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Vorwort. 

EN  vorweg  im  erßen  Bande  des  Urkundenbuches  der  Stadt  Braunfchweig  ge- 
fammelten  Rechtsdenkmälern  folgen  hier  im  zweiten  die  anderen  urkundlichen 
Nachrichten  feines  Bereichs  aus  den  Zeiten  von  lo^i  bis  ipo.  Zur  Erleichte- 
rung der  Überficht  find  ihnen  chronologifch  die  Titel  oder  kürzeßeRegeften  der- 
jenigen Stücke  Jener  erften  Folge  eingereiht  worden,  die  eben  Jenen  Jahren  an- 
rehören,  undfo  liegt  nun  deren  ganze  Überlieferung,  foweit  fie  für  dies  Urkundenbuch  in  Be- 
dacht kommt,  in  möglicher  Vollftändigkeit  an  einer  Stelle  vor. 

Soweit  fie  in  Betracht  kommt,  d.  h.  ihrem  Wefen  nach  urkundlich  iß  und  die  eigentliche 
^tadtgemeinde  angeht.  Ausgefchloffen  blieb  alfo  das  ganze  chroniftif che  und  annalißif che  Mate- 
Iw/  und  die  weit  überwiegende  Mehrzahl  von  Urkunden  der  Stifter  St  Blafien  und  St  Cyriaci 
mie  der  Klöfter  St  Aegidien  und  zum  H.  Kreuz.  Lagen  diefe  zwar  innerhalb  des  Stadtgebiets, 
waren  fie  doch  >  Freiheiten 'i,  Sonderbezirke,  die  infich,  unabhängig  von  der  Rathsgewalt, 
\r  Eigenleben  hatten,  mit  der  bürgerlichen  Weltfich,  wie  vielfältig  immer,  doch  lediglich  als 
Nachbarn,  nur  an  einzelnen  Punkten  berührten.  Wie  fie  aber  nur  infoweit  von  Belang  für  die 
Stadtgefchichte  find,  fo  gehören  in  das  ßädtifche  Urkundenbuch  auch  nur  diefer  Art  Acte. 
Xiner  Auslefe  unter  dem  urkundlichen  Nachlaß  der  Francis-  und  der  Dominikaner,  um  die  es 
^ie  nämliche  Bewandtniß  gehabt  hat,  überhebt  in  diefem  Falle  der  Umftand,  daß  andere  als 
Bekundungen  über  ihr  Verhältniß  zur  Stadt  überhaupt  nicht  zu  Gebote  ftehn:  was  fonft  an 


iiij  Vorwort. 

Archivalien  bei  ihnen  vorhanden  gewefen  fein  mag,  ift  bei  ihrer  Vertreibung  von  hinnen  ge- 
kommen und  verfchollen. 

Von  den  ^4^  Urkunden  und  Regeften  diefes  Bandes  find  nahezu  zwei  Drittel  (^c)8J  hier  zu- 
erft  abgedruckt,  refp.  ungedruckten  Urkunden  entnommen.  Zu  jener  Gefammtfumme  lieferte 
das  H.  Landes-Hauptarchiv  zu  Wolfenbüttel  ^77  Nummern,  das  hiefige  Stadtarchiv  ^6c); 
Hannover  p  (4^  aus  dem  K.  Staats-,  2  aus  dem  Stadtarchive,  i  aus  der  K.  Bibliothek) ,■  Klo- 
fter  Dorftadt  2<^;  Magdeburg  9,-  Lübeck,  Hildesheim  und  Duderftadt  je  6  (H.  /  aus 
dem  Stadtarchive,  2  aus  der  Beverinfchen  Bibliothek,  i  aus  dem  MufeumJ,-  Hamburg  ^;  Lon- 
don und  das  v.  Döhringfche  Lehnsarchiv  zu  Badowje  4,-  Goslar  j,-  Rußland,  Köln,  Bre- 
men, Lüneburg,  Wernigerode,  Schwerin,  Jena  und  Klofter  Neuwerk  je  2,-  Gent,  Sta- 
de, Bardowiek,  Göttingen,  Münden,  Ofterode,  Mühlhaufen,  Neuftrelitz,  Berlin,  die 
Klöfter  Drübeck,  Frankenberg,  Ifenbüttel,  Ifenhagen  und  Wienhaufen  je  i.  Von  eini- 
gen der  aus  älteren  Drucken  übernommenen  Stücke  ließ  fich  die  Herkunft  nicht  ermitteln. 

Verhältnißmäßig  zahlreich  find  unter  den  heimifchen  Beiträgen  Berichte  aus  Stadtbüchern 
vertreten.  Heranzuziehen  waren  für  dies  Mal  deren  fieben,  die  ich  hier  nach  der  Zeitfolge 
ihrer  Entstehung  aufführe. 

I.  Ihr  früheftes,  das  erfte  Degedingebuch  der  Altfta dt,  fetzt  ein  mit  dem  Jahre  1268.  In 
feinem  jetzigen  Befände,  775  Bll.  Pergament  von  79,5X^0  Cm.  in  einem  mit  rothem  Leder  über- 
zogenen Holzbande,  vereinigt  es  drei  urfprünglich  felbftändige  Fascikel. 

Voran  (ij  ein  Gedenk-  und  Copialbuch:  10  Bll.,  57  zwifchen  vorgezogenen  Linien  durch- 
laufende Zeilen  auf  der  Seite.  Es  beginnt  mit  dem  Berichte  von  den  Machinationen  der  Min- 
derbrüder ny^' ;  dem  fchließt  fich  der  gleichzeitige  Huldigungsvorbehalt^  an,  dannfolgen,  von 
derfelben  Hand  wie  diefe  beiden  Stücke  gefchrieben,  zwölf  Urkunden  und  ein  Vermerk  aus 
den  Jahren  1298.  ijo^.  7.  6. 1284.  7/0/.  2.  4  und  wieder  i^oj\  Die  Schrift  der  vier  erften  diefer 
Stücke  ficht  von  der  der  beiden  vordem  in  der  Färbung  fowenig  wie  durch  größere  oder  ge- 
ringere Sorgfalt  ihrer  Ausführung  ab:  die  ganze  Reihe  bis  dahin  hat  das  Ausfehn,  ohne  jede 

'  Städtechroniken  VI,  S.  7.  ^  Urk.-B.  l  Nr  ix.  '  Urk.-B.  II,  Nr  pc,.  ^^y.  4^6.  490.  ^16.  /;;.  /^p.  579. 
ßo.  ßs>o.  ß9i.  611.  612. 


Vorwort.  v 

]derdoch  ohne  längere  Unterbrechung  eingetragen  zu  fein,  wonach  denn  derFascikel  nicht  vor 
^oy  wäre  angelegt  worden.  Bl.  2  beginnt  die  Dinte  zu  wechfeln,  und  die  letzten  vier  Stücke 
tief  er  Gruppe  find  flüchtiger  als  die  früheren  gef ehr  leben.  In  den  unteren  Zeilen  aufBl.  ^  und 
den  fiebenunddreißig  oberen  feiner  Rückfeite  haben  dann  andere  Schreiber,  wie  esfcheint  ihrer 
drei,  ip2.  24.  ^^je  eine  Urkunde  hinzugefügt;  ein  fünfter  in  den  oberen  flehen  Zeilen  aufBl.  4 
noch  den  Huldigungsvermerk  von  1^4^'.  Der  übrige  Raum  fowohl  diefes  wie  der  folgenden 
icht  Blätter  iß  unbenutzt  geblieben.  Von  einer  fechsten  Hand  rührt  die  Bl.  i'  am  Rande  auf- 
geheftete Ausfertigung  eines  Fürfchreibens  an  Lübeck  vom  Jahre  1^12'-  her  —  das  erfte  Beifpiel 
einer  Art  der  Verwahrung,  die  manfpäter,  doch  ohne  durchgreifenden  Erfolg,  abzuftellen  ver- 
fucht  hat\ 

Bll.  i^ — -jo  (nach  neuerer  Zählung  I — 55^  enthalten  (2)  das  erfte  der  Degedingebücher. 

fon  den  vorgebundenen  Blättern  unterfcheiden  fleh  diefe  fchon  äußerlich  dadurch,  daß  ihre 

'leiten  mit  nur  ^i  und  gefpaltenen  Zeilen  bezogen  flnd,  und  daß  an  Stelle  der  kleinen  undflüf 

figen  Urkundenfchrift,  die  dort  überall  gebraucht  iß,  hier  Bll.  i — 28  durchgehends,  in  der 

^olge  vorwiegend,  gewichtige  Buch-,  und  von  Anfang  bis  zu  Ende,  dem  geräumigem  Linien- 

ketze  entfprechend,  eine  größere  Schrift  tritt.  Verfchieden  dann  aber  auch  Inhalt  und  Vortrag 

miefer  Bücher.  Bis  auf  das  eingehängte  Fürfchreiben  find  dort  im  Gedenkbuche  alle  Auf 

eichnungen  von  öffentlichem  Intereffe,  und  außer  dem  Bericht  an  erfter  Stelle  und  den  an- 

ern  beiden  kürzeren  nachrichtlichen  Vermerken  haben  alle  die  eigentliche  Urkundenform; 

\ie  diverforum  ordinaciones  generum  hier  im  Degedingebuche  kennzeichnen  fich  mit  feltenen 

Xusnahmen  als  pacta  privatorum,  an  denen  das  gemeine  Wefen  nur  betheiligt  war,  fofern  fie 

\ls  Handlungen  freiwilliger  Gerichtsbarkeit  von  Raths  wegen  aufgezeichnet  wurden,  und  dies 

ft  allermeift  protokollarifch  gefchehen.  Daß  damit  im  Jahre  1268  der  Anfang  gemacht  worden 

¥ei  oder  gemacht  werden  follte,  befagt  der  tieffchwarze  und  mit  rother  Initiale  ausgezeichnete 

lingangsvermerk^,  deffen  Schrift  man  unbedenklich  ienerfelben  Zeit  zuerkennen  dürfte;  eodem 


Urk.-B.  I,  Nr  xxxi.     ^  Urk.-B.  II,  Nr  ji8.     '  So  um  i^jo  im  Eingange  des  zweiten  Säcker  Degedingebu- 
^hes:  Men  darf  hir  oc  nene  breve  inhengen.  hir  is  permentes  genoch  to  drittich  jaren.  Dem  iß  dann  aber 
rade  in  diefem  Buche  f ehr  häufig  zuwider  gehandelt.    "•  Urk.-B.  II,  S.  99'°. 


vj  Vorwort. 

anno  datieren  /ich  die  erßen  drei  der  folgenden  Artikel,  undfie  wie  eine  längere  Reihe  ihrer 
Fortfetzungen'  find,  wenn  auch  mit  anderer,  jetzt  vergilbter  Dinte,  doch  allem  Anfcheine  nach 
von  der  nämlichen  Hand  und  kaum  weniger  zierlich  gefchrieben  wie  der  Eingang.  Sehr  wohl 
alfo  könnten  fie  ebenfalls  fchon  damals  hier  verzeichnet  worden  fein.  Allein  dem  fteht  entgegen, 
daß  eben  jene  Hand  unter  größtentheils  undatierten  Einträgen  fchon  von  Bl.  2  ab  auchfolche 
von  128c).  C)i.  92.  cf6.  95.  9Ö.  ^j.  95  gemacht  hat,  worauf  dann  Bl.  8'  eine  Reihe  faß  fämmtlich 
datierter  anhebt,  die  mit  feltenen  und  geringen  Abweichungen  chronologifch  fortlaufen  und 
fonach  ohne  Zweifel,  wie  dies  in  der  Folge  die  Regel  war,  immer  je  und  je  unmittelbar  oder 
bald  nach  der  Handlung  gebucht  worden  find.  Es  wird  daher  anzunehmen  fein,  daß  jene  frü- 
heren gleichfalls  nicht  lange  vor  128^  entweder  aus  Concepten  oder  aber  einem  älteren  Buche 
derfelben  oder  ähnlicher  Art,  und  in  diefem  Falle  fammt  der  einleitenden  Formel  hieher  über- 
tragen worden  find.  Letztes  iß  das  wahrfcheinlichße,  weil  einmal  doch  fchw  er  lieh,  wenn  das 
ietzige  Buch  nach  der  Anordnung  des  Rathes,  auf  die  esfich  beruft,  fchon  1268  wäre  einge- 
richtet worden,  zwanzig  Jahre  vergangen  fein  würden,  bevor  man  es  wirklich  in  Gebrauch 
genommen  hätte,  undfodann  weit  der  Schreiber,  der  damals  die  erßen  dreizehn  Zeilen  gefchrie- 
ben, auch  wenn  er  noch  im  Amte,  doch  fchwerlich  nach  folch  langer  Zeit  noch  im  Stande  ge- 
wefen  wäre,  mitfo  völlig  gleichförmiger  Schrift  fortzufahren,  wie  dies  thatfächlich  gefche- 
hen  iß.  Ein  Zweifel  gegen  diefe  nächßliegende  Auffaßung  des  Hergangs  fcheint  fich  freilich 
aus  der  merklichen  Verfchiedenheit  der  Färbung  jenes  erßen  und  der  ihm  nächßfolgenden 
Einträge  zu  erheben.  Er  lößfich  aber  leicht,  wenn  man  bedenkt,  daß  zwifchen  dem  einen  und 
den  anderen  immerhin  ja  mehre  Tage  od6r  Wochen  können  hingegangen  fein,  und  inzwifchen 
zugleich  etwa  ein  Wechfel  der  Schreibutenfilien  mag ßattgefunden  haben. 

Dies  erfte  Degedingebuch  langte  bis  ins  Jahr  ipo.  Dann  ward  fjj  ein  neues  begonnen, 
das  Bll.  71—17$  des  Bandes  umfaßt,  die  jetzt  im  Anfchluß  an  den  erßen  Theil  als  Bll.  59—16^ 
gezählt  find.  Es  iß  genau  nach  deffen  Mufter  liniiert,  in  der  ÜberfchrifV  gleichfalls  mit  rother 
Initiale  ausgezeichnet  und  von  verfchiedenen  Händen  bis  ins  Jahr  1^4$  fortgefürt.  Bis  Ende 

'  Siehe  im  Regißer  S.  691  unter  'Degedingebüche/^.  »  Urk.-B.  II,  S.  /o;». 


^■2/  wiederum  in  gewichtiger  Buchfehriß  —  derfelben,  die  zu  Anfang  mehrer  anderer  Städt- 
ischer begegnet. 

^P//.  Rechts-  Gedenk-  und  Degedingebuch  des  Sackes:  zwei  Lagen,  je  6  Bll.  Pergament 
und  ein  einzelnes,  das  //.  Blatt,  allefammt  von  18,^X21,^  Cm.,  auf  der  Seite  21,  Bll.  1 — 12  ge- 
fpaltene,  Bl.  i^  durchlaufende  Zeilen,  das  Ganze  mitfammt  feinem  alten  Pergamentmantel 
leuerdings  in  Holz  eingebunden.  Titel  oder  Eingangsformel  fehlt.  Bll.  i — 7  in  einer  großen, 
zierlichen,  dem  Ende  des  dreizehnten  oder  dem  Anfange  des  vierzehnten  Jahrhunderts  an- 
thörigen  Buchfchrift  das  Stadtrecht' ,  die  Paragraphen  abgefetzt  und  mit  rothen  Initialen  ver- 
en.  Bl.  7'  leer.  Bl.  8  in  jener  f eibigen  Buchfchrift,  aber  dunkler  als  das  Stadtrecht,  das 
'eisthum  über  die  Competenz  des  Sendgerichts''  und  die  Vereinbarung  der  Kramer \  Bll.  8', 
10,  II  unbef ehr  leben.  Bll.  10, 11  und  12  von  mehren  anderen  Händen  verzeichnete  Theidung*. 
.  12'  in  anfehnlicher  Schrift  der  Vergleich  zwifchen  Neuftadt  und  Sack  wegen  ihrer  gemein- 
en Herde'' .  Bl.  i^  eine  Urkunde  vom  Jahre  ijj^.  Innen  auf  dem  vorderen  Coperkel  eine  äl- 
tere Urkunde  des  Johanniter  komturs  Bruder  Dietrichs  von  Peine^,-  auf  fünf  Einhängfein  zwi- 
,  fchen  Bll.  8  und  9,  10  und  11,  12  und  i^  und  hinter  dem  letzten  wieder  Urkunden  aus  der  Zeit 
|Hb/z  ipy  bis  j8. 

IB  ///.  Verfeftungs-,  Neubürger-  und  Statutenbuch  der  Neuftadt:  5  ungezählte  Blät- 
ter Pergament,  ji  dergleichen  fchon  von  erfter  Hand  mit  Zählern  verf ebene,  4  wieder  ungezählte 
:    etwas  ftärkern  Pergaments  zwifchen  Bll.  xxix  und  xxx,  8  derfelben  Befchaffenheit  nach  Bl. 

Ixxxj  und  fchließlich  noch  9  Blätter  Papier,  insgefammt  alfo  ^y  Blätter  von  21x1^  Cm.  Die 
Holzdeckel  find  mit  gelbgefärbtem  Schaf  leder  überzogen  und  außen  durch  Doppellinien  in 
Rauten  abgetheilt,  denen  Lilien  aufgeprägt  find;  als  Buckel  dienen  beiderfeits  je  fünf  runde 
Eifennägelköpfe  von  9  Mm  Durchmejfer.  Der  Einband  kann  erft  her geftellt  fein,  nachdem 
14]^  der  Raum  auf  dem  Jüngern  Pergamente  erfchöpft  und  die  Papierlage  angefügt  war,  wo- 
mit auch  das  geprägte  Ornament  der  dünnen  Meffingleifte  ftimmt,  von  der  das  Öhfenblättchen 
auf  der  Kante  des  vorderen  Deckels  und  der  Haken  an  dem  Schließriemen  ausgefchnitten  find. 

'  Urk.B.  II  Nr4p.   ^  Ebd.  Nr4fj.    '  Ebd  Nr  4^4.   4  Ebd.  Nröij.   5  Ebd  S.  no":  vgl.  dort  Note  c. 
^  Ebd.  Nr  6ßo. 


viij  Vorwort. 

Allem  An/cheine  nach  iß  der  ältefie  Eintrag  die  Lifte  der  Verfeßeten' ,  die  Bl.  j  unter  dem 
(jedoch  erß  fpäter  hinzugefügten)  Rubrum  Hir  ftad  ghefcreven  de  vorveftet  fint  anhebt  und 
von  erfter  Hand  bis  in  die  oberen  drei  Zeilen  auf  Bl.  ij,  dann  von  andern,  häufig  wechfelnden 
geführt  worden  find:  auf  je  24  durchlaufenden,  mit  Linien  vorgerichteten  Zeilen  wie  Bl.  j  und 
]  nur  noch  Bll.  ij,  ij'  und  iij,-  von  Bl.  iij'  ab  ohne  Linienzwang,  wie  denn  auchfolcher  —  ab- 
gefehen  von  den  Randlinien,  die  auf  jeder  Seite  des  alten  und  des  Jüngern  Pergamentes  den 
Textraum  umfchließen  —  hinfort  hier  nicht  mehr  vorkommt.  Undatiert  find  die  Liften  bis  Bl. 
iiij',-  mit  den  unterften  drei  Zeilen  diefer  Seite  beginnt  das  Verzeichniß  vom  Jahre  1^4^;  Bll. 
V — vi]  folgen  die  bis  ij6^,  Bll.  ix' — xiij'  die  bis  1404,  auf  Bl.  xxxj'  und  den  angehängten  Blät- 
tern Pergament  und  Papier  die  von  1404  bis  1^14. 

Ein  anderer  Schreiber  hat  jpo  Bl.  xv  mit  dem  Rubrum  Van  der  burfchop  Aufzeichnun- 
gen von  Neubürger  rollen''  begonnen.  Die  von  ihm  mit  befonderer  Sorgfalt,  in  anfehnlicher 
Schrift,  ohne  kenntliche  Unterbrechung  gefchriebene  und  demnach  ohne  Zweifel  von  einer  al- 
tern Vorlage  übertragene  Reihe  bricht  inmitten  der  Blattrückfeite  ab;  Bll.  xvj — xxx  folgen, 
von  verfchiedenen  und  wieder  häufig  wechfelnden  Händen  eingetragen,  deren  einige  auch  in 
den  Liften  der  Verfeßeten  begegnen,  die  Rollen  aus  der  Zeit  von  i^^o  bis  9^?,  auf  den  zwifchen 
Bll.  xxix  und  xxx  eingefügten  vier  Blättern  die  von  i^c)4  bis  1404. 

Mit  ähnlicher  Sorgfalt  wie  die  Rolle  von  ipo  und  wahrfcheinlich  von  dem  nämlichen  Schrei- 
ber iß  Bll.  xxx'  und  xxxj  das  undatierte  Statut  Van  den  underkoperen '  aufgezeichnet;  von  ei- 
ner Hand,  die  den  fiebenziger  Jahren  des  Jahrhunderts  angehört,  in  zwei  Zeilen  auf  Bl.  xxxj 
nachgetragen:  de  lineo  de  xx  ulnis  j  den.,  de  xxx  et  de  xl  ulnis  j  den.,  et  ulterius  conputandum, 
et  dimidietatem  Conful[-ibus.?]. 

Von  verfchiedenen  älteren  Händen  rührt  die  Sammlung  von  Eidformeln*  her,  die  Bl.  viij' 
und  Bl.  ix  füllt:  vor  der  rothen  Überfchrift  von  den  burmefteren  hat  der  Schreiber  des  Ru- 
brums Bl.  j  die  Worte  nachgetragen:  Van  des  Rades  ghefinde  unde. 

Zu  dem  urfprünglichen  Befände  des  Buches  gehört  auch  das  erfte  der  vorderen,  ungezählten 
fünf  Blätter,  das  zwar  auf  beiden  Seiten  mit  Randlinien  verfehen,  aber  fonß  nicht  liniiert  iß 

•  Urk.-B.  II  Nr  874.  '  Ebd.  NrSyj.  '  Ebd.  Nr  876.  4  Urk.-B.  I  Nr  xui. 


Vorwort.  ix 

fnd  anfangs  unbenutzt  gelaffen  war.  Erftfpäter  iß  die  Lage  der  vier  anderen  eingeheftet  worden, 
'^on  denen  die  zwei  erften  und  die  vordere  Seite  des  dritten  (Bll.  2,  2  und  jj  mit  Rand-  und  Je  2^ 
eilenlinien  vorgerichtet,  die  übrigen  (Bll.  f,  ^,  4',  5,  fj  gänzlich  leer  find.  Die  Urfach  ihrer 
unfchaltung  iß  klar.  81.  i'  hat  nachmals  dem  Schreiber  der  Neubürgerrolle  von  ipo  (Bl.  x\J  zur 
Aufzeichnung  eines  Statuts  van  deme  dobelfpele '  gedient,  und  von  eben  diefem  Gegenftande  han- 
teln die  1^40  von  anderer  Hand  zierlicher  gefchriebenen  Willküren '  auf  Bll.  2,  2,  /  undfechs 
Zeilen  von  f.  Ein  Nachtrag  zu  jenem  erften:  unde  fcal  etc.  Bl.  i',fowie  Überfchrift  und  Datum 
pefer  anderen  Bl.  2  hat  derfelbe  Rubricator  zugethan,  der  bereits  vor  den  Liften  der  Verfeßeten 
W.  j  und  inmitten  der  Eidformulare  Bl.  ix  begegnete. 

IV.  Gemeiner  Stadt  Verfeßungs-  und  Vehmgerichtsbuch:  6ß  Bll.  Pergament  von 

\^y.22,^  Cm.,  durchgehends  ß  gefpaltene  Zeilen  auf  der  Seite;  gleich  bei  der  Anlage  in  Holz 

lit  gelbem  Schweinsleder-  Überzug  gebunden,  die  Außenfeiten  der  Deckel  durch  dreifache  Linien 

Rauten  ohne  fonftigen  Zierrath  gegliedert  und  vorn  durch  zwei  Riemen  gefchloffen,  deren 

^nden,  durchlochte  fchlichte  Meffingbefchläge,  auf  zwei  in  die  Kante  des  Vorderdeckels  ein- 

\elajfene  Meßingftifte  treffen. 

Von  den  126  Seiten  diefes  Codex  find  nicht  weniger  als  c}i  (Bll.  i,  i ,  2,  i^ — ^4,  ^y — 61,  6j) 
gänzlich  unbefchrieben :  ein  bef anders  augenfälliges  Beifpiel  der  nicht  feltenen  Erfcheinung, 
\daß  die  Fortführung  hiefiger  Stadtbücher  den  bei  ihrer  Einrichtung  vorfchwebenden  Abfich- 
ten  wenig  entfprachK  Hier  verzeichnet  find  Bll.  2  ff.  die  c.i^o6 — yy  Verfeßeten,  Bll.  ^4  ff. 
die  c.  1^12—62  vor  das  Vehmgericht  Geladenen,  Bll.  61' f.  die  Vehmgerichtsordnung.  Daß  Jene 
Liften  aus  einem  altern,  beim  Rathe  verwahrten  und  ebenfalls  beide  particule^  enthaltenden 
Buche  copiert  worden  find,  befugen  ihre  Rubra\-  daß  die  Vorlagen  beider  mit  dem  Jahre  1^4^ 
ausgingen,  weifen  äußerliche  Merkmale  aus.  Bis  dahin  nämlich  macht  in  der  einen  fowohl  wie 
in  der  andern  die  kaum  Je  unterbrochene  Gleichmäßigkeit  der  fehr  forgfältig  ausgeführten 
kräftigen  Buchfchrift,  derfelben,  die  im  altßädter  Degedingebuche  (I,  ^)  fchon  ipo  und  21 

'  Urk.-B.  I  Nr  xxviib.  ^  Ebd.  Nr  xxviia.  Richtiger  alfoftänden  dort  diefes  und  das  voräufgehende  Statut  in 
umgekehrter  Folge.  '  Vgl.  S.  v  bei  i  (0,  weiterhin  S.  xj  bei  v  und  Städtechroniken  XVI  (Braunfchweig  I)  S.  xxxiv. 
8.  i)f.  4  Urk.-B.  II S.  )8o\  5  Ebd  S.  2c,8'\  )8o'. 
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auftritt,  den  Eindruck,  als  wäre  der  Schreiber,  fo  zu  Jagen,  in  einem  Sitz  am  Werke  gewe/en . 
In  dem  erften  Abfchnitte  ift  ferner  das  Datum  m°ccc''xlj°  ebenfo  wie  manch  früheres  noch 
durch  den  Beifatz  vel  circa  als  ungewiß  bezeichnet,  und  tritt  dagegen  andrerfeits  von  1^46 
an  ein  unverkennbarer  Wechfel  in  der  Färbung  und  Sorgfalt  der  Schrift  ein.  In  dem  zweiten 
findet  fich  zwifchen  iß^y  und  4^  die  Bemerkung:  Poft  annum  precedentem,  fcilicet  tricefimum 
feptimum,  Judicium  vemeding  non  aliquod  obfervatum  eft  per  annos  octo  usque  ad  hunc  annum 
fubfequentem  —  offenbar  eine  GloJJe  des  Kopiften  zur  Erklärung  der  zeitlichen  Lücke,  die  er 
vorfand,  und  augenfcheinlich  ift  auch  das  nächfte  Verzeichniß  noch  Abfchrift.  Dem  fchließt 
fich  eine  zweite  Gloffe  an:  Notandum  et  mirandum,  quod  ab  anno  prefcripto,  fcilicet  xlV,  per 
fedecim  annos  integros  Judicium  vemeding  eft  nullum  penitus  obfervatum,  et  ideo  fures  fme 
numero  ficut  attomus  in  fole  libere  concreverunt;  dann  folgen  noch  Aufzeichnungen  über  ein 
Vehmgericht  im  Jahre  1^62,  die  letzten  diefer  Art:  man  wird  annehmen  müjfen,  daß  nachher 
überhaupt  keins  mehr  gehegt  worden  ift.  Gegenüber  den  Einträgen  bis  1^4^  zeigt  diefer  in  der 
Schrift  keine  wefentliche  Abwandlung,  und  andere  Zeichen  fetzen  vollends  außer  Zweifel,  daß 
er  ebenfalls  noch  von  dem  Kopiften  der  älteren  herrührt.  Fraglich  könnte  nur  etwa  erfcheinen, 
wann  deren  Abfchrift  zu  Ende  geführt  worden  ift,  ob  in  der  That  fechszehn  Jahr  oder  kürzere 
Zeit  vor  jenem  letzten,  dem  Anlaß  gleichzeitigen.  Für  die  erfte  Vermuthung  aber  zeugt  die 
fchon  vorhin  angeführte  Beobachtung,  daß  die  gleichzeitigen  Liften  der  Verfefteten  bereits  1^46 
beginnen,  wonach  damals  die  früheren  in  dies  neue  Buch  bereits  übertragen  worden  waren, 
und  fonach  höchftwahrfcheinlich  auch  die  bis  in  diefelbe  Zeit  reichende  und  äußerlich  jenen 
in  allen  Stücken  gleiche  Überlieferung  von  den  Vehmgerichten. 

Die  Vehmgerichtsordnung'  Bl.  61'  ift  dem  Ausfehn  der  Schrift  nach  ungefähr  1^62  hier 
aufgezeichnet  worden.  Ihr  Alter  viel  höher  anzufetzen,  zu  vermuthen,  daß  fie  fpäteftens  zu 
Anfang  des  Jahrhunderts  bereits  formuliert  war,  geftatten  und  nöthigen  die  Alterthümlichkeit 
ihres  Inhalts  und  mehr  noch  die  zu  jener  Zeit  anhebenden  Nachrichten  über  die  Hegung  der 
Vehmgerichte,  deren  Urfprung  ohne  Zweifel  noch  weiter  muß  zurückdatiert  werden. 

Bl.  6f  in  der  oberen  Hälfte  der  zweiten  Spalte  hat  eine  andere  Hand  vermerkt:  Dit  fint  de, 

'  Urk.-B.  I  Nr  XXI. 
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Je  Nagel  ghemeldet  heft,  unde  fprak:  dat  fe  des  landes  deve  weren,  dat  weide  he  uppe  fine  feie 
lernen  etc.  Die  nämliche  Hand  auf  dem  Papierblatt,  womit  innen  der  rilckfeitige  Deckel  be- 
klebt iß,  ein  Verzeichniß  der  vemenoten  aller  fünf  Weichbilde  1^62,-  auf  einem  einliegenden 
fofen  Pergamentftreifen,  wohl  zur  felben  Zeit:  Ifti  non  conparuerunt  etc.;  eine  andere  gleichen 
Mters  auf  der  vorderen  Seite  eines  ebenfalls  lofen  Doppel-Quartblatts  Papier  drei  Entwürfe 
fines  Vehmgenoßeneides. 

V.  Rechts-,  Gedenk-  und  Copialbuch  der  Neußadt:  80  von  erfter  Hand  gezählte  und 
^wei  ungezählte  Blätter  Pergament  von  18,8x26,1  Cm.,-  von  Anfang  bis  zu  Ende  der  bezifferten 
Blätter  Je  ^i  zwifchen  Randlinien  durchlaufende  Zeilen  auf  der  Seite.  Der  mit  Schweinsleder 
aberzogene  Holzband  wird  durch  zwei  auf  Meffingftifte  inmitten  des  vorderen  Deckels  über- 
greifende Riemen  gefchloffen,-  beide  Deckel  find  durch  doppelte  Linien  in  Rauten  gegliedert  und 
^n  f eibige fymmetrifch  einfache  und  zuf ammengefetzte  Ornamente  eingeprägt,  die  ihr  Stil  dem 
fünfzehnten  Jahrhundert  zuweift,  während  die  Anlage  des  Buches  ins  vierzehnte  fällt. 

Gänzlich  unbefchrieben  find  Bll.  ix',  x',  xij',  xv',  xxiiij',  xxvj',  xxix — xxxv,  xxxvij — ixv, 
«X,  ixxij',  Ixxvj',  Ixxviij.  Die  früheften  Einträge,  wenigftens  zum  Theil  wieder  Abfchriften 
ilterer  Vorlagen,  rühren  von  demfelben  Schreiber  her,  der  im  Degedingebuche  der  Altßadt 
1^20  und  21,  in  Gemeiner  Stadt  Verfeftungs-  und  Vehmgerichtsbuche  1^4^ — 62  fchrieb.  Es 
find  ihrer  fiebenzehn,  und  folgende  hat  er  Bl.  j  unter  der  Überfchrift  Dith  is  dat  regiftrum 
dilTes  bokes  aufgeführt:  (1)  Van  dheme  rechte  ij  (Bl.  \)\  (2)  Van  dheme  herwede  vij  (Bl. 
vjy*,  ^y'Van  dheme  tollen  vij',  (4jyan  dhen  beckeren  ix  (Bl.  vnfj*,  (^5^*  Van  der  mate  unde 
van  der  v^aghe  x',  (6J  Van  den  lakenmekeren  xj^  (yj  Van  den  linenen  weveren  xij  (Bl. 
xjy^,  (8J  Van  dem  Rade  in  dem  Sacke  unde  van  weydhe  xxiiij  (Bl.  xxiijy^,  (c^J  Van  den 
miffen  unde  memorien  xxv',  (loj  Van  dem  weghe  uppe  der  merfch  xxiiij,  (iij  Van  deme 
molre  xxiiij'",  (12J  Van  des  Rades  tinffe  Ixvj  (Bl.  Ixv'J",  (ijj  Van  der  Oldenwik  unde  dem 
Sacke  Ixxix  (Bl.  Ixxviijy,  (14J  Van  dem  ghelde  van  der  Affeborg  Ixxix".  Hier  übergangen 


'  Urk.-B.  I Nr  XVI.  =  Ebd.  Nrxvii.  '  Urk.-B.  H  Nr  fo8.  *  Ebd.  S.  262'^.  ?  Ebd.  S.  26)'\  ^  Ebd.  Nr.  jo}. 
7  Aus  dem  Jahre  i}io.  *  Urk.-B.  11  S.  )ßo'^:  vgl.  dort  Note  c.  ?  Aus  dem  Jahre  1)24.  "•  (10)  und  (n)  aus 
fpäterer  Zeit.  "  Urk.-B.  11.  Nr  8j2.  '=  Urk.-B.  I.  Nr  xxvi.  ■'  Aus  dem  Jahre  ijji. 
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find  drei  Einträge  eben  die/es  Schreibers:  ein  Vertrag  mit  St  Blafien  Bl.  xxxvj''  und  Nach- 
richten über  den  Rückkauf  des  Stobens  am  Neu/tadthore  Bl.  Ixxix',  über  eine  Schelung  mit 
dem  Pfarrer  zu  St  Petri  Bl.  Ixxx''.  Wie  die  Ü berf ehr ift  find  im  Regifter  auch  die  Titel  mit 
rothen  Initialen  verfehen,  die  im  Druck gefperrten  Stichwörter  roth  unter/trieben.  Ein  anderer 
Schreiber  hat  gleichfalls  mit  rother  Initiale,  aber  ohne  jede  Auszeichnung  des  Stichworts 
nachträglich  ff)  Van  der  brutlachte  xiij  (Bl.  xijyt,  ein  dritter  (u")  Van  den  boken  mefter  Jor- 
danes  xxxvj'  eingereiht;  der  Rubricator  des  Verfeßungs-  und  Neubürgerbuches  der  Neußadt  fj^J 
unde  brudbade  hinzugefügt  und  weiterhin  (12^)  Van  den  beckenwerchten  xiiij^  nachgetragen; 
eine  vierte  Hand  (li'")  Van  knokenhoweren  unde  den  joden  xv'  und  Van  Boden  remen  Eker- 
mannes  xv  (Bl.  xiiijy^  Diefe  letzten  vier  Titel  ohne  rothe  Initialen.  In  den  Texten  von  erfter 
und  zweiter  Hand  find  folche,  nur  (12)  ausgenommen,  durchgehends  angewandt,  (i)  —  (i))  auch 
zu  Beginn  der  Paragraphen.  Rothe  Überfchriften  tragen  (^),  (4)  und  (f). 

Datiert  find  (2)  .•  1^04,  (6) :  1^12,  (y) :  i^^o,  (8) :  1^08,  (<)) :  ip4,  (i^J :  ip^,  (14) :  ipi  und  der 
Vertrag  mit  St  Blafien.  ip6,  wonach  denn  dies  Buch  in  den  Jahren  ip4 — //  wird  angelegt 
fein.  Von  andern  Händen  ift  es,foviel  aus  den  nicht  immer  datierten  Einträgen  zu  erfehen, 
1^44 — 1446  fortgeführt  werden. 

VI.  Degedingebuch  der  Neußadt:  4^  Blätter  Pergament  von  i4,8x  21  Cm.;  die  Texträume 
umzogen,  aber  ohne  Zeilenlinien;  der  Holzband,  in  rothem  Schaf leder,  durch  übergreifende 
Riemen  gefchlojjen ;  die  Deckel  in  Rauten-  und  Querfelder getheilt,  denen  unregelmäßige  Gruppen 
von  Lilienßempeln  aufgeprägt  find. 

Bl.  I  leer;  die  Eingangsformel  Bl.  i'^  in  der  Buchfchrift  des  Schreibers,  derfich  I  (ßj,  IV  und 
V  bethätigte.  In  Urkundenf ehr  ift  folgen  Aufzeichnungen  von  ijio,  12,  16 '°,  21,  24  und  unter 
denen  von  ip^  wiederum  welche  aus  der  Zeit  von  ipo — 24;  dann  läuft  die  chronologifche 
Reihe  ohne  Abweichung  weiter.  Seit  ip^  machen  fich  Formabwandlungen  diefer  Schrift  und 
öfterer  Wechfel  ihrer  Färbung  bemerklich:  in  der  Zwifchenzeit  und  keinesfalls  vor  ip^  iß  das 

'  Aus  dem  Jahre  1^6.  »  Wahrfcheinlich  aus  dem  Jahre  i))t.  '  Urk.-B.  IIS.  y/o'  Note  b.  ■»  Urk.-B.INr.  xxxviii. 
^  Urk.-B.  II S.  )f6\  ^  Aus  fpäterer  Zeit.  ^  Aus  dem  Jahre  ijf9.  ^  Etwa  aus  derfelben  Zeit.  9  Urk.-B.  H  S  j^y'-. 
'°  Ebd.  Nr  664,  687,78). 
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lUch  angelegt  worden.  Weiterhin  war  urfprünglich  eine  räumliche  Lücke  gelajfen :  dem  letzten 

'ntrage  von  1^40  Bl.  ^^  fchließt fich  die  erfte  von  ij^i  Bl.  j8  an,  und  er/t  nachträglich  find  die 

:mals  unbenutzten  Seiten  befchrieben :  Bll.  ^6 — ^y'  in  den  Jahren  1^4^ — 52,  Bl.  ^5'  anfchei- 

nd  noch  fpäter.  Bl.  42  folgt  einer  Aufzeichung  vom  Montag  nach  Marien  Geburt  1^^^  noch 

ine  ohne  Datum,  und  diefer  Bl.  4^'  eine  zweite,  die  bald  mitten  im  Satze  abbricht.  Der  größere 

e/t  diefer  Seite  und  Bl.  4^  find  leer. 

Das  Buch  hat  ausfchließlich  zur  Bekundung  privater  Verträge  gedient.    Vorwiegend  in 

entlicher  Urkundenform,  indem  entweder  die  Handlung  vom  Rathe,  meift  mit  namentlicher 

ifführung  aller  Genoffen,  bezeugt,  oder  aber  —  verhältnißmäßig feiten  —  die  Verfchreibung 

s  Anläffers  einfach  copiert  worden  ift.   Daneben  jedoch  ffßj^  Bll.  ic^' — 22,  i^^8  Bl.  29,  be- 

ndig  feit  1^41  Bll.  40 ff',  und  in  Nachträgen  Bll.  ^,  ^^' — ^f)  tritt  auch  die  protokollarifche 

form  auf:  mit  dem  flehenden  Eingange  Deme  Rade  is  witlik,  dat  .  .  .,  oder  ohne  dergleichen, 

d  in  Fällen  diefer  Art  wohl  mit  Schlußformeln  wie  Dit  is  in  des  Rades  bok  ghefcreven,  Dat 

jt  witlik  fi,  dar  umme  is  dat  in  ufe  b.  g.,  To  ener  betughinge  (eneme  orkunde)  fint  difTe  ding 

ufe  (ufer  ftad)  b.  g. 

VIl.  Degedingebuch  des  Hagens:  24  ungezählte  und  186  im  fechszehnten  oder  fieben- 
■ehnten  Jahrhundert  bezifferte  Blätter  Pergament  von  21,^x^0  Cm.,-  40  zwifchen  Randlinien 
durchlaufende  Zeilen  auf  der  Seite;  zur  Linken,  durch  wagerechte  Linien  abgetheilt,  Columnen 
von  2  Cm.  Breite  für  die  mit  jedem  Jahre  neu  anhebenden  Zähler  i,  ij,  iij  afw.  der  Einträge 
felbft  und  ihrer  Titel  im  Regifter.  Der  ftarke  Holzband  in  Schweinsleder  ift  vorne  durch  fünf, 
hinten  durch  vier  fchwere  Buckel  von  Meffing  gefchützt,  von  denen  je  die  vier  an  den  Ecken 
aus  großen,  auf  die  Kanten  übergreifenden  meffingenen  Platten  in  Viertelkreisform  auffteigen, 
der  mittlere  vorn  aus  einer  kleinern  kreisrunden.  In  den  durch  dreifache  Linien  gebildeten 
Rauten  auf  den  Deckeln  einfache  und  zuf ammengefetzte  Ornamentftempel,  letzte  identifch  mit 
denen  an  V,  wonach  denn  wie  jener  auch  diefer  Band  im  fünfzehnten  Jahrhundert  erneut 
■worden  ift. 

Bl.  (i)  und  (i)  der  ungezählten  find  leer.   Bl.  (2)  in  fehr  ftattlicher  Schrift  das  Rubrum 
Hir  beghint  des  Rades  buk.  dar  vint  men  in  gefchreven  de  breve,  dar  fik  de  lüde  mede  irfcheden 
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hebbet  vor  deme  Rade.  De  filven  breve  fint  gheregiftreret  per  annos  incarnacionis  domini 
et  per  numerum,  alfe  hir  na  gefchreven  is,  wor  dat  men  jowelken  bref  vinden  fchal.  Mit  dem 
Jahre  ißc)6  bricht  die/es  Regifter  Bi  (20 J  ab,  wie  Bl.  186  der  bezifferten  die  Aufzeichnungen 
felb/t,  die  Bl.  i  nach  dem  Rubrum  Hir  beghinnet  de  breve,  de  hir  vore  gheregiftreret  ftat  per 
numerum,  mit  einer  Urkunde  vom  Jahre  1268'  anheben.  Roth  auch  im  Regifter  fowohl  wie 
in  den  Texten  alle  Zähler,  in  den  Texten  außerdem  Anno  domini  etc.  zu  Anfang  jedes  Jahres, 
Des  filven  jares  vor  den  jedes  Mal  folgenden  Einträgen  und  die  feit  i^^  hinzugefügten  Tages- 
angaben. Diefe  Neuerung  beftätigt,  was  die  bis  Ende  des  Jahres  1^44  faß  wandellofe  Sorg- 
falt der  Schrift  indiciert:  daß  bis  dahin  auch  hier  wiederum  eine  Abfchrift  von  älteren  Auf- 
zeichnungen vorliegt,  gleichzeitige  erft  die  weiterhin  folgenden  find.  Von  erfter  Hand  diefe 
noch  zehn  Jahr;  eine  zweite  fetzt  i^^^  ein,  mehre  andere  haben  das  Buch  bis  zum  Schluffe 
fortgeführt. 

Es  handelt  zumeift  von  privaten,  nur  vereinzelt  von  öffentlichen  Angelegenheiten.  In  f ehr 
mannichf acher  Form.  Urkundlich  führt  bisweilen  ein  Paktierender f eiber  das  Wort,  urkundlich 
läfft  zu  anderen  Malen  der  Rathfich  mit  Bezeugung  gefchloffener  Vorträge  vernehmen.  Viel 
häufiger  protokollarifch,  und  zwar  anfänglich  ohne  fich  zu  nennen,  bald  direkt  anhebend,  bald 
mit  conjunktivem  dat:  der  hinzugedachte  Hauptfatz  Dem  Rade  is  witHk  kommt  erft  feit  iß^ 
zum  Ausdruck.  — 

Ich  verkenne  keineswegs,  daß  manches  dafür  fpricht,  Stadtbücher  unzerftückt  undgefondert 
von  eigentlichen  Urkunden  wiederzugeben.  Allein  in  diefem  Falle  wider riethen  dem  gewichtige 
Bedenken.  Gleichzeitig  verfchiedene  Folgen  des  Urkundenbuches  in  Angriff  zu  nehmen,  ver- 
bot die  Befchränktheit  der  verfügbaren  Mittel  und  Kräfte,-  follte  alfo  das  Beffere,  wenn  man 
dafür  die  reinliche  Scheidung  beider  Gattungen  unbedingt  erkennen  will,  durchgeführt  wer  den, 
fo  mufften  jene  Quellen  für  weitere  Kreife  noch  lange  und  auf  ungewiffen  Troß  hin  verfchloffen 
und  unzugänglich  bleiben.  Grade  fie  aber  liefern,  und  verhältnißmäßig  früh  —  abgefehen 
von  anderer,  z.  B.  topographifcher  Ausbeute  —  fehr  willkommene  Beiträge  zur  Kenntniß  des 

'  S.  Urk.-B.  II S.  104^  Die  übrigen  noch  in  den  Zeitraum  des  vorliegenden  Bandes  fallenden  Einträge/,  im 
Regifter  S.  691  unter  'DegedingebUcher'. 
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ern  Getriebes  der  Stadt;  in  ihnen  treten  namentlich  die  alten  Burgenfengefchlechter  injtatt- 

hen  Gruppen '  und  mit  Handlungen  manchfachfler  Art  auf  den  Plan,  die  in  Rechts-  und  Ver- 

fgensverhältniffe,  Verfippung,  Verfchwägerung,perfönliche  Angelegenheiten  die/er  Oberfchicht 

Stadtvolks  Einblicke  gewähren,  wiefie  anderswo  gleichen  oder  ähnlichen  Umfangsfich  nicht 

au/thun.  Vor  die  Alternative ge/tellt,  entweder folch  reiche  Auffchlüffe  noch  länger  verborgen  zu 

halten,  oder  einen  immerhin  doch  nur  äußerlichen  Vorzug  der  Editionswei/e  preiszugeben,  habe 

t,  wie  mir/cheint,  von  zwei  Übeln  das  kleinere  gewählt.  Und  das  kleinere  iß  dies  um/o  mehr, 
ohnehin  Ja  das  Material  nicht  etwa  völlig,  in  die  einzelnen  Einträge,  aufzulöfen  war,  vielmehr 
:  deren  jährliche  oder  noch  längere  Reihen,  alfo  Abfchnitte,  die  den  Charakter  einer  jeden  die/er 

Ki/zeichnungen  unverwif cht  bewahren,  beifammenbleiben  konnten,  und  ihren  Zufammenhängen 
rwärts  oder  rückwärts  mit  Hilfe  der  Nachweife  über  den  Texten  und  im  Sachregifter  ohnegroße 
H'ühe  kann  nachgegangen  werden. 
Die  Fülle  diefes  Stoffes  hat  nicht  wenig  beigetragen,  die  Regifter  zu  der  Stärke  anzufchwellen, 
orinße  nun  ausgehn.  Nächftdem  wirkten  dahin  am  meiften  die  Citate  nach  Seiten  und  Zeilen. 
Allerdings  iß  diefe  Weife  viel  umßändlicher  als  die  andere,  diefich  mit  Seiten-  oder  Nummern- 
angaben begnügt;  zumal  bei  dem  Formate  diefes  Buchs  aber  glaubte  ich  den  größeren  Aufwand 
an  Raum,  Zeit  und  Unluft,  denfie  erfordert,  nicht  fcheuen  zu  dürfen,  und  verfehe  mich  darum 
keines  Tadels. 

Herrn  Dr.  H.  Mack,  meinem  Amtsgenoffen,  habe  ich  für  treue  und  vielfeitige  Mitarbeit  zu 
danken.  Er  hat  zum  Manufcripte  manche  Abfchrift  beigetragen,  für  das  Orts-  und  Perfonen- 
regißer  die  Namen  ausgezogen,  deren  größere  Hälfte,  die  der  Buchftaben  D,  G,  I,  J,  L,  N — R, 
T — Z,  auch  zu  fämmtlichen  Taufnamen  die  Reihen  der  Familien,  in  denen  fie  auftreten,  aus- 
gearbeitet und  die  meiften  Correcturen  lefen  helfen.  Ausfchließlich  mein  Werk  iß  Sachregifter  und 
Gloffar. 

'  Stapel  46,  Holtnicker  ^7,  vam  Hus  jf,  v.  Alvelde  28,  Pawel  2/,  Muntaries  und  v.  Velftede  je  2j,  v.  Bleken- 
fiede  21,  V.  Oldendorpe  und  v.  V aleberge  je  /p,  v.  Luckenum  und  van  den  Seven  tornen  je  18,  Elia  q,  Stevenes, 
Timmen  und  v.  Ursleve  je  16,  v.  Helmftede  und  v.  Peine  je  iß,  Karies  14,  Re/en  i),  vam  Kerkhove,  Langen,  Matthiä 
und  Salgen  je  12,  Doringe  11,  Papen  10,  vam  Damme,  Engelerdes,  Jurgenes  und  v.  Gu/tede  je  p  ufw.  Wie  un- 
gewöhnlich hoch  diefe  Zahlen,  lehrt  ein  Blick  in  die  Regifter  zu  anderen  ftädtifchen  Urkundenbüchern. 


xvj  Vorwort. 

Er/chreckend  zahlreich  die  Menge  der  bei  der  Regifterarbeit  an  den  Tag  gekommenen  Fehler 
und  Ungenauigkeiten.  Longo  in  opere  fas  eft  obrepere  fomnum,  heißt  ein  Troß/pruch  der 
Poeten  —  ob  er  auch  den  Herausgebern  von  Urkundenbüchern  zuftatten  kommen  dürfe,  bezweifle 
ich  zagend.  Zwar  bin  ich  meines  WiJJens  guter  Wachfamkeit  immer  beflijjen  gewefen ;  offenbar 
aber  waren  zu  Zeiten  homerifche  Schlaf anwandlungen  dochftärker  alsfie,  undfo  muß  nun  zur 
Sühne  an  der  Schwelle  diefes  Buches  unverfchleiert  mein  Sündenregißer gleichwie  vor  dem  Thor 
einer  Stadt  der  alten  Zeit  deren  wohlbefetzter  Rabenßeinftarren .  Ein  von  mir,  foviel  wie  ich  weiß, 
nicht  verfchuldetes  Mißgefchick  hat  aus  dem  Stapel  des  Druckmanufcriptes  vor  der  letzten  Über- 
arbeitung die  Stücke  entführt  und  zeitweilig  zu  Winkel  gebracht,  die  außer  der  Reihe  als  Nach- 
träge anzuhängen  waren,  wobei  vollends  zum  Unheil  Nr  *c)o  und  *ip  nicht  als  Dupla  erkannt 
worden  find. 

Siegeltafeln  und  ein  Stadtplan  werden  hoffentlich  dem  folgenden  Bande  können  beigegeben 
werden. 

Braunfchweig  am  Sylveßertage  i8^C).  Ludwig  Hänfelmann. 


Verbesserungen  und  Nachträge. 


6'*  6ij  Sp.  2  lies  Jofelinus. 

7 '  *  /.  daß  die  Kanoniker  von  St  Blaßen  den 

Brüdern  zu  Riddagshaufen  ufw. 
20*   24''  nachzutragen  Gedruckt  bei L.v.  Heinemann, 

Pfalzgraf  Heinrich,  S.  p8,  S.  ^6. 
27''  /.  Lemmie. 
29'°  /.  Baldenfele. 
32'^  /.  Achim  0). 
41^9  I  I  5  "  A  'Hinübers  I.  'Chrift.  Ludwigs  v.  Bilderbtck' . 

47'9  /.  Groß-Mahner. 
50^7  514  543  "4  /.  Wähle. 
748  /.  temptabimus. 

75  '9  "  /.  Augujt  12;  zu  fireichen  Z.  'V. 

97^7  /.  Lenedhe. 
102''  /.  de  Borchdorpe. 
1 1 1  '5  /.  Gevensleben. 
1157  /.  vier  Hußen. 

l'^y    l.  [66]  und  entfprechend  die  folgenden  Zähler. 

146''  /.  und  Jordan  mit  Hilmar,  Hilmars 

Sohne,  und  ufw. 
149=9  /.  Groß-Of eher  sieben. 
155=  /.  recitata  (recitatus  Orig);  '7  /.  Conradus 

Holtnicker,  Conradus  de  domo  (das  zweite 

Conradus /f/i/r  auch  in  der  Hf.). 

155=*  644  Sp.  2,  662  Sp.  I  /.  Struzs  de  Pule;  zu 

fireichen  Strucs  de  1 5  5  in  der  Note. 

172"  /.  Bertrams  v.  Veitheim  und  Gotfrids 

V.  Vorsfelde. 
i()\'U.  Eileke. 
194'^  65 1  Sp.  2  unter '  /.  gunchpanne. 

205=^  /.  Augu/t  IC)  (nach  Grotefendt;  Januar  i  nach 
'  Weidenbach) . 

210='  /.  Hermanno. 


2i3'5  /.  experta^  hinc. 

215=5  /.  Halberftadt. 

266=  /.  verkauft JohannSatgen undHeinrich 
vom  Kirchhofe  ufw.,-  -t  /. '//  Augufi'. 

267=  304'^  315'  /•  Bernardus  Wedekindi. 

292'*  /.  Volcmarus. 

299=t  /.  David,  Danielis;  '^  /.  Rudolfi,  Alberti. 

351"  nachzutragen  Luder  de Hemftede  poteft  re- 
emere  iij  fert.  cenfus  pro  x  marcis  in  do- 
mo fua  apud  molendinum  in  Dampmone 
ab  annodomini  m''ccc°x°,  quandowlt. 

(Bl.  2}). 

354"  /.  Gerbertus  magiftri  putei. 
357'°  /.  '///'.  Schmidt  fetzt  die  Urk.  zum  J.  1^09. 
363="  /.  erre. 
372=*  /.  plebanus  ecclefie. 

3 90'    :.  fireichen  'Herzog  Albrecht'  ufw. :  vgl.  S.^8c)  Nrjo8. 

396=°  zu  peichen  Bürger  zu  Braunfchweig. 

399=^  /.  twen  voren  Berten. 

402*  fiatt  Vater  l.  Bruder. 

4205  /.  Johannis  Ludolfi. 

434=5  /.  Matthiasaltares. 

435=5/.  Bodenftedt. 

4375'  /.  brodere,  Coneke  unde  Herman  de 

brodere,  ufw. 
477^  /.  fpectantes  poft. 
481'=  /.  Herzog  Heinrichs  des  Wunderlichen. 
484'  /.  Herzog  Albrechts. 
491'^  /.  1246. 

516=  /.  Kunfen,  62oSp.  i  /.  Kunfe  0). 
521'^  /.  der  Brüder  ihres  Mannes. 
528+  /.  Balduin  v.  Wenden  und  feine  Söhne. 


XVU) 

S.55iSp 


»  557   » 
»  562   » 


Verbefferungen  und  Nachträge. 


564 


»  565  » 

»  566  » 

»  576  » 

»  598  » 

»  601  » 


»  604  » 

»  605  » 

»  608  » 

»  612  » 

»621  » 

»  6}5  » 

»  645  » 

»  660  » 

»  68[  » 


»  68} 
»  684 


[  Abbenrode  2'°  (/f  /l.  am  //arz,  gehört  alfo 
zu  dem  vorauf geftellten  Artikel,  wo  auch  nachzutr. 
vier  Schwestern  Bolten. 

1  /.  Arborea,  Ori/tano  auf  Sardinien. 

I  Z  1 1  v.o.  und  Z.  2 }  V.  u.  zuftreichen  Wede- 
kindi. 

I  Bodenftedt:  der  alte  Name  lautet  nur  Bon- 
ftede;  Bodenftede  ig}''  iftBüddenftedt, 
Kr.  Helmftedt,  das  alfo  S.  581  Sp.l  nachzutr. 

1  /.  Bonifacius  Bifchof  von  Parenzo. 

2  unter  von  Brandenburg  zu  Waldemar 
nachzutragen  de  marchgrave  1  }09 :  }40'5. 

2  unter ^  nach  Parrochia  nachzutr.  Pfarrfetzung 

549  A'r*406. 
2  die  letzte  Zeile  zu  ^reichen. 

1  vorHamelnundS.G}")  Sp.i  zu^.t\tTnt- 
kere  nachzutragen  Hamele  melemekere 
(i}i2):}8o^. 

2  /.  Heinricus,fraterLuderi,rüSc/!a/7en. 
I  Z.  10 v.o.  zuftreichen  deSchowen;  607  Sp. 

2  Z  24  V.  0.  diefer  Name  nachzutragen. 
I  nach  Z.  lo  v.o.  nac/izufr.  Hilde brand US, 

Bärger,  1204: 15". 
I  Honeshem.S/).  2  Huneshetn /ienft/c/i. 

1  zu  Köchingen  nachzutragen  24}'". 

2  nach  Mertenes  nachzutragen  Mertenes- 
butle  Martinsbüttel. 

2  zu  Rautheim  nachzutragen  7'. 

2  unter  Steterburg  zu  Refectorium  nachzutr. 

i}89. 
2  nach  W  0  r  ft  nachzutragen  (van  derwort)de 

area,  Thidericus  1 245 : 1  10;  Henricus  et 

Conradus  i  }02  :  II  259'. 
I  zu  Abw  äff  er  nachzutragen  2}8'^ 
I  zu  Archidiakonen  nach  Wernerus  de 

Scherembeke  nachzutragen  Otto  1211. 


S.  689  Sp. 
"  692    » 
»  69}    » 
»701    » 


»  702    » 

»  70}  » 
»  704   » 

»  708   » 

»  710   » 

»  712  » 
»  71}  , 
,  715  » 
»  720   » 

»  724  » 
»  734   » 


I  zu  Bargen  nachzutragen  Elmsburg. 

I  nach  ding  einzufch.  dingede  Schätzung 

I  zu  Erf/e  nachzutragen  v.  Diepcnau. 

I  zu  Grafen  nachzutragen  von  Holftein  und 
Schaumburg;  Sp.  2  nach  Gültgut  einzufch. 
gunchpanne/  fartago. 

I  nach HandfchuheinzufchaltenHandwerk 
f.  werk;  Sp.  2  zu  Hauszinfe  des  Rathes 
in  der  Altftadt  nachzutragen  }6o9  '^  }6} '". 

I  unter  Herren  zu  Domine  nachzutragen  vor 
Hilleke  Bokkes,  vor  Ghefe  van  Berber- _ 
ghe,  domina  Berta  Wireten.  ^ 

I  unter  1  an  erfter  Stelle  einzuf ehalten  Ydoneitas, 

erberkeit  (Diefenbach  S.  284^:  y.  veftra 

47'- 
I  nach  Kleider  Hof  einzufch.  Kleiderkam- 
mer f.  veftiarium. 

1  zu  Laken  einzufch.  S.  auch  Wollenwerk; 
Sp.  2  bei  laten  zuftreichen  die  Parenthefe  und 
weiterhin  hinterlajfen  —  Erbrecht;  left  ift^. 
Präf.  von  leven. 

2  zu  Leibgedinge  gekauft  beim  Rathe  der 
Altftadt  nachzutragen  }  2  5f.  A^r  6 1  1 .  6 1 2  ; 

I  a.  E.  des  dritten  Abfatzes  nachzutragen  Vgl.  auch 

Wohngedinge. 
I  unter  Mauerrecht  zu  Mauern  zwifchen 

Nachbarhöfen  nachzutragen  }  1 1  '7  439^  ". 

1  unter  Pfründner  a.  E.  nachzutragen  zu  St 
Michaelis  in  Hildesheim  Denighus  de  f. 
Paulo ;unterPriefterZ.  i  Alvericusr^m;?- 
ler;  Z. }  /.  Borchardus  in  Beierftedt. 

2  Z.9  V.  0.  l.  349*";  Z  16  V.  0.  einzuf  ehalten 
er-,vorfchedhenvormeRade}6o'°  377*. 

2  letzte  Z.  l.  flauen,  abdämmen. 


fö^-t    /'3 


TELOMONII  ORNATOMONTANI  DESCRIPTIO  BRVNSVICII  BELLI  ANNO  MCCCC  XCIIIL 

DIPLOMATVM  BR VNS WICENSI VM 

VOLVMEN   SECVNDVM. 

lo^i.  Bischof  Branthag  von  Halberftadt  urkundet  über  die  Gründung,  Bewidmung  und 
^eihe  der  Kirche  (St  MagniJ  in  Braunfchweig.  [  i 

Original  im  Stadtarcfiive,  das  Pergament  durcfifcfinittlicfi  cm  4.J  breit,  2ci  hoch,  der  Text  9  Zeilen  in  Ab- 
fänden von  cm  2,-j — ),4.  Am  Rande  rechts  in  Linie  mit  Z.  6  ein  m,  augen/cheinlich  Federprobe  des  Schreibers, 
ier  am  Schlaffe  den  Worten  fummo — primo  mit  dunklerer  Dinte  nachgeholfen  hat,  unter  der  die  urfprüngliche 
arbung  an  den  Rändern  und  Enden  noch  deutlich  hervortritt.  Die  Charte  hat  an  mehren  Stellen  durch  Wurm- 
afs,  Bruch  und  Zermürbung  in  den  Knicken  gelitten,  die  Schrift  jedoch  nirgend  derart,  dafs  der  Wortlaut 
'etwa  zweifelhaft  wäre.  Links  in  dem  Räume  zwischen  Z.  _?  und  Z.  4  zwei  fenkrechte  Parallelfchnitte,  durch  die 
zwiefach  ein  fchmales  Pergamentband  gezogen  iß,  woran  rückwärts  das  dicke  parabolifche  Siegel  aus  bräunlich 
lograuem  Wachs  feft  aufliegt:  eine  Bifchofsgeftalt  mit  der  Umfchrift  BRANTHAGO  HALVERSTADENSIS. 
Fehlerhaft  gedruckt  hei  Rethmeier,  Kirchen-HifL  i,  BeU.  S.  ],  correct  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Halberft.  i, 
S.  I.  Ein  Facfimile  unter  den  » Urk.  aus  dem  Stadtarcliive  zu  Braunfchweig,  hrsg.  durch  George  Behrens'  Kunft- 
anftalt'i ,  Braurischiveig  1889. 

N  Nomine  fanct?  et  individu^  trinitatis  et  fanctorum  Johannis  baptift^,  An- 
dre? apoftoli,  Stephani,  Mari?  Magdalena,  Brigid?  virginis,  Margaret?,  Magni 
epifcopi  et  martyris,  Nicolai  epifcopi  et  confefforis  Branthago  Halverftidenfis 
epifcopus  hoc  templum  dedicavit,  quod  harum  villarum,  fcilicet  Brunesguik, 
JEverikesbutli,  Thuringesbutli,  ibanroth,  Velittunun,  Hanroth,  Guinitthun,Riu- 
dun,  Marquarderoth,  Ottonroth,  GHsmoderoth,  Huneshem,  Fritherii<eroth,  Ruotnun,  Morthorp, 
■20  Reindageroth,  Limbeki,  Ekthi,  fpeciali  determinatione  alTignavit.  His  predictis  vilhs  huic  ?c- 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  IL  I 
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clefi?  mancipatis  idem  venerabilis  epifcopus  fu§  epifcopalis  poteftatis  bannum  impofuit,  Liu- 
dolfo  comite  ejusque  principibus  quam  plurimis  afftantibus,  ne  quandoque  filii  nequam  de  fe- 
mine  Kanaan,  fi  exurgerent,  fuis  vel  aliis  Qcclefiis  qu§  hujus  funt  falfo  vendicarent.  Hathe- 
guardus  et  uxor  ejus  Atta,  homines  liberi  Deo  devoti,  hanc  ^cclefiam  pro  fe  fuisque  omnibus 
conftruxerunt,  cui  duos  manfus,  Liudolfo  comite  confentiente,  in  dotem  manciparunt.  nam  5 
eosdem  manfus  Hatheguardus  ex  parte  Liudolfi  predicti  comitis  in  beneficium  iiabuit.  Comes 
vero  Liudolfus  rus  proximum  huic  atrio  pro  remedio  anim?  fu?  fuorumque  tam  pofterorum 
quam  modernorum  parentum  fuper  altare  in  Brunesguik  Deo  optulit  fummo.  Datum  anno  do- 
mini  millefimo  tricefimo  primo. 

7/29  Juni  i^  Goslar.  König  Lothar  beftätigt  den  Verkauf  des  Dorfes  Abbenrode  durch  10 
Pfalzgraf  Friderich  (v.  PutelendorfJ  an  Gebhard  v.  Lechtuin.  Unter  den  Zeugen  de  minifte- 
rialibus  et  fervis  Liudolfus  de  Dalem.  Data  id.  Junii  anno  incarnationis  dominicaemcxxviiij,  in- 
dictione  vij.  Actum  Goslariae.  [2 

Das  Original  i/t  verloren.  Gedruckt  beiSchaten,  Annai  Paderb.  i,  S.  y20,  bei  Pfeffinger,  Hi/t.  des  Braunfchw. 
Haufes  1,  S.  po  u.  ö.;  Rege/t  bei  Bade,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  i,  S.  206.  1 5 

7/29  Juni  77  Goslar.  König  Lothar  beftätigt  Gütertaufche  des  Stiftes  Richenberg  bei  Goslar 
mit  dem  dortigen  Domftifte  und  mit  Ludolf  v.  Wöltingerode.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  de 
Dalem,  Eppo  de  Bruneswic.  Data  xv  kal.  Julii,  indictione  vij,  anno  dominic?,  incarnationis 
m°c°xx°viiij°.  Actum  eft  Goslarie.  [5 

Das  Original  im  Arch.  der  Univ.-Bibl.  zu  Göttingen.  Gedruckt  bei  Heineccius,  Scriptores  S.  12^,  bei  Breslau,  2» 
Diplomata  centum  S.  ßp,  und  bei  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  i,  S.  2oj. 

iijo  November  ij.  König  Lothar  willigt  in  die  Uebergabe  der  Güter  des  Freien  Elverus 
de  Hantorp  an  das  Kloster  Drübeck.  Unter  den  Zeugen  minifteriales  Liudolfus  advocatus  de 
Brunswic  et  duo  filii  ejus  Baldewinus  et  Fridericus.  Data  id.  Novembris  anno  dominicae  in- 
carnationis mcxxx,  indictione  viij,  regnante  Lothario  tertio  Romanorum  rege,  anno  regni  ejus  25 
quinto.  Actum  eft  Brunsvic.  [4 

Nach  einer  Abfchrift  des  xvi  Jahrhunderts  gedruckt  bei  Stumpf,  Reichskanzler  iii,  S.  loj  und  bei  Jacobs. 
Urk.-B.  des  Klafters  Drübeck,  S.  9. 

77/7  Februar  7  Goslar.  König  Lothar  beftätigt  dem  Stifte  Richenberg  bei  Goslar  die  Schen- 
kung des  Subdiaconus  Petrus  fowie  all  feine  fpäteren  Erwerbungen  und  nimmt  es  in  feinen  jo 
Schutz.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  de  Dalem,  Eppo  de  Bruneswic.  Data  Goslari?  vij  id. 
Februarii,  indictione  ix,  anno  dominic?  incarnationis  m°c°xxx°j°.  [5 


II 34  3 

Die  angeblichen  Orginale,  drei  Ausfertigungen,  im  Arc/i.  der  Univ.-Bibl.  zu  Göttingen.  Gedruckt  bei  Heinec- 

^us,  Scriptores  S.  i^i  und  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  i,  S.  209,  wo  S.  212  die  Indicien  der  Fälfchung  erörtert 

id.  Weiland  bemerkt  dazu  in  feiner  Recenfion  des  Gosl.  Urk.-B.  (Gott.  gel.  Anz.  1894  No  f,  S.  ^8]):  »Der 

khalt  von  a  ift  kaum  zu  beanftanden;  die  Urkunde  müßte  unbedingt  für  acht  gelten,  wenn  die  Zeugen  nicht .  .  . 

derfelben  Reihenfolge  in  No  //j  (bei  Bode,  hier  No  j)  vom  Jahre  1129  wiederkehrten.  Es  wäre  immerhin 
nöglich,  daß  nur  die  Zeugen  nach  No  ijß  gefälfcht  wären,  um  der  urfprünglich  vielleicht  zeugenlofen  Urkunde 
ine  weitere  Bekräftigung  zu  Theil  werden  zu  laffen«. 

11^4  Januar  25  Goslar.  Kai/er  Lothar  beftäiigt  die  Vereinigung  der  KLöfter  Brunshaufen 
).nd  Clus  unter  einem  gemein/amen  Abte.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  advocatus.  Actum  Gos- 
irie  anno  incarnationis  dominice  millefimo  c°xxxiv°,  indictione  xij",  viij°  kal.  Februarii.     [6 

Das  Original  ift  verloren,  eine  Abfchrift  des  xii  Jahrh.  zu  Wolfenbüttel.  Gedruckt  bei  Harenberg,  Hiß.  eccl. 
"iandersheim.  S.  lyo ;  Regeft  bei  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  i,  S.  221. 

IIJ4  Goslar.  Kai/er  Lothar  urkundet  über  die  Gründung  und  Bewidmung  des  Marien-, 
\achmaligen  Aegidienkloßers,  nimmt  Jelbiges  in  feinen  Schutz  und  ertheiltihm  Privilegien.    [7 

1 5      Original  zu  Wolfenbüttel  mit  aufgeheftetem  Siegel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  11,  S.  //p. 

N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Lotharius  divina  favente  dementia  tertius  Roma- 
.norum  imperator  auguftus.  Notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tam  futuris  quam 
prefentibus,  qualiter  Gertrudis  marchionilTa,  filia  Ekeberti  marchionis,  monafterium  Deo  et 
fanct?  dei  genetrici  Mari?  in  loco  Bruneswich  dicto  ^dificavit,  et  ad  monaftic?  vit§  regulam 

2operlienniter  delegavit,  et  confenfu  heredum  fuorum,  ut  moris  eft,  de  heredidate  fua  dotavit  et 
ditavit,  atque  domno  Heinrico,  abbati  de  Buresfelde,  commendavit.  Cujus  induftria  et  bon§ 
fundatricis  impenfa  felici  edificio  feliciter  confummato  anno  dominic?  incarnationis  m.  c.  xv, 
indictione  viij,  Roman?  ?cclefie  legatum  domnum  Tidericum  nee  non  venerabilem  Halver- 
ftedenfis  ?cclefi?  epifcopum  Reinhardum  ad  confecrandum  idem  monafterium  invitavit.  Qui 

2  5videlicet  viri  venerabiles,  illo  venientes,  nobis  etiam  cum  cariffima  conjuge  noftra  Rikenza, 
ejusdem  marchioniff?  filia,  prefentibus,  nee  non  innumera  abbatum,  prepofitorum,  cleri  popu- 
lique  aftante  caterva,  die  kalendarum  Septembrium  idem  monafterium  follempniter  ad  honorem 
Jefu  Chrifti  ejusque  genitricis  dedicaverunt.  Ubi  predicta  felix  marchionilTa  ea,  quf  prius  vo- 
verat  Deo  et  fanctis  ejus,  ad  fuftentationem  monachorum  domino  inibi  famulantium  obtulit  cum 

50  confenfu  heredum  fuorum,  fcilicet  filii  fui  Ottonis  et  filiarum,  videlicet  Richenz?,  conjugis 
noftr?;  et  Gertrudis  palatin?  comitilT?,  prefente  clero  et  populo,  qui  eo  die  illo  confluxerat. 
Obtulit  autem  in  Valeberge  xxxviij  manfos,  ex  quibus  quattuor  femper  erunt  fine  decima,  in 
Begerftede  x  manfos,  et  ad  veftiarium  fratrum  in  Frefia  apud  Morheim  predium  folvens  xx 
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talenta  illius  monetf .  His  ergo  Deo  devote  ab  ea  oblatis  et  ad  confpectum  domini  Sabaoth  per 
angelos,  ut  credimus,  allatis,  predictus  apoftolic?  fedis  legatus  apoftolica  auctoritate,  fed  et 
venerabilis  epifcopus  eandem  donationem  fuo  banno  confirmaverunt,  et  quicunque  quoquo 
modo  vel  ingenio  aliquam  vim  rebus  eidem  monafterio  collatis  vel  conferendis  intulerit,  cum 
Juda  traditore  diabolo  et  angelis  ejus  fub  anath'emate  feriendo  tradiderunt.  Poftea  vero  quam  :; 
eadem  marchionilTa  Gertrudis  mundo  excefTit,  fili?  ejus  Gertrudi  palatin?  in  parte  hereditatis 
accepta  idem  monafterium  in  tutelam  celTit.  Qu?  non  minorem  matri  in  provehendo  eodem  mo- 
nafterio fervorem  arripiens,  x  manfos  in  Berchem  cum  mancipiis  utriusque  fexus  dedit,  et 
eundem  locum  proprio  abbate  decorare  volens,  de  Hilfinneburch  electum  et  expetitum  vene- 
rabilem  virum  Gozwinum  prefecit  et  a  venerabili  Fardenfis  fcclefi?  epifcopo  Titmaro  in  eodem  lo 
monafterio,  prefente  conjuge  noftra,  ordinari  fecit.  Exactis  autem  aliquot  annis,  cum  prefata 
Gertrude  palatina  partem  hereditatis,  quam  acceperat,  datis  aliis  prediis  cambivimus,  idemque 
monafterium  fub  noftram  poteftatem  fuscepimus.  Quieti  itaque  ejusdem  monafterii  Deoque  ibi 
fervientium  providentes,  locum  eundem  cum  omnibus  ibi  collatis  et  conferendis,  acquifitis  et 
acquirendis  noftr?  auctoritatis  decreto  firmamus,  et  regali  banno  munitum  noftri  privilegii'5 
fcripto  roboramus.  Advocatiam  vero  ?cclefi?  juri  noftro  heredique  noftro,  cujus  ditioni  caftrum 
illud  Tanquarderoth  cum  fuis  appendiciis  mancipatum  fuerit,  refervantes,  per  unum  minifte- 
rialem  noftrum  absque  aliquo  beneficii  jure  amminiftrari  decernimus.  Qui  videlicet  ter  in  anno 
placitum  teneat,  et  ad  fervicium  fuum,  ficut  bon§  memori?  Gertrudis  marchionilTa  inftituit,  per- 
cipiat,  fcilicet  unum  porcum  vel  folidum  unum,  tres  modios  panis,  v  amphoras  cervifi?,  Ix  ma-  20 
nipulos  ad  pabulum.  Quodfi  vel  in  rebus  vel  in  caufis  monafterii  abbati  ac  fratribus  violentiam 
inferre  temptaverit,  vel  injuftas  exactiones  exercuerit,  fecundo  ac  tertio  commonitus,  fi  non 
emendaverit,  ab  advocatia  removeatur,  et  alius,  quem  princeps,  fub  cujus  poteftate  locus  eft, 
utilem  monafterio  judicaverit,  fubrogetur.  Abbas  vero  liberam  habeat  poteftatem  in  collocandis 
ad  utilitatem  monafterii  prediis.  Sed  et  de  cenfus  feu  fervicii  fui  fubtractione,  feu  cujuslibet25 
alterius  juftici?  fu?  diminutione,  fecundum  quod  fententia  dictaverit,  cum  familia  ?cclefi?  agat, 
cui  videlicet  actioni  advocatus  nullatenus  fe,  nifi  vocatione  abbatis,  temptet  ingerere.  Si  quis 
vero  contra  hoc  noftr?  inftitutionis  decretum  venire  temptaverit  et  ejusdem  monafterii  quie- 
tem  ullo  modo  turbaverit,  ad  temeritatis  fu§  penam  decem  libras  auri,  medietatem  camer?  no- 
ftr?  et  medietatem  prefat?  componat  ?cclefi?.  Et  ut  hoc  omni  inpofterum  tempore  firmum  et  in-  50 
temeratum  cuftodiatur,  prefentem  paginam  figilli  noftri  inpreffione  juffimus  confignari. 

Signum  domni  Lotharii  tertii  Romanorum  imperatoris  invictilTimi. 

Ego  Thitmarus  vice  Adelberti  archicancellarii  recognovi.  Data  Goslari?  incarnationis  do- 
minic?  anno  m.  c.  xxxiiij,  indictione  xij,  anno  vero  regni  regis  Lotharii  viiij,  imperii  fecundo. 
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//j-ö  (Ende  JuniJ  Goslar.  Kai/er  Lothar  beßätigt  dem  Marien-,  nachmaligen  Aegidienklofter 
viertehalb  Hufen  und  f leben  Eigenleute  zu  Berchem,  womit  es  von  dem  Hildesheimer  Dienft- 
mann  Reingerus  beim  Profefs  feiner  zwei  Söhne  bewidmet  worden  war.  Unter  den  Zeugen 
Liutolfus  advocatus.  Actum  Goslari?  anno  dominic?  incarnacionis  m.  c.  xxxvj,  indictione ...  [8 
5  Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  0.  v.  Heinemann,  Albrecht  der  Bär  S.  449:  Rege/t  bei  Bade,  Urk.- 
B.  der  St.  Goslar  i.  S.  22).  —  Die  Indictionszahl  fehlt,  die  genauere  Datierung  hat  v.  Heinemann  a.  a.  O. 
^eftgeftellt. 

r^  114-/  Oktober  18  Halberstadt.  Bifchof  Rudolf  von  Halberftadt  beßätigt  Gtitererwerbungen 
Wij^es  Klofters  Schöningen.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus  de  Bruneswich  et  Frithe- 
wricus  frater  ejus.  Acta  funt  hec  Halberftad  xv  kal.  Novembris  anno  dominic?  incarnationis 
>m.  c.  xlvij,  indictione  xj  .  [9 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Falke,  Trad.  Corb.  S.  ■]66  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft. 
Mberft.  i,  S.  i8y.  S.  auch  Zeitfchr.  des  Harz-V.  1868,  S.  266. 

11^8  Juli  26  Hildesheim.  Bifchof  Bruno  von  Hildesheim  bekundet  und  beßätigt  die  Grün- 
iung,  Bewidmung  und  Berechtigung  der  Kirche  St  Michaelis  in  Braunfchweig.  [  i  o 

An  Stelle  des  verlorenen  Originals  findet  f ich  bei  St  Michaelis  eine  Abfchrift  vom  Ende  des  xv  Jahrhunderts, 

iie  ein  Schreiber  des  xvi  mit  der  Auffchrift  Schrifftlige  antzeginge  van  der  ersten  bwinge  der  kercken 

|[.  Michaelis  etc.  verfehen  hat(A).  Hiernach  mit  einigen  Emendationen  der  Abdruck  bei  Rethmeier,  Kirchen-Hift., 

ipplementa  S.  j/  (R).  Bei  Herftellung  des  folgenden  Textes  iß  eine  zweite  Abfchrift  zu  Rathe  gezogen,  die  ein 

'Copiarius  des  xv  Jahrhunderts  in  Wolfenbüttel  bietet  (B).  Zum  Datum  muß  nach  Mafigabe  des  voraufgehenden 

Actum  anno  m°.  c°.  Ivij  tercio  kal.  Octobris  (11  jy  Sept.  2^)  felbßverßändlich  das  Jahr  iiß8  fuppliert  werden. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Bruno  dei  gratia  Hildenfemenfis  epifcopus  in  per- 
petuum.  Debitum  officii  noftri  nos  ammonet  modis  omnibus  et  invitat,  ut  que  in  ecclefia 
Dei  follicitudini  noftre  commiiTa  pio  fidelium  amore  ad  honorem  Dei  et  decorem  ejus  ordinan- 

J5tur,  omnimodis  procuremus  in  fuo  vigore  confervare  et  contra  eas  moleftias,  quas  filii  hujus 
feculi  machinantur,  juxta  menfuram  a  Deo  date  nobis  intelligentie  quoad  poITumus  communire. 
Inde  eft,  quod  univerfis  catholice  fidei  filiis  tarn  prefentibus  quam  futuris  notum  elTe  volumus, 
quod  cives  in  vicinia  fancti  Michaelis  archangeli,  qui  eft  in  Brunswic,  habitantes  eandem  ec- 
clefiam  proprio  labore  ac  fidelium  elemofinis  conftructam  et  per  noftre  humilitatis  officium 

3odivino  cultui  mancipatam  duobus  manfis  dotaverunt,  altero  a  quodam  Bennone  in  Timberlo 
octo  libris  legitima  emptione  comparato,  altero  vero  octo  libris  exceptis  quatuor  folidis  a  quo- 

25  ammonet  ß,  commovet  AR      25  contra  B,  fehlt  AR      27  Mei  fehlt  ABR      28  Michaelis  archangeli]  Micha- 
elis AR,  archangeli  B     29  et  fehlt  ABR     30  Timberlo  BR,  tinblo  A. 


6  II58 

dam  Werpehove  in  Vimmelfe  oppignorato,  ea  conditione  media,  ut  jam  dicta  ecclefia  eundum 
manfum  jure  proprietatis  pofTideat,  vel  pretaxatam  pecuniam  ab  hiis,  quorum  intereft,  in  ec- 
clefiafticos  ufus  itidem  convertendam  recipiat.  Contulerunt  itidem  cives  fcampnum  forenfe, 
quod  octo  folidos  folvit  annuatim,  comparatum  quatuor  libris  a  Tliiderico  concive  fuo.  Dede- 
runt  etiam  aream  fex  folidos  folventem.  Dederunt  etiam  fcampnum  forenfe,  quod  folvit  xviij  5 
denarios.  Frater  etiam  Willerus,  in  eadem  ecclefia  inclufus,  contulit  eidem  ecclefie  aream  cum 
ftupa  folventem  fex  folidos  et  fcampnum  forenfe  folvens  fex  folidos,  ita  duntaxat,  ut  poft  mor- 
tem ipfius  in  ufus  ecclefie  eadem  bona  fine  aliquo  inpedimento  cedant.  Debent  ergo  ex  con- 
dicto  iidem  cives  presbyterum  inibi  domino  ferviturum,  habito  pre  oculis  Dei  timore,  eligere 
et  decano  fancti  Blafii  inveftiendum  oflFerre,  ita  videlicet,  ut  idem  decanus  preter  inveftiture  1 0 
honorem  nichil  habeat  poteftatis  in  eadem  ecclefia  conmutandi,  distrahendi  vel  aliquo  modo 
disturbandi.  Peregrini  tantum  et  exules  et  prorfus  inopes  locum  inibi  invenient  fepulture. 
Hoc  igitur  bonum  opus  fidelium  Chrifti  pia  devotione  et  venerabilis  fratris  noftri  Hermanni 
archidiaconi  confenfu  ac  aftipulationejuxtatenoremprefcriptumlaudabiliterconfummatum,  pre- 
fentia  quoque  nichilominus  dilecti  noftri  Hinrici,  Bawarorum  et  Saxonum  ducis,  nee  non  et  15 
ejusdem  dispenfatione  confirmatum  in  verbo  domini,  in  virtute  fpiritus  fancti,  fub  anathematis 
interpofitione  roboramus,  ftatuentes,  ut  quecunque  bona  vel  quascunque  poITeffiones  eadem 
ecclefia  in  prefentiarum  jufte  et  canonice  poITidet,  aut  de  cetero  domino  donante  quibuscunque 
juftis  modis  feu  acquifitionibus  eft  poffeffura,  integra  et  fine  omni  turbationis  moleftia  con- 
ferventur,  ecclefiafticis  ufibus  et  facerdotis,  qui  in  ea  domino  eft  ferviturus,  omnimodis  pro-  20 
futura.  Si  quis  igitur  hujus  noftre  conftitutionis  paginam  fcienter  contraierit  et  que  a  nobis 
funt  conftituta,  canonice  anathema  fit  maranatha,  amen.  Fundata  eft  autem  eadem  ecclefia  in 
area  cujusdam  Bendarz  hereditaria,  quam  ipfe  in  hoc  opus  domino  legitime  tradidit  et  ecclefie 
fabricam  inchoavit.  Teftes  funt  Johannes  presbyter,  fancte  Marie  canonicus,  Jofelmus  fancti 
Mauricii  fubdiaconus,  Retigerus  fancti  Blafii  decanus,  Baldewinus  advocatus,  Hoyco  ac  Bru-25 
ningus.  Ludiger,  Wichman  et  aliorum  fidelium  plurima  multitudo.  Actum  anno  ab  incarnatione 
domini  m°c°lvii,  indictionev^,  tertio  kalendas  Octobris.  Datum  Hildenfem  vj  kal.  Augufti. 

i  o  preler  fehlt  B  1 5  Saxonum  fi,  Saxanum  j4ß  17  quecunque  ß/?,  quicunque  ^  \d  fehlt  AB R  i  8  prefen- 
tiarum ABR  21  contraierit  A,  contraiverit  R,  contra  eam  ierit  B  22  maranatha  R,  maranta  AB  23  Bendarz 
/?,  Bendaz  ^,  Bendai  ß     ipfe  i4ß,  ipfam  Ä     tradidit /?,  contradidit /Iß  jo 

//5S  Braunfchweig.  Abt  Heinrich  von  St  Aegidien  urkundet  über  die  Gründung  der  Kirche 
zu  Rautheim.  [i  i 

Original  zu  Wolfenbüitel  mit  aufgeheftetem  Siegel.  —  Die  Zeugenreihe  mit  anderer  Feder  nachgetragen. 
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"N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Ego  Heinricus,  Dei  gratia  Bruneswiccenfis  abbas, 
.notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  futuris  quam  prefentibus,  quemadmodum 
l^cclefia  in  villa,  quf  dicitur  Rothne,  permilTione  predecelToris  noftri  ad  honorem  Dei  conftructa, 
rnoftro  quoque  confenfu  a  domino  Odelrico,  venerabili  Halberftadenfis  ?cclefi§  epifcopo,  fuerit 
i  confecrata.  Poftmodum  vero  fepius  ammoniti  devota  poftulatione  fidelium  in  prememorata  villa 
Lconmorantium,  noftra  eis  auctoritate  jus  fepultur§  ac  baptismatis  conceffimus,  domino  Ödel- 
Irico  archipresbitero  cooperante,  necnon  Thederico  presbitero,  qui  ^cclefi?  beati  Magni  prefuit, 
iconfentiente,  falva  nimirum  in  omnibus  et  ?cclefi§  noftr^  reverentia  et  ea  quoque,  quam  ad  pre- 
[fatam  beati  Magni  ^cclefiam  exhibere  deberet  obedientia  atque  jufticia.  Igitur  ut  h?c  actio  rata 
tpermaneat  et  inconvulfa,  ^cclefi?  noftr?  filvam  quandam  cum  terra,  quam  occupat,  voluntaria 

donatione  obtulerunt,  fed  infuper  quovis  anno  quatuor  folidorum  reditus  ad  folacium  presbiteri, 
[qui  baptismali  ^cclefi?  prefuerit,  impenderunt.  Inteftimoniumautemgeft^reiprefentempaginam 
limprefTione  figilli  noftri  juITimus  confignari  et  eorum  nomina,  fub  quorum  funt  hec  acta  pre- 

fentia,  fubfequenter  fecimus  annotari :  de  monachis  Wernerus,  Arnualis,  Erneft,  Heinricus.  de 

^clericis  Ödelricus  archipresbiter,  Thedericus  presbiter.  de  laicis  Karl,  Ludolf,  Erneft,  Hervich. 

^ctum  eft  Bruneswich  anno  dominicf  incarnationis  millefimo  c°  Iviij",  indictione  vj^,  in  nomine 

Dei  feliciter. 

1160  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  von  Bayern  und  Sachfen  bekundet,  daß  die  Brüder 
in  Riddagshaufen  den  Kanonikern  zu  St  Blafien  das  Gu?(pr?dium)  Huneshem  taufe hweife ge- 
logen vier  Pfund  Hebungen  an  verfchiedenen  Ortfchaften  überlaffen  haben.  Unter  den  Zeugen 

Liudolfus  advocatus,  Willehelmus  et  Frithericus  fratres  ejus.  Acta  in  Bruniswik  anno  domini- 
er incarnationis  m.c.lx.  indictione  viij.  [12 
Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Prutz,  Heinrich  der  Löwe  S.  4-]6. 

1161  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  von  Bayern  und  Sachfen  urkundet  über  verfchiedene 
25  Gütererwerbungen  des  Klofters  Riddagshaufen.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  advocatus,  Wil- 

helmus,  Frethericus  fratres  ejus.  Acta  in  Brunesvv^ic  anno  dominic?  incarnationis  m°c°lx°j°, 
indictione  viiij.  L'  3 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf  in,  praef  S.  ß6,  die  Zeugenreihe  im  Affeb.  Urk.-B.  i, 
S.  i2ß  und  im  Urk.-B.  des  Gefchl.  v.-  Blankenburg-Campe  i,  S.  /;. 

I  50  1162.  Erzbifchof  Hartwig  von  Hamburg  fetzt  auf  Befehl  Papft  Adrians  und  Kaifer  Fride- 
richs  unter  Mitwirkung  Herzog  Heinrichs  von  Sachfen  die  Bille  und  Elbe  (Bilnam  et  Albim) 
als  Grenzen  des  Bisthums  Ratzeburg.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m.c.lxij., 
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indictione  viiij"%  celebreta  jam  fuperexcellentilTima  invictilTimi  predicti  imperatoris  F.  victoria 
de  Mediolano,  civitate  famofifTima.  Unter  den  Zeugen  Balduinus  de  Bruneswic,  capellanus 
ducis.  "  [14 

Original  zu  Neufirelitz,  gedruckt  bei  v.  Weftphalen,  Mon.  inedita  S.  20)9,  Schröder,  Kirchen. -Hift.  des  Papi/t. 
Mecklenburgs  i,  S.  407,  Lappenberg,  Hamb.  Urk.-B.  S.  208,  Hodenberg,  Lüneb.  Urk.-B.  vii  (Archiv  des  Kl. 
St  Michaelis  zu  Lüneb.)  S.  18,  und  im  Mecklenb.  Urk.-B.  i,  S.  7/. 

ii6j.  Erzbijchof  Hartwig  von  Hamburg  befiätigt  die  von  Herzog  Heinrich  von  Bayern  und 
Sachjen  mit  Zuftimmung  weiland  Bifchof  Gerolds  von  Lübeck  vollzogene  Stiftung  der  dorti- 
gen Dompfründen.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  advocatus  de  Bruneswig.  Acta  funt  h?c  anno 
dominic?  incarnationis  m.  c.  Ix.  iij  indictione  xi"'\  ...  [15 

Nach  dem  Originale  gedruckt  bei  Leverkus  Urk.-B.  des  Bisthums  Lübeck  i,  S.  y.  im  Auszuge  bei  Hodenberg. 
Lüneb.  Urk.-B.  vii  (Archiv  des  Kl.  St  Michaelis  zu  Lüneb.)  S.  19. 

1164  Juli  12  Verden.  Herzog  Heinrich  von  Sachfen  und  Bayern  übereignet  nach  Einwilli- 
gung weiland  Bifchof  Gerolds  von  Lübeck  dem  dortigen  Domcapitel  zu  Behuf  und  Mehrung 
feiner  Pfründen  gewiffe  Dörfer  und  Zehnten.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  advocatus  de  Bru-  15 
neswic.  Acta  funt  iiec  anno  domini  m°c°lx°iiij°,  indictione  vii)^  data  apud  Ferdiam  iiij°  id. 
Julii.  [16 

Gedruckt  bei  Lünig,  Reichsarch.,  Spicil.  eccl.  11,  S.  291,  Schröder,  Kirchen-Hift.  des  Papi/t.  Mecklenb.  i,  S.  416  : 
nach  dem  Originale  bei  Leverkus,  Urk.-B.  des  Bisth.  Lübeck  1,  S.  8  und  hiernach  im  Auszuge  bei  Hodenberg, 
Lüneb.  Urk.-B.  vii  (Arch.  des  Kl.  St  Michaelis  zu  Lüneb.)  S.  19.  2° 

(117^?)  Herzog  Heinrich  von  Bayern  und  Sachfen  bekundet,  daß  Gunzelin  v.  Lengede  (de 
Lenggethe),  feine  Frau  und  feine  Söhne  den  Brüdern  in  Riddagshaufen  für  J4  Mark  vier 
Hufen  in  Sölfchen  (Solef ke)  verkauft  haben.  Unter  den  Zeugen  Liudolfus  advocatus.  [  1 7 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Prutz,  Heinrich  der  Löwe,  S.  48}. 

(ny)?)  Bifchof  Adelog  von  Hildesheim  bekundet,  daß  Sichehardus  de  Millenem  und  feine  2.-^ 

Frau  dem  Klofter  Riddagshaufen  fechs  Hufen  in  Sölfchen  (Solefchen)  verkauft  haben.  Unter 

den  Zeugen  Ludolfus  advocatus  de  Bruneswic.  [18 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Vogell,  Samml.  von  Urk.  zur  Cef  eh.  des  Haufes  v.  Schwicheldt  S.  8, 
die  Zeugen  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  127. 

11']')  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  von  Bayern  und  Sachfen  bekundet,  daß  Ludolf  v.  50 
Peine  dem  Aegidienklofter  für  100  l.  Mark  elf  Hufen,  die  Kapelle  und  drei  Mühlen  zu  Erke- 
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rode  (in  villa  que  dicitur  Erkeroth,  Erikeroth)  und  eine  Hufe  zum  Rode  (in  villa  que  dicitur 
tome  Rothe)  verkauft  hat.  Acta  funt  hec  in  civitate  noftra  Bruneswich  anno  dominic?  incar- 
nationis  m°c°l°xxv°.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  advocatus.  [19 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  /jo. 

5  II j6  November  28  Braunfchweig.  Propft  Heinrich  von  Heiningen  verkauft  dem  Edeln  Ar- 
nold V.  Dorftadt  eine  halbe  Hufe  zu  Dorftadt.  Unter  den  Zeugen  (hü  teftes  coram  duce)  Tiem- 
mo  de  Bruneswich.  Actum  Bruneswich  anno  domini  millefimo  centefimo  feptuagefimo  feptimo, 
indictione  X*,  iiij°  kal.  Decembris,  anno  Friderici  imperatoris  xx°v°.  [20 

■K   Original  zu  Dorftadt  —  Ueber  feptimo  von  gleichzeitiger  Hand,  wohl  der  des  Schreibers  der  Urkunde,  fexto. 
'^^ür  ii-j6  fprechen  auch  Indiction  und  Kaiferjahr. 

ii-jc)  Juli  8  Tusculum.  Papft  Alexander  beftätigt  dem  Aegidienklofter  feine  Güter  und  Frei- 
heiten, darunter  locum  ipfum,  in  quo  monafterium  veftrum  confiftit  Bruneswich,  cum  omnibus 
l^^is  edificiis  et  mancipiis  utriusque  fexus,  molendinis,  areis,  agris,  ortis,  filvis  et  pratis  adja- 
'^T;entibus,  ecclefiam  fancti  Magni,  ecclefiam  fancti  Nicholai  in  eodem  vico  cum  earum  parrochiis 
1 5  et  dotibus  omnibusque  ahis  pertinentiis,  ecclefiam  in  Rohtna . . .  Datum  Tusculani  viij  id.  JuHi, 
indictione  xij,  incarnationis  dominice  anno  m°c°lxx°viiij'',  pontificatus  vero  domini  Alexandri 

Iape  iij  anno  xx.  [2 1 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Rethmeier,  Kirchen-Hift.  i,  Beil.  S.  ß8. 
1186.  Luder,  Bürger  in  Braunfchweig,  überträgt  den  Klaftern  Steterburg  und  Riddags- 
aufen  Je  zwei  Hufen  zu  Timmern.  [2  2 

Bericht  des  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  Mon.  Germ,  xvi,  S.  2ij. 

H'  Uderus  quidam  civis  Brunsvicenfis  emit  quatuor  manfos  in  Thimere  eosque  amplius 
_iquam  triginta  annos  in  quieta  poirelTione  tenuit.  Deinde  pro  remedio  anime  fue  filie 
ique  memoria  duos  manfos  noftre  ecclefie  contulit  et  reliquos  ecclefie  Dei  in  Riddageshufen 
5  adpropriavit. 

I1190  Schöningen.  Herzog  Heinrich  bekundet,  daß  er  von  feinem  Erbgute  dem  Kloßer  Rid- 
agshaufen  auf  Bitten  Abt  Bertrams  und  auf  Begehren  Vogt  Ludolfs  deffen  Lehen,  achtehalb 
Jufen  zu  Offleben  (Uffinleve)  und  drei  zu  /l/versJo//(Algothisthorp),  tauf chweife  gegen  fechste- 
alb  Hufen  zu  Honsieben  (Hrnnsleve),  fünf tehalb  zu  Winnigftedt  (Winnigftide)  und  eine  halbe 
u  Neindorf  {Nenihorpo}  überlaffen  und  damit  Vogt  Ludolf  hinwiderum  belehnt,  diefer  auch 
it  dem  Klofter  viertehalb  Huf en  feines  Eigenguts  zu  Off  leben  und  vier  zu  Alversdorf  gegen 
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zwei  zu  Beierftedt  (Begerftide),  anderthalb  zu  Wobeck  (Wobyke),  drittehalb  zu  Watenftedt 
(Wattinftede)  und  zwei  zu  Weferlingen  (Weverlinghe)  ausgetaufcht  hat.  [23! 

Das  Original  fehlt,  Abfchrift  in  Copialbuch  0  zu  Wolf enbiittel ;  gedruckt  bei  Meibom,  Script,  rerum  Germa- 
nic.  III,  S.  414  und  in  den  Orig.  Guelf  in,  S.  }6o. 

nc)6.  Pfalzgraf  Heinrich  bekundet,  daß  mit  feiner  Zuftimmung  der  Canonicus  Friderich  5 
V.  Veitheim  zu  St  Blafien  drei  Hufen  in  der  Altenwik  (in  Bruneswich  in  veteri  vico),  die  er 
von  der  Propftei  zu  Lehen  trug,  für  5  Mark  Silber  den  Canonikern  zu  ewiger  Nutzung  über- 
lajfen  hat,  und  daß  damit  feine  Nachfolger  nicht  verkürzt  worden  find,  da  diefe  Hufen  altem     j 
Herkommen  nach  an  einen  der  Canoniker  verlehnt  zu  werden  pflegten,  die  Propftei  auch  unter 
fürftlicher  Gewalt  fteht.  Acta  funt  hec  in  civitate  noftra  Bruneswich  anno  domini  m°c°lxxxxvj°,  10  j 
indictione  xiiij*.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus  et  Ludolfus  frater  fuus.  [24 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  6oj. 

iic)6.  Pfalzgraf  Heinrich  bekundet,  daß  feine  Dienftleute  Ludolf  und  Balduin,  Vögte  von 
Braunfchweig,  mit  feiner  Erlaubniß  und  mit  Wijfen  und  Willen  ihrer  Erben  den  Brüdern 
zu  Riddagshaufen  für  60  Mark  fünf  Hufen  zu  Off  leben  (Offeleve)  verkauft  haben.  Data  anno  15 
ab  incarnatione  domini  millefimo  centefimo  lxxxx°vj°,  indictione  quarta  decima.  [25 

Original  zu  Wolfenbättel,  gedruckt  bei  Falke,  Trad.  Corb.  S.  itj  und  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  606. 

iic)6.  Pfalzgraf  Heinrich  bekundet,  daß  der  Canonicus  Ludolf  v.  Volkmerode  zu  St  Blafien 
das  Witthum  des  H.  Kreuzaltars  dafelbft,  das  er  ohne  Beziehung  zu  diefem  und  ohne  ihm 
zu  dienen  gleichfam  lehnsweife  genieße,  in  Erwägung,  daß  dabei  feine  Seele  in  Gefahr  fei,  10 
und  um  fleh  ein  gefegnetes  Andenken  zu  ftiften,  ihm,  dem  Pfalzgrafen,  aufgelaffen  hat  mit     ^ 
der  Bitte,  es  gedachtem  Altare  dergeftalt  beizulegen,  daß  mit  dem  Zinfe  von  zehntehalb  Gärten 
vor  dem  Petrithore  (ante  portam  beati  Petri),  als  zehn  Schilling  und  zehn  Hühnern,  der  Leuch- 
ter vor  dem  Altare  verforgt,  mit  den  übrigen  zehn  Schilling  von  einem  Garten  und  zwei 
Hufen  bei  der  Stadt  (adjacentes  ipfi  civitati)  allen  Brüdern  im  Stift  auf  Kreuzerfindung  eine  ii\ 
Ergötzlichkeit  zugerichtet  werde.  Der  Pfalzgraf  verfügt  demgemäß.  Factum  eft  hoc  anno  do- 
mini m°c°lxxxxvj,  indictione  xiiij.  [26 

Original  zu  Wolfenbüttel. 
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Das  Original,  jetzt  im  Stadtarchive  zu  Hildesheim,  iß  ein  42  cm  langes,  in  der  Mitte  —  beide  untere  Ecken 

d  abgefchrägt  —  ^7  cm  hohes  Pergament;  an  dem  xvagerechten  Ende  des  Fußrandes  zwei  Siegeleinfchnitte, 

der  Ab/chrägung  rechts  mittels  eines  Pergament/treifens  das  ovale,  von  Doebner  im  Urk.-B.  der  St.  Hildesh. 

S.  2}  befchriebene  Siegel.  Die  Schrift  ift  die  der  bifchöf liehen  Kanzlei.  Einen  fehlerhaften  Abdruck  boten  die 

kitr.  zur  Hildesh.  Gefch.  i,  S.  22j  Anm.  2;  nach  einer  Abfchrift  H.  A.  Lüntzels  im  Stadt.  Mufeum  zu  Hildes- 

'im  hat  Doebner  die  Urkunde  a.  a.  0.  gegeben  und  diefen  Text  iii,  Vorwort  S.  v  nach  dem  inzwifchen  wieder 

•ufgefundenen  Originale  berichtigt.  —  Ueber  die  Bedeutung  diefer  Urkunde  für  die  Braunfchweigifche  Rechts- 

\efchichte  f.  Hänfelmann,  Die  älteften  Stadtrechte  Braunfchweigs,  in  den  Hanf.  Gefch.-Bl.  1892,  S.  }6. 

N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Poppo  prepofitus,  Richmannus  decanus  et  ceteri  fra- 
tres  ecclefie  fancti  Mauritii  in  Hildenesheim  univerfis  in  Chrifto  fidelibus  falutem.  Quia  re- 
m  experientia  didicimus,  quod  longinquitas  temporis  in  factis  hominum  veritatem  obfcurat 
iginis,  rationabilem  ecclefie  noftre  Ordinationen!  ad  memoriam  omnium  prefenti  fcripto  per- 
nire  defideramus.  Pratum  ecclefie  noftre,  quod  fitum  eft  ad  partem  aquilonalem  vie,  que  du- 
t  ad  civitatem,  habitationi  Flandrenfium  hac  lege  distribuimus,  ut  unusquisque  habeat  aream 
uodecim  virgarum  in  longum,  fex  virgarum  in  latum.  fi  vero  fitu  loci  exigente  minus  habebit 

Iatitudinis,  fupplebitur  defectus  in  longitudine.  Libertatem  autem  habent  ipfi  inhabitantes,  eas- 
jem  areas  jure  Flandrenfium  relinquendi  uxori  et  liberis  et  vendendi  cuicumque,  falvo  ecclefie 
lenfu,  confirmanda  in  advocati  judicio  venditione.  Terminus  annue  penfionis  folvende  feftum 
Ift  beati  Michaelis,  quo  tempore  neglecto  poft  vij  dierum  inducias  fine  omni  excufatione  et 
2openfionem  folvet  qui  neglexerit,  et  penam  incurret  legitimam.  Si  hominum  eorundem  quisquam 
fine  berede  decelTerit,  bona  ipfius  fub  tuitione  advocati  fervabuntur  per  annum  et  diem,  et 

Inedio  tempore  fi  venerit  cui  competant,   ei  prefentabuntur.  nullo  veniente  advocati  erunt. 
dem  advocatus  femel  tantum  in  anno  prefidebit  juditio,  nifi  aliud  elegerint,  et  fecundarium 
idvocatum  eis  non  conftituet,  fet  magiftrum  civilem  habebunt,  quem  elegerint.  Si  percufferit 
Iuis  alium,  ut  fundatur  fanguis,  penam  incidet  iiij  folidorum  advocato  folvendam,  lefo  iij  fo- 
dos  folvet  eodem  jure.  Furtum,  violenta  domus  irruptio,  occifio  pena  capitis  punietur.  Qui 
rofugus  fuerit,  reum  fe  conftituet.  Si  vero  alienus  quis  irruerit  et  inter  eos  deliquerit,  com- 
luni  lege  civitatis  punietur.  Monomachiam  non  admittunt  nifi  pro  morticidio  vel  patenti  cul- 
a.  In  hiis  et  aliis,  que  longum  eft  enumerare,  jus  aliorum  Flandrenfium,  qui  morantur  Bruns- 
30  wie  vel  circa  Albim,  prorfus  fequi  decreverunt  advocati  accedente  confenfu.  Si  querimonia 
emerferit  de  debito,  communi  jure  civitatis  utuntur.  In  ecclefiaftico  jure,  quod  finodale  dicunt, 
^^os  item  comprovinciales  fequentur.  Sacerdotem  fratres  inftituent  de  communi,  qui,  ut  juftum 
Hft,  in  fpiritualibus  ad  archidiaconum  habebit  refpectum  eam  percepturus  gratiam,  que  ex  in- 
■nrmorum  vifitacione,  unctione  et  oblationibus  provenerit.  In  fepultura  refpectum  habebunt  ad 
55ecclefiam  parrochialem,  nifi  forte  proprio  arbitrio  fepeliri  aput  ecclefiam  conventualem  ele- 
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gerint.  Huic  ordinationi  intererant  Poppo  prepofitus,  Richmannus  decanus  ecclefie  noftre.  ca- 
nonici Woltherus,  Gerlagus,  Hermannus,  Luthardus,  Conradus  et  alii  plures.  laici  Lippoldus 
advocatus,  Thidericus  de  Holthufen,  Godefcalcus  de  Ofterrothe  et  alii  plures.  Actum  eft  anno 
dominice  incarnationis  m°c°xc°vj°,  indictione  xiiij^ 

nc)8.  Abt  Wilbern  von  Riddagshaufen  bekundet,  daß  der  Zwi/t  /eines  Klo/ters  mit  dem  5 
Stifte  St  Blaßen  gütlich  beigelegt  iß.  Unter  den  Zeugen  Baldvinus  advocatus  et  frater  fuus 
Liudolfus.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnacionis  millefimo  centefimo  xc°viij'',  indictione 
prima.  [28 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

iic}C).  Pfalzgraf  Heinrich  überläßt  zu  feinem  Seelenheil  dem  Klofter  Riddagshaufen  taufch- 10 
weife  gegen  drittehalb  Hufen  zu  Alversdorf  {k\%oiQ?.ior^)  die  Mühle  zu  Off  leben  (Oflfeleve)  mit 
der  anliegenden  Weide.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus,  Ludolfus  advocatus.  Acta 
funt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  m°c°xc°nono,  indictione  fecunda.  .  [29 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  621. 

nc}C)  Januar  Braunfchweig.  König  Otto  nimmt  die  Bürger  von  Braunfchweig  in  feinen  1 5 
Schutz  und  befreitfie  von  allen  Schätzungen  und  Zöllen  im  Reiche.  [30 

Von  diefer  Urkunde  liegen  im  Stadtarchive  zwei  Ausfertigungen  vor.  Die  eine  (A)  cm  42  hoch,  ^o,/  breit, 
21  Zeilen  auf  Linien,  diefchmalen  Ränder  rechts  und  links  durch  Doppellinien  abgegrämt;  die  andere  (B),  die 
erft  neuerlich  aus  dem  Landes-Hauptarchive  zu  Wolfenbüttel  hieher  iß  ausgeliefert  worden,  cm  ß4X)o,  24  Zei- 
len auf  Doppellinien,  von  anderer  (aber  zweifellos  gleichzeitiger)  Hand,  mit  verzierten  Initialen.  Die  Intitulatio  20 
beider  Ausfertigungen  inStreckfchrift,  auf  der  Rückfeite  te"^e/-ImperatorisOttonis  von  einer  Hand  des  xiv  Jahr- 
hunderts. Von  der  Befiegelung  find  an  A  nur  noch  Refte  der  grünen  und  rothen  Seidenfäden  des  Bandes  und 
ein  beiliegender  formlofer  Wachsbrocken  übrig;  an  B  hangt  mit  grünen  Seidenfäden  eine  Trümmer  des  Siegels, 
die  thronende  Kaifergeftalt.  Bis  auf  die  in  B  zahlreichere  Zeugenreihe  weichen  die  zwei  Texte  von  einander  nur 
unwefentlich  ab.  A  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Br.-Lün.  Chron.  1,  S.  ^/j,  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  760  u.  ö.  .•/.  25 
Urk.-B.  des  Gefchi  v.  Blankenburg-Campe  i,  S.  66;  ein  Facfimile  unter  den  »Urk.  aus  dem  Stadtarchive  zu 
Br«  Der  hier  folgende  Abdruck  giebt  B  wieder,  die  Varianten  von  Afind  in  den  Noten  angemerkt. 

OTto  divina  favente  dementia  Romanorum  rex  et  femper  auguftus  univerfis  regni  fidelibus 
in  perpetuum.  Regie  majeftatis  excellentia  devotos  ac  fubjectos  imperii  ex  alTuete  pietatis 
benivolentia  propenfius  diligere  confuevit,  et  ne  ullorum  hominum  inquietacionibus  moleften-  50 
tur,  fue  protectionis  munimine  confovere.  Quapropter  devotionem  ac  fidei  finceritatem  famili- 
29  afTuete  A     30  et]atque  A      3 1  fu?  ^ 
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■ium  burgenfium  noftrorum  de  Bruneswic  progenitori  noftro  felicis  memorie  Heinrico  duci 
[axonie  exhibitam  attendentes,  multimoda  quoque  obfequia  nobis  et  fratribus  noftris  ab  eis 
ipenfa  memorie  revocantes  perfonas  eorum  et  res  in  noftre  ferenitatis  defenfionem  fusce- 
imus  eosque  ab  omni  exactione  ac  teloneo  per  univerfos  imperii  fines  regali  munificentia 
[iberos  et  abfolutos  effe  volumus.  Decernimus  ergo,  ut  nulla  deinceps  perfona,  humilis  vel 
Ita,  fecularis  vel  ecclefiaftica,  in  noftra  jurisdictione  conftituta  prefatos  burgenfes  noftros  in 
liqua  exactione  vel  teloneo  fatigare  prefumat  vel  huic  noftre  conftitutioni  aufu  temerario  con- 
|aire.  Ut  autem  hec  noftre  auctoritatis  pagina  in  perpetuum  robur  obtineat,  figilli  noftri  mu- 
imine  ipfam  infigniri  precepimus.  Acta  funt  hec  apud  Bruneswich  anno  dominice  incarna- 
lotionis  m°  c°  Ixxxx  viiij"  menfe  Januario,  regni  noftri  anno  primo,  indictione  fecunda.  Teftes 
larbertus  Hildensheimenfis  epifcopus,  Widekindus  abbas  Corbejenfis,  Heribertus  abbas  Wer- 
inenfis,  Heinricus  dux  Saxonie  et  palatinus  comes  Reni,  Bernardus  comes  de  Wilpa,  Symon 
imes  de  Tikeneburg,  Wilhelmus  frater  regis  Ottonis,  Heinricus  junior  de  Limburg,  Conradus 
Rodhe,  Ludengerus  de  Waidenbruche,  Ludolfus  de  Steinwrde,  Johannes  de  Naus,  Gerardus 
Waffenberg,  Tidericus  Terninc,  Hellemoldus  de  PlefTe,  Bernhardus  de  Horftmere,  Symon 
Aquenfis,  Ludolfus  de  Asbeke  et  frater  ejus  Baldewinus,  Fridericus  de  Volcmarrode,  Jordan 
de  Blankenburg,  Bertramus  de  Velthem,  Ludolfus  de  Velthem  et  alii  plures. 

Ri  Henrico  A       3  noftre  A      fuscipimus  A     8  in  fehlt  A      9  Bruneswic  A       i  i  Harbertus — Corbejenfis  fehlt  A 
2  Henricus  A     Bernardus — Wilpa  fehlt  A      1 5  Wilhelmus — Ottonis  fehlt  A     Henricus  A    Cunradus  A     1 4  Ro- 
2odei4     Ludingerus  i4     Waldenbruke  i4     Stenwrde  ^      i  5  Ternink  ^     Helmoldus  ^      1 6  Balduinus  i4 
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I20I.  Pfalzgraf  Heinrich  urkundet  über  verfchiedene  Gütertaufche  der  Brüder  zu  Riddags- 
haufen  mit  den  Vögten  Balduin  und  Ludolf.  Predicti  fiquidem  fratres  erga  Baldewinum  ad- 

»tcatum  conmutaverunt  vj  manfos  in  Offeleve  et  duos  in  Algotesdorp,  pro  quibus  reftituti 
nt  ei  a  predictis  fratribus  viiij  manfi  et  dimidius:  unus  in  Sulinge,  duo  in  Begerftede,  duo  et 
J5  dimidius  in  Wathenftede,  duo  et  dimidius  in  Dalem,  unus  et  dimidius  in  Wobicke.  A  Ludolfo 

Iutem  advocato  idem  fratres  canbiverunt  duos  manfos  in  Algotesdorp,  pro  quo  reftitutus  eft 
i  unus  manfus  in  Redepe,  dimidius  in  Sickere  et  dimidius  in  Berclinge,  et  duos  alios  manfos 
roprios  ipfius  ab  eo  coemerunt  in  Algotesdorp.  Porro  unum  manfum  in  Algotesdorp  a  preno- 
minatis  advocatis  conmutaverunt  ambobus  conmunem,  pro  quo  reftitutus  eft  eis  dimidius  man- 
jo  fus  in  Winnigftede  et  dimidius  in  Nenftede  juxta  Rockele.  Unter  den  Zeugen  Heinricus  Junc- 
yrowe.  Acta  funt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  m°cc°j°.  [31 

Original  in  Wolfenbüttel. 


14  1203 . 1204 

i20^.  König  Otto  eignet  mit  Einwilligung  feiner  Brüder  zum  Heil  feiner  Seele  dem  Klofter 
Riddagshaufen  acht  Hufen  zu  Vogtsdahlum  (Dalem)  mit  dem  anliegenden  Walde,  die  fein 
Dienftmann  Ludolf  von  ihm  zu  Lehen  trug.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  dapifer  de  Esbicke  et 
frater  fuus  Baldewinus.  Acta  autem  funt  hec  ab  incarnatione  domini  m°cc°iij'',  anno  autem 
regni  noftri  quinto.  [32  j 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  i6c). 

1204  October  22.   König  Otto  verleiht  feinen  Bürgern  zu  Braunfchweig  das  Recht,  den 

Pfarrer  zu  St  Martini  zu  wählen.  [3  3 

Original  für  St  Blafien  zu  Wolfenbüttel  mit  Kaifer  Ottens  befchädigtem  Majeftätsfiegel.  Das  für  St  Martini 
iß  verfchollen,  fein  zweimal  abweichender  Wortlaut  jedoch  im  Fundation  Buch  des  Stadtarchivs  (F)  fowie  in  10 
den  Drucken  bei  Rethmeier,  Kirchen-Hift.  i,  Beil.  S.  loj,  in  den  Orig.  Guelf  in,  S.  yj^  und  bei  Böhmer,  Obf. 
jur.  can.  S.  28y  erhalten.  Die  erftgedachte  Ausfertigung  iß  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  }o  und  nachßehend  wieder- 
gegeben. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Otto  divina  favente  dementia  Romanorum  rex  et 
femper  auguftus.  Juftum  eft  et  pium  et  regalem  decet  benignitatem,  ut  non  folum  fidelibus  15 
noftris,  verum  etiam  omnibus  jufte  et  rationabiliter  petentibus  alTenfum  facilem  prebeamus  et 
eis  defiderata  concedamus.  Unde  fcire  volumus  tarn  prefentes  quam  futuros  Chrifti  fideles, 
quod  dilecti  cives  noftri  de  civitate  noftra  Bruneswic  fepius  a  nobis  petebant,  ut  eis  daremus 
in  ecclefia  noftra,   fcilicet  fancti  Martini,   que  forenfis  dicitur,  jus  inftituendi   facerdotem. 
Quia  vero  hoc  fine  gravamine  fratrum  fancti  Johannis  baptifte  et  fancti  Blafii  facere  non  po-  20 
tuimus,  quia  ipfi  fratres  dicebant,  ecclefiam  illam  ad  decaniam  pertinere,  nos  pro  bono  pacis 
et  concordie  capellam  fancti  Georgii,  que  noftra  eft,  cum  omnibus  ad  eam  pertinentibus  in  re- 
ftauro  ecclefie  fancti  Martini  jam  dictis  fratribus  concelTimus,  ita  quod  decanus  loci  illius  om- 
nia  attinentia  capelle  cum  omnibus  bonis  nunc  conquifitis  et  in  futurum  conquirendis  cum 
utriusque  fexus  mancipiis,  areis,  edificiis,  agris  cultis  et  incultis,  pascuis,  campis,  aquarum2  5 
decurfibus,  piscationibus  feu  cum  omni  utilitate,  que  inde  provenire  poteft,  percipiat  et  in 
ea  divina  celebret  et  omnia,  que  in  ea  funt  facienda,  diligenter  provideat.  Sanccimus  ad  hec 
edicto  regah,  ut  nullus  advocatus  de  bonis  predicte  capelle  fe  intromittat,  et  fi  predictus  de- 
canus aliquas  injurias,  quod  Deus  avertat,  in  eisdem  bonis  fibi  fenferit  inferri,  ad  nos  vel  ad 
principem,  qui  nobis  in  predicta  civitate  fuccelTerit,  confugiat  et  ibi  caufas  fuas  determinet.  30 
Similiter  dilectis  civibus  noftris  de  Bruneswic  pro  fideli  et  indefelTo  obfequio  patri  noftro  pie 
recordationis  et  nobis  fepius  exhibito  ecclefiam  fancti  Martini  tradidimus,  et  jus  eligendi  facer- 
3  2  eligendi  ]  inftituendi  F  und  in  den  älteren  drei  Drucken. 
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^»vato.  Ut  igitur  hec  noftra  donatio  tarn  fepedictis  fratribus  quam  civibus  rata  ftabilisque 
^■»nfervetur,  et  ne  per  nos  aut  fuccefTores  noftros  infringatur,  prefentis  fcripti  firmamento  et 
Hipreffione  noftri  figilli  fecimus  communiri,  omnem  malignandi  aditum  precludentes.  Teftes 
^ieruwicus  decanus,  Johannes  cuftos,  Ludolfus  de  Volcmerroht  et  Anno  frater  ejus,  Fridericus 
'     de  Velthem,  Johannes,  Anno  de  Urethe,  Johannes  de  Brunesroht,  Gerhardus  de  Derfem,  Thi- 

I'^ericus  Rubbo.  laici  quoque  nobiles  Bernardus  comes  de  Wilpa,  Adolfus  comes  de  Dasle,  Ber- 
,™ardus  de  Horftmaria,  Thidericus  de  HefTenem,  Haoldus  de  Biwende,  Bernardus  de  Dorftat. 
,  minifteriales  Ekbertus  de  Wlferbutle  et  frater  fuus  Guncehnus  dapifer,  Baldewinus  de  Esbeke, 
loBaldewinus  advocatus,  Bertramus  de  Velthem  et  Ludolfus  frater  fuus,  Ludolfus  de  Bortvelde. 

cives  de  Bruneswic:  Eilmarus,  Frithericus,  Heinricus  de  domo,  Windelmarus  et  frater  fuus 
Btudolfus,  Daniel,  Conradus  filius  domine  Ode,  Conradus  Holtnikker,  Heinricus  Hifzele  filius, 
I^Wernerus  et  Hildebrandus,  Sifridus  et  Heinricus  monetarii,  Conradus  de  Bokenem,  Rotholfus 
^^^iger,  Luderus  Vinitor  et  Ludegerus  nepos  ejus,  Gerwicus,  Luderus,  Hemezo,  Alradus,  Lu- 
Ii5degherus,  Timmo  et  alii  quam  plures.  Actum  anno  dominice  incarnationis  millefimo  ducente- 

fimo  quarto,  indictione  feptima,  anno  regni  noftri  feptimo,  xj  kalendas  Novembris.  datum  per 

manum  notarii  noftri  Stephani,  majoris  ecclefie  Mindenfis  canonici  et  in  infula  beati  Sviberti 

Werde,  feliciter. 

»1  jure — confervato  fehlt  F  und  in  den  älteren  drei  Drucken. 

20     1206  (April  12 — September  24).  König  Otto  bekundet,  daß  der  Canonicus  Ludolfv.  Volk- 

Rxarode  zu  St  Blafien  und  St  Cyriaci  feine  Lehen  von  erßerem  Stifte,  die  er  feinestheils 
uch  wieder  Anderen  verliehen,  als  zwei  Hufen  zu  Ührde  (Urethe),  zwei  Hufen  öftlich  und 
wei  Gärten  nördlich  der  Stadt  Braunfchweig  (duos  manfos  in  orientali  parte  civitatis  noftre 
Bruneswic  et  duos  ortos  in  aquilonari  parte  fitos),  aus  feinen  Mitteln  wiedergekauft  und  der 
25  Marien-  und  Johanniskapelle  zu  St  Blafien  beigelegt  hat,  welche  Schenkung  der  König  be- 
ptigt.  Actum  anno  dominice  incarnationis  m°cc°vj°,  indictione  nona,  anno  regni  noftri  nono. 
hter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus  nofter.  [34 

Original  in  Wolfenbüttel,  gedr.  bei  Winkelmann,  Philipp  von  Schwaben  und  Otto  iv  von  Braunfchweig  i, 
ßß8  und  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  p.  —  Die  genauere  Datierung  nach  Winkelmann. 

1206  Goslar.  Bifchof  Hartbert  von  Hildesheim  beftätigt  der  Jacobikapelle  zu  Goslar  ihre 

\echte,  nachdem  ihr  älteres  Privileg  von  Bifchof  Bruno  mit  anderer  Beute  bei  Ausraubung 

der  Stadt  am  9.  Juni  entführt  und  zu  Braunfchweig  auf  dem  Markte  verkauft  worden  war. 
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Capta  demum  et  fpoliata  per  homines  domini  regis  Ottonis  Goslaria  hoc  etiam  Privilegium 
inter  alia  contigit  auferri  et  in  foro  Brunswicenfi  offerri  publice  ad  vendendum  et  emptum 
deferri  ad  facerdotem.  Nam  tunc  aderat,  qui  in  capella  beati  Jacobi  a  parrochianis  contra  ip- 
fius  privilegii  tenorem  fuerat  inftitutus  etc.  Actum  anno  domini  millefimo  ducentefimo  vj°  in 
fynodo  Goslarienfi.  [3  5  5 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Lüntzel,  Die  ältere  Diöc.  Hildesheim  S.  j86  und  bei  Bode,  Urk.-B.  der 
St.  Goslar  1,  S.  )88. 

J2II.   Bifchof  Friderich  von  Halberßadt  beßätigt  Bifchof  Branthagos  Urkunde  für  die 

Magnikirche  (No  ij.  [36 

Original  zu  Braunfchweig;  von  der  Befiegelung  find  nur  noch  die  rothfeidenen  Fäden  erhalten.  Gedruckt  bei  1 
Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  i,  S.  -///. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Fridericus  Dei  gracia  fancte  Halberftadenfis  ecclefie  epi- 
fcopus  imperpetuum.  Confiderantes  piedevotionisaffectum,  quem  venerabilis  dominus  et  pre- 
decelTor  nofter  pie  memorie  Branthogo  Halberftadenfis  epifcopus  circa  ecclefiam  fancti  Magni 
in  Bruneswic  habuilTe  dinofcitur,  Privilegium,  quod  ipfe  eidem  indulfit  ecclefie,  duximus  reno- 1 
vandum  univerfitati  fidelium  intimantes,  quod,  cum  ipfe  antedictam  ecclefiam  dedicaret,  villas 
hie  fubfcriptas,  fcilicet  Bruneswic,  Everikesbutle,  Turingesbutle  et  manfum  in  ipfa  villa,  Ibenroth, 
Veleten  et  tres  manfos  in  ipfa,  Honroth,  Wineden,  Riuden,  Marcgwarderoth,  Ottonroth,  Glismoderoth, 
HunelTem,  Friderikeroth,  Rotne,  et  in  eis  xxxvij  jugera,  Mordorp,  Reindageroth,  Limbike,  Ecthe,  has 
villas  predicte  ecclefie  fpeciali  determinatione  fpecialiter  alTignavit.  His  predictis  villis  memorate  ec-2 
clefie  mancipatis  idem  venerabilis  dominus  fue  epifcopalis  poteftatis  bannum  impofuit  Liudolfo  co- 
mite  ejusque  principibus  quam  plurimis  aftantibus,  ne  quandoque  filii  nequam  de  femine  Kanaan,  fi  ex- 
urgerent,  que  hujus  funt  ecclefie  falfo  fuis  vel  aliis  ecclefiis  vendicarent.  Hathewardus  et  uxor  ejus  Atta, 
homines  liberi  Deo  devoti,  prefatam  ecclefiam  pro  fe  fuisque  omnibus  conftruxerunt,  cui  duos  manfos 
Liudolfo  comite  confenciente  in  dotem  legitimo  manciparunt.  nam  eosdem  manfos  Hathewardus  ex  2 
parte  Liudolfi  predicti  comitis  jure  tenuit  pheodali.  Comes  vero  Liudolfus  rus  proximum  ipfi  atrio  pro 
remedio  anime  fue  fuorumque  tam  pofterorum  quam  modernorum  parentum  fuper  altare  in  Bruneswic 
optulit  Deo  fummo.  Nos  igitur  fepedicti  predecelToris  noftri  veftigiis  inherentes  ea,  que  per  ip- 
fum  facta  funt,  rata  tenemus  et  in  domino  auctoritatis  noftre  munimine  confirmamus.  Hujus 
rei  teftes  funt  Burchardus  majoris  ecclefie  noftre  decanus,  Otto  archidiaconus,  Almarus  fancti ) 
Pauli  prepofitus,  Arnoldus  de  Scerenbike  totumque  majoris  ecclefie  noftre  capitulum,  Roper- 
tus  Huisburgenfis,  Cefarius  Hildeslevenfis  abbates  et  alii  quam  plures  tam  laici  quam  clerici. 

1 8  Wineden  ]  Wiueden  Orig. 
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cta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m°cc°xj,  indictlone  xiij,  prefidente  fancte  Romane 
bclefie  papa  Innocentio,  regnante  domino  Ottone  Romanorum  imperatore  femper  augufto,  or- 
Inationis  noftre  anno  )°. 

2  papa  fehlt  im  Halber/t.  Urk.-B. 

5  121 1.  Bifchof  Friderich  von  Halberfladt  bezeugt,  daß  fein  Dienftmann  Hugoltv.  Quen/tedt 
l^de  Quenftide)  dem  Klofter  Riddagshaufenfür^^U  Mark  zwei  Mühlenßätten  an  der  Wabe  (juxta 
^^Buam,  que  vulgo  Wevene  nominatur)  bei  Luklum  (Luckenem)  verkauft  hat.  Unter  den  Zeu- 
i^Ppn  Reinerus  ecclefie  fancti  Martini  in  Bruneswic  plebanus.  Acta  funt  hec  anno  incarnationis 
dominice  m°cc°X)°,  indictione  xiiij.  [37 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Schaumann,  Die  Grafen  von  Valkenßein  S.  //;  und  bei  Schmidt, 
'k.-B.  des  Hochft.  Halberftadt  i,  S.  417. 

J2II  (Juli)  Weißenfee.  Kaifer  Otto  fähnt  und  verbindet  fich  mit  Markgraf  Albrecht  von 
•randenburg,  der  u.  a.  feine  Unfchuld  beweifen  fall.  Si  in  probatione  defecerit,  abinde  infra 
ex  feptimanas  viginti  facramentales  ipfius  Brunswic  intrabunt  et  inde  non  exibunt  nifi  per 
15  confenfum  domini  imperatoris.  fine  vinculis  tarnen  et  captivali  cuftodia  manebunt .  .  .  Acta  funt 
^Kc  anno  dominice  incarnacionis  m°cc°xij°,  indict.  xv,  apud  Wicenfe  in  caftris.  [38 

^"  Nach  dem  Originale  zu  Hannover  gedr.  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  812,  Mon.  Germ,  iv,  S.  220,  bei  Riedel,  Cod.  di- 
dorn.  Brand.  11,  i,  S.  ß  und  im  Mecklenb.  Urk.-B.  i,  S.  ic)C).  Wegen  der  Datierungf.  Böhmer,  Regeften :  Otto  iv,  S.  60. 
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121^  Januar  2y  Braunfchweig.  Kaifer  Otto  dotiert  mit  Zuftimmung feines  Bruders,  des  Pfalz- 
.^ografen  Heinrich,  die  von  ihm  gegründete  Marienkirche  bei  Scheverlingenburg.  Unter  den  Zeu- 
gen Baldewinus  advocatus.  Acta  funt  hec  anno  incarnationis  dominice  m°cc°xiij°,  anno  regni 
»ftri  XV,  imperii  vero  quarto.  datum  Bruneswic  vj°  kal.  Februarii.  [39 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Mader,  Antiquit.  Brunsvic.  S.  24J,  bei  Meibom,  Script  rer.  Germ,  iii, 
149,  bei  Rehtmeier,  Br.-Lün.  Chron.  S.  4J1,  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  818  und  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  ß8.  — 
25  Amfelben  Tage  und  Orte  und  im  Beifein  der  nämlichen  Zeugen  beftätigte  diefe  Schenkungen  auch  Pfalzgraf 
Heinrich.  Acta  funt  in  Brunswich  anno  dominice  incarnationis  m°cc°xiij,  indictione  fecunda,  fexto  kal. 
Februarii.  Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  1,  Beil.  S.  ß8,  in  den  Orig.  Guelf.  iii, 
648,  und  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  j8. 
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121J  Nov.  ij  Othfrefen.  Bifchof  Hartbert  von  Hildesheim  eignet  dem  Klofter  Dorftadt  fechs 
)°  Hufen  in  Hogeringeroth,  die  Dietrich  von  Flöte  (de  Vlotede)  mit  Zuftimmung  feiner  Erben 
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dem  Klofter  verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Wicmannus  facerdos  de  fancto  Magno  Brunes- 
wich.  Actum  anno  domini  m°cc''x°iij°  id.  Novembris  in  villa  OthfredefTem.  [40 

Original  zu  Dorftadt.  i 

(1214?)  Truchfeß  Gunzelin,  Vogt  Balduin  v.  Dahlum  (Dalem),  Marfchalk  Friderich  v.  Volk-     j 
marode  (Volkmerrothe)  und  Truchfeß  Jordan  Urkunden  über  den  Zwift  des  Klofters  Riddags-  5 
häufen  mit  den  Bauern  von  Kl.  Schöppenftedt  (in  parvo  Scepenftede)  um  den  W^^WStuthe.  [41 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedr.  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  10^  und  im  Urk.-B.  des  Gefchl.  v.  Blankenburg-Campe 
I,  S.  8ß.  An  erfterer  Stelle  zum  Jahre  1229 ;  richtig  ift  wohl  die  an  der  zweiten  auf  Grund  der  Erwägungen     , 
5.  8j  und  danach  auch  hier  angenommene  Datierung.  j 

72/5  Aug.  ^.  König  Otto  fchlichtet  einen  Rechtsftreit  zw ifchen  feinem  Dienftmann  Heinrich  lO; 
Grubo  und  dem  Klofter  Riddagshaufen  um  Güter  zu  Bersle.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus    ' 
advocatus.  Acta  funt  hec  anno  incarnationis  dominice  millefimo  ducentefimo  quinto  decimo, 
regni  noftri  anno  feptimo  decimo,  imperii  vero  fexto,  indictione  tercia,  tercio  non.  Augufti.  [42     i 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf  in,  S.  82J  und  im  Aßeb.  Urk.-B.  i,  S.  /p.  Vgl.  Böh-     ^ 
mer.  Reg.  Imp.  v,  i,  S.  149.  ' ' 

fi2i^.J  Heinrich  Grubo  verzichtet  zu  Gunften  des  Klofters  Riddagshaufen  namens  feiner 
Frau  auf  deren  Recht  an  Gütern  zu  Bersle,  die  ihre  Brüder  Ludolf  und  Anno  v.  Volkmarode 
(Volkmerrot)  dem  Klofter  verkauft  hatten.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus.  [43 

Aus  dem  Riddagshäufer  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  61. 

1216  März  II.  Dekan  Herwich  zu  St  Blafien  überläßt  der  Frau  Wennike  und  ihren  Erben  Jc 
zinsweife  vier  Wurten  eines  Domhofs.  [44 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  fehlt ;  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  61. 

HDei  gracia  decanus  fancti  Johannis  et  fancti  Blafii  in  Brunswic  cum  univerfo  ejusdem 
«loci  capitulo  omnibus  hoc  fcriptum  videntibus  falutem  et  orationes  in  domino.  Que 
geruntur  a  viris  prudentibus,  ne  labantur  ad  interitum  et  oblivioni  tradantur,  poni  debent  in  25 
lingua  teftium  et  perhennis  fcripture  memoria  perhennari.  Sciant  ergo  prefentes  et  pofteri, 
quod  Zacharias  confrater  et  concanonicus  nofter  a  curia,  quam  ab  ecclefia  noftra  tenebat, 
partem  ex  confenfu  et  bona  voluntate  noftra  precidit,  et  proprietate  domini  noftri  inperatoris. 
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le  huic  curie  inutiliter  adjacebat,  partem  aput  ipfum  inperatorem  obtinuit,  et  ex  hiis  con- 
mctis  quatuor  areas  ad  utilitatem  ecclefie  noftre  tarn  ex  gratia  inperatoris  quam  ex  noftro 
mfenfu  conftituit,  fingulas  areas  duos  folidos  ecclefie  noftre  in  perpetuum  perfolventes.  Nos 
Item  ad  peticionem  et  ad  inftantiam  predicti  confratris  et  concanonici  noftri  easdem  areas 
enniken  matrone  et  fuis  heredibus  in  perpetuum  concelTimus  habendas,  ita  tamen  ut  cen- 

Ium  inde  fupradictum  ecclefie  noftre  perfolvant.  Et  ne  hujus  rei  aliqua  poITit  haberi  ambigui- 
Jis  aut  contradictio  in  pofterum,  hanc  cartam  inde  confcriptam  figillo  capituli  noftri  confir- 
hari  fecimus  et  conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  Herwicus  decanus,  Ludolfus  cuftos,  Johan- 
les  fcoiafticus,  Johannes  de  Brunesroth,  Anno  de  Urithe,  Thidericus,  Johannes,  Hildebrandus 
ovicedominus,  Henricus,  Henricus,  Ulricus,  Blatwinus,  Johannes,  Rotholfus,  Blatwinus,  Flo- 
Knus.  laici  Guncelinus  inperialis  aule  dapifer,  Hinricus  dapifer,  Milo,  Blattram,  Rotgerus,  Si- 
fridus  et  alii  quam  plures  burgenfes.  Acta  funt  ifta  jure  civili  anno  dominice  incarnationis  m° 
:°xvj,  indicione  iiij,  v  id.  Martii. 

72/6  Dec.  14  Braunfchweig.  Kai/er  Otto  beftätigt  mit  Zuftimmung  feines  Getreuen  Bern- 
ard V.  Dorftadt  das  Aegidienklofter  im  Befitze  von  neun  Hufen  in  Limbeck  (Limbech).  Acta 
,     funt  hec  anno  incarnacionis  dominice  m"cc°xvj°,  anno  regni  noftri  xix°,  imperii  vero  feptimo. 

(itum  Bruneswic  nonodecimo  kal.  Januarii,  indictione  tercia.  [45 

«.,,.„-,.,-„,,_,„...,,,.„,,..,..,.„..., 
(1218?)  Probft  Otto  von  Schöningen  bekundet,  daß  Vogt  Balduin  v.  Dahlum  von  feinem 
(öfter  mit  Zuftimmung  der  Vögte  dejfelben  eine  Hufe  bei  Dahlum  (prope  Dalem)  für  9  Pfund 
gekauft  und  zum  Heil  feiner  Seele  der  Kirche  St  Petri  zu  Schlieftedterburg  (Sliftedeborch)  ge- 
widmet hat.  Zeugen  Johannes  prior,  Fridericus  cuftos,  Bruno,  Tidericus.  de  familia  advocati 
)rdanis  presbiter,  Conradus  de  Sliftede,  Arnoldus  de  Szillinge,  Heinricus  de  Dalem,  Bernar- 
is  de  Berclinge.  [46 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

(Um  i2ic)?J  Vogt  Balduin  v.  Dahlum,  Truchfeß  Gunzelin  v.  Wolfenbüttel  und  deffen  Sohn 
■bert  bekunden  den  gütlichen  Vergleich  des  Klofters  Riddagshaufen  mit  Herrn  Albert  v.  Ah- 
'um  (de  Adenem)  über  deffen  Güter  in  Mafcherode  (Marfceroth).  [47 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  Siegel  an  rothen  Zwirnfträngen,  dasjenige  Vogt  Balduins  (f.  N0J4)  ftark 
^0  befchädigt.  Gedruckt  im.  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  71.  —  Vgl.  ebend.  S.  72. 
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fi2i^?)  Cä/arius  v.  Halberftadt  genehmigt  an  feinem  Theile  den  zwifchen  dem  Klofter  Rid- 
dagshaufen  und  Herrn  Albert  v.  Ahlum  (de  Adenem)  vollzogenen  Tau/ch  gewijfer  Güter  in 
Mafcherode  (Marfkeroth).  Erfter  Zeuge  Baldewinus  advocatus  de  Dalem.  [48 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  7;,  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halber- 
ftadt i,  S.  4J7  und  im  Urk.-B.  des  Gefcfil.  v.  Blankenburg-Campe  i,  S.  101.  5 

(121C)?)  Pfalzgraf  Heinrich  überträgt  dem  Kloßer  Riddagshau/en  den  Patronat  der  Kirche 
in  Mafcherode  (Marfceroth).  Unter  den  Zeugen  Godefridus  advocatus.  [49 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

121C).  Bifchof  Friderich  von  Halberftadt  überläßt  dem  Klofter  Riddagshaufen  taufchweife 
gegen  fechzehn  Hufen  in  Ohrum,  Bungenftedt  und  Halchter  (Orem,  Bungenftide,  Halctere)  i< 
die  Stiftsgüter  fammt  der  Kirche  und  der  Vogtei  zu  Mafcherode  (Mafkerot),  die  von  ihm  die 
drei  Söhne  Graf  Elgers  v.  Hohnftein,  von  diefen  Cäfarius  v.  Halberftadt,  von  letzterm  Albert 
V.  Ahlum  (de  Adenem),  ein  Dienftmann  der  halberßädter  Kirche,  zu  Lehn  trugen,  und  beftä- 
tigt  ferner  dem  Klofter  auch  die  von  Kaifer  Otten  gekauften  fechs  Hufen  dafelbß.  Unter  den 
Zeugen  Baldwinus  advocatus  de  Dalheim.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m^cc"': 
xix°,  indictione  vij.  datum  Halberftat  ...  [50 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  770  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Hal- 
berftadt II,  S.  4J4. 

(1220 — 1240.)  Zehntgut  des  Edeln  Luthard  v.  Meinerfen  am  Richenberge  bei  Braunfchweig. 
Hec  funt  bona  domini  Luttardi  de  Meinerfem,  que  habent  milites  ab  eo  in  beneficio  .  .  .  Pueri  2. 
de  Wolcmerrode  .  .  decimam  Richenberge  prope  Bruneswik.  [5 1 

Aus  dem  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  i,  S.  7  abgedruckten  Lehnsregifter,  Eintrag  erfter  Hand,  die  nach  Suden- 
dorf s  Annahme  während  der  angegebenen  Zeitfchrieb. 


(1220.)  Gunzelin  v.  Krofigk  (de  Crozuc)  an  Bifchof  Friderich  von  Halberftadt:  willigt  in 
den  zwifchen  dem  Klofter  Riddagshaufen  und  Vogt  Balduin  v.  Dahlum  (de  Dalheim)  voll- 
zogenen Taufch  des  Zehnts  zu  Rautheim  (Rotne),  den  er,  Gunzelin,  von  dem  Bifchof  Balduin 
von  ihm  zu  Lehen  trug,  und  wogegen  der  letztere  dem  Bifchof  fünfzehn  Hufen  von  feinem 
Eigengute  zu  Ofchersleben,  Wackersieben,  Wobeck,  Luklum,  Sickte,  Berklingen  und  Beier- 
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tdt  (Hotfkensleve,  Wackersleve,  Wobike,  Luckenem,  Seichte,  Berclinge,  Beiierftide)  aufge- 

fagen  hat.  [52 

Original  zu  Wolfenbiittel,  das  Siegel  fehlt;  gedruckt  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  i,  S.  471. 

1220  Halberftadt.  Bifchof  Friderich  von  Halberftadt  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  den 
'ehnt  zu  Rautheim  (Rotne),  den  Vogt  Balduin  v.  Dahlum  (Dalhem)  nach  Wiederkauf  von 

unzelin  v.  Krofigk  (redemptam  a  Guncelino  de  Crozuc)  von  ihm  zu  Lehn  getragen  und  ihm 

mfgelaffen  hat.  Zum  Entgelt  hat  er  Balduin  hinwider  mit  den  Gütern  zu  Baders-  und  Groß- 

)fchersleben  (in  Badesleve,  majori  Hofkensleve)  belehnt,  die  das  Klofter  ihm  taufchweis  über- 

ijfen.  Acta  anno  dominice  incarnationis  mccxx,  indictione  octava.  datum  Haiverftat  con- 

Tecracionis  noftre  anno  decimo.  [53 

IAus  dem  Riddagshäufer  Copialbuch  zu  Wolfenbüttel  gedruckt  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Halberftadt 
S.  469. 
fi220?J  Vogt  Balduin  v.  Dahlum  (de  Daleim)  bekundet,  daß  vor  ihm  in  feinem  Haufe  zu 
ahlum  fein  Eigenmann  Thietmar  v.  Alversdorf  (de  Algothesthorpe)  dem  Klofter  Riddags- 
\Oiaufen  fein  Meier  recht  an  deffen  drei  Hufen  dort,  von  denen  er  fünf  Scheffel  Roggen  und 
l^pier  Scheffel  Weizen  zinfte,  für  10  Pfund  aufgelaffen  hat.  Erant  eciam  prefentes  huic  facto 
Heinricus  de  Wenethen  filius  fratris  mei,  Johannes  fihus  meus,  Arnoldus  de  SziUinge,  Hein- 
IHbicus  Junchvrowe,  Conradus  de  SHzftede,  Conradus  Rex  junior,  Alexander  de  Rothne,  Ludol- 
^^■is  de  Adenem  et  alii  plures  de  familia  noftra.  [54 

20      Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Herzfiegel  an  weißrothem  Seidenftrange  zeigt  im  Schilde  die  zwei  Schrägbalken 
'.s  Wappens  derer  v.  Wenden  und  die  Umfchrift:  ßl&lX^XsUai-  ß^XiO.  .  I^I-  K^VOG^  .  . 

1220  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  bekundet,  daß  der  Edle  Bernhard  v.  Dorfiadt  dem 

\egidienklofter  für  8c)  Mark  neun  Hufen  zu  Limbeck  (Lenbeke)  verkauft  und  in  feiner,  des 

falzgrafen,  Gegenwart  Kaifer  Otten  aufgelaffen  hat.  Facta  eft  hec  confirmatio  Bruneswic  anno 

)minice  incarnationis  m°cc°xx°,  indictione  vij',  concurrente  iij*.  [55 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  Vgl.  No  4^. 

1220  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  fchenkt  mit  Zuftimmung  des  Capitels  zu  St  Bla- 
tten zu  feinem,  feines  Bruders  Kaifer  Ottens  und  deffen  Gemahlin  Seelenheil  fein  Erbe  im 
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Dorfe  Börffum  (Borsne)  und  den  dortigen  Patronat  dem  Klo/ter  Wöltingerode,  wogegen  ihm    \ 
die/es  feine  Rechte  in  der  Holzmark  Stöckheim  (Stockem),  fowie  das  hachtworde  genannte 
Recht  und  die  Nutzung  von  vierzehn  Hufen  zu  Dudingerode  (Dudincrode)  überläßt.  Unter  den 
Zeugen  Gifilbertus  advocatus  et  frater  ejus  prepofitus  fancti  Ciriaci.  Acta  funt  Brunswic  anno 
dominice  incarnacionis  mccxx,  indictione  vij,  in  ecclefia  fancti  Blafii.  [565 

Original  zu  Hannover. 

1222.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  drei  Hufen  zu  Hedeper  (Hathe- 
bere),  die  fein  Marfchalk  Willekin  dem  Klofter  verkauft,  fowie  eine  Hufe  zu  Off  leben  (Offen- 
leve),  die  ihm  Vogt  Balduin  aufgelaffen  hat.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m° 
cc°xxi)°,  indictione  x.  [^7  ic 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  in,  S.  692. 

1222  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  bewidmet  den  auf  feinen  Befehl  zu  Behuf  täglicher 
Seelmeffen  für  all  feine  Vorfahren  und  Nachfolger  inmitten  der  Kirche  St  Blafien  errichte- 
ten Bartholomäusaltar  mit  viertehalb  Hufen  zu  Supplingen  (Suplinge),  die  er  von  deren  Lehns- 
träger, dem  Grafen  Sigfrid  von  Blankenburg,  wiedergekauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Bälde- 1 5 
winus  de  Dalem  et  Baldewinus  juvenis  advocatus.  Acta  funt  hec  Bruneswic  anno  verbi  incar- 
nati  millefimo  ducentefimo  vigefimo  ij",  indictione  vij.  [58 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  69^. 

I22J.  Pfalzgraf  Heinrich,  kaiferlicher  Legat,  erneuert  das  alte  Statut  des  von  feiner  Mutter 
Mechtild  inmitten  des  Chores  zu  St  Blafien  gegründeten  Marienaltars.  Unter  den  Zeugen  Go-  2c 
defridus  advocatus.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  millefimo,  ducentefimo  vicefi- 
mo  iij°.  [59 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  111,  S.  6j6. 

122^  Juli  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  fetzt  feinen  Neffen,  Herzog  Otten  von  Lüne- 
burg, zum  Erben  der  Herrfchaft  Braunfchweig  und  feiner  Lehen.  [6025 

Das  Original  im  welfifchen  Gefammtarchive  zu  Wolfenbüttel,  wonach  Scheid  laut  feiner  Angabe  diefe  Ur- 
kunde in  den  Orig.  Guelf.  iv,  S.  c/S  hat  drucken  laffen,  iß  jetzt  weder  dort  noch  in  Hannover  zu  finden.  Ver- 
wandtfchaft  mit  der  in  einem  Copialbuche  des  xiv  Jahrh.  zu  Hannover  enthaltenen  Abfchrift  (H)  zeigt  der  Ab- 
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uck  bei  Rehtmeier,  Chron.  S.  1824  (R);  die  Vorlagen  der  Abdrücke  bei  Pratje,  Die  Herzogthümer  Bremen 
Verden  iv,  S.  106  (P)  und  bei  Erath,  Cod.  dipl.  Quedlinburg.  S.  141  (E)  laffen  /ich  nicht  beftimmen,  ihre 
^weichungen  geben /ich  theilweis  als  Flüchtigkeitsfehler  zu  erkennen. 

HEnricus  Dei  gracia  dux  Saxonie,  comes  palatinus  Rheni,  omnibus  in  perpetuum.  Si  juxta 
potilTimum  domini  mandatum  amor  proximorum  mutuo  inter  fe  precipitur  obfervari, 

i    multo  magis  inter  affines  ratione  humani  afFectus  pariter  et  nature  amor  et  dilectio  eft  tenenda. 

r    fed  mortua  eft  dilectio,  nifi  amicitie  et  dilectionis  exhibitio  fubfequatur.  Notum  igitur  facimus 

|BN"  prefentibus  quam  pofteris  univerfis,  quod  nos  poft  multa  obfequia,  expenfas  et  labores, 
quos  kariffimus  nepos  nofter  Otto,  dux  de  Luneborch,  propter  nos  pertulit  incelfanter,  ei  di- 

iolectionem  debitam  non  immerito  duximus  exhibere  et  communicato  fidelium  noftrorum  confilio 
ipfi  tanquam  heredi  noftro  et  legitimo  fucceffori  cupheo  noftro  a  capite  dempto  porreximus 

I    et  in  proprium  dedimus  Brunswich  civitatem  cum  univerfis  minifterialibus  et  cum  omnibus 

'  caftris  et  bonis  pertinentibus  ad  eandem.  Alfignavimus  quoque  et  dedimus  ei  omnem  heredi- 
tatem  et  proprietatem  noftram  tarn  in  aliis  civitatibus  quam  in  caftris  et  villis,  liberis  feu  por- 

ii  5  rectis,  rogantes  univerfos  minifteriales  noftros  et  monentes  eos  per  eam,  qua  nobis  et  noftris 
progenitoribus  tenentur,  fidem  et  dilectionem,  fimiliter  burgenfes  et  ruricolas  noftros,  ut  fide- 
liter  ei  ferviant  et  tanquam  fuo  legitimo  domino  fint  fubjecti,  quando  perceperint,  nos  obilTe. 

|H|ieoda  etiam  noftra  ipfum  de  manu  noftra  recognofcimus  accepilTe,  que  tenemus  ab  ecclefia 
Bremenfe,  Verdenfe,  Mindenfe,  Magdeburgenfe,  Halberftadenfe,  Hildenfemenfe,  Werdinenfe, 

20  Quedelingeburgenfe,  Gandershemenfe  et  Corbeyenfe,  et  fupplicamus  omnibus  dictarum  ecclefi- 
arum  dominis  noftris,  ut  ei  favorabiliter  porrigant  pheoda  noftra,  ad  honores  et  profectus  ip- 
fum follicite  promoventes.  Sana  ut  hoc  factum  noftrum  perpetuo  maneat  inconvulfum,  figilli 
noftri  munimine  fcriptum  iftud  fecimus  roborari.  Actum  eft  hoc  in  palatio  noftro  Brunsvicanno 
dominice  incarnationis  mccxxiij  in  menfe  Julio,  prefentibus  noftris  fidelibus  Jordane  dapifero, 

;.^  Willekino  marfcalco,  Jufario  pincerna,  Baldowino  de  Runinge,  Bernhardo  de  Dorftad,  Ber- 
mmo  de  Velthem  feniore  et  juniore,  Ludolfo  de  Honlage,  Ludolfo  et  Frederico  de  Bortvelde, 
Ludolfo  de  Rotthorp,  Widekindo  de  Derfem,  Johanne  notario,  Gevehardo  et  Gerardo  de  Hol- 
land, Herewico  de  Schowen,  Johanne  Crifpo,  Baldewino  de  Volcmerodhe,  Henrico  filio  Alex- 
andri  de  Werden  et  pluribus  aliis  fidelibus  noftris. 

.  1  2  propriam  R  1 5  omnem  et  P  15  quam  HR  1 7  obiide  P  20  Corbagenfe  HR  22  inconvolfum  H 
ImarefcalcoP  Jufario ] Infario  P  Baldouino  £"  Dorftadt  P  Bertramo  £"  26  Friderico  P  27  Rotthorpe  P 
tffem  P  Geverhardo  P  Gerharde  £■  28  Schowe  Sc/i«/^u. //  Schove  P  Schoven  P  Baldeuino  £"  Volcme- 
^he  H    Volmerode  Scheid    Wolmerode  R     et  Henrico  HRPE 
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1224  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  nimmt  das  mit  Almofen  gegründete  Johannisfpital 
in  Schutz  und  Schirm.  [6 1 

Nach  dem  vormals  in  der  Diakonatsbibliothek  zu  Efchershaufen  befindlichen,  jetzt  verfchollenen  Originale 
gedruckt  in  den  Gelehrten  Beyträgen  zu  den  Braunfchw.  Anzeigen  qj^,  S.  ßjj. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  H.  Dei  gracia  dux  Saxonie  et  comes  palatinus  Rheni  5 
univerfis  prefentem  paginam  infpecturis  falutem  in  domino.  Si  facra  loca  divino  cultui  man- 
cipata  non  folum  elemofinis  dotare,  verum  eciam  noftre  poteftatis  munimine  defenfare  ftatue- 
rimus,  certorum  ex  fanctorum  patrum  teftimoniis  certum  habemus,  quod  ipfo  largiente,  qui  bo- 
norum omnium  largitor  eft  fidelilTimus,  pro  terrenis  celeftia  et  pro  temporalibus  recipiemus 
eterna.  Hac  igitur  certitudine  inducti,  veftigia  noftrorum  antecelTorum  iideliter  profequentes  k 
notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentibus  et  futuris,  quod  ad  laudem  et  gloriam 
conditoris  omnium  ac  benignilTime  genitricis  perpetue  virginis  fanctique  Johannis  baptifte,  ob 
fpem  quoque  peccatorum  noftrorum  domum  hofpitalis,  que  in  civitate  noftra  Bruneswik  ab  ele- 
mofinis fidelium  ad  honorem  Dei  et  in  fubfidium  pauperum  fundata  eft  et  conftructa,  in  no- 
ftram  fuscepimus  protectionem,  ad  firmam  defenfionem  eadem  hbertate  eam  munientes,  qua  1  • 
univerfe  domus  eiusdem  ordinis  ex  donacione  regum  ac  principum  munite  fubfiftunt,  firmiter 
ac  diftricte  prohibentes,  ne  quisquam  in  noftra  poteftate  conftitutus  eam  gravare  aut  quo- 
modo  moleftare  prefumat,  immo,  quicunque  ahqua  temeritate  feductus  id  attemtare  prefumpferit, 
penam  debitam  incurrat.  Hoc  eciam  adjicere  decrevimus,  ut  fi  quisquam  fub  noftra  juridicione 
manens  fe  aut  fua  rite  prefate  domui  conferre  voluerit,  hberam  habeat  facultatem  faciendi  et  ex  21 
tunc  femper  maneat  ab  omni  vexatione  fecurus,  nee  ab  ahquo  hoc  factum  quacunque  occafione 
impediatur.  Ne  igitur  hec  uUa  mutatione  temporum  oblivioni  tradantur,  hanc  cartam  inde  con- 
fcriptam  figilh  noftri  munimine  corroborari  fecimus  ac  confignari,  nomina  teftium,  qui  huic 
facto  noftro  interfuerunt,  adjicientes:  Bernardus  de  Dorftat,  Luthardus  de  Meinerfem,  Jufa- 
rius  pincerna,  Jordanus  dapifer,  Baldewinus  advocatus,  Bertrammus  de  Veitheim,  Baldewinus  2 
frater  dapiferi,  Wilkinus  marfcalcus,  Godefridus  advocatus,  infuper  univerfi  cives  noftri  Bru- 
neswikfenfes.   Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnacionis  millefimo  ducentefimo  vigefimo 
quarto,  indicione  undecima,  in  civitate  noftra  Bruneswik. 

1224  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Blafienftifte  einen  Garten  am  Rennel- 
berge und  eine  Hufe  in  Sambleben.  [62  ?■ 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Heinrichs  Reiter/iegel  an  rotliem  Seiden/trange ;  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  111, 
S.  694. 
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Enricus  Dei  gratia  dux  Saxonie,  comes  palatinus  Reni.  Notum  fit  omnibus  tarn  prefenti- 
bus  quam  futuris  hoc  fcriptum  videntibus,  quod  Conradus  dilectus  nofter,  filius  Ode, 
tum  quendam  in  Renneberge  fitum,  duodecim  folidos  folventem,  quem  de  nobis  in  feodo 
nuit,  ecclefie  beati  Blafii  Brunswich  contulit  perpetuo  poITidendum.  Infuper  dilectus  minifte- 
alis  nofter  Johannes  de  Bürneim  manfum  unum  in  Scampeleve  fitum  eidem  contufit  ecclefie, 
uinque  modios  magnos  et  duos  parvos  annuatim  pro  cenfu  folventem.  Sed  quoniam  fupra- 
dictorum  donatio,  licet  ex  confenfu  heredum  facta,  rata  tarnen  ad  plenum  fine  noftro  confenfu 
haberi  nee  potuit  nee  debuit,  ad  plenitudinem  confirmationis  utriusque  facti  noftrum  poftula- 
verunt  adefTe  favorem  et  afi'enfum.  Nos  igitur  eorum  confiderantes  bonam  voluntatem  et  piam 
l'ointentionem,  largitionem  ipforum  debito,  ficut  debuimus,  collaudavimus  affenfu.  Et  ne  factum 
ipforum  ulla  in  pofterum  obfuscare  poffit  vetuftatis  oblivio,  aut  fuboriri  valeat  indebita  contra- 
dictionis  objectio,  hanc  kartam  inde  confcriptam  figilli  noftri  teftimonio  communiri  fecimus  et 
confirmari.  AfTuerunt  etiam  huic  facto  viri  probi  et  idonei,  quorum  opinio  in  tantum  fuit  In- 
tegra, quod  ad  tante  rei  fufficeret  teftamentum :  Bernardusnobilis  vir  de  Dorftat,  Bertrammus  de 
15  Veitheim  minifterialis  nofter,  Jordanus  dapifer  nofter,  Wilchinus  marafcalcus  nofter,  Balduinus 
frater  dapiferi,  Henricus  et  Bertoldus  fratres  de  Witlinftede,  juvenis  Bertrammus  de  Veitheim, 
Widechindus  de  Derfeme,  Godefridus  tunc  temporis  advocatus  et  Henricus  de  Dorftat  et  alii 
quam  plures.  Acta  funt  hec  in  domo  noftra  Brunswich  anno  dominice  incarnationis  m°cc°xxiiij°, 
indictione  decima,  anno  decemnovenalis  cycli  octavo.  data  per  manum  Johannis  notarii  noftri. 

20  722^  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  fünf  Hufen 
mit  den  anliegenden  fünf  Warten  zu  Honsieben  (Hosleven)  und  der  Holznutzung  im  Walde 
Aftbruch  (cum  jure  quodam,  quod  echtwart  dicitur,  ad  ignem  et  ad  edificationem,  in  filva,  que 
vocatur  Aftbroch),  die  Marfchalk  Willekin  von  ihm  zu  Lehn  getragen  und  dem  Klofter  ver- 
kauft hat.  Unter  den  Zeugen  Godefridus  advocatus,  Wasmodus  de  Dobelhufe  et  filius  ejus 

2  5Hermannus.  Acta  funt  hec  Bruneswich  in  noftra  kemnata  anno  domini  m°cc°xxiiij°,  indic- 
tione xij.  [63 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  p;  und  im  Urk.-B.  des  Gefchlechtes  v.  Blanken- 

Iirg-Campe  i,  S.  114. 
122^.  Abt  Arnold  von  Riddagshaufen  bekundet  den  Austrag  feines  Klofters  mit  den  Bauern 
on  Kl.  Schöppenftedt  (cives  de  parvo  Scepenftede)  über  ihre  Gemeinnutzung  am  Wäldchen 
tuthe.  Hujus  quoque  conpofitionis  auctores  et  cooperatores  fuerunt  viri  fideles  et  honefti, 
perfone  tam  ecclefiaftice  quam  feculares,  quorum  figillis  et  nominibus  carta  prefens  teftimonium 
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accipit  et  munimen:  canonici  fancti  Ciriaci  Georius  vicedominus,  Johannes,  Lutbertus,  Hen- 
ricus  de  fancta  Katerina  plebanus,  Sifrydus  de  Lukenem,  Wernerus  ejusdem  ville  facerdos, 
Thedericus  de  Apelderftede.  layci  vero  Baldewinus  advocatus  de  Dalem,  Fridericus  et  Fride- 
ricus  et  Henricus  de  Esbeke,  Johannes  de  Bornem,  Conradus  de  ScUftede,  Bruno  et  Frideri- 
cus mihtes  de  Dalem,  Fridericus  de  Rothene  et  ahi  quam  plures.  [64  5 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  Vogt  Balduins  (wie  No  ^4.)  an  erfter,  dem  des  Capitels  St  Cyriaci 
an  zweiter  Stelle;  Abt  Arnolds  Siegel,  wofür  der  Einfchnitt  vorhanden  ift,  fehlt.  —  Das  Jahr  diefer  Urkunde 
ergiebtfich  aus  der  Datierung  eines  Inftruments  über  den  gerichtlichen  Austrag  des  Falles  (Original  zu  Wolfen- 
büttel, unter  den  Zeugen  dominus  B.  advocatus  de  Dalem):  id.  Junii  .  .  .  vj.  feria  proxima,  qua  fuit  ante 
feftum  fancti  Viti  martiris  (Juni  i^).  —  Vor  Lutbertus  (ij  ohne  Punctum,  wiefolches  nach  jedem  der  übrigen  10 
Namen  gefetzt  ift,  fleht  Lob;  das  b  ift  ausgelöfcht,  das  Ganze  muthmaßlich  eine  unvollendete,  aber  nicht  getilgte 
Fehlfchreibung  für  das  folgende  Lutbertus. 

122^  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  läßt  auf  Bitten  der  Kanoniker  des  Stifts  St  Cy- 
riaci vor  Braunfchweig  (extra  muros  Bruneswich)  zu,  daß  die  Hebungen  der  durch  Todesfall 
erledigten  Pfründen,  wie  im  erften  Jahre  den  Erben  des  Verftorbenen,  fo  im  zweiten  der  1 5 
Kirche  zu  ihrer  Nothdurft  fallen  zugewandt  werden.  Unter  den  Zeugen  Godefridus  advocatus. 
Datum  Bruneswich  anno  domini  m°cc°xx°v°,  indictione  quartadecima.  [65 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

122^  Januar  20  London  (apud  novum  templum  Londinenfe  anno  regni  viiij).  König  Hein- 
rich von  England  geftattet  auf  Verwendung  Herzog  Ottens  dem  Kauf  manne  Heinrich  von  20 
Braunfchweig,  bis  Michaelis  gegen  die  üblichen  Abgaben  in  England  zu  handeln.  [66 

Nach  Junghans'  Regeft  aus  dem  Rotul.  lit.  pat.  im  Tower  zu  London  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  ß8. 

(Um  1226?)  Balduin,  Vogt  der  Stiftskirchen  zu  Braunfchweig  (Dei  gracia  conventualium 
ecclefiarum  in  Bruneswic  advocatus)  verpfändet  mit  Zuftimmung  feiner  Brudersföhne  dem 
Cyriacusftifte  für  12  Mark  die  Vogtei  in  Benftorf  {Bennestorp).  [67  25 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Balduins  befchädigtem  Siegel  (wie  No  $4).  In  einer  befondern  Urkunde  (Orig. 
ebd.)  erklärt  Heinrich,  Vogt  zu  Wenden  (H.  advocatus  de  Wenethen),  daß  ihm  kein  Recht  an  diefer  Vogtei 
zuftehe. 

1226  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Cyriacusftifte  die  Vogtei  über  deffen 
Güter  zu  ßen/tor/ (Bennesthorp),  die  Heinrich  von  Wenden  (de  Wenethen)  ihm  aufgeladen  50 
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12t,  und  beftätigt  die  bisherige  Vogteifreiheit  anderer  Be/itzungen  des  Stiftes,  darunter  mon- 
m  beati  Cyriaci  cum  appendiciis  et  agros  eidem  adjacentes,  molandinum  in  Eyferbetle,  in 
uninge  tres  manfos,  in  Lenthorpe  dimidium  manfum.  Acta  funt  anno  millefimo  ducentefimo 
vigefimo  fexto,  indictione  quartadecima.  data  Bruneswich.  [68 

I  5      Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hi/t.  i,  Beil.  S.  8  und  in  den  Orig.  Guelf.  iii,  S.  jio. 

1226.  Abt  Dietrich  zu  St  Aegidien  in  Braunfchweig  und  Dompropft  Meinhard  zu  Halber- 
ftadt  beur/cunden  einen  Ausgleich  zwi/chen  dem  Pfarrer  zu  St  Magni  und  dem  Klofter  Rid- 
dagshaufen  über  das  Pfarrecht  an  den  Höfen  zu  Gliesmarode,  Honsheim  und  Kaunem.    [69 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  Abt  Hermanns;  das  des  Dompropftes,  wofür  der  Einfchnitt  vor- 
\  0  banden,  iß  abgefallen  oder  niemals  angehängt  worden. 

rilldericus  Dei  gracia  abbas  fancti  Egidii  in  Bruneswich,  Meinardus  major  prepofitus  in 

I    Halberftat  univerfis  Chrifti  fidelibus  obfequium  et  falutem.  Noverint  univerfi  ecclefiarum 

pacem  amantes  et  querentes,  quod,  cum  parrochianus  fancti  Magni  in  Bruneswic  caufam  ha- 

beret  adverfus  abbatem  de  Ridagesliufen  et  fuos  fratres  fuper  quibusdam  ipforum  grangiis, 

1 5  fcilicet  Glismederod,  Honeshem  et  Cownem,  eo  quod  de  ejus  parrochia  fuifTent  antiquitus, 
cum  ville  elTent  et  habitationes  fecularium,  et  pro  earundem  exemptione  nullum  ecclefie  fue 
factum  reftaurum  poterat  demonftrari,  placuit  domino  Arnoldo  tunc  temporis  abbati  et  Alberto 
parrochiano  confederari  utrasque  ecclefias  et  inter  fe  pacem  facere  eamque  fuis  relinquere  fuc- 
cefToribus  in  liunc  modum.  Dedit  abbas  confentientibus  fuis  fratribus  ecclefie  beati  Magni 

!ofex  jugera  prope  civitatem  fita,  de  agris  curie  de  Glismederoth  accepta,  et  infuper  feptimum 
quoddam  ob  incuriam  a  cultura  diu  neglectum  et  propterea  a  transeuntibus  quafi  in  viam  re- 
dactum  et  inutile  factum  fuperaddidit.  et  hanc  formam  predictus  parrochianus  acceptavit  gra- 
tanter  et  libenter,  ecclefie  fue  et  fibi  in  omnibus  reputans  fatisfactum.  Nos  quoque  eandem  pacis 
et  conpofitionis  formam  ratam  habentes  et  gratam,  ne  qua  poffit  oblivione  deleri,  eam  litte- 

:5rarum  noftrarum  et  figillorum  teftimoniis  confirmamus.  Hujus  rei  teftes  funt  fratres  ecclefie 
fancti  Egidii,  videlicet  Fridericus  prior,  Wernerus,  Thidericus,  Ludolfus,  Johannes,  Herman- 
nus,  et  in  Riddageshufen  fratres  univerfi  et  preterea  cives  beati  Magni  Hermannus  Galle, 
Heinricus  de  Colonia,  Wigandus,  quibus  omnibus  notificari  placuit  in  conmune.  Acta  funt 
hec  anno  incarnationis  domini  m°cc°xx°vj°. 

;o  7220  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  der  Kirche  St  Marien  und  St  Petri  zu  Wen- 
nig fen  (Weningeffem)  Güter  zu  Lemmja  (Lemmede)  und  Sutheren  undgeftattet  ihr,  von  feinen 
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Vajfallenund  Dienftmannen  Güter  in  ihrem  Sprengel  kauf-  oder  taufchweife  an /ich  zu  bringen. 
Unter  den  Zeugen  Heinricus  fancte  Katerine  in  Bruneswic  plebanus.  Datum  Bruneswic  anno 
dominice  incarnacionis  m°cc°xx°vj°,  indictione  xiiij.  [70 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  im  Calenberger  Urk.-B.,  Abth.  vii,  Heft  i,  S.  2. 

(Ende  1226  oder  Anfang  122-].)  Bifchof  Konrad  von  Hildesheim  bekundet,  daß  ihm  bei  5 
Weihe  der  Kirche  St  Johannis  d.  T.,  St  Blafii  und  St  Thomä  des  Märtyrers  zu  Braunfchweig 
Pf alzgraf  Heinrich  zu  deren  Bewidmung  gemäß  Kaifer  Ottens  letztem  Willen  Scheverlingen- 
burg  (Scheverlingeburch)  fammt  Zubehör  übergeben,  über  die  Güter  zu  Börßum  (Borsne)  Je- 
doch und  die  Kirche  zu  Elmsburg  (Helmesborch)  anderweit  verfügt  hat,  und  daß  er,  Bifchof 
Konrad,  die  erftere  Schenkung  unter  Bifchof sbann  genommen.  Unter  den  Zeugen  Godefridus  i< 
advocatus,  Baldewinus  advocatus  de  Dalem.  [71 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Die  Urkunde  über  die  hier  erwähnte  Weihe  des  Domes  (Original  zu  Wolfenbüttel) 
datiert  vom  29.  December  1226. 

1226  Juni  8  Newbury  (apud  Neubiriam).  König  Heinrich  von  England  geftattet  den  Kauf- 
leuten Heinrich  Lupus  von  Groningen,  Heinrich  von  Braunfchweig  und  Gerard  de  Quäler- 1 
mares  von  Köln,  bis  Oftern  nächften  Jahres  in  England  zu  handeln.  [-ji 

Nach  Junghans'  Regeft  aus  dem  Rotul.  lit.  pat.  im  Tower  zu  London  bei  Höhlbaum,  Hanf  Urk.-B.  i,  S.  6j. 

(122-]  Ende  Aprils  oder  Anfang  Mais.)  Die  Rechte  und  Freiheiten  des  Hagens,  von  Herzog 
ölten  dem  Kinde  befiegelt.  [75 

/,  S.  /;  ein  Facfimile  diefer  und  der  nächftfolgenden  Urkunde  in  den  ^Urkunden  aus  dem  Stadtarchive^  etc.  n 
(f.  No.  i).  Über  ihre  Herkunft,  Echtheit  und  Datierung  f  Hänfelmann,  Die  älteften  Stadtrechte  Braunfchweigs, 
in  den  Hanf  Gefch.-BIL  1892,  S.  i  ff. 

(I22-J  Ende  Aprils  oder  Anfang  Mais.)  Das  Recht  der  Altftadt,  von  Herzog  Otten  dem 
Kinde  befiegelt.  •  [74 

/,  S.  4.  j, 

I22J  (Ende  Aprils  oder  Anfang  Mais).  Herzog  Ottofchenkt  den  Bürgern  der  Altftadt  feine 
dortige  Vogtei.  [7= 
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I 

■  Das  Original  iß  verfchollen ;  nach  einer  fchlechten,  von  dem  Notar  Johannes  Aishufen  vidimierten  Abfchrift 
He5  XVI  Jahrhunderts  gedruckt  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  vi,  S.  lOf  in  der  Note.  In  dem  hier  folgenden  Abdrucke 
W^d  die  von  Sudendorf  vorgefchlagenen  Emendationen  eingefügt  und  mehrfach  die  älteren  Schreibungen  her- 
^eftellt.  —  Das  Formular  klingt  an  das  der  Urkunde  Kaifer  Ottens  von  1204  (No  ß^)  an.  Vgl.  Hänfelmann, 
5  Die  älteften  Stadtrechte  Braunfchweigs,  Hanf.  Gefch.-Bl.  1892  S.  21. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Otto  Dei  gracia  dux  de  Bruneswic  univerfis  Chrifti  fide- 
libus  tarn  prefentibus  quam  futuris  prefentem  paginam  infpicientibus  falutem.  Juftum  eft  et  pi- 
um  et  noftram  decet  honeftatem,  ut  non  folum  fidelibus  noftris,  verum  eciam  omnibus  jufte  et  raciona- 
biliter  petentibus  aflenfum  facilem  prebeamus  et  eis  defiderata  concedamus.  Unde  fcire  tam  prefentes 
oquam  futuros  volumus  Chrifti  fideles,  quod  dilecti  burgenfes  noftri  de  antiqua  civitate  noftra  Brunes- 
wic a  nobis  petebant,  ut  eis  advocaciam  in  predicta  civitate  cum  omni  jure  et  utilitate  plenarie 
et  libere  donaremus.  Quia  vero  ipfos  in  omni  fervicio  avi  noftri  necnon  patruorum  noftrorum 
fideles  fenfimus  et  adhuc  fentimus,  ipforum  admifimus  peticionem  et  advocaciam  predictam 
cum  omni  jure  et  utilitate  ipfis  liberaliter  et  benevole  donavimus.  In  reftaurum  vero  hujus  do- 
:  5  nacionis  predicti  burgenfes  noftri  nobis  triginta  talenta  denariorum  brunswicenfis  monete  quo- 
libet  anno  donabunt.  Ut  igitur  hec  donacio  rata  ftabilisque  confervetur,  et  ne  per  nos  aut  fuc- 
cefTores  noftros  infringatur,  prefentis  fcripti  firmamento  et  imprelTione  noftri  figilli  fecimus 
communiri,  omnem  malignandi  aditum  precludentes.  Teftes  funt  marchio  Johannes  de  Bran- 
denborch,  comes  Henricus  de  Luchowe,  Techenardus  advocatus  de  Saltwedele,  Conradus  de 
20  Bodenfeie,  Albertus  advocatus  de  Spandow^e,  Henricus  de  Wadenbachen,  Johannes  Aura,  Bodo 
et  Wernerus  de  Soltwedele,  Henricus  et  Henricus  de  Heimborch,  Cefarius  de  Haiverftat,  Bor- 
chardus  advocatus  de  Luchow^e,  Henricus  de  Hamelen.  burgenfes  Conradus  advocatus,  Timmo, 
Henricus  et  Johannes  filii  Windelmari,  Conradus  filius  Unburgis,  Henricus  Holtnicker  et  fra- 
tres  fui,  Ludolfus  de  cimiterio,  Johannes  et  Henricus  filii  Tymmonis,  Ludolfus  filius  Sophie, 
Bernhardus  et  Daniel  de  Pattenhufen  et  alii  quam  plures.  Actum  anno  dominice  incarnacionis 
millefimo  cCxxvij",  indictione  xv. 

I  204 :  8  noftram  ]  regalem      i  o  burgenfes  ]  cives      i  i  fepius  a  nobis      i  2  pro  fideli  et  indefeffo  obfequio  patri  no- 
0  pie  recordationis  et  nobis  fepius  adhibito 
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1228  Sept.  6.  König  Waldemar  von  Dänemark  begabt  die  Bürger  von  Braunfchweig  mit 
}gZollfreiheit  und  dem  Rechte,  bei  Schiffbruch  ihr  Gut  ungehindert  zu  bergen.  [76 

v^m  Original  im  Stadtarchive  mit  einer  Trümmer  des  königlichen  Doppelfiegels:  auf  der  Vorderfeite  die  thro- 
vUtnde  Königsgeftalt,  auf  der  Rückfeite  das  Schild  mit  den  drei  Leoparden.  Gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iv, 
^o.  ///,  bei  Thorkelin,  Dipl.  Arna-Magnaeanum  i,  S.  104  und  im  Mecklenburg.  Urk.-B.  i,  S.  J42;  Regeft  bei  Höhl- 
baum, Hanf  Urk.-B.  i,  S.  7/. 


30  1229 .  1230 

WAldemarus  Dei  gracia  Danorum  Sclavorumque  rex  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum 
pervenerit,  in  perpetuum.  Cum  dignum  fit,  ut  dilectioni  burgenfium  de  Brunswic,  quam 
nobis  in  fervando  fidelitatem  dilecto  nepoti  noftro  domino  O.  duci  de  Lüneburg  exhibuerant, 
refpondeamus  devotione  quantalibet,  univerfis  conftare  volumus,  quod  nos  memoratos  bur- 
genfes,  ubicunque  eos  infra  regni  noftri  terminos  negociandi  caufa  devenire  contigerit,  fub5 
noftra  protectione  fusceperimus  et  elTe  voluerimus  liberos  a  thelonio.  Et  fi  eosdem  forte  fini- 
ftro  cafu  contingente  naufragium  pati  contigerit,  volumus  et  mandamus,  ut,  quecunque  falvare 
poITint  de  naufragio,  libere  poffideant,  nee  ullus  officialium  noftrorum  five  quicunque  alius  ip- 
fis  aut  bonis  ipforum  aliquam  injuriam  irrogare  prefumat.  Quicunque  autem  ipfis  contra  pro- 
hibitionem  noftram  aufu  temerario  aliquam  injuriam  intulerit,  noftram  profecto  fenciet  ultio-  ■ 
nem.  Et  ne  fuper  libertate  concelTa  eis  ulla  ipfis  in  pofterum  oriri  polTit  calumpnia,  prefentem 
paginam  in  teftimonium  ipfis  figilli  noftri  munimine  relinquere  dignum  duximus  confignatam. 
Datum  anno  domini  m°cc''xxviij°viij°  idus  Septembris. 


^7229  Januar  oder  Februar.)  Herzog  Otto,  aus  feiner  Gefangenfchaft  zu  Schwerin  ent- 
lajfen,  leiftet  dem  Grafen  Gunzelin  v.  Schwerin  Urfehde,  beftätigt  ihm,  feiner  Mutter  und  fei- 1 
ner  Schwefter  die  alten  Lehen  und  gelobt,  dem  Könige  von  Dänemark  gegen  ihn  keine  Hilfe  zu 
leiften.  Mercatores  et  homines  Guncelini  in  eundo  ea  libertate  fruentur,  qua  de  jure  uti  de- 
bent.  Ut  hanc  compofitionem  inconcuITam  teneamus,  quinque  noftri  nobiles  juraverunt  et  fide 
data  promiferunt  cum  xxx  minifterialibus  noftris,  quod,  fi  nos  contra  juramentum  et  fidem  da- 
tam  venerimus,  dicti  homines  Zwerin  intrabunt,  inde  non  exituri  nifi  de  Guncelini  comitis  21 
juITione.  quod  et  xxx  burgenfes  de  Bruneswic  promittent  et  jurabunt,  quod  et  xx  civitatenfes 
de  Luneborg  facient  ...  [77 

Original  zu  Schwerin,  gedruckt  in  der  Zeitfchr.  des  hiß.  V.  für  Niederfachfen  iSßj,  S.  /;,  im  Jahrb.  des  V. 
für  mecklenb.  Gefch.  u.  Alterthumsk.  xxv,  S.  i§)  und  im  Mecklenb.  Urk.-B.  i.  S.  )4p,  wo  die  Datierung  begrün- 
det worden  iß.  2 


I2JO  Nov.  10  Weftminfter.  König  Heinrich  von  England  nimmt  die  Bürger  von  Braunfchweig 
in  feinen  Schutz  und  gewährt  ihnen  ungehinderten  Handel  und  Wandel  in  feinem  Reiche.  [78 

Das  Original  iß  verloren,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf  iv,  S.  116,  beiRymer,  Foedera  1,  S.  199,  bei  Lappen- 
berg, Gefch.  des  hanfifchen  Stahlhofes  in  London,  Urk.  S.  11  und  bei  Sudendorf,  Welfen-Urk.  S.  108;  Regefi 
bei  Höhlbaum,  Hanf  Urk.-B.  1,  S.  80.  V 
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■r^  Ex  Omnibus  etc.  falutem.  Sciatis,  nos  fuscepiffe  in  protectionem  et  defenfionem  noftram 

^■TVhomines  de  Bruneswic,  homines  videlicet  dilecti  confanguinei  noftri  Othonis  ducis  de 

Bruneswic,  has  litteras  noftras  patentes  deferentes  fimul  cum  litteris  ipfius  ducis  patentibus 

(bftificantibus,  quod  fint  homines  ipfius  ducis  de  Bruneswick,  concedentes  eisdem  hominibus, 

■  ,  5  quod  falvo  et  fecure  veniant  per  totam  poteftatem    noftram  cum  rebus,  catallis  et  mercandi- 

IBis  fuis  ad  negotiandum  ibidem,  faciendo  inde  rectas  et  debitas  confuetudines,  et  falvo  ibidem 

IBiorentur  et  falvo  inde  recedant.  Et  ideo  vobis  mandamus,  quod  hominibus  ducis  has  litteras 

'noftras  patentes  deferentibus  fimul  cum  litteris  ipfius  ducis  patentibus  teftificantibus,  quod 

fint  homines  ipfius  ducis  de  Bruneswick,  in  veniendo  per  totam  poteftatem  noftram  cum  re- 

,  0  bus,  catallis,  et  mercandifiis  fuis  et  ibidem  morando  et  inde  recedendo,  ficut  predictum  eft, 

nullum  faciatis  aut  inferri  permittatis  inpedimentum,  dampnum  aut  gravamen.  In  cujus  etc. 

:    fieri  fecimus.  Teste  rege  apudWeftmonafterium  decimo  dieNovembris  anno  etc.  decimo  quinto. 

Per  Steph.  de  Selgrave. 


i2ßo  Januar  Braunfchweig.  Herzog  Otto  eignet  den  Sonderfiechen  zu  St  Leonhard  einen 
■-  Wald  bei  ihrer  Wohnung,  den  ihnen  Ritter  Heinrich  v.  Dorftadt  verkauft  hat.  [79 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  letzten  Siegel  des  Herzogs  (f.  Hanf.  Cef  eh.- Bit.  i8p2,  S.  2})  in  gelbem 
Wachs  an  rothen  Seidenfchnüren. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  O.  Dei  gracia  dux  de  Brunswic  omnibus  in  perpe- 
tuum.  Actiones  hominum,  que  fuccelTivis  temporum  vicibus  pereunt  et  recedunt,  fcriptis 

!oac  teftibus  utiliter  confirmantur.  Notum  igitur  facimus  univerfis  prefentibus  et  futuris,  quod 
fidelis  nofter  Henricus  miles  de  Dorftat  filvam  quandam,  que  contigua  eft  habitaculo  infirmo- 
rum,  et  quam  a  noftris  tenere  manibus  in  pheodo  videbatur,  ad  ufum  et  necelTitatem  eorundem 
infirmorum,  quos  lepra  vel  pocius  plaga  domini  affligit  in  corpore,  vendidit  cum  omni  jure 
fuo,  noftra  voluntate  et  beneplacito  accedente.  Ad  hoc  autem  multi  fideles  fuas  elemofinas  fa- 

:5  tis  liberaliter  funt  largiti  pro  fuorum  remedio  et  indulgencia  peccatorum.  Nos  vero  univerfam 
proprietatem,  quam  in  filva  eadem  habebamus,  fepedictis  infirmis  liberali  dedimus  et  alTigna- 
vimus  voluntate.  Et  ut  tale  factum  maneat  coram  nobis  et  omnibus  noftris  fuccelToribus  in- 
convulfum,  huic  pagine  bullam  noftram  jufTimus  adhiberi.  Acta  funt  apud  Brunswic  anno  do- 
minice  incarnacionis  m''cc°xxx°  in  menfe  Januario,  prefentibus  Henrico  comite  de  Dannen- 

;o  berge,  Thethardo  de  Woztrowe,  Gevehardo  de  Luneborch,  Thiderico  de  Monte,  Conrado  de 
Baldenfele,  Ottone  Magno,  Godefrido  advocato,  Henrico  Holtnikker  et  Crachtone  notario 
et  aliis  multis. 


32  I2?I  — 1234 

12^1.  Der  altßädter  Rath  verleiht  den  Goldfchmieden  in  der  Altftadt  die  Meißerfchaft  ihres 

Handwerks.  [8o 

/,  5.  7.  Facfimile  unter  den  »Urkunden  aus  dem  Stadtarchive«  (f.  No  i).  Vgl.  Hanf.  Gefch.-Bll.  1892,  S.  ^0. 

i2ßi  Apr.  16  Braunfchweig.  Propfi  Dietrich  und  Convent  zu  Dieftorf  (Diftorp)  verkaufen 
dem  Klofter  Riddagshau/en  eine  Hufe  zu  Hedeper  (Hadebere).  Unter  den  Zeugen  Godefridus  5 
advocatus,  Eico  civis  de  Lata  platea.  Acta  funt  hec  Bruneswic  anno  dominice  incarnationis 
millefimo  ducentefimo  xxxj°,  indictione  quarta,  xv)°  kal.  Maj.  [81 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Von  der  Befiegelung  iß  nur  noch  die  blaue  Zwirnborte  erhalten. 

fi2p  vor  Dec.  ßi  Braunfchweig. J  Graf  Sigfrid  von  Ofterburg  refigniert  Bifchof  Friderich 
von  Halberftadt  zu  Gunften  des  dortigen  Johannisklofters  den  Patronat  über  die  Kirchen  zu  1  c 
Veitheim  und  zu  Ofterrode  fammt  deren  Witthum.  Unter  den  Zeugen  fratres  minores  in  Bru- 
neswic. [82 

Aus  dem  Copiarius  StJohannis  zu  Jena  gedruckt  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochftifts  Halberftadt  i,  S.//c). 

fi2^^)  Herzog  Otto  bekundet,  daß  Helemburgis,  Witwe  des  Ritters  Dietrich  v.  Werben  (de 
Wereben),  mit  Wiffen  und  Willen  ihrer  Söhne  Bertram  und  Rother  {y.  Veitheim,  de  Veltthem)  i ; 
dem  Klofter  Riddagshaufen  für  ^5  Mark  drei  Hufen  ihres  Eigenguts  zu  Hachum  (Hachem) 
verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus  de  Dalem,  Johannes  filius  ejusdem.  [83 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  Die  Datierung  der  Urkunde  wird  einer  andern  zu  entnehmen  fein,  worin  Her- 
zog Otto  bekundet,  daß  Helemburgis  dem  Kloßer  für  -jz  Mark  vier  Hufen  zu  Hachum  verkauft  hat:  Acta  anno 
dominice  incarnationis  m°cc°xxxiij°,  xv°  l<al.  Septembris  (Aug.  18,  Original  zu  Wolfenbüttel),  gedruckt  imi<- 
Ajfeb.  Urk.-B.  i,  S.  118,  wo  die  älteren  Drucke  aufgeführt  find.  Dort  werden  auch  die  Söhne  der  Verkäuferin 
mit  ihrem  oben  eingefügten  Familiennamen  genannt. 

fi2j4  ?J  Braunfchweig.  Der  kaif er  liehe  Truchfeß  Gunzelin  bekundet,  daß  feine  Schwefter- 
föhne  Ekbert,  Bafilius  und  Gunzelin  dem  Kloßer  Riddagshaufen  für  4^  Pfund  hildesheimfch 
vier  Hufen  in  Lebenftedt  (Levenftede)  verkauft  haben.  Zeugen  Fridericus  de  Daleim,  Burchardus  2! 
filius  nofter,  ConradusdeVimmelhufen,  Johannes  advocatus  ejusdem  ville,  Heinricus  deThithe, 
Bertoldus  filius  fuus,  BertoldusdeBrothfiem,  HermannusdeSwilbere,  GodefchalcusdeLafforde, 
Heinricus  de  Ampelleve,  Ecgehardus  de  Moneftede,  in  cujus  domo  hec  facta  funt  in  Bruneswic. 
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I  Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Scheidt,  Vom  Adel,  Mantiffa  document.  S.  4)^  und  im  Affeb.  Urk.- 
\i,  S.  12 j.  —  An  letzter  Stelle  die  auch  hier  angenommene  Datierung. 

(12^4  ?)  Der  kaiferliche  Truchfeß  Gunzelin  bekundet,  daß  vor  ihm  auf  feinem  Haufe  Peine 
Zudolf  V.  Schwiechelt  (de  Swichlithe)  dem  Klofter  Riddagshaufen  eine  Hufe  zu  Sölfchen 
'5(Solceim)  verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Alexander  de  Bruneswich,  Lambertus  de  Leven- 
l^fede,  Hermannus  de  Silbere,  Ludegerus  de  Thiten.  [85 

'       Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Scheid,  Vom  Adel,  Mantiffa  S.  4^},  bei  Vogell,  Gefchlechts-Gefch.  des 
ufes  Schwic/ielt,  S.  11  und  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  124.  —  Nach  letzterm  die  hier  angenommene  Datierung. 


I12J4.  Truchfeß  Gunzelin  v.  Wolfenbüttel  fchenkt  dem  Klofter  Riddagshaufen  anderthalb 

fufen  feines  Eigenguts  zu  Kl.  Schöppenftedt  (in  parvo  Schepenftede)  und  gelobt  ferner ,  bei 

Gelegenheit  drei  Hufen  dort,  die  er  von  der  Herrfchaft  zu  Lehn  trägt,  zu  Gunften  des  Klofters 

aufzulajfen.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus  de  Dalem.  Acta  funt  hec  anno  gracie 

m°cc°xxxiiij''.  [86 

Zwei  nur  wenig  von  einander  abweichende  Originalausfertigungen  zu  Wolfenbüttel,  die  eine  mit  dem  Siegel 
Gunzelins  gedruckt  bei  Scheid,  Vom  Adel,  Mantiffa  S.  4^6,  bei  Leyfer,  Obfervata  de  patria  poteftate,  S.  6  und 
Opuscula  collecta,  S.  162;  die  andere  mit  den  Siegeln  feiner  Söhne  Ekbert  und  Burchard  —  das  Gunzelins 
d.j.  ift  abgefallen  —  bei  Leyfer,  Obfervata  etc.  S.  7;  beide  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  121  f. 

12^ j.  Abt  Dietrich  zu  St  Aegidien  überläßt  mit  Zuftimmung  feines  Kapitels  Margarethen 

und  ihren  Söhnen  Arnold,  Ludolf  Johannes  eine  halbe  Hufe  zu  Wierthe  {^'ireihe)  für  ^  Schil- 

'  ling  Erbzins.  Unter  den  Zeugen  Conradus  frater  domine  Sophie,  Ecbertus  et  frater  fuus,  Ber- 

toidus  Faber.  Acta  funt  hec  anno  m°cc°xxx°v.  [87 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i2ßj  April  75  Rofenthal.  Bifchof  Konrad  von  Hildesheim  belehnt  den  Küfter  Johannes  zu 
St  Blafien  auf  Lebenszeit  mit  dem  Novalzehnt  bei  Münftedt,  Braunfchweig  und  Lichtenberg. 
I     Original  zu  Hannover  mit  Ringfiegel.  1- 

CDei  gratia  Hildenfemenfis  epifcopus  omnibus  hoc  fcriptum  infpecturis  falutem  indomino. 
•Notum  elTe  volumus  et  conftare,  quod  nos  dilecto  noftro  Johanni,  cuftodi  fancti  Blafii  in 
Bruneswic,  decimam  novalis  fiti  juxta  Munnenftede  cum  aliis  novalium  decimis  circa  Brunes- 
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wie  et  Leictenberge  jacencium,  que  vite  fue  temporibus  excoluntur  et  ad  noftram  donationem 
libere  pertinent,  in  pheodo  contulimus,  quoad  vixerit,  poITidendas.  Et  hoc  prefentis  fcripti  te- 
nore  et  figilli  noftri  munimine  duximus  declarandum.  Eo  autem  mortuo,  eorundem  novalium 
decime,  quas  de  manu  noftra  poITidet  in  prefentiarum  vel  futuris  temporibus  poITidebit,  ad  nos 
vel  ad  noftros  fucceffores  fine  contradictione  qualibet  integre  revertentur.  Datum  Rofendale  5 
anno  domini  m°cc°xxxv°  xvij  kalendas  Maji,  pontificatus  noftri  anno  quarto  decimo. 


72/5  Mai  i^  Braunfchweig.  Herzog  Otto  taufcht  vom  Blaßenßifte  dreißig  Schilling  Fifch- 
pfennige  ein,  die  den  Kanonikern  jährlich  von  den  Bürgern  gereicht  zu  werden  pflegten.    [89 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  des  Herzogs  und  des  Truchfefi  Jordan  an  einem  rothen  Seiden- 
ßrange.  Gedruckt  in  den  Orig.Guelf  iv,  S.  iß2  und  im  Urk.-B.  der  Familie  v.  Blankenburg-Campe  1,  S.  141,  wo  k 
auch  die  beiden  Siegel  abgebildet  find. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  O.  dux  de  Brunesvich  Omnibus  in  perpe- 
tuum.  Cum  tempus  et  univerfa,  que  fub  tempore  fiunt,  cottidianis  curfibus  transeant  et 
nunquam  in  eodem  ftatu  permaneant,  caute  fatis  et  rationabiliter  ab  hominibus  eft  confuetum, 
ut  actiones  fuas  memoriali  vigore  dignas  in  fcriptum  redigant  et  fubnotatis  teftium  nominibus  i; 
illas  roborent  et  confirment.  Ad  noticiam  igitur  univerforum  prefentium  et  pofterorum  volumus 
pervenire,  quod  nos  de  bona  voluntate  et  confenfu  venerabilis  et  dilecti  nobis  capituli  fancti 
Blafii  in  Brunesvich  redditus  xxx  folidorum,  qui  dicebantur  denarii  piscinales  et  folebant  ca- 
nonicis  ejusdem  ecclefie  annuatim  a  burgenfibus  miniftrari,  ad  noftrum  beneplacitum  atque 
ufum  duximus  convertendos.  In  illorum  autem  triginta  folidorum  reconpenfationem  et  reftau-21 
rum  predicte  ecclefie  alTignavimus  et  dedimus  tres  manfos  de  patrimonio  noftro  in  Allenem 
et  unum  manfum  in  Tfampelleve  fitum,  fingulos  eorum  folventes  octo  folidos  annuatim,  quiete 
femper  et  pacifice  poITidendos,  ita  tarnen,  ut  jus  et  dominium  advocatie  nobis  et  noftris  here- 
dibus  maneat  refervatum.  Sane  ut  eidem  ecclefie  noftre  a  periculo  dampni  et  calumpnie  et  no- 
bis a  detrimento  anime  caveremus,  prefentem  paginam  hinc  inde  confectam  figilli  noftri  juffi-2 
mus  munimine  roborari.  Actum  hoc  eft  aput  Brunesvich  anno  dominice  incarnationis  m°cc° 
xxxv",  indictione  octava,  iij°  idus  Maji.  Teftes  prefentes  aderant  Ludolfus  comes  deHalremunt, 
Hermannus  comes  de  Waidenberg,  Bernardus  de  Dorftat,  Jordanus  dapifer,  Willekinus  mar- 
fcalcus,  Jufarius  pincerna,  Baldewinus  de  Volcmerrodhe,  Everardus  de  Odem,  Theodericus 
de  Dorenwort,  Joannes  advocatus,  Thidericus  advocatus  et  quidam  burgenfes  noftri,  Conra-j' 
dus  Sophie,  Heinricus  advocatus  et  alii  quam  plures.  Datum  per  manum  Crachtonis  prepo- 
fiti,  notarii  noftri. 


1236— 1239  35 

12^6  Juli  Braunfchweig.  Herzog  Otto  und  feine  Gemahlin  Mathilde  bekunden  den  Austrag 

ies  Klofters  Wöltingerode  mit  dem  Blafienjtifte  um  Pfalzgraf  Heinrichs  Güter  zu  Börßum 

porsne).  Actum  eft  hoc  apud  Bruneswic  anno  domini  m°cc°xxxvj°  inmenfe  Julio.  Unter  den 

Zeugen  Heino  advocatus  de  Wenethen.  ,  [90 

Original  zu  Hannover,  nach  einem  dortigen  Copiarius  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  1^4. 

I2ßy.  Dekan  und  Kapitel  zu  St  Blafien  überlajfen  dem  Aegidienklofter  taufchweis  gegen 
kine  vogteifreie  Wurt  und  neun  Morgen  zu  Börßum  (Borsne)  eine  halbe  vogteifreie  Hufe  zu 
iroitzen  (Brothfem).  Unter  den  Zeugen  Ethelerus  et  Conradus  frater  fuus,  Brunsvicenfes.  Dat- 
im  anno  domini  m°cc°xxx°vij°.  [91 

1 0      Original  zu  Wolfenbüttel. 

fi2ßC)?J  Marfchalk  Willekin  verkauft  Ludolfv.  Schapen  und  dem  Bauermeifter  im  Hagen 
zwei  Hufen  zu  Schapen.  [92 

Original  zu  Wolfenbüttel,  von  der  Befiegelung  ift  nur  ein  Stück  des  Pergamentbandes  erhalten.  Die  untere 
Seite  der  Charte  ift  abgerundet,  für  die  letzten  vier  Zeilen  find  Linien  mit  Tinte  vorgezogen,  die  oberen  fieben 

1  ^  fchwanken  auf  und  ab. 

^inr  ^Illekinus  marfcalcus  dictus  univerfis  hoc  fcriptum  vifuris  falutem  et  omne  bonum.  No- 
T  T  tum  facimus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  duos  manfus,  quos  habuimus  in  See- 
pen, vendidimus  Ludolfo  de  Seepen  et  magiftro  civium  in  Indagine  libere  et  abfolute  cum  omni 
jurisditione  polTidendos  et  cum  pratis  et  ceteris  nemorum  utilitatibus,  cum  advocatia  et  cum 
20  omni  pertinentia  ad  eosdem  manfus.  Hec  videlicet  bona  prefcripta  duorum  manfuum  porre- 
ximus  in  juris  Hbertatem  eidem  Ludolfo  in  foribus  ecclefie  beate  Katerine  virginis  et  magiftris 
et  heredibus  fuis  in  juris  proprietatem  fine  omni  contradictione  in  perpetuum.  Hujus  confir- 
mate  porrexionis  teftes  funt  nobiiis  homo  dictus  de  Zicthe  Sigefridus,  Hencheiardus  et  filius 
fuus,  Heinricus,  Hildebrandus  Crifpus  et  frater  fuus,  Gerhardus  et  fiHus  fuus  Ludolfus,  Lu- 

2  5derus  filius  Temmonis,  Theodericus  frater  fuus.  Ricquardus,  Fridericus,  Heinricus,  Luderus 

frater  fuus,  Johannes  de  Seepen  et  frater  fuus,  qui  eorundem  manfuum  cultores  funt,  Hein- 
ricus magifter  civium  de  Via  lapidea,  Heinchelbertus  de  Valesleveftrate,  Stephanus  de  Bolle- 
w£ge,  Johannes  filius  Reinburgis,  Theodericus  de  Meinem,  Johannes  de  Daldorpe  et  filius  fuus 
Bertoldus,  Balterammus,  Johannes  fervus  Rotcheri  et  cocus  fuus.  Et  ne  aliquis  in  pofterum 
?oprefumat  infringere,  figilli  noftri  munimine  fecimus  confirmare. 

29  Johanne  Orig. 

5* 
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72^9-  Herzog  Otto  verleiht  den  Bürgern  von  Ofterode  mit  anderen  Gnaden  auch  ewige 
Zollfreiheit  in  Braunfchweig:  dedimus  dictis  burgenfibus  et  eorum  pueris  et  fequacibus,  ut 
liberi  fint  perpetuo  a  telonio  in  civitate  Bruneswic,  ita  ut  velimus,  ne  ab  eis  vel  eorum  fequa- 
cibus nunquam  telonium  requiratur  ....  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m^cc" 
xxxviiij".  [93  5 

Original  zu  Ofterode,  gedruckt  bei  Max,  Gefch.  des  Fürftenth.  Grubenhagen,  Urk.-B.  S.  /;  vorher  fehlerhaft 
in  den  Orig.  Guelf.  iv,  S.  180. 

72/9  März  Braunfchweig.  Das  Aegidienklofter  verkauft  Herzog  Otten  feine  Fifchweide  zu 
Gifhorn  mit  Wäldern,  Wiefen  und  allem  Zubehör.  Actum  eft  hoc  apud  Bruneswic  anno  do- 
minice incarnationis  m°cc°xxxviiij°  in  menfe  Marcii.  Unter  den  Zeugen  Johannes  de  Brunes- 10 
rodhe  advocatus  Bruneswicenfis.  [94 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  i,  S.  18. 

I2^c}  Auguft.  Konrad  v.  Bodenftein  verzichtet  zu  Gunften  des  Klofters  Riddagshaufen  na- 
mens feiner  Frau  auf  deren  Rechte  anflehen  Hufen  zu  Ahlum.  [95 
Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  146.  15 

COnradus  de  Bodenften  omnibus  hanc  litteram  infpicientibus  falutem  et  obfequium.  Notum 
ede  cupio  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod,  cum  Thidericus  de  Piscina,  frater  videlicet 
uxoris  me?,  vendidifTet  feptem  manfos  fitos  in  Adenem  Conrado  burgenfi  de  Bruneswich,  et 
idem  Conradus  eosdem  pro  eterna  mercede  contulidet  ecclefie  de  Riddageshufen,  uxor  mea, 
eo  quod  ad  dicta  bona  jure  hereditario  refpectum  haberet,  cepit  pro  jure  fuo  agere  et  ecclefi-  20 
am  conabatur  querimoniis  moleftare.  Unde  Baldewino  advocato  de  Dalem  et  Ekberto  de  A(Te- 
burech  compofitionis  formam  procurantibus  ego  et  uxor  mea  et  heredes  noftri,  acceptatis  et 
acceptis  xiij  marcis  argenti,  juri  noftro,  quod  in  fupradictis  manfis  habuimus,  renuntiavimus 
unanimi  voluntate  et  eos  fopita  omni  querimonia  et  rancore  concedimus  ecclefie  memorate 
proprietate  perpetua  poITidendos.  Ne  autem  huic  facto  noftro  aliqua  poffit  in  pofterum  calump-  25 
nia  five  malignitas  obviare,  prefentem  paginam  fuper  eo  traditam  et  confcriptam  figilli  mei  in- 
prelTione  fignavi.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  m°cc°xxx''viiij°  in  menfe  Augufto. 
Teftes  funt:  Helmoldus  nobihs  de  Biwende,  Fridericus  de  Esbeke,  Guntherus  de  Bertensleve, 
Johannes  prope  fanctum  Michahelem,  Baldewinus  et  Heinricus  filii  David,  Conradus  domine 
Sophie  fiHus,  burgenfes  de  Bruneswic,  et  ahi  quam  plures.  }o 

29  fillii  Orig. 
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72^9  December  Braunfchweig.  Herzog  Otto  verkauft  dem  Klofter  Riddagshaufen  fein  Vor- 
werk in  Rautheim  (allodium  noftrum  in  Rothne),  das  der  Sohn  feines  Getreuen  Cäfarius  v. 
lalberftadt  von  ihm,  Daniel  v.  Pattenhufen  von  diefem  zu  Lehn  trug  und  beide  aufgelaffen 
haben,  wogegen  ihm  fein  Dienftmann  Ritter  Friderich  v.  Esbeck  auf  Bitten  des  Abtes  das 
^anze  Dorf  Rieslingen  mit  Ausnahme  eines  Haufes  (majorem  villam  Reslinge  totam  excepta 
[una  tantum  domo)  zu  eigen  gegeben  und  wieder  zu  Lehn  genommen  hat.  Datum  Brunswic 
ätnno  dominice  incarnationis  m°cc°xxxviiij°  in  menfe  Decembri.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus 
"advocatus.  [g6 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iv,  praef.  S.  68. 

I  o     /sj-p  December  Braunfchweig.  Herzog  Otto  eignet  dem  Klofter  Steterburg  zwei  Hufen  bei 

Nortenhof  {]uxta.  villam  Northeim),  die  die  Ritter  Hermann  und  Ludolfv.  Dinklar  (de  Dinke- 

lere)  und  ihre  Brüder  ihm  aufgelaffen  haben.  Datum  Brunswich  anno  dominice  incarnacio- 

nis  m°cc°xxx°ix°  in  menfe  Decembri.  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus.  [97 

Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel  S.  121;  gedruckt  in  den  Orig.  Guelf.  iv,  praef.  S.  6j. 

•  5      1240.  Vogt  Hermann  v.  Börßum  ertheilt  im  Namen  Herzog  Ottens  den  Bürgern  der  Alten- 
wik  das  Recht  der  Innung.  [98 

/,  S.  9. 

1240.  Propft  Bernhard  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß  fie  die  Kirche  zu  Mel- 
verode  (Meinelverode)  aus  der  Abhängigkeit  von  ihrer  Mutterkirche  zu  Stöckheim  (Stockem) 

iomit  Zuftimmung  des  Patrones,  Propft  Hugos  zum  H.  Kreuz  (in  HildesheimJ,  und  Pfarrer  Sig- 
frids  zu  Stöckheim  durch  Ueberweifung  einer  Hufe  und  einer  Wurt  zu  Stöckheim  an  die 
dortige  Kirche  gelöft  haben.  Zeugen  Johannes  plebanus  fancti  Martini  et  Lambertus  de  Lindum 
facerdotes,  Widekindus  et  Bartoldus  et  Johannes  laici,  Johannes  de  Brunswich,  Ludolfus  fra- 
ter.  Datum  anno  incarnationis  m°cc°xl°.  [99 

'■  5      Steterburger  Copialbuch  zu  Wolfenbüttel  S.  ßjS. 


Um  1240.  Ritter  Konrad  v.  Dorftadt,  Burgmann  auf  dem  Lichtenberge,  eignet  dem  Kloßer 
Dorftadt  anderthalb  Hufen  in  Hoirinrot,  die  Ritter  Simon  v.  Flöte  (de  Vlothede)  von  ihm  zu 
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Lehn  getragen  und  dem  Klofter  verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Heinricus  Boneke,  Burchar- 
dus  de  Ganderfem,  Ecbertus,  cives  in  Bruneswic,  et  alii  quam  plures.  [loo 

Original  zu  Dor/tadt. 

1240.  Luthard  v.  Meinerfen  d.J.  verkauft  dem  Klofter  Dorftadt  von  feinem  Eigengute  vier 
Hufen  zu  Machterfen  (Machterfum)  bei  Lichtenberge.  Actum  anno  gratie  m°cc°xl°.  Unter  den  5 
Zeugen  Hillebrandus  de  Luccenem,  Elyas  filius  Meinberni,  Bernardus  Teigelere,  Ludolfus  de 
cimiterio,  Johannes  filius  Reimburgis,  Conradus  filius  Hermanni,  Burchardus  de  Bifchopes- 
torp,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  alii  quam  plures.  [loi 

Original  zu  Dorftadt. 

1241  October  25  Braunfchweig.  Propft  Rudolf  von  St  Blafien  verpachtet  dem  Kreuzklofter  10 
auf  dem  Rennelberge  das  Vorwerk  Eichthal.  [102 

Original  mit  zwei  Siegeln  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Braunfchw.  Anz.  1J46,  S.  668,  in  den  Hannov. 
Beiträgen  1J62,  S.  p  und  im  Mecklenb.  Urk.-B.  iv,  S.  200,  wo  auch  das  Siegel  Propft  Rudolfs,  nachmaligen 
Bifchofs  von  Schwerin,  abgebildet  und  erörtert  ift. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Dei  gracia  Rodolfus  pre- 1 5 
pofitus  fancti  Blafii  in  Bruneswic  falutem  in  eo,  per  quem  nobis  falus  et  gratia  aucta  eft. 
Notum  elTe  volo  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  ego  de  confenfu  capituli  mei  fancti  Blafii 
abbatilTe  et  conventui  fancte  Crucis  in  Renneleberch  allodium,  quod  Ekendal  vocatur,  cum 
pratis  et  ortis  quindecim,  qui  nunc  attinent  aquis,  et  omnibus  pertinentiis  fuis  locavi  fub  pen- 
fione  trium  librarum  et  dimidie  in  fefto  Michahelis  annuatim  perfolvenda.  Et  quia  idem  allo-  20 
dium  redemi  de  diverfis  heredibus  quondam  Rodolfi,  predicta  locacione  recepi  viginti  quatuor 
marcas  examinati  argenti  ita,  quod  liberum  erit  tam  michi  quam  fuccelToribus  meis,  quando- 
cumque  voluero  quolibet  anno  inter  feftum  Michahelis  et  Petri,  hujusmodi  pecunia  conventui 
reftituta  et  edificiis  five  aliis  jufte  inpenfis  fecundum  arbitrium  bonorum  virorum  perfolutis, 
dictum  allodium  recipere  et  in  ufus  meliores,  fi  potero,  convertere,  daturus  nichillominus  ju-2; 
ftam  et  rectam  in  eisdem  bonis  warandiam  a  quolibet  inpetente.  Ut  autem  hujusmodi  contrac- 
tus  five  locacio  inter  ecclefias  predictas  celebrata  rata  et  firma  permaneat,  hanc  paginam  inde 
confcriptam  figillo  capituli  mei  et  proprio  roboravi.  Teftes  funt  milites  Johannes  de  Waledhe, 
Anno  dapifer,  Jufarius  pincerna,  Bertrammus  de  Veltem,  Theodericus  de  Bortvelde,  burgen- 

20  perfolvende  Orig. 
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\s  Ecbertus  de  cemetorio-,  Henricus  quondam  advocatus,  Henricus  Boneko,  Hildebrandus  Cri- 
)us,  Bafilius  Sutor  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  gratie  m°cc°xl°j°.  Datum  Brunes- 
iric  octavo  kal.  Novembris. 


12^1  Juni  26.  Herzog  Otto  ertheilt  der  Stadt  Hannover  unter  Bürgfchaft  einer  Anzahl  feiner 
'dein,  Dienftleute  und  Burgenfen  von  Braunfchweig  ein  Recht,  das  u.  a.  als  Norm  für  ihren 
'andel  die  Privilegien  Braunfchweigs  anerkennt.  Extra  civitatem  vero  fruentur  [burgenfes 
de  Honovere]  illo  jure  et  gracia,  quibus  civitas  noftra  Bruneswic  et  illi  burgenfes  utuntur,  in 
fuis  rebus  et  mercimoniis  fine  exactione  et  theloneo  ficut  illi  de  Brunswic  deducendis  .  .  . 
Sane  ut  hoc  factum  et  ftatutum  inconvulfum  permaneat,  figillo  noftro  et  dilecte  uxoris  noftre 
ofigillo  fecimus  roborari.  Et  ad  majorem  cautelam  fide  data  promiferunt  nobiles,  minifteriales 
i    et  burgenfes  noftri.  Qui  fidem  dederunt  hü:  .  .  .  burgenfes  autem  Elgerus,  Conradus  Sophie, 
1    Henricus  David,  Ludeko  Meinrici,  Conradus  Renting,  Engelardus,  Ludolfus  Parvus  et  alii 
j    quam  plures.  Datum  Honovere  in  die  beatorum  martirum  Johannis  et  Pauli  anno  dominice 
i    incarnacionis  millefimo  ducentefimo  quadragefimo  primo.  (In  einer  zweiten  Urkunde  vom  fel- 
115  ben  Tage:  Absque  theolonio  et  absque  ulla  exactione  ut  cives  de  Bruneswic  merces  fuas  fub 
dominio  ducis  ejusdem  civitatis  amplius  deducent.  Ut  autem  hoc  datum  et  ftatutum  ftabile  et 
inconvulfum  permaneat,  data  fide  promiferunt  nobiles,  minifteriales  et  burgenfes  jam  dicti  ducis  de  Bru- 
neswic in  manus  militum  burgenfium  de  Honovere.  Qui  fidem  dederunt  hü  funt: . . .  burgenfes  El- 
gerus, Conradus  Sophie,  Heinricus  David,  Ludeke  Meinrici,  Conrad  Pentinhc,  Einclardus,  Ludolfus  Par- 
20VUS  et  alii  quam  plures.  Ne  autem  aliquis  fuccelTorum  noftrorum  factis  noftris  temerarie  prefumat 
contradicere,  prefentem  paginam  figilli  noftri  et  dilecte  conjugis  noftre  M.  ducilTe  de  Bru- 
neswic munimine  roboramus.  Datum  Honovere  in  die  beatorum  Johannis  et  Pauli  anno  incarnacio- 
nis domin  i  m°  ducentefimo  quadragefimo  primo.)  [103 

Die  Originale  im  Stadtarchive  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Fiedler  und  Grotefend,  Urk.-B.  der  Stadt  Hanno- 
25  ver  S.io  und  bei  Doebner,  Die  Stadtrechte  Herzog  Otto  des  Kindes,  S.  22.  Die  Echtheit  diefer  Urkunden  wird 

(n  Doebner  a.  a.  0.  beftritten ;  Frensdorff,  Die  Stadtverfaffung  Hannovers,  Hanf.  Gefch.-Bll.  1882,  S.  8  Anm.j 
d  S.  16  Anm.  jfowie  Ulrich,  Die  beiden  Privilegien  Herzog  Ottos  für  die  Stadt  Hannover,  Zeitfchr.  des  hiß.  V. 
■'■— 
(1241  Aug.  28. J  Braunfchweig  an  Hamburg:  verzichtet  auf  Schadenerfatz  für  die  in  Ham- 
\-^o  bürg  angehaltenen  Güter.  ['^4 

Aus  dem  1842  verbrannten  über  privilegiorum  quadratus  zu  Hamburg  gedruckt  im  Hamb.  Urk.-B. 
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HOneftis  et  discretis  viris,  Confulibus  et  univerfitati  burgenfium  in  Hamborch  Confules  et 
univerfitas  burgenfium  in  Bruneswic  finceram  femper  ad  obfequia  voluntatem.  Verum 
eft,  ut  ipfi  noftis,  quod  bona  noftra  per  vos  et  apud  vos  anno  extiterunt  preterito  impedita,  et 
ex  hoc  fuftinuimus  grave  dampnum.  Tarnen,  ut  inter  civitatem  veftram  et  noftram  mutua  vi-  j 
geat  hactenus  amicitia,  et  bonum  concordie  perfeveret,  renunciamus  fimpliciter  hujusmodi5 
bonis  et  omni  noftro  dampno,  quod  tunc  fustinuimus  et  intuliftis  nobis,  et  hoc  prefenti  civi- 
tatis noftre  Httera  publice  proteftamur.  Datum  Bruneswic  v  kal.  Septembris. 

(12^1 — ^2?)  Herzog  Otto  fchenkt  der  Kirche  St  Marien  und  St  Jacobi  zu  Ofterode  feinen 
zur  Vogtskote  gehörenden  Wald  (filvam  noftram,  que  pertinet  ad  cafam  advocati).  Unter  den 
Zeugen  Baldewinus  advocatus  de  Dalem.  [105 10 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  1,  S.  ip. 

1242.  Das  Cyriacusftift  überläßt  Heinrich,  feiner  Frau  und  ihren  Nachkommen  vier  Hufen 
bei  Braunfchweig  zu  Erbzins.  [106 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  angehängt  gewefenen  drei  Siegel  fehlen. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  O.  decanus  totumque  capitulum  fancti  Cyriaci  apud  15 
Bruneswich  univerfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  falutis  auctore.  Cum 
ex  longo  temporis  protractu  periculofa  legitimorum  actuum  caufari  foleat  ut  frequenter  oblivio, 
confultum  utique  fore  nullus  ambigit  fane  mentis,  ea  fcriptorum  teftimonio  confirmari,  quo- 
rum  ad  elidendum  omne  dubium  utilis  memoria  pro  tempore  debet  haberi.  Omnibus  igitur  tarn 
prefentibus  quam  futuris  volumus  effe  notum,  quod  nos  plena  voluntate  et  communi  totius  20 
capituli  noftri  confenfu  dilectis  in  Chrifto  Henrico  et  Elyzabeth  uxori  fue,  filiis  quoque  et  fi- 
liabus  ipforum,  fi  quos  progenuerint,  et  filiorum  filiis  necnon  et  omnibus,  ad  quos  hereditatis 
fucceffio  jufta  ducit,  porreximus  quatuor  manfos  fitos  juxta  Bruneswich  jure  cenfuali  perpetuo 
pofTidendos,  quamdiu  cenfum  debitum,  fcilicet  xxiiij  folidos,  annuatim  in  fefto  fancti  Martini 
folverint  expedite.  Si  autem  predictus  Henricus  ex  uxore  fua  Elyzabeth,  cui  nunc  matrimonia-25 
liter  eft  conjunctus,  heredem  non  habuerit  inter  eos  morte  folvente  vinculum  conjugale,  et 
aliam  vel  terciam  ac  deinceps  fecundum  chriftiane  permiffionis  indulgenciam  fuperducerit,  de 
quacunque  uxore  heredes  habuerit,  mater  cum  filiis  id  juris  habebit  per  omnia,  quorum  fupe- 
rius  fecimus  mencionem.  Denique  fi  prenominatus  Henricus  debitum  carnis  exfolverit  univerfe, 

27  fuperductt  Orig. 
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ore ,  filio  vel  filia  non  fuperftite  fratres  fui  carnales  et  heredes  fratrum  fuorum  bona  nomi- 
ta  fub  cenfu  debito  libere  polTidebunt.  Porro  fi  uxorem  fine  liberis  poft  mortem  fuam  reli- 
erit,  relicta  totius  vite  fue  temporibus  poITelTionem  bonorum  illorum  et  jus  inviolabile  re- 
ebit,  et  poftquam  mortua  fuerit,  manfos  antedictos  cum  omni  jure  percipient,  qui  fratres 
s,  id  eft  uxoris,  fuerint  et  heredes.  Hujus  facti  noftri  teftes  funt  canonici  ecclefie  noftre  Her- 
annus  prepofitus,  Olricus  decanus,  Johannes  cuftos,  Johannes  vicedominus,  Johannes  Crifpus, 
Georgias,  Hermannus,  Hartmannus,Wernerus,  Conradus,  Johannes,  Henricus.  ff  canonici  fancti 
:  Blafii  Winandus  decanus,  Wernerus  cuftos,  Willekinus  vicedominus,  Zacharias,  Alexander,  Wil- 
helmus,  Engelhardus,  et  plebani  in  Bruneswich  Johannes  de  fancto  Martino,  magifter  Regen- 
j  bodo  de  fancto  Ulrico.  ff  milites  Johannes  de  Welede,  Ludolfus  de  Bortveide,  Ludolfus  advoca- 
tus,  Martinus  Edelerus.  fp  burgenfes  Conradus  frater  domine  Sophie  et  filius  ejus  David,  Hen- 
ricus fiHus  Windelmari,  Johannes  de  fancto  Michahele  et  füius  ejus  Johannes,  Conradus  filius 
domine  Sophie,  Stephanus  de  Indagine  et  filii  fui  Geroldus  et  Stephanus,  Baldewinus  filius 
domini  David,  Engellardus  de  Indagine  et  filii  fui  Henricus,  Theodoricus  et  Johannes,  filii 
odomini  Conradi  de  Indagine  Hermannus  et  Henricus  et  Conradus  et  Johannes,  Hildebrandus 
l\  de  Luckene,  Hermannus  Boneke,  Henricus  Boneke,  filii  Hildefidis  Jordanus  et  Henricus  et 
i,   David,  fratres  Herbordus  et  Henricus,  Ludolfus  filius  domini  Meinrici,  Ludeke  de  fancto  Mi- 
!    chahele,  fratres  Bruno  et  Johannes,  Johannes  de  Scimmenftede,  Henricus  filius  Hildebrandi, 
fratres  de  Wobeke  Albertus  et  Geroldus,  Daniel  filius  David  et  alii  quam  plures.  Ut  igitur 
0  hoc  factum  noftrum  fine  omni  cavillacione  ratum  et  ftabile  perfeveret,  prefens  fcriptum  eis  de- 
dimus  roboratum  figillis  ecclefiarum,  noftre  videlicet  et  beati  Blafii,  necnon  et  burgenfium  in 
teftimonium  et  in  fignum.  Datum  anno  domini  incarnacionis  m°cc°xl°ij°. 

I2^j  Braunfchweig.  Herzog  Otto  läßt  zu,  daß  beim  Stifte  St  Cyriaci  vor  Braunfchweig 
(extra  muros  Bruneswic)  die  Hebungen  der  durch  Todesfall  erledigten  Pfründen  wie  im  erften 
\ 5  Jahre  den  Erben  des  Verftorbenen,  fo  im  zweiten  der  Kirche  zu  ihrer  Nothdurft  follen  zu- 
gewandt werden,  und  erfrecht  diefe  Nutzung  zugleich  auf  das  erfte  Jahr  der  Erledigung 
n  Pfründen  durch  Profeß  der  Inhaber  zu  einem  Mönchsorden.  Unter  den  Zeugen  Henricus 
ngelhardi.  Datum  in  Bruneswic  anno  incarnationis  dominice  m°cc°xliij°.  [107 

^^Das  Original  ift  verfchollen;  gedruckt  in  (Hinäbers)  Sammlung  ungedruckter  Urk.  und  anderer  zur  Erläute- 
'Smng  der  Nieder/.  Gefch.  u.  Alterth.  gehörigen  Nachr.  11,  St.  ;,  S.  67.  —  Vgl.  No  6^. 

'  124^  März  9  Halberftadt.  Bifchof  Meinhard  eignet  dem  Klofter  Königslutter  den  Zehnt  in 
Schorftedt,  den  die  Holtnicker  zu  Lehn  trugen Cum  vir  nobilis  Hermannus  de  Elefe  de- 


DIPLOM.  BRUNSWIG.  II. 


I 


42  1244 

cimam  in  Schoderftede  de  manu  noftra  jure  feodali  teneret  et  eam  Wasmodo  et  Henrico  fra- 
tribus  de  Schoderftede  et  eorum  uxoribus  Elifabet  et  Jutten  in  feodum  concefTilTet,  et  medie- 
tatem  ejusdem  decime,  que  Wasmodum  et  uxorem  ejus  contigit,  Hermannus  et  Henricus, 
burgenfes  in  Brunsvig,  qui  Holtnicker  dicuntur,  et  eorum  filii  ab  eodem  Wasmodo  tenerent 
in  feodo,  dilecti  nobis  in  Chrifto  Ludolfus  abbas  et  conventus  in  Lüttere  omnes  hos  premilTos  5 
ad  hoc  conduxerunt,  quod  prefati  burgenfes  in  Brunsvig  medietatem  prefate  decime  Wasmodo, 
Wasmodus  vero  et  uxor  fua  eandem  medietatem,  et  Jutta,  vidua  prefati  Henrici  fratris  ejus- 
dem Wasmodi,  fuam  medietatem,  quam  adhuc  non  infeodatam  tenebat,  dicto  Hermanno  nobili 
et  idem  nobiiis  de  voluntate  et  confenfu  Hermanni  filii  fui  nobis  liberam  refignarent ....  Acta 
funt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  m  cc  xHij.  .  .  .  Datum  Halb,  per  manum  Alberti  notarii  ic 
noftri  vij  Idus  Martii,  pontificatus  noftri  anno  fecundo.  [108 

Aus  Meyboms  handfchriftlicher  Chronik  von  Königslutter  zu  Wolfenbüttel  gedruckt  bei  Sdimidt,  Urk.-B.  df 

Hochftifts  Halberßadt  11,  S.  42. 

I 

1244.  Prop/t  Eberhard  und  Convent  zu  Steterburg  überweifen  zum  Entgelt  für  die  Seet- 
forge  zu  Melverode  (cura  in  Meinolverode),  die  Archidiaconus  Burchard  dem  Bifchof  Mein-  \  5 
hard  von  Halberßadt  aufgelaffen  und  diefer  ihrem  Klofter  beigelegt  hat,  der  Kirche  zu  Stöck- 
heim eine  Hufe,  zwei  Würfen  und  einen  Morgen  Landes,  wogegen  das  Dorf  Melverode  hin- 
fort von  aller  bisherigen  Pflicht  (ab  omni  jure  et  debito,  fcilicet  a  luminaribus,  ab  oblacionibus 
facerdotis  in  Stockem,  a  tectis  et  ftructuris  ejusdem  ecclefie  reficiendis,  a  precio  ecclefiaftici) 
befreit  fein  f oll.  Arbitri  funt  Johannes  de  Tfeverlingeborch,  canonicus  in  monte  apud  Bruns-20 
wich,  Johannes  fancti  Martini,  Nicolaus  fancte  Catharine,  Albertus  fancti  Magni  plebani  Bruns- 
wicenfes,  Johannes  de  Atleveffen,  Henricus  Holtnicker.  teftes  vero  Henricus  de  Witmere  (ple- 
banus),  magifterSyfridus  de  Hildenesheim,  Bartoldus  deMandere,  Johannes  de  fancto  Michaele 
et  filii  fui  Johannes  et  Eiko  et  alii  quam  plures  burgenfes  in  Brunswich.  Acta  funt  hec  anno 
gracie  m°cc°xliiij°.  [109 

Steterbarger  Copialbuch  zu  Wolfenbüttel  S.  ß8i.  ~  Vgl.  No  9^. 

i 

12 14.  Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  und  die  Pfarrer  Johannes  zu  St  Martini,  Nico- 
laus zu  St  Katharinen,  Albertus  zu  St  Magni  in  Braunfchweig  und  Johannes  zu  Atzum  (At- 
levelTen)  bekunden,  daß  das  Klofter  Steterburg  zum  Entgelt  für  die  ihm  durch  Bifchof  Mein- 
hard  von  Halberßadt  nach  Verzicht  des  Archidiaconus  Burchard  übertragene  Seelforge  zu  50 
Melverode  der  Mutter kirche  zu  Stöckheim  eine  Hufe,  eine  Wurt  (!)  und  einen  Morgen  Landes 
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ie/chenkt  hat,  deren  Hebungen  der  dortige  Pfarrer  (minifter)  genießen  f oll.  Zeugen  Conradus 
incti  Andree,  Henricus  plebanus  in  Withmere,  magifter  SiflFridus,  Johannes  de  fancto  Micha- 
liele  et  filii  fui  Johannes  et  Eiko,  Bertoldus  de  Mandere,  burgenfes  in  Brunswich.  Acta  funt  an- 
po  gracie  m°cc°xliiij°.  [iio 

Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  126. 

(124^.)  Junker  Balduin  v.  Schöppenftedt  eignet  dem  neuen  Spitale  die  Hälfte  von  andert- 
halb Hufen  in  Rottorf.  [  1 1 1 

Original  im  Stadtarchive  mit  wohlerhaltenem  dreieckigem  Siegel:  quer  getheilter  Schild,  oben  ein  Topf  heim 
]fon  vorn,  mit  fieben  Büfchen  befetzt,  unten  zwei  mit  Ringen  belegte  Sparren;  Umfchrift  »i«  JSIOIIJliCCCD" 
lOJsXy^XinXlX-Xy^Xy'ßXs^aX.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  ji  ma.  in  Rodtorpe. 

UNiverfis  in  Chrifto  fidehbus  Boldewinus  juvenis  de  Schepenftide  hanc  Htteram  infpectu- 
ris  falutem  in  domino.  Nofcant  univerfi,  quod  ego  Boldewinus  ob  dei  amorem  et  intemerate 
virginis  Marie  dilectionem  novo  hofpitah  in  Bruneswic  contuli  proprietatem  a  manfo  et  di- 
midio  in  Rodtorpe  dimidietatem.  Unde  nofcant  univerfi,  quod,  quicunque  predicta  infeftaverit 
1 5  bona,  quia  ipfis  omnem  dabo  warandiam  fuper  bona  prefata,  omni  qua  potero  moleftare  non 
tardabo. 

1  2  amore  Orig.      1  ?  dilectione  Orig. 

i24<j.  Herzog  Otto  ertheilt  allen  Einwohnern  der  Altenwik  das  Recht  der  Innung  und  alles 

Recht  der  Bürger  in  der  Altftadt.         "  [112 

20      /,  S.  10.  —  Vgl.  No  98  u.  Nitzfch,  Niederd.  Genoffenfchaften  (Ber.  d.  K.  Akad.  d.  W.  zu  Berlin  1879)  S-  'ß- 

124^  November  i^  Braunfchweig.  Herzog  Otto  beftätigt  die  Gründung  des  neuen  l^arien- 
fpitals,  nimmt  felbiges  in  feinen  Schutz  und  befreit  es  von  aller  fremden  Botmäßigkeit.  [113 

Original  im  Stadtarchive,  cm  pX^y,  fehr  zierliche  Schrift,  mit  Otto  letztem  Siegel  (f.  No  79)  an  rothem 
Seidenftrange.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Chron.  1,  Beil.  S.  1^7,  in  den  Orig.  Guelf  iv,  S.  204,  bei  Piftorius,  Amoe- 
25  nitates  hiftorico-juridicae  viii,  S.  2^)0  und  im  Ajfeb.  Urk.-B.  1,  S.  166. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Otto  dux  de  Bruneswic  omnibus  in  per- 
petuum.  Quecunque  ad  honorem  omnipotentis  Dei  laudabiliter  inchoantur,  ab  omnibus 
Chrifti  fidehbus  merito  promoventur,  quia  a  retributore  bonorum  omnium  proinde  premium 
exfpectatur,  qui  pro  transitoriis  eterna  retribuit,  immo  eciam  adicit  quod  oratio  non  prefumit. 
5oNoverit  igitur  prefens  etas,  et  futura  pofteritas  plenius  intelhgat  et  cognofcat,  quod  dilecti 
burgenfes  noftri  de  Bruneswic  pietatis  fpiritu  infpirante  utihus  confiderantes,  talenta  fibi  a 
5 1  infprante  Orig. 
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domino  commifTa  cum  fructu  multiplici  reportare  quam  in  terra  abscondere  negligenter,  de 
bonis  fibi  a  domino  collatis  hofpitale  unum  in  honore  beate  Marie  virginis  in  Vico  veteri  con- 
ftruxerunt,  in  quo  recipiantur  debiles  et  infirmi,  et  eis  ibi  necelTaria  miniftrentur.  Et  jufte  in 
laudem  matris  mifericordie  domus  illa  conftructa  eft,  in  qua  debent  multa  mifericordie  opera 
favente  domino  exerceri.  Nos  igitur  infpecto  pio  devotionis  eorum  affectu,  ut  opera  eorum  bona  5 
proximis  luceant  et  alios  ad  fubveniendum  illi  ioco  provocent  et  inducant,  ipfis  ad  hoc  no- 
ftrum  confenfum  et  bonam  voluntatem  adhibuimus  et  favorem,  ita  ut  hofpitale  fuperius  memo- 
ratum  femper  fit  fub  nobis  et  noftris  heredibus  et  fuccelToribus  et  burgenfibus  civitatis  Bru- 
neswic  et  liberaliter  fit  folutum  a  quolibet  magiftratu,  fed  bona,  que  infirmis  de  bonorum  elemo- 
finis  fuerint  conquifita,  ad  ufus  pauperum  folummodo  convertantur  nee  alias  ad  locum  aliquem  ict 
deportentur.  Que  bona  ab  advocatia  elTe  libera  volumus  et  ficut  propria  bona  noftra  illa  de- 
fendere  volumus  et  tueri.  Sane  ut  hoc  factum  nemo  in  pofterum  pofTit  propter  maliciam  in- 
mutare,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  roboravimus  ad  cautelam.  Hujus  rei  teftes  funt 
clerici  Rotholfus  prepofitus  fancti  Blafii,  Winandus  decanus,  Wernerus  cuftos.  milites  domi-    r 
nus  Bernardus  de  Dorftat,  dominus  Luthardus  de  Meinerfem,  Ekbertus  de  Wlferbutle,  Annoi;' 
de  Heimborch,  Heinric  Grubo  marfcalcus  nofter.  Anno  dapifer  nofter,  Heino  de  Wenethen, 
Ludolfus  et  Gevehardus  fratres  de  Borthvelde.  burgenfes  Ekbertus  prope  cimiterium,  Her- 
mannus  Holtniker,  Johannes  Longus,  Heinricus  Timmonis  filius,  Hermannus  de  Indagine, 
Albertus  de  Wobeke,  Lutbertus  de  puteo,  David  monetarius,  Hermannus,  Heinricus,  Thide- 
ricus  fratres  Bonekones,  Ethelerus  de  domo,  Heinricus  de  Saldere,  Henricus  de  Oldenthorpe,  2c! 
Conradus  filius  Sophie,  Conradus  frater  Sophie,  Henricus  Windelmari  filius  et  Johannes  frater 
fuus,  Conradus  Holtnicker,  Johannes  de  fancto  Michahele  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  an- 
no dominice  incarnacionis  m"  cc°  quadragefimo  v°.  Datum  Bruneswic  per  manum  Henrici  nota- 
rii  in  die  Brictii. 

I  neglienter  Orig.     5  excerceri  Orig.  2 ; 

124^  November  75  Langenftein.  Bifchof  Meinhard  von  Halberftadt  nimmt  das  neue  Marien- 
Jpital  in  feinen  Schutz  und  ertheilt  deffen  Förderern  zwanzig  Tage  Ablaß.  [114 

Original  im  Stadtarchive  mit  wohlerhaltenem  Siegel  an  roth  weißem  Seiden/trange.  Rückvermerk  des  14  Jahrh. 
de  confirmacione  epifcopi  Halberftadenfis.  Gedruckt  bei  Pifiorius,  Amoen.  hi/t.-jur.  viii,  S.  2fji  und  bei    i 
Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/tifts  Halberftadt  11,  S.  69.  ?oi 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Meinardus  Dei  gratia  Halberftadenfis  epifcopus  in 
perpetuum.  Pia  predecelTorum  noftrorum  fequi  cupientes  veftigia,  ea  que  per  devotionem 
fidelium  ad  gloriam  Dei  et  fustentationem  pauperum,  in  quorum  perfonis  ipfe  dominus  veftitur, 
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fpicio  recipitur,  pafcitur  et  potatur,  feliciter  inchoantur,  ita  ducimus  pio  afTectu  profequenda, 

de  die  in  diem  per  Dei  gratiam  accipiant  incrementum  et  procelTu  temporis  maneant  incon- 

Ifa.  Cum  igitur  fideles  et  Deo  devoti  burgenfes  in  Brunswic  infpirante  domino  in  eadem 

itate  conftruere  dispofuerint  hofpitale,  in  quo  recipiantur  pauperes  et  infirmi,  et  jam  infra 

^rminos  noftre  diocefis  ad  hoc  comparaverint  locum  aptum  ad  perficiendum  defiderium  voti  fui, 

'   nos  eis  in  hac  parte  pium  per  omnia  prebentes  alTenfum,  locum  ipfum  cum  omnibus  nunc  ha- 

bitis  et  habendis  in  futurum  fub  noftram  protectionem  fuscipimus,  ipfum  ad  ordinationem  jam 

.   dictam  banno  noftro  in  nomine  domini  confirmantes  et  perpetuum  ei  libertatem  concedentes, 

IB>  Quod  folius  domini  ducis  et  fuorum  iieredum  dominio  fit  fubjectus  nee  alicui  in  pofterum 

opolTit  fubici  vel  donari,  quod  et  nos  fub  pena  excommunicacionis  diftrictius  inhibemus.  Si  quis 

l^pam  fuadente  diabolo  hofpitale  idem  feu  bona  fua  habita  et  habenda  et  perfonas  fibi  attinentes 

j   temere  moleftare  prefumpferit,  indignationem  Dei  omnipotentis  et  noftri  anathematis  fe  noverit 

incurrilTe.  Ut  eciam  ad  perfectionem  dicte  domus  magna  fidelium  devotio  excitetur,  omnibus, 

quiad  perfectionem  ejus  fuum  curaverint  auxilium  inpertiri,  de  omnipotentis  Dei  confifi  miferi- 

5  cordia  viginti  dies  de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer  relaxamus.  Actum  et  datum  Lan- 

genften  anno  gratie  m'cc^xlv"  xvij  kalendas  Decembris,  pontificatus  noftri  anno  quarto. 


H|/2^5  Nov.  p.  Abt  Dietrich  von  St  Aegidien  überläßt  mit  Zu/timmung  feines  Convents  den 
^m'üdern  Arnold,  Johann  und  Ludolf  und  ihrer  Mutter  Margarethen  eine  halbe  Hufe  zu  Wier- 

the  (Wirete)  zu  freiem  Befitz.  Unter  den  Zeugen  dominus  Henricus  Boneke,  dominus  Henri- 
0  cus  advocatus,  dominus  Ethelerus,  dominus  Ekbertus  et  frater  fuus,  dominus  Lutbertus  prope 
i   fontem.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°xl°v°,  data  per  manum  prenominati  abbatis  in  clauftro 

fancti  Egidii  in  die  videlicet  fancti  Andree.  [115 

k   Original  zu  Wolfenbüttel. 
1246.  Propft  Eberhard  und  Convent  zu  Steterburg  (in  einer  befondern  Urkunde  auch 
5  Bifchof  Konrad  von  HildesheimJ  bekunden,  daß  die  Witwe  Ritter  Ludolfs  v.  Geitelde  (Get- 
lede)  dem  Klafter  Steterburg  alles  Recht  anfünftehalb  Hufen  dafelbft  und  an  fünf  Hufen  in 
W^teder  (Stedere),  die  ihr  Eheherr  einft  von  dem  Klofter  zu  Lehen  getragen,  um  die  aber  fie 
^^ann  diefes  angefochten  hatte,  nunmehr  unter  Vorbehalt  einer  Leibzucht  für  ihr  dortiges 
Klofterkind  überlaffen  hat.  Unter  den  Zeugen  Hermannus  advocatus  domini  ducis,  Edelerus, 
hannes  de  fancto  Michahele,  Henricus  Holtnicker,  Henricus  Boneke  burgenfes  in  Bruns- 
ich.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°xl°vj°.  [116 

Chronicon  Stederburgen/e  zu  Wolfenbüttel,  S.  129  ff.,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  i6y. 
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1246  November  28  Braunfchweig.  Bifchof  Heinrich  von  Merjeburg  mahnt  zu  Beiträgen 

für  den  Bau  des  neuen  Marienfpitals  und  gewährt  dejfen  Förderern  vierzigtägigen  Ablaß. 

Original  im  Stadtarchive  mit  wohlerhaltenem  Siegel.  [ '  '  7 

HEinricus  perhiifTione  divina  Mersburgenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefens 
fcriptum  audituris  falutem  in  omnium  falvatore.  Quoniam,  ut  ait  apoftolus,  omnes  fta-  5 
bimus  ante  tribunal  Chrifti  recepturi  prout  in  corpore  gedimus,  five  bonum  fuerit  five  malum, 
oportet  nos  diem  mefTionis  extreme  mifericordie  operibus  prevenire  ac  eternorum  intuitu  femi- 
nare  in  terris,  que  multiplicato  fructu  recolligere  valeamus  in  celis,  firmam  fpem  fiduciamque 
tenentes,  quoniam,  qui  parce  feminat,  parce  et  metet,  et  qui  feminat  in  benedictionibus,  eter- 
nam  de  benedictionibus  metet  vitam.  Cum  igitur  hofpitale  pauperum  infirmorum  in  Bruniswich  'cf 
de  novo  gloriofe  conftruatur,  et  dictum  hofpitale  fine  plebis  fidelis  auxiüo  minime  valeat  con- 
fummari,  univerfitatem  veftram  monemus,  rogamus  et  in  domino  falubriter  exhortamur,  qua- 
tinus  de  bonis  vöbis  a  Deo  collatis  prefate  ftructure  pia  caritatis  fubfidia  erogetis,  ut  propter 
hec  et  alia  bona,  que  domino  infpirante  feceritis,  pater  mifericordie  graciam  in  prefenti  et  glo- 
riam  vobis  augeat  in  futuro.  Nos  vero  confifi  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  auctoritate  151 
noftra  Omnibus,  qui  juxta  facultates  fuas  fepedicte  ftructure  fuas  elemofinas  largiuntur,  fi  vere 
confelTi  contritique  fuerint,  xl  dies  de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer  relaxamus.  Datum 
Bruniswik  anno  gracie  m°cc°xlv)°,  iiii  kalendas  Decembris,  quarta  indictione,  pontificatus 
noftri  anno  fecundo. 

i24y.  Braunfchweig  an  Hamburg:  verheißt  dejfen  Bürgern  auf  den  Fall  eines  Krieges  der  io\ 
beiderfeitigen  Landesherren  vierzigtägige  Sicherheit  an  Gut  und  Leben.  [118 

Nach  der  Ahfchrift  in  dem  1842  verbrannten  Liter  privilegiorum  quadratus  zu  Hamburg  gedruckt  im  Harnt. 
Urk.-B.  I,  S.  4^-].  Rege/t  im  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  iiß.  Vgl.  Koppmann,  Die  älteften  Handelswege  Hamburgs  S.  9, 
und  Hänfelmann,  Die  Beziehungen  Braunfchweigs  zu  den  Harz-  und  Seegebieten  (Hanf.  Gefch.-Bll.  iSj},  S.  i 
und  Werkftücke  1,  S.^j).  »Dreyers  Notiz  im  handfchriftlichen  Index  chronol.  dipl.  archivi  zu  Lübeck:  Pacta  con-  25 
venta  inter  Lubecam,  Hamburgum  et  Brunsvigam  de  mercibus  Lubecenfium  et  Hamburgenrium  omni- 
modo  falvis,  fi  quando  dux  Brunsvicenfis  ipfam  Brunsvigam  bello  adoriatur,  72^7,  Hamb.  Urk.-B. 1,  Noß42 
Anm.,  Lab.  Urk.-B.  11,  No  2o,fcheint  auf  einem  Mißverftehen  unferes  Schreibens  von  Braunfchweig  zu  beruhen 
und  ift  unbrauchbar:  Dreyer,  unzuverläffig  wie  einer,  führt  faß  überall  irre. *■  Höhlbaum,  a.  a.  0.  Anm.  2. 

HOnorabilibus  viris  ac  merito  laude  dignis  Confulibus  in  Hamborg  Confules  de  Brunes-  5° 
wie  expofitam  ad  eorum  beneplacita  voluntatem.  Quoniam  intereuntibus  hominibus  ip- 
forum  facta  pariter  intereunt,  necelTe  eft,  ut  que  a  memoria  hominum  poterunt  evagari,  litte- 

30  digni  Handjchrift 
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rum  fuperfcriptionibus  fulciantur.  Ydoneitati  veftre  prefente  fcripto  cupimus  declarari,  quod 
inem  amicitiam  vobis  univerfis  et  fingulis  ad  nos  venientibus,  quam  exhibere  valemus,  in- 
^ndentes,  medio  vero  tempore,  fi  forte,  quod  abfit,  inter  dominum  noftrum  et  dominum  ve- 
ITrum  oriri  contigerit  discordiam,  bona  veftra  fimul  et  corpora  tamquam  noftra  penes  nos 
5  volumus  effe  protecta,  quousque  xl  dies  vobis  ante  dedicamus.  Igitur,  ut  iiec  omnia  firma  ma- 
eant  et  illibata,  prefentem  paginam  figilli  noftri  munimine  in  robur  perpetuum  necelTarium 
pximus  communire.  Datum  per  manum  David  de  Bruneswic  anno  gracie  m°cc°xlvij°. 

4  contingerit  Handfchrift 


U24y  Braunfchweig.  Herzog  Otto  ertheilt  den  Bürgern  von  Duderftadt  außer  mehren  ande- 
rn Gnaden  auch  die  Befugniß,  /ich  beliebig  das  Recht  irgend  einer  feiner  Städte  zu  erwäh- 
len und  zollfrei  in  Braunfchweig  zu  handeln:  liberaliter  promittentes  eis  nihilominus  con- 
rmationem  juris  de  una  civitatum  noftrarum  electi  ...  et  quod  libere  femper  emant  et  ven- 
Sint  fine  theloneo  in  civitate  noftra  Brunswic  ....  Datum  aput  Brunswic  anno  gratie  mcc 
ladragefimo  feptimo.  [119 

Nach  dem  Drucke  bei  Wolf,  Gefch.  u.  Befchr.  der  St.  Duderfiadt,  Urk.  S.  4,  bei  Jäger,  Urk.-B.  d.  St.  D.  S.  i. 
prher  auch  bei  Gengier,  Cod.  jur.  munic.  S.  9/^  und  bei  Doebner,  Die  Städteprivü.  Herz.  Otto  des  K.  etc.  S.  )o. 
oebner  zweifelt  die  Echtheit  der  Urkunde  an. 

12^8  Braunfchweig.  Abt  Dietrich  und  Convent  zu  St  Aegidien  bekunden,  daßfie  von  Herrn 
inrich,  Priefter  zu  Weftmander  (Weftmandere),  dem  Sohne  Herrn  Wichberts  von  Braun- 
öjchweig,  20  l.  Mark  zum  Ankauf  von  anderthalb  Hufen  zu  Kl.  Denkte  (in  parvo  Dencthe) 

Iipfangen  und  f ich  dagegen  verpflichtet  haben,  Herrn  Heinrich  lebenslang  alle  Jahr,  und  ein 
ihr  nach  feinem  Tode  wem  ers  zuwenden  will,  zehn  Marktfcheffel  (modios  forenfes)  Korn 
IS  ihrem  Kornhaufe  zu  reichen,  hernach  aber  den  ganzen  Zinsertrag  halb  zu  feiner  Jahr- 
it,  halb  zu  gemeinem  Nutzen  des  Klofters  zu  kehren.  Unter  den  Zeugen  Heinricus  Holt- 
cker,  Heinricus  filius  Engelardi,  Rodolfus  monetarius,  Wicpertus  de  Golingeftrate.  Datum 
Bruneswic  anno  domini  m°cc°xl°viij°,  anno  bifextili.  [120 

^^B  Original  zu  Wolfenbüttel. 

\Wß  (i24C).J  Rath  und  Burgenfen  zu  Stade  an  die  von  Braunfchweig:  nehmen  die  dortigen  Kauf- 
(,    leute  in  Schutz.  ,  [121 


I 
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Das  Original,  welches  Rehtmeier  im  Stadtarchive  noch  vorfand,  ift  inzwifchen  verfchollen.  Gedruckt  bei 
Rehtmeier,  Chronica  i,  S.  481  und  bei  (Pratje),  Die  Herzogthämer  Bremen  und  Verden  vi,  S.  119:  Rege/t  im 
Hanf.  Urk.-B.  1,  S.  121. 

HOnorabilibus  viris  ac  providis  virtutibusque  decoratis,  univerfis  Confulibus  ceterisque 
burgenfibus  in  Bruneswic  conftitutis  univerfi  Confules  totaque  communitas  burgenfium  5 
in  Stadio  paratum  ac  fidele  in  omnibus  obfequium.  Literis  noftris  prefentibus  veftre  univerfi- 
tati  infinuamus,  quod  burgenfes  veftros  ad  civitatem  noftram  cum  bonis  et  rebus  fuis  venien- 
tes  ac  redeuntes  in  protectionem  noftram  ac  defenfionem  recipimus  erga  omnes  ilios,  qui  pro 
nobis  quicquam  facere  et  dimittere  voluerint  et  noftri  amici  exiftunt,  ut,  fi  qui  malefactores  ante- 
dictos  veftros  burgenfes  in  perfonavel  in  bonis  fuis  moleftaverint  vel  dampnum  aliquod  fecerint,  1 
eisdem,  tanquam  noftris  burgenfibus  factum  efTet,  refiftere  fecundum  poffibilitatem  noftram 
nullatenus  intermittemus.  Si  aliqua  inimicicia  inter  nos  orietur,  hoc  vos  medio  tempore  ad 
diem  prefixum  prefcire  faciemus,  ut  de  rebus  veftris,  fi  quas  in  civitate  noftra  habetis,  prout 
vobis  placuerit,  ordinabitis. 


124C).  Vögte,  Rath  und  Burgenfen  zu  Stade  verheißen  den  Kaufleuten  von  Braunfchweig  i } 
ungehinderten  Verkehr  und  Schutz  ihrer  Perfonen  und  Güter.  [122    ' 

Original  im  Stadtarchive;  von  dem  mittlem,  dem  Stadtfiegel,  iß  nur  noch  das  Band,  ein  rother  Seidenftrang,  , 
vorhanden;  die  ebenfo  befeftigten  der  Vögte  zeigen  im  Zinnenfchnitt  gefpaltene  Schilde  und  das  erftc,  kleinere  \ 
die  Umfchrift  *  ßX&XXs. . .  OGK© ....  OIOI^ .  •  -,  das  andere  die  Umfchrift  ßX^XXSXKXOi-Ti^XTy 
:^IOI-KOVOaK^I-0^-jS?9KOIO.  Rückvermerk  desxivjahrh.  Judicum  et  confulum  Stadenfiumzii 
fuper  Fe  .  .  .,  des  xv  Jahrh.  von  älterer  Hand  Regiftrata,  von  jüngerer  friheit  to  Stade.  Die  durch  ein  einge-  ^ 
fchnittenes  großes  Loch  zerftörten  Theile  von  vier  Zeilen  find  hier  nach  einer  Abfchrift  des  xvi  Jahrh.  ergänzt. 
Gedruckt  im  Hanf.  Urk.-B.  1,  S.  121. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  infpicere  contigerit,  Godefridus  et 
Henricus  advocati  Stadenfes,  Confules  ceterique  burgenfes  ejusdem  loci  in  falutis  auctorejjj 
gaudium  cum  falute.  Quoniam  intereuntibus  hominibus  ipforum  facta  pariter  intereunt,  necelTe 
eft,  ut  que  a  memoria  hominum  poterunt  evagari,  litterarum  fuperfcripcionibus  fulciantur.  No- 
verit  igitur  fidelis  etas  prefencium  et  difcat  felix  fuccelTio  futurorum,  quod  nos  univerfis  bur- 
genfibus et  negociatoribus  de  Bruneswic  indulfimus  accedendi  et  incedendi  inter  nos  in  nego-    , 
ciis  et  negociacionibus  fuis,  infuper  et  recedendi,  qua  hactenus  gavifi  fuerint,  liberam  facul-  ?(' 
tatem.  Infuper  ubi  noftrorum  jurium  viget  aminiculum,  indempnitati  eorum  bona  fide  caventes 

Lücken  im  Original:  29  neg[ociato]ribus      ?o  neg[ociacionibus  fujis      51  u[bi  noftrorum  ju]rium 
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jnivoli  erimus  et  parati,  ipfos  ipforumque  bona,  undecumque  perveniant,  tanquam  noftra 
ini  quo  poITumus  patrocinio  defendere.  Quicumque  enim  eos  fuper  hoc  infeftaverit,  noftra  pu- 
bica fentencia  profequatur.  Ut  igitur  factum  iftud  firmum  maneat  et  illibatum,  prefentem  pagi- 
im  hanc  inde  confcribi  fecimus  et  figillis  noftris  corroborari.  Actum  anno  gracie  m°cc°xl°ix°. 

Lücke  im  Orig.  i  erim[us  et  parati] 

124C).  Der  Rath  zu  Braun/chweig  verheißt  den  Stadefchen  Kaufleuten  ungehinderten  Ver- 
hr  und  Schutz  und  Schirm  ihrer  Per  Jonen  und  Güter.  [123 

Original  mit  dem  alten  Burgenfenfiegel  an  gelben  Seidenfchnüren  zu  Stade;  gedruckt  bei(Pratje)  Die  Her- 
'iogtfiümer  Bremen  und  Verden  vi,  S.  120;  Rege/t  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  121.  —  Im  Tenor  lautet 
,!  o  diefe  Urkunde  No  122  faft  gleich . 

IFTNiverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  infpicere  contigerit,  Confules  Brunesvicenfes 
LJ  in  falutis  auctore  gaudium  ac  falutem.  Honefte  confuetudinis  eft  et  probate  racionis,  ut  ea 
ciamus  fcripturis  auctenticis  confirmari,  que  nee  a  nobis  nee  a  pofteris  volumus  ignorari. 
Dverit  igitur  fidelis  etas  prefencium  et  difcat  felix  fucceffio  futurorum,  quod  nos  univerfis  burgenfibus 
■  15  et  negociatoribus  de  Stadhis  indulfimus  accedendi  et  incedendi  inter  nos  in  negociis  et  negociacionibus 

■is,  infuper  et  recedendi,  qua  hactenus  gavifi  fuerint  liberam  facultatem  adeo:  ubi  noftrarum  virium 
get  aminiculum,  indempnitati  eorum  bona  fide  caventes  benivoli  erimus  et  parati,  ipfos  ipforumque  bona, 
idecumque  perveniant,  tamquam  noftra  omni  quo  poITumus  patrocinio  defendere.  Quicumque  enim  eos 
fuper  hec  infeftare  prefumpferit,  noftra  publica  fentencia  profequetur.  Ut  igitur  factum  iftud  firmum 
zomaneat  et  illibatum,  prefentem  paginam  hanc  inde  fecimus  confcribi  et  figilli  noftri  munimine  corro- 
borari. Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°xl°ix°. 

N0122:  12  cum  falute      16  adeo]Infuper     virium] jurium      19  fuper  hoc  infeftaverit     20  figillis  noftris 


{124C)?)  Abt  Dietrich  von  St  Aegidien  tauf  cht  mit  dem  altftädter  Rathe  gewijfe  Wurtzinfe 
is.  [124 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  befchädigten  runden  Klofterf leget .  —  Dietrich  wird  als  Abt  1226 — ^9  ge- 
winnt; die  Reihe  der  Rathleute  glebt  keinen  Fingerzeig  für  eine  genauere  Datierung. 

"Otum  fit  univerfis  Chrifti  fidehbus,  tarn  futuris  quam  prefentibus,  prefentem  litteram  in- 
fpecturis,  quod  ego  Teodericus  Dei  gracia  abbas  fancti  Egidii  confefToris  in  Bruneswic 
peticionem  Confulum  Antique  civitatis  unanimi  confenfu  mei  conventus  feci  concambium 

28  /m  Originale  brunefuuik 
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quorundam  denariorum  cenfualium,  qui  vulgariter  worthpenninge  dicuntur,  ad  xiii  folidos  fin- 
gulis  annis  eftimatorum,  octo  deinceps  folidos  in  vigilia  beati  Jacobi  omni  contradictione  ex- 
clufa  annuatim  recepturus.  Et  ne  quis  hanc  conmutacionem  a  me  factam  in  pofterum  caffare 
valeat,  prefentem  litteram  ecclefie  mee  figilli  appenfione  roboravi.  Hujus  conmutacionis  teftes 
funt  prefati  Confules,  videlicet  Hermannus  de  Achem,  Heinricus  Holtnicker,  Heinricus  Tim-  5 
monis  filius,  Johannes  prope  fanctum  Michahelem,Tidericus  Boneco,  Balduwinus  filius  David. 

I  uulgaliter  Orig.     ad]a :  wi  Orig.  an  Stelle  des  d  anfcheinend  Rafur      5  a  me  im  Orig.  über  durchfirichenem  a  nobis 
4  meelnoftre  Orig.     apenfione  Orig.      5  videliced  Orig.     6  balduuuinus  Orig. 

124C).  Propß,  Priorin  und  Collegium  des  Klofters  Dorftadt  verkaufen  dem  Marienfpitale  vier- 
tehalb Hufen  fammt  Zubehör  zu  Biewende.  [125 

Original  im  Stadtarchive  mit  woiilerfialtenem  Siegel  an  gelbrothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivJahrh. 
de  iü}  manfis  in  Bivenden.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoenit.  pol.-jur.  vui,  S.2fp. 

IN  nomine  fancte  et  individue  Trinitatis  Bertholdus  Dei  gracia  prepofitus,  Johanna  prioriffa 
totumque  collegium  beate  Marie  virginis  in  Dorftat  univerfis  Chrifti  fidelibus  hanc  litteram 
infpecturis  veram  in  domino  caritatem.  Que  geruntur  in  tempore,  ne  labantur  cum  tempore,  •: 
poni  folent  in  lingua  teftium  et  litterarum  memoria  perhennari.  Sciant  ergo  prefentes  qc  po 
fteri,  quod  hofpitale  novum  beate  Marie  virginis  in  Bruneswic  manifefta  et  racionabili  caufa 
nobis  perfuadente  conmuni  confenfu  et  unanimi  voluntate  tres  manfos  et  dimidium  cum  areis 
et  aliis  attinentibus  fitos  in  Biwende  conparavit  a  nobis  titulo  empcionis.  Ut  igitur  factum 
iftud  firmum  maneat  et  iliibatum,  prefentem  paginam  hanc  inde  fecimus  confcribi  et  figilli  no-Ji 
ftri  munimine  corroborari.  Hujus  rei  teftes  funt  humiles  ancille  Chrifti  et  flfratres  noftri  cenobii 
Gertrudis  deWincenborh,  Oda  et  Cecilia  de  Wittenvils,  Eckehardus  facerdos,  ffratresWinan- 
dus,  Jordanis,  Luderus,  Albertus.  Confules  Bruneswicenfes  Conradus  Sophie,  Conradus  Holt- 
niker,  Arnoldus  de  Calve,  Henricus  Engelardi,  Hermannus  Conradi,  Hermannus  Wlverammi, 
Johannes  de  fancto  Michahele,  Ecbertus,  Johannes  Longus,  Heifo  Timmonis,  Jordanis,  Henri- 2|1 
cus  Davidis  et  alii  quam  plures.  Actum  anno  gracie  m°cc°xl°viiij°. 

12^^  Braunfchweig.  Ritter  Johann  v.  Wöhlde  (dictus  de  Woledhe)  verkauft  und  eignet  dem 
Kreuzklofter  elf  Hufen  mit  der  Kirche  zu  Le/z«äfo// (vendidimus  et  in  proprium  dedimus  un- 
decim  manfos  cum  ecclefia  in  Lendorp  fitos  cum  omni  jure,  videlicet  curiam  ecclefie  adjacen- 
tem  cum  feptem  manfis,  ipfam  ecclefiam  in  Lendorp  cum  curia  et  quatuor  manfis  cum  patro-  v* 
natu  et  advocatia).  Unter  den  Zeugen  Ekbertus  de  cimiterio  et  Ludolphus  de  feptem  turribus. 
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ifilius,  Henricus  advocatus,  Henricus  Boneko,  Rolandus.  Acta  funt  hec  Brunswic  anno  do- 
ini  m°cc°  quadragefimo  nono.  [126 

Original  zu  Wolfenbiittel  mit  dem  Siegel  des  Edeln  Bernhard  vom  Hagen  an  weißem  Zwirnftrange.  —  Bern- 
irdus  miles  dictus  de  Indagine  bekundete  diefen  Verkauf  feines  Schwagers  Johann  von  Wöhlde  fchon  124} 
kiginalzu  Wolfenbiittel) ;  vom  Patronat  heißt  es  damals:  qui  tantum  ad  eundem  Johannem. . .  predictum 

(ertinebat,  nulli  hominum  in  eodem  patronatu  aut  electionem  in  facerdote[m]  aut  aliud  aliquod  jus  re- 
jgnofcens. 
I 
I  i24<)  Jan.  8  Weftminfter.  König  Heinrich  von  England  erläßt  Konrad  von  Braunfchweig  die 
)ußefür  unvorfätzliche  Tödtung  Dietrichs  vom  Oßlande  und  befiehlt  dem  Sherif  von  Nort- 
'io  hampton,  ihn  in  feiner  Bailei  zu  dulden  und  feine  arreftierte  Schiffsladung  freizugeben.  [127 
Nach  Junghans'  Regeftaus  dem  Rotul.  lit.  clauf.  im  Tower  zu  London  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  122. 

124C)  Apr.  12  Achim.  Die  Witwe  und  Kinder  Herrn  Alards  von  Bremen  verkaufen  dem  dor- 
ren Deutfchordenshaufe  Güter  in  Hörn  (Horna),  geloben  deren  Eigenthum  vom  Erzbifchofe 
erwerben  und  ftellen  hierfür  Bürgen,  die  Einlager  in  einer  von  neun  Städten  geloben,  wo- 
~hin  fie  fich  ohne  Lebensgefahr  begeben  können.  Nomina  civitatum  funt  hec:  Bruneswic,  Hil- 
jfTem,  Honovere,  Szelle,  Nienburg,  Hoya,  Verda,  Brema  et  Wildeshufen.  Acta  funt  hec  proxi- 
la  fecunda  feria  poft  octavam  pafche  in  Hachem  juxta  pontem,  quo  transitur  per  aquam,  que 
)ilre  vocatur,  anno  domini  m°cc°xl°ix°.  [128 

Original  zu  Bremen,  gedruckt  im  Brem.  Urk.-B.  i,  S.  282. 


124C).  Propft,  Dekan  und  Capitel  zu  St  Cyriaci  übertragen  dem  Priefter  der  Liebfrauenkapelle 
inen  Garten  vor  dem  Hohen  Thore.  [129 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  ftark  befchädigten  parabolifchen  Siegeln  an  weißen  Schnüren,  das  erfte 
^kenntlich,  an  zweiter  Stelle  das  des  Capitels  St  Cyriaci. 

'N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Hermannus  Dei  gratia  prepofitus,  Georius  decanus, 

Jotumque  capitulum  fancti  Cyriaci  in  Bruneswic  univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefens 

Jcriptum  pervenerit,  falutem  et  finceram  in  domino  caritatem.  Quoniam  ea,  que  geruntur  in  tem- 

)re,  ne  labi  polTint  cum  tempore,  litterarum  apicibus  folent  frequentius  eternari,  fciant  pre- 

fcntes  ac  pofteri,  quod  divina  mediante  gracia  ortum  quendam  contra  Altam  portam  civitatis 


Im  Orig.  24  Hermannus]  Her.     Georius]G. 
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fitum,  quem  a  nobis  Adelheidis  vidua  jure  tenuit  feodali,  ipfa  vidua  ceterisque  fuis  heredibus 
refignantibus  ad  facerdotis  capelle  beate  virginis  Marie  fubfidium  liberaliter  contulimus  et  ex- 
pedite,  eidem  eciam  facerdoti  omne  jus  in  illius  orti  locatione  pariter  alTignando.  Ne  quis  igitur 
peftilens  hanc  noftram  ordinationem  in  pofterum  fernere  valeat  infirmare,  prefentem  paginara 
fuper  his  confcriptam  figilli  noftri  munimine  pariterque  figillo  noftre  ecclefie  duximus  roboran-  5 
dam.Teftes  autem  hujus  rei  funt  memoratus  Hermannus  prepofitus,  Georius  decanus,  Johannes 
Crifpus,  Johannes  de  Tfeverhggeborgh  cuftos  et  vicedominus,  Rotherus,  Arnoldus,  Luderus 
canonici  noftre  ecclefie,  et  Wernerus  de  Bortvelde  et  Jordanis  de  Blankenborgh  canonicus 
majoris  ecclefie  in  Hildenfem,  et  Willekinus,  et  magifter  Alexander  canonicus  fancti  Blafii  in 
Bruneswic  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°xl°nono.  1 


72^9.  Vicedominus  Burchard  von  Halberßadt,  Archidiaconus  (zu  AtzumJ,  eximiert  das   1 
Marienfpital  von  der  Pfarre  St  Magni.  [130 

Original  im  Stadtarchive  mit  den  Siegeln  des  Archidiaconus  und  des  Pfarrers  zu  St  Magni.  Das  erfte,  para- 
bolifch,  in  grünem  Wachs,  zeigt  eine  Prieftergeftalt  mit  Buch  und  Palmzweig  und  die  Umfchrift:  *  ßOCi^-    j 
OTi}l^X)'-Ti}lXsQ^^ßm}iX)Xlß  -Via^OI^jS;  das  andere,  rund,  in  Naturwachs,  einen  achtblättn- 1  i 
gen  Blumenkelch,  Umfchrift:  OI)^ -VOBIjSOVCD.  Rückvermerk  des  xiv Jahrhunderts :  de  f.  Magno.  Ge- 
druckt bei  Piftorius,  Amoenit.  pol.-jur.  viii,  S.  2^jo  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Halberßadt  11,  S.  loß. 
wo  Taf  VIII  No  ß2  auch  das  Siegel  des  Archidiaconus  abgebildet  iß. 

BDei  gracia  vicedominus  Halberftadenfis  et  archidiaconus  Omnibus  hanc  paginam  infpec- 
»turis  falutem  in  Chrifto  falutari.  Beatus  qui  intelligit  fuper  egenum  et  pauperem,  in  die  2c; 
mala  liberabit  eum  dominus.  Si  prophetice  fententie  diligenter  intendimus,  fumme  falutis  eft, 
ut  domibus  pauperum,  id  eft  hofpitalibus,  confilio  et  elemofinis  devote  fuccurramus,  ut  in  die 
mala  fecuri  ante  tribunal  Chrifti  ftare  poffimus.  Hinc  igitur  eft,  quod  aree  tantum,  in  qua  hofpi- 
tale  et  cappella  beate  virginis  fita  funt,  curam  cum  fepultura  A.  plebano  beati  Magni  confen- 
tiente  liberam  predicte  domui  perpetuo  dimifimus,  hac  videlicet  racione  mediante,  ut  magifter  2  jj 
hofpitalis  predicti  duos  folidos  annuatim  prebendarios  in  reftaurum  eure  dimiffe  plebano  beati 
Magni  in  fefto  beati  Mauritii  promte  inpendat.  Ut  igitur  tam  rationabilis  actio  inconwlfa  per- 
maneat,  figilli  noftri  munimine  dignum  duximus  roborari.  Teftes  vero  hujus  rei  funt  Teoderi- 
cus  abbas  fancti  Egidii,  Hedenricus  facerdos  ejusdem  loci,  Johannes  de  fancto  Michahele,  Ber- 
toldus  Sartor  et  alii  quam  plures  tam  cleri  quam  laicorum.  Datum  anno  millefimo  ducente- 
fimo,  quadragefimo  nono. 
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(Um  I2JO.J  Lehnsregifter  des  Kloßers  Steterburg.  [131 

Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel.  S.  9. 
Hec  funt  pheodalia  bona  ecclefie  in  Steterborch. 
Ec  funt  pheodalia  ecclefie  Stederborch  aput  Brunswich.  Curia,  que  vocatur  Richenberche, 
cum  octo  manfis  et  pifcatura  et  pratis.  filii  Martini  habent.  Wacken  una  curia  et  po- 
erium  cum  tribus  manfis.  Slengerdus  habet.  Veleten  una  curia  cum  duobus  manfis.  Stapel  ha- 
t.  Lauwerdesbutle  curia  cum  uno  manfo  et  Hilbettingerode  decima.  Hildebrandus  et  frater 
US  habent.  Brunfele  quinque  manfi  cum  aliis  attinenciis.  Cruceman  de  LefForde  habet.  Wen- 
Ihenhufen  duo  manfi,  et  in  Getlede  dimidius  manfus.  Ludeke  Mathie  habet.  In  minore  Eckel- 
m  curia  cum  tribus  manfis.  Seiegen  habent.  In  minori  Swlbere  quatuor  manfi  et  decima  tocius 
ille  cum  pifcatura.  Holtnickeri  Conradus  et  Johannes  habent.  Gledinghe  unus  manfus.  filius 
mini  Henrici  de  Bortvelde  habet.  In  Stedium  tres  manfi.  Edelerus  de  Brunswich  habet.  Get- 
de  duo  manfi  et  feptem  jugera.  Ludeke  Mathie  et  Ludolfus  Sutor  habent.  Item  in  eadem  villa 
nus  manfus,  quem  habet  Johannes  de  Bornem  et  uxor  ipfius.  poft  mortem  unius  iftorum  dimi- 
'i5dius  manfus  vacabit  ecclefie,  poft  mortem  vero  amborum  ecclefie  Stederburgenfi  manfus  ex 
toto  vacabit  fepedictus.  In  Stedere  unus  manfus  habens  triginta  duo  jugera.  dominus  Fride- 
ricus  miles  habet.  Beddinghe  eciam  duos  manfus  Luderi  progenies  habet.  Thide  octo  manfi. 
I^ominus  Johannes  miles  dictus  de  Stockem  habet  tres  cum  curia  fua,  filii  Johannis  Stapel  ha- 
bent tres,  Wedekindus  de  Ganderfem  habet  unum.  Hermannus  Eyken  dimidium,  Olricus  Dives 
,20  habet  dimidium.  Vimmelfen  due  curie  cum  attinenciis  earum.  Lu.  Geltwort  habet  unam,  Ecke- 
lingus  aput  cymiterium  unam.  Bungenftede  una  curia  cum  duobus  manfis.  Johannes  de  Lucke- 
Inem  habet.  Meynolverode  molendinum.  Hackelenberch  habet.  Kapenftockem  quatuor  manfi  et 
P^nus  manfus  in  campo,  qui  dicitur  Woftemarke.  mater  domini  Conradi  facerdotis,  qui  nominatur 
de  Dhidikeffen,  habet.  Lindum  unus  manfus  et  dimidius.  Henricus  Boneke  habet  unum,  et  do- 
25  minus  Spiring  habet  dimidium.  Senedhe  una  curia  et  decima  fuper  curiam.  filii  Florini  habent 
et  filius  Conftin  habet  quosdam  agros.  Conradus  et  Henricus  filii  Johannis  Elye  habent  duos 

Ilidos  aput  Renneberche.  Hermannus  de  Bortvelde  habet  unum  manfum  in  campo  Gledinghe. 
Hec  funt  fpiritualia:  ecclefia  in  Lindum,  ecclefia  in  Aderfeim,  ecciefia  in  Beddinghe,  ecclefia 
Northeim,  ecclefia  Stedium  et  ecclefia  in  Meynolverode,  ecclefia  in  Vechtelde. 

)o       II    filius — Bon\e\de  ausradiert     1 7  eciam  duos  manfos /wc/i  ^päferer  Correrfur  dimidius  manfus 


fUm  i2^o.J  Burgenf en  von  Braunfchweig  als  Lehnsleute  der  edlen  Herren  v.  Meinerfen. . . . 
Conradus  et  Conradus  Holtnickeri  [tenent  ab  illis  de  Meynerfem]  decimam  in  AlvedelTen  et  allo- 
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dium  cum  quatuor  manfis.  dominus  HeinricusTimmonis  quatuor  manfos  in  Machterfem.  domi- 
nus Johannes  de  Veletftede  ij°'  manfos  in  Getere.  dominus  Hermannus  de  Guftede  monetarius 
dimidiam  decimam  in  Guftede  ...  [i  j2 

Aus  dem  Lehnsregifter  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  i,  S.  ii,  Z.  12 ff.  Eintrag  zweiter  Hand,  die  nach  Sudendorfs 
Annahme  um  n^ofchrieb. 


12^0.  Propft  Winand  und  Kapitel  zu  St  Blafien  übertragen  dem  Bürger  Ekbert  zu  Erbzins 
eine  Rodung  bei  der  Stadt.  [133 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  gelbrothem  Seidenflrange. 

UNiverfis,  qui  hoc  fcriptum  viderint,  W.  decanus  et  totum  capitulum  fancti  Blafii  in  Brunswic 
devotas  orationes  in  domino.  Omnibus  tarn  prefentibus  quam  futuris  innotefcat,  quod  10 
nos  Ecberto  burgenfi  quoddam  novale  juxta  civitatem  noftram  fitum  hereditario  jure  porrexi- 
mus  excolendum  tali  conditione,  ut  de  quohbet  jugere  det  ecclefie  noftre  quatuor  denarios  an- 
nuatim.  Hoc  autem  novale  primis  tribus  annis  ei  dimifimus  fine  cenfu.  quibus  elapfis  aut  ipfe 
aut  heredes  fui  pofTidebunt  ulterius,  quamdiu  prefatum  cenfum  folverint  expedite.  Datum  anno 
domini  m°  cc"  quinquagefimo.  1 ; 


12^0.  Herzog  Otto  verpfändet  dem  Kreuzklofter  die  Vogtei  über  zwei  Hufen  zu  Lehndorf 
(Lenthorpe)  und  fünf  Hufen  am  Rennelberge.  Unter  den  Zeugen  burgenfes  Henricus  Boneko, 
Henricus  filius  Engelardi,  Ludeko  magiffer  monete  et  Bafilius.  Datum . . .  anno  dominice  incar- 
nationis  m°cc°quinquagefimo.  [134 

Original  zu  Wolfenbüttel;  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  181.  20 


12^0  März  14  Braunfchweig.  Herzog  Otto  verpfändet  dem  Marienfpitale  die  Wendenmühle. 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel,  Ottens  letztes  (f  Hanf  Gefch.-Bl.  189),  S.22f.)  an  roth  und  gelbem 
Seidenflrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhunderts :  de  molendino  ante  valvam  Slavorum.  Gedruckt  in  den 
Braunfchw.  Anzeigen  1747,  S.  72^  und  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  180. 

DEi  gracia  Otto,  dux  de  Bruneswic,  omnibus  in  perpetuum.  Cum  omnia,  que  fiunt  fub  tem-  25 
pore,  mutabihtatem  temporis  imitantia  fimul  a  memoria  defluant  hominum,  nifi  munimine 
fcripturarum  et  teftibus  confirmentur,  decet  nos  ea,  que  a  nobis  racionabihter  ordinantur,  pro- 
borum  virorum  teftimoniis  committere  atque  fcriptis.  nam  fcriptura  que  fibi  fuerint  inpreda, 
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=    mtelligat  et  cognofcat,  quod  nos  de  heredum  noftrorum  voluntate  pariter  et  confenfu  molen- 

dinum  noftrum  ante  valvam,  ubi  exitur  verfus  Wenethen,  novo  hofpitali,  quod  eft  apud  Lon- 

gum  pontem  in  Veteri  vico,  pofuimus  in  pignore  pro  octoginta  marcis  puri  argenti  tali  con- 

5  dicione  appofita  et  fubjuncta,  ut  dictum  hofpitale  omnem  cenfum,  quem  debet  folvere  pre- 

»  habitum  molendinum,  totaliter  recipiat,  quousque  nos  vel  noftri  heredes  fummam  perfolverint 

■■tedictam.  Ne  ergo  ifta  obligacio  nulli  dubia  in  pofterum  habeatur,  vel  a  nobis  vel  noftris  he- 

iHdibus  infringatur,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  et  noftro  figillo  infignitam  in  tefti- 

IHonium  erogavimus  veritatis.  Hujus  rei  teftes  funt  Luthardus  nobilis  de  Meinerfem,  Ecbertus 

^fenior  de  AlTeborh,  Henricus  de  Heimborh,  Gevehardus  de  Bortvelde,  Herewicus  camerarius 

nofter.  Confules  vero  civitatis  Conradus  filius  domine  Sophie,  Heinricus  Engelardi  filius,  Ek- 

bertus,  Arnoldus  de  Calve,  Hermannus  filius  domini  Conradi,  Johannes  Longus,  Hermannus 

filius  Wlverammi,  Heifo,  Johannes  prope  fanctum  Michahelem,Jordanis,  Conradus  Holtnycker, 

Henricus  et  David  fratres.  Preterea  Henricus  Boneke,  Henricus  advocatus,  Hillebrandus  de 

'*5  Luckenem,  Ethelerus  et  alii  quam  plures.  Datum  Bruneswic  per  manum  Henrici  notarii  noftri 

anno  dominice  incarnationis  m°,cc°l''  pridie  idus  Marcii. 

li 

l^f/250  October  ij.  Bifchof  Meinhard  von  Halberftadt  beßätigt  dem  Manenfpitale  den  ihm 
'\  von  dem  Edeln  Helmold  v.  Biewende  gefchenkten  Kirchenpatronat  zu  Groß  Biewende.  [136 

IB  Original  im  Stadtarchive  mit  drei  Siegeln :  das  parabolifche  des  Bifchof s  (abgebildet  im  Urk.-B.  des  Hochftifts 
^halberftadt  11,  Taf.  vii  No  4-])  zerbrochen ;  wohlerhalten  das  runde  des  Archidiaconus  Ludolf  v.  Schiaden 
;  (ebd.  T.  VIII  No  ^))  und  das  Helmolds  v.  Biewende  (abgebildet  bei  v.  Schmidt-Phif eideck,  Gefchichte  der  Edeln 
i  V.  Biewende,  in  der  Zeitfchr.  des  Harz-V.  viii  Taf.  i  No  j).  Rückvermerk  des  xiv Jahrb.  de  ecclefia  in  Bivenden 
et  de  manfis.  Gedruckt  bei Piftorius,  Amoenit.  pol.-jur.  viii,  S.2jßj  und  im  Urk.-B.  desHochft.  Halberft.  11,  S.m. 

MEynhardus  Dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  imperpetuum.  Cum  inter  precipua 
caritatis  opera  hofpitalitatem  diligere  fummopere  jubeamur,  dignum  eft  et  falubre,  ut  per 
pontificatus  noftri  patrocinia  ad  hofpitalitatis  incrementa  modis  omnibus  intendamus,  ideoque 
notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  dilectus  fide- 
lis  nofter  Helmoldus  de  Biwinde,  vir  nobilis,  de  confenfu  heredum  fuorum  Helmoldi,  Liudolfi 
et  Gunzelini  contulit  ecclefiam  in  Biwinde,  proprietatis  fue,  cum  manfis  et  aliis  omnibus  attinen- 
otiis  fuis  novo  hofpitali  beate  Marie  virginis  inBrunswich  libere  etabfolute  cum  omni  jure  etuti- 
litate  perpetualiter  poffidendam  falvo  jure  noftro  et  fuccelTorum  noftrorum  epifcoporum  etarchi- 
diaconorum  loci  in  omnibus  permanente.  Ad  habundantem  etiam  cautelam  promifit  idem  Hei- 
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moldus  cum  jam  dictis  pueris  fuis  data  fide  in  prefentia  noftra  nobilibus  viris  Wlrado  de  Hes- 
nem  et  Tiderico  de  Hesnem,  Hermanno  Boniken,  Heinrico  filio  Engelhardi,  civibus  Brunswi- 
cenfibus,  pro  omni  impedimento,  fi  quod  de  hiis  bonis  dicto  hofpitali  quocumque  modo  for- 
fitan  inmineret,  ad  juftitiam  refpondere.  Hujus  rei  teftes  funt  Wicherus  decanus,  Burchardus 
vicedominus,  Cono  de  Diepholt,  Liudolfus  de  Sladem  archidiaconus  loci,  Halb,  ecclefie  cano-j 
nici,  Hermannus  prepofitus  de  Stuterlingeburch,  laici  vero  Bernardus  de  Horneburch,  Ulricus 
de  Strobike,  Hugoldus  de  Rodhen,  Heinricus  de  Conenrodhe,  Bruno  de  Derneburch  et  alii 
quamplures.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°quinquagefimo  xvj°  kalendas  Novembris.  Etat 
hec  prefate  domui  hofpitalis  firma  femper  et  falva  confiftant,  hanc  paginam  tribus  figillis,  noftro 
videlicet  Liudolfi  archidiaconi  loci  necnon  predicti  Helmoldi,  fuper  eo  duximus  roborandam,  i 
fub  interminatione  anathematis  firmiter  inhibentes,  ne  quis  quocumque  aufu  temerario  contra 
ejus  tenorem  venire  prefumat.  Datum  Halb,  pontificatus  noftri  anno  nono. 

Ego  Helmoldus  continentiam  hujus  pagine  ratam  habeo  et  hoc  per  appenfionem  figilli  mei 
fideliter  recognofco. 

Lücken  im  Orig.  7  Conenr[odhe,  B[runo]  1 


7257.  Heino  v.  Wenden,  Schenk  Jufarius,  Burchard  v.  Wolfenbüttel  und  Ethelerus  de  domo 
fchlichten  als  Schiedsleute  den  Zwi/t  des  Klofters  Riddagshau/en  mit  den  Brüdern  Arnold 
und  Dietrich  v.  Ohrum  (Orem),  Söhnen  Herrn  Albrechts  v.  Ahlum  (Adenem),  um  Güter  in 
Ma/cherode  (Marfcheroth).  Zeugen  Johannes  de  Jerexhem,  Conradus  frater  domine  Sophie, 
Conradus  filius  fororis  fue,  Heinricus  filius  domini  Eggelardi,  Heinricus  de  Lata  platea,  Heyfo,  21 
Johannes  et  Bruno  et  alii  plures.  Acta  funt  hec  anno  domini  m''cc°lj°.  [137 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

12^1  Mai  2C).  Albertus,  Archidiaconus  in  Denftorf,  verkauft  an  Ekbert  vom  Kirchhofe  den 
Kamp  zu  Lehndorf.  [138 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  drei  Siegeln.    Rückvermerk  des  xvJahrh.  de  agris  in  Lendorpe.  2 

ALbertus  Dei  gratia  in  Dennestorp  archidiaconus  Omnibus  Chrifti  fidelibus  falutem  in  no- 
mine falvatoris.  Ad  cautelam  futuri  temporis  per  hoc  fcriptum  liqueat  univerfis,  quod 
ego  agros  quosdam  in  Lendorp  fitos,  ad  bannum  Dennestorp  pertinentes,  qui  Camp  wlgariter 
appellantur,  domino  Ecberto  de  Bruneswic  burgenfi,  cujus  habitacio  eft  juxta  ecclefiam  fancti 
Martini,  pro  decem  marcis  vendidi  de  confenfu  domini  mei  epifcopi  Henrici  et  capituli  Hilden- ji 
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lenfis,  quorum  intereft,  itafibi  et  ecclefie  Hildenfemenfi  profpicere,  ut  in  dampnofam  rei  eccle- 

iftice  alienacionem  non  debeant  aliquatenus  confentire.  Ne  eciam  ego  de  precio  vendicionis 

Idear  querere  fingulare  lucrum,  jam  preordinavi  utilitatem  ecclefie  de  confilio  discretorum  vi- 

^rum.  Ut  autem  factum  meum  maneat  in  pofterum,  domini  mei  epifcopi  et  capituli  Hildenfe- 

ienfis  et  meo  figillis  duxi  fcriptum  fuper  hoc  roborandum.  Actum  anno  gracie  m°  cc°li°  iij°  ka- 

lendas  Junii. 

4  in  im  Original  wiederholt. 

12^1  November  26  Hildesheim.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  bekundet,  daß  Johann 
Salder,  feine  Brüder,  feine  Frau  Alheidis  und  feine  Söhne  Bodo  und  Burchard  auf  Jeden 
"02 nfpruch  gegen  das  Klofter  Riddagshaufen  wegen  drittehalb  Huf en  zu  Lebenftedt  (Levenhede) 
verzichtet  haben.  Unter  den  Zeugen  Henricus  de  Bruneswic  und  Elerus  de  domo.  Datum  Hil- 

Infem  in  craftino  beate  Katerine  anno  domini  m°cc°l°j°  pontificatus  noftri  anno  v°.      [139 
12p.  Klofter  Dorftadt  verkauft  Herrn  Heinrich  Boneken  in  Braunfchweig  und  feinen  Erben 
üj^rittehalb  Hufen  zu  Kramme  fammt  Zubehör  zu  Lehnrecht.  [  1 40 

"^  Original  zu  Dorftadt,  die  drei  Siegel  befchädigt.  Das  Burgenfenfiegel  wie  No  80.  * 

BErtoldus  Dei  gratia  prepofitus  in  Dorftat  Omnibus  hanc  paginam  infpicientibus  et  audien- 
tibus  cum  devotis  orationibus  falutem  in  eo,  qui  eft  vera  falus.  Notum  fit  tarn  futuris 
quam  prefentibus,  quod  nos  cum  communi  confenfu  noftri  conventus  tercium  dimidium  man- 
'iofum  Gramme  fitum  cum  omnibus  fructibus  attinentibus  tam  in  campo  quam  in  villa  et  unum 
ufum  iigniferum,  qui  dicitur  holtnut,  Dorftat  attinentem  domino  Henrico  Boneconi  vendidimus 

Ipc  promilTo,  ut  nos  aliique  noftri  fuccelTores,  clauftri  Dorftat  prepofiti  exiftentes  et  rectores, 
Icto  Henrico  Boneconi  et  mulieri  fue  legitime  puerisque  fuis  tam  filiabus  quam  filiis,  juftis 
feredibus,  ex  parte  noftra  et  tocius  conventus  feodali  jure  porrigamus  et  eadem  bona  de  recto 
erede  in  rectum  heredem  hereditario  jure  devolvi  permittamus.  Cum  igitur  ea,  que  geruntur 
in  tempore,  fimul  cum  ipfo  a  memoria  humana  Letheo  flumine  abluantur,  nifi  validis  et  evi- 
dentibus  fcripti  coloribus  memorie  inpingantur,  ne  aliqua  fuper  hujus  vendicionis  et  emptionis 
,    forma  in  pofterum  pofTit  oriri  calumpnia,  hec  littera  fuper  hoc  confcripta  tam  noftro  quam  noftri 
j^pnventus  figiilo  burgenfiumque  in  Brunesw^ic  nobis  totoque  noftro  conventu  confentientibus 
i^oexiftit  roborata.  Preterea  ad  majorem  hujus  conventionis  evidentiam  tam  domine  quam  fratres 
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fub  hiis  nominibus:  Oda  priorifTa,  Eufemia,  Sophia,  Mechthildis,  Wildelburgis, Ever- 

hardus  facerdos,  Jordanus,  Albertus,  Bertoldus,  Henricus,  Radolfus,  Tidericus,  ad  teftimonium 
in  hac  littera  funt  exprelTi.  Cujus  rei  eciam  teftes  funt  homines  clauftri  dominus  Hildebrandus 
de  Luckenem,  Johannes  Longus,  Hermannus  domini  Wlwerammi  filius  et  alii  quam  plures 
burgenfes  Bruneswic  exiftentes.  Datum  cum  voluntate  conventus  de  manu  Bertoldi  in  Dorftat  5 
prepofiti  et  fcriptum  per  manum  Bertoldi  brunewicenfis  notarii  anno  incarnacionis  domini 
m°  cc°  1°  i)°. 

I  offener  Raum  im  Orig. 

12^2  Januar  25  bis  April  ^  und  zum  zweiten  Male  April  25  bis  Mai  2  König  Wilhelm  in 
Braunfchweig.  [  1 4 1 

S.  Böhmer,  Regefta  imperii,  neu  herausgegeben  und  ergänzt  von  Jul.  Ficker  v  2,  S.  P4C)  ff. 

12^2  Januar  ^i  Braunfchweig.  Cardinallegat  Hugo  ermahnt  zur  Bei/teuer  für  den  Neubau 
der  Katharinenkirche  und  verheißt  den  Mildhändigen  vierzig  Tage  Ablaß.  [142 

Original  im  Stadtarchive  mit  parabolifchem  Siegel  an  gelbrothem  Seidenflrange :  Bifchofsge/talt  mit  der  Um- 
fchrift:  \ß]  ■  1(1^1^  •  I^V©  •  ©©  •  ßQ^  -  jS^ßll?^  •  ©ßl^I  ■  O^i^O.  —  Formular  wie  No  117.  Am  1 
/.  Januar  war  Hugo  noch  in  Köln;  am  2p.  ertheilte  er  von  Braunfchweig  aus  dem  Predigerklofter  zu  Halber- 
ftadt  Ablaß,  weilte  hier  noch,  wie  die  nächftf olgende  Urkunde  ergiebt,  am  i. Februar,  urkundete  am  8.  in  Halber- 
ftadt,  vom  12.  bis  20.  in  Magdeburg,  am  2).  in  Helmftedt,  am  2/.,  28.  (No  144.14^)  und  29.  wieder  in  Braun- 
fchweig, vom  I.  bis  14.  März  in  Hildesheim,  vom  21.  bis  2/.  zum  dritten  Mal  in  Braunfchweig,  am  i.  April  in 
Bremen:  Schmidt,  Urk.-B.  der  Stadt  Halberftadt  i,  S.  yS  und  Urk.-B.  des  Hochftifts  Halberftadt  11,  S.  i)o. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus  perAlamanniam  conftitutis,  ad  quos  prefentes  littere  pervenerint, 
frater  Hugo,  miferacione  divina  tit.  fancte  Sabine  presbyter  cardinalis,  apoftolice  fedis 
legatus,  falutem  in  domino  fempiternam.  Quoniam,  ut  ait  apoftolus,  omnes  ftabimus  ante  tribunal 
Chrifti  recepturi,  prout  in  corpore  geffimus,  five  bonum  fuerit  five  malum,  oportet  nos  diem  medionis 
extreme  mifericordie  operibus  prevenire  ac  eternorum  intuitu  feminare  in  terris,  q  u  0  d  reddente  domino  2 
cum  multiplicato  fructu  recolligere  valeamus  in  celis  firmam  fpem  fiduciamque  tenentes,  quoniam,  qui 
parce  feminat,  parce  et  metet,  et  qui  feminat  in  benedictionibus,  de  benedictionibus  et  metetvitam  eter- 
nam.  Cum  igitur,  ficut  dilecti  in  Chrifto  rector  et  parrochiani  ecclefie  beate  Katherine  de  Inda- 
gine  in  Bruneswic  Halberftadenfis  diocefis  nobis  intimare  curarunt,  iidem  ecclefiam  ipfam  de 
novo  edificare  ceperint  opere  fumptuofo,  et  ad  edificationem  ipfius  fidelium  fuffragia  nofcantur  5 
plurimum  oportuna,  univerfitatem  veftram  rogamus,  monemus  et  exhortamur  in  domino,  in  remidlo- 
26  ualeam  Orig. 
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^Km  vobis  peccaminum  injungentes,  quatinus  de  bonis  a  Deo  vobis  collatis  pias  ad  id  elemofinas  et 

H-ata  ei  caritatis  fubfidia  erogetis,  ut  per  fubventionem  veftram  dictum  opus  valeat  confummari 

^K  vos  per  hec  et  alia  bona,  que  domino  infpirante  feceritis,  ad  eterne  poITitis  felicitatis  gaudiaper- 

^pnire.  Nos  enim  deomnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus 

^jauctoritate  confifiomnibus  vere  penitentibusetconfeffis.qui  eis  ad  hec  manum  porrexe- 

|™nt  adjutricem,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitencia  mifericorditer  relaxamus,  prefentibus 

"^oft  confumationem  operis  minime  valituris,  quas  mitti  per  queftuarios  diftrictius  prohibemus, 

,s,  fi  fecus  actum  fuerit,  carere  juribus  decernentes.  Datum  Bruneswich  ij  kalendas  Februarii, 

ntificatus  domini  Innocentii  pape  iiij  anno  nono. 

2  eis  Orig. 

12 j2  Februar  i  Braunfchweig.  Cardinallegat  Hugo  verheißt  denen,  die  die  Katharinen- 
che  an  gewijfen  Fefttagen  befuchen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [143 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel  wie  an  No  142. 
Rater  Hugo  miferacione  divina  tit.  fancte  Sabine  presbyter  cardinalis,  apoftolice  fedis  le- 
5  X.^  gatus,  dilectis  in  Chrifto  .  .  rectori  et  parrochianis  ecclefie  fancte  Katherine  de  Indagine 
■  in  Bruneswik  Halberftadenfis  dioc.  falutem  in  domino.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi 
IBffidelibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  habundancia  pietatis  fue,  que  merita  fupplican- 
tium  excedit  et  vota,  benefacientibus  multo  majora  retribuat,  quam  valeant  promereri,  volentes 
tarnen  populum  domino  reddere  acceptabilem,  Chrifti  fideles  ad  complacendum  ei  quibusdam 
ioillectivis  muneribus,  indulgentiis  fcilicet  et  remiffionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  di- 
vine  gracie  apciores.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  veftra  congruis  honoribus  frequentetur,  Om- 
nibus Ciirifti  fidelibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  ecclefiam  ipfam  in  beatorum  apofto- 
lorum Petri  et  Pauli  ac  fancte  Katherine  virgtnis,  in  cujus  honore  eadem  ecclefia  fundata 
exiftit,  necnon  dedicacionis  ipfius  follemnitatibus  et  infra  octavas  earum  annis  fingulis  caufa 

P^'^ocionis  accefferint,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitencia  mifericorditer  relaxamus. 
tum  Bruneswik  kalendis  Februarii  pontificatus  domini  Innocentii  pape  iiij  anno  nono. 
'        7252  Februar  2^  Braunfchweig.  Cardinallegat  Hugo  verheißt  den  Theilnehmern  gewiffer 
Fe/te  zu  St  Petri  vierzigtägigen  Ablaß.  [144 

)      Original  im  Stadtarchive,  das  Sieget  (f.  N0142)  an  weißrothen  Seidenfäden.  —  Formular  wie  N014]. 
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r Rater  Hugo  miferacione  divina  tit.  fände  Sabine  presbyter  cardinalis,  apoftolice  fedis  legatus,  dilecto 
filio  rectori  ecclefie  fancti  Petri  in  Bruneswic  Hildenfemenfis  diocefis  falutem  in  domino.  Licet 
is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fidelibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  habundancia  pietatis  fue 
que  merita  fupplicantium  excedit  et  vota,  benefacientibus  multo  majora  retribuat,  quam  valeantpromereri, 
volentes  tarnen  populum  domino  reddere  acceptabilem,  Chrifti  fideies  ad  complacendum  ei  quibusdam  5 
iilectivis  muneribus,  indulgenciis  fcilicet  et  remidionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gracie 
apciores.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  tua  congruis  honoribus  frequentetur,  Omnibus  vere  penitentibus  et 
confelTis,  qui  ad  ecclefiam  ipfam  in  follempnitate  beati  Petri,  in  cujus  honore  eadem  ecclefia  fundata 
exiftit,  necnon  et  in  die  dedicationis  ipfius  ac  infra  octavas  eorum  annis  fingulis  caufa  devocionis  ac- 
celTerint,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitencia  mifericorditer  relaxamus.  Datum  Bruneswick  vj  kal.  10 
Marcii,  pontificatus  domini  Innocencii  pape  iiij  anno  nono. 

9  octabas  Orig.     acceffefferint  Orig.  ' 


12^2  Februar  28  Braunfchweig.  Cardinallegat  Hugo  ertheilt  Allen,  die  zum  Neubau  der 
lange  fchon  altersverfallenen  Magnikirche  bei/teuer n,  vierzigtägigen  Ablaß.  [145 

Original  im  Stadtarchive,  ßellenweife  fiark  vermodert,  das  Siegel  abgefallen.  —  Formular  wie  No  142.        1  ■ 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus  per  Alemanniam  conftitutis,  ad  quos  prefentes  littere  pervenerint,  frater 
Hugo  miferacione  divina  tit.  fancte  Sabine  presbyter  cardinalis,  apoftolice  fedis  legatus,  falutem  in 
domino.  Quoniam,  ut  ait  apoftolus,  omnes  ftabimus  ante  tribunal  Chrifti  recepturi,  prout  in  corpore  gelTi- 
mus,  five  bonum  fuerit  five  malum,  oportet  nos  diem  meffionis  extreme  mifericordie  operibus  prevenire 
ac  eternorum  intuitu  feminare  in  terris,  quod  reddente  domino  cum  multiplicato  fructu  recolligere  debea-a( 
mus  in  celis,  firmam  fpem  fiduciamque  tenentes,  quoniam,  qui  parce  feminat,  parce  etmetet,  et  qui  femi- 
nat  in  benedictionibus,  de  benedictionibus  et  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur,  ficut  dilectus  nofter  in 
Chrifto  rector  ecclefie  beati  Magni  in  Brunswich  Halberftadenfis  dioc.  nobis  intimare  curavit,  ec- 
clefiam prefcriptam,  que  dudum  vetuftate  collapfa  erat,  reparare  cupiat  opere  fumptuofo,  nee 
ad  confummationem  ipfius  proprie  fue  fuppetant  facultates,  univerfitatem  veftram  rogamus,  mo-  2 
nemus  et  hortamur  in  domino,  in  remilTionem  vobis  peccaminum  injungentes,  quatinus  a  bonis  vobis 
a  Deo  collatis  pias  elemofinas  et  grata  ei  ad  hec  caritatis  fubfidia  erogetis,  ut  per  fubventionem  veftram 
dictum  opus  valeat  confummari  et  vos  per  hec  et  alia  bona,  que  domino  infpirante  feceritis,  ad  eterne 
poditis  felicitatisr  gaudia  pervenire.  Nos  enim  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apoftolorum  ejus  auctoritate  confifi  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  id  manum  porrexerint ; 
adjutricem,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer  relaxamus,  prefentibus  poft  confum- 
mationem operis  minime  valituris,  quas  mitti  per  queftuarios  diftrictius  inhibemus,  eas,  fi  fecus  actum 
fuerit,  carere  juribus  decernentes.  Datum  Brunswich  iij  kalendas  Martii  pontificatus  domini  Innocentii 
pape  quarti  anno  nono. 


1252 .  1253  ^^ 

12^2  April ^  Braunfchweig.  KönigWilhelm  beflätigt  dem  Rathe  und  den  Bürgern  von  Gos- 
zr  die  ihnen  von  den  Kaifern  verliehenen  Freiheiten  und  Rechte,  gewährt  ihnen  neue  und 

\enehmigt  ihre  alten  Schutzbünde  mit  Hildesheim  und  Braunfchweig:  Preterea  omnia  facra- 
jenta  et  juramenta  pro  bono  pacis  et  ftatu  terre  facta  inter  ipfos  cives  et  Hildefemenfes  ac 
Jrunswicenfes  civitates  grata  habemus  et  rata.  Datum  Brunswich  iij  nonas  Aprilis,  indictione 

i,  anno  domini  m°cc°l°  fecundo.  [146 

Original  zu  Goslar,  gedruckt  beiBode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  11,  S.  iiß;  »nach  einer  nicht  fehlerfreien  Copie<^ 
ei  Göfchen,  Die  Goslarfchen  Statuten  S.  116. 

12 j^.  Der  altftädter  Rath  verkauft  an  Heinrich  Gremedon  das  alte  Rathhaus.  [147 

Original  mit  dem  Burgenfenfiegel  im  Stadtarchive.  Fehlerhaft  gedruckt  bei  Sack,  Alterthümer  der  Stadt  und 
•s  Landes  Braunfchweig,  Abth.  11,  S.ß  No  ip. 

Otum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quod  nos  Brunewi- 

cenfis  civitatis  Confuies,  Hermannus  Holtniker,  Hildebrandus  de  Luckenem,  Henricus 

idvocatus,  Johannes  Longus,  Henricus  Boneco,  Henricus  Davidis,  Ludolfus  archimonetarius, 

enricus  Clericus,  Jordanus  ad  fanctum  Paulum,  Hermannus  Wluerammi,  Rolandus  Arnoldi, 

iohannes  Stapel,  unanimi  confenfu  locum,  in  quo  quondam  confilium  habebatur,  Henrico 
Iremedoni  vendidimus  fic,  ut  nos  omnesque  alii  ad  confilium  electi  ipfum  H.  et  fuos  juftos 
eredes  dictum  locum  fub  hereditario  jure  civitatis  optinere  perpetualiter  permittamus.  Unde, 
e  aliqua  fuper  hac  vendicione  in  pofterum  poffit  oriri  calumpnia,  ipfam  confcribi  fecimus 
2ofigillo  noftre  civitatis  roborantes.  Datum  per  manum  Bertoldi  Brunewicenfis  notarii  anno  in- 
■     carnationis  domini  millefimo  ducentefimo  quinquagefimo  tercio. 

725/.  Die  Brüder  Balduin  und  Balduin  v.  Wenden  bekunden,  daß  und  wie  fie  dem  Klofter 
W^Kiddagshaufen  den  Zehnt  in  Ahlum  überlaffen  haben.  [148 

IB  Original  zu  Wolfenbüttel  mitftark  befchädigtem  Siegel;  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  ic)2.  —  Mittels  einer 
!5  undatierten  Urkunde  (Original  zu  Wolfenbüttel)  refigniert  Halt  de  Hertibike  diefen  Zehnt,  quam  nos  de  manu 

Kftra  et  fratres  de  Dalem  B.  et  B.  a  nobis  et  item  quidam  burgenfium  de  Brunswich  de  manu  ipforum 
re  tenuerant  feodali,  dem  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt. 
^Aldwinus  et  Baldv^inus  fratres  de  Dalem  Omnibus  hanc  litteram  infpecturis  in  domino 
Jfalutem.  Recognofcimus  et  prefentis  littere  teftimonio  profitemur,  porrexiffe  nos  in  pheodo 
:;odecimam  in  Adenem  domino  Conrado  fratri  domine  Sophie  et  filio  ejus  Heinrico,  Ethelero  et 
Heinrico  advocato  ad  manus  ecclefie  de  Riddageshufen  pro  cl  marcis  examinati  argenti.  Cum 
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vero  de  proprietate  dicte  decime  in  Adenem  Privilegium  Halberftadenfis  ecclefie  optinuerimus, 
feodum,  quod  dictis  burgenfibus  porreximus,  expirabit.  Ego  vero  et  frater  meus  cum  aliis  xij, 
quos  denominaverit  nobis  abbas,  nos  obligabimus  fide  data,  fi  a  fefto  Johannis  baptifte  proximo 
nunc  venture  usque  ad  annum  dictam  pecuniam  non  folverimus,  intrabimus  Brunesv^^ic  non 
exituri,  donec  pecuniam  totam  exfolvamus.  Abbas  vero  et  conventus  optenta  proprietate  de-  5 
Cime  bona,  que  jam  acceptata  funt  in  reftaurum  nobis,  ficut  eft  pollicitus,  alTignabit,  fcilicet 
in  Hethebere  viij  manfos  et  dimidium  xx  modios  et  unum  avene,  xvj  tritici  et  xvj  filiginis 
exfolventes,  in  Begerftede  iiij"  folventes  xx  modios  tritici,  in  Gevensleve  iij  et  dimidium  fol- 
ventes  xv  modios  tritici,  in  Winnigftede  ij  et  dimidium  foiventem  octo  modios  tritici  et  viij 
filiginis,  in  Hotthxensleve  j  iiij""'  modios  tritici  et  j  avene  foiventem  et  molendinum  in  Lukke-  lo 
nem  xij  modios  filiginis  et  duos  tritici  exfolventem,  ita  tamen  ut  proprietate  decime  optenta 
abbas  cenfum  bonorum  iftorum  recipiat  pro  fructibus  decime,  que  tamen  ad  cum  ex  preterita 
emptione  pertinuit  anno  uno.  Teftes  et  mediatores  hujus  rei  funt  Heinricus  de  Wenethen, 
Guncelinus  junior  de  Peine,  Gevehardus  de  Bortfelt,  Ludolfus  de  Adenem,  Alexander  de  Sliz- 
ftede  et  predicti  quatuor:  Conradus  et  filius  fuus  Heinricus,  Hethelerus  et  Heinricus  advoca- 15 
tus  et  alii  plures.  Acta  funt  anno  domini  m°cc°l''iij°. 

725^.  Herzog  Albrecht  beftätigt  das  Klofter  Riddagshaujen  im  Befitze  zweier  Hufen  und 
eines  Hofes  zu  Lebenftedt  (Levenftede),  die  Ritter  Burchard  v.  Salder  von  feinem  Eigengute 
dem  Klofter  verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Winandus  advocatus  et  Winandus  filius  fuus  et 
Godefridus  de  Varsfelde  et  plures  alii.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°l°iij°.  [149 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

12^^.  Propft  Werner,  Priorin  Beatrix  und  Convent  St  Adriani  zu  Lamfpringe  verkaufen 
dem  Klofter  Riddagshaufen  für  75  Mark  eine  Hufe  zu  Lebenftedt  (Levenftede).  Laienzeugen 
Ethelerus  cum  filio  fuo,  Conradus  de  domo  et  Henricus  filius  fuus,  Heinricus  advocatus,  Johan- 
nes de  Veltzftede  et  filius  fuus,  Heinricus  Longus  et  alii  plures  amici  ecclefie  de  Riddageshufen,  25 
burgenfes  in  Brunesvi^ic.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°l°iij°.  [150 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

12^^  November  2^.  Vom  Marienfpital  wird  bekundet,  daß  Herr  Heinrich  bei  St  Michaelis 
dem  Priefter  und  den  Armen  dafelbft  fechs  Schilling  Scharrenzins  und  vier  Schilling  Zins 
von  einem  Haufe,  das  Berthold  Schröder  dem  Spitale  übertragen,  gewidmet  hat.  [151 
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H  Original  im  Stadtarchive  mit  dem  parabolifchen  Spitalsfiegel :  die  Muttergottes  mit  dem  Kinde,  in  der  Rech- 
nen das  Lilienfcepter;  Umfchrift:  *  ßX&XX^  ■  I^O VI  •  -^Oß^X^]iXIlß  •  ß>0^  -  ffi^J^I^  •  VIi^©I- 
Iß  •  ßi^CCI^^-SCCCIO.  Rückvermerk  des  xiv  Jahr/iunderts  Bertoldus  Sartor  de  vj  Fol. 

TOtum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quod  Bertoldus  Sar- 
tor quandam  domum  juxta  novum  hofpitale  fitam  dicto  contulit  hofpitali,  de  qua  domi- 
.^;ius  Henricus  et  pueri  fui  juxta  fanctum  Michahelem  fex  folidos,  et  de  quodam  macello  ipfo- 
m  proprio  quatuor  quolibet  anno,  quamdiu  vixerint,  funt  accepturi.  Ex  illis  decem  unum  in 
fca  et  unum  in  fefto  fancti  Michahelis  dabunt  facerdoti  in  eodem  hofpitali  celebranti,  et  cum 
is  octo  hujus  hofpitalis  in  die  palmarum  pauperes  in  cibariis  procurabunt.  Unde  ne  aliqua 
^^  pofterum  fuper  hiis  polTit  oriri  calumpnia,  prefens  littera  figillo  dicti  hofpitalis  exiftit  robo- 
rata.  Preterea  Confules  Brunewicenfis  civitatis  fub  hiis  nominibus:  Ecbertus  juxta  cimiterium, 
;   Arnoldus  de  Calve,  Johannes  Longus,  Conradus  domine  Sophie  filius,  Burchardus  de  Gan- 
'   derfem,  Henricus  domini  Enghellardi  filius,  Jordanus  juxta  fanctum  Paulum,  Davit  in  Lata 
platea,  Henricus  domini  Davidis,  Ludolfus  cum  feptem  turribus,  Hermannus  domini  Wlve- 
)5rammi  filius,  Heifo  domini  Hildebrandi  de  Luckenem  filius,  in  teftimonium  huic  littere  funt 
infcripti.  Datum  Bruneswic  anno  incarnationis  domini  m°cc°l°iij°  in  die  Clementis. 

1  7  funt  fehlt  im  Orie. 

I 

WM  I2j4  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  bekundet,  daß  Ritter  Heinrich  von  Uhrde  dem  Ma- 
p^enfpitale  drei  Hufen  zu  Ührde,  die  bis  auf  einundzwanzig  Morgen  Eigengut  find,  ver- 
j^^uft  hat.  [152 

I"  Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  gelb  und  rothem  Seiden/trange ;  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhunderts 
de  tribus  manfis  in  Urethe.  Gedruckt  bei  Piftorius  Amoen.  pol.-jur.  viit,  S.  2^42. 

DEi  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswic  omnibus  in  perpetuum.  Quia  veritas  multociens 
calumpniam  patitur,  expedit,  ut  fide  teftium  et  inftrumentorum,  que  parem  vim  habent 
5  in  agendis  negociis,  roboretur.  Notum  fit  igitur  prefentibus  et  futuris,  quod  Henricus  de  Ure- 
the miles  in  noftra  conftitutus  prefencia  publice  recognovit,  fe  tres  manfos  fitos  in  Urethe 
cum  omni  ufu  et  jure,  quod  ei  conpetebat,  hofpitali  novo  fancte  Marie  fuper  Longum  pontem 
,   Brunsw.  vendidifTe.  Hü  quidem  manfi  proprii  fui  erant  exceptis  viginti  et  uno  jugeribus,  quos 
'   fibi  dimifimus  de  confenfu  fratrum  noftrorum,  quorum  proprietatem  a  nobis  in  parvo  Sladem 
opro  manfo  et  dimidio  conmutavit.  Similiter  uxor  ejus  coram  nobis  exiftens  vendicioni  confen- 
'   fit,  ratum  et  gratum  reputans  factum  viri.  Promifit  autem  dictus  Henricus  cum  aliis  militibus, 
videiicet  Ludolfo  de  Weverlinge,  Johanne  de  EvelTem  et  fratribus  de  Urethe,  fecum  promit- 
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tentibus,  quod,  cum  pueri  ad  annos  pubertatis  pervenerint,  vendicioni  confentiant  et  nullam  de 
bonisvenditis  movere  debeantqueftionem.  Prefens  igitur  fcriptum  in  memoriam  et  teftimonium 
hujusmodi  facti  figillo  noftro  appofito  fecimus  conmuniri.  Teftes  funt  domini  de  Meinershem, 
Conradus  de  Dorftat,  Heno  de  Wenethen,  Ludolfus  de  Weverlinge,  W.  advocatus  nofter,  G. 
de  Bortvelde,  Johannes  de  Brunesrode  et  alii  quam  plures.  Datum  per  manum  notarii  noftri  5 
Jordanis  in  curia  prepofiti  Henrici  anno  gracie  millefimo  cc°l°iiij°. 

12^4.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  eine  halbe  Hufe  zu  Salzdahlum,  auf  Bit- 
ten des  Bürgers  Rudolf  und  mit  Zuftimmung  Propft  Heinrichs  zu  St  Blafien  als  Lehnsherrn, 
von  dem  Rudolf  hingegen  einen  Garten  zwifchen  dem  Hohen  und  dem  Petrithore  zu  Lehen 
genommen  hat.  ['5  3 

Das  Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  desxivJahrh.  Dalum.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoen. 
pol.-jur.  VIII f  S.  2p8. 

DEi  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswic  omnibus  in  perpetuum.  Notum  facimus  tam  futu- 
ris  quam  prefentibus  univerfis,  quod  nos  dimidium  manfum  et  proprietatem  ejus,  fitum 
in  villa  Dalem,  quem  Rodolphus  burgenfis  nofter  tenebat  in  pheodo  a  Henrico  prepofito  fancti 
Blafii,  de  confenfu  ipfius  contulimus  hofpitali  novo  fuper  pontem  pro  reverencia  beate  virgi- 
nis  et  merito  dicti  Rodolphi  nobis  pro  eo  devocius  fupplicantis.  Ipfe  vero  Rodolphus  proprie- 
tatem cujusdam  orti,  qui  fitus  eft  inter  Altam  valvam  et  fancti  Petri,  folventem  xiiij  folidos  et 
octo  pullos  annuatim,  contulit  prepofiture  fancti  Blafii,  quem  a  prepofito  recepit  in  pheodo, 
ficut  memoratum  tenuerat  dimidium  manfum,  cujus  nos  manfi  proprietatem  dicto  donavimus 
hofpitali.  Ut  autem  factum  noftrum  evidens  fit  et  firmum,  prefens  fcriptum  figillo  noftro  ap- 
pofito fecimus  conmuniri.  Teftes  hujus  funt  Conradus  de  Dorftat,  fratres  de  Meinershem,  Ju- 
farius  pincerna,  Heno  de  Wenethen,  Winandus  advocatus  nofter,  Johannes  de  Brunesrode, 
Ludolfus  de  Honlage,  Gevehardus  de  Bortvelde,  Jordanis  notarius  nofter  et  aUi  quam  plures. 
Datum  Bruneswic  anno  gracie  millefimo  cc°  liiij",  xij^  indictione.  ; 

5  Rodolpus  Orig. 

12^4.  Das  Marienfpital  und  der  Rath  Urkunden  über  die  Erwerbung  von  viertehalb  Hufen 
zu  Dahlum  durch  Herrn  Rudolf  bei  St  Ulrich  und  deren  Stiftung  zu  Behuf  des  Spitals.  [154 

Das  Original  im  Stadtarchive  —  die  Siegel,  des  Spitals  (wie  No  1^0)  und  der  Burgenfen,  an  rothweißen  \ 
Wollenfchnüren  —  ift  infolge  von  Durchnäffung  bei  einer  Überfchwemmung  ftellenweife  unleferlich;  die  Ergän-  3I 
zung  der  Lücken  ermöglicht  der  freilich  öfters  incorrecte  Abdruck  bei  Piftorius,  Amoen.  pol.-jur.  vui,  S.  2;;/. 
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Icut  in  geftis  hominum  fepius  eft  expertum,  ea,  que  geruntur  in  temporis  fubterfugio,  in- 

terdum  fubtrahit  ab  humana  memoria  oblivionis  interventio,  fi  non  occurritur  ei  littera- 

m  teftimonio.  Notum  fit  igitur  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quartum 

imidium  manfum  e(Te  in  viila  Dalem,  quorum  duo  proprii  fuerunt  domini  Henrici  de  Lankele 

militis,  quos  in  pheodo  porrexerat  domino  Herewico  monetario,  cujus  Herewici  proprius  man- 

fus  exiftebat  tercius,  dimidius  vero  prepofiture  fancti  Blafii  pertinebat,  quem  etiam  idem  Here- 

wicus  a  dicte  prelationis  prepofito,  videlicet  Henrico,  jure  tenuit  pheodali.  Quos  manfos  cum 

jconfilio  mulieris  fue  et  puerorum  fuorum  dominus  Rodolfus  juxta  fanctum  Olricum,  quondam 

anens  in  Indagine,  emens  tam  ab  eorum  polTelToribus  quam  ab  aliis  aliquod  jus  in  hiis  bonis 

abentibus  cum  quinquaginta  marcis  puri  argenti  totaliter  expedivit,  de  quibus  domino  Her- 

ico  prefato,  qui  hec  bona  in  fua  habuerat  pofTelTione,  triginta  fex,  fratri  fuo  Frederico  due, 

domino  Henrico  de  Lankile  fex,  domino  duci  quatuor,  ecclefie  fancti  Blafii  et  ejus  prepofito 

ue  marce  ipfo  tempore  donabantur.  Qua  donatione  inducti  ipfi  et  eorum  mulieres  et  pueri 

d  prefentiam  domini  ducis  Alberti  venientes  renunciabant  coram  eo  omni  jure,  quod  in  hiis 

onis  habuerunt,  pro  pueris  fuis  in  annis  discretionis  adhuc  non  exiftentibus  promittentes. 

ominus  vero  dux  pro  reverentia  beate  virginis  Marie  et  ad  peticionem  domini  Rodolfi  om- 

em  iftorum  manforum  proprietatem,  que  ad  ipfum  fpectabat,  novo  fuper  pontem  contulit 

hofpitali.  Quos  manfos  fepedictus  Rodolfus  pecunia  fua  emptos  et  ab  omnibus  aliquod  jus  in 

eis  habentibus  expeditos  cum  confenfu  omnium  heredum  fuorum  prefato  hofpitali  divinis  in- 

2ofpirationibus  ammonitus  alTignavit  tali  condicione,  ut  ipfe  et  uxor  fua  Mechthildis  et  tres 

pueri  fui,  Hermannus  et  due  filie  fue,  Mechthildis  et  Ghertrudis,  hos  manfos  in  ipforum  loca- 

tionibus  et  capiendis  fructibus,  quamdiu  vixerint,  fub  ipforum  habeant  poteftate.  Set  fi  aliquis 

iftorum  quinque  divino  nutu  disponente  ab  hoc  feculo  migraverit,  ipfius  mortui  pars  in  ufum 

cedet  hofpitalis.  et  fic  erit  de  partibus  aliorum  inter  hos  quandoque  morientium,  de  quibus 

Jjtamen  partibus  non  hofpitale,  fed  alii  inter  hos  quandoque  adhuc  viventes  manfis  totaliter 

obtentis  procurabunt  annuatim  quandam  refectionem  pauperum  in  hoc  hofpitali  jacentium 

in  die  obitus  iftorum  hiis  bonis  attinentium  mortuorum,  ut  hec  refectio  fuarum  confolationem 

generet  animarum.  Mortuis  vero  omnibus  hiis  quinque  dictum  hofpitale  totalitatem  iftorum 

manforum  cum  omnibus  attinentibus  fibi  debet  alTumere  remoto  omnis  impedimenti  obftaculo, 

joomnes  proventus  ipforum  fecundum  fuam  voluntatem  fub  jure  proprietatis  in  ufus  fuos  perpe- 

tualiter  convertendo.  Unde,  ne  aliqua  in  pofterum  fuper  hiis  poffit  oriri  calumpnia,  prefens 

8  olrc  im  Orig.  nachträglich  in  das  Spadum  zwifchen  fanctum  und  quondam  eingezwängt.       Nach  dem  Abdrucke  bei  Pi- 
ftorius  2  2  et  —  23  iftorum     24  de  —  25  adhuc. 
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littera  figillo  fancte  Marie  et  burgenfium  in  Bruneswic  extitit  firmiter  roborata.  Preterea  ad 
majorem  hujus  rei  evidentiam  teftes  fub  hiis  nominibus:  domini  ducis  confiliarii,  Conradus  de 
Dorftad,  fratres  de  Meynerfem,  Hermannus  de  Wereberche,  dominus  Baldewinus  de  Hertes- 
berche,  Jufarius  pincerna,  Heino  de  Wenedhen,  Ghevetiardus  de  Bortvelde,  Ludolfus  de  Hon- 
laghe,  et  alii  quam  plures  miiites,  hec  prefcripta  poITunt  veraciter  proteftari.  Infuper  Brunes-  5 
wicenfis  civitatis  Confules,  Conradus  de  domo,  Henricus  Timmonis,  Conradus  filius  domine 
Sophie,  Henricus  Engheiardi,  Arnoldus  de  Calve,  Henricus  juxta  fanctum  Michahelem,  He- 
nemannus  Longus,  Henemannus  Holtnicker,  Heyfo  juxta  cimiterium,  Eyco  filius  domini  Jo- 
hannis  juxta  fanctum  Michahelem  in  teftimonium  veritatis  huic  pagine  funt  infcripti.  Acta  funt 
hec  anno  incarnationis  dominice  m"  cc°  1°  iiij°.  10 

725^  Braunfchweig.  Der  Rath  bekundet,  daß  Ritter  Hermann  v.  Freden  dem  Klofter  Dor- 
ftadt  feine  Lehnshufe  dafelbft  zu  vollem  Eigenthum  verkauft  hat.  [155 

Original  zu  Dorftadt,  das  Siegel  fiark  befchädigt. 
IWTOs  Brunewicenfis  civitatis  Confules,  Conradus  de  domo,  Henricus  Enghellardi,  Conra- 
J_^  dus  Sophie,  Henricus  Timmonis,  Arnoldus  de  Calve,  Burchardus  de  Ganderfem,  Rodol- 151 
fus  juxta  fanctum  Olricum,  Henricus  Longus,  Henricus  juxta  fanctum  Michahelem,  Heifo  juxta 
cimiterium,  Henemannus  Holtniker,  Eico,  prefentibus  litteris  figillo  noftre  civitatis  roboratis     i 
recognofcimus  et  teftamur,  Johannem,  filium  Hermanni  militis  de  Vredhen,  manfum  fuum  Dor- 
ftat clauftro  ejusdem  ville,  quem  de  ipfo  jure  feodali  tenuit,  cum  omnibus  attinentiis  tam  in 
villa  quam  in  agro  voluntarie  vendidifTe  fub  condicione  proprietatis  et  libertatis  perpetualiterzo' 
poITidendum.  Preterea  ad  majorem  hujus  vendicionis  evidenciam  teftes  fub  hiis  nominibus: 
miiites  dominus  Ludolfus  Frifo,  dominus  Henricus  Frifo,  burgenfes  vero  Hildebrandus  de 
Luckenem,  Henricus  Boneko,  Johannes  Longus,  Hermannus  WKverammi,  Conradus  Holt- 
niker, huic  pagine  funt  infcripti.  Datum  Bruneswic  per  manum  Bertoldi  Brunewicenfis  no- 
tarii  anno  incarnationis  domini  m°cc°l°iiij°. 

12^4  Braunfchweig.  Bernhard  vom  Hagen  verkauft  dem  Kreuzklofter  zwei  Hufen  zu  Lob 
machter fen.  [15Ö 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  duobus  manfis  in  Lochmachterfen, 
des  XV  ad  ofTicium  camerarii. 

Otum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  me  Bernardum  de 
Indagine  duos  manfos  Lochmachterfen  cum  omni  utilitate  tam  in  villa  quam  in  campo  : 


N 
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xiftente  fancte  Crucis  clauftro,  quafi  in  preurbio  civitatis  Bruneswic  fito,  pro  viginti  quinque 
arcis  vendidifTe  fub  condicione  proprietatis  expedite  et  perpetualiter  optinendos,  hac  certifi- 
acione  et  promilTione  mee  fidei  fic  adjecta,  quod  ego  prefato  clauftro  debeo  fuper  iftorum  man- 
brum  proprietate,  quamdiu  vixero,  rectam  et  firmam  warandiam  exhibere.  Si  vero  aliquibus 
inpedientibus  ipfum  de  hiis  manfis  non  potero  expedite  et  liberaliter  warandare,  in  reconpen- 
facionem  eorum  alios  duos  manfos  tanti  valoris  vel  melioris,  quos  clauftrum  tantum  diligat, 
ipfi  debeo  reftaurare.  Infuper  dominus  Hermannus  de  Wereberch,  dominus  Conradus  de  Dor- 
l^ftat,  dominus  Lutiiardus  de  Meinerfen  et  frater  fuus  dominus  Luthardus  fide  interpofita  pro- 
miferunt  domino  Baldewino  de  Hertisberch,  domino  Conrado  Holtnikero,  domino  Henrico 
^fconeconi  ex  parte  clauftri  fuscipientibus  hoc  promifTum,  quod  me  viam  univerfe  carnis  ingredo 
^^■leredes  mei,  cum  ad  annos  discrecionis  pervenerint,  fub  dicte  warandye  certificacione  iftorum 
manforum  vendicionem  a  me  clauftro  factam  ratam  debent  et  firmam  habere,  ipfum  clauftrum 
■»jpermittentes  dictos  manfos  remoto  omnis  contradictionis  obftaculo  liberaliter  optinere.  Si  vero 
l^^arandyam  exhibere  non  potuerint  et  hanc  vendicionem  ratam  habere  noluerint,  ficut  ego  debui, 
1 5  in  reconpenfacionem  iftorum  manforum  alios  duos  tanti  valoris  vel  melioris  prefato  clauftro 
reftaurabunt  vel  pro  eis  viginti  quinque  marcas  examinati  argenti  ipfi  reftituere  nullo  modo 
denegabunt.  Pro  quibus  predicti  promilTores  Bruneswic  intrabunt,  nifi  perfoluta  fit  hec  pecu- 
IHtiia,  vel  fit  de  voluntate  clauftri  et  fuorum  procuratorum,  nullatenus  exituri.  Unde,  ne  aliqua 
IHn  pofterum  fuper  hiis  omnibus  poITit  oriri  calumpnia,  hec  predicta  prefentibus  litteris  figilli 
IHnei  munimine  roboratis  recognofco  veraciter  et  proteftor.  Preterea  ad  majorem  hujus  rei  re- 
'^rognofcende  evidentiam  teftes  fub  hiis  nominibus:  dominus  Baldewinus  de  Hertisberch,  Con- 
radus Holtniker,  Henricus  Boneco,  Ludolfus  cum  feptem  turribus,  Rolandus,  Arnoldus  de 
Calve,  Hermannus  Boneco,  Henricus  advocatus,  Godeco  de  Hedelindhorpe,  Elyas  domini 
Conradi  Holtnikeri,  Henricus  et  Ecbertus  filii  domini  Ecberti,  in  teftimonium  veritatis  huic 
25  pagine  funt  infcripti.  Datum  Bruneswic  anno  incarnationis  domini  m°cc°i°iiij°. 


14  poierint  Orig. 


li 


12^4.  Truchfeß  Gunzelin  v.  Peine  überläßt  dem  Kloßer  Riddagshaufen  den  halben  Zehnt 

zu  Mehrdorf  (Merthorpe).  Unter  den  Zeugen  Leonardus  (Leonarius  Orig.)  monetarius,  Olri- 

cus  de  Adenftede,  Johannes  de  Uvinge.  Actum  anno  incarnationis  domini  m°cc°  quinquage- 

pfirno  iiij.  [i  57 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Scheid,  Vom  Adel,  Mantiffa  document.  S.  4.)^  und  im  Affeb.  Urk.-B.  i, 
S.  19  j. 

9* 
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12^4  März  26  Hamburg.  Die  Grafen  Johann  und  Gerhard  v.  Holflein  etc.  gewähren  den 
Kaufleuten  von  Braunfchweig,  Magdeburg  und  anderen  Städten  der  Umlande  einen  erleich- 
terten Zolltarif  zu  Hamburg.  [158 

Original  im  Stadtarchive,  cm  jf, 14X24,  zierliche  Bücherfchrift  auf  Linien.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhun- 
derts fuper  theoloneo  in  Hamborch.  Von  den  Siegeln  an  weißrothen  Seiden/trängen  fehlt  das  zweite;  das  5 
erße  ein  rundes  Reiterfiegel  mit  der  Umfchrift  *  ^  •  lOI^^I^I^Iß  •  GOQI?5Iß  •  jSSOi^Qgl^I^  • 
Cn^©i^I0  •  ^©  •  IqOXMßJlOX^;  im  Bilde  zu  Häupten  und  Füßen  des  Reiters  QOOl^ß  \  I  jSGO- 
GGC^I^-ß-  Der  Text  ifl  mehrfach,  auf  fechs  Zeilen  durch  ein  Loch,  auf  der  erften  durch  einen  Ausfchnitt,  zer- 
ftört;  ergänzt  werden  die  Lücken  durch  ältere  Copieen :  eine  zu  Kopenhagen  von  Arne  Magnusfon  (M),  wonach 
ihn  Thorkelin,  Dipl.  Arnemagnaeum  1,  S.  i6j,  eine  in  dem  Hamburger  Liber  privilegiorum  quadratus  (H),  wo- 1 0 
nach  ihn  Lappenberg,  Hamb.  Urk.-B.  S.  482  hat  abdrucken  laffen.  Gedruckt  auch  bei  Rethmeier,  Chronica  i, 
S.  4pß  und  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  1,  S.  167.  —  Formular  wie  No  122. 

Johannes  et  Gerardus  Dei  gracia  comites  Holtfacie,  Stormarie  et  Scowenborh  univerfis      | 
Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  in  falutis  auctore  gaudium  cum  falute.  Quo- 
niam  intereuntibus  hominibus  ipforum  facta  pariter  intereunt,  necelTe  eft,  ut,  qua  a  memoria  hominum  po- 1 5 
terunt  evagari,  litterarum  fuperfcriptionibus  fulciantur.  Noveril  igitur  fidelis  etas  prefentium  et  difcat  felix 
fuccelHo  futurorum,  quod  nos  de  confilio  fidelium  noftrorum  univerfis  mercatoribus  de  Bruneswic  et 
Medeborg  necnon  aliorum  opidorum  et  circumjacencium  civitatum  poftulationibus  inclinati 
omni  omilTo  et  tacito  jure  noftro  de  mera  liberalitate  noftra  duximus  indulgendum,  quod  ab 
omni  exactione  et  theoloneo  in  Hamborh  folvendo,  undecunque  illuc  perveniant,  perpetuis^o 
temporibus  hberi  erunt  et  immunes,  dummodo  noftro  theoloneario  et  exactori  dent  ibidem 
de  qualibet  laft  cupri,  de  laft  ftagni,  de  laft  eris,  de  laft  metalH  fpeciahter  foHdum  pro  theolo- 
neo et  exactione,  de  laft  plumbi  fex  denarios,  de  vafe  vini,  quod  Hamborh  comparatur,  octo 
denarios,  de  dimidio  vafe  quatuor  denarios,  de  vafe  ungenti  folidum,  de  dimidio  vafe  fex  de-     , 
narios.  fi  vero  minus  fuerit,  de  quolibet  Normannorum  pondere  tercium  dimidium  denarium25! 
perfolvant.  De  pannis,  de  lineo  panno,  de  vario  opere,  de  pipere,  de  cimino,  de  thure,  de  ful- 
fure,  de  vini  lapide,  de  amigdalis,  de  quolibet  genere  pellium,  de  quolibet  fagimine,  infuper, 
qualescunque  fuerint  merces,  de  quolibet  Normannorum  pondere  pro  theoloneo  et  exactione 
perfolvant  tercium  dimidium  denarium.  De  choro  frumenti,  quod  educunt,  duos  folidos,  de  laft 
allecis  folidum,  de  majori  ferro  duos  denarios,  de  minori  denarium,  de  pondere  calamini  etjo; 
crete  denarium,  de  pacca  duos  folidos,  de  terningo  folidum.  Preterea  quicumque  theoloneum 
vel  exactionem  five  ex  oblivione  vel  ex  induftria  dare  neglexerit,  novies  inftaurabit  et  nequa- 

1 3  Holfatie  H   S[cowenborh]  Orig.  de  Scovenburg  H     22  ftanni  H     26  fulphure  H     50  halecis  H     5 1  cret[e 
denarium  ]  Orig.     crete  ]  cere  H.     theloneum  hujusmodi  H     52  inftaur[abit  et  njequaquam  Orig.  reftaurabit  H 
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juam  ad  amplius  conpelletur.  Ceterum  fi  forte,  quod  abfit,  inter  ducem  de  Bruneswic  et  nos 

irel  alium  aliquem  dominorum  oriri  contigerit  discordiam,  protectione  noftri  conductus  apud 

lamborh  fecure  ac  libere  perfruentur,  donec  eis  xl  antea  diebus  contrarium  intimetur.  Hujus 

rei  teftes  funt  Henricus  de  Barmenftede,  Hartwicus  prefectus  Stormarie,  Georgius,  Henricus 

fde  Hamme,  Reimmerus  de  Wedele  milites,  Johannes  de  Thuedrop,  Willekinus  filius  Hilde- 

gundis,  Wolterus  de  Bremis,  Renerus  de  Wndestorp,  Petrus,  Thedo,  Johannes  fihus  Ecberti 

et  Volmarus  de  Halleria,  Confules,  Gerbertus  advocatus  et  Sifridus  theolonarius  et  alii  quam- 

jlures.  Ut  igitur  factum  iftud  firmum  maneat  et  illibatum,  litteram  noftram  hanc  inde  confcribi  fecimus 

etfigillorumnoftrorumappenfionefignari.  Actum  anno  domini  m°cc°liiij°vij°kalendas  Apri- 

lis.  datum  Hamborh  per  manum  fcriptoris  Gervafii,  canonici  Hamborhgenfis  et  plebani  in 

'lune. 

2  [protectione  noftri  conductus  a]pud  Orig.     4  [Hartwicus  prefectus  Stormjarie  Ong.     5  Thvedorp  H     6  [W]ol- 
lerus  [de  Brejmis  Orig.         7  Halleria  jHatheleria    H        Sifr[id]us  [theojlonarius  Orig.         10  Hammenburgenfis  H 
I  Plone  H 


12 j4  April  7  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  drei  Hufen  in  Salz- 
^dahlum.  [159 

"  Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rotti  und  gelbem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  ii| 
manfis  in  Dalum. 

DEi  gracia  Albertus,  dux  de  Bruneswic,  omnibus  hanc  litteram  vifuris  vel  audituris  falu- 
tem  cum  affectu  fincero.  Quia  de  preteritis  negociis  non  fine  dampno  erroris  pofteritas 
multociens  dubitat,  expedit,  ut  compendio  alicujus  fcripture  veritas  rei  gefte  pofteris  eciam 
innotefcat.  Notum  fit  igitur  tarn  futuris  quam  prefentibus,  quod  Henricus  de  Langelege,  mini- 
fterialis  nofter,  et  Herewicus  monetarius  in  Bruneswic  in  noftra  conftituti  prefencia  de  con- 
fenfu  heredum  fuorum,  qui  tunc  prefentes  aderant,  contulerunt  et  donaverunt  nobis  proprie- 

25tatem  trium  manforum,  qui  fiti  funt  in  villa  Dalem,  videlicet  hac  de  caufa,  ut  ipfos  hofpitali 
novo  in  Bruneswic  Halberftadenfis  dyoc.  cum  omnibus  attinenciis  conferamus.  Promifit  autem 
dictus  Henricus  in  manus  noftras  et  fidejulTores  pofuit,  ut,  cum  alii  fui  pueri  ad  annos  puber- 
tatis  perveniant,  donacioni  hujusmodi  confenciant,  et  heredes  ipfius  Herewici,  uxor  fcilicet 
et  filius  ejus,  necnon  filia  fratris  et  Fridericus  frater  fuus,  tunc  publice  confenferunt.  Nos  igi- 

3otur  memoratos  tres  manfos  in  villa  Dalem  ob  reverenciam  beate  virginis  contulimus  et  in  pro- 
prium dedimus  pauperibus  ipfius  hofpitalis,  qui  modicum  aliunde  nofcuntur  habere  fubfidium^ 


26  conferemus  Orig. 
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ut  ipfi  confolacionem  temporalem,  et  nos  exinde  retribucionem  perpetuam  habeamus.  Sane  ut 
hec  donatio  utrobique  fit  evidens  et  ftabilis  perfeveret,  fcriptum  prefens  figillo  noftro  appofito 
duximus  roborandum.  Teftes  hujus  rei  dominus  Hermannus  de  Wereberge,  Conradus  de  Dor- 
ftat, fratres  de  Meynershem,  Bernhardus  de  Indagine,  Henricus  prepofitus  fancti  Blafii,  Jorda- 
nis  notarius  nofter,  Jufarius  pincerna  nofter,  Heno  de  Wenethen,  Ludolfus  de  Bortvelde,  Wi-  5 
nandus  advocatus  Bruneswicenfis,  Johannes  de  Brunesrode,  Ludolfus  de  Honloge,  Hermannus 
Rappo,  Conradus  Sophie  filius,  Ludolfus  monetarius  nofter,  Rodolfus  apud  fanctum  Odhel- 
ricum,  Henricus  filius  Walburgis,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  alii  quam  plures.  Actum  in  ce- 
naculo  noftro  Bruneswic  anno  gracie  millefimo  cc°liiij  vij  idus  Aprilis. 

6  Bruneswicenfis  9  Bruneswic  ]  Brun  Orig.  'o 

12 j4  November  11  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  fchenkt  dem  Marienfpitale  fein  Vor- 
werk in  der  Altenwik  gegen  Rückgabe  der  von  feinem  Vater  verpfändeten  Mühle  vor  dem 
Wendenthore.  [  1 60 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  weifirothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  allodio 
in  Veteri  vico,  des  xvi  Vber  dem  vorwercke  bey  S.  Magnus.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoenitates  polit.-jurid.  15 
VIII,  S.  2)]y  und  in  den  Braunfchw.  Anzeigen  ij4j,  S.  j2}. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswic  Omnibus  in 
perpetuum.  Quod  per  longitudinem  temporis  ab  humana  memoria  tollitur,  beneficio  fcrip- 
ture  fepe  ad  memoriam  revocatur.  Tunc  enim  actiones  provide  rediguntur  in  fcripta,  cum  per 
ea  procelTus  negocii  fumit  inditium  veritatis.  Unde  ad  cautelam  futuri  temporis  prefenti  lit-  20  i 
tera  notum  facimus  univerfis,  quod  nos  allodium  noftrum  in  Veteri  vico  fitum  de  confenfu 
fratrum  noftrorum  contulimus  et  in  proprium  dedimus  hofpitali  novo  fancte  Marie  fuper  pon- 
tem  Brunesw.  cum  omnibus  fuis  pertinenciis,  que  funt  in  filvis,  pafcuis,  ortis,  et  omni  ufu  et 
jure,  quod  nobis  conpetebat  tam  in  villa  quam  in  campis,  liberum  quoque  ab  omni  advocacie 
jugo  quiete  perpetuo  poffidendum,  recipientes  ex  caufa  donationis  hujusmodi  molandinum25 1 
noftrum  apud  valvam  Slavorum,  quod  a  patre  noftro  dicto  hofpitali  pro  octoginta  marcis  ex- 
aminate  pecunie  extitit  obligatum.  Ne  igitur  fuper  facto  noftro  pofteris  noftris  dubitationem 
aliquam  relinquamus,  fed  pocius  ftabile  permaneat  et  irrevocabiliterobfervetur,  prefens  fcriptum 
figillo  noftro  appofito  duximus  muniendum.  Teftes  hujus  funt  Henricus  prepofitus  fancti  Blafii, 
Conradus  de  Dorftat,  Luthardus  et  Luthardus  fratres  de  Meynershem,  Heno  de  Wenethen,  jo  I 
Jufarius  pincerna  nofter,  Gevehardus  de  Bortvelde,  Winandus  advocatus,  Johannes  de  Brunes- 
rode, Ludolfus  de  Honloge,  fideles  noftri,  burgenfes  vero  noftri  Conradus  de  domo,  Conradus 
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J^ophie  filius,  Henricus  Engelhardi,  Henricus  Holtnicker  junior,  Rodolfus  aput  fanctum 
Odhelricum,  Henricus  Timmonis  filius,  Henricus  Michahel,  Arnoldus  de  Calve,  Eiko  de  fancto 
Michahele,  Heifo  Timmonis,  Hermannus,  Henricus  et  iterum  Henricus  Boneken,  Henricus 

■■Longus  et  Hildebrandus  frater  fuus,  Hermannus  Wlverammi,  Helias  et  Conradus  Holtnicker,. 

■^Widekinnus  inftitor  et  alii  quam  plures.  Datum  per  manum  Jordanis  clerici  noftri  Brunesw.. 

Ianno  dominice  incarnacionis  millefimo  cc°l°iiij  iij  idus  Novenbris,  indictione  xij. 
( 
I  7256.  Bertram  der  ältere  v.  Veltheim  überläßt  mit  Zußimmung  feiner  Frau  Hildegund^ 
feiner  Tochter  Gerburg  und  feiner  Söhne  Bertram,  Arnold,  Balduin  und  Johann  den  Klofter- 
frauen  auf  dem  Rennelberge  (dominabus  de  monte  curforum  prope  Brunswigk)  beim  Profeß 
tweier  feiner  Töchter  vier  vogteifreie  Hufen  zu  Gevensleben.  Acta  funt  hec  dominice  incar-- 
nacionis  anno  m°cc°lvj°.  Unter  den  Zeugen  dominus  Engelhardus  plebanus  fancti  Martini,  do- 
minus Jordanus  plebanus  fancte  Katherine  .  .  .  burgenfes  plurimi  de  Brunswigk.  [161 

I     Original  zu  Wolfenbütte!,  das  Siegel  an  weißem  Zwirnftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  iiij"''  man- 
is  in  Gevesleve 
7256  Braunfchweig.  Der  Rath  bekundet,  daß  die  Brüder  v.  Lehn dorf  dem  Klofter  Franken- 
berg drei  Hufen  zu  Ohlendorf  verkauft  haben.  [162 

Original  zu  Dor/tadt  mit  dem  Burgenfenfiegel,  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der  Stadt  Goslar  11,  S.  ij2. 
"IVTOs  Brunewicenfis  civitatis  Confules,  Henricus  Boneco  et  frater  fuus  Hermannus,  Jo- 
X  1  hannes  Longus,  Hildebrandus  Longus,  Conradus  Holtniker,  Heidhenricus,  Ludolfus  ar- 
2ochimonetarius,  Jordanus  ad  fanctum  Paulum,  Coneco  Holtniker,  Henricus  Davidis,  Johannes 
Stapel,  Rolandus,  prefenti  pagina  recognofcimus  et  veraciter  proteftamur,  quod  Tidericus,  Lu- 
dolfus et  Bertoldus  fratres  de  Lendhorpe,  fe  vendidilTe  clauftro  Vrankeneberche  tres  manfos 
in  Oldendhorpe  fitos  cum  Omnibus  fructibus  tam  in  villa  quam  in  campo  exiftentibus,  coram 
nobis  in  confilio  fedentibus  fatebantur,  fub  jure  proprietatis  perpetualiter  optinendos,  quorum 
2  5  manforum  prefati  fratres  fe  rectos  warandos  dicto  clauftro  velle  exiftere  promiferunt.  linde  ne 
aliqua  fuper  premiffis  poITit  in  pofterum  oriri  calumpnia,  prefentis  pagine  tenorem  figillo  noftre 
civitatis  reddimus  firmiorem.  Acta  funt  hec  Bruneswic  per  confilium  domini  Petri  prepofiti 
prefati  clauftri  et  magiftri  Reghenbodonis  anno  gratie  m°cc°l°vj°. 

23  exfiftentibus  Orig.     28  Roghenbodonis  Orig.,  die  Silbe  do  über  der  Zeile  nachgetragen. 
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12^6  Jan.  6  Hildesheim.  Rath  und  Bürger  zu  Hildesheim  verbünden  /ich  mit  Herzog  Al- 
brecht und  den  Städten  Braunfchweig,  Goslar  und  Hannover  wider  ihren  Bifchof.        [i6j 

Original  im  welfifchen  Gefammtarchive  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  befchädigten  Hildesheimfchen  Stadtßegel. 
Hiernach  hat  auch  Scheid  diefe  Urkunde  in  den  Orig.  Guelf.  iv,  S.  489  abdrucken  laffen.  Nicht  völlig  correct; 
noch  incorrecter  iß  die  1801  von  den  Archivaren  G.  Kefiner  und  J.  v.  Schmidt-Phifeldeck  vidimierte  Abfchrift  y 
im  Copialbuche  des  K.  Staatsarchivs  zu  Hannover,  der  Doebner  im  Urk.-B.  der  St.  Hildesheim  i,  S.  121  gefolgt 
iß,  wie  Grotefend  im  Urk.-B.  der  St.  Hannover  S.  19  den  Origines. 

COnfules  et  univerfitas  burgenfium  Hildenfemenfium  univerfis  et  fingulis,  quibus  hoc  fcrip- 
tum  exhibitum  fuerit,  notum  elTe  cupimus  et  conftare,  nos  cum  illuftri  principe  duce  Al- 
berto de  Bruneswic  in  placitis  et  ipfum  vice  verfa  nobiscum  taliter  condixilTe,  ut  domino  noftro  'o 
Henrico  nunc  epifcopo  nullum  preftare  debeamus  auxilium  contra  ducem,  nee  ipfum  dominum 
epifcopum  in  noftram  intromittere  civitatem  in  ipfius  ducis  et  fuorum  prejudiciumetgravamen. 
Si  vero  dominus  nofter  epifcopus  noftram  intrare  voluerit  civitatem,  bene  licet  ei  absque  lefi- 
one  domini  ducis  et  fuorum.  Si  autem  homines  domini  noftri  epifcopi  domino  duci  dampnum 
de  noftra  fecerint  civitate,  mox  ut  nobis  illud  ex  parte  fua  fuerit  intimatum,  moleftatores  hu- '5 
jusmodi  a  noftra  civitate  volumus  removeri,  nee  amplius  intromitti  fimiliter  et  dominum  epi-     | 
fcopum,  quousque  dampnum  ipfum  fuerit  emendatum.  Unde,  quia  hoc  fecimus  et  facimus  tarn 
pro  reverencia  domini  ducis,  a  quo  fumus  cunctis  diebus  fuis  fatis  benigne  et  favorabiliter 
pertractati,  quam  pro  antiqua  dilectione  et  amicicia  civitatum,  fcilicet  Bruneswic,  Goslarie  et 
Honovere,  necnon  et  pro  communi  neceffitate  tocius  terre,  quam  exinde  fubfiftere  fperavimusioj 
et  fperamus,  dominus  dux  nunquam  compoficionem  faciet  cum  domino  epifcopo,  nifi  nos  in-     ' 
cluferit  in  eadem.  Et  fi  dominus  nofter  epifcopus  ob  hujus  invidie  caufam  nos  vellet  ledere 
feu  gravare,  dictus  dominus  dux  preftabit  et  impendet  nobis  manualiter  fuum  auxilium  et  ju- 
vamen.  Sane  fi  fuper  aliquibus  aliis  quam  de  hujus  ratione  facti  nos  vellet  dominus  nofter 
epifcopus  inpofterum  incufare,  et  de  objectis  ei  parati  elTemus  jufticiam  exhibere  talem,  qua  25 1 
ipfi  duci  et  aliis  discretis  viris  et  honeftis  competens  et  racionabilis  videretur,  ipfamque  renu- 
eret  acceptare,  dominus  dux  iterum  nobis  aftabit  manualiter  contra  epifcopum,  quamdiu  ipfe 
vivet  et  nos  impugnabit.  Verum  fi  nutu  dei,  fecundum  quod  rerum  varii  funt  eventus,  domi- 
num ducem  tolli  de  medio  contingeret,  predictas  condiciones  fratribus  fuis  firmiter  obferva- 
bimus,  qui  et  nobis  econtra,  que  prefcripta  funt  et  condicta,  fimiliter  obfervabunt.  Similiter  50 
hec  prefcripta  et  condicta  burgenfes  civitatum,  que  fupra  nominate  funt,  Bruneswic,  Goslarie 
et  Honovere,  nobis  firmiter  obfervabunt.  Hec  autem  placita  fciverunt  et  cognoverunt  confili- 
arii  domini  ducis,  comes  Henricus  de  Woldenberch,  dominus  Hermannus  de  Wereberch,  domi- 
26  renueret  Orig. 
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IS  Luthardus  fenior  et  junior  de  Meinerfem,  Conradus  de  Dorftat,  dominus  Henricus  de 
)mborch,  apponentes  figilla  fua  ad  Privilegium  domini  ducis  fuper  placitis  hujusmodi  nobis 
ktum.  Nos  autem  figillum  civitatis  noftre  appofuimus  fcripto  praefenti  confecto  de  placitis  no- 
linatis,  ut  a  nullo  infringi  valeant  aliquatenus  aut  mutari.  Datum  Hildensheim  viij  idus  Ja- 
"~uarii  anno  gratiae  millefimo  cc°lvj°. 


/25Ö  Januar  11  Rom.  Pap/t  Alexander  befiehlt  dem  Abte  von  Riddagshaufen,  Klerus  und 
j)lk  zu  Braunfchweig  bei  dem  Privilegium  gegen  Interdicte  ohne  päpfiliches  Mandat  zu  er- 
ilten.  [164 

/,  5.  /p^,  No  Lxix. 


12^6  Januar  bis  Ende  März  Halberftadt.  Bifchof  Volrad  und  das  Domkapitel  zu  Halber- 
Vg^dt  eignen  dem  Marien/pitale  den  Zehnt  der  Altenwik  und  des  Dorfes  Hötzum.  [165 

P^  Original  zu  Magdeburg;  von  den  beiden  Siegeln  iß  nur  das  des  Kapitels  erhalten.  Gedruckt  bei  Schmidt, 
K    Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  11,  S.  1^9. 

IHrTUlradus,  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  electus  et  a  fummo  pontifice  confirmatus,  to- 
1^  T  tumque  capitulum  majoris  ecclefie  in  Halberftat  univerfis  Chrifti  fidelibus  hanc  paginam 
infpicientibus  et  audientibus  falutem  in  eo,  qui  eft  vera  falus  et  redemptio.  Quia  ea,  que  ge- 
runturin  temporis  fupterfugio,  ab  humana  memoria  fepe  fubtrahit  oblivionis  interventio,  fi  non 
occuritur  ei  litterarum  teftimonio,  prefenti  pagina  recognofcimus  et  veraciterproteftamur,  nos 
totalitatem  decime  Veteris  vici  et  dimidietatem  decime  in  Hotfeien  tam  in  villa  quam  in  agro 
ioexiftentis  novo  hofpitali  juxta  pontem  fancti  Egidii  contulilTe,  fic  ut  ipfum  hofpitale  eas  fub 
re  proprietatis  optineat,  et  optente  in  ufus  fuos  perpetualiter  remoto  omni  obftaculo  con- 
rtantur.  Unde,  ne  aliqua  in  pofterum  fuper  hac  coUatione  polTit  oriri  calumpnia,  prefentis 
igine  tenorem  figillorum  noftrorum  appenfione  reddimus  firmiorem.  Datum  Halb,  anno  gra- 
le  m°  cc°  1°  vj°. 


.12^6  April  j  Bremen.  Vogt,  Rath  und  Burgenfen  zu  Bremen  an  Rath  und  Burgenfen  zu 
braunfchweig:  verheißen  Frieden  zu  Bremen  und  mögliche  Förderung  aller  Orten.       [166 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  fehlt.  Rückvermerke  des  xiv  Jahrhunderts  Bremenfis,  des  xv  von  älterer 
Hand  Eft  regjftrata,  von  jüngerer  friheit  to  bremen.  Gedruckt  im  Bremifchen  Urk.-B.  i,  S.  pi. 

DIPLOM.  BRVNSWIC,  II,  10 
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VIris  honeftis  et  discretis,  Confulibus  et  univerfis  burgenfibus  in  Bruneswic,  advocatus   I 
Bremenfis  et  Confules  ceterique  burgenfes  cum  plenitudine  dilectionis  obfequium  inde- 
felTum.  Perfonas  et  res  veftras  in  civitatem  noftram  venientes  eadem  fecuritate  et  pace,  qua 
in  ea  gaudemus,  auxilio  noftro  mediante  gaudere  concedimus  et  hoc  prefenti  fcripto  profite- 
mur.  Veruntamen,  quia  hujus  fecuritatis  et  pacis  extra  noftre  civitatis  muros  penitus  fumus  in- 5 1 
potentes,  ad  eas  vobis  promovendas  promittere  non  polTumus  nee  audemus.  Attamen  ubique    ^ 
locorum  pro  noftre  poITibilitatis  modulo  veftrum  honorem  et  profectum  vobis  tamquam  fince- 
ris  amicis  noftris  cum  fumma  diligentia  temptavimus  promovere.  Datum  in  Brema  anno  gra- 
tie  m°cc°lvj°  tercio  nonas  ApriHs. 

7256  April  2^  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  zwei  Hufen  zu\c 
Salzdahlum,  die  Heinrich  Rufus,  Bürger  zu  Braunfchweig,  von  ihm  zu  Lehen  trug  und  ihm  \ 
aufgefandt  hat.  [  1 67 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  weißrothem  Seiden/trange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhunderts  de 
ij  manfis  in  Dalum.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2])C). 

DEi  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswick  omnibus  in  perpetuum.  Ne  veritas  rei  gefte  ca-ijj 
lumpniam  paciatur,  expedit,  ut  procelTus  negociorum  fcripture  teftimonio  roboretur.  Pre- 
fentibus  igitur  litteris  notum  facimus  tam  futuris  quam  prefentibus  univerfis,  quod  Henricus 
Rufus,  civis  Bruneswicenfis,  duos  manfos  fitos  in  villa  Dalem,  quos  a  nobis  tenebat  in  pheodo, 
in  manus  noftras  libere  refignavit.  Unde  nos  refignatione  accepta  dictos  duos  manfos  ab  omni 
advocatie  jure  liberos  et  ea  utilitate  ac  ufu,  quo  dictus  Henricus  eos  habuit,  tam  in  villa  quam  2c 
in  agro,  contulimus  de  confenfu  fratrum  noftrorum  hofpitali  novo  fuper  pontem  Brunesw.  ad 
honorem  beate  virginis,  cui  femper  mente  et  opere  devoti  exiftimus,  ut  ipfa  ejus  apud  filium 
fuis  nos  patrociniis  devocius  recommendet.  Ut  autem  factum  noftrum  perpetue  firmitatis  robur 
obtineat  et  ftabile  perfeveret,  prefens  fcriptum  figillo  noftro  et  fide  teftium  conmuniri  fecimus, 
ne  aliquis  pro  manfis  fupradictis  temerariam  hofpitaliqueftionem  moveat  in  futuro.  Teftes  hu- 251 
jus  funt  Conradus  de  Dorftat,  Luthardus  et  frater  fuus  de  Meynershem,  Jufarius  pincerna.    ■ 
Heno  de  Wenethen,  Gevehardus  de  Bortvelde,  Johannes  de  Brunesrode,  Winandus  advocatus 
nofter,  Ludolfus  de  Honloge,  Henricus  prepofitus  fancti  Blafii,  Jordanis  notarius  nofter  et  alii 
quam  plures.  Actum  Bruneswick  anno  gracie  millefimo  cc°lvj°ix  kal.  Maji,  indictione  xiij. 

7256  Mai  5.  Der  Rath  bezeugt,  daß  die  Kinder  weiland  Elers  vom  Haufe  den  von  ihrem  w 
Vater  gethanen  Verkauf  dreier  Hufen  zu  Broitzen  an  das  Blafienftift  beftätigt  haben.  [168 
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Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Burgenf enfiegel. 

Niverfis  Chrifti  fidelibus  hoc  fcriptum  infpicientibus  Confules  civitatis  Brunswic  falutem 
in  domino  Jhefu  Chrifto.  Recognofcimus  et  prefentibus  proteftamur,  quod  Conradus, 
llebrandus,  Henricus,  Johannes,  Conradus,  Elizabet  et  Mechthildis,  Hberi  et  heredes  feUcis 
cordationis  domini  Etheleri  dicti  de  domo,  quondam  burgenfis  noftri,  venditioni  a  dicto  pa- 
•    tre  eorum  facte,  de  tribus  fciUcet  manfis  in  Brosgiem  fitis  cum  omni  utilitate  et  jure  tarn  in 

Ifcuis  quam  in  pratis  et  in  filvis  necnon  aliis  Omnibus,  que  in  eis  nominari  poterunt  et  ha- 
ri,  decano  et  capitulo  fancti  Blafii  noftre  civitatis  nobis  videntibus  et  prefentibus  confenfe- 
nt  et  eam,  prout  noftra  expofcunt  jura  civiha,  ratificarunt.  Ad  cujus  facti  evidentiam  majo- 
0  rem  prefentes  Htteras  figillo  noftre  civitatis  munitas  de  rogatu  et  voluntate  dictorum  heredum 
cano  et  capitulo  fupradictis  duximus  concedendas.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°l°vj°, 
rcio  nonas  Maji. 

12^6  Juli  5  Hildesheim.  Dekan  und  Capitel  zum  H.  Kreuz  in  Hildesheim  verpachten  Die- 
trich Buk  (Buc)  und  feinem  Sohne  um  8  Schilling  Erbzins  eine  Hufe  zu  Thiede  (Thidhe), 
i^die  zuvor  Gerhard  der  Wundarzt  (Cyrurdicus)  gehabt  hatte.  Unter  den  Zeugen  Conradus 
oltnicker,  Henricus  Longus,  cives  Bruneswicenfes.  Datum  Hildenfem  anno  domini  m°cc° 
'j°iij  nonas  JuUi.  [169 

Original  zu  Hannover. 

12^6  Auguft  II  Anagni.  Papft  Alexander  an  den  Herzog  von  Braunfchweig:  eximiert  auf 
hodejfen  Bitten  alle  Klofter-  und  Pfarrkirchen  in  und  vor  der  Stadt  vom  Diöcefanrechte.  [170 
/,  S.  194,  Na  Lxx. 

I2j6  Auguft  II  Anagni.  Papft  Alexander  befiehlt  dem  Abte  von  Riddagshaufen,  die  Klö- 
'er,  Pfarrkirchen  und  Kapellen  zu  Braunfchweig  bei  ihrer  Exemtion  vom  Diöcefanrechte  zu 
hützen.  [171 

Nach  einer  Abfchrift  des  xv  Jahrhunderts  Bl.  41  des  Copiarius  magnus  im  Stadtarchive.  —  Formular  wie 
'0  164  (1,  S.  IC) 4.  No  LXix);  die  fachliche  Beftimmung  ecclefias  S.  "6^  etc.  wie  in  No  ijo  (i,  S.  194,  No  lxx, 
ip  als  Datum  beider  Urkunden  fälfchlich  der  12.  Auguft  angegeben  iß). 

Llexander  epifcopus,  fervus  fervorum  Dei,  dilecto  in  Chrifto  filio  abbati  monafterii  fancte  Marie  in 
Riddageshufen,  ordinis  Ciftercienfium,  Halberftadenfis  dioc.  falutem  et  apoftolicam  benedictionem. 
( jöCum  ad  preces  dilecti  fiHi  noftri,  nobilis  viri  ducis  de  Brunswic,  ecclefias  conventuales  necnon 
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parrochiales  cum  Tuis  capellis  extra  muros  et  infra  civitatem  Brunswicenfem,  Hildenfemenfis  et  Halber- 
ftadenfis  dioc.  a  jure  diocefanorum  cum  omni  libertate  auctoritate  apoftolica  duximus  eximendas,  discre- 
cioni  tue  per  apoftolica  fcripta  mandamus,  quatenus  prefatas  ecclefias  cum  fuis  capellis  fuper  premifTis 
non  permittas  contra  concelTionis  noftre  tenorem  a  quoque  indebite  moleftari,  moleftatores  hujusmodi  per 
cenfuram  ecclefiafticam  conpefcendo,  non  obftante,  fi  aliquibus  a  fede  apoftolica  fit  indultum,  quod  inter-  5 
dici,  fuspendi,  vel  excommunicari  non  polTunt  per  litteras  apoftolicas  non  facientes  plenam  ac  expreffam 
de  indulto  hujusmodi  mencionem.  Datum  Anagnie  ij  idus  Augufti  pontificatus  noftri  anno  2°. 

2  diacefanorum  Hf.       cum  fehlt  dort.         5  fcrypta  Hf.        5  Nach  conpefcendo  /ehaltet  No  164  appellatione  poft- 
pofita  ein. 


12^6  December  ^  Braunfchweig.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  verheißt  für  Betheiligung  \o\ 
an  der  Dedicationsfeier  des  Marien- Johannisaltars  zu  St  Petri  und  für  Bei/teuer  zum  Kir- 
chenbau vierzigtägigen  Ablaß.  [172     \ 

Original  im  Stadtarchive,  das  fiark  hefchädigte  Bifchofsfiegel  an  weißrothem  Seidenftrange.  —  Das  For- 
mular wie  No  14}  mit  einigen  Abwandlungen. 

HDei  gracia  Hildenfemenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  falutem  in  omnium  fal-ij 
»vatore.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fidelibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  fuis 
fervitoribus  multo  majora  retribuat,  quam  valeant  promereri,  nos  tamen  indulgenciis  quafi  qui- 
busdam  illectivis  Chrifti  fideles  tenemur  ad  pietatis  opera  invitare.  Cum  igitur  in  ecclefia 
fancti  Petri  principis  apoftolorum  in  Brunswich,  qua  incendio  confumpta  fuerat  paulo  ante, 
altare  in  medio  ejusdem  fitum  in  honore  beate  Marie  virginis  et  fancti  Johannis  evangelifte2o 
dedicaverimus  coadjuvante  nobis  gracia  Jhefu  Chrifti,  et  ftatuerimus,  ut  ad  vincula  beati  Petri 
follempnia  dedicacionis  ejusdem  annis  fingulis  peragentur,  cupientes,  ut  eadem  ecclefia  et  al- 
tare congruis  honoribus  frequententur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confefTis,  qui  in  die  beati  Petri 
ad  vincula  predicto  annis  fingulis  ad  predictam  ecclefiam  et  altare  caufa  devocionis  convenerint 
et  ad  emendacionem  ipfius  ecclefie  manum  porrexerint  adjutricem,  de  omnipotentis  Dei  miferi-25 
cordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  ac  noftra  auctoritate  confifi  xl  dies  de  injuncta 
fibi  penitencia  mifericorditer  relaxamus.  Datum  Brunswich  die  dominico  pcft  feftum  beati  Andree 
anno  domini  m°cc°lvj°,  pontificatus  noftri  anno  decimo. 


7257  Braunfchweig.  Die  Brüder  Balduin  und  Balduin  v.  Dalem  und  die  Söhne  des  letzten 
überlaffen  dem  Marienfpitale  ihren  Antheil  am  Zehnt  der  Altenwik.  [17J 
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rlginal  im  Stadtarchive;  von  den  vier  Siegeln  fehlt  das  dritte;  das  er/te  iß  daffelbe  wie  an  No  iii,  das  klei- 
re  zweite  und  das  wiederum  größere  vierte  zeigen  nur  den  Schild  mit  zwei  Sparren,  nicht  auch  den  Helm; 
Umßhrifi  des  zweiten :  *  ßl&lXsXIV.- . .  T^^.  X^Xß  ■  O^  ■  0^3j^<I>,  des  vierten :  *  ßX&rXSXSrOX- 
eOX't).CniI>g-0^-O^X'^Q.  Gedruckt  bei  Pißtorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^4}. 

IBkTOtum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quod  ego  Balde- 
j_^  winus  de  Dalehem  et  frater  meus  Baldewinus  Johannesque  et  Baldewinus,  filii  fratris 

Rei,  cum  confenfu  heredum  noftrorum  omne  jus,  quod  habuimus  in  decima  Veteris  vici  tarn 
villa  quam  in  campo  novo  burgenfium  in  Bruneswic  contulimus  hofpitali.  Cujus  collationis 
ftes  funt  Rodolpiius  juxta  fanctum  Olricum  et  Brunewicenfis  civitatis  Confules,  Arnoldus 
K;  Calve,  Conradus  domine  Sophie  filius,  Johannes  Longus,  Ludolfus  archimonetarius,  Her- 
annus  Wlverammi,  Henricus  Ecberti,  Sthephanus  et  Ghereco  fuus  filius  de  Indagine,  Henri- 
is  Longus  et  Albertus  de  Peine  de  Nova  civitate  et  alii  cum  eis  in  confilio  exiftentes.  Ad 
cujus  majorem  collationis  confirmationem  prefentis  pagine  tenorem  figillorum  noftrorum  ap- 
penfione  reddimus  firmiorem.  Datum  Bruneswic  anno  incarnationis  domini  m°cc°lvij°. 

I 

WK  ^^57  März  7.  Propft  Johannes  von  Neuwerk  und  der  Domdekan  zu  Goslar  verkünden  ihren 
Schiedßpruch  in  einem  Streite  zwi/chen  dem  Klofter  Frankenberg  und  der  Kirche  zum  heili- 
IH;/z  Grabe  bei  Goslar  um  das  Pfarrecht  eines  Haufes  außerhalb  der  Stadtmauer,  das  der  Kle- 
l^pter  C,  Meifter  des  Johannisfpitales  in  Braunfchweig,  vom  Klofter  Frankenberg  erbeten  hatte 
^(cum  G.  clericus,  magifter  hofpitalis  fancti  Johannis  in  Bruneswik,  peteret  a  domino  Petro  pre- 
;2opofito  in  Frankeneberh  jus  parrochiale  cujusdam  domus  edificate  extra  muros  civitatis  Gos- 
larienfis  extra  Frankeneberh,  que  homines  inhabitantes  recipere  confuevit  ad  fepulturam  et  ad 
ia  ecclefiaftica  facramenta).  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°l°vij°  nonis  Martii  in  ecclefia 
incti  Mathei.  [174 

Aus  dem  Copialbuche  des  Kloßters  Frankenberg  S.  40  gedruckt  bei  Bade,  Urk.-B.  der  Stadt  Goslar  11,  S.  /;/. 


12^8  Braunfchweig.  Der  Rath  bekundet,  daß  Frau  Werneke  dem  Klofter  Dorftadt  ihren 
toben  auf  dem  Werder  im  Hagen  unter  Vorbehalt  gewiffer  Leibgedinge  und  demnächft  zu 
ehuf  einer  Jahrzeit  gefchenkt  hat.  [175 

Original  im  Stadtarchive,  ein  Zerter,  deffen  Schnitt  durch  die  Ueberßchrißt  läußt,  mit  dem  beßchädigten  Bur- 
infenßegel.  Rückvermerk  des  xv  Jahrhunderts  uppe  ij  Ib.  gheldes  an  dem  Werderftoven. 
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CYROGRAPHYA.  MARIE  VALLIS  LITTERA. 

QUum  ea,que  geruntur  in  temporis  fupterfugio,  humane  memorie  fepius  fubripit  oblivionis 
interventio,  fi  nonoccurritureilitterarum  teftimonio,nosBrunewicenfis civitatis Confules, 
Conradus  de  domo,  Conradus  filius  domine  Sophie,  Henricus  Timmonis,  Rodolfus  Niger,  Ar- 
noldus  de  Calve,  Heifo  Timmonis,  Johannes  de  Velizftede,  Gherardus  domini  Stephani,  Vran-  5 
CO,  Petrus,  Conradus  Magnus,  Johannes  Martini,  Johannes  de  Valeberghe  et  ahi  nobiscum 
in  confiUo  exiftentes  prefenti  pagina  recognofcimus  et  veraciter  proteftamur,  dominam  Werne- 
conem  cum  confenfu  omnium  heredum  fuorum  ftupam  in  Indaginis  infula  conftructam,  fub 
cenfu  hereditario  annuatim  duo  talenta  folventem,  Dorftat  conventui  contuhlTe  fub  tah  condi- 
cione,  quod  unum  iftorum  talentorum  tribus  dominabus  clauftrahbus  in  Stederborch,  neptibus  1 
ejus,  quam  diu  vixerint,  cedat  in  ufum,  videHcet  Mechthildi,  Werneconi,  Ghertrudi.  Mech- 
thildis  tarnen  fola  de  hoc  talento  decem  folidos  recipiet,  aUos  decem  due  divident.  Quarum  tri- 
um  fi  una  moritur,  due  tum  habebunt  hoc  talentum.  et  fi  due  moriuntur,  tercia  totafiter  opti- 
nebit.  mortuis  vero  hiis  tribus,  conventus  clauftralium  Marie  in  Dorftat  finguhs  annis  in  die 
Walburgis  recipiet  hoc  talentum,  de  quo  fequenti  die  faciet  fibi  confolationem,  anniverfariumi;| 
dicte  Werneconis  et  Conradi  mariti  fui  in  eodem  die  vigihis,  milTis  et  aliis  orationibus  cele- 
brando.  Secundum  talentum  tres  domine  clauftrales  in  Dorftat,  neptes  prefate  Werneconis,  fci- 
licet  Margareta,  Elizabet,  Ghertrudis,  ficut  prime  tres  habebunt,  fet  equali  divident  portione. 
Et  quam  diu  aliqua  iftarum  fex  vixerit  dominarum,  duo  filii  fepedicte  domine  feniores  inter    i 
fratres  hanc  ftupam  fub  eorum  habebunt  regimine.  Mortuis  autem  Omnibus  hiis  fex  domina-2c 
bus,  clauftrum  Dorftat  fibi  hanc  ftupam  alTumet  tantummodo  ex  eo  duo  talenta  in  die  Walbur- 
gis annis  fingulis  recepturum,  de  quibus  domine  hujus  clauftri  fequenti  die  facientes  fibi  confo- 
lationem anniverfarium  prefatorum,  ficut  prediximus,  celebrabunt.  Unde,  ne  aliqua  in  pofterum 
fuper  hiis  polTit  oriri  calumpnia,  prefentis  pagine  tenorem  figillo  noftre  civitatis  reddimus  fir- 
miorem.  Datum  Bruneswic  per  manum  Bertoldi  Brunewicenfis  notarii  anno  incarnationis  do-J5 
mini  m°cc°l°viij°. 


12^8.  Burchard  v.  Wolfenbüttel  (de  Wolferbutle)  eignet  dem  Klofter  Steterburg  eing  Wart 
zu  Thiede  (Thide),  die  Gerhard  der  Wundarzt  (Cyrudicus)  und  dejfen  Söhne  von  ihm  zu  Lehen 
trugen.  Zeugen  Henricus  et  Conradus  fratres  de  Indagine.  Conradus  filius  domine  Sophie,  Lu- 
dolfus  archimonetarius,  Ludolfus  Blawe,  Arnoldus  de  Calve  et  filius  fuus  Rolandus,  Heifo  jo 
Timmonis,  Heifo  de  Leckenum,  Rodolfus  juxta  fanctum  Odelricum,  Henricus  Boneke,  Johan- 
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de  Veilftede,  Hermannus  Holtnicker,  Johannes  Elie,  Ludeco  Matthie.  Datum  Brunswich 
no  gracie  m°cc°l°viij°.  [176 

ius  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ij6;  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  20^. 


12^8.  Bernhard  vom  Hagen  verkauft  dem  Marienfpitale  anderthalb  Hufen  zu  Watenftedt 

I^S/ind  gelobt,  die  mitberechtigten  Erben  binnen  drei  Jahren  zum  Verzicht  zu  bewegen.      [177 
\^f  Original  in  Braunfchweig,  das  Siegel  (wie  No  1^6)  ftark  befchädigt.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.- 
l'urid.  VIII,  S.  2}}8. 

I^TOtum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quod  ego  Bernardus 

X^  de  Indagine  vendidi  alterum  dimidium  manfum  Watenftede  fitum  novo  hofpitah  fide  pro- 

;omittens,  quod  ego  de  fefto  fancti  Martini  infra  fpacium  trium  annorum  heredes  attinentes  fum 

'  ducturus,  ut  dicto  hofpitali  hec  bona  refignent.  Que  fi  non  fecero  dicto  tempore  finito,  Bru- 

neswic  intrabo  non  exiturus,  nifi  prius  eadem  bona  vel  alia  tam  bene  valentia  hofpitali  red- 

'  didilTem  penitus  expedita.  Super  quibus  etiam  promifit  dominus  Conradus  de  Dorftat  fide  inter- 

pofita,  quod  omnem  defectum  deberet  et  veilet  fupplere,  qualemcunque  hofpitale  in  me  fuper 

5  hiis  Omnibus  pateretur.  Que  promifi'a  tam  fua  quam  mea  recepit  dominus  Henricus  Timmonis, 

'  Henricus  juxta  fanctum  Michahelem,  Eico,  Henricus  Boneco,  Heifo  Timmonis.  Acta  funt  hec 

anno  gracie  m°cc°l°viij°  coram  hiis  Confuhbus  Brunewicenfis  civitatis:  Conrado  de  domo, 

Henrico  Timmonis,  Henrico  Enghellardi,  Johanne  de  Vefizftede  et  Johanne  fiUo  fuo,  Conrado 

fifio  Sophie,  Wedegone  de  Aftvelde,  Eicone,  Heifone  Timmonis,  Arnoldo  de  Calve,  Henrico 

ta  fanctum  Michahelem. 

ti4  fuplere  Orig. 


12^8.  Burchard  v.  Wolfenbüttel  bekundet,  daß  er  den  Zwift  zwifchen  dem  Klafter  Riddags- 
haufen  und  Wipert  v.  Uefingen  um  den  halben  Zehnt  in  Meerdorf  gütlich  beigelegt  hat.  Un- 
ter den  Zeugen  dominus  Conradus  frater  domine  Sophie,  Heinricus  filius  domini  Eggelardi, 

iHeinricus  Boneko  et  Hermannus  frater  ejus.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°cc°l°viij°.       [178 

WtOriginal  zu  Wolfenbättel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  1,  S.  20ß. 

1 

JPi//72  12^8.  Volrad  (Edler)  von  Diepenau  überläßt  dem  Klofter  Riddagshaufen  den  Zehnt 
zu  Meerdorf  (Merthorp),  den  ihm  feine  Lehnsleute,  die  Brüder  v.  Bortfeld  und  Burchard 
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von  Wolfenbüttel,  aufgetragen  haben,  und  erklärt  f ich  bereit,  ihn  nach  Wiederbefetzung  des 
Bisthums  auch  feinem  Lehnsherrn,  dem  Bifchofvon  Hildesheim,  aufzutragen.  Unter  den  Zeu- 
gen Heinricus  Boniko,  Johannes  Longus,  Johannes  de  Monftede.  [179 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Scheid,  Vom  Adel.  Mantiffa  document.  S.  4}-],  bei  Vogell,  Sammlung 
von  Urkunden  zur  Gefchlechtsgefch.  der  v.  Schwichelt  S.  11,  im  Urk.-B.  der  St.  Hannover  S.  21  und  im  AJfeb.  5 
Urk.-B.  I,  S.  206,  wo  die  Datierung  erörtert  ift. 


(12^8 — 60).  Teftament  des  Domfcholafters  Hartmann  v.  Minden  in  Hildesheim.  Hec  funt 
debita,  quibus  tenetur  Hartmannus  fcolafticus :  vij  talenta  et  dimidium,  ad  reparandam  tabulam 
Ludolfo  civi  in  Brunswic  viiij  folidos [180 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Doebner,  Urk.-B.  der  St.  Hildesheim  i,  S.  i)8. 


12^8  März  16  Hamburg.  Die  Grafen  Johann  und  Gerhard  von  Holftein  an  Rath  und  Bur- 
genfen  zu  Braunfchweig:  geloben  den  dortigen  Kaufleuten  Schutz  und  Förderung  zu  Ham- 
burg und  drei  Monat  Anftand  bei  Kündigung  ihrer  Sicherheit  im  Fall  einer  Fehde  mit  dem    \ 
Herzog.  [181 

Original  im  Stadtarchive,  Rückvermerke  des  xiv  Jahrhunderts  littera  comitum  de  Holztften,  des  xv  nichil.  151 
Von  den  Siegeln  ift  an  erfter  Stelle  eine  Trümmer  desjenigen  von  12^4.  März  26  (No  iß8)  erhalten,  an  zweiter 
nur  das  Pergamentband.  —  Si  inter  2/  etc.  erweitert  die  Zufage  vom  26.  März  12^4.  (S.  69). 

Johannes  et  Gerardus  dei  gratia  comites  Holtfatie  et  de  Scowenbürg  discretis  viris  Con- 
fulibus  ceterisque  burgenfibus  in  Brunswich  falutem  cum  bone  voiuntatis  affectu.  Pre- 
fentibus  litteris  proteftamur  ac  eorundem  exhibitione  notum  facimus  univerfis,  quod  nos  fin-  20! 
gulos  vos  et  omnes  ad  civitatem  noftram  Hamburg  cum  rebus  veftris  negotiando  venientes  ac 
de  ea  ad  propria  redeuntes  tueri  et  promovere  ftudebimus  cum  eflfectu.  Adicimus  eciam,  quod, 
fi  inter  dominum  veftrum,  ducem  de  Brunsvik,  et  nos  discordia  five  guerra  orta  fuerit,  quod 
abfit,  et  occafione  ejusdem  discordie  five  guerre  vos  gravare  et  impedire  voluerimus  et  quoad 
fecuritatem,  que  in  prefentibus  litteris  continetur,  vobis  plane  dedixerimus,  ab  illo  die  ad  tres»5 
menfes  nullum  vobis  dampnum  feu  moleftiam  aliquatenus  inferemus  neque  res  veftras,  fi  quas 
in  Hamburg  habueritis,  infra  predictos  tres  menfes  detineri  feu  occupari  faciemus.  In  cujus  rei 
teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa.  Datum  Hamburg  anno  domini  m''c''c°l°viij° 
feptimo  decimo  kalendas  Apriiis. 
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12^8  März  16  Hamburg.  Vogt  und  Rath  zu  Hamburg  an  Rath  und  Burgenfen  zu  Braun- 
\hweig:  geloben  den  dortigen  Kaufleuten  Schutz,  Förderung  und  Sicherheit  wie  am  felben 
tage  die  Grafen  von  Holftein.  [182 

Das  Original  iß  verloren;  der  folgende  Abdruck  wie  der  im  Hamb.  Urk.-B.  i,  S.  ßij  nacfi  einer  fcfilechten 
^opie  des  xvi  Jahrti.  im  Stadtarchive.  —  Formular  und  Inhalt  wie  No  779. 

|Rudentibus  viris  et  honeftis,  Confulibus  et  univerfis  burgenfibus  in  Brunswich,  advocatus 

et  Confules  Hammenburgenfes  cum  fincera  dilectione  foedera  pacis  et  obfequium.  Prefen- 

3US  litteris  proteftamur  ac  notum  facimus  univerfis,  quod  nos  fingulos  vos  et  omnes  ad  civitatem  no- 

pm  cum  mercandifiis  veftris  negotiando  venientes  ac  de  ea  ad  propria  redeuntes  tueri  ac  promovere 

jdebimus  cum  effectu.  Adjicimus  etiam,  quod,  fi  inter  dominum  veftrum  ducem  et  dominos  noftros 

imites  discordia  five  guerra  orta  fuerit,  quod  abfit,  et  occafione  ejusdem  discordie  vos  gravare  vel  im- 

bdire  voluerimus  et  quoad  fecuritatem,  que  in  prefentibus  litteris  continetur,  vobis  plane  dedixerimus, 

illo  die  ad  tres  menfes  nullum  vobis  dampnum  feu  moleftiam  aliquatenus  inferemus  neque  res  veftras 

ifra  noftras  munitiones  ac  poteftates,  fi  habueritis,  infra  predictos  tres  menfes  detineri  feu  occupari 

^ciemus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentem  paginam  figilli  noftri  munimine  fecimus  robo- 

iri.  Datum  Hammenburg  anno  domini  1258  feptimo  decimo  kalendas  Aprilis. 

8  proteftamur  ]  preftamus  Cop.      i  0  afectu  Cop.      1 5  teftimonio  Cop. 

I2y8  Juni  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  fchenkt  und  eignet  dem  Klofter  Dorftadt  mit 
'uftimmung  feines  Bruders  Johann  und  auf  Bitten  des  edeln  Herrn  Bernhard  vom  Hagen 
20  (de  Indagine)  eine  Hufe  zu  Kalbicht  {Cakhechte),  wogegen  ihm  Herr  Bernhard  eine  Hufe  zu 
Beinum  (Benem)  übereignet.  Actum  in  domo  Henrici  Engelhardi  anno  gratie  m°cc''l°vii]'°menfe 
unio.  [183 

Original  zu  Dorftadt. 


12^8  Aug.  ij  Lüneburg.  Die  Herzöge  Albrecht  und  Johann  fammt  ihren  Brüdern  fühnen 
'ch  mit  Hamburg  und  verbürgen  deffen  Bürgern  Schutz,  Schirm  und  gerechtes  Gericht  in 
ren  Landen.  [184 

Aus  dem  1842  verbrannten  Liter  privilegiorum  quadratus  zu  Hamburg  gedruckt  im  Hamb.  Urk.-B.  S.  ßij 
\d  im  Urk.-B.  der  Stadt  Lüneburg  S.  /o. 

Ei  gratia  Albertus  et  Johannes  et  fratres  eorum  duces  de  Bruneswic  univerfis  et  fingulis 
prefens  fcriptum  infpecturis  et  audituris  falutem  et  plenitudinem  omnis  boni.  Super  om- 
discordia  et  rancore,  que  inter  nos  ex  una  parte  et  civitatem  Hammemburgenfem  ex  altera 
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parte  videbatur  emerfilTe,  talis  compofitio  et  forma  amicicie  ordinata  eft,  ficut  prefens  littera 
in  fubfequentibus  manifeftat.  Noverint  igitur  univerfi,  quod  nos  illos  omnes  de  Hammemburch 
pre  Omnibus,  qui  caufa  noftri  facere  vel  omittere  quicquam  volunt,  in  noftram  protectionem 
recepimus  et  pacis  tutelam  ficut  noftros  homines  de  Bruneswic  et  Luneburch  et  quemadmo- 
dum  dictos  noftros  homines  deberemus  protegere  et  vellemus,  illos  de  Hammemburch  taliter  J 
tueamur.  Et  fi  quem  in  diftrictu  noftro,  qui  eos  fpoliis  vel  alias  indebite  perturbaffet,  forfitan 
detinerent,  eis  justum  Judicium,  ficut  noftris  hominibus  deberet  fieri,  procurabimus  exhiberi. 
Ipfi  vero  verfa  vice  noftros  homines  in  civitate  eorum  Hammemburg  et  alias,  ubi  polTunt,  de- 
bent  ficut  fuos  concives  in  omnibus  fideliter  promovere  et  etiam  noftris  hominibus  juftum  Ju- 
dicium procurare,  fi  aliquem  turbatorem  fuum  in  civitate  Hammemburg  vel  illis  terminis  de- 1 
tinerent.  Ad  hec,  fi  illis  de  Hammemburg  talis  caufa  vel  cafus  adverfitatis  occurreret,  ad  que 
nos  decreverint  advocandos,  accedere  debemus  eorum  placita  noftrum  confilium  et  auxilium 
impendendo.  Si  vero,  quod  abfit,  inter  nos  et  comites  Holtfatie  aliqua  rancoris  vel  discordie 
materia  oriretur,  ad  fopiendam  illam  in  bono  et  amicabiliter  componendam  burgenfes  de  Ham- 
burch  fepius  nominati  debent  omni,  qua  polfunt,  diligentia  interponere  partes  fuas.  Sane  ut  i 
hec  prefcripta  majorem  obtineant  firmitatem,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  et  figilli 
noftri  munimine  roboratam  erogavimus  ad  cautelam.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Conradus 
de  Boldenfcele,  Wernerus  de  Medinge,  Otto  de  Boiceneborg,  Segebandus  de  Marboldesthorpe, 
Nicolaus  Aries,  Segebandus  de  Withorpe,  Herew^icus  de  Ofinge,  Heno  de  Wicftede,  Hunerus    j 
de  Odem,  milites,  Rodolphus  Niger  et  Henricus  Engelhardi,  burgenfes  de  Bruneswic,  Wille- ac 
kinus,  Tammeko,  Wernerus  de  Erteneborg,  Wnnerus,  Nicolaus,  burgenfes  de  Hamburg,  et 
alii  quamplures.  Actum  et  datum  Lüneburg  anno  gratie  m°cc°l°viij°  idus  Augufti. 

4  pacem  Hf.      5  Hammenburchg  Hf. 


i2^c)  Januar  2^  Anagni.  Pap/t  Alexander  ertheilt  allen  Befuchern  der  Magnikirche  vierzig- 
tägigen Ablaß.  [i8s 

Das  Original  ift  verloren,  Abfchrift  in  Rodemeiers  Copialbuche  der  Kirche  St  Magni  vom  J.  ijjj.  —  For 
mular  wie  No  14). 

ALexander  epifcopus,  fervus  fervorum  Dei,  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  in- 
fpecturis  falutem  et  apoftolicam  benedictionem.  Licet  is,  de  cujus  munere  pendet,  ut  fibi  a 
fidelibus  fuis  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  habundancia  pietatis  fue,  que  merita  rupplicum  excedit  50 
et  Vota,  bene  fervientibus  muito  majora  tribuat,  quam  valeant  promereri,  defide ran tes  tarnen  red- 
30  fue]  vfus  Abfchr.     excedat  Abfchr.     3 1  multa  Abfchr. 
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Ire  domino  populum  acceptabilem  fideles  Chrifti  ad  complacendum  ei  quafi  quibusdam  allectivis  pre- 
is, indulgentiis  fcilicet  et  remilTionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gratie  aptiores.  Cupien- 
igitur,  ut  ecclefia  fancti  Magni  de  Brunsvic  Halberftadenfis  dioc.  congruis  honoribus  frequen- 
:ur,  Omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ecclefiam  ipfam  in  ejusdem  fancti,  cujus  eft  infignita 
jvocabulo,  necnon  et  dedicationis  ipfius  ecclefie  feftivitatibus  annuatim  venerabiliter  vifita- 
rent,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  auctoritate  confifi 

Iadraginta  dies  de  injunctis  fibi  penitentiis  mifericorditer  relaxamus.  Datum  Anagnie  viij  kalendas 
ii^cf  April  10  Braunfchweig.  Balduin  v.  Dahlum,  Marfchalk  Herzog  Albrechts,  läßt  diefem 
3  die  Vogtei  über  dreizehntehalb  Hufen  zu  Groß-Schöppenftedt  auf,  die  er  und  fein  jüngerer 
'  Bruder  Balduin  von  ihm  zu  Lehn  trugen  und  fein  Neffe  Balduin  mit  feiner  Zuftimmung 
l^/n  Blafienftifte  verkauft  hat.  Acta  funt  hec  in  Brunswich  anno  domini  m°cc°l''viiij°  iiij  idus 
Iftrilis.  [i86 

IH  Original  zu  Wolfenbättel  mit  dem  Siegel  wie  an  No  //_;.  —  Der  Neffe  des  Mar/chalks  wird  in  dem  Auf- 
f^ndungshrie/e  d.  d.  Halberftat  viij  idus  Aprilis  (Orig.  zu  Wolfenb.)  dictus  de  Scepenftede  genannt.  Den 
;  Sachverhalt  erläutert  Herzog  Albrecht  in  der  Eignungsurkunde  d.  d.  Brunswic  m°  cc°  lx°  (ebenda):  Verum 
y.  quoniam  advocatia  ipfa  dictis  fratribus  Johanni  et  Baldewino  de  Dalem  non  fuit  iibera,  eo  quod  ipforum 
IBn  elTet  pheodum,  effecerunt,  quod  Baldewinus  longus  de  Dalem  et  Baldewinus  junior,  frater  fuus,  qui 
"  aavocatiam  a  nobis  tenebant,  pheodum  ipfum  in  manus  noftras  refignarunt. 

■ 

IB  72^9  Auguft  I  Braunfchweig.  Die  Brüder  Helmold  und  Gunzelin  v.  Biewende  eignen  auf 
wtfitten  des  Bürgers  Dietrich  v.  Kiffenbrück  dem  Klofter  Heiningen  anderthalb  Hufen  und  eine 
Wurt  zu  Wefterbiewende.  [187 

Original  zu  Hannover  mit  dem  gemeinfchaftlichen  Siegel  der  Ausfteller. 

IN  nomine  domini  amen.  Helmoldus  et  Gunzelinus  fratres  de  Biwende  Omnibus  hoc  fcrip- 
tum  vifuris  in  vero  falutari  falutem.  Ne  rei  gefte  dubietas  oriatur  in  pofteris,  non  immerito 
ea,  que  geruntur  in  tempore,  fcriptis  auctenticis  perhennantur.  Sciant  igitur  prefentes  atque 
,  pofteri,  quod  Conradus  Steckemefces  et  uxor  fua  Margareta  de  beneplacito  noftro  et  volun- 
;>  täte  manfum  et  dimidium  et  aream  unam  cum  omnibus  attinenciis  fitis  in  Wefterbiwende,  que 
'  de  manu  noftra  racione  homagii  tenuerunt,  vendiderunt  domino  Theodorico  de  KilTenbrugge, 
:'(oburgenfi  in  Bruneswic,  pro  viginti  marcis  examinati  argenti,  refignantes  ea  bona  nobis  libere 
I  et  folute.  et  nos  accipientes  tres  marcas  de  eodem  argento  pro  voluntate  priuspofiti  Theode- 
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rici  dedimus  liberaliter  prememorata  bona  dilecto  nobis  clauftro  beati  Petri  in  Henigge  in  vere 
proprietatis  perpetuam  polTedionem  proinde  eciam  Dei  mifericordiam  exfpectantes  cum  ejus- 
dem  clauftri  benefactoribus  univerfis.  Ut  autem  fupradicta  vendicio  et  refignacio  ac  noftra  do- 
nacio  rata  permaneant,  prefentem  paginam  noftro  figillo  roboratam  dedimus  in  teftimonium 
fuper  ipfo.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Luthmarus,  facerdos  in  Vimmeliiufen,  Ludegerusde5 
Ofterrotii,  Heinricus  de  KifTenbrugge,  miiites,  burgenfes  vero  Heinricus  Eggehardi,  Herman- 
nus  et  Heinricus  Bonekene  fratres,  Heinricus  et  Conradus  Stapel,  Jordanus  apud  fanctum 
Paulum,  Heinricus  Tiiimmonis,  Herbordus  Pape,  Conradus  Stike,  Daniel  monetarius,  Johannes 
de  KifTenbrugge,  Johannes  de  Orem,  Wicpertus  Gallina,  Johannes  de  Bornem,  Wernherus  Bur- 
mefter  et  quamplures  alii.  Acta  funt  hec  in  Bruneswic  apud  forenfem  ecclefiam  anno  domini  m"  h| 
cc°l°  nono,  kal.  Augufti,  Johanne  tunc  temporis  in  Henigge  prepofito  fideliter  procurante. 

7  et  fehlt  im  Orig. 

(1260 — yo.)  Schuhmacher  und  Gerber  in  Braunfchweig  an  Vogt  und  Rath  zu  Lünehuru 
befchreiben  ihr  Recht  und  die  Weife  ihrer  Lederbereitung.  [  1 88 

Aus  dem  Regi/trum  principum  in  der  K.  Bibliothek  zu  Hannover  bei  Sudendorf  Urk.-B.  i,  S.  }6,  aus  dem  1 5 
Donatus  im  Stadtarchive  zu  Lüneburg  bei  Volger,  Urk.-B.  der  St.  Lüneburg,  S.  ßi  gedruckt.  Sudendorfs  Da- 
tirungsverfuch  beruht  wohl  auf  der  Stellung  der  Aufzeichnung  in  der  Reihe. 

HOnestis  viris,  advocato  et  Confiliariis  Omnibus  in  Lüneburg,  Tutores  et  alii  operarii  pre-    I 
parantes  corium  ad  calcios  in  Brunesvik  paratum  femper  obfequium  voluntarium  et  deyo- 
tum.  Sicut  nos  rogaftis  ex  parte  domini  noftri  ducis,  ut  vobis  jus  noftrum  in  corio  preparando2c 
et  operando  transmitteremus,  quod  ab  antiquis  predecelToribus  noftris  ad  nos  efTet  hactenus 
devolutum,  hoc  fecimus,  ficut  in  ifta  littera  perpendere  poteritis  et  videre.  Corium  bovinum 
preparatur  in  eo,  quod  vocatur  bete,  videlicet  in  cemento,  quod  vocatur  betelkalk,  et  in  lo  quer- 
cino.  Cutis  de  hyrco  et  de  agno  preparatur  in  eodem  cemento,  in  quo  corium  bovinum,  ficut    , 
antea  diximus,  preparatur,  et  poftea  ad  plenum  preparatur  in  foliis  herterinis.  Pelles  vero  hyr-25 
cionis  preparamus  cum  haringfmere  et  pelles  ovium  cum  falfmere,  ficut  nobiscum  confuetum 
eft,  et  volumus  libenter  perpetuo  obfervare.  Quicumque  iftud  inter  nos  non  obfervat,  fecundum 
noftram,  quam  ftatuimus,  jufticiam  eft  puniendus.  lllam  jufticiam  inter  veftros  operarios  pro 
veftra  poteritis  ordinäre  et  ftatuere  voluntate.  Si  quis  vero  contradixerit,  derogat  veritati. 

1260  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  den  Sonderfiechen  zu  St  Leonhard  eine  Hufe  zu  ?o 
Stöckheim  bei  Barum,  die  ihm  Herr  Konrad  v.  Dorftadt  aufgefindt  hat.  [189 
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^^■kTOs  Dei  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswic  omnibus  in  perpetuum.  Notum  elTe  volumus 
^^■1  univerfis  et  fingulis  prefentibus  et  futuris,  quod  dominus  Conradus  de  Dorftat  manfum 
'^mum  fitum  in  villa  Stockem  apud  Barem,  quem  a  nobis  tenebat  in  plieodo,  in  manus  noftras 
5  libere  refignavit.  Unde  ipfe  dominus  Conradus  fupplicavit  nobis,  ut  dictum  manfum  pauperi- 

Ius  leprofis  apud  fanctum  Leonardum  juxta  Bruneswic  divine  remunerationis  intuitu  curare- 
ius  conferre.  Cujus  precibus  inclinati  dictum  manfum  contulimus  liberaliter  et  in  proprium 
Bdimus  memoratis  pauperibus  percuffis  a  domino,  meritum  exfpectantes  ab  ipfo  domino,  qui 
p.  bonorum  omnium  fufficiens  retributor.  Sicque  in  memoriam  facti  noftri  prefens  fcriptum 
loaedimus  figilli  noftri  munimine  roboratum.  Teftes  hujus  rei  funt  prepofitus  Henricus,  Jorda- 
s  notarius  nofter,  Gevehardus  de  Bortvelt,  Ludolfus  de  Wenethen  et  alii  quam  plures.  Da- 
m  Bruneswic  anno  domini  millefimo  cc°lx°. 

1260  April  ^  Braunfchweig.  Bifchof  Johann  von  Hildesheim  verheißt  für  Betheiligung  an 
hwijfen  Feften  zu  St  Petri  und  für  Spenden  zum  Kirchenbau  vierzigtägigen  Ablaß.        [i  90 

!i  5      Original  im  Stadtarchive :  von  der  Beßegelung  iß  nur  der  rothweiße  Seidenftrang  erhalten.  —  Das  Formu- 
'    lar  mit  einigen  Abwandlungen  wie  No  14} . 

Johannes  Dei  gracia  Hildenfemenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  falutem  in  Dei  filio  Jhefu 
Clirifto.  Etfi  is,  de  cujus  munere  fummo  venit,  ut  fibi  a  fidelibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur, 
,  fuis  fervitoribus  multa  majora  retribuat,  quam  valeant  promereri,  ut  tarnen  indulgenciis  quafi  quibus- 
lodam  illectivis  vos  ad  eterne  felicitatis  gaudia  falubriter  invitemus,  omnibus  vere  penitentibus 
i  et  confelTis,  qui  ad  ecclefiam  beati  Petri  apoftolorum  principis  in  Brunswic  in  revolucione 
•  fingulorum  menfium  prefentis  anni,  cum  dedicacionis  officium  celebratur,  necnon  in  anniver- 
iario  dedicacionis  ipfius  annis  fingulis  in  humilitate  fpiritus  caufa  devocionis  accelTerint  et  ad  emen- 
cioriem  ejusdem  ecclefie  elemofinas  fuas,  prout  Deus  ipfis  infpiraverit,  largiti  fuerint, 
adraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitencia  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
oftolorum  ejus  auctoritate  confifi,  mifericorditer  relaxamus.  Datum  Brunswic  anno  domini  millefimo 
'lx°  pridie  non.  Aprilis,  pontificatus  noftri  anno  iij". 

1260  April  5  Braunfchweig.  Bifchof  Johann  von  Hildesheim  eignet  dem  Marienfpitale  auf 
Utten  Herrn  Bernhards  vom  Hagen  die  von  diefem  ihm  aufgefandten  anderthalb  Hufen  zu 
■\o  Watenftedt.  [191 

Original  im  Stadtarchive  mit  den  Siegeln  des  Bifchof s  und  Herrn  Bernhards  vom  Hagen.  Letzteres  wie  das 
No  177  ein  gefchachtes  Schild  mit  der  Umfchrift:  *  JS CQ  •  ß^:^I^ -Ö^-II^DKeil^^.  Rück- 
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vermerk  des  xiv  Jahrhunderts  de  i^  manfis  in  Wadenftede.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoen.  polit.-jurid.  viu, 
S.  2j6o. 

Johannes  Dei  gracia  Hildenfemenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  has  lit- 
teras  videre  contigerit  vel  audire,  falutem  in  omnium  falvatore.  Ex  tenore  prefencium  Om- 
nibus fieri  volumus  manifeftum,  quod  manfum  et  dimidium  in  Wadenftede  refignatos  nobis  a  5  ' 
domino  Bernharde  de  Indagine  ad  peticionem  ipfius  contulimus  novo  hofpitali  in  Brunswich 
ab  ipfo  perpetuo  pofTidendos.  Pro  quibus  manfum  unum  in  Hedendorpe  et  dimidium  in  Waten- 
ftede  idem  dominus  B.  nobis  et  ecclefie  noftre  contuüt  in  reftaurum.  Teftes  hujus  funt  Hart- 
mannus  fcolafticus,  Henricus  de  Brema,  Leonius  canonicus  Hildenfemenfis,  Henricus  de  Stein- 
berge, Bertoldus  Pil,  Theodericus  de  Barem,  milites,  Conradus  domine  Sophie,  Henricus  dictus  iO| 
Holtnickel  et  alii  quamplures.  In  quorum  omnium  teftimonium  prefentes  littere  funt  figillis,     i 
noftro  videlicet  et  fepedicti  domini  B.  de  Indagine,  figillate.  Datum  et  actum  Brunswich  anno     ' 
domini  m''cc°lx°  non.  Aprilis,  pontificatus  noftri  anno  tercio. 

1261  März  ij  Braunfchweig.  Der  Rath  zu  Braunfchweig  bekundet  den  Verzicht  feiner  Bür- 
ger auf  Schadenerfatz  wegen  Hinderung  ihres  Kaufguts  bei  den  Wurftf riefen.  [192 
Aus  dem  1842  verbrannten  Über  privil.  quadratus  zu  Hamburg,  gedruckt  im  Hamb.  Urk.-B.  S.  ßßj. 

OMnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus  Confules  in  Bruneswic  fincere 
dilectionis  plenitudinem.  Quicquid  burgenfes  noftri  in  bonis  fuis  apud  Worfatos  detentis     ] 
dampnum  receperunt,  a  nullo  fe  velle  ulterius  requirere,  prefenti  pagina  figillo  noftre  civitatis 
roborata  recognofcimus  et  teftamur.  Hoc  enim  fe  velle  fervare  coram  nobis  Confulibus  pro- 20  ^ 
miferunt.  Datum  Bruneswic  anno  gratie  1261  in  die  Gertrudis. 

1261  Mai  5  Braunfchweig.  Burchard  von  Wolfenbüttel  und  feine  Söhne  eignen  Ulrich  v. 
Thiede  eine  Wurt  und  eine  halbe  Hufe  zu  Thiede.  Zeugen  Sifridus  Scadewolde,  Johannes  de 
Stockem,  Johannes  de  Velezftede,  Henricus  filius  fuus,  item  Conradus  filius  fuus,  Henricus 
de  Barem,  Johannes  de  Barem,  Henricus  de  Barem,  Henricus  Longus,  Henricus  filius  Bälde- 25 
wini.  Datum  in  Brunswich  anno  domini  m°cc°lx°j°  tercio  nonas  Maji.  [193 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ijy;  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i.  S.  21  j. 

1261  September  i.  Das  Capitel  zu  St  Cyriaci  überträgt  Ekharde  v.  Sambleben  und  feiner 
Frau  einen  Garten  an  der  Weftfeite  des  Berges  zu  Erbzins.  [194 


^m  Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel  an  rother  Zwirnfchnur. 

CApitulum  montis  fancti  Ciriaci  apud  Brunswic  Omnibus  prefentem  paginam  infpecturis 
falutem  in  domino.  Noverint  tarn  prefentes  quam  pofteri,  quod  cum  unanimi  confenfu  no- 
ftri  capituli  ortum  quendam  contra  occidentalem  plagam  montis  fitum  contulimus  Eckehardo 
5  de  Szampeleve  et  uxori  fue  Gertrudi  necnon  pueris  eorundem  jure  cenfuali,  quamdiu  cenfum,, 
i^delicet  vj  folidos,  in  fefto  fancti  Michahelis  perfolverint  expedite.  Si  autem  jam  dictus  Ecke- 
I^Bfdus  vel  uxor  fua  feu  pueri  ipforum  prememoratum  ortum  vendere  decreverint,  primo  ad 
i  emendum  noftre  ecclefie  exhibebunt.  Ne  igitur  hoc  factum  noftrum  in  pofterum  aliquis  aufu 
IHlmerario  valeat  irritare,  prefentem  litteram  figilli  noftre  ecclefie  munimine  decrevimus  robo- 
.'lojare.  Teftes  autem  funt  Rotherus  de  Guftede,  Luderus  cuftos,  Wernerus,  Hinricus  de  Garfe- 
thle  et  alii  quam  plures.  Datum  anno  domini  m''cc°lx°j°  kal.  Septembris,  Tyderico  vicedo- 
no  exiftente. 

6  dictus  fehlt  im  Orig. 

1261  October  16  Braunfchweig.  Der  Gemeine  Rath  bekundet,  daß  Hermann  Kovot  dem  Klo- 
W  Steterburg  drei  Hufen  Eigengut  zu  Thiede  verkauft  hat.  [195 

,15      Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  i)6. 

UNiverfitas  Confulum  civitatis  Brunswic  omnibus  hoc  fcriptum  videntibus  falutem  in  vir- 
ginis  filio  Jhefu  Chrifto.  Ad  noticiam  univerforum  volumus  pervenire,  quod  cum  Her- 
mannus  dictus  Covot  tres  manfos  in  Thide  jure  proprietatis  pertinentes  ad  ipfum  uxoris  fue 
.    et  heredum  fuorum  accedente  confenfu  ecclefie  in  Stederborch  vendidin"et  xxix  marcis  puri 
f.oargenti  a  domino  Henrico  prepofito  pro  eadem  vendicione  receptis,  omne  jus,  quod  in  ipfis 
bonis  habuit,  fepedicte  ecclefie  refignavit  publice  coram  nobis.  Teftes  hujus  vendicionis  funt 
iBonradus  Sophie,  Henricus  de  fancto  Michahele,  Henricus  Longus  de  Nova  civitate  et  plures 
"^ii  fide  digni.  Ad  excludendum  igitur  omnem  dolum  et  omnem  maliciam  falfitatis  prefenti 
fcripto  de  hoc  confecto  figillum  civitatis  noftre  duximus  apponendum.  Datum  Brunswich  anno 
5gracia  m°cc°lxj  in  die  Galli. 

(2 1  pupplice  Hf. 
1262  Januar  10  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  eine  Hufe  zu 
tzum,  die  ihm  der  edle  Herr  Hermann  v.  Elze  zu  diefem  Zwecke  aufgefandt  hat.       [196 
Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rother  Seidenfchnur.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  j  manfo  in 
JoHotzelum.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.2}42. 
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DEi  gracia  Albertus  dux  de  Bruneswic  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  fa- 
lutem  et  fincere  voluntatis  affectum.  Ut  major  fides  adhibeatur  negotiis  geftis,  expedit 
aliquotiens  fcripturam  fieri,  que  contineat  teftimonium  veritatis.  Prefenti  ergo  littera  tarn  fu- 
turis  quam  prefentibus,  ut  fidem  veritas  habeat,  declaramus,  quod  nobilis  vir  dominus  Her- 
mannus  de  Elleffen  in  noftra  conftitutus  prefentia  refignavit  nobis  manfum  unum  fitum  in  villa  5 
Hötfenem,  quem  a  nobis  tenebat.  Quem  quidem  divine  remunerationis  intuitu  et  etiam  ipfius 
Hermanni  precibus  inclinati  contulimus  et  in  proprium  dedimus  hofpitali  pauperum  fancte 
Marie  fuper  longum  pontem  Bruneswic  quiete  ac  libere  perpetuo  poITidendum.  Et  ne  hofpitali 
jam  dicto  fuper  ipfo  manfo,  quem  cum  omni  jure  ac  utilitate  dedimus,  queftio  in  pofterum  ca- 
lumpnie  moveatur,  prefens  noftrum  fcriptum  ad  cautelam  dari  fecimus  de  confenfu  cari  fratris  nl 
noftri  figilli  noftri  munimine  roboratum.  Cujus  facti  teftes  funt  dominus  Conradus  de  Dorftat, 
Luthardus  junior  de  Meynerfem,  Wernerus  de  Zweifin,  Bernhardus  de  Indagine,  Bertoidus 
de  Godenftede,  Godefridus  de  Varsvelde,  Bertrammus  de  Bodenrode,  Gevehardus  de  Bervelte,    \ 
Jordanis  notarius  nofter  et  alii  quam  plures.  Actum  in  curia  cuftodis  Werneri  ecclefie  fancti 
Blafii.  datum  anno  domini  m°cc°lxij''  iiij  idus  Januarii.  1 

14  cuftudis  Orig. 


1262  Januar  k)  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  bekundet,  daß  Ritter  Ludolf  v.  Weferlin- 
gen  ihm  drei  Hufen  zu  Watzum  (WattekelTen)  aufgefandt,  und  er  f eibige  dem  Kreuzkloßer 
zu  ewigem  freiem  Befitz  übertragen  hat.  Unter  den  Zeugen  Conradus  Sophie,  Henricus  Bo- 
neco,  Henricus  Engelhardi  filius,  burgenfes  in  Bruneswic.  Actum  prefente  dilecto  fratre  noftro  i(\ 
Johanne  et  confenciente  anno  domini  millefimo  ducentefimo  lxij°.  datum  Bruneswic  xiiij°  ka-    ' 
lendas  Februarii.  [197 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  der  Zeitfchr.  des  Hiß.  V.für  Niederfachfen  1S80,  S.  40. 


(1262  März  12 — 126]  April  20.)  Die  Grafen  Johann  und  Gerhard  von  Holftein  erlaJJ'en 
eine  Zollordnung  für  die  in  Hamburg  handelnden  Fremden  und  namentlich  die  Kaufleutei^^ 
aus  der  Mark  Brandenburg,  der  Markgraffchaft  Meißen,  dem  Erzbisthum  Magdeburg  und 
den  Herzogthümern  Braunfchweig  und  Sachfen.  item  fciendum  eft,  quod  homines  marchio- 
nis  Misnenfis  et  hömines  domini  archiepifcopi  Magedeburgenfis  et  ducis  de  Bruneswic  ac 
ducis  Saxonie  habent  alia  jura  in  theloneo.  fin  der  andern  Aufzeichnung:  habent  aliud  jus  in 
theoloneo.)  [ig8 
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Zwei  Aufzeichnungen  —  die  eine  in  dem  1842  verbrannten  Liber  privilegiorum  quadratus  zu  Hamburg,  muth- 
\aßlich  Abfchrift  eines  Entwurfs,  die  andere  auf  Pergament,  aus  dem  xmJahrh.,  zu  Bückeburg,  Abfchrift  vom 
originale  —  gedruckt  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  S.  i,  ipS,  wo  auch  die  älteren  Drucke  aufgeführt  und  die 
tUnlichen  Erläuterungen  hinzugefügt  find. 


126^  April  25.  Propft,  Dekan  und  Domcapitel  zu  Halberftadt  beftätigen  das  Marienfpital 
Befitz  des  Patronates  zu  Biewende.  [199 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  Capitelsfiegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  ecclefia  in  Bivenden.  Ge- 
uckt  bei  Pifiorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2}j4  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochftifts  Halberftadt  11, 

2J0. 

Ermannus  Dei  gracia  prepofitus  et  Wiggerus  decanus  totumque  ecclefie  Halberftadenfis 
capitulum  Omnibus  Chrifti  fidelibus  eternam  in  domino  falutem.  Cum  inter  opera  cari- 
tis  elemofinarum  largitas  precipua  reputetur,  dignum  eft,  ut  pauperibus  Chrifti  fuftentationis 
bfidium  non  negetur.  Hinc  eft,  quod  nofcere  volumus  tam  prefentes  quam  futuri  temporis 
cceffores,  quod  nos  collationem  ecclefie  in  Biwendhe  cum  omnibus  bonis  et  proprietatibus 
i5eidem  pertinentibus,  quam  dominus  Helmoldus,  ejusdem  ecclefie  hereditarius  patronus,  cum 

Honfenfu  et  bona  voluntate  heredum  fuorum  coram  viris  discretis,  videlicet  venerabili  patri 
Oftro,  beate  memorie  epifcopo  Meighardo,  et  domino  L.  de  Scladem,  tunc  temporis  archi- 
yacono,  et  aliis  quam  pluribus  novo  hofpitali  in  honorem  beate  genitricis  domini  et  ad 
,  fuftentationem  pauperum  Chrifti  in  Bruneswic  conftructo  fe  rationabiliter  et  libere  fecilTe  pro- 
2oteftatus  eft,  quam  etiam  ordinationem  dictus  epifcopus  M.  et  L.  archidyaconus  voluntarie  rati- 

Wicaverunt,  ratam  et  irrevocabilem  fervare  cupimus  perpetuo,  hac  vero  conditione  fuppofita,  ne 
ocus  divinis  et  parrochiales  facramentis  fraudentur.  Ne  igitur  tam  pio  ac  laudabili  facto  con- 
fenfus  nofter  contradicere  videatur,  quod  abfit,  hanc  litteram  munimine  figilli  noftri  roboratam 
procuratoribus  dicti  hofpitalis  tradimus  confervandam.  Datum  anno  domini  m°cc°lxiij  vij  ka- 
!5  lendas  Maji. 

iioHermannusjH'Ong. 
720^  April 2^  Northeim.  Abt,  Prior  und  Convent  des  Stifts  zu  Northeim  verkaufen  dem  Bla- 
'ienftifte  Güter  zu  Vinsleben  (Vennesleve),  Honnenftede,  Tueleken,  Klein- Dahlumixn  minori  villa 
Dalem)  und  Klein-Twieflingen  (in  minori  Tuiflinge).  Unter  den  Zeugen  Gevehardus  plebanus 
'{ofancti  Magni.  Datum  Northem  anno  gracie  m°cc°lx°iif  vij°  kalendas  Maji.  [200 

Abfchrift  im  Ordinarius  St  Blafii  zu  Wolfenbüttel. 
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720;?  Juli  14  Braunfchweig.  Bertold,  Deutjchordenskomtur  in  Langein,  verkauft  dem  Marien- 
fpitale  eine  Hufe  und  einen  Hof  zu  Biewende.  [201 

Original  im  Stadtarchive,  das  kleine  runde  Siegel  an  rothgelbem.  Seiden/trange  zeigt  eine  Heiligenfigur  mit 
Buch  und  Schlüffel  und  die  Umfchri/t:  *  jS  ■  GOQQ^I>OK®OI^IiS  •  I  ■  3jK©©^X.'^.  Rückvermerk 
des  XIV  Jahrh.  de  uno  manfo  in  Biwenden.  Gedruckt  bei  Pißorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viu,  S.  2)8^,  im  AJJeb.  5 
Urk.-B.  I,  S.  21J  und  bei  Jacobs,  Urk.-B.  der  Deutfchordens-Commende  Langein  S.  21. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  paginam  infpecturis  Bertoldus,  in  ordine  domus  Teu- 
tonice  conmendator  in  Langhenem,  orationum  plenitudinem  devotarum.  Quoniam  facta 
hominum  etiam  laudabilia  inopinato  eventu  fepiüs  corrumpuntur,  nifi  pofteris  per  fcripti  me- 
moriam  oblivio  auferatur  et  veritas  inportetur,  hinc  eft,  quod  notum  efTe  volumus  tarn  prefen- 10 
tibus  quam  futuris,  quod  nos  deficientes  in  pecunia,  cum  bona  folvere  deberemus,  que  in 
Luckenem  contra  dominum  Ecbertum  emimus  feniorem,  ad  novum  hofpitale  in  honorem  beate 
virginis  in  Bruneswich  edificatum  de  conmuni  confenfu  fratrum  noftrorum  unum  manfum  et 
unam  curiam  in  Biwendhe  vendidimus  jure  perpetuo  pofTidendos,  videlicet  cum  omni  utilitate, 
quam  habent  in  villa,  agris,  cultis,  coiendis,  pafcuis  et  in  pratis.  Ut  autem  hec  noftra  venditio  i  j 
firma  et  inmobilis  perfeveret,  hoc  fcriptum  dedimus  noftri  figilli  munimine  roboratum.  Teftes 
hujus  facti  funt  frater  Helmoldus,  frater  Beteco  de  Grafhorft,  frater  Johannes  connomine  Nor- 
teco,  frater  Thidericus  de  Biwende,  fihus  Marquardi,  dominus  Ecbertus  junior  de  Adeburch, 
dominus  Ludolfus  de  JerkelTem,  mihtes,  Henricus  Longus  et  Johannes  frater  fuus,  Henricus 
Holtniker,  Heifo  et  Johannes  frater  fuus  de  Luckenem,  Henricus  Timmo,  Henricus  de  fanctoio  j 
Michahele  et  Conradus  de  Vrofen.  Acta  funt  hec  in  Bruneswich  anno  domini  m°cc°lxiij°  ij° 
idus  Juhi. 


(1264 — 6c).)  Propft  Konrad  und  Priorin  M.  von  Dorfladt  bekunden,  daß  fie  vom  Klofter 
Heiningen  vier  Holznutzungen,  die  ihm  von  den  Brüdern  Johann  und  Berthold  (v.  Dorftadt: 
dictis  de  ipfa  villa  No  214J  verpfändet  waren,  wiedergekauft  und  mit  diefen  fich  über  deren  i\ 
Gebrauch  fowie  über  künftige  Verpfändungen  ihrer  Holznutzungen  bei  Dorftadt  vereinbart 
haben.  Unter  den  Zeugen  Heinricus  de  Ingeleve,  Luderus  et  alii  quam  plures.  [202 

Original  mit  dem  Propfteifiegel  zu  Dorftadt.  —  Bis  126p  iß  Propfi  Konrad,  1264  Priorin  M.  nachzuweifen. 

(1264 — 6c).)  Propft  und  Prior  in  von  Dorftadt  verfchreiben  ihrer  Klofterjungfrau  Armgart 
vom  Steinwege  eine  Leibzucht.  [203  ;< 

Original  mit  dem  Conventsfiegel  zu  Dorftadt.  —  Wegen  der  Datierung  vgl  No  202. 
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COnradus  Dei  gracia  prepofitus  in  Dorftat,  M.  .  priorilTa  totusque  conventus  ejusdem  ec- 
clefie  Omnibus  hoc  vifuris  oraciones  in  Clirifto.  Noverint  univerfi  prefentem  litteram  in- 
fpecturi,  quod  nos  de  communi  confenfu  noftri  capituli  quatuor  marcas  examinati  argenti  a  do- 
mina  Bertrade,  relicta  domini  Olrici  de  Lapidea  via,  recepimus  fub  hac  forma,  ut  nos  filie  ejus 
5  Ermengardi  nobiscum  profelTe  decem  folidos,  quamdiu  vixerit,  prefentemus,  qui  de  hiis  areis 
'    in  Vlotede  femper  dabuntur:  de  area,  quam  poffidet  Olricus,  quatuor  folidos,  de  area,  quam  ha- 
j  Jiet  Meinnardus,  tres  folidos,  de  area,  quam  habet  Lantgravius,  tres  folidos.  Ea  vero  defuncta 
IBie  aree  cum  fex  folidis  cedent  cuftodie  ad  luminaria  vel  ad  alia  quecunque  cultui  divino  ne- 
IHtfraria  comparanda.  Hec  ut  rata  permaneant,  prefentem  litteram  inde  confectam  ei  dedimus  ec- 
o^clefie  noftre  figilli  munimine  roboratam. 

I  in  Dorftat  von  äerfelben  Hand  übergefchrieben.     .  .  offener  Raum.     6  in  Vlotede  von  derfelben  Hand  übergefchrieben. 


1264  Januar  75.  Ritter  Konrad  v.  Dorftadt  bekundet,  daß  Propft  Konrad  von  Dorftadt  für 
fein  Klofter  zwei  Hufen  und  zwei  Wurten  mit  zwei  Holznutzungen  dafelbft  von  den  Brüdern 
Berthold  und  Johannes  (v.  Dorftadt:  dictis  de  ipfa  villa  No  21  f)  und  ihrer  Mutter  Adelheid 
'^gekauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Heidenricus  de  Luckenem,  Johannes  Longus  (logus  Orig.J, 
Henricus  fenior  Boneco,  Henricus  de  Oldendorpe,  Conradus  Holtniker  et  Ludolfus  de  Oves- 
felde,  burgenfes.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxiiij°xviij°  kalendas  Februarii.  [204 

I 

"    1264  Juli  2^  Halberftadt.  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt  eignet  dem  Aegidienklofter  den 

jka^ehnt  zu  Wittmershagen,  den  von  ihm  der  Dompropft,  von  diefem  Heinrich  Boneke  und  Kon- 

||b^  Holtnicker  zu  Lehn  getragen  haben.  Cum  praepofitus  nofter  major  a  nobis,  ab  ipfo  Hin- 

ricus  dictus  Boneke  et  Conradus  Holtnicker  in  Brunswich  decimam  in  Witmershagen  in  pheo- 

do  detinerent,  dilecti  nobis  in  Chrifto,  fcilicet  Daniel  abbas  et  conventus  monafterii  fancti  Egidii 

Brunswicenfis,  taliter  ordinarunt,  ut,  quemadmodum  ipfa  decima  de  manu  in  manum  defcen- 

5  derit,  ita  gradatim  afcendendo  nobis  exftitit  libere  refignata.  Nos  igitur,  habentes  eam  in  no- 

ftris  manibus  liberam  et  vacantem,  praedictorum,  abbatis  videlicet  et  conventus  fancti  Egidii 

in. Brunswich,  precibus  inclinati,  contulimus  ipfam  eidem  monafterio  cum  omni  jure  et  fructu, 

^^ut  noftra  poffedit  ecclefia,  necnon  novalibus  et  alia  qualibet  utilitate,  que  inde  poterit  pro- 

P^nire  perpetuo  polTidendam.  Datum  Halberftat  anno  gracie  m°cc°lx°iv"  iix  kal.  Augufti,  pon- 

•otificatus  noftri  anno  nono.  [205 


Original  zu  Dorftadt. 
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Das  Original  iß  verloren,  Abfchrift  in  einem  Copiarius  des  Aegidienklofters  aus  dem  xvii  Jahrh.  zu  Wol- 
fenbüttel. 

126^.  Bertram  v.  Veitheim  der  ältere  wiederholt  zu  Gunften  des  Klojters  Riddagshaufen 
den  Verzicht  feines  Vaters  auf  Gilter  in  Gliesmarode,  Ottenrode  und  am  Nußberge.       [206 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  verfchliffenem  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  De  bonis  in  Oddenrode  et  5  ; 
monte  Notbergh  et  Glismerode. 

BErtrammus  de  Veltem  fenior  omnibus  hanc  litteram  infpecturis  notum  efTe  cupio  univer- 
fis  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri,  quod,  cum  pater  meus  Bertrammus  olim  propter 
Deum  et  anime  fue  falutem  renuntiaverit  omni  juri,  quod  fibi  in  bonis  in  Glismederode  et  in 
Oddenrode  et  in  monte,  qui  vulgo  Notberch  vocatur,  conpetere  ex  hereditate  paterna  fciebat,  id 
conferens  illud  ecclefie  beate  Marie  virginis  in  Riddageshufen  libere'et  quiete  perpetuo  pofTi- 
dendum,  ego  ipfius  veftigia  infequens  ob  petitionem  venerabilis  viri  L.  abbatis  et  conventus 
jam  dicte  ecclefie  eidem  juri,  quod  et  mihi  hereditarie  in  bonis  conpetebat  premifTis,  renun- 
tiavi  omnimodis  cum  omnium  heredum  meorum  voluntate  unanimi  et  confenfu.  Et  in  hujus    [ 
rei  evidens  argumentum  prefens  fcriptum  figilli  mei  munimine  roboravi.  Datum  anno  dominii5 
m°cc°lx°quinto. 


7265  März  12  Braunfchweig.  Abt  und  Klafter  zu  Marienthal  verkaufen  dem  Marienfpitale    i 
fünfzehn  Hufen  zu  Berklingen.  [207 

Original  im  Stadtarchive,  das  parabolifche  Siegel  an  rothweißem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.     | 
XV  manfi  in  Berchlinge.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2jß^.  20I 

F Rater  Reinoldus  divina  permiffione  abbas  totusque  Vallis  fancte  Marie  conventus,  Cyfter- 
cienfis  ordinis,  univerfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  cum  orationibus  falutem 
in  nomine  Jhefu  Chrifti.  Quia  de  preteritis  negotiis  pofteritas  non  fine  dampno  erroris  multo- 
ciens  dubitat,  expedit,  ut  compendio  alicujus  fcripture  veritas  rei  gefte  pofteris  etiam  innote- 
fcat.  Prefentiergo  fcripto  recognofcimus  et  publice  proteftamur,  quod  nos  unanimi  confenfu  251 
pro  ducentis  et  viginti  quinque  marcis  puri  argenti  vendidimus  hofpitali  novo  fancte  Marie 
fupra  longum  pontem  Bruneswic  quindecim  manfos  fitos  in  villa  Berclinge,  manfo  ad  triginta 
jugera  computato  et  eisdem  jugeribus  plenarie  defignatis,  cum  omni  jure  ac  ufu,  quod  nobis 
tam  in  villa  quam  in  agris,  filvis  et  pafcuis  competebat  occafione  ipforum  bonorum,  perpetuo 
poffidendos,  juftam  warandiam  de  ipfis  bonis  dictis  emptoribus  facere  volentes,  ubicumque^o 
fortalTis  requifiti  fuerimus  et  fuerit  oportunum.  Qua  videlicet  fumma  decimam  in  majori  Ha- 
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»nftede  curavimus  comparare.  Ut  ergo  factum  noftrum  evidens  fit  et  firmum,  et  ne  prefatis 

hofpitali  fuper  memoratis  bonis  poITit  forfan  in  pofterum  queftio  fuscitari,  prefentem  litte- 

im  fuper  eo  dedimus  figillo  noftro  appofito  roboratam.  Hujus  itaque  venditionis  teftes  funt 

prefentes  intererant  frater  Hildebrandus  prior,  Theodericus  fubprior,  Heinricus  magifter 

jnverforum,  Johannes  cantor,  Hermannus  portarius,  Conradus  camerarius,  Ludegerus  celle- 

jrius,  Theodericus  magifter  novitiorum,  monachi  de  Valle;  de  civitate  vero  Bruneswic  Con- 

Sidus  Sophie,  Heinricus  Holtnicker,  Karolus,  Johannes  de  Lukenem,  Hermannus  Wlframmi, 

dnricus  Longus,  Heinricus  et  Ecbertus  fiHi  Ecberti,  Johannes  de  Velftede  et  ahi  quam  plu- 

bs.  Actum  Bruneswic  anno  gratie  m°cc°lxv°  in  die  beati  Gregorii  pape. 

7265  April  ^o  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Albrecht  und  Johann  geloben  dem  Grafen  Gun- 

•Jin  V.  Schwerin  zum  Er/atz  des  in  ihrem  Dien/te  erlittenen  Schadens  Zahlung  von  2000  Mark. 

Si  autem  perfolutionem  memorate  pecunie  prefixis  temporibus  fuperfederimus,  nos  vero  Al- 

rtus  Bruneswic  five  Lüneburg,  cujus  electio  in  noftro  erit  arbitrio,  intrabimus  abhinc  non 

ituri,  quin  de  ipfius  fuerit  Ubera  voluntate  ....  Datum  Bruneswik  anno  domini  m°cc°lxv° 

i  vigiha  Philippi  et  Jacobi.  [208 

INach  dem  Originale  zu  Schiverin  gedruckt  im  Mecklenb.  Urk.-B.  u,  S.  26p. 
126^  September  i^  Halberftadt.  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt  eignet  dem  Marienfpitale 
n  Zehnt  der  Altenwik  und  den  zu  Hötzum,  die  ihm  Lippold  v.  Ütze  refigniert  hat.     [209 
Original  im  Stadtarchive,  die  Siegel  an  gelbrothen  Seidenßrängen.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  decima 
|!oin  Veteri  vico  et  in  Hotzelum.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^44  und  bei  Schmidt,  Urk.- 
j    B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  11,  S.  )02,  wo  Taf.  ix  No  60  auch  das  Siegel  Bifchof  Volrads  abgebildet  ift,  wie  das 
des  Domcapitels  ebd.  i,  Taf.  v  No  2j. 

IN  nomine  domini  amen.  Volradus,  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus,  in  perpe- 
tuum.  Ut  ea,  que  per  nos  rehgiofis  domibus  conferuntur,  robur  obtineant  debite  firmitatis, 
5  dignum  duximus,  ipfa  fcriptis  autenticis  et  fubfcriptione  teftium  perhennare.  Noverint  proinde 
univerfi  Chrifti  fideles  prefentis  temporis  et  futuri,  quod  nos  de  confenfu  tocius  capituU  no- 
ftri  decimam  Veteris  vici  in  Bruneswic  et  decimam  in  Hotfelem  per  Lippoldum  de  UttelTe,  qui 
eam  a  nobis  titulo  pheodaH  tenebat,  Hbere  refignatam  de  confenfu  heredum  fuorum  domui  novi 
hofpitahs  in  Bruneswic  cum  omni  utihtate  et  fructu  tam  in  areis  quam  in  agris  jure  proprie- 
i;otatis  contuHmus  quiete  et  perpetuo  poITidendas.  Hujus  donacionis  teftes  funt  Hermannus  major 
prepofitus,  Wicgerus  decanus,  Borchardus  vicedominus,  Rodolphus  portenarius,  Hermannus 
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fcolafticus,  Bertoldus  de  Clettenberg,  Hermannus  de  Hodenhagen,  noftre  majoris  ecclefie  ca- 
nonici, laici  vero  Conradus  de  Dorftat,  Luthardus  de  Meynerfem,  nobiles,  Conradus  filius  Sophie, 
Henricus  Engelardi,  Johannes  Longus  et  Johannes  Stapel,  cives  in  Bruneswic,  et  ahi  quam 
plures  clerici  et  laici.  Ut  autem  hec  noftra  donacio  jugiter  maneat  inconvulfa,  prefentem  litte-  i 
ram  inde  confcribi  fecimus  et  noftro  figillo  noftrique  capituli  fideliter  conmuniri.  Actum  et  5' 
datum  Halberftat  anno  domini  m°cc°lxv°xiij°  kalendas  Octobris,  pontificatus  noftri  anno  de- 
cimo. 


126^  October  10.  Das  Ottonifche  Stadtrecht,  beßegelt  durch  die  Herzöge  Albrecht  und  Jo- 
hann. [210 
/,  S.  11.  —  S.  Hänfelmann,  Die  ältefien  Stadtreclite  Braun/cfiiveigs :  Hanf.  Gefch.-Bl.  18^3,  S.  6  u.  2}.  i 

4 

126^  November  18  Braun/chweig.  Der  Rath  bekundet,  daß  Heinrich  v.  Berklingen  für  zwei 
Mark  auf  Güter  des  Marienfpitales  zu  Berklingen  verzichtet  hat.  [2  1 1 

Original  im  Stadtarchive  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  vom  J.  126^  (f.  Hanf. 
Gefch.-Bl.  1892,  S.  ßj)  mit  dem  Burgenfenfiegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  Berchlinge.  Gedruckt  bei  Pifto- 
rius,  Amoen.  polit.-jurid.  yiii,  S.  2^47.  1 

UNiverfis,  quibus  hoc  fcriptum  exhibitum  fuerit,  Bruneswicenfis  civitatis  Confules  in  falutis 
auctore  gaudium  cum  falute.  Acta  hominum  ideo  fcriptis  commendantur,  ne  cum  labili 
tempore  pretereant  et  in  oblivionem  veniant,  fet  ut  firmiorem  habeant  cautionem.  Noverint 
ergo  prefentes  et  futuri,  quod  Henricus  de  Berclinge  fuper  inpetitionem  bonorum  hofpitalis 
fancte  Marie  apud  nos,  que  funt  fita  in  Berclinge,  in  quibus  jus  aliquod  hactenus  alTeruit  fe2i 
habere,  ut  ab  omni  infeftatione  omnino  ceffaret,  duas  marcas  argenti  accepit  de  libero  arbi- 
trio  a  predicte  ecclefie  proviforibus  coram  nobis.  Ut  autem  in  pofterum  hoc  factum  nullus  irri- 
tare  prefumat,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  appenfione  figilli  noftre  civitatis  fecimus 
conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  Henricus  de  Oldendorpe,  Henricus  Longus,  Henricus  Refe, 
Henricus  et  Eckelingus  domini  Ecberti,  Henricus  de  domo,  Henricus  Holtnicker,  Conradus:^ 
domine  Sophie,  Conradus  Holtnicker,  Conradus  Stapel,  Johannes  de  Velezftede,  Johannes 
Mercator,  Johannes  de  Ovesvelde,  Meineko  de  Blekenftede,  Jordanis  juxta  fanctum  Paulum, 
Heifo  et  Johannes  de  Luckenem,  Hillebrandus  Longus  et  alii  quam  plures.  Datum  in  Brunes- 
wic anno  domini  m^ccMx'v"  in  octava  beati  Martini. 

16  exibitum  Orig.  5« 
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266  März  ^  Wöltingerode.  Äbtijfin  Adelheid,  Priorin  Elija  und  Convent  zu  Wöltingerode 
■kaufen  dem  Kreuzklofter  bei  Braunfchweig  für  ^o  Mark  das  Eigenthum  zweier  Hufen  zu 
ensleben  (Gevesleve).  Zeugen  Conradus  Sophie  Brunswicenfis,  Henricus  Hegelardi,  Con- 
us Holtnicker,  Henricus  Ecberti  et  frater  fuus  Ekbertus.  Acta  funt  hec  in  Waltigerode  anno 
"ilfcarnacionis  Chrifti  m°cc°lxv)°.  datum  v°nonas  Marcii,  fequenti  die  capite  jujunii.         [212 

I  Original  zu  Wolfenbüttel,  Rückvermerk  des  xiv  Jahrti.  Gevensleve.  —  Das  Datum  enthält  einen  Wider- 
ich: Caput  jejunii  1266  war  der  10.  Februar. 
1266  September  ly.  Bifcliof  Otto  (electus)  von  Hildesheim  eignet  dem  Blafienftifte  den  Theil 
'  kleinen  Zehnts  zu  Gadenftedt  (partem  decime  in  Gadenftede,  que  minor  decima  vulgariter 
■()  nuncupatur),  den  die  Bürger  Heinrich  Lange  und  Johannes  v.  Münftedt  (Heynricus  Longus 
'■;  et  Johannes  de  Monftede)  zu  Braunfchweig  ihm  aufgelaffen  haben.  Actum  et  datum  anno  gra- 
cie  m°cc''lx°vj°xv°kalendas  Octobris.  [21J 

(riginal  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  des  Bifchofs  und  des  Domcapitels. 
>,66  November  75  Braunfchweig.  Ritter  Konrad  v.  Dorftadt  bekundet,  daß  Propfl  Konrad 
Dorftadt  für  fein  Klofter  eine  Hufe  und  eine  Wurt  mit  einer  Holznutzung  dafelbft  von 
den  Brüdern  Johann  und  Berthold  (y.  Dorftadt.-  dictis  de  ipfa  villa)  und  ihrer  Mutter  Alheid' 
zu  ewigem  Befitze  gekauft  hat.  Zeugen  Fredericus  fihus  meus,  Jordanus  apud  fanctum  Pau- 
'  lum,  Conradus  Holtniker,  Conradus  de  Helmenftat,  Ekbertus  de  Chvo,  Hedenricus  de  Luckenem. 
et  Johannes  frater  fuus,  Johannes  Longus,  Heinricus  Boneco,  Heinricus  de  Oldendorpe  et 
Heinricus  gener  fuus,  Ludolfus  de  Ofesvelde  et  Confules  Antique  civitatis  et  alii  quam  plu- 
i:!  res.  Acta  funt  hec  anno  gratie  domini  m°cc°lxvj°xvij°  kalendas  Decembris.  [2  14, 

(67.  Ekbert  v.  der  Ajfeburg  der  ältere  verkauft  dem  Klofter  Riddagshaufen  die  Vogtei  über 
^r,J  Hufen  in  Scepem.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Eggelardi,  Johannes,  Conradus,  Henricus 
fratres  de  Veltftede,  Johannes  de  Halberftad,  Hildebrandus  de  Degthe,  Conradus  de  Vrofen. 

Ita  funt  hec  anno  incarnationis  domini  m°cc°lx°vij°.  [215 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Ajfeb.  Urk.-B.  i,  S.  22^. 
I26y.  Propft  Heinrich,  Priorin  Elifabeth  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß  ihnen 
t  Sophia  Pape,  ihre  Mitfchwefter,  10  l.  Mark  zur  Befferung  des  Gefchirrs  (utenfiha)  auf  dem 
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Vorwerk  zu  Thiede  mit  dem  Vorbehalt  geftiftet  hat,  daß  aus  deffen  Gefällen  alljährlich  auf  ! 
Michaelis  vier  Scheffel  Roggen  an  das  Küfterinnenamt  abgetragen  und  davon  die  ewige  Lampe 
Im  Chore  unterhalten,  auch  Weihrauch,  Wein  und  was  dergleichen  fonft  zum  Gottesdienfte 
nothwendig  ift,  gekauft  werde.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Engelhardi,  Gonradus  Holtnickere, 
burgenfes  in  Brunswich.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°  cc°  lx°  vij°.  [2  16 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  1^8. 

126J  Braunfchweig.  Graf  Heinrich  v.  Woldenberg  bekennt,  daß  er  vom  Klofter  Heiningen    jj 
^o  Mark  l.  Silbers  für  den  halben  Zehnt  zu  Dorftadt  empfangen  und  felbigen  von  allem  An- 
fpruch  feiner  Brüder  Burchard  und  Hermann,  ihrer  Erben,  ihrer  Blutsfreunde,  der  Grafen    i 
Hoyer  und  Hermann,  und  derer  von  Wolfenbüttel  zu  befreien,  ihn  auch  dem  Bifchof  fobaldiä 
das  Klofter  von  diefem  das  Eigenthumsrecht  erworben  haben  wird,  zu  refignieren  gelobt    f 
hat.  Unter  den  Zeugen  Gonradus  Holtnycker,  Jordanus  prope  fanctum  Paulum,  Hermannus 
de  Guftede,  Rolandus,  Ludeko  Elye,  Johannes  Elye,  Wedigo  de  Aftvelde,  David  monetarius, 
burgenfes  in  Bruneswich . .  Acta  funt  hec  in  Bruneswich  in  prefentia  dominorum  Alberti  et 
Johannis  ducum  anno  gratie  m°cc°lxvij''.  [2  17 

Original  mit  Siegel  zu  Hannover. 

126J  (nach  Auguft?).  Ritter  Konrad  v.  Dorftadt  bekundet,  daß  Propft  Konrad  von  Dorftadt 
feinem  Kloßer  von  den  Brüdern  Johann  und  Bertold  v.  Dorftadt  die  Nutznießung  an  vier 
Hufen,  vier  Wurten  und  vier  Holznutzungen  dafelbft  auf  Wiederkauf  nach  fechs  oder  zwölf 
Jahren  gekauft  hat.  Zeugen  Fridericus  fiHus  meus,  Elias  facerdos,  Johannes  de  Halberftat,  ac 
Johannes  Longus  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnacionis  m°cc°lx° 
vij°,  quo  natus  eft  dux  Heinricus  de  Bruneswich.  [218 

Original  zu  Dorftadt.  —  S.  Na  202, 204, 214.  Vgl.  Strombeck,  Über  das  Geburtsjahr  Herzog  Heinrich  des  Wun- 
derlichen etc.,  Zeit/ehr.  des  hiß.  V.  für Niederfachfen  18^9,  S.i6^,  in  Betreff  der  Datierung  insbefondere  S.  ij4. 

I26y  September  8  Braunfchweig.  Bifchof  Hermann  von  Schwerin  verheißt  für  die  Bethei-H 
ligung  an  gewiffen  Feftf eiern  zu  St  Petri  und  für  Beifteuern  zur  Befferung  der  Kirche  vier- 
zigtägigen Ablaß.  [2  1 9 

Original  im  Stadtarchive  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtaufzeichnung  von  126$  (No  210),  mit 
dem  im  Mecklenburgifchen  Urk.-B.  ii,  S.  2^6  abgebildeten  und  befchriebenen  Siegel  an  gelbrothem  Seidenftrangi 
Gedruckt  ebenda  S.  jj8.  —  Formular  wie  No  14)  mit  einigen  Abwandlungen. 
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HErmannus  Dei  gracia  Zuerinenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  in  falutis  auctore 
gaudium  cum  falute.  Etfi  is,  de  cujus  munere  fummo  venit,  ut  fibi  a  fidelibus  digne  ac  lauda- 
Riter  ferviatur,  fuis  fervitoribus  multo  majora  retribuat,  quam  valeant  promereri,  ut  tarnen  indulgen- 
s  quafi  quibusdam  illectivis  vos  ad  eterne  feiicitatis  gaudia  falubriter  invitemus,  omnibus  vere 
nitentibus  et  confelTis,  qui  ad  ecclefiam  beati  Petri  apoftolorum  principis  in  Bruneswic  in  fingu- 
^  lis  feftivitatibus  ipfius  apoftoli  necnon  et  in  dedicacione  ejusdem  in  humilitate  fpei  caufa  devo- 
lH)nis  accelTerint  et  ad  emendam  ejusdem  ecclefie  elemofinas  fuas,  prout  Deus  ipfis  infpiraverit, 
■^■-giti  fuerint,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitencia  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  bea- 
[  torum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  auctoritate  confifi  mifericorditer  relaxamus,  ita  tamen, 
'oquod  dominus  0.  electi  Hildenfemenfis  fuper  eo  accedat  confenfus  benevolus  et  voluntas.  Da- 
tum in  Bruneswic  anno  domini  m°cc°lx°vij°  in  die  nativitatis  fancte  Marie  virginis. 


[2  isjhijs  Orig.      6  fpei]fpe  Orig.:  fpiritus  im  Mecklenh.  Urk.-B.      7  emendam  ficker,  commoda  im  Mecklenb.  Urk.-B. 
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pers  die  fünf  Hufen  feines  Vorwerks  (in  allodio),  zwei  Liten-  und  zehn  Meierhufen  (manfos 

j  5  litonum,  m.  cenfuales)  und  den  Kirchenpatronat  zu  Ahlum  (Adenem),  indem  es  f ich  zehn 

Dienftmannenhufen  dafelbft  mit  den  Dienftmannen  (familiäres)  vorbehält.  Unter  den  Zeugen 

Conradus  Holtnicker,  Hildebrandus  Longus,.  Henricus  et  Echelingus  fratres  dicti  de  cimetorio, 

Heydenricus  de  Ursleve,  Johannes  filius  fuus,  Johannes  de  Monftede,  Widekindus  de  Ganderfim, 

Henricus  dictus  Pauleke,  Rolandus  de  Calve.  Datum  anno  incarnationis  domini  m°cc°lx°vij° 

\ 0  decimo  kalendas  Novembris .  [220 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

I 

B  I26-J  November  12.  Ritter  Konrad  v.Dorftadt  bekundet,  daß  Propft  Konrad  von  Dorftadt feinem 

^mofter  vier  Hufen  und  vier  Würfen  mit  vier  Holznutzungen  dafelbft  von  den  Brüdern  Johann 

Vnd  Berthold  v.  Dorftadt  (dictis  de  ipfa  villa)  und  ihrer  Mutter  Adelheid  gekauft  hat,  die  diefe 

'5  Stücke  vom  Klofter  zu  Lehn  trugen.  Zeugen  Fridericus  et  Woltherus  filii  noftri,  Johannes 

Longus,  Heinricus  de  Iggeleve,  Luderus,  Hildebrandus  monachus,  Wernerus,  Teodericus  de 

Senedhe  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  gratie  m"cc°lx°vij°  fequenti  die  poft  feftum 

cti  Martini  epifcopi.  [221 

Original  zu  Dorftadt.  —  Vgl.  No  202,  204,  214. 
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7267  December  75.  Dekan  und  Capitel  zu  St  Blajien  verkaufen  dem  Marienfpitale  zwei 
Hufen  bei  Braunfchweig.  [222 

Original  im  Stadtarchive,  das  große  runde  Capitelsfiegel  an  weißrother  Seidenfchnur.  Rückvermerk  des  xiv 
Jahrh.  de  ij  manfis  apud  civitatem  B.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^8. 

THitmarus  Dei  gracia  decanus  fancti  Blafii  in  Bruneswich  totumque  capitulum  ejusdem  5 
ecclefie  omnibus  prefens  fcriptum  infpecturis  falutem  cum  oracione  devota.  Memorie  ho- 
minum  provide  confulitur,  dum  rei  gefte  veritas  auctentice  fcripture  teftimonio  roboratur.  No- 
verint  igitur  prefentes  et  pofteri,  quod  duos  manfos-fitos  apud  civitatem  Bruneswich,  folventes 
xij  folidos  annis  fingulis  capelle  beati  Johannis  ewangelifte,  vendidimus  unanimi  confenfu 
ecclefie  fancte  Marie  ad  novum  hofpitale  in  Bruneswich  cum  omni  jure  pro  octo  marcis  exa- 1 0 
minati  argenti.  Ut  igitur  noftra  venditio  ac  prefate  ecclefie  emptio  firma  et  inmobilis  perfeve- 
ret,  prefentem  paginam  confcribi  fecimus  et  ipfam  figilü  noftre  ecclefie  firmavimus  munimento. 
Teftes  vero  hujus  facti  funt  Thitmarus  decanus  fancti  Blafii  et  Wernerus  cuftos,  Rodolfus, 
Hermannus  Holtnickerus,  Ludolfus  de  Bortfelde  et  alii  quam  plures  canonici  ibidem.  Datum 
anno  incarnationis  domini  m^cc^lx^viij"  xviij  kalendas  Januarii.  15 

5  TithmarusjT.  Orig. 

(126"] — 68.)  Die  See-  und  Sächfifchen  Städte  an  Gent:  befchweren  fich  über  eine  Satzung, 
wonach  fie  für  Raubfchäden  der  Genter  Kauf leute  in  Sachfen  haften  fallen.  [225 

Nach  dem  Originale  zu  Gent  gedruckt  bei  Warnkönig,  Hiß.  de  la  Flandre,  trad.  par  Ghedolf,  n,  pieces  ju- 
ftific.  No  12,  wo  dies  Schreiben  dem  Anfange  des  xiii  Jahrh.  zugewie/en  wird;  Lappenberg,  der  es  im  Hamb.  jo  i 
Urk.-B.  S.  ßo8  wiederholte,  fetzt  es  in  die  Zeit  zwifchen  I2ß6 — 61,  und  von  hier  ift  diefe  Annahme  mit  dem 
Texte  in  das  Bremifche,  Hannoverfche,  Lüneburgifche  und  Quedlinburgifche  Urk.-B.  übergegangen.  Ich  fchließe 
mich  der  von  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  22}  vorgefchlagenen  Datierung  an.  —  DerPaffus  ubi  —  defendere 
S.  99  Z.  14  f.  nach  dem  Formular  von  No  122. 

HOnorabilibus  viris  ac  merito  laude  dignis  fchabinis  de  Gandago  Confules  Bremenfes,  25 
Stadenfes,  Hamburgenfes,  Luneburgenfes,  Quedelingeburgenfes,  Halberftadenfes,  Helme- 
ftadenfes,  Goslarienfes,  Hildenfemenfes,  Bruneswicenfes,  Honoverenfes,Werningerodenfes  nec- 
non  omnium  oppidorum  Saxonie  cum  rerum  et  corporum  exhibicione  quicquid  pofTunt  obfe- 
quii  et  honoris.  Ad  noftram  pervenit  noticiam,  fuper  quo  fatis  vehementi  ftupore  miramur, 
quod  illius  veftre  famofe  honeftatis  prudencia  nimis  oblita  fui  in  noftre  libertatis  prejudicium  30 
et  rerum  noftrarum  intollerabile  dispendium  necnon  et  antique  focietatis  noftre  inevitabile  pe- 
riculum  conditionem  quandam  in  nos  condidit,  quam  nee  aftruit  racio  nee  ulla  fulcit  fanctio 
canonica  vel  civilis,  ut,  fi  videlicet  aliquos  ex  vobis  ad  terram  noftram  cum  fuis  mercimoniis 
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nseuntes  ipfa  infulta  predonum  forte  perdere  contigerit,  nos  eidem  dampnum  fuftinenti  apud 
s  refundere  compellamur,  cum  tarnen  eandem  menfuram  veftram,  qua  metimini,  et  eandem 
:em,  quam  tuliftis,  nolletis  aliquatenus  fuftinere.  Et  fic  punimur  non  folum  fine  culpa,  ve- 
m  eciam  fine  caufa,  prefertim  cum  nos  ipfi  rapinam  bonorum  noftrorum  a  tirannorum  mani- 
us  eripere  non  poifimus,  eo  quod  in  caftris  fe  recipiant  faftigiis  moncium  preruptisque  petra- 

Iim  inaccelTibilibus  fic  munitis,  ut  etiam  ipfi  principes  eorum  tirannidem  cohercere  non  valeant 
;c  prefumant.  Hinc  eft,  quod  discrecioni  veftre  omni  devocionis  aflfectu  fupplicandum  duxi- 
us,  quatinus  publice  honeftatis  intuitu  communisque  falutis  in  perpetuum  obtentu  necnon 
obfequiorum  noftrorum  interventu  tarn  dampnofi  ftatuti  cancellantes  edictum  revocetis  in 
iioirritum,  indulgentes  nobis  accedendi  et  incedendi  inter  vos  in  negociacionibus  noftris  et  ne- 

»pciis  infuper  et  recedendi,  qua  hactenus  gavifi  fuimus,  liberam  facultatem.  Nos  enim  in  muris 
fvitatum  et  municionum  noftrarum,  ubi  noftrarum  virium  viget  aminiculum,  indempnitati  veftre 
ona  fide  caventes  benivoli  femper  erimus  et parati,  res  veftras  omni,  quo polTumus,  patrocinio  defendere. 
Quod  fi  noftre  tarn  racionabiles  preces  apud  veftram  clementiam  optatum  exaudicionis  forcien- 
ii5tur  effectum,  veftre  benivoiencie  cum  multis  graciarum  accionibus  in  perpetuum  erimus  incli- 
nati.  Sin  autem,  confideratione  fapientis  pocius  eligimus  torpore  regnante  quiefcendi  domi 
,    habita  confervare  quam  venenatum  fructum  perheiinis  jacture  rerum  noftrarum  cum  magnis 
lÄboribus  infeliciter  reportare. 

I^K  8  falutis  /ehaltet  Höhlbaum  in  die  Lücke  der  älteren  Drucke  ein.     1 6  torpore  regnante  Höhlbaums  Conjectur  für  tempore 
10  regni  der  älteren  Drucke.      1 8  Bei  Warnkönig  folgt  nach  reportare  noch,  als  Zufatz  gekennzeichnet  und  finnlos,  Cetera  laude. 

;        1268.  Abt  Ludolfvon  Riddagshaufen  bekundet,  daß  in  feiner  Gegenwart  des  Kloßers  Dienfl- 

mann  (familiaris)  Hermann  v.  Hornburg  und  feine  Frau  Ifentrudfür  ein  Pfund  braunfchweig- 

}    Jeher  Pfennige  allem  Rechte  an  zwei  dem  Ägidienklofter  gehörigen  Hufen  zu  Erkerode  (Ere- 

kerode)  entfagt  haben.  Unter  den  Zeugen  Eckehardus  de  Dammone,  Johannes  de  Rotne,  Ber- 

:5toldus  de  Rotne,  Albertus  de  Remligge,  Johannes  de  Veltftede.  Acta  funt  hec  anno  incarna- 

I'onis  domini  m°  cc"  lx°  viij".  [224 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Abtsfiegel. 


1268 — 8c).  Allerlei  Theidung.  [225 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Alißadt. 


iti)    A    Nno  domini  m°cc°lx°viij°.  Nos  Confuies  ac  civium  univerfitas  civitatis  Bruneswich  pro 


bono  et  utilitate  conmuni  in  hoc  libro  diverforum  ordinationes  generum  ftatuimus  defcri- 

13* 
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bendas,  ut  errores  a  diverfis  cafibus  emergentes  valeant  inter  homines  evitari,  decernentes,  om- 
nia  in  fcriptis  jam  redacta  et  ammodo  redigenda  a  nobis  noftrisque  fuccedoribus  pro  teftimo- 
nio  approbato  firmiter  obfervari. 

Eodem  anno  Ghernandus  et  Sanberg  fratres  renunciaverunt  bonis  in  Beddinghe,  que  Con- 
radus  de  Lubeke  ab  eisdem  fratribus  amicis  ipforum  confentientibus  conparavit.  5 

Eodem  anno  vendidit  Sevenbrot  Confulibus  domum  fuam  et  ab  eis  refuscepit  eandem,  da- 
turus  ab  ea  nomine  penfionis  xxiiij  fol.  annuatim. 

Eodem  anno  Gherardus  Stephani  dedit  filiabus  fuis  Mechtildi  et  Ghertrudi  in  Stoterlinghe- 
borg  xvj  fol.  cenfus  hereditarii  in  quadam  domo  in  platea  Slavorum  et  unam  domum  in  platea 
Vallersleveftrate  folventem  unum  tal.  annuatim.  Una  mortua  xvj  fol.  ad  heredes  libere  rever-io 
tentur.  ambabus  defunctis  ad  heredes  predicta  omnia  revertentur.  Item  dedit  Henrico  filio  fuo 
in  monte  fancti  Georgii  apud  Goslere  in  domibus  apud  forum  Indaginis  xxx  fol.  redditus  an- 
nuatim, qui  ipfo  mortuo  ad  heredes  fimiliter  revertentur. 

Heyfo  de  Ursleve  dedit  cum  filia  fororis  fue  clauftralibus  in  Henighe  xvij  mr,  et  fic  ab  Om- 
nibus pueris  Conradi  Eleri  et  predicte  fororis  eft  fimpliciter  liberatus.  1 5 

Her  Heneman  van  dem  Hus  vorkofte  hern  Hennighe  Eliafes  fin  lutteke  hus  alfobefchedhe- 
liken,  dhat  he  odher  fine  kindere  moghet  enen  ghevel  lekgen  op  dhe  muren  unde  in  fine  want 
balken  fteken.  unde  her  Hennig  fchal  nene  venftere  maken  in  hern  Henemannes  hof  vorth. 

Albert  unde  Arnolt  van  Peyna  hebbet  ghelaten  van  dheme  gude,  dhat  ere  brodher  hadde 
gheven  to  Winhufen.  |  '  20 

Luthart  van  Lendhe  let  van  erre  hove,  dhe  lit  to  Bi wende,  dhe  he  vorkofte  femme  brodherefß,; 
Conrade  unde  finen  rechten  erven.  Dhe  hebbet  fe  to  lene  van  hern  Conrade  van  Biwende,  hern 
Conrades  föne. 

Bernt  dhe  burmefter  let  van  dher  hove  to  Valeberghe,  unde  fine  fuftere  unde  ire  erven.  unde 
her  Ludelef  van  Weverlinghe  let  fe  vry  van  aldheme  rechte,  dhes  fe  eme  plichtech  waren.  Alfo  21 
fin  fe  alteghes  vorfchedhen. 

Her  Henric  hern  Eghelardi,  her  Hennig  hern  Elias,  her  Ludeke  hern  Mathias  bekanden 
vor  OS,  dhat  her  Anne  de  drofte  dhat  gut  to  Swlbere  lech  to  rechteme  lene  Konen,  Heynen 
unde  Brune  dhen  brodheren  van  Guftede.  Darumme  gaven  fe  eme  enen  witten  fcharlakenes 
rok  unde  tvey  par  hofen. 

Bertolt,  hern  Brandes  knecht  van  Lindedhe,  let  van  aldheme  gude,  dhat  fin  fufter  leghede 
an  dat  clofter  to  Riddagheshufen. 

3  firmiter  mit  der  Dinte  der  nachfolgenden  Einträge,  aber  auf  der  Zeile  und  anfcheinend  nicht  auf  Rafur. 
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Over  dhe  muren,  dhe  lit  tvilTchen  Sanders  van  dhen  feven  tornen  grashove  unde  Herman- 
s  hove  Eyken,  hevet  Herman  Eyke  en  ovesblec.  He  fchal  aver  nen  venfter  maken  in  San- 
res  grashof  noch  an  muren  noch  an  dhake. 

Henricus  de  Leyferde  promifit  coram  nobis:  fi  clauftrum  Dorftat  inpetitur  ab  aüquo  pro 
mr,  quas  ipfe  a  prepofito  in  Dorftat  fuftulit  ex  parte  ...  de  Dalem,  quod  debet  clauftrum  de 
c  inpeticione  excipere  idem  Henricus  aut  fui  heredes,  fi  ipfe  moritur. 
Dhe  fchowarten  hebbet  bebuwet  hern  Sanderes  van  dhen  feven  tornen  unde  finer  brodhere 
esblec  met  fodaneme  befchedhe :  wan  fe  willet,  fo  fcolen  fe  en  untrumen. 
'12)      Her  Hennigh  van  Velftede  hevet  gheven  finen  dochterenjtwen  to  Goslere  twe  marc  in  dhere 

Iighedhige  unde  erre  dochtere  ene  marc  upme  Renneberghe.  Na  dhefer  dhriger  dodhe  valt  et 
i  hern  Henniges  erven. 
Her  Dhumeke  ghaf  Jutten  unde  Alheydhe  finen  dochteren  to  Dorftat  en  punt  gheldes  to 
eme  live  in  Janes  hufe  dhes  vodermengheres,  dhe  tolnere  is,  in  dher  Goderinghe  ftrate.  Na 
eme  dodhe  cumt  it  wedher  an  fine  erven.  Her  Dhumeke  unde  fin  wif  fcolet  it  utgheven  to 
f!me  live,  fedher  er  erven  oder  fwen  dhe  vrowen  kefet. 
Hern  Herbordi  wedewe  dhes  papen  gaf  al  eren  kinderen  achter  ereme  dodhe,  waze  hevet 
fes  odher  garden,  er  ere  lovet  worde  her  Sivert  van  Eletze. 
Van  aldhem  erve  van  dhen  feven  tornen  fchal  men  gheven  twen  fufteren  Sanderes  to  Ste- 
'     derborg  twe  punt  alle  jarlekes  unde  ener  to  Winhufen  en  punt.  Swan  en  fterft,  fo  valt  jo  en 
20  punt  an  dhe  erven  wedher. 

Jan  dhe  kale  heft  ghelaten  van  fines  vader  erve,  funder  dhes  gheldendes  gudes  boreth  eme 

Wn  del.  An  dheme  Vorwerke  to  Velftede  mit  feven  hoven  unde  dhat  tar  to  hört,  dhar  hevet  he 
icht  an.  Och  boret  eme,  wat  eme  anvallen  mach  van  finer  moder.  Swan  fine  brodhere  willen, 
ll  moghen  fe  eme  gheven  finen  del  dhes  gudes,  dhen  fchal  he  nemen.  Ist  eme  nicht  gheleghen, 
(25  fe  fcholen  eme  helpen  dher  lene. 

Hillebrant  vrowen  Greten  unde  fin  husvrowe  unde  ere  erven  hebbet  ghelaten  van  aller  an- 

Mbrake,  dhe  fe  hebben  mochten  an  Heneken  Witfwarten  unde  fin  erven. 
I  Hern  Henemannes  hern  Ecberti  wedewe  dhe  heft  vif  eren  dochteren  gheven,  dhe  fe  hevet 
0  cloftere,  vif  punt  gheldes  in  dhen  fchraderbodhen  uppe  dheme  marketejin  dher  Oldenftat 
tjoto  ireme  live.  Swan  fo  irer  genech  fterft,  fo  wert  iren  erven  jo  en  punt  gheldes  los.  fwan  fe  al 
t  fin,  fo  fin  dhe  vif  punt  al  los. 

5  . . .  offener  Raum.  9  hevet]  heft  uet  Hand/ehr. :  heft  am  Ende  der  Zeile,  ft  wie  es  fcheint,  nachgetragen,  heft  uet-(=  ut-) 
even  zu  lefen,  trage  ich  Bedenken.  10  dhefer] dhofer  Hand/ehr.  1 3  vodermegheres  Handjchr.  22  dhat  tar] dhat 
:  Zeilenausgange,  daher  vielleicht  dhattar  zu  verbinden. 
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1268  Januar  8  Braun/chweig.  Dekan  und  Capitel  zum  H.  Kreuz  in  Hildesheim  kaufen  von 
der  Witwe  Mechthild  und  ihren  Söhnen  für  8  Pfund  braunfchw.,  die  ihnen  im  Haufe  Herrn 
Rötgers,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  gezahlt  find,  eine  Hufe  zu  Stöckheim  bei  Fümmelfe  {Stockem 
prope  Vimmelhufen)  zurück.  Die  Verkäufer  verzichten  in  die  Hände  Ludolfi  Helye  et  Herbordi 
dicti  Clerici,  laycorum  et  civium  Brunwicenfium.  Actum  in  monte  fancti  Cyriaci  Brunwicen-  5 
fis  anno  domini  m°cc°Ixviij°vj''  idus  Januarii.  [226 

Original  zu  Hannover  mit  dem  zerbrochenen  Siegel  des  Capitels  zum  H.  Kreuz  und  dem  des  Prop/tes  zu 
Steterburg. 


1268  März  27.  Die  Brüder  v.  Burgdorf  belehnen  fechs  Burgenfen  von  Braunfchweig  zu    i 
treuer  Hand  des  Klofters  Neuwerk  in  Goslar  mit  ihrem  Zehnt  zu  Burgdorf.  [227 

Original  in  der  Beverinfchen  Bibliothek  zu  Hildesheim,  die  Siegel  verloren;  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der    j. 
St.  Goslar  n,  S.  200.  ' 

HEnricus  et  Alvericus  fratres,  milites  dicti  Borchdorpe,  omnibus  hanc  paginam  infpecturis    ■, 
fucceffus  femper  profperos  et  amenos.  Ad  communem  noticiam  volumus  devenire,  quod,    1 
cum  prepofitus  et  conventus  fanctorum  monialium  Novi  operis  in  Goslaria  decimam  noftram  1 5 
in  Borchdorpe,  quam  de  manu  dominorum  comitum  de  Woldenberch  tenemus  in  feodo,  com- 
paraffent  a  nobis  pro  centum  et  quinquaginta  marcis,  nos  de  confilio  discretorum  cum  omni 
jure  ad  ipfam  pertinenti  libere  et  quiete  poITidendam  porreximus  feodali  jure  domino  Wedegone 
de  Aftvelde  et  Hillebrando  Longo,  Johanni,  Conrado,  Henrico  et  Berterammo  fratribus  de  Ve- 
leczftede  in  Brunswic,  fide  data  domno  Ludolfo  de  Gramme  militi  et  eisdem  promittentes,  ut,  20 
quandocunque  requifiti  fuerimus  a  proviforibus  ac  familiaribus  ecclefie  memorate,  fecundum 
beneplacitum  ipforum  jam  dictam  decimam  cum  univerfis  noftris  heredibus  fine  impedimento 
quolibet  libere  per  omnia  refignemus.  Conditio  autem  hujusmodi  facta  eft  inter  nos,  ut,  fi  pre- 
dicte  decime  proprietatem  obtinere  poiTimus  conventui  memorato  usque  ad  feftum  fancti  Micha- 
helis  proximum,  nobis  triginta  marcas  fuperaddere  teneantur.  extunc  vero,  quicquid  ordinäre  25 
poterunt  de  proprietate  hujus  decime,  ipforum  providencie  duximus  committendum.  Ad  hec 
dominus  Ghevehardus  junior  et  frater  fuus  Ludolfus  et  Alardus  filius  nofter  fuper  premiffis  pro 
defectu  quolibet  fpoponderunt.  Ut  autem  fuper  hiis  nuUum  habeatur  dubium  five  inpedimentum, 
prefens  fcriptum  inde  confectum  figillo  domini  Bertoldi  et  domini  Alberti  fratrum  de  Gowifche 
et  noftro  appofito  fecimus  communiri.  Hujus  rei  teftes  funt  Gonradus  Holtnicker  major,  Karo-  ?o 

25  quod  nobis  Ori^ 
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lus,  Heifo  de  Luckenem,  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Elye  et  alii  quam  plures  burgenfes  in 
Bruneswic.  Datum  anno  domini  m°cc°lx°viij°  feria  iij*  ante  feftum  palmarum. 


i 


1268  März  24  Braun/chweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  drei  Hufen  zu 

,   Uehrde.  [228 

I^B  Original  im  Stadtarchive,  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126 f;  von  der  Be- 
ßegelung  iß  nur  noch  der  rothgelbe  Seidenftrang  vorhanden. 

DEi  gratia  Albertus  dux  de  Bruneswic  omnibus  prefens  fcriptum  vifuris  falutem  in  domino 
Jhefu  Chrifto.  Quoniam  omnia,  que  fcripta  funt,  ad  noftram  doctrinam  funt  edita,  ideo 
'  ratio  veritati  confona  docet,  ut  acta  temporum  prefencium  digna  memoria  fcriptis  et  figillorum 
.oappenfionibus  fic  fervemus  integra,  ne  per  oblivionis  exitum  excedant  fcienciam  futurorum. 
■  Noverint  igitur  prefentes  et  pofteri,  quod  nos  ob  falutem  anime  noftre  proprietatem  trium  man- 
forum  fitorum  in  Urethen  novo  hofpitali  fancte  Marie  fuper  Longum  pontem  in  Bruneswic  de- 
dimus  bona  et  libera  voluntate  perpetuo  poffidendam,  fupplicantes  noftris  fuccelToribus,  ut  hoc 
factum  noftrum  ratum  habeant  et  beneficium  dicto  hofpitali  exhibitum  pocius  augeant  quam  in- 
5  firment.  Teftes  Conradus  de  Dorftat,  Luthardus  de  Meinerfem,  nobiles,  Ludolfus  de  Wendhen 
'  et  Ludolfus  de  Weverlinge,  minifteriales,  dominus  Henricus  fancti  Blafii  in  Bruneswic  prepo- 
fitus  et  alii  quam  plures.  Datum  et  actum  Bruneswic  anno  gracie  m°cc°lx°viij°  in  vigilia  an- 
nunciationis  fancte  Marie  virginis. 


I» 


1268  April  28.  AebtiJJin  Margarethe  und  Capitel  zu  Gandersheim  eignen  dem  Kreuzklofter 
!o  vier  Hufen  zu  Weferlingen  (Weverlinge),  die  die  Grafen  von  Woldenberg,  Brüder  Burchard 
;  und  Heinrich  und  Brüder  Hermann  und  Hoier,  von  dem  Stifte  zu  Lehn  trugen  und  dem  Klo- 
fter  verkauft  haben.  Unter  den  Zeugen  Henricus  et  Ecbertus  fratres,  Ludolfus  Mathie,  Johan- 
nes Elye,  Johannes  et  Conradus,  Berterammus  et  Henricus  fratres  de  Velezftede,  Hillebrandus 
Longus,  Rolandus  de  Calve  et  Henricus  de  domo,  in  Bruneswic  burgenfes.  Datum  anno  gracie 
jm°cc°lxviij  iiij  kalendas  Maji.  •  [229 

Original  zu  Wolfenbüttel  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126).  Die  beiden 
Siegel  an  weißblauen  Zwirnfträngen.  Rückvermerk  des  14.  Jahrh.  de  manfis  in  Weverlinge. 


126J  November  21.  Der  Rath  im  Hagen  befreit  den  Riddagshäufer  Klofterhof  beim  Redinge- 
thore  von  Wacht-,  Schoß-  und  anderer  Stadtpflicht  mit  Ausnahme  des  Baues  an  der  Vefte  in 
oNoth  fällen.  [23  a 
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Original  zu  Wolfenbiittel,  von  dem  Schreiber  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126^,  mit  dem  Burgenfen- 
fiegel.  Rückvermerk  des  xiii  (xiv?)  Jahrh.  De  curia  in  Bruneswich,  des  xv  cenfus  grifee  curie  (des  Grauen 
Hofes)  V  folidi  annuatim.  —  Daß  diefe  und  die  nächßfolgende  Urkunde  demfelben  Jahre  angehören,  wird  der 
Sache  und  dem  gleichen  Tagesdatum  nach  kaum  zweifelhaft  fein  können,  wennfchon  die  eine  126-],  die  andere 
1268  fetzt.  Welcher  Schreiber  fich  geirrt  hat,  muß  dahin  geftelit  bleiben.  Ich  corrigiere  die  erfte  Urkunde  nach  5 
der  zweiten,  nicht  nur  weil  diefe  im  Degedingebuche  des  Hagens  zum  Jahre  1268  eingetragen  iß,  fondern  auch 
in  der  Erwägung,  daß  immerhin  leichter  ein  i  in  der  Jahrzahl  kann  ausgeladen  als  zuviel  gefetzt  fein. 

NOs  Confules  Indaginis  in  Bruneswic,  Conradus  Stapel,  Richardus  frater  ejus,  Stephanus 
junior,  Petrus  et  Elyas  fratres  de  Lapidea  via,  Volcmarus  de  Merica,  Eckelingus,  Johan- 
nes colorator,  Bertoldus  prope  foITam,  Thetmarus  de  platea  Slavorum,  omnibus  hanc  litteram  10 
infpecturis.  Ne  per  oblivionem  apud  pofteros  res,  que  gefta  eft,  vergat  in  dubium,  et  ut  occafio 
calumpnie  malivolis  fubtrahatur,  folent  ea,  que  rata  debent  fubfiftere,  fcripture  teftimoniis  con- 
firmari.  Qua  de  caufa  notum  elTe  volumus  univerfis,  quibus  hanc  fcripturam  videre  contigerit 
vel  audire,  quod,  cum  abbas  et  conventus  de  Reddageshufen  curiam  unam  in  Indagine  juxta 
valvam,  que  Redingedor  vulgariter  appellatur,  a  domino  Johanne  Stapele  emptionis  titulo  con- 15 
paradent,  dantes  ipfi  pro  ea  triginta  marcas  puri  argenti  et  infuper  eidem  Johanni  ac  fuis  fra- 
tribus  annuatim  unius  talenti  redditus  relaxantes,  nos  inducti  eorundem  abbatis  et  conventus 
devotione  et  precibus  de  conmuni  noftre  civitatis  beneplacito  et  confenfu  eandem  curiam  libe- 
ram  fecimus  a  vigiliis  et  collectis  et  omni  jure,  quod  noftre  civitati  debebatur,  excepto  fi  noftre 
civitati  evidens  incumbat  neceffitas:  tunc  predicti  abbas  et  conventus  noftram  civitatem  in  re-20 
parandis  et  confirmandis  munitionibus,  in  quantum  eiä  pro  ipfa  curia  conpetit,  adjuvabunt. 
Pro  übertäte  vero  fupradicte  curie  acceptavimus  a  memoratis  abbate  et  conventu  pro  ipfa  cu- 
ria quinque  folidorum  redditus  annuatim  noftre  civitati  dandos  annis  fingulis  expedite.  Ne  au- 
tem  hec,  que  a  nobis  maturo  confilio  funt  ftatuta,  ab  ullo  umquam  hominum  infringi  valeant 
vel  mutari,  prefens  fcriptum  inde  confectum  noftre  civitatis  figillo  contra  omnes  futurorum  in- 25 
curfus  duximus  roborandum.  Acta  funt  hec  anno  domini  m''cc°lx°viij''  fequenti  die  beati  Bere- 
wardi  epifcopi. 

26  Ix  vij°  Original. 

1268  November  21.  Das  Klofter  Riddagshau/en  urkundet  über  vorftehenden  Vertrag.     [2  3 1 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  parabolifchen  Abteifiegel.  Rückvermerk  des  xv  Jahrh.  Riddageshufen  fuper  jo 
vfol. 

I]lRater  Ludolfus  dictus  abbas  totusque  conventus  de  Riddageshufen  omnibus  hanc  litteram 
infpecturis  falutem  in  domino.  Ne  per  oblivionem  apud  pofteros  res,  que  gefta  eft,  vergat  in  dubi- 
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,  et  ut  occafio  calumpnie  malivolis  fubtrahatur,  folent  ea,  que  rata  debent  fubllftere,  fcripture  teftimo- 
iis  confirmari.  Qua  de  caufa  notum  efTe  volumus  univerfis,  quibus  hanc  fcripturam  videre  contigerit  vel 
dire,  quod,  cum  nos  curiam  unam  in  Indagine  juxta  valvam,  que  Redingedor  wlgariter  appellatur,  a 
mino  Johanne  Stapele  emptionis  titulo  conparaffemus,  dantes  ipfi  pro  ea  triginta  marcas  puri  argenti, 
5  infuper  eidem  Johanni  ac  fuis  fratribus  annuatim  unius  talenti  redditus  relaxantes,  Confules  predicte 
,    Indaginis  inducti  noftra  devotione  et  precibus  de  co^mmuni  fue  civitatis  benepiacito  et  confenfu 

Rndem  curiam  iiberam  fecerunt  a  vigiliis  et  collectis  et  omni  jure,  quod  eorum  civitati  de  eadem  cu- 
i  debebatur,  excepto  fi  prefate  civitati  evidens  incumbat  necelTitas:  tunc  ipfam  in  reparandis  et  con- 
mandis  munitionibus  adjuvabimus,  quantum  nobis  conpetit  pro  curia  fupradicta.  Pro  liber- 
!iotate  vero  antedicte  curie  acceptaverunt  a  nobis  memorati  Confules  quinque  folidorum  redditus 
„    annuatim  eorum  civitati  dandos  annis  fingulis  expedite.  Ne  autem  hec,  que  a  nobis  funt  maturo  confilio 
Hhbilita,  ab  ullo  umquam  hominum  infringi  valeant  vel  mutari,  prefens  fcriptum  inde  confectum  figillo 
Bftre  ecclefie  contra  omnes  futurorum  incurfus  duximus  roborandum.  Acta  funt  hec  anno  domini  m° 
B°lx°viij°  fequenti  die  beati  Berwardi  epifcopi. 

I 

■  7205  September  11  Braunfchweig.  Bruder  Albert,  Predigerordens,  vormals  Bifchof  von  Re- 
'   gensburg,  ertheilt  den  Wohlthätern  und  Befuchern  der  H.  Geißs-Kapelle  einen  vierzigtägigen 

■  laß  für  Todfünden,  einen  jährigen  für  läßliche.  [232 

Original  im  Stadtarchive ;  in  dem  kleinen  parabolifchen  Siegel  eine  Bifchofsgeftalt  mit  Buch  und  Krumm/tab 
l  die  Umfchrift: . .  3^IjS-K3^e^i^©I-QO^-^:ei-3^©I^3?OI^-OKO'-:e  ...  —  Das  For- 
mular wie  N  014). 

F Rater  Albertus  de  ordine  predicatorum,  divina  miferatione  epifcopus  quondam  Ratispo- 
nenfis,  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  infpecturis  falutem  in  eo,  qui  eft  omni- 
um  Vera  falus.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fidelibus  digne  et  laudabiliter  ferviatur, 
.5  ex  habundancia  pietatis  fue,  que  merita  fupplicum  excedit  et  vota,  benefacientibus  multo  majora  retri- 
IHjiat,  quam  valeant  promereri,  volentes  tamen  domino  populum  reddere  acceptabilem,  Chrifti  fideles  ad 
■    contemplandum  fibi  quibusdam  illectivis  muneribus,  indulgenciis  fcilicet  et  remilTionibus,  invitamus, 
ut  per  hoc  reddantur  divine  gracie  aptiores.  Cupientes  igitur,  ut  cappella  Sancti  fpiritus  extra  muros 
civitatis  Bruneswig  Hildenshemenfis  diocefis  congruis  honoribus  frequentetur,  omnibus  manum 
.oadjutricem  feu  pias  elemofinas  largientibus  necnon  devotionis  caufa  illuc  venientibus,  vere 
confeffis  et  contritis,  in  dedicatione  altaris  quadraginta  dies  criminalium  et  unum  annum  venialium 
de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  noftra  auctoritate  confifi  mifericorditer  relaxamus.  Volumus 
nichilominus,  ut  hec  indulgencia  usque  ad  tricefimum  in  primo  anno  de  menfe  ad  menfem  et 
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in  pofterum  de  anno  ad  annum  ibidem  inveniatur.  Datum  apud  Bruneswig  iij°  id.  Septembris 
anno  domini  m°cc°lx°viij. 


1268  Od.  16.  Herzog  Albrecht  beftätigt  den  Lakenmachern  im  Hagen  ihr  altes  Recht.     [233 
/,  S.  14.  Facfimile  unter  den  ■!>Urk.  a.  d.  Stadtarchive«-  (f.  No  i).  —  Vgl.  Hanf.  Gefcfi.-Bl.  189^,  S.  12. 

126c}  Braunfchweig.  Bifchof  Friderich  von  Dorpat  verheißt  denen,  die  der  Petrikirche  milde  5 
Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß.  [234 

Original  im  Stadtarchive  mit  parabolifchem  Siegel:  eine  Bi/chofsgeßalt  mit  dem  Kreuz  in  erhobener  Rechten 
und  der  Um/chrift  ^-^XO^^lOy ß  ■  Ol.  •  ©I^  •  .  .  ^ßß.m^Xißlß  ■  ^-ßO.  —  Die  Ablaßverkün- 
digung nach  dem  Formular  von  No  iji. 

FRidericus  Dei  gracia  Tharbatenfis  epifcopus,  crucis  Chrifti  minifter,  omnibus  hanc  pagi- 10 
nam  vifuris  in  vero  falutari  falutem.  Cum  occafio  ad  veftram  falvationem  vobis  a  domino 
multipliciter  offeratur,  ut  videlicet  largitione  elemofinarum  et  expietis  peccata  et  premia  con- 
quiratis  eterna,  univerfitatem  veftram  rogamus,  monemus  et  exhortamur  in  domino  in  remis- 
fionem  peccaminum  vobis  injungentes,  quatenus  de  bonis  vobis  a  Deo  collatis  ad  ecclefiam 
beati  Petri  apoftoli  in  Bruneswic  pias  elemofinas  et  grata  caritatis  fubfidia  erogetis.  Nos  enim  ijj 
de  omnipotentis  Dei  mifericordia  ac  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  meritis  ac  ea  qua  fun-     - 
gimur  auctoritate  confifi  vere  contritis  et  confefTis,  qui  ad  eandem  manum  porrexerint  adjutricem, 
fi  tamen  ratihabitio  diocefani  fubfequatur,  unam  karenam  et  xl  dies  de  injuncta  fibi  penitentia 
mifericorditer  relaxamus.  Datum  apud  Bruneswic  anno  domini  m°  cc°  lxix°. 


7269  Januar  ^o.  Graf  Hermann  v.  Woldenberg  eignet  dem  Aegidienklofier  fechs  Hufen  in  20 
Ehmen  (Emen).  Zeugen  Conradus  Holtnicker,  Hinricus  Enghelardi  et  ejus  filius  Engheiardus, 
Rolandus  de  Calve,  Gherardus  domini  Stephani,  Eghelighus  prope  cimiterium,  Johannes  de 
Tfampeleve,  cives  Brunsvicenfes.  Datum  anno  domini  m°cc''lx°viiii°  iij°  kalendas  Februarias. 

Das  Original  iß  verloren,  Abfchrift  in  einem  Copiarius  des  Klofters  aus  dem  xvii  Jahrhundert  zu  Wolfen- 
büttel. 2  5 


7269  Februar  11  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Klafter  Riddagshaufen  drei 
Hufen  in  Rautheim  (Rotne)  mit  Hof  und  anderm  Zubehör,  die  der  Bürger  Karolus  in  Braun- 
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hweig  von  ihm  zu  Lehn  getragen  und  dem  Klo/ter  für  fünfzig  Mark  verkauft  hat.  Unter 

en  Zeugen  Anno  advocatus  nofter.  Datum  Brunswich  anno  domini  m°  cc°  Ixviiij"  iij°  idus  Fe- 

larii.  [236 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

126^  März  II.  Klofter  Dorftadt  verkauft  dem  Kreuzklofter  das  Eigenthum  der  Güter  zum 
iffhofe  bei  Lehndorf.  [237 

Original  zu  Wolfenbüttel  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126J,  die  beiden 
'.gel  an  weißen  Zwirnfträngen.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  proprietate  bonorum  in  Raf. 

Onradus  Dei  gracia  prepofitus  in  Dorftat  et  priorilTa  totusque  conventus  ejusdem  loci 

Omnibus  hanc  paginam  infpecturis  eum  agnofcere,  qui  eft  via,  veritas  atque  vita.  Que  apud 

'    fuccelTores  noftros  et  perpetuis  temporibus  valitura  decernimus,  merito  patentibus  litteris  com- 

lÄendamus,  ne,  fi  a  memoria  hominum  excidant,  virtutis  debite  robur  perdant.  Ea  propter  no- 

I^Bm  eflevolumusuniverfis,  quod  nos  fanctimonialium  conventui  ecclefie  fancteCrucis  in  Monte 

IBirforum  apud  Bruneswic  proprietatem  bonorum,  que  Hermannus  Vulverammi,  Hedhenricus 

"^Johannes  de  Luckenem  a  nobis  tenebant  in  feodo,  vendidimus,  que  Raf  vulgariter  apellan- 

tur,  fita  apud  campos  Lendhorpe,  acceptis  duodecim  marcis  puri  argenti  ab  ecclefia  memorata. 

I^t  autem  lioc  factum  firmum  et  ftabile  perpetuis  temporibus  perfeveret,  prefens  fcriptum  figil- 

IHrum  noftrorum  appenfione  fecimüs  conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  Albertus,  Wil.lehelmus, 

,    Reinerus,  fratres  noftri,  Henricus  Boneko,  Henricus  filius  domini  Conradi  Sophie,  Henricus 

:oEngelardi,  Henricus  de  Oldendhorp,  Henricus  de  domo,  Heifo  de  Luckenem,  Eckelingus  de 

cimiterio,  Johannes  Longus,  Hillebrandus  Longus,  Johannes  de  Velezftede,  burgenfes,  et  alii 

■j:   quam  plures.  Datum  anno  domini  m°cc°lx°viiij°  v°  idus  Marcii. 

|,..H...« 

■  7269  April  II.  Das  Kreuzklofter  verkauft  der  Marienkirche  drei  Hufen  zu  Denftorf.      [238 

^m  Original  im  Stadtarchive,  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126$;  das  parabo- 
lifche  Siegel  —  die  thronende  Muttergottes  mit  dem  Kinde,  in  der  Rechten  die  Weltkugel  haltend,  unter  einem 
Dreipaß,  darüber  ein  von  zwei  Sternen  flankiertes  Kreuz;  Umfchrift:  >b  ßX<S>XXi:  ^ßß^©IjSjS0  ■  jS  • 
O'OIß  ■  II) •  BI^VI^ßCGCIO  —  an  rothgelbem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  iij  manfis 
in  Denftorpe.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^4). 

Ertoldus  Dei  gracia  prepofitus  ecclefie  fancte  Crucis  in  Monte  curforum  apud  Bruneswic 
et  Hilleburgis  abbatilfa  cum  univerfo  conventu  ejusdem  loci  omnibus  hoc  fcriptum  intuen- 
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tibus  finceram  caritatem  in  domino  cum  oracionibus  afTiduis  et  devotis.  Recognofcimus  et  pre- 
fentibus  proteftamur,  quod,  cum  nobis  pecunia  deficeret  ad  folvendum  bona  fita  in  Weverlinge, 
que  comparavimus  ad  ufus  ecclefie  noftre  de  conmuni  confenfu  noftro,  ufi  confilio  discretorum    1 
familiarium  noftrorum  tres  manfos  fitos  in  Densdorpe,  ecclefie  noftre  pertinentes,  cum  proprie- 
tate  vendidimus  ecclefie  fancte  Marie  novi  hofpitalis  in  Bruneswic  cum  omni  jure,  quod  racione  5 
eorundem  noftre  ecclefie  pertinebat  in  pafchuis  et  in  filvis.  Ut  autem  hoc  factum  noftrum  per- 
petuis  temporibus  firmum  et  ftabile  perfeveret,  prefentem  paginam  inde  confectam  in  teftimo- 
nium  dedimus  figillo  ecclefie  noftre  appofito  roboratam.  Hujus  rei  teftes  funt  Johannes  Longus, 
Karolus,  Henricus  de  domo,  Henricus  Engelardi,  Johannes  Elye,  Eckelingus  prope  cimiterium, 
Johannes  de  Velezftede  et  fratres  fui,  Hillebrandus  Longus,  Johannes  Stapel,  Conradus  Stapel,  ici; 
Richardus  Stapel,  Stephanus,  Gherardus  Stephani,  Henricus  Holtnicker,  Henricus  Paulus, 
Conradus  Holtnicker  et  alii  quam  plures.  Datum  anno  domini  m°cc°lx°viiij  iij  idus  Aprilis. 

I  I  Holnicker  Orig. 


126c)  Sept.  ^o  Langenftein.  BifchofVolrad  von  Halberftadt  bezeugt,  daß  der  Archidiakonus 
zu  Atzum  keinen  Theil  an  der  Seelforge  zu  St  Leonhard  hat,  und  beftätigt  der  dortigen  Ka- 1 5J 
pelle  ihre  hergebrachten  Rechte.  [239 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  fehlt;  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  capella  f.  Leonard!.  Gedruckt    \ 
bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Halberftadt  11,  S.  j4j. 

l^TOs  Volradus  Dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  recognoscimus,  quod  Burchar- 
L^  dus,  vicedominus  ecclefie  noftre  et  archidiaconus  in  Atleveshem,  fuis  litteris  recognovit,  201 
fe  nichil  juris  in  cura  capelle  infirmorum  apud  Bruneswic  habuifle.  Nos  quoque  in  eodem  jure 
quo  eadem  capella  ufa  eft  ab  antecelToribus  noftris  Halb,  epifcopis,  eam  volumus  permanert, 
fcilicet  ut  plebanus  illius  capelle  in  omnibus  refpectum  habeat  ad  abbatem  fancti  Egidii,  qui 
ibidem  pro  tempore  Deo  famulatur.  Datum  Langenften  anno  domini  m°cc°lx°ix°  in  craftino 
beati  Michaelis. 


126c)  Octoberj.  Graf  Heinrich  v.  Woldenberg  der  ältere  bekundet,  daß  fein  Dienftmann  Rit- 
ter Konrad  v.  Fümmelfe  (de  Vimmelhufen)  zu  Gunften  des  Klofters  Steterburg  nunmehr  völlig 
auf  eine  Hufe  von  24  und  eine  halbe  von  12  Morgen  verzichtet,  die  er  von  ihm  zu  Lehen  ge- 
tragen und  dem  Klofter  beizeiten  Propft  Eberhards  verkauft  hatte,  dann  aber  bei  Zeiten  Propfi 
Konrads  wieder  klageweis  in  Anfpruch  genommen  hat.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Helye,  Con 
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fidus  de  Helmeftede,  Hermannus  de  Guftede,  Herbordus  dictus  Clericus,  Luderus  de  Helme- 
Ttede,  Hermannus  Pulcher  piftor,  burgenfes  de  Brunswich.  Actum  et  datum  anno  gracie  m°cc° 
'ix°  in  die  Marci  pape.  [240 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgen/e  zu  Wolfenbiittel,  S.  po. 

126c)  Nov.  18.  Die  Räthe  der  Alt/tadt,  des  Hagens  und  der  Neußadt  fchließen  eine  Einung 
\it  einander.  [241 

I,  S.  Iß,  das  Original  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126 j.  Facßmile  unter 
oUrk.  a.  d.  Stadtarchive <■<  (f.  No  i). 

(Um  i2yo?J  Dekan  Heinrich  zu  St  Mauritii  bei  Hildesfieim,  vordem  Propßt  zu  Steterburg 
1 0 —  zur  Entßcheidung  eines  Streites  angerußen,  der  zwißctien  ßeinem  Nachßolger  dort  und  dem 
m^äoßter  auf  der  einen,  dem  Ritter  Sigßrid  Schadewalt  auß  der  andern  Seite  um  die  Pßennige 
I^Bn  der  Bierßellung  auß  der  Straße,  die  Bußen  ßür  Schwertkampß  im  Jahrmarkt  auß  Jacobi 
IHii  andere  Gerichtsgeßälle  (de  denariis  provenientibus  de  cerevifia,  que  venditur  in  platea, 
""ecnon  et  de  gladiis  rixantium  in  die  fori  annualis,  fcilicet  in  die  beati  Jacobi,  et  aliis  juribus 
,  5  judicialibus)  entßtanden  war —  bezeugt  auß Beßragen  vor  den  herzoglichen  Vögten  und  anderen 
guten  rittermäßigen  Leuten  (probis  militibus),  auch  den  Burgenßen  zu  Braunßchweig,  daß  die- 
fer  Gerechtßame  halber  weder  er  noch  das  Kloßter  bei  ßeiner  Zeit  je  mit  einem  Worte  ßind  an- 
,    seßochten  worden.  [242 

|H  12^0.  DerRath  bekundet,  daß  vor  ihm  die  Brüder  Johann  und  Heinrich  und  Heinrichs  Sohn 
Heinrich  die  Mühle  zu  Hohnßen  (molendinum  Honefen  fitum  apud  Hildenfem),  die  ßie  vom 
Domßtißte  zu  Hildesheim  beßeßfen,  aber  lange  verlaßfen,  und  von  der  ßie  inzwißchen  nicht  ge- 
zinßt  hatten,  auß  Unterhandlung  mit  dem  Canonicus  Herrn  Heinrich  v.  Bremen  ßür  ij  Pßund 
Pfennige  unter  Bürgßchaßt  des  Müllers  Heinrich  von  St  Aegidien  dem  Domkapitel  reßigniert 
i  haben.  Zeugen  Conradus  Stapel  et  fui  fratres  Johannes,  Gerardus  et  Richardus,  Jordanis  prope 
fanctum  Paulum,  Conradus  Holtnicker,  Ecbertus  prope  cimiterium,  Henricus  de  Velezftede, 
Hillebrandus  Longus,  Henricus  Refe,  Henricus  de  domo,  Johannes  Creckenti,  Ludolfus  Holt- 
nicker, Johannes  de  Peina,  Johannes  de  Valeberch,  eo  tempore  Confules,  et  alii  quam  plures. 

,,   Datum  anno  domini  m  cc Ixx.  [243 

I  Original  zu  Hannover  mit  dem  befchädigten  Burgenfenfiegel  in  grünem  Wachs  an  weißer  Hanffchnur;  Rück- 
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vermerk  des  xv  Jahrh.  Littera  fuper  molendino  in  Honfen  fpectante  ad  ecclefiam.  nota  <\\i.\\\t(?).  Gedruckt 
bei  Doebner,  Urk.-B.  der  Stadt  Hildesheim  i,  S.  iß8. 


I2JO  Februar  ^  Gandersheim.  Aebtiffin  Margaretha  von  Gandersheim  eignet  der  Marien- 
kirche vier  Hafen  zu  Sottrum.  [244 

Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  runden  Siegel  an  rothgrünen  Seidenfträngen,  das  der  Aebtiffin  zerbrochen.  5  ; 
Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  iiij  manfis  in  Sotterem.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^48. 

MArgareta  Dei  gracia  Ganderfemenfis  ecclefie  abbatiHa  omnibus  in  perpetuum.  Propter  ca- 
fus  dubios,  quibus  facile  rerum  mutaturvarietas,  decrevit  majorum  auctoritas  et  diuturna 
optinuit  confuetudo,  ut  facta  hominum,  que  fixa  debent  fubfiftere,  fcripture  teftimonio  confir- 
mentur.  Ea  propter  notum  elTe  volumus  univerfis  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  cum  10? 
confenfu  noftri  capituli  contuiimus  ecclefie  beate  virginis  novi  hofpitalis  in  Brunswich  quatuor 
manfos  proprietatis  ecclefie  noftre  fitos  in  villa  Sutherem  cum  decima  eorundem,  habentes  eos 
refignatos  et  liberos  a  comite  Burchardo  de  Waidenberg  et  fuis  filiis  Burchardo  et  Hermanne  et 
a  domino  Bernardo  nobili  de  Indagine,  qui  hos  manfos  de  manu  noftra  jure  tenuerant  pheodali, 
necnon  ab  Henrico  dicto  Pafchedach  et  Henrico  de  Kiffenbrucke,  qui  eosdem  manfos  a  jamiji 
dictis  comite  Burchardo  et  Bernardo  de  Indagine  eodem  jure  tenuerant,  cum  areis,  pratis,  pafcu- 
is,  filvis  et  omnibus  eorum  appendiciis  absque  omni  inpedimento  libertate  perpetua  polfidendos 
fub  tali  forma,  quod  prefatus  comes  Burchardus  cum  confenfu  filiorum  fuorum  Burchardi  et 
Hermanni  et  ipforum  heredum  duos  manfos  et  dimidium  in  Rüden  et  tres  manfos  in  Viaslande 
proprietatis  pro  quatuor  premiffis  manfis  in  Sutherem  et  eorum  decima  ecclefie  noftre  perpetuo  20 
contulit  in  reftaurum.  Hujus  rei  teftes  funt  Henricus  comes  de  Waidenberg  et  fui  filii  comites 
Hermannus  et  Henricus,  Thidericus  plebanus  fancti  GeoriiGanderfem.,  Johannes  deWunftorp 
in  Ganderfem,  Wernerus  de  Tholgen,  Elgerus,  Henricus  de  Kiffenbrucke,  milites,  Conradus 
Holtnicker,  Henricus  Longus,  Hildebrandus  Longus,  burgenfes  in  Brunswic,  et  alii  quam  plu-    j 
res.  Ut  autem  hoc  factum  ratum  et  inmutabile  perfeveret,  prefentem  litteram  figillo  noftro  et  25 
figillo  noftri  capituli  fecimus  roborari.  Datum  Ganderfem  anno  m°cc°lxx°  w°  idus  Februarii.    ! 

I2JO  März  ij.  Luthard  v.  Meinerfen  der  ältere  verkauft  mit  Zuftimmung  feiner  Erben  dem 
Klofter  Riddagshaufen  drei  Hufen  ihres  Eigenguts  in  Clauen  (Clowen).  Unter  den  Zeugen 
Conradus  Holtnicker  major,  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Helle,  Johannes  de  Veltftede,  burgen- 
fes de  Brunswik.  Datum  anno  incarnacionis  domini  m°cc°lxx°  iij  idus  Martii.  [245 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  2ßß. 
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72/0  September  26.  Der  Edle  Walther  v.  Dorftadt  bekundet,  daß  Berthold  von  Dorftadt  dem 

f öfter  Dorftadt  die  Lehnwahre  an  12' U  Morgen,  zwei  Warten  und  zwei  Holznutzungen  da- 

ibft  aufgefandt  hat.  Zeugen  Heinricus  de  Iggheleve,  Johannes  Longus,  Bertoldus  de  Peina, 

ibertus  de  Immendorpe,  Johannes  Stake,  Wernerus  focer  Heinrici,  Hugoldus  de  WathekilTen 

ahi  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxx°vj°  kalendas  Octobris.  [246 

Original  zu  Dorftadt  mit  dem  gemeinfctiaftlichen  Siegel  der  Edeln  Fridericii  und  Walther  (wie  No  26}). 

I2-JI  Januar  4  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Blafienftifte  für  jo  Mark  neun 
ifen  zu  Apelnftedt  (Apelderftede)  mit  den  darauf  fitzenden,  ihm  vogtei-  und  dienftpflichtigen 
Uten  und  eine  Hufe  zu  Salzdahlum  (Soltdalem),  die  Johann  Tegeder  (decimator)  und  feinem 
\o Neffen  Heideke  gehörten.  Unter  den  Zeugen  burgenfes  Hildebrandus  Longus,  Karolus  et  ahi 
quam  plures.  Datum  Brunswic  .  .  .  anno  domini  m°cc°Ixxj°  ij°  nonas  Januarii,  indictione 

Iij*.  [247 

Original  zu  Wolfenbüttel. 
I2yi  Mai  2.  Das  Kreuzklofter  verkauft  den  Erben  Herrn  Ekberts  vom  Kirchhofe  viertehalb 
i  Hufen  zu  Weddelnftedt,  die  die  Käufer  ihm  widmen.  [248 

Zwei  gleichlautende  Originalausfertigungen:  die  eine,  von  dem  Schreiber  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von 
126),  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitals),  die  andere  zu  Wolfenbättel.  An  beiden  nur  drei 
Siegel:  mitteninne  an  gelbgrünem  Seidenftrange  das  Burgenf enf leget,  an  weißen  Zwirnfträngen  links  das  des 
Kreuzklofters  (wie  No  2^8),  rechts  an  der  Ausfertigung  zu  Wolfenbüttel  das  kleine  parabolifche  des  Abts  von 
io  Marienrode:  Abtsgeftalt  mit  Buch  und  Krummftab  und  der  Umfchrift  *  jS'-^Bß^®IjS  -  OOI^V^I^- 
©"V^  •  I^OV^IiIjS  ■  ^G^  •  Q^C^I^,  an  der  Ausfertigung  im  Stadtarchive  das  des  Abts  von  Riddags- 
haufen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  hier  de  bonis  in  Gevensleve,  dort  de  bonis  in  Wetelmenftede.  —  For- 
mular wie  No  2^8. 

BErtoldus  Dei  gracia  prepofitus  fancte  Crucis  in  Monte  curforum  apud  Bruneswic  necnon  Hille- 
burgis  abbatifTa  ejusdem  loci  cum  univerfo  conventu  fanctimonialium  ibidem  univerfis  hoc 
fcriptum  videntibus  finceram  in  domino  i<aritatem  cum  oracionibus  alTiduis  et  devotis.  Ad  cautelam 
uri  temporis  liqueat  univerfis,  quod,  cum  emidemus  bona  in  Wetelmenftede,  et  pecunia  nobis  deficeret 
"d  bona  eadem  perfolvenda,  cum  unanimi  confenfu  vendidimus  tres  manfos  et  dimidium  fites  in  Ge- 
vensleve, duos  videlicet  emptos  de  clauftro  Woltingerodhe  et  alterum  dimidium  ab  ecclefia  in 
0  Borchdhorpe,  pro  quinquaginta  marcis  puri  argenti  heredibus  domini  Ecberti  dicti  prope  cimi- 
terium,  qui  eadem  bona  pro  falute  animarum  fuarum  ad  ufus  ecclefie  noftre  contulerunt  libere 
tali  modo,  ut  in  ecclefia  noftra  temporibus  perpetuis  ad  altare  fancti  Nicolai  cottidie  celebretur 
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mifTa  pro  defunctis,  exceptis  diebus  dominicis  et  apoftolorum  feftis  et  aliis  follempnitatibus, 
qui  dicuntur  ipfis  confimiles  vel  majores,  in  quibus  ad  idem  altare  prefentis  fefti  officium  ce- 
lebretur.  Hujus  autem  ftatuti  conditio  fi  forte,  quod  abfit,  ex  oblivione  five  ex  quacunque  ne- 
gligencia  pretermilTa  fuerit,  heredes  fupradicti  five  ipforum  propinqui  fefe  intromittere  debent 
de  bonis  predictis  ordinaturi  exinde  predictarum  milTarum  obfervanciam,  ficut  in  precedenti-  5 
bus  continetur.  Ut  autem  hoc  factum  noftrum  firmum  et  ftabile  perpetuo  perfeveret,  prefens  fcrip- 
tum  cum  appenfione  figillorum,  noftre  videlicet  ecclefie  et  abbatum  de  Reddageshufen  et  de 
Novali  fancte  Marie  et  Bruneswicenfis  civitatis,  roboratum  in  teftimonium  dedimus  et  in  fignum. 
Hujus  rei  teftes  funt  Confules  de  Bruneswic,  Henricus  videlicet  Engelardi,  Henricus  de  domo, 
Wedego  de  Aftvelde,  Conradus  Holtnicker,  Johannes  Stapel,  Ludolfus  Mathie,  David  mone-  loi 
tarius,  Rolandus  de  Kalve,  Conradus  de  Helmenftat  et  alii  quam  plures.  Datum  anno  domini 
m°cc°lxxj°  in  craftino  beatorum  apoftolorum  Philippi  et  Jacobi. 

7277  Juni  2  j.  Die  Brüder  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  bekunden,  daß  fie  auf  Bitten 
Johanns  v.  Halberftadt  in  Braunfchweig  vier  Hufen  zu  Ohlendorf  die  diefer  von  ihnen  zu 
Lehn  trug,  der  Kreuz-  und  Marienkirche  zu  Dorftadt  geeignet  haben.  [249 

Original  mit  dem  gemeinfchaftlichen  Siegel  der  Ausfteller  (wie  No  26^)  an  rother  Seide  zu  Dorftadt.  —  Den  1 
Brüdern  v.  Dorftadt  hatte  diefe  vier  Hufen  zu  Oldenthorpe  apud  Vlothede  Herzog  Albrecht  am  Sonnabend  vor  ' 
Quafimodogeniti  (April  u)  zu  Braunfchweig  geeignet  (Original  zu  Dorftadt). 

FRredericus  et  Woltherus  fratres  dicti  de  Dorftat  omnibus  hanc  litteram  infpecturis  in  fa- 
lutis  auctore  gaudium  cum  falute.  Confuetudo  diuturna  obtinuit  et  majorum  decrevit  auc-20 
toritas,  ut  hominum  facta,  que  rata  debent  fubfiftere,  fcripture  teftimonio  confirmentur.  Ad 
communem  igitur  noticiam  volumus  devenire,  quod  Johannes  dictus  de  Halberftat,  civis  in 
Bruneswic,  quatuor  manfos  proprietatis  noftre  fitos  in  Oldendorpe,  pro  quibus  in  reftaurum 
dedimus  quatuor  manfos  fitos  in  Fredhene  domino  Alberto  et  domino  Johanni  ducibus  de  Bru-    ■ 
neswic,  a  nobis  tenens  in  pheodo  dedit  nobis  duodecim  marcas  puri  argenti,  pro  quibus  ob »5 
Dei  reverenciam  et  ad  peticionem  ipfius  eosdem  manfos  cum  proprietate  et  cum  areis,  pratis    ' 
et  omnibus  eorum  appendiciis  contulimus  ecclefie  fancte  Crucis  et  beate  Marie  virginis  in  Dor- 
ftat libertate  perpetuo  poITidendos.  Ut  autem  hoc  factum  noftrum  firmum  et  ftabile  temporibus 
perpetuis  perfeveret,  prefentem  litteram  appenfione  noftri  figilli  fecimus  communiri.  Hujus  rei 
teftes  funt  dominus  Conradus  prepofitus  de  Alsborch,  dominus  Widekindus  de  Garsnebutle  joj 
miles,  dominus  Ludolfus  Mathie,  Ludolfus  de  Ovesvelde,  Henricus  de  Oldendorpe,  Johannes 
de  Stedeiem,  burgenfes,  et  alii  quam  plures.  Datum  anno  domini  m^ccMxxj"  in  craftino  beati 
Johannis  baptifte. 
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12"] I  October  5  Halberftadt.  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt  an  den  Abt  von  St  Aegidien: 
vollmächtigt  felbigen  zur  Einfetzung  der  von  den  Vorftehern  des  Marienfpitales  für  deffen 
irche  präfentierten  Pfarrer.  [250 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel;  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  prefentacione  et  cura  animarum.  Ge- 
■uckt  bei  Scfimidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  n,  S.  ß6j. 

MTTOlradus  Dei  gratia  Halberftadenfis  epifcopus  dilecto  in  Chrifto  .  .  abbati  fancti  Egidii  in 
V  Brunswich  falutem  et  finceram  in  domino  karitatem.  Cum  hofpitale  pauperum  et  infir- 
orum  edificatum  in  Brunswich  in  honore  virginis  gloriofe  fit  fub  banno  noftro  fpecialiter 
I  conftitutum,  et  facerdotes  gerentes  divinum  officium  in  eodem  non  debent  ad  alium  preterquam 
,oad  nos  refpectum  habere,  quia  ad  nos  fpectat  fpeciahter  cura  et  gubernatio  miferabilium  per- 
fonarum,  ad  inftanciam  dilectorum  ac  honeftorum  burgenfium  civitatis  ejusdem  vobis  tenore 
!  prefentium  injungimus  et  mandamus,  quatenus,  cum  predicti  burgenfes  dictum  hofpitale  regen- 
1^^  ahquem  facerdotem  ydoneum  vobis  duxerint  prefentandum,  five  idem  perpetuus  five  tem- 
'^)rahs  exiftat,  auctoritate  noftra  preficiatis  hofpitali  memorato,  quod  ibidem  exiftentibus  poffit 
'5  prebere  ecclefiaftica  facramenta  et  aha  facere,  que  ad  falutem  pertinent  animarum.  Datum  Hal- 
berftat  anno  domini  m°cc°lxxj°ii)°  nonas  Octobris. 

M 

|Ä^/272.  Hildesheimfche  Stiftsgenoffen  verbünden  f ich  eidlich  mit  den  Städten  Goslar,  Hildes- 
■^mim  und  Braunfchweig  zum  Schutze  ihres  Rechts.  [2  5 1 

Original  zu  Hildesheim  mit  den  Siegeln  der  drei  v.  Steinberg,  des  Marfchalks  Ludolf,  Dietrichs  vom  Dike 
,  0  und  Siverts  v.  Rutenberg;  von  vier  anderen  Siegeln  find  nur  noch  die  Bänder  erhalten.  Gedruckt  in  der  Zeit/ehr. 
^   des  Harz-V.  für  Gefch.-  u.  Alterthumsk.  i8jo,  S.  c)oj  mit  Erläuterungen  von  J.  Grote,  bei  Höhlbaum,  Hanf 

Urk.-B.  I,  S.  2ßo  und  im  Urk.-B.  der  St.  Hildesheim  i,  S.  164,  woDoebner  die  von  Höhlbaum  a.  a.  0.  erhobenen 

Zweifel  an  der  Echtheit  der  Urkunde  überzeugend  widerlegt  hat. 

DHe  riddere  unde  dhe  knapen  ut  deme  ftichte  van  Hildenfem  dhe  gevet  dhelTen  bref  to  or- 
kunde  allen  dhen,  dhe  en  fen  ofte  hören,  dhat  fie  hebbet  gelovet  unde  gefworen  met  dhen 
Krgeren  van  Goslere  unde  van  Hildenfem  unde  van  Bruneswic,  van  funte  Micheles  dage  vord 
er  vif  jar  en  bi  to  ftande  al  eres  rechtes,  dhes  fie  vorkomen  willen.  Darumme  dhat  dhit  vaft 
de  ftede  blive,  fo  gevet  fie  dhiffen  bref  befegelet  met  iren  ingefegelen.  It  waren  irgangen, 
dhat  is  war,  dhufent  unde  twehundert  unde  twe  unde  feventich  jar  van  unfes  herin  godes  ge- 
0  borde,  er  deffe  bref  gefcreven  worde. 

Dhit  fin  ir  namen,  dhe  gelovet  unde  gefworen  hebbet :  her  Grube  und  her  Boldewen  vanme 

28  Das  letzte  n  in  ingefegelen  nachgetragen     29  Nach  war  durchfirichen  twe     Nach  hundert  durchfirichen  jar. 
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Stenberge,  her  Afchwen  unde  her  Conrad  vanme  Stenberge,  her  Erneft  unde  Johan  van  deme 
Meigenberge,  her  Jordan  unde  Dhiderik  van  Efcherte,  her  Afchwen  unde  Befeke  von  Lüttere,   j 
her  Gone  unde  Floreke  van  Elvedhe,  her  Ludolf  dhe  marfcalc,  her  Johan  unde  Vridherec  van   j 
Stedere,  her  Johan  unde  Eilart  van  Nette,  her  Dhideric  vanme  Dike,  Hereman  van  Ganderfem, 
her  Henric  van  Berningerodhe,  Dhideric  van  Rotthinge,  Gonrad  van  Dhinkelere,  Sivert  van  5 
Rütenberge,  Dhideric  van  Efcherte  hern  Lippoldes  föne,  Gonrad  unde  Borchard  van^ivedhe, 
Herman  vanme  Stenberge,  Afchwin  van  Oldendorpe,  Herman  van  Ofen,  twene  Swave,  Con- 
rad van  Alvelde,  Weither  unde  Ludeke  van  Nette,  Boc  vanme  Lowenftene. 


7272.  Das  Klofter  Steterburg  kauft  Güter  zu  Kapelftöckheim  und  Thiede  von  braunfchweigi- 
fchen  Bürgern  zurück.  [252 

Aus  dem  Chronicon  Stedcrburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ißo.  —  Vgl.  No  2^-]. 

ANno  domini  m°cc°lxxij° ....  Eodem  eciam  tempore  quedam  predia  noftre  ecclefie  ince- 
pimus  comparare. 

Duos  manfos  cum  omni  utilitate  quidam  Bertoldus  nomine,  dictus  de  Lochtene,  in  Gapel- 
ftockem  ab  ecclefia  noftra  tenuit  jure  feodali.  Poft  mortem  jam  dicti  B.  vidua  ipfius  receptis  >, 
nobis  decem  et  octo  marcis  examinati  argenti,  duobus  filiis  fuis  et  una  filia,  qui  legitimi  here- 
des  ipforum  exftiterunt,  volentibus  et  compromittentibus  coram  Omnibus  Gonfulibus  in  Bruns- 
wich,  quibusdam  eciam  prefentibus,  qui  nobis  omnino  funt  aftricti,  libere  refignavit. 

Quidam  eciam  burgenfis  in  Brunswich  Henricus  nomine,  dictus  de  Barem,  ab  ecclefia  noftra 
unum  manfum  in  Thide  fitum  jure  tenuit  feodali.  Eo  mortuo  filius  ejus  Henricus,  qui  legiti 
mus  heres  ipfius  fuit,  acceptis  a  nobis  fex  marcis  examinati  argenti  coram  noftris  ac  fuis  fa- 
miliaribus  in  Brunswich  in  domo  Gonfulum  libere  refignavit. 

Quedam  eciam  mulier,  conjux  cujusdam  inftitoris  in  Brunswich,  unum  manfum  in  Thide 
fitum  ab  ecclefia  noftra  tenuit  jure  minifteriali,  que  fuis  amicis  et  heredibus  volentibus  et  com- 
promittentibus, receptis  a  nobis  octo  marcis  et  dimidia  eundem  manfum  in  Brunswich  coraii 
Gonfulibus  civitatis  libere  refignavit. 

Hec  prenotata  et  alia,  de  quibus  mencionem  non  fecimus,  infra  terminum  quatuor  annorum 
funt  ordinata. 


I2-J2  April  4.  Das  Alexan der/t ift  zu  Einbeck  verkauft  dem  Blafienftifte  für  89  Mark  fünf 
zehntehalb  Hufen  zu  Söhlde  (Soledhe),  neuntehalb  zu  Heerthe  {Herethe),  fünftehalb  und  eine^o] 
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^dung  zu  Didderfe  (Thiderfen),/ecA5zeÄ«  zu  Plockhorft  (Plochorit)  mit  Uten  und  Knechten. 

iter  den  Zeugen  Conradus  Holtniker,  Ecbertus  aput  cimiterium,  Johannes  de  Veleftedhe, 

ridekindus  de  Ganderfem,  Heinricus  de  Lukkenem,  burgenfes  in  Bruneswic.  Acta  funt  hec 

ino  domini  m° cc°  Ixx°  i)°  pridie  nonas  Aprilis.  [253 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


I2J2  December  10  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Cyriacusßifte  die  Vogtei  über 

Zwanzig  Hufen  zu  Wackersleben{W3iCkers\eve),  die  Ritter  Ludolfv.  Wenden  und  feine  Brüder 

Balduin  und  Heinrich  von  ihm  zu  Lehen  getragen  und  dem  Stifte  verkauft  haben.  Unter  den 

Zeugen  Willekinus  quondam  advocatus  nofter.  Datum  et  actum  Brunswic  .  .  .  anno  domini 

|°cc°lxxij°iiij  idus  Decembris.  [254 

i  Das  Original  iß  verfchollen ;  gedruckt  in  Hinübers  Sammlung  ungedruckter  Urk.  11,  St.  j,  S.  7/. 


727^.  Das  Klofter  Steterburg  kauft  von  dem  Priefter  Johannes  v.  Fümmelfe  (de  Vimmelfen) 
:  Braunfchweig  für  drei  Pfund  vier  Morgen  Rottland  zu  Fümmelfe  fammt  dem  Zehnt  davon 
irück,  die  feine  Mutter  und  Brüder  vom  Klofter  zu  Lehn  trugen.  [255 

I  Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  i^-j. 


Ir 
12"]^.  Das  Klofter  Steterburg  erwirbt  Güter  zu  Beddingen  und  Dusnem.  [256 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  iß8.  —  Vgl.  N0262  und  26 j. 
COmes  Ludolfus  de  Waldenberch  et  comes  Ludolfus  de  Dasle  fidejuderunt  pro  bonis  in 
Beddinge  fide  data,  quod  collacio  ac  empcio  illorum  bonorum  ecclefie  noftre  ftabilis  debet 
opermanere.  Et  hanc  fidejulTionem  ex  parte  ecclefie  noftre  nobiscum  receperunt  dominus  Fri- 
dericus  et  dominus  Walterus  de  Dorftat,  dominus  Baldewinus  et  Henricus  dicti  de  Campe,  do- 
minus ....  et  Ludolfus  de  Wenden,  dominus  Gevehardus  fenior  et  junior  de  Bortvelde,  Jo- 
hannes marfcalcus  de  Saldere,  Thidericus  de  Walmode,  burgenfes  Ludolfus  Mathie,  Johannes 
Helye,  Wedekindus  de  Ganderfem,  H.  et  T.  Holtnicker,  C.  et  H.  de  Guftede,  Henricus  dictus 
5  Clericus  cum  filio  fuo  Henrico.  Comparavimus  jam  dicta  bona  pro  feptuaginta  quatuor  marcis. 
Pro  bonis,  que  contra  dominum  Johannem  nigrum  emimus,  duobus  videlicet  manfis  et  decima 
in  Dusnem,  dominus  Johannes  de  Saldere  et  fratres  fui  Bodo  et  Burchardus,  dominus  Bertol- 

1 2  2  Der  erfte  Name  fehlt  in  der  Hanäfchr. 

■5* 
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dus  de  Godenftede  et  frater  fuus  Johannes,  dominus  Conradus  marfcalcus  de  Hildenfem  et  fra- 
ter  fuus  Ludolfus,  Ludolfus  de  Drismenftede,  Conradus  filius  domini  Johannis  nigri  fide  data 
promiferunt,  quod  predicta  bona  fine  inpeticione  heredum  domini  Johannis  ecclefia  noftra 
quiete  debet  pofTidere.  et  hoc  promilTum  nobiscum  ex  parte  noftre  ecclefie  receperunt  dominus 
Johannes  marfcalcus  dictus  de  Saldere  et  fiHus  fuus  Burchardus,  dominus  Willekinus  de  Ol-  5 
bere,  dominus  Anno  de  Gowifch.  burgenfes  Ludolfus  Mathie,  Herbordus  Clericus,  Conradus 
et  Hermannus  de  Guftede,  Henricus,  qui  vocatur  Vorlorene.  Dedimus  itaque  pro  decima  fexa- 
ginta  quatuor  marcas,  pro  duobus  manfis  viginti  tres  marcas.  Pro  tribus  manfis,  quos  emimus 
a  filiis  domini  Lodewici,  promiferunt  fide  data,  quod  nullus  heredum  ipforum  debet  inquietare, 
dominus  Brant  de  Lindede,  dominus  Johannes  marfcalcus  et  filius  Burchardus  et  iidem  fervi,  icL 
qui  vendiderunt,  Conradus  et  Brant.  Et  hoc  promiffum  ex  parte  ecclefie  noftre  receperunt  do- 
minus Baldewinus  et  filius  fuus,  dominus  Jordanis  et  dominus  Henricus  dicti  de  Campe,  do- 
minus Thidericus  de  Walmode,  Fridericus  de  Stedere.  burgenfes  Ludolfus  Mathie,  Johannes 
Helye,  Widekindus  de  Ganderfem,  Conradus  de  Guftede.  Emimus  eosdem  manfos  pro  triginta    > 
tribus  marcis  ....  , : 

10  idem  Handfchr. 

nyj.  Prop/t  Johannes,  Priorin  M.  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß  Ludolf  v.  Broi- 
tzen  (de  Brotzem),  Sohn  des  Ritters  Martin,  mit  Wijfen  und  Willen  feiner  Brüder,  des  Herrn    \ 
Martinus,  Mönchs  zu  St.  Aegidien  in  Braunfchweig,  und  des  Laien  Johannes,  feines  Oheims 
Ludolf  und  feines  Blutsfreundes  Her  bort  Clericus  {HtvhorA\,  qui  cognomine  dicitur  Clericus)  2c| 
fichfelbft  und  all  fein  Erbe  im  Belaufe  von  40  l.  Mark  dem  Klofter  ergeben  hat  mit  dem  Be- 
ding, daß  Zeit  feines  Lebens  ihm  für  20  Mark  eine  Priefterpfründe  am  Tifche  des  Propftes, 
in  kranken  Tagen  auf  feiner  Kammer,  gereicht,  für  den  Reft  aber  Gülten  zu  Behuf  feiner  Klei- 
dung und  anderer  Nothdurft  gekauft  werden  follen,  und  daß  demzufolge  zwei  Hufen  zu  Ka- 
pelftöckheim  (Capelftockem),  womit  Berthold  v.  Luchtene  und  feine  Frau  Jutta  belehnt  waren.  i~ 
zurückgekauft  und  Ludolf  lebenslänglich  überwiefen,  der  Überfchußfür  Herftellung  des  Salz- 
werks zu  Gitter  (Getere)  verwandt  worden  find.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m°  cc°  Ixxiij".     [2  5  7 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  162. 

i2-j^  Februar  18  Braunfchweig.  Bifchof  Otto  von  Hildesheim  bekundet,  daß  die  Genoßfame 
des  Salzwerks  zu  Gitter  (milites  et  cives  de  falina  Getre)  mit  Propft  Johannes  zu  Steterburg  )o 
und  den  dortigen  Laienbrüdern  Johannes,  Hardewicus  und  Gerhardus  über  die  Herftellung 
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des  vergangenen  Borns,  wozu  fie  f eiber  nicht  im  Stande  waren,  eins  geworden  find.  Unter  den 
Zeugen  Fridericus  de  Stidere,  Ludolfus  Matthie,  Johannes  Helye,  Gereko  Stapel,  Conradus 
de  Helmenftede.  Datum  in  Brunswich  per  manum  notarii  noftri  Brunonis  in  follempni  placito, 
quod  habuimus  cum  fratre  noftro,  duce  Jolianne,  anno  domini  m°cc°lxxiij°xii°kalendas  Marcii, 
5  prefentibus  dilectis  fratribus  noftris,  Alberto  duce  Brunswicenfi  et  Conrado  Verdenfis  ecclefie 
poftulato.  [258 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  iji.  —  Eine  Urkunde  der  Brüder  Burchard  und 
Ifiard  V.  Meinerfen  (de  Meinerfem)  ift  datiert  anno  gracie  m°cc°lxxiij  xj°  kal.  Marcii  (Febr.  19)  in  magno 
icito  domini  ducis,  cum  multi  principes  et  nobiles  convenifTent  (Orig.  zu  Wolfenbüttel). 

[5  Brunswicenfe  Handfchr. 


I2j^  Mai  //  Braunfchweig.  Die  Grafen  Burchard  und  Hermann  v.  Woldenberg  eignen  dem 

'öfter  Dorftadt  die  Vogtei  dreier  Hufen  in  Wedelingerodhe,  die  Ludolf  Pluder  (Pludher)  von 

en  zu  Lehen  getragen  und  dem  Klofter  verkauft  hat.  Zeugen  nobiles  viri  dominus  Bern- 

hardus  dictus  de  Indagine,  comes  Heinricus  de  Woldenberg,  dominus  Fredericus  et  dominus 

'5  Waltherus  fratres  dicti  de  Dorftad,  alii  milites,  Lippoldus  de  Wenthufen,  Johannes  de  Wetel- 

I  menftede,  Conradus  de  Vimmelfe  et  alii  quam  plures  tam  clerici  quam  laici  fide  digni.  Datum 

Bruneswik  in  curia  domini  Bernhardi  de  Indagine  apud  capellam  fancte  Marie  Magdalene  anno 

gratie  m°cc°lxxiij°  in  die  beati  Servatii  confefToris.  [259 

Original  mit  dem  Siegel  des  Mitzeugen  Graf  Heinrichs  v.  Woldenberg  —  die  Ausfteller  haben  die  Urkunde 

I'  ht  beflegelt  —  In  Dorftadt. 
... 
12-/^  November  18.  Propft  Dietrich,  Prior  Albert  und  Convent  zu  St  Pancratii  in  Hamers- 
kn  billigen,  daß  Eilard  und  fein  Bruder  eine  halbe  Hufe  zu  Atzum  (AtlevefTen),  die  fie 
m  Klofter  zu  Lehn  tragen,  dem  Priefter  Burchard  verkauft  haben.  Acta  funt  hec  anno  do- 
mini m°cc°lxxiij°  in  octava  fancti  Martini.  Unter  den  Zeugen  Conradus  de  Velzftede  et  Richar- 
jdus  Stapel,  burgenfes.  [260 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

I 

■  727^.  Bericht  über  einen  Rechtsftreit  des  Klofters  Steterburg  und  Hermanns  v.  Meynem,  gen. 
^mfeke  (cognomine  Gofeke),  um  einige  Länderei  zu  Geitelde  (Getlede),  die  Johann  v.  Stöck- 
H/m  (Stockem)  mit  Einwilligung  feiner  Frau  Gerlindis  dem  Klofter  verkauft  hatte  unter  Ge- 

I 
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währleiftung  erßlich  vor  den  Herren  Bernhard  vom  Hagen  (de  Indagine),  Hermann  v.  War- 
berg (de  Werberch),  Friderich  and  Walther  v.  Dorftadt,  Burchard  v.  Meiner/en  (de  Meyner- 
fem)  und  Hermann  v.  Woldenberg  (de  Waldenberch)  in  curia  domine  Werberch  aput  turrim 
fancti  Blafii, /oian«  in  domo  burgenfium  coram  Confulibus  civitatis :  Henrico  Engelhardi,  Con- 
rado  Holtnicker,  Henrico  Refen,  Ludolfo  Matiiie,  Johanne  Helye,  Johanne  et  Conrado  et  Hen-5 
rico  et  Bertrammo  fratribus  de  Velftede,  Bernardo  de  Peina,  Bernardo  advocato,  Wedel<indo 
deGanderfem,  Bertoldo  Bulfing,  Denecone  dePattenfen,  Herbordo  Clerico,  Meynecone  et  Thi- 
derico  de  Blekenftede.  Anno  domini  m"cc°lxx°iiij°.  [261 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  164.  Bei  Scheidt,  Vom  Adel,  S.  2jo  iß  die  Urkunde 
gleichen  Orts  und  Datums  gedruckt,  worin  Herzog  Albrecht,  um  Beftätigung  die/es  Handels  gebeten,  erklärt: . . .  i 
judicialiter  a  comitibus  et  nobilibus  viris  fentenciis  inquifitis,  fic  fuit  fentenciatum,  quod  cum  confenfu 
heredum  elevatis  manibus  hanc  donacionem  deberent  profiteri.  Ipfi  vero  predicti  nobiles  Hogerus  et  01- 
ricus,  acceptis  a  prepofito  jam  dicto  Ixxiiij  marcis  pur!  argenti  ecclefie  Stederburgenfi  unam  curiam  in 
Beddinge,  que  fedelhof  dicitur ...  et  patronatum  ecclefie  in  ipfa  villa  B. . . .  coram  nobis  ac  noftris  dilectis 
fratribus,  domino  Ottone  Hildenfemenfi  electo  et  domino  Conrado  Verdenfi  electo,  eorum  legitimis  1  i 
heredibus  promittentibus  liberaliter  contulerunt.  Nos  vero  jufticia  noftra  accepta,  hoc  eft  uno  folido,  qui    j 
vulgo  fredefchilling  dicitur,  hec  predicta  bona  firmavimus  ecclefie  Stederburgenfi  pacifice  perpetuo  polTi-   ( 
denda.  Die  Burgenfenzeugen  find  beidemal  diefelben,  von  den  übrigen  Zeugen  fehlen  in  der  herzoglichen  Urkunde   \ 
comes  Fridericus  de  Bichelinge  und  domini  Ludolfus  et  Baldewinus  de  Wenden.  Vgl.  No  26-]. 

12/4  Januar  u.  Herzog  Johann  bekundet,  daß  Johann  der  Schwarze  v.  Salder  (niger  dic-2| 
tus  de  Saldere)  dem  Kloßer  Steterburg  für  2^  l.  Mark  zwei  Höfe  und  Hufen  feines  Eigenguts  j 
zu  Dusnem  verkauft  und  in  placito,  quod  cum  fratribus  noftris,  duce  Alberto  ac  domino  Con- 
rado Verdenfis  ecclefie  electo,  habuimus  in  loco,  qui  Roclo  dicitur,  übertragen  hat,  und  be-  ' 
ßätigt  diefen  Handel  nach  Empfang  feines  Friedefchillings.  Unter  den  Zeugen  burgenfes  Lu- 
dolfus Mathie,  Herbordus  Clericus,  Conradus  et  Henricus  fratres  de  Guftede,  Henricus,  qui  2; 
cognominatur  Vorloren.  Acta  funt  hec  anno  domini  m"cc° Ixxiiij  iij°  ydus  Januarii.  [262 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ijo. 

I2-J4  März  21.  Die  Edeln  v.  Meinerfen,  Luthard  der  ältere  und  Luthards  des /'ungern  Söhne, 
Burchard  und  Luthard,  übergeben  dem  Klofter  Steterburg  unter  Vorbehalt  von  6  Schilling 
hildesh.  Währung  für  die  Kirche  zu  Lobmachterfen  (Machterfem)  zwei  Höfe  und  drei  Hufen  y 
ihres  Eigenguts  zu  Dusnem,  die  Konrad  und  Brand,  Herrn  Ludwigs  v.  Lindede  Söhne,  zu 
Lehen  trugen  und  ihnen  aufgefandt  haben.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Matthie,  Johannes 
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BConradus  Holtnicker.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxxiii)°  xij°  kal.  Aprilis.  [263 

B  727^  März  24.  Burchard  v.  der  Ajfeburg  eignet  dem  Klofier  Dor/tadt  vier  Hufen  (zu  Dor- 

^fiadt:  laut  der  gleichzeitigen  Re/ignationsurkundeJ,  die  ihm  Berthold  v.  Dor/tadt  und  dejfen 

j  Mutter,  er  auf  Bitten  des  Edeln  Bernhard  vom  Hagen  für  22  Mark  den  Grafen  v.  Wolden- 

berg  aufgefandt  hat.  Unter  den  Zeugen  Conradus  Holtniker,  Johannes  de  Veltftede,  Henri- 

15  de  Oldenthorp.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxxiiij°  in  vigilia  annunciacionis.     [264 
Original  mit  Siegel  zu  Dor/tadt,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  i,  S.  2^6. 
I2J4  Juni  2C)  Braunfchweig.  Die  Brüder  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  eignen  den 
xhen  zu  St  Leonhard  eine  Hufe  zu  Steinum.  [265 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  gemein/amen  runden  Siegel  der  Ausftcller:  quergetheilter  Schild  mit  über- 
gelegtem Rechtsbalken;  Umfchrift  ^  jS'-  Ifl^^O^i^IGI  •  ^© -  XJIO'XM^'^X  •  O^  •  OOÜ^jS^K©- 

I  "IVTOs  F'redericus  et  Woltherus  fratres  dicti  de  Dorftat  omnibus  hanc  litteram  videntibus  fa- 
;  X  1  lutem  in  nomine  falvatoris.  Notum  elTe  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris^ 
quod  nos  unum  manfum  proprietatis  noftre  fitum  in  Steuern  ex  promocione  Johannis  de  Hal- 
,  verftat,  civis  in  Brunswic,  de  confenfu  omnium  heredum  noftrorum  contulimus  leprofis  apud 
fanctum  Leonardum  prope  Brunswic  commorantibus  cum  omni  utiHtate  et  proventu  Hbere 
;  polTidendum.  Infuper,  ut  predicti  Johannis  voluntati  in  hoc  facto  plenius  fatisfiat,  volumus,  ut 
0  facerdoti  apud  predictos  infirmos  divina  celebranti  de  prefati  manfi  proventibus  chorus  fihginis 
:'  brunsvicenfis  menfure  annis  fingulis  miniftretur.  In  cujus  beneficii  memoriam  jam  dicti  Johan- 
nis et  uxoris  fue,  poftquam  viam  univerfe  carnis  ingrelTi  fuerint,  a  prenotato  facerdote  anni- 
verfarius  peragatur.  Ne  autem  hec  facta  noftra  in  pofterum  infringi  valeant,  prefentem  Htteram 
figilH  noftri  appenfione  munitam  damus  in  teftimonium  veritatis.  Datum  Brunswic  anno  do- 
imini  m°cc°lxxiii)°  in  fefto  apoftolorum  Petri  et  PauH. 

Ki2y4  Juli  26.  Propft,  Prior  und  Convent  St  Pancratii  zu  Hamersleben  eignen  dem  Priefter 
\rchard  eine  halbe  Hufe  zu  Ahlum  (Adenem),  die  er  zu  Behuf  der  Marienkapelle  bei  St 
'  Aegidien  (monafterio  fancti  Egidii  adjacenti)  von  des  Klofters  Lehnsmanne  Albert  v.  Apelnftedt 
(deAppelderftede)^e/:au/ifA(2f.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxxiiij°  in  craftino  beati  Jacobi. 
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Unter  den  Zeugen  Elyas,  rector  puerorum  ecclefie  fancti  Egidii,  Gerhardus  dictus  Stephan!  et  \ 
Johannes  de  Veltftede,  burgenfes.  [266  i 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  des  Propftes  und  des  Convents. 

12^4  November  12  Braunfchweig.  Hoyer  v.  Hohenbuchen  (de  Homboken),  Domfcholafter  zu 
Hildesheim,  und  der  Edle  Ulrich  von  Hohenbuchen  übertragen  dem  Klofter  Steterburg  den<, 
Sedelhof  und  den  Kirchenpatronat  zu  Beddingen.  Unter  den  Zeugen  burgenfes  Ludolfus  Ma- 
thie,  Johannes  Helye,  Widekindus  de  Ganderfem,  Henricus  et  Conradus  Holtnicker,  Conradus 
et  Henricus  dicti  de  Guftede,  Herbordus  dictus  Clericus  et  filius  Henricus.  Acta  funt  hec  in 
Brunswich  in  piraH  domini  ducis  anno  domini  m°cc°lxx°iiij°pridie  ydus  Novembris.       [267 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  166.  —  Vgl.  No  261.  i 

I2jj.  Propft  Johann  v.  Steterburg  bekundet,  daß  die  Priorin  Frau  Margaretha  (Holtnicker) 
mit  Hilfe  ihrer  Mutter  Frau  Richeid  und  ihrer  Schweßer,  der  Klofterfrau  Sophia,  dem  Kloßer 
zum  Ankauf  des  Zehnts  zu  Dusnem  7  Mark  gewidmet  hat,  wogegen  ihr  und  ihrer  Schweßer  < 
und  nach  ihnen  der  jedesmaligen  Kilßerin  jährlich  6  Schilling  für  Wachs  auf  den  Leuchter  \ 
gereicht  werden  follen,  den  Frau  Margaretha  zu  Ehren  der  Paßion,  des  heiligen  Kreuzes  und  \\ 
aller  Patrone  des  Kloßers  inmitten  der  Kirche  hat  aufrichten  laßen.  Unter  den  Zeugen  domina  ; 
Margareta  (Holtnicker)  cuftrix.  Acta  funt  anno  domini  ni°cc°ixxv°.  [268  ; 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ijc).  —  Der  Familienname  der  Stifterin  und  ihrer  \ 
Schweßer  fleht  beidemal  am  Rande.  Im  Anfchluß  an  diefe  Urkunde  berichtet  das  Chronicon :  Hec  domina  Mar- 
gareta, quondam  priorida,  dicta  Holtnicker,  et  cuftrix,  ad  decorem  domus  Dei,  quam  dilexit,  fcriniumj 
fancti  Chriftofori  argento  ornari  fecit  pro  novem  marcis,  tapetum  magnum  de  domina  Friderunda  operari 
fecit,  duas  tabulas  in  vitrea  feneftra  parari  fecit,  magnam  crucem  fuper  altare  fancte  crucis  poni  fecit  et  • 
candelabrum  magnum  ante  altare  fancte  crucis  parari  fecit  et  omnes  vitreas  feneftras  in  choro  dominarurn  j 
parari  fecit,  inferius  laqueare  fupra  refectorium  dominarum  parari  fecit.  Infuper  quantis  expenfis  et  ftudio  i 
preparamenta  exornaverit,  domino  Deo  committimus  numeranda.  Anniverfarium  domine  M.  eft  in  die  2 
fancte  crucis  poft  pafcha. 

7275  Januar  2  Braunfchweig.  Ritter  Bodo  v.  Salder  verkauft  dem  Klofter  Steterburg  fech-  , 
zehn  Morgen  Landes  und  eine  Wurt  feines  Eigenguts  zu  Dusnem /ow/e  ein  Viertel  des  Zehnts  \ 
dafelbß,  das  er  zu  Lehn  trug.  Unter  den  Zeugen  burgenfes  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Helye,  i 
Henricus  de  fancto  Paulo,  Herbordus  dictus  Clericus,  Henricus  et  Conradus  Holtnicker,  Con-5 


^pus  et  Henricus  de  Gtiftede.  Acta  funt  hec  in  Brunswich  anno  domini  m°cc°lxx''v°iiij°  nonas 
Hnuarii.  [269 

'       Aus  dem  Chronkon  Stederhurgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  177.  —  Ebenda  auch  die  Be/tätigung  die/es  Handels 
durch  die  Ritter  Marfchalk  Johann,  Johann  den  Schwarzen  und  Johann  lenkenir  v.  Salder  von  gleichem  Da- 
5  tum  und  mit  den  nämlichen  Zeugen. 

tny^  October  ly  Halberftadt.  Ludolf,  vormaliger  Bifchof  von  Halberftadt,  ertheilt  Allen,  die 
m  Bau  der  Magnikirche  beitragen  und  f eibige  be/uchen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [270 

Das  Original  im  Stadtarchive,  auf  Reißbleilinien,  ift  fiellenweife  durch  Moder  zerftört,  das  parabolifche  Siegel 
bejchädigt.  —  Formular  wie  No  iiy. 

1 

sT   Udolfus  Dei  gracia  epifcopus  quondam  Halberftadenfis  univerfis  Chrifti  fidelibus  perpetu- 

!  _Liam  in  Chrifto  falutem.  Quoniaip,  ut  alt  apoftolus,  omnes  ftabimus  ante  tribunal  Chrifti  recepturi, 
prout  in  corpore  gelTimus,  five  bonum  fuerit  five  malum,  oportet  nos  diem  mefTiotiis  extreme  operibus 
mifericordie  prevenire  ac  eternorum  intuitu  feminare  in  terris,  quod  largienteDeo  cum  multipiicato 

*  fructu  recolligere  valeamus  in  celis,  firmam  fpem  fiduciamque  tenentes,  quoniam,  qui  feminat  parce,  parce 

.5  et  metet,  et  qui  feminat  in  benedictionibus,  de  benedictionibus  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur  dilecti 
nobis  in  domino  Gevehardus  plebanus  et  parrochiales  ecclefie  fancti  Magni  in  Bruneswik  ip- 

■  fam  ecclefiam  in  turribus  et  aliis  utenfilibus  ad  decorem  domus  Dei  pertinentibus  conftruant 
opere  fumptuofo,  nee  eis  ad  hec  proprie  fuppetant  facultates,  nos  de  Dei  mifericordia  confi- 
dentes  auctoritate  reverendi  patris  domini  Volradi,  Halberftadenfis  epifcopi,  accedente  omnibus 

'0  Chrifti  fidelibus,  qui  predicte  ecclefie  ad  fui  emendacionem  gratas  elemofinas  largiuntur  et  qui 
in  ejus  dedicacione  devote  convenerint  ad  eandem,  quadraginta  dies  indulgentie  de  injunctis  fibi 

!   penitenciis  mifericorditer  relaxamus.  Datum  Halberftat  anno  gracie  millefimo  cc°lxxv"xvj  kalen- 

I  das  Novembris. 

Lücken  des  Originals  i  i  Qi.i[oniam]      12  [oporjtet      1  5  largi.en[te  Deo]      14  fem[inat  parce] 

72/5  October  28  Steterburg.  Propft,  Priorin  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß  der 
'eriker  Johannes  Ern/tes  zu  Braunfchweig  das  Kloßer  mit  4^  löth.  Mark  unter  Vorbehalt 
ner  Leibzucht  bewidmet  hat.  [271 

Aus  dem  Chronicon  Stederhurgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  181. 

DEi  gracia  Johannes  prepofitus,  Margareta  priorifTa  totusque  Stederburgenfis  ecclefie  con- 
ventus  omnibus  hoc  fcriptum  audituris  falutem  in  eo,  qui  neminem  wlt  perire.  Notum 

29  prepofitus,  Margareta /f/i/?  in  der  Handfclir. 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  II.  |6 
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efTe  cupimus  univerfis,  quod  Johannes,  filius  cujusdam  Ernefti  burgenfis  de  Brunswich,  cleri- 
cus  exiftens,  accedente  confenfu  et  confilio  parentum  et  amicorum  fuorum  divino  inftinctu  ac 
religionis  amore  quadraginta  quinque  marcas  examinati  argenti  ecclefie  noftre  contulit  libera- 
liter  et  devote,  ea  tarnen  condicione  adjecta,  ut  pro  media  parte  pecunie  jam  noniinate  prebenda 
in  menfa  prepofiti  ficuti  uni  facerdotum,  quam  diu  vixerit,  fibi  debeat  miniftrari.  pro  reliqua  parte 
pecunie  in  decem  modus  filiginis  brunswicenfis  menfure  ad  veftes  et  alia  necelTaria  compa- 
randa  eidem  Johanni  fingulis  annis  ad  tempora  vite  fue  in  fefto  fancti  Martini  Brunswich  pre- 
fentandis  erimus  obhgati.  Nee  hoc  pretermittendum:  fi  forte  tempore  procedente  ahqua  racio- 
nabih  caufa  impediente  nobiscum  ftare  non  poITet,  loco  prebende  fibi  deputate  penfio  ante  no- 
minata  deberet  duphcari,  et  tunc  fingulis  annis  in  viginti  modus  eidem  aftricti  efTemus  perfol- 
vendis.  Eo  autem  mortuo  pro  benedictionis  ipfius  memoria  cenfus  jam  nominatus  ecclefie  noftre 
totaliter  eft  folutus.  Ne  autem  hec  racionabilis  ordinacio  ab  aliquo  poffit  inmutari,  prefentem 
paginam  inde  confectam  eidem  Johanni  damus  figillo  ecclefie  noftre  roboratam.  Teftes  hujus 
rei  funt  dominus  Thidericus,  vicedominus  ecclefie  fancti  Cyriaci  apud  Brunswich,  dominus 
Wernerus,  canonicus  ejusdem  loci,  dictus  de  Brunesrode,  dominus  Leonardus,  plebanus  fancti 
Petri.  burgenfes  Ludolfus  Mathie,  Hildebrandus  Longus,  Herbordus  dictus  clericus,  Thideri- 
cus Thuringus  cum  filiis  ipforum  et  aliis  quam  pluribus  viris  fide  dignis.  Acta  funt  hec  in  Ste- 
derburch  in  prefencia  tocius  conventus,  Omnibus  eis  volentibus  et  compromittentibus,  anno 
domini  m"cc°lxx°v''  v°  kal.  Novembris,  in  fefto  Symonis  et  Jude. 

72/5  December  12.  Das  Kloßer  Marienberg  bei  Helmftedt  verkauft  der  Marienkirche  fieben  %<■ 
Hufen  in  Heudeber.  [272 

Original  im  Stadtarchive  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126},  das  Siegel  ak 
gelbrothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivjahrh.  Heydebere.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoen.  polit.-jurid. 

VIII,  S.  2^ßJ. 

C^Onradus  Dei  gracia  prepofitus  montis  beate  Marie  virginis  apud  Helmenftat  et  Alheidis25 
/priorilTa  totusque  conventus  fanctimonialium  ibidem  omnibus  hoc  fcriptum  vifuris  fince- 
ram  karitatcm  in  domino  cum  oracionibus  aHiduis  et  devotis.  Antiquorum  obtinuit  confue- 
tudo  et  majorum  decrevit  auctoritas,  ut  ea,  que  rata  debent  fubfiftere,  fcripture  teftimonio  con- 
firmentur.  Noverint  igitur  tam  prefentes  quam  futuri,  quod  nos  de  confenfu  conmuni  feptem 
manfos  fitos  in  Hedhebere  nobis  pertinentes  cum  omnibus  eorum  appendiciis  vendidimus  et  50 
dimifimus  pro  centum  marcis  puri  argenti  ecclefie  beate  Marie  novi  hofpitalis  apud  Longum 
pontem  Bruneswic  abfolute  per  omnia  quiete  et  libere  proprietatis  titulo  perpetuis  tempori- 
bus  poffidendos.  Ut  autem  hoc  factum  noftrum,  quod  coram  illuftri  domino  Alberto  duce  de 
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Bruneswic  publicari  fecimus  et  ipfius  litteris  confirmari,  firmum  et  ftabile  perpetuo  perfeveret, 
prefentem  litteram  figillo  noftre  ecclefie  conmunitam  in  evidens  teftimonium  dedimus  et  in 
fignum.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Henricus  prepofitus  fancti  Blafii,  dominus  Ludolfus  de 
Weverlinge,  Boldewinus  et  Henricus  fratres  de  Campo,  milites,  Henricus  Engelardi,  Conradus 
5  Holtnicker,  Johannes  Stapel,  Daniel  de  Pattenhufen,  Gherardus  Stephani,  Richardus  Stapel, 
Conradus  de  Helmenftat,  Hillebrandus  Longus  et  Ecbertus,  Confules  in  Bruneswic,  et  alii  quam 
lures.  Datum  anno  domini  m°  cc°  lxx°  v°  ij°  idus  Decembris. 


piu 

I 


I2]6  Mai  10  Magdeburg.  Bifchof  Heinrich  von  Brandenburg  ertheilt  den  Befuchern  der 
u^Martinikirche  vierzigtägigen  Ablaß.  [273 

|||P  Original  im  Stadtarchive ;  in  dem  be/cfiädigten  parabolifctien  Siegel  eine  Bifchofsgeftalt  mit  Kreuz  undKrumm- 
\   ftab  und  die  Umfchrift:  *  Iq^XTSiXGYß  ■  O^I  •  ©I^  •  B:^^I)0^ßO]^©  •  ^3?a. 

HEinricus  miferatione  divina  Brandeburgenfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefens 
fcriptum  vifuris  falutem  in  domino  fempiternam.  Univerfitati  veftre  notum  elTe  volumus, 
quod  nos  ecclefiam  fancti  Martini  in  civitate  Bruneswich  pietatis  oculis  intuentes  omnibus, 
ijqui  in  dicti  fancti  feftivitatibus  et  in  die  dedicationis  cujusdam  altaris  in  eadem  parrochia  in 
I    fefto  beati  Viti  nunc  inftanti  proxime  faciendo  et  illis,  qui  per  circulum  prefentis  anni,  videli- 
l^et  ad  menfem,  ipfo  die  dedicationis  ac  anniverfario  ipfius  ecclefie  dedicationis  die  cum  devo- 
l^rone  venerint  ad  eandem,  loci  dyocefani  confenfu  accedente  de  peccatis,  que  vera  contritione 
•    inducti  fuis  facerdotibus  funt  confefTi,  de  mifericordia  Jhefu  Chrifti  xl  dierum  indulgentiam 
!omifericorditer  impertimur.  Datum  Magd,  anno  domini  m°cc"lxxvj  vj  ydus  Maji,  pontificatus 
,.    noftri  anno  xiij. 

I 

H  r2y6.  Graf  Moritz  von  Spiegelberg  als  Lehnsherr  gelobt,  Jedwedem,  dem  Heinrich  v.  Werk 
^mine  fechs  Hufen  zu  Werte  überlaffen  wird,  f eibige  zu  eignen.  [274 

1^  Original  im  Stadtarcfiive,  infolge  von  Durchnäffung  ftellenweije  unleferlich,  das  Siegel  ftark  befchädigt.  Ge- 
'■ydruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2j6o.  —  Vgl.  N027/. 

|^k~^Go  Mauricius  comes  de  Speigelberg  omnibus  prefentem  litteram  infpecturis  cupio  efTe  no- 
JJ^tum,  quod  Henricus  de  Werle  fex  manfos  de  manu  mea  in  villa  jam  prenominata  jure  poITi- 
det  pheodali.  Hoc  quoque  in  hiisfcriptisproteftor:  quandocunque  Henricus  prenominatus  bona 
jam  predicta  refignare  decreverit,  quicunque  bona  hec  fuis  ufibus  comparaverit,  eidem  jus  pro- 

29  comparaverit  ficiter;  Piftorius  hat  vendicaverit  gelefen. 

i6* 
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prietatis  in  hiis  bonis  concedere  nullatenus  recufabo.  Ne  igitur  fcrupulus  erroris  hoc  factum 
enervare  attemptet,  Henrico  prenominato  hanc  contuli  litteram  figilli  mei  munimine  roboratam. 
Datum  anno  domini  m°cc°lxxvj°. 


I2y6  April  5 — 12.  Ritter  Johann  v.  Dahlum  eignet  dem  Blafienßifte  vor  Bifchof  Otto  von  \\ 
Hildesheim  all  feine  Güter  zu  Zweidorf  (Tvedorpe).  Unter  den  Zeugen  Albertus,  Conradus  et  5 
Bruno  fratres  dicti  de  Dammone,  Volcmarus  de  domo,  Thidericus  de  Minda,  burgenfes.  Datum  | 
in  feptimana  pafche  anno  domini  millefimo  ducentefimo  feptuagefimo  fexto.  [275  | 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  grünem  Schildfiegel  an  rothem  Seidenftrange.  —  Daß  diefe  Schenkung  auf 
Betreiben  des  Thefaurars,  Magifter  Wedekinds,  mit  Zuftimmung  der  Schwefter  Johanns,  Jutta,  und  feines  Soh- 
nes Engelbert  erfolgte,  fagt  Bischof  Otto  von  Hildesheim  in  feinem  Confensbriefe  d.  d.  Hildesheim  i2y6  iiij  idus  i 
Octobris  (Oct.  12:  Orig.  zu  Wolfenbüttel) ;  unter  den  Zeugen  auch  diesmal  Albertus  de  Dampmone. 

7276  Mai  10.  Klofter  Wienhaufen  verkauft  dem  Stifte  St  Georgii  auf  dem  Berge  bei  Goslar 
(ecclefie  montis  beati  Georgii  penes  Goslariam)/ö/-  50  Mark  l.  Silbers  vier  Hufen  zu  Wart-   \ 
jenftedt  (Warthekenftede),  mit  Zuftimmung  Volkmars  v.  der  Heide  (dictus  de  merica),  Burgen- 
fen  zu  Braunfchweig,  der  fie  erworben  und  dem  Klofter  übereignet  hatte.  Unter  den  Zeugen  \\ 
Hillebrandus  Longus,  burgenfis  in  Bruneswic,  Johannes,  Conradus,  Heinricus  fratres  dicti  de 
Veltftede,  Rolandus  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  hoc  factum  ftabile  maneat  et  inconvulfum, 
et  ne  hujus  venditionis  noftre  vilis  calumpnia  in  pofterum  oriatur,  figillo  ecclefie  noftre  et  fi- 
gillo  burgenfium  in  Bruneswich  decrevimus  communiri.  Acta  funt  anno  domini  m°  cc°  lxx°  vj"   ' 
indictione  quarta.  Datum  in  die  fanctorum  Gordiani  et  Epimachi.  [276 

Original  zu  Hannover,  das  Burgenfenfiegel  abgefallen;  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  11,  S.  260. 

12/6  Juli  i.  Graf  Moritz  v.  Spiegelberg  eignet  dem  Marienfpitale  fechs  Hufen  zu  Werte, 
die  Heinrich  v.  Werk  und  feine  Brüder  ihm  refigniert  haben.  [277 

Original  im  Stadtarchive,  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126 f,  in  Folge  von 
Durchnäffungftellenweife  verlöfcht;  die  drei  Siegel  —  das  Spiegelbergfche  ftark  befchädigt  —■  an  rothen  Seiden- 1 5 
fträngen.  Gedruckt  beiPiftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2;/9;  im  Hodenberger  Urk.-B.  S.  ja,  im  Affeb.  Urk.- 
B.  i,  S.  2$).  —  Formular  wie  No  2j2.  Vgl.  No  274. 

MAuriciusDei  gracia  comes  dictus  de  Speighelberch  omnibus  in  perpetuum.  Majorum  decre- 
vitauctoritaset  antiquaobtinuitconfuetudo,  utea  qua  rata  debent  fubfiftere,  fcripture  tefti- 
monio  firmentur.  Noverint  igitur  tarn  prefentes  quam  futuri,  quod  nos  de  confenfu  omnium  heredum  }o 
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■»ftrorum  ad  inftanciam  domini  Bertrammi  fenioris  et  Bertrammi  advocati  in  Gotinge  fex  man- 
fos  noftre  proprietatis  fitos  in  Werle,  quos  Henricus  de  Werle  et  fratres  fui,  Betemannus  vide- 

■■feet,  Nicolaus  et  Lippoldus,  a  nobis  tenentes  in  pheodo  in  manus  noftras  voluntarie  et  pub- 

iK:e  refignaverunt,  ad  reverenciam  Dei  et  beate  Marie  virginis  contulimus  novo  hofpitali  apud 

5  Longum  pontem  Brunesw.  proprietatis  titulo  quiete  et  libere  perpetuo  polTidendos.  Ut  autem  hec 

:  noftra  donacio  facta  liberaliter  in  bonis  fuperius  memoratis  cum  omnibus  eorum  appendiciis 
in  villa  predicta,  in  pafcuis  et  in  filvis  perpetuis  temporibus  inviolabilis  perfeveret,  noftro  et 
comitis  Hedenrici  de  Luterberch  et  Henrici  de  Hodenberch,  generorum  noftrorum,  figillis  pre- 

.    fentem  litteram  fecimus  conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  Hedenricus  Mutfeval,  Henricus  deAlden, 

loAlvericus  Scacke,  Borchardus  marfchalcus  de  Adeborch,  Boldewinus  et  Henricus  fratres  de. 

1 

Campo,  Ludolfus  de  Weverlinge,  Godfridus  de  Varsvelde,  milites,  Hillebrandus  Longus,  Con- 
;   radus  Holtnicker,  Daniel  de  Pattenhufen,  Ecbertus  de  cimiterio,  Hermannus  Papa  et  alii  quam 

Rres  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°cc°lxxvj°  in  octava  beati  Johannis  baptifte. 


10  Scacke  lautet  der  jetzt  ganz  unleferliche  Name  nach  einer  von  mir  vor  dreißig  Jahren  unter  Anwendung  von  Reagentien 
fertigten  Abfchrift;  Pi/torius  und  nach  ihm  v.  Hodenberg  lafen  Scutke,  das  AJfeb.  Urk.-B.  hat  Scucke. 


72/6  Juli  25  Braunfchweig.  Marfchalk  Johann  v.  Salder  verkauft  mit  Zuftimmung  /eines^ 

Bruders  Bodo  und  feiner  Söhne  und  Töchter  dem  Klofter  Steterburg  für  2y  löth.  Mark  zwei 

Hufen  und  zwei  Wurten  feines  Eigenguts  in  Stiddien  (Stedium).  Unter  den  Zeugen  Ludolfus 

Mathie,  Johannes  Elie,  Herbordus  dictus  Clericus,  Teodericus  de  Lenepe,  cives  in  Brunswic. 

oActa  funt  hec  in  Brunswic  anno  gracie  m°cc°lxxvj°viij°  kalendas  Augufti.  [27S 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

■ 

I V  '^7^  September  21  Braunfchweig.  Ritter  Ekbert  v.  der  Affeburg  verkauft  mit  Zuftimmung 
feines  Bruders  Burchards  des  Marfchalks  und  all  feiner  Erben  dem  Klofter  Steterburg  für 
■jo  Mark  einen  Theil  der  Mühle  zu  Leiferde{Lekforde),  der  jährlich  dreizehn  Scheffel  Roggen 

i}  und  fünf  Schilling  für  ein  Schwein  zinft,  nebft  fechswöchiger  Maß  eines  Schweines  und  der 
Vogelweide  oberhalb  der  Mühle  bis  an  die  Fifchweide,  die  vordem  feinem  Blutsfreunde  Bur- 
chard  gehörte  und  jetzt  von  dem  Marfchalk  Johann  v.  Salder  an  Johann  Elye  und  Wedekind' 
V.  Gandersheim,  Bürger  zu  Braunfchweig,  verlehnt  iß.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Matthie, 
Henricus  Holtnicker,  cives  in  Brunswic.  Acta  funt  hec  in  Brunswic  anno  gracie  m°cc°lxxvj° 

3_xi°  kalendas  Octobris.  [279/ 

Original  zu  Wolfenbiittel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  2^4. 
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I2'/G  November  2^  Steterbiirg.  Priorin  Margaretha  zu  Steterburg  bekundet,  daß  Johanna, 
die  Witwe  Heidenreichs  v.  Uhrsleben  (Ursleve),  weiland  Bürgers  in  Braunfchweig,  das  Klo/ter 
unter  Vorbehalt  einer  Leibzuchtfür  ihre  Töchter  und  Enkelin  mit  20  Mark  bewidmet  hat.      [280 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgen/e  zu  Wolfenbüttel,  S.  i8y. 

OMnibus  Chrifti  fidelibus  Margareta  priorilTa  in  Stederburg  falutem  in  falutis  auctore.  No-j 
verint  univerfi,  quod  nos  receptis  viginti  marcis  examinati  argenti  a  domina  Johanna,  vi- 
dua  relicta  bone  memorie  domini  Hedhenrici  dicti  de  Ursleve,  quondam  civis  in  Brunswich, 
que  bonorum  operum,  que  fiunt  in  ecclefia  noftra,  particeps  efTe  defiderat,  filiabus  ipfius,  vide- 
licet  Johanne  et  Ehzabet,  fanctimoniahbus  apud  nos,  triginta  fohdos  brunswicenfis  monete  ad 
earum  neceditates  varias  relevandas  annis  finguHs,  fcilicet  quindecim  in  pafcha  et  ahos  quin- 1 
decim  in  fefto  beati  Michaehs,  quam  diu  vixerint,  et  fi  alteram  earum  prius  decedere  contingat, 
nichilominus  alteri  forori  fuperftiti  totam  fummam  fuperius  memoratam,  videlicet  triginti  foli-  [ 
dos,  integraliter  exfolvemus.  Quibus  defunctis  viginti  foHdi  prefate  fumme  ad  noftram  libere 
redibunt  ecclefiam,  decem  vero  folidi  refidui  fiHe  Johannis  pie  recordacionis  eciam  dicti  de  Urs- 
leve, nomine  Johanne,  cujus  memorata  vidua  avia  exiftit,  ab  ecclefia  noftra  ad  ipfius  vite  tem- 
pora  fecundum  terminos  fuperius  diftinctos  annis  fingulis  perfolventur.  Qua  defuncta,  ficut 
paulo  ante  dictum  eft  de  viginti  folidis,  ita  et  ifti  decem  ad  ecclefiam  libere  revertentur.  Ne  igi- 
tur  vergat  in  dubium,  quid  de  predictis  viginti  marcis  fuerit  ordinatum,  fcire  debent  prefentes 
€t  futuri,  quod  in  empcione  molendini  et  pifcature  juxta  villam  LefForde  funt  locate.  Renun- 
ciantes  omni  excepcioni,  per  quam  predicte  fumme  folucio  five  de  jam  dictis  bonis  feu  de  aliisjj 
valeat  retardari  vel,  quod  abfit,  penitus  impediri.  In  cujus  facti  teftimonium  ipfis  concedimus  j 
prefentes  litteras  noftre  figillo  ecclefie  roboratas.  Datum  Stederburch  anno  gracie  m"  cc"  Ixx"  vj" 
nono  kal.  Decembris. 

8  operum  fehlt  in  der  Hiiiuifchr. 

fi2// — 8j.J  Abt  Eberhard  von  St  Aegidien  verkauft  dem  Leutpriefter  Friderich  zu  Kofeldi- 
(plebano  Coveldenfi)/«/-  20  l.  Mark  zwei  Mark  jährlicher  Leibzucht,  wovon  nach  feinem  Tode  \ 
eine  Mark  der  Laienfchwefter  Chriftine  (Kerftine  converfe),  gleichviel  ob  fie  Klausnerin  wird 
oder  Nonne,  lebenslänglich  gezahlt  werden  f oll.  Unter  den  Zeugen  Gherardus  domini  Stephani,   j 
Heinricus  burgenfis,  dictus  Gigas.  [281 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

I2jy  April  I  Braunfchweig.  Propft  Johannes  und  die  Prior  in  zu  Steterburg  übergeben  Hein- 
rich v.  Gonenberge,  feiner  Frau  Elifabeth  und  ihren  Kindern  einen  Garten  beim  Rennelberge 


I 

l^pr  Braunfchweig  (juxta  montem  filiarum  in  Brunswich)  auf  Erbzins,  der  mit  14  Schilling 

Jährlich  an  Gertrud  v.  Wobeke  gezahlt  werden  und  nach  deren  Tode  dem  Klofter  heimfallen 

foll.  Zeugen  Luderus  de  Helmftede  et  Volradus  apud  fofTam  et  Albertus  dictus  de  Wardesbutle, 

Godefridus  de  Cimmenftede  necnon  Arnoldus  pellifex.  Actum  in  Brunswich  anno  domini  m° 

■;cc"lxxvij°  viij°  die  poft  annunciationem  Marie  femper  virginis.  [282 

Aus  dem  Steterbürger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  2)6. 

I/277  Juni  21  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Klofter  Wöltingerode  die  Mord- 
fühle bei  Börßum  (Morthmolen  prope  Borsne),  die  die  Ritter  Anno  und  Heinrich  und  die 
0  Knappen  Anno  und  Heinrich  v.  Heimburg  ihm  aufgefandt  haben.  Unter  den  Zeugen  Conradus 
)phye  filius,  Johannes  Helye,  Heinricus  de  domo,  Heinricus  Heghelardi  filius,  Heinricus,  Hek- 
lighus  fratres  apud  cimiterium.  Datum  Brunesvic  anno  domini  millefimo  cc°lxx°  feptimo  in 
Albani.  [285 

\Original  mit  Siegel  zu  Hannover. 

72/7  December  16  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  beftätigt  dem  Klofter  Steterburg  die  käuf- 
•he  Erwerbung  dreier  Hufen  zu  Kl.  Mahner  (in  parvo  Mandere)  von  denen  v.  Meinerfen, 
,    Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Helye,  burgenfes.  Datum  Brunswich  aput  urbem 
anno  gracie  m'cc^lxxviij"  xvi)°  kalendas  Januarii.  .  [284 

IAus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  i8p. 
7275  Januar  i  Braunfchweig.  Die  Brüder  Burchard  und  Luthard,  Edle  v.  Meinerfen,  be- 
tätigen und gewährleiften  mit  ihrem  Bruder  Herrn  Bernhard  dem  Klofter  Steterburg  das  Eigen- 
m  dreier  Hufen  zu  Kl.  Mahner  (parvo  Mandere),  die  f eibigem  ihre  Oheime  Luthard  und 
nrad  verkauft  haben.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Mathiae,  Johannes  Elyae,  burgenfes.  Da- 
Brunswick  apud  urbem  anno  gratiae  millefimo  ducentefimo  feptuagefimo  octavo  kal.  Ja- 
füarii.  [285 

W\Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.p^.  Wörtlich  ebenfo  urkundeten  die  Brüder  v.  Mei- 
rfen  nochmals  Brunswich  anno  gracie  m°cc"lxx°ix°  nono  kal.  Januarii  (i2-]8  Dec.  2^);  die  Reihe  der  ritter- 
fkhen  Zeugen  iß  diesmal  kürzer,  die  beiden  Bürger  kehren  wieder.  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel, 
\9i. 
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i2-j8  März  26  Hildesheim.  Bifchof  Otto  von  Hildesheim  eignet  dem  Klofter  Neuwerk  in  Gos- 
lar den  diefem  von  den  Söhnen  Johanns  v.  Vall/tedt  und  Wedegos  v.  A/tfeld  verkauften  halben 
Zehnt  zu  Dornten:  cum  dilecti  in  Chrifto  prepofitus  et  conventus  Novi  operis  in  Goslaria 
medietatem  decime  in  Dhornete  cum  omni  jure  a  filiis  Johannis  de  Veltftede,  civibus  in  Bruns- 
wich,  necnon  a  filiis  Wedegonis  deAftvelde,  civibus  ibidem,  de  confenfu  omnium  heredum  fuo-j 
rum,  quorum  intererat,  comparalTent,  et  dicti  cives  ipfam  decimam  Ecberto  et  Borchardo,  a 
quibus  eam  tenebant,  continuo  refignalTent . . . .  Datum  Hildenfem  anno  domini  m'cc^lxx^viij" 
vi)  kal.  Aprilis.  [286 

Aus  dem  Diplomatarium  des  Kloßers  Neuwerk;  gedruckt  bei  Volger,  Urkunden  der  Bifchöfe  von  Hildesh. 
(Urk.-B.  des  hiß.  V.  f.  Niederfachfen  i)  S.  41  und  bei  Bade,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  u,  S.  279.  1 


i2-j8  März  21.  Abt  Ludolf  von  Riddagshau/en  bekundet  den  Ausgleich  der  Spänne  feines 
Kloßers  und  der  Stadt  um  den  Nußberg.  [287 

Original  im  Stadtarchive  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  i26j  mit  dem  para- 
bolifchen  Abteifiegel  an  rothem  Seidenfirange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Riddacheshufen  fuper  Nodberch.   | 
Formular  wie  No  2J2.  '  ' 

LUdolfus  Dei  gracia  abbas  de  Retdageshufen  totusque  conventus  ibidem  Omnibus  in  per-  \ 
petuum.  Diuturna  optinuit  confuetudo  et  majorum  decrevitauctoritas,  ut  facta  hominum,  que 
rata  debent  fubfiftere,  litterarum  teftimonio  confirmentur.  Noverint  igitur  tarn  prefentes  quam  futuri, 
■quod  omni  rankore  poftpofito  illa  longa  contentio,  que  fuerat  inter  nos  et  dilectos  noftros  bur- 
genfes  de  Bruneswic  fuper  proprietate  montis  Notberch,  discretorum  confilio  in  hunc  modum  2 
eft  amicabiliter  terminata,  quod  neutre  parti,  nobis  videlicet  nee  burgenfibus,  nee  ulli  hominum 
in  eodem  monte  foflas  aliquas  ad  ufus  fpeciales  replere  liceat  vel  equare,  fed  ad  folos  lapides 
effringendos  civitati  Bruneswic  idem  mons  perpetuo  über  maneat  et  communis,  ita  tamen,  ut 
ipfam  folTam,  quam  noftra  ecclefia  hactenus  ad  ufus  fuos  fpecialiter  habuilTe  nofcitur  ab  anti- 
quo,  fine  omni  impedimentoetcontradictionequalibet  poftpofita  ad  elTractiones  lapidum  et  non2 
ad  ufus  alios  perpetua  deinceps  pofTideat  libertate.  Si  vero  memorati  burgenfes  pro  lapidibus 
eiTringendis  ad  ortum  humuli  et  ad  agros  predictum  montem  circumjacentes  ultra  progredi  vo- 
luerint,  tunc  pro  quolibet  jugere,  quem  folTis  occupare  inceperint,  noftre  ecclefie  decem  folidos 
denariorum  folvere  tenebuntur.  nee  licebit  cuilibet  pro  libitu  fuo  tam  in  orto  humuli  quam  in  ! 
agris  foffam  aliquam  inchoare  absque  mandato  Confulum  et  juffu,  nifi  abbas  et  conventus  ec-  ?! 
clefie  noftre  in  eisdem  fuis  agris  lapides  effringere  voluerint,  in  quo  eos  burgenfes  prohibere  j 

J9  humuli  Jhumili  Orig. 
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mpediri.  Postquam  vero  folTe  hujusmodi,  in  orto  videlicet  humuli  et  in  agris,  ita  lapidibus  eva- 
ate  fuerint,  ut  ad  lapidum  effractiones  inutiles  videantur,  et  hoc  conftetConfulibus  manifefte, 
nc  licebit  conventui  noftro  easdem  fofTas  ad  ufus  ecclefie  noftre  equare  cujuslibet  l^uper  hoc 
;  contradictione  ceffante.  Ut  autem  hujusmodi  ordinatio  tarn  utihs  et  neceffaria  rata  permaneat 

Ka  nullo  umquam  infringi  valeat  vel  mutari,  prefens  fcriptum  figillo  ecclefie  noftre  in  teftimo- 
im  vahdum  fecimus  conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Bernardus  de  Indagine  nobihs,  Anno 
jifer,  Boldewinus  et  Henricus  fratres  de  Campo,  Lippoldus  de  Wenedhufen,  Ludolfus  de 
,  Weverlinge,  Bertrammus  de  Veltem,  Johannes  deWetelmeftede,  milites,  et  quam  plures  ahi  fide 
adigni.  Datum  anno  domini  m°cc°Ixx°viij°  in  die  beati  Benedicti  abbatis. 

1  c  Vor  beati  die  Abbreviatur  die/es  Wortes,  bi. 

1/2/5  Juni  2.  Der  Rath  bekundet,  daß  vor  ihm  die  Witwe  Herrn  Konrad  Grotens  im  Hagen 
m  Klafter  Dorftadt  gegen  eine  Leibzucht  von  je  fünf  Scheffel  Weizen  und  Roggen  drittehalb 
ifen,  einen  Hof  und  eine  Wurt  zu  Lehndorf  übergeben  hat.  [288 

'      Original  zu  Wolfenbiittel  von  der  Hand  des  Schreibers  der  Stadtrechtsaufzeichnung  von  126 j;  das  befchädigte 
.    Siegelan  rotheni Seidenftrange.  Rikkverin.des xvJahrh.  de  terciodimidio manfo  et  una  curia  et area  in  Lendorpe. 

BRuneswicenfis  civitatis  Confules  omnibus  hanc  litteram  infpecturis  in  falutis  auctore  gau- 
dium  cum  falute.  Ad  conmunem  noticiam  cupimus  devenire,  quodWinneka,reUcta  domini 

Conradi  Magni  de  hidagine,  conftituta  coram  nobis  tercium  dimidium  manfurn  et  curiam  et 
lounam  aream  in  Lendhorpe  cum  proprietate  bonorum  eorundem  contulit  ecclefie  et  conventui 

fanctimonialium  in  Dorftat  libere  per  omnia  eadem  bona  in  pafcuis  et  in  filvis  et  cum  omni 
i   jure  et  utilitate  perpetuo  polTidenda.  Talis  autem  condicio  interpofita  eft,  ut  de  predicto  con- 

ventu  et  clauftro  annis  fingulis  in  fefto  beati  Martini  prefate  vidue  quinque  modii  tritici  et  quin- 

que  modii  filiginis  in  Bruneswic,  quamdiu  vixerit,  fine  inpedimento  quolibet  miniftrentur.  Ut 
! 5  autem  hoc  factum  nullus  hominum  valeat  irritare,  prefens  fcriptum  noftre  civitatis  figillo  con- 

munitum  in  evidens  teftimonium  dedimus  et  in  fignum.  Hujus  rei  teftes  funt  Conradus  Holt- 

nicker,  Hillebrandus  Longus,  Henricus  de  Velezftede,  Henricus  de  domo,  Ecbertus  prope  ci- 
■    miterium,  Richardus  et  Hermannus  Stapoldi,  Johannes  de  Peina  et  Johannes  de  Valeberch  et 

alii  conplures.  Datum  anno  domini  m°  cc°  lxx°  viij°  iiij  nonas  Junii. 

J2j8  Juni  10  Hildesheim.  Bifchof  Otto  von  Hildesheim  gewährt  unter  Vorbehalt  derZuftim- 
ing  des  Diöcefanbifchofs  zu  Behuf  des  Neubaues  des  durch  eine  Feuersbrunft  verwüßeten 
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Aegidienklofters  einen  vierzigtägigen  Ablaß  der  in  ihm  auferlegten  Pönitenzen  und  läßt  zu,  daß 
die  Indulgenzen,  die  ihm  anderweit  zutheil  werden,  auch  in  feiner  Diöcefe  Geltung  haben.  Da- 
tum Hildenfem  anno  domini  m''cc''lxx°viij°  iiij°  idus  Junii,  pontificatus  noftri  anno  xiiij°.    [289 
Das  Original  iß  verloren;  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hifl.  11,  Beil.  S.  196. 

12/8  Juli  2/  Hildesheim.  Die  Aebte  von  St  Michaelis  und  St  Godehardi,  die  Dekane  von  St^ 
Mauritii,  zum  H.  Kreuz,  St  Johannis  und  St  Andrea  und  die  Pröpfte  von  St  Bartholomäi  und 
von  St  Marien  Magdalenen  zu  Hildesheim  fowie  der  des  Kreuzklofters  vor  Braunfchweig  ge- 
währen Denen,  die  zum  Wiederaufbau  des  durch  Brand  verwüfteten  Aegidienklofters  milde  i 
Handreichung  thun,  Antheil  an  ihren  Gebeten,  Meffen,  Vigilien  und  Almofen  und  die  Brüder- 
fchaft  all  ihrer  guten  Werke.  Datum  Hildenfem  anno  ab  incarnatione  domini  m^cClxx"  viij°  1 
in  vigilia  Pantaleonis  martyris.  [290 

Das  Original  ift  verloren;  gedruckt  hei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  /,  Beil.  S.jo. 

J2y8  Auguft  ij  Halberftadt.  Bifchof  Ludolf  von  Halberftadt,  cum  monafterium  beati  Egidii 
in  Brunswic  ....  cafu  inopinato  cum  turribus,  campanulis  et  campanis  ac  omnibus  ejusdem 
monafterii  officinis  in  tantum  fit  incendio  devaftatum,  quod  nullus  ibi  locus  fit  habitaculi  vel  1 
quietis,  ermahnt  das  Volk,  zum  Wiederaufbau  des  Klofters  milde  Handreichung  zu  thun,  und 
gewährt  deffen  Wohlthätern  Ablaß,  dummodo  diocefanus  id  duxerit  admittendum.  Datum  Hal- 
berftat  anno  domini  mcclxxviij  in  octava  beati  Laurencii  martyris.  [291 

Das  Original  ift  verloren,  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  11,  Beil.  S.  1^6  und  danach  bei  Schmidt,  Urk.- 
B.  des  Hochftifts  Halberftadt  11,  S.  418.  : 

i2yc)  Februar  2^  bis  Ende  Septembers.  Bericht  von  den  feindlichen  Umtrieben  der  Minder- 
brüder bei  dem  Zw  ift  Herzog  Albrechts  mit  feinem  Bruder,  Bifchof  Otto  von  Hildesheim.  [292 
Aus  dem  erften  Degedingebuche  der  Altftadt  gedruckt  in  den  Chroniken  der  deutfchen  Städte  vi,  S.  7. 


fi2jc)  nach  Auguft  i^.J  Nachricht  von  der  Form,  in  der  die  Stadt  den  Söhnen  Herzog  Al- 
brechts gehuldigt  hat.  [29} 
/,  S.  Iß  Na  IX. 


(12-jc)  zwifchen  Auguft  75  und  October  ^.J  Braunfchweigifches  Stadtrecht,  an  Duderftadt 
mitgetheilt.  [294 
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Original  zu  Duderftadt,  das  Pergament  cm  77,^x76,^ :  von  der  Befiegelung  find  nur  noch  Refte  des  rothen 

Seidenftranges  erhalten.  Daß  das  Burgenfenfiegel  von  Braunfchweig  daran  gehangen  hat,  befagt  ein  Rückvermerk 

des  XVI  Jahrh. :  Dyfs  ifth  dey  ordenungh,  fo  von  der  ftadth  Brunswick  vnter  obrem  fegil  denen  von  Du- 

derftafthC.V  ifth  obergeben;  der  Zweck  die/er  Aufzeichnung  erhellt  aus  No  119:  nach  Wahl  der  von  Duder- 

;  fiadt  follte  fie  fiir  die  nach  dem  Tode  Herzog  Albrechts  (Auguftij)  in  Ausficht  genommene  Verleihung  Herzog 

,  Heinrichs  als  Grund-  und  Vorlage  dienen.  Der  Text  iß  äußerlich  wie  in  den  braunfchweigifchen  Stadtrechts- 

•  Urkunden  von  1227  (No  74 :  A)  und  von  126^  (No  210 :  B)  angeordnet,  nur  daß  diesmal  kein  Raum  für 

eine  Oberfchrift  oder  eine  Eingangsformel  ausgefpart  ift,  und  die  Schrift  hier  —  den  Maßen  der  Charte  ent- 

1  fprechend  erheblich  größer  als  dort  — fortlaufend,  ohne  Abfetzung  der  einzelnen  Artikel,  vier  Columnen  von 

■  je  61  Zeilen  bis  auf  die  vier  letzten  Zeilen  einnimmt.  Von  den  66  Artikeln  der  älteren  beiden  Aufzeichnungen 

'  läßt  diefe  die  §§  20,  22,  J7,  )8  beifeit,  bietet  aber,  außer  einigen  Abwandlungen  in  §§  4, 14  u.  22,  in  ihren  §§  //, 

'  2f,  40—48,  7/ — 78  fünfzehn  neue.  Im  Wortlaute  fchließt  fie  fich  da,  wo  A  und  B  von  einander  abweichen, 

meiftens  der  erften  an :  vgl.  das  im  folgenden  Abdrucke  unter  den  Lesarten  gegebene  Variantenverzeichniß. 

SWelich  voghet  enen  richtere  fet  an  fine  ftat,  fwat  vor  deme  ghelent  wert,  dat  fal  ghelighe  ftede  we- 
fen,  alfo  it  dhe  voget  felve  ftedeghede.  /2/Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is  unde  es  ime  vor- 
faket,  untghet  he  is  ime  mit  tughe  oder  mit  fime  edhe,  he  ne  hevet  wedher  dhat  gherichte  nicht  vorlorn 
wene  dat  ghelt  al  ene.  f.iJSweUc  man  fich  fines  tughes  beropet  umme  ghelt,  unde  is  ime  borft  wirt,  he 
ne  dharf  deme  richtere«  nicht  wedden  wane  ver  fciliinghe.  /^/Swelich  man  dhen  anderen  wndet  oder 
dot  flet  unde  vluchtich  wirt,  hevet  he  hus,  dat  fteit  an  dhes  gherichtes  ghewalt  unde  dhere  ftat  alfo 
'alanghe,  wante  he  ghebetere/  {sJSv/eVich  man  dhen  anderen  belemit,  unde  wirt  he  is  vorwnnen  mit 
den  fcreiman  na  rechte,  he  hevet  fine  hant  vorlorn,  he  ne  moghe  fe  wedher  kopen  weder  dat  gherichte 
unde  weder  dhe  fakwalden  unde  wedher  dhe  ftat.  he  ne  mach  ime  nenen  kamp  anghewinnen,  mer  fine 
'  böte.  /(5/Swelich  man  wirt  ghewndef^  ane  lemede,  wirt  he  is  vorwnnen  na  rechte,  he  weddet  deme  rich- 
;  terc^  feftich  fciliinghe  unde  deme  manne  fine  rechten  böte.  /z/Swar  fo  lüde  tofamene  fin,  unde  wert  en 
I5  man  ghewndet  mit  ener  wnden,  unde  wel  he  mer  lüde  darto  befpreken  dan  den  facwalden,  fe  moghen  is 
:  bat  untgan  mit  eres  enis  hant,  dan  it  ghene  op  fe  bringhen  moghe.  A^/Swelich  man  den  husvrede  brichit, 
he«  hevet  to  rechte  finen  hals  vorborit.  MSwelich  man  den  anderen  aneverdeghit  in  der  ftrate  mit  ghe- 
walt, unde  fich  ghene  irwerit,  mit  den  fcrimannen  mach  he  behalden  de  erften  claghe,  of  fine  viande  fo 
ftarc  fin,  dat  he  vorecomen  nene  darn.  //o/Swelich  man  deme  anderen  fleit  enen  orflach  oder  enen  dunt- 
'5  flach,  he  weddet  deme  voghede  ver  fciliinghe  unde  deme  fakewalden  twelef  fciliinghe,  of  he  en  got  man 
is.  ////En  man  mach  wol  finen  hals  Vorwerken  unde  finer  erven  anewarde  nicht.  //^/Swelich  man  ghe- 
ladet  wirt  bi  deme  hälfe,  biddit  he  enis  daghis/,  er  danne  he  einss'  vorefpreken  bidde,  fo  wirt  ime  dat 
,   neifte  dinc.  biddit  he  eins  echten  dinghis,  dat  fin  fes  weken,  dat  wirt  eme.  //j/Swelich  borghere  nenis 
rechtis  wil  pleghen  vor  deme  voghede  unde  vor  der  ftat,  de  ne  fal  nen  recht  hebben  in  der  ftat.  fj^jSwe- 
5  lieh  man  deme  anderen  fculdich  is,  unde  becant  he  is  ime  an  deme  fuchtbedde  vor  dren  ratmannen, 

ta  richte  AB       b  deme  richte  wert  dat  dridde  del  und  twene  dhere  ftat  fines  gebuwes,  dar  he  inne  wonet,  unde 
lers  nen  fin  gut  AB     c  wirt  ghewndet  wie  A,  dhen  anderen  wundet  B     d  richte  AB     e  dhe  AB    f  dinghes  AB 
hlt  AB 

17» 
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dar  mach  nen  eth  noch  tuch  boven  gan'".  //j/Swaz  man  vor  dren  ratmannen  lovit,  welekere 
hande  foult,  dat  ne  mach  breken  noch  eth  noch  tuch.  //rfySwelich  man  deme  anderen  fculdich  is, 
unde  begheit  he  ine  binnen  deme  vvicbelede,  he  mot  ine  wol  ophalden  mit  finen  borgheren,  of  he  dhes   , 
richtis«'  nicht  hebben  ne  mach  to  dhare  tit,  wante  he  ime  vorghelde  ofte  rectis  pleghe.  dar  ne  darf  he*   ;; 
nicht  umbe  wedden  deme  voghede.  [rrjSv/e  enen  man  erwerft  vor  fin  ghelt  binnen  wicbelde  oder  binnen  5  < 
der  muren  vor  gherichte,  he  mot  ine  wol  bringhen  an  fine  were,  wante  he  ime  ghelde  dar  mide  hevet 
he  noch^  wedde  noch  böte  vorfcult  an  neneme  gherichte.  he  fal  ime  alfo  ghetane  fpife  geven,  alfo  fine- 
me  inghefinde.  untghet  he  ime  ane  finen  danc,  fwe  fo'«  ine  darna  erft  begript  vor  fin  ghelt«,  de  mot  ine 
wol''  vor  gherichte  bringen  unde/  erwerven  mit  rechte?  unde  halden  fo  en  de  erft  helt.  //<y/Swelich  dhe- 
niftman  enem  borghere  fculdich  is,  he  fal  ine  vorclaghen  vor''  dem  marfcalke  mitwetene.  ne  richtit  imeij 
de  marfcalk  nicht,  he  mot  wol  finen  waghen  uphalden  vor  fin  ghelt.  [^/p/Swelich  deniftman  fculdeget  enen 
borghere,  he  fal  komen  vor  den  voget  unde  fal  der-f  ftat  recht  nemen.  [20]  h  en  pape  enem  borghere  fcul- 
dich, man  mot  ine  wol  uphalden  oder  finen  waghen  oder  fin  got,  dat  man  neuen  fenit  dar  umbe  foken   ^ 
ne  darf.  /^//Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is,  he  fal  ime«  twe  warve  vor  beden,  unde  to  dem 
dridden  male  mit  weten.  ne  kompt  he  nicht  vore,  he»  fal  ine  uphalden  mit  gherichte  unde  fal  ine  vore  1 
bringhen,  of  he  ane  were  is.  hevit  he  de  were,  man  fal  dat  cruce  dar  up  fticken,  wante  he  vore  kome   , 
unde  rectis  pleghe.  unde  uf  he  dan  under  deme  cruce  fit  verteinacht,  dat  he  nicht  ne  ghilt,  de  ander  hevit 
fin  fcult  mide  erworven.  f-'-'jMan  ne  mach  fleh  nenis  hufis  vredhe  werken  laten,  noch  utfetten, 
he  ne  tot  vor  gherichte  dingtit  daghis'^.  fe/Swelich  man  hinnen  verit  ufte  ftirft,  fin  got  fal  j 
man  delen  na  marketale  den  borgheren  ghelike,  den  he  fculdich  is. /^^ryUnder  fowelekememan-2 
ne  wirt  ein  perit  anvanghit  in  dem  wicbilde,  ne  mach  he  finis  waren  nicht  hebben,  he  fal  fweren,  dat  he 
ne  wete  fine  utfart  noch  fin  invart  noch  finen  namen,  uf  he  en  unbefproken  man  is.  /-'.>-7  Under  fwele- 
kem  manne  en  pered  anevanghit  wert,  tut  he  uppe  finen  waren,  he  fal  it  halden  de  erften  verteinacht, 
de  under  deme  it  begrepen  wert,  is  he  unbefeten,  he  fal  befetten,  dat  he  it  vorebringhe  oder  des  peredis 
wederghelt.  ne  wert  it  dan  nicht  gheendit,  fo  fal  it  dhe  halden,  de  dar  up  fprigit,  de  anderen  verteinacht,  J 
unde  ne  wert  it  dan  nicht  gheendit,  fo  haldet  it^"  echt  de  erfte  unde  ghene  weder,  wante  de.^'  fes  weken 
umbekomen.  is  he  en  befproken  man  unde  wert  ime  borft,  it  ghet  ime  an  finen  hals,  is  he  umbefproken 
man,  he  fal  wedden  dem  voghede  feftich  fcillinghe  unde  dem  manne  drittich  fcillinghe  to  böte  unde  dru 
fcerf.  bringhit  de  wäre  enen  anderen  waren,  fo  fal  it  de  wäre  halden,  alfo  it  de  ander  wäre  ghehalden 

i 

4  Das  erfte  he  fehlt  Orig.         i  2  Is  —  darf  durchftrichen ,  der  Dintenfärbimg  nach  von  dem  Schreiher  der  Aufzeichnung  % ' 

2  I  Das  zweite  he  fehlt  Orig.       2  9  fcrerf  Orig. 

h  vor  göden  luden,  he  mach  behalden  mit  fich  dridden  fine  fcüh,  von  fe  dhe  ervcn  entfekgen  moghen,  fe  ne  mögen 
er('  vorguldene  fcült  ertughen  AB     i  Swelich  —  richtis  wie  A  /;     k  he  wie  A  iß     /  ne  hevet  he  AB  16     m  fehlt  AB    \ 
n  vor  fin  gheh  A,  fehlt  B  16     0  wol  A,  fehlt  B  16     p  bringen  unde  A,  fehlt  B 16     tj  mit  rechte  A,  fehlt  B  16     r  to 
AB  ly     s  dar  dhere  AB  18     t  A  und  B  laffen  hierauf  als  §  20  den  Artikel  vom  Brautgelage  folgen     u  he  fal  ime  wie  A3i;h 
deme  fal  man  B     v  he  wie  A,  men  B     w  Of  ein  man  fin  hus  uthfetten  wil,  dot  he  dat  vor  den  bürgeren,  it  is  i^elike    ^ 
fude,  alfo  he  dat  dede  vor  dem  vogede  AB  22     x  it  wie  A,  fehlt  B  24     y  de  fehlt  AB  24 
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!vit,  andere  fes  weken,  de  dridde  alfo,  wente  achtein  weken  gheenden.  Swat  fo  ver  vote  hevit,  dat  hevit 

t  felve  recht,  dat  dat  pered  hevit.  f^öjSwelich  man  coft  en  pered,  de  ander  fal  ime  ghewaren  ftedeges, 

reblindes  unde  unrechtis  anevanghis.  [27] Swaz  en  man  anevanget  godis,  dat  fal  he  ton  mit  gerichte 

de  fal  it  ton  an  gemene  hant  wante  vor  gerichte,  dat  it  dar  gheendit  vverdhe.  ne  kan  he  finis  waren  nicht 

5  hebben,  he  fal  fweren,  dat  he  finis  hufes  noch  finis^  hovis  nicht  ne  wete  noch  finis  namen,  unde  gheve 

dat  got  weder  oder  bringhe  finen  waren  an  fes  weken.  [zSjSweVich  dhep  begrepen  wert  dages  oder  nach- 

ji^s,  dat  fal  man  ton  mit  gherochte,  unde  fal  ine  vorebringhen  mit  gherochte  unde  mit  dere  felven  have«, 

IHe  he  fich  underwunden  hevit.  de  fal  man  ime  uppe  den  rucke  binden  unde  dar  mide  overwinnen  mit 

fines  enis  hant.  f^s^/Swelich  man  mit  dhuve  befproken  wert  unde  vorfont  unde  wederghift,  de  en  bifprake 

10  man  is,  de  mot  to  dem  erften  male  wol  untgan  mit  finis  enis  hant,  darna  mit  fich  fevedeme  unde  to  dem 

'    dridden  male  mit  dem  ordele.  [jojSweVich  man  mit  rechte  vorveft  wert,  de  ne  mach  dar  nicht  utkomen 

M    wene  mit  den  fakwalden  unde  mit  dem  gherichte  unde  mit  der  ftat,  unde  under  der  wile  is  he  funder 

l^fecht.  /j//Swelich  man  hevit  husghelt,  he  mot''''  dar  inne  panden  funder  gherichte.  /;^^7Sweligher  hande. 

j   Veddefcat  en  man  an  finen  weren  hevit,  den  mot  he  bat  an  finen  weren  behatden,  von  en  eme  jeman, 

{15  untvoren  moghe,  he  ne  fpreke  dar  dhuve  oder  rof  an.  to/Swe  fo  dem  anderen  gherofit  hevit,  he  fal  ine^ 

jtjgredelos  legken,  fo  mach  he  ine  vorwinnen  oder  mit  der  hanthaften  dat.  ö^jSwelich  man  fin  kint  utgift 

IIf^  mit  gode,  wii  den'' dat  kint  nach  finer  elderen  dode  vorderen  an  dat  ander  got,  it  fal  dat  erfte  got 

to«der  delinghe  bringen  unde  nemen  den  gheligen  del.  /jjjSwelich  maghet  untverit  wider  eris  vader  unde 

erer  moter  willen,  fe  ne  hevit  an  or/erve  nicht  to  wardende.  /jöjSwelich  vrowe  kuslighen  levit  na  ires 

2omannis  dodhe  ane  man  unde  iren  kinderen  wol  vorret,  de  ne  moghen  ire  kindere  to  nener  delinghe  dwirr- 

M;hen,  de  wile  fe  ane  man  is.  [srJEness  mannes  kint  ne  mach  finen  vader  to  delinge  dwingen,  de  wile 
Hl/'  vader  levit.  [jsjSwaz  en  man  fime  wive  gift  an  morghengave,  dat  ne  mach  ir  neman  breken.  {ji>]Swe- 
ich  vrowe  orem  manne  gift  an  vogedis  dinge,  dat  fe  mit  oren  flotelen  befloten  hevit,  de  redhe  ne  mach 
ime  neman  benemen.  /^(o/Swelighe  kindere  ire  alderen  vorlefit  unde  nenen  goten  rat  van  iren 
.25  maghen  hebbit,  de  Rat  fal  raten  vor  kindere  unde  vor  got,  wante  fe  to  iren  jaren  komen.  UijSwe- 
ch  menfche  fterft  ane  erve,  dat  got,  dat  he  erft,  fal  man  ton  an  ghemene  hant  jar  unde  tach. 
komit  neman,  de  dar  recht  to  hebbe,  de  dridde  del  des  godis  fal  to  der  kerken  in  dem  ker- 
le,  dar  he  ftervit,  de  dridde  del  den  armen,  de  dridde  del  dem  voghede,  it  ne  fi,  dat  he  wit- 
hen  vorgeven  hebbe:  dat  fal  fin  ftade.  U^lS'^dich  borghere  bricht  an  man  oder  an  dhenift- 
an  unfes  herren,  de  fal  to  rechte  ftan  vor  unfis  herren  voghede.  f43]h  fi  man  ofte  dheniftman,. 
de  bricht  an  unfem  borghere,  dar  fal  unfis  herren  vogit  richtere  over  wefen  gelike  alfo  vor 
en  unfen  borghere.  /^.,r/S\velich  unfer  borghere  verit  an  unfis  herren  gherichte  umme  fine 

4  it  fehlt  Orig.      5  noch  des  finis  houis  Orig. :  houis  übergefchrieben.  Von  unde  ab  mit  anderer  Feder      !  8  neman  Orig. 
kerf  Orig.      2  S  dar  fehlt  im  Orig.     witlighe  On'g. 

:  finis  fehlt  AB  26  a  have  vorebringen  AB  27  b  mot  wol  AB  ^o  c  Swe  —  ine  wie  A,  Swelic  man  gerovet 
prt,  dlie  fcal  den  rovere  B  j2  d  den  A,  fehlt  B.  ^^  e  wider  (weder)  to  AB  ß  f  fin  AB  ^4  g  Nenes  AB  j6, 
äeAB^6 
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kopvart,  de  fal  fin  unghehinderet  van  finen  vogeden,  ofte  he  finen  rechten  toln  gift. /^.,-/Swe- 
Hch  borghere  wil  rechtis  pleghen  vor  dem  vogede  unde  vor  dher  ftat,  den  wille  wo  vor  enen 
unvorveften  man  halden,  unde  we  ne  dhorven  durch  recht  nen  pant  doghen  vor  ene.  /^^/Swc- 
lich  borghere  wii  rechtis  pleghen  vor  fime  fenitherren  unde  vor  fime  preftere,  dene  ne  darf  man 
vor  nenen  bennighen  man  halden  durch  recht.  [47]Sv^az  de  Rat  dot  mit  dher  ftat  willen,  dat  ne  5 
mach  de  Rat  nicht  breken,  de  darna  komit,  he  ne  dot  mit  des  erften  Radis  willen.  My/Umbe 
weleker  hande  fake  de  vogit  nicht  richten  ne  wel,  fo  fal  dhe  Rat  von  den  dren  fteden  tofamene 
komen,  unde  de  des  Radis  wort  fpricht,  de  fal  fitten  to  richte,  unde  dat  fal  ftade  fin,  alfo  de 
vogit  richte.  Swaz  dar  vorborit  wert,  dat  fal  unfeme  herren  ghelike,  alfo  de  vogit  dar  fete'. 
/Vc7Swelikis  borgheris  föne  to  bifcope  wert  ghekoren,  he  ne  darf'''  nicht  geven  mertein  fcillinghe,  he  ne  ic 
hebbe  provende,  fo  fal  he  dhenen.  fsojSo  we  fo  befat  wert  mit  deme  gherichte,  den  ne  mach  de  vogit 
nicht  ledich  laten  ane  des  fakwalden  willen.  /,)//Swes  emme  vrede  wert  ghewarcht,  unde  he  darmide 
befif^  jar  unde  tach,  dat  ne  mach  neman '»  breken.  //f^/Swelich  man  to  Bruneswic  is  jar  unde  tach  bor- 
ghere funder  anefprake,  dene  ne  mach  neman  ghevordheren.  [sjjSweWch  man  en  herewede  left,  is  dar 
gewarde,  de  it  hebben  fal«  me  fal  it  ime  antwarden.  ne  is  he  in  dem  lande  nicht,  men  fal  itdon  an"  ge-i5 
mene  hant  jar  unde  dach,  unde  of  he  nicht  ne/  komit,  fo  fal  it  de  vogit  hebben,  funder  harnafch,  dat  wert 
den  erven,  de  ftat  mide  to  hodende.  6v7Swaz  fo  binnen  dher  muren  befterft,  redhe  oder  herewede,  dar 
ne  hevit  de  vogit  nen  recht  an,  men  ne  gevit  buten  de  ftat,  fo  is  des  vogedis  dat  befte  ftucke  na  dem 
allerbeften?.  /5i7Swelich  man  finen  menen  asnen  vorderet  vor  deme  voghede,  her  fal  it  bewifen  wete- 
lighen,  war  he  den'' vordhenit  hebbe.  fo  mach  he  ene  bat  mit  finis  enis  hant  behalden,  dan  ene  gene  mit2( 
finis  enis  hant  untfeken  möge.  /.fi^/Swelich  man  medit  enen  wagen  in  der  ftat  oder  buten  der  ftat,  fin  got 
ut  unde  in  to  vorendeJ',  he  ne  gift  nenen  toln,  de'  borghere  noch  de  wagenman.  /fz/Vered  en  man 
durch  de  ftat  mit  vullem  vodere  unde  leghit  he  fine  dhisle  nedher,  he  gift  halven  toln.  ne  leget  he  nicht 
neder,  he  ne  gift  nenen  toln.  fs^jSwäz  en  man  vorkoft  beneden  eneme  fcillinghe,  dar  ne  gift  he  nenen 
toln  af.  van  deme  fcillinghe  gift  he  en  fcerf.  /5v/Swelich  borgere«  hevit  geldene  got  buten  der  ftat,  fin  2; 
meger  is  ghelike  tolnvri  alfo  de  borghere  felve.  /<5o7Swelich  borgere  verit  ene  wile«'  ute  der  ftat  unde  ple- 
git  hir  inne  fcotis  unde  rechtis,  he  is  gelike  tolnvri,  alfo  he  hir  inne  were.  [(">/jSweUch  borgere  medit  enen 
wagen  oder  biddit,  dhe  fin  körn  oder  tegheden  hh^  invort,  dat  he  gekoft  hevit,  de  ne  gift  nenen  toln. 
/(527Swelich  man  hevit  ervegot  to  weddefcatte,  dat  fal  he  halden  feven  weken,  feder  het  upgheboden  he- 
vit. oder  weddefcat,  dar  woker  up  geit,  dat  fal  he  ouch  feven  weken  halden.  anderen  weddefcat,  dar  nen  )i 
woker  up  ne  geit,  den  man  bringhen  mach  van  einer  were  in  de  anderen,  dat  fal  man  verteinacht  halden. 

7  Mit  fo  fet:t  abermals  eine  frifche  Feder  ein      1 5  Swelich  —  ghevordheren  durchftrichen      1 6  nich  Orig.      1  8  men 
ne]  mene  Orig.       26  Swelich  —  were  dnrchfirichen       26  ute  Orig.       ?  1  den]  dan  Orig. 

i  §§  40 — 48  an  Stelle  von  AB  ij  u.  ß      k  darf  A,  fal  ß  /p      /he  —  befit  A,  befit  he  darmide  B  41      ni  neman 
A,  eme  neman  B  43       n  is  he  dar  jegenwarde,  de  it  hebben  fal  A,  is  he  dar,  de  dat  hebben  fal  B  4)       0  an  B,  in  J 
A  4i      p  ne  B,  fehlt  A  4^      q  dat  ftucke  neift  deme  heften  AB  44      r  ene  AB  4}     s  dragende  AB  46     I  weder  .-!. 
weder  borgere  fehlt  B  46     u  borgere  AB  49,  in  A  über  urfprünglichem  man     )•  ene  wile  veret  AB  }o     ir  her  AB  ßi. 
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/En  man  motwol  filver  odergotan  fimehuskopen  unvorduvit  funder  vvederfprake.  /ö^jSweliken  pre- 

r  unfe  borgere  kefit,  dene  folen  fe  vor  unfen  herren  bringhen,  unde  he  fal  ime  dhe  kerken  üen.  [öjjNe- 

n  ne  mach  fich  nener  inninghe  oder-v  werkis  underwinden,  he  ne  do  it  mit  der  meiftere  oder  mit  der 

rken  orlove.  f<^jjS-we\ich  man  fcepbrochic  wert  twifchen  hir  unde  der  falten  fe,  fwat  he  finis  godis  ut- 

lewinnen  mach,  dat  is  fin,  unde  dar  ne  mach  neman  up  vordheren.  [ööjSv/eWch  kopman  komit  in  de 

■'    ftat  mit  fime  gode,  he  fal  hebben  geliken  vredhe  alfo  en  borghere,  mer  finen  rechtens  toln  fal  he  geven. 

[67jSwaz  fo  en  man  emme  gafte  ghelden  fal,  komit  he  is  vor  geriete,  he  fal  ime  ghelden  hude  oder  mor- 

IfiJiene.  [MJh  is=  nehein  borghere  dincplichtich  mer«  dries  an  deme  jare.  /öc^/Alfo  ghetan  recht,  alfo  de 
Bfcrghere  van  Bruneswic  hadden  bi  unfis  alden  herren  tiden  an  lande  unde  an  watere,  dat  felve  recht 
^ebbe  we  nu  van  unfis  herren  ghenaden.  ijojSweVich  vordhuvit  got  dat  gherichte  uphalt,  komit  de  fake- 
lilBalde  na,  dat  gherichte  behalt  dhen  dridden  del.  ne  kumpt  dhe  fakwalde  nicht,  dat  gherichte  behalt  it 
l^net.  /7^7S\velich  man  dat  hete  iferen  draghen  fal,  de  hevit  fes  wekendach,  it  ne  fi,  dat  he  filve*  wilkore, 
l^pt'^  erto  draghende. /7-'/Dhe'^  voghitnemach  nenen  man  vortughen,  he  ne  moghe  is  bat  untgan.  he  ne 
<  moghe  ene  vorwinnen  mit  deme  mere  dele  des  dinghes.  ijsjSwe  fo«  en  erve  koft,  de  fal  komen  vor  dhen 
'i  5  voghit  unde  fal  fich  des  laten  vredhe  werken  unde  fal  fine  vredhepenninghe  gheven.  ne  wel  dhe  voghit 

Ks  nenen  vredhe  werken,  noch  fine  vredhepenninghe  nemen,  fo  fal  he,  de  it  vorkoft/,  ghenen^^  oplaten, 
de  ghene  fal  it  untvan  vor  dher  ftat:  dat  is  like  ftade,  alfo  is  dhe  voghit  vredhe  werchte.  fr-^jNen  vrowe 
mach  nottucht  oppe  jemanne  fweren,  fe  ne  moghis  volkomen  mit  dhen  fcrimannen.  Z/j/Dher  ftat 
ghemene  ne  mach  nicht  vorjaren.  /zöjSwelich  man  hevit  drier  punde  wert  erfhaftis  godis  vm- 
»obekumberit,  dhe  mach  fin  hals  wo!  biborghen.  ////Swehch  man  ene  vrowe  odher  ene  maghet 
||tovort  mit  ghewalt,  dhe  hevit  dhe  ftat  immer  vorlorn.  /z-^Swelich  knape  dhenit  to  Bruneswic 
iTme  Ion  tein  jar,  dhe  ne  darf  dhurch  recht  nene  burfcap  winnen.  frcjBoven  dhit  befcrevene  recht 
'  fo  hevit  uns  gheven  unfe  herre  an  allen  faken  foghetan  recht,  alfo  van  unfis  aiden  herren  tiden  unfe  al- 
deren  ghehat  hebbet. 


I  Sweliken  —  lien  darchftricheii     8  dinplichtich  Orig.      1 5  vngan  Orig.     20  enen  vrowen  Orig. 


X  noch  AB  ^^  y  rechten  A,  fehlt  B  ^7  :  nes  AB  59  a  wan  A,  wane  B  59  b  eth  felve  A,  it  filve  B  62 
it  fehlt  AB  62  d  Nen  AB  6j  e  io  fehlt  AB  64  f  he  de  it  vorkoft  ]dhet  vorkopht  hevet  AB  64  g  ghenen 
tAB64 

l 


I2JC)  October  ^.  Herzog  Heinrich  der  Wunderliche  verleiht  feinen  Bürgern  von  Duderftadt 
haun/chweigi/ches  Recht.  [295 


Original  zu  Wolfenbüttel  gedruckt  bei  Jäger,  Urk.-B.  der  Stadt  Duderftadt  S.  / ;  das  Ergebnifi  der  Verglei- 
chung  diefer  Ausfertigung  mit  der  braunfchweigifchen  Vorlage  (No  2^^),  derfie  meift  auch  in  den  Sprachformen 
g/,  ebd.  S.  II.  —  S.  Frensdorff  in  den  Hanf.  Gefch.-Bl.  i8j6,  S.  i2j  und  Hänfelmann,  ebd.  i8c)2,  S.  10. 
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72/9  October  12  Merfeburg.  Bifchof  Friderich  von  Merfeburg  bittet  den  Pfarrklerus  feiner 
Diöcefe,für  das  verbrannte  Aegidienklofter  milde  Gaben  zufammeln.  Datum  Mersburg  anno 
domini  m"cc°lxxix°  iiij  idus  Octobris.  [296 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  verloren.  In  einer  andern  Urk.  die/es  Jahres  ohne  Tagesdatum  fordert 
der  Bifchof  zu  Almofen  und  Liebesgaben  auf  und  verheißt  dafür  den  üblichen  Ablaß.  In  einer  undatierten  Urk.  5 1 
verheißt  Abt  Petrus  zu  St  Clementis  in  Iburg  den  Gutthätern  die  Brüderfchaft  aller  guten  Werke  feines  Klofters. 
Indulgenzen  zu  Gunften  des  Aegidienklofters  gewährten  128^  id.  Novembris  (November  i})  zu  Rom  fiebert   | 
Bifchof e,  1286  ix  kal.  Maji  (April  2^)  ebenda  dreizehn  andere:  Originale  zu  Wolfenbüttel. 


1280  Februar  j  Biewende.  Die  v.  Biewende  überlaffen  dem  Marienfpitale  zu  Nutz  feiner 
Kranken  für  8  Mark  vier  Hufen  zu  Biewende,  die  ihm  weiland  Herr  Konrad  v.  Biewende  ver-  \ 
kauft  hatte.  [297 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  bei  v.  Schmidt-Phifeldeck,  Gefch.  der  Edeln  v.  Biewende,  Taf.  //,  No  2  ab- 
gebildeten Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhunderts  de  iiij""'  manfis  in  Bivenden.  Ge- 
druckt in  den  Braunfchw.  Anzeigen  i-j4.j,  Sp.  j^4. 

COnradus  de  Biwende,  filius  domini  Conradi  militis  de  Biwende  pie  memorie,  et  Conradus, " 
Rodolfus,  Waltherus,  Ludolfus,  Adelheydis,  Gertrudis,  filii  ac  fdie  domini  Conradi  albi 
felicis  recordacionis,  omnibus  in  perpetuum.  Fraudulofa  rerum  varietas  humanis  fepe  actibus 
adverfatur,  fi  non  fuperhabundanti  fcripture  ac  teftium  preventa  fuerit  caucione.  Notum  igitur 
elTe  volumus  prefentibus  ac  futuris,  quod  nos  cum  bona  deliberacione  pro  remedio  anime  noftre 
quatuor  manfos  in  villa  Biwende  fitos,  quos  dictus  dominus  Conradus  novo  hofpitali  fancteJ 
Marie  fito  in  Bruneswich  vendidifTe  dinofcitur,  eidem  hofpitali  in  ufus  egrotancium  porrexi- 
mus  pro  octo  marcis  in  falutem  animarum  noftrarum  perpetuo  poffidendos,  renunctiantes  juri 
noftro  et  omni  actioni,  per  que  dictum  iiofpitale  polTet  in  eisdem  manfis  forfitan  inpediri.  fet 
fi  quod  inpedimentum  in  predictis  manfis  dictum  hofpitale  fenferit,  hoc  refundere  jufticia  feu 
amore  nos  prefentibus  obligamus.  Ut  igitur  hoc  factum  perpetuis  temporibus  firmum  et  incon-2 
vulfum  permaneat,  nos  Conradus,  cum  ceteri  figillo  careant,  prefens  fcriptum  inde  confectum 
appenfione  figilli  noftri  fecimus  conmuniri.  Hujus  rei  teftes  funt  Johannes  Hilbertinge,  Ludol- 
fus Mathie  et  Arnoldus  filius  fuus,  Conradus  Holtnicker  et  Conradus  filius  fuus,  Widekindus 
de  Ganderfem,  Ludolfus  filius  Petri,  Wernerus  Eykonis  filius  et  quam  plures  alii  fide  digni. 
Datum  Biwende  anno  dominice  incarnacionis  m°cc°lxxx°in  die  beati  Blafii  martiris. 
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1280  Februar  2j  Braun/chweig.  Herzog  Heinrich  fchenkt  dem  Kloßer  Riddagshaufen  die 
'älder  Aftbruch  und  Herzogenmoor.  [298 

Original  zu  Wolfenbüttel,  von  der  Befiegelung  find  nur  noch  die  beiden  rothgelben  Seidenftränge  übrig;  ge- 
ckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  2jp. 

3 1~\Ei  gratia  Henricus  dux  de  Brunswic  omnibus  in  perpetuum.  Ne  facta  hominum  morta- 

'  _L/lium  cum  lapfu  temporis  a  memoria  excidant  futurorum,  dignum  eft  et  conveniens,  ut, 

que  rata  femper  debent  fubfiftere,  fcriptis  autenticis  roborentur.  Ea  propter  noverint  univerfi 

:  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri,  quod,  cum  pater  nofter  borie  memorie  Albertus  dux  eccle- 

:  fie  beate  Marie  virginis  in  Riddageshufen  in  quibusdam  teneretur  debitis  et  ex  parte  pro  damp- 

jonis  ipfi  ab  exercitu  illius  tempore  gwerre  illatis  obligaretur  ecclefie  jam  prefate,  nos  paterne 

falutis  curam,  prout  decuit,  gerentes  de  matris  noftre  ac  fratrum  noftrorum,  videlicet  Alberti, 

;  Willehelmi,  Ottonis,  Conradi,  Luderi,  unanimi  confenfu  et  voluntate  dedimus  ei  duas  fdvas  in 

ipfius  confinio  fitas  cum  omnibus  earum  attinentiis,  quarum  una  apellatur  Aftbrok,  altera  Her- 

tegenmor,  ita  ut  ipfa  easdem  duas  filvas  in  ipfius  confinio  fitas,  ut  jam  diximus,  proprietatis 

'5  jure  absque  cujuslibet  inpedimento  et  contradictione  libere  et  quiete  perpetuo  poffideat,  ficut 

;  nos  eas  et  noftri  progenitores  libere  et  quiete  et  absque  contradictione  usque  ad  hec  tempora 

dinofcimur  poITedifTe.  Et  cum  ifta  faceremus,  abbas  et  conventus  predicte  ecclefie  nobis  viginti 

marcas  addiderunt  puri  argenti.  Hujus  rei  teftes  funt  Henricus  comes  de  Blankenborch,  Ec- 

bertus  de  AfTeborch  et  Borchardus  marfcalcus,  frater  ipfius,  Ludolfus  de  Weneden,  Heino  de 

0  Campe,  Ludolfus  deWeverlinge,  Bertrammus  de  Velteim,  noftri  confiliarii,  et  quam  plures  alii. 

Ut  vero  hujus  reftauri  a  nobis  facti  memoria  apud  pofteros  femper  vigeat  et  a  nullo  hominum 

I^Mleat  irritari,  nos  prefens  fcriptum  inde  confectum  duobus  figillis,  videlicet  matris  noftre  et 

l^iftro,  quia  fratres  noftri  ufum  figilli  non  habebant,  in  perpetuam  memoriam  judimus  roborari. 

'  5  1280  März  II  Steterburg.  Propft  Johannes  und  Priorin  Margaretha  zu  Steterburg  bekunden, 
daß  Schweßter  Beata  in  Braunßchweig  dem  Kloßter  zum  Ankauß  des  Zehnts ßeiner  Hoßländerei  ■ 
(fuper  agros  noftre  clauftralis  curie)  von  Herrn  Sigßrid  Schadewalt  die  ihr  von  ihren  Freun- 
den zum  Unterhalt  ausgeßetzten  75  Mark  über  laßen  hat,  und  ihr  dagegen  eine  jährliche  Leib- 
zucht von  vier  Scheffel  Roggen  und  zwei  Scheffel  Weizen  gereicht  werden  ßoll.  Zeugen  Jo- 
0  Hannes  et  Conradus  et  Bertrammus  dicti  de  Velftede,  Ludolfus  Mathie,  Hildebrandus  Longus. 
Datum  Stederburch  anno  domini  m°cc°lxxx°  v°  idus  Martii.  [299 

\Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  196. 
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1280  Mai  26.  Walther  v.  Dorfiadt  verkauft  der  Witwe  Gertrud  Renedhe/ür  10  Mark  zwölf - 
tehalb  Morgen  (jugera)  von  feinem  Eigengute  zu  Adersheim  bei  Immendorf  (m  Aderfem,  cujus 
confines  contingunt  Ymmendorpe)  und  eignet  dies  Gut  auf  Bitten  der  Käuferin  dem  Kreuz- 
klofter  bei  Braunfchweig.  Unter  den  Zeugen  Johannes  de  Velftedhe  civis  in  Bruneswigk.  Da- 
tum anno  domini  m''cc"lxxx°  vij°  kalendas  Junii,  die  fequenti  Urbani  pape.  [300 

Original  zu  Wolfenbüüel;  von  den  fünf  Siegeln  fehlt  das  mittlere.  —  In  einer  Urk.  von  1284  (Orig.  ebd.) 
verfügt  Gertrudis,  daß  zwei  Söhne  ihrer  Tochter  Lutgardis,  Heinrich  und  Ulrich,  diefe  Güter  zeitlebens  zu  glei- 
chen Theilen  nutzen  follen,  nach  deren  Tode  aber  das  Kreuzklofter,  und  zwar  fo,  daß  am  Tage  des  Begräb- 
niffes  der  Stifterin  ein  Scheffel  Roggen  zur  Ergötzlichkeit  im  Refectorium,  der  Reft,  drei  Scheffel  Weizen  und 
ein  Scheffel  Roggen,  in  der  Krankenftube  zur  Erquickung  der  Kranken  gekehrt  werde.  1 


1280  September  1^  Halberftadt.  Bischof  Volrad  von  Halberftadt  ertheilt  denen,  die  die  Ka- 
tharinenkirche  zu  gewiffen  Feftzeiten  befuchen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [301 

Original  im  Stadtarchive  mit  wohlerhaltenem  parabolifchem  Siegel  in  Naturwachs  an  gelb  und  rothem  Seiden- 
ftrange.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  i.  Suppl.  S.  y2  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hochft.  Halberftadt 
II,  S.  4^).  —  Stellenweife  nach  dem  Formulare  von  No  14J.  1 

yOlradus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus'dilecto  in  Chrifto  Nicoiao  rectori 
fancte  Katerine  in  Bruneswic  falutem  in  domino  Jhefu  Chrifto.  Cupientes  domino  populum 
reddere  acceptabilem  fideles  Chrifti  ad  complacendum  fibi  quibusdam  allectivis  muneribus,  indulgenciis 
videlicet  et  remilTionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gracie  aptiores.  Volentes  itaque,  ut  ec- 
clefia  veftra  congruis  honoribus  frequentetur,  omnibus  Chrifti  fidelibus  contritis  et  confelTis,  qui  eandem  2 
ecdefiam  in  nativitate  domini  noftri  Jhefu  Chrifti,  in  circumcifione  domini,  in  epyphania,  in  i 
die  palmarum,  in  fancto  die  pafce,  in  afcenfione  domini,  in  pentecoftes  et  in  quatuor  feftivi- 
tatibus  beate  Marie  virginis  gloriofe,  videlicet  nativitate  ipfius,  annunciatione,  purificatione, 
affumptione,  et  in  fefto  fancti  Michahelis  et  in  fefto  omnium  fanctorum  et  in  die  beati  Nyco- 
lai  devote  vifitaverint  fumme  bonitatis  gratiam  petituri,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  peni-2| 
tentia  mifericorditer  reiaxamus.  Datum  Halberftat  anno  domini  millefimo  ducentefimo  octogefimo  ! 
idus  Septembris,  pontificatus  noftri  anno  vicefimo  fexto. 


1281  März  26  Hildesheim.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  verheißt  denen,  die  zur  Befferung 
des  langen  Dammes  bei  Vechelde  milde  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß.       [302  j 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegeltrümmern  an  weißem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xvJahrh.  aflatto; 
Vechtelde  to  dem  dämme. 
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0(lfridus  Dei  gracia  HildelTemenfis  ecclefie  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  pre- 
l^^fens  littera  pervenerit,  falutem  in  domino  fempiternam.  Cum  fit  animarum  remedio  modis 
Bultifariis  infiftendum,  ut  tot  inveniantur  falutaria,  quot  inminent  et  minantur  cottidie  peri- 
'^ila  nocitura,  ad  falvationem  itaque  noftram  multiplex  nobis  offertur  remedium,  ut  per  elemo- 
finarum  largitionem  et  indulgenciarum  largitatem  peccata  expientur  et  premia  falutaria  acqui- 
rantur.  Cum  igitur  pons  longus  apud  Vecledhe  periculofus  fit  et  incomodus  Omnibus  transeun- 
us  tam  hominibus  quam  jumentis  (ibi  enim  frequenter  pericula  et  dampna  multiplicia  fusti- 
]    nent  et  incurrunt),  univerfos  Chrifti  fideles  hortamur  in  domino  in  remiffionem  eis  peccato- 

^Bm  injungendo,  quatinus  fecundum  apoftoli  documentum  de  bonis  a  Deo  ipfis  conceffis  et 
bllatis  ad  reedificationem  et  meliorationem  dicti  pontis  grata  conferant  fubfidia  et  manum  ad 
am  pium  opus  porrigant  adjutricem,  ut  per  hoc  et  alia  bona,  que  infpirante  domino  fecerint, 
polTint  ad  eterna  gaudia  pervenire.  Opus  enim  mifericordie  eft  periculofarum  viarum  repara- 
tionibus  infudare.  Nos  eciam  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  apoftolorum  ejus 
Petri  et  Pauli  meritis  confifi  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  reparationem  pre- 
]5fati  pontis  fuas  elemofinas  erogaverint  aut  transmiferint,  de  injuncta  ipfis  penitencia  quadra- 
ginta  dies  et  unam  karenam  mifericorditer  relaxamus.  Omnes  nichilominus  indulgencias,  quas 
reparatores  pontis  obtinuerunt  aut  obtinere  poterunt,  autoritate  dyocefani  in  nomine  domini 
confirmamus.  Datum  HildelTem  anno  domini  millefimo  cc°lxxx°  primo,  pontificatus  noftri  anno 
fecundo,  vij°  kalendas  Aprilis. 

20       6  Vetledlie  Orig.        14  confilTi  Orig..        15  errogaverint  Orig. 


1281  Juli  24.  Propft  und  Capitel  St  Cyriaci  Urkunden  über  die  Stiftung  einer  Vicarie  in 
ihrer  Kirche  durch  den  Canonicus  Dietrich,  zu  deren  Bewidmung  fie  diefem  den  Winter/corn- 
zehnt  von  fechs  Hufen  am  Berge  ver/caufen  und  zwei  Gärten  vor  dem  Michaelisthore  eignen. 

Zwei ftellenweis  abweichende  Originalausfertigungen  (Au.B)  zu  Wolfenbiittel;  der  einen  find  die  Siegel  des 
25  Propftes  und  des  Capitels  mit  weißen  Zwirnlitzen  angehängt;  von  der  andern  ift  er/teres  abgefallen  und  das 
zweite  hangt  hier  an  rother  Seidenlitze. 

OLricus  Dei  gratia  prepofitus  totumque  capitulum  montis  beati  Cyriaci  apud  Bruneswich 
omnibus  in  perpetuum.  Ne  evanefcant  cum  tempore,  que  geruntur  in  tempore,  ea  folent 
voce  teftium  ac  litterarum  teftimonio  perhennari.  Noverint  igitur  prefentes  et  fciant  pofteri, 
joquod,  cum  dominus  Theodericus,  nofter  concanonicus,  pia  devocione  ductus  intenderet  in 
ecclefia  noftra  vicariam  perpetuam  ordinäre,  nos  unanimi  confenfu  tocius  capituli  huic  devote 
US  voluntati  cooperari  volentes  decimam  filiginis  five  hyemalis  frumenti  noftri  campi  circa 

52  decimam  —  campi  Jfructus  decime  hyemalis  frumenti  lex  manforum  nol'tri  campi  B 
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montem  beati  Cyriaci,  ficut  eam  hactenus  in  libertate  poITedimus,  eidem  Theoderico  vendidi- 
mus  accepta  ab  eo  certa  pecunie  quantitate,  qua  quandam  advocaciam  necefTario  duximus  re- 
dimendam.  Hereditatem  etiam  duorum  ortorum  duo  talenta  folvencium,  quos  ad  ufus  fuos  com- 
paraverat,  perpetue  libertati  donavimus  tali  modo,  quod  facerdos  per  eum  inftitutus  et  in  po- 
fterum  per  noftrum  capitulum  inftituendus  fructus  dicte  decime  et  cenfum  predictorum  ortorum  ;■ 
extra  valvam  fancti  Michaelis  juxta  campum  jacencium  nomine  vicarie  optineat  perpetuo  pleno 
jure,  ita  quod  idem  facerdos  ad  hoc  obligatus  exiftat,  quod  diebus  dominicis  et  feftivis  inter  '• 
primam  et  fummam  milTam  frequenter  celebret  unam  mifTam.  Ferialibus  vero  diebus,  quando- 
cunque  a  choro  due  milTe  funt  dicende,  fecundam  afTidue  celebrabit.  Preterea  horis  cottidianis 
debet  ficut  alius  perpetuus  vicarius  intereUe.  Vices  fuas  in  lectionibus,  refponforiis  et  verfibus  1 
obfervabit.  Septimanam  ordinariam  non  fervabit.  Oblaciones,  facrificium  et  follempnitatum  con- 
tingencias  et  vigiliarum  ex  debito  non  requiret.  Hujus  rei  teftes  funt  prepofitus  Henricus  fancti 
Blafii,  Rotherus  de  Guftede,  Johannes  de  Bodenftede,  Henricus  Perca,  Arnoldus,  Wernerus 
de  Brunesrode,  Henricus  de  Guftede,  Boldewinus  de  Campo,  noftri  canonici,  Eylemannus  et 
Ecbertus,  noftri  vicarii,  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  hec  noftra  vendicio  five  donacio  firmi- ' 
tatis  vigorem  optineat,  hoc  prefens  fcriptum  figillorum  noftrorum  munimine  duximus  roboran- 
dum.  Datum  Bruneswich  anno  domini  m°cc°lxxxj°in  vigilia  Jacobi  apoftoli. 

I  eamjeosß  in  libertate] quiete  ß  Theoderico] Th.  y4  vendidimus  —  quantitate ] integraliter  dimifimus,  fed  pro 
recompenfacione  fructuum  jam  dictorum  recepimus  ab  eo  certam  pecunie  quantitatem  B  5  predictorum  fehlt  B 
6  jacencium  ]  fitorum  B      1  1  Septimanam  vero  B      15  vendicio  five  donacio  j  donacio  B 


1281  Augu/t  24  Braunfchweig.  Der  Gemeine  Rath  bekundet,  daß  die  Brüder  Stapel  der  Ka- 
tharinenkirche  zu  Behuf  einer  Memorie  ein  Meßbuch  und  eine  halbe  Mark  Jährlichen  Zin/es 
an  dem  Haufe  bei  der  Werderbrücke  gefchenkt  haben.  [304 

Original  im  Stadtarchive,  f ehr  kleine  Minuskel  auf  Linien,  die  mit  Blei  gezogen  find ;  an  rothem  Seidenftrange  i 
das  große  Burgenfenfiegel.  Rückvermerk  des  xvJahrh.:  up  |  mr  ervetinfes  an  Vadhufen  hus  vor  dem  Wer-jj 
dere,  nachgetragen  unde  de  memorie. 

UNiverfis  hanc  litteram  vifuris  feu  audituris  Confules  univerfi  in  Bruneswich  in  perpetuum. 
Evanefcunt  et  tabefcunt  cum  tempore  ea,  que  geruntur  in  fluxu  temporis,  nifi  recipiant 
a  voce  teftium  vel  fcripti  memorie  firmamentum.  Liquidum  igitur  elTe  volumus  tarn  prefentibus 
quam  futuris  feriem  hujus  littere  publice  proteftantes,  quod  Johannes,  Hermannus  et  Conra-  5 
dus  eorumque  fratres,  conburgenfes  noftri  dicti  Stapoldi,  quondam  filii  Conradi  Stapel  felicis 
recordationis,  pro  remedio  animarum  fuarum  ac  parentum  fuorum  donaverunt  ecclefie  beate 
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Katerine  virginis  in  civitate  librum  milTalem  et  dimidiam  marcam  puri  argenti  fingulis  annis 
percipiendam,  quam  habuerunt  cenfualiter  in  proxima  domo  fita  ante  infulam  juxta  pontem^ 
Donaverunt  itaque  dicte  ecclefie  prenotatam  dimidiam  marcam  cenfualem  hujusmodi  fub  coa- 
dicto,  ut  inde  in  vigilia  beati  Auguftini  plebano  ejusdem  ecclefie  detur  folidus  novorum  denai- 
i5riorum  brunswicenfium.  et  cuilibet  facerdoti  quatuor  denarii  dabuntur,  cuilibet  fcolari  duo  de- 
rii  et  cuftodi  duo  denarii,  ut  ab  ipfis  eodem  die  patris  ac  matris  fratrisque  ipforum  Stephani 
moria  in  vigiliis  et  milTarum  foUempniis  peragatur.  Quod  autem  fuper  dictam  fummam  dena- 
irum  manferit,  convertetur  ad  ufum  vini  comparandi  per  circulum  anni,  quod  in  fanguinem 
inicum  in  milTarum  follempniis  confecratur.  Ne  autem  hoc  factum  ab  aliquo  fuccedorum 
orum  valeat  inmutari,  prefens  fcriptum  inde  confectum  figillo  noftre  civitatis  muniri  fecimus 
ad  cautelam.  Hujus  donationis  teftes  funt  Richardus  Stapel,  Gherardus  Stephani,  StephanuSy 
Henricus  Galline,  Rodolfus  thefaurarius  ecclefie  beate  Katerine  et  quam  plures  alii  fide  digni.. 
tum  Bruneswich  anno  domini  m°cc°lxxx)°  in  die  beati  Bartholomei  apoftoli. 


I 


1281  Odober  22  Hildesheim.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  eignet  dem  Klofter  Steterburg 
i  den  Zehnt  von  fünfzehn  Hufen  in  Steder,  den  es  von  Sigfrid  Schadewalt  gekauft  und  diefer 

K'^""i  Grafen  v.  Welpe  (de  Welippia),  der  Graf  aber  ihm,  dem  Bifchof  aufgefandt  hat.  Unter 
Zeugen  Conradus  et  Henricus  dicti  Holtnicker,  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Elye,  Herbor- 
Clericus,  Wedekindus  de  Ganderfeim,  burgenfes.  Datum  Hildenfem  anno  domini  m^cc* 
lxxx°j°xj°  kalendas  Novembris,  die  videlicet  fancti  Severi,  in  noftra  fynodo  majori.         [305, 
Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ipc). 


1281  November  i^  Braunfchweig.  Der  Gemeine  Rath  fchlichtet  einen  Zwift  des  Klofters  Rid- 
dagshaufen  mit  den  Siechen  zu  St  Leonhard  um  den  Aftbruch.  [306 

Y^kßriginal  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Burgenfiegel,  gedruckt  im  Ajfeb.  Urk.-B.  i,  S.  2ji. 

I^äTOs  Confules  Brunswicenfis  civitatis,  Henricus  Engelardi,  Johannes  Helle,  Ecbertus  fupra 

'^1  cimiterium,  Henricus  de  Veltftede,  Conradus  Holtnicker,  David  Cronesben,  Thomas  cum 
angelo,  Henricus  Holtnicker,  Arnoldus  de  Calve,  Henricus  filius  Conradi,  Gherardus  Stapel,, 

,  Johannes  Stapel,  Stephanus  junior,  Luderus  de  Helmenftede,  Ludolfus  Petri,  Thetmarus  de 
Werle,  Johannes  de  Peyna,  Heyfo  Pampowe,  Henricus  Settere,  Johannes  de  Witmere,  Omni- 
bus hanc  litteram  audituris  et  vifuris  tenore  prefentium  recognofcimus  et  publice  proteftamur^ 

oquod  contentio,  que  vertebatur  inter  abbatem  et  conventum  de  Riddageshufen  ex  parte  una 
infirmos  de  fancto  Leonardo  ex  altera  fuper  jure,  quod  fibi  iidem  infirmi  in  filva,  que  vuU 


142 


I 28i . 1282 


go  Aftbroc  appellatur,  conpetere  affirmabant,  mediantibus  nobis  ac  aliis  viris  discretis  in  hunc 
modum  amicabiliter  eft  fopita,  quod  predicti  abbas  et  conventus  eandem  filvam  ad  ufus  fuos 
integre  retinebunt.  fed  ipfi  dabunt  prefatis  infirmis  pro  fuo  jure  annuatim  in  fefto  fancti  Micha- 
helis  triginta  folidos  denariorum  brunswicenfium,  donec  eis  in  redditibus,  unde  talem  fummam 
annis  fingulis  percipere  poITint,  vel  in  civitate  Brunswicenfi  vel  extra  eandem  civitatem  infraj 
unum  miliare,  conpetenter  valeant  providere.  Et  ne  hujusmodi  compofitio  de  utriusque  partis 
libero  confenfu  acceptata  ab  ullo  hominum  valeat  immutari,  nos  prefenti  fcedule  noftre  civita- 
tis figillum  in  teftimonium  validum  duximus  apponendum.  Hujus  infuper  rei  teftes  funt  Bur- 
gardus  de  AITeburch,  Ludolfus  deWenethen,  Heino  de  Campo,  LudolfusWeverlinge,  Bertram- 
mus de  Veltem,  milites,  Gherardus  Stephani,  Conradus  Holtnicl<er  major,  Hildebrandus  Lon-i 
gus,  Joiiannes  Longus,  Alexander  de  feptem  turribus,  Bernardus  Calvus,  burgenfes,  et  multi 
alii  fide  digni.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°cc°lxxxj°  idus  Novembris. 

1281  December  i^.  Abt  und  Convent  zu  Riddagshaufen  bekunden  den  Ausgleich  des  Klo- 
Jters  mit  den  Siechen  zu  St  Leonhard  über  den  Aftbruch.  [307 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  befchädigtcn  Abtsfiegel.  i 

r Rater  Hermannus  dictus  abbas  totusque  conventus  in  Riddageshufen  omnibus  hanc  litte- 
ram  audituris  et  vifuris  falutem  in  omnium  falvatore.  Tenore  prefentium  recognofcimus  et 
publice  proteftamur,  quod  contentio,  que  vertebatur  inter  nos  ex  parte  una  et  infirmos  de  fancto  Leo- 
nardo ex  altera  fuper  jure,  quod  fibi  iidem  infirmi  in  filva,  que  wlgo  Aftbroc  appellatur,  conpetere  affir- 
mabant, mediantibus  viris  discretis  in  hunc  modum  amicabiliter  eft  fopita,  quod  nos  eandem  filvam  ad 2 
ufus  noftros  integre  retinebimus.  fet  dabimus  prefatis  infirmis  pro  eorum  jure  annuatim  in  fefto  fancti 
Michahelis  triginta  folidos  denariorum  brunwicenfium, donec  eis  in  redditibus,  de  quibus  talem  fummam 
annis  fingulis  percipere  valeant,  vel  in  civitate  brunwicenfi  vel  extra  eandem  civitatem  infra  unum  mi- 
liare, conpetenter  providere  poffimus.  Et  ne  hujusmodi  conpofitio  ex  utraque  parte,  noftra  videlicet 
et  predictorum  infirmorum,  de  libero  confenfu  acceptata  ab  ullo  hominum  valeat  immutari,  nos  pre-; 
fenti  fcedule  figillum  noftre  ecclefie  in  teftimonium  validum  duximus  apponendum.  Hujus  eciam  rei 
teftes  funt  Burgardus  de  AITeburch,  Ludolfus  de  Wenethen,  Heino  de  Campo,  Ludolfus  de  Weverlinge, 
Bertrammus  de  Veltem,  milites,  Gherardus  Stephani,  Conradus  Holtnicker  major,  Hildebrandus  Longus, 
Gherardus  Stapel,  Johannes  Helle,  Johannes  Longus,  Alexander  de  feptem  turribus  et  multi  alii  fide 
digni.  Datum  Brunesv^'ic  anno  domini  m°cc°lxxxj°,  idus  Decembris. 
29  Am  I).  November  auch  noch  Bernardus  Calvus. 

(Um  1282  Januar  2o\)  Braunfchweig  an  König  Eduard  von  England:  dankt  für  die  häu- 
fige Beförderung  feiner  Bürger,  befchwert  fich  über  den  Verluft  des  in  England  geftrandeten 
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iffes  » Cremun "  und  bittet,  dejfen  Ladung  ihren  braunfchweigifchen  Eigenthümern  zuzu- 
„^.iden  und  den  Angaben  der  Briefweif  er  über  ihren  hier  unbekannten  Befand  Glauben  zu 
■  fchenken.  [308 

Originell  im  Tower  zu  London,  Rege/t  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  1,  S.  }0-].  —  Unter  obigem  Datum  (xiif 
kal.  Februarii  regni  anno  viiij)  erfuchte  König  Rudolf  i  von  Oppenheim  aus  den  König  von  England,  das  mit 

i  liibifchem  und  anderm  deutfchen  Gute  (aliorum  mercatorum  regni  Alemannie)  beladene,  bei  Blackney  (circa 
locum,  qiiiBhnkeneye  appeWatüv) gefcheiterte  hamburgifche Schiff  »Gremun«  gegen  die Anfprüche der Strand- 

:,  bewohner  zufchützen.  Ebenda  S.  )o6. 

11 

m^282  März2i.  Burchard,  Ekbert  und  Hermann  v.  Wolfenbüttel,  Burchards  Söhne,  verkaufen 
m^m  Klofter  Steterburg  eine  Wurt  mit  vier  Morgen  Landes  und  anderer  Zubehör,  auch  Holz- 
<  und  Weidenutzungen  zu  Adersheim  (Aderfem),  die  der  Bürger  Heinrich  Bullec  zu  Goslar  von 
i  ihm  zu  Lehen  trug.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Mathie,  Johannes  Elye,Wedekindus  de  Gander- 
j'  fem,  cives  in  Brunswich.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxxx°i)°xij°kalendas  Aprilis.     [309 

;j  Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  206,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  2-/)  und  beiBode, 
i(i  Urk.-B.  der  St.  Goslar  11,  S.  _?//. 

IHr2^2  April  2^  Hannover.  Herzog  Otto  von  Lüneburg  verkauft  mit  Zuftimmung  feiner  Oheime 

und  feiner  Schweftern  dem  Blafienftifte  für  ^20  Mark  fechs  Scheffel  Salz  von  Jeder  Flut  des 

alten  Salzwerks  zu  Lüneburg.  Quod  argentum  canonici  dicte  ecclefie  dederunt  ad  juITum  no- 

f  ftrum  illis,  quibus  folvere  tenebamur,  videlicet  Tiderico  de  Godenftede  1  marcas  puri  argenti, 

ii)  item  Frederico  de  Lochtendorpe  et  Allexandro  de  feptem  turribus  Ixx  marcas  puri  argenti,  item 

I;  Tiderico  Thuringo  et  Tiderico  filio  fuo  et  Thome  cum  angelo  et  Frederico  de  Lochtendorpe 

■i  1  marcas  puri  argenti,  Conrado  de  Lubeke  Ix  marcas  puri  argenti,  item  judeo,  qui  vocatur  Da- 

't  vid,  c  et  nonaginta  marcas  puri  argenti.  Datum  et  actum  Honovere  anno  domini  m°cc°lxxx° 

ij°  nono  kalendas  Maji.  [3 10 

US  dem  Ordinarius  St  Blafii  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  2C),  gedruckt  bei  Scheid,  Anmerkungen  und  Zufätze, 
4- 

!  5  Das  elfte  x  der  Jahrzahl  auf  Rafiir,  aber  zweifellos  gältig. 

282  Maip  Gent.  Arnold,  Canonicus  zu  G/as^ow  (Glasguenfis  ecclefie),  verkauft  dem  Klofter 

I  Riddagshaufen  für  100  Mark  braunfchweigifch  feine  lebenslängliche  Nutznießung  aus  dem 
0  Dürfe  Dibbeftorf{DihbekQsthorp,  -torph)  und  eine  ihm  aus  den  Klofterhebungen  zu  reichende 
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Leibzucht  von  zwanzig  Scheffel  Korn.  Zeugen  dominus  Johannes,  presbiter  de  Werboldesker- 
ken,  Alexander  de  feptem  turribus,  Hermannus  Stapel,  Daniel  de  fancto  Paulo,  Johannes  de  Mon- 
ftede,  burgenfes  in  Brunswik,  Johannes  procurator  domini  Deneconis  de  Pantenhufen,  Baldui- 
nus  Wallo,  Balduinus  dictus  Calwart,  burgenfes  in  Gandano.  Actum  in  Gandano  anno  gracie  \ 
im°cc"lxxx°  ij°  pridie  calendas  Junii.  [5  n 

Original  zu  Wolfenbüüel. 

1282  Juni  2y  Riddagshaufen.  Truchfeß  Jordan  verzichtet  auf  fein  Recht  am  Walde  Aft- 
hruch,  den  die  Herzöge  Heinrich,  Albrecht  und  Wilhelm  dem  Klofter  Riddagshaufen  Uberlaffen 
haben.  [3  1 2 

Original  zu  Wolfenbiittel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  /,  5.  274  und  in  den  Regeßen  und  Urkunden  des  Ge- 
fchlechts  V.  Blankenburg-Campe  1,  S.  268.  —  S.  No  298. 

JOrdanis  dapifer  omnibus  prefentia  vifuris  falutem.  Notum  elTe  cupio,  quod,  cum  illuftris  prin- 
ceps,  dominus  meus  Henricus  dux  de  Brunswic,  viris  religiofis  domino  abbati  et  conven- 
tui  monafterii  Riddageshufen  de  confenfu  fratrum  fuorum,  dominorum  Alberti  et  Wilhelmi  du- 
cum,  filvam,  que  dicitur  Aftbroch,  tarn  pro  anima  patris  fui  quam  pro  pecunia  contulilTet,  ego 
ad  peticionem  dicti  domini  mei  ducis  Henrici  renunciavi  omni  juri,  quod  mihi  in  filva  eadem 
competere  videbatur,  accipiens  nichilominus  in  reftaurum  tres  marcas  puri  argenti  a  domino 
abbate  et  conventu  fuperius  memoratis.  Teftes  funt  Conradus  de  Wereberche  nobilis,  Burchar- 
dus  et  Ecbertus  fratres  dicti  de  AlTeborch,  Ludolfus  de  Weverlige,  Henricus  et  Jordanis,  pa- 
truus  ejusdem  Henrici,  dicti  deCampo,  Bertrammus  de  Veltem,  milites,  et  alii  quam  plures  fide  [ 
digni.  Actum  apud  Riddageshufen  anno  domini  m°cc°octogerimo  fecundo  quinto  kalendas  Julii.  j 

7252  Juni  2^  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  eignet  dem  Klofter  Steterburg  was  ihm  an  j 
Gütern  und  Nutzungen  der  Ritter  Sigfrid  Schadewalt  (dictus  Scadewalt)  mit  Zuftimmung  fei-  j 
ner  vier  Söhne  Johann,  Heinrich,  Sigfrid  und  Jordan  zu  diefem  Zwecke  aufgefandt  hat:  i 
einen  Hof  zu  Steterburg  und  fechs  Morgen  Acker  dort,  die  Sigfrid  unter  eigenem  Pfluge  hielt, ; 
den  Zehnt  und  alles  Recht  an  feinem  Theile  des  Dorfes,-  wogegen  Sigfrid  dem  Herzoge  taufch- ' 
weis  vierzehntehalb  Hufen  feines  Eigenguts  aufträgt  und  davon  drei  zu  Stedern  (Stedere), 
viertehalb  zu  Adenftedt  (Adenftede),  zwei  in  Liedingen  (Lydinge)  hinwiderum  felber  zu  Lehn 
nimmt,  während  mit  vier  Hufen  zu  Oberg  (Oberche)  die  Brüder  Hilmar  und  Jordan  v.  Oberg 
belehnt  werden.  Acta  funt  hec  Brunswich  anno  domini  m° cc° Ixxxij"  ü'f  kalendas  Julii  apud) 
columpnam,  in  qua  eft  leo  pofitus.  Unter  den  Zeugen  Adrianus  advocatus,  miles,  und  Conradus 
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)ltnicker,  Ludolfus  et  Johannes  Elye,  Herbordus  Clericus,  Johannes  et  Henricus  de  Velt- 
ie,  Thomas  cum  angelo,  Henricus  Holtnicker,  Johannes  Stapel.  [3  1 3 

fAus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  i :  Trans/umpt  der  Urk.  von  1294.  Od.  2j,  gedruckt 
lAffeb.  Urk.-B,  i,  S.  )02. 


1282  Juli  ^i  Braunfchweig.  Propft,  Aebtiffin  und  Convent  des  Kreuzkloßers  verkaufen  dem 

^ießer  Herrn  Hermann  v.  Hildesheim  und  dem  Bürger  Volkmar  v.  der  Heide  einen  Garten 

dem  Hohenthore,  deffen  Aufkünfte  mit  anderen  nach  ihrem  Tode  dem  Klo/ter  zu  ihrer 

Itröftung  anfallen  follen.  [3  1 4 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  blauweißem  Zwirnftrange.  Rückvermerk  zweier  Hände  des  xivJahrh. 
orto  Hermann!  de  Hildenfem  und  ad  officium  cellerarie. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Bertoldus  Dei  gracia  prepofitus,  Adelheydis  abbatilTa 
totusque  conventus  ecclefie  fancte  Crucis  in  Monte  curforum  extra  muros  Bruneswich  om- 
'  nibus  in  perpetuum.  Cum  actiones  humane  conmenfurate  tempore  fluido  et  transitorio  fluant 

et  transeant  ab  hominum  memoria  cum  ipfo  tempore,  expedit  ipfas  firmamentis  litterarum  et 
övoceteftium  perhennari.  Hinc  eft,  quod  fcire  volumus  tarn  pofteros  quam  prefentes,  quod  nos 
lÄituro  confiHo  et  confenfu  unanimi  domino  Hermanno  de  Hildenfem,  presbitero  religiofo,  et 
IK)lcmaro  de  Merica,  burgenfi  in  Bruneswich,  pro  decem  talentis  denariorum  bruneswicenfium 
'  verfis  in  ufum  noftre  ecclefie  vendidimus  et  dimifimus  ortum  noftrum  folventem  annuatim  ta- 

lentum,  qui  fitus  eft  apud  Altam  valvam,  in  quo  moratur  Johannes  de  Daldhorpe,  ab  ipfis  ad 
iotempora  vite  fue  libere  poITidendum.  Poft  ipforum  autem  obitum  idem  ortus  et  id,  quod  ortus 
;  fitus  ante  valvam  beati  Andree,  quem  Johannes  de  Valeberghe  a  nobis  cenfualiter  polTidebat, 
'  plus  folverit  annuatim  quam  decem  folidos,  quos  in  ipfo  habet  noftra  ecclefia,  ex  dictorum  vi- 

rorum  collatione  pro  fuarum  animarum  remedio  ad  noftram  ecclefiam  libere  revertentur,  ita 

tamen  quod  anniverfaria  ipforum  amborum  eo  tempore,  quo  ipfos  decedere  contigerit,  in  vi- 

5giliis  et  milTarum  follempniis  peragemus.  Et  qui  primo  ipforum  obierit,  ejus  anniverfarium  in- 

:i  ftabit  die  fui  obitus  a  nobis  fingulis  annis,  ut  condecet,  peragendum,  et  tunc  media  pars  dic- 

Kum  ortorum  ad  noftram  ecclefiam  libere  eft  devoluta.  In  alterius  autem  obitu  ordinabitur  pari 
do.  fet  poftquam  ambo  viam  univerfe  carnis  ingreffi  fuerint,  dictorum  ortorum  redditus  no- 
'  ftre  ecclefie  funt  integraliter  iiberi  et  foluti  hoc  fuppofito,  ut  virorum  prefatorum  annis  fingulis 
pore  fui  obitus  anniverfaria  follempniter  peragantur.  Et  dicti  redditus  prefentabuntur  do- 
e,  que  fuerit  celleraria,  ad  ufum  conventus  nomine  karitatis.  Arbitratum  eft  etiam  a  nobis: 
uis  noftrum  feu  nobis  fuccedentium  hoc  factum  inmutare  vellet  non  permittens  anniverfa- 

DiPLOM.  BRUNSWIG.  II.  I9 
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ria  prefata  peragi,  fed  conmutans  bona  in  ufus  alios,  extunc  noftra  ecclefia  prefata  bona  pleno 
jure  miniftrabit  proximis  heredibus  virorum  fepedictorum  libere  perpetuo  pofTidenda.  In  hujus 
rei  evidens  teftimonium  prefens  fcriptum  inde  conpactum  figillo  noftre  ecclefie  jufTimus  robo- 
rari.  Hujus  facti  teftes  funt  Joliannes  Longus,  Gerhardus  Stephani,  Conradus  Holtnicker,  Ec- 
bertus  de  cimiterio,  Henricus  de  Velftede,  Cono  Holtnicker,  Henricus  de  Scepenftede  et  Halto  5 
de  Walsrode.  Datum  Bruneswich  anno  domini  m°  cc°  lxxx°  ij°  ij  kalendas  Augufti. 

4  Holtnicher  Orig. 

1282  Aiiguft  ].  Albert  v.  Weferlingen  eignet  dem  Kreuzklofter  unter  Vorbehalt  von  dreißig 
Schilling  Rente  eine  Hufe  zu  Weddelnßedt  (Witelmeftide),  die  er  von  Berthold  v.  Weddeln- 
ftedt  für  20  Mark  gekauft  hat,  mitfamt  ihrem  Zubehör,  einem  Hofe,  der  12,  und  einer  Wiefe,  ■ 
die  75  Schilling  zinft  —  de  bis  pater  meus  et  mater  mea  a  periculis  anime  et  a  morte  perpe- 
tua  liberentur  —  und  überweift  von  feiner  Rente  die  Hälfte  der  Küfterei  zu  einer  Wachskerze, 
die  an  gewiffen  Fefttagen  entzündet  werden  foll,  quamdiu  lapis  angularis  in  clauftro  jacuerit, 
die  Hälfte  zu  Behuf  feiner  Jahrzeit  und  der  feiner  Eltern.  Zeugen  dominus  Johannes  de  Vel- 
ftide,  dominus  Eckelinchus  de  cimiterio.  Datum  anno  domini  m° cc° Ixxx" ij°  iij°  nonas  Augufti.  1 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  abgefallen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  Weteilemeftidde. 

1282  Auguft  6  Braunfchweig.  Ritter  Sigfrid  Schadewalt  bekundet,  daß  er  dem  Klafter  Steter- 
burg feine  Güter  dafelbft,  den  Hof  mit  allem  Acker,  den  er  felber  unter  Pflug  hatte,  mit  Holz, 
Wiefen,  Weiden  und  anderen  Holz-  und  Grasnutzungen  (que  mihi  de  communitate  civium 
ad  eandem  curiam  fingulis  annis  perfolvebantur), /ür  ;?oo  /.  Mark  und  ein  Pfund  Leibgedinge  !• 
feines  Klofterkindes  verkauft  hat  und  dafür  mit  feinen  Söhnen  Heinrich,  Sigfrid,  Jordan  und 
Hilmar,  mit  Hilmars  Sohne  Hilmar,  mit  Jordan  v.  Oberg,  Willekin  v.  Oelber  undGebhard  dem 
Jüngern  v.  Bortfeld  Gewähr  leiften  wird.  Unter  den  Zeugen  Conradus  Holtnicker,  Ludolfus 
Matthie,  Johannes  Elye,  Henricus  Holtnicker.  Acta  funt  hec  in  Brunswich  anno  domini  m° 
cc° lxxx°  ij"  viij°  idus  Augufti.  [316 

Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  209. 

1282  Auguft  16  Braunfchweig.  Abt,  Prior  und  Convent  zu  St  Aegidien  verkaufen  dem  Rathe 

der  Altftadt  das  Blek  im  Südweften  der  Kurzen  Brücke  beim  Marienfpital.  [317 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  befchädigten  parabolifchen  Siegel  Abt  Eberhards  und  dem  ziemlich  wohl- 
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xvJahrh.  uppe  ij  fol.  geldes. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Everhardus  Dei  gracia  abbas,  Eckehardus  prior  to- 
tusque  conventus  monafterii  fancti  Egidij  in  Bruneswich  Omnibus  in  perpetuum.  Cum  hu- 
j  mane  actiones,  que  tempore  commenfurantur,  fint  labiles  et  transitorie  cum  tempore,  necelle 
i    eft  ipfas  teftium  et  litterarum  apicibus  perhennare.  Hinc  eft,  quod  nos  cum  confenfu  unanimi 
,    fpacium,  fubter  quod  fluit  aqua  apud  modicum  pontem,  verfus  teftudinem  novi  hofpitalis  fitum, 
IH^  quo  cenfualiter  percepimus  annis  fingulis  duos  folidos  denariorum,  vendidimus  et  dimifimus 
Confulibus  Antique  civitatis  in  Bruneswich  pro  tribus  talentis  denariorum,  quos  in  ufus  edi- 
loficii  noftri  convertimus,  cum  omni  jure,  quod  in  ipfo  habuimus,  vendidimus  libere  perpetuo 
poITidendum.  Ne  autem  hoc  a  quoquam  fuccelTorum  feu  conperfonalium  noftrorum  valeat  irri- 

•  tari,  prefens  fcriptum  figillis  noftris  juITimus  roborari  in  evidens  teftimonium  et  futuri  tempo- 

•  ris  ad  cautelam.  Hujus  facti  teftes  funt  Johannes  de  Remminge,  Henricus  de  Peyna,  Ludolfus 
de  Valeberghe,  Conradus  Holtnicker,  Hillebrandus  Longus,  Johannes  Elie,  Deneko  de  Patten- 

ii5hufen,  Herman  Stapel  apud  vialia,  Cone  Holtnicker  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et 
datum  Bruneswich  anno  domini  m°cc°lxxx  fecundo  in  die  beati  Arnulfi. 


i 


1282  Augußiy.  Prop/t  Johannes,  Priorin  Margaretha  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden, 

iß  Schwefter  Sophia  Tymmo  dem  Klofter  9  Pfund  Pfennige  gefchenkt  hat,  die  zum  Ankauf 

der  Güter  Herrn  Sigfrid  Schadewalds  mit  verwandt  find,  und  daß  dagegen  ihrer  Bitte  gemäß 

10  zur  Unterhaltung  eines  Nachtlichts  vor  dem  von  ihr  errichteten,  vom  Bifchof  geweihten  und 

mit  vielen  Reliquien  gefüllten  Marienbilde  am  Pfeiler  zwifchen  den  Altären  des  h.  Kreuzes 

und  St  Chriftophori  Jährlich  auf  Nicolai  7  Schilling  gereicht  werden  f ollen.  Acta  funt  anno 

l^pmini  m° cc" lxxxij°  xvj°  kalendas  Septembris.  [3 18 

i^*  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  211.  —  Abiäffe  für  die  Verehrung  die/es  Bildes  hatten  fchon 
12^6  Nov.  IC)  (xiij°  kal.  Decembris)  Bifchof  Otto  von  Hildesheim,  njj  Mai  2^  (viij°  kal.  Junii)  Bifchof  Volrad 
Halberftadt  ertheilt.  Ebd.  S.  212  f.  Der  vorftehenden  Urkunde  folgt  im  Chronicon  der  Bericht:  Eadem  So- 
phya  Tymmo  fpiritualis  (fpiritalis  Handfchr.)  fecit  parari  Organa  atque  ymaginem  fancte  Marie  virginis, 

«rnacem  in  refectorio  et  in  kaminata  feneftras  apud  gradus  et  inferius  laqueare:  hec  omnia  parari  fecit. 
iijus  domine  Sophie  anniverfarius  in  die  quatuor  coronatorum  (Nov.  8)  peragetur.  —  Domina  Sophia 
io^ymmo  promovit.  Hec  funt  reliquie,  que  condite  funt  in  hac  ymagine:  oleum  fancte  Marie,  fanctorum 
iHfculi,  Thome,  Mathie;  Mathei,  Symonis  et  Jude,  Jacobi  majoris,  Martini,  Jacobi  minoris,  Gregorii,  Brictii, 
^^Piurencii,  Cyriaci,  Marie  Magdalene  et  aliorum  plurimorum  fanctorum,  quorum  licet  nomina  ignorantur, 
iHbrum  tarnen  reliquie  in  hac  facra  ymagine  funt  recondite  et  cum  magna  devocione  ad  honorem  Dei  et 
hie  pie  matris  recoluntur. 

19* 
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72^2  October  18.  Kloßer  Dorftadt  verkauft  Ludolf  dem  Münzer  in  Braunfchweig  drittehalb  \. 

Hufen  zu  Lehndorf.  3 1 9 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegelan  rot/iem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivJafirh.  de  tercio  dimidio  [■ 
manfo.  Gedruckt  in  den  Braunfchw.  Anzeigen  77^/,  Sp.  1824. 

Hlldericus  dei  gracia  prepofitus,  Elyzabet  priorifTa  totusque  conventus  fanctimonialium  in; 
Dorftat  Omnibus  in  perpetuum.  Actiones  humane  a  memoria  hominum  facillime  laberen- 
tur,  nifi  fcriptis  et  voce  teftium  munirentur.  Notum  igitur  facimus  prefentibus  et  futuris,  quod 
nos  cum  confenfu  unanimi  Ludolfo  monetario  in  Bruneswich  et  fuis  legitimis  heredibus  pro 
viginti  et  fex  marcis  puri  argenti  vendidimus  et  dimifimus  duos  manfos  et  dimidium  fitos  in  [5 
Lendorpe,  ad  noftram  ecclefiam  proprietatis  titulo  pertinentes,  cum  eodem  jure  proprietatis, 
filvis,  pascuis,  pratis  et  quibuslibet  pertinentiis,  quibus  usque  ad  prefens  polTedimus,  perpetuo 
poITidendos.  Cujus  pecunie  medietatem  judeo  dedimus,  refiduam  partem  perfolvimus  domino 
Johanni  de  Wetelmeftede  militi,  quibus  fuit  noftra  ecclefia  in  dicta  pecunia  obligata.  Ad  robur  i; 
autem  hujus  facti  prefens  fcriptum  figillo  noftre  ecclefie  munitum  fibi  juITimus  erogari.  Hujus  i 
rei  teftes  funt  Wernerus,  Bruno  et  Albertus,  converfi  clauftri  noftri,  Johannes  de  Wetelmeftede  j 
miles,  Conradus  et  Luderus  dicti  de  Helmeftede,  Heyno  Boneko,  Johannes  monetarius,  Heyne  ' 
Hakelenberch.  Datum  anno  domini  m''cc°lxxx°  fecundo  in  die  beati  Luce  ewangelifte. 

6  facilime  Orig. 

1282  October  18.  Der  Gemeine  Rath  bekundet,  daß  Maketfuß  und  feine  Frau  dem  Marien-  , 
fpitale  ein  Haus  und  zwei  Wurten  auf  der  Schuhftraße  unter  Vorbehalt  einer  Leibzucht  ge-  :j 
fchenkt  haben.  [320! 

Original  mit  Trümmer  des  Burgenßnfiegels  im  Stadtarcfiive.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrhunderts  de  cenfu  ! 
in  Platea  futorum. 

UNiverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Confules  in  Bruneswich  univerfi  paratam  ^ 
ad  omnia  voluntatem.  Ad  cautelam  futuri  temporis  liqueat  univerfis,  quod  Makedfuft  et ; 
uxor  fua  Ghertrudis  novo  hofpitali  in  Bruneswich  apud  Longum  pontem  domum  et  aream,  in  t 
qua  moratur  Bertoldus  de  Equorde,  et  aream  in  Platea  futorum,  in  qua  moratur  futor  quidam 
dictus  de  Repenerde,  de  bona  voluntate  libere  refignaverunt  dantes  ipfas  areas  et  domum  dicto  : 
hofpitali  pro  fuarum  remedio  animarum,  ita  tamen  ut  procuratores  dicti  hofpitalis  dicto  Maked-  ' 
fuft  et  fue  uxori  Gertrudi  dabunt  annis  fingulis  triginta  et  feptem  folidos  et  fex  denarios  ad  5 
vjte  fue  tempora  expedite.  fi  autem  dicte  aree  et  domus  in  aliquo  pejorate  fuerint  incendio  feu  '• 
cafu  alio  inopinato,  illam  pejorationem  dictus  Makedfuft  reftaurabit.  Ut  autem  hoc  ftabile  pei 
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laneat,  prefens  fcriptum  noftre  civitatis  figillo  jufTimus  roborari.  Teftes  funt  Hillebrandus  Lon- 
js,  Eggelingus  de  cimiterio,  Conradus  Holtnicker,  Deneko  de  Pattenhufen,  Heyno  de  Vel- 
ede,  Henricus  Gygas.  Datum  anno  domini  m°  cc°  lxvx°  ij"  in  die  beati  Luce  ewangelifte. 

1282  Decemberi^.  Propft,  Aebtijfin  und  Collegium  des  Kreuzklofters  Urkunden,  daß  Heiden- 
Treich  Timmen  demfelben  einen  Garten  vor  dem  Andreasthore  gefclienkt  hat.  [3  2  i 

■K  Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  des  Prop/tes;  die  derAebiiffin  und  des  Rathesfind  abgefallen.  Rück- 
W^mrmerk  des  xivJahrli.  de  redditibus,  qui  pertinent  ad  ufus  infirmarum. 

'^^Mnibus  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Bertoldus  prepofitus,  A.  ab- 
;    v_/batiffa  totumque  collegium  fanctimonialium  in  Monte  fancte  Crucis  apud  muros  Brunes- 
iwic  cum  devotis  orationibus  finceram  in  domino  karitatem.  Prefenti  pagina  proteftamur,  quod 
ydenricus,  quondam  Tymmonis  filius,  divine  remunerationis  intuitu  contulit  ecclefie  noftre 
um  folventem  annuatim  fedecim  folidos,  fitum  ante  valvam  fancti  Andree,  tali  videlicet  con- 
tione,  ut  dictus  H.  cenfum  ipfius  orti  percipiat  integraliter  temporibus  vite  fue.  Quo  defuncto 
efatus  ortus  cum  fuis  redditibus  cedet  ad  ufus  infirmarum  noftrarum  libere  et  abfolute,  ita 
amen  ut  anniverfarium  ipfius  et  uxoris  fue  Jutte  annis  fingulis  peragamus.  Et  ne  in  pofterum 

Kiquis  hanc  paginam  inde  confcriptam  prefumat  infirmare,  decrevimus  ipfam  figillorum  no- 
"orum  munimine  roborare.  Infuper  ad  majorem  cautelam  figillo  honorabilium  virorum  Con- 
lum  civitatis  Bruneswic  fecimus  conmuniri.  Teftes  hujus  facti  funt  Hildebrandus  Longus, 
■    Ecbertus  de  cimiterio,  Conradus  Holtnicker,  Johannes  de  Velftede,  Tidericus  Thuringus,  Her- 
ojnannus  et  Conradus  fratres  dicti  Stapel  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini 
cc°lxxx°ij°  ydus  Decembris. 

(128^?)  Rudolf  V.  Bortfeld  in  Braunfchweig  {^wAoMns  de  Bortvelde  in  Bruneswic)  überläßt 
jerhard  v.  Watenfiedt,  feiner  Frau  und  feinen  Kindern  um  10  Schilling  jährlichen  Erbzins 

ie  Hufe  in  Watenftedt  (Watenftede)  mit  Wurt,  Wiefen  und  Holznutzung,  die  ihm  die  Brü- 
'■5  der  Johann,  Friderich  und  Herwich  freiwillig  aufgefandt  haben.  Zeugen  Gevehardus  nofter 
j^us,  Johannes  de  Monftede,  dominus  Borchardus  clericus,  Nicolaus.  [322 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

128^  Januar  ij.  Ludolfv.  Esbeck  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  vier  Hufen  mit  Zubehör 
Gr.  Hötensleben  (in  majori  Höttxensleve).  Unter  den  Zeugen  Gerhardus  Stapel,  Gerhardus 
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filius  Stephan!  et  Gerhardus  filius  ejus,  Hinricus  de  Velftede,  burgenfes.  Datum  anno  domini 
ni°cc°lxxxiij°  idus  Januarii.  [323 

Original  zu  Wolfenbiittel. 

128^  März  21.  Propft  Berthold,  Aebtijfin  Adelheid  und  das  Collegium  des  Kreuzklofters  bekun- 
den, daß  Gerhard  v.  Watenftedt  zum  Heil  feiner  Seele  dem  Klofter  eine  Hufe  feines  Eigenguts  in 
Watenftedt  vermacht  hat  (poft  ejus  obitum  noftre  ecclefie  contulit  et  in  proprium  dedit),  von 
deffen  Hebungen  drei  Scheffel  der  Krankenftube  zur  Erquickung  fchwacher  Schweftern,  zwei 
der  Kellermeifterin  (domine,  que  prefuerit  cellerarie)  zur  Vertheilung  am  Abend  Marien-Magda- 
lenen  fallen  zugewandt  werden,  wann  die  Jahrzeiten  des  Stifters,  feiner  Hausfrau  Jutta,  fei- 
nes Vaters  Gif elbert  und  feiner  Mutter  Euphemia  zu  feiern  find.  Zeugen  Conradus  Holtnicker, 
Hillebrandus  Longus,  Ecbertus  de  cimiterio,  Gherardus  Stapel,  Rolandus  de  Calve,  Deneko 
de  Pattenhufen,  Alexander  de  feptem  turribus,  Johannes  Longus.  Actum  et  datum  anno  domini 
millefimo  ducentefimo  lxxx°  tercio  dominica,  qua  cantatur  in  ecclefia  Dei  Oculi  mei.       [324 

Aus  dem  Wolfenbüttler  Copialbuche  des  Kreuzklofters. 

128J  Mai  2.  Abt  Eberhard  von  St  Aegidien  überläßt  Rofeken  vom  Klinte  für  j-o  Pfennig 
jährlichen  Zinfes  f leben  Morgen  in  Wierthe.  [327 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Abt  Eberhards  Siegel. 

EVerhardus  Dei  gracia  abbas  fancti  Egidii  in  Brunswich  omnibus  hoc  fcriptum  videntibus 
falutem  in  eo,  qui  eft  falus  omnium.  Notum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris, 
quod  nos  cum  confenfu  conventus  noftri  Rofekino  dicto  de  Clivo  ac  fuis  heredibus  legitimis 
feptem  jugera  in  Wirete  fita  cum  omni  jure  et  utilitate  tam  in  villa  quam  in  campo  vel  in  filva 
porreximus  quiete  et  libere  poITidenda,  que  jugera  feptem  idem  Rofekinus  a  Conrado  fibi  emens 
pro  quinque  talentis  conparavit,  ftatuto  videlicet  tali  mediante,  quod  ipfe  vel  fui  heredes  da- 
bunt  noftre  ecclefie  triginta  denarios  annuatim.  Ne  autem  aliquis  in  pofterum  hoc  racionabile 
factum  infringere  valeat  vel  inpedire,  litteram  figillo  noftro  prefentibus  dominis  noftris  et  eis 
confencientibus  fecimus  conmuniri.  Teftes  vero,  qui  huic  facto  intererant,  funt  hü:  Ekkehar- 
dus  prior,  Petrus  cellerarius,  Johannes  camerarius,  Reynoldus  et  totus  conventus.  Acta  funt 
hec  anno  gracie  m'ccMxxxiij"  fequenti  die  dominico  poft  feftum  apoftolorum  Philippi  et  Jacobi. 

1284.  Fürft  Fedor  Roftislawitfch  von  Smolensk  entfcheidet  unter  Zuziehung  feiner  Bojaren  \ 
und  deutfcher  Kaufleute  einen  Streit  um  die  deutfche  Glocke  in  Smolensk »  Und  hierbei  ^\ 
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tren  im  Gericht  mit  mir  meine  Bojaren . . .  und  von  den  Deut/chen,  welche  wegen  der  deut- 
ken  Glocke  klagten,  waren  im  Gericht  Johann,  Albert  aus  Braunfchweig,  Henze,  Johann 
farendorp.^  [326 

Aus  der  Ueberfetzung  des  altruffifchen  Originals  zu  Riga  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  p2,  wo  auch  die 
m/tigen  Drucke  aufgeführt  und  die  dienlichen  Erläuterungen  hinzugefügt  find. 

1284  Januar  6  Hildesheim.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  eignet  dem  Marienfpitale  den 
von  den  Brüdern  Boneken  und  Holtnicker  aufgefandten  Zehnt  zu  Vechelde.  [327 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  des  Bifchof s  an  gelbem,  das  des  Capitels  an  rothem  Seidenftrange,  beide 
ihädigt.  Rückvernierk  des  xivJahrh.  de  decima  in  Vechtelde.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,. 

2)^1. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Sifridus  Dei  gratia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus 
Omnibus  in  perpetuum.  Ne  veritas  rei  gefte  calumpniam  patiatur,  expedit  aliquotiens,  ut  pro- 
ceffus  negociorum  fcri'pture  teftimonio  et  lingua  teftium  perhennetur.  Noverint  proinde  uni- 
verfi  Chrifti  fideles  prefentis  temporis  et  futuri,  quod  cives  in  Bruneswich,  Henricus  et  Tyde- 
i  ricus  fratres  dicti  Boneken,  Henricus,  Conradus  et  Johannes  fratres  dicti  Holtnicker,  decimam 
in  Vechtelde,  quam  a  nobis  in  pheodo  tenebant,  in  manus  noftras  libere  refignarunt.  Unde  nos 

R'ignatione  accepta  de  confenfu  totius  capituli  noftri  dictam  decimam  ad  honorem  beate  vir- 
us domui  novi  hofpitalis  fancte  Marie  in  Bruneswich  contulimus  et  in  proprium  dedimus 
m  omni  utilitate  ac  ufu  tam  in  villa  quam  in  agro  quiete  ac  libere  perpetuo  polTidendam.  Ut 
':oautem  hec  noftra  donatio  perpetue  firmitatis  robur  optineat  et  ftabilis  perfeveret,  prefens  fcrip- 
,  tum  figillis,  noftro  videlicet  et  capituli  noftri,  juITimus  infigniri  fub  anathematis  interminatione 
*  inhibentes,  ne  aliquis  temerariam  queftionem  pro  decima  fupradicta  prefato  hofpitali  moveat 
„  in  futuro.  Hujus  donationis  teftes  funt  Johannes  prepofitus,  Arnoldus  decanus,  Bernardus  fco- 
IHrticus,  Wlradus  prepofitus  Montis,  Bernardus  de  Meynerfem,  ecclefie  noftre  canonici,  Conra- 
IHis  Holtnicker,  Hillebrandus  Longus,  Henricus  de  domo,  Deneko  de  Pattenhufen,  Henricus 
uigas  et  plures  alii  clerici  et  layci.  Actum  et  datum  Hildenfem  anno  domini  m°cc°lxxx°  quarto 
|Mij"  id.  Januarii,  pontificatus  noftri  anno  quinto. 

1284  Mai  18.  Für/t  Fedor  Roftislawitfch  von  Smolensk  an  den  Erzbifchof,  den  Deutfehorden 

und  die  Stadt  Riga:  verfpricht  feinen  Ausgleich  mit  Livland  und  gewährt  den  Kaufleuten  von 

oRiga  und  Gothland  freien  Verkehr  nach  Smolensk . . . .  »  Und  der  Ausfertigung  diefer  Urkunde 

wohnten  bei  Luprecht  der  Bote  des  Meifters  und  der  von  den  Bürgern  Peter  Bartold,  von  den 

Kaufleuten  Thideke  Wulveke  aus  Braunfchweig,  Helmich  aus  Münfter<^.  [328 
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Aus  der  Ueberfetzung  des  altmffifchen  Originals  zu  Riga  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  i,  S.  p4.  — » Thideke 
Wulveke  ruffi/ch  FedorWolkownik.  Fedor  wird  für  mehre  wefteuropäifche  Vornamen  gebraucht;  Wolkownik 
=  zum  Wolf  gehörig« .  Ebd.  S.  pj  Anm.  2.  Wulves  könnte  demnach  der  Name  wohl  auch  gelautet  haben. 

1284  Augu/t  7.  Rath  und  Burgenf en  fprechen  Bruning  v.  Oldershaufen  und  feine  Gefell- 
fchaft  von  aller  Fährlichkeit  los,  falls  das  Geld  erftattet  wird,  das  f eibige  zwei  Bürgern  5 
von  Braunfchweig  genommen  haben.  [329 

Aus  dem  dem  älteften  Degedingebuche  vorgebundenen  Gedenkbuche  der  Altftadt,  Bl.  2. 

UNiverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Confules  et  univerfitas  burgenfium  in  Bruns- 
wic  paratam  ad  omnia  voluntatem.  Notum  elTe  volumus  et  conftare,  quod  nos  una  cum 
Omnibus  noftris  obedientibus  juITionibus  et  mandatis  Bruninghum  de  Oldereshufen  et  fuos  fo- 1 
cios,  qui  Hilberto  Longo  et  Lud.  Davidis,  noftris  concivibus,  fuam  pecuniam  abstulerunt,  pro 
illo  facto  nulla  vara  notabimus,  ipfis  eciam  fuper  eo  nullas  inpeticiones  aut  innimicicias  in- 
feremus,  pecunia  nichilominus  noftris  burgenfibus  reftituta.  In  hujus  rei  fignum  prefentem  li- 
teram  noftre  civitatis  figillo  juITimus  roborari.  Datum  anno  domini  m''cc°lxxx°iiij°  vij  idus 
Augufti.  I 

1284  Auguft  24.  Bifchof  Volrad  v.  Halberftadt  beftätigt  die  Stiftung  des  Prießers  Hermann 
V.  Hildesheim  zu  Behuf  der  Kranken  im  Marienfpital  und  nimmt  fie  in  feinen  Schutz.   [350 

Original  im  Stadtarchive  mit  befchädigtem  Siegel.  Das  Datum  mit  anderer  Dinie  nachgetragen.  Rückvermerk 
des  xivJahrh.  de  uno  orto  inter  valvam  Slavorum  et  Vallerslavenfem. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatisWolradus  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  Omnibus  2 
in  perpetuum.  Ne  procelTu  temporis  rerum  geftarum  memorie  poffint  evanefcere,  discreto- 
rum  virorum  prudencia  folet  eas  per  litteras  eternare.  Inde  eft,  quod  ferie  prefentium  publice 
proteftamur,  quod  Hermannus  facerdos,  dictus  de  Hildenfem,  divina  fervens  karitate  ortum 
unum,  qui  dicitur  pomerium,  fitum  apud  Bruneswich  inter  valvam  Slavorum  et  Vallersleven-  | 
fem  fuis  fumptibus  comparavit,  redditus  annuales  ejusdem,  videlicet  viginti  quatuor  folido- 
novo  hofpitali  deputans  ad  comparandum  duas  lampades  jugiter  pro  commodo  infirmorum.  Nos, 
fuam  intentionem  agnofcentes  e(Te  piam,  pontificali  noftra  autoritate  ipfam  ratificavimus  favo- 
rabiliter  approbando  in  fignumque  approbationis  conftituimus,  ut,  quicunque  hofpitale  predic- 
tum  in  attinentibus  ad  ortum  memoratum  prefumpferit  moleftare,  autoritate  prefentium  fe  no- 
verit  excommunicationis  fententiam  incurrilTe.  Si  quis  fententiam  latam  contempferit  refutans  v 

Im  Originale  22  quot       25  anuales       26  comodo       30  quis]quia 
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tisfacere  de  illatis,  a  plebano  fancte  Katerine,  in  cujus  parrochia  fitus  eft  ortus,  debet  publice 
lunciari  diebus  dominicis  et  feftivis,  poftquam  fibi  fuerit  recitatus,  donec  a  fuo  errore  ple- 
TifTime  reducatur.  Ut  igitur  hec  fua  donatio  noftraque  ratificans  approbatio  maneat  inconvul- 
fa,  prefens  fcriptum  inde  confectum  liofpitali  dedimus  in  teftimonium  veritatis.  Datum  anno 
5  domini  m°cc°lxxx°iiij°  in  die  beati  Bartholomei  apoftoli. 

»1284  September  i  Braun/chweig.  Edler  Gotfchalk  v.  Elze  (de  Ellefem)  eignet  in  Gegenwart 
Tzog  Heinrichs  von  Braun/chweig  dem  Klofter  Riddagshaufen  mit  anderen  Gütern  in  Her- 
nis-  und  in  Volmeresbutle  einen  Hof  an  erfterem  Orte,  den  Hermann  v.  der  Heide  (de  me- 
a),  Bürger  zu  Braun/chweig,  von  ihm  zu  Lehen  getragen  und  ihm  au/ge/andt  hat.  Actum 
Ädatum  Brunswic  anno  domini  m°cc°lxxx°  iiij°  cal.  Septembris.  [331 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Herminisbutle,  Hermesbüttel,  »i/t  nach  alten  Feldregiftern  jetzt  (1696)  eine  ivüfte 
'■'   Dorf/tätte  bei Leif erde,  und  zinfen  die  Leute  zu  L.  davon  Ackerzins,  jeder  i  Mfl.  10  Mgr.,  alfo  2  Thlr.  18  Mgr.« 
Hz  im  Riddagshäufer  Copialbuche. 

1284  October^.  Der  Gemeine  Rath  bekundet,  daß  Johannes  Elia  dem  Klo/ter  Steterburg  drei 
'u/en  und  einen  Ho/  zu  Geitelde  /ammt  Zubehör  verkau/t  hat.  [332 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  21  ]. 

GErhardusStephani,  Gerhardus  Stapel,  Rolandus  de  Calve,  Conradus  Holtnicker  de  domo, 
Conradus  de  Velftede,  Conradus  de  Lubeke,  Johannes  de  Luckenem,  Johannes  de  Peyna, 
,  Meynerus  de  Blekenftede,  Hermannus  Stapel,  Ludolfus  Petri,  Hermannus  Holtnicker,  Thide- 
;omannus  Thuringus,  Johannes  Cronesben,  Alexander  de  Mandere,  Ludolfus  cum  bove,  Ecke- 

tlingus  Longus,  Henricus  Settere  et  Johannes  de  Witmere,  prefentis  anni  Confules  ac  rectores 
^^itatis  Brunswich,  Omnibus  in  perpetuum.  Ab  humana  cicius  elabuntur  memoria,  que  nee 
fcriptis  nee  teftibus  eternantur.  Hinc  eft,  quod  ad  noticiam  omnium  tam  prefencium  quam  fu- 
turorum  cupimus  devenire,  quod  Johannes  Elye,  confocius  et  concivis  nofter,  tres  manfos  in 
5  Getlede  fitos  cum  una  curia  et  ahis  attinenciis,  tribus  videlicet  et  dimidia  holtnut  et  totidem 
grasnut,  et  omnibus  aliis  juribus  ad  eandem  curiam  pertinentibus,  que  tytulo  proprietatis  et 
hereditario  jure  multo  tempore  poffederat,  cum  voluntate  et  facta  nobis  prefentibus  compro- 
miffione  filiorum  fuorum  Conradi,  Henrici  etLudolfi  et  aliorum  heredum  fuorum,  quorum  con- 
fenfus  requirendus  erat,  ecclefie  fancti  Jacobi  beatique  Chriftophori  in  Stederborch  ad  ufus 
•  oveftium  dominarum  deputanda  procurantibus,  efficientibus  et  ementibus  Johanne  Ernefti  etHil- 
!   lebrando  Coco  pro  fuarum  remedio  animarum  pro  fexaginta  marcis  puri  argenti  vendidit  per- 
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petuo  poITidenda.  Et  hujus  vendicionis  warandus  idem  Johannes  erit  ad  tempora  vite  fue  ita: 
fi  procedente  tempore  aliquis  malo  ductus  fpiritu  racione  prediorum  dictorum  clauftrum  Ste- 
derborch  moleftare  vel  ipfa  bona  alienare  attemptaverit,  ipfe  Johannes  tenebitur  expedire  aut 
debebit  reftituere  pecuniam,  quam  recepit.  Ut  autem  hec  ordinacio  et  vendicio  facta  in  noftra 
prefencia  perpetuo  vigore  inconculTa  permaneat,  prefentem  paginam  figillo  noftre  civitatis  fe-  j 
cimus  infigniri.  Teftes  funt  Hillebrandus  Longus,  Conradus  Holtnicker,  Henricus  de  domo, 
Ludolfus  Mathie,  Ecbertus  de  cymiterio  et  Thomas  cum  angelo.  Datum  anno  domini  m°cc° 
lxxx°iiij°  quinto  nonas  Octobris. 


(128^?)  Januar  12  (?)  Duder ftadt.  Herzog  Heinrich  der  Wunderliche  verleiht  feinen  Bürgern 
von  Duderftadt  in  allen  Stücken  die  Freiheit  und  das  Recht  der  von  Braun/chweig:  ipfis . . .  ic 
pro  gratia  concedendum  duximus  fpeciaH,  videlicet  ut  ejusdem  Hbertatis  gratia  ac  ejusdem  ju- 
ris, quibus  burgenfes  noftri  in  Bruneswich  usque  ad  hec  tempora  funt  gavifi,  gaudeant  et  fruan- 
tur  impedimento  quoHbet  non  obftante,  ita  etiam  ut  per  terre  noftre  totius  dominium  et  in 
noftris  munitionibus  feu  claufuris  Omnibus  a  conductu  quohbet  et  ab  omni  thelonio  fint  ex- 
empti  ....  Datum  Duderftat  fexta  feria  infra  octavam  epyphanie  domini.  [353 

Nach  dem  Originale  zu  Duderftadt  gedruckt  bei  Jäger,  Urk.-B.  der  St.  Duderftadt  1,  S.  11. 

128^  April  8  Braun/chweig.  Balduin,  Thefaurar  zu  St  Bla/ien,  apoßoli/cher  Richter  in  die- 
fer  Sache,  bekundet  und  beßätigt  einen  Vergleich  des  Pfarrers  zu  St  Andrea  und  des  Dom- 
kapitels zu  Hildesheim  mit  Heinrich  Dus  in  Braunfchweig  über  drei  Hufen  zu  Lofebeck:  Quia 
diffenfio  et  discordia  inter  dominum  Wernerum,  plebanum  fancti  Andree  in  Hildenfem,  et  ca-2c 
pitulum  majoris  ecclefie  ibidem  ex  una  et  Henricum  dictum  Dus  et  fuos  heredes,  Brunsvicen- 
fes,  parte  altera  fuper  tribus  manfis  in  Lusbeke  racione  tutele,  quam  ad  fe  pertinere  alTeruit, 
eft  fopita  et  transactio  rite  habita,  et  omnia  inter  eos  funt  in  amicicia  complanata  ....  quam 
compoficionem  et  transactionem  gratam  et  ratam  habentes  auctoritate  apoftoüca  .  .  .  prefenti- 
bus  confirmamus  .  .  .  Datum  Brunswig  anno  domini  m°cc°lxxxv°  fexto  idus  Aprilis.       [334 

Aus  dem  Copialbuche  des  Domftifts  im  Staatsarchive  zu  Hannover  gedruckt  beiDoebner,  Urk.-B.  der  St.  Hil- 
desheim I,  S.  IC)J. 

128^  Auguft  II.  Abt  Hermann  von  Riddagshaufen  verkauft  mit  Wiffen  und  Willen  feines 
Convents  dem  Blafienftifte  für  180  Mark  f leben  Hufen  zu  Beierftedt  (Beyerftede).  Unter  den 


^^ugen  Johannes  de  feptem  turribus.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°lxxx°v°  iij°  ydus  Au- 
,   gufti.  .  [335 

I^B  Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Abtsfiegel  in  rothem  Wachs. 

I 

IB  1286.  Die  Brüder  von  Wolfenbüttel  verkaufen  an  Berthold  v.  Wendejfen  eine  halbe  Hufe 
5  zu  Bungenftedt.  [336 

Original  im  Stadtarchive,  mehrfach  durchlöchert;  das  Siegel  fehlt.  Gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  284. 

BOrgardus,  Ecbertus  et  Hermannus  fratres  dicti  de  Wlverbutle  univerfis  prefens  fcriptum 
intuentibus  in  vero  falutari  falutem.  Tenore  prefentium  notum  elTe  cupimus  univerfis,  quod 
nos  unanimi  confenfu  Bertoldo  de  WendefTem  proprietatem  dimidii  manfi  in  Bungenftede,  quem 
•  oa  patre  noftro  polTedimus,  contulimus  eidem  jure  hereditario  cum  fuis  heredibus  perpetuo  poITi- 
'■   dendam  pro  quadam  pecunia,  quam  pro  fratre  noftro  Borgardo,  videlicet  marca  et  dimidia, 
expofuit  et  expendit.  Ut  autem  hujusmodi  donatio  firma  et  inconvulfa  permaneat,  prefens  fcrip- 
,   tum  inde  confectum  noftri  figilli  appenfione  fecimus  conmuniri.  Datum  anno  domini  m°cc'' 
lxxx°  vj°. 

5      Lücken  im  Orig.  7  [et  Hermannus]      8  [Tenore]      cupimu[s  u]niver[fis]      9  Bung[en]fted[e]      10  heredib[us 
per]pe[tu]o      1 5  conmu[niri]     [m°cc°] 

i 

WK1286  Maii^.  Graf  Hermann  v.  Woldenberg  f endet  Herzog  Albrecht  von  Sachfen  zu  Gunften 
.  genannter  Burgenfen  in  Braunfchweig  die  Vogtei  über  einundzwanzig  Hufen  zu  Doringerode 
Ibi^  Harlingerode  fowie  eine  Mühle  zu  Doringerode  auf.  [337 

IB  Aus  dem  Copialbuche  des  Klafters  Neuwerk  gedruckt  bei  Bade,  Urk.-B.  der  Stadt  Goslar  11,  S.  j'^i. 

INclito  principi  domino  fuo  Alberto  duciSaxonieH.  Dei  gracia  comes  deWoldenberch,  quon- 
dam  filius  comitis  Borchardi  bone  memorie,  obfequium  debitum  et  paratum.  Veftre  magni- 
ficencie  advocaciam  viginti  et  unius  manfi  in  Dhoringerodhe  et  in  Harlingerodhe  et  molendi- 
num  fitum  etiam  in  Dhoringerodhe  Hbere  refignamus  renunciantes  omni  juri,  quod  in  dictis 
5  bonis  habuimus  usque  in  prefens,  taH  conditione  adjecta,  quod  eadem  bona  porrigatis  jufto 
'  pheodo  Ludolfo  Matthie,  Johanni  de  Veltftede,  Deneconi  filio  fuo  et  Conrado  de  domo,  bur- 
genfibus  in  Brunswich.  Prefentes  fuerunt  Heyno  de  Alsleve,  Brant  de  Lindedhe,  nobis  aftricti 
homagio,  item  Heyfo  comes  deLutterberch,  Struc  de  Pole,  milites,  Hildebrandus  Longus,  Alex- 
ander de  feptem  turribus.  Datum  anno  domini  m°  cc°  lxxx°  vj°  in  die  beati  Servacii. 

i  In  der  Handjchr.  2  3  Gharlingerodhe     fitum  molendinum     2  8  Strucs  de  Pale 
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1286  Mai  2^.  Klofter  Neuwerk  bekundet,  daß  Johann  v.  Barum  (de  Barem)  die  Vogtei  über 
elftehalb  Hufen  zu  Doringerode,  von  der  elftehalb  Scheffel  Weizen  und  zweiunddreißig  Hüh- 
ner aufkommen,  für  40  Mark  l.  Silbers  gekauft  und  ihm  unter  Vorbehalt  eines  Leibgedinges 
von  zehn  Scheffeln  für  fich  und  feine  Frau  zu  Behuf  ihrer  Jahrzeit  gefchenkt  hat.  Unter 
den  Zeugen  burgenfes  Bruneswicenfes  Johannes  dictus  de  Velftede  et  fratres  fui  Conradus,; 
Heinricus,  Bertramus  et  Ludolfus  Helle.  Acta  funt  hec  anno  gratle  m°cc°lxxx°  fexto  In  die  as- 
cenflonls.  [338 

Original  im  Städtifchen  Mufeum  zu  Hildesheim,  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der  Stadt  Goslar  11,  S.  }ßi. 


1286  Juni ^  Rom.  Zwölf  Bifchöfe  ertheilen  denen,  die  das  Marienfpital  zu  gewiffen  Zeiten 
befuchen  und  ihm  milde  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß.  [339 

Original  im  Stadtarchive,  cm  66x4},  die  zwölf  wohlerhaltenen  parabolifchen  Siegel  in  rothem,  ihrer  Härte 
und  Schwere  nach  mit  einer  erdigen  Beimifchung  angemengtem  Wachs. 

UNlverfis  Chrlftl  fidelibus  prefentes  lltteras  infpecturls  Raymundus  Marfillenfls,  Petrus  Vi- 
bergenfls,  Henricus  Saxenas,  EgidlusTurtiburenfis,  Bernardus  Vizentinus,  Perronus  La- 
rinenfis,  Romanus  Allphanus,  Leo  Thalamonenfls,  Romanus  Crohenfls,  Waldebrunus  Avelc- 1 1 
nenfls  et  Glavlnlcenfls,  Bartholomeus  Amellenfis  et  Leocerlus  Verulanenfis  Del  gracla  eplfcopi 
falutem  In  domlno  femplternam.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fidelibus  digne  ac  lau- 
dabiliter  ferviatur,  de  habundantia  pietatis  fue  merita  fupplicum  excedens  et  vota  bene  fervientibus 
multo  majora  tribuat  quam  valeant  promereri,  defiderantes  tarnen  reddere  domino  populum  accep- 
tabilem  fideles  Chrifti  ad  conplacendum  ei  quafi  quibusdam  allectivis  muneribus,  indulgenciis  videlicet2 
ac  remilTionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gracie  aptiores.  Cupientes  igitur,  ut  novum  ho- 
fpitale  fancte  Marie  in  Brunesvig  Halberftadenfis  dyocefis  congruis  honoribus  frequentetur,  Omni- 
bus vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  ipfum  hofpltale  In  natlvltatedomlni,  refurrectione,  ascen- 
fione  ac  penthecofte,  in  quatuor  feftlvltatlbus  beate  Marie  vlrginis,  In  feftis  beatorum  Mychae- 
lis  archangell,  nativltatis  et  decollationls  Johannis  baptlfte,  flngulorum  apoftolorum,  Nycolai  2 
et  Katerine  vlrginis,  in  fefto  omnlum  fanctorum,  in  fingulis  fextls  ferlls  per  quadragefimam. 
In  dedicaclone  dlctl  hofpltalis  et  per  octavas  feftorum  omnlum  predictorum  caufa  devotionis  ac 
celTerint,  vel  ad  fustentaclonem  Infirmorum  ibidem  aut  ad  fabricam  feu  alia  necefTaria  dlctl  hofpl- 
talis manus  porrexerintadjutrices,  nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apo- 
ftolorum ejus  auctoritate  confifi  fingulis  fingulas  quadragenas  de  injuncta  eis  penitencia,  dummodo  loci?' 
dyocefanus  confenferit,  mifericorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras 

18  et/eWr  im  Orig.       30  fingulis]  finguli  Orig. 
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lillis  noftris  duximus  roborandas.  Data  Rome  anno  domini  millefimo  cc°  lxxx°  vj°  iij°  non.  Junii,  pon- 
jlcatus  domini  Honorii  pape  quarti  anno  fecundo. 

7256  Juli  28  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht  eignen  dem  Klofier  Rid- 
'agshau/en  den  von  ihrem  Dien/tmann  Bertram  v.  Werk  gekauften  Hof  im  Hagen.      [340 
Original  zu  Wolfenbättel  mit  zwei  Siegeln,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  i,  S.  284. 

DEi  gratia  Henricus  et  Albertus  duces  de  Brunswich  omnibus  in  perpetuum.  Notum  elTe 
volumus  univerfis  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri,  quod  nos  de  confenfu  dilectorum 
fratrum  noftrorum  Willehelmi,  Conradi  et  Luderi  unam  curiam  noftre  proprietatis  fitam  in 
Indagine  apud  Brunswich,  quam  dominus  Bertrammus  de  Werlle,  nofter  minifterialis,  a  nobis 
feudali  jure  tenebat  et  quam  ipfe  dilectis  nobis  abbati  et  conventui  monafterii  beate  virginis 

1  in  Riddageshufen  de  pleno  confenfu  fratrum  fuorum  Henrici,  Lippoldi  et  Nicolai,  qui  fui  le- 
gitimi  heredes  exiftunt,  pro  fedecim  marcis  puri  argenti  vendidit,  habentes  eam  liberam  et  re- 

i  fignatam  ab  eodem  Bertrammo  et  domina  Facia,  uxore  fua,  predictis  abbati  et  conventui  pro- 
movente  prefato  Bertrammo  liberaliter  donavimus  fine  omni  impedimento  proprietatis  jure  per- 

5  petuo  poffidendam.  Hujus  rei  teftes  funt  Heidenricus  comes  de  Lutterberche,  Ecbertus  de  AITe- 

!  burch,  Ludolfus  de  Wenethen,  Ludolfus  de  Weverlinge,  Bertrammus  de  Veltem,  Olricus  de 
Weverlinge,  Sifridus  de  Eltxen  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Ne  autem  hec  noftra  donatio  ab 
ullo  hominum  in  pofterum  infringi  valeat  vel  mutari,  nos  prefentem  paginam  inde  confcriptam 
figillorum  noftrorum  munimine  duximus  roborandam.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°cc° 

Bxvj°  quinto  kal.  Augufti. 
J286  October  28.  Johann  v.  Berge  (de  Berghe),  Bürger  zu  Hamburg,  an  Bürgermeifter  und 
Rath  zu  Mühlhaufen:  dankt  für  gütige  Auf  nähme  feines  neulich  gefchickten  Boten  und  bevoll- 
mächtigt feine  befonderen  Freunde,  die  braunfchweigifchen  Bürger  (burgenfes)  Hildebrand 
Langen  und  Tidemann  v.  Flöthe  (Hildebrandum  Longum  et  Thidemannum  de  Vlotede:  im 
5  Drucke  unrichtig  Vlocede),  zur  Aufnahme  gewiffer  ihm  zuftehender  Gelder.  Datum  anno  do- 
mini mcclxxxvj°  in  die  apoftolorum  Simonis  et  Jude.  [341 
Original  zu  Mühlhaufen,  gedruckt  bei  Herquet,  Urk.-B.  der  Stadt  Mühlhaufen,  S.  i)j. 

\128j.  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt  verheißt  denen,  die  den  Kranken  im  Marienfpitale 
llde  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß.  [342 

[Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  xl  dies  indulgencie. 
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YOlradus  Dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus.  Cum  infirmi  plaga  Dei  percuITi  de- 
cumbentes  variis  infirmitatibus  in  hofpitali  novo  fancte  Marie  in  Bruneswich  non  poITint 
fuis  redditibus  infirmitatibus  eorum  aliqualiter  confulere,  eo  quod  bona  eorum,  licet  pauca, 
fint  exactionibus  et  incendiis  devaftata,  proponunt  eciam,  ut  accepimus,  parare  locum  domino 
tabernaculum  Deo  Jacob,  ac  vero  nequientes  id  de  fua  confummare  penuria,  fidelium  necefTes 
eft  amminiculo  fulciantur.  Quapropter,  ut  erga  eos  benivoli  magis  ac  benefici  fideles  invenian- 
tur  cum  ipfis  et  per  ipfos  in  eterna  tabernacula  recipi  contendentes,  eos  in  fuis  valitudinibus 
vifitantes,  nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  confifi  omnibus  ad  eorum  ftructuram  et  fus- 
tentationem  liberalitatis  fue  fuffragium  devote  conferre  curantibus  quadraginta  dies  et  carenam 
■de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer  relaxamus,  aliorum  nichilominus  indulgentias  epifco- 1 
porum,  quas  dictum  hofpitale  in  hac  caufa  meruerit,  alTenfu  graciofo  et  rato  amplectimur  eas 
ratificantes  et  ad  noftros  fubditos  ampliantes.  Datum  anno  domini  m"  cc°  lxxx°  vij°,  pontificatus 
jioftri  anno  ... 

1 5  Das  Bifchofsjahr  fehlt  im  Orig. 

128 j  Februar  ij  Braun/chiveig.  Johann  v.  Schöppenßedt  /endet  dem  Bifchof  Volrad  vom 
Halberftadt  zu  Gunften  des  Kloßers  Riddagshaufen  den  Zehnt  zu  Gr.  Wobeck  (in  magno  Wo- 
Jjeke)  auf.  Unter  den  Zeugen  Johannes  dictus  Helye,  Alexander  de  feptem  turribus,  cives  Bruns- 
wicenfes.  Datum  apud  Brunswic  anno  domini  m°cc°lxxx°vij°  xiij"  kal.  Marcii.  [543 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  286  und  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halber- 
ftadt II,  S.  4pi.  2i 

nSy  Februar  2^.  Die  Capitel  von  St  Aegidien,  St  Blaßen  und  St  Cyriaci  und  der  Rath  be- 
kunden die  Ausfage  des  Ritters  Johann  v.  Weddeln/tedt,  daß  er  dem  Kreuzkloßter ßeine  Güter 
in  Weddelnßtedt  verkauft  habe.  [344 

Das  Original  ift  verloren;  gedruckt  in  den  Braunfchw.  Anzeigen  i-]4^,  Sp.  r/2). 

NOs  Dei  gratia  Hermannus  abbas,  Martinus  prior  totumque  capitulum  monafterii  fanctjsi 
Aegidii  in  Brunswick,  Theodoricus  decanus,  Baldewinus  thefaurarius  totumque  capitu- 
lum fancti  Blafii  ibidem,  Theodoricus  canonicus,  quondam  vicedominus,  totumque  capitulum 
montis  fancti  Ciriaci  apud  muros  Brunswickcenfes  univerfitasque  Confulum  in  Brunswick 
praefentibus  publice  proteftamur,  quod  dominus  Johannes  miles,  dictus  de  Wettlemftede,  in  no- 
■ftra  prefentia  conftitutus  nobis  audientibus  a  praepofito  coenobii  Montis  curforum  fub  fide  et?C 
anima  requifitus  fatebatur,  quod  bona  fita  in  Wethlemftede  coenobio  monialium  Montis  curfo- 


■m  apud  Brunswick  vendidit,  que  bona  fedecim  annis  et  amplius  predictum  coenobium  quiete 
BlTedit  et  ante  ipfum  patrem  fuum  ajebat  quietilTime  longo  tempore  poITedilTe.  Ut  autem  hec 
BlTelTio  a  mente  hominum  non  labatur  et  quibuslibet  requirentibus  polTit  elTe  nota,  prefens 
Tcriptum  inde  confectum  figillorum  noftrorum  munimine  duximus  roborandum.  Acta  funt  hec 
5  anno  domini  m°  cc"  lxxx°  vij°  vj  kal.  Martii. 

I/2S7  März  16.  Die  Gemeinheit  in  der  Neuftadt  ertaufcht  vom  Aegidienklofter  gegen  eine 
urt  vor  der  Hagenbrücke  eine  Wart  bei  St  Andrea.  [345 

Original  zu  Wolfenbüttel,  mehrfach  befchädigt,  mit  dem  Burgenfenfiegel. 

ÜNiverfis  Chrifti  fidelibus  hanc  litteram  videntibus  univerfitas  burgenfium  Nove  civitatis 
in  Bruneswic  falutem  in  perpetuum  profperam  et  amenam.  Ea,  que  fiunt  in  tempore,  ne 
a  memoria  hominum  lapfus  abstergat  temporis,  litterarum  teftimonio  folent  frequentius  per- 
hennari.  Sciant  igitur  tarn  prefentes  quam  futuri,  quod  nos  ad  ufus  noftre  civitatis  aream  unam 
'   apud  fanctum  Andream  in  Bruneswic  a  conventu  fancti  Egidii  conparavimus  aliam  aream  fi- 
,   tam  ante  pontem  Indaginis,  quam  Tidericus  dictus  Blome  poITidet,  reddentes  eidem,  que  noftre 

Icivitati  unum  talentum  annis  fingulis  cenfuaüter  reddere  tenebatur,  ita  tamen  quod  ipfi  nobis 
■inque  talenta  habito  communi  confilio  addiderunt.  Ut  autem  hoc  factum  firmum  et  incon- 
■fum  permaneat,  prefentem  litteram  dedimus  in  teftimonium  et  in  fignum.  Teftes  hujus  funt 
Johannes  de  Peyna,  Johannes  de  Valeberch,  Hoppe,  Ekkehardus,  ....  et  quam  plures  alii  fide 
digni.  Datum  anno  incarnacionis  domini  m°cc°lxxx°  vij°  in  dominica  Letare. 

|o      Zerftört  9  civitatis       17  [prefent]em       18  ein  Zeugenname 

(128J  Juni  4  Rom.  Bruder  Romanus,  Bijchof  von  Croia  (in  Albanien),  ertheilt  denen,  die 
n  Pfarrer  von  St  Katharinen  auf  dem  Wege  zur  Spendung  der  Sterbefacramente  begleiten, 
'.rzigtägigen  Ablaß.  [546 

Original  in  der  Beverinfchen  Bibliothek  zu  Hildesheim  mit  einer  unkenntlichen  Siegeltrümmer  an  welßrother 
)  ocldenfchnur  rechts  an  der  Charte:  In  der  Mitte  drei  Elnfchnltte  für  ein  zweites;  zwlfchen  beiden  Stellen  auf  der 
Falte  frater  Romanus  Crahenfis  epifcopus.  Gleichzeitiger  Rückvermerk  fancte  Katerine  Brunswik. 

ÜNiverfis  Chrifti  fidelibus  prefens  fcriptum  infpecturis  frater  Romanus,  miferatione  divina 
Crohenfis  epifcopus,  falutem  in  domino  fempiternam.  Gratum  obfequium  et  Deo  pium 
;  totiens  impendere  opinamur,  quotiens  mentes  fidelium  ad  pietatis  ac  devotionis  opera  excita- 
Somus,  ut  exinde  divine  clementie  reddi  valeant  aptiores.  Nos  itaque  de  omnipotentis  domini  mi- 
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fericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli,  apoftolorum  ejus,  auctoritate  confifi  omnibus  vere  con- 
tritis  et  confelTis,  qui  presbiterum  de  parrochiali  ecclefia  fancte  Katerine  virginis  in  Brunswick, 
que  dicitur  inme  Hagen,  Halberftadenfis  diocefis,  communicantem  infirmum  cum  corpore  Chri- 
fti  caufa  devotionis  comitati  fuerint,  dummodo  hanc  noftram  indulgentiam  loci  diocefanus  ap- 
probaverit  feu  confirmaverit,  quadraginta  dies  de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer  relaxa-  5 
mus.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  duximusapponendum.  Datum  Rome 
pridie  nonas  Junii  anno  domini  m°  cc°  Ixxxvij",  apoftolica  fede  vacante. 

128J  December  21.  Abt,  Prior  und  Convent  zu  St  Petri  in  Königslutter  Urkunden  über  eine 
Stiftung  des  Priefters  Hermann  v.  Hildesheim  zum  H.  Kreuz -Altar  in  ihrer  Kirche.       [347   | 
Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  Siegel  an  rothgelben  Scidenfträngen.  il 

HErmannus  Dei  gratia  abbas,  Otravanus  prior  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Petri  in 
Lüttere  omnibus  in  perpetuum.  Fidele  teftimonium  habet  fcriptura,  nam  que  femel  fibi 
fuerint  commendata,  perire  non  patitur,  fed  preterita,  velud  fint  prefentia,  ad  memoriam  ho- 
minum  sufficit  revocare.  Inde  eft,  quod  prefentibus  publice  proteftamur,  quod  Hermannus,  fa- 
cerdos  religiofus  dictus  de  Hildenfem,  cupiens  apud  nos  memoriam  benedictionis  conparare,  1 
dotavit  altare  fancte  Crucis  fitum  in  medio  ecclefie  noftre  affignans  eidem  triginta  folidorum 
redditus,  quorum  decem  et  feptem  de  tribus  areis  in  villa  Lüttere  fitis  folventur,  reliquos  vero 
tredecim  procuratores  parrochie  fancti  Odelrici  in  Bruneswic  fingulis  dabunt  annis,  ita  quod 
ipforum  medietas  in  pafcha,  in  fefto  vero  Mychaelis  reliqua  fit  reddenda.  Quicunque  vero  pro 
tempore  noftri  conventus  fuerit  thesaurarius,  hanc  pecuniam  in  ufum  convertet  cuftodie  et  ad2(j 
idem  altare  diebus  fingulis  dicet  milTam.  Si  autem  ipfum  per  cafum  aliquem  celebrare  non  con- 
tigerit,  fuum  defectum  de  conventu  noftro  aliquis  adimplebit,  ita  quod  predictum  altare  nulle 
die  fit  milTarum  follempniis  cariturum.  Si  autem  proceffu  temporis  hec  a  noftra  non  fervaren- 
tur  ecclefia,  dicti  redditus  a  nobis  dementur  et  fine  omni  impetitione  noftre  ecclefie  ad  fabri- 
cam  parrochie  fancti  Odelrici  in  Bruneswic  annis  fingulis  exftant  dandi.  Ut  igitur  hec  firmaJ^' 
maneant,  prefens  fcriptum  inde  confectum  noftris  figillis  munivimus  in  teftimonium  veritatis, 
Teftes  funt  dominus  Bernardus  de  fancto  Odelrico  et  dominus  Reynerus  de  fancte  Petro  ple- 
bani,  Johannes  Elye,  Conradus  Holtnicker,  Johannes  de  Stidium  et  quam  plures  alii  fide  digni. 
Datum  anno  gratie  m°cc°lxxx°viij°  xij  kal.  Januarii,  indictione  prima. 

1288  Januar  25  Hildesheim.  Propft  Johannes,  Dekan  Arnoldus,  Scholajter  Bernhardus  und^o, 
Domkapitel  zu  Hildesheim  verkaufen  dem  Klofter  Steterburg  drei  Hufen  und  zwei  Wurte  in 
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flöthe  (Vlotedhe)/är  26  l.  Mark,  die  Ulrich  v.  Adenftedt  und  feine  Frau  Eileke,  weiland  Bern- 

jrd  Kaie  (Bernardus  dictus  Calvus)  und  dejfen  Witwe  Adelheid  zum  Heil  ihrer  Seelen  für 

tie  Kleidung  der  Klofterfrauen  geftiftet  haben.  Datum  Hildenfem  anno  dominice  incarnacio- 

pis  m°cc"lxxx°viij"  in  die  converfionis  fancti  Pauli  apoftoli.  Unter  den  Zeugen  Ludolfus  Mat- 

lie,  Ludolfus  Petri,  Olricus  et  Bodo  fratres  dicti  Calvi,  cives  in  Brunswich.  [348 

Aus  dem  Chronicon  Stederhurgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  218. 
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1288.  Propft,  Abtiffin,  Prior  in  und  Congregation  des  Kreuzklofters  bekunden,  daß  erfter  dem 
lofter  zur  Kilfterei  einen  Baumgarten  bei  dem  Andreasthore  abgetreten  hat.  [349 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  befchadigtem  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  discordia. 

Dei  gracia  prepofitus,  A.  abbatilTa,  G.  priorilTa  fimulque  congregatio  omnis  Montis  fancte 
»Crucis  prope  Brunswich  prefentia  vifuris  orationes  in  Chrifto  devotas.  Notum  igitur  fit 
nctis,  quod  prefatus  Bertoldus  prepofitus  quandam  cum  dominabus  fecit  mutationem  de  po- 
erio  apud  valvam  fancti  Andree  fito,  quod  in  conmunem  celTerat  ufum  ecclefie.  Nunc  vero 
etitione  ipfarum  dominarum  conpulfus  ac  donatione  trium  talentorum  ab  ipfis  recepta  cedet 
libere  ad  cuftodis  officium,  precipue  ad  incenfionem  lampadis.  Quod  fi  quisquam  fuccedorum 
orum  infirmare  voluerit,  domina  abbatilTa  de  reditibus  clauftri,  ubicunque  fuerint,  accipiet. 
eftes  hujus  rei  funt  frater  Ludolfus,  Conradus  Clericus,  Henricus  magifter  curie  et  alii  quam 
plures.  Datum  in  Monte  fancte  Crucis  anno  domini  m°  cc°  lxxx°  viij°. 

16  fuerit  Orig. 


jo     1288.  Rath  und  Burgenf en  beftätigen  dem  Aegidienklofter  feine  alten  Gerechtfame  und  na- 

untlich  die  Befugniß,  an  und  auf  feiner  Ringmauer  zu  bauen.  [350 

Das  Original  iß  verloren;  eine  Abfchrift  des  xvJahrh.  imfechsten  Copialbuche  des  Stadtarchivs,  Bl.  /'. 

{Onfules  cum  univerfitate  burgenfium  civitatis  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Quia 

'memoria  hominum  infirma  eft  et  labiiis,  ideo  de  re  gefta  fit  fcriptura,  que  continet  feriem 

^eritatis.  Declarandum  ergo  duximus  univerfis,  quod  nos  libertatem,  quam  monafterium  fancti 

Egidii  in  Bruneswich  in  dote  five  in  curia  a  fuis  fundatoribus  hactenus  habuit,  prefentibus  con- 

rmamus.  Unde  recognofcimus  ac  proteftamur  prefenti  fcripto,  quod  conventus  ejusdem  mo- 

^afterii  fpacium  interceptum  intus  et  extra  per  municionem,  que  curiam  ejus  circumdat,  a  turri 

inte  verfus  finem  pifcine  et  exterioris  folTe  noftre  in  ufus  fui  monafterii  libere  poterit  con- 

krtere  meliores,  edificando  fcilicet  in  predicto  fpacio  vel  eciam  fupra  municionem,  fi  necelTe 
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fuerit,  quicquid  decreverint,  dummodo  ex  hoc  civitati  noftre  non  polTit  periculum  imminere. 
Cum  autem  dicta  municio  per  vetuftatem  vel  aliter  annichilata  fuerit,  nos  in  reedificando  nichil 
juris  obfervabimus,  quamvis  ipfi  conventui  primo  fecimus  in  edificando  fubfidium  et  juvamen, 
quia  in  prefato  fpacio  nichil  juris  nobis  erimus  ufurpantes.  Datum  anno  domini  m°cc°lxxxviij°. 


1288  Februar  10.  Herzog  Otto  von  Lüneburg  verheißt  den  Kaufleuten  und  Wanderern  Ge-  5 
leit  in  feinen  Landen.  [351 

Original  im  Stadtarchive  mit  wenig  befchädigtem  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  littera  ducis  Ottonis 
fenioris  de  Luneborch  fuper  conductu.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Chronica  i.  S.  ^14.,  bei  Volger,  Urk.-B.  der 
St.  Lüneburg  i,  S.  9/  und  im  Urk.-B.  der  St.  Lübeck  i,  S.  4j6. 

NOs  Dei  gracia  Otto  dux  Brunswicenfis  et  Luneburgenfis  univerfis  prefentes  vifuris  falu- 1< 
tem  in  domino.  Ad  noticiam  multorum  devenire  cupimus,  quod  omnibus  mercatoribus 
et  viatoribus  accedentibus  Luneborg  conductum  in  noftris  diftrictibus  fecurum,  fi  faltem  gra- 
ves  expenfas  defuper  fufferre  nos  contigerit,  audacter  miniftrabimus,  dummodo,  prout  rogati- 
fumus,  dent  de  quohbet  tyere  pannorum  unum  fertonem  argenti  et  fuum  teloneum  expedite. 
Super  quibus  prefentes  noftro  figillo  fignatas  conferimus  ad  cautelam.  Datum  anno  domini  m°i; 
cc°lxxxviij°  in  die  beate  Scolaftice  virginis. 


1288  März  2^  Rom.  Angelus  von  Interanina  an  den  Rath:  meldet,  daß  er  deffen  Procura- 
torium  angenommen  hat.  [352 

Original  im  Stadtarchive  mit  einem  kleinen  parabolifchen  Siegel  aus  rother  Wachsmifchung  wie  Nojjc).  Rück- 
vermerk des  beginnenden  xvi  oder  ausgehenden  xvJahrh.  Nullius  valoris  funt.  3( 

HOnorabilibus  et  discretis  viris  Confulibus  civitatis  Brunswicenfis  Angelus  Interampnen- 
fis,  eorum  devotus  in  Romana  curia  procurator,  falutem  et  profperos  ad  vota  fuccelTus. 
Noveritis,  quod  dominus  Liupoldus,  cantor  Verdenfis,  in  quadam  veftra  membrana  procura- 
torium  pro  vobis  confcripfit,  in  qua  quidem  membrana  magiftrum  Rudolfum  de  Valva,  foci- 
um  meum,  et  me  pro  vobis  conftituit  in  Romana  curia  procuratores  ad  inpetrandum  et  con-2j 
tradicendum.  Predictum  autem  procuratorium  benigne  etgratanter  fuscipiens  paratum  me  offe- 
ro  nunc  et  femper  facturum  omnia,  que  veftrum  poterunt  refpicere  commodum  et  honorem. 
Datum  Rome  anno  domini  millefimo  cc°  lxxx°  octavo  iij  feria  ante  cenam  domini,  prefentibus 
domino  Johanne  canonico  Lubicenfi  et  domino  Volcmaro  cive  Lubicenfi  teftibus.  In  cujus  rei 
teftimonium  figillum  noftrum  duximus  prefentibus  apponendum.  jo 


1288  löj 

1288  December  12  Rom.  Drei  Erzbifchöfe  und  neun  Bifchöfe  ertheilen  denen,  die  die  Magni- 
\irche  zu  gewiffen  Fe/tzeiten  befuchen  oder  felbiger  milde  Handreichung  leiften,  vierzigtägi- 
\en  Ablaß,  den  Bifchof  Volrad  von  Halberftadt  beftätigt.  [373 

Original  im  Stadtarchive,  cm  6^,^x62,^;  die  ungewöhnlich  große  und  zierliche  Schrift  auf  Reißbleilinien,- 
ie  zwölf  Siegel  —  das  des  Guilhelmus  Calenfis  ift  abgefallen,  die  übrigen  meift  wohlerhalten  —  abwechfelnd 
an  rothen  und  gelben  Seidenfträngen,  das  Bifchof  Volrads  in  natürlichem  Wachs,  die  anderen,  roth,  aus  einer 
Ufchung  wie  die  an  No  ]jc).  Rückvermerk  der  römifchen  Kanzlei  Sancti  Magni  in  [Brunes]wit  halb.  dyoc. 
Formular  wie  No  14}. 

Niverfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  infpecturis  miferatione  divina  TheotiftusAdria- 
nopolenfis,  Johannicius  Mokycenfis,  Petrus  Arborenfis  archiepifcopi,  Philippus  Salerni- 
^nus,  Guilhelmus  Calenfis,  Maurus  Amelienfis,  Perronus  Larinenfis,  Bonifacius  Parentinus, 
aldebrunus  Avellonenfis,  Romanus  Crohenfis,  Marcellinus  Turtibulenfis  et  Bonifacius  Bofo- 
enfis  epifcopi  falutem  in  domino  fempiternam.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fide- 
ibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  habundantia  pietatis  Tue  merita  fupplicum  excedens  et  vota 
5  bene  fervientibus  multo  majora  tribuat,  quam  valeant  promereri,  defiderantes  tarnen  reddere  do- 
mino populum  acceptabilem  fideles  CJirifti  ad  complacendum  ei  quafi  quibusdam  allectivis  muneribus, 
videlicet  indulgenciis  et  remilTionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gracie  aptiores.  Cupientes 
igitur,  ut  ecclefia  fancti  Magni  in  Brunesuuit  Halberftadensis  dyoc.  congruis  honoribus  frequente- 
tur,  Omnibus  vere  penitentibus  et  confedis,  qui  ad  predictam  ecclefiam  in  fingulis  feftivitatibus  feu 
;iodiebus  fubfcriptis,  videlicet  nativitatis  domini,  epiphanie,  cene,  parafceve,  refurrectionis,  ro- 
I     gationum.  afcenfionis  et  pentecoftes,  ac  in  fingulis  feftivitatibus  gloriofe  virginis  Marie,  con- 
I     ceptionis,  annuntiationis,  alTumptionis,  nativitatis  et  purificationis,  et  in  dominica  poft  diem 
|1    beati  Viti  martyris  et  in  dedicatione  ecclefie  et  altarium  inibi  conftructorum  et  in  patronorum 
\\    feftis  ac  in  die  omnium  fanctorum  et  in  die  animarum  ac  per  octavas  feftorum  predictorum 
ti25  caufa  devotionis  fue  peregrinationis  accederint  vel  manus  porrexerint  adjutrices,  feu  etiam  in  ex- 
5'    tremis  laborantes  quicquam  facultatum  fuarum  vel  quocunque  alio  modo  miferint  feu  dona- 
verint,  feu  qui  in  fummis  feftivitatibus  et  diebus  dominicis  procelTionem  et  cruces  et  corpus 
domini,  cum  facerdos  infirmum  vifitaverit,  cum  devotione  fecuti  fuerint,  de  Dei  omnipotentis 
mifericordia  et  gloriofe  virginis  Marie,  matris  ejus,  ac  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum 
jomeritis  confifi  fingulis  fingulas  dierum  quadragenas  de  injunctis  fibi  penitentiis,  dummodo  loci 
dyocefanus  hanc  noftram  indulgentiam  ratam  ac  gratam  habuerit,  mifericorditer  in  domino  re- 
laxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentibus  litteris  noftra  figilla  duximus  apponenda.  Datum 
Rome  anno  domini  millefimo  duocentefimo  octuagefimo  octavo  pridie  ydus  Decembris,  ponti- 
ficatus  domini  Nicolai  pape  quarti  anno  primo. 

}J       Im  Orig.  20  parafcene     29  d«  erfter  Stelle  et  et      30  fingulis]  finguli 

21* 
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Et  nos  Volradus  eadem  gracia  Halberftadensis  ecclefie  epifcopus  omnibus  vere  penitentibus 
et  confelTis  de  Dei  omnipotentis  mifericordia  et  gloriofe  matris  ejus  nee  non  et  beatorum  Petri 
et  Pauli  apoftolorum  meritis  confifi,  qui  ob  devotionem  fecerint  quod  premittitur,  quadraginta 
dierum  indulgentias  concedimus  in  domino  Jhefu  Chrifto.  Has  indulgentias  per  appofitionem 
noftri  figilli  gratas  habemus  atque  ratas.  ; 

5  Am  Rande  von  anderer  Hand  fumma  quingenti  dies  et  xx. 


128^  Rom.  Vier  Erzbifchöfe  und  elf  Bifchöfe  ertheilen  denen,  die  der  Katharinenkirche  und 
der  Matthäuskapelle  der  Templer  milde  Handreichung  lei/ten  oder  f eibige  zu  gewijfen  Fe/t- 
zelten  befuchen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [3  54' 

Original  im  Stadtarchive,  cm  62x^8,^,  von  anderer  Hand  als  der  1288  von  einer  Anzahl  derfelben  Wür-\i 
denträgerfür  die  Magnikirche  ausgefchriebene  Ablaß  (No^ß^J;  die  fünfzehn  wohlerhaltenen  parabolifchen  Siegel 
wie  dort  abwechfelnd  an  gelben  und  rothen  Seidenfträngen  und  aus  der  gleichen  Maffe.  —  Formular  wie  No  14). 
Philippus  Salernitanus  wird  dort  unter  den  Bifchöfen  aufgeführt,  von  denen  diesmal  Bonifacius  Bofonienfis 
fehlt.  Vermehrt  iß  deren  Reihe  hinwiderum  hier  um  Conradus  Tullenfis,  Henricus  Tridentinus,  Philippus 
Fefulanus  und  Bartholomäus  Gaietanus.  1 

UNiverfis  fancte  matris  ecclefie  fidelibus  et  devotis  prefentes  litteras  infpecturis  Philippus 
Salernitanus,  Petrus  Arborenfis,  Teoctiftus  Adrianopolenfis  et  Johannicius  Mochicenfis 
archiepifcopi,  GuillelmusCallenfis,  Bonifacius  Parentinenfis,  Maurus  Amelienfis,  Waldebrunus 
Avelonenfis,  Conradus  Tullenfis,  Romanus  Croenfis,  Peronus  Larinenfis,  Henricus  Tridenti- 
nus, Philippus  Fefulanus,  Bartholomeus  Gaietanus  et  Marcellinus  Turtibulenfis  miferacione  j« 
divina  epifcopi  falutem  in  domino  fempiternam.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fide- 
libus digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  abundancia  pietatis,  que  merita  fupplicum  excedit  et  vota, 
multo  majora  tribuat,  quam  valeant  promereri,  defiderantes  tarnen  reddere  domino  populum  accep- 
tabilem  fideles  Chrifti  ad  conplacendum  ei  quafi  quibusdam  allectivis  muneribus,  indulgenciis  videlicet 
et  remilTionibus,  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gracie  apciores.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  fanc-  J,' 
te  Catherine  et  capella  fancti  Mathei  in  Bruniguichic  preceptoris  et  fratrum  ordinis  milicie 
templi,  Halberftadensis  dioc,  congruishonoribusfrequententur,  nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia 
et  meritis  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  ac  ea,  quam  indulfit  nobis  dominus,  auctori- 
tate  confifi,  ad  inftanciam  preceptoris  et  fratrum  predictorum  in  fubfidium  terre  fancte  depu- 
tati  omnibus  vere  penitentibus  et  confeflis,  qui  dictis  ecclefie  et  capelle  manus  porexerint  caritatis,  ?t 
live  in  extremis  laborantes  quicquam  facultatum  fuarum  legaverint  vel  pias  fuas  elemofinas  de- 

/m  Ong.  22  dingne     quem  —  excedunt      2  3  dediderantes      24  et  fideles      imdulgenciis      28  indulxit 
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»rint  vel  miferint,  aut  qui  ad  dictas  ecclefiam  et  capellam  caufa  devocionis  accelTerint  in  feftis  fub- 

riptis,  videlicet  in  feftis  fancte  Crucis,  omnium  fanctorum,  die  patronorum,  dedicacionum 

kdictarum  ecclefie  et  capelle  et  altarium  conftructorum  et  conftruendorum  vel  in  anniverfariis 

^erum  dedicacionum  necnon  in  quatuor  feftivitatibus  beate  Marie  virginis,  videlicet  annun- 

Sacionis,  alTumpcionis,  nativitatis  et  purificacionis  ejusdem,  et  per  omnes  octavas  dictorum 

Jeftorum,  fingulissingulasdierumquadragenasdeinjunctiseispenitenciis,  cum  confenfus  diocefani 

>ci  accefferit,  mifericorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  fi- 

illorum  noftrorum  munimine  duximus  roborandas.  Datum  Rome  anno  domini  m°  cc°  lxxx°  viii)% 

3ntificatus  domini  Nicolai  pape  quarti  anno  primo. 

Im  Orig.  6  fingulisjfinguli      confenfu      7  accefferint 

128^  März  I  Rom.  Bruder  Hugo,  Predigerordens,  Bifchof  von  Bethlehem,  ertheilt  denen, 
die  die  Katharinenkirche  und  die  Matthäuskapelle  der  Templer  zu  gewijfen  Fefizeiten  befuchen 
und  felbigen  milde  Handreichung  thun,  vierzigtägigen  Ablaß.  [355 

Original  im  Stadtarchive,  die  Schrift  auf  Reißbleilinien;  das  befchädigte  parabolifche  rothe  Siegel  aus  glei- 
fhem  Material  wie  die  an  No  ;/_;  und  )^4,  an  gelber  Seidenfchnur.  Vom  Bilde  ift  nur  der  Obertheil  erhalten,  die 
Anbetung  der  h.  drei  Könige  unter  dem  Sterne:  Umfchrift:  ß  ■  £[3^Iß •  IqV&OTtXß •  0]^0 - :ßOIG - 

O 0]?I  ■  ß^©35IJ.  Ein  kleines  rundes  Rückfiegel  zeigt  in  einem  Vierpaß  den  Stern  und  die  Umfchrift.- 

»I.  VIOIQÖCJS  ■  ß^^lJXiJiai  ■  ^IQ  •  I  -  OI^I^I)©^.  —  Das  Formular  mit  einigen  Abwandlungen 
wie  No  }}4. 

TTNiverfis  prefentes  litteras  infpecturis  frater  Hugo  ordinis  predicatorum,  Dei  et  apoftolice 
yj  fedis  gracia  fancte  Bethleemitanenfis  ecclefie  epifcopus,  falutem  in  eo,  qui  in  Bethleem 
dignatus  eft  nobis  nafci  et  a  tribus  magis  cum  oblatione  trium  mifticorum  munerum  adorari. 
Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  a  fuis  fideiibus  digne  ac  laudabiliter  ferviatur,  de  habundancia  pie- 
tatis  fue  merita  fupplicum  excedat  et  vota  et  bene  fervientibus  multo  majora  tribuat,  quam  valeant 
promereri,  volentes  tarnen  reddere  domino  populum  acceptabilem  fideles  Chrifti  ad  complacendum 
ei  quibusdam  allectivis  muneribus,  indulgentiis  videlicet  et  remilTionibus,  favorabiliter  in  domino  in- 
vitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  gratie  aptiores.  Cupientes  igitur,  quod  ecclefia  parrochialis  fancte 
Caterine  et  capella  fancti  Mathei  apoftoli  facre  domus  milicie  templi  de  Brunswich  Halberfta- 
denfis  dioc.  a  Chrifti  fideiibus  congruis  honoribus  frequententur,  omnibus  vere  penitentibus  et  con- 
o  fedis,  qui  dictas  ecclefiam  et  capellam  in  feftivitatibus  beate  Marie  virginis,  fancti  Mathie  ac  fanc- 
te Caterine,  die  parafceve  et  inventionis  ac  exaltationis  fancte  crucis  et  inventionis  ac  dedi- 
cationis  bafilice  fancti  Michaelis  archangeli  et  commemorationis  omnium  fanctorum  et  dedi- 
cationum  ecclefie  et  capelle  predictarum  et  anniverfariorum  ipfarum  et  per  octavas  dictarum 
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feftivitatum  perfonaliter  devote  vifitaverint,  vel  alias  quandocunque  manum  porrexerint  cari- 
tatis,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  auctoritate 
confifi  quadraginta  dies  de  injuncta  eis  penitencia,  dummodo  confenfus  diocefani  eorum  accefTerit, 
mifericorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  fieri  fecimus  et  noftro 
figillo  muniri.  Datum  Rome  kalendis  Martii  anno  domini  millefimo  cc°  octuagefimo  nono,  in-5 
dictione  fecunda. 


128c)  Augußiö.  Die  Brüder  Johann,  Ludolf  und  Bruno  von  Brunsrode  verkaufen  dem  Klo- 
Jter  Alt- 1 Jenhagen  für  6^  l.  Mark  den  Zehnt  und  eine  Wurt  zu  If enbüttel  {YknnebuÜe),  Hai- 
berftädtfche  Lehen,  die  fie  dem  Stifte  auffenden  und  diefes  dem  Klofter  eignet.  Unter  den 
Zeugen  Luderus  de  Helmeftede,  Thidericus  Thuringus,  Henricus  de  Scepenftede,  Bertoldus  de  1 
Helmeftede,  burgenfes.  Datum  anno  gratie  m°cc°lxxxix  xvij  kalendas  Septembris,  indictione 
fecunda.  [356 

Original  mit  Siegel  zu  Ifenhagen;  gedruckt  bei  Hodenberg,  Lüneb.  Urk.-B.  v  (Arcfi.  des  Kl.  der  Mutter  Maria. 
zu  Ifenhagen),  S.  21. 

128c)  December  20  —  729/.  Zahlungsvergleiche  Braunfchweigifcher  Burgenfen  mit  einem  1 
Flandrifchen  Gläubiger  und  andere  Theidung.  [3  57 

Aus  dem  älte/ien  Degedingebuche  der  Altftadt:  Fortfetzung  von  No  22^. 

OLricus  Calvus  tenebatur  Boydino  Pafcario  et  fuis  fratribus  in  cc  et  x  mr  puri  argenti  etfi 
placitavit  cum  ipfo  in  hunc  modum,  quod  illius  pecunie  dabit  in  fefto  beati  Johannis  bap-  | 
tifte  nunc  venture  xxxv  mr,  et  in  eodem  fefto  fuper  annis  fingulis  dabit  xxxv  mr,  quousque  2 
perfolverit  totam  fummam.  Et  cuicunque  per  fuam  litteram  dari  julTerit  annis  fingulis  dictas 
xxxv  mr,  illi  dabit  expedite.  quod  fi  non  fecerit,  et  fi  Boydinus  et  fui  fratres  famulum  trans- 
miferint  pro  dicta  pecunia  requirenda,  expenfas  illius  famuli  folvet  Olricus.  Item  fi  aliquem  ter- 
minum  folucionis  fuperfederit,  et  Boydinus  et  fui  fratres  xxxv  mr  ad  ufuram  acceperint,  Olri- 
cus folvet  fupra  fingulas  x  mr  lotonem  in  ebdomade  pro  ufura.  Et  rata  fervare  omnia  premiffa : 
promifit  Olricus  et  fui  fratres  Bodo  et  Bertoldus  in  folidum  et  in  totum.  Item  Olricus  folvit 
xxxv  mr,  quas  debuilTet  in  fefto  beati  Johannis  proximo  perfolvifTe.  Datum  anno  domini  m^cc" 
lxxx°ix°  in  vigilia  beati  Thome  apoftoli. 

Henricus  de  Velftede,  Bertrammus  frater  fuus  et  Allexander  de  vi)  turribus  promiferunt  Boy- 
dino Pafcario  et  fuis  fratribus  c  mr  i^  mr  minus  puri  argenti,  quarum  dabunt  eis  in  fefto  Micha-  y 
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is  proximo  x^  mr  et  in  fefto  pafce  tunc  primitus  affuturo  x)  mr,  et  extunc  annis  fingulis  in 
fto  pafce  dabunt  eis  xi  mr,  donec  tota  fumma  eis  fuerit  perfoluta. 

Item  Henricus  de  domo  et  David  Cronsben  promiferunt  eidem  Boydino  et  fuis  fratribus  xc 

mr  puri  argenti,  quarum  dabunt  eis  in  fefto  Michahelis  proximo  xjf  mr  et  in  fefto  pafce  tunc 

5  primitus  affuturo  xj  mr,  et  extunc  annis  fingulis  in  fefto  pafce  dabunt  eis  xj  mr,  donec  tota  fum- 

i  ma  eis  fuerit  perfoluta.  Et  quandocunque  dicti  fratres  fuam  litteram  transmiferint,  dictam  pe- 

LL^niam  prefentabunt  annis  fingulis  cuicunque  fua  littera  demandabunt.  Datum  anno  domini  m"^ 

l^tlxxx°ix°  in  die  beati  Thome  apoftoli. 

I^P'Dhe  halve  teghedhe  unde  fes  hove,  dhe  dhe  brodhere  bi  fente  Pawele  hebben  to  Brotcem^ 
jfin  mit  alleme  rechte  half  Henniges  bi  fente  Pawele  tovoren,  unde  boven  dat  fin  rechte  del. 
:  Unde  viftehalf  hove  to  Schepenftede  fin  ok  tovoren  half  fin  unde  boven  dhat  fin  rechte  del. 
'  Wat  her  Heine  hadde  an  dhelTeme  gude  to  Brotcem,  dhat  hevet  he  laten  Hennighe  femme  bro- 
■■jhere. 

IHCone,  hern  Herbordi  föne  dhes  papen,  hevet  vor  dheme  voghedhe  unde  vor  dheme  Rade  ghe- 
IJHn  Hennig  unde  Herbordo  finen  brodheren  wat  im  anvallen  mochte  van  fines  vader  erve. 
Her  Meyneke  van  Blekenftede  hevet  twen  finen  dochteren  to  Winhufen  geven  to  ireme  live 
dhat  halve  erve,  dhat  was  Hermannes  uter  Oldenwic.  Swan  en  fterft,  fo  vallet  dhe  halfte  del 
dhes  in  dhe  erven.  fwan  fe  beydhe  ftervet,  fo  vallet  beydhe  del  in  dhe  erven. 

Hanna,  Wasmodi  wif  van  Uredhe,  hevet  laten  van  Wasmodi  gude  achter  fineme  dodhe.  Dhar- 

oumme  fchal  he  ere  maken  twelf  fchepele  wetes  to  creme  live:  dhat  hevet  lovet  Hennig,  Was- 

»'  modi  föne,  Mathias  fin  fwagher.  Hennig  fin  veddere.  Werdhet  dhere  vrowen  kindere,  de  fcolen 

.j  gan  like  to  dele  mit  ten  anderen  kinderen  Wasmodi.  Her  Bulfing  gaf  vrowen  Hannen  en  hus, 

i  dhat  is  ere  alene  achter  Wasmodi  dodhe.  achter  ereme  dodhe  is  it  irer  kindere  alene. 

;       Allexander  et  Henricus  de  vij  turribus  fuper  paterna  hereditate,  quam  petivit  Sophia,  foror 

.5  fua,  funt  reconciliati  in  hac  forma,  quod  annis  fingulis,  quamdiu  vixerit,  poffidebit  xxxj  fol.  de 

hiis  poffelTionibus:  fcilicet  x  fol.  in  domo  quadam  in  Sacco,  vij  fol.  in  domo  in  Schepenftede- 

ftrate  et  xiiij  fol.  in  domo  apud  vialia  Engelardi.  Et  ipfa  Sophia  renunciavit  paterne  hereditati 

J'Jet  omni  divifioni.  et  bona  immobilia,  que  nunc  habet, [fcilicet  j  mr  redditualem  in  domo  apud 

pontem  Indaginis  et  xiij  fol.  in  tribus  areis  in  Hoghe  et  vj  fol.  in  orto  fito  inter  Altam  val- 

'  vam  et  valvam  fancti  Petri  et  domum,  in  qua  habitat  apud  fratres,  nequaquam  alienabit  fuis 

fratribus  predictis  et  heredibus  ipforum,  fet  prefati  redditus  ad  ipfos  devolventur  poft  ejus  obi- 

tum.  Infuper  dicta  Sophia  de  prefatis  bonis  fuis  xij  mr  et  fuppellecilia  legabit  ubi  placuerit,  et 

In  der  Handfchr.  1  5  machte 
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xij  mr  prefate  perfolventur  infra  menfem  poft  ejus  obitum.  Infuper  reliquis  fororibus  fuis  mo- 
bilibus  poft  ejus  obitum  fuperfticibus  xviiij  fol.  de  prefatis  redditibus  legabit,  qui  inter  eas  an 
nis  fingulis  equaliter  dividentur.  fet  una  mortua  pars  ejus,  que  fibi  debebat,  ad  heredes  legi- 
timos  devolventur.  Item  in  ultimis  necefTitatibus  habebit  facultatem  bona  fua  vendendi,  fet  omni 
malo  zelo  exclufo.  ^ 

///  der  Hdiidfchr.   1  reliquid      2  fehlt  legabit 

(i2C)O.J  Reineken  Morneweges  Abrechnung  über  die  von  ihm  für  die  Stadt  Lübeck  geleiße- 
ten  und  empfangenen  Zahlungen.  [358 

Nach  der  Originalrolle  zu  Lübeck  gedruckt  im  Urk.-B.  der  St.  Lübeck  1,  S.  ßio. 

HEe  funt  particule  denariorum,  quos  Reynekinus  Mornewegh  folvit  et  expofuit  pro  civi- 1 
täte  Lubicenfi,  ficut  inferius  fequitur  ....  Item  illis  de  Brunswich:  Theodrico  Durinc 
et  Johanni  de  Patenhufe  trecentas  marcas  puri,  pro  qualibet  marca  xiij  folidos  et  vj  denarios 
fterlingorum  in  grodis  Turonenfibus.  Item  Conrado  Stapel  c  marcas  puri.  Item  Thome  cum  an- 

gelo  Ixxx  marcas  puri.  Item  Johanni  de  Pattenhufe  Ix  marcas  puri Hec  eft  receptio  Rey- 

nekini  Mornewegh  ex  parte  civitatis  Lubicenfis.  Primo  ab  holde  Ruffo  de  Brunswic  v'^xxxij  1 
marcas  pagamenti 

(i2C)o).  Zahlungsanweifungen  des  Rathes  von  Lübeck  auf  Reineken  Mornewech  in  Flan- 
dern   Civibus  de  Brunswic:  Thome  cum  angelo  Ixxx  marcas  pro  quäl ....  [359 

Pergamentftück  auf  der  Trefe  zu  Lübeck,  an  der  rechten  Seite  angef reffen,  gedruckt  im  Urk.-B.  der  St.  Lü- 
beck II  i,  S.  61. 

i2C)o.  Johannes  Stapel  überläßt  einem  gewiffen  Ludwig  und  feiner  Frau  den  Stoben  am 
Steinthore  zu  Erbzins.  [360 

Aus  dem  er/ten  Degedingebuche  des  Hagens,  81.  i. 

ANno  domini  m°cc°xc°.  Ego  Johannes  Stapel,  burgenfis  in  Brunswich,  proteftor  prefenti-iW 
bus  munitis  meo  figillo,  quod  Lodewico  et  Gertrudi  uxori  fue  eorumque  liberis  jam  pro  '' 
genitis  etprocurandis  ftupam  noftram  anteValvam  lapideam  fitam  nomine  meo  et  fratrum  meo 
rum  omnium  contuli  fub  cenfu  hereditario  nobis  dando,  videlicet  viginti  quatuor  folidorum  de- 
nariorum brunswicenfium,  quorum  dabunt  nobis  duodecim  folidos  annis  fingulis  in  fefto  beati 
Michaelis  expedite  et  in  fefto  pafche  tantum.  itaque  me  et  fratres  meos  ac  noftras  familias  ir 
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requifito  precio  balneabunt.  PoITidebunt  autem  eandem  ftupam  prefcripto  modo,  quamdiu  nos  et 
5/'jnoftras  familiaslbene  tractaverint  et  ficut  condecens  fuerit  et  honeftum. 


i2C)o  April  14  Riga.  Erzbifchof  Johannes  von  Riga  ertheilt  auf  Bitten  Chriftians  v.  Peine 
I    AUen,  die  zum  Bau  der  Magnikirche  beifieuern,  vierzigtägigen  Ablaß.  [3  6 1 

IH  Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  fehlt.  —  Formular  wie  No  iiy. 

IHjrOhannes,  miferacione  divina  fancte  Rygenfis  ecclefie  archiepifcopus,  univerfis  Chrifti  fide- 
,   fj  libus  prefentem  paginam  infpecturis  graciam  in  prefenti  et  gloriam  in  futuro.  Quoniam,  ut 
ait  apoftolus,  omnes  ftabimus  ante  tribunal  Chrifti  recepturi,  prout  gedimus  in  corpore,  five  bonum  fue- 
rit five  malum,  oportet  nos  diem  mefTionis  extreme  mifericordie  operibus  prevenire  ac  eternorum  intuitu 
,ofeminare  in  terris,  quod  reddente  domino  cum  multiplicato  fructu  recolligere  valeamus  in  celis,  firmam 
•    fpem  fiduciamque  tenentes,  quoniam,  qui  parce  feminat,  parce  et  metet,  et  qui  feminat  in  benedictioni- 
,    bus,  de  benedictionibus  et  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur  ecclefia  fancti  Magni  martyris  in  Bruns- 
I^Kc  in  fua  ftructura  fine  fidelium  fubfidio  minime  perfici  nequeat  et  confummari,  univerfitatem 
■Hrtram  monemus  et  hortamur  in  domino  in  remiffionem  vobis  peccaminum  injungentes,  quatinus 
■5  de  bonis  a  Deo  vobis  collatis  pias  elemofinas  et  grata  ei  ad  hoc  caritatis  fubfidia  erogetis,  ut  per  ve- 
.   ftram  fubventionem  opus  memoratum  vaieat  confummari,  et  vos  per  hec  et  per  alia  bona,  que 
domino  infpirante  feceritis,  ad  eterna  poITitis  felicitatis  gaudia  pervenire.  Nos  vero  de  omnipotentis 
Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftoiorum  ejus  necnon  et  ea,  qua  fungimur,  auc- 
toritate  confifi  omnibus  vere  penitentibus  et  confeffis,  qui  prefate  ecclefie  manum  porrexe- 
orint  adjutricem,  xl  dies  et  carenam  de  injuncta  fibi  penitencia,  dummodo  predicti  loci  diocefani 
voluntas  vel  confenfus  accelTerit,  in  domino  mifericorditer  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium 
figillum  noftrum  ad  devotam  inftantiam  et  preces  Chriftiani  de  Peyne  prefentibus  duximus  ap- 
ponendum.  Datum  in  Riga  anno  incarnationis  dominice  millefimo  cc°  nonagefimo  in  die  fanc- 

Ium  martyrum  Tiburtii  et  Valeriani. 


1 3  perficere  Orig. 


i2C)o  April  2^  Braunfchweig.  Delcan  und  Capitel  von  St  B laßen  bekunden,  daß  Bruder  Her- 

nn  V.  Hildesheim  einen  Garten  vor  dem  Andreasthore  von  dem  bisherigen  Zinsmanne  des 

iftes  gekauft  und  diefem  auf  den  Fall  feines  Todes  zu  Behuf  feiner  Seeltröftung  gefchenkt 

t.  [362 

;  Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  des  Capitels. 
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GOdefridus  Dei  gracia  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswic  Om- 
nibus in  perpetuum.  Notum  e(Te  volumus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  ortum  fi- 
tum  ante  valvam  fancti  Andree  apud  aquam  extra  muros  civitatis  Bruneswic,  quem  Albertus 
dictus  de  Peyna  a  nobis  cenfualiter  pofTederat,  frater  Hermannus  de  HyldefTem,  presbiter  reli- 
giofus,  emit  pleno  jure  liberum  et  folutum.  Quem  ortum  heredes  dicti  Alberti  renunciantes  vivaj 
voce  et  litteris  refignarunt.  Eundemque  ortum  duo  talenta  annis  fingulis  folventem  dictus  do- 
minus Hermannus  noftre  contulit  ecclefie  poft  mortem  fuam  perpetuo  poffidendam  tali  con- 
dicione  adjecta,  quod  priorem  cenfum,  videlicet  decem  folidos,  altare  fancti  Johannis  ewange- 
lifte  in  noftra  fitum  ecclefia  femper  percipiat  expedite.  de  triginta  vero  folidis  fuperfluis  cedet 
unum  talentum  noftris  concanonicis  ad  anniverfarium  dicti  domini  Hermanni,  ita  quod  quili 
bet  canonicus  viij  denarios  et  vicarius  iiij  denarios  recipiat  annis  fingulis,  peragendum.  de  de- 
cem autem  folidis  refiduis  fcholares  de  dormitorio  vj  folidos,  prefatum  altare  fancti  Johannis 
ewangelifte  iiij  folidos  ad  lumen  et  tres  ofTiciales  noftri  denarios  vj  habebunt.  Pro  hac  pia  do- 
natione dominum  Hermannum,  uxorem  fuam  Euphemyam,  patrem  fuum  Wlfhardum,  matrem 
fuam  Megtildim  recepimus  in  noftram  fraternitatem  facientes  ipfos  participes  omnium  bono 
rum,  que  in  noftra  ecclefia  fieri  dinofcuntur.  Infuper  in  anniverfario  dicti  domini  Hermanni 
fibi,  fue  uxori,  patri  ac  matri  fue  omnibusque  animabus  fidelium  defunctorum  vigilias  et  milTa- 
rum  follempnia  peragemus.  Ne  autem  hoc  factum  a  quoquam  noftrorum  comperfonalium  feu    jj 
fuccefTorum  inmutetur,  prefens  fcriptum  inde  confectum  figillo  noftre  ecclefie  juITimus  conmu-    1 
niri.  Teftes  funt  Lippoldus  de  Tfellis,  Gherardus,  Lippoldus  de  Godenftede,  Conradus,  Bälde 
winus  cuftos,  Ludolfus  de  Wenden,  Wernerus  de  Brunesrode,  canonici,  Bertoldus  de  Pole. 
Johannes  de  Luneborch,  Johannes  Crifpus,  facerdotes  vicarii,  et  alii  quam  plures  fide  digni. 
Datum  Bruneswic  anno  domini  m°cc°lxxxx°  in  die  beati  Marci  ewangelifte. 

1 2  fcloraris  Orig. 

I2C)0  Juli  II.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  bekundet,  daß  Johann  der  Schmied,  gen.  v.i^ 
Mün/tedt,  den  zwölf  Schweftern  bei  St  Petri  ihr  Haus  gefchenkt  hat,  und  beßätigt  die  dabei  \ 
gefiellten  Bedingungen.  [363 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  grüner  Seidenfchnur.  Gedruckt  bei Rehtmeier,  Kirchenhift.  1,  Supplem. 
S.  61.  —  Eine  Überfetzung  vom  Ende  des  xiv  Jahrh.,  Pergament,  im  Stadtarchive,  lautet: 

We  Sivert  van  der  gnade  Goddes  bifchop  to  HildenTem  bekennet  openbare  in  defTem  jeghenwordighen  jo; 
breve,  dat  Johan  Smet,  van  Monftede  gheheten,  heft  ghegheven  dor  God  umme  heyl  finer  feie  unde  Edel- 
ken  finer  husvrowen  unde  finer  elderen  unde  Ermgharde[n]  unde  Cordes  eyn  hus,  dat  is  beleghen  bi 
funte  Petre  to  Brunswik,  tuelf  furtere[n]  mit  allem  tovalle,  dat  dar  to  hört,  doch  mit  alfodenem  under- 
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hede:  icht  der  fuftere  jenech  overtrede  an  unkusheyt  eder  an  düve  eder  an  wederftrevicheyt  unde  un- 

rfamicheyt  eder  an  kivene  mit  fcheltworden  eder  an  unordeliken  feden,  eder  dat  fe  fich  nicht  tuciite- 

n  eder  ftraven  unde  berichten  weide  laten,  dede  nicht  ne  temet  unde  moghet  den  megheden  Goddes 

nde  bedrovet  dicke  den  vrede  der  fuftere,  de  fcal  me  ut  deme  hufe  driven,  unde  fe  fcal  wefen  berovet 

1  des  rechtes,  dat  fe  dar  an  hebben  mochte  an  gulde  unde  an  tovalle,  beyde  dat  ittol  dar  is  unde  noch 

erden  fcal,  unde  ne  fcal  nummer  mar  dar  wedder  komen.  unde  in  ere  ftede  fcal  me  eyn  ander  entfan- 

|;en  mit  meneme  vulborde  der  fuftere,  den  dat  toboret,  dede  hebben  en  gut  rechte  na  mit  defTen  vorfpro- 

en  ftucken.  Unde  dat  neyn  twidracht  hir  van  en  ne  werde  eder  kome,  fo  ftedeghe  we  dede  vorfprokene 

ave  mit  al  den  vorfprokenen  ftucken  unde  underfchede  van  der  bifchopliken  walt  weghene  to  ewighen 

den  to  blivende.  unde  delTe  jeghenwordighen  fcrift,  de  dar  van  to  famde  ghemaket  is,  hebbe  we  ghewe- 

:enet  mit  ufern  inghefeghelle  to  eyner  openbaringhe  der  warheyt.  Tughe  defTes  dinges  fint  Johan  van 

elftede,  Ludolf  Mathias,  Jordan  van  Patenhufen,  Hilbrant  Lange,  Egelingh  van  me  kerchove,  Johan 

elye,  Johan  van  Peyne,  Egelingh  Martines,  Helmolt  Rademeker,  borchghere  to  Brunswik,  unde  veler 

inderer  truwer  werdegher  lüde.  DilTe  bref  is  ghegheven  to  Brunswik  na  der  bort  unfes  heren  na  dufent 

re  unde  twen  (dren  Orig.)  hunderden  an  deme  neghentegheften  jare. 

TOs  Sifridus  Dei  gratia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  ferie  prefentium  proteftamur,  quod 

Johannes  faber,  dictus  de  Monftede,  beate  memorie,  domum  fitam  juxta  fanctum  Petrum 

Brunswich  cum  omni  emolumento  ipfam  refpiciente  duodecim  fororibus  pro  falute  anime 

e  contulit  propter  Deum,  tali  tamen  conditione  interpofita,  quod,  fi  aliqua  illorum  excelTum 

Inmmiferit  five  incontinentie  five  furti  feu  etiam  rebellionis  et  inobedientie  aut  contentioni- 
is  rixofis  vel  moribus  inordinatis  et  incorrigibilibus,  que  ancillis  Chrifti  non  deceant,  pacem 
rorum  frequentius  turbaverit,  de  domo  predicta  expelli  debeat  ac  omni  jure  privari,  quod  ha- 
;re  poterit  in  eadem  et  in  reditibus  et  obventibus  jam  habitis  et  habendis  de  cetero  nullate- 
nus  reverfura.  in  cujus  locum  alia  recipietur  bone  fame  de  communi  confenfu  fororum,  qua- 
25  rum  intereft,  fub  conditionibus  prelibatis.  Ne  igitur  fuper  hiis  aliqua  contrarietas  oriatur,  nos 
donationem  prefatam  cum  omnibus  conditionibus  adjectis  auctoritate  pontificali  confirmatis 
perpetuis  duraturam  temporibus  et  prefens  fcriptum  inde  confectum  noftro  figillo  munivimus 
ad  evidentiam  veritatis.  Teftes  autem  hujus  rei  funt  Johannes  de  Veltftede,  Ludolfus  Mathye, 
Jordanis  de  Pattenhufen,  Hillebrandus  Longus,  Ekgheiingus  de  cimiterio,  Johannes  Helye,  Jo- 
^ohannes  de  Peyna,  Ekgheiingus  Martini,  Helmoldus  rotifex,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  quam 
plures  ahi  fide  digni.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°cc°xc°  in  translatione  beati  Benedicti 
abbatis. 

•  20  Das  zweite  five  im  Orig.  zerftört. 

i2C)0  Juli  18.  Bifchof  Volrad  v.  Halberßadt  beftätigt  allen  Ablaß  fremder  Erzbifchöfe  und 
3  5  Bifchöfe  für  das  Marienfpital.  [364 


I 
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Das  Original  im  Stadtarchive,  offenbar  eine  zu  diefem  Behuf  nachträglich  erlangte  Ausfertigung,  iß  der  Falte 
des  Ablaßbriefes  von  12^6  mittels  ihres  pergamentnen  Siegelbandes  aufgeheftet,  das  Siegel  befchädigt. 

yOlradus  Dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  auditu- 
ris  feu  vifuris  prefencia  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falus.  Noverint  univerfi  pre- 
fencium  infpectores,  quod  omnes  indulgencias  a  venerabilibus  in  Chrifto  patribus  archiepifco-  5 
pis  et  epifcopis  quibuscumque,  dummodo  katholicis,  domui  nove  fratrum  hofpitalis  in  Bruns- 
wic  noftre  dyocefis  ad  feftivitates  exprelTas  donatas  ratas  habentes  et  gratas  ipfas  prefentibus 
approbamus.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  duximus  apponendum.  Da- 
tum anno  domini  m°cc°xc°  tercia  feria  poft  divifionem  apoftolorum. 


12^0  November  11.  Die  Herzöge  Heinrich,  Albrecht  und  Wilhelm  eignen  dem  Blafienftifte  i 
drei  Warten  von  dem  Hoflehen  Bertrams  v.  Sambleben  am  Redingethor,  wogegen  das  Stift 
drei  Domhöfe  im  Sacke  ihrer  Botmäßigkeit  untergiebt.  [365 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  befchädigten  Siegeln  der  Herzöge  an  rothen  Seidenßrängen.  Gedruckt  im 
Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  2^0. 

DEi  gratia  Heinricus,  Albertus  et  Willehelmus,  duces  de  Bruneswich,  omnibus  prefens  fcrip- 1< 
tum  vifuris  falutem  in  omnium  falutari.  Noverint  univerfi  prefentium  infpectores,  quod, 
cum  Bertrammus  de  Velthem  et  Godefridus  de  Varsvelde,  noftri  milites  et  fideles,  tres  areas  fe 
a  curia  Bertrammi  militis  dicti  de  Tfampeleve  usque  ad  valvam,  que  Redingedor  dicitur,  exten- 
dentes,  videlicet  quas  a  nobis  tamquam  a  noftris  progenitoribus  jure  feudi,  quod  hovelen  dici-    1 
tur,  tenuerunt  hactenus,  accedente  confenfu  heredum  fuorum  omnium,  quorum  erat  confenfus  2c| 
merito  requirendus,  dilectis  nobis  canonicis  ecclefie  beati  Blafii  in  Bruneswich  pro  quadam    r 
fumma  pecunie  vendidiffent,  nos  propter  fpecialem  dilectionem,  qua  circa  canonicos  et  eccle- 
fiam  jam  predictos  ducimur  et  movemur,  proprietatem  arearum  predictarum  eisdem  perpetuo 
poITidendum  contulimus  pari  voto.  Ipfi  autem  canonici  cupientes  utilitati  fue  ecclefie  providere 
falubriter  in  hac  parte  duas  curias  canonicales,  que  Gerhardi  de  Wevelinge  et  Wernheri  de  15 
Brunesrothe  fuerant,  in  opido  noftro  fitas,  quod  Sac  dicitur,  fubjecerunt  noftro  diftrictui  tali 
modo,  quod  nos  deinceps  juriditionem  noftram  tamquam  in  aliis  hofpiciis,  domibus  five  locis 
vel  areis  in  jam  dicto  opido  noftro  fitis  obtinebimus  in  eisdem  proprietate  nichilominus  curia- 
rum  et  censu  domorum  cenfualium  earundem,  quas  in  eas  canonici  fupradicti  adhuc  edificare 
proponunt,  apud  ecclefiam  et  eosdem  remanentibus  pleno  jure,  impedimento  etiam  quolibet  non  ?o 
obftante.  Huic  ordinationi  aderant  et  funt  teftes  dominus  Burchardus  et  Luthardus  nobiles  dicti 
de  Meynershem,  Burchardus  de  AITeburch,  Ludolfus  Baldewinus  et  Heinricus  fratres  de  We- 
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pthen,  Jordanus  de  Campe,  milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  In  cujus  rei  teftimonium 
gfens  fcriptum  fcribi  fecimus  ac  noftrorum  figillorum  munimine  roborari.  Datum  Bruneswich 
Ino  domini  m°cc°  nonagefimo  in  die  beati  Martini. 


12^0  November  2C)  Braunfchweig.  Ritter  Friderich  Rofenftrauch  und  feine  Söhne  überlajfen 
\^den  Doringen  zwei  Hufen  zu  Kiffenbrück.  [366 

Gedruckt  bei  Büttner,  Genealogiae  der  Lüneburgifchen  Patricien-Gefchlechter,  Bogen  t,  S.  4. 

FRidericus  miles  et  Conradus  ac  Ludolfus  filii  fui,  dicti  Rofenftruch,  univerfis,  ad  quos  hoc 
fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domino.  Tenore  prefencium  recognofcimus  publice  prote- 
ftantes,  quod  Theodorico  et  Ludolfo,  civibus  in  Bruneswich,  fiHisTheoderici  Doringi,  et  eorum 
jofratribus  duos  manfos  in  KilTenbrucgke  in  his  fcriptis  unanimi  confenfu  refignamus,  ut  ipfi 
'  predictos  manfos  eadem  jurisdictione,  qua  nos  eos  a  reverendo  domino  noftro  Borchardo,  co- 
mite  de  Woldenberge,  et  fuis  filiis  recepimus  et  jam  dudum  pofTedimus,  poITideant  perpetualiter 
i  et  gubernent.  Ut  autem  hec  tam  a  nobis  quam  a  noftris  fuccefforibus  inviolata  permaneant, 
prefentem  hteram  figillo  noftro  munivimus  perpetuovahturam.  Datum  et  actum  in  Bruneswich 
5  anno  domini  m°cc''lxxxx°  in  vigiha  Andree  apoftoh  gloriofi. 

\lm  Druck  9  Toringi      i  o  Kuffenbrucken      1  1  Burcardo 

.   den  Pfarrleuten  errichteten  Altare  zu  St  Andrea,  verfügt  über  deffen  Hebungen  und  verheißt 
demnächftige  Confirmation  diefer  Stiftung.  [367 

Original  im  Stadtarcfiive  mit  wofilerhaltenem  parabolifchem  Siegel.  Räckvermerk  vom  Ende  des  xvJahrh.  de 
brefF  over  de  mettenmylTen  geven  van  dem  bifcop  van  Hyldenfem. 

Slfridus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  omnibus  prefens  fcriptum  vifuris  falu- 
tem in  domino  fempiternam.  Ex  parte  dilectorum  in  Chrifto  parrochianorum  ecclefie  fancti 
R»dree  in  Bruneswich  nobis  eft  intimatum,  quod  ipfi  de  fuis  ac  aliorum  fidelium  elemofinis 
[are  in  predicta  ecclefia  ad  honorem  Dei  omnipotentis  de  noftra  licencia  plebani  ejusdem  loci 
cedente  confenfu  jam  dudum  edificari  fecerunt,  quod  tamen  adhuc  non  eft,  ut  dicitur,  con- 
'  fecratum.  Cui  facto  tam  pio  atque  laudabili  cum  alTenfu  predictorum,  plebani  videlicet  et  par- 
rochianorum, hanc  formam  duximus  inponendam,  ut  in  predicto  altari,  poftquam  dotatum  fue- 
■  rit  et  confecratum,  tam  pro  vivis  quam  pro  defunctis  infra  pulfationem  matutinarum  hora  con- 
(jpetenti  miffa  cotidie  celebretur  preterquam  diebus  dominicis  et  feftivis,  ita  quod  plebanus,  qui 
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pro  tempore  fuerit  in  eadem  ecclefia,  reditus  eidem  altari  pro  dote  alTignandos  tollet  et,  ut  fu- 
pradictum  eft,  milTam  ibidem  celebrari  perpetuo  providebit.  Nos  vero,  cum  omnia  rite  fuerint 
ordinata,  factum  antedictum  autoritate  noftra  confirmabimus  et  litteris  noftris  roborabimus, 
ut  nullus  id  umquam  infringere  valeat,  fet  fixum  perpetua  firmitate  confiftat.  Datum  Peynis 
anno  domini  m^cc^lxxxx  fabbato  ante  nativitatem  domini. 


729/  Januar  22- —  7292.  Zahlungsvergleiche  Braunfchweigifcher  Burgenfen  mit  ihren  Flan- 
drifchen  Gläubigern  und  andere  Theidung.  [j68 

Aus  dem  ältefien  Degedingebuche  der  Altftadt:  Fortfetzung  von  No  7/7. 

ANno  domini  m°cc''xc''  primo  in  die  beati  Vincentii  prefentibus  Confulibus,  Conrado  fcili-f/ 
cet  Holnicker,  quondam  filio  Henrici,  et  Ludolfo  Feiice,  placitavit  Johannes  Pafchedach  i 
ad  ufum  domini  fui  Symonis  Betten  cum  Olrico,  Bodone  et  Bertoldo  fratribus  dictis  Calvis, 
quod  de  Ixx  mr  cum  dimidia  pagamenti,  in  quibus  iidem  fratres  tenentur  dicto  domino  Symoni, 
dabunt  in  fefto  pentecoftes  proximo  xii^  mr  pagamenti  et  poftea  fingulis  annis  in  fefto  penteco-  f 
ftes  folvent  xij  mr  pagamenti,  quousque  dictam  pecuniam  perfolverint  integraliter  et  conplete. 

Cum  Conradus  de  Helmeftede,  dictus  de  tilia,  tenetur  Thiderico  dicto  Dhorpere  in  Ixxvij  mr  i  ji 
fterlingorum  per  x  Fol.,  placitavit  cum  ipfo  in  hunc  modum,  quod  in  fefto  pafce  proximo  fibi 
dabit  vi)  mr  fterlingorum  et  poftea  annis  fingulis  in  fefto  pafce  fibi  dabit  x  mr  fterlingorum, 
quousque  dictam  fummam  fibi  perfolverit  ex  integro  et  conplete.  Datum  anno  domini  m°cc° 
xc°  primo  in  die  Scolaftice  virginis. 

Cum  Hermannus  Stapel,  quondam  filius  Conradi,  tenetur  Thiderico  dicto  Dhorpere  in  c  mrz'' 
et  xj  fertonibus  pagamenti,  Petro  de  Pupte  xviij  mr,  uxori  Johannis  de  Pupte  Ixvj  mr,  Nicoiao 
Cupere  Ixvj  mr  et  Symoni  Papen  xxij  mr  pagamenti,  per  totum  placitajverunt  fratres  ejusdemf/', 
Hermanni,  fcilicet  Johannes,  Conradus  et  Jordanis,  cum  dicto  Thiderico  Dhorpere  nomine  fuo  i 
et  nomine  predictorum  creditorum  Hermanni  in  hunc  modum,  quod  cuilibet  ipforum  credito- 
rum  dabunt  in  fefto  pafce  proximo  octavam  partem  debitorum,  in  quibus  idem  Hermannus  eis 
tenetur,  et  in  fefto  purificacionis  beate  Marie  octavam  partem,  et  poftea  annis  fingulis  in  fefto 
purificacionis  beate  Marie  folvent  octavam  partem,  quousque  dictas  fummas  perfolverint  inte- 
graliter et  conplete.  et  quamlibet  dictarum  partium  fub  fua  fortuna  perfolvent  in  Flandria  quo- 
iibet  termino  expedite.  Et  omnia  prefata  rata  fervanda  dicti  fratres  promiferunt  ita,  quod  qui- 
libet  in  folidum  et  in  totum.  Pro  creditoribus  autem  abfentibus  Thidericus  Dhorpere  fe  obli-)(' 
gavit,  quod  prefata  placita  rata  fervabunt.  Datum  anno  domini  m''cc°xc°  primo  in  die  Scola- 
ftice virginis. 
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de  Vinkelere  quatuor  manfos  in  majori  villa  Dughen,  qui  renunciavit  eisdem.  Et  quod  here- 
des  fui  legitime  renuncient  eisdem  manfis  cum  omni  jure,  poftquam  ad  annos  discrecionis  ve- 
nerint,  hoc  Johannes  Slengerdus  miles  et  Ludolfus  frater  fuus  fide  data  promiferunt  quatuor 

;  ConfuHbus  pro  tempore  in  Brunsw.  ad  ufum  prepofiti  ipfius  et  conventus,  fciHcet  Johanni  de 

'  Peyna,  Henrico  de  fancto  Paulo,  Widekindo  de  Ganderfem  et  Conrado  Holtnicker,  quibus 
eciam  promiferunt  iidem  fratres,  quod  duo  confanguinei  adhuc  fui  idem  eis  promittent,  cum 

:  primo  polTit  haberi  copia  eorundem. 

Ludolfus  van  Ofterrodhe  unde  Ludolfus  van  Eckelfem  hebbet  palet  in  dhe  Ovekere  mit  wil- 

;:)len  dhes  Rades  unde  dhes  richtes.  Dhat  en  fchal  nen  man  wedher  fchutten  odher  vullen,  it  fchal 

•'.  bliven  alfe  it  nu  is.  Datum  anno  domini  m°cc°xcj°. 

Swe  is  procurator  dhes  goddeshufes  fancti  Andree,  dhe  fchal  aller  jarlikes  to  fente  Miche- 

'  les  däghe  gheven  ene  halve  marc  lodeghes  filveres  Elizabeth,  dhe  fufter  is  dhes  heren  van  Ba- 

'  rem,  dhe  wile  dhat  fe  levet. 

U)     Heneke  Bodhemer  hevet  vor  fek  unde  fine  erven  laten  van  dheme  erve,  dhat  en  mochte  an- 
ghevallen  van  finer  modher  dodhe.  Dhar  umme  gaf  eme  Henning  fin  brodher  fes  punt. 
Conradus  procurator  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunsw.  dedit  eidem  hofpitali  poft  obitum 

;!  fuum  omnia  bona  fua  mobilia  et  immobilia  extra  civitatem  et  intra  et  hiis  jam  renuntiavit,  vi- 
delicet  unum  manfum  in  Uredhe,  manfum  in  parvo  Dalem  et  manfum  in  Volcfem,  tres  domos 

.apud  hofpitale,  domum  in  Sacco,  que  fuerat  Makedfuftes,  et  in  Platea  futorum  viij  fol.  cenfua- 

'  les  in  domo  Johannis  de  Ofterrodhe. 

;[      Swan  Alberti  kint  van  Remninghe  cumpt  to  finen  jaren,  fo  fchal  Henning  unde  Herman  van 

ij  Lenedhe  eme  gheven  xx  marc  lodeghes  fulveres.  dhat  hevet  fe  lovet  to  femender  hant  Lude- 

!j  ken  dheme  cramere  unde  Jane  van  Wattecfem  to  dhes  kindes  hant.  Stervet  dhat  kint  er,  dhat 

.;  ghelt  valt  dar  it  to  rechte  vallen  fchal.  Wert  ter  borghen  en  to  cort  binnen  dhes,  men  fchal 
enen  alfo  guden  fetten  an  fine  ftat. 

Mathias  van  Oveftvelde  hevet  laten  van  alle  dhem  gude,  dat  ime  anevallen  mochte  van  fi- 
ner moder  bi  ireme  live  unde  bi  ireme  dodhe,  dhat  fe  ere  gud  keren  mach  war  fe  wel  ane  fine 
wedherfprake. 

Thidericus  de  Lenepe,  civis  in  Brunsw.,  prefentavit  xj  mr  auri  Heydhenrico,  fratri  Gher- 

;  hardi  de  Molnem,  quas  prefentare  debuerat  in  Ghent  creditoribus  predicti  Thiderici.  quod  mi- 
nime  adinplevit.  Quod  conftat  Confulibus  in  Brunsw.  et  aliis  quam  pluribus. 

Wasmodus  de  Uredhe  fub  optentu  vite  et  bonorum  fuorum  omnium  obligavit,  quod  nun- 

In  der  Hamifchr.  1  2  dhe]  dhes     25  Wert  am  Zeilenausgange 
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quam  vindictam  aut  inpeticionem  faciet  fuper  pannis  Tibi  ablatis  et  reftitutis  in  famulos  comi- 
tis  de  Dannenberg,  fcilicetWenkefternen  et  Henrico  de  Lasbeke.jltem  famulos Werneri  de  Me-iij 
dighe  et  fratris  fui,  fcilicet  Alradum,  Johannem  de  Delmenhorft  et  Johannem  fotium  ipforum.  ' 

Vrowen  Alheydhe  kindere,  dhe  fe  hadde  by  Hermanne  deme  beckere,  dhe  ne  hebbet  nicht  : 
rechtes  an  Henrekes  Blivotes  gude,  eres  mannes,  bi  ereme  Hve  noch  bi  ireme  dodhe.  Werdhet  5' 
aver  ire  nene  erven  bi  Henreke  Blivote,  fo  fchal  he  gheven  dhen  kinderen  fes  marc.  werdhet 
ir  erven  bi  eme,  fo  ne  dharf  he  en  nicht  gheven. 

Hillebrant  unde  Tileke,  Tidemannes  föne  van  Luckenum,  hebbet  laten  van  fodaneme  ane- 
valle,  alfo  en  anevallen  mochte  van  Heyfen  odher  Hannefes  dodhe,  erer  vedderen,  alfo  dhat  in 
nicht  anvallen  mach  eres  lengudes,  fe  ne  fterven  beydhe  ane  erven. 

In  der  Handfchr.  i  faciat     5  .  7  nich 

729/  Februar  12.  Der  Rath  bekundet,  daß  Ludolf  Martini  vom  Klofter  Steterburg  für  20  Mark 
ein  Leibgedinge  von  einer  Mark  jährlich  gekauft  hat,  das  nach  feinem  Tode  dem  Klofter  heim- 
fallen f  oll.  [369 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  22^.  Darüber  das  Rubrum  ad  infirmariam  pertinet.  i 
Vgl.  No  2}-]. 

NOs  Ludolfus  Mathie,  Conradus  Holtnicker,  Gerhardus  Stapoldi,  Stephanus  fiHus  Gerhar- 
di  et  ahi  Confules  civitatis  Brunswich  omnibus  prefens  fcriptum  vifuris  quicquid  pote- 
rint  falubrius  adoptare.  Litteris  prefentibus  proteftamur,  quod  Ludolfus,  quondam  filius  Mar- 
tini militis,  redditus  unius  marce  a  clauftro  in  Stederborch  comparavit  pro  viginti  marcis  exa- 
minati  argenti  fub  hac  forma,  ut  idem  Ludolfus  eam  recipiat  in  fefto  apoftolorum  Symonis  et ' 
Jude  fingulis  annis  ad  tempora  vite  fue.  poft  mortem  vero  prefati  Ludolfi  redditus  dicte  marce 
cedent  ad  emendacionem  prebendarum  fanctimonialium  ibidem  die  noctuque  Deo  reverenter 
famulantium  et  devote.  In  hujus  rei  teftimonium  et  cautelam  prefentem  inde  confectam  pagi 
nam  noftro  figillo  decrevimus  roborandam.  Datum  Brunsw^ich  anno  domini  m° cc° xc"  i°  pridie 
ydus  Februarii. 
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20  Stedeborch  Handfchr. 

i2C)i  Februar  14  Duderftadt.  Herzog  Wilhelm  beftätigt  der  Stadt  Duderftadt  Braunfchweigi 
fches  Recht:  libero  arbitrio  dedimus  memorate  civitati  et  fuis  incolis,  ficut  pater  nofter,  dux 
Albertus  feiicis  memorie,  et  fratres  noftri,  principes  illuftres  dux  Henricus  et  Albertus,  qui  ad-i 
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ic  reguntur,  fofpitate  corporali  liberaliter  erogaverunt,  frui  jure  Brunswicenfi  ....  Datum 
iderftat  anno  incarnationis  domini  noftri  mcclxxxx  primo  in  die  beati  Valentini.         [jyo 

f  Nach  dem  Abdrucke  hei  Wolf,  Gefchichte  und  Befchreibung  der  St.  Duderftadt,  Urk.  S.  8.  hei  Jäger,  Urk.-B. 
■  St.  D.  S.  12. 


i2gi  März  21  Braunfchweig.  Die  Grafen  v.  Woldenberg  eignen  dem  Aegidienklofter  einen 

Hof  zu  Ehmen,  den  Bruno  v.  Brunsrode  von  ihnen  zu  Lehn  trug  und  dem  Klofter  verkauft 

hat.  Unter  den  Zeugen  Gherardus  Stapoldus  et  filii  fui  Conradus  et  Stephanus,  Thidericus  de 

!  Hemftede,  Bernardus  de  Pattenfen.  Datum  Brunswic  anno  incarnationis  domini  m°  cc"  Ixxxxj" 

,  in  die  beati  Benedicti.  [jyi 

IDas  Original  ift  verloren,  Ahfchrift  in  einem  Copiarius  des  Kloßers  aus  dem  xvii  Jahrli.  zu  Wolfenbiittel. 
In  der  Handfchr.  8  Pattenfen  (Wattecfem.?)j  Wattenfom. 
729/  März  2-/  Braunfchweig.  Ritter  Gebhard  v.  Bortfeld  und  fein  Sohn  Heinrich  bekunden, 
daß  fie  dem  Stifte  St  Cyriaci  für  ly  Mark  l.  S.  eine  vogteifreie  Hufe  zu  Watenftedt  (Waten- 
ftide)  verkauft  haben,  die  Johann  v.  Watenftedt  zu  Lehn  getragen  und  ihnen  in  Gegenwart 
'■■  5  Alexanders  von  den  Sieben  Thürmen  und  Johann  Pawels  (prefentibus  viris  discretis  Alexan- 
dre de  feptem  turribus  et  Johanne  dicto  apud  fanctum  Paulum,  civibus  in  Bruneswic)  aufge- 
fandt.  auch  Herzog  Wilhelm  als  oberfter  Lehnsherr  dem  Stifte  geeignet  hat.  Unter  den  Zeu- 
gen die  vorgenannten  zwei  Bürger.  Datum  Brunswic  anno  domini  m''cc°xc°  primo  fexto  ka- 
I  lendas  Aprilis.  [372 

0      Original  zu  Wolfenhiittel ;  von  den  fechs  Siegeln  ift  nur  das  erfte  und  eine  Trümmer  des  dritten  erhalten. 

V^^i2()i  Juni  2.  Johann  Stapel  verkauft  dem  Klofter  Riddagshaufen  den  Zehnt  von  elf  Hufen 
V^m  Wobeck.  [j7j 

Original  zu  Wolfenhiittel,  heide  Siegel  abgefallen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  De  decima  undecim  manfo- 
rum  in  Wobeke. 

jTTIC.o  Johannes  dictus  Stapel,  filius  Henrici  ejusdem  cognominis,  quondam  civis  Brunswi- 
J_Jcenfis,  prefentibus  recognofco  et  notum  e(Te  cupio  omnibus  prefens  fcriptum  audituris  et 
vifuris,  quod  de  confenfu  Henrici,  filii  fratris  mei  Hermanni  jam  defuncti,  vendidi  abbati  .  .  et 

l^hventui  monafterii  Riddageshufen  decimam  undecim  manforum  in  villa  Wobeke  pro  triginta 
tribus  marcis  puri  argenti  in  polTelTionem  perpetuam,  parati  ego  et  jam  dictus  H.,  filius  fratris 

DIPLOM.  RRV.NSWIC.  11.  JJ 
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mei,  ad  refignandum  ipfam  decimam  domino  Gardolfo  de  Hathermersleve,  a  quo  eam  ambo 
feudali  jure  tenemus,  cum  a  nobis  a  predictis  abbate  .  .  et  conventu  fuerit  requifitum.  et  donec 
hoc  factum  fuerit,  nos  prefatam  decimam  ad  manus  eorundem,  abbatis  .  .  videlicet  et  conven- 
tus,  tenebimus  facturi  cum  ea  interim  quicquid  eorum  placitum  fuerit  voluntati.  Quia  vero 
Henricus,  filius  fratris  mei  Henrici  etiam  jam  defuncti,  ad  confentiendum  huic  mee  venditioni  5 
immaturus  eft,  utpote  adhuc  in  annis  puerilibus  conftitutus,  pro  eo  faciendo,  quam  primum 
ad  annos  discretionis  pervenerit,  et  ut  omnia,  que  in  hac  pagina  continentur,  firma  et  incon-  \ 
vulfa  in  fuo  robore  perfeverentur,  Hermannus  cognomento  Stapel,  filius  Johannis  patrui  mei, 
Johannes,  filius  Gherardi  Stephani,  Henricus  et  Conradus  fratres,  filii  Henrici  de  domo,  data 
fide  pariter  promiferunt.  Ego  vero  et  Henricus,  filius  Hermanni  fratris  mei  fuperius  nomina- 1 
tus,  quia  ufum  figilli  non  habemus,  prefentem  litteram  figillis  Hermanni  Stapel  et  Henrici  de 
domo  antedictorum  in  teftimonium  validum  hujus  rei  fecimus  roborari.  Datum  Brunswic  anno 
domini  m°cc"xcj"iiij"  non.  Junii. 

5  manum  Orlg. 

i2C)i  Juni  2.  Der  Rath  bekundet,  daß  Konrad  v.  Lübeck  dem  Klofter  Steter  bürg,  dejfen  Mit- 1 
bruder  Ludolf  Martini  und  dem  Kilchenmeifier  Hildebrand  für  60  Mark  vier  Hufen  zu  Bed- 
dingen  mit  einem  Hofe  und  einer  Wurt  zu  Behuf  des  Krankenhaufes  verkauft  hat.       [374 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  27/. 

HErmannus  Holtnicker,  Conradus  Holtnicker  pinguis,  Johannes  de  Luckenum,  Johannes 
retro  mazellas,  Wasmodus  de  Hurede,  Johannes  Felix,  Ludolfus  Thuringus,  Johannes 
de  Velftede,  Conradus  filius  Johannis  Elye,  Bernardus  Wedekindi  de  Antiqua  civitate,  Egke- 
lingus  Longus,  Johannes  Clericus,  Johannes  de  Witmere,  Jordanis  de  Bokelscampe  de  Nova 
civitate,  Conradus  Stapoldi,  Ludolfus  Crifpus,  Alexander  de  Mandere,  Johannes  Georgii,  Con- 
radus Chriftiani,  Jacobus  de  Meynem  de  Indagine  prefentis  anni  Confules  et  rectores  civitatis 
Brunswich  omnibus  in  perpetuum.  Ab  humana  cicius  elabuntur  memoria,  que  nee  fcriptis  nee 
teftibus  eternantur.  Hinc  eft,  quod  nos  ad  noticiam  omnium  tarn  prefencium  quam  futurorum 
cupimus  pervenire,  quod  Conradus  dictus  de  Lubeke,  confocius  et  concivis  nofter,  conftitutus 
coram  nobis  quatuor  manfos  in  villa  Beddinge  fitos  cum  una  curia  et  area,  filvis,  pratis  et  pa- 
fcuis  ac  aliis  attinenciis  et  juribus  ad  eosdem  manfos  pertinentibus,  quos  tytulo  proprietatis 
et  hereditario  jure  multo  tempore  poffederat,  cum  confenfu  et  voluntate  domine  Sophie  uxoris  v\ 
fue,  Jutte  filie  fue,  Conradi,  Bertoldi,  Rolandi,  Wedekindi  filiorum  fuorum,  ac  aliorum  here- 

20  //;  dn  Handhhr.  Wasmodusj  Waf  jm  Schluß  der  Seite 
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m,  quorum  confenfus  merito  fuerat  requirendus,  ecclefie  et  conventui  fancti  Jacobi  beatique 

ihriftophori  in  Stederborch  ad  infirmariam  fanctimonialium  ejusdem  ecclefie  fpecialiter  depu- 

dos  Ludolfo  filio  Martini  militis,  confratri  noftro,  et  Hildebrando  coquinario  pro  fexaginta 

arcis  puri  argenti  vendidit  perpetuo  polTidendos.  Prefatus  eciam  Conradus,  uxor,  filia  et  filii 

5  fui  fuperius  nominati,  quos  ipfe  commode  producere  non  potuit  coram  nobis,  coram  discretis 

!    viris  Conrado  Holtnicker  pingui,  Hermanno  Holtnicker,  Johanne  Feiice,  Johanne  de  Velftede, 

.     Confulibus  noftris  a  nobis  ad  hoc  fpecialiter  deputatis,  qui  eciam  nobis  de  hoc  fuflFicienter  fidem 

lÄcerunt,  predictos  manfos  cum  omnibus  fuis  attinenciis  refignaverunt  in  manus  discreti  viri 

I^Bmini  Henrici,  prepofiti  in  Stederborch  et  plebani  in  Saldere,  refignacionem  cujuslibet  eorum 

lofingulariter  recipientis  nomine  ecclefie  fupradicte.  Actum  eft  eciam,  ut  idem  Conradus,  quam- 

diu  vixerit,  et  heredes  fui  eo  defuncto  eidem  ecclefie  debitam  warandiam  preftare  debeant  contra 

quoslibet,  qui  aliquid  juris  quocumque  modo  in  manfis  hujusmodi  et  eorum  pertinenciis  fibi 

polTent  in  pofterum  vendicare.  in  cujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptum  figillo  civitatis  noftre 

fecimus  infigniri.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Baldewinus,  thefaurarius  ecclefie  fancti  Blafii, 

1 5  magifter  Henricus  Holtnicker,  Bremenfis  ecclefie  canonicus,  Ludolfus  Mathie,  Fridericus  de 

Lochtendorpe,  David  Cronesben,  burgenfes  in  Brunswich,  et  quam  plures  alii  clerici  et  layci 

fide  digni.  Eciam  predictus  Ludolfus  et  Hildebrandus  cum  licencia  domini  prepofiti,  prioriffe 

l^k  conventus  arbitrati  funt,  ut  quisque  eorum  bona,  que  fimul  emerunt,  poft  obitum  alterius 

IHpfTideat  ad  tempora  vite  fue.  Datum  anno  domini  m°cc''xc°i°  quarto  nonas  Junii. 

;  !0      In  der  Handfchr.  5  confratre      iSquis 


i2C)i  September  14  Lüneburg.  Herzog  Otto  von  Lüneburg  ermächtigt  feinen  Marfchalk  Wer- 
ner V.  Meding  und  deffen  Bruder  Jordan  zum  Verkauf  einer  Salzhebung  aus  dem  Salzwerk 
zu  Lüneburg  und  entläßt  den  Käufer,  Johann  v.  Melbeck,  dortigen  Bürger,  der  daran  haf- 
tenden Schoßpßicht.  [575 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

DEi  gratia  nos  Otto  dux  de  Bruneswich  et  Luneburch  recognofcimus  litteras  per  prefen- 
tes,  quod  nos  Wernero  de  Medinghe  militi,  noftro  marfchalco,  et  Jordano  fratri  fuo,  fi- 
delibus  noftris,  fuper  dimidio  choro  falls  quolibet  flumine  a  nobis  in  falina  Luneburch  in  do- 
mo Benninghe  habito  jure  feodali  vendendi  Johanni  de  Melbeke,  burgenfi  nobis  dilecto  in  Lu- 
jneburch,  et  fuis  veris  heredibus  liberam  dedimus  optionem,  ea  videlicet  libertate,  qua  nos  et 
pater  nofter  dilectus,  dominus  Johannes,  dux  de  Bruneswich  et  Luneburch  felicis  memorie, 
dimidium  chorum  pofTedimus  prenotatum,  reddentes  prefatum  Johannem  de  Melbeke  de  ipfo 
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dimidio  choro  liberum  penitus  et  folutum  tali  jure,  quod  fecundum  cita  civilia  fchot  wlgariter 
nominatur.  In  hujus  venditionis  teftimonium  ac  evidentiam  pleniorem  prefens  fcriptum  fepe- 
dicto  Johanni  de  Melbeke  figilli  noftri  appenfione  contulimus  roboratum.  Datum  Luneburch 
anno  domini  m"cc°lxxxxj°  in  exaltatione  fancte  crucis. 


729/  November  2y  Braunfchweig.  Hermann  v.  Wolfenbüttel,  mündig  geworden,  genehmigt,  ■ 
daß  feine  Brüder  dem  Kiofter  Riddagshaufen  eine  Hufe  in  Bründeln  (Brundelem)  geeignet 
haben.  Datum  et  actum  Brunswic  prefentibus  et  promoventibus  ....  Hildebrando  Longo, 
Conrado  dicto  de  domo,  Davide  dicto  Grue,  Ludemanno  Davidis,  Denigo  de  fancto  Paulo, 
Conrado  filio  Johannis  Helye  et  aliis  quam  pluribus  anno  domini  m"cc"xcj°  \°  kalendas  De- 
cembris.  [576 

Original  zu  Wol/enbüttel,  gedruckt  im  Aßeb.  Urk.-B.  i,  S.  29/. 

I2C)2  Rom.  Zwei  Erzbifchöfe  und  acht  Bifchöfe  verheißen  denen,  die  die  Petrikirche  zu  ge 
wiffen  Feftzeiten  befuchen  oder  ihr  hilfreiche  Hand  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß.  [377 

Original  im  Stadtarchive  mit  zehn  parabolifchen  Siegeln  aus  der  rothen  Wachsmifchung  wie  die  an  No  ^//. 
Formular  wie  No  14 j.  1 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  ad  quos  prefens  pagina  pervene- 
rit,  nos  Dei  gratia  Rogerius  fancte  Severine  et  Johannes  Muerfenfis  archiepifcopi,  et  nos 
Leuterius  Verulanus,  Salvus  Racatanenfis,  Berardus  Fuliginatus,  Perronus  Larinenfis,  Cipria- 
nus  Monenfis,  Daniel  Laquedonenfis,  Guilelmus  Callenfis  et  Romanus  Crohenfis  eadem  gratia 
epifcopi  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falus.  Licet  is,  de  cujus  munere  venit,  ut  fibi  digne  ac  2 
iaudabiliter  ferviatur,  de  habundancia  pietatis  fue  merita  fupplicum  excedens  et  vota  bene  fervien- 
tibus  multo  majora  tribuat,  quam  valeant  promereri,  defiderantes  tarnen  domino  reddere  populum 
acceptabilem  fideles  Chrifti  ad  conplacendum  ei  quafi  quibusdam  allectivis  muneribus,  indulgentüs 
videlicet  et  remifllonibus,  invitamus,  ut  exinde  divine  reddantur  gratie  aptiores.  Cupientes  igitur,  ut  ec- 
clefia  fancti  Petri  in  Brunenswic  Hildefemenfis  diocefis  congruis  frequentetur  honoribus  et  a  Chri- ; 
fti  fidelibus  jugiter  veneretur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  dictam  ecclefiam  in 
feftivitatibus  feu  diebus  fubfcriptis:  nativitatis,  parafceve,  refurrectionis  et  afcenfionis  domini 
et  pentekoften,  in  omnibus  feftivitatibus  beate  Marie  femper  virginis  gloriofe,  beatorum  Jo- 
hannis baptifte  et  Johannis  ewangelifte,  beatorum  Petri  et  Pauli  et  omnium  aliorum  apoftolo- 
rum,  beate  Katharine,  Marie  Magdalene,  fancte  crucis  inventionis  et  exaltationis,  in  die  pal-) 
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larum,  beati  Nicolai,  fancti  Luce  ewangelifte  et  dedicationis  ecclefie  prelibate  et  per  octavas 
pftorum  omnium  predictorum  caufa  devotionis  accefTerint  et  ipfam  pie  vifitaverint  vel  ad  repa- 
iitionem,  ornamenta  feu  luminaria  dicte  ecclefie  manus  porrexerint  adjutrices  vel  in  extremis 
liborantes  quicquid  legaverint  eidem,  nos  de  omnipotentis  Dei  gratia  et  ea,  qua  indulfit,  aucto- 
Itate  fingulis  fingulas  xl  dierum  indulgentias  de  injunctis  fibi  penitentiis,  dummodo  loci  dioce- 
fanus  ad  id  fuum  prebeat  alTenfum,  mifericorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimoniura 
prefens  fcriptum  noftris  figillis  duximus  roborandum.  Datum  Rome  anno  domini  m°cc"lxxxx° 
ij°,  pontificatus  domini  Nicolai  pape  quarti  anno  quarto. 

Im  Orig.  4  frlilt  auctoritate     5  finguli  fingulis 

0  7292.  Frop/t  Heinrich  zu  Steterburg  bekundet,  daß  weiland  Heinrich  Holtnicker  dem  Klofter 
letztwillig  ly  Mark  vermacht  hat  und  dafür  feine,  feiner  Hausfrau  und  feiner  Eltern  Jahr- 
zeiten begangen  werden  follen.  [M^ 

Aus  dem  Chnmicon  Stederhurgen/e  zu  Wolfenbüttel,  S.  zjo.  —  Vor  der  Urkunde  die  Nachricht:  Hec  domina 
Sophia  Holtnicker,  quondam  priorilTa  et  cuftrix,  qua  hec  bona  ecclefie  noftre  contulit,  ita  dispofuit,  ut 

1 5  nunquam  vendantur  prefcripte  curie  pro  aiiqua  necelfitate,  fet  earum  cenfus  annuatim  congregacioni  divi- 
datur.  Et  eadem  Sophia  ad  reverenciam  domini  noftri  Jhefu  Chrifti  et  patronorum  noftrorum  ad  officium 
cuftodie  comparavit  tredecim  folidos  ad  annualem  cenfum  et  fecit  renovari  capitolium  trabibus  et  feneftris 
et  fenei'tras  in  kaminata.  et  calicem  magnum  parari  fecit  et  comparavit  velum  ad  altare  fancti  Jacobi  pro 
quatuor  marcis.  Hec  et  multa  alia,  que  numerare  non  pofl'umus,  domino  Deo  committimus.  Am  Rande 

loroth:  Uta  eciam  domina  quatuor  marcas  contulit  ecclefie,  ut  dentur  conventui  centum  kunei  in  vigilia  an- 
nunciacionis  fancte  Marie.  Dem  Texte  folgt  dann  das  Rubrum:  De  bonis  Henrici  Holtnicker,  que  domina- 
bus  pertinent. 

HEnricus  Dei  gracia  prepofitus  in  Stederborch  omnibus  hanc  litteram  vifuris  falutem  in  do- 
mino. Quoniam  labilis  eft  hominum  memoria,  que  pro  tempore  fiunt,  discretorum  provi- 

:5  dencia  decrevit  litterarum  et  figillorum  robore  confirmare.  Hinc  eft,  quod  Henricus  Holtnicker 
felicis  recordacionis  legavit  in  teftamento  clauftro  Stederborch  quindecim  marcas  puri  argenti 
pro  anime  fue  remedio,  cum  quibus  comparati  funt  tres  manfi  fiti  in  villa  Thide  a  pueris  N. 
aput  fanctum  Odelricum,  quos  manfos  predicti  ab  ecclefia  noftra  et  a  nobis  in  pheodo  tenue- 
runt  et  de  confciencia  dominarum  abfolvimus  ad  talem  ordinacionem.  quod  domine  clauftra- 

10  les  ad  fpeciales  ufus  fuos,  prout  decreverint  ipfis  competentes,  proventus  eorundem  manforum 
in  perpetuum  percipient  pleno  jure  et  pro  hac  confolacione  anniverfaria  ejusdem  Henrici,  Mar- 
garete uxoris  fue,  Henrici  Holtnicker  patris  fui  et  Johanne  matris  fue  annis  fingulis  in  vigiliis 
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€t  milTis  pro  defunctis  follempniter  peragere  tenebuntur.  Quod  autem  fuprafcriptis  confenfus 
dominarum  et  nofter  plene  accefTerit,  prefenti  littera  munita  figillo  ecclefie  et  noftro  duximus 
proteftandum,  ne  nobis  ipfa  bona  in  aliquo  ufurpemus.  Hujus  rei  teftes  funt  Deneko  de  Pat- 
tenhufen, Conradus  Holtnicker,  pro  tempore  Confules  in  Brunswich,  Ludolfus  Mathie,  Jo- 
hannes Eyko,  Conradus  et  Henricus  füii  fui  et  quam  plures  ahi  fide  digni.  Datum  anno  do-5 
mini  m°  cc"  xc°  ij°. 

In  der  Hiindfchr.  2  dominarum  |  duarum      5  fi'hlt  das  erftc  et 


7292  Januar  4.  Bifchof  Volrad  und  das  Domkapitel  zu  Halberftadt  eignen  dem  Marien- 
Jpitale  den  halben  Zehnt  zu  Vinsleben.  [379 

Original  im  Stadtarchive  mit  den  runden  Siegeln  der  fechs  Aus/teller.  Rückvermerk  des  xivjahrh.  de  |  de-  n 
cima  in  Vinsleve.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2ßß2  und  hei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t. 
Halberftadt  11,  S.  ^40. 

IN  nomine  domini  amen.  Volradus  Dei  gratia  Haiberftadenfis  ecclefie  epifcopus,  Guntherus 
prepofitus,  Albertus  decanus,  Ghevehardus  cellerarius,  Hermannus  portenarius  totumque 
capitulum  Haiberftadenfis  ecclefie  Omnibus  in  perpetuum.  Deperire  poteft  folempnis  actio  cum 
motu  temporum,  nifi  roboret  eam  vivacitas  litterarum.  Notum  igitur  elTe  volumus  et  conftare, 
quod,  cum  Alexander  de  feptem  turribus  et  Deno  de  fancto  Paulo,  burgenfes  in  Brunswic,  di- 
midiam  decimam  in  Vinsleve  fitam,  quam  a  noftra  manu  tenebant  in  feodo,  libere  refignalTent, 
nos  ob  reverentiam  intemerate  matris  ac  virginis  Marie  et  in  emendam  infolentie  quondam  a 
noftris  hominibus  in  villa  Melvingerodhe  in  burgenfes  in  Brunswic  temere  perpetrate  ipfamic 
dimidiam  decimam  cum  omni  utilitate  ac  jure  in  villa  et  in  campo,  fcilicet  frugum  et  anima- 
lium,  novo  hofpitali  fancte  Marie  in  Brunswic  unanimi  de  confenfu  tocius  noftri  capituli  con- 
tulimus  et  in  proprium  dedimus  perpetuo  poffidendam  renunciantes  omni  juri,  quod  nos  et 
noftra  ecclefia  habuimus  in  eadem.  Hujus  donationis  teftes  funt  Wernerus  marfchalcus,  Ber- 
nardus  Papeftorp,  Hugholdus  de  Ercftede,  Johannes  Wilde,  Wernerus  de  Slaghe,  milites,  J0-J5 
hannes  dapifer,  Henricus  Bromes  et  alii  quam  plures  fide  digni.  In  hujus  rei  fignum  evidens 
et  teftimonium  prefens  fcriptum  figillis  noftris  et  noftre  ecclefie  duximus  muniendum.  Datum 
Halberftad  anno  domini  m°cc°lxxxxij  pridie  nonas  Januarii. 


7292  Januar  21  Riddagshaujen.  Bruder  Hermann,  Abt  zu  Riddagshaufen.  verkauft  dem 
Bürger  Konrad  Stekemezet  eine  Hufe  in  Sambleben.  [380 
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prietate  unius  manfi  in  Czampleve  Hermanni  abbatis  in  Ridageshufen. 

F Rater  Hermannus,  dictus  abbas  de  Riddageshufen,  univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  pre- 
fens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  eo,  qui  mandat  falutes  Jacob.  Quoniam  tefte  Salomone 
,  5  generatio  preterit  et  generatio  advenit,  ideo  necelTe  eft,  ut  ea,  que  hoc  in  tempore  fiunt,  ratio- 
j!   nabiliter  per  fcripturas  ad  pofterorum  noticiam  transmittantur.  Noverint  itaque  univerfi  tarn 
ll    prefentis  temporis  quam  futuri,  quod  nos  de  confenfu  conventus  noftri  vendidimus  Conrado 
l^icto  Stekemecet,  civi  Brunswicenfi,  manfum  unum  fitum  in  Tfampeleve  fibi  et  fuis  heredibus 
lU'oprietatis  titulo  polTidendum,  debitam  warandiam  ejusdem  manfi  eidem  C.  vel  fuis  heredibus 
opolHcendo,  recipientes  ab  eodem  cxix  marcas  puri  argenti  in  reftaurum,  quod  convertimus  in 
ufus  monafterii  noftri  decimam  in  Hothensleve  conparantes,  iegitimo  precio  eandem  cum  con- 
fenfu dyocefani  de  manu  laica  redimentes.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentem  ütteram  cum 
appenfione  figilli  noftri  duximus  roborandam.  Datum  apud  Riddageshufen  anno  domini  m°cc° 
xcij°  xij  kal.  Februarii. 


5      i2C)2  Februar  24  —  7296  Februar  26.  Zahlungsvergleich  Ulrich  Kalens  mit  Herrn  Johann 
van  der  Putten  und  andere  Theidung.  [381 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt:  Fortfetziing  von  No  j68. 

CUm  Olricus  Calvus  tenetur  domino  Johanni  de  Puteo  c  et  xj  mr  pagamenti,  placitavit  cum 
Boldewino  Tonfore,  procuratore  fuo,  quod  in  pafca  ad  unum  annum  dabit  xiiij  mr  ,j  fer- 
otone  minus  et  poftea  annis  finguHs  tantam  fummam  pecunie  in  fefto  pafche,  donec  totam  fum- 
mam  predictam  perfolverit.  Et  hoc  Bodo  et  Bertoldus,  fratres  fui,  fecum  manu  collecta  pro- 
miferunt  Davidi  Cronesben,  Johanni  de  Alvelde  et  Johanni  de  Lenedhe  ad  opus  domini  Jo- 
hannis,  quibus  eadem  fumma  dictis  terminis  dabitur  ad  ufum  domini  Johannis,  fi  forte  fuus 
nuntius  non  transiret.  Et  in  majorem  certitudinem  affignaverunt  quatuor  manfos  cum  dimidio 
i  in  Berclinghe,  de  quorum  proventibus  dabitur  annis  finguHs  dicta  fumma.  Set  fi  cafu  ahquo 
emergente  de  dictis  manfis  prefata  fumma  dari  non  polTet,  faltem  dabunt  de  bonis  fuis,  ubi- 
cunque  habuerint,  omnibus  terminis  expedite.  Datum  anno  domini  m''cc"xc°  fecundo  dominica 
Invocavit. 

Domina  Margareta,  reücta  Johannis  Georgii,  cum  confenfu  filiorum  fuorum  affignavit  fili- 

?';abus  fuis  ad  tempora  vite  fue,  fcilicet  Margarete  in  Stoterlingeborch;  et  Mechtildi  in  Steder- 

borch,  quod  filii  fui  de  orto  fito  ante  valvam  Vallerslevenfem  et  de  domo  in  Sacco  dabunt  de- 
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terminate  duo  talenta  denariorum  brunswicenfium  annuatim.  Et  que  ipfarum  primo  decelTerit,,- 
altera  totum  tollet,  ambabus  autem  mortuis  ad  heredes  ipfius  Margarete  proximos  devolvetur. 

Conradus  de  Guftede  vendidit  Brunoni  fratri  fuo  xxxiij  Fol.  et  iiij  den.  in  moneta  brunsw. 
pro  X  marcis,  quos  pro  eadem  pecunia  poteft  reemere,  quando  fibi  placet. 

Hermannus  de  Ursleve  dedit  forori  fue  Johanne  ad  tempora  vite  fue  ortum  finalem  ante  val-j 
vam  fancti  Michahelis  folventem  talentum.  Ipfa  autem  mortua  cedet  heredibus  Hermanni. 

Fredhericus  deValeberghe  renuntiavit  omni  actioni,  quam  habere  videbatur  in  Vallem  fancte 
Marie  racione  matertere  fue. 

Martinus  Hakelenberg  et  uxor  fua  renunciaverunt  omni  actioni,  quam  habuerunt  in  dimi- 
dium  manfum  in  Otteleve  pertinentem  clauftro  Vallis  fancte  Marie.  1 

Herbordus  et  Mechtildis  dicti  Cloken  renunciaverunt  duobus  manfis  Bendhorpe  pertinen- 
tibus  clauftro  Montis  fancte  Marie  apud  Helmeftede. 

Hermannus  Burmefter  dedit  Ludolfo  privigno  fuo  ij  tal.,  quod  renunciavit  omnibus  bonis, 
que  habent  idem  Hermannus  et  uxor  fua  Johanna,  eis  viventibus  et  poft  mortem. 

Wedego,  filius  Tilonis  de  Aftvelde,  renuntiavit  omnibus  debitis  in  ecclefia  fancti  Martini  et  i 
aliis  omnibus,  que  habuit  cum  fratribus  apud  fanctum  Paulum. 

Cone  van  Guftede  hevet  laten  van  aldheme  gude,  dhat  he  hadde  mit  finen  brodheren.  fun- 
der  dhat  gut  to  Lere,  to  Mertenesbutle  unde  Alersbutle  dhat  is  fin  alene. 

Cone,  Jordan,  Tilo  Stapel  unde  Henninges  kindere  hebbet  Hermannes  eres  brodheres  doc- 
teren  up  dheme  Rinnelberghe  laten  to  ireme  live  in  dhere  munte  to  Brunsw.  üj  punt  gheldes.  2 
wat  te  erghere  fin  van  twe  marc,  dhat  fcollen  fe  ere  wllen.  Swan  dhere  dochtere  en  fterft,  dhe(i 
andere  behalt  it  albedille.  fwan  fe  beydhe  dot  fin,  fo  valt  it  uppe  dhe  rechten  erven. 

Hannes  dhe  fchele  hevet  laten  van  aller  vordheringhe,  dhe  he  hebben  mochte  an  fines  bro- 
dher  gude,  hern  Eckelinges  dhes  langhen. 

Deneko  van  dheme  Klinte  unde  fin  wif  Margareta  hebbet  laten  van  anevalle  erer  moder  al-i 
lerleyge  funder  dher  kerken:  dhar  umme  fcolen  dhe  brodhere  bi  fente  Paule  Margareten  irer 
fufter  to  ireme  live  aller  jarlikes  gheven  to  pafchen  twe  marc,  to  fente  Micheles  daghe  twe 
marc.  Na  ereme  dodhe,  der  vrowen,  fcolen  dhe  filvcn  brodhere  Hannefe,  Margareten  föne, 
gheven,  dhe  wile  he  levet,  allerjarlikes  to  pafchen  ene  marc  unde  to  fente  Micheles  daghe  ene 
marc. 

Dominus  Conradus,  filius  balniatoris,  dedit  amite  fue  (Ihislcn  poft  obitum  fuum  omnia  bo- 
na fua  mobilia  et  immobilia  et  fpecialiter  domum  ante  valvam  tarn  majorem  quam  minorem, 
duas  domos  apud  goten  in  Platea  militum,  unam  domum  apud  Henricum  de  Benem. 
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i2C)2  März  2j.  Die  Brüder  v.  Winnigftedt  verzichten  auf  eine  Wart  und  eine  Wiefe  zu  Win- 
ftedt,  die  Johann  Hermanns  von  ihnen  gekauft  und  den  Sonderfiechen  zu  St  Leonhard  über- 
Jen  hat.  [382 

Original  im  Stadtarchive  mit  befchädigtem  Siegel. 

^^■yOs  Fredericus,  Albertus  et  Henricus  fratres  de  Winnigeftede  recognofcimus  prefentibus 

munitis  noftro  figillo,  quod  Johannes  Hermanni  unam  aream  fitam  in  Winnigeftede  et 

lum  pratum  fitum  ibidem,  que  a  nobis  emerat,  venditionis  titulo  dimifit  infirmis  feu  leprofis 

(tra  muros  Brunswich  pro  tribus  talentis  denariorum  brunswicenfium.  Nos  collacioni  et  omni 

juri,  quod  in  ipfa  area  et  in  dicto  prato  habere  dinofcebamur,  fimihter  prefentibus  renuncia- 

omus  confentientes  prefatis  infirmis  ipfa  in  perpetuum  poITidenda  libere  pleno  jure.  Datum  anno 

domini  m°cc°  nonagefimo  fecundo  feria  quinta  ante  diem  palmarum. 

12C)2  April  i^.  Abt  Heinrich  von  St  Aegidien  be/<undet,  daß  Alheid  v.  Haverlah  dem  Klofter 
zu  ihrem  Seelenheil  einen  Hof  in  Ehmen  (curiam  in  Emen  fitam  apud  canalem)  gefchenkt  hat 
unter  Vorbehalt  einer  Leibzucht  von  jährlich  10  Schilling  braunfchw.  Pfennige  für  f ich  und 
5  nach  ihrem  Ableben  für  ihre  Söhne,  die  Mönche  Heinrich  und  Heinrich  zu  St  Aegidien.  Zeugen 
Henricus  de  Mandere  prior,  Johannes  de  Remninge  camerarius,  Wicbernus,  Johannes  Enge- 
lardi.  Datum  anno  domini  m"cc"xc"  fecundo  dominica  Quafimodogeniti.  [383 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  abgefallen.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  v,  Suppl.  S.  19.  — 
Wicbernus  war  nach  einer  Urkunde  von  12^1  camerarius. 

0  12^2  September  8.  Propß,  Aebtijfin  und  Convent  des  Kreuzklofters  verkaufen  dem  Bürger 
Johann  v.  Uehrde  auf  Lebenszeit  zwei  Gärten  vor  dem  Petrithore.  [384 

Aus  dem  Wolfenbüttlcr  Copialbuche  des  Kreuzkloßers. 
IVTOs  Johannes  prepofitus,  Gertrudis  abbatifTa  totusque  conventus  monialium  ecclefic  fancte 
X\  Crucis  juxta  muros  Brunsvvigk  univerfis  prefens  fcriptum  intuentibus  tenore  prefentium 

;  cupimus  e(Te  notum,  quod  nos  Johanni  de  Urede,  civi  in  Brunswigk,  duos  ortos  ante  valvam 
fancti  Petri  fitos,  folventes  annuatim  viginti  fex  folidos  brunswicenfium  denariorum,  vendidi- 
mus  pro  novem  marcis  puri  argenti  ad  tempora  vite  fue.  Poft  mortem  vero  ipfius  orti  jam  dicti 
firie  contradictione  heredum  Johannis  prefati  ad  noftram  ecclefiam  libere  revertentur  tali  con- 
ditione  interjecta,  quod  fingulis  annis  imperpetuum,  cum  anniverfarius  patris  fepedicti  Johan- 

25  cupimus  jfacimus  Handfchr.     26  brunswicentium  Hnndfchr. 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  U.  ^4 
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nis  fuerit,  fervitium  de  decem  folidis  monialibus  celebretur.  Similiter  fervitium  decem  folido- 
rum  fiat,  cum  venerit  anniverfarius  matris  Johannis  memorati.  Cum  vero  prenotatus  Johannes  | 
de  Urede  diem  clauferit  extremum,  in  anniverfario  fuo  fervitium  fex  folidorum  monialibus  fin- 
gulis  annis  femper  fiat.  Et  ut  iftud  factum  maneat  inconvulfum,  prefens  fcriptum  eft  figilli  no- 
ftri  munimine  de  communi  confenfu  capituli  noftri  roboratum.  Teftes  liujus  facti  funt  Wasmo- 
dus  de  Urede,  Arnoldus  Blidelevent,  Uiricus  Calvus  et  alii  fide  digni.  Acta  funt  hec  anno  do- 
mini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  fecundo  in  die  nativitatis  virginis  gloriofe. 

7292  October  18.  Ludolf  Holtnicker,  feine  Schwefter  Sophia  und  feine  Frau  Bertradis  ver- 
machen dem  Klofter  Steterburg  2C)  Schilling  jährlichen  Zinfes  von  drei  Würfen  bei  St  Michae-  \ 
lis,  wofür  dereinft  ihre  Jahrzeit  begangen  werden  foll.  [385 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgcnfe  zu  Wolfenhüttel,  S.  22^.  Darüber  das  Rubrum  De  reditibus  domine  So- 
phie Holtnicker,  que  poft  obitum  fuiim  contulit  conventui. 

NOs  Ludolfus  dictus  Holtnictcer,  Sophia  foror  ejus  et  Bertradis  uxor  ejusdem  omnibus  pre- 
fentem  paginam  infpecturis  affectuofam  in  domino  karitatem.  Fidele  teftimonium  habet 
fcriptura,  nam  preterita,  velut  fint  prefencia,  ad  memoriam  hominum  fuflficit  revocare.  Inde  eft, 
quod  prefentibus  pubhce  proteftamur,  quod  aput  cenobium  fancti  Jacobi  in  Stederborch  ordi- 
nis  fancti  Auguftini  benedictionis  memoriam  cupientes  comparare  dedimus  poft  obitus  noftros 
eidem  clauftro  viginti  novem  fohdos  in  reditibus  finguHs  annis  perpetuo  poffidendos,  quos  ha- 
bemus  in  tribus  areis  fitis  infra  muros  brunswicenfes  aput  fanctum  Michaelem,  quarum  una 
folvet  decem  fohdos  annuatim  et  altera  decem,  de  reliqua  vero  novem  folidi  perfolvuntur,  ut: 
ob  devocionem,  quam  ad  predictam  ecclefiam  habuimus,  poft  decelTus  noftros  anniverfarii  no- 
ftri in  eadem  ecclefia  perpetuo  peragantur.  Et  pecunia  memorata,  cum  ab  areis  recipitur,  vo- 
lumus  ut  inter  conventum  equaliter  parciatur,  et  ad  alios  ufus  ipfam  nolumus  applicari.  Ut  igi- 
tur  hec  noftra  donacio,  quam  viventes  et  fani  fecimus,  robur  obtineat  firmitatis,  prefentem  pa- 
ginam figillo  cenobii  fancte  Crucis  aput  Brunswich  et  eciam  noftro  firmatam  prelibate  ecclefie; 
dedimus  in  evidenciam  veritatis.  Teftes  hujus  rei  funt  Rolandus  dictus  deCalve  et  Roleko  filius 
ejus,  Wedekindus  de  Ganderfeim,  Alexander  de  feptem  turribus,  Conradus  de  Lubeke  et  alii 
quam  plures  cives  in  Brunswich  fide  digni.  Datum  anno  gracie  m"cc°xc°ij"  xv"  kal.  Novem- 
bris,  indictione  quinta. 

2  5  et  fehlt  in  di-r  H.vuifchr. 

i2<)^  Februar  ly  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  fchenkt  dem  Blafienßifte  zum  Leuchtwerk 
des  Johannisaltars  ein  Häuschen  vor  der  Schulftegpforte.  [386 
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Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  -  -  Eine  gleichlautende  Urkunde  /teilte  auch  Herzog  Albrecht  aus :  Da- 
Im  Bruneswich  per  manum  Bertoldi  canonici  ecclefie  fancti  Blafii  ibidem  ac  notarii  noi'tri  anno  domini 
I  in°cc"  nonagefimo  iij"  feria  fecunda  poft  dominicam  Oculi  (März  2):  Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel 
W^mchädigt.  Beide  Ausfertigungen  find  von  einer  Hand  gefchriehen. 

IHLyOs  Del  gracia  Henricus  dux  de  Bruneswich  recognofcimus  et  tenore  prefentium  univer- 

j   X^  fis  et  fingulis  audituris  prefentia  vel  vifuris  cupimus  notum  elTe,  quod  cultum  divinum, 

quantum  fuperna  dementia  pofTe  finit,  in  omnibus  ampliare  volentes,  fecundum  quod  noftre 

Rbilitatis  liberalitas,  immo  pium  defiderium  et  devota  intentio  nos  inducunt,  quandam  domun- 
lam,  que  eft  fita  inmediate  juxta  portam,  videlicet  per  quam  itur  ad  vialia,  que  dicuntur  Scol- 
'loftege  wlgariter,  et  annexa  noftro  viridario  juxta  portam,  ad  luminaria  altaris  beati  Johannis 
,  ewangelifte  fiti  in  ecclefia  fancti  Blafii  urbis  Bruneswich  perpetuis  temporibus  augmentanda 
cpnfentientibus,  quorum  ad  hoc  confenfus  extitit  merito  requirendus,  animoconferendam  duxi- 
s  hberali,  matronis  Criftina  nichilominus  et  Seburge,  que  nunc  inhabitant  iftam  domum, 
icifice  permanfuris.  dum  vixerint,  in  eadem.  In  cujusmodi  collationis  evidentiam  prefens  fcrip- 
m  fcribi  fecimus  et  figilli  noftri  munimine  roborari.  Datum  Bruneswich  per  manum  Sege- 
di, canonici  ecclefie  Embiczenfis  ac  noftri  notarii  fpecialis,  anno  domini  m"cc°  nonagefimo 
feria  quarta  prima  poft  dominicam  Invocavit. 

8  liberalitas  fehlt  in  der  Urk.  H.  Alhmim 


i2C)ß  Februar  79.  Herzog  Heinrich  verleiht  den  Lakenmachern  der  Neußadt  alles  Gilde- 
h:ht  derer  im  Hagen.  [387 

/.  S.  16. 


i2C)ß  Mai  2.  Die  Brüder  v.  Veitheim  beftätigen  den  von  ihrem  Vater  gethanen  Verkauf  eini- 
'.r  Würfen  beim  Redingethor  an  das  Blafienftift.  [388 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  Bertrams  und  Arnolds  i:  Vcltheim,  Ulrichs  v.  Weferlingen  und  Ek- 
>  berts  V.  d.  Affeburg  an  grünen  Seidcnßrängen.  Gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  1.  S.  298. 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Berterammus,  Ludolfus,  Johannes.  Olricus  fratres  dicti  de  Velt- 
hem  recognofcimus  et  tenore  prefentium  proteftamur,  quod  Berterammus  miles,  bone  me- 
morie,  pater  nofter.  canonicis  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich  vendidit  pro  viginti  marcis 
puri  argenti  quasdam  areas  fitas  in  Bruneswich  juxta  portam,  que  vulgariter  dicitur  Redinghe- 
0  dor.  Cui  vendicioni  nos  ceterique,  quorum  intererat,  proteftamur  prefentibus  confenfide  re- 
nunciantes  omni  juri,  quod  nobis  aliquo  modo  vel  eis,  quorum  confenfus  merito  requirebatur. 


H» 
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competere  poterat  in  futurum.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftri  figilli  munimine 
fecimus  roborari.  Teftes  funt  Ludolfus,  Olricus  filius  fuus,  dicti  de  Weverlinghe,  et  Ecbertus 
de  AITeborch,  milites,  quorum  figilla  ad  majoris  roboris  firmitatem  prefentibus  funt  annexa. 
Datum  anno  domini  m^cc"  nonagefimo  tertio  fexto  nonas  Maji. 


i2C)ß  Mai  ßo.  Johannes,  Thefaurar  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim,  vordem  Propft  zu  Steter- i 
bürg,  an  Herzog  Albrecht:  daß  Herr  Dietrich  v.  Gaden/tedt  (de  Godenftede)  mit  Zuftimmung 
der  Witwe  Hermanns  v.  Oldershau/en  dem  Klofter  Steterburg  drei  Hufen  in  Klein  Mander  (in 
parva  villa  Mandere)  verkauft  und  die  Edeln  v.  Meinerfen  fie  f eibigem  geeignet  haben.  Zeu- 
gen Thidericus  de  Barem  dictus  Hake  u/z^  Ludolfus  Matthie,  burgenfis  in  Brunswich.  Datum 
anno  domini  m°cc°xc°iij°  in  die  beati  Felicis  pape  et  martyris.  [589 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuch  zu  Wolfenbüttel,  S.  /;^. 

729^  Juni  28.  Die  Gefchwifter  v.  Veitheim  beftätigen  den  Verkauf  einiger  Wurten  am  Re- 
dingethor an  das  Blafienftift.  [390 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  Bertrams  v.  Veitheim,  der  allein  geflegelt  hat.  Gedruckt  im  Affeb. 
Urk.-B.  I,  S.  298.  —  No  ^88  faft  gleichlautend.  1 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Bertrammus,  Ludolfus,  Johannes,  Olricus  fratres,  et  Mya  foror  noftra, 
dicti  de  Veithem,  recognofcimus  et  tenore  prefentium  proteftamur,  quod  Berterammus  miles,  bone  me- 
morie  pater  nofter,  canonicis  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswich  vendidit  pro  viginti  marcis  puri  argenti 
quasdam  areas  fitas  in  Brunswich  juxta  portam,  que  wlgariter  dicitur  Redingedor.  Cui  venditioni  nos 
ceterique,  quorum  intererat,  proteftamur  prefentibus  confenfiffe  renuntiantes  omni  juri,  quod  nobis  ali-  ^ 
quo  modo  vel  eis,  quorum  confenfus  merito  requirebatur,  competere  poterat  in  futurum.  In  hujus  rei  I 
tefdmonium  prefentes  litteras  noftri  figilli  munimine  fecimus  roborari.  Teftes  funt  Ludolfus,  Olricus  fili- 
us fuus,  dicd  de  Weverlinghe,  Egbertus  de  Affeborch,  Hermannus  de  Dalem,  milites,  et  quam  plures 
alii  clerici  et  laici  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°cc"  nonagefimo  tercio  quarto  kalendas  Julii, 

729^  Juni  2^.  Die  v.  Veitheim  verkaufen  dem  Marienfpitale  für  65  /.  Mark  fünf  Huf en  ihres  '- 
Eigengu ts  zu  Seh lieftedt.  [391 

Original  im  Stadtarchive  mit  den  Siegeln  Arnolds  und  Bertrams  p.  Veitheim  an  rothen  Seidenjträngen.  Ge- 
druckt bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2]ß6. 

VNiverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  nos  Johannes  de  Veltum,  canonicus  fancti 
Mathie  Goslarienfis,  Arnoldus  de  Veltum  miles,  Bertrammus  et  Bertoldus  filii  fui  ac  Jutta  vi 
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!ia  fua,  item  Bertrammus  et  Ludolfus  milites,  Olricus  et  Johannes,  quondam  filii  domini  Ber- 

mmi  de  Veltum  bone  memorie,  et  foror  ipforum  Euphemia  prefentibus  et  futuris  volumus  elTe 

tum,  quod  prefente  et  approbante  inclito  principe  domino  noftro  duce  Alberto  de  Bruneswich 

0  fexaginta  quinque  marcis  puri  argenti  vendidimus  et  in  proprium  dedimus  novo  hofpitali 

^  fancte  Marie  in  Bruneswich  quinque  manfos  fitos  in  Slizftede  ad  nos  titulo  proprietatis  perti- 

nentes  cum  omni  jure  et  utihtate  in  villa  et  in  campo,  filvis,  pafcuis  et  pratis  et  univerfaliter  cum 

Imibus  pertinenciis,  quibus  nos  usque  in  prefens  polTedimus,  perpetuo  pofTidendos,  renunc- 
ndo  omni  juri,  quod  habuimus  in  eisdem,  obhgantes  nos  et  omnes  heredes  noftros  ad  hoc, 
od  eorundem  bonorum  preftabimus  firmam  warandiam  pre  omnibus,  qui  aliquam  actionem, 
uvjuod  abfit,  in  eadem  habuerint  in  futurum.  In  hujus  rei  notitiam  prefens  fcriptum  noftris  figil- 
lis  duximus  muniendum.  Teftes  funt  domini  Baldewinus  prepofitus  fancti  Blafii  in  Bruneswich, 
Ecbertus  de  Affeborch,  Johannes  de  UttefTe,  Henricus  et  Lippoldus  de  Werle  et  Ludolfus  de 
Bortfelde,  milites.  item  Ecbertus  de  cimiterio,  David  Cronesben,  ThidericusThuringus,  Heyno 
Hakelenberch  et  Hermannus  de  Ursleve,  pro  tempore  Confules  in  Bruneswich.  Datum  anno 
^  domini  m°cc"xc°  tertio  in  fefto  beatorum  apoftolorum  Petri  et  Pauli. 

'        12C)^  Juni  2C).  Herzog  Albrecht  ur kündet  über  vorftehenden  Verkauf.  [392 

|B  Original  im  Stadtarchive,  das  ftark  befchädigte  Siegel  an  rother  Seidenfcfinur;  Rückvermerk  des  xivjahrh. 
de  quinque  manfis  in  Sliftede.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2]6o. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Albertus  Dei  gracia  dux  de  Bruneswich  omnibus  in 
perpetuum.  Ne  facta  temporalia  fimul  transeant  cum  tempore,  vifum  eft  ea  fcriptis  autenti- 
cis  et  teftibus  folidari.  Hinc  eft,  quod  notum  facimus  prefentibus  et  futuris,  quod  domini  Jo- 
.;    Hannes  de  Veltum,  canonicus  fancti  Mathie  Goslarie,  Arnoldus  de  Veltum  miles,  Bertrammus  et  Ber- 
'    toldus  filii  ipfius,  Jutta  filia  fua,  item  Bertrammus  et  Ludolfus  milites,  Olricus  et  Johannes,  quondam 
filii  domini  Bertrammi  de  Veltum  bone  memorie,  et  Euphemia  foror  ipforum  quinque  manfos  fitos  in 
:  5  Slizftede  ad  ipfos  titulo  proprietatis  pertinentes  nobis  prefentibus  et  approbantibus  pro  fexa- 
ginta et  quinque  marcis  puri  argenti  vendiderunt  et  dimiferunt  novo  hofpitali  fancte  Marie  in  Brunes- 
wich cum  omni  jure  et  utilitate  in  villa  et  in  campo,  filvis,  pafcuis  et  univerfaliter  renunctiantes  omni 
juri,  quod  habuerunt  in  eisdem,  dantes  in  proprium  eos  ipfi  hofpitali  in  perpetuum  poffiden- 
•    dos.  Obligaverunt  fe  etiam  coram  nobis  ad  hoc,  quod  ipfi  et  heredes  eorum  omnes  eorun- 
'  ödem  manforum  preftabunt  firmam  warandiam  pre  omnibus,  qui  aliquam  actionem  habuerint  in  eos- 
dem.  Ad  hujus  facti  evidentiam  prefens  fcriptum  noftro  figillo  duximus  muniendum.  Teftes,  qui 
prefentes  aderant,  funt  dominus  Baldewinus  prepofitus  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  Ecbertus  de 
'    Adeborch,  Johannes  de  UttefTe,  Henricus  et  Lippoldus  de  Werle  et  Ludolfus  de  Bortvelde,  milites  no- 
f    ftri,  item  Ecbertus  de  cimiterio,  David  Cronesben,  ThidericusThuringus,  Heyno  Hakelenberch  et  Her- 
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mannus  de  Ursleve,  burgenfes  noftri  et  pro  tempore  Confules  in  Bruneswich.  Datum  anno  domini  m" 
cCxC  tercio  in  fefto  beatorum  apoftolorum  Petri  et  Pauli. 

I2()^  Auguft  5.  Der  Rath  vergleicht  /ich  mit  den  aufftändifchen  Gildemeißern.  [593 

/,  S.  16  und  Chroniken  der  deutfclien  Städte  xvi.  S.  J04. 

i2<.)^  October  i.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  eignet  dem  Marienfpitale  zwei  Hufen  zu  Vins-  5 
leben,  die  Helfe  und  Hermann  v.  Uhrsleben  von  ihm  zu  Lehen  trugen.  [394 

Original  im  Stadtarchive,  von  den  drei  Siegeln  find  zwei  zerftört,  vom  dritten  nur  das  Schild  mit  den  beiden 
Sparren,  daneben  in  den  oberen  zwei  Ecken  je  ein  Stern,  in  der  untern  ein  unkenntlicher  Gegen/tand,  erhalten. 
Rückvermerk  des  xivJahrh.  duo  manfi  in  Vinsleve.  Gedruckt  bei  Piftorius.  Amoen.  polit.-jurid.  vin,  S.  /2/;. 

IN  nomine  domini  amen.  Ego  Baldewinus  de  Wenden  miles  Omnibus  in  perpetuum.  Ad  cau- 1 
telam  futuri  temporis  notum  facio  vniverfis,  quod  cum  confenfu  et  approbacione  filii  mei 
Baldewini  et  Ludolfi  fratris  mei  et  filiorum  fuorum,  dominorum  Ludolfi  canonici  fancti  Blafii 
in  Bruneswich,  Henrici  et  Baldewini  militum,  duos  manfos  fitos  Vinsleve,  quos  Heyfo  et  Her- 
mannus  de  Ursleve  burgenfes  in  Bruneswich  a  manu  mea  pheodaliter  polTidebant,  novo  hofpi- 
tali  fancte  Marie  in  Bruneswich  cum  omni  jure  ac  utilitate  qualibet  in  proprium  dedi  libereil 
perpetuo  polTidendos,  ejusdem  proprietatis  nichilominus  firmam  warandiam  una  cum  fratre 
meo  filiisque  fuis  ac  filio  meo  legitime  preftiturus.  In  hujus  rei  fignum  hoc  fcriptum  feci  figillis 
prefentibus  roborari.  Teftes  funt  Johannes  Helie,  Conradus  Holtnicker,  David  Cronesben,  Con- 
radus  Helie,  Henricus  et  Conradus  fratres  de  domo,  Johannes  apud  fanctum  Paulum  et  quam 
plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m"cc''xc°  tertio  in  die  beati  Remigii. 

729/  October  10.  Herzog  Heinrich  beftätigt  den  Schmieden  ihr  altes  Recht.  [595 

/,  S.  /;. 

729/  December  7.  Rath  und  Bürgerfchaft  bekunden  und  beftätigen  einen  Leibgedings-  und 
Seeltröftungsvertrag  zwifchen  den  Vormündern  und  dem  Küfter  des  Marienfpitals.        [396 

Original  im  Stadtarchive  mit  den  ftark  befchiidigten  Siegeln  des  Spitals  und  der  Burgenfen.  Rückvermerk  t 
des  xivJalirh.  de  j  manfo  in  Voirum. 

ÜNiverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Confules  et  univerfitas  burgcnfium  in  Bru- 
neswich notum  elTe  volumus  et  conftare,  quod  Johannes  Helie  et  Conradus  Holtnicker 
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jm  confenfu  et  voluntate  noftra  dederunt  Conrado,  cuftodi  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunes- 
^ich,  quadraginta  marcas  puri  argenti,  quas  convertit  in  bona  fita  Slizftede  conparata  eidem 
)fpitali.  De  proventibus  ejusdem  hofpitalis  dabunturfexchoritritici  et  totidem  filiginis  et  qua- 
lor  porci  valentes  duodecim  folidos  denariorum  brunswicenfium  aut  duodecim  folidi  ejusdem 
aonete,  quamdiu  vixerit,  annis  fingulis  in  fefto  beati  Martini  expedite.  Item  idem  Conradus  et 
iiater  fua  conparaverunt  per  fuam  pecuniam  manfum  unum  fitum  Voltfem,  quem  cum  omni 
ire  pofTidebunt,  ita  quod  ufum  ejus  percipient  ad  tempora  vite  fue.  poft  obitum  autem  ipforum 
fcdet  ipfi  hofpitali  libere  pleno  jure  tali  conditione,  quod  dies  anniverfarius  ipfius  Conradi, 
^atris  fue  ac  patris  in  vigiliis  ac  milTarum  follempniis  in  perpetuum  annis  fingulis  peragetur 
hofpitali  fuperius  memorato.  In  hujus  rei  fignum  prefentem  litteram  noftre  civitatis  ac  dicte 
cclefie  hofpitalis  figillis  duximus  muniendam.  Teftes  funt  David  Cronesben,  Conradus  de  Lu- 
tke,  Thidericus  Thuringus,  Johannes  apud  fanctum  Paulum  et  Henricus  de  domo  ac  quam 
iures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m''cc''xc"  tertio  m  craftino  beati  Nicolai. 

1  dederunt  fplilt  im  Orig.     2  pro  quadraginta  marcis  Orig. 

I2C)4  Februar  22  Steterburg.  Propft,  Priorin  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß  das 

hmkapitel  zu  Hildesheim  in  Schuldnoth  ihrem  Klofter  drei  Hufen  und  zwei  Würfen  in  Flö- 

\e  (Vlotede)  verkauft  hat,  für  26  Mark,  die  die  Eheleute  Ulrich  und  Eibeke  v.  Adenftedt,  wei- 

ind  Bernhard  Kaie  und  dejfen  Witwe  Alheid  zum  Heil  ihrer  Seelen  gefchenkt.  Unter  den 

Xeugen  Ludolfus  Petri,  Olricus  de  Adenftede,  Olricus,  Bodo,  Bertoldus  fratres  dicti  Calvi,  ci- 

^es  in  Brunswic.  Actum  et  datum  in  Stederborch  anno  domini  m°cc°xciiij°  in  cathedra  fancti 

Petri  apoftoli.  .  [397 

Original  zu  Wolfenbättel. 

12^4  Mai  ß.  Die  Herzöge  Albrecht  und  Heinrich  fchenken  dem  Kapitel  von  St  Blafien  zu 
^Kviger  Nutzung  des  Stiftskämmerers  einen  Platz  zwifchen  dem  Hofe  des  Dekans  Gottfried  und 
^mem  Haufe  des  Schreibers  Gottfried  am  VV^a/Zfr  (fpacium  quoddam  inter  curiam  Godefridi  decani 
^fcdomum  Godefridi  fcriptoris  juxta  aquam).  Datum  anno  domini  mccxciiij  vnonasMaji.  [398 

"   729^  October  26.  Die  Ritter  Sigfrid,  Heinrich  und  Jordan  Schadewalten  (de  Scadewolden) 

verzichten  auf  alles  Recht  an  den  auf  ihrer  Wurt  hinter  dem  Thurme  von  St  Blafien  von  Frau 

^oElifabeth,  der  Witwe  des  Ritters  Hartneid  Schlenkerdaus,  errichteten  und  zu  ihrem  Seelenheil 
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dem  Stifte ge/c henkten  Gebäuden  (in  edificiis  a  domina  Elyzabeth,  relicta  domini  Harnith  mili- 
tis  dicti  Sclengerdus  bone  memorie,  edificatis  aree  noftre  retro  turrim  ecclefie  fancti  Blafii  in 
Bruneswic  fite).  Datum  anno  domini  m°  cc"  xc"  iiij°  feria  iij*  ante  feftum  fanctorum  Symonis  et 
Jude.  [J99 

Aus  dem  Ordinarius  St  Blafii  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  27'. 


12^4  October  2y.  Herzog  Albrecht  bekundet,  daß  er  die  inferierte  Urkunde  feines  Brüden 
Heinrich  vom  2().  Juni  1282  (No  ji^)  und  deren  Beftätigung  durch  feine  übrigen  Brüder  vom  | 
2^.  Juli  deffelben  Jahres  in  Gegenwart  feiner  Ritter  gefehen  und  /e/o'^/ (integras  et  inviolatas^ 
befunden  hat.  Unter  den  Zeugen  Ecbertus  de  cimiterio,  Ludolfus  Mattie,  Conradus  de  Lubeke,  » 
Johannes  de  Luckenum,  Conradus  Holtnicker,  Wedekindus  de  Ganderfem,  Johannes  de  fancto  if 
Paulo,  Confules,  David  Kronesben,  Fredericus  de  Lochtendorpe,  Harmannus  Holtnicker,  Har-  1 
mannus  Wulverammi.  Datum  anno  domini  m^cc^xciü]'"  in  vigilia  beatorum  apoftolorum  Sy-  | 
monis  et  Jude.  [400 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  t,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  ]02. 

i2C)^  November  20.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  eine  Hufe  zu  Klein  Dahlum. 

Original  mit  Siegel  im  Stadtarchive.  Rückvermerk  des  xivjalirh.  de  j  manfo  in  parvo  Dalum.  Gedruckt  bei 
Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  vin,  S.  2)ßy. 

IN  nomine  domini  amen.  Albertus  Dei  gratia  dux  in  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Ne 
ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  cum  lapfu  temporis  a  memoria  hominum  fubtrahantur, 
expedit  fcripta  fieri,  que  contineant  feriem  veritatis.  Sciant  igitur  univerfi  Chrifti  fideles  tarn  2 
pofteri  quam  prefentes,  quod  nos  de  libero  arbitrio  ac  maturo  hominum  noftrorum  confilio  man- 
fum  unum  fitum  in  parvo  Dalem,  quem  dominus  Ludolfus  de  Weverlinge  a  nobis  tenuit  jufto 
titulo  pheüdali,  dedimus  cum  jure  proprietatis  hofpitali  novo  fancte  Marie  in  Bruneswich  pofTi- 
dendum  absque  moleftatione  qualibet  perpetuo  libere  et  quiete.  Hujus  rei  teftes  funt.  qui  pre- 
fentibus  aderant,  dominus  Borchardus  de  Meynerfem  nobilis,  dominus  Baldewinus  prepofi-J 
tus  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  dominus  Henricus  de  Werle,  Olricus  de  Weverlinge,  Ludol-  f 
fus  de  Honloge,  Johannes  de  HttelTen,  Bertoldus  de  Honloge  notarius  nofter  et  quam  plures 
alii  fide  digni.  Ut  autem  hec  noftra  donatio  rationabiliter  facta  rata  et  ftabilis  in  pofterum  per- 
feveret,  prefentem  litcram  inde  confcriptam  fuper  eo  dedimus  figillo  noftro  tirmiter  roborataro. 
Datum  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  quarto  in  die  beati  Berewardi  epifcopi.  ? 
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12C)4  Decemberc).  Braunfchweig  willigt  in  die  Beruf ung  vom  Gerichte  des  Hauptmanns  und 
gemeinen  Deutfchen  im  Hofe  zu  Nowgorod  nach  Lübeck.  [402 

Nach  den  Transfumpten  des  Kapitels,  der  Predigermönche  und  der  Minoriten  zu  Lübeck  auf  der  dortigen 
hfe  gedruckt  im  Lübecker  Urk.-B.  1,  S.  j6j  (j^9). 

UNiverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  Confules  ac  univerfitas  burgenfium  in  Bru- 
neswich  obfequiofam  ad  omnia  voluntatem.  Notum  elTe  volumus  et  conftare,  quod  hone- 
;  ftis  viris,  amicis  noftris  fpecialibus  burgenfibus  Lubicenfis  civitatis,  in  eo  jure,  quo  ipfi  et  nos 
;  et  univerfi  mercatores  in  curia  Nogardenfi  fueti  et  gavifi  funt  hactenus,  alTiftere  volumus  et 
.  adede,  videlicet  ut,  fi  aliquis  mercator  in  eadem  curia  fe  in  fuo  jure  gravatum  cognofceret  vel 
ofentiret,  quod  pro  recuperacione  fui  juris  ad  nullum  alium  locum  nifi  ad  civitatem  Lubicenfem 
refpectum  habere  debeat  et  recurfum.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figillum  noftrum  com- 
;  mune  prefentibus  duximus  apponendum.  Datum  anno  domini  m°cc°xc°iiij°  quinto  ydus  De- 
cembris. 

12^4  December  ij.  BifchofVolrad  von  Halberftadt  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  unter 

'5  anderm  zwei  Hufen  und  zwei  Wurten  in  Bodenftedt  (Bodenftede),  die  der  Bürger  Hermann 

Kämmerer  (Hermannus  dictus  Camerarius,  civis  in  Bruneswich)  zu  Lehn  trägt.  Datum  anno 

i^mini  m°  cc°xciiij°  in  die  beate  Lucie.  [403 

'Original  zu  Wolfenbüttel. 

(Um  i2^^.J  Verzeichniß  der  Städte,  die  von  dem  Hofe  zu  Nowgorod  nach  Lübeck  appel- 
:>  Heren.  [404 

Nach  einem  Pergamentftreifen  zu  Lübeck  gedruckt  im  Lübecker  Urk.-B.  1,  S.  ^j8. 

ISte  funt  civitates,  que  folent  et  tenentur  appellare  a  curia  Neogardenfi  ad  civitatem  Lubi- 
cenfem:  Colonia,  Tremonia,  Padeburnen,  Minda,  Lymego,  Lippia,  Hervordia,  Huxaria,  Mag- 
deborgh,  Hallis,  Brunswich,  Goslaria,  Hildenfem,  Honovere,  Luneborgh,  Rozftock,Stralesfund, 
i  Wismaria,  Gripeswald,  Kylo,  Stadium,  Riga,  Dantzeke,  Elbingho. 


mer 


I2C)^  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  fchenkt  Herrn  Gottfried,  demvon  ihmund  feinem  Bru- 

r  mit  dem  Bartholomäus-  Altare  zu  St  Blafien  belehnten  Vikare,  und  all  feinen  Nachfolgern 

in  diefem  Lehen  zu  ewigem  Befitz  und  freier  Bebauung  die  Wurt  an  der  Mauer  des  fürft- 

j  liehen  Grashofes  (aream  fitam  juxta  muros  noftri  viridarii  in  Bruneswic),  auf  der  Gottfried 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  II.  2? 


194  '295 

zum  Heil  feiner  Seele  und  mit  des  Herzogs  Erlaubniß  ein  Haus  gebaut  hat,fammt  den  an- 
deren anliegenden  Wurten.  Datum  in  Bruneswic  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonage- 
fimo  quinto.  [405 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  grünem  Seidenftrange.  —  Diefelbe  Schenkung  bekundete  am  felben 
Tage  Herzog  Heinrich,  deffen  Urkunde  die/er  m.  m.  und  bis  auf  die  hier  nicht  in  Betracht  kommende  Zeugen-  5 
reihe  gleichlautet  (Original  ebenda). 

fi2Cij — c)6J  Braun/chweig.  Johann  Holtek,  vordem  bi/chöfl icher  Vogt  auf  der  Liebenburg, 
urkundet  über  Meierdingsverhandlungen  zu  Jerftedt  (Gerftede)  und  auf  dem  Kapitelhaufe  des 
Domftifts  zu  Goslar  in  Betreff  eines  Streites  zwifchen  den  Domherren  und  Frau  Berthen  v. 
Wierthe  (dictam  Wireten)  um  gewiffe  Grundfläche.  Datum  in  Brunswich  in  prefencia  domini ' 
Jg.  viceplebani  apud  fanctum  Odelricum  in  Brunswich,  prefentibus  fuis  etiam  capellanis,  fcili- 
cet  domino  Conrado  de  Valberghe  et  domino  Henrico  de  Goslaria,  et  Johanne  dyacono  dicto 
Cultellifice  de  Brunswich.  [406 

Original  zu  Goslar  mit  Siegel,  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  11,  S.  491. 

I2C)^  Februar  22.  Der  Rath  zu  Lüneburg  bekundet,  daß  der  Rathmann  Johannes  Bertoldi  1 
an  Propft  Friderich  in  Dambeck  und  den  Priefter  Bernhard  in  Salzwedel  eine  Salzhebung 
verkauft,  und  wie  die  Käufer  fie  dem  Marienfpitale  zu  Braunfchweig  gewidmet  haben.  [407 

Original  im  Stadtarchive  mit  einer  Siegeltrümmer,  gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^/;. 

NOs  Confules  civitatis  Luneburch :  Albertus  Hollo,  Johannes  Bertoldi,  Volcmarus  de  Are- 
na, Thidericus  de  Hertesberge,  Alradus  de  Schilften,  Nycolaus  Puer,  Otto  Herwici,  Sy-i 
fridus  Hoyke,  Hermannus  Albus,  Sifridus  de  Eylbeke,  Hartwicus  de  falina,  Johannes  Hudzen- 
vlete,  tenore  prefentium  recognofcimus  publice  proteftantes,  quod  Johannes  Bertoldi  fupradic- 
tus,  burgenfis  nobis  dilectus,  unanimi  confdio  et  confenfu  omnium  legitimorum  heredum  fuo- 
rum  vendidit  honorabili  domino  Frederico,  prepofito  in  Dambeke,  et  domino  Bernardo,  facer- 
doti  in  Saltwedele,  dimidium  chorum  falis  quolibet  flumine  in  falina  Luneburch  in  domo  Ho-: 
novere  ad  dextram  manum,  cum  domus  intratur,  in  fartagine,  que  Gunchpanne  volgariter  no- 
minatur,  toUendum.  quem  videlicet  dimidium  chorum  dicti  dominus  Fredericus  prepofitus  et 
dominus  Bernardus  facerdos  pari  confenfu  Dei  intuitu  et  caufa  devotionis  dederunt  novo  ho 
fpitali  in  Brunswich  conftructum  in  honore  fancte  Marie  virginis  fub  tali  forma  et  conditione, 
quod  predicti,  videlicet  dominus  Fredericus  prepofitus  et  dominus  Bernardus  facerdos,  tollanH'l 
hunc  dimidium  chorum  libere,  quamdiu  vixerint,  et  in  ufus  fuos  convertent.  Uno  autem  prius   1 
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rtuo  ipforum  fuperftes  tollet  hunc  dimidium  chorum  integraliter  excepto  unico  talento  lune- 
rgenfium  denariorum,  quod  expendetur  in  anniverfario  ipfius  defuncti  in  hunc  modum.  Mar- 
denariorum  dabitur  infirmis  in  eodem  hofpitali  decumbentibus  ad  manus  ipforum  et  equa- 
er  inter  eos  distribuetur.  quatuor  folidi  de  hoc  talento  refidui  dabuntur  duobus  facerdotibus 
:5  ibidem  divina  celebrantibus,  ut  interfint  vigiliis  et  miffe  defunctorum.  Quando  vero  et  alium 
!  fuperftitem  mori  contigerit,  tunc  etiam  aliud  talentum  de  predicto  dimidio  choro  expendetur 
in  anniverfario  ipfius  et  distribuetur  inter  infirmos  et  duos  facerdotes  hofpitalis  fecundum  mo- 
.  dum  et  formam  in  priori  anniverfario  prehabitam  et  ordinatam.  Et  hec  fient  fingulis  annis  an- 
I  niverfariis  ipforum  perpetuis  temporibus  duratura.  Ceterum  de  refiduis  proventibus  ipfius  di- 
>midii  chori  jam  fepius  nominati  ementur  due  mefe  allecium,  que  inter  infirmos  distribuentur 

Iquadragefima,  et  quicquid  fuperfuerit,  cedet  in  communes  ufus  ipfius  hofpitalis.  In  hujus 
linationis  evidentiam  teftimonii  pleniorem  prefentem  literam  figillo  noftre  civitatis  juITimus 

'•       7295  April  5.  Ritter  Alberich  v.  Burgdorf  (de  Borchdovpe)  fchenkt  dem  Stifte  St  Georgii  bei 

5  Goslar  zum  Seelenheile  feines  verftorbenen  Sohnes  Alard  zwei  Wurten  zu  Werle,  die  10  Schilling 

; '  Pfennige  zinfen,  eine  mitten  im  Dorfe,  die  andere  beim  Vorwerkfeines  Bruders.  Unter  braunfchw. 

den  Zeugen  Egelingus  juxta  cimiterium,  Widikindus  de  Gandersheim,  burgenfes  in  Bruneswich. 

Datum  anno  gratie  m°cc°xc°v°  nonis  Aprilis,  indictione  octava,  concurrente  quinto.      [408 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Bode,  Urk.-B.  der  Stadt  Goslar  11,  S.  ^8j. 

0  i2C}^  April  7  Braunfchweig.  Die  Edeln  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  verkaufen  und 
eignen  den  Sonderfiechen  zu  St  Leonhard  eine  Hufe  mit  einem  halben  Hofe  zu  Steinem  bei 
Leffe.  [409 

m^f  Original  im  Stadtarchive,  f ehr  fchöne  Schrift  auf  Linien,  mit  zwei  Siegeln,  das  erfte  an  gelbem,  das  andere 
an  rothem  Seidenftrange. 

IN  nomine  domini  amen.  Fredericus  et  Walterus  fratres,  Dei  gratia  nobiles  de  Dorftat,  Om- 
nibus in  perpetuum.  Ne  actus  temporales  transeant  cum  tempore,  expedit,  ut  fcriptis  auten- 
ticis  et  fide  teftium  perhennentur.  Notum  igitur  effe  volumus  et  conftare  prefentibus  et  futuris, 
quod  domui  leproforum  fancti  Leonardi  apud  Bruneswich  pro  decem  marcis  puri  argenti  cum 
confenfu  omnium,  quorum  confenfus  fuerat  requirendus,  vendidimus  et  dimifimus  et  in  pro- 
loprium  dedimus  cum  omni  jure  et  utilitate  manfum  unum  cum  dimidia  curia  in  villa  Stenem  fita 
'I  apud  LelTe  perpetuo  poITidendum,  dictorum  bonorum  ipfi  domui  firmam  warandiam  preftituri. 

^5* 
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In  hujus  rei  fignum  prefentem  litteram  noftris  figillis  fecimus  roborari.  Teftes  hujus  facti  funt 
dominus  Eckeligus  et  David  Cronesben  et  Thidericus  Thurigi  et  Johannes  de  Velftede  et  Her- 
mannus  Holtnilcer  et  Hermannus  de  Ursleve,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  quam  plures  alii 
fide  digni.  Datum  Bruneswich  anno  domini  millefimo  cc°xc°  quinto  in  quinta  feria  infra  octa 
vam  pafche,  quando  cantatur  Victricem. 


I2C)^  April  22.  Der  Gemeine  Rath  befreit  die  Kleriker,  die  auf  den  Würfen  des  Blafienftiftes 
am  Redingethor  wohnen,  gegen  ein  jährliches  Averfum  des  Stifts  von  aller  Stadtpflicht.    [4 1  o 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Burgenfenfiegel  an  rothem  Seidenftrange,  gedruckt  in  den  Braunfchw.  Hiß. 
Händeln  u,  S.  270 

NOs  univerfitas  Confulum  in  Bruneswich  recognofcimus  per  prefentes  publice  proteftantes, 
quod  laici,  quicunque  fuerint,  inhabitantes  areas  fitas  juxta  portam,  que  dicitur  vulgari- 
ter  Redinghedor,  pertinentes  ad  ecclefiam  fancti  Blafii  tenebuntur  ad  eadem  jura,  ad  que  ceteri 
burgenfes  noftre  civitatis  tenentur.  Clerici  vero,  fi  qui  predictas  areas  inhabitaverint,  erunt  in- 
munes  ab  omni  exactione  et  qualibet  preftacione,  quos  in  fua  libertate  promovebimus,  ut  tene- 
mur.  Canonici  autem  dicte  ecclefie  fancti  Blafii  preftabunt  quolibet  anno  duos  folidos  noftre 
civitati  pro  omni  eo,  quod  noftra  civitas  polfet  petere  feu  requirere  ab  areis  fupradictis.  Et  ne 
fuper  predictis  aliqua  in  pofterum  ambiguitas  oriatur,  prefentem  litteram  noftro  figillo  fecimus 
roborari.  Acta  funt  hec  anno  domini  m^cc"  nonagefimo  quinto  decimo  kalendas  Maji. 

7295  Juni  21.  Ritter  Ulrich  v.  Bahr  um  (de  Barem)fchenkt  dem  Kreuzklofter  um  Gottes  willen 
alles  Recht,  das  ihm  von  wegen  feiner  Mutter  Mechtildis  an  den  Gütern  zu  Weddelnftedt  (We-  2- 
thelemeftede)  zuftand.  Zeugen  viri  providi  et  honefti,  fcilicet  Echbertus  aput  cimitorium,  Her- 
mannus Holthniker,  Conradus  de  domo,  Alexander  de  feptem  turribus,  Thydericus  Thoringi, 
Widekindus  de  Ganderfem,  Heydenricus  et  frater  Johannes  de  fancto  Paulo,  Johannes  Helie. 
Actum  anno  domini  m°  cc°  lxxxx°  v°  in  die  Albani  martiris.  [41 1 

Original  zu  Wolfenbüttel.  : 

7295  Juni  2^.  Das  Klofter  Stotterlingenburg  verkauft  dem  Marienfpitale  den  Zehnt  zu  We- 
desbüttel.  [4 1 2 

Original  im  Stadtarchive  von  derfelben  Hand  und  äußerlichen  Ausftattung  wie  No  409,  mit  dem  Siegel  des 
Conventes  an  gelbem  und  dem  des  Propftes  an  rothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  decima 
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Wedesbutle.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  vui,  S.  2)^4  und  bei  v.  Schmidt  Phifeldeck,  Urk. 
'S  Kl.  Stotterlingenburg,  S.  2/,  wo  (Tafel  i,  2  und  u,  ^)  auch  die  Siegel  abgebildet  find. 

Uftachius  Dei  gratia  prepofitus,  Mechtildis  abbatilTa,  Alheydis  priorida  totusque  conven- 

tus  in  Stoterlingeborg,  omnibus  in  perpetuum.  Acta  folempniter  delet  oblivio,  nifi  littera- 

um  et  teftium  fulciantur  habili  firmamento.  Sciant  igitur  prefentes  et  futuri  temporis  pofteri- 

as,  quod  pro  quinquaginta  marcis  puri  argenti  vendidimus  et  dimifimus  hofpitali  fancte  Marie 

Bruneswich  unanimi  cum  confenfu  totam  et  integram  decimam  in  Wedelesbutle  cum  omni 

re,  proprietate  et  poITefTione  in  villa  et  in  campo,  quibus  noftra  ecclefia  ipfam  usque  in  pre- 

ns  multis  annis  poITedit,  libere  perpetuo  poffidendam,  nolentes  litem  vel  controverfiam  ipfi 

:ofpitali  fuper  dicta  decima  aut  parte  ipfius  ullo  tempore  inferre  aut  inferenti  confentire,  fed 

ipfam  tarn  in  proprietate  quam  in  pofTelTione  dicto  hofpitali  ab  omni  homine  legitime  defendere, 

t    auctorizare  et  disbrigare  debemus  et  predictam  venditionem  ratam  et  firmam  habere  perpetuo 

et  non  contrafacere  vel  venire  per  nos  vel  fuccelTores  noftros  aut  alium  aliqua  caufa  vel  inge- 

nio,  de  jure  etiam  vel  de  facto,  renunciantes  omni  juri,  quod  habuimus  in  decima  memorata. 

l'ijEt  ut  dicta  venditio  rata  permaneat,  prefens  fcriptum  noftris  figillis  duximus  muniendum.  Te- 

ftes  funt  Johannes  Helle,  Conradus  Holtnicker,  Widekindus  de  Ganderfem,  Johannes  de  Olden- 

dorpe,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°cc°xc° 

v°  in  vigilia  beati  Johannis  baptifte. 

7295  Juni  24.  Vergleich  des  Rathes  der  Altenwik  mit  dem  Marienfpitale.    •  [413 

to      Das  Original  fehlt,  Abfchrift  des  xivJahrh.  in  einem  Copiarius  des  Marienfpitals  zu  Wolfenbüttel. 

NOtum  fit  omnibus,  quod  honefti  viri  domini  Confules  Veteris  vici  in  Brunswic  volentes 
amputare  omnem  materiam  rancoris,  que  pofTet  emergi  tempore  procedente  inter  novum 
hofpitale  fancte  Marie  et  ipfos  hinc  et  inde,  accedente  confenfu  dominorum  Confulum  tocius 
civitatis  et  procuratorum  ipfius  hofpitalis  eft  conventum  in  hanc  formam :  quod  dictum  hofpi- 
M5  tale  remifit  Confulibus  Veteris  vici  feptem  folidos  denariorum,  quos  annis  fingulis  fueverunt 

iis  miniftrare  pro  apris  et  tauris  ad  ufum  pecoris  confervandis,  ita  tarnen  quod  apros  et  tau- 
Ds  ipfum  hofpitale  ad  ufum  pecoris  Veteris  vici  neceffarios  in  perpetuum  confervabit.  In  hujus 
econpenfam  idem  Confules  remiferunt  dicto  hofpitali  duas  areas  cum  dimidia,  in  quibus  fita 
ft  capella  beate  Marie,  et  duas  areas  annexas  allodio  ejusdem  hofpitalis,  in  quibus  habitave- 
jorat  Helleveghere,  ab  omni  debito  liberas  et  inmunes  adjecta  hujusmodi  conditione,  quod,  fi  ex 

ff 

\    procelTu  temporis  dicte  aree  in  domos  habitabiles  distinctas  ab  allodio  converterentur,  inhabi- 

i 

i|  In  der  Hand  [ehr.  27  nocelTariis      50  liberos 
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tantes  de  bonis  fuis  et  non  de  domibus  neque  de  areis  Confulibus  prefate  civitatis  debitum 
collecte  et  vigilie  folvere  tenerentur.  Item  curia  tota,  in  qua  fita  oft  cappella,  gaudere  debet  pri- 
vilegio  emunitatis.  fet  fi  alique  perfone  ipfam  inhabitantes  incufande  funt  coram  judicio  fecu- 
lari,  citari  poITunt  per  bodellum  ad  prefentiam  judicis,  ita  quod  bodellus  nuntiabit  inhabitanti 
allodium,  quod  ipfe  faciet  refcire  reum,  ut  compareat  tempore  fibi  prefixo  in  prefentia  judicis 
fecularis  ad  obicienda,  ut  juris  fuerit,  refponfurus.  In  allodio  eciam  eedem  res  et  perfone  pcf- 
funt  fine  pena  ecclefiaftica  omnimodis  per  bodellum  arreftari.  Item  quidquid  legatur  eidem  ho- 
fpitali  in  domibus,  areis  aut  penfione  annua,  quod  fuerit  fubjectum  jurisdictioni  civitatis,  hoc 
infra  annum  et  fex  ebdomadas  vendere  tenebuntur,  nifi  poffint  retinere  ad  ufum  fuum  de  Con-  ta 
fulum  illius  civitatis  gracia  fpeciali.  Item  centum  et  quinquaginta  oves  dictum  hofpitale  poteft  i 
continue  fine  pena  minare  in  pafcuis  civitatis.  Actum  et  datum  anno  domini  m°cc''xc°  quinto 
in  fefto  nativitatis  beati  Johannis  baptifte. 

7295  Aug.  22.  Herzog  Albrecht  von  Braunfchweig  urkundet  über  feine  fruchtlofen  Bemühun- 
gen, den  Streit  zwifchen  dem  Domkapitel  und  dem  Rathezu  Hildesheim  um  angebliche  Gewalt- 
that  der  Bürgerfchaft  auf  der  Domfreiheit  zufchlichten.  Anno  domini  ut  fupra  die  octava  af- 1 
fumpcionis  beate  virginis  dux  Albertus  de  Brunswig  fe  intromiferat  de  facto  dominorum  Hil- 
denfem  et  civitatis  ejusdem  et  diverfas  vias  placitorum  dictis  burgenfibus  in  civitate  Brunswig 
propofuit,  quarum  nullam  aput  eos  burgenfes  poterat  invenire.  In  cujus  evidenciam  idem  dux 
recelTum  confcribi  fecit  et  fuo  figillo  figillari  litteras  que  fequuntur.  Dei  gracia  nos  Albertus 
dux  de  Brunswik  ....  Actum  et  datum  Brunswik  anno  domini  m°cc°xcv°  in  octava  aITump-2 
cionis  beate  virginis,  alTiftentibus  nobis  in  confiliis  .  .  .  Eckelino  prope  cimiterium,  David  Cro- 
nesben,  burgenfibus  Brunswicenfibus,  qui  eciam  hujus  rei  funt  teftes.  Has  predictas  literas  Con- 
fules  publicari  penitus  inhibebant  et  fermones  fratrum  deinceps  in  civitate  fieri  prohibebant. 

Mit  den  Einleitungs-  und  Schlußvermerken  aus  dem  Diplomatarium  Hildefemenfis  capituli  zu  Hannover  ge- 
druckt bei  Sudendorf,  Urk.-B.  i,  S.  8).  2; 


7295  September  22.  Der  Gemeine  Rath  urkundet  über  eine  Altarftiftung  des  Lübeckers  Halto 
zu  St  Katharinen.  [415 

Original  im  Stadtarchive  von  derfelben  Hand  wie  No  40p  und  412,  mit  dem  Burgenfenfiegel  in  Naturwachs 
und  dem  parabolifchen  Siegel  des  Pfarrherrn  Nicolaus,  aus  der  bekannten  rothen  Wachsmifchung:  im  Bilde 
die  heilige  Katharina  mit  Schwert  und  Buch  über  einer  Thorzinne;  Umfchrift:  *  jS' •  I^IGOIi/II  •  :ßl(^-  3  c 
-ß/II}!  •  ^Cf^  •  K^^^i^II^^.  Rückvermerk  des  xvJahrh.  uppe  iiij  Ib  functe  Katerinen  altar. 
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Niverfitas  Confulum  civitatis  Bruneswich  Omnibus  in  perpetuum.  Ferrum  rubigine  con- 

fumitur  et  lapides  deficiunt  vetuftate.  multo  fortius  gefta  hominum  a  memoriis  laberen- 

nifi  fcriptis  autenticis  et  teftibus  ydoneis  fulcirentur.  Noverint  igitur  univerfi,  quod  hone- 

^us  vir  Halto,  civis  Lubicenfis,  infra  muros  noftre  civitatis  in  ecclefia  fancte  Katerine  unum 

■  5  altare  ex  novo  conftruxit  et  dotavit  brunswicenfium  denariorum  quatuor  cum  talentis  ad  ho- 

■  norem  domini  Jiiefu  Chrifti  ac  ejus  beatilTime  genetricis  necnon  ad  laudem  gloriofe  virginis 
Katerine.  Quos  denarios  tollent  Confules  Indaginis  a  domibus  five  areis  ad  hoc  emptis  a  Hai- 
tone fuperius  memorato  et  plebano  feu  ejus  vicario,  qui  vicem  ejus  gelTerit,  fi  verus  plebanus 
abedet,  in  fefto  beati  Mychaelis  duo  talenta  et  in  fefto  pafche  duo  fingulis  annis  dabunt,  et  ple- 

,  0  banus  fingulis  diebus  altare  officiari  faciet  memoratum  exceptis  feftivitatibus  nativitatis,  pafche, 

IBfcenfionis,  penthecoftes  et  quatuor  feftis  virginis  et  feftis  dedicationis  et  pontificis  Nycolai, 
ita  quod  in  qualibet  feptimana  ad  idem  altare  dicantur  de  beata  virgine  duo  miffe  et  duo  fide- 

■MUbus  pro  defunctis  ad  falutem  anime  dicti  Haitonis  fuorumque  omnium  propinquorum  condi- 

^onibus  hiis  infertis,  ut,  fi  plebanus,  quod  abfit,  ordinationem  iftam  fervare  penitus  non  cu- 

5  raret,  Confules,  qui  pro  tempore  in  Indagine  elTent,  idem  altare  oflFiciari  plenius  procurarent 

per  alium  facerdotem,  ita  tarnen,  quod  plebanus  ejusdem  altaris  oblationibus  non  fraudetur. 

u    MifTe  vero,  qui  ad  dictum  altare  funt  dicende,  infra  conpulfationem  matutinarum  diebus  fin- 

IB^'i^  celebrentur  tum  pro  fervientibus,  tum  pro  itinerantibus,  tum  pro  victualia  manuali  opere 
querentibus  vel  labori  necelTario  incumbentibus,  ut  audita  miHa  redeant  ad  labores  et  infra 

2omilTam  orent  devotius  pro  eisdem,  qui  hec  fieri  ftatuerunt.  Hujus  ordinationis  teftes  funt  Con- 
fules Indaginis  tunc  tempore:  Conradus  Stapel,  Ludolfus  Crifpus  inftitor,  Jacobus  de  Meynem, 

:  Alexander  de  Mandere,  Johannes  Georgii,  Conradus  Kriftiani,  Rodolfus  de  Twelcken,  Ludol- 
fus de  Velftede,  procuratores  ecclefie  fancte  Katerine,  et  plures  alii  fide  digni.  Ne  autem  devo- 
cionis  hoc  ftatutum  irritari  valeat  aut  infringi  vel  etiam  penitus  retractari,  prefens  fcriptum 
!5exftitit  conmunitum  figillis  civitatis  et  domini  Nycolai,  plebani  ecclefie  fancte  Katerine.  Acta 
funt  hec  anno  domjni  m°cc°xc°v°  in  die  beati  Mauricii  et  fociorum  ejus,  martirum  Thebeorum. 


19  incumbente  Orig. 


^aeffen  Kirche  zu  gewijfen  Feftzeiten  befuchen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [4 1 6 

(o  Original  im  Stadtarchive  mit  acht  parabolifchen  Siegeln  aus  rother  Wachsmifchung  an  rothgelben  Seiden- 
firängen.  Der  Falte  iß  mittels  des  pergamentenen  Siegelbandes  die  Generalbe/tätigung  Bifchof  Volrads  von  Hal- 
berftadt  (No  ^64)  aufgeheftet.  Das  Formular  an  No  iij  anklingend. 
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UNiverfis  fancte  matris  ecclefie  filiis,  ad  quos  prefentes  littere  pervenerint,  nos  Dei  gratia 
Andreas  Lidenfis,  frater  Maurus  Amelienfis,  frater  Franciscus  Fanenfis,  Salernus  Thele 
finus,  Aymardus  Lucerie,  frater  Azo  Cafertanus,  Cyprianus  Bonenfis  et  Romanus  Croenfis 
epifcopi  falutem  in  domino  fempiternam.  Si  juxta  fententiam  fapientis  feminare  debemus  in  ter- 
ris,  quod  cum  fructu  multiplicato  recolligere  debeamus  in  celis,  et  licet  fecundum  hoc  omni-  = 
bus  indigentibus  aperire  teneamur  vifcera  karitatis,  illis  cum  fpecialius  ac  habundancius  quo- 
dammodo  gratiam  libertatis  exhibere  debemus,  qui,  cum  fint  pauperes  fpiritu,  fponte  fubeant 
onera  paupertatis,  ut  pauperibus  poITint  copiofius  fubvenire,  quia,  ut  talibushabundenthofpiti- 
bus,  egent.  Hoc  vero,  quamvis  multi  laudabiliterexequantur,  illi  tarnen  ftudent  laudabilius  ad- 
implere,  qui  hofpitalitati  vacantes  non  folum  infirmos,  fet  et  egenos  recipiunt  atque  trahunt.  1 
Cum  igitur  dilecti  filii  in  Chrifto  fratres  ecclefie  hofpitalis  nove  domus  fancte  Marie  in  Bruns- 
wich  Halberftadenfis  diocefis  totis  viribus  elaborent  et  undique  confluentium  egenorum  pari- 
ter  et  egrorum  fubvenire  necelTitatibus  fe  exponant,  univerfitatem  veftram  monemus  et  horta- 
mur  in  domino  vobis  in  remilfionem  peccaminum  injungentes,  quatinus,  ut  cooperatores  fitis 
operum  pietatis,  accedentes  ad  vos  eorum  nuncios  benigne  recipere  ac  honefte  tractare  curetis  i 
eis  grata  fubfidia  et  pias  elemofinas  conferentes,  ut,  quod  eisdem  contuleritis  interris,  cum  mul- 
tiplicato fructu  recipiatis  in  celis.  Nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et 
Pauli  apoftolorum  ejus  auctoritate  confifi  omnibus  vere  penitentibus  et  confefTis,  qui  prelibato 
hofpitali  manus  ad  hujusmodi  piorum  operum  exercicia  porrexerint  adjutrices  feu  in  extremis 
laborantes  quicquam  facultatum  fuarum  legaverint,  aut  qui  ad  e'cclefiam  dicti  hofpitalis  in  feftisz 
fubfcriptis,  videlicet  nativitatis  domini,  refurrectionis,  afcenfionis  et  pentecoftes,  in  quatuor 
feftivitatibus  gloriofe  virginis  Marie,  fancti  Michaelis  archangeli,  fanctorum  Johannis  baptifte 
et  ewangelifte,  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum,  beatorum  Martini  et  Nicolay  pontificum, 
beate  Marie  Magdalene,  omnium  fanctorum  vel  patronorum  ejusdem  ecclefie  et  in  anniverfa- 
riis  dedicationis  ecclefie  memorate  caufa  devocionis  accelferint,  quilibet  noftrum  figillatur,  qua- j 
draginta  dies  de  injunctis  fibi  penitentiis,  dummodo  confenfus  diocefani  ad  id  accelTerit,  miferi- 
corditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptum  figillorum  noftrorum 
munimine  duximus  roborandum.  Datum  Rome  apud  fanctum  Petrum  anno  domini  m°cc''  no- 
nagefimo  fexto,  pontificatus  domini  Bonifacii  pape  octavi  anno  fecundo. 


7296  Januar  i.  Der  Rath  bekundet,  daß  Konrad  Holtnicker,  Vorfteher  des  Marienfpitals,  y\ 
diefem  eine  Hufe  zu  Kl.  Dahlum  unter  Vorbehalt  feiner  Leibzucht  gefchenkt  hat.  [417 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  j  manfo  in  minori  Dalum. 
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'Os  univerfi  pro  tempore  Confules  in  Bruneswich  notum  elTe  volumus  et  conftare  prefen- 

tibus  munitis  noftre  civitatis  figillo,  quod  Conradus,  provifor  hofpitalis  fancte  Marie  in 

Iruneswich,  eidem  hofpitali  pro  remedio  anime  fue  per  ipfius  pecuniam  comparavit  unum  man- 

lim  fitum  in  minori  Dalem  tarn  in  polTedione  quam  in  proprietate  a  dicto  hofpitali  perpetuo 

)ITidendum,  ita  tarnen,  quod  ipfe  Conradus  omnes  fructus  et  proventus  dicti  manfi  percipiet 

tempora  vite  fue.  Hujus  facti  teftes  funt  Johannes  Helie,  Conradus  Hoitnicker,  procuratores 

isdem  hofpitahs,  Widekindus  de  Ganderfem,  Thidericus  Thuringus,  Conradus  et  Henricus 

|ehe  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°cc°xc°vj°  in  die  circumcifionis 

)mini. 


;o  I2C)6  Februar  26  —  December  iß.  Allerlei  Theidung.  [418 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt:  Fortfetzung  von  No  j8i.  —  Der  erfte  Eintrag  gedruckt  1,  S.  41 
in  der  Vorbemerkung  zu  No  xxxiii. 

(5)~r~\Hat  fi  allesweme  witlec,  dhat  we  borghere  van  Brunesw.  dhor  leflike  bede  ufes  heren  her- 
_L_/toghen  Alberti  unde  ufer  vrowen  David  dhen  jüdhen,  fine  husvrowen,  fine  kindere  unde 
fweghere  unde  ir  ghefinde  hebbet  untfanghen  vortoftande  wedher  jogewene  vor  befchattinghe 
unde  vor  aller  moyghet  van  twelften  nu  cumpt  vordh  over  tvelf  jar.  Bi  wizfcap  dher  meynheyt 
hebbe  we  dhit  ghedan.  Datum  anno  domini  m°cc°xc°vj°  dominica  Oculi." 

Thideric  hern  Brunes  hevet  laten  van  aller  claghe,  vordhernifTe  unde  anfprake,  dhe  he  hadde 
odher  hebben  mochte  uppe  dhat  clofter  to  fente  Meriendale. 

Cum  Johannes  de  Tzimmenftede  tenetur  Willelmo  Papen,  fdio  SymonisjPapen  de  Ghent, 
in  c  mr  puri  argenti,  placitavit  cum  fuo  nuntio,  quod  fingulis  annis  perfolvet  ei  in  nativitate 
Johannis  baptifte  x  mr  puri  argenti,  donec  totum  perfolverit.  Hujus  fidejulTores  funt  David  Cro- 
nesben,  Fredhericus  de  Lochtendhorpe  et  Heyno  de  domo.  Actum  anno  domini  m°cc°xc°v'' 

purificacione  beate  Marie.*  Hujus  pecunie  perfolvit  x  mr  puri. 

Johannes  de  Alvelde  conparavit  Winneken  uxori  fue  ad  hofpitale  fancte  Marie  v  choros  tri- 

i  et  V  choros  filiginis  ad  tempora  vite  fue.  et  propter  hoc  ipfa  renuntiavit  omnibus,  que  poft 

rtem  Johannis  ad  ipfam  devolvi  poffent. 

Johannes  Bran,  famulus  domini  Hannoti  de  Ghent,  habens  ad  hoc  plenum  mandatum  per 
itteras  fcabinorum  de  Ghent,  recepit  x  mr  pagamenti  a  Henrico  de  Berberghe  et  dimifit  eum 
;oab  omni  actione  liberum  et  folutum. 

50  actioni  Handfchr. 

<i  I2C)6  Februar  26     b  i2C)j  Februar  2 
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Cum  Deno  de  fancto  Paulo  tenetur  Thiderico  Dhorpere  1  mr  puri  argenti  ponderis  bruns- 
wicenfis,  placitavit  cum  Johanne  Lof,  famulo  fuo,  quod  fingulis  annis  dabit  in  fefto  beati  Mi 
chahelis  vij  mr  puri  argenti,  donec  totum  folverit.  fet  ultimo  anno  dabit  viij  mr.  Et  pro  hoc 
cum  ipfo  promiferunt  Henricus  de  cimiterio,  Jordanis  Stapel,  AI.  Paulus,  Roleko  de  Velftede. 
Actum  anno  domini  m°cc°xc''vj°  in  die  undecim  milium  virginum." 

Relicta  Rofekonis  Perditi,  Johannes,  Bruno  et  Conradus  filii  fui,  Jutta  et  Alheydis  filie 
fue,  renuntiaverunt  omni  juri,  quod  habuerunt  in  iiij  manfis  in  Tidhe,  tribus  areis  achtworde 
et  juribus  quibuslibet  pertinentibus  ad  eosdem,  dimittentes  eos  liberos  ecclefie  fancte  Crucis 
in  Hildenfem.  Pro  Lutoldo  autem  inpubere,  ut  renuntiet  eisdem  bonis  poft  annos  pubertatis, 
promiferunt  dicti  Johannes  et  fui  fratres  et  Henricus  Perditus  patruus  eorundem.  Datum  anno  i 
domini  m°cc°xc°vj°  in  die  beate  Lucie.* 

Ghereko  filius  Stephani  dimifit  Eggelingo  Longo  pro  fex  marcis  manfum  in  Tzicte.  Set  pot- 
eft  ipfum  reemere  pro  fex  marcis  ante  feftum  beate  Walburgis  proximum,  poftea  non  poteft  re- 
emere.  Set  ipfe  et  fratres  fui  refignabunt,  quandocunque  Eggelingus  requifierit.  Et  idem  Ghe-( 
reko  in  hujus  manfi  reconpenfam  refignabit  fratribus  fuis,  quando  requifierint,  terciam  partem  1 
dimidie  decime  in  Tzicte. 

Ghereko  filius  Stephani  ad  ordinacionem  fratrum  fuorum  renuntiavit  omnibus  bonis  mobi- 
libus  et  inmobilibus,  que  ei  cefferant  ex  obitu  patris  fui.  Et  dimifit  Conrado  et  Henrico  Elie  ter- 
ciam partem  curie  apud  templum^  et  quartam  partem  curie  ante  valvam  Slavorum  pro  viij  mr 
j  fert.  minus,  quas  partes  poteft  reemere  pro  dicta  pecunia  ante  feftum  beate  Walburgis  pro-  2 
xime  futurum,  et  poftea  non  poteft  reemere. 

2  Michehel.  Handfchr. 

a  i2()6  Octobcr  21     b  December  ;/     c  vgl.  No  426 

12^6  April  I  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  fchenkt  dem  Priefter  der  Johanniskapelle  un- 
ter dem  Gerhaufe  zu  St  Blafien  (que  eft  fub  armario  ecclefie  fancti  Blafii)  zwei  Würfen  am  j 
Burgthor  gen  der  Mahle  (duas  areas  fitas  fub  valva  urbis  ejusdem  verfus  molendinum).  Datum 
Brunswic  anno  domini  m^cc^xcvj"  dominica  Quafimodogeniti.  [419 

Aus  dem  Ordinarius  St  Blafii  zu  Wolfenhüttel,  Bl.  ^4'.  Eine  we/entlicfi  gleichlautende  Urkunde  Herzog  Al- 
brechts d.  d.  Brunswic  a.  d.  m°cc°xcvj"  in  die  quatuor  coronatorum  (November  8)  ebd.  Bl.  ;/. 

7296  Aprils.  Herzog  Alhrecht  verkauft  dem  Marienfpitale  feine  Vogtei  und  all  feine  Gerecht-  y 
fame  an  den  Gütern  des  Blafienftifts  zu  Veitheim.  [420 
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u ^- 

^m  Jährh.  de  curia  in  Velthen.  Gedruckt  bei  Pißorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2;//. 

DEi  gratia  Albertus  dux  de  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Ne  facta  hominum  laban- 
tur  a  memoria,  expedit  ea  fcriptis  et  teftibus  perhennari.  Hinc  eft,  quod  omnibus  Chrifti 

fidelibus  volumus  elTe  notum,  quod  nos  acceptis  quindecim  marcis  puri  argenti  cum  confenfu 
I  heredum  noftrorum  hofpitali  fancte  Marie  in  Bruneswich  advocatiam  et  omne  jus,  quod  ha- 
;  buimus  in  Veiten  in  bonis  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  in  villa  et  in  campo,  in  pafcuis, 
I  pratis,  filvis,  paludibus  et  univerfaliter  omne  jus  et  advocatiam  dictorum  bonorum,  ut  usque 

in  prefens  habuimus,  in  perpetuum  dedimus  libere  perpetuo  poITidenda.  Ut  autem  hoc  noftrum 
i  factum  nullius  calumpnia  irritare  valeat,  prefentem  litteram  noftro  figillo  duximus  muniendam. 
■  Teftes  funt  Balduinus,  prepofitus  fancti  Blafii  in  Bruneswich  Bertoldus  de  Honlaghe,  cano- 
,  nicus  ecclefie  ejusdem,  Ludolfus  de  Weverlinge,  Jordanus  et  Jordanus  de  Campe,  Ludolfus  de 
;  Honlage,  Henricus  de  Werle,  milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  Bruneswic  anno 

domini  m°cc°xc°vj°  dominica,  qua  cantatur  Mifericordia  domini. 

7296  Mai  14.  Herzog  Albrecht  verpfändet  dem  Rathe  für  j^o  l.  Mark  all  feine  Hebungen 
und  Zinfe  in  der  Stadt.  [42  i 

/,  S.  ij. 

i2C)6  Juni  28  Lüneburg.  Herzog  Otto  bekundet,  daß  Heinrich  v.  Vailftedt  anderthalb  Scheffel 
Salzhebung  im  Haufe  Deying  zu  Lüneburg,  die  er  käuflich  von  ihm  erworben  hatte,  mit  fei- 
ner Zuftimmung  den  Brüdern  Stapel  überlaffen  hat.  [422 
I     Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange. 

DEi  gratia  nos  Ottho,  dux  de  Bruneswich  et  Lüneburg,  recognofcimus  litteras  noftras  per 
prefentes  publice  proteftando,  quod  Hinricus  de  Velftede,  civis  nobis  dilectus  in  Brunes- 
wich, habet  unum  chorum  falls  cum  dimidio,  quos  fibi  et  fuis  veris  heredibus  de  confenfu  foro- 
«rum  noftrarum  quolibet  flumine  percipiendos  vendidimus  in  falina  Lüneburg  fitos  in  tota  domo 
Deyinghe  pro  centum  et  duodecim  marcis  cum  dimidia  marca  puri  argenti.  In  quorum  polTef- 
fionem  cum  omni  jure,  quo  nos  a  patre  noftro  dilecto,  domino  Johanne  duce  felicis  memorie, 
poffedimus  ipfa  bona,  introduximus  ipfum  jure  hereditario  perpetuo  poffidenda  ficut  eciam 
adjecimus  in  contractu  eorundem  bonorum,  quod,  fi  nos  cum  illuftribus  principibus  ducibus 
},de  Bruneswich  feu  alias  cum  quibuscunque  gwerram  vel  discordiam,  quod  abfit,  inire  conti- 

^4  habet /Wi/f  im  Orig. 

26* 
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gerit,  nullum  impedimentum  a  nobis  et  a  noftris  heredibus  occafione  hujus  gwerre  vel  discor- 
die  fustinebit,  fet  proventus  predictorum  bonorum  tempore  fibi  congruo  colliget  expedite.  Eo- 
dem  modo  eodemque  jure  per  omnia  dictus  Hinricus  de  Velftede  de  noftra  ratihabitione  et  con- 
filio  necnon  et  omnium  legitimorum  heredum  fuorum  confilio  et  confenfu  vendidit  eadem  bona 
Hermanno,  Conrado  et  Hinrico  fratribus  dictis  Stapel,  civibus  nobis  dilectis  in  Bruneswich,  5 
ac  eorum  veris  heredibus  jure  hereditario  perpetuo  polTidenda.  Hujus  rei  teftes  funt  dominus 
Ekhardus,  fcriptor  nofter,  Thidericus  de  Monte,  Ghevehardus  de  Monte,  Heynricus  de  Zwe- 
rin,  Georgius  longus  de  Hidzakere  et  Wernerus  de  Medingiie,  milites,  et  plures  alii  fide  digni. 
Nos  igitur  volentes  memoratis  fratribus  Hermanno,  Conrado  et  Hinrico  dictis  Stapel  et  eorum 
veris  heredibus  premilTa  inviolabiliter  obfervari  non  folum  a  nobis,  verum  eciam  a  noftris  he- 1 
redibus,  prefentem  litteram  fepedictis  fratribus  Hermanno,  Conrado  et  Hinrico  et  ipforum  juftis 
heredibus  figillo  noftro  dedimus  infignitam.  Datum  Lüneburg  anno  domini  m"cc"lxxxx  fexto 
in  vigilia  apoftolorum  Petri  et  Pauli. 

7296  Augu/t  ij  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Aegidienklofter  vier  Hufen  in 
Weft'Vahlberg  (Wefterften  Valeberghe),  die  Graf  Heinrich  v.  Woldenberg  ihm  refigniert  hat.  1 
Unter  den  Zeugen  Egelingus  prope  cimiterium,  David  Kronesben,  Thidericus  Thuringhus, 
Johannes  Felix,  burgenfes.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°cc''  nonagefimo  fexto  idus  Au- 
gufti.  [42  j 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

12^6  October  22.  Herzog  Albrecht  verbündet  f ich  mit  der  Stadt  gegen  feinen  Bruder  Herzog  ■ 
Heinrich.  [424 

/,  S.  18.  Facjimile  unter  den   '  Urkunden  aus  dem  Stadtarchive  zu  Br. «  (/'.  Nu  i). 

12C)-].  Allerlei  Theidung.  [425 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Alt/tadt.  Fortfetzung  von  No  41S. 

IlGidius  dhe  cleric,  dhe  en  bode  was  hern  Janes  dhes  alden  van  der  Putten,  dhe  hevet  le-f. 
Jdhich  ghelaten  van  dhes  filven  Janes  weghene  Ludeken  Durighe  vor  dheme  Rade  al  dhe 
fchult,  dhe  Ludeke  dheme  filven  Jane  fchuldech  was.  Actum  anno  domini  m°cc''xc°vij. 

Johannes,  Tiderici  föne  van  Lenepe,  dhe  hevet  dheme  Rade  ghelovet,  dhat  he  finen  brodhe- 
ren  mededelen  fchole  fo  wat  hc  erer  fchult  innemanen  mach  in  dheme  lande  to  üngcren.  Dhes 
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et  eme  de  Rat  enen  bedebref  ghegheven  to  dheme  bifchope  dhes  landes.  Actum  anno  do- 
ni  m°cc°xc''vij"  poft  pafca." 

AUexander  de  vij  turribus  alTignavit  fex  filiabus  fuis  clauftralibus  vj  tal.  ad  tempora  vite  fue, 
quod  quelibet  tollet  unum  tal.  Que  autem  ipfarum  moritur,  illius  talentum  cedet  veris  here- 
,-  dibus.  Si  autem  cenfus  ifte  deterioraretur  in  procelTu  temporis,  femper  cuilibet  viventi  dabitur 
unum  talentum  annis  fingulis.  Hec  funt  nomina  filiarum:  in  Monte  curforum  Sophia,  Marga- 

Ilta,  Adelheydis.  in  Winhufen  Elizabet  et  Johanna,  in  Stederborch  Margareta.  Ifte  eft  cenfus: 
Ite  Altam  valvam  in  domo  marca.  in  Aurea  platea  talentum.  in  Clivo  j  mr.  verfus  domum  Jo- 
innis  de  Alvelde  ij  tal,  apud  Suthmolen  tal. 
[Margareta  uxor  Henrici  de  Guftede  habebat  ufufructum  iiij  manforum  in  Bekem.  et  coram 
pbis  renunciavit  omni  juri,  quod  habebat  in  duobus  manfis  ex  illis  iiij,  qui  duo  manfi  perti- 
ent  Brunoni  de  Guftede,  ita  quod  nee  Heyno  nee  uxor  fua  ullam  actionem  debent  aut  pote- 
runt  habere  in  illos,  fet  illi  duo  manfi  funt  Brunonis  liberi  et  foluti. 

Mathias  de  Hildenfem  tenebatur  domino  Johanni  de  Puteo  feniori  c  et  1  mr  pagamenti,  quas 
jiWasmodus  integraliter  perfolvit  ad  ufum  ipfius  domini  Johannis  Egidio  clerico  fuo.  Item  Jo- 
hannes de  Uredhe  tenebatur  eidem  domino  Johanni  c  et  xl  mr  pagamenti,  quas  contraxerat 
Wasmodus  et  Johannes,  illas  idem  Johannes  perfolvit  dicto  Egidio  ad  ufum  domini  Johannis. 
Ifta  confeffus  eft  prefatus  Egidius  coram  nobis. 

Dominus  Ghifeco  de  Wildenftene  nomine  ecclefie  fancti  Matthie  in  Goslaria  Nicolaum  de 
Tfimmenftede  coram  nobis  ab  omni  exactione,  quam  in  eum  habere  pofTet,  dimifit  liberum  et 
folutum. 

15  Wasmodus //joci/c/ir.] Mathias.? 

j  April  14 

K  i2C)j  Januar  i  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  den  Brüdern  vom  Deutfchen  Haufe 

^Mn  Stephanshof  beim  Tempelhofe.  [426 

^mOriginal  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  fehlt.  —  Vgl.  S.  202  Z.  18  ff. 

I'N  nomine  fancte  et  individue  tnnitatis  amen.  Dei  gratia  Albertus  dux  in  Bruneswich  omni- 

Xbus  in  perpetuum.  Ne  ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  cum  lapfu  temporis  a  memoria 

hqminum  fubtrahantur,  expedit  fcripta  fieri,  que  contineant  feriem  veritatis.  Sciant  igitur  uni- 

•  overfi  Chrifti  lideles  tam  pofteri  quam  prefentes,  quod  nos  una  cum  confenfu  heredum  noftro- 

rum  habitorum  et  habendorum  ad  petitionem  domini  Ludolfi  de  Honlaghe,  fidelis  noftri,  pro- 
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prietatem  curie  Stephan!  fite  in  civitate  Bruneswich  juxta  curiam  fratrum  de  Templo,  quam 
dictus  Ludolfus  a  nobis  in  pheodo  tenuit,  cum  omni  jure  et  fructu  dedimus  et  donavimus  fra- 
tribus  domus  Teutunice  pofTidendam  absque  inpedimento  quolibet  perpetue,  libere  et  quiete. 
Hujus  rei  teftes  funt  honorabilis  vir  Baldwinus  prepofitus  fancti  Biafii  in  Bruneswich,  Bald- 
winus  thefaurarius  ibidem,  Fredericus  de  Ampeleve,  Bertrammus  de  Veltem,  mihtes,  Ectceber- ; 
tus  de  cimiterio,  David  Kronesben,  Alexander  de  feptem  turribus,  EckeHnghus  Longus,  bur 
genfes,  et  quam  plures  ahi  fide  digni.  Ut  autem  hec  noftra  proprietatis  donatio  rata  et  ftabihs 
perfeveret,  prefentem  literam  inde  confectam  fuper  eo  dedimus  figillo  noftro  firmiter  robora- 
tam.  Datum  Bruneswich  per  manum  Bertoldi  de  Honlaghe,  notarii  noftri,  anno  domini  mille 
fimo  ducentefimo  nonagefimo  vij°  in  die  beati  Magni  martiris.  1 


7297  Juli  16.  Die  Edeln  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  geloben,  den  halben  Zehnt  zu 

O/terbiewende  zu  Behuf  des  Marienfpitales  dem  Bifchof  von  Halber/tadt  au/zu/enden.     [427 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  dimidia  decima  in  Ofterbivenden. 

DEi  gratia  nos  Fredericus  et  Waltherus  fratres,  nobiles  de  Dorftat,  proteftamur  prefentibus 
munitis  noftris  figilHs,  quod  dimidiam  decimam  in  orientali  viila  Biwende,  quam  Wide- 15 
kindus  de  Ganderfem,  David  Cronesben,  Hermannus  Holtnicker  et  Johannes  de  Velftede  a  no- 
bis tenent  in  pheodo,  pro  fedecim  marcis  puri  argenti,  quas  percepimus,  refignabimus  fine  con- 
tradictione  qualibet  in  manus  venerabiüs  patris  domini  noftri  Halberftadenfis  epifcopi  ad  ufum 
hofpitahs  fancte  Marie  in  Bruneswich,  quandocunque  a  nobis  fuerit  requifitum.  Ex  gratia 
eciam  fpeciah  dicto  hofpitah  ob  intemerate  virginis  reverentiam,  cum  de  jure  communi  elTe  non  20 
poffit,  concedimus,  quod  dicti  burgenfes  pheodum  hujusmodi  dimidie  decime  habeant  et  pofTi- 
deant  collectis  manibus  five  in  foUdum  et  in  totum,  et  hofpitale  polTefTionem  et  ufufructum  per- 
cipiat,  ita  quod  ad  nos  et  heredes  noftros  nullo  jure  devolvi  poffit,  quousque  proprietas  ipfius 
ad  dictum  hofpitale  poterit  pervenire.  Si  autem  in  proceffu  temporis  a  nobis  requifitum  fuerit, 
aliis  nobis  oblatis,  quicunque  fuerint,  ipfam  dimidiam  decimam  jufto  pheodo  omni  occafione25 
femota  et  contradictione  qualibet  conferemus  et  ad  hec  nos  et  heredes  noftros  prefentibus  fir- 
miter obligamus  et  rata  fervare  promifimus  Confulibus  in  Bruneswich  fide  data.  Datum  anno 
domini  m°cc"  xc°vij"  in  craftino  divifionis  apoftolorum. 


7297  November  22.  Propft  Balduin  von  St  Blafien  überweiß  dem  Capitel  für  dejjen  Honig- 
und  Baupfennige  gewiffe  Zinfe  des  Kreuzklofters.  [428 
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Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  des  Prop/tes  und  des  Capitels.  Rückvermerk  des  xvii  Jahrh.  Per- 
tinet  ad  documenta  den  Eikenthal  betr.  —  Gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  i,  S.  jij. 

IN  nomine  domini  amen.  Balduinus  Dei  gratia  prepofitus  ecciefie  fancti  Blafii  in  Bruneswic 
Omnibus  in  perpetuum.  Tenore  prefentium  puplice  recognofcimus,  quod  pro  denariis  mellis 
;  ac  etiam  denariis  ad  ftructuram  ecciefie  noftre  deputatis,  quos  nos  et  noftri  predecelTores  no- 
mine prepofiture  capitulo  noftro  annis  fingulis  folvere  tenebamur,  ad  tollendam  dilTenfionis 
materiam,  que  propter  defectum  folutionis  denariorum  predictorum  inter  nos  et  capituium  no- 
ftrum  poITet  emergere,  confentientibus  ac  ordinantibus  illuftribus  principibus,  videlicet  Henri- 
co  et  Alberto  fratribus,  ducibus  in  Bruneswic,  cum  illuftri  principe  Ottone,  duce  in  Luneborch, 

lodominis  noftris,  quosdam  reditus  prepofiture,  videlicet  quinque  talenta  cum  duodecim  folidis 
quolibet  anno  in  fefto  fancti  Michahelis  a  prepofito  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe 
nobis  folvenda  de  quibusdam  manfis  et  ortis  apud  dictum  monafterium  fitis  capitulo  noftro 
fancti  Blafii  affignavimus  perpetuo  pofTidenda,  renunciantes  pro  nobis  ac  noftris  fuccefforibus 
omni  obligationi,  qua  predictum  monafterium  occafione  predictorum  redituum  nobis  fuerat  ob- 

i5iigatum,  dimittendo  ipfum  prefentibus  perpetuo  prorfus  liberum  et  folutum.  Nos  eciam  Gode- 
fridus  decanus  totumque  capituium  ordinationi  predicte  confentientes  expreffe,  in  nullo  contra- 
facturi  figillum  capituli  noftri  una  cum  figillo  prepofiti  noftri  prefentibus  appofuimus  in  evi- 
dens  teftimbnium  veritatis.  Hujus  etiam  rei  teftes  funt  Balduinus  de  Campe,  Balduinus  thefau- 
rarius,  Wernerus  de  Brunesrodhe,  Ludolfus  de  Whendhen,  Sifridus  de  Althen,  canonici  noftri,, 
Ludolfus  de  Wheverlinghe,  Henricus  de  Werle,  Ecbertus  junior  deAffeborch,  milites,  Ecber- 
tus  prope  cimiterium,  Alexander  de  feptem  turribus,  Hermannus  Holtnickher,  Tidericus  Dho- 
ring  et  plures  alii  clerici  ac  layci  fide  digni.  Datum  anno  domini  m^cc'^xc"  feptimo  in  die  fancte 
Cecilie  virginis  venerande. 


7297  November  22.  Das  Kreuzklofter  verpflichtet  /ich  auf  vorftehenden  Vergleich.       [429 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  des  Klafters,  des  Propftes  und  der  Aebtijfin.  Gedruckt  im  Affeb. 
Urk.-B.  I.  S.  ^18. 

IN  nomine  domini  amen.  Johannes  Dei  gratia  prepofitus,  Ghertrudis  abbatida,  Ghertrudis 
prioriffa  totumque  collegium  fanctimonialium  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe  apud 
civ'itatem  Bruneswic  omnibus  in  perpetuum.  Noverint  univerfi,  quod,  cum  de  quibusdam  man- 
lofis  et  ortis  apud  nos  fitis  ad  prepofituram  pertinentibus  prepofito  ecciefie  fancti  Blafii  in  Bru- 
neswic quinque  talenta  cum  duodecim  folidis  fingulis  annis  folvere  teneremur,  illuftres  princi- 
pes  Henricus  et  Albertus  fratres,  duces  in  Bruneswic,  cum  illuftri  principe  Ottone,  duce  in  Lu- 


I 


2o8  1297 

neborch,  pie  nobis  providentes  cum  confenfu  noftro  ac  confenfu  domini  Balduini,  prepofiti  ec- 
clefie  fancti  Blafii,  et  communi  confenfu  tocius  capituli  unanimiter  ordinaverunt  et  irrevoca- 
biliter  ftatuerunt,  ut  predictum  cenfum  folvere  debeamus  capitulo  feu  canonicis  ecclefie  fancti 
Blafii  in  Bruneswic  pro  denariis  mellis  ac  etiam  denariis  ad  ftructuram  ejusdem  ecclefie  depu- 
tatis,  quos  dictus  dominus  Balduinus  prepofitus  et  omnes  predecefTores  fui  nomine  prepofi- 
ture  dicto  capitulo  folvere  confueverunt.  Nos  igitur  hujusmodi  ordinationem  acceptantes  cum 
maturo  confilio  procuratorum  feu  proviforum  noftrorum,  videlicet  domini  Echelinghi  prope 
cimiterium,  Alexandri  de  feptem  turribus,  Hermanni  Holtnickheri  et  Tiderici  Thuringhi,  obli- 
gavimus  et  prefentibus  obligamus  nos  ac  noftrum  collegium  ad  folvendum  perpetuo  predicto 
capitulo  predicta  quinque  talenta  cum  duodecim  folidis  dativorum  bruneswicenfium  denario- 
rum  fingulis  annis  in  fefto  fancti  Michaelis,  in  cujus  rei  evidens  teftimonium  prefens  fcriptum 
predicto  capitulo  dedimus  figillis  noftris  roboratum.  Teftes  eciam  funt  Ludolfus  et  Olricus  fi- 
lius  fuus,  dicti  de  Wheverlinge,  Henricus  de  Werle,  Ecbertus  junior  de  AlTeborch,  milites,  Da- 
vid dictus  Kronesben,  Henricus  et  Conradus  fratres  de  domo,  Hermannus  de  Ursleve,  Jorda- 
nus  Sthapel,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  clerici  et  layci  fide  digni.  Datum  anno  do- 
mini m°cc°xc°  feptimo  in  die  fancte  Cecilie  virginis  gloriofe. 


i2C)j  November  26  Braunfchweig.  Die  Söhne  weiland  Herbords  des  Kleriks  zu  Braunfchweii>, 
/enden  Herzog  Albrecht  zu  Behuf  des  Aegidienkloßers  drei  Hufen  in  Oft-Vahlberg  und  drei 
in  U ehr  de  auf.  [430 

Original  zu  Wolfenbiittel.  das  Siegel  abgefallen. 
"T^TOs  Henricus  et  Johannes  fratres,  quondam  filii  Herbordi  dicti  Clerici,  burgenfis  in  Bru- 
X^  neswic,  tenore  prefentium  recognofcimus  ac  puplice  proteftamur,  quod  bona  ac  matura 
deliberatione  prehabita  cum  exprelTo  confenfu  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  con- 
fuetudine  fuerat  requirendus,  ad  manus  illuftris  principis  domini  noftri  Alberti,  ducis  in  Bru- 
neswic, tres  manfos  fitos  in  Ofterften  Valeberghe  et  tres  manfos  fitos  in  Urdhe  coram  fuis  v.. 
fallis  libere  refignavimus  renuntiantes  omni  juri,  quod  nobis  in  dictis  manfis  et  eorum  occ;: 
fione  conpetebat  et  conpetere  poterat  in  futuro.  Et  predictorum  manforum  proprietatem  per- 
petuam  monafterio  fancti  Egidii  in  Bruneswic  a  dicto  domino  noftro,  duceAlberto,  donari  pro- 
curavimus  cum  omni  jure  et  cenfu,  videlicet  tribus  talentis  et  duodecim  folidis  bruneswicen 
fium  denariorum,  et  litonibus  et  omnibus  eorum  fequacibus,  ficut  eos  pofTedimus,  pro  nobi< 
ac  noftris  fuccelToribus  prefentibus  promittentes  predicto  monafterio,  de  predictis  fex  manli- 
vel  aliquo  ipforum  litem  et  controverfiam  de  jure  vel  de  facto  ullo  tempore  nee  inferre  vel  in- 
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renti  feu  inferentibus  confentire,  volentes  refignationem  et  renuntiationem  noftram  de  predic- 

is  Omnibus  et  fingulis  perpetuo  tenere  firmam  atque  ratam.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum 

oftrum,  quo  communiter  utimur,  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  eciam  funt  dominus  Ecber- 

s  prope  cimiterium,  Tidericus  dictus  Dhoring,  Henricus  dictus  Holtnicker,  Henricus  et  Con- 

dus  fratres  dicti  de  domo,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum 

Bruneswic  anno  domini  m°cc°  nonagefimo  feptimo  fequenti  die  beate  virginis  Katerine. 


I2C)8.  Die  Grafen  Albrecht  und  Friderich  zu  Wernigerode  eignen  dem  Klofter  Drübeck  neun 
lecker  in  Langein,  die  Johann  v.  Alfeld  zu  Braunfchweig  zur  Leibzucht  feiner  zwei  Klofter- 
\chter  und  zu  feiner  eigenen  Seeltröftung  gekauft  und  dem  Klofter  überwiefen  hat.       [43  i 

Nach  dem  Originale  mit  beiliegenden  Siegeln  zu  Drübeck  gedruckt  bei  Jacobs.  Urk.-B.  des  Kl.  Drübeck,  S.  ^p. 

)Ei  gratia  nos  Albertus  et  Fredericus,  comites  in  Werniggerodhe,  fatemur  teftimonio  pre- 
fencium  litterarum,  quod  nos  contulimus  ecclefie  Drubicenfi  proprietatem  novem  agro- 
xm  in  Langele  fitorum.  Quos  agros  Johannes  dictus  de  Alvelde,  burgenfis  de  Bruneswic,  emit 
advocato  Gevehardo  dicto  de  Langele  pro  marcis  quatuordecim  examinati  argenti  et  ecclefie 
^rubicenfi  contulit  fub  hac  forma  ut,  quamdiu  predictus  Johannes  vixerit,  filie  fue  exiftentes 
^nctimoniales  in  Drubeke  de  eisdem  bonis  tollant  annis  fingulis  feptem  maldra.  ipfo  vero  de 
Mio  hujus  seculi  emigrato  reditus  predictorum  agrorum  pro  remedio  anime  fue  funt  in  ufus 
cclefie  vertendi.  Igitur  ut  hec  actio  ftabilitate  fruatur,  prefencia  noftrorum  appenfionibus  fi- 
Kllorum  duximus  munienda.  Datum  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  octavo. 

/29S  — 1^00.  Zahlungen  Braunfchweigifcher  Burgenfen  an  Flandrifche  Gläubiger  und 
andere  Theidung.  [432 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Altftadt.  Fortfetzung  von  No  42^. 
ICbertus  de  Strobeke  dedit  Egidio  clerico,  famulo  domini  Johannis  de  Puteo,  c  et  xx  mr 
(pagamenti  ad  opus  domini  fui  ad  bonam  conputacionem  fub  tali  condicione,  quod  poteft 
itrare  et  exire  Flandriam  fine  inpedimento  aliquo  usque  ad  feftum  beati  Martini  nunc  inftan- 
[s  ad  unum  annum  fuper  refiduo  debito.  Datum  anno  domini  m"cc°xc°viij°  infra  octavam  pen- 
^coftes." 
Conradus  et  Henricus  Ehe  dederunt  Egidio  clerico  c  et  xxj  mr  pagamenti  ad  opus  Johannis 
Puteo  fenioris.  Item  dederunt  Andree  et  fuo  fotio  Simoni  xxxviij  mr  pagamenti  ad  opus  vi- 
|due  Johannis  de  Puteo  junioris  et  fuorum  puerorum. 

29  fenioris  jfenis  Handfdir. 
a  Juni  I 
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Ecbertus  de  Strobeke  perfolvit  Andree,  famulo  Johannis  de  Puteo  junioris,  ad  ufum  ipfius  1 
c  et  iiij  mr  pagamenti. 

Brendeko  de  Warmeftorpe  perfolvit  Egidio  clerico  ad  opus  domini  Johannis  de  Puteo  fenio- 
ris  Ixxx  mr  pagamenti. 

Quando  Alheydis  de  Winnigeftede,  monialis  in  Derneborch,  obierit,  tunc  x  fol.  reddituales, 
fiti  ante  valvam  fancti  Olrici  in  Brunsw.,  quos  pater  fuus  fibi  dedit,  cedent  ecclefie  in  Derne- 
borch liberi  et  foluti  adjvendendum.  (p 

Hermannus  de  Ursleve  promifit  pro  Conrado  et  Jordane  Stapel  et  Conrado  fratruele  ipfo- 
rum  Ixxij  mr  pagamenti  Willelmo  Betten  et  fuis  fratribus  Simoni  et  Jordani  ita,  quod  ante  fe- 
ftum  beati  Michahelis  nunc  inftans  dabit  in  Fiandria  xxiiij  mr  pagamenti  vel  in  Brunsw.  xvj  mr 
puri  argenti  et  ad  unum  annum  tantum  et  ad  duos  annos  tantum.  Si  autem  aliquis  dictorum 
terminorum  neglectus  fuerit,  fi  tunc  dictus  Willelmus  et  fui  fratres  ullas  expenfas  in  mittende 
nuntium  fecerint,  illas  dictus  Hermannus  refundet  integraliter  et  complete.  Datum  anno  domini 
m°cc°xc°viij°  in  die  converfionis  beati  Pauli  apoftoli." 

Hermannus  de  Eggelfen  dedit  filie  fue  Gertrudi  in  Derneborch  xxiiij  fol.  cenfuales  in  domo 
in  Clivo,  in  qua  moratur  Henricus  de  Elbere,  quamdiu  ipfa  vixerit.  ipfa  mortua  redibunt  ad 
heredes  ipfius  Hermanni. 

Hermannus  Wlverammi  fustulit  xxx  mr  puri  argenti,  pro  quibus  fervabit  filium  BoITonis  de 
Ganderfem  et  miniftrabit  ei  omnia  necedaria  fua.  Quandocunque  autem  idem  puer  ab  ipfo  Her- 
manne recelTerit,  reddet  fibi  xxx  mr  predictas  integraliter.  Et  hoc  idem  Johannes  Wlverammi 
cum  ipfo  Henrico  promifit. 

Henricus  filius  Johannis  de  Helmenftede  quondam  dedit  xij  mr  matri  fue,  pro  quibus  ipfa 
renuntiavit  omnibus  bonis,  que  idem  Henricus  habet  aut  habebit,  nifi  ex  morte  ipfius  alique 
ad  ipfam  devolvi  poterunt. 

Poftquam  Conradus  Stapel  cum  Richarde  fratre  fue  divififTet  bona  fua,  idem  Conradus  ven-  2 
didit  novo  hofpitali  in  Brunsw.  iiij  manfos  proprios  in  Timberla  cum  curia  et  pertinentiis  qui- 
buslibet  pro  Iiij  mr.  * 

Eckelingus  Martening  acceptavit  proximam  parvam  demum  apud  valvam  fancti  Andree  us- 
que  in  curiam  Conradi  Bleckere,  et  pro  illa  dorne  dabit  nomine  cenfus  Cenfulibus  Neve  civi- 
tatis annis  fingulis  in  fefte  pafce  v  fol.  et  in  fefto  Michahelis  v.  et  poft  ebitum  fuum  heredes } 
fui  eandem  demum  pro  eodem  cenfu  perpetue  obtinebunt. 

14  converfione  Handfchr. 

a  Januar  2ß     h  Eine  Urkunde  über  diefen  Verkauf  liegt  nicht  vor. 
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I2<^8  Februar  2.  Das  Capitel  zu  St  Cyriaci  ar kündet  über  eine  Bewidmung  feines  Petri-Al- 
irs  durch  den  Priefter  Johannes  von  der  Altenwik.  [453 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  gelbrottiem  Seidenftrange. 

"N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  capitulum  fancti  Ciriaci  apud  muros  in  Bruneswich 

.Omnibus  in  perpetuum.  Deperire  folet  follempnis  actio  cum  motu  temporis,  nifi  eam  roboret 

pvacitas  littcrarum.  Noverint  igitur  omnes  Chrifti  fideles  prefentis  temporis  et  futuri,  quod 

)minus  Johannes  de  Veteri  vico,  facerdos,  pro  remedio  anime  fue  et  parentum  fuorum  dota- 

It  altare  fancti  Petri  apoftoli  fitum  in  ecclefia  noftra  cum  duobus  talentis  redditualibus  dena- 

forum  bruneswicenfium,  que  fua  pecunia  conparavimus,  et  cum  curia  fua  in  auftrali  parte 

lontis  fita,  quam  etiam  idem  dominus  Johannes  fua  pecunia  conparavit.  lila  vero  duo  talenta 

fibi  dabimus  annis  fingulis  divifim,  unum  talentum  in  fefto  beate  Walburgis  et  alterum  in  fefto 

feati  Galli,  ad  tempora  vite  fue.  ipfo  autem  mortuo  alii  facerdoti  idem  altare  cum  duobus 

lentis  titulo  dotis  annexis,  ut  premiffum  eft,  conferemus,  qui  in  perfona  propria  choro  et 

tari  deferviet  ordine  vicis  fue.  Nee  jus  patronatus  ejusdem  altaris  quisquam  nifi  capitulum 

)ftrum  fibi  debet  aut  poterit  vendicare.  Cui  autem  dictum  altare  collatum  fuerit,  is  unam 

^ilTam  de  domina  noftra  et  alteram  pro  defunctis  celebrabit  fingulis  feptimanis.  Nee  iftos  red- 

itus  in  aliquos  ufus  alios  convertemus.  Ut  autem  hec  dotatio  perpetua  et  firma  in  fuo  vigore 

kmaneat,  hanc  litteram  inde  confectam  ecclefie  noftre  figillo  fecimus  roborari.  Teftes  hujus 

fnt  honorabiles  viri  domini  Henricus  ecclefie  noftre  prepofitus,  Balduinus  prepofitus  fancti 

^Blafii  in  Bruneswich,  Rotherus,  Arnoldus,  Henricus  de  Guftede,  Hillebrandus  de  Luckenum, 

Conradus  de  Munftede,  Arnoldus  de  Calve,  Everardus  de  Borfum,  Henricus  de  Veteri  vico, 

Bertoldus  de  Honlage,  noftre  ecclefie  canonici,  dominus  Bernardus  plebanus  fancti  Odolrici 

et  Thydericus  capellanus  fancti  Bartholomei  in  Bruneswich  et  quam  plures  alii  fide  digni. 

)atum  anno  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  octavo  in  die  puriticationis  fancte  Marie. 


12C)8  Februar  24  Halberfiadt.  Bifchof  Hermann  von  Halberftadt  willigt  in  die  Trennung 
\r  männlichen  Pfründner  des  Marienfpitals  von  den  weiblichen.  [434 

Original  im  Stadtarcfiive :  von  dem  der  Rückfeite  aufgedruckten  parabolifctien  Siegel  find  nur  noch  einige 
'icke  der  Umfc/irift  vortianden. 

Ermannus  Dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  honeftis  Confulibus  in  Brunes- 
_wic  falutem  ac  omnis  boni  plenitudinem.  Ex  parte  veftra  per  fratrem  Olricum,  converfum 
Stoterlingeburch,  nobis  propofitum  exftitit  in  hunc  modum,  quatinus  feparacionem  virorum 

mulierum  in  hofpitali  civitatis  veftre  admittere  dignaremur  ibidem  degencium  jufticie  veftro- 

27» 
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rumque  precatuum  ob  infpiratum.  Nos  provide  perpendentes,  quod  perniciofum  fit  exemplo 
viris  mulieribus,  quantumcumque  debilibus,  converfari,  veftris  precibus  nobis  humiliter  pro- 
pofitis  inclinati  hofpitale  jam  dictum  edificandi,  viros  a  mulieribus  fequeftrandi  plenariam  vobis 
prefentibus  concedimus  facultatem,  dummodo  circa  cimiterium  ac  ecclefiam  forma  debita  ob- 
fervetur.  Datum  Halberftat  anno  domini  m°cc"xcviij  in  die  beati  Mathie  apoftoli.  •, 


i2C)8  März  12  Hildesheim.  Propft  Gebhard,  Dekan  Leonhard  und  Capitel  zum  H.  Kreuz  in 
Hildesheim  verkaufen  mit  Zu/timmung  BifchofSigfrids  dem  Stifte  St  Cyriaci  bei  Braunfchweig 
für  ^o  Mark  vier  Eigenhufen  zu  Thiede  (manfos  proprios  in  villa  Thide),  die  fie  neuerdings 
von  den  Erben  weiland  Rofeken  Verlorenen,  Bürgers  in  Braunfchweig  (Rofekonis  quondam 
civis  in  Br.,  qui  Verlorenen  dicitur)  wieder  gekauft  haben.  Datum  Hildenfem  anno  domini  m°i 
cc°xc°viij°  iiij°  idus  Martii.  [435 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  681. 


i2C)8  Juni  16  Lüneburg.  Der  Rath  zu  Lüneburg  bekundet,  daß  Meinburg,  die  Witwe  Jo- 
hanns v.  Melbeck,  Herrn  Gotfrid,  Canonicus  zu  St  Andrea  in  Verden,  einen  halben  Scheffel 
Salzhebung  zu  Lüneburg  mit  der  Verpflichtung  überlaffen  hat,  den  dortigen  Minderbrüdern  1 
davon  ein  ihnen  von  Johann  v.  Melbeck  ausgefetztes  wöchentliches  Almofen  zu  reichen,  bis  er 
f eibiges  auf  andere  Güter  fundiert  haben  wird.  [436 

Original  mit  dem  Lüneburger  Burgenfenfiegel  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche). 
"IVTOs  Confules  civitatis  Lüneburg,  Albertus  HoUo,  Thidericus  Zabel,  Johannes  Bertoldi, 
X^  Verdewardus,  Adheloldus,  Alardus  deSchilften,  Gherardus  Garlop,  Johannes  Albus,  Fre-: 
dericus  Paron,  Bertoldus  Longus,  Conradus  Seghehardi,  Gherbertus  Putei,  tenore  prefentium 
recognofcimus  publice  proteftantes,  quod  domina  Meymburgis,  relicta  Johannis  de  Melbeke, 
vendidit  domino  Godfrido,  canonico  fancti  Andree  in  Verda,  dimidium  chorum  falis  quolibet 
flumine  in  falina  Lüneburg  in  tota  domo  Benninghe  fub  hac  forma,  ut  dictus  dominus  God- 
fridus  fingulis  feptimanis,  videlicet  fecundis  feriis,  fratribus  minoribus  in  Lüneburg  unum  fo-J 
lidum  denariorum  occafione  qualibet  preterpofita  adminiftret.  Quam  elemofinam  Johannes  de 
Melbeke  felicis  memorie  coram  Thiterico  magiftro  putei  et  Johanne  Bertoldi  ob  redemptionem 
et  falutem  anime  fue  dictis  fratribus  affignavit.  Si  vero  prefatus  dominus  Godfridus  invenerit 
et  emerit  bona,  de  quibus  dicti  fratres  folidum  denariorum  recipere  valeant  qualibet  feptima- 
na,  extunc  fuum  dimidium  chorum  libere  et  integraliter  in  perpetuum  polTidebit.  Quicquid  vero  v 
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fefiduum  fuerat  ultra  elemofinam  fepefatis  fratribus  adignatam,  ex  hoc  memorata  domina  Meym- 

irgis  debita  perfolvit  ecclefiisque  et  pauperibus  erogavit,  prout  fepedictus  dominus  Johannes 

Melbeke  decrevit  ante  fuum  obitum  ob  Dei  amorem  et  fue  falutem  anime  erogandum.  In 

remilTorum  omnium  evidentiam  teftimonii  pleniorem  prefentem  litteram  exinde  confectam 

lemorato  domino  Godfrido  figillo  noftre  civitatis  dedimus  infignitam.  Datum  Luneburch  anno 

iomini  m°cc"lxxxx°viii"  in  craftino  fancti  Viti  martiris. 


12^8  December  28.  Der  Gemeine  Rath  bewidmet  das  Blafienftift  mit  zwei  Wurtzinfen  zur 
ier  St  Autors.  [437 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Bargenfenfiegel  an  rothem  Seide nftrange.  Copien  in  dem  dem  er/ten  De- 
•dingehuche  vorgebundenen  Gedenkbucfie  der  Alt/tadt,  S.  i,  und  im  zweiten  Degedingebuche,  S.  28.  Gedruckt 
ain  Rehtmeiers  Kirchen-Hift.  11,  Beil.  S.  ic)o. 

HtN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  univerfitas  Confulum  in  Bruneswich  omnibus  in  per- 
^^B  petuum.  Cum  omnipotens  et  gloriofus  Deus  in  omnibus  fanctis  fuis  fit  jure  venerandus,  pre- 
^^ppue  tarnen  eum  venerari  decet  in  ilüs,  quorum  in  pericuHs  inplorata  fuffragia  falubri  eifectu 
ijfepius  funt  experta.  Hinc  eft,  quod  beati  Auctoris  confelToris,  propitii  defenforis  noftre  civi- 

»tis,  fpeciahbus  fuffragiorum  permoti  beneficiis  devoto  affectu  procuravimus,  ut  dies  ejus  in 
clefia  fancti  Blafii  in  Bruneswich  feftivo  cantu  et  folempni  ordine  fubfcripto  fingulis  annis 
irpetuo  peragatur.  Et  ad  predictum  diem  ftudiofius  et  devotius  peragendum  bona  et  matura 
deliberatione  prehabita  ex  communi  confenfu  in  caritativam  confolationem  laboris  canonico- 
2orum  et  vicariorum  ecclefie  praemide  decem  foHdos  legaHum  denariorum,  quorum  quinque  fol- 
ntur  in  pafcha  et  quinque  in  fefto  fancti  MichaeHs  de  fundo  angularis  domus  quondam  AI- 
berti  Dus  fite  in  platea  dicta  Godelingeftrate,  et  octo  folidos,  fcilicet  quatuor  in  pafcha  et  qua- 
or  in  fefto  fancti  Mychaelis,  de  area  domus  dicti  Brunpape  fite  apud  Karlingeporten  fingulis 
ännis  recipiendos  affignavimus  et  donavimus  perpetuo  poITidendos.  Predictum  itaque  cenfum 
25  de  prelibatis  domibus  prenotata  ecclefia  recipiet  ab  omni  exactione,  preftatione  et  collecta  li- 
berum et  exemptum.  Inhabitantes  vero  domos  easdem  ad  omnia  jura  municipalia  nichilominus 
l^^nt  aftricti.  Feftum  igitur  beati  Auctoris  hoc  ordine  peragetur.  In  die  erit  duplex  ordo  et  fim- 
l^lex  in  nocte.  In  primisvefperis  et  ad  fummam  miffam  cantabitur  inorganis.  Predictorum  etiam 
decem  et  octo  folidorum  distributio  talis  erit:  cuilibet  canonico  in  predicto  fefto  fex  denarii, 
3ocuilibet  fedecim  vicariorum  quatuor  denarii,  cuilibet  cantorum  tres  denarii,  choralibus  unus 

Iidus  et  campanario  funt  duo  denarii  miniftrandi.  Ut  igitur  hec  noftra  donatio  et  ordinatio 


2  3  Brun  Papen  Ab/ehr. 
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per  nos  mature  facta  perpetuo  firma  maneat  atque  rata,  prefens  fcriptum  inde  confectum  no- 
ftre  civitatis  figillo  munitum  capitulo  fupradicte  ecclefie  dedimus  in  evidens  teftimonium  veri- 
tatis.  Hujus  facti  teftes  funt  Ecbertus  fupra  cimiterium,  David  Cronnesben,  Johannes  Helye, 
ConradusHoltnicker,  ThydericusThuringus,  HermannusWIverammi,  Johannes  apud  fanctum 
Paulum,  Henricus  de  domo,  Roleko  de  Calve,  Jordanus  Stapel  et  quam  plures  aHi  fide  digni.  -j. 
Datum  anno  domini  m"cc°xc"viij"  in  die  martyrum  innocentum. 

7299.  Die  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht  filhnen  /ich  mit  der  Stadt.  [458 

/,  S.  20. 

(i2<)C).)  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  beftätigt  für  die  Angehörigen  feines  Sprengeis  allen 

von  fremden  Erzbifchöfen  und  Bifchöfen  dem  Marienfpital  ertheilten  Ablaß.  [439 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Formular  wie  No  ^64. 

Slfridus  Dei  gratia  Hildenfimenfis  ecclefie  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  audituris  prefenci  1 
feu  vifuris  falutem  in  domino  fempiternam.  Noverint  univerfi  prefencium  infpectores,  quod  om- 
nes  indulgentias  a  venerabilibus  in  Chrifto  patribus  archiepifcopis  et  epifcopis  quibuscumque,  dummodo 
katholicis,  domui  novi  hofpitalis  in  Brunswic  Halberftadenfis  dyocel'is  ad  feftivitates  exprelTas  do- 1 
natas  gratas  habentes  et  ratas  quoad  noftre  dyocefis  fubditos  prefentibus  approbamus  et  Omnibus 
contritis,  qui  dictum  hofpitale  caufa  devocionis  vifitaverint  in  omnibus  feftivitatibus  in  litteris 
venerabihum  patrum  archiepifcoporum  vel  epifcoporum  exprelTis  et  eis  ab  ipfis  figillatis,  xl  dies 
indulgencie  de  injunctis  fibi  penitenciis,  dummodo  confenfus  dyocefani  ad  id  accelTerit,  mife- 
ricorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptum  figilli  noftri  muni-a 
mine  duximus  roborandum.  Datum  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  nono. 

7299.  Hermannus,  feit  beinah  vierzig  Jahren  Pfarrer  in  Uefingen  (Uvinge)  bekundet,  dali 
er  vor  Zeiten  von  alten  Leuten  in  Stiddien  und  der  Umgegend  nie  anders  gehört  hat,  als  daß    , 
die  dortige  Kirche  mit  allem  Recht  dem  Klofter  Steterburg  zugehöre.  [440 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  6-/0.  —  Vgl.  No  44).  i' 

12C)C)  Januar  21.  Ludolf  Matthia  überläßt  dem  Klofter  Steterburg  zu  feinem,  J'einer  Eltern, 
feiner  zwei  Frauen  und  feiner  Söhne  Seelenheil  und  unter  Vorbehalt  einer  Leibzucht  für  feine 
Töchter  zwei  Höfe  zu  Winnenhufen,  die  er  vom  Propfte  zu  Lehen  trägt.  [441 

Aus  dem  Clironicon  Stcderburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  249. 
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EGo  Ludolfus  Mathie  filius,  burgenfis  in  Brunswich,  recognofco  publice  per  prefentes,  quod 
duas  curias  in  Winnenhufen  aput  Rubere,  quas  a  domino  prepofito  de  Stederborch  in 
pheodo  habui,  cum  confenfu  heredum  meorum  libere  refignavi  et  ob  falutem  anime  mee  ac  pa- 
IHis  mei  Mathie  et  matris  mee  Johanne  duarunique  uxorum  mearum  Gertrudis  et  Sophie  nec- 
"^on  et  fihorum  Mathie,  Arnoldi,  Johannis,  Hildebrandi  meorum  domino  noftro  Jhefu  Chrifto 
I    ac  beato  Jacobo  et  fancto  Chriftoforo  cum  omni  jure  et  utihtate  confero  humihter  ac  devote 
tali  condicione,  quod  fihabus  meis  omnibus  et  finguhs  ad  vite  earum  tempora  cedent  ad  ufus 
ceffarios  earundem.  poft  mortem  autem  omnium  iftarum  fepedicte  curie  cum  omni  ufufructu 
vient  univerfitati  fanctimoniaHum  cenobii  predicti  ad  confolacionem  in  refectorio  habendam 
^  die  obitus  mei,  in  quo  eciam  die  fimul  anniverfarios  patris  mei  et  matris  mee  ac  duarum 
■torum  mearum  et  fihorum  meorum,  ut  predixi,  in  vigihis  et  milTarum  foUempniis  et  in  capi- 
^■0  faciendis  memoriis,  ut  moris  eft,  et  uno  pfalterio  legendo  annis  finguHs  peraget  congre- 
'gacio  fepedicta.  Ut  ergo  hec  omnia  et  fingula  rata  et  firma  permaneant,  htteram  inde  confec- 
*    tarn  figilh  mei  munimine  duxi  roborandam.  Nos  Mathias,  canonicus  Montis  Hildenfemenfis, 
J15  Arnoldus,  Johannes,  Hildebrandus,  fihi  Ludohi  fupradicti,  donacionem  prenominatarum  curia- 
1    rum  a  patre  noftro  de  noftro  confenfu  factam  et  ordinacionem  ex  eisdem  curiis  annis  finguhs, 
prout  fcriptum  eft,  a  conventu  perpetuo  faciendam  cum  figillorum  noftrorum  appenfione  rati- 

t,ficamus  et  approbamus  volentes,  ut  patris  noftri  donacio  a  nobis  et  a  noftris  heredibus  incon- 
^plfa  permaneat  et  a  conventu  in  Stederborch  ordinacio  fuprafcripta  inviolabihter  obfervetur. 
V<nn  cujus  rei  evidens  teftimonium  et  cautelam  figilla  noftra  una  cum  figillo  conventus  prefenti- 
bus  funt  appenfa.  Datum  anno  domini  m°cc°xc"ix°  in  die  beate  Agnete  virginis  ac  martiris. 


I 


8  earumdem  Handfchr. 


I2^c)  März  ij.  Die  Brüder  v.  Dahlum /enden  dem  Bifchof  Hermann  von  Hildesheim  zu  Gun- 
Jkn  Widekinds  v.  Gandersheim  ihren  Zehnt  vom  Lappenberge  bei  Braunfchweig  auf.     [442 

w^MOriginal  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitals),  in  dem  anhangenden  Schild/iegel  zwei 
'f^arren,  das  Feld  md  Herzen  beftreut;  Umfchrift  *  ß'  ■  XsU.XyOXsiai  ■  O^  •  t)^Xie[Q.  Rückvermerk  des 
wJahrh.  de  decima  in  Lappenberch. 

VEnerabih  in  Chrifto  domino  fuo  Hermanne,  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopo,  Ghe.  et  Lud. 
fratres  de  Dalem  obfequium  debitum  ac  paratum.  Dominacioni  veftre  quartam  partem  de- 
le  fite  Lappenberch  apud  Bruneswich,  quam  a  vobis  in  pheodo  tenuimus,  prefentibus  htte- 
mittimus  hberam  et  folutam  tau  conditione  adjecta,  quod  ipfam  conferatis  Widekindo  de 
Ganderfem,  civi  Bruneswicenfi,  aut  fuis  heredibus  jufto  pheodo  et  legah.  In  hujus  rei  fignum 
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unico  figillo,  quia  plura  non  habemus,  prefentem  litteram  duximus  muniendam.  Hujus  facti 
teftes  funt  Hermannus  Holtnicker,  Johannes  de  Luckenum,  Wasmodus  de  Uredhe  et  quam 
plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m''cc°xc°ix°  dominica  qua  cantatur  Reminifcere. 


7299  März  ji  Hildesheim.  Volrad,  Propft  zu  St  Mauritii,  an  den  Bifchof  von  Hildesheim: 
daß  er  dem  von  Propft  und  Convent  zu  Steterburg  präfentierten  Priefter  Friderich  die  Ein-  5 
fetzung  zum  Pfarrer  in  Stiddien  (Stidiem)  geweigert  hat,  weil  diefer  Pfarre  halber  die  Brü- 
der vom  Spital  St  Johannis  zu  Braunfchweig  mit  dem  Klofter  in  Streit  hangen,  und  er  die 
Parteien  zu  keiner  Einigung  hat  bewegen  können.  Actum  et  appellatum  Hildenfem  anno  do- 
mini m°cc"xcix"  pridie  kalendas  Aprilis.  [443 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfcnbiittel,  S.  668. 

I2C)C)  April  II.  Die  Brüder  v.  Wenden  f enden  dem  Bifchof  Hermann  von  Halberftadt  zu 
Gunften  der  Söhne  Johann  Elias  den  Zehnt  zu  Veitheim  auf.  [444 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marien/pitals).  in  dem  anhangenden  Schitdßegel  ein  mit 
fieben  Fähnchen  (?)  befleckter  Helm  und  die  Umfchrift  *  .  .  .  TSO'VXiyi  -  O^  -  XH^XrOli^X).  Rückver- 
merk des  xivJahrh.  Velthen  2. 

YEnerabili  in  Chrifto  patri,  domino  fuo  Hermanno,  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopo,  Lu- 
dolfus  et  Baldewinus  fratres  dicti  de  Wenden,  miiites,  obfequii  continuum  incrementum. 
Veftre  excellentie  totam  in  Veiten  decimam  cum  omni  jure  et  utilitate  in  villa  et  in  campo, 
ficud  a  vobis  in  pheodo  tenuimus,  prefentibus  liberam  refignamus,  renunctiantes  omni  juri, 
quod  habuimus  in  eadem,  tali  interpofita  conditione,  quod  ipfam  Conrado  et  Henrico,  filiis2< 
Joliannis  Helie,  civis  Bruneswicenfis,  conferatis  jufto  pheodo  et  legaH.  In  hujus  rei  fignum  pre 
fentem  htteram  noftris  figilhs  duximus  muniendam.  Teftes  funt  Johannes  Hehe,  Conradus  Holt- 
nicker, Henricus  et  Albertus  de  fancto  Paulo  fratres,  noftri  vafalli,  et  quam  plures  alii  tide 
digni.  Datum  anno  domini  m°cc°xc°  nono  in  vigilia  palmarum. 

7299  Mai  6.  Propft  Heinrich,  Priorin  Sophia  und  Convent  zu  Steterburg  übertragen  dem  2) 
Küchenmeifter  Hildebrand  die  Rechte  aus  der  Memorienftiftung  Ludolfs  v.  Broitzen.      [44^ 
Aus  dem  Chronicun  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  24J.  —  Vgl.  No  ^69. 

HEnricus  Dei  gracia  prepofitus,  Sophia  priorifTa  totusque  conventus  fanctimonialium  ec- 
clefie in  Stederborch  recognofcimus  in  hiis  fcriptis,  quod  Ludolfus  dictus  de  Brotzem. 
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juondam  filius  Martini  militis,  redditus  unius  marce  puri  argenti  pro  viginti  marcis  puris  ab 

Bcclefia  noftra  comparaverat  fub  hac  forma,  ut  idem  Ludolfus  eam  reciperet  in  fefto  Michahe- 

iis  annis  fingulis  ad  tempora  vite  fue,  poft  mortem  vero  predicti  Ludolfi  redditus  dicte  marce 

loftre  ecclefie  cederent  tali  pacto,  ut  dies  anniverfarius  fui  obitus  apud  nos  vigiliis  mifTarum- 

jue  ceiebracionibus  perageretur  conpetenter,  et  ipfo  die  de  predicta  marca  nofter  conventus 

noftro  refectorio  confolacionis  perciperet  fupplementum.  Igitur  omnibus  Chrifti  fidelibus 

lanc  litteram  intuentibus  falutem  in  vero  falutari,  et  tarn  prefentibus  quam  futuris  publice  pro- 

^eftamur,  quod  ad  peticiones  fupradicti  Ludolfi  unanimi  confenfu  conmutacionem  in  empcione 

)renotata  firmam  et  ratam  facimus  perfonarum,  ita  videlicet,  quod  predictam  ordinacionem, 

|uemadmodum  prefato  Ludolfo  feryavimus,  fic  Hildebrando  coquinario  noftro  gratam  et  ratam 

;rvabimus  ad  tempora  vite  fue,  et  ipfius  anniverfarius  apud  nos  fimili  modo  peragetur  hoc 

iterpofito,  quod  prefata  marca  fingulis  annis  in  fefto  Michahelis  de  fcitu  domini  prepofiti  per 

luncios  fanctimonialium  poftuletur,  ab  ipfo  autem,  qui  manfum  fitum  in  Lindum,  quem  here- 

"des  Hinrici  Bonekonis  ab  ecclefia  noftra  in  pheodo  tenent,  poffidet,  vel  a  quocumque  videbitur 

i5polTidere.  Teftes^hujus  facti  funt  Johannes  de  Rockele,  Wicbernus,  facerdotes  capellani  tunc 

temporis  in  Stederborch,  Conradus  de  Mandere,  Ludolfus  magifter  curie,  fratres  ibidem,  et 

quam  plures  alii  fide  digni.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°cc°xc°ix°  in  fefto  Johannis  ante  por- 

tam  latinam. 

I  :;  fitum  ]  ficut  Handfchr.      \  7  plures  fehlt  in  der  Handfchr. 

20  i2C)C)  September  2()  Königslutter.  Herzog  Albrecht  ertheilt  Rath  und  Bürgern  der  Neuftadt 
das  Recht,  auf  ihrem  Rathhau/e  Laken,  Wein  und  anderes  zu  verkaufen.  [446 

Original  im  Stadtarchive  mit  einer  Siegeltrümmer. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  amen.  Dei  gratia  nos  Albertus  dux  in  Bruneswich 
Omnibus  in  perpetuum.  Ne  ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  cum  lapfu  temporis  a  memo- 

25ria  hominum  fubtrahantur,  expedit  fcripta  fieri,  que  contineant  feriem  veritatis.  Sciant  igitur 
univerfi  Chrifti  fideles  tam  pofteri  quam  prefentes,  quod  nos  una  cum  confenfu  heredum  no- 
ftrorura  habitorum  et  habendorum  dilectis  Confulibus  ac  burgenfibus  noftris  Nove  civitatis  in 
Bruneswich  hanc  graciam  dedimus  et  donavimus  perpetue  tenendam  et  poffidendam,  quod  in 
domo  Confulum  jam  dicte  Nove  civitatis  pannos,  vinum  et  res  alias  vendere  polTunt  absque 

jocontradicione  vel  prohibitione  qualibet  libere,  licite  et  quiete.  Hujus  rei  teftes  funt  et  prefentes 
aderant  Johannes  de  Honlage,  Ludolfus  de  Honlage  fratres,  Johannes  de  UttefTe,  milites.  Bul- 
fingus,  Egelingus  Longus,  Egelingus  Martini  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Ut  autem  hec  do- 

Dlf'LOM.  BRVNSWIC.  II.  j8 
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nacio  noftra  prefatis  burgenfibus  noftris  rata  et  ftabilis  perpetuo  teneatur,  prefentem  litteram 
inde  confectam  fuper  eo  dedimus  figillo  noftro  firmiter  roboratam.  Datum  Lüttere  per  manum 
domini  Bertoldi  de  Honlage,  notarii  noftri,  anno  domini  m°cc"  nonagefimo  nono  in  die  beati 
Michahelis  archangeli. 

I2C)()  October  2C)  Braun/chweig.  Herzog  Heinrich  ertheilt  Rath  und  Bürgern  der  Neuftadt  ^ 
das  Recht,  auf  ihrem  Rathhau/e  Laken,  Wein  und  anderes  zu  verkaufen.  [447 

Original  im  Stadtarchive ;  das  Siegel  fehlt.  — Der  Uricande  Herzog  Albrechts  (N044.6)  bis  auf  geringe  Abwei- 
chungen im  Formular  und  den  Zufatz  Z.  16  völlig  gleichlautend.  Vgl.  Hänfelmann,  Werkftücke  i,  S.  288  f. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  amen.  Ne  ea,  que  gerujitur  in  tempore,  fimul  cum  lapfu  tem- 
poris  a  memoria  hominum  fubtrahantur,  expedit  fcripta  fieri,  que  contineant  feriem  veritatis.  Hinc  10 
eft,  quod  Dei  gracia  nos  Heinricus  dux  in  Brunswic  omnibus  Chrifti  fidelibus  tarn  prefentibus 
quam  pofteris  in  perpetuum  volumus  effe  notum,  quod  nos  una  cum  confenfu  heredum  noftro- 
rum  habitorum  et  habendorum  dilectis  Confulibus  ac  burigenfibus  noftris  Nove  civitatis  in  Brunswic  hanc 
graciam  dedimus  et  donavimus  perpetue  tenendam  et  potTidendam,  quod  in  domo  Confuium  jam  dicte 
Nove  civitatis  pannos,  vinum  et  res  alias  vendere  pofTunt  absque  contradicione  vel  prohibicione  qualibet 
libere,  licite  etquiete  fecundum  confuetudinem  civitatis  Brunswic  approbatam.  Hujus  rei  teftes  funt 
et  prefentes  aderant  Johannes  de  Honlage,  Ludolfus  de  Honlage  fratres,  Johannes  de  UttelTe,  milites. 
Bulfingus,  Egelingus  Longus,  Egelingus  Martini  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Ut  autem  hec  donacio 
noftra  prefatis  burigenfibus  noftris  rata  et  ftabilis  perpetuo  teneatur,  prefentem  litteram  inde  confectam 
fuper  eo  dedimus  figillo  noftro  firmiter  roboratam.  Datum  Brunswic  per  manum  Brunonis  noftri  no-  20 
tarii  anno  domini  m°cc°xcix"  in  craftino  Symonis  et  Jude  apoftolorum  beatorum. 

1  I  Dei] de  Orig. 

(Zweite  Hälfte  des  xin  Jahrhunderts.)  Das  Kreuzftift  zu  Hildesheim  findet  Heinrich  v.  El- 
vede,  dictum  Burmeftringhe,  gewiffer  Anfprüche  halber  mit  jo  Schilling  hildesh.  und  20  Schil- 
ling braunfchw .  ab.  Zeugen  N.  plebanus  fancte  Katerine  in  Brunswic,  dominus  Johannes  En-25 
ghelhardi,  dominus  Hugo,  canonici  fancte  Crucis  in  Hildenfem,  Bartholdus,  Thidericus  et  Her- 
mannus,  facerdotes  et  capellani  fancte  Katerine  in  Brunswic,  Johannes  et  Alexander,  converfi 
fancte  Marie  Magdalene  in  Hildenfem,  Henricus  dictus  de  Solecen  et  Hermannus  fiiius  Lode- 
wici,  burgenfes  in  Brunswic.  [448 

Original  zu  Hannover  mit  dem  Siegel  des  erften  Zeugen,  demfelben  wie  an  No  4.I).  jo 

(Ende  des  xi  11  Jahrhunderts  Vorsfelde.J  Ritter  Gottfrid  v.  Vorsfelde  {Warswelde)  f endet  den 
Herzögen  Heinrich,  Albrecht  und  Wilhelm  eine  Wurt  beim  Hofe  Herrn  Bertrams  v.  Sambleben 
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[*«  Braunfchweig  auf  (curiam  unam  in  Brunswich  apud  curiam  domini  Bertrammi  de  Tfam- 
jeleve  fitam,  quam  de  vobis  tenui  jure  pheodali,  quod  wlgariter  hovelen  dicitur)  mit  Zuftim- 
mng  feiner  Erben,  der  Brüder  Johann,  Ludolf  und  Bruno  v.  Brunsrode,  die  zur  Hälfte  Mit- 
belehnte waren.  Datum  Varsvelde.  [449 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  den  gleichen  Siegeln  Gottfrids  v.  Vorsfelde  und  Johanns  v.  Brunrode. 

(Ende  des  xill  Jahrhunderts.)  Braunfchweig  an  Goslar:  verfpricht  gleiche  Erweif ung,  wenn 
m  zu  Recht  an  feinen  Verfefteten  geholfen  werde.  [450 

Original  zu  Goslar  mit  dem  Burgenfenfiegel,  gedruckt  hei  Bode,  Urk.-B.  der  St.  Goslar  11,  S.  ß8i. 

Os  Confules  in  Bruneswich  tenore  prefencium  recognofcimus,  quod,  fi  vos  Confules  civi- 
tatis Goslarie  nos  promoveritis,  quod  jufticiam  confequamur  fuper  noftros  profcriptos, 
licet  Henricum  de  Tzichte  et  Borchardum  fratrem  fuum  et  eorum  complices,  hoc  fimiliter 
obis  faciemus,  fi  fe  locus  optulerit  in  cafu  fimili  vel  majori.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum 
oftrum  prefentibus  duximus  apponendum. 


fEnde  des  xiii  Jahrhunderts.)  Das  Capitel  zu  St  Blafien  urkundet  über  den  Ankauf  des 
ander hof es  dafelbft.  [45  i 

Aus  dem  Ordinarius  St  Bla/ii  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  24',  wo  der  Urkunde  folgende  Nachricht  angehängt  iß: 
'uria  fita  apud  granarium  empta  fuit  cum  pecunia  fcolarium  a  domino  Conrado  dicto  Kronesben  pro 
jlecem  marcis  puri  argenti  dominis  confencientibus  ad  utilitatem  et  commodum  eorundem  fcolarium.  Item 
'expendebantur  xxiiij  taienta  et  xv}  fol.  ad  edificia  ejusdem  curie.  item  dabantur  xxviij  fol.  et  iiij  denarii 
20  ad  fontem  fodendum  et  preparandum  in  curia  fupradicta.  Cetere  condiciones  curie  antedicte  in  privilegio 
fuprafcripto  plenius  funt  confcripte. 

AD  noticiam  omnium  fuccelTorum  noftrorum  volumus  pervenire,  quod  dominus  Conradus 
dictus  Kronesben,  nofter  concanonicus,  cum  confenfu  et  ratihabitione  capituli  noftri  ven- 
didit  pro  decem  marcis  puri  argenti  curiam  fuam  verfus  vialia  apud  granarium  noftrum  fitam 
25  fcolaribus  dormitorii  choro  noftro  die  noctuque  fervientibus  ad  habendum  et  poITidendum  eam 
perpetuo,  ut  ipfis  in  ea  coquatur,  braxetur  et  eorum  annona  refervetur.  Et  fi  quis  ex  ipfis  in- 
firmari  et  egrotare  contigerit,  comodum  ibidem  habeant,  donec  priftinam  recuperent  fanitatem. 
Appropriantes  itaque  eandem  curiam  predictis  fcolaribus  irrevocabiliter  ftatuimus,  quod  ipfis 
alienari  non  poffit,  nee  aliqua  fingularis  perfona  deinceps  ipfam  valeat  poffidere.  Si  tamen  ca- 
jopitulum  noftrum  eadem  curia  ad  communem  utilitatem  indigeret,  ut  ad  fundandum  in  ea  com- 
mune granarium,  ftupam  aut  piftrinum,  tunc  ante  omnia  ipfum  capitulum  noftrum  emet  pre- 
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dictis  fcolaribus  unam  dotalem  curiam  predicte  curie  equivalentem  vel  meliorem  ad  habendum 
eam  fimiliter  ad  fuas  utilitates,  commoditates  et  necefTitates  fupradictas.  Igitur  ne  propter  ali- 
quorum  oblivionem,  ignoranciam  vel  maliciam  modus  vendicionis  predicte  curie  et  ejus  appro- 
priacio  predictis  fcolaribus  per  capitulum  noftrum  pie,  racionabiliter  et  rite  facta  calumpniari 
et  refcindi  valeat  aut  mutari,  regiftro  noftro  ipfum  pro  evidenti  veritatis  teftimonio  duximus  5 
infcribendum. 


1 


(Ende  des  xiu  Jahrhunderts.)  Stadtrecht.  [452 

Aus  dem  älteflen  Stadtbuche  des  Sackes.  —  Neu  find  in  die/er  Redaktion  §§  j8 — 82  und  84 ;  ausgefchieden 
wie  in  der  von  i2jc)  (No  294 :  D)  die  §§  20  und  22  der  Redaktionen  von  122J  (No  ■J4 :  A)  und  von  1268 
(No  210:  B),  von  den  diefen  drei  Redaktionen  gemein/amen  die  §§  12  und  )o  (AB,  )i  D),  von  den  nj^  (D)  1  o 
tiinzugekommenen  die  §§  48  und  76. 

SWelich  voget  enen  richtere  fet  an  fine  ftat,  fwat  vor  deme  gelent  wert,  dat  fal  gelike  ftede  wefen, 
alfo  it  de  voget  felve  ftedegede.  [i 

Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is  vnde  es  ime  vor  faket,  untgeth  he  is  ime  mit  tuge  oder  mit  fime 
ede,  he  ne  hevet  weder  dat  gerichthe  nicht  vorloren  wanne  dat  gelt  alene.  [2  15 

Swelich  man  fich  fines  tuges  beropet  umme  gelt,  unde  is  ime  borft  wirt,  he  ne  darf  deme  richtere« 
nicht  wedden  wanne  ver  fcillinge.  [) 

Swelich  man  den  anderen  wndet  oder  dot  fleyth  unde  vorviüchtich*  wirt,  hevet  he  ein'^  hus,  dat 
fteyt  an  des  gerichtes  walt  unde  dere  ftat  alfo  lange,  wanne  he  gebetere.''  [4 

Swelich  man  den  anderen  belemet,  unde  wert  he  is  vorwnnen  mit  den  fcrimannen  na  rechte,  he  hevet  20 
fine  hant  vorloren,  he  ne  möge  fe  wederkopen  weder  dat  gerichte  unde  weder  den«  fakewalden  unde 
weder  de  ftat.  he  ne  mach  ime  nenen  kamp  angewinnen  mer  fine  büte.  // 

Swelich  man  wirt  gewndet/ ane  lemede,  wert  he  is  vorwnnen  na  rechte,  he  weddet  deme  richte.T 
feftich  fcillinge  unde  deme  manne  fine  rechten  büthe.  [6 

Swar  fo  lüde  tofamene  fint,  vnde  wert  ein  man  gewndet  mit  ener  wnden,  vnde  wil  he  mer  lüde  darto  25 
befpreken  dan  den  fakewolden,  fe  mögen  is  bat  untgan  mit  eres  enes  hant,  dan  it  gene  oppe  fe  bringen 
möge.  [■] 

Swelich  man  den  husvrede  brichet,  he^'  hevet  to  rechte  finen  hals  vorboret.  [8 

Swelich  man  den  anderen  aneverdeget  in  der  ftrate  mit  gewalt,  unde  fich  gene  irwered,  mit  den  fcri- 
mannen mach  he  behalden  de  ereften  clage,  of  fine  viande  fo  ftarec  fin,  dat  he  nicht  vorekomen  ne  dam.  50 

Swelich  man  deme  anderen  fielt  enen  orflach  oder  enen  duntflach,  he  weddet  deme  vogede  ver  fcil- 
linge unde  deme  fakewalden  twelef  fcillinge,  of  he  en  gut  man  is.  Iio 

En  man  mach  wol  finen  hals  Vorwerken  vnde  finer  erven  anewardenf  nicht.  /// 

I  7  In  der  Handfchr.  §  4  ausradiert      ein  nnficher,  doch  muß  zwifchen  he  und  hus  ein  Wort  gefianden  haben 

<i  w/c  D;,  richte /Iß  ^      i»  viüchtich  i4ßD  4       c  fehlt  AB D  4       d  Aio  —  gebetere  iw  D ./       e  dhe,  de /IßD  /  5  5 
/  wie  AD  6,  dhen  anderen  wundet  B  6    g  wie  AB  6,  richtere  D6     h  wie  D  8,  dhe  AB  8     i  anewarde  ABD 11 
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Swelich  borgere  vor  deme  vogede  unde  vor  der  ftat  nenes  rechtes  ne  wil  plegen,  de  ne  fal  nen  recht 

ibben  in  der  ftat.  [12 

Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is,  unde  bekant  he  is  eme  an  deme  fuchtbedde  vor  dren  ratman- 

in,  dar  ne  mach  nein  eiz  noch  nen  tuich  boven  gan.  [i^ 

Swaz  man  vor  dren  ratmannen  loved,  weleker  hant  de  fcult  is-^,  dat  ne  mach  breken  noch  eiz  noch 

ich.  [14 

Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is,  unde  begeit  he  ine  binnen  deme  wichbilde,  he  mot  ine  wol 

ihalden  mit  finen  borgeren,  of  he  des  richtes  nicht  hebben  ne  mach  tu  dare  tit,  wante  he  ime  vorgelde 

:e  rechtes  plege.  dar  ne  darf  he  nicht  umme  wedden  deme  vogede.  /// 

Swe  enen  man  erwerft  vor  fin  gelt  binnen  wichbilde  oder  binnen  dere  muren  vor  gerichte,  he  mot  ine 

toi  bringen  an  fine  were,  wante  he  ime  gelde.  dar  mide  ne  hevet  he^  wedde  noch  büte  vorfcult  an  ne- 

ime  gerichte.  he  fcal  ime  fogedane  fpife  geven,  alfe  fime  ingefinde,  untgeit  he  ime  ane  finen  danc,  fwe 

ine  darna  ereft  begript  vor  fin  gelt,  de  müt  ine  wol  vor  gerichte  bringen  unde  werven'«  mit  rechte 

ide  halden  fo  ine  de  erefte  helt.  [16 

Swelich  deneftman  eineme  borgere  fculdich  is,  he  fal  ine  vorclagen  to«  deme  marfcalke  mit  wetene.  ne 

:htet  ime  de  marfcalk  nicht,  he  müt  wol  finen  wagen  ophalden  vor  fin  gelt.  [i-j 

Swelich  deneftman  fculdeget  einen  borgere,  he  fal  komen  vor  den  voget  unde  fal  dere  ftat  recht 

lemen.  [18 

Is  en  pape  enem  borgere  fculdich,  man  müt  ine  wol  ophalden  oder  finen  wagen  oder  fin  gut,  dat  man 

ionenen  fened  darumme  foken  ne  darf.  f/p 

Swelich  man  deme  anderen  fculdich  is,  he  fal  eme  twe  warve  vore  beden  vnde  tu  deme  dridden  male 

mit  wetene.  ne  komet  he  nicht  vore,  he  fal  ine  ophalden  mit  gerichte  vnde  fal  ine  vore  bringen,  of  he 

ane  were  is.  hevet  he  de  were,  man  fal  dat  cruce  dar  op  ftikken,  wante  he  vore  kome  unde  rechtes  plege. 

1     unde  of  he  dan  under  deme  cruce  fit  verteinacht,  dat  he  nicht  ne  gilt,  de  ander  hevet  fine  fcult  mide  er- 

:5Worven.  [20 

Niman^  ne  mach  fich  nenes  hufes  vrede  werken  laten,  noch  untzetten/,  he  ne  düt  vor  gerichte 

dingttages?.  [21 

Swelich  man  hinnen  veret  oder  fterft,  fin  gut  fal  man  delen  na  marketale  den  borgeren  gelike,  den  he 

fculdich  is.  [22 

:;o      Under  fwelekeme  manne  wert  ein  peret  anevanget  in  deme  wichbilde,  ne  mach  he  fines  waren  nicht 

hebben,  he  fal  fweren,  dat  he  ne  wete  fine  utvart,  noch  fine  invart,  noch  finen  namen,  of  he  en  umbe- 

fproken  man  is.  [2^ 

Under  fwelekeme  manne  ein  pered  angevangen  wert,  tut  he  oppe  finen  waren,  he  fal  it  halden  de 

ereften  verteinnacht,  die  under  deme  it  begrepen  wert,  is  he  umbefeten,  he  fal  befetten,  dat  he  it  vore- 

5  bringe  oder  des  peredes  wedergelt,  ne  wert  it  danne  nicht  geendet,  fo  fal  it  de  halden,  de  dar  op  fprichet, 

' In  der  Hcjndfchr.  10  eTv,-erf     1 4  fo  ine  fo  de  erefte     27  dingt  tages     28  fterf     50  Under]ln  der     5  5  UnderjAnder 
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de  anderen  verteinnacht.  unde  ne  wert  it  danne  nicht  geendet,  fo  halde'it  echt  de  erfte,  unde  gene  we- 
der, wante  de  fes  weken  ummekomen.  is  he  en  befproken  man  unde  wert  ime  borft,  it  geit  ime  an  finen 
hals,  is  he  umbefproken  man,  he  fal  wedden  deme  vogede  feftich  fchillinge  unde  deme  manne  dritticli 
fchiilinge  tu  böte  vnde  dre  fcerf.  bringet  de  wäre  enen  anderen  waren,  fo  fal  it  de  wäre  halden,  alfo  it 
de  andere  wäre  gehalden  heved,  andere  fes  weken.  dedridde  alfo,  wante  achtein  weken  geenden.  Swaz  5 
fo  ver  vote  hevet,  dat  hevet  dat  felve  recht,  dat  dat  pered  hevet.  [24 

Swelich  man  koft  ein  pered,  de  andere  fal  ine  gewaren  ftedeges,  ftareblindes  unde  unrechtes  anevanges. 

Swaz  ein  man  anevanget  güdes,  dat  fal  he  dün  mit  gerichte,  unde  he  r  fal  it  don  an  gemeyne  hant  wante 
vor  gerichte,  dat  it  dar  geendet  werde,  ne  kan  he  fines  waren  nicht  hebben,  he  fal  fweren,  dat  he  fines 
hufes  noch  hoves'' nicht  ne  wete,  noch  fines  namen,  unde  gevet«dat  gut  weder  oder  bringe  finen  waren  10 
an  fes  weken.  [26 

Swelich  dief  begrepen  wert  dages  oder  nachtes,  dat  fal  man  tun  mit  gerechte,  vnde  fal  ine  vorebrin- 
gen  mit  gerochte  unde  mitdere  felven  have  vorebringen?',  der'*^  he  fich  underwunden  hevet.  de  fal  man 
ime  üppe  den  rucke  binden  unde  darmide  overwinnen  mit  fines  enes  hant.  [27 

Swelich  man  mit  duve  befproken  wert  unde  vorfünt  unde  wedergift,  de  en  bifprake  man  is,  de  möt  15 
tu  deme  erften  male  wol  untgan  mit  fines  enes  hant,  dar  na  mit  fich  fevedeme  unde  tö  deme  dridden 
male  mit  deme  ordele.  [28 

Swelich  man  mit  rechte  overveftitv  wert,  de  ne  mach  dar  nicht  utkomen,  wenne  mit  den  fakewolden 
unde  mit  deme  gerichte  unde  mit  dere  ftat,  unde  under  dere  wile  is  he  funder  recht.  [29 

Swelicher  hande  weddefcat  ein  man  an  finen  weren  hevet,  den  müt  he  bat  an  finen  weren  behalden,  20 
wan  en  eme  jeman  untvoren  möge,  he  ne  fpreke  dar  döve  oder  rof  an.  l)o 

Swe  fo  den  anderen  gerouveth  hevet,  he  fal  ine  vredelos  legken,  fo  mach  he  ine  vorwinnen,  oder  mit 
der  hanthaftigen  dat.  [p 

Swelich  man  fin  kint  utgift  mit  güde,  wil  den  dat  kint  nach  finer  elderen  dode  vorderen  an  dat  andere 
gut,  it  fal  dat  erefte  gut  wider>'  tu  dere  delunge  bringen  unde  nemen  dan  geliken  del.  Ip^5 

Swelich  maget  entfereth  weder  ires  vader  unde  irer  müder  willen,  fe  ne  hevet  an  fin~  erve  nicht  tö 
wardende.  [^f 

Swelich  vrowe  ane  man  kusliche  levet  na  ires  mannes  dodhe  unde  iren  kinderen  wol  vore  ret,  de  ne 
mögen  ere  kindere  tö  neuer  delinge  twingen,  de  wile  fe  ane  man  is.  1^4 

Neues«!  mannes  kint  ne  mach  finen  vader  tu  delinge  twingen,  de  wile  de''-'  vader  levet.  /;/  30 

Swaz  fo  ein  man  fime  wive  gift  an  morgengave.  dat  ne  mach  ire  neman  breken.  [)6 

Swelich  vrowe  ireme  manne  gift  an  vogedesdinge  dat  fe  mit  eren  flotelen  befloten  hevet,  de  rede  ne 
mach  eme  neman  benemen.  /;/ 

Sweleche  kindere  ire  alderen  vorlefeth  vnde  nenen  raf^  van  iren  magen  hebbeth,  de  Rat  fal  raden  vor 
dc^  kindere  unde  vor  gut,  wante  fe  tu  iren  jaren  komen.  [^8  }5 

In  der  Handfchr.  21  enjein     22  gerovueth 

r  haldet  AB  24.  D  2)  s  wir  AB  26,  fehlt  D  2y  t  wie  AB  26,  fines  hoves  D  27  n  gheve  D  27  v  wie  AB  27, 
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Swelich  menfche  fterft  ane  erven,  dat  gut,  dat  he  erft,  fal  man  dun  an  gemene  hant  jar  vnde  dach,  ne 
met  neman,  de  dar  tu  recht  hebbe,  de  dridde  del  des  gudes  fal  to  der  kerken  in  deme  kerecfpele,  dar 
ftervet,  de  dridde  del  den  armen,  de  dridde  del  deme  vogede,  it  ne  fi,  dat  hewitlichen  vorgeven  heb- 
|:  dat  fal  fin  ftede.  [ßp 

\  Swelich  borgere  bricht  an  man  ofte  an  deneftman  unfes  heren,  de  fal  tu  rechte  ftan  vor  unfes  herren 
igede.  [40 

Et  fi  man  ofthe  deneftman,  dede  bricht  an  unfeme  borgere,  dar  fal  unfes  herren  voget  richtere  over 
'efen  gelike  alfo  vor  eineme  unfen  borgere.  [41 

Swelicher  unfer  borgere  vereth  in  unfes  herren  richte  umme  finen  kopvart,  de  fal  fin  ungehinderet  von 
lofinen  vogeden,  of  he  finen  rechten  tolen  gift.  [42 

I  Swelich  borgere  wil  rechtes  plegen  vor  deme  vogede  unde  vor  der  ftat,  den  wille  we  vor  einen  un- 
irveften  man  halden,  unde  we  ne  dorven  dorich  recht  nein  pant  dogen  vor  ene.  f^/ 

Swelich  borgere  wel  rechtes  plegen  vor  fime  fenetherren  unde  vor  fime  preftere,  dene  ne  darf  man  vor 
men  bennichtegen  man  halden  dorich  recht.  [44 

Swaz  de  Rat  deith  mit  der  ftad  willen,  dat  ne  mach  de  Rat  nicht  breken,  de  darna  komet,  he  ne  doth 
it  des  erften  Rades  willen.  [4^ 

Swelekes  borgeres  föne  to  bifcope  wert  gekoren,  he  ne  darf  nicht  geven  mer  tein  fcillinghe.  he  ne 
hebbe  provende,  fo  fal  he  denen.  [46 

Swe  fo  befat  wirt  mit  deme  gerichte,  den  ne  mach  de  voget  nicht  ledich  laten  ane  des  fakewalden 
20  willen.  f^y 

Swes  eneme  vrede  wert  gewaret«,  unde  he  darmide  befit  jar  unde  tach,  dat  ne  mach  neman  breken. 
Swelich  man  tüBrunswich  is  jar  unde  tach  borgere  funder  anefprake,  dene  ne  mach  neman  gevorderen. 
Swelich  man  ein  herewede  left,  is  dar  jenech  wardere/,  de  it  hebben  fal,  man  fal  it  ime  nachhal- 
fen.^, ne  is  he  in  deme  lande  nicht,  man  fal  it  don  an  gemeyne  hant  jar  vnde  dach,  unde  of  he  nicht 
16  komet,  fo  fal  it  de  voget  hebben,  funder  harnefch,  dat  wert  den  erben,  de  ftat  mede  tu  hodende.  /jo 
Swaz  fo  binnen  der  muren  befterft,  rede  oder  herewede,  dar  ne  hevet  de  voget  nen  recht  an,  men  ne 
gevet  buten  de  ftat,  fo  is  des  vogedes  dat  befte  ftucke  na  deme  allerbeften.  /// 

Swelich  man  finen  gemenen  asnen  vorderet  vor  deme  vogede,  he  fal  it  bewifen  wetenlike,  war  he  eneg 
vordenet  hebbe.  so  mach  he  ene  bat  mit  fines  eines  hant  behalden,  dan  ene  gene  mit  fines  enes  hant  unt- 
10  fegen  müge.  //2 

Swelich  man  medet  einen  wagen  in  der  ftat  oder  buten  dere  ftat,  fin  gut  ut  unde  intüvorende,  he  ne 
gift  nenen  tollen,  weder  borgere''  noch  de  wagenman.  [ß] 

Veret  ein  man  durch  de  ftat  mit  volleme  vödere  unde  legeth  he  fine  disle  nieder,  he  gift  halven  tolen. 
ne  legeth  he  nicht  neder,  he  ne  gift  nenen  tolen.  //^ 

5      Swaz  fo  en  man  vorkoft  benedden  eineme  fcillinghe,  dar  ne  gift  he  nenen  tolen  af.  von  deme  fcillinghe 
gift  he  en  fcerf.  [ßß 

In  der  HanJfchr.  2  fehlt  dar     3  witiiche      i  1  den  ]  de      12  rech      1 7  darft     2  i  wertt 
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Swelich  borgere  hevet  geldende  gut  buten  dere  ftat,  fin  meyger  is  gelike  tolenvri  alfo  de  borgere  felve 

Swelich  borgere  veret  ene  wile  uter  ftat,  unde  pleget  he'  hir  inne  fcotes  unde  rechtes,  he  is  gelike 
tolenvri,  alfo  he  hir  inne  were.  /57 

Swelich  borgere  medet  einen  wagen  oder  biddet,  de  fin  körn  odertegeden  herinvorth*  dat  he  gekoft 
hevet,  de  ne  gift  nenen  tolen.  fyS^ 

Swelich  man  hevet  eruegüt  tu  weddefcatte,  dat  fal  he  halden  feven  weken,  feder  he  it  opgeboden  hevet, 
oder  weddefchat,  dar  woker  op  geit,  dat  fal  he  ouch  feven  weken  halden.  f^c) 

Anderen  weddefchat,  dar  nen  woker  op  geit,  dat  man  bringen  mach  von  ener  were  in  de  anderen,  dat 
fal  man  verteinnacht  halden.  l6o 

En  man  mot  wol  filver  oder  gut  an  fime  hufe  kopen  unverdüvet  funder  wederfprake.  [6i  lo 

Sweleken  prefter  unfe  borgere  kefet,  dene  folen  fe  vor  unfen  herren  bringen,  unde  he  fal  ime  de  ker- 
ken  lenen''.  r62 

Neiman  ne  mach  fich  neuer  inninge  noch»'  Werkes  underwinden,  he  ne  do  it  mit  der  meiftere  oder 
mit  der  werken  orlove.  [6) 

Swelich  man  fcepbrochtich  wert  twifchen  hir  unde  der  faltenen  fe,  fwat  he  fines  güdes  utgewinnen  15 
mach,  dat  is  fin,  unde  dar  ne  mach  neman  üp  vorderen.  [64 

Swelich  kopman  kumpt  in  de  ftat  mit  fime  güde,  he  fal  hebben  geliken  vrede,  alfo  ein  borgere,  mer 
finen  rechten  tolen  fal  he  geven.  [6^ 

Swaz  fo  ein  man  eneme  gafte  gelden  fal,  kumpt  he  is  vor  gerichte,  he  fal  ime  gelden  hüde  oder  morgene. 

Et  ne  is  nein  borgere  dingesplichtich  wanne«  dries  an  deme  jare.  /6720 

Alfogetane  recht,  fo  de  borgere  von  Bruneswich  hadden  bi  unfes  alden  herren  tiden  an  lande  unde 
an  watere,  dat  felve  recht  hebbe  we  noch«'  van  vnfes  herren  genaden.  [68 

Swelich  vordüvet  gut  dat  gerichte  üphalt,  kumpt  de  fakewalde  na,  dat  richte  behalt  den  dridden  deil. 
ne  kumpt  de  fakewalde  nicht,  dat  richte  behalt  it  allet.  [69 

Swelich  man  dat  heite  yferen  dragen  fal,  de  hevet  fes  weken  dach,  it  ne  fi,  dat  he  it  felve  wilIekore25 
er/  to  tragende.  [70 

De  voget  ne  mach  nenen  man  vortugen,  he  ne  möge  is  bat  untgan.  he  ne  möge  ene  vorwinnen  mit 
deme  meren  dele  des  dinges.  [71 

Swe  fo  ein  erve  koft,  de  fal  komen  vor  den  voget  unde  fal  fich  des  laten  vrede  werken  unde  fal  fine 
vredepenninge  geven.  ne  wel  de  voget  des  nenen  vrede  werken  noch  fine  vredepenninge  nemen,  fo  fal  ?c 
he,  de  it  vorkoft  hevet'/,  oplaten'',  unde  gene  fal  it  untfan  vor  dere  ftat.  dat  is  like  ftade,  alfo  is  de  voget 
vrede  werchte.  [72 

Ein-f  vrowe  ne  mach  nothtucht  üppe  gemanne  fweren,  fe  ne  moges  volkomen  mit  den  fcrimannen.   /jj 

Swelich  man  hevet  drier  punte  wert  erfthafteges  güdes  umbekomeret,  de  mach  finen  hals  wol  bi- 
borgen.  [74  ] 

In  dir  Hcindjchr.  9  verteinnach      17  kvmp      19  kump     25  kvmp     24  kump     ^5  Eein     nothttuht 

i  fehlt  AB  ^o  D  60  k  wie  AB  ^i,  hk  iiwon  D  61  l  nie  AB  ^4,  Wen  D  64  m  nie  AB  j^,  oder  D  6j  n  nie  AB  s^, 
mer  D  68  0  nu  AB  60  D  yo  p  wie  AB  62,  dat  er  D  72  tj  nie  B  64,  vorkoft  A  64  D  74  r  nie  AB  64,  ghenen 
oplaten  D  74     s  Nen  AB  6ß  D  7/ 
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Swelich  man  enevrowen  oder  ene  maget  untvorit^mitgewalt,  de  hevetde  ftatymbermer«  vorloren. 
Swelich  knape  denet  tu  Brunswich  ane  Ion  tein  jar,  de  ne  darf  durch  recht  nene  burfcap  winnen.  [^6 
Swelich  man  ein  fwert  tut,  darumme  gift  he  teyn  fciltinge  deme  Rade,  deme  vogede  dat  fwert.  Z"// 
Swelich  man  erventins  hevet,  wu  vil  des  is,  den  mach  he  of  den  heiligen  beholden,  ande- 
rn tins  ein  jar.  [yS 
\^  Swelich  man  tuchet  of  den  Rat,  daz  he  nicht  volkomen  ne  mach,  de  weddet  veir  fciilinge. 
Swelich  gaft  fcolde  tuch  dun,  ne  mochte  he  nenen  borgen  hebben,  dat  he  ne  mochte  eynes 
ges  comen  ut  unde  in,  fo  fcolde  he  filve  tuch  dun  mit  fines  eynes  hant.  [80 
Swelich  man  den  anderen  fpant  vor  fcult  an  des  vogedes  willen,  deme  gift  men  fes  pennin- 
.  fpant  he  ene  uf  an  des  vogedes  willen,  fes  penninge  gift  me  eme.  biddit  he  den  voget  dar 

Imme,  he  ne  darf  eme  nicht  dar  umme  geven.  [81 

I  Swat  an  deme  Rade  broken  wert,  dat  fcal  me  beteren  uf  ter  ftede.  [82 

L  Boven  dit  befcrevene  recht  fo  hevet  uns  gegeven  unfe  herre  an  allen  faken  fogetan  recht,  alfe  von 
nfes  alden  herren  tiden  unfe  alderen  gehat  hebbet.  [8^ 

\  Swelich  man  eynen  boden.utfent  mit  fime  gude,  weleker  hande  dat  Fi,  dat  he  mit  fime  rechte 
eholden  wel,  dar  ne  mach  neyn  man  nenen  weddefcat  an  fpreken.  uf  vorlegen  gut  mach 
I    man  weddefchat  anfpreken.  [84 

In  der  Handfchr.  3  gif     4  wu]w     denjdan     oflhof     9  gif     10  gif     emejheme      \  ^  weXic\\  mit  Raam  für  S. 
t  utvort  D  yy      u  immer  D  yy 


I 


Uo  f'?oo.J  Weisthum  über  die  Competenz  des  Sendgerichts.  [455 

Im  älteften  Stadtbuche  des  Sackes  näch/t  dem  Stadtrecht  und  von  eben  derfelben  Hand  wie  die/es  aufgezeichnet. 

DE  Rat  uter  Olden  ftat  ghemeine  leten  vragen  eines  meinen  ordeles  mit  witfcope  des  Rades 
uteme  Sacke  vor  deme  fenede  umme  eine  fake,  wat  me  to  rechte  in  dat  fenet  wroghen 
fcole,  dat  me  rechte  do  unde  nicht  unrechte.  Do  wart  dar  to  rechte  vunden  oppenbare  unkufcheit 
5  unde  oppenbare  underfat  unde  oppenbare  wöker  unde  al  dat  weder  der  kerftenheit  fi. 

De  ratlude  de  tu  dare  tit  ratmanne  weren  imme Sacke:  Johan  vanStedium  de  junghe,  Henric 
van  Sangherhufen,  Johan  uter  Oldenwich,  Henric  van  Woltorpe. 

In  der  Handjchr.  25  wker      26.  27  nach  fenede  23  parenthetifch  eingefchoben      27  Sangh'ufen 

(i^oo.J  Scfiied  zwifchen  den  Kramern  im  Sac/ce  und  in  der  Altenwik.  [454 

0  Im  älteften  Stadtbuche  des  Sackes  nach  Nr  4^^  von  gleicher  Hand  aufgezeichnet. 

DIPLOM.  BRVNSVVIC.  II.  29 


220  C.    1300 

ECkelingus  unde  Herman  Holtnickere  uter  Oldenftat,  her  Kone  Stapel  unde  Ludolf  de  crufe 
kramere  uteme  Hagen,  her  Johan  Bulfing,  Heydeke  van  Borchwede  uter  Nygenftat,  Jan 
Platemekere,  Conrat  van  Adenum,  Herman  van  Lidinghe,  Henric  Mufemekere  uteme  Sacke: 
dit  fint  de  herren,  de  do  in  deme  Rade  w^eren,  do  de  tweiginge  was  umme  de  cramere  gemeine 
uteme  Sacke  unde  uter  Oldewich.  DelTe  herren  hebbet  dat  alfo  vorfceden  van  des  gemeinen  5 
Rades  wegene,  dat  fe  wol  moten  veile  hebben  des  funhavendes  in  der  Aldenftat  unde  des  din- 
nesdaghes  in  deme  Haghen  fes  fcillingw^ert  crudes  funder  anderen  copfcat.  Welekeme  kramere 
des  duchte,  dat  dat  crude  betere  were  dan  fes  fciUinghe,  de  fcolde  fes  fcillinge  bereden  unde 
fcoldit  tu  fich  nemen. 

In  der  Haiuifchr.  4  waren      5  des] das     8  breden  ic 


(Um  i]oo?)  Rath  an  Vogt  und  Rath  zu  Lübeck:  bezeugt,  daß  das  Hutwerk  in  Braun/chweig 
tüchtig  iß  und  nicht  aus  Lakenßchur- Wolle  geßertigt  wird.  [455 

Original  in  Briefform  zu  Lübeck,  das  aufgedrückte  Siegel  faß  gänzlich  abgebröckelt:  auf  der  Rückfeite  Ho- 
norabilibus  viris  et  discretis . .  dominis  . .  advocato  . .  Confulibus  in  Lubeke.  Gedr.  im  Urk.-B.  der  St.  Lübeck 
IV,  S.  16.  1 

HOnorabihbus  viris  et  discretis  .  .  advocato  .  .  ConfuHbus  in  Lubeke  .  .  Confules  civitatis 
Brunsw^ick  fervicium  in  omnibus  expofitum  et  paratum.  Ad  noftram  prefenciam  a  pilea- 
toribus,  noftris  concivibus,  eft  delatum,  quod  ipforum  piüa  in  opido  veftro  vendita  fint  pro  in- 
fecta  materia  ruputata.  Super  quo  coloratores  piliorum  hujusmodi  a  nobis  requifiti  tahter  re- 
fponderunt,  quod  piüa  jam  habita  facta  fuerint  de  tarn  bona  lana  ficut  in  partibus  noftris  ahqua  2( 
meHor  invenitur,  adicientes,  quod  in  Brunswich  pilia  de  lana  a  pannis  rafa  non  foleant  confici 
velparari.  Nam  fi  talis  cafus  aut  finifter  confimilis  apud  nos  emergeret,  illum  incorrectum  nulla- 
tenus  transiremus.  Verum,  cum  pilia  fupradicta  a  viris,  quibus  creditur,  fint  probata,  rogamus 
honeftatem  veftram  diligencia  cum  exacta,  quatinus  noftri  fervicii  ob  infpectum  tam  veftrum 
concivem,  qui  ifta  pilia  comparavit,  quam  noftros  burgenfes,  qui  ea  fibi  vendiderunt,  a  fufpi-i! 
cione  hujusmodi  exemptos  habeatis  penitus  et  immunes. 


film  1^00  ?J  Was  der  braunfchweigfche  Münzmeißter  beim  Wechßel  neuer  braunßchweigßcher 
Pßennige  in  Celle  dem  Herzog  von  Lüneburg  abzutragen  hat.  [456 

Aus  dem  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbuche  Bl.  2.  Vorher  die  Urk.  von 
i}o6  AprU  2$,  nächftfolgend  Nr  pp.  ; 
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QUandocunque  magifter  monete  Brunsvicenfis  wlt  inTzellis  novos  cambire  denarios  bruns- 
wicenfes,  ficut  Brunswic  cambiuntur,  extunc  dabit  duci  Luneburgenfi  xx  tal.  de  brunsw. 
denariorum  moneta.  alias  non  dabit.  Iftud  fcriptum  eft  in  privilegiis  dominorum  noftrorum  ducum. 

b 

^B  (Um  rjoo?J  Das  Klofter  Walsrode  nimmt  den  braunfchweigfchen  Bürger  B.  in  die  Bruder- 
f^chaft  feiner  guten  Werke  auf  .  [457 

IK  Original  im  Stadtarchive,  ein  winziges  Pergamentftückchen,  das  parabolifche  Siegel,  Johannes  Je/um  taufend, 

wMbn/chrift  *  jS'  üiOX}}I.ß^ ^OX)^,  fiark  befchädigt.  —  Für  die  Zeitbeftimmung  giebt  nur  die  Schrift 

y^mien  ungewiffen  Anhalt;  eine  Priorin  des  Buchftabens  S  fcheint  nach  v.  Hodenberg,  Archiv  des  Klofters  St 
W^mhannis  zu  W.  (Lüneburger  Urk.-B.  Abth.  xv)  S.  p6  nicht  bekannt  zu  fein,  was  mir  vom  Staatsarchive  zu 
WHannover  und  vom  Landesarchive  zu  Wolfenbüttel  her  beftätigt  wird. 

Sprioriffa  totusque  conventus  in  Walsrothe  B.  civi  in  Brunsvic  oraciones  in  Chrifto  devo- 
,tas.  Quum  fecundum  apoftolum  mutue  dilectionis  exigit  familiaritas  orare  per  invicem, 
ut  falvemur,  nos  pro  pecunia  nobis  dimida  damus  vobis  fraternitatem  omnium  bonorum,  que 
Deo  donante  in  cenobio  noftro  tarn  pro  vivis  quam  pro  defunctis  fieri  confueverunt,  ut  fitis 
15  particeps  in  vita  pariter  et  in  morte.  et  hoc  prefentibus  proteftamur. 

film  i^oo?J  Abrechnung  Konrads  v.  Lutter,  Bauherrn  zu  St  Katharinen.         [458 

Original  im  Stadtarchive. 
Computatio  Conradi  de  Lüttere. 

DO  mek  de  Rad  bat  dat  goddeshus  to  vorftande,  do  antworde  mek  Herman  van  Honleghe 
iij  mr.  To  dem  erften  male  let  ek  welven  den  kor,  dat  koftede  xxxij  mr.  Ek  let  den  olden 
kor  fperen  unde  decken,  dat  koftede  xviij  mr.  Do  let  ek  den  kor  unde  den  alter  wyen,  dat 
koftede  xiij  mr.  Ek  let  de  kerken  fperen  unde  decken,  dat  koftede  xlv  mr.  De  orghelen  kofte- 
den  xxx  mr.  Dat  ftölete  unde  de  kerke  to  fettene  koftede  xxx  mr.  Dat  grote  cruce  koftede  xxx  mr. 
De  venftere  to  wirene  vj  mr.  Des  oppermannes  hus  vj  mr  to  buwene.  De  howene  fteyn  uppe 
|i5  deme  kerkhove  koftede  x  mr.  Beyde  affiden  kofteden  Ixxx  mr.  Ek  kofte  ok  achter  Conrede 
Vromen  twey  hus,  de  kofteden  mit  buwe  unde  mit  kope  xxxiiij  mr.  Ek  buwede  Bickernotzes 
hus,  dat  koftede  xxiiij  mr.  Ruftotes  hus  unde  ver  bode  dar  bi  ^  mr.  Vor  was,  vor  oleye  unde 
I    vor  win  \f  mr.  Hannes  Kaie  is  fchuldich  xij  mr  unde  v  mr  unde  j  fert.  Ludeke  Hillerdes  heft 
XV  fchepele  roggen.  Vricke  Vrederekes  unde  Gheverd  van  Werle  hebben  ghefproken,  fe  willen 
{ogheven  xj  fert.  in  funte  Katherinen  keften  fint  xx  mr.  De  fmet  vor  deme  Valersleve  dore  is 
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fchuldich  iij  mr.  In  funte  Katherinen  taflen  vintme  noch  mer  fchult.  Unde  wat  me  vint  in  twen 
keften,  de  funte  Katherinen  fint,  dat  hört  ok  funte  Katherinen. 


i^oo  Rom.  Drei  Erzbifchöfe  und/echs  Bifchöfe  verheißen  denen,  die  die  Katharinenkirche 
zu  gewijfen  Zeiten  befuchen,  den  Prie/ter,  wenn  er  Kranken  den  heiligen  Leib  bringt,  begleiten, 
auf  dem  Kirchofe  beten  oder  zum  Bau,  Licht,  Schmuck  und  andrer  Nothdurft  der  Kirche  '■> 
fromme  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß,  was  Bifchof  Hermann  von  Halberftadt 
ißo^  beftätigt.  [459 

Original  im  Stadtarchive  mit  zehn  Siegeln :  voran  das  des  Bifchof s  von  Halberftadt  in  rohem  Wachs  an  un- 
gefärbtem Zwirnftrange,  die  der  Fremden  in  der  bekannten  rothen  Maffe  an  geflochtenen  grüngelben  Zwirn- 
fchnüren.  Auf  der  Falte  S.  viiij.  1 0 

UNiverfis  Chrifti  fideUbus  prefentesHtterasinfpecturisnosBafilius  Jerofolimitanus,  Ranun- 
tius  Calaritanus,  Adenulphus  Confanus  Dei  gracia  archiepifcopi,  Nicolaus  Tortibulenfis, 
Jacobus  Calcedonienfis,  Ramboctus  Camerinenfis,  Antonius  Chenadienfis,  Nicolaus  Neucaftren- 
fis,  Matfredus  fancti  Marci  epifcopi  falutem  in  domino.  Splendor  paterne  glorie,  qui  fua  mun- 
dum  illuminat  ineffabili  claritate,  pia  vota  fidelium  de  clementifTima  ipfius  majeftate  fperantium  15 
tunc  benigno  favore  profequitur,  cum  devota  eorum  humilitas  fanctorum  precibus  et  meritis 
adjuvatur.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  fancte  Katerine  in  civitate  Brunzwich  Halverftadenfis 
dyoc.  congruis  honoribus  a  Chrifti  fidelibus  jugiter  frequentetur,  et  frequentantes  pro  tempo- 
rali  labore  quietis  munere  gratulentur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  dictam 
ecclefiam  in  fingulis  fubfcriptis  feftivitatibus,  videlicet  ipfius  fancte  Katerine,  in  cujus  honore 
dicta  ecclefia  eft  fundata,  nativitatis,  circumcifionis,  epiphanye,  refurrectionis,  afcenfionis  do- 
mini  et  pentecoftes  necnon  nativitatis,  annuntiationis,  purificationis  et  affumptionis  beate  Marie 
virginis  gloriofe,  Michaelis  archangeli  et  Johannis  baptifte,  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolo- 
rum,  Stephani  et  Vincentii  martirum,  Nicolai  et  Martini  confefTorum  fanctarumque  Magdalene 
et  Lucie  virginum  ac  in  dedicatione  predicte  ecclefie  et  per  ipfius  fancte  Katerine  octavas,  de-  ^^j 
vote  accelTerintannuatim,  et  qui  facerdotem  predicte  ecclefie  facrum  domini  noftri  Jhefu  Chrifti 
ad  infirmos  corpus  alTociaverint  deportantem,  aut  qui  cimiterium  ibidem  oratione  dominica  et 
falutatione  angelica  frequentaverint,  vel  qui  ad  fabricam,  luminaria,  ornamenta  feu  alia  necelTa- 
ria  ipfius  ecclefie  manus  porrexerint  adjutrices,  aut  qui  in  bona  fui  corporis  fanitate  vel  etiam 
in  extremis  laborantes  quicquam  fuarum  predicte  ecclefie  legaverint  facultatum,  de  omnipo-  jo 
tentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  ac  fanctilTime  virginis  Marie 
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Imniumque  fanctorum  auctoritate  confifi  finguli  noftrum  fingulis  quadraginta  dierum  indulgen- 
las  de  injunctis  eis  penitentiis  mifericorditer  in  domino  relaxamus,  dum  modo  dyocefani  vo- 

mtas  ad  id  accelTerit  et  confenfus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftrorum  figil- 

)rum  fecimus  appenfione  muniri.  Datum  Rome  anno  domini  m°ccc°,  pontificatus  domini  Boni- 

äcii  pape  octavi  anno  fexto. 
Et  nos  Hermannus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  prefentis  tenoris  graciam 

im  indulgencia  quadraginta  dierum  auctoritate  ordinaria  confirmamus.  Actum  et  figillo  noftro 
Honfignatum  anno  domini  m°ccc°  tercio,  pontificatus  noftri  anno  feptimo. 

1^00  Rom.  Drei  Erzbijchöfe  und  fechs  Bifchöfe  verheißen  denen,  die  die  Magnikirche  und 

\  \o  die  Nicolaikapelle  zu  gewijfen  Zeiten  befuchen,  ihnen  milde  Handreichung  leiften,  den  Priefter 

auf  den  Wegen  zur  Communion  und  letzten  Oelung  von  Kranken  begleiten  oder  auf  dem 

Kirchhofe  beten,  vierzigtägigen  Ablaß,  was  Bifchof  Hermann  von  Halberftadt  i^oi  Februar  ic) 

beftätigt.  [460 

Original  im  Stadtarchive,  die  Schrift  ßellemveife  zerßört.  Von  den  Siegeln  fehlt  das  eines  der  fremden  Bi- 
I  ^fchöfe  und  das  des  Bifchof s  von  Halberftadt.  Die  übrigen  aus  der  bekannten  rothen  Maffe  an  gelbgrünen  gefloch- 
tenen Schnüren.  Am  Fuße  des  Textes  von  einer  dritten  Hand  fumma  indulgentiarum  cccc''  dies  cum  una  ka- 
rena  de  ecclefia  fancti  Magni  et  de  capella  fancti  Nicolai.  Formular  wie  Nr  4^9. 

tTNiverfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  paginas  infpecturis  nos  Bafilius  Jerofolimitanus,  Raynuntius 
J  Calaritanus,  Adenulphus  Confanus,  gracia  Dei  archiepifcopi,  Nicolaus  Tortibulenfis,  Jacobus  Cal- 
2ocedonienfis,  Antonius  Chenadienfis,  R'ambottus  Camerinenfis,  Manfredus  fancti  Marci,  Nycolaus  Neoca- 
ftrenfis,  eadem  gracia  epifcopi,  falutem  in  domino  fempiternam.  Splendor  paterne  glorie,  qui  fua  mun- 
y     dum  illuminat  ineffabili  claritate,  pia  vota  fidelium  de  clementidima  ipfius  majeftate,  benignitate  fperan- 
cium  tunc  benigne  favore  profequitur,  cum  devota  eorufn  humiiitas  fanctorum  meritis  et  precibus  adju- 
vatur.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  fancti  Magni  et  capella  fancti  Nycolai  eidem  ecclefie  adherens 
25  in  civitate  Brunzwich  Halverftadenfis  dyoc.  congruis  honoribus  a  Chrifti  fidelibus  frequentetur''  et  fre- 
quentantes  pro  temporali  labore  perpetue  quietis  munere  gratulentur,  omnibus  vere  penitentibus  et  con- 
fefTis,  qui  ad  dictam  ecclefiam  necnon  ad  dictam  capellam  in  fingulis  fubfcriptis  feftivitatibus  feu  die- 
bus,  videlicet  fancti  Magni  et  fancti  Nycolai,  nativitatis,  circumcifionis,  epyphanie,  refurrectionis, 
afcenfionis''  et  pentecoftes,  in  fingulis  feftivitatibus  beate  Marie  virginis,  Petri  et  Pauli  et  aliorum 
joapoftolorum,  Johannis  baptifte,  Michahelis  archangeli,  in  commemorationeomnium  fanctorum,  Lau- 
rencii,  Stephani  et  Bonifacii'^  martirum,  Martini,  Egidii  et  Auguftini''  confelTorum,  Katerine  et  Mar- 
Im  Orig.  2  2  illuminat  wiederholt     2  5  frequentates 
Nr  4/9  (7  jugiter  frequentetur     b  afcenfionis  domini     c  Vincentii     d  Nicolai 
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garete  virginum,  Marie  Magdalene*  ac  in  dedicationibus  ecclefie  atque  capelle 

habencium  acce^'erintannuatim^  autqui  dicte  ecclefie  atque  capelle  ad  luminaria,  ornamenta  feu  alia 
necedaria  manus  porrexerint  adjutrices,  vel  qui  in  bona  fui  corporis  fanitate  aut  in  extremis  laborantes 
quicquam  fuarum  legaverint  facultatum,  vei  qui  presbyterum  ecclefie  fancti  Magni  facra  commu- 

nione  et  unctione  infirmos afTociaverint  aut  cymiterium  ibidem  dominica  oratione  et  ange-  5 

lica  falutatione  frequentaverint nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  perpetueque  virginis 

Marie,  Petri  et  Pauli  apoftolorum  omniumque  fanctorum  auctoritate  confifi  finguli  noftrum  fingulis  xl 
dierum  indulgencias  de  injunctis  Tibi  penitenciis  mifericorditer  in  domino  relaxamus,  dum  modo  dyoce- 
fani  voluntas  ad  id  accelTerit  et  confenfus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftrorum  figillorum 
fecimus  appenfione  muniri.  Datum  Rome  anno  domini  m°ccc°,  pontificatus  domini  Bonifacii  pape  octavi  10 
anno  vj. 

Nos  Hermannus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  cum  quadraginta  dierum  indulgencia 
et  una  karena  prefentis  tenoris  graciam  auctoritate  ordinaria  confirmamus.  In  cujus  rei  teftimonium 
figillum  noftrum  prefentibus  duximus  apponendum.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°i°      1 
undecimo  kal.  Martii,  pontificatus  noftri  anno  quinto.  15  ' 

Im  Orig.  2  fehlt  ad      ;  fehlt  das  erfte  in     4  prespiterum     7  anfcheinend  noftrorum     fingulis ]fingulas 
Nr  4}C)  a  Magdalene  et  Lucie      b  folgt  et  qui  facerdotem  —  frequentaverint 

ijoo  Rom.  Drei  Erzbifchöfe  und  drei  Bifchöfe  verheißen  denen,  die  die  Kirche  St  Autors 
und  St  Magni  zu  Honrode  zu  gewijfen  Zeiten  befuchen,  den  Prießer,  wenn  er  den  Kranken 
den  heiligen  Leib  bringt,  begleiten  oder  zum  Bau,  Licht,  Scjimuck  und  andrer  Noihdurft  der  20 
Kirche ßromme  Handreichung  lei/ten,  vierzigtägigen  Ablaß,  was  Bi/choß Hermann  von  Halber- 
ßtadt  zu  Braunßchweig  ißor  Juli  8  beßtätigt.  [46 1 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Magnikirche).  Von  den  Siegeln  fehlt  das  des  Bißhofs  von 
Halberftadt,  das  zwifchen  denen  des  erften  und  zweiten  Erzbifchofs  angehängt  war;  die  übrigen,  theilweis  be- 
fchädigt,  wie  die  anNr4ßC).  60.  Unter  virginis.  gloriofe  —  arciiangeli  (S.2ji^)  von  andrer  Hand  trecentos  dies  25 
indulgentiarum  et  unam  karenam;  weiterhin  unfe/- martirum  confelTorum  (S.  2]i^):  centum  et  quadraginta 
dies  indulgentiarium.  Formular  wie  Nr  ^ßc).  60. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  infpecturis  nosBafilius  Jerofolimitanus,  Adenulphus  Con- 
fanus,  Ranuntius  Calaritanus  Dei  gracia  archiepifcopi,  et  Nicolaus  Tortibulenfis,  Jacobus  Calce- 
donienfis,  Matfredus  fancti  Marchi"  eadem  gracia  epifcopi  falutem  in  domino  fempiternam.  Splendor  pa- 
terne  glorie,  qui  fua  mundum  illuminat  inefTabili  claritate,  pia  vota  fidelium  de  clementifl'ima  ipfius  maje 
ftate  fperantium  tunc  precipue  benigno  favore  profequitur,  cum  devota  eorum  humilitas  fanctorum  pre- 

Im  Orig.  31  fidelium]  clementium     mageftate 
a  Nr  4ßc).  60  noch  drei  andere  Bifchöfe 
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Feibus  et  meritis  adjuvatur.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  fancti  Auctoris  et  fancti  Magni  in  Honrode 

JHalberftadenfis  dyocefis  congruis  honoribus  a  Chrifti  fidelibus  jugiter  frequentetur,  et  frequentantes  pro 

(temporal!  labore  perpetue  quietis  munere  gratulentur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad 

fdictam  ecclefiam  in  fubfcriptis^  feftivitatibus,  videlicet  ipfius  fancti  Auctoris  et  fancti  Magni,  in  cujus 

[honore  ecclefia  eft  fundata,  et  nativitatis,  circumcifionis,  epiphanye,  refurrectionis,  afcenfionis  domini  et 

I  penthecoftes  necnon  nativitatis,  annuntiationis,  purificationis  et  afTumptionis  beate  Marie  virginis  gloriofe, 

!  Michaelis  archangeli  et  Johannis  baptifte,  beatorum  Petri  et  Pauli  et  aliorum  apoftolorum,  Stephani  et 

^Laurentii''  martirum,  Nicolai  et  Martini"  confefTorum  fanctarumque  Katherine  et  Margarete''  virginum 

ac  in  dedicatione  ecclefie  et  per  ipforum  fancti  Auctoris  et  Magni  octavas  devote  accelTerint  annuatim, 

let  qui  presbiterum^  predicte  ecclefie  facrum  domini  noftri  Jhefu  ad  infirmos  et  egrotos  corpus  por- 

tantem  alTociaverint'",  vel  qui  ad  fabricam,  luminaria,  ornamenta  feu  alia  necelTaria  ipfius  ecclefie  manus 

Dorrexerint  adjutrices,  aut  qui  in  bona  fui  corporis  fanitate  feu  etiam  in  extremis  laborantes  quicquam 

fuarum^  legaverint  facultatum,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum 

ejus  ac  fanctiffime  virginis  Marie  omniumque  fanctorum  auctoritate  confifi  finguli  noftrum  fingulis  qua- 

Iraginta  dierum  indulgentias  de  injunctis  eis  penitentiis  mifericorditer  in  domino  relaxamus,  dum  modo 

Jyocefani  voluntas  ad  id  accefferit  et  confenfus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftrorum  fi- 

illorum  fecimus  appenfione  muniri.  Datum  Rome  anno  domini  m°ccc°,  pontificatus  domini  Bonifacii 

pape  octavi  anno  fexto. 

Nos  Hermannus  Dei  gracia,  f^alberftadenfis  ecclefie  epifcopus,  cum  quadraginta  dierum  indulgencia 
et  una  karena  prefentis  tenoris  graciam  auctoritate  ordinaria  confirmamus.  In  cujus  rei  teftimonium  figil- 
noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m"ccc°  primo  in  die  beati 
Liliani,  pontificatus  noftri  anno  quinto. 

Im  Orig.  2  frequentantes  ]frequentates      5  refurectionis     9  octabas      10  fehlt  corpus     portantes 

a  fingulis  fubfcriptis  Nr  4^^.  60  h  Statt  Laurentii  Nr  4^^  Vincentii,  Nr  460  als  dritter  Bonifacii  c  Statt  Nicolai 
iNr  460  Egidii  et  Auguftini  d  Magdalene  et  Lucie  Nr  4ßC)  e  facerdotem  Nr  4}<^  f  Nr  459.  60  folgt  aut  qui  cimi- 
Iterium  —  frequentaverint     g  Nr  4jc).  60  folgt  predicte  ecclefie 

ijoo  Rom.  Ein  Erzbifchof  und  fünf  Bifchöfe  verheißen  denen,  die  die  Kirche  St  Petri  zu 
rewiffen  Zeiten  befuchen  oder  zu  deren  Nothdurft  milde  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen 
\blaß,  was  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  ijoi  beftätigt.  [462 

Original  im  Stadtarchive,  die  fechs  fremden  Siegel  wie  Nr4ßC)ff.  an  geflochtenen  grüngelben  Schnüren ;  das  des 
hofs  von  Hildesheim,  welches  jetzt  fehlt,  hing  inmitten  an  einem  Pergamentbande.  Formular  wie  Nr4ßC). 

'Niverfis  fancte  matris  ecclefie  filiis,  ad  quos  prefentes  littere  pervenerunt,  nos  miferatione 
divina  Ranutius  Callaritanus  archiepifcopus,  Manfredus  fancti  Marci,  Nicolaus  Tortibulenfis,  An- 
Itonius  Cenadienfis,  Jacobus  Calcedonie,  Nicolaus  Neocaftrenfis  epifcopi  falutem  in  domino  fempiternam. 
iSplendor  paterne  glorie,  qui  fua  mundum  illuminat  ineffabili  claritate,  pia  vota  fidelium  de  clementilTima 
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ipfius  majeftate  fperantium  tunc  precipue  benigne  favore  profequitur,  cum  devota  ipforum  humilitas  fanc- 
torum  meritis  et  precibus  adjuvatur.  Cupientes  igitur,  ut  ecclefia  fancti  Petri  in  Bruneswich  Hillefen- 
menfis  dyoc.  congruis  honoribus  frequentetur  et  a  Chrifti  fidelibus  jugiter  veneretur^  omnibus  vere 
penitentibus  et  confefTis,  qui  ad  dictam  ecclefiam  in  fingulis  feftivitatibus  feu  diebus  fubfcriptis,  videlicet 
nativitatis  domini  noftri  Jhefu  Chrifti,  refurrectionis,  afcenfionis  et  pentecoftes,  in  iiij°' feftivitatibus  5 
beate  Marie,  fcilicet  nativitatis,  purificationis,  annuntiationis  et  alTumptionis,  in  fefto  beatorum  Petri  et 
Pauli  apoftolorum,  fanctorum  Johannis  baptifte  et  evangelifte,  fancti  Michaelis  archangeli,  fancti  Nico- 
lay*"  fanctarumque  Margarete,  Lucie,  Agnetis  et  Katerine  virginum  et  omnium  fanctorum  et  dedicatio- 
nis  ipfius  ecclefie  ac  per  ipfarum  feftivitatum  octavas  caufa  devotionis  et  fpiritu  humilitatis  ac- 
cefTerint^  feu  qui  ad  fabricam,  luminaria,  veftimenta,  ornamenta,  libros  feu  aliqua  alia  ipfi  ecclefie  10 
necedaria  manus  porrexerint  adjutrices  feu*"  quicquam  facultatum  fuarum  legaverint,  donaverint,  mife- 
rint  feu  etiam  procuraverint  ecclefie  prelibate,  nos  de  omnipotentis  Dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apoftolorum'^  meritis  et  auctoritate  confifi  quilibet  noftrum  xl  dies  de  injunctis  fibi  penitentiis,  dum 
modo  dyocefani  voluntas  ad  id  accederit  et  confenfus,  mifericorditer  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei 
teftimonium  prefens  fcriptum  figillorum  noftrorum  munimine  duximus  roborandum.  Datum  Rome  15 
anno  domini  m°ccc°,  pontificatus  domini  Bonifatii  pape  viij  anno  vj. 

Nos  Sifridus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  prefentem  fitteram  indulgentiarum 
a  venerabilibus  patribus  archiepifcopo  et  .  .  epifcopis  in  eadem  littera  contentis  concelTarum 
ratificamus  et  prefentibus  in  nomine  domini  confirmamus.  Datum  et  actum  Hildenfem  anno 
domini  m'ccc"]".  ^^ 

Im  Orig.   I  nunc      1  2  nach  prelibate  ehva  eine  halbe  Zeile  ausradiert;  eine  Lücke  im  Texte  ifl  nicht  erjichtlich. 

a  Nr  4^'^  folgt  et  frequentantes  —  gratulentur  b  Nr  ^^C)  Stephani  et  Vincentii  martirum,  Nicolai  et  Martini  con- 
fefTorum  c  Nr  4^^  folgt  aut  qui  facerdotem  —  adociaverint  aut  qui  cimiterium  —  frequentaverint  d  Nr  4ßC)  feu 
qui  in  bona  fui  corporis  fanitate  vel  etiam  in  extremis  laborantes  e  Nr  4ß^  apoftolorum  ejus  ac  fanctifTime  virginis 
Marie  omniumque  fanctorum  ^5 

ijoo — ißoj.  Allerlei  Theidung.  [463 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  4p. 

HEnricus  de  EvelTem  emit  iij  mr  redditus  in  domo  Henniges  Herbordi  pro  xxxviii  mr,  quam  Bl 
iij  mr  idem  Hennig  Herbordi  et  fui  heredes  reemere  poffunt  a  fefto  fancti  Michaelis  nunc 
proxime  inftantis  usque  ultra  ad  fex  annos.  fet  fex  annis  transactis  idem  Henricus  de  EvelTem  jo 
obtinebit  illam  ii,j  mr  redditus  pro  hereditario  cenfu  in  eadem  domo.  Actum  anno  domini  m" 
ccc°  in  die  beati  Bartholomei  apoftoli*  coram  ConfuHbus.  Et  idem  Henricus  habet  in  eadem 
domo  XX  mr  puri  argenti. 

a  Aug.  24 
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Alheyt,  Kerftenes  dochter  dhes  roden,  de  heft  ghegheven  ereme  manne  Hennighe  van  Ilfedhe 
voghedesdhinghe  alle  dhat  fe  nu  heft  unde  immer  mer  ghewint.  Anno  domini  m°ccc°  primo. 
Coneke  Brunfel  reliquit  partem  fuam  domus  ftantis  fupra  Latam  plateam  fratribus  fuis  Rey- 
ke  et  Andree,  renuntians  ab  eadem  hereditate  nunquam  amplius  poftulando.  Actum  coram 
onfulibus  anno  domini  m°ccc°  primo. 

Ego  Johannes  de  Luckenem  et  mei  heredes  Heyfo  et  Johannes,  filii  fratris  mei,  et  eorum 
redes  recognofcimus  in  hiis  fcriptis,  quod  Hillebrando  clerico,  patruo  noftro  dicto  de  Lucke- 
m,  relinquimus  dimidiam  decimam  in  Apelderftede  et  duos  manfos  cum  dimidio  manfo  ibi- 
m  fitos  et  j  manfum  fitum  in  Berclinghe  cum  omni  jure  attinenti  poITidendo  ad  tempora  vite 
e.  et  ü  fupervixerit  diem  fancti  Michaelis,  pretaxata  bona  dabimus  ad  unum  annum  poft  obi- 
m  fuum  cuicunque  dictus  Hillebrandus  voluerit  alTignare.  Et  hoc  elegimus,  ut  ratum  maneat, 

coram  noftris  confanguineis  et  amicis.  Hec  autem  acta  funt  coram  Confulibus  anno  domini 

m°ccc°  fecundo. 

Johannes  apud  fanctum  Paulum  dedit  filie  fue  Hannen  in  Halberftat  ad  Pauliftas  x  fol.  cenfus 
i5annuatim  in  orto  uno,  qui  eft  Voghelerefchen,  ante  valvam  Slavorum.  Item  dedit  filie  fue  Eli- 

zabet  in  Stoterlingheborg  iij  fert.  annuatim  in  domo  una  in  Clivo,  que  fuit  Clocgeteres.  Item 
/.  9  dedit  filie  fue  Ghefeken  vj  choros  filiginis  annuatim  in  dimidia|decima  in  Brotcedhe.  Iftis  pu- 
I    ellis  mortuis  pecunia  fupradicta  ad  heredes  alios  libere  revertetur.  Actum  anno  domini  m°ccc° 

rimo  in  octava  fancti  Johannis  ewangelifte". 
Hunolt  dedit  uni  filie  fue  Mechtildi  in  Lamfpringhe  xfol.  cenfus  ad  tempora  vite  fue  in  domo 
Henrici  de  Levenftede  in  Aurea  platea.  lila  filia  mortua  dicti  x  folidi  cenfus  redibunt  fupra  pue- 
ros  prioris  domine  ad  fratres  ejusdem  Mechtildis.  Si  autem  illi  pueri  effent  mortui,  illi  x  fol. 
aliis  pueris  cederent.  Hunolt  etiam  rogavit  Confules,  fi  ipfe  moreretur,  quod  ipfi  pueros  prioris 
domine  disbrigarent  a  pueris  alterius  domine  et  a  noverca  de  hereditate  et  aliis  bonis  fecundum 
.25Jura  civitatis.  Item  rogavit  Confules,  ut  ordinarent  pueris  prioris  domine  procuratores,  qui 
pueris  talibus  providerent.  Iftas  autem  utrasque  caufas  alia  uxor  fua  et  pueri  ejus  coram  Con- 
fulibus confenferunt.  Actum  anno  domini  m°ccc°  primo. 

Noverint  univerfi,  quod  Roleke  de  Calve  promifit  Henrico,  fervo  Rimen  in  Flandria,  xx  mr 

pagamenti  in  iiij  annis  perfolvendas.  cujus  perfolucionis  terminus  in  proximo  fefto  pafce  nunc 

5oinftabit.  Quam  pecuniam  idem  Rolandus  ad  manus  predicti  Rimen  Johanni  Felici  et  Hermanno 

Eyken  prefentabit.  Item  de  quadam  controverfia  inter  predictum  Henricum  et  Rolandum  de 

In  der  Handfchr.  i  hcf     5  relqd      i  5  ortu      1 6  Clocgoteres     2  2  Mechildis 

a  Januar  ^.  Gedruckt  bei  v.  Schmidt-Phifeldeck,  Urk.-B.  des  Klofters  Stötterlingenburg,  S.  ^6. 
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vij  mr  pagatnenti  fic  eft  ordinatum,  quod,  fi  dominus  Boydinus  de  Walle  fua  littera  proteftatur, 
ut  Rolandus  predictus  easdem  vij  mr  folvere  teneatur,  tunc  Rolandus  perfolvet  vij  mr  paga- 
menti  uno  fert.  minus  eis  terminis  et  annis,  prout  fuperius  eft  expreffum.  Si  vero  Rolandus 
pecuniam  non  folveret,  ut  eft  fcriptum,  et  predictus  Rimen  nuncios  fuos  mitteret  pro  pecunia 
profequenda,  hujus  expenfas  per  nuncios  factas  fepedictus  Rolandus  folvere  teneretur  cum  pecu-  5 
nia  capitali.  Actum  in  vigilia  pentecoftes  anno  domini  m''ccc"  primo". 

Johannes  de  Blekenftede  refignavit  coram  Confulibus  omnia  bona  fua  ad  eum  per  mortem 
patris  fui  devoluta.  Hermannus  Wlverammi  et  Hermannus  Eyken  et  Henricus  de  Blekenftede 
vero  obli-|gaverunt  fe  e  converfo,  quod  eidem  Johanni  bona  illa  refignabunt  vel  eorum  here-ß/ 
des,  fi  ad  ipfos  devenerint  hujusmodi  bona,  quandocunque  poftulat  vel  requirit.  Actum  coram  ic 
Confulibus  anno  domini  m°ccc°  fecundo. 

Johannes  de  Hone  dedit  filie  fue  Ilfeben  apud  priorem  domiriam  habite  j  mr  redditus  emptam 
pro  XV  mr  in  lapidea  domo  in  Beckenwertenftrate.  ad  quam  pecuniam  dedit  eidem  filie  v  mr, 
itaque  fibi  dedit  xx  mr  in  univerfo.  Pro  hiis  xx  mr  renuntiavit  Omnibus  bonis,  que  fibi  cedere 
poITent  de  bonis  fui  patris  poft  mortem  fuam.  Et  quecunque  fuperfuerint  ipfi  Belen  de  predicta  1; 
pecunia,  poft  mortem  ipfius  filie  ad  pueros  ejusdem  Johannis  revertentur.  Actum  coram  Confu- 
libus anno  m"  ccc"  fecundo. 

Noverint  univerfi,  quod  dominus  Wedekindus  abbas  et  conventus  monafterli  in  Bedzinghe- 
rodhe  emerunt  redditus  falis  unius  fartaginis  in  Luneborg,  quos  domina  Jutta  deVelftede  ibi- 
dem habuit.  De  quibus  redditibus  falis  Henricus  de  domo  et  Henricus  Timmo  cum  omnibusji 
aliis  heredibus  renuntiaverunt  coram  Confulibus.  Et  predictum  monafterium  eosdem  redditus 
libere  ab  inpeticione  heredum  obtinebit.  Actum  anno  domini  m°ccc°  primo  in  fefto  beati  Galli 
confefforis''. 

Dhe  Rat  hevet  gheorlevet  Henen  van  dheme  hus  unde  finen  brodheren  odher  eren  erven, 
dhat  fe  moghen  fteken  bötereke  in  dhen  ghevel  uppet  nordhen  dhes  rathufes,  wanne  fe  willen.  2 
Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo. 

Johannes  Felix  et  patrui  fui  dederunt  Johanni  Longo  c  mr  et  xxx  puri  argenti,  pro  quibus 
renuntiavit  Omnibus  bonis  in  Rüdem  nee  aliquid  amplius  in  bonis  ipforum  in  civitate  et  extra 
poftulabit.  Et  omnis  caufa  hoc  modo  eft  conformata  inter  utrasque  partes  prefentibus  magiftro 
Henrico  plebano,  Ecberto  fupra  cimiterium,  Hermanno  Holtnickero,  Johanne  de  Velftede,  do-  ? 
mino  Henrico  Longo,  monacho  Vallis  fancte  Marie.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo. 

Hilleko,  filia  Thiderici  Benedicti  in  Dampmone,  monialis  in  Dorftat,  habet  xxx  fol.  cenfus 

i  fic] fic' 

a  Mai  30     b  Octobcr  16 
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Uöcenfu.  quos  xxxfol.  Beteco  Clippiator jprefentabit,  xvfol.  in  fefto  beati  Michaelis  et  xv  in  pafca, 

Plrico  Gruben  ad  manus  ejusdem  monialis,  quamdiu  ipfa  vivat.  Actum  coram  Confulibus  anno 
»mini  m°ccc''  fecundo. 
Heneko  de  Oldendhorpe  dedit  bona  fua  fuis  prioribus  pueris Conrado  de  Olden- 

dhorpe  coram  advocato  tali  condicione:  fi  idem  Henricus  indigeret,  vel  pueri  fecum  indebite 

rocederent,  fecundum  quod  Confulibus  inpoffibile  videretur,  idem  Henricus  deberet  uti  bonis 

is,  quod  illi  pueri  admittere  deberent.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo. 

Henricus  Timmo  dedit  patruelibus  fuis  Hildebrando  et  Johanni  vj  mr  ad  pecuniam,  fcilicet 

;xj  mr,  quam  ipfis  antea  dederat  pro  v  manfis  in  Eyfem.  et  predicti  fratres  renuntiaverunt 

sdem  V  manfis  et  refignabunt  dominis  fuis  eadem  bona,  ut  Henricus  Timmo  ea  recipiat  in 

pheodo.  Actum  anno  domini  m^ccc"  fecundo. 

Johannes,  filius  Horneborg,  promifit  firmam  fonam  Conrado  Holtnickere  ad  manus  Confu- 
,     lum  Henrico  Blicsnem  firmiter  obfervare,  pro  quo  dedit  eidem  Johanni  j  mr.  nee  unquam  debet 

Ii5verbo  vel  facto  diffentire  cum  eodem  Henrico.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo. 
Johannes  Stapel,  Heno  filius  Hermanni  Stapel  et  Heneke  Stapel  filius  Henrici  Stapel  unani- 
mi  confenfu  refignaverunt  difos  manfos,  quos  in  Sowinghe  habuerunt,  cum  omni  utilitate  clau- 
!     ftro  in  Stederborch  et  dederunt  eidem  clauftro  jus  pheodale,  quod  in  ipfis  manfis  polTiderunt, 
IBjerpetuo  habendo  cum  proprietate,  quam  prius  habuerunt.  Actum  coram  Confulibus  anno  do- 
'^Tiini  m''ccc°  tercio  in  octava  beati  Stephani''. 

Baldewinus  Pafcarius  dimifit  liberum  et  folutum  Olricum  Calvum  ab  omnibus  debitis,  qui- 
bus  fibi  et  matri  fue  et  fratri  fuo  Petro  folvere  tenebatur,  exceptis  xlviij  mr  puri  argenti  bruns- 
wicenfis  ponderis  et  valoris.  quarum  folvet  xij  mr  fub  eodem  pondere  et  valore  in  proximo  fefto 
beati  Martini  prefentando  eandem  pecuniam  Johanni  Felici  vel  Henrico  fupra  cimiterium  ad 
25  manus  predicti  Baldewini,  et  fic  annis  fingulis  fiet  in  fefto  beati  Martini,  quousque  totalis  pe- 
cunia  prefcripta  integraliter  perfolvatur.  Si  vero  Olricus  non  folveret  pecuniam  hujusmodi  ter- 
ra'mino  conftituto,  extunc  omne|dampnum,  quod  Baldewinus  monicionibus  receperit,  tenetur  re- 
fundere  predictus  Olricus  cum  pecunia  capitali.  Olricus  de  Adenftede  et  Johannes  filius  fuus 
promiferunt  omnia  prefcripta  manu  conmunicata:  fi  aliquis  defectus  in  reliquo  fuerit,  quisque 
noeorum  tenetur  ad  omnia  premiffa.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  craftino  beati  Tome 
apoftoli''  prefentibus  Conrado  Elie,  Gher.  Refen,  Ber.  Wedekindi,  tunc  temporis  Confulibus, 
Johanne  Feiice,  Hermanne  de  Ursleve. 

In  der  Handfchr.  5 fehlt  wohl  ein  Name  und  et. 

a  Augufi  9     b  December  22 

50' 


236  1300— 1303 

Idem  Olricus  Calvus  affignavit  bona  fua  patruo  fuo  Olrico  de  Adenftede  pro  xlviij  mr,  pro 
quibus  idem  Olricus  promifit  Boydin  Pafcario,  ut  ipfe  Olricus  exciperet  eandem  pecuniam  de 
eisdem  bonis  fibi  alTignatis. 

Egidius  recognovit  coram  Confulibus,  quod  Hermannus  Stephani  et  Johannes  de  Bleken- 
ftede  folverint  xxx  mr  pagamenti  ex  parte  Ludemanni  de  Blekenftede  ad  manus  WalTelini  de  5 
Putten  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

Dhat  water,  dhat  ute  Biles  hove  vlut,  dhat  fchal  vleten  dhor  Johannes  hof  van  Veltftede. 
unde  fwanne  dhe  rennen  overgat,  fo  fchal  fe  dhe  man  laten  wedher  maken,  dhe  inne  Janes  hove 
wonet.  Actum  anno  domini  m^ccc"  tercio. 

Johan  de  Quernem  participavit  tres  pueros  fuos,  quos  habuit  per  priorem  uxorem  fuam,  ita  10 
quod  poft  mortem  fuam  nichil  poffunt  requirere  de  bonis  fuis.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

Conradus,  procurator  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunswik,  recepit  ij  manfos  a  Hermanne 
Egelardi  et  domino  Johanne,  monachoad  fanctum  Egidium,  tali  condicione,  quod  dabit  fingulis 
annis  abbatilTe  in  Stoterlingheborg  ij  choros  tritici  et  iij  filiginis  et  v  avene,  quoad  vixerit  ipfa. 
ea  vero  mortua,  fi  Conradus  non  poterit  eosdem  manfos  a  predictis  conparare  vel  quitare  fe-ij 
cundum  eorum  favorem,  extunc  Conradus  debet  ij  alios  manfos  ibidem  fitos  in  Hotzelem,  quos 
conparavit  a  commendatore  fancti  Johannis  domus  in  Brunswik,  tum  iftis  duobus  manfis  equi- 
parare  et  redditus  equales  facere  tarn  in  campis  quam  in  villis,  excepta  una  curia,  quam  ipfe 
Hermannus  fpecialiter  habebit^. 

Herman  Stapel  et  Heneke  Ru-  [  nighe  ordinaverunt  cum  fervo  Simonis  Alen  ita,  quod  dimi-  Bi 
fit  eos  liberos  et  folutos  de  debitis,  quibus  fibi  tenebantur.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

Herman  Stephani  et  Johan  de  Blekenftede  folverunt  debita  Ludeken  de  Blekenftede,  quibus 
tenebatur  Wilhelme  Papen,  et  dederunt  fervo  fuo  Meynero,  qui  dimifit  eos  liberos  et  folutos 
coram  Confulibus  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

Ludeman  OITeman  folvit  Johanni  Gotelen  ad  manus  domini  fui  Simonis  Alen  debita  fua,  et  2^ 
dimifit  eundem  Ludeman  de  hujusmodi  debitis  liberum  et  folutum,  quia  habuit  litteras  civitatis 
Gandavienfis,  polTe  omnia  ordinäre  cum  debitoribus  domini  fui.  Actum  anno  domini  m°ccc° 
tercio. 

Ludeman  Offe  folvit  debita  fua,  quibus  tenebatur  Wilhelmo  Papen,  fervo  fuo  Meynero  Pac 
flegere,  qui  habuit  litteras  civitatis  Ghent,  ut  polfet  debitores  domini  fui  liberos  dimittere  et 
ordinäre  pro  fuo  velle  de  debitis  domini  fui.  unde  dimifit  eundem  Ludeman  liberum  et  folutum. 
Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

In  der  Handfclir.  22.  29  quibus ]q     26  hujusmodi ]hi' 

a  Gedruckt  bei  v.  Schmidt-Pbijeldeck,  Urk.-B.  des  Klofiers  Stötterlingenburg,  S.  4j. 
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Thidericus  Capelle  emit  j  mr  cenfus  ab  Adheroldo  de  Levedhe  in  quadam  cafa  retro  domum 

am  pro  vij  mr  tali  condicione,  ut  idem  Adheroldus  poterit  reemere  infra  v  annos  a  fefto  pafce 

nc  venture  pro  eadem  pecunia.  Eciam  fi  Adheroldus  vellet  carere  eadem  dimidia  marca,  ex- 

nc  idem  Thidericus  debebit  folvere  pro  taH  pecunia,  qua  wlt  alteri  vendere.  Actum  anno  do- 

ini  m°ccc°  tercio. 

Symon  dictus  de  Deffeldonc,  fervus  domine  Ehzabet  Angleri  et  Johannis  filii  ejus,  dimifit 
Johan  de  Blekenftede  et  Herman  Stephani  folutos  de  debitis,  quibus  Ludeke  de  Blekenftede 
^^fclvere  tenebatur  predicte  domine  et  fiho  ejus.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 
I^K  Meynerus  Pacflegere,  fervus  Wilhelmi  Papen,  proteftabatur  litteris  civitatis  Ghent,  poITe  di- 
^^pittere  debitores  domini  fui  hberos  de  debitis,  quibus  tenerentur.  unde  dimifit  Henricum  de  do- 
mo de  parte  fua  debitorum  hberum,  que  promiferat  cum  David  Cronsben  et  cum  Frederico  de 
l.w'Lochtendhorpe  pro  Johanne  de  Tcimmenftede  predicto  Wilhelmo  ]  perfolvenda.  Actum  anno 
i    domini  m°ccc°  tercio. 

I^K  Hillebrandus  Longus  et  foceri  fui,  fciUcet  Deno  apud  fanctum  Paulum  et  Ludemannus  mo- 
^^■etarius,  convenerunt  in  hunc  modum,  quod  omne  aneval,  quod  Hillebrandus  Longus  et  uxor 
IHha  poft  mortem  reliquerunt,  filius  fuus  Hillebrandus  Longus  recipiet  ex  toto  preter  debita,  que 
fi  confequi  poterit  idem  Hillebrandus,  tollet  mediam  partem,  et  foceri  fui  mediam  partem.  Idem 
illebrandus  mortuus  et  uxor  fua  alTignaverunt  iiij  filiabus  fuis  monialibus  iiij  talenta  ad  tem- 
pora  vite  fue.  ipfis  vero  mortuis  ifta  talenta  divifim  vacabunt.  Quorum  talentorum  redditus  filius 
20  Hillebrandi  Longi,  nunc  vivens  Hillebrandus,  affignavit  ij  talenta  in  dimidia  decima  in  Lamme. 
Item  in  aliis  ij  talentis  dandis  eft  affignatus  xxvj  fol.  in  quodam  orto  ante  valvam  fancti  Micha- 
^elis.  Item  xy  fol.  eft  affignatus  in  iij  domibus  apud  fanctum  Michahelem.  Cum  autem  ij^  moni- 
flples  moriuntur,  tunc  i)°  tal.  in  decima  Lamme  vacabunt  et  cedent  puero  Hillebrando  vel  fuis 
eredibus.  Et  cum  alia  ij°  tal.  vacaverint  per  mortem  aliarum  monialium,  extunc  xy  fol.  Denen 
ud  fanctum  Paulum  vel  fuis  heredibus  vacabit  in  illis  tribus  domibus  predictis.  Et  cum  quar- 
m  talentum  vacaverit  per  mortem  predictarum,  illud  revertetur  fimiliter  ad  Hillebrandum  Lon- 
m.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 

Olricus  Calvus  debet  Wilhelmo  Papen  vel  Meyneken  fervo  ejus  vel  alii  nuntio  ejus  y  mr 
uri  argenti  in  fefto  nativitatis  ad  unum  annum  et  in  proximo  anno  fubfequente  in  nativitate 
mini  fimiliter  v  mr  puri  argenti.  Pro  qua  pecunia  perfolvenda  terminis  prefixis  promifit  Ul- 
cus de  Adenftede  et  Henricus  de  Blekenftede.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio. 
Wasmodus  de  Uredhe  placitavit  cum  Meyneken,  fervo  Wilhelmi  Papen,  de  debitis  fuis  in 
unc  modum,  quod  ipfe  folvet  Meyneken  vel  alii  nuntio  Wilhelmi  in  fefto  Michahelis  ad  an- 

In  der  Hand/ehr.  2  i  ortu 
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num  XX  mr  puri  argenti  et  in  proximo  fefto  beati  Michahelis  fubfequente  fimiliter  xx  mr  puri 
argenti.  in  tercio  vero  anno  in  fefto  beati  Michahelis  folvetxviij  mr  j  fert.  minus.  Ifta  premilTa 
fidejuderunt  Eylardus  Boneke,  Thidericus  de  Blekenftede,  Hermannus  de  Uredhe,  Wasmodus 
filius  ejus.  Actum  anno  domini  m''ccc°  tercio.  | 

Johannes  Stapel  et  Heno  Stapel  refignaverunt  vj  manfos  in  Brotcem  domui  fancti  JohannisB/, 
in  Brunswic  cum  omni  jure  et  utilitate,  ficut  ipfi  eos  ab  eadem  domo  in  pheodo  tenuerunt.  Et 
magifter  predicte  domus  et  provincie  iftius  cum  confenfu  omnium  fratrum  fuorum  porrexerunt 
redditus  iiij  tal.  brunswicenfium  denariorum  predicto  Henrico  Stapel  et  Henrico  de  domo  jufto 
pheodo  in  ftupa  Thiderici  juxta  cimiterium  fancti  Olrici  jure  hereditario  poffidendos,  quomodo 
ipfi  cruciferi  hactenus  tenuerunt.  Actum  anno  domini  m°ccc°  tercio  feria  v  poft  afcenfionem  10 
domini". 

Ludeken  Balfackes  gote  dhe  fchal  vleten  inne  Henrekes  hof  van  Guftede  van  pinkeften  over 
dhre  jar  unde  nicht  mer,  et  ne  fi  mit  Henrekes  willen.  Datum  anno  domini  m°ccc°  tercio  infra 
octavam  afcenfionis  domini''. 

Meynerus  Pacfleghere,  fervus  Wilhelmi  Papen,  proteftebatur  littera  civitatis  Ghent,  pon'ei5 
debitores  domini  fui  de  debitis,  quibus  tenentur,  dimittere  liberos.  Unde  dimifit  fratrem  de  Loch 
tendhorpe  de  parte  fua  debitorum  liberum,  que  promiferat  cum  David  Cronsben  et  cum  Hen 
rico  de  domo  pro  Johanne  de  Tcimmenftede  predicto  Wilhelmo  perfolvenda.  Actum  anno  do- 
mini m°ccc°  tercio.  , 

a  Mai  22     b  Mai  1^ — 22 

fißoo  —ipo.J  Weddefchatz- Schulden  der  Altftadt,  des  Magens  und  der  Neußadt.      [464 

Im  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt,  Bl.^6'  undßj,  die  urfprüngUchen  Einträge  von  der  erften  der  Hände, 
die  in  diefem  Buche  gefchrieben  haben. 

ISta  penfio  dabitur  annis  fingulis  in  fefto  beati  Martini,  donec  Confules  ipfam  reemerint,  quam- 
libet  marcam  pro  xij  marcis.  (f  Hermanno  Wlverammi  viij  mr.  Cjf  Bernardo  Wedekindi  .  . 
mr.  (][  Henrico  Elie  iiij  mr.  (]f  David  Cronesben  iiij  mr.  (|'Heyfoni  de  Ursleve  jmr.  (ifSancto  Mar- 
tino  viij  mr,  quas  camerarii  percipient  annuatim  ad  ufum  altarium.  4  Hinrico  Blixnem  ij  mr, 
(j'  Conrado  Holtnickero,  fratri  Hermanni,  vj  mr.  (f  Vidue  Henrici  de  Velftede  et  pueris  fuis  .  .  i] 
mr.  cfJohanni  de  Velftede  et  fratribus  fuis  y  mr.  cjf  Pueris Luckenem  iij  mr.  (jf  Conrado    y 

2  5  Bernardo  • —  Cronesben  iiij  mr  Nachträge  aus  der  Zeit  von  i^ij — 20  viij  ausradiert  und  unßcher, .  .  .  Rafur  2  6  iii 
ausradiert  und  unficher  ij  vW}  auf  Rafur,  urfpriinglich  viij  Hinrico  etc.  ausradiert  2  8  Nach  Conrado  etc.  folgen  anfcheineiii 
zwei  ausradierte  und  unleferliche  Poften  Vidue  etc.  ausradiert  .  .  ij  muthmaßlich  xxij  29  Pueris  —  S.  2/9^  iij  mr  .lusraJint : 
desgleichen  bis  zu  völliger  Unleferlichkeit  eine  größere  Anzahl  noch  folgender  Pofien. 
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loltnickero  x  mr.  cjf  Bernardo  Drufebant .  .  .  mr.  cjfHenrico  de  cimiterio  vij  mr.  cfJohanni,  filio 

Juondam  Hinrici  de  cimiterio  .  .  .  mr.  c|f  Johanni  Felici  iij  mr.  cjf de  fancto  Paulo  ij  mr. 

In  Indagine  expendetur  ifta  penfio,  et  quelibet  marca  eft  de  xij  marcis.  (][  Hermanno  Petri 

mr.  cf  Conrado  de  Tveleken  j  mr.  cf Runighe  )  mr.  Cjf  Jordan  Stapel  j  mr.  (f  Sancte 

[aterine  j  mr.  cjf  Eckelingo (^  Hene  Stapel  filio  Ghereken  j  mr.  cjf fancti 

Egidii  ....  Cjf  Vidue  Conradi  Ekermanni  j  mr.  cjf  WelTeken  de  Uredhe  ij  mr.  cjf  Henrico,  filio 

Gherardi  Stapel,  iij  mr.  Due  marce  WelTeken  et  de  tribus  marcis  Hen.  Stapel  predictis  polTunt 

le  reemi  pro  xx  marcis.  cjf  Filie  Beteken  Mulen,  moniali  in  Dorftat,  ad  tempora  vite  fue  da- 

mtur  X  mr.  cfHeneke  Stapel,  heren  Henniges  föne  Stapels  uteme  Haghen,  unde  Hannus  unde 

lerman  fine  vedderen  hebbet  ghekoft  vamme  Rade  iij  mr  gheldes,  to  finte'Mertens  daghe  to 

levende,  de  mark  vor  xij  mark. 

Ifta  penfio  expendetur  in  Nova  civitate,  et  quelibet  marca  de  xij  marcis.  Cjf  Lemke  de  Bokels- 

iimpe  j  mr.  cjf  Heydheke  de  Borchwede  j  mr.  cjf  Vidue  de  Novali  j  mr.  cjf  Eckelingh 

[Conr c|f  Hen.  de  Eveffem  j  mr,  que  fuit  Johannis  de  Peyne.  cjf  Bertoldo 

1  vij  auf  Rdfur     2  Johanni  —  iij  mr  ausradiert;  desgl.  völlig  eine  größere  Anzahl  noch  folgender  Poften      5  xij  urfprüng- 

1  xij     4  .  .  .  .  etc.  ausradiert    Jordan  etc.  auf  Ra für     5  Eckelingo ausradiert    Hene  etc.  auf  Rafur;  das  folgende 

-8  XX  marcis  ausradiert     6  de  Uredhe,  7  Gherardi  Stapel  unf icher     9  Heneke  etc.  älterer  Nachtrag     1  2  Lemke  etc., 
Vidue  etc.,  Eckelingh  etc.,    14  Conr.  etc.  ausradiert;  der  letzte  Eintrag  füllte  zwei  Zeilen.     Bertoldo  etc.  ausradiert 


ißoo  Februar  i.  Jordan  Stapel  verkauft  dem  Aegidienkloßer  zwei  Hufen  zu  Rautheim,  drei 
20//7Z  Wolfshagen  und  die  Holzungen  Wolfshagen  und  Heidberg.  [465 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  fehlt. 

'N  Dei  nomine  amen.  Ego  Jordanus  dictus  Sthapel,  burgenfis  in  Bruneswich,  tenore  prefen- 

.tium  puplice  recognofco,  quod  cum  exprelTo  confenfu  et  affenfu  fratris  mei  Conradi  et  om- 

ium  meorum  et  eorum,  quorum  confenfus  et  affenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  fuerat  re- 

lirendus,  vendidi  in  perpetuum  abbati  et  conventui  monafterii  fancti  Egidii  in  Bruneswich 

los  manfos  in  villa  Rhotne  et  tres  manfos  in  campo  Wulveshaghen  et  duas  filvas,  videlicet 

'ulveshaghen  et  Heytberch  dictis  manfis  adjacentes  et  ad  eosdem  pertinentes  cum  omnibus 

irum  proventibus  et  juribus  quocunque  nomine  nominatis  in  villis,  campis,  pratis,  aquis,  viis 

inviis  pro  feptuaginta  et  fex  marcis  puri  argenti  integre  michi  perfolutis,  et  tradidi  abbati 

jCt  conventui  predictis  predictorum  bonorum  polTelTionem  corporalem.  Et  renuntio  prefentibus 

ini  juri  omnique  actioni,  que  michi  et  meis  in  predictis  bonis  conpetebant  et  conpetere  pof- 

it  in  futuro,  volens  eos  de  predictis  omnibus  et  fingulis  legitime  warendare.  In  cujus  rei 

Im  Orig.  fehlt  2  8  in 
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evidens  teftimonium,  figillum  meum  unicum  pro  me  et  fratre  meo  predicto  figillum  proprium 
non  habente  prefentibus  eft  appenfum.  Hujus  eciam  venditionis  mee  predicte  teftes  funt  dis- 
creti  viri  Tidemannus  dictus  Dhoring  et  Ludolfus  frater  fuus,  Johannes  Felix,  Hermannus  de 
Ursleve,  Henricus  Ecberti  et  Eclielingus  junior  prope  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswich,  et 
plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  anno  domini  m^ccc"  kalendas  Februarii.  5 

ißoo  Februar  79.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Aegidienklofter  zwei  Hufen  zu  Rautheim  (Roth- 
ne),  drei  im  Wolfshagen  (in  campo  Wlveshagen)  und  die  anliegenden  Holzungen  Wlveshagen 
und  Heytbergh  —  Güter,  die  ihm  fein  Schenk  Ritter  Ludwig  v.  Neindorf  {de  Nendorp)  und  deffen 
Sohn  Ritter  Jordan  mit  Zuftimmung  feiner  Söhne  Jordan  und  Johannes  refigniert  haben.  Un- 
ter den  Zeugen  Thidericus  et  Ludolfus  fratres  dicti  Doringhi,  Johannes  Felix,  Hermannus  de  ic 
Ursleve,  Ecbertus  prope  cimiterium,  burgenfes  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°  duo- 
decimo  kal.  Martii.  [46Ö 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  v,  Suppl.  S.  14'  und  im  Affeburger  Urk.-B 
I,  S.  P4. 

1^00  Februar  22.  Der  Rath  bekundet,  daß  Konrad,  Procurator  des  Marienfpitales,  daffelbei'i 
unter  Vorbehalt  feiner  lebenslänglichen  Nutzung  mit  zwei  Hufen  zu  Timmer  Iah  bewidmet 
hat.  [467 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  ij  manfis  in  Tymberla. 

NOs  Johannes  Helle,  Alexander  cum  feptem  turribus,  ThidemannusThuringus,  Hermannus 
Holtnicker,  Johannes  Felix  et  Johannes  de  Velftede  et  ceteri  pro  tempore  Confules  civi-2< 
tatis  Brunswicenfis  conftare  et  liquidum  effe  cupimus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  Con- 
radus,  procurator  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunswich,  pro  remedio  anime  fue  comparavit  eidem 
hofpitali  ad  ufus  pauperum  duos  manfos  fitos  in  villa  Timberla  pro  viginti  et  quinque  marcis 
puri  argenti  ponderis  Brunswicenfis,  ita  tamen,  quod  ipfe  Conradus  fructus  eorundem  man- 
forum  ad  tempora  vite  fue  tollet  et  percipiet  integraliter  et  complete.  Poft  obitum  vero  fuuma; 
dicti  duo  manfi  ad  predictum  hofpitale  devolventur  libere,  perpetuo,  pleno  jure.  In  hujus  rei 
plenam  notitiam  noftre  civitatis  figillum  et  figillum  memorati  hofpitalis  prefenti  littere  funt  ap 
penfa.  Teftes  funt  Conradus  Holtnicker,  Widekindus  de  Ganderfum,  Johannes  de  Oldendorpe, 
Conradus  Helle  et  alii  quam  plures  burgenfes  noftri.  Datum  anno  domini  m°ccc°  in  cathedra 
fancti  Petri. 

Im  Orig.  23  cuinque     25  pertipiet 
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i^oo  Märzij.  Herzog  Albrecht  fchenkt  zu  feinem  und  feiner  Vorfahren  Seelenheil  dem  Klo- 
er Steterburg  zehn  Hufen  zu  Stedere,  die  die  Brüder  Heinrich,  Sigfrid  und  Jordan  Schade- 
\ald  (Henricus,  Sifridus  et  Jordanis  fratres  militares  dicti  Scadewolden)  von  ihm  zu  Lehn  tru- 
m.  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Henricus  prope  cymeterium,  Johannes  et  Henricus  de 
Mftede,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  idus  Martii.  [468 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbättel,  S.  2ßi. 

ißoo  Juli  25  Steterburg.  Propft  Johannes,  Priorin  Mechtild  und  Convent  zu  Steterburg  be- 
inden,  daßfiefür  drei  Mark  l.  S.,  die  in  Schuldennoth  bei  weiland  Frau  Mechtild  v.  Goslar, 
\rer  Klofterfchwefter,  aufgenommen  waren,  nach  deren  Willen  dem  Lichte  der  heiligen  Drei- 
stigkeit vier  Schilling  Jährlichen  Zinfes  von  einer  Wurt  zu  G^/Ye/<ie  (Getelde)  beigelegt  haben, 
\e  ihrer  Kirche  der  Bürger  (civis)  Ermbertus  in  Braunfchweig  übertragen.  Actum  et  datum 

Stidderborch  anno  domini  m°ccc°  in  die  beati  Jacobi  apoftoU  noftri  patroni.  [469 

Aus  dem  Diplomatarium  Steder-burgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ^6. 


i^ooOctoberji  Braunfchweig.  Pfarrer  Balduin  zu  St  Katharinen  erklärt  feine  Zuftimmung 
j^u  einer  vom  Rathe  des  Hagens  bekundeten  Altarftiftung  in  feiner  Kirche.  [470 

IHK  Original  im  Stadtarchive  mit  dem  Siegel  Balduins  und  dem  Burgenf enfiegel  in  rohem  Wachs  an  rothcn  Seiden- 
^^rängen.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  xij  [corr.  viij)  tal.  van  dem  Rade  to  twen  milTen  funtte  Katerinen, 
'     funtte  Ilfeben. 

Aldewinus,  plebanus  ecclefie  fancte  Katerine  inBruneswic,  omnibus,  quibus  prefens  fcrip- 

tum  oftenfum  fuerit,  falutem  in  domino.  Notum  efTe  cupio  tam  prefentibus  quam  futuris, 

od  bona  dehberatione  prehabita  piene  et  exprelTe  confenfi  et  prefentibus  confentio  ad  omnia 

fingula  in  hac  prefenti  littera  confcripta,  cujus  eft  tenor  tahs.  In  nomine  fancte  et  individue 

nitatis  Hermannus  Stapel,  Johannes  Georgii,  Ludolfus  Crifpus  inftitor,  Ludolfus  Petri,  Ja- 

bus  de  Meynem,  Hermannus  et  Hillebrandus  Stephani,  Henricus  de  Scepenftede,  pro  tem- 

re  Confules  Indaginis  civitatis  Bruneswic,  omnibus  in  perpetuum.  Notum  effe  volumus  uni- 

rfis,  quod  quidam  burgenfes  noftri  futurorum  providi,  volentes  diem  meffionis  eterne  piis 

lemofinis  prevenire,  cum  quadam  pecunie  fumma  in  utilitatem  noftre  civitatis  converfa  con- 

raverunt  a  nobis  fex  talentorum  redditus  bonorum  ufualium  bruneswicenfium  denariorum, 

delicet  Stephanus  quondam  filius  domini  Gerardi  Stapel  tria  talenta,  Conradus  famulus  do- 

ini  Baldewini  thefaurarii  fancti  Blafii  unum,  Johannes  de  Vervehove  unum,  Thidericus  de 
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Lutthere  dimidiam  marcam  ad  xiiij  folidos  conputandam  et  Lambertus  Rufus  fex  folidos,  ad 
dotandum  et  in  dotem  ac  nomine  dotis  altaris  de  novo  fundati  in  auftrali  parte  ecclefie  fancte 
Katerine  noftre  civitatis,  quorum  tria  dabimus  in  fefto  pafche  et  tria  in  fefto  fancti  Michahe- 
lis  plebano  ecclefie  fancte  Katerine  predicte  vel  gerenti  vices  ejus  ibidem  de  cenfu  et  perpe- 
tuis  redditibus  ad  Indaginem  pertinentibus  et  Confulibus  Indaginis  noftre  civitatis.  De  quibus5 
triginta  folidos  dabit  annualim  ydoneo  facerdoti,  quem  etiam  tenebit  in  expenfis,  qui,  nifi  in- 
firmetur,  fingulis  diebus  ad  predictum  altare  unam  miffam  celebrabit,  cum  priores  milTe  fue- 
rint  celebrate.  Preterea  Conradus  predictus  conparavit  a  nobis  unum  talentum,  et  discretus 
vir  Halto,  civis  Lubicenfis,  decem  folidos,  et  domina  Alheydis,  relicta  Ludolfi  Stamp,  decem 
folidos  etiam  de  cenfu  et  perpetuis  redditibus  Indaginis  fingulis  annis  danda  nomine  dotis  al- 1 
taris,  quod  jam  dictus  Halto  prius  in  ecclefia  noftra  predicta  fundaverat  et  dotaverat  quatuor 
cum  talentis,  que  etiam  dare  tenemur  plebano  vel  ejus  vicario  in  predictis  feftis  de  quibus- 
dam  domibus  et  areis  ad  hoc  per  eundem  Haltonem  fepedictum  conparatis.  Pro  quibus  etiam 
fex  talentis  plebanus  vel  ejus  vicarius  cum  triginta  folidis  conveniet  et  tenebit  alium  facerdo- 
tem,  qui  etiam  ad  hujusmodi  altare  fingulis  diebus,  nifi  infirmetur,  infra  compulfationem  ma- 1 
tutinarum  unam  milTam  celebrabit,  ut  negotiatores  et  mechanici,  viatores  et  mendici  hac  mida 
maturius  audita  efficatius  confequantur  profperitatem  et  falutem  vite  prefentis  et  eterne.  Hos 
autem  duos  facerdotes  plebanus  vel  ejus  vicarius  fervabit  ad  dicendum  duas  milTas  ad  altaria 
fupradicta,  ita  tamen,  quod  tres  alie  milTe  confuete  nichilominus  dicantur,  ficut  prius  diceban- 
tur.  Hü  etiam  duo  facerdotes  in  omnibus  et  ad  omnia  plebano  vel  ejus  vicario  obedient  et  de- 2 
fervient  ficut  fui  capellani,  excepto  quod  non  fedebunt  ad  vigilias  in  choro  et  quod  non  vifi- 
tabunt  infirmos.  Si  vero  plebanus  vel  ejus  vicarius  dictos  duos  facerdotes  in  expenfis  fuis  fer- 
vare  noluerit,  tamen  eos  conveniet  et  conducet.  Et  cum  fibi  non  conveniunt,  eos  libere  muta- 
bit  et  dimittet.  Si  autem,  quod  abfit,  eos  fervare  vel  conducere  noluerit,  tunc  nos  et  fucceflori^ 
noftri  cum  predictis  duodecim  talentis,  ne  devotio  bonorum  hominum  predictorum  fruftretur  '- 
effectu,  ubicunque  alias  elegerimus  et  voluerimus,  fine  cujuslibet  contradictione  duas  milTas 
fingulis  diebus  procurabimus  celebrari,  quousque  plebanus  dicte  noftre  ecclefie  vel  ejus  vica-  | 
rius  duos  ydoneos  facerdotes  fervare  decreverit  ad  officiandum  duo  altaria  fupradicta  tempori- 
bus  et  modis  fupradictis.  Obligamus  igitur  nos  prefentibus  et  fuccedores  noftros  ad  danduni 
plebano  ecclefie  noftre  fepedicte  vel  ejus  vicario  predicta  duodecim  talenta  in  predictis  feftis, 
renuntiantes  omnibus  exceptionibus  et  beneficiis  juris  canonici  et  civilis,  quibus  eorum  debita 
datio  podet  differri  vel  penitus  retractari.  Ut  autem  hec  omnia  et  fingula  cum  confenfu  omni 
um,  quorum  intererat,  mature  facta  noftris  fuccelToribus  innotefcant  et  apud  eos  fervatis  pi\ 
dictis  conditionibus  perpetuo  rata  permaneant,  prefentem  litteram  munimine  figilli  noftre  civ 
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tis  fecimus  conmuniri.  Teftes  etiam  funt  Hermannus  Holtnicker,  Thidericus  Döring,  Johan- 

Felix,  pro  tempore  Confules  Antique  civitatis,  Heydeco  de  Borchwede,  Albertus  de  Peyna, 

infules  Nove  civitatis,  et  plures  alii  tarn  clerici  quam  laici  fide  digni.  Datum  Bruneswic  anno 

imini  millefimo  tricentefimo  in  vigilia  omnium  fanctorum.  Volens  igitur,  ut  omnia  et  fingula 

5  premilTa  apud  me  et  fucceffores  meos  perpetuo  rata  permaneant  et  inconvulfa,  figillum  meum 

una  cum  figillo  civitatis  predicte  duxi  prefentibus  apponendum.  Actum  loco,  anno  et  die  fu- 

pradicto. 

■ 

^Mijoi  Februar  18.  Ritter  Ludolf  v.  Bortfeld  (de  Bortfelde)  und  fein  Bruder  Gebhard,  Söhne 

^^iland  Ritter  Gebhards  des  langen,  eignen  dem  Bla/ienftifte  für  8  Mark  fieben  Hufen  zu 

j^öchingen  (Kochinge),  die  es  von  dem  Bürger  (burgenfe)  Hermann  v.  Uehrsleben  (de  Ursleve) 

■    gekauft  und  diefer  mit  Heifen,  dem  Sohne  feines  Oheims,  ihnen  aufgefandt  hat.  Unter  den 

Iugen  Johannes  Fehx,  Johannes  de  Velftede,  Echelingus  junior  prope  cymiterium,  burgenfes 
Bruneswic.  Datum  anno  domini  millefimo  tricentefimo  primo  xij  kal.  Marcii.  [471 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  //. 
i^oi  März  26.  Sigfrid  v.  Alten,  Pfarrer  zu  St  Martini,  bekundet,  daß  die  Salmannen  Diet- 
richs von  der  Treppen  und  feiner  Frau  fünf  Huf en,  einen  Hof  und  drei  Wurten  zu  Salzdahlum 
m  nördlichen  Altar  feiner  Kirche  gewidmet  haben,  und  verpflichtet  f ich  auf  die  diefer  Stif 
g  halber  getroffenen  Anordnungen.  [472 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  littera  plebani  fancti  Martini  fuper  altare 
o^pra  facrarium. 

I  XN  nomine  domini  amen.  Nos  Syfridus  de  Alten,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunesw., 
1  Xrector  ecclefie  fancti  Martini  ibidem,  recognofcimus  publice  per  prefentes,  quod  Wedego  de 
l«||elftede,  David  Kronesben,  Hillebrandus  Eleri,  Henricus  de  Ursleve,  falemanni  Thiderici  van 
Hpr  treppen  et  Alheydis  uxoris  fue,  civium  quondam  in  Brunesw.,  ordinaverunt  quinque  manfos 
OS  in  campis  ville  Soltdalem  cum  una  curia  fita  in  auftrali  parte  in  occidentali  villa  Soltda- 
et  tres  areas  ibidem  ad  eosdem  manfos  pertinentes  cum  omnibus  eciam  aliis  eorum  per- 
entiis  ac  fructibus,  et  dotaverunt  altare  conftructum  in  feptentrionali  parte  in  ecclefia  noftra 
fancti  Martini  in  Brunesw.  fupra  facrarium  feu  veftibulum,  fub  conditionibus  infrafcriptis,  quod 

IHps  aut  gerens  vices  noftras  et  fucceffores  noftri  debemus  conducere  et  tenere  in  expenfis  no- 
^fris  fpecialem  et  ydoneum  facerdotem,  qui  in  faciendis  ac  dimittendis  voluntati  noftre  fe  con- 

hn  Orig.  24  manfos  wiederholt 
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formet  ficut  alii  noftri  capellani.  Debet  eciam  idem  facerdos  fe  conformare  Confulibus  Antique 
civitatis  Brunesw.  in  Omnibus  licitis  et  honeftis,  ut  per  eum  aut  per  alium  una  milTa  ad  altarc 
fupradictum  diebus  fingulis  perpetuis  temporibus  obfervetur.  Item  de  cenfu  predictarum  trium 
arearum  debemus  nos  et  fuccelTores  noftri  ad  idem  altare  luminare  et  vinum  diebus  fingulis 
miniftrare.  Si  vero  nos  aut  gerens  vices  noftras  vel  fucceffores  noftri  non  faceremus  unam  mif-  5 
fam  ad  dictum  altare  fingulis  diebus  celebrare,  vel  fi  luminare  et  vinum  ad  jam  dictum  altare 
diebus  fingulis  non  daremus,  aut  fi  nos  vel  quicunque  alius  vellemus  de  eodem  altari  facere 
beneficium  fpeciale  vel  aliquid  pro  noftra  voluntate  de  eorundem  bonorum  proventibus  ordi- 
näre, extunc  Confules  Antique  civitatis  ipfo  plebano  vel  ejus  vices  gerente  irrequifitis  et  irre- 
quirendis  tollent  eosdem  proventus  et  cum  ipfis  procurabunt  alias,  ubicunque  voluerint,  fin- 
gulis diebus  dici  unam  miffam,  donec  nos  vel  gerens  vices  noftras  et  noftri  fucceffores  procu- 
remus,  quod  una  miffa  fingulis  diebus  in  altari  celebretur  et  luminare  et  vinum  detur  fecundum 
formam  fuperius  prenotatam.  Nos  igitur  piam  et  devotam  ordinationem  five  donationem  pre- 
dictorum  quinque  manforum  et  arearum  cum  omnibus  eorundem  pertinenciis  ac  proventibus 
rationabilem  et  laudabilem  judicantes  ipfam  omnesque  ac  fingulas  conditiones  prefcriptas  pro  i; 
nobis  ac  noftris  fuccelforibus  acceptamus  et  easdem,  prout  noftra  intereft,  in  Dei  nomine  ra- 
tificamus  et  volumus  ipfas  inviolabiliter  obfervare.  Prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo 
noftro  duximus  patenter  roborandam.  Teftes  funt  honorabiles  viri,  fcilicet  Engelbertus,  noftre 
ecclefie  decanus,  Reymboldus,  fcolafticus  et  plebanus  ecclefie  fancte  Katerine,  magifter  Bruno, 
nofter  concanonicus  et  plebanus  ecclefie  fancti  Andree,  Borchardus  et  Harbertus  de  Gramme,  2 
noftri  concanonici,  Johannes  dictus  de  Luneborch,  rector  capelle  fancti  Jacobi,  Conradus,  ple- 
banus in  Runinghe,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  m°ccc°  primo 
in  craftino  annunciationis  beate  Marie  virginis. 


i^oi  April n  Braunfchweig.  Ritter  Balduin  und  die  Knappen  Ludolf  und  Georg  v.  Wenden 
verkaufen  mit  Zuftimmung  ihrer  Mutter  Gertrud,  ihrer  Schweftern  —  Berthens,  Ritter  Wilbrands  2 
V.  Reden,  Margarethens,  Ritter  Andreas  v.  Hedershaufen  (de  Hedershufen),  Gertrudens,  Ritter 
Jordans  v.  Campe,  Lutgardens,  Ritter  Johanns  v.  Uetze  (de  Utteffe)  Hausfrauen  —  und  ihres 
Bruders,  des  Scholaren  Heinrich,  dem  Kreuzklofter  für  24  Mark  geprüften  Silbers  Eigenthum 
und  Herrfchaft  an  fünf  Hufen  und  vier  Wurten  zu  Rethen  (Rethene),  die  Hermann  Engelhardi 
(Eggelardi),  Heinrichs  Sohn,  von  ihnen  zu  Lehen  getragen  hatte,  fowie  an  dem  Sonderholze  j 
(filve,  que  vulgariter  Sunder  appellatur).  Auch  für  feine  Frau  Jutta  leiftet  Ritter  Balduin  auf 
diefe  Güter  Verzicht.  Zeugen  Ecbertus  de  cimiterio,  Hermannus  Holtnicker,  Alexander  de  fep- 
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;m  turribus,  Thidericus  dictus  Turingus,  Conradus  et  Hinricus  Elie,  Hermannus  de  Ursleve, 
Jinricus  et  Conradus  de  domo,  Hinricus  et  Albertus  de  fancto  Paulo,  Johannes  de  Lukenem, 
Kves  in  Bruneswich.  Datum  in  Bruneswich  anno  domini  m°ccc''  primo  feria  tercia  poft  do- 
linicam  Quafi  modo  geniti.  473 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ijoi  April  28.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen  für  2^  Pfund 
raunfchw.  Pfennige,  umfich  und  feinen  Nachkommen  dort  ein  gefegnetes  Gedächtniß  zuftif 
b,  die  Mühle  zu  Eylersbüttel  (Eylerdesbutle)/a/n/n^  aller  Zubehör  an  Wiefen,  Weiden,  Holzung 
Ind  Fifcherei  und  mit  dem  Verfprechen,  dem  Kloftermüller  zu  Behuf  der  nothwendigen  Bauten 
las  Recht  des  Holzfchlags  im  Walde  Heynguede  zu  verfchaffen.  Unter  den  Zeugen  Conradus 
et  Hermannus  cognomento  Stapel,  Hermannus  Wlframmi,  Johannes  de  Velftede,  Johannes  re- 
tro  macellum,  Hildebrandus  de  Luckenem,  cives  et  Confules  Brunswicenfes.  Datum  anno  do- 
mini m°ccc°  primo  iiij  kal.  Maji.  [474 
Original  zu  Wolfenbüttel. 

ijoi  Juni  i^.  Propft  Johannes,  Prior  in  Mechtild  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 

\eilandHerr  Ludolf,  der  Sohn  Ritter  Martins  v.  Broitzen  (deBrotzem),  und  der  Küchenmeifter 

iildebrand,  in  Anbetracht,  daß  des  Klofters  Krankenhaus  (infirmaria)  noch  gänzlich  unbe- 

\idmet  iß  und  alfo  in  Wahrheit  nur  dem  Namen  nach  befiehl,  eine  Hufe  zu  Linden  (Lindum), 

frei  zu  Geitelde  (Getledhe)  und  vier  zu  Beddingen  (Beddinghe)  ^eA:ay/if  haben,  von  deren  Auf- 

lokünften  die  Krankenmeifterin  (domina,  que  prefuerit  infirmarie)  ein  Zehntel  an  f ich  nehmen 

und  davon  zwei  Schilling  — je  einen  auf  Herrn  Ludolfs  und  des  Küchenmeifters  Jahrzeit  — 

zur  Seettröftung  aller  verftorbenen  Gläubigen  für  Wachs  und  Almofen,  den  Reft  zu  Behuf 

er  kranken  Klofterjungfrauen  verwenden,  hingegen  die  übrigen  neun  Zehntel  unter  alle  Klo- 

erjungfrauen  gleichmäßig  vertheilt  werden  f ollen.  Datum  anno  domini  m°  ccc°  primo  idus 

pii.  [475 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2jp.  — •  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  beftätigt  diefe 
^Ordnungen  ij02  März  2C)  (m]  kal.  Aprilis:  ebd.  S.  260). 

ijoi  Juli  ^.  Graf  Gerhard  der  ältere  von  Hallermund  entbindet  die  Bürger  von  Braun- 
\hweig  der  ihm,  feiner  Schwefter  und  feinen  Oheimen,  den  Brüdern  v.  d.  Affeburg,  gethanen 
Itelöbnijfe,  fowie  aller  Anfprüche  wegen  Zerftörung  der  Burg  Weferlingen  und  aller  fonfti- 
|c/2  Schäden.  [476 
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Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel;  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Comitis  de  Halremunt  de  caftro  Wever 
lige.  Gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  16. 

NOs  Dei  gracia  Gerhardus  fenior  comes  de  Halremunt  recognofcimus  noftras  litteras  per 
patentes,  quod  burgenfes  civitatis  Brunesw.  de  promilTo  nobis  facto  noftreque  dilecte  fo- 
rori  necnon  avunculis  noftris  fratribus  dictis  de  AITeborch,  pariter  de  reprefentatione  caftri  5 
Weverlige  et  omnium  aliarum  rerum,  quas  ipfis  prefentavimus  caftro  cum  eodem,  eciam  de 
deftructione  ejusdem  caftri  reliquisque  dampnis  quibuscunque  conmuniter  dimittimus  liberos 
et  folutos,  ceffantes  de  qualibet  inpetitione  in  fingulis  partibus  premilTis  contra  burgenfes  emer- 
gente.  Eciam  conpofitionem  et  fonam  initam  cum  predictis  ratam  obfervandam  et  inconvulfam 
ac  nullam  inpetitionem  umquam  burgenfibus  de  predictis  faciendam  prefentibus  proteftamur  10 
munimine  noftri  figilli  roboratis.  Datum  anno  domini  m^ccc"  primo  in  die  beati  Odhelrici  epi- 
fchopi. 

ijoi  November  ly.  Abt  Dietrich  und  das  Aegidienklofter  ertaufchen  von  dem  Cyriacusftifte    L 
gegen  eine  halbe  Hufe  zu  Groß-Schmedenftedt  (in  majori  Smedhenftede),  die  Dietrich  und  Wik 
bürg,  Kinder  weiland  Dietrich  Haupts  (Hovet)  von  ihnen  zu  Lehen  trugen,  eine  Hufe  zu  Raul-  .; 
heim  (Rothne),  die  Hildebrand  Lange  (Longus)  dem  Stifte  aufgefandt  hat.  Datum  anno  domini    ! 
m^ccc"  primo  quintodecimo  kal.  Decembris.  [477    } 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

jjoi  December  11.  Die  Brüder  Ritter  Heinrich  und  Balduin  v.  Wenden  verkaufen  dem  Klo- 
fter  Riddagshaufen  Zins  und  Eigenthum  der  Vogtei  über  eine  Hufe  zu  Rautheim,  die  mehre  ni 
Jahre  lang  Hildebrand  Lange  befaß  (cenfum  et  proprietatem  advocatie  unius  manfi  in  Rothne. 
quem  Hildebrandus  cognomento  Longus  per  plures  annos  poffederat).  Datum  anno  domini  m ' 
ccc°  primo  iij°  ydus  Decembris.  [478    r 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^oi  December  2C)  Braunfchweig.  Die  Brüder  Dietrich  und  Heinrich  v.  Blekenftedt,  Bürger  2^]: 
(cives)  in  Braunfchweig,  verkaufen  dem  Klofter  Steterburg  für  ^o  Mark  zwei  Hufen  zuSteder 
mit  aller  Zubehör.  Zeugen  magifter  Henricus  Holtnicker,  Hermannus  Holtnicker,  Hermannus 
de  Ursleve,  Johannes  et  Henricus  de  Velftede.  Acta  funt  coram  Confulibus  civitatis  Brunswi- 
cenfis  anno  domini  m°ccc°)°  in  die  beati  Thome  Cantuarienfis  archiepifcopi.  [479 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2jj.  —  Das  Eigenthum  diefer  Güter  ftand  dem  Propß  v' 
und  Capitel  in  Einbeck  zu  und  wurde  in  deren  Namen  1^02  Januar  6  (viij  idus  Januarii)  dem  Klofter  Steter- 
burg von  Herzog  Heinrich  (dem  Wunderlichen  von  Grubenhagen)  übertragen :  ebd.  S.  2ß8. 
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(Um  1^02?)  Erenfrid,  Johannitercomtur  zu  Braunfchweig,  bekundet,  daß  er  den  Meier  fei- 

;  Haufes  zu  Vechelde  fchuldig  erkannt  hat,  dem  Marienfpitale  auf  kommende  Michaelis  zwei 
fand  Pfennige  und  drei  Scheffel  Roggen  zu  entrichten.  [480 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 
'Os  Erenfridus,  commendator  fratrum  hofpitalium  fancti  Johannis  in  Brunswic,  recogno- 
fcimus  ac  tenore  prefentium  pupplice  proteftamur,  quod  nofter  villicus  in  Veclede  duo 
^lenta  ac  tres  choros  filiginis  tenetur  perfolvere  C.  procuratori  hofpitalis  fancte  Marie  virginis 

Brunswic,  pro  quibus  ipfum  in  noftra  prefentia  incufavit.  Que  debita  fupradicto  procura- 
bri  promifit  perfolvere  in  fefto  fancti  Michaiielis  proximo  nunc  venture  omni  dubio  procul 
|oto,  hiis  eciam  interpofitis,  quod,  fi  non  perfolveret  tempore  prefato,  nos  vel  quicunque  vices 
jmmendatoris  fratrum  fancti  Johannis  gerens  fuerit  in  Brunswic,  prefato  procuratori  hofpi- 
lis  pandationem  de  bonis  predicti  villici  pro  jam  dictis  debitis  absque  ullo  gravamine  con- 
Ignam  ordinabit  omnibus  pretermiffis.  In  hujus  rei  evidentiam  prefentem  litteram  figillo  noftro 
tcimus  figillari. 


30 


iß02.  Friderich  Kopperfmet  ftiftet  feine  Jahrzeit  zu  St  Andrea.  [481 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln. 

N  nomine  domini  amen.  Ego  Fridericus  dictus  Cuprifaber  condens  teftamentum  ita  ordino 

et  dispono,  ut,  fi  inter  feftum  pafctie  et  fancti  Michahelis  me  mori  contingat,  anniverfarius 

eus  cum  anniverfario  uxoris  mee  quondam  Alheydis,  qui  occurrit  in  diem  Marcellini  et  Petri, 

vero  inter  feftum  beati  Michahelis  et  fequens  pafcharum  moriar,  extunc  cum  anniverfario 

ermanni  quondam  filii  mei,  qui  occurrit  in  diem  Helene  regine,  quod  eft  vj  ydus  Februarii, 

ragetur,  ita  quod  quolibet  iftorum  dierum  omnium  noftrum  trium  memoria  celebretur.  Do 

iam  et  lego  pro  remedio  animarum  noftrarum  plebano  fancti  Andree  et  fociis  fuis  duos  foli- 

s,  ita  quod  in  quolibet  dictorum  anniverfariorum  unum  percipiant  annuatim,  item  ad  lumi- 

ria  ante  crucem  unum  folidum,  item  ad  candelas  angelorum  unum  folidum,  item  pro  fale 

lebus  dominicis  confecrando  unum  folidum,  item  campanario,  ut  circa  premifTa  follicitus  et 

omptus  exiftat,  fimiliter  unum  folidum  annis  fingulis  et  perpetuis  temporibus  per  procura- 

res  dicte  ecclefie,  fancti  Andree  videlicet,  miniftrandos.  Ego  quoque  Jordanus  rector  ecclefie 

prefate,  qui  hujusmodi  teftamento  interfui  et  ipfum  propriis  manibus  confcripfi,  figillum  meum 

hüic  carte  appofui  a  predicto  Frederico  rogatus.  Et  ego  Fridericus  meum  fimiliter  appofui  ad 

cautelam.  Anno  domini  m°ccc°  fecundo. 
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i^02.  Die  V.  Esbeck  (de  Esbeke),  Ritter  Ludolf  und  feine  Neffen  Erich,  Lippold  und  Fridc 
rieh,  weiland  Herrn  Erichs,  fowie  Friderich  und  Erich,  weiland  Herrn  Friderichs  Söhne,  an 
Herzog  Albrecht:  refignieren  zu  Gunften  des  Klofters  Riddagshaufen  zwei  zehntfreie  (indc 
cimales)  Hufen  und  eine  Wurt  zu  Cremlingen  (Cremlinge),  die  von  ihnen  Berthold  Vilter  zu 
Braunfchweig  (Bartoldus  civis  in  Brunswik  cognomento  Viltere)  zu  Lehen  trägt.  Datum  anno  5 
domini  m"  ccc"  ij".  •  [482 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  Als  Ludolfs  Neffen  bezeichnet  der  Herzog  die  Übrigen  in  der  Urkunde  vom 
i.  Mai  i]0)  (^nT'ccc"  iij°  kal.  Maji:  Original  zu  Wolfenbiittel),  worin  er  dem  Kloßer  die/e  Güter  eignet. 

rj02  Januar  2^.  Propft  Gotfrid,  Aebtiffin  Gertrud,  Priorin  Adelheid  und  das  ganze  Kreuz- 
klofter  bekunden,  daß  Dietrich  v.  Blekenftedt  mit  Zuftimmung  feiner  Erben  Dietrich,  Chriftian,  10 
Gertrud  und  Almod  Herrn  Ludolf  Witten  (Albo),  beftändigem  Vikar  der  Johanniskapelle  zu 
St  Blafien,  fein  Erbrecht  an  einem  Garten  des  Klofters  vor  dem  Andreasthore  (ante  valvam 
fancti  Andree  penes  ortum  Echelinghi  de  Beddinghe  verfus  villam  Elbere)  verkauft  hat,  und 
übertragen  ihm  folches  mit  Rath  ihrer  Procuratoren,  dominorum  Echelinghi  apud  cimiterium, 
Alexandri  de  feptem  turribus,  Thiderici  Thuringhi  u«^  Hermann!  Holtnicker, /ür  einen  jähr- 
lichen Zins  von  /  Schilling.  Actum  anno  domini  m°  ccc°  fecundo  in  fefto  converfionis  fancti 
Pauli  apoftoli.  [483 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

1^02  Februar  i^.  Die  Brüder  Stephani  verkaufen  dem  Aegidienklofter  Güter  in  Volkmarod i 
und  Dibbesdorf.  [484 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  Gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburu 
Campe  11,  S.  6. 

GHerardus,  Karolus,  Stephanus  et  Kopeke  fratres,  filii  quondam  Gherardi  Stephani,  bur- 
genfes  in  Bruneswic,  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domino. 
Tenore  prefentium  puplice  recognofcimus  ac  teftamur,  quod  unanimiter  et  concordi  voluntate  J. 
vendidimus  in  perpetuum  domino  abbati  et  conventui  monafterii  fancti  Egidii  in  Bruneswic 
pro  quadraginta  quatuor  marcis  puri  argenti  cum  dimidia  nobis  perfolutis  duas  curias  et  fep- 
tem areas  in  villa  Volcmerodhe  et  fex  manfos  fitos  in  campis  ibidem  et  duas  filvas,  quarum 
una  vocatur  La  et  alia  Borchftede,  et  fex  prata,  videlicet  Morwifche,  Rothwifche,  Hofhvvifche, 
Dhicwifche,  et  duo  juxta  villam  Dhibbekesdhorp  cum  omnibus  aliis  eorum  juribus  et  perti-j 
nentiis,  quibus  hujusmodi  bona  dinofcimur  pofTedilTe.  et  mifimus  dominum  abbatem  et  conven- 
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im  predictos  in  poderfionem  prefatorum  bonorum  renuntiantes  tam  pro  nobis  quam  pro  no- 
omnibus  ufibus  ac  juribus,  que  nobis  in  eis  competebant  et  competere  pofTent  in  futuro. 
ifuper  recognofcimus,  quod  predicta  bona  refignavimus  honeftis  viris  dominis  noftris,  vide- 
Icet  Ludolfo  et  Ghevehardo  militibus,  fratribus  de  Bortvelde  five  de  Indagine,  Fredherico  mi- 
hi et  Ludolfo  fratribus  de  Bortvelde,  Jordano  militi  de  Campe  et  fratribus  fuis  necnon  Bodoni 
Ic  Henrico  et  Jordano,  cognatis  eorum,  prout  ea  tenebamus  in  pheodo  ab  eisdem.  Igitur  ut 
Iredictorum  bonorum  proprietas  a  prenominatis  dominis  noftris  in  fupradictum  monafterium 
ranslata  eidem  perpetuo  libere  permaneat,  et  ne  nos  deinceps  vel  aliquis  ex  parte  noftri  in  eis 
inimodo  jus  aliquod  fibi  vendicare  valeat  aut  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  inde  con- 
riptam  domino  abbati  et  conventui  monafterii  fepedicti  dedimus  figillo  noftro  unico  patenter 
jboratam.  Horum  etiam  omnium  teftes  funt  discreti  viri  Conradus  et  Henricus  Elye  fratres, 
ilonradus  Sthapel,  Ludolfus  Petri,  Ludolfus  Crifpus  inftitor,  Thidericus  de  Heymftede  et  01- 
irdus,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°  ccc°  fecundo 
die  fancti  Valentini  martiris. 


1^02  Februar  i^.  Die  Brüder  v.  Twelken  verkaufen  dem  Aegidienkloßer  drei  Hufen  zu  Volk- 
iarode.  [48  5 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienkloßers  (xviiJahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  9;. 
'Os  Johannes  et  Ludolfus  fratres  dicti  de  Thueleken,  burgenfes  in  Brunswich,  prefenti- 
bus  recognofcimus  et  ad  notitiam  omnium  volumus  pervenire,  quod  cum  confenfu  et  ex- 
zoprelTa  voluntate  dilecte  matris  noftre  domine  Margarete  vendidimus  domino  abbati  et  conven- 
\\  monafterii  fancti  Egidii  in  Brunswich  pro  quindecim  marcis  puri  argenti  fertone  minus 
res  manfos  fitos  in  campisville  Volcmerode  cum  omnibus  eorum  ufibus  et  pertinentiis  in  villis, 
[Ivis,  campis,  pratis,  aquis  et  viis.  Et  pro  predicta  pecunia  nobis  totaliter  perfoluta  mifimus 
pos  in  poITeffionem  predictorum  manforum  renuntiantes  una  cum  matre  noftra  predicta  coram 
[iscretis  viris  pro  teftibus  infra  fcriptis  omnibus  ufibus  et  juribus,  que  nobis  in  eis  compete- 
mt  et  competere  poffent  in  futuro.  In  quorum  omnium  evi'dens  teftimonium  figillum  noftrum 
inicum  prefentibus  duximus  apponendum.  Teftes  etiam  funt  honefti  viri  Baldewinus  plebanus 
Volcmerode,  Gherardus  dictus  Gigas,  Conradus  Elye  et  Hinricus  frater  fuus,  Thidericus  de 
lemftede,  Olvardus  de  Dampmone,  Conradus  de  Thueleken,  Johannes  Grube,  burgenfes  in 
Jrunswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  die  beati  Valentini 
lartiris. 


In  der  Handfchr.  2  2  Volckmerde,  2  8  Volckmerode    fehlt  2  2  in,   25  pro 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  11. 
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iß02  Februar  2^  Braun/chweig.  Balduin,  Dekan  zu  StBlaßen,  Bodo  und  Mechthild,  Kinder 
weiland  Ritter  Heinrichs,  und  Heinrich  und  Jordan,  Söhne  weiland  Marfchalk  Jordans  v. 
Blankenburg  oder  v.  Campe,  verkaufen  dem  Aegidienklo/ter  für  y  Markfechs  Hufen  zu  Volk- 
marode (Volckmerode),  deren  drei  Gerhard,  Stephan,  Karl  und  Kopeke,  die  Söhne  weiland 
Gerhards  Stephani,  drei  Johann  v.  Twelken  (de  Thueleken)  und  fein  Bruder,  Bürger  zu  Braun-  5 
fchweig,  von  ihnen  und  ihren  Blutsfreunden,  Ritter  Jordan  und  feinen  Brüdern,  den  Söhnen 
weiland  Ritter  Jordans  v.  Campe,  zu  Lehn  trugen,  fammt  der  Ofterwifche  dafelbft  und  fchen- 
ken  ihm  den  dortigen  Kirchenpatronat.  Unter  den  Zeugen  Jordanus  plebanus  fancti  Andree 
eccl.  in  Brunswich,  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve  (Yrsleve  Handfchr.),  Jordanus 
Stapel,  burgenfes.  Actum  Brunswich  anno  domini  m°  ccc°  fecundo  in  vigilia  fancti  Matthieu 
fin  der  Handfchr.  Matthaei)  apoftoli.  [486 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienkloßers  (xviiJahrh.)  zu  Wolfcnbüttel,  S.  ii].  Gedruckt  in  den  Regeßen  und 
Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  7.  —  Eine  wefcnüicti  gleichlautende  Urkunde  fiellte  zwei  Tage 
fpäter  (in  craftino  fancti  Mathie  apoftoli :  Original  zu  Wolfenbiittel,  gedruckt  in  den  Regeßen  etc.  11,  S.  9)  Ritter 
Jordan  v.  Bl.  u.  C.  aus.  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  Jordanus  Sthapel,  Thi- 1. 
dericus  de  Heymftede. 

1^02  März  II.  Abt  Dietrich  von  St  Aegidien  bekundet,  daß  er  dem  Klofter  Neuwerk  zu  Gos- 
lar Güter  zu  Gielde  (Geledhe)  verkauft  hat.  Zeugen  honesti  viri  Johannes  Helye  et  filii  fui 
Conradus  et  Henricus,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Veltftede,  Henricus  et  Echelingus  junior 
dicti  apud  cymiterium,  burgenfes  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°  ij°  v°  idus  Martii  2« 
in  vigilia  beati  Gregorii  pape.  [487 

Original  in  der  Beverinfcfien  Bibliothek  zu  Hildesheim. 

1J02  März  12.  Die  Söhne  Gerhards  Stephani  verkaufen  dem  Aegidienklofter  fechs  Hufen  zu 
Volkmarode  fammt  der  von  ihrem  Vater  verpfändeten  Ofterwiefe.  [488 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienkloßers  (xvii  Jahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  loß. 

NOs  Gherardus,  Karolus,  Stephanus  et  Kopeke,  filii  quondam  Gherardi  Stephani,  burgen- 
fes in  Brunswich,  prefentibus  publice  recognofcimus  ac  teftamur,  quod  cum  concordi  vo- 
luntate  vendidimus  domino  abbati  et  conventui  monafterii  fancti  Egidii  in  Brunswich  fex  man- 
fos  fitos  in  campis  ville  Volcmerode  cum  omnibus  eorum  juribus  et  pertinentiis,  quibus  ipfos 
dinofcimur  poffedilTe.  Verum  quia  pater  nofter  predictus  pie  memorie  obligavit  pro  fedecim  j 

In  der  Handfchr.  27  quod] quondam      50  potTidisce 
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iarcis  argenti  Hillebrando,  filio  patrui  fui,  pratum  unum  dictum  Ofterwifche  pertinens  ad  man- 
(S  fupradictos  fub  hac  forma,  quod  ipfe  et  nos  heredes  fui  idem  pratum  pro  predicte  pecunie 
imma  ab  ipfo  vel  fuis  heredibus  redimere  pofTemus,  quandocunque  vellemus,  Omnibus  excep- 
fonibus  exclufis  et  remotis,  igitur,  ut  dominus  abbas  monafterii  predicti  adipifcatur  integri- 
item  predictorum  bonorum  et  eorum  pofTelTionem  indivifam,  omne  jus  noftrum  in  recuperando 
et  redimendo  predictum  pratum  nobis  contra  detentores  ejus  competens  in  ipfum  transferimus 

(er  prefentes.  Cujus  rei  teftes  funt  discreti  viri  Conradus  et  Hinricus  Elye,  Conradus  Stapel 
t  Jordanus  frater  fuus,  Ludolfus  Petri,  Tiiidericus  de  Heymftede,  burgenfes  in  Brunswich,  et 
lures  alii  fide  digni.  Ad  majorem  autem  evidentiam  figillum  noftrum  unicum  prefentibus  duxi- 
lomus  apponendum.  Actum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  die  fancti  Gregorii  pape. 

In  der  Handfchr.  3  quantumcunque     8  Braunswich 


1^02  April  2.  Propft  Heinrich,  Priorin  Mechtildis  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 

„    ihr  Mitbruder  Ludolf  Martini  (filius  domini  Martini  militis  de  Brotzem,  confrater  nofter)  mit 

I     ihrem  Wijfen  und  Willen  von  den  Gütern,  die  er  dem  Klofier  gewidmet,  der  Küßer  in  Sophia 

'  \^  Holtnicker ßür  10  Mark  Silbers  zwei  Wurten  zu  Beddingen  und  eine  zu  Geitelde,  die  bezw. 

7  und  6  Schilling  und  ebenßoviel  Hühner  zinßen,  zu  Behuf  des  Sacrifteiamts  (ad  ufum  officii 

facrifte)  verkauft  hat.  Datum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  iiij  non.  Aprilis.  [489 

'  Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  6. 

I* 

1         1^02  April  6.  Der  altßädter  Rath  urkundet  über  eine  Meffenftiftung  Johanns  v.  Alfeld  in 
1:20  der  Kirche  St  Martini.  [490 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  ältefien  Degedingebuche  der  Altßadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl.  2'. 

',1 

NOs  Confules  civitatis  Brunsw.  ad  perpetuam  memoriam  tenore  prefencium  publice  pro- 
teftamur,  quod  Joh.  de  Alvelde,  nofter  concivis,  diem  meffionis  extreme  volens  bonis  ope- 
t     ribus  prevenire  ob  remedium  anime  fue  et  uxoris  defuncte  ac  eciam  nunc  viventis  omniumque 
\  25  parentum  fuorum  et  benefactorum,  fimiliter  amicorum  tarn  vivorum  quam  mortuorum  necnon 
ad  honorem  Dei  omnipotentis  et  beate  Marie  virginis,  pariter  beati  Martini,  ob  cultum  eciam 
divinum  ampliandum  ad  milTam  unam  in  ecciefia  beati  Martini  predicti  infra  matutinas  diebus 
fingulis  in  perpetuum  celebrandam  unam  marcam  examinati  argenti  cenfus  annui  a  nobis  fibi 
fuisque  heredibus  dandam,  quam  a  nobis  emerat  pro  xij  marcis  puri  argenti  ad  opus  mifTe  pre- 
jodicte  a  nobis  de  cetero  dandam,  donando  liberaliter  affignavit.  Quam  marcam  nos  honefte  ejus 
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voluntati  conplacentes  ad  eandem  midam  dare  annuimus  in  fefto  beati  Martini  annis  fingulis 
expedite.  Quod  fi  dictam  mifTam  teneri  et  obfervari  non  contigerit,  quod  abfit,  predictus  cenfus 
ad  eundem  Johannem  vel  fuos  heredes  libere  reverti  deberet,  quem  tunc  fibi  vel  fuis  heredibus 
dare  confenfimus,  ficut  prius  confuevimus,  expedite.  Si  vero  predictam  marcam  cenfus  pro 
xij  marcis  reemere  placuerit  aliquando  eo,  quod  hec  condicio  appofita  fuit,  cum  Johannes  die-  5 
tus  a  nobis  emit  eandem,  nos  cum  predictis  xij  marcis  certos  redditus  et  perpetuos  ad  confer- 
vacionem  milTe  conparabimus  fupradicte.  Quam  milTam  fi  prout  inftituta  obfervari  non  conti- 
gerit, volumus,  ut  fepedictus  Johannes  vel  fui  heredes  predictos  redditus  percipiant,  quos  ex- 
tunc  faciemus  ipfi  vel  fuis  heredibus  affignari.  In  quorum  omnium  predictorum  teftimonium  et 
inviolabiliter  obfervandum  prefens  fcriptum  noftre  civitatis  figillo  duximus  roborandum.  Actum  i 
et  datum  anno  domini  m°  ccc°  fecundo  fexta  feria  poft  Ambrofii. 

In  der  Handfchr.  2.  7  conti ngerit 

1^02  Mai  2j.  Ritter  Jordan  und  Bertram  v.  Blankenburg  oder  v.  Campe,  weiland  Herrn 
Jordans  Söhne,  widmen  dem  Aegidienklofter  zum  Gedächtniß  ihrer  Eltern  ihren  Theilam  Zehnt 
zu  Volkmarode  (Volcmerode),  denfie  mit  Bodo,  weiland  Heinrichs,  und  mit  Heinrich  und  Jor- 1 
dan,  weiland  Herrn  Jordans  Söhnen,  Bifchof  Hermann  von  Halberftadt  aufgefandt  haben. 
Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Hinricus  prope  cimiterium,  Hinricus  de  Schepenftede,  bur- 
genfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  die  fancti  Urbani  martiris.     [491 

Original  zu  Wolfenbüttel;  nach  dem  dortigen  Copialbuche  des  Aegidienklofters  (xviiJahrh.)  gedruckt  in  den 
Rege/ten  und  Urkunden  des  Gefchlechtes  v.  Blankenhurg-Campe  11,  S.  11.  i 

1^02  Mai  2^.  Bodo  v.  Campe,  weiland  Ritter  Heinrichs,  und  Heinrich  und  Jordan  v.  Campe, 
weiland  Marfchalk  Jordans  Söhne,  widmen  dem  Aegidienklofter  zum  Gedächtniß  ihrer  Eltern 
ihr  Recht  am  Zehnt  zu  Volkmarode  (Volcmerode),  den  fie  mit  den  Brüdern  Jordan  und  Ber- 
tram  v.  Campe  Bifchof  Hermann  v.  Halberftadt  aufgefandt  haben.  Unter  den  Zeugen  fideles 
noftri  vafalli  Johannes  Felix,  Hinricus  prope  cimiterium,  Hinricus  de  Schepenftede,  burgenfesj 
in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  die  fancti  Urbani  martiris.  [492 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienklofters  (xvii  Jahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  81,  gedruckt  in  den  Regeften 
und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  11. 

iß02  Juni^.  Ritter  Jordan  und  Bertram  v.  Blankenburg  oder  v.  Campe,  weiland  Herrn  Jor- 
dans Söhne,  Bodo,  weiland  Herrn  Heinrichs,  und  Heinrich  und  Jordan,  weiland  MarJ'chalk  5 1 
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^rdans  Söhne  an  Bifchof  Hermann  v.  Halberftadt,  fenden  den  Zehnt  zu  Volkmarode  (Volc- 

srode)  auf,  falvo  tarnen  jure  pheodali  Thiderici  et  Henrici  fratrum  de  Blekenftede,  burgen- 

im  in  Brunswic,  qui  eam  a  nobis  tenent  in  pheodo.  Datum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in 

fancti  Bonifacii  epifcopi  et  martiris.  [493 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Ge/chlechtes  v.  Bl.-C.  11,  S.  12. 

1^02  Juni  2j.  Bruder  Heinrich  v.  Kindhaufen  (de  Kindehufen),  Hochmeifter  der  Häufer  des 
itales  St  Johannis  zu  Jerufalem  in  Deutfchland,  Böhmen,  Polen,  Mähren  und  Oeftreich  etc. 
hlichtet  feinen  und  des  Ordenshaufes  in  Braunfchweig  alten  Streit  mit  dem  Klofter  Sieter- 
rg,  indem  er  diefem  zum  Entgelt  für  fein  vermeintliches  Recht  an  der  Kapelle  zu  Stiddien 
ecclefie  feu  capelle  in  Stidium),  die  der  Orden  als  Tochter  der  Kirche  zu  Broitzen  (Brotzem) 
Anfpruch  nimmt,  den  Patrondt  der  Kirche  zu  Vechelde  (Vechtelde)  einräumt.  Zeugen  Balde- 
inus  cuftos  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswich,  exiftens  plebanus  ecclefie  fancte  Catharine 
idem,  magifter  Henricus,  plebanus  fancti  Martini,  dominus  Fredericus,  facerdos  de  Sancto 
iritu,  Widekindus  de  Gandershem.  Datum  et  actum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fe- 
' '  ■'  cundo  in  vigilia  n^tivitatis  fancti  Johannis  baptifte.  [494 

^_   Aus  dem  Steterburger  Copialbucke  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  -jn'. 

^K  ij02  Juli  25.  Ludolf  und  Gebhard  v.  Bortfeld  belehnen  Eggeling  v.  Ströbeck  und  Tilen  v. 
^^lekenftedt  mit  einer  Hufe  zu  Kapellftöckheim.  [495 

|H|  Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  befchädigten  Siegeln. 

poIVTOverint  univerfi  prefencium  infpectores,  quod  nos  Ludolfus  et  Ghevehardus,  milites,  fra- 
f  i.  1  tres  dicti  de  Bortvelde  five  de  Indagine,  conferimus  unum  manfum  fitum  in  Kapelftockem 
cum  omni  jure  et  utilitate  tarn  in  villis  quam  in  campis,  filvis  atque  pratis  Eggelingo  de  Stro- 
ke  et  Tiloni  de  Blekenftede,  civibus  in  Bruneswic,  titulo  pheodali  in  hiis  fcriptis.  Quousque 
nos  commode  venire  poterunt,  eisdem  porrigemus  predictum  manfum  cum  omnibus  proven- 
us  manualiter  jufto  pheodo  et  legali  fine  omni  difficultate  et  quantocunque  lapfu  temporis 
n  obftante.  Ad  quod  nos  obligamus  prefentibus  noftris  figillis  roboratis.  Datum  anno  domini 
!°ccc°  fecundo  in  die  beati  Jacobi  apoftoli. 

Im  Orig.  2  I  fehlt  five 

1^02  Auguft  I  Wolfenbüttel.  Ritter  Johann  v.  Geitelde  verzichtet  auf  Bitten  Graf  Heinrichs 
Woldenberg  (de  Woldenberge)  und  feiner  Brüder,  als  Propft  Ottens  zu  St  Mauritii  (in  Hil- 
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desheimj  und  Graf  Hermanns,  auf  all  feine  Rechte  und  Anfprüche  an  acht  Hufen  zu  Geitelde 
(Getelde  apud  Stederborch),  die  Frau  Adelheid,  Witwe  des  Bürgers  Elias  zu  Braunfchweig, 
von  Graf  Heinrich  zu  Lehn  trug.  Actum  Wulflebutle  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fe- 
cundo  kal.  Augufti.  [496 

Aus  dem  Stete rburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  ///.  5 

1^02  Auguft  28.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Klofter  Wöltingerode  eine  Hufe  und  eine  Wurt 
zu  Börßum  (Borsne),  die  Friderich  von  Lochtendorf  zu  Braunfchweig  (Fredericus  dictus  de 
Lochtendorpe,  civis  in  Er\ix\QsW\c\\)felbigem  verkauft  und  ihm,  dem  Herzoge,  aufgefandt  hat. 
Datum  anno  domini  m^ccc^ij"  quinto  kalendas  Septembris.  [497 

Original  zu  Hannover.  1 0 

1^02  September  21  Braunfchweig.  Propft,  Priorin  und  Convent  zu  Steterburg  Urkunden  über 
die  Verwendung  von  Gütern  zu  Geitelde,  die  Erembert  v.  Kiffenbrück  dem  Klofter  gewidmet 
hat.  .  [498 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe.  S.  261. 

DEi  gracia  Henricus  prepofitus  et  Mechtildis  priorilTa  totusque  conventus  fanctimonialium  i« 
monafterii  in  Stederborch  univerfis  prefencia  vifuris  devotas  oraciones  in  Chrifto.  Actus 
modernorum  ideo  privilegiis  roborantur,  ne  a  pofteris  per  oblivionem  valeant  irritari.  Hinc  eft, 
quod  tenore  prefencium  publice  proteftamur,  quod  Erembertus  dictus  de  Kiffenbrucke,  civis 
Brunswicenfis,  pro  falute  anime  fue  et  uxoris  fue  Bertradis  cupiens  diem  extreme  medionis 
bonis  operibus  prevenire  emit  octo  manfos  fitos  in  campis  ville  Getledhe  cum  octo  areis  etat 
duabus  curiis  et  hominibus  in  eisdem  refidentibus  cum  omnibus  proventibus  et  omni  jure  in 
villis,  campis,  filvis,  pratis  atque  pafcuis  ibidem  pro  centum  marcis  et  quinquaginta  marcis  puri 
argenti  ad  ufus  noftri  monafterii  in  Stederborch  perpetuo  poITidendos,  hujusmodi  tarnen  con- 
dicionibus  adjectis,  ut  procurabimus  pro  eisdem  bonis  unicuique  moniah  noftri  conventus  dari 
dimidium  cafeum  in  perpetuum  fingulis  diebus,  quibus  eft  confuetum  lacticinia  miniftrari  in»,' 
quahbet  feptimana,  eodem  valore  et  quantitate,  ficut  antea  dedimus  quartam  partem  cafei  uni- 
cuique moniah.  Infuper  de  proventibus  bonorum  noftri  monafterii  Eremberto  predicto  et  uxori 
ejus  Bertradi  perfolvemus  viginti  fex  choros  brunswicenfis  menfure,  fcihcet  octo  choros  tritici 
et  octo  fihginis  et  octo  avene  et  duos  ordei,  intra  muros  brunswicenfes  per  noftram  vecturam 
finguhs  annis  in  fefto  beati  Martini,  quamdiu  vixerint,  expedite.  Si  vero  unus  eorum  obierit,  j< 

In  der  Handfchr.  1 5  Melchtildis     2  1  fehlt  das  erfte  et  und  das  zweite  in 
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Iperftiti  totam  penfionem  dabimus,  ut  fuperius  eft  exprelTum.  ambobus  vero  mortuis  memo- 
^am  ipforum  in  anniverfario  follempnibus  vigiliis  et  milTis  pro  defunctis  cum  aliis  oracionibus 
;rpetue  peragemus.  Eciam  fedecim  chori  predicte  penfionis  noftro  monafterio  tunc  vacabunt. 
Jios  autem  decem  choros  refiduos,  fcilicet  quinque  tritici  et  quinque  filiginis,  Hillegundi  mo- 
^iali  noftri  conventus,  filie  predicti  Eremberti,  et  Sweneken,  forori  Bertradis  predicte,  et  Ger- 
frudi,  filie  Wlturis  de  Sutmolen,  dabimus  fingulis  annis  cum  condicionibus  prefcriptis,  quam- 
iiu  vixerint,  expedite.  Cum  autem  una  iftarum  morietur,  duo  chori,  unus  tritici  et  unus  fili- 
hnis,  nobis  funt  vacantes.  Reliquis  duabus  viventibus  nichilominus  octo  choros  folvemus  con- 
licionibus  prefcriptis  interclufis.  Eciam  fi  Sweneke  et  Hillegundis  obierint,  Gertrudi  viventi 
labimus  tantummodo  duos  choros  tritici  et  fihginis  ad  tempora  vite  fue.  Iftis  autem  tribus  mor- 
tuis totalis  penfio  noftro  monafterio  Ubere  tunc  vacabit.  Ad  hec  omnia  firmiter  obfervanda  nos 
et  noftros  fucceffores  ac  monafterium  jam  fepe  dictum  obhgamus  prefentibus  noftro  figillo  ac 
monafterii  jam  dicti  figillo  roboratis.  Ad  cognicionem  omnium  predictorum  et  teftimonium  hec 
acta  funt  coram  Confulibus  et  prefens  fcriptum  obtinuimus  civitatis  Brunswich  figillo  con- 
luniri.  Hujus  rei  teftes  funt  magifter  Henricus,  plebanus  fancti  Martini  in  Brunswich,  Her- 
lannus  Holtnickeri  et  provifores  noftri  monafterii  Hermannus  de  Ursleve,  Henricus  de  Vel- 
jtede,  Johannes  de  Velftede  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°i)°  in 
rigilia  beati  Mathei  apoftoii. 

In  der  Hamifchr.  7  fehlt  das  zweite  unus 

IJ02  September  22.  Ritter  Jordan  und  Bertram  v.  Blankenburg  oder  v.  Campe,  Ritter  Jor- 

Idans  Söhne,  bekunden,  daßjie  dem  Aegidienkloßer  ihr  Recht  am  Zehnt  zu  Volkmarode  (Volc- 
merode)  zum  Gedächtniß  ihrer  Eltern  gewidmet  und  mit  ihren  Blutsßreunden,  Bodo,  weiland 
Herrn  Heinrichs,  und  Heinrich  und  Jordan,  weiland  Marßchalk  Jordans  Söhnen,  Bifchoß  Her- 
mann V.  Halberßtadt  reßigniert  haben.  Unter  den  Zeugen  domini  Jordanus,  plebanus  fancti 
1'  25  Andree,  Leonardus,  plebanus  fancti  Magni  ecclefiarum  .  .  .  .  ac  fideles  noftri  vafalli  Johannes 
!      Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m"ccc°  fecundo 
i     in  craftino  fancti  Mathei  apoftoii.  [499 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienklofiers  (xvii  Jahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  8j;  gedruckt  in  den  Regeßen 
und  Urk.  des  Geßhlechtes  v.  Blankenburg-Campe  u,  S.  14. 

50     1^02  October  9.  Die  Brüder  Burchard,  Ekbert  und  Hermann  v.  Wolßenbüttel  (de  Wolfle- 
l,     butle)  eignen  dem  Kloßter  Steterburg  zwei  Hufen  zu  Sauingen  (Sowinge),  die  Johann  und  Hein- 
rich Stapel  (Stapoldi),  Bürger  (cives)  zu  Braunßchweig  von  ihnen  zu  Lehn  trugen.  Procura- 
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toren  des  Klo/ters  Hermannus  de  Ursleve,  Henricus  de  Velftede,  Johannes  de  Velftede;  Zeugen 
Widekindus  de  Gandershem,  Johannes  Mathie,  noftri  vafalli,  Henricus  de  domo  et  Conradus 
frater  fuus,  converfus  Ludolphus,  Johannes  et  Henricus  Stapoldi.  Actum  et  datum  anno  do- 
mini  millefimo  trecentefimo  fecundo  in  die  beati  Dyonifii  martyris.  [500 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  6)^.  5 

1^02  October  20.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Siechenhaufe  zu  St  Leonhard  zwei  Hufen, 
einen  Hof  und  zwei  Wurten  zu  Bornum.  [501 

Original  im  Stadtarchive,  das  zertrümmerte  Siegel  an  rothgelbem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  amen.  Albertus  Dei  gracia  dux  Bruneswicenfis  Om- 
nibus in  perpetuum.  Cum  omnium  habere  memoriam  brevis  nequeat  vita  hominum,  et  per  i 
mortem  omnibus  conmunem  ea,  que  geruntur  in  tempore,  cicius  labantur  ad  inftar  temporis, 
necelTe  eft,  ea,  que  fiunt,  teftibus  vel  fcripti  patrocinio  perhennari.  Hinc  eft,  quod  nos  actioni- 
bus  noftris  confirmandis  debitam  adhibentes  dihgenciam  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum 
pervenerit,  volumus  elTe  notum,  quod,  cum  Borchardus  miles  dictus  de  Vrelftede  duos  manfos 
fitos  in  campis  ville  Bornem,  quos  de  manu  noftra  in  feudo  tenuit,  cum  omnibus  eorundem  1 
juribus  nobis  Hbere  refignalTet,  nos  domui  infirmorum  extra  muros  Brunesw.  noftre  elemofine 
volentes  beneficium  impendere  ad  honorem  Dei  omnipotentis  fueque  matris  virginis  Marie  fi- 
mulque  ad  falutem  animarum,  noftre  fcilicet  et  parentum  noftrorum,  dicte  domui,  infirmorum 
fcihcet  ad  fanctum  Leonardum  extra  muros  Brunesw.,  proprietatem  dictorum  duorum  manfo- 
rum  fitorum  in  campis  ville  Bornem,  unius  curie  cum  duabus  areis  fitis  ibidem  fimulque  cum  1 
omni  jure,  quod  ad  fupradictos  manfos  in  villis,  campis,  pratis,  filvis  et  aquis,  viis  et  inviis 
pertinere  dinofcitur,  dedimus  et  donavimus  perpetuo  libere  poffidendam.  Ut  autem  hec  noftra 
donatio  firma  et  illefa  permaneat  nee  apud  noftros  fuccelTores  faciente  malorum  ingenio  ca- 
lumpniam  paciatur,  prefentem  inde  confectam  litteram  noftro  figillo  voluimus  conmuniri.  Hujus 
rei  teftes  funt  Ludolfus  de  Hollege,  Johannes  de  UttelTe,  milites  noftri,  Johannes  Felix,  Hen-2 
ricus  apud  cimiterium,  cives  in  Brunesw.,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  per  manum 
Bertoldi  de  Hollege  noftri  notarii  anno  domini  m°ccc°ij°  in  vigilia  fanctarum  undecim  milium 
virginum. 

Im  Orig.  I  8  parantum 

iß02  October  2y.  Erembert,  Johanniter comtur  zu  Braunfchweig,  verkauft  dem  MarienfpitaU  5 
drei  Hufen  zu  Timmer  iah.  [502 
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iginal  im  Stadtarchive ;  von  den  Siegeln  fehlt  das  des  Praeceptors.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  iij  manfis 
mberla.  Gedruckt  bei  Pi/torius,  Amoen.  hiftor.-jurid.  viii.  S.  2^61. 

D  perpetuam  rei  memoriam  nos  humilis  frater  Erembertus,  commendator  fratrum  hofpi- 
taliorum  domus  fancti  Johannis  baptifte  in  Brunesw.,  notum  elTe  cupimus  univerfis  pre- 
5  fens  fcriptum  infpecturis,  quod  de  maturo  confilio  et  unanimi  confenfu  fratrum  noftre  domus 
predicte  proprietatem  trium  manforum  fitorum  in  Timmeria  cum  omni  jure  et  utilitate  tarn  in 

(illis  quam  in  campis,  filvis,  pratis,  pafcuis,  ficut  actenus  pofTedimus,  libere  et  quiete  vendidi- 
ius  pro  feptem  marcis  puri  argenti  domui  hofpitalis  fancte  Marie  virginis  in  Brunesw.  et  ejus 
locuratoribus  perpetuo  poffidendam,  volentes  predicte  domui  veram  warandiam  facere  ejus- 
oaem  proprietatis  contra  quemlibet  inpetentem.  Ut  autem  hec  vendicio  proprietatis  firma  per- 
neat,  nos  et  noftram  domum  fancti  Johannis  obligamus  prefentibus  figillo  noftri  preceptoris 
a  cum  noftre  domus  figillo  roboratis.  Hujusvendicionisteftes  funt  Ecbertus  fupra  cimiterium, 
edekindus  de  Ganderfem,  Conradus  Elie,  Johannes  de  Veltftede  et  quam  plures  alii  fide  digni. 
tum  et  datum  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  vigilia  beatorum  apoftolorum  Symonis  et  Jude. 

1^02  October  2y.  Erembert,  Johannitercomtur  zu  Braunfchweig,  fchenkt  dem  Marienfpitale 
'ei  Hufen  zu  Hötzum.  [503 

Original  im  Stadtarchive ;  von  den  zwei  Siegeln  fehlt  das  des  Praeceptors.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de 
lanfis  in  Hotzelem.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  polit.-jurid.  viii,  S.  2^68. 

Niverfis,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  humilis  frater  Erembertus,  commendator 
fratrum  hofpitaliorum  domus  fancti  Johannis  baptifte  in  Brunesw.,  oraciones  devotas  in 
Chrifto.  Ad  perpetuam  rei  memoriam  notum  elTe  cupimus  univerfis,  quod  de  maturo  confilio 
fratrum  noftre  domus  et  unanimi  confenfu  duos  manfos  fitos  in  Hozelem  cum  omni  jure  et 
utilitate  in  villis,  campis,  filvis,  pratis,  pafcuis,  viis,  inviis  ac  proprietatem  eorundem  manfo- 
rum donavimus  domui  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunesw.  perpetuo  poffidendos,  renunciamus- 
!ue  libere  bonis  ab  eisdem  et  volumus  eidem  predicte  domui  fimulque  fuis  procuratoribus  ve- 
ram contra  quemlibet  facere  warandiam  in  predictis  bonis  et  proprietate.  Ut  autem  hec  dona- 
cio  firma  permaneat,  nos  una  cum  domo  predicta  obligamus  prefentibus  domus  noftre  fancti 
Johannis  figillo  roboratis  ac  pariter  noftri  preceptoris  figillo  conmunitis.  Hujus  donationis  te- 
ftes  Ecbertus  fupra  cimiterium,  Conradus  Holtnickere,  Wedekindus  de  Ganderfem,  Conradus 
oElie,  Cone  Holtnickere,  Johannes  de  Veltftede  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum 
anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  vigilia  beatorum  apoftolorum  Symonis  et  Jude. 

Im  Orig.  2  5  fehlt  in 
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iß02  October  2y.  Pfarrer  Balduin  zu  St  Katharinen  erklärt  feine  Zuftimmung  zu  gewijjen 
vom  Rathe  des  Magens  bekundeten  Altar-  und  Feftftiftungen  in  feiner  Kirche.  [504 

Original  im  Stadtarchive  mit  dem  Siegel  Balduins  in  rothem,  dem  Burgenfenfiegel  in  grünem  Wachs,  beide 
an  rothen  Seidenfträngen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  vj  tal.  f.  Nicolaus  altar.  —  Formular  wie  Nr  ^yo. 

BAldewinus  plebanus  ecclefie  fancte  Katerine  in  Bruneswich  omnibus,  quibus  prefens  fcriptum  often 
fum  fuerit,  falutem  in  domino.  Notum  esse  cupio  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  bona  delibe 
ratione  habita  plene  et  exprelTe  confenfi  et  prefentibus  confencio  ad  omnia  et  fingula  in  hac  prefenti 
littera  confcripta,  cujus  tenor  eft  talis:  In  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Lu.  Petri,  Ludolfus  in- 
ftitor,  Conradus  Stapel,  Jacobus  deMeynem,  Nicolaus  deWitinghe,  Hermannus  Stephan!,  Hild. 
de  Scepenftede,  Stephanus,  pro  tempore  Confules  Indaginis  civitatis  Bruneswich,  omnibus  in  perpe- 
tuum.  Notum  elTe  volumus  univerfis,  quod  Allexander  de  Mandere  et  uxor  ejus  ob  remedium  ani- 
marum  fuarum  et  honorem  Del  gloriofeque  virginis  Marie,  pariter  divinum  cultum  ampliandum 
domum  fuam  ad  dotandum  et  officiandum  altare  fancti  Nicolai  in  ecclefia  beate  Katerine  noftre 
civitatis  libere  erogabant,  que  domus  fuit  vendita  pro  ix''  marcis  puri  argenti.  Quam  pecuniam  I 
totam  nos  Confules  Indaginis  convertimus  ad  conftructionem  domus  pannicide  combufte,  ob- 1 
ligando  nos  et  noftros  fucceffores  fingulis  annis  plebano  fancte  Katerine  dare  fex  talenta  ufu- 
alium  denariorum,  videlicet  in  fefto  pafce  et  in  fefto  beati  Michahelis  annis  fingulis,  expedite. 
Pro  quibus  idem  plebanus  vel  gerens  vices  fuas  fervabit  facerdotem  ad  dictum  altare  fub  con- 
ditionibus  illorum  altarium  conftructorum  apud  fontem  in  aliis  litteris  pofitis  ac  confcriptis. 
Item  dominus  cuftos,  plebanus  fancte  Katerine  dicte  ecclefie,  emit  a  nobis  redditus  unius  ta-2 
lenti  pro  decem  marcis  puri  argenti,  quos  idem  plebanus  vel  vices  fuas  gerens  illis  tribus  fa- 
cerdotibus  in  altaribus  defervientibus  ad  fua  necefTaria  conparando  tam  in  balneis  quam  veftium   { 
lotura  miniftrabit  expedite.  Infuper  dominus  Johannes  dictus  de  Luneborg,  vicarius  fancti  Blafii, 
emit  ab  ecclefia  fancte  Katerine  cum  quinque  marcis  decem  folidorum  redditus,  quos  idem  J" 
hannes  ordinavit  ad  duo  fefta,  videlicet  undecim  milium  virginum  et  beate  Elizabet,  perpetuu  i 
cum  propriis  hiftoriis  in  dicta  ecclefia  follempniter  peragenda.  Qui  denarii  in  hunc  modum  di-   • 
videntur.  Provifores  ecclefie  beate  Katerine,  quicunque  tunc  temporis  fuerint,  dabunt  in  quo 
libet  fefto  plebano  decem  denarios,  fex  facerdotibus  cuilibet  quinque  denarios,  duobus  fcolari- 
bus  cuilibet  tres  denarios,  duobus  campanariis  cuilibet  duos  denarios  et  decem  denarios  ad   l 
duas  candelas  fuper  altare  undecim  milium  virginum  ponendas  ad  eadem  fefta  follempniter  pci 
agenda.  Idem  modus  in  fefto  beate  Elizabet  per  omnia  eft  fervandus.  Que  vero  fefta  predicta 
fi  plebanus,  quod  abfit,  in  premiffa  forma  obfervare  noiuerit,  predicti  redditus,  fcilicet  decem 
fol.,  in  novam  lämpadem  convertuntor.  Ut  autem  hec  omnia  predicta  cum  conditionibus  tactis   i 

Im  Orig.  7  expredi     28  quilibet 
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fcriptis  perpetuo  rata  permaneant,  prefentem  litteram  munimine  figilli  noftre  civitatis  obtinui- 

s  conmuniri.  Teftes  eciam  funt  Johannes  Felix  et  Echardus  junior  et  Henricus  apud  cimiterium 

läncti  Martini  et  Conradus  et  Henricus  Elia  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  Bruneswich 

anno  domini  m°  tricentefimo  fecundo  vigilia  Simonis  et  Jude.  Volens  igitur,  ut  fingula  premilTa  apud 

5  me  et  meos  fuccedores  perpetuo  rata  permaneant,  figillum  meum  una  cum  figillo  civitatis  predicte  duxi 

prefentibus  apponendum.  Actum  loco,  anno  et  die  fupradictis. 


■ 


1^02  November  21  Braunfchweig.  Die  Brüder  Burchard  und  Ekbert  v.  Wolfenbüttel  (de 
L^^ulflebutle)  verkaufen  dem  Klafter  St  Michaelis  zu  Hildesheim  die  Vogtei  einer  Hufe  zu  Hal- 
|^Bi^or/"(HedeIendorp),  die  die  Brüder  Heinrich  und  Konrad  de  Area  und  Konrad  v.  Lafferde 
■  o(de  Lafforde)  von  dem  Klofter  zu  Litenrecht  haben.  Zeugen  Eylardus  Boneke,  Johannes  de 
Adhenftede,  Hillebrandus  de  Warmsdhorpe,  Henricus  de  Hedelendhorpe,  Hermannus  de  Le- 
e,  burgenfes  in  Bruneswic.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°ccc°  fecundo  in  vigilia  beate 
icilie  virginis.  [505 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  11,  S.  20. 


(Vor  fßoj.J  Stadtrecht.  [506 

f  /,  S.  2/.  Der  Handfchrift  nach  iß  diefe  Redaktion  (N)  jedenfalls  jünger  als  die  im  Rechtsbuche  des  Sackes.  Das 
Verhältniß  ihres  Beftandes  zu  dem  der  Redaktionen  von  i22j  und  126 f  (Nrj4  und  210:  AB),  i2yc)  (Nr  2^4: 
D)  und  der  Säcker  (Nr  4p:  S)  bringt  folgende  Concordanz  zur  Ueberficht. 
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1^0^.  Vom  Heergewette. 

I,  S.  25.  Die  Datierung  von  derfelben  Hand  mit  anderer  Dinte  nachgetragen. 


[507 


{i]0]  —i^^o.J  Von  Zoll,  Beckern,  Maß  und  Gewicht.  [508 

Im  Rechtsbuche  der  Neu/tadt  unmittelbar  nach  dem  Statut  vom  Heergewette  (Nr  50J)  und  —  bis  auf  die 
angemerkten  jüngeren  Zusätze  —  von  derfelben  Hand  und  augenfcheinlich  gleichzeitig  eingetragen.  Mit  jenem  : 
hätten  diefe  Statute  derjüngften  Redaction  des  Ottonifchen  Stadtrechts  i,  S.  2/  (Nrso6)follen  angefügt  werden, 
als  deffen  Erweiterung  fie  fich  dadurch  kennzeichnen,  daß  einige  der  dort  ausgefchiedenen  Artikel  (i,  S.  6 
§§  46 — 51)  hier  als  §§  i — 6,  und  wie  diefe,  fo  auch  eine  Anzahl  der  folgenden  mehr  oder  weniger  abgewan- 
delt in  der  Codification  vom  Jahre  1408  wieder  auftauchen :  §§  i — 6  in  §§  iy8 — iSß,  §§  8 — 29  in  §§  188 — 19 f, 
§§  io—))  in  §§  184— i8j  (i,  S.  116 f.),  §§  ß4,  ßs  in  §§  2p,  2p,  2^0  (1,  S.  119 f.)  und  §  }8  in  §  148  (1,  S.  114). : 
Der  Datierung  halber  f.  die  Befchreibung  des  Rechtsbuchs  der  Neuftadt  in  der  Einleitung. 

Van  dheme  tollen.  / 

Swelk  man  medet  eynen  waghen  in  der  ftat  eder  buten  der  ftad,  fin  gud  ut  unde  in  tö  draghene,  weder 
borgere  noch  de  wagenman  ghevet  nenen  tollen.  [1 

Veret  eyn  man  dor  de  ftad  mit  wlleme  vödhere  unde  lecht  he  fine  disle  neder,  he  gift  halven  tollen,  j 
lecht  he  nicht  neder,  he  en  gift  nenen  tollen.  [2 

Swat  eyn  man  verkoft  benedden  eyme  fcillinghe,  dar  en  gift  he  nenen  tollen  af.  ff 

52  Den  Reff  die/er  Zeile  und  den  Anfang  der  nächflen  leeren  füllte  ein  Satz,  der  bis  auf  fein  erfies  Wort,  van,  völlig  aus- 
radiert ifi:  wahrfcheinlich  van  dem  fchillinghe  gift  he  en  fcerf,  wie  fchon  im  Ottonifchen  Stadtrecht  (Nr  74)  und  wiedc: 
dem  von  1408  (I,  S.  116,  §  180). 
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Swelk  borghere  heft  gheldene  gud  buten  der  ftad,  fin  meyer  is  ghelike  tollenvry  alfe  de  borghere 

en.  [4 

Swelk  borghere  veret  eyne  vvile  ut  der  ftad  unde  plecht  hir  inne  fcotes  unde  rechtes,  de  is  ghelike 

lenvry,  alfe  he  hir  in  der  ftad  fulven  were.  [<; 

Swelk  borghere  medet  eynen  waghen  eder  biddet,  de  fin  körn  eder  tegheden  herin  vort,  dat  he  koft 

:ft,  de  gift  nenen  tollen.  [6 

Vor  den  cintenere  beckene  eder  ketele  gift  men  j  S.  In  funte  Ilien  avende  unde  in  finem  dage 

gift  men  vor  jowelken  ketel  unde  vor  jowelk  backen  j  S,  vor  enen  gropen  en  fcerf.  buten 

en  dagen  twen  fcal  me  nenne  tollen  geven  van  entelen  ketelen  eder  gropen,  de  men  koft 

er  vorkoft.  |  [y 

Van  dem  vate  eder  halfvate  wines,  beres,  botteren,  falfmeres  unde  van  alleme  bodemtolle 

men  iiij  S.  [8 

Van  der  laft  haringes  eder  kopperes  gift  men  x  S.  [9 

Vort  eyn  man  oley  hir  in  unde  vorkoft  he  ene  hir,  he  gift  vor  den  cintenere  j  S.  koft  he 

y  hir  unde  vord  dene  ut,  he  gift  j  'S  vor  den  cintenere.  Vor  den  fcepel  manes  iiij  S.        [10 

Leghet  en  man  gud  neder  unde  vatet  it  en  ander  up  enen  anderen  wagen,  de  gift  vor  dat 

nt  fwares  ij  S.  Vorkoft  he  it  hire,  he  gift  vor  den  deker  bocvelle  unde  rintvelle  ij  S,  vor  den 

deker  fcapvelle  j  S.  Den  felven  tollen  gift  de  dat  koft.  Vor  tofneden  leder  gift  me  nicht.      [11 

Eyn  waghen,  wat  he  vort,  gift  ver  penninge  unde  vor  deme  dore  eynen  penning.  Dhe  karre 

i,:ogift  ij  S  unde  vor  deme  dore  en  fcerf.  wanne  fe  wederkumpt,  fo  gift  fe  den  fulven  tollen.  [12 

Bringet  eyn  waghen  yferen,  he  gift  iij  9,  unde  ane  tollen  weder  ut,  oft  he  vord  molt  unde 

fpife,  funder  haring,  de  nicht  ne  fcal  to  finer  fpifekoft.  Vort  he  baken  eder  fiden,  he  gift  vor 

dat  fwin  j  9.  '  [i^ 

Vor  dat  fwin,  dat  me  koft  eder  vorkoft,  j  S.  [14 

Vor  ver  fcap  eder  vor  ver  tzegen  gift  men  j  S.  [iß 

Van  deme  perde,  dat  me  koft  eder  vorkoft,  ij  S,  ofte  de  tolnere  dar  up  kumt.  anders  nicht. 

Vor  dat  rint  j  S.  [16 

Koft  me  hir  lakene,  vor  dat  laken  gift  men  j  9.  de  packe  gift  jo  iiij  9.  Ses  eine  vor  deme 

wantfnidere  j  S,  ofte  de  tolnere  dar  up  kumpt.  anderes  nicht.  [17 

0     Vor  dat  hundert  linewandes  twene  penninge.  [18 

Vor  den  ften  garnes  j  9.  Vor  dhe  warpede  j  S.  [ip 

Vor  dat  hundert  ftocvifches  twene  penninge.  [20 

In  der  Hand/ehr.  7  avende  unde  in  finem  durchftrichen     8  corrigiert  buten  dulTem  dage:  twen  durchfirichen      19  Eyn 
waghen  —  penning  Nachtrag  zweiter  Hand  am  Fuß  der  Seite,  durch  ein  Einfchaltungszeichen  an  diefe  Stelle  gewiefen     2  7  Vor 
5  bis  j  g  fväterer  Nachtrag      50  tw  auf  Rafur  ftatt  einer  frühem  Zahl. 
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Vor  den  fak  wulle  ver  penninge.  [21 

Vor  den  amber  botteren  eder  honeghes  j  S.  [22 

Vor  dat  vodher  buckinges  twene  penninge.  /2; 

Ein  waghen,  wat  he  vort,  gift  ver  pennige  unde  vor  deme  dore  eynen  penning.  j  [24 

Vor  dat  voder  ftintes  ver  penningiie.  Vor  dat  voder  vifchever  penninge.  Vor  den  las  en  fcerf  / 

Vor  dat  merfwin  en  fcerf.  Van  der  tunnen  ftores  ver  penninghe.  /2,- 

Vo'r  den  cintenere  tenes  enne  penning.  Vor  den  cintenere  yfernes  en  fcerf.  [26 

Vor  den  rinwagen  iiij  S.  Vor  de  rinkarre  ij  S.  [27 

Vor  den  hoppenfack  iiij  S.  Vor  de  bruwpanne  iiij  S.  [28 

Vor  dat  perd,  dat  me  hir  dore  vort,  enne  penning.  [29 

Vor  dat  voder  wedes  ver  penninge.  Vor  de  kupe  wedes  j  S.  Vor  den  bodem  wafTes  ij  S.   [^0 

Vor  de  tunnen  haringes  j  S.  />/ 

Dhe  foltwagen  gift  enne  halven  himeten  foltes.  Dhe  foltkarre  gift  en  verdevat  foltes.     [p 

Dhe  waglien,  de  hir  brod  invort,  gift  enne  penning.  Oi 

Swelk  man  den  tollen  untvord,  deme  mach  de  tolnere  nicht  neghere,  wan  dat  he  den  tollen  i 

negenvolt  gelde.  []4 

Swe  vromede  ber  lopen  let  hir  in  der  ftad,  he  fi  borghere  eder  gaft,  de  gift  vor  dat  voder 

ij  fcillinge.  dere  wert  j  fol.  deme  R'ade,  de  andere  deme  tolnnere.  />/ 

Swen  ufe  borgere  voret  oder  voren  laten  von  Luneborch  to  Celle  oder  to  Gefhorne  aller 

hande  leder,  talch,  boteren,  ftocvifch  unde  allerhande  vifch,  falfmere,  was,  copper,  bli,  ten,  per-  2 

de,  gift  neynen  tholen  to  Celle  oder  to  Gefhorne,  noch  aller  hande  punt  fwar.  Van  hardeme 

körne,  van  hoppen,  van  honege,  van  olei,  van  beire,  van  wine,  van  fwineme  fmere,  van  hagen- 

lakene,  van  lineme  lakene,  jo  weleches  punt  deffes  vortollet  met  drittehalven  pennige.  |     [^6 

Wat  güd  men  voret  to  Bremen  oder  to  Staden,  dat  tollenbar  is,  unde  wat  gut  men  weder  fl 
voret,  dat  aver  tollenbar  is,  de  betere  tolne  is  des  tolneres  to  Celle  oder  to  Gefhorne.  j       /); 

Van  dhen  beckeren.  B 

De  beckere  meftere  over  alle  de  ftad  to  Brunswich  hebbet  ghewilkoret  vor  deme  menen 
Rade:  So  wanne  de  fcepel  roggen  ghilt  fes  fcillinge,  fo  fcal  dat  brod  wegen  äj  marc,  der  men 
vere  koft  umme  enne  penning.  Unde  wanne  de  fcepel  ghilt  vi)  fol.,  fo  fcal  en  brod  wegen  ixfert. 
Unde  wanne  he  ghilt  viij  fol.,  fo  fcal  en  brod  wegen  ij  marc.  So  wanne  he  x  fol.  ghilt,  fo  fcal  v 
en  brod  wegen  vij  fert.  Wanne  he  xij  fol.  ghilt,  fo  fcal  en  brod  wegen  i^  mark.  So  wanne  he 
xiiij  fol.  ghilt,  fo  fcal  en  brod  wegen  v  fert.  Wanne  he  xvj  fol.  ghilt,  fo  fcal  en  brod  j  marc 

4  Nachtrag  zweiter  Hand     19  —  25  Nachtrag  zweiter  Hand,  gedruckt  bei  Höhlbaum,  Hanfifches  Urk.-B.  II,  S.24     25  In 
der  Handfchr.  folgen  hier  die  Nachträge  S.  26^'^"^'     24  men  fehlt     26  Ueberfchrift  im  Regifter. 
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eghen.  So  wanne  he  xviij  fol.  gilt,  fo  fcal  en  brod  echt  j  marc  wegen.  Guide  he  en  punt,  fo 
al  en  brod  wegen  iiij  fert.  [^8 

So  wanne  de  fcepel  wetes  ghilt  viij  fol.,  fo  fcal  en  wegke  weghen  ix  fert.,  der  nie  twene 
ft  umme  enne  penning,  unde  de  femelen  two  xj  fert.  Swanne  he  gilt  x  fol.,  fo  fcal  de  wegke 
eghen  ij  marc  unde  de  Jemelen  ä;  marc.  Swanne  he  ghilt  xij  fol.,  fo  fcal  de  wegke  wegen 
ij  fert.  unde  de  femelen  ix  fert.  Swanne  he  ghilt  xiiij  fol.,  fo  fcal  de  wegke  weghen  ij  marc 
nde  de  femelen  ij  marc.  Swanne  he  ghilt  xvj  fol.,  fo  fcal  de  wegke  wegen  v  fert.  unde  de  fe- 
elen  vij  fert.  Swanne  he  ghilt  xviij  fol.,  fo  fcal  de  wegge  wegen  j  marc  unde  de  femelen  ijmarc. 
anne  he  gilt  en  punt,  fo  fcal  de  wegge  echt  ene  mark  weghen  unde  de  femelen  two  v  fert. 
Alfus  heft  de  Rad  gheproft  mit  den  beckere  mefteren,  dat  de  beckere  fik  wo!  moghen  be- 
iden na  deme  kornkope.  Swe  dilTen  wilkore  breke,  de  fcal  vor  jojewelken  brocke  gheven 
fcill.  der  wel  men  eme  nicht  laten.  |  /)9 

Eyn  beckere,  de  hevet  eynen  oven  in  fineme  hus,  de  mach  backen  umme  befceyden  Ion  fun- 
r  brot  to  cope.  [40 

Swellc  vrowe  eres  mannes  erve  nicht  upboret,  wel  fe  dat  vorftan  met  creme  rechte,  fe  ghilt 
cht  vor  den  man.  Wert  er  och  gut  an  fineme  erve,  fe  ghilt  doch  nicht,  fe  en  hebbe  de  fcult 
filven  ghelovet.  Dat  fulve  recht  hebben  de  kyndere.  [41 

Ij        Der  beckere  meyfter  ut  der  Oldenftat,  ut  dem  Haghen,  ut  der  Nyenftat,  ut  dem  Sacke  unde 
ut  der  Oldenwic  de  hebbet  ghewillekoret  vor  deme  ghemeynen  Rade:  Sven  de  fcepel  wetes 
:,^o  ghilt  eyne  halve  marc,  fo  fcal  de  wecghe  weghen  v  fert.,  den  me  koft  um  eynen  hinkeman. 
.    Guide  aver  de  fcepel  eynes  fcillinghes  mer,  fo  fcal  de  wecghe  eynes  lodes  min  wegen.  Guide 
.:    aver  de  fcepel  wetes  eynes  fcillinghes  min,  fo  fcolde  de  wegke  eynes  lodes  mer  weghen.  [42 
,1        Swen  de  fcepel  rocghen  gilt  fefteine  fcillinghe,  fo  fcal  eyn  brot,  der  me  vere  koft  um  eynen 
»!    penning,  weghen  eyne  marc.  und  alfo  manighes  fcillinghes,  alfe  de  fcepel  mer  gilt,  alfo  ma- 
»25  niges  lodes  fcal  dat  fulve  brot  min  weghen.  unde  alfo  manighes  fcillinges,  alfe  et  min  gilt,  alfo 
maniges  lodes  fcal  dat  brot  mer  wegen.  Hir  is  bi  geproft,  dat  fichc  de  beckere  mögen  wol  be- 
holden; na  dem  korntkope  fcal  men  dit  holden.]  [4^ 

Van  der  mate  unde  van  der  waghe. 
De  ghemene  Rad  is  des  over  en  ghekomen,  dat  de  botterammer,  dar  me  botteren  mede  mit 
ohir  to  Brunswich,  fcal  hebben  neghen  ftovekene  rechter  mate.  [44 

De  honichammer  fcal  hebben  ....  [4^ 

15  —  27  Nachträge  zweiter  Hand  In  der  Handfchr.  i  6  dem  fin  i  8  lieber  dem  folgenden  im  Texte  die  Ueherfcluift 
Van  den  beckeren  In  der  Handfclir.  2  i  fcol  Guide  —  weghen  am  Fuß  der  Seite  von  derfelben  Hand  hinzugefügt  und  hieiier 
gewiefen      2  6  das      2  8  Ueberfchrift  im  Regifter     51  ....  fehlt  die  Beftimmung 
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De  borntover  fcal  hebben  verundetwintich  ftovekene  rechter  mate.  [^6 

De  ame  wines  fcal  hebben  vertich  ftovekene.  [^j 

■  Wanne  dat  echte  dingh  is,  fo  gift  me  deme  voghede  iij  fol.  unde  deme  fchrivere  ein  ftove- 

ken  wines.  [48 

Dith  is  van  der  waghe.  .  5 

Alfe  vele,  alfe  twintich  weteskorne  weghet,  dat  het  en  fcruple.  Dre  fcruple  maket  ene  drag- 
men.  Achte  dragmen  maket  ene  untze,  ünde  de  untze  wecht  enne  halven  verding,  unde  achte- 
halve  verding  maket  ene  mark,  unde  twö  mark  weghet  en  punt.  /^9 

De  cintenere  fcal  weghen  verteyn  punt  unde  hundert.  [jo 

Dat  fceppunt  fcal  weghen  driddehalven  cintenere.  />/ 

De  laft  fcal  weghen  vefteyn  cintenere.  [^2 

5.  4  Nachtrag  zweiter  Hand  mit  anderer  Dinte,  als  fonft  deren  Nachträge. 

ijoß  Februar  25.  Prop/t  Heinrich,  Priorin  Sophia  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
fie  mit  den  auf  ^o  Mar/c  l.  S.  gefchätzten  Kleinoden,  die  weiland  Godelind  v.  Salder,  Herrn 
Afchwins  Hausfrau,  dem  Klofter  vermacht  hat,  Hermann  v.  Ührsleben  (de  Ursleve)  und  Jordan 
Stapel,  Burgenf  en  zu  Braunfchweig,  vier  Hufen  zu  Rüningen  (Runinge),  die  fie  vom  Klofter 
zu  Lehn  trugen,  abgekauft  und  dem  auf  Wunfeh  der  Frau  Godelind  gegründeten  neuen  Altare 
St  Marien  Magdalenen  beigelegt  haben.  Actum  anno  domini  m°  ccc"  tercio  v  kal.  Martii.   [509 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  WolfenbüUel,  S.  ^p. 

ijoj  März  IC).  Ritter  Johann  v.  Uetze  (de  UttelTe)  verkauft  dem  Klofter  Wöltingerode  (Woi-^ 
tingherode)/«/-  100  Mark  fünftehalb  Hufen  und  Höfe  (curias  five  areas)  zu  Köchingen  (Ko- 
chinge). Unter  den  Zeugen  Fredhericus  de  Lochtendhorpe,  Johannes  Felix,  Hinricus  prope 
cimiterium,  Henricus  et  Conradus  fratres  de  domo,  Conradus  et  Henricus,  filii  quondam  Jo- 
hannis  Elye,  burgenfes  in  Bruneswich.  Datum  anno  domini  m°ccc"  tercio  quartodecimo  kal. 
Aprilis.  [510 

Original  zu  WolfenbüUel  (unter  den  Urkunden  des  Blafienftiftes).  Gedruckt  im  Affeb.  Ürk.-B.  u,  S.  /;;.  — 
Herzog  Albrecht  eignete  diefe  Güter  dem  Klofter  am  21.  März  (xij°  kal.  Aprilis)  im  Beifein  der  nämlichen  Zeugen: 
Orig.  ebd. 

i^oj  März  21.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Klofter  zu  Wöltingerode  fünftehalb  Hufen  und 
Höfe  zu  Börßum  (Borsne),  diefelbigem  Ritter  Johann  v.  Uetze  (de  Utten'e)/ür  100  Mark  ver-V 
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kauft  und  ihm  aufgefandt  hat.  Unter  den  Zeugen  Fredericus  de  Lochtendorpe,  Johannes  Fe- 
lix, Henricus  prope  cimiterium,  Hinricus  et  Conradus  fratres  de  domo,  Conradus  et  Hinricus 
Elye  fratres  burgenfes  in  Bruneswicli.  Datum  anno  domini  m°ccc°  tercio  xij°  kal.  Aprilis.    [5 1 1 
Original  zu  Wolfenbüttel,  gedrückt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  22. 


'^oj  April  6.  Propft  Gotfrid,  Aebtijfin  Gertrud,  Priorin  Adelheit  und  das  Kreuzklofter  be- 

den,  daß  Eggeling  v.  Beddingen  (de  Beddinge)  mit  Zußimmung  feiner  Frau  Sophia  und 

es  Sohnes  Heinrich  Herrn  Ludolf  Witten  (Albo),  Vikar  zu  St  Blafien  und  Rektor  der  Jo- 

niskapelle,für  2^1^  Mark  fein  Erbrecht  an  einem  Garten  des  Klofters  vor  dem  Andreasthore 

nte  valvam  fancti  Andree)  neben  dem  andern,  den  Herr  Ludolf  fchon  von  Dietrich  v.  Bleken- 

\oftedt{de  Blekenftede)  erworben,  verkauft  hat,  und  übertragen  nach  Rath  ihrer  Vorfteher  (pro- 

viforum  et  procuratorum)  Echelingi  apud  cimiterium,  Alexandri  de  feptem  turribus,  Henrici  Ha- 

kelenberch  et  Hcydekonis  de  Borchwede  diefes  Recht  auf  den  Käufer  und  feine  Nachkommen 

für  ß  Schilling  Jährlichen  Zins.  Datum  anno  domini  m°  ccc°  tercio  octavo  ydus  Aprilis.     [5 1 2 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


ijoß  April  16.  Propft  Heinrich,  Priorin  Sophia  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
fie  einmüthig  und  mit  Rath  und  Zußimmung  Magißer  Heinrich  Holtnickers,  Pfarrers  zu  St 
Martini  in  Braunfchweig,  feines  Bruders  Hermann,  Hermanns  v.  Uehrsleben  (de  Ursleve), 
Johanns  und  Heinrichs  v.  Vallßedt  (de  Velftede)  und  andrer  Gönner  des  Klofters  fünf  Hufen 
zu  Geitelde  (Getledhe)  dem  Kleiderbedarf  (ad  necelTitatem  veftiture)  beigelegt  und  hingegen 
'>fünf  Hufen  zu  Steder  (Stedere),  aus  deren  Erträgen  die  Kleidung  bisher  beßritten  wurde, 
zu  ihrem  Vorwerk  (allodium)  gezogen  haben.  Datum  anno  domini  m°  ccc°  iij°  fedecimo  kal. 
Maji.  [513 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2j2. 


ißoj  April  2j.  Burchard,  Ekbert  und  Hermann  v.  Wolfenbüttel  (Wlflebutle)  verkaufen  dem 
Klafter  St  Michaelis  zu  Hildesheim  die  Vogtei  über  deffen  fünf  Hufen  zu  Z)e/7/to//(Denftorpe). 
Unter  den  Zeugen  Olricus  de  Adenftede  et  Gherhardus  Refe,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum 
anno  domini  m°ccc°  tercio  in  die  beati  Gheorgii  martiris.  [514 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  im  Affeb.  Urk.-B.  11,  S.  22  Nr  }■]■]. 
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ißojMaij.  Bruder  Friderich  Sylvefier,  Präceptor  der  Tempelherren  in  Deutfeh-  und  Wend 
land,  verkauft  dem  Marienfpitale  auf  Wieder  kauf  10  Mark  jährliche  Rente  aus  den  Ordens 
höfen  zu  Supplingenburg  und  Tempelachim.  [5 1 " 

Transfumt  in  der  Urkunde  vom  4.  April  //;/. 

NOs  frater  Fredhericus  dictus  Silvefter,  prcceptor  humilis  domorum  militie  templi  Jhero 
folimitani  per  Alimaniam  et  Slaviam,  tenore  prefencium  publice  recognofcimus  ac  teft.i 
mur,  quod  mediante  confenfu  et  voluntate  confratrum  noftrorum,  quorum  in  factis  noftris  cod 
fenfum  requirere  confuevimus  et  folemus,  vendidimus  discretis  viris  Johanni  dicto  Felici  et 
Henrico  dicto  prope  cymiterium,  burgenfibus  in  Brunswic,  pro  centum  marcis  puri  argenti  in 
utilitatem  ordinis  noftri  converfis  decem  marcas  examinati  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et 
valoris,  quarum  quinque  dabuntur  et  prefentabuntur  eis  vel  ipforum  heredibus  in  civitate  Brii 
neswic  nomine  annue  penfionis  de  curia  noftra  Supplingeborch  et  refidue  quinque  de  curia 
noftra  Tempelachem  fingulis  annis  in  fefto  fancti  Martini  epifcopi.  Si  vero,  quod  abfit,  contin 
geret  quocunque  cafu,  quod  predicte  decem  marce  de  predictis  curiis  eis  dari  non  pofTent,  tunc 
nichilominus  de  aliis  curiis  et  bonis  noftris  dabuntur  eis,  Omnibus  fuper  hoc  excepcionibus 
remotis  et  exclufis.  Inter  nos  tamen  et  predictos  burgenfes  ipfis  confentientibus  et  acceptanti- 
bus  hec  condicio  eft  appofita  et  adjecta,  quod  nos  et  fratres  noftri  predictas  decem  marcas  ab 
ipfis  vel  ipforum  heredibus  fine  ulla  contradicione  eorum  nobis  reemere  pofTumus  pro  predicta 
pecunie  fumma  nobis  data,  quandocunque  voluerimus  et  videbitur  nobis  expedire.  Igitur,  ut 
hec  omnia  noftris  fuccefToribus  innotefcant  et  tarn  apud  ipfos  quam  apud  nos  rata  permaneant, 
prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftro  ac  figillis  videlicet  dilecti  confratris  noftri 
Ottonis  de  Brunswic,  commendatoris  in  Supplingeborch,  et  curie  noftre  Tempelachem  ad  fir- 
miorem  cautionem  patenter  duximus  roborandam.  Teftes  eciam  funt  Alvericus  facerdos,  Fre- 
dhericus de  Meyghendorp,  commendator  in  Tempelachem,  Herwicus  de  Rolftede,  Johannes  de 
Bornem  etMartinus,  magifter  curie  noftre  in  Brunswic,  confratres  noftri,  Ecbertus  prope  cimi-2 
terium  et  Egeligus  filius  ejus,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Velftede,  burgenfes  in  Bruns- 
wic, et  plures  alii  fide  digni.  Datum  ibidem  anno  domini  m°ccc°iij°  in  craftino  fancti  Johannis 
ante  portam  latinam. 

Im  Orig.  1 6  confenfientibus     2  3  caufioncm 

1^0^  Juni  ^.  Der  altftädter  Rath  verkauft  Julien,  der  Nichte  Johanns  vom  Haufe,  ein  Leib-  y 
gedinge  von  zwei  Scheffel  Roggen  aus  einer  Bude  im  Gewandhaufe.  [516 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Alt/tadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl.  2'. 
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Os  pro  tempore  Confules  in  Brunsw.  Allexander  de  vij  turribus,  Hermannus  Holtnicker, 
Conradus  Holtnicker,  BertoldusWedekindi,  Hinricus  de  domo,  Johannes  Felix,  Johannes 
Alvelde.  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Velftede,  Eckelingus  de  cimiterio,  Wedego 
Velftede,  Johannes  de  Uredhe,  Antique  civitatis,  omnibus,  quibus  hee  litere  fuerint  exhi- 
lite,  cupimus  elTe  notum,  quod  maturo  confiho  ij  coros  fihginis  brunsw.  menfure  cuidam  do- 
mine Jutten  nomine,  nepti  Johannis  de  domo,  vendidimus  pro  v  marcis  et  dimidia  puri  argenti 
.d  tempora  vite  fue  finguhs  annis  in  fefto  beati  Michahelis  ex  quadam  bodha  five  cafa  in  domo 
nnicidarum,  quam  nunc  habent  Johannes  Fehx  et  Henricus  de  cimiterio,  expedite  dandos 
r  eosdem.  Eciam,  fi  ahquam  defectum  pateretur,  quod  abfit,  in  hujus  annona  perfolvenda,  ad 
iöillum  defectum  plenarie  refundendum  nos  et  noftros  fuccelTores  obligamus  fub  juramentis  pre- 
ftitis  civitati.  Ipfa  vero  mortua  eadem  penfio  annone  in  ufus  Antique  civitatis  libere  revertetur. 
In  predictorum  evidenciam  prefentem  hteram  noftre  civitatis  figillo  munitam  eidem  domine  Jut- 
ten et  nulli  ahi  duximus  erogandam.  Datum,  anno  domini  m°ccc°  tercio  in  die  beati  Bonifacii. 

i]0]  Juni  5.  Propft,  Dekan  und  Kapitel  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim  ertaufchen  vom  Klo- 
]^5ßer  Riddagshaufen  gegen  zwei  Hufen  zu  Mehrdorf  {M^vdorpe),  die  von  ihnen  Ulrich  Kaie  und 
i.  feine  Brüder  (cognomento  Calvi)  zu  Lehn  getragen  haben,  zwei  an  Bernhard  Schuhmacher 
''  (dictus  Sutor)  in  Peine  verlehnte  Hufen  zu  Süd-Bülten  (Sud  Bultum  inter  Soltfchen  et  Oles- 
burg). Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  nonas  Junii.  [5 17 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

|j'o     1^0^  December  8.  Der  Knappe  Hartneid  Schlenkerdaus  (Harnith  Slengherdus)  bekundet, 

i:    daß  er  mit  Zuftimmung  feines  Bruders  Ludolfs  d.  j.  und  vor  Zeugen,  darunter  Johannes  Fehx 

I     und  Hinricus  apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswic,  fich  mit  dem  Klofter  Riddagshaufen 

i     um  den  Zehnt  zu  Kl.-Schöppenftedt  (in  minori  Scepenftedhe)  ^  den  felbiges  von  Heinrich 

[     V.  Honhorft  gekauft,  woran  aber  er  ein  Erbrecht  angefprochen  —  verglichen  und  darauf  bei 

5  der  Aebtiffin  von  Gandersheim  refigniert  hat.  Actum  anno  domini  millefimo  ccc°  tercio  fexto 

ydus  Decembris.  [5 18 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^oj  December  12.  Propft,  Prior  in  und  Convent  zu  Steter  bürg  Urkunden  über  die  Erwerbung, 
Veräußerung  und  W iederftiftung  zweier  Hufen  zu  Sauingen.  [519 

0      Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2jo. 

34* 
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HEnricus  Dei  gracia  prepofitus,  Mechtildis  priorilTa  totusque  conventus  fanctimonialium 
in  Stederborch  omnibus  prefens  fcriptum  vifuris  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  fr: 
lus.  Quia  hominum  memoria  propter  variacionem  temporum  faciliter  variatur,  necelTe  eft,  quou 
validum  debet  fubfiftere,  teftibus  et  fcriptis  autenticis  perhennetur.  Ad  perpetuam  igitur  rei  me- 
moriam  notum  facimus  prefentibus  et  futuris,  quod,  cum  domina  Gertrudis  bone  memorie,  re-j 
licta  Henrici  Stapel  quondam  burgenfis  Brunswicenfis,  et  Henricus  filius  ejus  cum  filia  et  forore 
fua  Gertrudi  duos  manfos  Sowinghe  fitos  ad  altare  noftrum  patronis  noftris  et  omnibus  ibidem 
reliquiis  obtulifTent  pro  jure,  quod  in  recepcione  puellarum  folet  ecclefiis  exhiberi,  nos  predic- 
tos  manfos  propter  incumbentem  neceffitatem  Ludolfo,  filio  domini  Martini  militis  de  Brotzem, 
pro  viginti  et  quatuor  marcis  puri  argenti  vendidimus  cum  approbacione  et  confilio  Hermanni  1 
de  Ursleve,  Johannis  et  Henrici  de  Velftede,  procuratorum  ecclefie  noftre  fpecialium  et  fauto- 
rum.  Et  idem  Ludolfus  eosdem  manfos  noftre  infirmarie  contulit  deputatos.  Quedam  vero  ex 
dominabus  noftris,  quarumDeus  et  devocionem  etnominanonignorat,  ut  illius  benefacti  effent 
participes,  undecim  marcas  argenti  ad  talem  pofuerunt  empcionem,  pro  quibus  marcis  de  jam 
dictis  manfis  tres  choros  filiginis  recipient  omni  anno,  pro  quibus  ceram  ad  luminare  corporis  i 
domini  comparabunt.  Johanna  vero  de  Calve,  noftra  monialis,  quatuor  marcas  fertone  minus 
addidit  pro  uno  choro  filiginis  ad  luminare  in  annunciacione  beatilTime  virginis  emendandum. 
Hanc  annonam  donabit  infirmarie  procuratrix,  refiduum  fideliter  convertet  ad  utilitatem  officii 
fibi  deputati.  Ut  autem  hoc  factum  a  nuUo  in  pofterum  infringatur,  prefentem  paginam  exinde 
confectam  munivimus  prefencium  teftimonio  figillorum.  Actum  anno  domini  m°ccc°iij"  pridiez' 
idus  Decembris. 

In  der  Hand/ehr.  i  8  fibi  officii  deputati 

1^04.  Allerlei  Theidung.  [520 

Aus  dem  älteften  Degedingebache  des  Magens  Bl.  /'.  Vorher  dort  Nr  2p  und  j6o. 

Anno  domini  m°ccc°iiij". 

WE  Cone  Stapel,  Ludolf  de  crufe,  Jacob  van  Meynum,  Claus  van  Witinge,  Ludolf  her 
Peteres,  Jan  hern  Juriefes,  Henrik  van  Schepenftidde,  Henrik  Rüningh-Stapel,  des  jan. 
ratman,  bekennet,  dat  we  hebbet  vorcoft  Ghereken  Gruttere  unde  finen  rechten  erven  ein  hu- 
dat  fteit  up  dem  hörne  der  Schepenftiddeftrate  to  dem  Stendore  wort,  dat  ichteswanne  wefc: 
hadde  Janes  van  Hildenfum,  de  Plochduve  het.  Van  dem  hus  fchal  de  filve  Gereke  eder  fiii< 
rechten  erven  gevcn  dem  Rade  drittich  fchillinge  ervestinfes  allerjarlikes.  DefTe  drittich  fchil 
finge  gheldes  heft  gecoft  ein,  de  het  de  rode  Halt  van  Lubeke,  unde  heft  Fe  befcheden  to  cnem 
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altare  in  der  kerken  to  funte  Katerinen,  dar  man  de  erften  milTen  vore  fingt.  DilTe  vorbenomde 
Jan  van  Hildenfum  de  blef  dem  Radhe  fchuldich  vif  punt  van  tinfe  boven  andere  fchult,  de 

(lad  galt.  Ok  was  dit  vorbenomde  hus  alfo  fere  vorvallen,  dat  fek  de  filve  Gereke  des  nicht 
erwindcn  en  wolde,  de  Rad  en  mofte  eme  vruntfchap  unde  hulpe  dar  to  don. 
Des  fulven  jares. 
lotum  fit  Omnibus  prefens  fcriptum  vifuris,  quod  Alheydis,  relicta  Ludolfi  dicti  Detburgis, 
!  domum  fuam  vendidit  genero  fuo  Bodoni  dicto  de  Saldere,  viro  filie  fororis  fue  Alheidis,  fub 
i  tali  conditione,  quod  camera  ejusdem  domus  ad  omne  commodum  fuum  fibi,  quamdiu  viveret, 
germaneret. 

Ii^o/f.  ißo^.  Allerlei  Theidung.  [521 

„  Aus  dem  älte/ten  Degedingebache  der  Altßadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  46 j. 

< 

I  TTEredes  domini  Johannis  Bertoldi  de  Helmenftede  incufaverunt  clauftrum  Dorftat  de  de- 
,  I  1  bitis.  Unde  piacitatum  fuit  inter  eos,  quod  clauftrum  dedit  eisdem  heredibusxvtal.  bruns- 
j  wicenfium  denariorum,  et  dimiferunt  clauftrum  liberum  ab  eisdem  debitis  et  a  qualibet  inpeti- 
'cione  omnium  heredum  predictorum.  Si  vero  aliquis  heredum  juftorum  clauftrum  Dorftat  in- 
'  peteret  pro  debitis  hiis,  Henning  Cronsben  eripiet  clauftrum  ab  heredibus  hiis.  Ad  tempora 
^  vite  fue  ad  hoc  fe  obligavit.  Actum  anno  domini  m°ccc°iiij°. 

I^Wlenricus  Philippi  dabit  j  mr  puri  argenti  Ludemanno  monetario  de  domo  apud  fanctum  Pe- 

IWum,  que  fuerat  Ludemanni.  quam  cum  emeret  Henricus,  remanferunt  xij  mr  in  refiduo,  pro 

)  quibus  Ludemanno  dabit  predictam  marcam,  quousque  Henricus  poterit  reemere  pro  pecunia 

memorata.  Etiam  fi  idem  Henricus  vellet  reemere  i  mr  pro  vj  mr,  poterit  licite,  quandocunque 

I'  poteft  habere  pecuniam  vel  quandocunque  wlt.  Actum  anno  domini  m°ccc°iiii°.  | 
Herdeke  emit  ij  mr  cenfus  in  domo  Hillebrandi  Longi  pro  xxvj  marcis,  quas  reemere  poterit, 
^  fibi  placuerit  pro  eadem  pecunia.  Actum  anno  domini  m°ccc°iii)°. 

lUdeke  Rolves  dedit  unam  domum  juxta  allodium  Johannis  Ehe  in  Platea  fmali  focero  fuo 
Iberto  de  Peyne  hereditario  jure  poffidenda  et  fecit  fibi  affignari  coram  advocato,  cum  primo 
idem  Albertus  duxiffet  filiam,  et  refignavit  omni  juri  et  actioni  pro  fe  et  fuis  heredibus  coram 
Confulibus.  Actum  anno  domini  m°ccc°iiij°. 

•  Conradus  de  Adenftede  dedit  filiabus  filie  fue  et  Johannis  de  domo  ij  mr  redditus  in  domo 
|fua,  quam  pecuniam  Bele  et  Ide  bagine,  filie  predictorum,  tollent  ad  tempora  vite  fue.  Ipfis 
rtmortuis  forores  earum,  fcilicet  Ghertrudis  et  Alheydis,  tollent  eosdem  redditus.  ipfis  etiam  de- 
r|functis  ad  veros  heredes  devolventur.  Actum  anno  domini  m°ccc°v°. 

!|      In  der  Hand/ehr.  26  ruck  podidenda  über  der  Zeile  eft  filia  fua 
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Henning  Bolten  dedit  uxori  fue  Greten  Ixxx  mr  puri  argenti  pro  omnibus  bonis  fuis,  fi  ipfc 
prius  moritur  quam  ipfa.  et  nichil  plus  poterit  requirere  quam  pecuniam  prefcriptam  in  boii^ 
fuis.  Si  vero  contigerit  eam  habere  pueros  per  ipfum,  illi  pueri  equaliter  divident  bona  fua 
fimilem  porcionem  accipient  cum  pueris  fuis,  quos  habuit  per  primam  dominam.  Actum  ann 


0 


domini  m°ccc''v°. 

Henning  de  Alvelde  affignavit  cenfum,  qui  venit  de  domo  in  platea  Schernere,  quam  inl- 
bitat  Henricus  Dhumeke,  filie  fue  Lucie  in  Dhrubeke  ad  tempora  vite  fue.  Item  dedit  filie  I 
Bertradi  in  Dhrubeke  unius  mr  cenfus  in  domo  Luderi  peüificis  apud  fanctum  Bartholomeuin. 
Una  iftarum  mortua  aha  tollet  cenfum  integraliter  de  ambabus  domibus  predictis,  et  Interim 
quod  vivunt  habebunt  cenfum  equaliter  ad  fua  neceffaria  ex  domibus  predictis,  licet  una  domus 
folvat  magis  altera,  ipfis  ambabus  mortuis  hujusmodi  cenfus  cedet  pueris  fuis  equaliter,  quos 
habuit  per  primam  dominam  Alheydim.  item  dedit  j  mr  cenfus  in  domo  Stephani  in  ponte  In 
daginis  filie  fue  juniori  Lucie  in  Dhrubeke  ad  tempora  vite  fue.  tamen  nee  aliquid  cedet  aliis 
filiabus  fuis  predictis  de  cenfu  iftius  marce,jfi  iftam  mori  contingeret.  et  e  converfo,  fi  priii; 
duas  filias  mori  contingeret,  nichil  cedet  ille  ultime  filie  de  cenfu  ipfarum  eis  deputato.  Ifta  vt 
Lucia  juniore  mortua  predicte  marce  cenfus  cedet  equaliter  pueris  fuis,  quos  habet  per  Wm 
neken  uxorem  fuam.  Item  cum  ipfe  Johannes  moritur,  dedit  omnes  hereditates  fuas  in  Antiq 
civitate  preter  predictas  duas  domos  pueris  fuis  primis,  quos  habuit  per  Alheydim  uxorem  lu 
am.  Alias  vero  hereditates,  ubicunque  habuerit  in  civitate  Brunswic  preter  in  Antiqua  civitate, 
dedit  aliis  pueris,  quos  habuit  per  Winneken  uxorem  fuam.  Item  domum  in  ponte  Indaginis. 
que  quondam  fuit  Hoppen,  dedit  Winneken  uxori  fue,  quoad  vixerit,  dummodo  maneat  ab^^ 
que  viro.  fi  vero  duxerit  virum,  cedet  pueris  Winneken  et  ei  non  manebit.  Item  omnia  bo. 
fua  mobilia  et  mercimonia  tarn  primi  quam  ultimi  pueri  equaliter  divident,  ita  quod  junior  tan 
tum  recipiet  quantum  fenior  et  minimus  tantum  quantum  maximus.  Actum  anno  domini  1 
ccc°iiij°.* 

Media  pars  decime  in  Velftede  eft  collata  uxori  Olrici  de  Adenftede  quoad  vixerit.  Si  vero 
illi  de  Dorftat  eam  reemere  voluerint,  illa  pecunia  vertetur  in  certos  redditus  ejesdem  domi' 
ad  tempora  vite  fue.  Cum  ipfa  moritur,  tunc  cedcnt  equaliter  fuis  filiis.  Actum  anno  doniir.i 
m°  ccc°  v°. 

Erembertus  de  KilTenbrucke  dedit  uxori  fue  c  et  xx  mr  in  bonis  fuis,  fi  ipfum  mori  cont;:. 
geret  fine  heredibus.  Si  vero  domina  heredes  habuerit  per  eundem,  tunc  ifta  datio  domini 
non  habet  eflfectum.  Actum  anno  domini  m''ccc°v°. 

In  der  Handfchr.  i  fehlt  argenti     4  fehlt  accipient     6  fciiernere  Corr.  für  carnificum 
a  Gedruckt  bei  Jacobs,  Urk.-B.  des  Kloßers  Driibeck,  S.  42. 
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Jr  mr  filii  fui  poITunt  expendere  in  certos  redditus  eidem  puelle:  tunc  domus  ille  funt  folute. 
|Aetum  anno  domini  m°ccc°v°. 
I^Bilo  et  Heyno  fratres  de  Blekenftede  de  omnibus  factis  fuis  et  caufis  funt  fic  concordati, 

quod  Heyno  omnia  eorum  debita  obtinebit.  Item  ij  mr  cenfus  obtinebit  in  domo  Johannis  Mol- 
;  nere  in  Lata  platea,  quas  ij  mr  poterit  reemere  pro  xv  marcis  ...  Et  Heyno  dabit  fingulis  an- 
;nis  ij  tal.  fororibus  fuis  in  Winhufen.jitem  allodium  eorum  apud  fanctum  Michahelem  fi  plus 
:  folvet  aliquo  tempore  quam  xx  mr,  illud  debent  equaliter  dividere.  Si  autem  voluerint  reemere 
'  pro  XX  marcis,  has  debent  equaliter  expendere.  Item  Heyno  bona  in  Lamme  obtinebit  et  quen- 
I  dam  cenfum  apud  fratres  fimiliter  obtinebit.  Et  fic  de  omnibus  caufis  eorum  finaliter  funt  di- 
ivifi,  nee  aliquis  alium  fuper  aliquo  poterit  incufare.  Actum  anno  domini  m°ccc"v°. 

Olricus  de  Adenftede  dedit  ij  filiabus  fuis  inWinhufen  ij  tal.  cenfus,  quorum  xviiij  fol.  funt  in 
I  domo  Bernardi  piftoris  ante  Brevem  pontem,  et  xiij  fol.  funt  in  domo  in  Sacco,  que  fuit  olim 

IJphannis  de  Goslaria,  et  v  fol.  funt  in  domo  Hillebrandi  de  Abbenfen  in  Nova  civitate,  et  v  fol. 
Hiomo  retro  domum  Wolerdes  in  Indagine  juxta  foffatum.  Item  dedit  filio  fuo  Ludolfo,  mo- 
rnächo  ad  fanctum  Egidium,  ix  fol.  in  Nickerkulke  et  v,j  fol.  in  Infula  et  v|  fol.  in  oppofita  do- 
1  mo  ftupe  in  Veteri  vico.  Cum  una  puellarum  illarum  obierit,  tunc  tal.  fibi  affignatum  vacat 
iheredibus  fuis  juftis.  Actum  anno  domini  m°ccc°v°. 


1  der  Handfchr.  5  Item  —  9  expendere  durchftriclien     6  quas  ij  mr  unficher     .  .  .  unleferlich 


I 

iBFio-^-  BifchofOtto  von  Münfter  verheißt  den  Befuchern  und  Gutthätern  derH.  Geiftskapelle 

vierzigtägigen  Ablaß  und  eine  Karene.  [522 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche) ;  am  Siegel  ein  rundes  Rücksiegel :  ßpX>0- 

•  ^uß  ■  ^.-ßxxxsxiß  ■  ji:ßOß'moxsUß. 

OTto  Dei  gracia  Monafterienfis  ecclefie  epifcopus  omnibus  hoc  fcriptum  vifuris  falutem  in 
domino.  Cupientes,  ut  capella  fancti  Spiritus  extra  muros  civitatis  Brunesw.  Hildenfemen- 
!fis  dyoc.  congruis  honoribus  frequentetur,  omnibus  vere  penitentibus  et  cOnfeffis,  qui  ad  dic- 
tam  capellam  ad  honorem  fancti  Spiritus  ac  fancte  Marie  virginis  et  omnium  fanctorum  caufa 
idevotionis  accefferint  divine  propiciationis  graciam  petituri,  aut  qui  memorate  capelle  de  bonis 
!fibi  a  Deo  collatis  manus  porrexerint  adjutrices,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum 
i  apoftolorum  ejus  Petri  et  Pauli  meritis  et  intercelTione  confifi  xl  dies  et  karenam  de  injuncta 
itfibi  penitencia,  dum  tamen  dyocefani  confenfus  accefferit,  in  domino  mifericorditer  relaxamus. 
Datum  anno  domini  m°ccc''iiij''. 


I 
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i]04  Februar  2.  Ludolf  v.  Wenden,  Kanonikus  zu  Hildesheim,  fchenkt  dem  Marienfpitalc 
die  Mühlenwiefe  bei  Veitenhof .  [525 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  fehlt.   Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  molenwifche  in  Veiten.  —  Ein 
gleichlautende  Urkunde  /teilten  am  feiten  Tage  und  vor  den  nämlichen  Zeugen  die  Brüder  Ritter  Heinrich  und 
Ritter  Balduin  v.  Wenden  aus :  Original  ebd.  3 

LUdolfus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  canonicus,  dictus  de  Wenden,  omnibus  prefens 
fcriptum  intuentibus  falutem  in  domino.  Ne  ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  evanefcant 
cum  tempore,  necelTarium  eft,  ut  fcriptis  auctenticis  memorie  conmendentur.  Hinc  eft,  quod 
notum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  cum  unanimi  confenfu  fratrum  noftro- 
rum  Henrici  et  Baldewini  militum  dictorum  de  Wenden  pro  falute  noftra  necnon  pro  remedio  i 
animarum  predecelTorum  parentum  noftrorum  contulimus  domui  hofpitalis  fancte  Marie  vir- 
ginis  in  Brunswich  pratum  quoddam  fitum  apud  curiam  in  Veiten,  quod  wlgariter  molenwifche 
dicitur,  ab  eadem  domo  titulo  proprietatis  perpetuis  temporibus  poITidendum.  Ut  autem  hec 
noftra  donatio  inconwlfa  permaneat,  ad  evidentiam  predictorum  prefens  fcriptum  appenfione 
noftri  figilli  duximus  muniendum.  Teftes  hujus  facti  funt  Conradus  et  Henricus  fratres,  filii  1 
quondam  Johannis  Elye,  Johannes  de  Velftede,  Eckelinghus  junior  apud  cimiterium,  cives 
Brunswicenfes,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m"ccc''  quarto  in  die  purificatio- 
nis  beate  Marie  virginis. 

I  8  beati  Orig. 

1^04.  Februar  2.  Die  Brüder  Ritter  Heinrich  und  Balduin  v.  Wenden  verkaufen  dem  Ma-  2 
rienfpitale  die  Hälfte  des  Zehnts  auf  dem  Lappenberge.  [524 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  Lappenberch. 
"IVTOs  Henricus  et  Baldewinus  fratres  milites  dicti  de  Wenden  tenore  prefentium  publice  pro- 
Jl.^  teftamur,  quod  nos  jus  pheodi  dimidie  decime  fite  in  loco,  qui  Lappenberch  dicitur,  quam 
jure  pheodali  a  venerabili  domino  Halverftadenfis  ecclefie  epifcopo  hucusque  tenuimus  et  pof-2 
fedimus,  vendidimus  domui  hofpitalis  fancte  Marie  virginis  in  Bruneswich  pro  pecunia  qua- 
tuor  marcarum  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris,  ea  tarnen  conditione  addita,  quod 
juri  noftro  pheodi  ejusdem  decime  non  renunciabimus,  fed  ficut  hactenus  tenuimus,  fic  dein- 
ceps  nomine  pheodi  retinebimus  ad  ufus  pretacte  domus  hofpitalis,  quousque  procuratores 
jam  dicte  domus  dominium  pheodi  et  proprietatem  prememorate  dimidie  decime  eidem  domui  y 
procurare  poterunt  perpetuis  temporibus  polfidendam.  Tunc  etenim  nos  renunciabimus  omni 

Im  Orig.  3 1  poterint 
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ri,  quod  nos  feu  noftri  heredes  in  ipfa  dimidia  decima  habuimus,  animo  benivolo  et  ad  hoc 
Ss  prefentibus  obligamus.  Ut  autem  hec  noftra  rationabilis  venditio  a  nobis  et  a  noftris  fuc- 
lentibus  heredibus  inconwlfa  permaneat,  prefentem  paginam  inde  confectam  appenfione  no- 
rorum  figillorum  duximus  roborandam.  Teftes  hujus  facti  funt  Conradus  et  Henricus  fratres, 
londam  filii  Johannis  Elye,  Johannes  de  Velftede,  EckeHnghus  junior  apud  cimiterium  et  ahi 
plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quarto  in  die  purificationis  Marie. 

1^04  Februar  2.  Die  Brüder  v.  Wenden  fchenken  dem  Marienfpitale  die  Mühlenwiefe  bei 
Itenhof.  [525 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln;  gedruckt  bei  Piftorius,  Amoenit.  hift.-jurid.  viii,  S.  2jj8. 
TOs  Henricus  et  Baidewinus  mihtes  dicti  de  Wenden  omnibus  prefens  fcriptum  intuenti- 
bus  falutem  in  domino.  Ne  ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  evanefcant  cum  tempore, 
elTarium  eft,  ut  fcriptis  auctenticis  memorie  conmendentur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  vo- 
us  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  unanimi  confenfu  pro  falute  noftra  necnon  pro 
edio  animarum  predecefforum  parentum  noftrorum  contuhmus  domui  hofpitaüs  fancte  Ma- 
virginis  in  Bruneswich  pratum  quoddam  fitum  apud  curiam  in  Veiten,  quod  wlgariter  Mo- 
.  lenwifche  dicitur,  ab  eadem  domo  titulo  proprietatis  perpetuis  temporibus  poffidendum.  Ut 
l^mtem  hec  noftra  donatio  inconwlfa  permaneat,  ad  evidentiam  predictorum  prefens  fcriptum 
PiPPpenfione  noftrorum  duximus  muniendum  figillorum.  Teftes  hujus  facti  funt  Johannes  de  Vel- 
^  ftede,  EckeHnghus  junior  apud  cimiterium,  cives  Brunswicenfes,  et  alii  plures  fide  digni.  Da- 
[otum  anno  domini  m°ccc°  quarto  in  die  purificationis  Marie  virginis. 


fi       1^04  Februar  ^.  Propft  Heinrich  zu  St  Blafien  ertaufcht  von  dem  Kapitel  für  10  Marie  l.  S. 

j  gegen  das  Vorwer/c  vor  dem  Hohenthore  (proprietatem  allodii  fiti  ante  Altam  valvam  in  occi- 
dentali  parte  civitatis  Bruneswic)  und  diefechs  dazugehörigen  Hufen  mit  allem  Recht,  das  ihm 
daran  von  der  Propftei  wegen  zufteht,  das  Eigenthum  und  Recht  des  Kapitels  an  fechs  Hufen 

[.52W  Gleidingen  bei Denftorf  {(j\QA\\mg\\Q  apud  Dhensdorp).  Datum  anno  domini  m°ccc°  quarto 
tercio  nonas  Februarii.  [526 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

iß04  Februar  ^  Wolfenbüttel.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  drittehalb  Hufen, 
einen  Hof  und  mehre  Würfen  zu  Salzdahlum,  die  felbiges  von  den  Brüdern  v.  Salzdahlum 
gekauft  hat.  [527 

DlPLOM.BRVNSWIC.il.  55 
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Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  gelbgrünem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  i\}  man- 
fis  in  .  .  .  [Dalum  zer/tört].  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoenitates  hiftor.-jurid.  vui,  S.  2]-]o  und  im  Affeburger 
Urk.-B.  11,  S.  26. 

DEi  gratia  Albertus  dux  in  Bruneswich  univerfis  prefens  fcriptum  vifuris  falutem  in  domino. 
Ne  rerum  geftarum  memoria  procelTu  temporum  valeat  evanefcere,  discretorum  virorum  5 
Providentia  folet  ea,  que  ordinal,  per  litteras  memoriis  hominum  conmendare.  Hinc  eft,  quod 
notum  elTe  volumus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  proprietatem  duorum  manforum 
et  dimidii  in  campis  Soltdalem  fitorum  necnon  proprietatem  curie  et  arearum  fitarum  in  ea- 
dem  villa  cum  omni  jure  tam  in  pafcuis  quam  in  pratis,  nemoribus,  agris  cultis  et  colendis  eis- 
dem  manfis  tam  in  villa  quam  extra  villam  attinentibus,  quos  procuratores  domus  hofpitalis  i 
fancte  Marie  virginis  in  Bruneswich  a  Ruberto  et  Conemanno  fratribus  dictis  de  Soltdalem 
titulo  emptionis  ipfi  domui  hofpitalis  conparaverant,  eidem  domui  contulimus  propter  Deum 
cum  omni  jure  proprietatis  ab  eadem  domo  perpetuis  temporibus  polTidendos.  Ut  autem  hec 
noftra  collatio  et  ipfius  domus  hofpitalis  rationabilis  emptio  firma  et  inconwlfa  perfeveret,  pre- 
fentem  paginam  inde  confectam  figilli  noftri  robore  fecimus  conmuniri.  Teftes  hujus  facti  funt  1 
dominus  Ecbertus  dictus  junior  de  Affeborch,  Fredericus  de  Ampeleve,  Ludolfus  de  Holnege, 
Johannes  de  UttelTej  milites,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede,  Eckelingus  junior  apud 
cimiterium,  cives  in  Bruneswich,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  Wlflebutle  anno  dominicc 
incarnationis  millefimo  ccc°  quarto  in  die  beate  Agathe  virginis  ac  martyris. 


1^04  Februar  6.  Die  Vettern  v.  Burgdorf,  Alberichs  und  Alards  Söhne,  verkaufen  dem  Ma-  2 
rienfpitale  das  Eigenthum  einer  Hufe  zu  Salzdahlum,  die  felbiges  von  den  Brüdern  v.  Salz- 
dahlum,  ihren  Lehnsleuten,  gekauft  hat,  mit  allem  Rechte  außer  einer  Wurt  im  öftlichen  Theile 
des  Dorfes.  [528 

Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  Siegel  an  gelbrothen  Seidenfträngen.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de 
j  manfo  in  Dalum.  2 

NOs  Ludolfus  et  Henricus  fratres,  quondam  filii  Alverici  dicti  de  Borchdorpe,  nos  etiam 
Henricus  et  Allardus  fratres,  quondam  filii  Allardi  dicti  de  Borchdhorpe,  univerfis  Chrifti 
fidelibus  hanc  litteram  infpecturis  volumus  effe  notum,  quod  proprietatem  unius  manfi  fiti  in 
campo  Soltdalem,  quem  procuratores  domus  hofpitalis  fancte  Marie  virginis  in  Bruneswich  a 
Roberto  et  Conemanno  fratribus  dictis  de  Soltdalem  titulo  emptionis  cum  omni  jure  et  omni-  5' 
bus  attinentiis  preter  aream  in  orientali  parte  ville  Soltdalem  fitam,  quam  a  nobis  Robbertus 

Im  Orig.  27  r3ordhorpe 
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^■pitalis  cum  omni  jure  proprietatis  perpetuis  temporibus  poiTidendum.  Ut  autem  hec  noftra 
venditio  et  ipfius  domus  rationabilis  emptio  firma  et  inconwlfa  permaneat,  prefentem  paginam 
appenfione  noftrorum  figillorum  duximus  muniendam.  Taftes  hujus  facti  funt  Eckelinghus  fe- 

5  nior  apud  cimiterium,  Widekindus  de  Ghanderfem,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede,  Ecke- 
linghus junior  apud  cimiterium,  Johannes  Herbordi  et  ahi  plures  fide  digni.  Datum  anno  do- 
mini  m°ccc°  quarto  in  craftino  beate  Agathe  virginis  ac  martyris. 

^■/m  Orig.  5  Filix 

^^^04  Februar  7.  Dekan  und  Kapitel  zu  St  Blaßen  bekunden,  daß  ihr  Vikar  Ludolf  Witte 
^Bn  Rathe  der  Altftadt  einen  Zins  aus  den  dortigen  Knochenhauerfcharren  verkauft  hat.  [529 

^^ Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  vom  Bande  getrennt.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  fancti  Blafii  de  v  fol. 
de  macella. 

NOs  Dei  gracia  Baldewinus  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunes- 
wich  prefentibus  recognofcimus,  quod  dominus  Ludolfus  dictus  Albus,  nofter  vicarius, 
5  quatuor  folidos  cum  dimidio  deputatos  ad  luminaria  capelle  fancti  Johannis,  quos  in  cenfu  ha- 
buit  inter  macella  carnificum  in  Antiqua  civitate,  vendidit  Confulibus  Antique  civitatis  pro  dua- 
bus  marcis  et  dimidia  perpetuo  poffidendos  de  communi  noftro  confenfu  et  libera  voluntate, 
obligantes  nos  prefenti  littera,  quod  contra  hujusmodi  vendicionem  per  nos  vel  per  alios  nun- 
quam  ullo  tempore  quacumque  arte  vel  ingenio  veniemus.  In  premilTorum  teftimonium  prefen- 
•  tibus  figilium  ecclefie  noftre  firmiter  eft  appenfum.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quarto  feptimo 
vdus  Februarii. 


1^0^  Februar  8  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Blekenftedt  bekunden,  daß  das  Aegidienklofter 
von  ihnen  ihr  Recht  am  Zehnt  zu  Volkmarode  zurückgekauft  hat.  [530 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  Siegel  an  gelbrothen  Seidenfträngen.  Rückvermerk  des  xivja/irh.  de 
!  onis  in  Volcmerode.  Gedruckt  in  den  Rege/ten  und  Urk.  des  Ge/cfilechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  iß. 

rp^Hidericus  et  Henricus  fratres  dicti  de  Blekenftede,  burgenfes  in  Bruneswic,  omnibus,  ad 
I  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domino.  Tenore  prefencium  puplice  recog- 
nofcimus ac  teftamur,  quod,  cum  honefti  viri  Jordanus  miles  et  Bertrammus  fratres,  filii  quon- 
dam  domini  Jordani,  Bodo  filius  quondam  domini  Henrici,  Henricus  et  Jordanus  fratres,  filii 
quondam  domini  Jordani  marfcalci,  militum  dictorum  de  Blankenborch  five  de  Campe,  totam 

35* 
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decimam  in  Volcmerode,  quam  ab  ipfis  tenebamus  in  pheodo,  reverendo  in  Chrifto  patri  do- 
mino  .  .  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopo,  falvo  tarnen  jure  noftro,  libere  refignalTent,  et  idem 
dominus  epifcopus  proprietatem  ejusdem  decime  domino  abbati  et  conventui  monafterii  fancti 
Egidii  in  Bruneswic  liberaliter  contuliffet,  dominus  abbas  et  conventus  monafterii  jam  predicti 
fupradictam  decimam  feu  omne  jus,  quod  nobis  in  ea  ratione  pheodi  conpetebat,  pro  xiiij  mar-; 
eis  puri  argenti  a  nobis  redemerunt.  Unde  nos  eandem  decimam  ipfis  refignavimus  ac  dimifi- 
mus  omnino  liberam  et  folutam,  renuntiantes  pro  nobis  et  noftris  omni  juri,  quod  nobis  in  ea 
conpetebat  et  conpetere  potuilTet  in  futuro.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figilla  noftra  pre- 
fentibus  duximus  apponenda.  Teftes  eciam  funt  Henricus  Elye,  Johannes  de  Adhenftede,  Ber- 
trammus  de  Dammone,  burgenfes  in  Bruneswik,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  ibidem  anno  1 
domini  m°  trecentefimo  quarto  fexto  ydus  Februarii. 


1^04  Februar  16.  Der -Knappe  Hartneid  Schlenkerdaus  (Harnith  Slengherdus)  an  die  Aeb- 
tijfin  von  Gandersheini:  verzichtet  auf  das  Recht,  das  er  am  Zehnt  zu  Kl.-Schöppenßedt  zu 
haben  glaubte.  Unter  den  Zeugen  (veftris  pheudatariis)  Joliannes  Felix  und  Henricus  apud  ci- 
miterium,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m"ccc°iiij"  xv°  kal.  Marcii.         [531 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

1^04  Februar  2^.  Die  Brüder  Robert  und  Konemann  v.  Dahlum  verheißen  Gewähr  für  vierte- 
halb Hufen  zu  Salzdahlum,  die  das  Marienfpital  von  ihnen  gekauft  hat.  [532 
Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  Dahlum. 

NOs  Rotbertus  et  Conemannus  fratres  dicti  de  Dalem  univerfis,  quibus  prefens  fcriptum: 
exhibitum  fuerit,  cupimus  effe  notum,  quod  domum  hofpitalis  fancte  Marie  virginis  in 
Brunesw.  volumus  warare  deputato  tempore,  quo  fentencia  juris  dictaverit  warare  eandem  do- 
mum, de  tribus  manfis  et  dimidio  manfo  fitis  in  Soltdalem  cum  omnibus  juribus  et  utilitatibus 
tam  in  villis  quam  in  campis,  filvis,  pratis,  pafcuis,  ubicumque  locorum  a  nobis  fuerit  requi- 
fitum,  et  ubi  ipfi  domui  videbitur  fore  expediens.  Similiter  et  a  qualibet  impeticione  indebita 
volumus  disbrigare.  Que  quidem  bona  procuratorpredicte  domus  a  nobis  empcionis  titulo  ci 
paravit.  Ad  hec  omnia  premiffa  firmiter  obfervanda  obligamus  nos  bona  fide  prcfentibus  unicü 
figillo  roboratis,  cum  adhuc  pluribus  figillis  non  utamur.  Hujus  rei  teftes  funt  Hennig  de  Velt- 
ftede,  Eggelingus  fupra  cimiterium  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccr'' 
quarto  in  die  beati  Mathie  apoftoli. 


1304  277 

i^04  Februar  26.  Der  Procurator  des  Marienfpitales  bekundet,  daß  die  Brüder  v.  Dahlum 

\n  den  an  f eibiges  verkauften  viertehalb  Hufen  zu  Salzdahlum  fechs  Morgen  und  eine  Wurt 

'.  fich  behalten,  jedoch  dem  Spitale  ein  Vorkaufsrecht  daran  zugeftanden  haben.  [533 

lOriginal  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  iü}  manfis  in  Daldalumf.'). 

/TOverint  univerfi  prefencium  infpectores,  quod  ego  Conradus,  procurator  domus  hofpita- 

lis  fancte  Marie  in  Brunesw.,  una  cum  ipfa  domo  recognofco,  ut  Rotbertus  et  Coneman- 

_uus  fratres  dicti  de  Dalem  obtinuerunt  fex  jugera  de  eisdem  tribus  manfis  et  dimidio,  quos 

)fpitali  vendiderunt,  et  unam  aream  fitam  in  Soltdalem  libere  et  quiete  poITidebunt.  Si  vero 

sdem  fratribus  vel  eorum  heredibus  aliquo  tempore  vendere  placuerit  predicta  bona,  extunc 

30cius  vendent  hujusmodi  bona  eidem  hofpitali  quam  aliis,  cum  fint  exempta  a  premilTis  manfis. 

ipfos  manfos  antea  pertinebant.  In  premifforum  teftimonium  prefens  fcriptum  hofpitalis  fi- 

llo  eft  munitum.  Datum  anno  domini  m'ccc"  quarto  craftino  die  beati  Mathie  apoftoli. 

1^04  März  21.  Propft  Heinrich,  Priorin  Sophia  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
^e  eine  Hufe  und  eine  Wurt  zu  Geitelde  (Getledhe),  diefie  vom  Klofter  Katelnburg  (in  Kathe- 
nslenborch)  gekauft,  für  18  Mark  ihrem  Mitbruder  Ludolf  Martini  (filio  domini  Martini  militis 
I    de  Brotzem)  überlajfen,  und  Ludolf  diefe  Güter  dem  Krankenhaufe  des  Klofters  gewidmet  hat. 

«ugen  Wedekindus  de  Gandershem,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Velftede,  Johannes 
lix,  Johannes  de  Lenedhe,  Erembertus  de  Kidenbrucke,  burgenfes  in  Bruneswic.  Datum  anno 
domini  m°ccc°iiij°  xij  kal.  Aprilis.  [534 

20      Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2J4. 

iß04  März  21.  Der  Rath  in  der  Altftadt  überläßt  dem  Vikar  Ludolf  Witten  für  einen  Zins 
in  den  Knochenhauerfcharren  einen  Garten  beim  H.  Geifte.  [535 

Original  zu  Wolfenbüttcl  mit  dem  Burgenfenßegel.  Ein  beiliegendes,  vordem  muthmaßlich  der  Siegelumhül- 
lung aufgeheftetes  Pergamentblättchen  bezeichnet  diefe  Urkunde  als  Privilegium  Confulum  in  Bruneswic  fuper 
lUKtum  fitum  apud  fanctum  Spiritum  ad  luminaria  capelle  fancti  Johannis  i"ex  folidos  folventem. 

'WlTOs  pro  tempore  Confules  in  Brunesw.  Antique  civitatis,  Allexander  de  feptem  turribus, 
X^  Hermannus  Holtnickere,  Hermannus  Vulverammi,  Bernardus  Drufebant,  Johannes  Fehx, 
Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede,  Heyfo  de  Ursleve,  Jordanus  Stapel,  Henricus 
Elie,  Johannes  de  Luckenem,  Johannes  de  Achem,  univerfis,  quibus  prefens  fcriptum  fuerit 
xhibitum,  cupimus  effe  notum,  quod  conmuni  confenfu  et  volunta_te  dedimus  domino  Ludolfo 
dicto  Albo,  vicario  fancti  Blafii,  unum  ortum  fitum  apud  fanctum  Spiritum,  folventem  fex  fol- 
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lidos  deputatos  ad  luminaria  cappelle  fancti  Johannis  ibidem,  ab  omni  impeticione  collecte  vel 
gravamine  cujuslibet  exactionis  fpectantis  ad  noftram  civitatem  liberum  et  folutum  perpetuo 
permanfurum,  in  recompenfam  quatuor  follidorum  cum  dimidio,  quos  idem  dominus  Ludolfus 
habuit  in  cenfu  inter  macella  carnificum  Antique  civitatis.  Ad  hec  premida  firmiter  obfervanda 
obligamus  nos  et  noftros  fuccedores  prefentibus  noftre  civitatis  figillo  roboratis,  quod  contra  5 
hujusmodi  donacionem  libertatis  nunquam  aliqua  arte  vel  ingenio  ullo  tempore  veniemus.  Ac- 
tum anno  domini  m°ccc°  quarto  in  die  Benedicti  abbatis  et  confelToris. 


1^04  Mai  25  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  verleiht  der  H.  Geißskapelle,  ihren  Rectoren, 
Angehörigen  und  Gutthätern  Freiheit  ihrer  Güter  und  Einkünfte.  [536 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche),  Schönfchrift  mit  verzierten  Initialen,  auf\ 
Linien;  das  Siegel  an  rothgrünem  Seiden/trange  zerbrochen. 

DEi  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  Omnibus  prefentem  litteram  vifuris  vel  audituris 
falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falus.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleat  la- 
bilis  memoria  hominum,  nifi  ea,  que  aguntur,  perhenni  litterarum  teftimonio  perhennentur, 
hinc  eft,  quod  nos  de  confenfu  heredum  noftrorum  ad  honorem  Dei  omnipotentis  et  inviolate  i 
virginis  matris  ejus  Marie  ac  ob  remedium  anime  noftre  necnon  parentum  noftrorum  conce- 
dimus  ac  donamus  ecclefie  fancti  Spiritus  extra  muros  civitatis  Brunesw.  proventuum  et  alio- 
rum  bonorum  omnium  ad  predictam  ecclefiam  pertinencium  feu  pertinendorum  plenam  ac  per- 
petuam  libertatem,  volentes  nichilominus,  quod  dominus  Fredericus,  prefate  ecclefie  rector,  et 
fui  fucceffores  ac  omnes,  qui  fe  ad  eandem  ecclefiam  receperint  beneficiis  vel  quibuscumque  n 
bonis  propter  Deum  dotaverint,  ejusdem  libertatis  gracia  perfruantur,  ita  eciam,  quod  nullus 
heredum  feu  officialium  noftrorum  eosdem  in  hora,  qua  decefferint,  feu  poftquam  decefTerunt, 
ullo  offendant  perturbationis  incurfu.  Preterea,  ut  hujusmodi  libertatis  donacio  a  noftris  fuc- 
celToribus  maneat  inconvulfa,  prefens  fcriptum  fuper  eo  dedimus  noftri  figilli  munimine  robo- 
ratum.  Hujus  rei  teftes  funt  Johannes  de  Utteffe,  Ludolfus  de  Honloghe,  Thidericus  de  Coden- 25 
ftede  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  et  actum  Brunesv^^.  per  manus  Bertoldi  de  Hon 
loghe,  notarii  noftri,  anno  incarnationis  domini  m^ccc"  quarto  octavo  kalendarum  Junij. 

1^04  Juli  24.  Der  altftädter  Rath  verkauft  Johann  v.  Alfeld  eine  Rente  von  7  Pfund  braun 
fchweigfcfier  Pfennige  zur  Stiftung  einer  Meffe  in  der  Kirche  St  Martini.  [537 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Alt/tadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl. ; 
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Os  Hermannus  Holtnicker,  Allexander  de  vij  turribus,  Hermannus  Wlverammi,  Heyfo  et 

Hermannus  dicti  de  Vrsleve,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede,  Bernardus  Drufebant, 

rdanus  Stapel,  Henricus  Ehe,  Johannes  de  Luckenum,  Johannes  de  Achum,  Antique  civi- 

is  Brunsw.  Confules,  nolTe  cupi-mus  prefentes  et  futuros,  quod  Johannes  dictus  de  Alvelde, 

üncivis  nofter,  futurorum  providus  diem  mefTionis  extreme  piis  elemofinarum  operibus  pre- 

venire  cupiens  in  falutem  et  remedium  anime  fue,  patris  ac  matris  ac  omnium  parentum  ac 

familiarium  fuorum  conparavit  a  nobis  pro  Ixx  feptem  marcis  puri  argenti  brunsw.  ponderis 

»vn  talentorum  redditus  denariorum  brunsw.,  pro  quibus  unam  milTam  celebrari  feu  dici  pro- 

IIBffabimus  fingulis  diebus  ad  altare  in  auftrali  parte  ecclefie  fancti  Martini  apud  majorem  co- 

olumpnam  ab  eodem  Johanne  conftructum,  poftquam  prima  milTa  dicta  eft.  Si  vero,  quod  abfit, 

l   plebanus  predicte  ecclefie  fancti  Martini  milTam  ad  idem  altare  in  procelTu  temporis  fervari  no- 

luerit,  ipfam  alibi,  ubi  nobis  conveniens  fuerit,  fervari  faciemus.  Preterea,  fi  caufa  quacunque 

contingente  ipfam  alibi  fervari  non  faceremus  ipfam  penitus  obmittendo,  obligamus  nos  et  no- 

ftros  fucceffores  ad  predicta  vij  talenta  danda  annis  fingulis,  fcilicet  tria  et  dimidium  in  fefto 

5  pafche  et  tria  cum  dimidio  in  fefto  Michahelis,  prefato  Johanni  et  fuis  heredibus,  et  hoc  tam- 

diu  faciemus,  donec  ei  feu  fuis  heredibus  reftituerimus  predictam  fummam  integraliter  fub 

brunsw.  pondere  et  valore.  Ut  autem  hec  omnia  ac  fingula  cum  confenfu  omnium,  quorum  in- 

tererat,  mature  facta  noftris  fuccedoribus  innotefcant  et  apud  ipfos  fervatis  condicionibus  fu- 

pradictis  perpetuo  rata  permaneant,  prefentem  literam  munimine  figilli  civitatis  Brunsw.  juffi- 

omus  conmuniri.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°  quarto  in  vigilia  beati  Jacobi. 

1^0^  September  j.  Die  Brüder  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  bekunden,  daß  ihr  Dienft- 
mann  (famulus)  Heinrich  von  Semmenftedt  (de  Cimmenftede)  vom  Propfte  zu  Steterburg  wegen 
feines  An/pruchs  auf  einen  Garten  vor  dem  Steinthore  zu  Braunfchweig  (ante  valvam  Lapi- 
deam  Brunswich)  nach  langem  Streite  mit  viertehalb  Mark  l.  S.  abgefunden  iß  und  gelobt  hat, 
'■,  auch  den  Willen  feines  Vaters  Gottfrid,  feiner  Mutter  Jutta,  feiner  Brüder  Heinrich,  Berthold, 
Gotfrid  und  Johannes  fowie  feiner  Schweftern  Jutta,  Adelheid  und  Gertrud  beizubringen. 
Zeugen  Bertoldus,  Egelardus  de  Sufa,  Hermannus  de  Honftat,  caftellani  noftri.  Datum  anno 
domini  millefimo  trecentefimo  quarto  tertio  non.  Septembris.  [538 

Aus  dem  Stetcrburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  2)8. 

I     1^0^  November  10.  Propft  Dietrich,  Prior  in  Mechtild  und  das  Johanneskloßer  in  Katelnburg 
verkaufen  dem  Klofter  Steterburg  für  20  Mark  l.  S.  das  Eigenthum  einer  Hufe  zu  Steder  (Ste- 
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dere)  und  eine  Hufe  fammt  der  dazu  gehörigen  Wurt  zu  Geitelde  (Ghetelde  aput  idem  mon;i 
fterium  Stederborch).  Zeugen  Wedekindus  de  Ganderfem,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes 
de  Veltftede,  Johannes  FeHx,  Johannes  de  Lenede,  Erembertus  de  Kidenbrughe,  burgenfes  in 
Brunswich.  Datum  anno  domini  m"  ccc°  quarto  iiij°  id.  Novembris.  [539 

Original  zu  Wolfenbüttel.  5 

1^04  November  22.  Herzog  Albrecht  verleiht  den  Burgenfen  von  Braun/chweig,  die  Lehns- 
leute/einer Vafallen  find,  das  Recht,  daß  fie  wider  ihren  Willen  nicht  an  Herren  mindern 
Standes  gewiefen  werden  dürfen.  [540 

/,  S.  2/. 

1^04  November  2^.  Die  Edeln  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  verkaufen  dem  Aegidien-  \> 
klofter  für  20  Mark  den  Zehnt  zu  Eddeffe,  den  fie  Bifchof  Alb  recht  von  Halberftadt  aufge- 
fandt  haben.  Zeugen  fideles  noftri  Hermannus  Holtnicker,  Johannes  de  Velftede,  Conradus  et 
Hinricus  fratres,  filii  quondam  Johannis  Elye,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini 

m"ccc°iiij°  feptimo  kal.  Decembris.  [541 

Aas  dem  Copialbuche  des  Aegidienklofters  (xvnJahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  ip.  1 

1^04  November ^o  Braunfchweig.  Die  Brüder  Heinrich  und  Balduin  v.  Wenden,  Herrn  Lu- 
dolfs  Söhne,  verkaufen  dem  Cyriacusftifte  ihre  Vogtei  an  fünf  Hufen  zu  Rautheim  (Rothne). 
Unter  den  Zeugen  Bertholdus  de  Holleghe,  Conradus  de  Munftedhe,  Arnoldus  de  Calve.  Da- 
tum Bruneswich  anno  m°ccc°  quarto  in  die  fancti  Andree  apoftoH.  [542 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

1^04  December  ij  Braunfchweig.  Die  Edeln  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  verkaufen 
dem  Klofter  Riddagshaufen  für  14  Mark  l.  S.  braunfchw.  Wichte  die  Vogtei  über  drei  Hufen 
zu  Ingeleben  (Iggeleve)  mit  einem  Zinfe  von  drei  Scheffel  Weizen.  Unter  den  Zeugen  Conra- 
dus Elye,  Johannes  et  Wedego  fratres  dicti  de  Velftede, dictus  Vlogel,  Conradus  Chri- 

ftiani  et  filius  ejus  Johannes.  Datum  et  actum  apud  Brunsw.  anno  domini  m"ccc"iiij"  xviij"  kal.  j 
Januarii.  [HJ 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  24 offener  Raum. 
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\ftßo^?J  Graf  Heinrick  v.  Regenftein  bekundet,  daß  der  Streit  zwifchen  Beteken  v.  Sottrum 
\d  dem  Marienfpitale  um  vier  Hufen  zu  Sottrum  beigelegt  und  erfter  mit  7  Mark  fehwarzen 
Ibers  völlig  abgefunden  iß.  [544 

Originell  im  Stadtarchive,  das  Siegel  flark  befchädigt.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  iiij  manf.  in  Sotterum. 
\druckt  bei  Pifiorius,  Amoen.  hißor.-jurid.  via,  S.  2jyj. 

TTNiverfis  notum  facimus  tarn  prefentibus  quam  futuris,quod  dediscordia,que  fuit  interBe- 
\^l  tekonem  de  Sodherem  et  novum  hofpitale  fancte  Marie  juxta  Longum  pontem  pro  quatuor 

aianfis,  qui  fiti  funt  in  campo  Sodherem,  compoficio  firma  facta  eft  et  illefa.  Ut  autem  firma 
^^■meat,  feptem  marcas  nigri  argenti  dedimus,  ut  nunquam  ulterius  hofpitali  novo  in  Brunes- 
^^Bck  aliquam  moleftiam  inferat  et  contriftet.  Nos  nobilis  vir  Henricus,  comes  de  Reghenften, 
'  figilli  noftri  munimine  fecimus  roborari.  Hujus  rei  teftes  funt  milites  Fridericus  de  Winnig- 
,  ftedhe,  Albertus  Spegil,  Albertus  Spegil,  Rodolfus  Spegil,  Hane,  Erembertus  burgenfis,  Her- 
■    mannus  advocatus  de  Eylekeftorp,  Fredericus  magifter  curie  hofpitalis,  Conradus  miles  de  Ha- 

(Tsleve,  cives  de  Slonftide  et  alii  quam  plures  fide  digni. 
7/05.  Bifchof  Albrecht  von  Halberftadt  verheißt  den  Beßuchern  und  Gutthätern  der  H.  Geißts- 
kapelle  vierzigtägigen  Ablaß.  [545 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche)  mit  Siegel.  Formular  wie  Nr ^22.  Gedruckt 
■:    bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  iii,  S.  2j. 

|Mi  Lbertus,  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus,  omnibus  hoc  fcriptum  vifuris  falutem 
i"\  in  domino.  Cupientes,  utcapella  fancti  Spiritus  extra  muros  civitatis  Brunesw.  Hildenfemenfis  dyoc. 
congruis  honoribus  frequentetur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  ad  dictam  capellam  ad  ho- 
norem fancti  Spiritus  ac  fancte  Marie  virginis  et  omnium  fanctorum  caufa  devocionis  accefl'erint  divine 
propiciacionis  graciam  petituri,  aut  qui  memorate  capelie  de  bonis  fibi  a  Deo  collatis  manus  porrexerint 

5:5  adjutrices,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  apoftolorum  ejus  Petri  et  Pauli  meritis  et  inter- 
cedione  confifi  xl  dies  et  karenam  de  injuncta  fibi  penitencia,  dum  tarnen  dyocefani  confenfus  accelTerit, 
in  domino  mifericorditer  relaxamus.  Datum  anno  domini  m^ccc"  quinto. 

■ 

|^p//05  Steterburg.  Ludolß Martini  (filius  Martini  dicti  de  Brotzem)  bekundet,  daß  er  der  Kapelle 
beim  Krankenhauße  des  Kloßters  Steter  bürg,  worin  er  zur  Bequemlichkeit  der  ßchwachen  und 
inken  Klofterfrauen  einen  Altar  hat  bauen  laffen,  eine  Wurt  zu  Geitelde  (Getledhe),  die  zu 
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der  vom  Kloßer  Katelnburg  (a  Kathelenborch)  gekauften  Hufe  gehört,  zu  Behuf  des  Leucht- 
werkes beigelegt  hat.  Acta  funt  hec  anno  domini  m°ccc°v"  in  curia  Stederborch.  [54Ö 
Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2-j^. 

j^o^.  Richlind,  die  Tochter  Ritter  Balduins  v.  Campe,  verzichtet  mit  Zuftimmung  ihres  Ehe- 
herrn Gotfrid  V.  Vorsfelde  auf  die  von  ihren  Blutsfreunden  dem  Aegidienklofter  verkauften  «S 
Güter  zu  Volkmarode  (Volcmerode).  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnicker  et  Conradus 
frater  fuus,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quinto.  [547 

Aus  dem  Copialbuche  des  Aegidienklofters  (xvn  Jahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  loj.  Gedruckt  in  den  Regeften 
und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  18. 

ißo^  Januar  6  —ij.  Herzog  Albrecht  gelobt  dem  Marienfpitale  für  fchuldige  drei  Mark  das 
Eigenthum  erledigter  Güter.  [^48 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegeltrümmer.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  tribus  mr  Albert!  ducis. 

NOs  Dei  gracia  Albertus,  dux  de  Brunesw.,  univerfis  prefencia  vifuris  volumus  elTe  notum, 
quod  tenemur  in  tribus  marcis  puri  argenti  hofpitali  fancte  Marie  in  Brunesw.  perfolven- 
dis  abs  qualibet  contradictione,  pro  quibus  volumus  eidem  hofpitali  dare  proprietatem  meram 
absque  omni  angaria  in  bonis  nobis  vacantibus,  fecundum  quod  fuerit  eftimatum,  pro  tribus 
marcis  conparandis  conmuni  eftimacione  et  valore,  quandocunque  a  nobis  ex  parte  ejusdem 
hofpitalis  fuerit  requifitum.  In  cujus  rei  evidenciam  prefens  fcriptum  noftro  figillo  duximus  ro- 
borare.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quinto  infra  octavam  epifanie  domini. 

i^oj  Januar  16.  Ritter  Hermann  v.  Salzdahlum  und  Eilhard  und  Balduin  v.  Harlingberge 
leiften  dem  Marienfpitale  Gewähr ,  daß  Friderich,  Eilhards  Bruder,  nach  feiner  Heimkehr  den  \ 
Verkauf  von  vier  Hufen  zu  Ahlum  und  zweien  zu  Kl.-Biewende  anerkennen  und  f eibige  bei 
Herzog  Albrecht  auffenden  foll.  [549 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  iiij  manf.  in  Adenum  et  ij  manf. 
Ofterbiwende.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  hiftor.-jurid.  vni,  S.  2jji. 

IVTOverint  univerfi  prefencium  infpectores,  quod  nos  Hermannus  miles  dictus  de  Soltdalem 
X^  et  Eylhardus  ac  Baldewinus  dictus  de  Harlingebereche  promifimus  fide  data  conmuni  ma- 
nu et  in  folidum  procuratoribus  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunesw.  pro  Fredherico  amico  no- 
ftro et  fratre  predicti  Eylhardi,  ut  idem  Fredhericus,  cum  ad  partes  Saxonie  venerit,  eandem  ven 
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:ionem  et  emptionem,  quam  fecimus  maturo  confilio  in  quatuor  manfis  fitis  in  Adenem  et  in 

lobus  manfis  fitis  in  campis  ville  Ofterbiwende  ratam  et  inconvulfam  obfervare  debeat  hofpi- 

li  fancte  Marie  in  Brunesw.  cum  omni  jure  et  utilitate  perpetuo  poffidendis  et  renunciare 

ini  juri,  quod  fibi  conpetebat  in  eisdem  bonis  vel  conpetere  poterit  in  futuro,  ac  fimiliter  re- 

j  fignare  predictos  manfos  inclito  domino  noftro  duci  Alberto  des  Brunesw.,  ficut  nos  libere  re- 

fignavimus,  quandocunque  ab  ipfo  Frediierico  vel  a  nobis  ex  parte  predicti  hofpitalis  fuerit 

requifitum.  Ad  hec  omnia  premiUa  obligamus  nos  prefentibus  unico  figillo  roboratis,  cum  nos 

ihardus  et  Baldewinus  figillis  careamus,  predicte  domui  firmiter  obfervanda.  Datum  anno 

imini  m°ccc°  quinto  in  die  beati  Marcelli  pape  et  martiris. 

1^0^  Februar  II  Wolfenbüttel.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Marienfpitale  vier  Hufen  zu  Ah- 
\m  und  zwei  zu  Kl.-Biewende,  die  Ritter  Hermann  v.  Salzdahlum  und  feine  Brudersföhne 
ilhard  und  Friderich  ihm  aufgefandt  haben.  [550 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seiden ftrange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  iiij  manfis  in 
enum  et  ij  manfis  in  Ofterbiwende.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  hiftor.-jurid.  viii,  S.  2jjo. 

N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  omnibus  in 

perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret 

[vacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  elTevolumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris, 

od,  cum  Hermannus  miles  de  Soltdalem  et  Eylardus  ac  Fredhericus  filii  quondam  Fredhe- 

i  fratris  fui  quatuor  manfos  fitos  in  campis  ville  Adhenem  et  duos  manfos  fitos  in  campis 

0  ville  Ofterftenbiwende,  quos  a  nobis  tenebant  in  pheodo,  ad  manus  noftras  nobis  libere  refig- 

iBaffent,  nos  bona  deliberatione  prehabita  cum  confenfu  liberorum  noftrorum  et  omnium,  quo- 

''  tum  intererat,  ob  reverentiam  omnipotentis  Dei  et  beate  ac  gloriofe  virginis  Marie  necnon  pro 

Ute  animarum,  noftre  videlicet  ac  parentum  noftrorum,  predictos  fex  manfos  ab  omni  jure 

vocatie,  comitie  ac  cujuslibet  fervitii  vel  gravaminis  liberos  et  exemptos  cum  omni  eciam 

e  ac  pertinentiis  eorum  in  villis,  filvis,  campis,  pratis,  aquis,  viis  hofpitali  fancte  Marie  apud 

ngum  pontem  in  Bruneswich  mera  donatione  donavimus  ac  damus  per  prefentes  proprie- 

is  et  libertatis  tytulo,  ficut  eos  poffedimus,  perpetuo  poffidendos,  renuntiantes  pro  nobis  et 

ftris  heredibus  omni  juri,  quod  nobis  in  predictis  manfis  quocunque  modo  conpetebat  et  con- 

tere  poflet  in  futuro.  Volumus  infuper  predictum  hofpitale  in  pacifica  polTelTione  eorundem 

nforum  legitime  defendere,  fi,  quod  abfit,  aliquis  jus  aliquod  aut  fervitium  fibi  vendicaverit 

m  eisdem.  Igitur,  ut  hujusmodi  donatio  noftra  per  nos  rite  facta  apud  nos  et  fuccelTores  noftros 
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perpetuo  rata  maneat  et  inconwlfa,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  fupradicto  hofpit.ali 
dedimus  figillo  noftro  patenter  roboratam.  Teftes  eciam  funt  fideles  noftri  Ecbertus  de  AiTe- 
borch,  Fredhericus  de  Ampeleve,  Johannes  de  Honlaghe,  Johannes  deUtthefTe,  mihtes,  Johan- 
nes de  Velzftede,  Johannes  Felix,  Henricus  et  Echelingus  junior  dicti  prope  cymiterium,  Her- 
mannus  de  Ursleve,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  ahi  fide  digni.  Actum  et  datum  in  ca-5 
ftro  Wulflebutle  anno  domini  millefimo  trecentefimo  quinto  tercio  ydus  Februarii. 

7^05  Februar  14.  Konrad,  Procurator  des  Marienfpitals,  bekundet,  daß  der  Priefter  Herr 
Heinrich  v.  Lippe  die  von  Ritter  Hermann  v.  Salzdahlum  gekauften  zwei  Hufen  zu  Kl.  Biewende 
bezahlt  und  unter  Vorbehalt  der  Nutzung  bis  ins  Jahr  nach  feinem  Tode  dem  Spitale  zu  Be- 
huffeiner und  feiner  Eltern  Jahrzeiten  gefchenkt  hat,  dort  zeitlebens  einer  Pfründe  am  Tifche  1 
des  Priefters  und  der  Vorfteher  genießen,  auch  folange  er  den  Dienft  des  Altars  in  der  Haus- 
kirche verfehen  kann  und  mag,  deffen  Hebungen  aufnehmen  foll,  was  der  Rath  beftätigt.  [551 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  duobus  manfis  in  Ofterbiwende. 
Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  hißor.-jurid.  viii,  S.  2jji. 

NOverint  univerfi  prefencium  infpectores,  quod  dominus  Henricus  dictus  de  Lippia,  humi- 1 
hs  facerdos,  volens  diem  melTionis  extreme  piis  elimofinarum  operibus  prevenire  ob  reme- 
dium  anime  fue  duos  manfos  fitos  in  Ofterbiwende,  quos  procuratores  domus  hofpitahs  fancte 
Marie  virginis  in  Brunesw.  ab  Hermanno  mihte  dicto  de  Soltdalem  conparaverant,  perfolvit 
pro  viginti  quatuor  marcis  puri  argenti  brunesw.  ponderis  et  valori»eosque  ad  ufus  pauperum 
jam  dicti  hofpitahs  erogavit  hujusmodi  condicionibus  interpofitis  et  adjectis,  quod  idem  domi-; 
nus  Henricus  fructus  eorundem  manforum  et  quoshbet  proventus  integraliter  tollet  et  perci- 
piet  ad  tempora  vite  fue  annis  fingulis  expedite.  Et  cum  eundem  dominum  Henricum  mori  con- 
tigerit,  primo  anno  tempore  melTis  poft  obitum  ejus  teftamentarii  predicti  domini  Henrici  in- 
tegraliter cenfum  et  fructus  eorundem  manforum  percipient  et  distribuent,  ubicumque  idem 
facerdos  legando  afTignaverit  erogandos.  Sequenti  autem  anno  tempore  melTis  predicti  duo  manfi  i 
cum  omni  proventu  et  quolibet  jure  ad  predictum  hofpitale  fine  quolibet  impedimento  devol- 
ventur  perpetuis  temporibus  poITidendi  in  hunc  modum,  quod  procurator  predicti  hofpitalis  in 
anniverfario  prememorati  domini  Henrici  pro  falute  anime  ejus  ac  parentum  fuorum  de  cenfu 
et  fructibus  unius  manfi  fervicium  ac  confolacionem  pro  refectione  infirmorum  jacencium  et 
exiftencium  in  eodem  hofpitali  annis  fingulis  ufu  perpetuo  miniftrabit  expedite.  cenfus  et  frue-  ? 
tus  alterius  manfi  in  conmunes  ufus  pauperum  ejusdem  domus  convertentur,  prout  procura- 
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i  domus  extunc  videbitur  melius  expedire.  Ad  hec  omnia  premifTa  firmiter  obfervanda  ego 
Conradus,  procurator  predicte  domus,  Obligo  me  et  meos  fuccelTores  una  cum  ipfo  hofpitali 
,  prefentibus  figillo  predicte  domus  roboratis.  Infuper  pleno  confenfu  proviforum  ejusdem  domus, 
I  fcilicet  Johannis  de  Veltftede  et  Eckelingi  fupra  cimiterium,  pro  diverfis  ferviciis  et  laboribus, 
'5  in  quibus  hactenus  idem  dominus  Henricus  fe  fidelem  hofpitali  pluries  exhibuit,  habebit  pre- 
bendam  in  curia  hofpitalis  in  menfa  facerdotis  et  procuratoris  ad  tempora  vite  fue.  Ceterum 
'•  fructus  altaris  ecclefie  ejusdem  domus  cedent  eidem  facerdoti  domino  Henrico,  fecundum  quod 
:  facerdotes  fui  antecelTores  perceperunt  expedite.  Si  vero  idem  facerdos  caufa  longe  egritudinis 
!  vel  commodi  habendi  altari  preefTe  nollet  et  ecclefie  ejusdem  domus  in  divinis  obfervandis,  ex- 
K'tunc,  quicunque  preelTet  ecclefie  et  altari  in  officio  divino,  tolleret  fructus  cedentes  de  altari. 
,  Nos  Hermannus  Wulverammi,  Henricus  fupra  cimiterium,  Hermannus  Eyko,  Johannes  de  01- 
findorpe,  Conradus  Elie,  Conradus  Holtnickere  et  ceteri  pro  tempore  Confules  civitatis  Bru- 
.  in  teftimonium  omnium  premifTorum,  ne  pia  devocio  prememorati  domini  Henrici  calTe- 
:  tur,  et  in  pofterum  obferventur  premilTa  a  procuratoribus  dicte  domus,  figillum  noftre  civitatis 
5  prefentibus  duximus  apponendum  Datum  anno  domini  m°ccc°  quinto  in  die  beati  Valentini 
'  martiris. 

Im  Orig.  6  ceterini 


tßo^  März  12.  Ritter  Johann  Friefe  verkauft  dem  Marienfpitale  eine  Hufe  zu  Hedeper.  [552 

riginal  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Heydebere.  Gedruckt  bei  Piflorius,  Amoen. 
hliiftor.-jurid.  viii,  S.  2]-]]. 

\  IVyOverint  univerfi  tam  prefentes  quam  pofteri  prefentis  pagine  perpetui  temporis  infpec- 
:  XA  tores,  quod  ego  Johannes  miles  dictus  Frifo  unum  manfum  fitum  in  campo  ville  Hede- 
i  bere,  quem  ab  illuftri  viro  domino  meo  Symone  comite  in  Dasle  in  pheodo  tenui,  pro  pecunia 
t  undecim  marcarum  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris  procuratori  domus  hofpitalis 
;;  fancte  Marie  virginis  apud  Longum  pontem  in  Brunswich  vendidi  ab  eadem  domo  perpetuis 
■  temporibus  poffidendum,  obligans  me  per  prefentes  pro  meis  heredibus,  quod  nulla  arte  feu  in- 
'  genio  huic  mee  venditioni  debeant  contrarium  invenire.  Igitur,  ut  hec  inconwlfa  et  integra  per- 

maneant,  prefentem  litteram  inde  confectam  duxi  mei  figilli  robore  muniendam.  Teftes  hujus 
j  rei  funt  Wernerus  de  Suderodde,  Ludolfus  de  Ghetlede,  Fredericus  de  Bunede,  Conradus  de 

Zowighe,  milites,  Hermannus  Holtniker,  Conradus  Elye,  Egkelighus  junior  apud  cimiterium, 
annes  de  Velftede,  cives  in  Bruneswich,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  dominice  in- 
ationis  m°ccc"  quinto  in  die  beati  Gregorii  pape. 


I 
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i^o^  März  12.  Graf  Simon  von  Dajfel  eignet  dem  Marienfpitale  die  von  dem  Ritter  Johann 
Friefe  gelcaufte  Hufe  zu  Hedeper.  [55J 

Original  im  Stadtarcfiive,  das  Siegel  an  gelbem  Seiden/trange.  Rückvermerk  des  xivjahrh.  Heydebere.  Ge- 
druckt bei  Piftorius,  Amoen.  fiißor.-jurid.  viu,  S.  2)ji.  —  Formular  wie  Nr^jo. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Symon,  comes  de  Dasle,  omnibus  in  perpetuum. 
Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum  et  celTare,  nifi  vivacitas  litterarum  eas 
roboret  et  confirmet,  hinc  eft,  quod  notum  efTe  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod, 
cum  Johannes  miles  dictus  Frifo  unum  manfum  fitum  in  campis  ville  Hedebere,  quem  a  nobis 
in  pheodo  tenuit,  ad  manus  noftras  nobis  libere  refignavit,  nos  igitur  bona  deliberatione  prehabita  cum 
pleno  confenfu  omnium  noftrorum  heredum  ob  honorem  Dei  et  gloriofe  virginis  Marie  ac  pro  fa- 
lute  anime  noftre  predictum  manfum  ab  omni  jure  advocatie,  comicie  ac  cujuslibet  fervitii  vel  grava- 
minis  liberum  et  exemptum  cum  omni  jure  ac  pertinentiis  ejus  in  villis,  campis,  filvis,  pratis,  aquis,  viis 
hofpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bruneswich  mera  donatione  donavimus  et  damus  per 
prefentes  proprietatis  et  libertatis  titulo,  ficut  eum  poffedimus,  perpetuo  polTidendum,  renuntiantes  pro 
nobis  et  omnibus  noftris  heredibus  omni  juri,  quod  nobis  in  predicto  manfo  quocunque  modo  conpetebat 
et  conpetere  polTet  in  futuro.  Volumus  etiam  predictum  hofpitale  in  eodem  manfo,  quocunque  modo 
poterimus,  defendere  et  tueri.  Igitur,  ut  hujusmodi  donatio  noftra  per  nos  rite  facta  apud  nos  et  noftros 
fucceffores  perpetuo  rata  permaneat  et  inconwlfa,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  fupradicto  ho- 
fpitali dedimus  figillo  noftro  patenter  roboratam.  Teftes  etiam  funt  Wernerus  de  Suderode,  Ludolfus 
de  Getlede,  Fredericus  de  Bunede,  Conradus  de  Sowige,  miiites,  Johannes  Felix,  Johannes  de  21 
Velftede,  Eggelingus  fupra  cimiterium,  cives  in  Bruneswich,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  \ 
domini  millefimo  trecentefimo  quinto  in  die  beati  Gregorii  pape. 

Im  Orig.  6  cefTari      11  ab]  cum      12  fehlt  in      16  fehlt  modo      18  permaneant 

1^0^  nach  Märzi^.  Friderich  v.  Alvensleben,  Präceptor  der  Templer  in  Deutfeh-  und  Wend- 
land, verkauft  Hermann  v.  Uehrsieben  und  Johann  v.  Achim  einen  Hof  und  drei  Hufen  zui 
Lamme.  [5:^4 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel. 

F Rater  Fredericus  de  Alvenfcleve,  Dei  gracia  domorum  milicie  templi  in  Alamannia  et  Sla- 
via  preceptor  humilis,  univerfis  prefencia  vifuris  in  perpetuum.  Ne  ea,  que  fiunt  in  tem- 
pore, fimul  labantur  cum  tempore,  necelTe  extitit  res  geftas  fcripturis  auctenticis  roborare.  Hinc  v\ 
eft,  quod  univerfis  volumus  efTe  notum,  quod  nos  vendidimus  jure  pheodali  curiam  in  Lamme 
cum  tribus  manfis  et  omnibus  aliis  pertinenciis  tam  in  villis  quam  in  campis,  pratis,  pafcuis. 

Im  Orig.  5  2  fehlt  quam  in 
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filvis  discretis  viris  Hermanno  de  Ursleve  et  Johanni  de  Achem,  burgenfibus  in  Brunesw.,  et 
eorum  veris  heredibus  pro  triginta  quinque  marcis  puri  argenti.  Ipfis  veram  warandiam  tarn 
in  bonis  quam  in  pheodo,  ficut  dominus  tenetur  fuos  vafallos  warandare,  preftare  volumus, 
ubicunque  fuerit  oportunum,  nobis  tarnen  proprietate  et  dominio  pheodali  refervatis.  Si  vero 
1  dictus  Hermannus  dictas  proprietatem  et  dominium  pheodale  emere  decreverit  pacto  inter  nos 
et  ipfum  ex  nunc  facto  pro  quinque  marcis  puri  argenti,  fibi  easdem  proprietatem  et  dominium 
piieodale  vendere  non  debemus  nee  volumus  recufare.  In  cujus  rei  teftimonium  figilium  no- 
ftrum  duximus  prefentibus  apponendum.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quinto  poft  dominicam 
Reminifcere. 

■ 

^mßOj  April  14  Braunfchweig.  Bruder  Friderich  v.  Alvensleben,  Präceptor  der  Templer  in 
^But/ch-  und  Wendland,  überläßt  Johann  Salgen  und  Heinrich  vom  Kirchhofe  ftatt  der  ihnen 
^■7.  Mai  ißo^  verkauften  Rente  aus  den  Höfen  Süpplingenburg  und  Tempelachim  und  für 
^Ktere  ^o  Mark  den  Zehnt  und  fünf  Hufen  zu  Callem.  [555 

Transfumt  in  der  Urkunde  vom  11.  Augu/t  ;;/j. 

NOs  frater  Fredhericus  de  Alvensleve,  humilis  preceptor  domorum  militie  templi  Jherofo- 
limitani  per  Alemaniam  et  Slaviam,  prefentibus  publice  recognofcimus  et  teftamur,  quod, 
'  quia  predecelTor  nofter,  frater  Fridhericus  dictus  Silvefter,  vendiderat  Johanni  Felici  et  Hen- 
rico  dicto  fupra  cimiterium,  burgenfibus  in  Brunswic,  et  ipforum  heredibus  pro  centum  marcis 
puri  argenti  decem  marcas  ejusdem  argenti  nomine  annue  penfonis  dandas  ipfis  fingulis  annis 
bde  domibus  noftris  Tempelachem  et  Supplingeborch,  nos  eximendo  nos  et  confratres  jam  dic- 
;  tarum  domorum  a  folucione  predictarum  decem  marcarum  dedimus  pro  eis  prenominatis  bur- 
[.  genfibus  et  ipforum  heredibus  et  in  ipfos  transtulimus  cum  confenfu  et  fcitu  multorum  con- 
j,  fratrum  noftrorum  decimam  noftram  in  Callem  et  feptem  manfos  in  campis  ibidem  cum  omni 
l  utilitate  ac  jure,  filvis,  campis,  agris,  pratis  et  viis  tytulo  et  jure  proprietatis  ac  libertatis,  ficut 
.  nos  pofTedimus,  libere  poffidenda.  Et  mifimus  ipfos  in  eorundem  bonorum  poffeffionem  renun- 
ciando  pro  nobis  et  noftris  confratribus  omni  juri,  quod  nobis  in  eis  competebat  et  competere 
potuidet,  ita  tamen,  quod  nobis  ad  predictas  centum  marcas  prius  expenfas  quinquaginta  mar- 
cas addiderunt.  Igitur,  ut  ipfi  predicta  bona  fine  omni  inpeticione  pacifice  poflideant,  prefen- 
I  tem  litteram  inde  confcriptam  pro  evidenti  teftimonio  omnium  premilTorum  ipfis  dedimus  figillo 
noftro  patenter  communitam.  Teftes  eciam  funt  Alvericus  facerdos  et  Martinas,  fratres  curie 
tre  Brunswic,  frater  Thidericus  de  Wermftorp,  Johannes  de  Holage  et  Bertrammus  de  Vel- 

Im  Orig.  22  fitu 
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tem,  milites,  Johannes  de  Velftede,  Hermannus  de  Ursleve,  Hermannus  Holtnicher,  Jordanus 
Sthapel  junior,  Echeligus  dictus  prope  cimiterium,  Thedolfus  de  Graslege,  familiaris  nofter, 
burgenfes  in  Brunswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  m°ccc°v° 
in  die  fanctorum  Tyburcii  et  Valeriani  martirum. 

jßo^  April  21.  Das  Kreuzklofter  verkauft  der  Witwe  Ludolf  Monetariiis  eine  halbe  Mark 
jährlichen  Zinfes  an  zweien  feiner  Gärten.  [556 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  Siegeln,  das  des  Conventes  ftark  befchädigt. 
"IVTOs  Johannes  prepofitus  et  plebanus  in  Cantelfem,  Gertrudis  abbatilTe,  Adelheydis  prio- 
.L^  rilTa  totumque  collegium  fancte  Crucis  in  Monte  curforum  juxta  muros  Brunesw.  univer- 
fis  Chrifti  fidelibus  prefens  fcriptum  vifuris  finceram  in  domino  karitatem.  Ne  ea,  que  geruntur 
in  tempore,  fimul  labantur  cum  tempore,  folent  fcripture  fideli  teftimonio  perhennari.  Hinc  eft, 
quod  nos  habito  tractatu  et  utiütate  noftre  ecclefie  infpecta  vendidimus  domine  Sophie  de  fep- 
tem  turribus,  relicte  Ludolfi  Monetarii  quondam  civis  Bruneswicenfis,  dimidiam  marcam  puri 
argenti  brunesvicenfis  ponderis  et  valoris  annui  cenfus,  pro  qua  eidem  alTignavimus  duos 
tos,  quorum  unus  fitus  eft  apud  noftram  curiam,  qui  vocatur  Clushane,  quem  Luderus  et  Ger- 
trudis habent,  folvens  fingulis  annis  in  fefto  pafce  quinque  foHdos  et  in  fefto  beati  Michaelis 
quinque  folidos.  reliquus  vero  fitus  eft  juxta  Ovecram  et  locum,  qui  Ketelcolc  appellatur,  quem 
habet  Johannes  Tector,  folvens  feptem  folidos  annis  fingulis  et  terminis  jam  premiffis,  ipfam 
in  corporalem  poITelTionem  eorundem  ortorum  prefentibus  inducendo,  ita  quod  ad  tempora  vite 
fue  de  dictis  ortis  fertonem  unum  recipiet  in  termino  quolibet  premilTorum.  Et  fi  cenfus  dic- 
torum  ortorum  fuerit  diminutus,  ut  dimidia  marca  recipi  nequeat  de  eisdem,  ad  fupplendum 
defectum  hujus  in  omnem  eventum  nos  prefentibus  obligamus,  hac  tarnen  condicione  adjecta, 
quod  poft  obitum  predicte  domine  anniverfarius  dies  in  noftro  peragetur  monafterio,  et  tunc 
fiet  conventui  confolacio  five  fervicium,  prout  dimidia  marca  fe  extendit.  Si  autem,  quod  abfit, 
per  nos  vel  noftrorum  proviforum  negligenciam  confolacio  facta  non  fuerit  tempore  conftituto, 
nos  jam  dicte  Sophie  heredibus  damus  liberam  facultatem  per  fe  dictum  cenfum  extorquendi 
ad  fervicium  faciendum.  Pro  hiis  autem  Omnibus  feptem  marcas  puri  argenti,  quas  in  ufus  ec- 
clefie noftre  expendimus,  recepimus  in  reftaurum.  In  hujus  rei  evidentiam  prefentem  litteram 
noftris  figillis,  fcilicet  prepofiti  et  conventus,  duximus  roborare.  Teftes  funt  Ecbertus  fupra  ci- 
miterium etfilius  fuus,  Johannes  Felix  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m": 
ccc°  quinto  feria  quarta  in  fefto  pafce. 

Im  Orig.  1 4  afignavimus     onus 


1305  289 


t'Oy  Mai  I.  Die  Brüder  v.  Oberg,  Johannes,  Kanonicus  zu  Hildesheim,  und  Ritter  Hildeinar, 
en  dem  Marienfpitale  zwei  Hufen  zu  Timmerlah,  die  die  Brüder  Elia  von  ihnen  zu  Lehen 
I  Betragen  und  aufgefandt  haben.  [557 

^m)riginal  im  Stadtarchive,  Ivide  Siegel  an  gelben  Seidenfträngen.  Rücicvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  duobus 
i  manfis  in  Tymberla.  Gedruckt  bei  Piftorius,  Amoen.  fii/tor.-jurid.  viii,  S.  2j-/j.  —  Formular  wie  Nrßßo  u.  ßj. 

IN  nomine  domin i  amen.  Johannes,  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  canonicus,  Hildemarus 
miles,  fratres  dicti  de  Oberghe,  omnibus  in  perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  fole- 
•  ant  actiones  hominum  et  celTare,  nifi  vivacitas  litterarum  eas  roboret  et  confirmet,'  hinc  eft,  quod  notum 
{  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod,  cum  Conradus  et  Henricus  filii  quondam  Johan- 
.:  nis  Elye  duos  manfos  in  campis  ville  Timberla  fitos,  quos  a  nobis  in  pheodo  tenuerunt,  ad  manus 

noftras  nobis  libere  refignalTent,  nos  bona  deliberacione  prehabita  cum  pleno  confenfu  omnium  noftro- 
.  rum  heredum  ob  honorem  Dei  et  gloriofe  virginis  Marie  ac  pro  falute  animarum  noftrarum  predictos 
,  manfos  ab  omni  jure  advocatie  ac  cujuslibet  fervicii  vel  gravaminis  liberos  et  exemptos  cum  omni  jure 
1  ac  pertinentiis  eorum  in  villis,  campis,  pratis,  pafcuis,  filvis,  viis  Jiofpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pon- 
,  tem  in  Bruneswich  mera  donatione  donavimus  et  damus  per  prefentes  proprietatis  titulo,  ficut  eos  polTe- 
,  dimus,  perpetuo  pofTidendos,  renunciantes  pro  nobis  et  omnibus  noftris  heredibus  omni  juri,  quod  nobis 
r  in  predictis  manfis  quocunque  modo  conpetebat  et  conpeteret  in  futuro.  Volumus  eciam  predictum 
;  hofpitale  in  eisdem  manfis,  quocunque  modo  poterimus,  defendere  et  tueri.  Igitur,  ut  hujusmodi  noftra 

donatio  per  nos  rite  facta  apud  nos  et  noftros  fuccefTores  perpetuo  rata  permaneat  et  inconwlfa,  prefen- 
l'tem  litteram  inde  confcriptam  fupradicto  hofpitaii  dedimus  figillorum  noftrorum  patenter  munimine  ro- 

boratam.  Teftes  hu  jus  rei  funt  Johannes  de  Velftede,  Egkelighus  junior  apud  cimiterium,  Conradus 
;  et  Henricus  fratres  dicti  Elye,  cives  Bruneswicenfes,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m° 
;!  ccc°  quinto  in  die  beatorum  apoftolorum  Philippi  et  Jacobi. 

;|       Im  Orig.  8  cefTari     9  ab] cum      14  fehlt  in 

i 

;» 

^,      1^0^  Juli  22  Braunfchweig.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  verheißt  den  Befuchern  und  Gut- 
,  thätern  der  H.  Geißskapelle  vierzigtägigen  Ablaß  und  beftätigt  den  der  Bifchöfe  von  Münfter 

SWävon  Halberftadt.  [558 

^K)riginal  im  Stadtarchive  (unter  den  UrJiunden  der  Martinildrche)  mit  Sieget.  —  Formular  wie  Nrj4^. 
Ifridus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  omnibus  hoc  fcriptum  vifuris  falutem  in 
domino.  Cupientes,  ut  cappella  fancti  Spiritus  extra  muros  civitatis  Brunswich  Hildenfemenfis  dyoc. 
,'  congruis  honoribus  frequentetur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confelTis,  qui  dictam  cappellam  ad  honorem 
'  fancti  Spiritus  ac  fancte  Marie  virginis  et  omnium  fanctorum  caufa  devocionis  accefTerint  divine  propici- 
iicionis  graciam  petituri,  aut  qui  memorate  cappelle  de  bonis  fibi  a  Deo  collatis  manus  porrexerint  adju- 
;  trices,  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  beatorum  apoftolorum  ejus  Petri  et  Pauli  meritis  et  intercef- 

;(  DIPLOM.  BRVNSWIC.  II.  37 
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fione  confifi  xl  dies  indulgentie  de  injuncta  fibi  penitentia  in  domino  mifericorditer  relaxamus.  Infupcr 
indulgencias  venerabilium  in  Chrifto  patrum  Halberftadenfis  ac  Monafterienfis  ecclefiarum  cpi 
fcoporum  preter  karinas  dicte  cappelle  concelTas  auctoritate  ordinaria  confirmamus  fub  prefcn 
tium  teftimonio  litterarum.  Datum  Brunsw.  anno  domini  m°ccc°v"  in  die  beate  Marie  Magdalciic. 

I  Nr  _5^j  xl  dies  et  karenam 


7^05  September  8  Braunfchweig.  Die  Brüder  Elia  an  Bifchof  Albrecht  von  Halberftadt: /en- 
den zu  Gunften  des  Marienfpitales  den  Zehnt  zu  Veitheim  und  auf  dem  Lappenberge  auf.  [559 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  decima  in  Velthem  et  decima 
in  Lappenberch. 

REverendo  in  Chrifto  patri  domino  fuo  Alberto  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopo  Conradus 
et  Henricus  fratres,  filii  quondam  Johannis  Elye,  burgenfes  in  Bruneswic,  quantum  pof- 
funt,  in  Omnibus  tam  debiti  fervicii  quam  honoris.  Noverit  veftra  reverencia,  quod  per  discre- 
tos  viros  Johannem  de  Velftede,  Echelinghum  dictum  prope  cimiterium  et  Conradum,  provi- 
fores  hofpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bruneswic,  eft  nobiscum  pro  utilitate 
dicti  hofpitalis  taliter  placitatum,  quod  decimam  in  Velthen  et  decimam  dictam  in  Lappenberge, 
quas  a  vobis  tenemus  in  pheodo,  vobis  duximus  refignandas  et  eas  per  prefentes  litteras  vobis 
refignamus,  itavidelicet,  ut  eas  feu  proprietates  earundem  transferatis  in  hofpitale  fancte  Marie  j 
in  Bruneswic  fupradictum.  Quod  fi  per  vos  aliquo  impedimento  interveniente,  quod  abfit,  fac-i 
tum  non  fuerit,  tunc  hujusmodi  refignationes  noftre  fint  inefficaces  et  irrite  et  in  nullo  peni- 
tus  valiture.  In  hujusmodi  igitur  refignationum  noftrarum  evidentiam  prefentem  litteram  figillis 
noftris  roboratam  dominationi  veftre  duximus  transmittendam.  Datum  Bruneswic  anno  domini 
millefimo  trecentefimo  quinto  fexto  ydus  Septembris. 

7^05  September  12  Halberftadt.  Bifchof  Albrecht  und  Domkapitel  zu  Halberftadt  eignen  dem 
Marienfpitale  den  halben  Zehnt  zu  Kl.-Biewende,  den  die  Brüder  v.  Dorftadt,  und  den  auf  dem 
Lappenberge,  den  die  Brüder  Elia  aufgefandt  haben.  [560 

Original  im  Stadtarchive,  beide  Siegel  an  rotten  Seiden/trängen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  f  decima 
in  Ofterbiwende.  Gedruckt  hei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  in,  S.  20.  —  Formular  wie  NrßßO. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Albertus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  Om- 
nibus in  perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret 

/m  Orig.  29  ca 


1305  291 

citas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis,  quod,  cum  nobiles  viri  Fridericus 
altherus  fratres  de  Dhorftat  dimidietatem  totius  decime  in  Ofterbywendhe,  quam  a  nobis 
ebant  in  pheodo,  et  Conradus  ac  Hinricus  fratres,  filii  quondam  Johannis  Helye  burgenfis  in 
■  Bruneswic,  decimam  dictam  in  Lappenberghe  apud  Brunesw.,  quam  etiam  a  nobis  tenebant 
f  in  pheodo,  libere  nobis  refignafTent  procurantibus  et  id  apud  ipfos  efficientibus  discretis  viris,  vi- 
'•  delicet  Johanne  de  Veltftede,  Echeiingho  prope  cymiterium  et  Conrado  laico,  proviforibus  ho- 
'  fpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Brunesw.,  nos  volentes  ob  reverentiam  omnipoten- 
j  tis  Dei  et  beate  ac  gloriofe  virginis  Marie  necnon  pro  falute  anime  noftre  debilibus  ac  pauperibus  pre- 
'  dicti  hofpitaHs  pie  et  mifericorditer  fubvenire,  proprietates  videlicet  totius  dimidie  decime  in 
f<)  Ofterbywendhe  et  alterius  decime  in  Lappenbergh  predicte  cum  exprelTo  confenfu  noftri  capituli 
,  donavimus  et  in  nomine  domini  per  prefentes  donamus  hofpitali  fancte  Marie  in  Brunesw.  predicto 
'■  cum  omni  earum  jure,  utilitatibus  ac  proventibus  libere  et  quiete  perpetuo  pofTidendas.  Igitur,  ut  hec 
)  donatio  noftra  pie  et  rationabiHter  facta  noftris  fuccefToribus  innotefcat  et  apud  ipfos  perpetuo  rata  per- 
'_  maneat,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  hofpitali  predicto  dedimus  figillo  noftro  patenter  roboratam. 
h  Nos  etiam  Gherardus  Dei  gracia  prepofitus,  Fridericus  decanus  totumque  capitulum  Halber- 
!  ftadenfis  ecclefie  recognofcimus  et  teftamur,  donationem  proprietatum  predictarum  decimarum 
)  cum  exprelTo  confenfu  noftro  et  concordi  voluntate  per  dominum  noftrum  epifcopum  fupradic- 
i  tum  elTe  factam  hofpitali  fancte  Marie  fepedicto,  et  nos  earundem  decimarum  alienationi  con- 
'  fenfilTe  et  velle  perpetuo  fine  omni  exceptione  confentire.  In  quorum  omnium  evidens  teftimo- 
onium  figillum  capituli  noftri  una  cum  figillo  domini  noftri  epifcopi  fupradicti  prefentibus  duxi- 
mus  apponendum.  Datum  Halberftat  anno  domini  m°ccc"v°  pridie  ydus  Septembris. 

t 

I^Br;?oj  September  20  Hildesheim.  Abt  Thedolfus  und  Convent  zu  Ringelheim  (Ringhelem)  ilber- 

'  laffen  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  und  feiner  Kirche  aus  Erkenntlichkeit  für  den  ihrem 

'  Klofter  gefchenkten  Zehnt  von  der  Rodung  am  Efenberge  (montis  dicti  Efenberg  prope  Ringhe- 

j)  lern), /Are  Eigenleute  und  Laien,  die  von  ihnen  keine  Latgilter  haben,  außer  zwei  Brüdern,  die 

zu  Braunfchweig  wohnen  (homines  noftros  proprios  ac  litones,  qui  nulla  bona  a  nobis  tenent 

litonica,  cum  heredibus  ab  ipfis  legitime  defcendentibus,  duobus  tarnen  fratribus  in  Brunswic 

,  conmorantibus  exceptis  .  .  .  .  ita  quod  alii  litones,  qui  bona  tenent  litonica,  aftricti  noftro  re- 

'  maneant  monafterio).  Actum  et  datum  Hildenfcm  anno  domini  m°ccc°  quinto  in  vigilia  beati 

^Matthei  apoftoli.  [561 

Original  zu  Hannover. 
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/^o5  OdoberiG  Lüneburg.  Die  Brüder  v.  Oedeme  bekennen/ich  einverßanden,  daß  der  Vicar 
des  Altars  ihrer  H.  Kreuzkapelle  zu  Lüneburg  von  deffen  Einkünflen  gewijfe  Hebungen  aus 
dem  Haufe  Münzing  im  Salzwerk  der  Witwe  Johanns  v.  Melbeck  verkauft  hat.  [562 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikircfie)  mit  drei  Siegeln. 

NOs  Ghevehardus  et  Gherardus  milites,  Godevardus  famulus  fratres  dicti  de  Odemc  pre-  B 
fentibus  recognofcimus,  de  noftro  et  noftrorum  heredum  elTe  et  fuide  confilio  et  favore, 
quod  dominus  Johannes,  perpetuus  vicarius  altaris  noftri  fancte  Crucis  in  Antiqua  civitate  Lu- 
ncburch,  dictus  Lutteke,  vendidit  de  reditibus  ejusdem  altaris  domine  Menburgi,  relicte  Johan- 
nis  de  Melbei<e  fane  memorie,  cenfum  duarum  marcarum  luneb.  denariorum  quolibet  anno  in 
fefto  fancti  Michahclis  in  falina  Luneburch  in  domo  Müntzinghe  in  dominus  et  uno  ultimo  cho- 
ro  falls  duarum  fartaginum  ad  finiftram  manum,  cum  itur  in  ipfam  domum,  pofitarum  jure  polTi- 
dendum  hereditario  et  ad  faciendum  prorfus  et  dimittcndum,  quicquid  eidem  videbitur  utilius 
expedire.  Super  quo  noftra  figilla  prefenti  fcripto  in  teftimonium  funt  appenfa.  Datum  •Lune- 
burch anno  domini  m''ccc°v°  Galli  et  Lulli  confelTorum. 


1^0^  Oktober  16  Lüneburg.  Der  Rath  zu  Lüneburg  bezeugt  den  vorftehenden  Verkauf.  [56? 
Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche)  mit  Siegel. 

NOsConfules  civitatis  Luneburch,  Andreas,  Nicolaus  de  molendino,  Sifridus  Hoyke,  Alber-  ' 
tus  Hollo  junior,  Valcmarus  de  Sacco,  Hermannus  de  arena,  Bertoldus  Longus,  Henricus 
de  Lubeke,  Johannes  WeddilTen,  Henricus  de  Parchem,  Georgius  Swicker,  recognofcimus  pre- 
fenti teftimonio  litterarum,  quod  dominus  Johannes  vicarius  altaris  fancte  Crucis  in  Antiqua  civitate,  2 
dictus  Lutteke,  de  confilio  et  confenfu  Ghevehardi  et  Gherardi  militum  et  Godevardi  famuli  fra- 
trum  de  Ödeme,  altaris  ejusdem  patronorum,  vendidit  dominc  Menburgi,  relicte  Johannis  de  Mel- 
beke  bone  memorie,  cenfum  duarum  marcarum  quolibet  anno  in  fefto  fancti  Michahclis  in  falina  f.une- 
burch  in  domo  Müntzinghe  in  dominus  et  uno  ultimo  choro  falls  duarum  fartaginum  ad  finiftram  manum, 
cum  ipfa  domus  intratur,  fitarum  jure  polTidendum  hereditario  et  ad  faciendum  fane  et  dimittendum,  2 
quicquid  in  morte  vel  in  vita  facere  decreverit  cum  eodem.  In  cujus  contractus  teftimonium 
noftre  civitatis  figillum  prefenti  pagine  duximus  apponendum.  Datum  Luneburch  anno  domini  m" 
ccc°v°  Galli  et  Lulli  confell'orum. 

/j-o;  October  2C)  Hildesheim.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  verheißt  denen,  die  auf  dem 
Kirchhofe  zu  St  Michaelis  für  die  Todten  beten,  vierzigtägigen  Ablaß.  [564 

Das  Original  iß  verfchollen :  gedruckt  bei  Relümeier,  Kirchen-Hift.  Supplem.  S.  72. 
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Slfridus  Dei  gratia  Hildefemenfis  ecclefie  epifcopus  Omnibus  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  pre- 
fentes  litere  pervenerint,  falutem  in  filio  virginis  gloriofe.  Ad  honorem  et  gloriam  omnipo- 
tentis  Dei  et  ad  reverentiam  beati  Michaelis  ac  devotarum  precum  intuitu  domini  Johannis  ple- 
l^^i  fancti  Michaehs  in  Bruneswich  nee  non  ad  exitandum  devotionem  Chrifti  fidelium,  cum 
ylancta  et  falubris  fit  cogitatio  pro  defunctis  exorare,  omnibus  verc  penitentibus,  confelTis  et 
j  contritis,  qui  caufa  devotionis  cimiterium  dicte  ecclefie  circumiverint  humiliter  et  pie  pro  om- 
!  nibus  ibidem  fepultis  et  omnibus  fidelibus  defunctis  orantes  xl  dies  indulgentiarum  de  injuncta 
i  fibi  penitentia  de  omnipotentis  Dei  confifi  mifericordia  auctoritate,  qua  fungimur,  mifericor- 
'  diter  in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  noftrum  figillum  prefentibus  eft  appenfum. 
(Datum  Hildensh.  anno  domini  m"ccc°v"  in  craftino  beatorum  apoftolorum  Simonis  et  Jude. 


|Dati 

vonr,/ 

trk 


'^01)  November  i  Halberftadt.  Bifchof  Alb  recht  von  Halberftadt  beftätigt  die  der  Magnikirche 

i  Tion  ErzbifchofGifelbert  von  Bremen  und  Bifchof  Fr  iderich  von  Verden  ertheilten  Abiäffe.  [565 

riginal  im  Stadtarchive,  das  Siegel  fehlt.  Gedruckt  bei  Schmidt,  llrk.-B.  des  Hoch/t.  Halberftadt  iii,  S.  2j. 

Lbertus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  omnibus  Chrifti  fidelibus  prefentia 

[i  X^Lvifuris  falutem  in  domino  fempiternam.  Devotioni  fidelium  dare  operam  cupientes  indul- 

,  gentias  venerabilium  patrum  Ghifelberti  fancte  Bremenfis  archiepifcopi  et  Friderici  Verdenfis 

'  epifcopi  ecclefiarum,  quorum  quilibet  unam  dierum  quadragenam  ecclefie  fancti  Magni  martiris 

in  Brunesw.  fuis  litteris  eft  largitus,  approbantes  ratasque  et  gratas  habentes  per  noftram  dyo- 

cefim  in  nomine  domini  prefentibus  confirmamus.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum  noftrum  ap- 

i 

i'pendimus  huic  fcripto.  Datum  Halberft.  anno  domini  m°ccc°v°  kal.  Novembris. 

I^R^O;  December  12  Hildesheim.  Archidiakonus  Bernhard  befiehlt  den  Pfarrherren  hildes- 
!  heimfcher  Diöcefe  zu  Braunfchweig,  die  Schuldner  der  Kirche  St  Andrea  zur  Zahlung  anzu- 
^  halten.  [566 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

BErnardus  Dei  gracia  canonicus  Hildenfemenfis  et  archidiaconus  in  Bruneswic  dilectis  in 
Chrifto  plebanis  ibidem  feu  eorum  vicem  gerentibus  Hildenfemenfis  dyoc.  falutem  in  do- 
.  mino.  Mandamus  vobis,  quatenus  debitores  ecclefie  fancti  Andree  apud  vos  moneatis  attente, 
'  quatenus  procuratoribus  ejusdem  ecclefie  fatisfaciant  de  debitis  jam  dudum  neglectis  infra  xiiij 
'dierum  fpatium  a  tempore  monitionis  hujusmodi  numerandum.  Alioquin  ipfos  ad  hoc  auctori- 
!  täte  noftra  tarn  in  genere  quam  in  fpecie  per  cenfuram  ecclefiafticam  compellatis.  Datum  Hil- 
fem  anno  domini  m°ccc°v"  in  dominica  Gaudete  in  domino  femper. 
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ijo^  December  i^ .  Herzog  Otto  beftätigt,  daß  Johann  Salge  der  Martinikirche  zum  Dienjte , 
zweier  Altäre  anderthalb  Scheffel  Salz  aus  dem  Haufe  Deing  zu  Lüneburg  gewidmet  hat.  [567 

Zwei  bis  auf  wenige  Abweichungen  gleichlautende  Originale  im  Stadtarchive ;  das  Siegel  beidemal  an  rothen 
Scidenfträngen.  Räckvermerk  des  xiv  Jahrh.  littera  de  falina  in  Luneborch. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Otto  Dei  gracia  dux  de  Brunesw.  et  de  Luneborech 
ad  perpetuam  rei  memoriam  tenore  prefencium  pupplice  recognofcimus  ac  teftamur,  quod 
Johannes  dictus  Felix,  burgenfis  in  Brunesw.,  diem  meffionis  extreme  piis  elemofinarum  operi- 
bus  prevenire  volens  in  remedium  anime  fue  ac  parentum  et  fuorum  amicorum  de  noftro  ex- 
prefTo  confenfu  et  beneplacito  ac  omnium  legitimorum  heredum  noftrorum  donavit  et  contulit, 
fuis  amicis  confulentibus  et  faventibus,  ecclefie  fancti  Martini  in  Brunesw.  ad  officiandum  duo 
altaria  duabus  milTis  fingulis  diebus  per  duos  ydoneos  facerdotes  fecundum  formam  inter  ple- 
banum  ejusdem  ecclefie  et  dictum  Johannem  Felicem  fecundum  prudentum  virorum  confilium 
ordinatam  unum  chorum  falls  cum  dimidio  in  falina  Luneborech  fitos  in  tota  domo  Deynghe 
quolibet  flumine  percipiendos  jure  proprietatis  cum  omni  libertate  perpetuo  poITidendos,  quos 
prefatus  Johannes  nobis  eciam  et  noftris  legitimis  heredibus  volentibus  et  confencientibus  ex- 
prelTe  emit  rationabiliter  et  legitime  a  Henrico  dicto  Stapel  burgenfi  in  Brunesw.  et  Gherhardo 
fratre  fuo  fibi  predicta  bona  vendentibus  et  tradentibus  jure  proprietatis  et  omnimode  liberta- 
tis,  ficut  dicti  fratres  et  eorum  antecelTores,  fcilicet  Henricus  de  Veltftede  et  fui  heredes,  hac- 
tenus  polTederunt,  prout  in  privilegio  ipfis  a  nobis  dato  expreffius  continetur.  Nos  igitur  ad 
ampliandum  divini  nominis  cultum  et  devote  finceritati  ac  fincere  devotioni  fupradicti  Johannis 
favorabiliter  inclinati  providadeliberatione  prehabita  emtionem  etvenditionem  fupradictas  nec- 
non  eciam  donationem  de  bonis  fupradictis  ab  eodem  Johanne  prefate  ecclefie  fancti  Martini 
ad  ufus  altarium  pie  factam  ratificamus,  approbamus  ac  prefentibus  confirmamus  volentes  ean- 
dem  ecclefiam  feu  plebanum  ipfius,  qui  pro  tempore  fuerit,  pacifica  et  quieta  poffelTione  ac{ 
jure  proprietatis  perpetue  predictorum  bonorum  gaudere  ad  ufus  altarium,  velut  eft  premiffum, 
cum  eorundem  inviolabili  libertate.  Ut  autem  hec  omnia  et  fingula  firma  et  rata  a  nobis  et  no- 
ftris heredibus  inviolabiliter  perpetuis  temporibus  obferventur,  et  ut  ea,  que  infpiratione  divina 
funt  gefta,  humana  temeritas  quomodolibet  infringere  non  prefumat,  prefens  fcriptum  in  evi- 
denciam  premilTorum  et  cautelam  futurorum  fupradicte  ecclefie  dedimus  noftri  figilli  munimi- 
ne  conmunitum.  Hujus  rei  teftes  funt  venerabilis  dominus  Henricus  prepofitus  fancti  Ciriaci, 
dominus  Lukemannus  canonicus  fancti  Blafii,  dominus  Borchardus  de  Gramme,  dominus  Rot- 
gherus  de  Guftede,  dominus  Henricus  de  Wenden,  dominus  Lippoldus  de  Gramme,  milites, 
Hermannus  de  Ursleve,  Gonradus  Elie,  Johannes  de  Veltftede,  Henricus  fupra  cimiterium,  Hen- 

7  dictu.s /cW/ ß      1  6  Ghcvehardo  ß      1  9  podiderunt  ß     27  divina ]diva /l      ?o  honorabiles  ß     Ciriacii  v4 
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is  de  domo,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini 
ccc°  quinto  decimo  nono  kalendas  Januarii. 

fjo^  December  21  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  ertheilt  den  Lakenmachern  in  der  Neu- 
it  dajjelbe  Privilegium  wie  Herzog  Heinrich  i2C)j  Februar  ic)  (Nr  ^8yJ.  [568 

%  S.  26. 

r/05  December  21.  Der  altftädter  Rath  bekundet,  von  den  Brüdern  Heinrich  und  Friderich 
fAlvensleben  20  Mark  ftendalf eher  Währung  zum  Bau  der  Martinikirche,  jedoch  unter  zehn- 
jährigem Vorbehalt  des  Anfpruchs  der  unbekannten  Eigenthümer,  empfangen  zu  haben.  [569 

Gleichzeitige  Ahfchrift  in  dem  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbuche  Bl.  /'. 
\Am  Rande:  Confules  dederunt  relicte  Hildebrandi  de  Alvelde  .  .  (die  Zahl  zerftört)  marcas  per  abbatem 
jVallis  fancte  Marie  folutas.  Item  eidem  relicte  v  marcas  per  fororem  ejusdem  clauftralem  folutas.  Item 
'  ij  marcas  per  fororem  folutas. 

NOs  pro  tempore  Confules  civitatis  Brunswic,  Hermannus  Wlverammi,  Conradus  Holt- 
nicker  et  ceteri,  notum  facimus  univerfis,  quibus  prefens  fcriptum  fuerit  exhibitum  noftre 
civitatis  figillo  conmunitum,  quod  xx  marcas  ftendal.  argenti  recepimus  ab  honeftis  militibus 
Henrico  et  Fredherico  fratribus  dictis  de  Alvensleve  ad  ftructuram  ecclefie  fancti  Martini  in 
Brunswic  fub  hac  forma.  Si  aliquis  noftrorum  burgenfium  infra  x  annos  a  fefto  nativitatis  do- 
mini proxime  affuturos  edocuerit  venerabilem  dominum  .  .  abbatem  Vallis  fancte  Marie  inter- 
l'igno  fibi  noto,  et  fufficienti  interfigno  Confules  noftre  civitatis,  hujusmodi  pecuniam  fuam  tunc 
fuiffe,  cum  iidem  milites  vel  eorum  familia  acceperit,  fibi  reftituemus  predictas  xx  marcas  fub 
eodem  valore  et  pondere,  quo  nos  fatemur  recepilTe,  cum  predicti  milites  quibusdam  noftris 
burgenfibusde  predictaparra  eorum  eftimacione  abstulerunt  pecuniam  memoratam.  Annis  vero 
X  elapfis  nulli  hominum  de  cetero  tenebimur  pro  hujusmodi  pecunia  vel  aliqua  caufa  quocun- 
que  modo  emergente  refpondere  vel  quicquam  folvere,  fet  ecclefie  predicte  perpetuo  permane- 
t,  nee  prefens  litera  poftmodum  alicujus  fuerit  firmitatis  vel  valoris,  fet  permanebit  pro  omni 
lua  parte  calTa,  irrita  et  inanis.  Actum  anno  domini  m°ccc°v°  in  die  beati  Thome  apoftoli. 


1^06.  Allerlei  Theidung.  [570 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  ^21. 
Nno  domini  m^ccc^vj"  ante  epiphaniam  domini''  venit  Albertus  deWobeke  Brunswic  nun- 
tians  fratribus  Ludolfi  Grubonis  et  aliis  fuis  amicis,  quod  Johannes  Eyko  c  et  viij  marcis 

d  Januar  6 
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debitus  elTet  ei.  et  petivit  idem  Albertus  fratres  dicti  Ludolfi,  ut  cum  Hermanno  Eykone  et  aliis 
fuis  amicis  fuper  folucione  talium  debitorum  amicabiliter  placitarent.  De  confenfu  partium  utra- 
rumque  coram  nobis  Confulibus  fuper  debitis  hujusmodi  fic  extitit  placitatum,  quod  medietas 
omnium  debitorum,  que  dictus  Johannes  mutuavit,  cedet  domino  Ecberto  de  cimiterio,  et  de 
fingulis  partibus  montium  pars  media  cedet  ei.  dicto  autem  Ludolfo  Gruboni  de  alia  media  5 
parte  debitorum,  quc  Johannes  premilTus  mutuo  preftitit,  media  pars  cedet,  et  Hermanno  Ey- 
koni  et  fuis  fratribus  alia  media  pars.  Et  quicquid  dictus  Ludolfus  receperit  de  fua  media  parte, 
hoc  defalcabit  de  fumma  et  pecunia  memorata.  In  qua  parte  fi  quem  defectum  habebit,  pro  eo 
recuperando  colet  mediam  partem  montium |fub  expcnfis  propriis  fet  illas  tamen  expcnfas  pri-ß 
mo  inde  tollet,  expenfis  vero  inde  receptis  montes  tam  diu  colet,  donec  fuam  pecuniam  inte- 
graliter  receperit.  Extunc  una  quarta  pars  montium  perpetuo  manebit  Ludolfo  Gruboni,  et  alia 
quarta  pars  Hermanno  Eykoni  et  fuis  fratribus.  Super  ifto  fratres  et  amici  dicti  Ludolfi  dimi- 
ferunt  Johannem  et  omnes,  quorum  intereft,  coram  Deo  et  hominibus  liberos  et  folutos. 

Heyfo  de  Ursleve  renuntiavit  omnibus  bonis  ad  ipfum  devolutis  ex  parte  uxoris  fue  per  mor 
tem  Johannis  de  Luckenum.  pro  quo  fororii  fui,  Henricus  et  Johannes  fratres  de  Luckenem, 
cum  confenfu  matris  fue  dabunt  eidem  Heyfoni  xxij  mr  puri  argenti.  Preterea  pro  viij  mr  puri 
argenti,  quas  eisdem  preftitit,  dimiferunt  ei  unum  manfum  in  campo  ville  Soltdalum  cum  omni 
jure  et  omnibus  pertinenciis,  ficut  ad  ipfos  pertinebat,  quem  reemere  poffunt  pro  decem  mr 
puri  argenti,  quandocunque  ipfis  fuerit  oportunum.  Dictum  autem  manfum  predicti  fratres  in 
fua  pheodali  poffeffione  obtinebunt,  donec  Heyfo  inpheodari  poterit  de  eodem,  et  fructus  ejus- 
dem  manfi  cedent  Heyfoni  integraliter.  Item  dimiferunt  ei  pro  xx  mr  puri  argenti  i,;  manfum  et 
vj  jugera  in  campo  ante  civitatem  Brunswic  propriorum  bonorum,  de  quibus  Heyfo  nichil  per 
cipiet  nee  fui  heredes  ante  obitum  matris  predictorum  Henrici  et  Johannis.  fet  poft  mortem 
matris  eorum  Heyfo  et  fui  heredes  percipient  dicta  bona,  fepedicti  tamen  fratres  ipfa  reemere 
poterunt,  cum  expedit  eis,  pro  xx  mr  puri  argenti.  Item  Henricus  et  Johannes  fratres  fepedicti  2 
cum  eorum  matre  funt  taliter  concordati,  quod  ordinabunt  ipfam  inpheodari  duobus  manfis, 
five  fint  in  campo  ville  Rotne,  five  in  campo  ville  Soltdalum,  et  illos  ij  manfos  habebit  cum  omni 
jure  et  omnibus  pertinenciis.  Item  dimiferunt  ei  j  cram  in  antiquo  foro  folvens  annis  fingulis 
ij  tal.  et  vj  fol.  Item  dimiferunt  ei  iiij  manfos  et  dimidium  ante  civitatem  Brunswic  cum  omni 
ufu  et  pertinenciis,  et  fi  qui  ex  hiis  pheodales  fint,  de  illis  ipfam  inpheodari  ordinabunt  infraj 
hinc  et  feftum  fancti  Michahelis  proxime  affuturum.  quod  fi  efficere  non  poterunt  usque  ad 
terminum  predictum,  extunc  predicte  matri  fue  liberum  erit  vendere  domum  fuam,  et  quicquid 
folverit  ultra  [xxxvj  mr,  pro  quibus  vendite  funt  in  eadem  domo  iij  marce  annue  penfionis,  hnr ' 

//(  der  Handfchr.   17  quos      24.  26  carum 
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ipfa  habebit  ad  ufus  fuos  necelTarios.  Item  de  debitis  mariti  fui  ipfa  nichil  folvet,  fet  illa  debita 

dicti  fratres  folvere  tenebuntur.  Actum  anno  domini  m°ccc°vj"  feria  vj°  ante  dominicam  Judica.^ 

Tidericus  de  Blekenftede  dedit  filie  fue  quartam  partem  totius  decime  in  Ilfedhe,  cum  qua 

amici  ejus  ipfam  locabunt,  ubi  eis  videbitur  expedire.  Et  idem  Thidericus  et  Henricus  frater 

;  fuus  promiferunt  Hermanno  Holtnicker  et  Eylardo  Boneken,  quod  eandem  quartam  partem 

decime  refignabunt,  cum  ipfi  ab  eis  requifierint.  Preterea,  fi  filia,  antequam  locetur,  moritur, 

'  dictus  Tiiidericus  et  fui  heredes  quartam  partem  predicte  decime  retinebunt.  Actum  anno  do- 

■  mini  m°ccc°vj°  feria  quarta  ante  dominicam  palmarum.'' 

Pacze  judea  falTa  eft  coram  nobis  Confulibus  in  Brunswic,  quod  dominus  Wedekindus,  abbas 
UBetzinghe,  ei  perfolverit  xxv  mr  puri  argenti,  de  quibus  ipfum  et  fuum  monafterium  dimifit 
.liberum  et  folutum.  Actum  anno  domini  m"ccc°vj°  in  vigilia  beate  Margarete  virginis." 

Hillebrandus,  filius  Ludolfi  Mathie,  vendidit  Johanni  fratri  fuo  partem  fuam  in  domo  patris 

•  eorum,  et  illam  domum  Johannes  fpecialiter  obtinebit.  et  Inuic  renuntiavit  Hillebrandus  et  ma- 

ter  ipforum  in  judicio.  Item  mater  ad  peticionem  amborum  filiorum  renuntiavit  iii)  manfis  in 

1  campo  ville  Tzicte,  quibus  inpheodata  fuit,  et  quarte  parti  villicacionis  in  Stockem  et  bonis  in 

'  Schenighe,  et  hec  bona  domina  Elizabet,  uxor  Johannis,  habebit  nomine  dotis  ad  tempora  vite 

',  fue.  Item  renuntiavit  duobus  manfis  in  Hedhebere,  quibus  inpheodata  fuit,  et  bonis  in  advo- 

catia  Goslarie,  et  illa  domina  Zacharia,  uxor  Hillebrandi,  nomine  dotis  habebit  ad  tempora  vite 

fue.  In  illorum  reconpenfam  Johannes  et  Hillebrandus  dabunt  matri  fue  annuatim  iiij  tal.,  qui- 

jlibet  ipforum  duo,  et  ad  illa  iiij  tal.  retinebit,  quoad  vixerit,  vj  manfos  in  campo  ville  Ghetlede. 

,  Preterea,  fi  Johannes  et  Hillebrandus  aut  alter  eorum  fine  herede  decederet,  frater  fuperftes 

cipiet  de  forte  fratris  fui  defuncti  ij  partes,  I  et  Arnoldus,  frater  eorum  tantum  ex  parte  patris, 

:  ccipiet  terciam  partem.  Si  autem  ambo  decederent  fine  herede,  revertetur  totum  pheodum  ad 

rnoldum,  et  quicquid  ipfi  Arnoldo  cederet  ex  ifta  ordinacione,  fi  viveret,  fuos  transiet  ad  he- 

jJes.  Item  Johannes  et  Hillebrandus  dabunt  fratri  fuo  Mathie  clerico  annuatim  v  tal.,  quoad 

vixerit,  de  bonis  ipforum.  poft  mortem  autem  fuam  vacabunt  Johanni  et  Hillebrando,  nee  de 

hoc  ad  Arnoldum  aliquid  pertinebit.  Item,  quamdiu  Johannes  et  Hillebrandus  heredes  non  ha- 

ouerint,  bona  ipforum  pheodalia  collectis  manibus  poffidebunt.  Acta  funt  hec  anno  domini  m° 

:cc°vj°  in  vigilia  apoftolorum  Petri  et  Pauli.'* 

Elizabet,  uxor  Johannis  Mathie,  coram  nobis  et  advocato  noftre  civitatis  Antique  Tiderico 
-t  Hermanno,  fratribus  fuis,  dictis  de  Blekenftede  iiij  tal.  redditus  in  domibus  Drileges  et  Thi- 
lo zwifchen  Johannis  und  Mathie  über  der  Zeile  Ludolfi 
März  18     b  März  2^     c  Juli  12     d  Juni  28 
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derlei  tornatoris  poft  mortem  fuam  adignavit  polTidendos,  fi  ipfam  decedere  fine  heredibus  con- ; 
tingeret.  et  j  tal.  eisdem  fratribus  in  domo  Copridderes  afTignavit,  quod  fcilicet  tal.  quintum  I 
ipfa  poterit  transferre  pro  anima  fua  cuicunque  ecclefie  voluerit.  Ad  hoc  Thidericus  et  Her-  i 
mannus  ipfam  debent  promovere.  ipfa  enim  dictos  redditus,  quoad  vixerit,  annis  fingulis  per- 1 
cipiet,  aut  alter,  cui  commiferit  vices  fuas.  Qua  defuncta,  fi  heredes  habuerlt,  lllorum  procu-  [ 
rator  hos  liij  tal.  redditus  annis  fingulis  percipiet  ufibus  talium  heredum  fideliter  applicando, ' 
quousque  ad  annos  discrecionis  perveniant.  Extunc  Thidericus  et  Hermannus  renuntiabunt 
omni  juri  ipfis  in  hiis  redditibus  deputato.  Preterea,  fi  heredes  fupradicti  ante  annos  discreci- 
onis obierint,  iidem  Thidericus  et  Hermannus  fupradictos  redditus  obtinebunt.  Actum  anno 
domini  m°ccc°vj°  in  vigilia  beati  Nicolai.'' 

Vidua  Johannis  de  fancto  Paulo  cum  confenfu  heredum  fuorum  Denigho  filio  fuo  ad  pre- 1 
bendam,  quam  fibi  apud  fanctum  Michahelem  in  Hildenfem  conparavit,  ii|  marcarum  redditus  i 
in  domo  Bulfinghes  in  Nova  civitate,  qui  pro  xxx  mr  reemi  poterunt,  et  in  platea  dicta  We-  i 
verftrate  i  marce  redditus  cenfus  hereditarii  alTignavit.  quijii)  marcarum  redditus  cum  reemun- 1 
tur,  cum  pecunia,  qua  reempta  fuerint,  Deningho  fupradicto  conparabuntur  in  certis  bonis  iijj 
marcarum  redditus  ab  hiis,  quorum  intereft,  quos  habebit  ad  tempora  vite  fue.  Qui  fi  eidem  j 
tempeftive  non  fuerint  conparati,  nullum  in  hoc  dampnum  pacietur.  Denighus  vero  in  hoc  con- 
tentus  renuntiavit  omni  paterne  hereditati  alii  coram  nobis.  Quo  defuncto  redditus  hujusmodi  i 
ad  heredes  proximos  revertentur.  Preterea,  fi  Ghertrudis,  filia  predicte  vidue,  tempore  proce- : 
dente  decreverit  a  fuis  fratribus  feparari,  extunc  fui  fratres  conparabunt  eidem  iij  marcarum ; 
redditus  certos  annis  fingulis  quoad  vixerit  pofTidendos,  quibus  contenta  erit.  ea  vero  mortua ; 
redditus  jam  dicti  ad  heredes  etiam  redibunt  proximos  ficut  prius.  Actum  anno  domini  m^ccc"! 
vj°  in  die  beati  Nicolai. *" 

1 4  que      I  8  paterni 

a  December  /     b  December  6 

ißo6—ij20.  Verfeßete  der  Alt/tadt.  [571 1 

Aus  dem  Liber  prorcriptionum  et  judicii  vemeding.  28 — p  Rubrum. 

Llber  profcriptionum  transfcriptus  ex  antiquo  libro  et  innovatus.  Si  quis  autem  de  antiquio-| 
ribus  profcriptionibus  fcire  necelTe  habuerit,  querat  in  precedentibus  in  antiquo  libro  apudj 
dominos  Confules  refervato. 

Incipit  autem  ifte  curfus,  ut  creditur,  ab  anno  domini  m°ccc°  vj°  vel  prius,  quod  tamen  vera-j 
citer  fciri  minus  poterit,  quia  numerus  annorum  non  fuit  in  profcriptionibus  obfervatus. 
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eydenricus  Wllegrave  de  Northufen  profcriptus  eft  ex  parte  Johannis  de  mirica,  quod  occi- 
eynerum  in  domo  fua. 
'etrus  Wighere  profcriptus  ex  parte  Henrici  Kardemekeres  de  Hildenfem,  quod  vulneravit 
Sfn. 

.lohan  Villici  de  Luneborch  profcriptus  eft  ex  parte  Thiderici  Kempen,  quia  occidit  fervum 
,uam  et  abstulit  iij  equos  et  currum. 
'    Conradus  Antonii  olifex  profcriptus  ex  parte  Henningi  de  Seide,  quia  vulneravit  eum. 

Sayn  de  Hedebere  profcriptus  ex  parte  Ludegheri  Piftoris  de  Urde,  quia  cepit  eum  et  abs- 
uiit  res  fuas. 
r^    Bartoldus  Dünz  carnifex  profcriptus  per  Thidericum  Grefere,  quia  vulneravit  eum. 
■    Johan  de  Berbeke,  fororius  Wetebornen,  profcriptus  ex  parte  Nicolai  Puft  et  Ludegheri  de 
^■junnenberghe,  quia  abduxit  eis  bona. 

1  Johan  de  Solde  profcriptus,  quia  occidit  fratrem  Henningi  de  Stedem  et  Henrici  de  Borfem. 
;.;  Urhon  de  Stedere  profcriptus  ex  parte  domini  Johannis  de  Alvelde,  quia  rapuit  xl  marcas. 
ji  Herman  et  Henricus  fratres  de  Len'ede,  Ludolfus Sternebergh,  Henricus  de  Machterfem  funt| 
r'hrofcripti  ex  parte  Egkelingi  de  cimiterio,  quia  captivarunt  villicum  fuum  in  Engelmftede. 
\\  Godeko  frater  Georgii  de  Helmftat  profcriptus  ex  parte  Henneken  de  Elfen  et  Thiderici  de 
•ßrokelde,  quia  vulneravit  ipfum  Hennekonem. 

Johan  de  Stedere,  Ludolf  de  Siverdeshufen  fagittarius,  Sifridus  mit  der  meren  de  Alvedeffen, 
8dohan  Kaghe  de  Woldwifche  et  Johan  de  Wirete  funt  profcripti  ex  parte  Henrici  et  Ludemanni 
ratrum,  filiorum  Conradi  Helye,  pro  incendio  curie  in  Timberla. 

Dominus  Sifridus  de  Eltze  miles  profcriptus  eft  ex  parte  Johannis  Herbordi  pro  inpedimento 
n  bonis  fibi  facto. 

Tileke  de  Peyne,  Bertold  de  Holle,  Willekinus  dictus  Vlaming  funt  profcripti  ex  parte  David 
)anielis,  Johannis  et  Henrici  fratrum  Kronsben  pro  incendio  curie  unius  in  Engelmftede. 

Ludolf  de  EddelTe  dictus  Pekmeyer  profcriptus  ex  parte  Ludolfi  de  Ovekere  pro  bonis  qui- 
usdam  inpeditis. 

Georgius  de  Hedelendorp,  Egkelingus  Longus  et  fervus  fuus  Graswech  funt  profcripti  ex 

arte  Rodolfi  Alberti  et  Johannis  deWetelmftede,  quia  occiderunt  Hermannum  deWetelmftede. 

Conemann  de  Tzicte,  quidam  Pycht  et  Stouwe,  Kauern,  Wernerus  fcriptor  et  Nowel  funt 

1  ofcripti  ex  parte  Hermanni  de  Ursleve  et  Johannis  de  Achem,  quia  fpoliaverunt  currum  eo- 

um  in  bona  pace. 

/'(  der  Handfchr.  i  6  über  der  zweiten  Spalte  die/er  Seite  das  Rubrum  m°  ccc°  x°  vel  circa      5  o  Stouwe  und  Kauern  durch 
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Egbertus  de  Buntem,  Thilo  Haverfak  fervus  fuus  funt  profcripti  ex  parte  Hermanni  de  l 
leve,  quia  rapuerunt  oves  fuas. 

Henricus  Roneweitere,  Hilbrand  fervus  fuus,  Bodo  de  Leiforde,  Conradus  de  Stockem  funt 
profcripti  ex  parte  Johannis,  Wedekindi  et  Rolandijfratrum  de  Veltftede,  quia  abfciderunt  vil- 
lico  eorum  crura  in  Gramme. 

Helenbert  de  Herften  profcriptus  eft  ex  parte  David,  Johannis  et  Henrici  fratrum  Kronsben, 
quia  fpoliavit  eos  in  decima  in  Bywende. 

Gremold  et  Widekind  de  Wattecfem  et  frater  eorum  junior  funt  profcripti  ex  parte  Rolandi 
de  Calve  et  David  Kronsben  pro  incendio  curiarum  in  Gledinghe  et  in  Druttede. 

Hermannus  Korvere  profcriptus  eft  ex  parte  Henningi  Keyen,  quia  occidit  fratrem  fuum. 

Hermen  de  Beyerftede  profcriptus  eft  ex  parte  Henrici  de  Engelmftede  carnificis,  quia  detu- 
lit  ei  res  fuas  violenter. 

Conradus  de  Heninge  profcriptus  eft  ex  parte  Hermanni  de  Bonftede,  quia  abstulit  ei  res  fuas. 

Otto  de  Tzicte,  Peperkorn  et  Fricko  Oltbotere  funt  profcripti  ex  parte  Henrici  de  Timber- 
la,  quia  vulneraverunt  eum. 

Bartholomeus  de  molendino  profcriptus  eft  ex  parte  Henrici  de  Tzimmenftede,  quia  occidii, 
filium  fuum.  I 

Albertus  V6s  de  Bonftede  profcriptus  eft  ex  parte  David  Kronsben  et  Conradi  de  domo,  quia 
fecit  eis  violentiam  in  molendino  eorum. 

Woltherus  de  Düttenftede  et  Hermen  Parvus  de  Lidinge  funt  profcripti  per  Rodolfum  de 
Wetelmftede,  quia  fpoliaverunt  ipfum  equis  fuis. 

Johannes  de  Wattecfem  profcriptus  eft  ex  parte  Hermanni  de  Leffe  et  Edeleri  coloratoris,  i 
quia  vulneravit  eos. 

Monek  de  Stedere  profcriptus  eft  ex  parte|uxoris  Ludolfi  de  Uvinghe  et  puerorum  ejus,  quia 
privavit  eos  uno  manfo  violenter. 

Tileko  piftor  et  Johannes  Tribufes  funt  profcripti  ex  parte  Hermanni  et  Bernardi  piftorum, 
quia  vulneraverunt  eos. 

Henning  filius  Grimeken  cultellificis  profcriptus  eft  ex  parte  Johannis  Mufeken  fartoris, 
quia  vulneravit  eum. 

Wedeko  de  Urde  et  Henricus  de  Bek  fagittarius  et  Havenftrit  funt  profcripti  ex  parte  Hen- 
rici de  Rothne  et  Henrici  de  Velthem,  quia  fpoliaverunt  et  captivos  eos  deduxerunt. 

Confules  profcripferunt  Lemmekonem  aurifabrum,  quia  unam  feminam  vulneravit. 

I  Hauecfak  4  über  die/er  erften  Spalte  der  Seite  das  Rulmim  m"  ccc"  xiuf  \e\  chcd  11  Engelmfte  24  über  die/er 
zweiten  Spalte  der  Seite  das  Rubrum  m°ccc°xx°  vel  circa     ejus] ei 
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HLudegherus  bi  deme  beke  de  Rokele  eft  profcriptus  ex  parte  Bertoldi  de  Senftede,  quia  vul- 
neravit  villicum  fuum. 

Hh'hileco  Knüft  profcriptus  eft  ex  parte  Johannis  ciftificis,  quia  vulneravit  eum. 
Bohannes  de  Weverlinge  profcriptus  eft  ex  parte  Hermanni  molendinarii,  quia  occidit  fra- 
em  fuum. 

Henricus  Bertoldi  de  Berbeke  eft  profcriptus  ex  parte  Hermanni  molendinarii  in  Dammone. 
Ghereco  aurifaber  profcriptus  eft  ex  parte  Johannis  molendinarii  pro  violentia. 
Hermannus  de  Runinghe  et  Urbanus  profcripti  funt  ex  parte  Hillebrandi  molendinarii  de 
.  ifancto  Egidio,  quia  occiderunt  fervum  fuum. 

^     Ludolfus  Plok,  Johannes  Rufus,  Ludolfus  filius  vidue  et  quidam  Nulle  profcripti  funt  ex  par- 
lite  Egkelingi  de  cimiterio,  quia  vulneraverunt  villicum  fuum  in  Abbenrode.] 
^     Achilles  et  Johannes  filius  fuus,  villici  Johannis  Herbordi,  profcripti  funt  per  eundem  Jo- 
Ij  hannem  Herbordi,  quia  detulerunt  ei  redditus  fuos. 

l      Willekinus  et  Nicolaus  fratres  et  Lodwicus,  folTores,  funt  profcripti  ex  parte  Thiderici  de 
Lüttere  et  Bartholomei  lapicidarum.  caufa  deeft. 

4  Weuelinge 


1^06  Januar  5.  Otto  v.  Bovenden  (de  Boventhen)  und  fein  Vater  verkaufen  dem  Klofter  Rid- 

dagshaufen  die  Lehnsherrfchaft  (pheodum)  über  zwei  Hufen  zu  MeÄr^o//(Merdhorpe),  die  die 

'  Brüder  Ulrich  und  Bodo  Kaien  (cognomento  Calvi),/ow/e  über  einen  Baumgarten  (pomerium) 

dafelbft,  den  Bodo  v.  Mehrdorf,  weiland  Bodens  Sohn,  von  ihnen  zu  Lehn  trugen.  Datum  anno 

domini  m°ccc°v)°  in  vigilia  epyphanie.  [572 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


1^06  Januar  8  Hildesheim.  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim  billigt  und  bekräftigt,  daß  Lu- 
dolf  Martini  (filius  Martini  de  Brotzem)  zum  Krankenamte  (ad  officium  infirmarie)  in  Steter- 
'-  bürg  unter  Vorbehalt  der  Leibzucht  neun  Hufen  und  zwei  Höfe  zu  Geitelde  (Getledhe),  vier 
Hufen  zu  Beddingen  (Beddinghe),  zwei  in  Sauingen  (Sowinghe)  und  eine  Mark  Zins  von  einer 
Hufe  in  Linden  (Lindem)  gewidmet  hat.  Datum  anno  domini  m°ccc°v)°  in  Hildenfem  fabbato 
poft  epiphaniam  domini.  [573 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2j6. 
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/j-oö  Januar  2C).  Droft  Jordan  an  Bifchof  Alb  recht  von  Halberßadt:  /endet  zu  Gunften  des 
Marienfpitals  ein  Viertel  des  Zehnts  auf  dem  Lappenberge  auf.  [574 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  decima  in  Lappenberch.  Gedruckt  in 
den  Rege/ten  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  n,  S.  21.  m 

REverendo  in  Chrifto  patri  domino  fuo  Alberto,  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopo,  Jordanus5 
miles,  dapifer  illuftrium  principum  ducum  in  Bruneswich,  quantum  poterit,  debiti  fervitii 
et  honoris.  Dominationi  veftre  refigno  litteras  per  prefentes  quartam  partem  totalis  decime  dic- 
te  in  Lappenberghe  apud  civitatem  Bruneswich,  ut  ejus  proprietatem  libere  donare  polTitis  ho- 
fpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  fito  in  civitate  Brunswich  fepedicta.  In  hujus  igitur 
refignationis  mee  et  renunciationis  pheodi,  quod  in  ea  habebam,  evidens  teftimonium  figillum  i 
meum  duxi  prefentibus  appendendum.  Datum  anno  domini  m^ccc"  fexto  quarto  kalendas  Fe- 
bruarij. 


i]o6  März  i/f..  Ritter  Arnold  v.  Veitheim  und  feine  Neffen  bekunden,  daßfie  bei  Herzog  Al- 
brecht zu  Gunften  des  Siechenhaufes  zu  St  Leonhard  zwei  Hufen  im  dortigen  Felde,  die  Jo- 
hann V.  Leinde  von  ihnen  zu  Lehen  trug,  aufgefandt  haben.  [575 

Original  im  Stadtarchive,  die  drei  Siegel  an  rothcn  Seidenfträngen. 

NOs  Arnoldus  de  Veltem,  Bertrammus  et  Ludolfus  filii  quondam  domini  Bertrammi  de  Vel- 
tem  fratris  ejus,  milites,  tenore  prefencium  puplice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  con- 
cordi  voluntate  et  unanimi  confenfu  receptis  fex  marcis  puri  argenti  a  proviforibus  leproforum 
ad  fanctum  Leonardum  juxta  civitatem  Bruneswic  refignavimus  illuftri  principi  domino  noftro: 
Alberto  duci  ibidem  duos  manfos  fitos  in  campis  apud  fanctum  Leonardum  predictum,  quos 
Johannes  de  Lenede,  burgenfis  civitatis  predicte,  a  nobis  tenuerat  in  pheodo,  ut  eorundem  man- 
forum  proprietas  cum  omnibus  ipforum  utilitatibus  et  pertinenciis  univerfis  fine  omni  excep- 
tione  et  qualibet  contradictione  noftra  et  cujuslibet  ex  parte  noftri  per  dominum  noftrum  du- 
cem  predictum  leprofis  conmorantibus  ad  fanctum  Leonardum  fepedictum  libere  donaretur  per-; 
petuo  polTidenda.  Renunciavimus  eciam  ac  per  prefentes  renunciamus  pro  nobis  et  noftris  fuc- 
celToribus  omni  juri,  quod  nobis  in  prefatis  manfis  conpetebat  et  quocunque  modo  conpetere 
potuilTet  in  futuro.  In  quarum  refignationum  ac  renunciacionum  noftrarum  evidens  teftimoni- 
um figilla  noftra  prefenti  littere  inde  confcripte  patenter  duximus  apponenda.  Horum  eciam 
premifforum  teftes  funt  discreti  viri  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Le-  y 
nede  predictus,  Eylardus  Boneke,  Johannes  de  Oldendorp,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures 
alii  fide  digni,  Datum  anno  domini  millefimo  trccentcfimo  fexto  pridie  ydus  Marcij. 


1306  3^3 

i^o6  März  ij  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Veitheim,  Ritter  Bertram  und  Ludolf,  eignen 
dem  Klofter  Steterburg  zwei  Hufen  und  eine  Wurt  zu  Leiferde  (LeflForde  aput  Runinghe),  die 
Dietrich  v.  Himfledt  (de  Heymftede),  Bürger  (burgenfis)  zu  Braunfchweig,  von  ihnen  zu  Lehen 
getragen  und  dem  Klofter  für  iß  Mark  l.  S.  verkauft  hat,  und  deren  Eigenthum  er  f eibigem 
5  von  ihnen  für  5^/^  Mark  erworben.  Teftes  eciam  funt  fideles  vafalli  noftri  Hermannus  et  Heyfo 
dicti  de  Ursleve,  Johannes  retro  macella,  Johannes  de  Lenedhe  et  Eylardus  Boneke,  burgenfes 
in  Brunswich.  Datum  ibidem  anno  domini  m^ccc^vj"  xvj°  kal.  ApriHs.  [576 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2j8. 


ißo6  März  2C).  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Siechenhaufe  zu  St  Leonhard  die  von  den  v.  Velt- 
1 0 heim  aufgefandten  zwei  Hufen  im  dortigen  Felde.  [<^'j'j 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus,  dux  in  Bruneswic,  omnibus  in 
perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  fcripturarum  teftimo- 
nio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  tenore  prefencium  notum  fieri  volumus  univerfis  tarn  prefenti- 

i5  bus  quam  futuris,  quod,  cum  discreti  viri  Arnoldus  miles  de  Veltem  necnon  Bertrammus  et  Lu- 
dolfus  eciam  mihtes,  filii  quondam  Bertrammi  de  Veltem  fratris  ejus,  concordi  et  unanimi  vo- 
luntate  libere  nobis  refignafTent  duos  manfos  fitos  in  campis  prope  fanctum  Leonardum  apud 
civitatem  Bruneswic  cum  omni  jure  et  utilitate,  ficut  eos  a  nobis  in  pheodo  tenuerunt,  nos 
bona  deliberatione  prehabita,  volentes  leprofis  debilibus  et  egenis  ad  fanctum  Leonardum  pre- 

!o  dictum  degentibus  et  conmorantibus  mifericorditer  fubvenire,  ob  reverenciam  omnipotentis  Dei 
ac  beate  et  gloriofe  virginis  Marie  necnon  pro  falute  animarum,  noftre  videlicet  et  predecef- 
forum  noftrorum,  proprietatem  predictorum  manforum  cum  omnibus  eorum  pertinenciis  ipfis 
mera  donatione  donavimus  ac  per  prefentes  damus  perpetuo  libere  poITidendam.  Et  mifimus 
eos  in  polTelTionem  eorundem  manforum,  renunciantes  pro  nobis  et  noftris  fuccefforibus  eis- 

!5dem  manfis  et  omni  juri  quocunque  nomine  nominato,  quod  nobis  in  eis  conpetebat  et  con- 
petere  poffet  in  futuro.  Igitur,  ut  hujusmodi  donacio  noftra  per  nos  rite  facta  perpetuo  rata  per- 
maneat  et  inconwlfa,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftro  duximus  roborandam. 
Teftes  eciam  funt  honefti  viri  Fredericus  de  Ampleve,  Ecbertus  de  AlTeborch,  milites,  Johan- 
nes Felix,  Johannes  de  Velftede,  Hermannus  de  Ursleve,  Echelinghus  prope  cimiterium,  David 

loCronesben,  Johannes  de  Lenede,  fideles  noftri,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  dig- 
ni.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fexto  quarto  kalendas  Aprilis. 
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ißo6  April j — 10.  Willekin,  Kaplan  zu  StJacobi,  und  Bernhard  Wedekinds  bekunden,  daß 
die  Witwe  Heinrichs  v.  Hallendorf  eine  Wurt  in  die/em  Dorfe  vom  Klo/ter  St  Michaelis  zu 
Hildesheim  zur  Leibzucht  hat.  [<)-jH 

Original  zu  Hannover,  die  beiden  Siegel  befchädigt. 

NOs  Willekinus,  facerdos  capellarius  fancti  Jacobi  in  Bruneswich,  necnon  Bernardus  Wede- ; 
kindi,  burgenfis  in  Bruneswich,  ad  univerforum  noticiam  cupimus  pervenire,  quod  re- 
licta  Henrici  de  Hedelendorpe  bone  memorie  quandam  aream  fitam  in  jam  dicta  villa  Hedelen- 
dorpe  tenet  ab  ecclefia  fancti  Michaelis  in  Hildenfem  ufufructus  tytulo,  quod  hfgedingede  vul- 
gariter  nominatur,  que  area  poft  obitum  dicte  rehcte  vacabit  hbere  ecclefie  memorate.  In  cujus 
rei  teftimonium  noftris  figillis  prefentem  ütteram  duximus  figillandam.  Datum  anno  domini  m°i 
ccc°  fexto  infra  octavam  pafche. 

Im  Orig.  7  Heldelendorpe 


IJ06  April  ij.  Der  altßädter  Rath  verkauft  Johann  v.  Ahlfeld  auf  Wiederkauf  binnen  vier 
Jahren  10  Mark  Leibgedinge.  [57g 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altßadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bi 

NOs  Conradus  et  Conradus  dicti  Holtnickeri,  Bertoldus  Wedekindi,  Henricus  de  Domo, 
Hermannus  Eyko,  Gherardus  Gigas,  Henricus  de  cimiterio,  Eylardus  Boneke,  Eckelin- 
gus  de  cimiterio,  Eckelingus  de  Strobeke,  Wedego  de  Velftede,  Tammo  Cronesben,  pro  tempore 
Confules  Antique  civitatis  Brunsw.,  tenore  prefencium  pubHce  recognofcimus  et  teftamur,  quod  1 
discretus  vir  Johannes  de  Alvelde,  conburgenfis  nofter,  conparavit  a  nobis  pro  c  et  x  marcis:! 
puri  argenti  in  utilitatem  noftre  civitatis  converfis  Bertoldo  filio  fuo  x  marcas  puri  argenti  pon- 
deris  brunsw.,  quas  nomine  annue  penfionis  predicto  Jo.  prefentabimus  ad  vite  fue  tempora 
annis  finguüs  in  fefto  fancti  Marfini  epifcopi,  quamdiu  tamen  vivere  contigerit  Ber.  filium  ejus 
jam  predictum.  Poft  obitum  autem  predicti  Johannis  predictas  x  marcas  dabimus  et  prefenta- 
bimus Ber.  filio  fuo  ad  vite  fue  tempora  annis  fingulis  in  fefto  fupradicto.  Si  autem  ipfum  Ber.  2 
religionem  aliquam  intrare  contigerit  et  in  eandem  profiteri,  tunc  fupradictas  x  marcas  dabimus 
aliis  filiis  et  filiabus  fupradicti  Johannis  fingulis  annis  in  predicto  fefto,  quamdiu  vivere  con- 
tigerit Ber.  fupradictum.  Ipfo  autem  defuncto  predicte  x  marce  remanebunt  civitati  noftre  libere 
et  folute.  Igitur,  ut  hec  omnia  predicta  apud  nos  fine  omni  excepcione  et  calumpnia  rata  per- 
maneant  et  noftris  fuccefToribus  innotefcant,  prefentem  literam  inde  confcriptam  figillo  civita-V 
tis  noftre  duximus  patenter  roborandam.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°vj°  idus  Aprilis. 


r 
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)s  vero  Confules  dictum  cenfum  reemere  pofTumus  infra  quatuor  annos  continuos  fubfequen- 
pro  fumma  pecunie  in  precedenti  litera  nominate. 


1^06  April  25.  Der  altftädter  Rath  bekundet,  daß  Ekbert  v.  Lutter  und  Bertram  v.  Stendal 
n  Johann  v.  Leinde  zwei  Hufen  bei  St  Leonhard  gekauft  und  f eibige  unter  Vorbehalt  dreier 
ibgedinge  dem  dortigen  Siechen  häufe  gewidmet  haben.  [580 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl.  2. 

COnfules  civitatis  Brunsw.  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domi- 
no  JhefuChrifto.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  literarum  tefti- 
nwnio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  facimus  univerfis,  quod  discreti  viri  Ecbertus  de  Lut- 
L're  et  Bertrammus  de  Stendale,  burgenfes  noftri,  volentes  animabus  fuis  falubriter  providere 
leminando  in  terris,  quod  multiplicato  fructu  recolligere  mereantur  in  celis,  conparaverunt  a 
Johanne  de  Lenedhe,  burgenfe  noftro,  pro  xv  marcis  puri  argenti  duos  manfos  fitos  apud  fanc- 
tum  Leonardum,  quos  donaverunt  hofpitali  leproforum  ibidem  fub  hac  forma,  quod  provifores 
ejusdem  hofpitalis  dabunt  Ecberto  predicto  de  proventibus  ipfius  hofpitalis  dimidiam  marcam 
puri  argenti  et  Ber.  predicto  unam  marcam  examinati  argenti  ad  vite  cujuslibet  ipforum  tem- 
pora  annis  fingulis  in  fefto  Michahelis.  Poft  obitum  autem  ipfius  Ecberti  predicta  dimidia  mar- 
ca  remanebit  predicto  hofpitali  ad  refectionem  infirmorum  libera  et  foluta.  poft  obitum  vero 
ipfius  Bertrammi  fimili  modo  dimidietas  predicte  marce  remanebit  predicto  hofpitali  libera  et 
foluta.  Set  provifores  ipfius  hofpitalis  dabunt  refiduam  dimidiam  marcam  Abelen  converfe,  filie 
ipfius  Ber.,  ad  vite  ipfius  tempora  annis  fingulis  in  fefto  fupradicto.  Ipfa  autem  defuncta  ea- 
dem  dimidia  marca  remanebit  ipfi  hofpitali  prorfus  libera  et  foluta.  Preterea  predictus  Ber.  vo- 
lens  amplius  mereri  in  domino,  donavit  poft  mortem  fuam  et  duarum  filiarum  fuarum,  videli- 
cet  Abelen  predicte  et  Mechtildis,  miferabilibus  perfonis  predicti  hofpitalis  xv  folidorum  red- 
ditus  in  fundo  feu  area  proxima  et  continua  dotali  curie  capelle  fancti  Bartholomei  in  Brunsw. 
ad  earum  fuftentacionem  et  procuracionem  proprietatis  titulo  perpetuo  pofTidendos.  Nos  vero 
a  Rodolfo  de  Bortvelde  et  Johanne  de  Ghetlede,  proviforibus  predicti  hofpitalis  fancti  Leonar- 
di,  necnon  Ecberto  et  Bertrammo  predictis  ex  induftria  rogati  pro  evidenti  teftimonio  omnium 
premilforum,  ne  procelTu  temporis  per  hominum  oblivionem  aut  ignoranciam  calumpniam  ali- 
quam  paciantur,  noftre  civitatis  figillum  prefenti  litere  inde  confcripte  patenter  duximus  appo- 
nendum.  Teftcs  eciam  funt  honefti  viri  Conradus  et  Conradus  dicti  Holtnickeri,  Eckelingus 
et  Henricus  dicti  de  cimiterio,  Johannes  Felix,  Henricus  de  domo,  Conradus  Elie,  Johannes 
et  Wedego  de  Velftede,  David  Cronesben,  noftri  burgenfes,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Ac- 
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tum  anno  domini  m°ccc°vj°  in  die  fancti  Marci  ewangelifte.  Ut  autem  predicti  xv  folidorum  red- 
ditus  fierent  fepedicto  hofpitali,  placuit  nobis,  quod  figillum  civitatis  Brunsw.  prefenti  litere 
appenderetur.  Si  autem  noftris  fuccefToribus  predictis  perfonis  mortuis  displicuerit,  quod  dic- 
tum hofpitale  nullos  redditus  habeat  in  civitate  Brunsw.,  de  hoc  juxta  ipforum  voluntatem  et 
arbitrium  poterunt  ordinäre,  quod  eidem  hofpitali  folHcite  providebunt.  5 


1^06  April  ^o.  Die  Brüder  Matthiä  verkaufen  dem  Klofter  Riddagshaufen  drittehalb  Hufen 
zu  Wobeck.  [581 

Original  zu  Wolfenbiittel,  die  beiden  Scfiildfiegel  —  ein  Flug  mit  angefetzter  Kralle,  Umfchriften  *t  jS'  -^I^- 
I203jOI-ÖöK©I^I^,  *  iS'-I0::^'IjS-I[I3jII.3jVO03jI[I  —  in  rothem  Wachs. 

NOs  Hillebrandus  et  Johannes  fratres,  fiHi  Ludolfi  Mathye,  civis  in  Brunesw.,  recognofci- 1 
mus  et  fatemur,  quod  nos  unanimi  confenfu  et  voluntate  heredum  noftrorum  vendidimus 
et  dimifimus  pro  viginti  marcis  puri  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris  viris  reHgiofis 
domino  .  .  abbati  et  conventui  in  Riddageshufen  duos  manfos  cum  dimidio  in  Wobeke  fitos 
cum  filvis,  pratis,  pafcuis,  areis  et  cum  omni  jure  et  pertinentiis  eorum  tam  in  villa  quam  in 
campis,  ficut  hactenus  a  reverendo  domino  noftro  Halberftadenfis  ecclefie  .  .  epifcopo  in  pheu- 1! 
do  tenuimus  et  polTedimus,  quiete  et  libere  pofTidendos,  promittentes  nichilominus  predictis 
viris  religiofis  omni  loco  et  tempore  firmam,  cum  requifiti  fuerimus,  predictorum  manforum 
warandiam  preftare  et  facere  et  ab  omnibus  inpetitionibus  penitus  disbrigare.  Hujus  autem  rei 
teftes  funt  Johannes  FeHx,  Johannes  de  Velftede,  Henricus  de  EvelTum,  jam  dicte  civitatis  ci- 
ves,  et  quam  plures  ahi  fide  digni.  Ad  majorem  quoque  evidentiam  et  robur  firmius  prefentem»« 
htteram  noftris  figilhs  fecimus  conmuniri.  Actum  anno  domini  millefimo  ccc°  fexto  pridie  ka- 
lendas  Mayi. 


1^06  April  ^o  Braunfchweig.  Die  Brüder  Mathiä  an  den  Bifchof  von  Halberftadt:  f enden 
zu  Gunften  des  Klofter s  Riddagshaufen  drittehalb  Hufen  zu  Wobeck  auf.  [582 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegeln  wie  an  Nr^Si. 

REverendo  domino  fuo  Halberftadenfis  ecclefie  .  .  epifcopo  Hillebrandus  et  Johannes  fra 
tres,  filii  Ludolfi  Mathye,  civis  in  Brunsw.,  obfequiofam  ad  ejus  beneplacita  voluntatem. 
Duos  manfos  cum  dimidio  in  Wobeke  fitos  cum  omnibus  pertinentiis  et  juribus  fuis,  ficut 
vobis  et  ecclefia  veftra  in  pheudo  tenuimus,  ad  manus  virorum  religioforum  .  .  abbatis  et  con- 
ventus  in  Riddageshufen  prefentibus  veftre  reverencie  refignamus,  volentes  hoc  idem  ore  et  joj 
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manu  facere,  cum  veftri  copiam  habere  primum  poterimus  corporalem.  Datum  Brunesw.  anno 
domini  m°ccc°  fexto  pridie  kalendas  Mayi. 

ißo6  April  ^o  Braunfchweig.  Ludolf  und  Alexander  von  den  Sieben  Thürmen  an  den  Bi- 
chof  von  Halberftadt:  /enden  zu  Gunften  des  Klofters  Riddagshaufen  anderthalb  Hufen  zu 
hbeck  auf.  [583 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel;  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Chron.  S.  ß]o  u.  ßc)6.  —  Formular  wie  Nr $82. 
Everendo  domino  fuo  Halberftadenfis  ecclefie  . .  epifcopo  Ludolfus  et  Alexander,  filii  Alexandri 
;de  feptem  turribus,  civis  in  Brunesw.,  obrequiofam  ad  ejus  beneplacita  voluntatem.  Unum  man- 
fum  cum  dimidio  in  Wobeke  fitum  cum  omnibus  pertinentiis  et  juribus  fuis,  ficut  a  vobis  et  ecclefia 
loveftra  in  pheudo  tenuimus,  ad  manus  religioforum  abbatis  et  conventus  in  Riddageshufen  prefentibus 
veftre  reverencie  refignamus,  volentes  hoc  idem  ore  et  manu  facere,  cum  veftri  copiam  habere  primum 
poterimus  corporalem.  Et  quia  adhuc  figillis  propriis  caremus,  figillo  patris  noftri  bone  memorie 
ufi  fumus.  Datum  Brunesw.  anno  domini  millefimo  ccc°  fexto  pridie  kalendas  Mayi. 

1^06  Mail  Braunfchweig.  Hildemar  v.  Oebisfelde  (de  Ovesfelde)  eignet  mit  Zuftimmung  fei- 
15  nes  Bruders  Johannes,  Kanonikus  zu  Hildesheim,  dem  Klofter  Riddagshaufen  zwei  Hufen  zu 
Mehrdorf  {Mevdorpe),  die  vor  Zeiten  Ulrich  Kaie  (dictus  Calvus)  und  deffen  Brüder  von  feinem 
Vater  zu  Lehn  trugen.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°ccc°vj°  kal.  Maji.  [584 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

1^06  Mai  7  Halberftadt.  Bifchof  Albrecht  und  das  Domkapitel  zu  Halberftadt  eignen  dem 
20  Klofter  Riddagshaufen  drittehalb  Hufen  zu  Wobeck,  die  die  Brüder  Hildebrand  und  Johannes 
Matthie,  und  anderthalb  Hufen  dafelbft,  die  Ludolf  und  Alexander  v.  den  Sieben  Thürmen  (de 
vij  turribus),  weiland  Alexanders  Söhne,  von  ihnen  zu  Lehen  getragen  und  aufgefandt  haben. 
Datum  in  Halberftat  in  noftro  capitulo  generali  anno  domini  m°ccc''vj°  feptimo  ydus  Maji.  [585 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ißo6  Juli  ij.  Konrad  v.  Wendeffen  (de  WendelTem)  bekundet,  daß  ihm  Konrad  v.  Watzum 
'de  Wattexem)  zwei  Hufen  und  Wurten  in  Kapell-Stöckheim  (Capelftockem),  Lehn  des  Klofters 
Steterburg,  mit  Zuftimmung  feiner  Mutter  Anna  für  14  Pfund  verpfändet  hat.  Datum  anno 
domini  millefimo  trecentefimo  fexto  in  die  Margarethe  virginis.  [586 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  6ß6. 

39' 


I 


3o8  1306 

1^06  September  12.  Die  Procuratoren  des  Marienfpitales  bekunden,  daß  Ekbert  Schevelinu; 
von  den  Brüdern  Elia  zwei  Hufen  zu  Timmerlah  gekauft  und  f eibige  dem  weftlichen  Altäre 
des  Spitals  gewidmet  hat.  [587 

Original  im  Stadtarchive,  beide  Siegel  an  rothen  Seiden/trängen.  —  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  ij  man- 
fis  in  Tymberla  et  de  uno  altare  in  hofpitale.  ; 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Johannes  de  Velzftede,  Echelinghus  apud  cimiterium, 
burgenfes  in  Bruneswic,  et  Conradus  laycus,  procuratores  feu  provifores  hofpitalis  fancte 
Marie  apud  Longum  pontem  ibidem,  omnibus  in  perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  depe- 
rire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret  vivacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  fieri 
volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  Ecbertus  dictus  Scheve- ' 
ling  laycus  volens  de  bonis  fibi  a  Deo  collatis  pro  remedio  anime  fue  follerter  feminare  in  ter- 
ris,  quod  multiplicato  fructu  recolligere  mereatur  in  celis,  emit  pro  viginti  quinque  marcis  puri 
argenti  a  Conrado,  Henrico  et  Ludolfo  fratribus,  filiis  quondam  Johannis  Elye,  burgenfis  in 
Bruneswic,  duos  manfos  fites  in  campis  ville  Tymberla  folventes  cenfualiter  annis  fingulis  de- 
cem  choros  filiginis  menfure  bruneswicenfis.  Et  eosdem  manfos  cum  omni  eorum  jure,  pro- 1 
prietate  et  utilitate  pie  ac  devote  contulit  ad  altare  fitum  in  feptentrionali  parte  predicti  hofpi- 
talis nomine  dotis  et  dotali  jure  perpetuo  permanfuros,  ita  videlicet,  ut  nos  et  quilibet  provi- 
fores memorati  hofpitalis  nobis  fuccedentes  cum  duobus  talentis  bruneswicenfium  denariorum 
predicto  eciam  altari  prius  conparatis  et  pie  collatis  et  cum  decem  choris  filiginis  de  jam  pre- 
memoratis  manfis  fingulis  annis  recipiendis  diligenter  procurare  et  fideliter  ordinäre  debeant,  2 
quod  ad  idem  altare  ad  honorem  omnipotentis  Dei  et  gloriofe  virginis  matris  ejus  Marie  et 
omnium  fanctorum  ejus  venerationem  fingulis  diebus  miffa  celebretur.  Nos  igitur  Johannes, 
Echelinghus  et  Conradus  fupradicti  cum  voluntate  et  approbatione  Confulum  civitatis  noftre 
Bruneswic  provifionem  et  ordinationem  celebrationis  predicte  milTe  fecundum  formam  premif- 
fam,  prout  noftra  intereft,  in  nos  recipientes,  volentes  eam  noftris  notificare  et  relinquere  fuc-2 
cefToribus  fideliter  obfervandam,  prefentem  litteram  inde  confcribi  et  fupradicti  hofpitalis  ac 
noftre  civitatis  figillis  fecimus  conmuniri.  Nos  eciam  Conradus  et  Conradus  dicti  Holtnickcri, 
Henricus  de  domo,  Henricus  apud  cimiterium  ceterique  pro  tempore  Confules  civitatis  Bru- 
neswic recognofcimus  et  teftamur  predictorum  manforum  emptionem  et  collationem  ad  altare 
predictum  a  prefato  Ecberto  cum  fcitu  et  voluntate  omnium  noftrum  fecundum  formam  pre-  3 
milTam  legitime  effe  factam.  In  quorum  omnium  teftimonium  figillum  civitatis  noftre,  ficut  prc- 
mlttitur,  prefentibus  eft  appenfum.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fexto  pridie  ydus  j 
Septembris. 
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ijoy.  Allerlei  Theidung.  [588 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  jjo. 
l-'TT^Odo  de  vifchere  hevet  ghegheven  an  voghettinghe  na  femme  dodhe  ferre  husvrowen  Lut- 
J3gharde  unde  dhen  kinderen,  dhe  fe  bi  eme  hevet,  fwat  he  levet.  Actum  anno  domini  m" 
5ccc°vij°  circa  epiphaniam  domini.' 

Lutgardis,  uxor  Hermanni  Holtnickeri,  vendidit  clenodia  fiHe  fue  Richeydis  bone  memorie, 

uxoris  Hildebrandi  Karuh  in  Ofterrodhe.  Magnam  fibulam  emit  Hermannus  de  Uredhe  pro  iiij 

mr,  et  una  fibula  fuit  vendita  pro  ij  fert.,  et  parva  fibula  pro  iij  lot.  Item  unum  annulum  pro 

: '  xij  Fol.  et  tres  annulos  pro  xij  fol.  Item  tres  ulnas  margaritarum  pro  fex  fol.  Summa  iftius  pe- 

ibcunie  eft  data  pro  fepultura  predicte  Richeydis  et  ubi  pro  anima  fua  alTignavit. 

M       Hene  van  Guftede  heft  vorkoft  Hennighe  van  Uredhe  xvij  fol.  gheldes  ver  pennighe  minus 

an  dher  montighe  vor  vmr  lodeghes  fulveres.  dhe  mache  wedher  kopen  van  pafchen  vorth  over 

'■  dhre  jar,  fwan  he  wel,  umme  dhat  fulve  ghelt.  deyt  he  dhes  nicht,  fo  blivet  fe  Hennighe  unde 

tiSfinen  erven.  Svanne  Henning  odher  fine  erven  dhenne  dhatjlen  er  krighen  moghen,  fo  fchal 

1:5  Brun  unde  Heyne  van  Guftede  odher  ere  erven  dhat  uplaten,  fwan  fe  dhat  van  en-effchet.  Dhefe 

'    dhre  jar  over  fcal  dhat  len  Brun  van  Guftede  hebben  an  finen  lenefchen  weren  to  Henniges 

hant  unde  finer  erven.  Dhefer  fake  hebbet  fe  alle  dhre  bekant  vor  os.  Actum  anno  domini  m° 

,  ccc°vij°  in  octava  beate  Agnetis  virginis.*" 

Dhe  Bilfche  heft  fec  erfchedhen  van  eren  kinderen  unde  beholt  ere  hus  half,  unde  dhe  kin- 
0  dere  half.  Henrec,  dhefer  fulven  vrowen  föne,  dhe  hevet  aveleghet  Ludeleve  fenne  brodher  unde 
Sophien  unde  Odilegen  fine  fuftere  van  dheme  dele,  dhat  fe  hadden  an  dheme  halven  erve,  unde 
hebbet  eme  dhat  uppelaten  vor  dheme  richte.  Dhefe  vorfeghede  vrowe  heft  oc  Henreke  creme 
föne  vor  dheme  richte  upghelaten  ere  halve  del  dhes  erves  unde  ander  gut,  dhat  fe  ervet  na 
creme  dodhe.  Eckeling  van  Eddzenrodhe  dhe  ne  wolde  nicht  inbringhen  vor  fine  husvrowen, 
i  Biles  fuftere.  dhes  ne  ghingk  he  mit  dhen  kinderen  nicht  to  dele.  Actum  anno  domini  m°ccc° 
vij°  feria  ij  poft  epiphaniam  domini." 

Koneman  unde  Jutte  van  Derfem  bekanden  vor  os,  dhaz  fe  hebbet  erleghet  Tileken,  Hene- 
ken,  Ghefeken,  Hannefe,  Jutteken,  Aleken,  Winneken,  dhe  fe,  Jutte,  vore  hadde  bi  Jane  van 
Derfem,  alfo  dhat  fe  hebbet  afghelaten  van  eres  vader  erve.  Sunder  Jutteken,  Aleken  unde  Win- 

In  der  Handfchr.  i  5  dhofe  dhrejdh  vor  Rafur  i  7  os]es  26  Am  Fuß  der  Kolumne  Henr.  Bil  debuerat  dare  j  tal. 
forori  fue  Odilie,  quod  dicit  fe  dedilfe.  Si  ipfa  vero  non  fatetur  illud  percepilTe,  extunc  Henr.  obligavit  fe  velle  co- 
ram  nobis  per  hereditatem  fuam  fibi  dare  denuo. 

a  Januar  6     b  Januar  28     c  Januar  9 
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neken  beholdet  fe  mit  fec,  unde  hebbet  en  ghefat  dhat  erve  vor  enentwintich  marc.  dhar  heb- 
bet  fe  beydhe  to  ghelovet.  Swan  fe  dhere  kindere  dhrigere  enberen  willen,  fo  fcolen  fe  malke- 
me  gheven  feven  marc.  nemen  oc  ere  vormundere  fe  van  en,  fo  fcolen  fe  gheven  en  malkemej 
vi)  marc.  En  verndel  vamme  jare  fcal  male  dhen  anderen  dhat  vore  weten  laten,  wer  fe  dhe 
kindere  van  fec  laten  willen,  edher  dhe  vormundere  fe  van  en  nemen  willen.  Swelc  oc  dhere 
vif  kindere  fterft,  dhe  ere  ghelt  to  famene  gheven  hebbet  vor  dhem  voghetinghe,  fin  erve  fcal 
Valien  an  dhe  anderen  kindere  unde  nicht  an  dhe  moder.  Actum  anno  domini  m°ccc°vi)°. 

Mit  Gherdherde,  dhedhe  husvrowe  was  Hennighes  van  Volclingherodhe,  dhedhe  flaghen 
warth,  is  ghedeghedinget,  daz  fe  tvey  punt  heft  ghenömen  van  teyn  punden,  dhe  vor  ene  wor- 
den to  beteringhe,  unde  hevet  ghelaten  van  den  anderen  achte  punden.  Se  fchal  och  ghelden 
Hennighes  fchult.  Sunder  dhat  kint,  dhaz  fe  hadde  bi  eme,  dhat  fcholen  Fredherec  van  Volc- 
lingherodhe, Henninghes  vader,  unde  Reynbert  van  Lafferde  unde  Ludeke  van  Wevensleve 
voremunden  to  gude  unde  dhe  achte  punt  holden  to  dhes  kindes  hant,  went  et  to  finen  jareni 
kome.  Storve  och  dhat  kint,  er  et  to  finen  jaren  queme,  fo  fcal  men  dhe  achte  punt  keren  an! 
goddes  hus  vor  Henniges  feie.  Actum  anno  domini  m°ccc°vij°  Johannis  baptifte.^ 

Dhe  Rat  dhe  heft  vorkoft  Dhedeken,  Fredherekes  föne  dhes  crameres,  dhene  endelften  cram 
bi  dheme  kerchove  unde  to  dheme  kophufe  wort  to  femme  live,  fvanne  he  fterft,  fo  wert  hc: 
dhes  Rades  ledhech.  Actum  anno  domini  m°ccc°vi]'°  in  die  beatorum  apoftolorum  Petri  et  Pauli.'' 

Her  Hennig  van  Oldendhorpe  heft  vorkoft  mefter  Conrade,  femme  brodhere,  ij  marc  gheldes 
to  femme  live  in  dheme  hove  tor  Stenporten  vor  xxvj  marc.  Dhe  fcal  he  edher  fine  erven  eme 
gheven  edher  fweme |he  fe  bevelet  uptoborende,  an  welkeme  levende  mefter Conrat  oc  fi.  Dhefe 
tve  marc  fcal  me  en  gheven  to  ver  tiden  amme  jare:  to  fente  Michaelis  daghe  ene  |  marc,  to 
winachten  ,},  to  pafchen  j,  to  fente  Johannis  dage  middenfomer  j.  Svanne  he  oc  fterft,  fo  fcolen 
fe  wedher  vallen  an  hern  Hennighe  edher  fine  erven  ledhech  unde  los.  Welke  tit  oc  her  Hen- 
nig edher  fine  erven  willet,  fo  moghet  fe  dhe  tvu  marc  gheldes  wedherkopen  umme  dat  felve 
ghelt,  unde  fvat  dhar  rechtes  af  boret  dhere  ftat,  dhat  fcolet  her  Henning  edher  fine  erven  ut- 
richten.  Actum  anno  domini  m°ccc°vi)°  in  die  beate  Margarete  virginis.'' 

Her  Ghereke  dhe  Refe  heft  ghewilkoret,  fvan  fin  to  kort  wert,  dhat  fine  kindere,  jung  unde 
alt,  fcon  ghan  to  likeme  dele  fines  ghudes.  Se  fcolet  oc  ere  gut  to  famene  hebben,  dhe  wile 
dhat  dhe  elderen  kindere  dhe  jungheren  vormundet  to  ghude  unde  nicht  to  arghe.  Dhes  heft 
he  Ghereken  unde  Olreke  finen  fönen  gheven  feftech  marc  tovoren,  dhaz  fe  dhe  anderen  kin- 
dere dhefte  bat  voreftan.  Svanne  me  och  dhe  juncvrowen  beraden  wil,  unde  is  dhar  brake  an 

In  der  HanJfchr.  2  riiKh  drighere  durchfirichen  jeneghes     6  ftreft     9  ifche  deghedinghet 
a  Juni  24     l>  Juni  2^     c  Juli  i} 
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dhere  varenden  have,  fo  fcal  me  fe  beraden  van  dheme  ingheldenden  ghude  na  dhere  vrunde 

rade.  Serre  husvrowen  Lutgharde  fcal  men  gheven  veftech  marc  lodeghes  fulveres.  dharmede 

i  fcal  fe  vorfchedhen  wefen,  unde  fwalTe  hevet  clenades  benedhen  tvintich  marc,  dhat  mach  fe 

i  behalden,  unde  to  Cremlinghe  viij  hove  unde  dhen  halven  teghedhan  to  creme  live.  Svan  fe 

/fterft,  is  fe  ane  man  bleven,  fvat  fe  levet  erveghudes  unvor-| gheven,  dhat  fcal  vallen  an  fine 

jkindere  ghelike.  Actum  anno  domini  m°ccc°vij°in  craftino  beate  Marie  Magdalene.'' 

•     Henric  dhes  Refen  heft  ghelaten  hern  Ghereken  femme  brodhere  fenne  del,  dhen  he  hadde 

jan  feven  höven  to  Adenftede,  dhe  fe  fement  hadden  to  lene  van  hern  Boltesberghe  unde  finen 

Ibrodheren.  unde  heft  eme  oc  ghelaten  fenne  del,  dhen  he  hadde  an  erre  hove  to  Berberghe, 

^dhe  he  mit  eme  hadde  to  lene  van  hern  Lutharde  unde  hern  Conrade  van  Meynerfem,  unde 

',heft  vorteghen  vor  fec  unde  fine  erven  al  dhes  rechtes,  dhat  he  dhar  an  hadde.  Actum  anno 

:'m°ccc°vii°  in  craftino  beate  Marie  Magdalene." 

•'.  Hannus  hern  Ludeken  föne  hern  Rolves  heft  vorwilkoret  vor  deme  Radhe:  fvanne  he  mer 
i  fchadhede  femme  vadere,  fo  weide  he  vorboret  hebben  fenne  del  fines  vader  erves.  Actum  anno 
f»  domini  m°ccc°vij°. 

i'  Her  Kone  Holtnicker  heft  mit  orleve  dhes  Rades  ghebuwet  laten  dhe  kelen,  dhe  van  femme 
;jhus  gheyt  in  dhen  cledherhof.  Weide  dhe  Rat  hirna  buwen  an  fine  want,  dhar  dhe  kele  to  hin- 
'iderde,  fo  fcolde  he  edher  fve  dhat  hus  hedde,  dhe  bidon.  Actum  anno  domini  m"ccc°vij°. 
'  i  Pro  orveydhe,  quam  fecit  Confulibus  Ludolfus  de  Lenedhe,  promiferunt  ifti :  pater  fuus  Jo- 
{lihannes  de  Lenedhe,  dictus  Marquardighe,  Jan  de  Hanendhorpe,  HenricusGhermodis  de  Cram- 
Ijme,  Lampe  de  Gramme,  Hermannus  et  Jan  fratres  de  Lendhe,  Thidericus  de  Lendhe,  Thide- 
iricus  et  Helmolt  filii  Helmoldi  de  Gramme,  Jan  de  Elvedhe  de  Gramme  et  Johannes  de  Gram- 
Jme,  civis  nofter.  Factum  eftjanno  domini  m°cc°xc°  feptimo. 

Wlveke  hern  Wlfardes  föne  dhes  wesleres  heft  bekant  vor  dheme  Radhe:  he  ne  wille  fenne 
vader,  dhe  wile  dhatte  levet,  nichtes  hinderen  an  femme  gude,  fo  wr  he  dhat  heft,  edher  an 
I' emme  hufe  to  vorkopende.  Wel  he  eme  wat  gheven  mit  gudeme  willen,  4har  is  he  unnevor- 
t  Dunden  to.  Actum  anno  domini  m°ccc°  feptimo. 

}  Noverint  univerfi,  quod  cum  Thidericus  Decimator  manfum  cum  dimidio  fitos  in  campis  vil- 
'  I  e  Ronsleve  ad  monafterium  in  Woltingerode  fpectantes,  hereditario  cenfu  quondam  coleret  et 
lilicto  monafterio  annis  fingulis  cenfum  fuumüebitum  miniftraret,  accidit  ut  occafione  pauper- 
|!;atis  bona  refignaret  hujusmodi  et  in  pofterum  pro  quibusdam  debitis  monafterium  inpeteret 
T'upradictum.  Quo  defuncto  Margareta  uxor  ejus,  Henricus  et  Wernerus  filii  fui  tanquam  he- 

.'     In  der  Handfchr.  20  Hcn.  Ghcrmodi 
a  Juli  2ß 
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redes  legitimi  inpeticionem  prehabitam  iterabant,  quibus  dominus  prepofitus  monafterii  fepe- 
dicti  ij  mr  cum  dimidia  conditionaliter  erogavit,  ut  prefatum  monafterium  dimitterent  ab  in- 
peticione  qualibet  liberum  et  folutum.  Quod  ipfi  coram  Confulibus  confenferunt.  Actum  anno 
domini  m°ccc°  feptimo. 

Noverint  univerfi,  quod  nos  Hermannus  et  Johannes  fratres  dicti  Wlverammi  ac  Conradus 
et  Johannes  fratres  dicti  Holtnickeri,  cives  in  Brunswich,  xxix  folidorum  redditus,  qui  ad  nos 
jure  hereditario  poft  obitum  domine  Sophie  Holtnickeri,  quondam  priorilTe  monafterii  in  Ste- 
derborch,  neptis  noftre,  verti  polTent,  donavimus  ca  dcfuncta  fanctimonialibus  monafterii  jam 
predicti  in  tribus  areis  apud  fanctum  Michahelem  in  Brunsw.  perpetuo  podidendos,  quarum 
una  folvit  x  et  altera  x  terciaque  ix  fol.  annuatim.  Qui  cum  ab  areis  pcrcipiuntur  prefatis  aut 
ab  aliis  bonis,  in  que  fi  converfi  fuerint,  debent  fanctimonialibus  ibidem  Dco  deditis  equaliter 
dividi  et  nullis  aliis  ufibus  fepedicti  monafterii  [applicari,  pro  eo  videlicet,  ut  heedem  domine 
pro  noftris  parentibus  in  domino  jam  defunctis  et  poft  obitus  noftros  pro  nobis  Deum  jugiter 
Interpellant  devote  etiam  peragendo  in  anniverfariis  cujuslibet  noftri  noftrarum  memoriam  ani- 
marum.  Ut  igitur  prefens  noftra  donacio  firmitatem  obtineat  et  futuris  temporibus  noftris  here- 
dibus  innotefcat,  prefentem  litteram  inde  confectam  et  noftris  figillis  munitam  dedimus  fupra- 
dicto  cenobio  in  evidens  teftimonium  premifforum.  Actum  anno  domini  m°ccc"vij°. 

Hannes  dhere  vrowen  föne  bi  dhcme  graven  heft  bekant  vor  dheme  Rade:  he  hebbe  uppe- 
boret  van  ferre  moder  fenne  del  fines  vader  erves  beydhe  van  herewede  unde  an  anderemme 
gude,  unde  fi  van  ere  erfcheden  alles  dhinges,  alfo  dhat  he  uppe  fe  nicht  vordheren  mach,  dhe 
wile  dhat  fe  levet.  Actum  anno  domini  m°ccc°vij°. 

Vredherec  dhe  cramere  heft  ghegheven  dhren  finen  dochteren  imme  cloftere  to  Dorftat  en| 
punt  gheldes  in  herren  Borghardes  hufe  van  Weide  upper  Ghuldenen  ftrate  unde  x  fol.  gheldesi 
inne  Bertoldes  hufe  de  Oldendhorpe  in  dhere  felven  ftrate  unde  xiiij  fol.  gheldes  in  Tilen  hufej 
dhes  magheren  upper  Goten  unde  ene  |  marc  gheldes  in  Kerftenes  hufe  dhes  riken  upper  Be-| 

1 

ckenwerte  ftrate.  dhe  fcal  me  en  andhverden  alle  jarlekes,  dhe  wile  dhaz  fe  levet.  Svanne  eynl 
fterft,  fo  fcal  dhe  dhridde  del  wedher  vallen  uppe  Vredhereckes  erven  buteme  cloftere.  Alfo  fchali 
oc  dhere  anderen  del,  fvan  fe  fterft.  dhere  dridden  dochter  aver  fcal  bliven  en  punt  dhclfes  ghel-| 
des  to  creme  live,  dhar  et  wilfeft  is,  unde  fcal  vallen  na  creme  dodhe  wedher  uppe  dhe  rechten 
erven  alfet  ander.  Actum  anno  domini  m°ccc°vij°. 

Eckehart  junghen  Eckehardes  föne  upme  Stenweghe  heft  bekant  vorme  Rade:  fin  vader 
hebbe  eme  gheven  fes  punt  unde  fin  lutteke  hus.  dharmede  fi  hc  flichtes  avedelt,  alfo  dhat  he 
nicht  nc  mach  mer  vordheren  uppe  fenne  vader,  wile  dhat  he  levet.  fvan  he  dot  is,  wel  he 
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^Knne  to  dele  gan  mitten  anderen  kinderen,  fo  fcal  he  wedher  inbringhen,  dhat  he  heft  uppe- 

Doret.  Actum  anno  domini  m"ccc°vij°. 

Ibert  Kortebuc  imme  Haghene  heft  ferre  husvrowen  Greten  unde  eren  kinderen  gegheven, 
he  heft.  dhes  heft  he  en  ghewercht  vredhe  unde  ban.  Actum  anno  domini  m"ccc°vii°. 


Ijo-].  Pfarrer  Heinrich  zu  Kneitlingen  bekundet,  daß  er  mit  Zuftimmung  Bifchof  Albrechts 
Halberftadt,  Herzog  Albrechts  von  Braunfchweig  und  des  Archidiakonus  Dietrich  v.  Freck- 

en  vom  Witthum  feiner  Kirche  eine  halbe  Huf e  zu  Ambleben  dem  dortigen  Pfarrer  Hermann 
Verkauft  und  für  den  Erlös  hinwiderüm  von  Ritter  Otto  von  Kneitlingen  eine  halbe  Hufe  hier 
erworben,  Herr  Otto  auch  die  andre  halbe  Hufe  feiner  Kirche  gefchenkt  hat.  Pfarrer  Hermann 
widmet  feinen  Erwerb  unterVorbehalt  der  Nutzung  für  f ich,  feine  Eltern  und  Brüder  zu  künf- 
tigem Unterhalt  feiner  Amtsnachfolger,  was  die  vorgenannten  Oberen  ebenfalls  billigen  und 
beftätigen.  [589 

Original  im  Stadtarchive.  Von  den  fünf  Siegeln,  für  die  die  [•'alte  durchlocht  ift,  iß  keins,  wohl  aber  an  zweiter 
Stelle  ein  rother,  an  fünfter  ein  grüner  Seidenftrang  erhalten. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Henricus,  rector  ecclefie  in  Clethnghe,  omnibus  in 
perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio 

boratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri  cupio  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  cum 
confenfu  reverendi  patris  ac  domini  Alberti,  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopi,  necnon  illuftris 
principis  Alberti,  ducis  in  Bruneswic,  patroni  mei,  et  honorabilis  viri  Thiderici  de  Vrekeleve, 
orchidyaconi  mei,  et  omnium,  quorum  intererat  et  quorum  confenfus  ad  hoc  requirendus  vide- 
'  'itur,  vendidi  domino  Hermanne,  plebano  in  Ampleve,  dimidium  manfum  fitum  in  campis  ibi- 

■m  et  aream  unam  in  eadem  villa,  que  ad  ecciefiam  meam  predictam  nomine  et  jure  dotis  perti- 
nebant,  pro  octo  marcis  puri  argenti,  cum  quibus  in  recompenfam  ejusdem  dimidii  manfi  pro- 
pter  vicinitatem  et  colendi  commoditatem  emi  a  domino  Ottone,  milite  in  Cletlinghe,  dimidium 

infum  in  campis  ibidem  michi  et  omnibus  meis  fuccelforibus  predicto  jure  perpetuo  perman- 
lurum.  Cujus  eciam  dimidii  manfi  reliquam  dimidietatem  idem  miles  pro  falubribus  remediis 
animarum,  fue  videlicet  et  parentum  fuorum,  pie  donavit  predicte  mee  ecclefie  ad  ufum  et  uti- 
'  "atem  ac  fuftentationem  meam  et  omnium  meorum  in  eadem  ecclefia  fuccefTorum.  In  quorum 

nnium  teftimonium  figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum.  Ego  eciam  Hermannus, 
.^ctor  ecclefie  in  Ampleve,  recognofco,  quod,  quia  predictum  dimidium  manfum  emi  cum  pe- 
cunia,  quam  de  hereditate  paterna  habebam  et  partim  ab  ipfis  meis  parentibus  et  fratribus  re- 
cipiebam,  dedi  ipfum  ecclefie  in  Ampleve  ad  ufum  et  utilitatem  rectorum  ejus  fub  hac  forma, 
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quod,  quamdiu  ego  et  pater  meus  Hermannus  et  mater  mea  Ghertrudis  et  fratres  mei  Conra- 
dus  et  Johannes  vixerimus,  nos  et  quilibet  noftrum  in  totum  proventus  ejusdem  dimidii  manfi 
integraliter  recipiamus  fingulis  annis  ad  temporanoftrevite.  Poft  obitus  autem  noftros  et  cujus- 
libet  noftrum  predictus  dimidius  manfus  cum  omni  jure  pro  falute  animarum  noftrarum  perti- 
nebit  perpetuo  ad  utilitatem  rectorum  ecclefie  in  Ampleve  libere  et  folute.  Cujus  eciam  rei  teftes5 
funt  dominus  Fredericus  de  Ampleve  et  Johannes  fiHus  ejus,  Jordanus  de  Wenthufen,  Otto  de 
Clethnghe,  mihtes,  Bodo  de  Ampleve,  militaris,  et  plures  alii  fide  digni.  Nos  eciam  Dei  gracia 
Albertus  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  et  Albertus  eadem  gracia  dux  in  Bruneswic  et  Thi- 
dericus  de  Vrekeleve  predicti  emptionem  et  donationem  fepedicti  dimidii  manfi  per  dictum  Her- 
mannum,  rectorem  ecclefie  in  Ampleve,  rectoribus  ejusdem  ecclefie  predicto  modo  pie,  rite  ac  i 
racionabiliter  factam,  prout  noftra  intereft,  prefentibus  approbamus,  ratificamus  et  confirma- 
mus  et,  ne  aliquis  rector  ejusdem  ecclefie  propter  oblivionem,  ignoranciam  aut  maliciam  in 
eodem  dimidio  manfo,  quamdiu  aliqua  prenominatarum  perfonarum  vixerit,  jus  aliquod  fibi 
vendicare  valeat  aut  de  facto  ufurpare  prefumat,  figilla  noftra  pro  evidenti  teftimonio  premiffo- 
rum  duximus  prefentibus  apponenda.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  prefumpferit,  indignacio- 1 
nem  omnipotentis  Dei  et  apoftolorum  ejus  Petri  et  Pauli  ac  noftram  fe  noverit  graviter  incur- 
furum.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  feptimo. 


i^oy  Februar  21.  Vier  Bürger  zu  Braunfchweig  verkaufen  Herrn  Gebhard  v.  Bortfeld  auf 
Wiederkauf  vier  Mark  Rente.  [590 

Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebucfie  der  Altßadt  vorgebundenen  Gedenicbucite  Bl. ;'.  2 

NOs  Hermannus  Wlverammi,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Velftede,  Eckelingus 
de  cimiterio,  cives  in  Brunswich,  prefentibus  publice  proteftamur,  quod  ftrenuus  domi- 
nus Ghevehardus  de  Bortvelde  miles  pro  xl  marcis  puri  argenti  brunsw.  ponderis  et  valoris 
a  nobis  iiij  marcarum  redditus  comparavit,  quos  eidem  annis  fingulis  expedite  in  fefto  beati 
Petri  ad  cathedram  tenebimur  miniftrare,  condicione  fequenti  nichilominus  interjecta,  quod,  fi  2 
vendicio  hujus  fibi  aut  nobis  in  pofterum  displiceret,  ad  unum  menfem  antea  alter  fuam  inti- 
mabit  alteri  voluntatem,  quo  menfe  transacto  xl  marce  fupradicte  cum  quatuor  marcis  reddi- 
tualibus  ipfarum  illo  termino  contingentibus  fibi  a  nobis  debent  folvi  contradictione  noftra  qua- 
libet  non  obftante.  Qiio  facto  vendicio  noftra  extunc  inter  nos  habita  amplius  non  tenebitur 
nee  ullius  penitus  fit  momenti.  In  cujus  rei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt  appcn-  ^ 
fa.  Datum  anno  domini  m^ccc^vij"  in  vigilia  beati  Petri  ad  cathedram  fupradicti. 
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//o/  März  ij.  Der  altftädter  Rath  verkauft  Heinrich  Blixnen  zwei  Mark  Leibgedinge.  [591 
Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteften  Degedingebucfie  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbucfie,  Bl.  /'. 

NOs  Hermannus  et  Conradus  dicti  Holtnickeri,  Bertrammus  Wedekindi,  Johannes  Felix, 
Heyno  de  domo,  Hermannus  de  Ursleve,  Eylardus  Boneke,  Henricus  de  EvelTem,  Jorda- 
nus  Stapel,  Henricus  Elie,  Bertrammus  de  Dampme,  pro  tempore  Confules  Antique  civitatis 
Brunsw.,  recognofcimus,  quod  Henrico  dicto  Blixnen  concivi  noftro  duarum  marcarum  reddi- 
tus  a  nobis  conparati  dabuntur  in  fefto  beati  Martini,  quoad  vixerit,  annuatim.  Quo  defuncto 
marca  cum  dimidia  predictorum  reddituum  ad  Confules  civitatis  noftre  predicte  libere  rever- 
tentur,  dimidia  autem  marca  adhuc  fuperflua  Henrico  Rofekonis  filio  in  fefto  prefato  annis  fin- 
-(ulis  ad  vite  fue  tempora  miniftrabitur  a  Confulibus  memoratis.  Quo  mortuo  dimidie  marce 
redditus  jam  premiffi  Confulibus  etiam  erunt  liberi  prenarratis.  Si  vero  Henricum  predicti  Ro- 
fekonis filium  ante  obitum  Henrici  Blixnen  decedere  contigerit  ab  hac  luce,  extunc  eidem  Hen- 
rico Blixnen  redditus  marce  cum  dimidia  fupradicti  fuis  temporibus  permanebunt  annis  fingu- 
lis  in  prefcripto  termino  perfolvendf.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°vij°  feria  fecunda  poft 
dominicam  Judica.  In  cujus  rei  teftimonium  noftrum  figillum  prefentibus  eft  appenfum. 

In  der  Handjchr.  7  conparatos 


i^oy  März  20.  Die  Grafen  von  Hallermund  eignen  dem  Marienfpitale  eine  Wurt  zu  Hede- 
per,  die  Ritter  Ulrich  v.  Eilenftedt  von  ihnen  zu  Lehen  getragen  und  aufgefandt  hat.     [592 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  de  una  area  in  Heydebere.  Gedruckt 
obei  Piftorius,  Amoen.  hift.-jurid.  viii,  S.  2]-]]. 

NOs  Gerhardus  major  et  Gerhardus  junior,  Dei  gracia  comites  de  Halremunt,  recognofci- 
mus et  prefentibus  proteftamur,  quod  dominus  Olricus  de  Eylenftede  miles  refignavit  li- 
bere nobis  quandam  aream  fitam  in  villa  Hedebere,  quam  idem  miles  a  nobis  titulo  tenuit  pheo- 
dali.  Nos  vero  ob  honorem  Dei  et  gloriofe  virginis  Marie  et  ad  inftanciam  domini  Wedekindi 
5  canonici  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  filii  dicti  domini  Olrici,  eandem  aream  ac  proprietatem 
ejus  cum  omni  jure  et  utilitate  mera  donatione  pie  donavimus  ac  per  prefentes  damus  hofpi- 
tali  fancte  Marie  in  Bruneswich  juxta  Longum  pontem  proprietatis  et  libertatis  titulo  perpe- 
tuo  polTidendam.  Renunciavimus  eciam  ac  per  prefentes  renunciamus  pro  nobis  et  noftris  omni 
juri,  quod  nobis  in  predicta  area  conpetebat  et  quocunque  modo  conpetere  poterit  in  futuro. 
foVolumus  eciam  de  eadem  area  predicto  hofpitali  legitimam  preftare  warandiam,  fi,  quod  ab- 

fit,  litem  vel  controverfiam  fibi  ab  aliquo  moveri  contigerit  et  fuerimus  requifiti.  In  quorum 
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omnium  teftimonium  prefentes  litteras  inde  confcriptas  noftris  figillis  fecimus  roborari.  Datum 
anno  domini  m"  ccc"  vij"  feria  fecunda  in  palmis. 


i^oy  März2i.  Ritter  Jordan  v.  Wittmarshagen  (deWitmereshagen),  Dro/t  Herzog  Albrechts, 
bekundet,  daß  in  feiner  Gegenwart  Friderich  Horge  (Horghe  cognomento),  Gogreve  in  Lei- 
ferde  (Leyforde),  mit  Zußimmung  feiner  Söhne  Friderich  and  Widekind  (zu  Gunften  des  Klo- ' 
fters  RiddagshaufenJ  all  feinem  Recht  an  dem  Waffer  und  der  Fifchweide  zu  Betkenrode  (Be- 
tekenrodhe)  entfagt  hat.  Zeugen  Johannes  Felix,  Hinricus  de  cimiterio,  burgenfes  in  Bruns- 
wich.  Actum  anno  domini  m°ccc"vi)°  in  die  beati  Benedicti  abbatis.  [593 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  22. 

i^oy  März  2<y.  Balduin  v.  d.  Walle,  Porter  zu  Gent,  quittiert  Hermann  Stapel  über  Zahlung 
feiner  Schulden  bei  Wilhelm  und  Simon  Betten.  '  [594 

Original  im  Stadtarchive,  das  kleine  runde  Siegel  befchädigt. 

IC  Boidin  van  den  Walle  portre  in  Ghent  doe  te  wetene  alle  denghenen,  die  defe  lettren  fül- 
len fien  ende  hören  lefen,  dat  al  de  fcult,  die  Herman  Stapel  fculdech  was  den  her  Willemen 
Betten  ende  den  her  Simoene  Betten,  al  vergolden  es.  In  kenlicheden  van  wareden  hebbe  ic 
Boidin  vorfeid  minen  fegel  gheanghen  an  defe  jeghenwordeghe  lettren,  ghegheven  int  jaer  ons 
heren,  doe  men  fcreef  m°  ccc°  ende  fevene  in  pafchavonde. 

ipj  April  4  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  verkauft  dem  Marienfpitale  das  Eigenthum 
eines  Hofes  und  dreier  Hufen  zu  Kl. -Köchingen,  die  Heinrich  Stapel  ihm  aufgefandt  hat.  [595 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  tribus  manfis : 
in  Cocinge. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswic  omnibus  in 
perpetuum.  Notum  fieri  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tam  prefentibus  quam  futuris, 
quod,  cum  procurantibus  et  efficientibus  Henrico  de  domo,  Johanne  de  Veltftede,  Echelingho 
juniore  prope  cimiterium,  proviforibus  hofpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bru-: 
neswic,  Henricus  filius  quondam  Hermanni  Stapel  burgenfis  ibidem  curiam  unam  in  parvo 
Cochinghe  et  tres  manfos  fitos  in  campis  ibidem,  que  a  nobis  tenebat  in  pheodo,  ad  m'anus 
noftras  libere  nobis  refignaffet,  nos  proprietatem  eorundem  bonorum  cum  omni  eorum  jure  et 
utilitate  in  villis,  filvis,  campis,  agris,  pratis  et  viis  vendidimus  pro  tribus  marcis  puri  argenti 


1307  317 

ifpitali  fancte  Marie  predicte  perpetuo  libere  poITidendam.  Et  renunciavimus  ac  per  prefentes 

unciamus  pro  nobis  et  noftris  omni  juri,  quod  nobis  in  predictis  bonis  competebat  et  in  fu- 

0  competere  potuilTet.  Igitur,  ut  hofpitale  fepedictum  premifTa  bona  ab  omni  jure  advocacie, 

icie  et  cujusiibet  fervicii  et  gravaminis  prorfus  libera  et  exempta  poITidere  valeat,  et  ne  quis 

pter  oblivionem  aut  ignoranciam  jus  aliquod  in  eis  fibi  vendicare  valeat  aut  de  facto  ufur- 

nare  prefumat,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftro  duximus  patenter  roboran- 

udm.  Teftes  eciam  funt  fideles  noftri  Ecbertus  de  AlTeborch,  Bertrammus  de  Veltem,  Anno  de 

BBfeymborch,  milites,  Johannes  Felix,  Conradus  et  Henricus  fratres,  filii  quondam  Johannis 

IHye,  Henricus  apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et 

■^tum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  feptimo  pridie  nonas  Aprilis. 

i^o-]  April  ij  Braunfchweig.  Die  Brüder  Konrad  und  Johann  Holtnicker  und  Hermann  und 
Johann  Wolfram  verkaufen  dem  Klafter  Riddagshaufen  all  ihre  Güter,  auch  die  Mühlen-  und 
Burgftätte  zu  Harderode.  [596 

Original  zu  Wolfenbiittel  mit  drei  Siegeln.  —  ^Harderode,  jetzt  wiifte  Dorfftätte,  muß  in  der  Gegend  von 
liundelage gelegen  haben"-.  Vermerk  im  Riddagshäufer  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel  i,  S.  49^.  Herzog  Albrecht 
eignete  dem  Klofter  diefe  Güter,  die  Johann  v.  Hondelage  und  Jordan  v.  Wendhaufen  von  ihm  zu  Lehen  trugen, 
11  22.  /Ipr/Y  (decimo  kal.  Maji).  //;  einer  ausführlichem  Eignungsurkunde  des  Herzogs  vom  folgenden  Tage 
Arno  kal.  Maji)  werden  unter  den  Pertincnzen  die  Wälder  SKhxok  und  Getela  namentlich  aufgeführt.  Origi- 
nale ebenda. 

ÜNiverfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  litteram  vifuris  feu  audituris  nos  Conradus  et  Johan- 
nes fratres  dicti  Holtnickeri,  Hermannus  et  Johannes  fratres  dicti  Vulverammi,  burgenfes 
in  Brunesw.,  cupimus  effe  notum,  quod  unanimi  confenfu  et  bona  voluntate  heredum  noftro- 
rum  aliorumque  omnium,  quorum  de  jure  aut  confuetudine  confenfus  eft  et  fuerat  requiren- 
dus,  vendidimus  viris  in  Chrifto  religiofis  domino  . .  abbati  et  conventui  monaftcrii  in  Riddages- 
hufen  pro  feptuaginta  marcis  puri  argenti  bruneswicenfis  ponderis  nobis  bene  et  integraliter 
perfolutis  omnia  bona  noftra  et  fingula  in  villis  et  campis  Herederode  fita  et  in  eosdem  trans- 
tulimus  ei  transferimus  cum  omnibus  filvis,  areis,  pratis,  pafcuis,  aquis,  pifcaturis,  pifcationi- 
bus,  agris  cultis  et  incultis,  viis  ac  inviis,  fimiliter  locum  molendini  et  locum  caftri  quondam 
cum  accedibus  et  regreffibus  fuis  necnon  cum  omnibus  utilitatibus  et  pertinenciis  eorundem 
'bonorum,  quocunque  eciam  nomine  vel  modo  cenfeantur.  Que  quidam  bona  ab  honorabilibus 
viris  dominis  Johanne  de  Honleghe  et  Jordano  de  Wenthufen  militibus  hactenus  in  pheodo 
tenuimus,  ipfis  predictis  dominis  ....  et  ad  ufus  jam  dictorum  religioforum  refignavimus,  ex- 
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tunc  ut  exnunc  nichil  nobis  juris  aut  quibuslibet  noftris  heredibus  in  eisdem  penitus  refervaii 
tes.  Promifimus  nichilominus  et  promittimus,  per  nos  quacunque  arte  vel  ingenio  noftrosquc 
heredes  fuper  predictis  bonis  Omnibus  et  fingulis  ejus  partibus  ....  religiofis  ac  monafterio 
predicto  litem,  impetitiones  et  controverfiam  non  inferre  nee  inferentibus  confentire.  In  cujus 
noftre  vendicionis,  refignacionis  et  omnium  premifforum  evidens  teftimonium  hec  omnia  et 
fingula  libro  noftre  civitatis  infcribi  procuravimus  ac  prefentem  litteram  inde  confectam  fcpc- 
dictis  religiofis  et  monafterio  donavimus  noftris  figillis  firmiter  roboratam.  Teftes  hujus  rei  funt 
Baldewinus  de  Wendhen  fenior,  Johannes  de  Honlegfie,  Jordanus  deWenthufen  predicti,  Hen- 
ricus  de  Wendhen,  Ludolfus  de  Wendhen,  Johannes  de  Quernem  SIengerdus,  mihtes,  Herman- 
nus  Holtnickere,  Johannes  Fehx,  Henricus  de  cimiterio,  comburgenfes  noftri  in  Brunesw.,  et 
quam  plures  ahi  fide  digni.  Actum  et  datum  Brunesw.  anno  domini  m"ccc"  feptimo  quinto  de- 
cimo  kalendas  Maji. 

Im  Originale  i  refervantes  promi  zerftört     5  .  .  .  .  zerftört     4  infere 


i^oj  April  18  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht  geftatten  den  Prediger  , 
brüdern  die  Errichtung  eines  Klo/ters  in  Braunfchweig.  [^Q7 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegein.  —  Vgl.  Chron.  der  deutfchen  Städte  16,  S.  xv. 

DEi  gracia  nos  Heinricus  et  Albertus  fratres  germani,  duces  in  Brunsw.,  univerfis  prefen-  j 
tes  litteras  infpecturis  falutem.  Tenore  prefencium  publice  proteftamur,  quod  ad  aucmen- 1 
tum  honoris  divini  et  propter  remedium  animarum  noftrarum  et  parentum  necnon  heredum 
noftrorum  et  propter  devocionem,  quam  ad  ordinem  fratrum  ordinis  predicatorum  concepimus: 
et  habemus,  concedimus  fratribus  prefati  ordinis  provincie  Saxonie  per  prefentes  confenfum 
noftrum  liberum,  liberalem,  gratuitum  et  expreffum,  quod  in  civitate  noftra  Brunswic  poffint 
areas  pro  conventu  neceffarias  emere,  in  ipfis  emptis  edificare  et  conventum  ibidem  recipere, 
quandocunque  hoc  ipfis  vifum  fuerit  oportunum.  In  cujus  conceffionis  et  gracie  teftimonium 
figilla  noftra  prefentibus  duximus  apponenda.  Datum  Brunsw.  anno  domini  m°ccc°  feptimo  ^ 
xiiij  kalendas  Maji. 


i]oy  April  2^  Braunfchweig.  Die  Ritter  Johann  v.  Hondelage  (de  Honloghe)  und  Jordan 
V.  Wendhaufen  (de  Wcnthufen)  verkaufen  dem  Klafter  Riddagshaufen  ihre  Lehnsherrfchaft 
(pheudum)  an  den  Gütern  zu  Harderode  (Herderode),  womit  fie  bisher  von  Herzog  Albrecht 
von  Braunfchweig  und  hinwiderum  von  ihnen  die  Bürger  (burgenfes)  Konrad  und  Johann  -. 
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pltnicker  und  Hermann  und  Johann  Wolframi  belehnt  waren.  Unter  den  Zeugen  Herman- 
Holtnicker,  Johannes  Felix,  Henricus  de  cimiterio,  burgenfes  in  Brunswich.  Actum  et  da- 
in  civitate  Brunswich  anno  domini  m°ccc°vi]'°  ix°  kal.  Maji.  [598 

Sach  einer  Abfchrift  des  vorigen  Jahrhunderts  zu  Wolfenbüttel. 


'joy  Juni  2.  Der  Rath  in  der  Altftadt  und  im  Hagen  bekundet,  wasmaßen  der  Rath  der  AI- 
ik  dem  Aegidienkloßer  erlaubt  hat,  vom  Thore  feines  Hofes  bis  zum  Waffer  des  Bruches 
'•Planken  zu  errichten.  [599 

ij     Abfchrift  des  xv  Jahrhunderts  im  vierten  Copialbuche  Bl.  i'  unter  der  Ueberfchrift  Egidii  confenfus  de  plan- 
j.cis.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  v,  Supplement  S.  22. 

COnfules  civitatis  Bruneswic  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  do- 
mino.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  Htterarum  teftimonio  ro- 
boratur.  Hinc  eft,  quod  tenore  prefencium  puplice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  Confules 
Veteris  vici  permiferunt  et  indulferunt  domino  abbati  et  conventui  monafterii  fancti  Egidii  in 
l>runeswic,  quod  ipfi  a  lapidea  valva  allodii  fui  verfus  paludem  plancas  usque  apud  aquam  in 

1  ipfo  Httore  fituarent  ac  locarent,  ut  fic  ipfam  curiam  ejusdem  allodii  fui  ac  alia  fpacia,  prout 
jpfis  expediebat  et  expedit,  commodius  ampliarent  et  in  ampliatis  fpaciis  fuas  utilitates  ordi- 

narent,  hiis  tamen  condicionibus  interpofitis  et  adjectis,  quod  dominus  abbas  et  conventus  pre- 
dicti  eisdem  Confulibus  fe  et  fuos  fuccelTores  ad  hoc  perpetualiter  obligaverunt,  quod  ipfi  pre- 
dictas  plancas,  quandocunque  et  ubicunque  necelTe  fuerit,  fuis  expenfis  emendabunt  et  deficien- 

2  tes  reparabunt  et  quod  fuper  easdem  plancas  edificabunt  propugnaculum  wlgariter  dictum  en 

rchffrede  et,  cum  defecerit,  reparabunt  et  in  eo,  cum  necelTe  fuerit,  fervabunt  et  procurabunt 

\ij,Mlem  ad  fuam  et  civitatis  cuftodiam  et  cautelam.  Infuper  fepem  unam  facient  interius  apud 

plancas,  intra  quam  et  ipfas  plancas  fit  via  ad  perambulandum  fatis  fpaciofa,  ut  eciam  neque 

porci  eorum  vel  pecora  poffint  ipfas  plancas  aliquo  modo  contingere  vel  adire.  Nos  igitur  a  do- 

2  mino  abbate  et  conventu  ac  Confulibus  fupradictis  rogati  pro  evidenti  teftimonio,  ficut  hinc- 

inde  vidimus  et  audivimus,  figillum  civitatis  noftre  una  cum  figillo  ejusdem  conventus  prefenti- 

bus  duximus  apponendum.  Teftes  eciam  funt  Confules  antique  civitatis  Hermannus  Holtnicker, 

ilenricus  de  domo,  Henricus  apud  cimiterium,  Echelingus  de  Strobeke,  Confules  vcro  Inda- 

^^nnis  Hermannus  Stephani,  Johannes  Georgii,  Deneke  de  Bokelscamp,  Conradus  de  Schenin- 

et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°  feptimo  in  die  fanctorum  Marcellini  et 

-tri  martirum. 


il 
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/^o/  Juni  IC)  Lüchow.  Die  Brüder  Otto,  Gebhard,  Friderich,  Dietrich  und  Heinrich  v.  Dan- 
nenberg  bekunden  abermals,  daß  fie  den  Rittern  Johann  v.  Hondelage  und  Jordan  v.  Wend- 
häufen  ihre  herzoglichen  Lehen  zu  Harderode  (Herederodhe)  verkauft  und  ihre  Afterlehns- 
leute, die  Brüder  Konrad  und  Johann  Holtnicker  und  Hermann  und  Johann  Wolframi,  über' 
wiefen  haben.  Datum  Luchowe  anno  domini  m^ccc"  feptimo  in  die  beatorum  martirum  Ger-; 
vafii  et  Prothafii.  [600 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  In  einer  Abfchriftenfammlung  des  vorigen  Jahrhunderts  zu  Wolfenbüttel  folgt 
diefer  Urkunde:  Discretis  viris  ac  honeftis  Conrado  Holtnickeri  et  fratribus  fuis  necnon  Hermanno  Wul- 
verammi  et  fuis  fratribus  Henricus  de  Dannenberghe  et  filii  fui  obfequium  femper  promptum.  Discrecioni 
veftre  notum  facimus  per  prefentes,  quod  taiia  bona,  que  de  nobis  tenuiftis  in  pheodo,  in  Herderode  fita, : 
dimifimus  domino  Johanni  de  Honloge  et  monftramus  vos  in  predictum  dominium  Johannis  ita:  ficuti  ilia 
bona  de  nobis  tenuiftis  in  pheodo,  fic  de  eo  habere  debetis  et  pofTidere.  Et  fi  aliquis  ullas  allocutiones  in 
predicta  bona  habere  voluerit,  nos  pro  omnibus  volumus  ei  warandare.  Datum  anno  domini  m°cc°lxxxvii°, 
Der  Abfchrelber  bemerkte  zum  Datum:  Ante  fuerat  ccc,  fed  nunc  c  eft  ftudiofe  extritum. 


i^oy  Juli  22.  Jordan  v.  Campe,  weiland  Marfchalk  Jordans  Sohn,  und  feine  Blutsfreunde, 
Ritter  Jordan,  Bertram  und  deren  Brüder,  theilen  acht  eigene  Hufen  zu  Reppner  (Repenerde), 
die  fie  zur  gefammten  Hand  befitzen,  dergeftalt,  daß  die  an  Dietrich  Döring  verlehnten  vier 
Hufen  den  letztgedachten  Brüdern,  die  anderen  vier,  an  Heinrich  Stapel,  weiland  Gerhards 
Sohn,  zu  Lehn  gegebenen  dem  erftgenannten  Jordan  verbleiben,  der  fein  Eigenthum  daraii 
fowie  an  einer  dortigen  Mühle  dem  Blafienftifte  widmet.  Datum  anno  domini  m°ccc°  feptimo 
in  die  fancte  Marie  Magdalena.  [601 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  ij. 

i^o-j  Auguftj.  Die  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht  eignen  den  Predigerbrüdern  den  Droften- 
hofzu  Braunfchweig  zu  Behuf  ihres  Klofterbaues.  [602 

Abfchrift  des  xviJahrh.  in  Dietrich  Pruffens  Sammelbande  Van  der  brunfzw.  fheide  etc.  im  Stadtarch 

DEi  gracia  nos  Henricus  et  Albertus  fratres  germani,  duces  de  Brunsw.,  ad  honorem  cul- 
tus  divini  falubriter  intendentes  recognofcimus  ac  lucide  prefentibus  profitemur,  quod  ob 
honorem  Dei  omnipotentis  et  gloriofe  virginis  Marie  ac  beati  Dominici  et  ob  falutem  anima- 
rum  noftrarum  et  omnium  parentum  et  heredum  noftrorum  ac  dilectarum  noftrarum,  videlicet 
Agnetis  et  Rixe,  bona  deliberatione  prehabita  de  confenfu  libero  omnium  heredum  noftrorum ; 
quorumque  confenfus  erat  merito  requirendus,  proprietatem  curie  feu  aree  fite  in  Brunsw.  do- 
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[ini  Jordani  dapiferi  noftri,  que  curia  feu  area  ad  ipfum  offitium  dapiferi  curie  noftre  pertinet, 
|>navimus  et  donamus  fratribus  ordinis  fratrum  predicatorum  provintie  Saxonie  cum  Omnibus 
jis  feu  curiis  contiguis  ad  idem  offitium  pertinentibus,  in  quibus  proprietatem  dinofcuntur 
ibere,  per  eosdem  fratres  libere  perpetuo  polTidendam,  ut  ibidem  conventum  recipere  et  edi- 
^ia  conventui  necelTaria  facere  valeant,  cum  primum  poterunt  ac  eis  videbitur  expedire,  ubi 
;rpetuo  memoriam  noftram  ac  parentum  noftrorum  et  omnium  heredum  ac  dominarum  no- 

(■arum  predictarum  fideliter  faciant  fratres  ordinis  memorati.  In  cujus  rei  certitudinem  pre- 
ntes  litteras  dedimus  figillorum  noftrorum  robore  communitas.  Teftes  vero  funt  Bruningk 
I  Woldenftein,  Henricus  de  Werle,  Hermannus  de  Minningerode,  Widekindus  de  Bercken- 
Ide,  Henricus  dictus  de  Mutzefal,  milites  noftri.  Datum  anno  domini  m°ccc°  feptimo  nonas 
Augufti. 

4  habere  fehlt  in  der  Handfchr. 

1^0/  Auglift  //.  Droft  Jordan  (v.  Campe)  verkauft  mit  Zuftimmung  feiner  Söhne  den  Pre- 
digerbrüdern feinen  Hof  zu  Braunfchweig.  [603 

)      Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerlc  des  xiv  Jatirh.  proteftatio  dapiferi  coram  omnibus.  Ge- 
druclit  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefcfilec/ites  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  26. 

UNiverfis  prefencia  infpecturis  Jordanus,  dapifer  illuftrium  principum  Hinrici  et  Alberti  du- 
cum  in  Brunfwic,  falutem  in  omnium  falvatore.  Tenore  prefencium  publice  recognofco, 
quod  de  bona  voluntate  et  confenfu  exprelTo  Annonis  filii  mei  fenioris  et  aliorum  filiorum  ac 
heredum  meorum,  quorum  confenfus  erat  merito  requirendus,  curiam  meam  in  Brunswic  fi- 
tam,  ad  ipfum  officium  dapiferi  pertinentem,  vendidi  fratribus  ordinis  predicatorum  provincie 
Saxonie  pro  fexaginta  quinque  marcis  argenti  puri  ponderis  brunswicenfis  cum  omni  jure,  quod 
in  ipfa  curia  et  aqua  adjacente  Ovakra  dicta  et  in  edificiis  in  eadem  fitis,  domo  fcilicet  et  ca- 
pella,  habui  et  heredes  mei  effent  in  pofterum  habituri,  fratribus  Thiderico  de  Northem,  lectore 
=  Magdeburgenfi,  et  Godefcalco  conventus  Hildenfemenfis  ejusdem  ordinis  et  provincie  mecum 
hunc  contractum  facientibus  nomine  fratrum  provincie  antedicte,  quos  eciam  de  jufTu  et  vo- 
luntate dominorum  meorum  .  .  ducum  prefatorum,  quibus  dictam  curiam  et  aquam  adjacentem 
cum  omni  jure,  quod  in  ipfis  ac  in  edificiis  in  predicta  curia  fitis  habui,  refignavi,  in  poffelTio- 
nem  pofui  corporalem,  obligans  me  in  hiis  fcriptis  plenam  warandiam  predictis  fratribus  pre- 
Jtiturum,  fi  eisdem  fuper  premilTis  a  quocunque  queftio  aliqua  moveretur.  In  cujus  rei  certitu- 
dinem figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum.  Teftes  vero  funt  Ecbertus  de  AlTeborg  et 
Bertrammus  de  Zampeleve,  milites,  Johannes  et  David  dicti  Cronesben,  Conradus  fenior  et 
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Conradus  junior  dicti  de  domo,  cives  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m^ccc"  feptimo  in  oc- 
tava  Laurencii  martiris. 


7^07  October  8  Magdeburg.  Burggraf  Burchard  von  Magdeburg  eignet  dem  Marienfpitak 
neun  Hufen  zu  Kl.-Schandelah,  die  Hartneid  Schlenkerdaus  von  ihm  zu  Lehen  getragen  und 
aufgefandt  hat.  [604 

Original  im  Stadtarchive  mit  einer  Siegeltrümmer  an  rothem  Seidenftrange.  Riickvermerli  des  xiv  (xv?)Jahrh, 
Schalneghe.  hofpitali  apud  Longum  pontem.  Danehen  Federproben  des  xiv:  Mynen  w  und  homo  quidam 
fecit  cenam  in  troilo  et  altare  dey  qui  letificat. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Borchardus,  Dei  gracia  borchgravius  in  Magdeborch,  ; 
Omnibus  in  perpetuum.  Notum  fieri  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tam  prefentibus  quam  i ! 
futuris,  quod  ad  honorem  omnipotentis  Dei  et  beatiffime  virginis  matris  ejus  Marie  necnon  j 
pro  falubribus  remediis  animarum,  noftre  videlicet  et  predecelTorum  noftrorum,  bona  delibera-  ! 
tione  prehabita  cum  confenfu  omnium  heredum  et  propinquorum  noftrorum  et  omnium  eorum, 
quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  fuerat  requirendus,  proprietatem  novem  man 
forum  fitorum  in  parvo  Schanleghe  Halberftadenfis  dyoc.  cum  omni  eorum  jure  et  utilitate  inij 
villis,  filvis,  campis,  pratis,  agris,  viis  et  inviis  donavimus  ac  donamus  per  prefentes  hofpitali  ' 
fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bruneswic  perpetuo  libere  pofTidendam.  Recognofcimus 
eciam,  quod  hiidem  manfi  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  penitus  funt 
Hberi  et  exempti.  Recognofcimus  infuper,  quod  Harnyth  dictus  Slengerdus,  militaris,  eosdem 
manfos,  ficut  eos  a  nobis  tenebat  in  pheodo,  hbere  nobis  eos  refignavit.  Igitur,  ut  hujusmodir 
predictorum  manforum  donacio  per  nos  pie  et  rite  facta  fine  omni  exceptione  canonici  juris 
et  civiHs  perpetuo  rata  maneat  et  inconvulfa,  et  ne  aUquis  in  eisdem  manfis  jus  ahquod  fibi 
vendicarevaleat  aut  de  facto  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  fupradicto 
hofpitaü  dedimus  figillo  noftro  patenter  roboratam.  Actum  et  datum  Magdeborch  anno  domini 
millefimo  trecentefimo  feptimo  octavo  ydus  Octobris. 

ijoj  October  21.  Das  Kapitel  St  Cyriaci  verfchreibt  dem  Klofier  Steterburg  nach  Ueberein- 
kunft  zum  Entgelt  für  deffen  Zehnt  und  Zehntrecht  (in  recompenfam  pro  ipfa  decima  et  omni 
jure  et  utiHtate,  quod  ratione  decime  .  .  habebat)  an  vier  Morgen  Landes  beim  Stift  am  Wa 
von  Braunfchweig  nach  Rüningen  (apud  nos  juxta  viam  de  civitate  tendentem  verfus  Runighv 
die  das  Kapitel  zum  Garten  gemacht  hat,  fünf tehalb  Mark  jährlichen  Zinfes  aus  demfelben.  y 
Teftes  magifter  Henricus  Holtnici<er,  plebanus  ecclefie  fancti  Martini  in  Bruneswic,  et  Her- 
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nnus  frater  fuus,  HermannusEyko,  Hermannus  Wulverammi,  Johannes  de  Veltftede,  Johan- 
1  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  burgenfes  ibidem.  Datum  anno  domini  m°ccc°  feptimo  xij° 
^al.  Novembris.  [605 

I original  zu  Wolfenbüttel. 
^07  November  5.  Die  Brüder  Ritter  Florin  und  Albert  v.  Dahlum  (de  Dalem)  verkaufen 
t  Klofter  Riddagshaufen  fechszehn  Morgen  Landes  und  eine  Wurt  zu  Wobeck.  Unter  den 
Zeugen  frater  Hinricus,  magifter  curie  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°vij"  dominica 
poft  feftum  omnium  fanctorum.  [606 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  Broder  Hinrik  de  hovemefter  ut  der  ftat  ift  unter  den  Zeugen  einer  Urkunde 
mmfelben  Tage,  mittels  deren  die  v.  Dahlum  dem  Klofter  drittehalb  Hufen  zu  Wobeck  verkaufen.  Orig.  ebd. 

i^oy  November  ij  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Wenden  verkaufen  dem  Marienfpitale  das 
Eigenthum  an  ßeben  Hufen  zu  Eikhorft.  [607 

Original  im  Stadtarchive,  die  drei  Siegel  an  rothen  Seidenfirängen.  Rückvermerk  des  xivJahr.  Echorft. 

LUdolfus,  Baldewinus  et  Georgius  fratres,  filii  quondam  Henrici  militis  de  Wendiien,  Om- 
nibus, ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit  falutem  in  domino.  Tenore  prefencium  puplice 
recognofcimus  et  teftamur,  quod  concordi  voluntate  et  unanimi  confenfu  vendidimus  hofpitali 
fancte  Marie  in  Bruneswic  pro  viginti  marcis  puri  argenti  nobis  perfolutis  proprietatem  feptem 
manforum  in  campis  ville  Hechorft  et  omnium  eorum  pertinencium  in  viliis,  filvis,  agris,  cam- 
pis,  pratis,  aquis,  viis  et  inviis,  ficut  eam  pofTedimus.  Et  promifimus  ac  promittimus  per  pre- 
Icntes  eidem  hofpitali  et  fuis  proviforibus,  quod  volumus  ipfum  in  jam  dicte  proprietatis  podef- 
lione  legitime  defendere  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  impetitionem  aut 
controverfiam  ab  aliquo  fibi  moveri  contigerit  de  eadem,  Infuper  promittimus  per  prefentes, 
quod  efficere  volumus,  quod  Henricus  frater  nofter  et  fingule  forores  noftre  ac  omnes  noftri 
propinqui,  quorum  interefle  videtur,  predictam  vendicionem  noftram  ratam  habentes  renuncia- 
bunt  omni  actioni,  impeticioni  et  juri,  fi  quod  ipfis  in  premiffa  proprietate  aliquo  modo  con- 
petere  poITe  videtur.  Preterea  nos  Ludolfus  et  Georgius  predicti  una  cum  fratre  noftro  Balde- 
wino  fupradicto  promifimus,  quod  efficiemus,  quod  heredes  fui  predicte  proprietati  renuncia- 
bunt,  cum  ad  annos  discretionis  pervenerint  feu  legitimam  ad  etatem.  Ad  que  omnia  et  fingula 
perficienda  obligantes  nos  et  quemlibet  noftrum  predicto  hofpitali  et  fuis  proviforibus  prefenti 
littere  inde  confcripte  figilla  noftra  pro  evidenti  teftimonio  duximus  patenter  apponenda.  Teftes 
eciam  funt  dilecti  patrui  noftri  dominus  Ludolfus,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunes- 

4'* 
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wie,  et  Baldewinus  frater  fuus,  Jordanus  de  Wenthufen,  milites,  ac  discreti  viri  Hermannus 
Holtnicker,  Conradus  Elye,  Johannes  Felix,  Henricus  de  domo,  Henricus  apud  cimiterium,  j 
burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  feptimo  | 
quintodecimo  kalendas  Decembris. 


ißoy  December  4.  Herzog  Heinrich  fühntfich  mit  dem  Rathe  von  Braunjchweig  und  gelobt') 
ihm  Frieden  oder  Hilfe  während  feiner  Fehde  mit  Bifchof  Sigfrid  von  Hildesheim.        [608. 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  ftark  befchädigt.  Rückvernierk  des  xivJahrh.  favor  ducis  Henrici  eile 
fine  wera  cum  epifcopo  Sifrido  Hildenfemenfi. 

yOn  der  gnade  Codes  wi  Hertoge  Heinr.  von  Brunsw.  biekennen  an  dideme  kegenwerdi 
gen  breve:  wan  unfe  Rad  unde  die  gemeinde  unfer  ftad  Brunsw.  fich  geneiget  hebben  na  1 
unfen  gnaden  na  irre  not,  die  fie  uns  gekundeget  hebben,  fo  vorgebe  wi  ein  allen  bofen  willen, 
den  wi  hatden  wider  fie  von  allerlei  fake  unde  bietrupnilTe,  von  herten  genzlike  und  wollen 
fie  vordere  mit  fruchtfamener  gnade  unde  gunfte  unde  wollen  na  irme  vromen  rade  unde  vol- 
gin  en  defen,  dat,  die  wile  wi  dat  orlouge,  dat  wi  hebben  kegen  byfchop  Syfirden  von  Hil- 
denshem,  wert  unde  mit  finen  helpern  omme  anvechtunge  unfes  erbes,  dar  uns  die  vorgenante  1 
byfchop  von  Hildenshem  ane  hindert,  dat  die  vorgenante  Rad  unde  gemeinde  mit  vride  fitte, 
unde  wollen  fie  vorhebbe  aller  helpe,  dar  omme  fie  die  vorgenante  orlouge  mit  uns  moften  ane 
gripe.  Op  dat  dilTe  rede  ftede  unde  vaft  bielibe,  hebbe  wie  en  diden  bref  gegeben,  biefteteget 
mit  unfme  ingefigele.  Dat  ift  gefchen  na  der  jartal  Codes  bort  tufent  drihundert  in  deme  fiben- 
den  jare  dar  na  an  mandage  vor  fente  Nycholaus  dage. 


1 4  defen  imfichcr 

i:^oy  December  8.  Die  Schrveftern  und  Töchter  weiland  Heinrichs  v.  Wenden  fchenken  dem 
Marienfpitale  fieben  Hufen  zu  Eikhorft.    ■  [60 Q 

Original  im  Stadtarchive  mit  drei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  Echorft.  Gedruckt  bei  Piftoru. 
Amoen.  hift.-jurid.  viii,  S.  2]jp  und  in  den  Rege/ten  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S. : 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Berta  uxor  Wilberni  de  Redhen,  Margareta  Andree  de  Hede; 
hufen  et  Chertrudis  Jordanis  de  Campis  uxores  ftrennuorum  militum,  Lutghardis  relic 
Johannis  de  UttefTen  quondam  militis,  Berta  et  Elizabeth  virgines,  forores  et  filie  Hinrici  ul 
Wendhen  beate  memorie  militis,  notum  facimus  per  prefentes,  quod  feptem  manfos  in  Echorft. 
qui  ad  nos  proprietatis  titulo  pertinere  dinofcuntur  in  villis,  campis  et  in  filvis,  cum  omni  utili 


1307  325 

täte  ob  falutem  animarum  noftrarum  donamus  hofpitali  infirmorum  fancte  Marie  in  Brunes- 
ch  perpetuo  poffidendos.  In  hujus  rei  evidens  teftimonium  prefens  fcriptum  figillis  domino- 
noftrorum  militum  predictorum  petivimus  ac  jufTimus  confignari.  Datum  anno  domini  m" 
fvij"  Confulibus  predicte  civitatis  prefentibus  fexto  idus  Decembris. 


r^oj  December  2/.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  verkauft  dem  Marienfpitale  das  Eigenthum 

zwei  Hufen  und  zehn  Morgen  zu  Eikhorft.  [6 1  o 

Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  Siegel  an  rothen  Seidenfträngen.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  Echorft. 

BAldewinus  de  Wendhen  miles  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in 
domino.  Tenore  prefencium  puplice  recognofco,  quod  cum  exprelTo  confenfu  Baldewini 

i^filii  mei  et  omnium  propinquorum  meorum  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vtl  de  con- 

Ifuetudine  fuerat  requirendus,  vendidi  hofpitali  fancte  Marie  in  Bruneswic  pro  fex  marcis  puri 
argenti  proprietatem  duorum  manforum  et  decem  jugerum  in  campis  ville  Echorft  et  omnium 
corum  pertinencium  in  villis,  filvis,  agris,  aquis,  pratis,  campis  cultis  et  incultis,  viis  et  inviis 
üt  omni  jure,  quod  habui  in  villa  fupradicta.  Et  renuncians  proprietati  predictorum  manforum 

;  et  jugerum  et  omnium  eorum  pertinencium  promifi  ac  promitto  per  prefentes  predicto  hofpi- 
tali et  fuis  proviforibus,  quod  ipfum  volo  in  poffefTione  ejusdem  proprietatis  legitime  defen- 
Jere  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  impeticionem  feu  controverfiam  Tibi 
moveri  contigerit  ab  aliquo  de  eadem.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figillum  meum 
una  cum  figillo  filii  mei  predicti  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  eciam  funt  discreti  viri  Jo- 

2  hannes  de  Veltftede,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  Felix,  Conradus,  Henricus  et  Ludolfus 
Klye  fratres  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°  trecentefimo  feptimo  x°  kalendas 
lanuarij. 


i^oj  December  26.  Der  altftädter  Rath  verkauft  Berthold  Drufebant  ein  Leibgedinge  für 

feinen  Sohn  Balduin,  Mönch  zu  St  Aegidien.  [6  i  i 

:      Gleichzeitige  Abfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl.  }. 

^TOs  pro  tempore  Confules  inBrunsw.  Her.  Holtnicker,  Conr.  Holtnicker,  Ber.  Wedekindi, 
N  Hen.  de  domo,  Joh.  Felix,  Her.  de  Vrsleve,  Eylart  Boneke,  Hen.  Elie,  Jord.  Stapel,  Hen. 
Je  EvelTem,  Ber.  de  Dampme  Antique  civitatis  univerfis  cupimus  effe  notum,  quod  Ber.  dic- 
tus  Drufebant  a  nobis  et  noftris  antecelToribus  quondam  unam  marcam  puri  argenti  brunsw. 
3'ponderis  et  valoris  annui  cenfus  pro  xij  marcis  puri  argenti  conparavit,  cujus  mediam  partem, 
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videlicet  dimidiam  marcam  predicti  ponderis  et  valoris,  alTignavit  atque  dedit  filio  fuo  Bälde 
wino,  exiftente  monacho  ad  fanctum  Egidium,  cum  noftro  confenfu  atque  voluntate  recipien- 
dam  ad  tempora  vite  fue.  Et  obligamus  nos  ac  noftros  fuccelTores  fub  juramentis  preftitis  no- 
ftre  civitati  eandem  dimidiam  marcam  fibi  daturos  in  fefto  beati  Martini  annis  fingulis,  quam- 
diu  vixerit,  expedite.  Ipfo  autem  mortuo  predicta  dimidia  marca  Confulibus  noftre  civitatis  li- 
berevacabit.  In  hujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptum  figillo  noftre  civitatis  duximus  roborare 
Datum  anno  domini  m°ccc°vij°  in  die  beati  Stephani  prothomartiris. 

//(  der  Hanäfchr.  4  daturos  ]daturam 


/j-O/  December  26.  Der  altßädter  Rath  verkauft  Berthold  Drufebant  ein  Leibgedinge  für 

feine  Tochter  Winneke.  [6  1 2 

Gleichzeitige  Ahfchrift  in  dem  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altftadt  vorgebundenen  Gedenkbuche,  Bl.  ,\ 

NOs  pro  tempore  Confules  in  Brunsw.  Her.  Holtnicker,  Con.  Holtnicker,  Ber.  Wedekindi,  Hen.  de 
domo,  Joh.  Felix,  Her.  de  Ursleve,  Eylart  Boneke,  Hen.  Elie,  Jor.  Stapel,  Hen.  de  Evefl'em,  B> 
de  Dampme  univerfis  cupimus  elTe  notum,  quod  Ber.  dictus  Drufebant  a  nobis  et  noftris  anteceflbribus  , 
quondam  unam  marcam  puri  argenti  brunsw.  ponderis  et  valoris  annui  cenfus  pro  xij  marcis  puri  argenti  1 
conparavit,  cujus  mediam  partem,  videlicet  dimidiam  marcam  predicti  ponderis  et  valoris,  alTignavit  at- 
que dedit  filie  fue  Winneken  cum  noftro  confenfu  atque  voluntate  recipiendam  ad  tempora  vite  fue.  Et  ! 
obligamus  nos  ac  noftros  fuccelTores  fub  juramentis  preftitis  noftre  civitati  eandem  dimidiam  marcam  fibi 
daturos  in  fefto  beati  Martini  fingulis  annis,  quamdiu  vixerit,  expedite.  Ipfa  autem  mortua  predicta  di-  j 
midia  marca  Confulibus  noftre  civitatis  libere  vacabit.  In  hujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptum  figillo  1 
noftre  civitatis  duximus  roborare.  Datum  anno  domini  m°ccc°vij°  in  die  beati  Stephani  prothomartiris 

In  der  Hand/ehr.  1  8 /?/i/f  marcam      19  daturos]  daturam 


(Vor  ijo8?J  Allerlei  Theidung.  [613 

Aus  dem  älteften  Stadtbuche  des  Sackes.  Wegen  der  Datierung/,  die  Befchreibung  die/er  Hand/chrift  in  a 
Einleitung.  Jünger  als  das  Uebrige  iß  der  Eintrag  S.  j2j7-'0. 

GHerwin  de  drattoghere  hevet  ghewilkoret  vor  deme  Rade:  de  twey  erve,  de  he  hevet  Iudi 
eyneme  gemaket,  dat  he  de  fcal  weder  to  twen  maken,  wan  de  Rad  wel,  unde  fcal  des 
jares  twey  vorfcot  geven. 

We  Conrat  von  Adenem  unde  Henrich  von  Sangerhufen,  Hillebrant  von  Lüttere  unde  Her-ßt 

27  Auf  derfelben  Seite  folgen  drei  durch  Rafur  völlig  unleferlich  gemachte  Eintrüge.  Bl.  ti  iß  unbefchrieben 
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■ban  Helmflegere,  ratman  in  deme  Sacke  des  jares,  bekennet  des,  dat  Henricus  de  fcrivere  unde 

H[.uder  fin  neyber  fin  des  vor  uns  over  en  komen:  wanne  de  kele  twifchen  en  to  der  ftrate  wart 

beteringe  behövet,  dat  fe  de  beyde  fcolen  beteren.  Dat  water,  dat  tö  hove  wart  valt,  dat  fcal 

■^K.uder  behalden,  alfe  he  et  nu  hevet. 

T  Och  bekenne  we  vere  des,  dat  Hampe  vor  us  bekande,  dat  ere  hus  fcolde  geven  des  jares 

chte  fcilhnge  to  tinfe  den  herren  in  der  borch  von  des  hufes  wegene  to  dem  fwarten  hanen. 

Ek  Hillebrand  dhe  eldere,  föne  ichteswanne  Hillebrandes  HerlTekoperes,  monek  to  funte 

Marien  knechten  to  Haiverftat,  bekenne  dhes,  dat  ek  hebbe  opghelaten  Conrade  Rammesberghe 

ineme  ome  alle  min  anghevelle,  dat  me  anvallen  mochte  van  vader  unde  van  moder,  vor  deme 

Rade  unde  vor  gherichte.  Des  Ludolf  Oveker  dhe  voghet  dat  richte  fat,  unde  her  Conrat  van 

Adenum,  Diderik  Sangerhufen  unde  Ludolf  Grope,  dhe  to  dhere  tith  ratmanne  weren  in  dheme 

Sacke.  Dith  is  dat  ghelt,  dat  me  wart  vor  min  anghevelle:  feven  ftendalefche  marc  unde  ene 

,.     halve  lodeghe  marc  vor  enen  rok,  alfe  men  me  invorde,  unde  ene  ftendalefche  marc,  do  .  .  .  ., 

unde  ijj  ftendalefche vel an he  ....  .  erven  dit  vorebenomde  ghelt  gheven 

:  ^  van  fineme  redeften  gude.  Echt  heft  Conrad  ene  weremarc  vor  ene  utgheven,  do  he  prefter 
^^vart. 

IV  Vor  Ghefe  van  Equorde  heft  ghegheven  twen  eren  dochteren,  Mabilien  unde  Lucien,  clo- 
ftervrowen  to  Heninge  ene  marc  gheldes  in  twen  erven.  Des  valt  en  half  marc  ut  ereme  hus, 
Jar  fe  inne  is,  unde  en  half  marc  ut  Egkelinges  hufe  bi  der  twegheten.  Dhe  fcullet  fe  upne- 
men  aller  jarlekes  na  der  vrowen  dodhe  to  erer  beyder  live.  So  wanne  erer  en  fterft,  fo  fcal 
Je  andere  dhe  fulven  marc  beholden,  dhewile  fe  levet.  fwanne  fe  aver  beyde  vorftorven  fint,  fo 
Ical  de  fulve  gulde  vallen  uppe  dhe  rechten  erven.  Alfus  is  it  upghelaten  vor  gherichte.  Unde 
we  dat  ghelt  upnimt,  dhe  fcal  it  vorfcoten.  Dith  betughet  dhe  Rad  in  deme  Sacke. 

We  Conrat  von  Adenem  unde  Henrich  von  Sangerhufen,  Hiliebrant  von  Lüttere,  ratman 
des  jares,  bekennet  des,  dat  Henric  von  Woltorp  unfe  borgere  hadde  fcellinge  mit  Hermanne 
dem  helmflegere  unfern  kumpane  umme  buwe,  dat  Herman  hadde  buwet  uppe  Henrikes  hus 
unde  boven  fin  ovesval,  unde  fint  mit  unfer  bede  alfus  vorfceden,  dat  Henric  unde  finen  na- 
komen  blift  dat  ovesval  unbeworren.  Weide  och  Henric  ofte  fin  nakomen  buwen,  fo  fcolde 
em  Herman  untVk'iken  alfe  verne  alfe  fin  recht  were.  DilTer  rede  fi  we  tüghe  mit  Hermanne 
ovon  Lydinge  unde  Johannefe  Platenmekere. 

fi  5  me  radiert      i  4  nach  ftendalefche  vier  Zeilen  ausgefchnitten  bis  auf  die  drei  vereinzelten  Wörter  und  erven  je  am  Ende 
18  marc  —  enhdM  radiert     1 9  unde  —  twegheten  niiforf     21  mtiTC  radiert     2-j  unde  felilt     finen] fine 
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i}o8.  Allerlei  Theidung.  [614 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  des  Hagens,  Bl.  /'.  Vorher  Nr  ^20. 
Anno  domini  m"ccc"viij°. 

MEchtolt  unde  Jutte  mit  eren  mennen  Henninge  unde  Hermene  hebbet  ghelaten  van  eres 
vader  erve  Engelerdes  van  Lüttere  unde  van  dem  anghevalle  na  femme  dode.  ; 

Des  filven  jares. 
Hannes,  Konen  föne  hern  Kerftens,  de  heft  ghelaten  van  fines  vader  erve  unde  van  allem 
anghevalle  na  fines  vader  dode.  | 

Des  filven  jares.  j 

Ghereke,  Steven,  Karl  unde  Kopeke  de  hebbet  ghelaten  van  allen  faken  unde  van  aller  an- 1 
fprake  unde  van  aller  tweynge,  de  was  umme  eres  vader  erve  twifchen  on  unde  eren  vedderen 
Hermene  unde  Didereke  hern  Stevenes. 

fißo8?J  Die  Grafen  von  Woldenberg  geben  dem  Ritter  Gerhard  v.  Guftedt  vier  Hufen  Lat- 
gut  zu  Lehen.  [6 1  i 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitales)  mit  zwei  Siegeln. 

OPPenbare  unde  witlic  fi  allen  den,  de  dilTen  bref  hören  unde  fen,  dat  we  Johan  unde  Lu- 
dolf,  van  der  godesghenaden  greven  to  Woldenbergh,  hebbet  ghelegen  hern  Gerdhe  van 
Guftede  deme  riddere  ver  hove,  de  eme  anervet  fin,  latghudes  unde  latlude  thü  Woltwifghe 
mit  alleme  rechte  unde  mit  aller  nut  an  dorpe,  an  velde,  an  holte  unde  an  weyde,  wu  it  ghe- 
nömet  fi,  to  rechteme  lene  vrilike  to  hebbene  unde  tu  befittende.  Thu  ener  bethueghinghe  dif-J 
fer  vorfcrevenen  dinc  fo  hebbe  we  ome  gheven  dilTen  bref  befeghelet  mit  unfen  inghefeghelen. 

ißo8.  Allerlei  Theidung.  [b  1 6 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nrj88. 

Tlle  van  Velftede  imme  Haghene  heft  bekant  vor  os:  fin  moder  unde  fine  brodhere  hebbeni 
ene  alfo  erleghet,  dhat  he  flichtes  heft  ghelaten  van  fines  vader  erve,  unde  fcal  dhar  nicht  n 
up  fpreken  edher  betalen.  Actum  anno  domini  m°ccc°  octavo  in  circumcifione  domini." 

Mefter  Conrat,  Henniges  brodher  van  Oldendhorpe,  heft  dhre  marc  gheldes  in  dhelTelven 
Henniges  hove  bachten  dhen  fcarnen.  Dhe  fcal  he  edher  fine  erven  eme  edher  fveme  het  bevelt. 
gheven  dhes  jares,  dhewile  dhat  he  levet,  he  fi  wr  he  fi,  unde  eyn  jar  na  femme  dodhe.  dh.. 

a  Januar  i  i 
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^fcnfomere  ene  halve,  to  fante  Micheles  daghe  ene  marc,  to  winachten  ene  halve.  Svat  hir  af 
"  rechtes  boret  dhere  ftat  dhes  jares,  dhat  fcal  Hennig  gheven  edher  fine  erven.  Hennig  mach  oc 
Jf9'  edher  fine  erven  dhit  ghelt  wedherkopen,  fvan  fe  willet,  ene  marc  vor  dhritteyn  marc,  unde  echt 
5  ene  marc  vor  dhritteyn  marc,  unde  ene  marc  vor  teyn  marc.  Actum  anno  domini  m°ccc°viii°. 
Heneke  van  Luckenem  heft  bekant  vor  dheme  Rade:  werdhe  fin  to  kort  ane  erven,  fo  fchal 
j  T^n  husvrowe  vor  Luceke  hebben  fin  hus  unde  dhe  hove  tve  to  Dhenftorpe  ane  jemendes  an- 
IHn-ake  edher  hinderneffe.  Actum  anno  domini  m°ccc°viij°. 

I^P  Hennig  van  Oldendhorpe  fcal  gheven  Hillebrande  femme  brodhere  ichte  fveme  het  bevelet, 
iliejarlekes  ver  marc  gheldes,  tvu  to  pafchen  unde  tvu  to  fente  Michels  daghe,  dhe  wile  dhat 

WKllebrant  levet,  an  welkeme  levende  he  oc  fi,  unde  en  jar  na  femme  dodhe.  dharna  bliftet  Hen- 
nighe  unde  finen  erven  ledhich  unde  los.  Dhefes  gheldes  is  Hillebrant  wardende  an  ver  hoven 
BEveffem,  dhe  Hennig  eme  hefte  lent  laten  mit  fec  vor  ene  wilTende.  Sves  Hillebrande  dhar 
enbreke  dhes  jares,  dhat  fcal  Hennig  edher  fine  erven  eme  wl  don  van  andreme  creme  gude. 
an  Hennig  edher  fine  erven  willet,  fo  moghet  fe  dhit  ghelt  wedherkopen  jo  dhe  marc  gheldes 
vor  teyn  marc.  Actum  anno  domini  m°ccc°viij°. 

Herman  Eyken  heft  vorkoft  Ludeman  Offen  dhat  ftenhus  bi  dhen  wesleren,  dhat  fin  unde 
Eyken  fines  brodheres  was.  dhar  heft  Eyke  afghelaten  in  femme  openen  breve.  Actum  anno 
mini  m°ccc°viij°. 

Bonghart  heft  befchedhen  na  femme  dodhe  unde  ferre  husvrowen  ferre  dochter  to  Dorftat 
he  marc  gheldes,  dhe  me  ere  dhenne  gheven  fcal  allejarlikes  van  femme  erve  tvifghen  dhen 
cramen  to  ere-|me  live,  fvan  fe  fterft,  fo  fcal  fe  wedher  vallen  uppe  fine  rechten  erven.  Actum 
anno  domini  m^ccc^vü)". 

Jan  Kilenberg  hefte  gheven  vor  dheme  Rade  unde  dheme  voghede  ferre  lateren  husvrowen 
-,  unde  eren  kinderen  feftech  marc  tovoren  an  femme  erve.  fvat  dhar  nochten  blift,  dhar  fcolen 
fe  mede  to  likeme  dele  ghan.  Actum  anno  domini  m°ccc''vii)°. 
IB  Hennig  van  der  holn  ec  hefte  koft  dhat  lutteke  hus,  dhat  bi  femme  fteyt,  van  Hennighe  van 
'  '  Urdhe.  Dhes  heft  he  Hennighe  van  Urdhe  wedhere  laten  x  fol.  gheldes  an  dheme  hufe  unde  fi- 
nes felves  hufe.  dhe  mache  wedherkopen,  fvanne  he  wel,  ganz  umme  v  marc  edher  half  umme 
)iijmarc.  Actum  anno  domini  m°  ccc"  viij°. 

Henrec  van  Vimmelfe  hefte  koft  ferre  husvrowen  Aleken  dhen  cram,  dhar  Baldewin  inne 
ftunt,  to  ereme  live,  fvan  fe  fterft,  fo  is  he  wedher  dhes  Rades  ledhech  unde  los.  Actum  anno 
domini  m'ccc^viif. 

4  ech     7  gemendes     auf  ausgedehnterer  Rafur  28  x,   29  dhe,  v,   30  iij 
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Vrowe  Grete,  Hermannes  wedewe  dhes  roden,  hefte  gheven  creme  brodhere  Dhidereke  van 
Grene  vor  dheme  Rade  unde  dheme  voghede,  fvat  fe  levet  van  gude  na  creme  dodhe.  Actum 
anno  domini  m°ccc°viij°. 

Katerina  dhe  wedewe  Hannefes  van  Tveleken  unde  ere  kinderc  fint  crfchcdhen  vor  dhe 
ghemcnen  Rade  alfo,  dhat  fe  ncnc  anfprakc  mcr  hebben  moghct  an  dheme  gudc  Ludemanr 
cdher  ferre  modcr.  dhar  umme  heft  en  Ludeman  ghcvcn  tvelf  marc  lodeghes  fulveres.  Actu| 
anno  domini  m°ccc°viij°  in  vigiHa  beati  Thome  apoftoU.''| 

Dhe  herre  van  funte  Petere  unde  dhe  uter  Nigcnftat  dhe  worden  crfchcdhen  ummet  oves- 
blec  alfo,  dhat  he  mach  legen  enc  rennen  undcr  fin  ovesblec,  dhe  dhat  water  draghe  in  fenne 
hof.Werdhct  dhe  utcr  Nigenftat  dhes  to  rade  hirna,  dhaz  fe  buwen  willet  an  dhat  ovesblec, 
he  fchalet  afbreken.  Actum  anno  domini  m°ccc°viij°.'' 

Dhe  uter  Nigcnftat  unde  uteme  Sacke  fint  erfchedcn  vor  dheme  ghemcnen  Rade  alfo:  Se 
fcolcn  hebben  enne  herde.  Dhar  ore  ve  gheyt  utcr  Nigcnftat,  dhar  fchal  dhere  uteme  Sacke  gan. 
Svat  dhe  herde  cdher  dhe  bulle  ichte  dhe  ber  koftet  mitter  wilTcap  dhcrc  uteme  Sacke,  dhes 
fcolen  dhe  uter  Nigcnftat  don  dhe  tvcne  dcle,  unde  dhe  uteme  Sacke  dhen  dhridden.  Svat  dhe 
uter  Nigenftat  oc  kopct  cdher  medet  to  erer  weydhc  cdher  beteret  dhar  an,  dhat  fcolet  fe  don 
mittere  utcmc  Sacke  wifcap.  Dhes  ghevet  dhe  uter  Nigenftat  dhe  tvene  dcle,  unde  dhe  uteme 
Sacke  dhen  dridden.  Actum  anno  domini  m°ccc°viij°.'' 

a  December  20  b  Diefe  Theidimg  findet  /ich  im  Rechtsbuche  der  Neuftadt  Bl.  80'  folgender  Geftalt :  De  Rad  uter  Nyen- 
ftad  unde  her  Henrik  de  pleban  to  funte  Petere  hadden  fcellinge  umme  eyn  ovesval.  des  fint  fe  alfus  verfcedhen.  Man : 
fcal  hengen  ene  rennen  under  de  övefen,  de  dat  water  in  finen  hof  draghe.  Unde  worde  men  des  to  rade,  dat  men 
weide  buwen  uppe  dat  övesblek,  fo  fcolde  men  de  övefe  afbreken  unde  fcolde  darmede  untrumen  c  Diefe  Theidung 
ift  wefentlich  gleichlautend  auch  im  Rechtsbuche  der  Neuftadt  Bl.  2^  (N)  und  im  dlteften  Stadtbuche  des  Sackes  (S)  Bl.  12'  ein- 
getragen. Abweichend : 

1  2  De  Rad  ut  dere  Nyenftad  unde  de  Rad  ut  deme  Sacke  A^     dat  fe  beyder  wegene  fcullet  hebben  A'     1 5  unde ' 
dar  dere  ut  dher  Nyenftad  ve  gheyt,  dar  fcal  oc  gan  A^       14  mit  der  ut  deme  Sacke  witfcap  A'      mittere  wiffchap 
uteme  Sacke  S     15.18  dridden  del  A'     16  wat  fe  beteret  A^     18  Actum  ]lftud  eft  factum  S. 

1^08.  Die  von  Peine  während  der  Fehde  mit  dem  Bifchof  von  Hildesheim  in  Braunfchweig 
friedlos.  [6 1 7 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt,  Bl.  j8'.  ] 

ILli  de  Pcyna  cum  bonis  fuis  non  erunt  fecuri  in  Brunswic,  quando  werra  eft  inter  domi- 
num epifcopum  Hildenfcmcnfem  et  civitatem  Brunswic,  propter  exactionem,  quam  in  Pa- 
peftorpe  fabrum  commiferunt.  Actum  anno  domini  m°ccc°viij°. 
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Hzn  Johannes  zu  Vechelde  (Vechtelde)  vierunddreißig  Morgen  (jugera)  dafelbft,  die  er  von  der 
^mitwe  Gertrud  v.  Kalbe  (Gertrudis  de  Calve)  zu  Braunfchweig  gekauft,  auf  den  Fall  feines 
^mdes  dem  Klofter  zu  Behuf  feiner  Nachfolger  gefchenkt  hat.  Datum  anno  domini  millefimo 
j^centefimo  octavo.  [618 

Aas  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel ^  Bl.  yif. 


I 


1^08  Januar  2  Braunfchweig.  Balduin  v.  Wenden  verkauft  dem  Marienfpitale  das  halbe 
Dorf  Wendebüttel,  vier  Hufen  dafelbft  und  die  Hälfte  des  zum  Dorf e  gehörigen  Waldes.  [6  1 9 
Original  im  Stadtarchive,  beide  Siegel  an  rothen  Seidenfträngen.  —  Formular  wie  Nr  610. 

BAldewinus  de  Wenden  miles  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domino. 
Tenore  prefencium  puplice  recognofco,  quod  cum  exprelTo  confenfu  filii  mei  Baldewini  et  omnium 
propinquorum  meorum  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  fuerat  requirendus, 
vendidi  pro  viginti  duabus  marcis  puri  argenti  michi  perfolutis  hofpitali  fancte  Marie  in  Bruneswic 
dimidietatem  totalis  ville  Wendebutle  apud  Echorft  et  quatuor  manfos  in  campis  ejusdem  vil- 
le  et  dimidietatem  totalis  filve  ad  eandem  villam  Wendebutle  pertinentis  cum  curiis  et  areis 
et  Omnibus  utilitatibus  et  proventibus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  aquis,  pra- 
tis,  campis  cultis  et  incultis,  viis  et  inviis  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  ea  poffedi,  paci- 
fice  poITidenda,  ab  omni  eciam  jure  advocacie,  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  prorfus  libera 
et  exempta.  Recognofco  eciam,  quod  mifi  Conradum  laicum,  proviforem  predicti  hofpitalis,  in 
poITelTionem  corporalem  dimidietatis  predicte  ville  et  omnium  ejus  pertinencium,  renuncians 
omni  utilitati  et  juri,  quod  michi  et  meis  in  eisdem  bonis  quocunque  modo  conpetebat  et  con- 
petere  potuiffet  in  futuro.  Promifi  infuper  ac  promitto  per  prefentes  una  cum  filio  meo  predicte  ho- 
fpitali fupradicto  et  fuis  proviforibus,  quod  volumus  ipfum  in  proprietate  et  libertate  predictorum 
bonorum  legitime  defendere  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  impeticionem  feu  con- 
troverfiam  ab  aliquo  fibi  moveri  contigerit  fuper  aliquo  premifforum.  In  quorum  omnium  evidens 
teftimonium  figillum  meum  una  cum  figillo  filii  mei  fepedicti  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  eciam 
funt  discreti  viri  Conradus  et  Henricus  Elye  fratres,  David,  Daniel  et  Johannes  fratres  dicti 
Cronesben,  Conradus  Holtnicker  pinguis,  Hermannus  Eyko,  Gherardus  Gygas,  Johannes  de 
Veltftede,  Echelinghus  apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum 
et  datum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  octavo  quarto  nonas  Januarii. 

Im  Orig.  I  6  fehlt  in 
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1^08  Januar  2  Braunfchweig.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  und  fein  Sohn  Balduin  geloben 
dem  Marienfpitale,  bis  Johannis  die  Theilung  des  Waldes  zu  Wendebüttel  und  die  Ueberwei- 
fung  der  Hälfte  an  f eibiges  bewirken  zu  wollen.  [620 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln. 

NOs  Baldewinus  de  Wenden  miles  et  Baldewinus  filius  ejus  fide  data  promittimus  per  pre-5 
fentes  Johanni  de  Veltftede,  Conrado  et  Henrico  Elye  fratribus,  Echelingho  apud  cimite- 
rium  et  Conrado,  burgenfibus  in  Bruneswic,  proviforibus  hofpitalis  fancte  Marie  ibidem,  quod 
procurabimus  et  efficiemus  ante  feftum  nativitatis  fancti  Johannis  baptifte  proxime  nunc  ven- 
turum,  quod  totalis  filva  pertinens  ad  villam  Wendebutle  in  duas  equales  partes  dividatur  et 
ipfi  hofpitali  predicto  una  illarum  dimidietatum  alTignetur,  ad  quemcunque  ufum  voluerit,  ha- 
benda  et  poiTidenda  fpecialiter  et  divifim.  In  cujus  rei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt 
appenfa.  Actum  Bruneswic  anno  domini  m^ccc"  octavo  quarto  nonas  Januarii. 

1^08  April  I  Braunfchweig.  Die  Procuratoren  des  Marienfpitales  bekunden,  daß  felbigem 
die  Witwe  und  Söhne  Heinrichs  Conradi  ihre  Güter  zu  Eikhorft  verkauft  und f ich  gewijfe  Leib-' 
Zuchten  ausbedungen  haben.  [62  i 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Echorft. 

Johannes  de  Veltftede,  Echelinghus  apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  Conradus 
laycus,  provifores  hofpitalis  fancte  Marie  ibidem,  Omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  per- 
venerit,  falutem  in  domino.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  littera 
rum  teftimonio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  2<j 
futuris,  quod  nos  nomine  predicti  hofpitalis  emimus  a  domina  Sophya,  relicta  Henrici  Con- 
radi quondam  burgenfis  in  Bruneswic,  et  Henrico  et  Hermanne,  filiis  fuis,  omnia  bona  eorum, 
que  habebant  in  vüla  Echorft  cum  Omnibus  eorum  pertinentiis,  filvis,  agris,  pratis,  campis,  viis 
et  inviis,  ficut  ea  poOederunt,  pro  quadraginta  marcis  puri  argenti  fub  hac  forma,  quod  .  .  ma- 
gifter  curie  prefati  hofpitalis  dabit  predicte  domine  ad  vite  fue  tempora  quatuor  marcas  puri  2! 
et  dativi  argenti  annis  fingulis,  duas  in  fefto  pafche  et  duas  in  fefto  fancti  Michahelis,  adicicn- 
tes,  quod,  fi  eadem  domina  in  curia  fupradicti  hofpitalis  morari  decreverit,  tunc  .  .  magift^ 
curie  ibidem  ordinabit  et  affignabit  ei  conveniens  habitaculum,  in  quo  eciam  nomine  prebende 
miniftrabit  fibi  procuracionem  tam  bonam  in  pane  et  cervifia  aliisque  cibis  et  ferculis,  ficut  ipfe 
habet  et  fui  conmenfales.  Et  infuper  ad  ignem  fibi  necelTarium  dabit  ei  fufficienciam  lignorum  je 
et  carbonum  et  defuper  unam  marcam  argenti  annis  fingulis  in  fefto  nativitatis  fancti  Johannis 
baptifte.  Poft  obitum  autem  ejusdem  domine  predicte  quatuor  marce  dabuntur  Henrico  et  Her- 
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t-^anno  filiis  fuis  predictis  ad  vite  Ipforum  tempora  annis  fingulis  fecundum  modum  predictum 
feftis  fupradictis,  ita  tarnen,  quod  per  mortem  unius  eorum  due  marce  remanebunt  ipfi  ho- 
itali  libere  et  folute.  Preterea,  fi  prenominati  fratres  fimul  et  concorditer  predictas  quatuor 
arcas  exhibent  vel  alter  ipforum  fuas  duas  marcas  exhibet  proviforibus  hofpitalis  ad  emen- 
im,  tunc  ipfi  provifores  fine  omni  recufatione  propter  conditionem  de  hoc  factam  debent  dare 
predictis  fratribus  quadraginta  marcas  puri  argenti  pro  fuis  quatuor  marcis  aut  alteri  eorum 
viginti  marcas  pro  fuis  duabus  marcis.  Igitur,  ut  hec  omnia  et  fingula  premiffa  noftris  fuccef- 
foribus  innotefcant  et  tam  apud  ipfos  quam  apud  nos  fine  omni  exceptione  et  calumpnia  in- 
mutabiiiter  rata  permaneant,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  domine  Sophye  et  filiis  fuis 
iepedictis  dedimus  ad  evidenciam  majorem  et  cautionem  firmiorem  figillis,  videlicet  hofpitalis 
,  predicti  et  civitatis  Bruneswic,  patenter  conmunitam.  Teftes  eciam  funt  discreti  viri  Herman- 
nus  Holtnicker,  Henricus  de  domo,  Conradus  et  Henricus  Elye  fratres,  Henricus  apud  cymi- 
terium,  David  et  Johannes  Cronesben  fratres,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni. 
Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  millefimo  trecentefimo  octavo  kalendas  Aprilis. 


1^08  April  u.  Bruder  Otto  v.  Braunfchweig,  Komtur  der  Tempelherren  zu  Süpplingenburg, 
bekundet,  daß  der  Präceptor  Friderich  von  Alvensleben  Gerhard  Refen  zwei  Hufen  zu  Salz- 
dahlum  verkauft  hat.  [622 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  —  Am  ij.  März  (in  craftino  beati  Gregorii  pape)  bekundete  zu  Wol- 
fenbüttel (Wulflebutle)  Herzog  Albrecht,  daß  in  feiner  Gegenwart  der  Präceptor  dem  Käufer  diefe  Hufen  geeig- 
0  net  hat. 

NOs  frater  Otto  de  Bruneswich,  commendator  milicie  templi  domus  Suplingheborgenfis 
prefentibus  noftro  figillo  munitis  publice  proteftamur,  quod  frater  Fredhericus  de  Alvens- 
leve,  domorum  milicie  templi  per  Alemaniam  et  Slaviam  preceptor  humilis,  de  confenfu  noftri 
et  commendatorum  ceterorumque  fratrum  .  .  domorum  fibi  in  domino  fuffragantium  vendidit 

5  Gherhardo  dicto  Refen,  civi  Brunsvicenfi,  ac  fuis  heredibus  pro  triginta  duabus  marcis  puri 
argenti  brunesvicenfis  valoris  et  ponderis  duos  manfos  in  campis  ville  Soltdalurli  fitos  cum  om- 
ni jure,  proprietate  et  utilitatibus  univerfis  tam  in  villa  quam  in  campis  ibidem  in  perpetuum 
poffidendos,  preftando  eis  de  ipfis  pro  Omnibus  fufficientem  warandie  cautionem.  Si  vero  ali- 
qui  fe  de  bonis  predictis  intromitterent  aut  in  eis  fibi  jus  aliquod  vendicarent,  ad  hoc  disbri- 

ogandum  frater  Fredhericus  memoratus  fuis  obligavit  fe  litteris  patentibus  fuper  vendicione  et 
warandia  bonorum  hujusmodi  Gherardo  et  fuis  heredibus  erogatis.  Datum  anno  domini  m°ccc° 
octavo  in  bona  quinta  feria. 
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1^08  Mai  10.  Abt  Petrus  und  Convent  StAegidien  Urkunden  über  eine  Stiftung  Ekbert  Sche- 

velings.  [623 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  befchädigten  Siegel  an  rothen  Seiden/trängen.  Rückvermerk  des  xivJahrh. 
de  cenfu  v  altarium.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  v,  Supplem.  S.  20. 

PEtrus  Dei  gratia  abbas,  totusque  conventus  monafterii  fancti  Egidii  ordinis  beati  Bene-5 
dicti  in  Bruneswic  omnibus  in  perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant 
actiones  hominum,  nifi  eas  roboretvivacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  fieri  volumus  uni- 
verfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  Ecbertus  dictus  Scheveling  volens 
anime  fue  falubriter  providere  glorificando  Deum  in  fuis  fanctis  et  benefaciendo  religiofis,  ut 
eorum  fuffragiis  ipfis  fociari  mereatur  in  celis,  contulit  nobis  duos  ortos  fitos  in  Platea  furum  1 
extra  altam  valvam  et  valvam  fancti  Petri,  quorum  unus  folvit  triginta  folidos  et  alius  decem 
folidos,  et  aream  unam  fitam  verfus  valvam  fratrum  minorum  folventem  octo' folidos,  et  infuper 
ortum  unum  fitum  extra  valvam  Vallerslevenfem  ad  feptentrionalem  partem  folventem  viginti 
quatuor  folidos  poffidendos  et  habendos  perpetuo  fub  hac  forma,  quod  abbas  noftri  conventus 
predictum  cenfum  totum  fingulis  annis  recolliget  et  prefentabit  ipfum  Ecberto  predicto  ad  tem- 1 
pus  fue  vite.  poft  obitum  autem  ejusdem  Ecberti  abbas  eundem  cenfum  affignabit  quinque  fa- 
cerdotibus  noftri  conventus  et  cuftodi,  ita  quod  quilibet  illorum  quinque  facerdotum  habebit 
ad  emendandam  prebendam  fuam  duodecim  folidos.  Et  unus  illorum  officiabit  capellam  fancte 
Marie  in  clauftro  noftro,  fecundus  altare  fancti  Johannis  baptifte,  tertius  altare  fanctorum  apo- 
ftolorum  Petri  et  Pauli,  quartus  altare  fancti  Stephani,  quintus  altare  fancti  Benedicti.  et  qui-ji 
libet  iftorum  facerdotum  ad  altare  fibi  deputatum  celebrabit  unam  mifTam  de  domina  noftra  et 
unam  pro  defunctis  fingulis  feptimanis.  Refiduos  autem  duodecim  folidos  habebit  cuftos  ad  mi- 
niftrandum  vinum  et  luminaria  ad  capellam  et  ad  altaria  fupra  dicta.  Igitur  ut  hec  omnia  pre- 
milTa  apud  nos  et  fuccelTores  noftros  fine  omni  calumpnia  perpetuo  firma  maneant  atque  rata, 
ad  removendam  oblivionem  et  ignoranciam  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillis  noftrisj; 
duximus  patenter  roborandam.  Teftes  eciam  funt  Henricus  prior,  Echehardus  cuftos,  Henricus 
cellerarius,  Johannes  camerarius,  Hildebrandus  hofpitalarius,  Henricus  magifter  karitatum,  con- 
fratres  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  octavo  in  die 
fanctorum  Gordiani  et  Epimachi  martirum. 

1^08  Juni  10.  Ritter  Hartneid  Schlenkerdaus  verpflichtet  /ich  dem  Marien/pitale  zur  Zah-  ]° 
lung  von  5  Mark  auf  den  Fall,  daß  f eibigem  der  Bifchofvon  Hildesheim  eine  Hufe  zu  Wende- 
büttel nicht  bis  Martini  eigne.  [624 

Original  im  Stadtarchive  mit  beiliegendem  Siegel,  die  Schrift  ftellenweife  zerftört. 
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EGo  Harnyth  dictus  Slengerdus,  militaris,  tenore  prefencium  puplice  recognofco,  quod  fide 
data  promifi  ac  promitto  per  prefentes  ad  manus  hofpitalis  fancte  Marie  in  Bruneswich 
discretis  viris  Conrado  de  Thueleken,  Henrico  Runighe  et  Bertoldo  Gruben,  Confulibus  Inda- 
:  ginis  ibidem:  fi  Henricus  de  Bortvelde  militaris  non  effecerit  ante  feftum  fancti  Martini  pro- 
-sxime  venturum,  quod  dominus  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  det  proprietatem  unius  manfi 
:  fiti  in  campis  ville  Wendebutle  hofpitali  predicto,  qui  manfus  folvit  plebano  in  Bortvelde  .... 
J  ipl.  annuatim,  tunc  ego  et  Ludolfus  frater  meus  in  ipfo  die  predicto  dabimus  quinque  marcas 
l^ri  argenti  proviforibus  hofpitalis  fupradicti  Omnibus  exceptionibus  remotis  et  exclufis.  In 
cujus  rei  evidens  teftimonium  figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum.  Actum  anno  do- 
iini  m°ccc°  octavo  quarto  ydus  Junii. 

Im  Orig.  I  o  ydus  doppelt 

1^08  Juni  75.  Dekan  Balduin  und  Kapitel  zu  St  Blafien  bekunden,  daß  der  Bürger  (bur- 
■enfis)  Johann  v.  Leinde  (de  Lenedhe) /emew  Mitbürger  Rudolf  v.  Dettum  (de  Dhetthene)/ür 
ly  Mark  zwei  Hufen  und  einige  Gärten  im  Often  der  Stadt  (orientali  parte  civitatis  Brunes- 
^'s  wich)  verkauft  hat,  die  er  für  11  Schilling  Erbzins  inne  hatte,  und  übertragen  dem  Käufer  die- 
fe  Liegenfchaften.  Actum  in  capitulo  noftro  anno  domini  m°ccc"  octavo  xvij°  kal.  Julii.     [62  5 

P"  1^08  Juli  4  Braunfchweig.  Propft  Burchard  zu  St  Georgii  bei  Goslar  entläßt  die  Bürger  von 
Braunfchweig  und  ihre  Folger  alles  Anfpruchs  wegen  der  neulich  ihm  und  feiner  Kirche  durch 
Herzog  Albrecht  und  die  Seinen  zu  Schwanebeck  zugefügten  Kriegsfchäden.  [626 

Original  im  Stadtarchive  mit  befchädigtem  Siegel.  Rückvermerk  des  xivjahrh.  prepofiti  fancti  Georrii  in 

( loslere. 

« 

NOs  Borchardus,  Dei  gracia  prepofitus  canonicorum  regularium  ecclefie  fancti  Georgii  apud 
Goslariam,  notum  facimus  univerfis  infpecturis  has  litteras  feu  vifuris,  quod  nos  discre- 
tos  viros  burgenfes  in  Brunsvich  univerfos  et  fingulos  necnon  et  tunc  armigeros  et  vafallos 
eorum,  quos  nos  coram  domino  Sifrido,  executore  ftatutorum  facri  concilii  Magunt.  per  Hal- 
berftadenfem  dyoc,  in  judicio  conveneramus  fuper  gravibus  dampnis  nobis  et  ecclefie  noftre 
nuper  in  Svanenbeke  illatis  per  illuftrem  principem  ducem  Albertum  de  Brunsvich  et  in  hac 
parte  fuos  conplices,  prefentibus  folutos  dicimus  et  quitos  ab  omni  actione  et  impeticione, 
quam  pro  hujusmodi  dampnis  contra  ipfos  habuimus  vel  habere  pofTemus  in  futurum.  Preno- 
'  minati  vero  burgenfes  in  Brunsvich  bona  fide  et  fincera  apud  eundem  dominum  ducem  Alber- 
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tum  nos  et  ecclefiam  noftram  ad  predicti  datnpni  refufionem,  in  quantum  poterunt,  promove- 
bunt.  Cujus  rei  teftes  funt  honorabilis  vir  dominus  Thidericus,  prepofitus  Novi  operis  in  Gos- 
laria,  dominus  Konemannus,  fcolafticus  ecclefie  Goslarienfis,  decanus  quoque  fancti  Blafii  in 
Brunsvich  Reymboldus,  rector  ecclefie  beate  Katherine  ibidem,  clerici,  laici  quoque  Herman- 
nus  Holtnicker,  Hermannus  Wlverammi,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftedhe,  cives  in  Bruns-  3J 
wich,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  In  teftimonium  etiam  omnium  premilTorum  figillum  no- 
ftrum  duximus  prefentibus  apponendum.  Actum  et  datum  Brunsvich  anno  domini  m"  ccc°  viij" 
in  die  beati  Odalrici  confelToris. 


1^08  October  4  Braunfchweig.  Die  Brüder  Ludolf  und  Helmold  v.  Werk  verkaufen  der 
Magnikirche  eine  Hufe  und  einen  Hof  zu  Ingeleben.  [627 

Original  im.  Stadtarchive  mit  vier  Siegeln  aus  rohem  Wachs  an  rothen  Seiden/trängen. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Ludolfus  et  Helmoldus  fratres  de  Werlle  Omnibus 
in  perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimo- 
nio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod 
cum  expreffo  confenfu  fororum  noftrarum  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  con- 1 
fuetudine  fuerat  requirendus,  vendidimus  pro  fedecim  marcis  puri  argenti  ecclefie  fancti  Ma- 
gni  in  Bruneswic  manfum  unum  fitum  in  campis  ville  Yngeleve  et  curiam  unam  in  eadem  villa 
cum  Omnibus  fuis  proventibus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  pratis,  campis,  viis 
et  inviis  ab  omni  jure  advocatie,  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  prorfus  libera  et  exempta  pro- 
prietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  eadem  bona  poITedimus,  perpetuo  poffidenda.  Recognofcimus  2( 
eciam,  quod  nomine  predicte  ecclefie  mifimus  provifores  ejus  in  jam  dictorum  bonorum  pof- 
felTionem  corporalem  renunciantes  pro  nobis  et  noftris  fororibus  ac  propinquis  omni  juri,  quod 
nobis  in  eisdem  bonis  conpetebat  et  conpetere  potuilTet  in  futuro.  Promifimus  infuper  ac  pro- 
mittimus,  per  prefentes  proviforibus  prefate  ecclefie,  quod  volumus  ipfos  feu  ipfam  ecclefiam 
in  pofTeffione,  proprietate  ac  libertate  fupradictorum  bonorum  legitime  defendere  et  ab  omni  2; 
homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  impetitionem  feu  controverfiam  ipfis  moveri  contigerit 
de  aliquo  premilTorum.  Ad  que  omnia  et  fingula  nos  obligantes  prefentem  litteram  inde  con- 
fcriptam  figillo  noftro  ac  figillis  honeftorum  virorum  Olrici  de  Nendorpe,  Jordani  dicti  Tupe- 
ke,  militum,  Erici  de  Esbeke,  militaris,  prefate  ecclefie  ac  fuis  proviforibus  dedimus  pro  evi- 
denti  teftimonio  patenter  conmunitam.  Actum  Bruneswic  anno  domini  millefimo  trecentefimo  ?c 
octavo  quarto  nonas  Octobris. 

Im  Orig.  I  8  fehlt  in 
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1^08  November  12.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Cyriacusftifte  zur  Bew idmung  des  neuerrich- 
ten Altares  vier  Hufen  zu  Veitheim,  die  die  Brüder  v.  Uehrsleben  ihm  refigniert  haben.   [628 

Original  zu  Wolfenbüttel,  Schönfchrift  auf  Linien,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  Gedruckt  im  Affe- 
Tger  Urk.-B.  11,  S.  48. 

'N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Albertus  dux  de  Bruneswich  omnibus  in 
_perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  necelTe  eft  ipfas 
^ftimoniis  litterarum  roborare.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  tarn  prefentibus  quam  fu- 
^ris,  quod  Hermannus  et  Heyfo  dicti  de  Ursleve,  cives  Brunswicenfes,  quatuor  manfos  fitos 
,  Welthem,  quos  a  nobis  in  pheodo  tenuerunt,  ad  manus  noftras  nobis  libere  refignarunt.  Nos 
bona  deliberatione  iiabita,  cum  confenfu  noftrorum  liberorum  et  omnium,  quorum  intererat, 
reverentiam  Dei  ac  pro  falute  anime  noftre  nee  non  ad  inftantiam  predicti  Hermanni  de 
Ursleve  predictos  manfos  a  quolibet  genere  gravaminis  et  fervitii  liberos  et  exemptos  fimiliter 
cum  Omnibus  juribus  ac  pertinentiis  eorum  in  villis,  filvis,  campis,  pratis,  aquis,  viis,  inviis 
ecclefie  fancti  Cyriaci  apud  muros  Bruneswich  ad  dotandum  altare  de  novo  conftructum  in 
jmedio  chori  ejusdem  ecclefie  in  honore  beate  Marie  femper  virginis  ad  divinum  cultum  ampli- 
andum  mera  donatione  donamus  ac  damus  per  prefentes  proprietatis  ac  libertatis  tytulo,  ficut 
nos  poffedimus,  perpetuo  pofTidendos,  renuntiantes  pro  nobis  et  noftris  heredibus  omni  juri, 
quod  nobis  in  predictis  manfis  quocunque  modo  conpetebat  vel  pofTet  conpetere  in  futuro.  Vo- 
lumus etiam  predictam  ecclefiam  in  pacifica  poffeffione  eorundem  manforum  legitime  defende- 
are,  fi,  quod  abfit,  aliquis  aliquod  jus  aut  fervitium  fibi  vendicaverit  in  eisdem.  Infuper,  ne  pia 
fruftretur  intentio  ipfius  Hermanni  fuorumque  heredum,  et  ipfa  predicta  ecclefia  gaudeat  fpe- 
ciali  beneficio  atque  voce,  nichil  nobis  feu  noftris  heredibus  juris  in  hujusmodi  collatione  al- 
taris  afcribemus,  fed  volumus,  ut  capitulum  prefate  ecclefie  hujusmodi  altare  uni  libere  confe- 
rat  facerdoti  cum  curia  ad  illud  deputata.  Qui  quidem  facerdos  ipfum  altare  omnibus  ocafioni- 
;  bus  exceptis  officiabit  diebus  fingulis  una  milTa.  Idem  etiam  facerdos  in  legendis  lectionibus, 
verfibus  cantandis  et  in  preelTendo  choro  vices  fuas  fecundum  ordinem  ipfum  tangentem  cum 
ceteris  obfervabit.  Ut  autem  hec  fingula  premiffa  firma  permaneant  nee  quacunque  arte  vel  in- 
genio  mutentur,  prefens  fcriptum  noftro  figillo  duximus  roborandum.  Teftes  hujus  funt  domi- 
nus Bertoldus  de  Hollege,  Henricus  de  Berscampe,  Bertoldus  de  Godenftede,  Arnoldus  de  Cal- 
jve,  Conradus  de  Munftede,  Eckehardus,  canonici  ecclefie  montis  fupradicti,  Johannes  de  Hol- 
lege, Ecbertus  de  AlTeborg,  Berterammus  de  Veltem,  milites,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Vel- 
ftede,  cives  in  Bruneswich,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo 
octavo  pridie  ydus  Novembris. 

Im  Orig.  I  5  fehlt  in 
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1^08  November  75  (die  iiij°  poft  feftum  Martini).  Im  Kapitel  zu  St  Blafien  wird ßatutarifch 
befchlojfen,  erledigte  geiftliche  Lehen  unverzüglich  an  Vikare  oder  andere  Kirchendiener  nach 
Würdigkeit  und  Alter  zu  vergeben,  damit  die  Kirche  oder  einzelne  Perfonen  nicht  durch  lä- 
ftige  Bitten  der  Fürften  oder  anderer  Gönner  unverdienter  Bewerber  zu  Schaden  gerathen. 
Anwe/end  u.  A.  magifter  Jordanus  de  fancto  Andrea,  Leonardas  fcolafticus  de  fancto  Magno, ; 
magifter  Henricus  Holtnickerus  de  fancto  Martino.  [629 

Aus  dem  Ordinarius  St  Blaßt  zu  Wolfenbättcl,  Bl.  48. 

fjo8  October  ]o.  Prop/t  Albertus,  Priorin  Jutta  und  Convent  zu  Derneburg  verkaufen  dem 
Klofter  Steterburg  für  ^7  Mark  l.  S.  ihre  vier  freien  Hufen  mit  dem  Meierhofe  (liberos  manfos 
cum  curia  villicali)  und  einer  Wurt  zu  Blekenftedt  (Blekenftede).  Zeugen  Jordanus  de  fancto  1 
Andrea,  Lenhardus  de  fancto  Magno,  Johannes  de  fancto  Michahele  facerdotes.  Datum  anno 
domini  millefimo  trecentefimo  octavo  tertio  kal.  Novembris.  [630 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel, ,S.  ///. 

7^09.  Allerlei  Theidung.  [631 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altfiadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  62-/.  > 

Hlllebrant  van  Lenghede  unde  Ludeke,  ferre  husvrowen  föne  vornGhefen,  fint  erfchedhen,i 
dhat  Ludeke  nicht  vordheren  ne  mach  uppe  fine  moder,  dhewile  dhat  fe  levet,  edher  uppe 
Hillebrande.  funder  fvanne  dhefe  vor  Ghefe  fterft,  fo  fchal  Ludeke  ere  föne  hebben  half  fvat 
Hillebrant  heft.  Actum  anno  domini  m°ccc°viiij°. 

Dhe  wedewe  Henen  Timmen  unde  ere  erven  fcholen  gheven  alle  jar  eyn  punt  Hermannes  2 
kinderen  Timmen,  dhefer  kindere  fin  tve  to  Lamfpringhe  unde  eyn  to  Winhufen.  Svanne  dhe 
lafte  fterft,  fo  fcal  dhit  punt  vallen  half  uppe  Heynen  erven  unde  half  uppe;  Hermannes  erven.  ß 
Dhit  punt  fchal  men  nemen  van  dhen  gharden,  dhe  fe  hebbet  uppe  dheme  Rennelberghe.  Dhefe 
wedewe  edher  ere  erven  moghen  dhit  punt  wedherkopen  umme  teyn  marc.  Actum  anno  domi- 
ni m°ccc°viiij°.  2 

Dhedeke,  Luder,  Fredherec  unde  Aleke,  Fredherekes  kindere  dhes  crameres,  hebbet  bekant 
vor  dheme  Rade:  fe  hebben  ere  gut  tofamene  gheven  in  voghetinghe,  fo  wr  fe  dhat  hebbet. 
Actum  anno  domini  m°ccc°viiij°. 

Ghereke  dhe  Refe  heft  befchedhen  vrowen  Belen  ferre  husvrowen  na  femme  dodhe  hundert 
marc  lodeghes  fulveres.  dhar  mede  fchal  fe  erfchedhen  wefen  van  finen  kinderen.  Werdhet  ere  3«: 
och  kindere,  dhe  fchon  to  likeme  dele  ghan  mit  finen  kinderen.  Actum  anno  domini  m°ccc°viiij°. 
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Herman  Eyken  unde  Hennig  van  Luckenem  fin  veddere  hebbet  fec  erliket  umme  dhat  gut 

(I  Vimmelfen  alfo:  Henning  let  mit  gudeme  willen  Hermanne  unde  finen  erven,  fvat  he  heft 
i  dheme  gude  unde  fvat  dhar  tohort,  beydhe  an  dhorpe  unde  an  velde,  alfo  befchedheliken. 
erman  unde  fine  rechten  erven  fchon  Hennighe  gheven  alle  jares  to  funte  Mertenes  daghe 
S  marc  gheldes  lodeghes  fulveres  to  femme  live.  Hennig  fchal  oc  dhat  fulve  gut  beholden  mit 
ermanne  unde  finen  erven  in  finen  leneffchen  weren.  dhar  fchon  fe  eme  af  andverdhen  dhes 
res  alfo  vele,  dhat  he  dhe  were  mede  beholde.  Hennig  fchal  over  Hermanne  unde  fine  erven 
>/rf' nicht  hinderen  an  dheme  gude  [were  mit  wordhen  edher  mit  werken.  Weide  och  Herman  edher 
fine  erven  dhat  gut  laten,  fo  fcolden  fe  Hennighe  wifen  an  alfo  gut  gut,  dhar  eme  unde  finen 
;ovrunden  an  noghede.  dharaf  fcon  fe  eme  gheven  dhes  jares  dhat  vore  feghede  ghelt.  fo  fcolde 
Hennig  dhat  gut  uplaten  fwr  fe  weiden.  Actum  anno  domini  m°ccc°viiij°. 

Herman  van  Bokenem  heft  vorkoft  Mathigefe  fin  hus  bi  dheme  Vorwerke  dhere  Eligefe  vor 
elftehalve  marc.  Dhes  blift  he  eme  noch  fchuldech  ver  marc,  dhe  mach  he  eme  gheven  van  pa- 
fchen  vorth  over  dhre  jar.  Wilt  he  eme  dhere  nicht  ne  ghift  binnen  dhen  dhren  jaren,  fo  fchal 
i  he  eme  gheven  dhes  jares  viij  fol.,  vere  to  pafchen  unde  iiij  Michahelis.  Alfo  meneghe  marc, 
alfo  he  eme  ghift  binnen  dhen  dhren  jaren,  alfo  meneghe  ij  fol.  gath  af.  Ghift  he  eme  och  dhe- 
re iiij  marc  nicht  binnen  dhen  dhren  jaren,  fo  fcal  Mathies  eme  gheven  x  fol.  dhes  jares  to 
erveme  tinfe,  v  to  pafchen  unde  v  Michahelis.  Actum  anno  domini  m"ccc°viiij°. 

Clavus  van  Levenftede  hefte  gheven  na  femme  dodhe  ferre  husvrowen  Mechtilde  xxx  marc 

i  unde  dhat  halve  ftenhus  in  dher  Scowerten  ftrate.  Heft  fe  och  kindere  bi  eme,  fe  fcon  to  like- 

me  dele  gan  fines  gudes  mit  finen  erften  kinderen.  funder  dhe  erften  kindere,  dhe  Kine  fin  hus- 

vrowe  bi  eme  hadde,  dhe  fcon  hebben  tovoren  tvey  hus,  dhat  ftenhus  bi  Clawefe  dhem  abe- 

ckere  unde  dhat  hus  in  dher  Scowerten  ftrate,  dhat  hern  Janes  van  Dhencte  hadde  we-  fen. 

Votum  anno  domini  m°ccc°ix°. 

Dhe  Rat  hefte  fen  dhene  openen  bref,  dhar  abbat  Dhiderec  van  funte  liegen  van  dheme  Damp- 
me  unde  fin  convent  inne  bekanden,  dhaz  fe  Dhidereke  unde  Henreke,  Borghardes  föne  Galli, 
unde  ere  nakomelinghe  hebbet  laten  ledhech  unde  los  van  dheme  latrechte,  dhar  fe  ereme  go- 
deshufe  an  beftunden.  Dhesfulven  heft  och  bekant  abbet  Peter,  fin  nakomeling.  Dhar  waren 
over  dhre  man  uteme  Rade  in  dheme  Haghene,  her  Ludelef  dhe  cramere,  Herman  hern  Ste- 
venes,  Hene  van  Runighe,  unde  tvene  uter  Nigenftat,  Gherwin  unde  Conrat  van  Scheninghe. 
Actum  anno  domini  m°ccc°ix°. 

Hennig  van  Hildenfem  heft  bekant  vor  dheme  Rade,  dhat  Luderes  föne  vamme  Hasle  heb- 
be  xj  marc  an  femme  hufe  upme  Klinte  na  erre  marc  gheldes,  dhe  her  Henning  van  Velftede 

In  der  Handfchr.  i  i  fvr 

45* 


i 


340  1308 

unde  fine  brodhere  hebbet  an  dheme  felven  hufe.  Hennig  van  Hildenfem  fchal  och  dhat  kint 
halden  vor  dhat  fulve  ghelt,  bettet  to  finen  jaren  kome.  wel  et  dhenne  nicht  lenghere  mit  eme 
bliven,  ichte  dhat  he  et  nicht  lenghere  halden  ne  wel,  fo  fchal  he  eme  gheven  fine  xj  marc 
Actum  anno  domini  m°ccc°ix°. 

Thiderec  van  Solde  heft  vorkoft  Hilleken  bi  dheme  Hondore  ene  marc  gheldes  in  femm 
erve  bi  der  Sutmolen  vor  fefteyn  marc  lodeghes  fulveres.  Wert  ere  to  kort,  fo  valt  fe  uppe  Han- 
nefe  van  Ghetelde.  dhe  ne  mach  ere  nicht  vorkopen.  Sterft  he  och  ane  erven,  fo  valt  fe  uppe 
Hilleken,  Luthardes  husvrowen,  fine  fufter,  unde  ere  kindere.  Thiderec  mach  och  wedherko- 
pen  dhe  marc  gheldes,  fvanne  he  wel, |umme  dhat  fulve  ghelt.  Men  fcal  och  dhat  ghelt  leckenß 
an  ander  ghelt,  dhat  uppe  dhe  vorefegheden  erven  valle.  Actum  anno  domini  m°ccc°ix°.         1 

Her  Kone  Holtnicker  dhe  vette  hefte  laten  mit  ferre  erven  wifFcap  ene  marc  gheldes  in  fem- 
me  hufe  bi  dheme  korsnehove  Beteken  dheme  fcolenmekere.  dhe  fcal  me  eme  gheven  to  fem- 
me  live  half  to  pafchen  unde  half  to  funte  Michelis  daghe.  Svanne  he  fterft,  fo  valt  fe  wedher 
uppe  hern  Konen  unde  fine  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°ix°. 

Svat  Eylerde  Boneken  unde  Roleken  van  Kalve  wert  van  dheme  ghelde  des  marchgraven,ß 
dhar  af  fcon  fe  vor  ere  koft  nemen  unde  dharna  dhat  ghelt  delen  mitteme  Rade,  fe  fcon  oc  up 
ere  eghene  aventure  riden  dharna  unde  herwedher.  Actum  anno  domini  m°ccc°ix°.  | 

Clavus  van  Levenftede "  hefte  gheven  na  femme  dodhe  ferre  husvrowen  Mechtilde  xxx  marcß 
unde  dhat  halve  ftenhus  in  dher  Scowerten  ftrate.  Heft  fe  oc  kindere  bi  eme,  dhe  fcon  to  likeme 
dele  gan  fines  gudes  mit  finen  erften  kinderen.  funder  dhe  erften  kindere,  dhe  Kine  fin  husvro-2 
we  bi  eme  hadde,  dhe  fcon  hebben  tovoren  tvey  hus,  dhat  ftenhus  bi  Qawefe  dheme  abetekere 
mit  aldhen  bodhen,  dhe  dhar  to  höret,  unde  dhat  hus  in  dhere  Scowerten  ftrate,  dhat  hern  Janes 
van  Dhencte  hadde  wefen,  mit  aldhen  bodhen,  dhe  dhar  to  höret.  Actum  anno  domini  m°  ccc°viiij". 

In  der  Hand/ehr.  22.25  fehlt  dhe     a  Vgl.  S.  ßC)  '9- 

i^oc).  Allerlei  Theidung.  [652 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  des  Magens  BI.  2.  —  Vorher  Nr  614;  als  dritter  Eintrag  die/es  Jahr 
folgt  irrthümlich  die  Urkunde  vom  p.  October  ijip,  hier  datiert  anno  domini  m°ccc°  ix°  etc.  mit  dem  Zu/at: 
Iftud  augtenticum  habetur  per  Confules  Antique  civitatis. 

Anno  domini  m°ccc°ix''. 

Nicolaus,  Berte  unde  Katerine,  Roleves  kindere  van  Sekere,  hebbet  ghelaten  van  erer  nii 
der  erve  unde  van  aller  anfprake  na  creme  dode. 

Des  filven  jares. 
Ode  Scherpinges  de  heft  ghegheven  na  creme  dode  al  ere  erve  eren  broderen  twen,  Bor 
cherde  deme  papen  unde  Ludeleve  deme  leyen,  dat  anderes  nement  mach  dar  icht  an  betalen. 
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/j'op  —  iP9-  Die  Bürger  Eilard  Boneke,  Rudolf  v.  Kalbe  (de  Calve)  und  David  Münzer 
lonetarius)  bekunden,  daß  Gunzelin  Schreiber  von  Lengede,  feine  Mutter  Alheid  und  feine 
Tochter  Mechtild  auf  ihre  Güter  in  Adersheim  verzichtet,  die  Propft  Friderich  und  der  Laien- 
ruder Burchard  zu  Dorftadt  auf  Lebenszeit  gekauft  haben  und  die  hernach  dem  Klafter  heim- 
eilen f  ollen.  [633 

Aus  dem  Dorftädter  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  p. 

ijoc)  Januar  26  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  beftätigt  den  Schuhmachern  und  Gerbern 
der  Altftadt,  dem  Hagen  und  der  Neuftadt  die  bisherigen  Willküren  ihrer  Meifter.  [634 
/,  5.  26. 

>  ißoc)  Januar  26.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  verkauft  mit  Zuftimmung  feiner  Brüder,  Herrn 
Ludolfs,  Canonicus  zu  Hildesheim,  und  Ritter  Heinrichs,  feiner  Frau  Gertrud,  feiner  Söhne 
Ludolf  Balduin,  Heinrich,  Ludwig  und  Luthard,  fowie  feiner  Töchter  Lutgard  und  Gertrud 
dem  Klofter  Riddagshaufen  für  ^2  Mark  l.  S.  das  Eigenthum  und  die  Lehnsherrfchaft  {pheu- 
dum)  an  fechftehalb  Hufen  zu  Wobeck  mit  16  Schilling  Zins,  die  belehnten  Eigenleute  (homi- 

5  nes  proprios  inpheudatos),  die  Vogtei  mit  dem  Gerichte,  frei  von  Schätzung  und  Bede  (ab  exac- 
tione  et  precaria),  dazu  all  fein  Recht  in  dem  Dorfe,  und  verzichtet  zugleich  auf  die  Hälfte  der 
Mühle  zu  Wenden  und  den  zu  Wobeck  gehörigen  Wald  Roggenbukesholt,  welche  zwei  Stücke 
Ritter  Heinrich  dem  Klofter  gefchenkt  hat.  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix  und  Henricus  de 
Evedem,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  nono  in  craftino  converfionis 

ofäncti  Pauli  apoftoli.  [635 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^oc)  März  2  Lüneburg.  Herzog  Otto  beftätigt  dem  Cyriacusftifte  die  von  Herzog  Albrecht 
1^08  November  12  (Nr  628)  ertheilte  Gnade.  [636 

Original  zu  Wolfenbüttel,  Schönfchrift  auf  Linien,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Otto  dux  in  Bruneswich  et  Luneborg  Om- 
nibus in  perpetuum.  Actiones  hominum  fepe  delet  fuccelTus  temporum,  nifi  roborentur  firmo 
teftimonio  litterarum.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod 
omnem  gratiam  ab  illuftri  principe,  patrueli  noftro  Alberto  duce  in  Bruneswich,  factam  et  in 
fuis  litteris  concelTam  capitulo  montis  ecclefie  fancti  Cyriaci  apud  muros  civitatis  Bruneswich 
onec  non  Hermanne  dicto  de  Ursleve  in  dotatione  altaris  beate  Marie  perpetue  virginis  in  me- 
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dio  chori  ejusdem  ecclefie  noviter  conftructi  prefentibus  confirmamus,  volentes  eandem  gra 
tiam  a  nobis  et  a  noftris  heredibus  ratam  ac  inviolabilem  perpetuis  temporibus  obfervari.  In 
cujus  rei  evidentiam  prefens  fcriptum  noftri  figilli  munimine  duximus  roborandum.  Teftes  hu- 
jus  funt  honorabilis  vir  dominus  Henricus,  prepofitus  ecclefie  montis  fancti  Cyriaci  jam  prc- 
dicte,  Eckehardus  canonicus  ibidem,  Pardam  etWasmodus  milites  dicti  de  Knesbeke  etalii  plu- 
res  fide  digni.  Datum  Luneborch  anno  domini  millefimo  trecentefimo  nono  fexto  nonas  Martii. 


/j-op  März  75.  Das  Kreuzkloßer  urkundet  über  eine  fromme  Stiftung  Herrn  Johanns  v.  Lü- 
neburg. [637 
Aus  dem  Copialbuche  xv  Jahrb.  des  Kreuzklo/ters  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  116'. 

DEi  gracia  Henricus  prepofitus,  Gertrudis  abbatiffa  totusque  conventus  fanctimonialium  i 
montis  fancte  Crucis  apud  muros  Brunswigk  omnibus  hanc  litteram  infpecturis  oraci- 
ones  in  domino  devotas.  Quia  mobilitas  temporis  mutabile  facit  et  inftabile,  litteris  folet  auc- 
toritas  confirmari.  Liqueat  igitur  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  dominus  Johan- 
nes dictus  Luneborgh,  fidus  amicus  nofter,  cupiens  benedictionis  graciam  aDeo  adipifci,  contu- 
lit  ecclefie  noftre  quinque  marcas  examinati  argenti  pro  quodam  orto  fito  juxta  valvam  fancti  r 
Andree,  decem  folidos  folvente,  tali  fub  condicto,  ut  redditus  hujus  orti  domina  abbatiffa  an- 
nuatim  tollat  et  folempnem  dominabus  in  die  fancte  Elizabeth  confolationem  procuret.  Nos  vero   j 
benignitatis  ipfius  confiderantes  affectum  fimul  et  devotionis  intenfionem,  refundere  votis  et  0- 
rationum  fuflfragiis  effectuofiffime  nitimur  hoc  tante  charitatis  fue  donativum  verius,  apud  nos 
ordinantes,  ut  memoria  fui  ipfo  die  pia  fidelitate  jugiter  fervetur  in  remedium  fibi  profuturum  tam  2( 
anime  quam  corporis.  Ut  autem  hec  ordinatio  a  pofteris  noftris  memoriter  teneatur,  prefentem 
litteram  figilli  noftri  appenfione  fecimus  conmuniri.  Teftes  hujus  rei  funt  Johannes  Felix,  qui 
eandem  pecuniam  fustulit,  et  alii  amici  clauftri.  Datum  anno  domini  m°  ccc°  nono  idusMarcii. 

In  der  Handfchrift  11  confpecturis  15  confirmare  15  argente  19  nitimus  fehlt  nos  20  profuturam 
2 1  corpori.  2  5 

i^oc)  April  4  Braunfchweig.  Berthold  v.  Hondelage,  Canonicus  zu  St  Blafien,  der  Priefter 
Wilkinus  zu  St  Jacobi,  Eilhard  Boneke  und  Eggeling  v.  Schandeiah,  Schiedsrichter  zwifchen 
dem  Abte  zu  St  Michaelis  in  Hildesheim  und  Ludolf  vom  Schlage  zu  Lafferde  und  deffen  Er- 
ben, Urkunden  über  den  von  ihnen  geftifteten  Vergleich  der  Parteien.  [638 

Aus  Copiarius  vii,  jö  zu  Hannover,  Bl.  10.  50 
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OS  Bertholdus  de  Honleghe,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  Wilkinus, 
facerdos  capelle  fancti  Jacobi  ibidem,  Eylliardus  Böneke,  Egkelingus  de  Scalleghe,  cives 
■uneswicenfes,  prefentibus  notum  facimus,  quod,  cum  duo  ex  nobis,  videlicet  Wilkinus  fa- 
irdos et  Eylardus  Böneke,  arbitri  effemus  electi  a  domino  abbate  fancti  Micliahelis  Hilden- 
Fmenfis  parte  ex  una  et  alii  duo  noftrum,  videlicet  Bertholdus  de  Honleghe  et  Ekkelingus  de 
Scallinge,  electi  effemus  a  Johanne  dicto  vanme  Slaghe  et  fuis  heredibus  de  Lafforde  parte  ex 
'  altera  fuper  variis  caufis  et  querimonüs,  quibus  dominus  abbas  predictus  predictos  incufabat, 
videlicet,  quod  eos  ut  litones  fue  petebat  ecclefie,  quod  tarnen  ipfi  plane  negabant,  item  et  quod 
:  petebat  ab  eis  cenfum  tredecim  folidorum,  quem  multis  annis  non  folverunt,  nos,  quibus  hoc  ne- 
Dgocium  a  partibus  commifTum  fuerat  terminandum,  audientes,  quod  predicti  cives  fe  litones  effe 
negabant,  videntes  eciam,  quod  ipfi  non  haberent,  unde  cenfum  detentum  folverent,  ut  compo- 
ficionis  formulam  caperemus  inter  dominum  abbatem  et  cives  predictos,  compoficionem  ordi- 
navimus  in  hunc  modum.  Nos  enim  Bertholdus  de  Honleghe  et  Eckelingus  de  Schallinge  in- 
junximus  ex  parte  una  Johanni  vanme  Slaghe  et  fuis  filiis,  videlicet  Bernardo,  Johanni,  Tyde- 
i  rico,  Ludolfo,  et  aliis,  quorum  confenfus  requirendus  erat,  ut  venderent  in  perpetuum  domino 
abbati  et  fuo  monafterio  duos  manfos  cum  dimidio  fitos  Laffordhe  cum  omni  jure  et  utilitate 
tam  in  villa  quam  in  campis  et  in  terris,  agris,  pafcuis,  pratis,  filvis,  cultis  et  incultis,  aquis  et 
ceteris  attinenciis  pro  triginta  et  octo  talentis.  Item  et  nos  Wilkinus  facerdos  et  Eylardus  Bö- 
neke ex  altera  parte  injunximus  domino  abbati,  quod  ipfe  predictis  relaxaret  cenfum  tredecim 
0  talentorum,  quo  ei  tenebantur,  et  fuperadderet  eis  viginti  et  quinque  talenta  pro  bonis  fupra- 
dictis  et  reciperet  ea  in  fuam  poffefrionem  titulo  empcionis.  Hüs  itaque  per  nos  ordinatis  qua- 
tuor  partes  utrobique  noftro  arbitratui  plenius  in  predictis  confenferunt  et  ad  majorem  rei  evi- 
denciam  ea  in  prefencia  Confulum  civitatis  Bruneswicenfis  et  fub  teftimonio  plurium  ibi  pre- 
fencium  terminaverunt,  ubi  predicti  cives,  videlicet  Johannes  et  fui  heredes,  dictis  bonis  et  fuis 
;  juribus  linguis  et  digitis  renunciaverunt  expreffe  dimittentes  eadem  bona  domino  abbati  et  fuo 
monafterio  perpetuis  temporibus  pofTidenda.  In  cujus  rei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus 
funt  appenfa.  Teftes  hujus  ordinacionis  funt  Confules  civitatis  Brunswicenfis  et  alii  plures  fi- 
dedigni,  quorum  quidam,  videlicet  Gherhardus  Gigas,  Eckelingus  prope  cimiterium,  Herman- 
nusWulverammi  et  Conradus  Holtnikeri,  fua  figilla  eciam  prefentibus  appenderunt.  Datum  et 
j  actum  Bruneswic  anno  domini  m°ccc°nono  feria  fexta  infra  octavam  pafche. 

In  der  Handfchr.  5   1 5  Eckelinus    6  perelecti    2  2  partis    2  3  Bruneswicencis    2  5  liguis    2  9  das  erfte  et  wiederholt. 


ißoc)  Mai  14 .  Das  Kreuzklofter  urkundet  über  eine  fromme  Stiftung  Johanns  v.  Alfeld.  [639 
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Original  zu  Wolfenbüttel,  Schön/chrift  mit  verzierten  Initialen;  das  Siegel  in  rothem  Wachs  an  grauem 
Zwirnftrange. 

NOs  Dei  gracia  Henricus  prepofitus,  Ghertrudis,  abbatilTa  totusque  conventus  fanctimo- 
nialium  montis  fancte  Crucis  apud  muros  Brunsvich  omnibus  hoc  fcriptum  vifuris  ora- 
cionis  frequenciam  cum  devocionis  fervore.  Quia  cuncta  cafui  fubjacent  et  mortis  periculo  de- 
fitiunt,  oportet,  ut  teftimonia  hominum  litterarum  exaracione  confirmentur.  Hinc  eft,  quod  no- 
ticie  tam  prefencium  quam  fuperveniencium  volumus  innotefci,  quod  Johannes  dictus  de  Al- 
velde,  burgenfis  in  Brunsvich,  noftre  fidus  amicus  ecclefie,  qui  piam  manum  adjutricem  largis 
fepius  nobis  porrexit  elemofinis,  nunc  vero  divina  permotus  infpiracione  fundum  pietatis  fue 
verius  approbavit  noftre  conferens  ecclefie  decem  marcas  examinati  argenti  pro  quatuor  cho- 
ris  fihginis  de  duobus  manfis  in  Lomacterfum  tollendis  tali  sub  condicto,  ut  duo  chori  ejus- 
dem  penfionis  cedent  in  ufum  lampadis  ob  honorem  fancte  crucis,  quos  perfonaliter  recipiet  fa- 
crifta,  aHi  vero  duo  domine  abbatiffe  prefententur  pro  memoria  parentum  fuorum  fequenti  die 
Odelrici  peragenda,  fciHcet  patris  fui  Bertoldi,  matris  fue  Lucie,  Adelheydis  et  Windelburgis 
uxorum,  Henrici  et  Johannis  fiHorum,  Adelheydis  et  Ghertrudis  fororum,  Thyderici  avunculi,  i 
Brendiconis  filii  ipfius,  Henrici  de  Strobeke,  Adelheydis  uxoris  ejus,  Thyderici  de  Veitberge, 
Conradi  de  Helmeftede  et  omnium  benefactorum  fuorum,  quamdiu  vixerit.  ipfo  vero  mortuo 
dies  illa  transferetur  in  illam  diem,  in  qua  ipfe  discefferit,  et  tunc  ipfius  fimul  cum  predictis 
follempniis  memoria  fiet.  Nos  ergo  benignitatis  fue  pium  geftientes  refundere  affectum  tam  fibi 
quam  cunctis  fuprafcriptis  parentibus  fuis  preftamus  plenam  firmitatem  et  conmunionem  om-j. 
nium  bonorum,  queDei  gratia  die  noctuque  operantur  in  nobis  in  vigiliis  et  jejuniis  ac  cete- 
ris  bonis  operibus.  Ut  autem  hec  ordinatio  a  pofteris  noftris  inconvulfa  fervetur,  prefentem  lit- 
teram  figilli  noftri  appenfione  fecimus  conmuniri.  Teftes  hujus  rei  funt  dominus  Johannes  de 
Luneborg,  Johannes  Felix  et  alii  amici  clauftri  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°  ccc°  ix"  fe- 
quenti die  Servacii. 

Im  Orig.  5  fehlt  conventus      1 9  soUempnis     2  1  operatur. 

ipc)  Juni  2^.  Nachricht  von  den  dem  Rathe  durch  Bruder  Ekhart,  der  Pauler  Provinzial, 

gethanen  ZuJagen  wegen  des  Klofterbaues  der  Predigerbrüder.  [640 

Unbefiegelte  Aufzeichnung  im  Stadtarchive;  gedruckt  in  den  Chroniken  der  deutfchen  Städte  xvi,  S.  uii  N.jo. 

B  Rodher  Eckehart  dhe  provincial  dhere  paulere  hefte  redhet  wedher  dhen  Rat,  dhat  alle  dhingh  je 
ftan  schal  umme  ere  bu^hir,  alfet  nu  fteyt.  Keme  och  en  bode  uteme  hove  to  Rome,  dhaz 
fe  buwen  mochten,  fe  ne  fcolden  nicht  buwen  van  brücken  edher  ander  dhing,  dhat  dhere  ftat 
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ledhelek  were,  fe  ne  deden  et  mittes  Rades  willen.  Dhar  was  over  brodher  Clavus,  dhe  pri- 
to  Hildenfem,  unde  brodher  Henrec,  dhe  prior  van  Halberstat.  Actum  anno  domini  m°ccc° 
in  vigilia  beati  Johannis  baptifte. 


7^09  Juli  75.  Die  Brüder  Jordan,  Balduin,  Heinrich  und  Otto  vom  Campe  überlajfen  Herrn 
^  Jordan  v.  Wendhaufen  und  Gotfrid  v.  Vorsfelde  zur  Tilgung  der  Schulden  ihres  Bruders  Ber- 

M^m  zwei  Hufen  zu  Uehrde,  die  bisher  Gertrud  Schlenkerdaus  und  ihr  Mann  Heinrich  Her- 
ordi  von  ihnen  zu  Lehn  getragen  haben.  [641 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands)  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xiv  und 
■  XV  Jahrh.  de  duobus  in  UredejAnnonis,  filii  Jordani  dapiferi.  Gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Ge- 
'  fchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  28. 

,  ^yOs  Jordanus,  Baldewinus,  Hinricus  et  Otto  fratres  dicti  deCampis  Omnibus,  ad  quos  pre- 
i  ,L^  fens  fcriptum  pervenerit,  figilli  noftri  munimine,  quo  ad  prefens  omnes  utimur,  protefta- 
mur,  quod  cum  maturo  concilio  fuperhabito  domino  Jordano  de  Wenthufem  et  Gotfrido  de 
Varsfelde  et  eorum  veris  heredibus  dimifimus  et  dimittimus  inperpetuum  duos  manfos  in  campo 
l'rede  liberos  et  folutos  pro  debitis,  quibus  ipfis  tenebamur  pro  fratre  noftro  Berterammo  bone 
memorie,  ficut  domina  Gertrudis  Sclengerdus  et  maritus  ejus  Hinricus  Herbordi  a  nobis  in 
'  pheodo  hactinus  tenuerunt.  Teftes  hujus  rei  funt  dominus  Hinricus  mües  de  Wenden,  domi- 
nus Ludolfus  de  Wenden,  miles,  et  Baldewinus  de  Wenden,  famulus.  Datum  anno  domini  m° 
ccc°ix°in  die  divifionis  apoftolorum. 

7/09  Auguft  1/  Braunfchweig.  Knappe  Bodo  v.  Winnigftedt  (de  Winnigheftede)  verkauft 
mit  Zuftimmung  feines  Bruders,  des  Ritters  Johann,  und  feiner  Oheime,  des  Ritters  Flor  in  und 
Alberts  v.  Dahlum  (de  Dalem),  dem  Blafienftifte  für  yo  Mark  zwei  Höfe  und  vier  Hufen  zu 
Klein-Winnigftedt{0[X.QVv^''mx\\^\\diQ&€).  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnickerus  et  frater 
fuus  Conradus,  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede,  Echelinghus 
;  apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswic.  Datum  et  actum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  nono 
in  octava  fancti  Laurentii  martiris.  [642 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


i^oc)  September  n  Wolfenbüttel.  Herzog  Albrecht  eignet  auf  Bitten  Ritter  Ekberts  v.  der 
Affeburg  dem  Klofter  Marienthal  den  Affeburger  Hof  am  Redingethore  im  Hagen  zu  Braun- 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  II.  "  44 
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fchweig,  den  ihm  die  Brüder  Ekbert  und  Burchard  v.  der  Hindenburg  fand  AJJeburg)  reßg- 
niert  haben.  Unter  den  Zeugen  Hermannus  de  Ursleve,  Hermannus  Holtnickerus,  Eggelingus 
de  cimiterio,  Johannes  Felix,  burgenfes  in  Bruneswic.  Datum  Wolferbiutle  anno  domini  mil- 
lefimo  trecentefimo  nono  quinta  feria  poft  nativitatem  beatilTime  virginis  Marie.  [643 

Original  zu  Wolfenbiittel,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  u,  S.  p. 

i^oc)  September  14  Lechede.  Die  Brüder  Burchard  und  Ekbert  v.  der  AJfeburg  verkaufen 
dem  Klofter  Marienthal  ihren  Hof  beim  Redingethore  im  Hagen.  [644 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  Siegel  an  rothgelben  Seidenßrängen.  Gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B. 
II,  S. }). 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Borchardus  et  Ecbertus  fratres  dicti  de  Hindeneborcli  et  AfTe- 
borch,  milites,  univerfis  Chrifti  fidelibusprefentibus  et  futuris  in  perpetuum.  Actahominum, 
ne  calumpniam  paciantur  a  pofteris,  fcripture  firmantur  memoriis.  Inde  eft,  quod  ad  univerfo- 
rum  noticiam  prefenti  fcripto  cupimus  devenire  publice  proteftantes,  quod  curiam  noftram  cum 
fingulis  fuis  pertinenciis  ac  jura  ejusdem  curie  ad  nos  ex  fucceffione  paterna  devolutam  Bru- 
neswic in  Indagine  non  longe  a  valva,  que  Riddingedor  dicitur,  fitam,  juxta  monachorum  de 
Riddacheshufen  et  militum  Chrifti  de  Lukenem  eciam  curias  fituatam,  quam  jam  dudum  paci- 
fice  et  quiete  pofTedimus  et  quam  ab  illuftribus  principibus  dominis  noftris  Hinrico  et  Alberto, 
ducibus  in  Bruneswic,  hactenus  in  pheodo  tenuimus,  fet  nunc  eam  cum  fuis  juribus  et  perti- 
nenciis omnibus  et  fingulis  eisdemrefignavimus,  ut  eft  juris,  habito  nichilominus  confilio  ac  re- 
quifito  confenfu  et  expreffe  conmuni  confenfu  omnium  heredum  et  coheredum  noftrorum  ha- ; 
bito,  et  precipue  filiorum  noftrorum,  Bertoldi  videlicet,  Borchardi,  Ecberti,  Werneri,  Johannis, 
item  Borchardi,  Bertrammi,  Werneri,  Bertoldi,  Guncelini,  necnon  omnium  aliorum,  quorum 
intereft,  vendidimus  honorabilibus  viris  abbati  et  conventui  Vallis  fancte  Marie  ordinis  Cyfter- 
cienfis  Halberftadenfis  dyoc.  ac  eorum  monafterio  pro  feptuaginta  marcis  puri  argenti  brunes- 
wicenfis  ponderis  et  valoris  nobis  integraliter  et  plenarie  perfolutis,  transferentes  in  predictosj 
.  .  abbatem  et  .  .  conventum  ac  eorum  monafterium  dictam  curiam  cum  fuis  juribus  et  perti- 
nenciis omnibus  et  fingulis,  quibus  nos  eam  habemus  et  a  retroactis  temporibus  dinofcimur 
hactenus  habuiffe,  renunctiantes  pro  nobis  et  noftris  heredibus  et  coheredibus  omni  juri  dicte 
curie,  quod  nobis  conpeciit  in  prefenti  vel  eciam  poffet  conpetere  in  futurum,  item  auxilio  re- 
ftitucionis  in  integrum,  excepcioni  ac  omni  alii  actioni  et  defenfioni  feu  cuilibet  alio  aminiculo  5 
juris  canonici  et  civilis,  et  volentes  cum  hoc  predictis  abbati  et  conventui  ac  eorum  monafte- 

28  omni  —  np,  im  Originale  zerfiört,  nach  dem  Riddagshäufer  Copialbuclie  ergänzt     }o  quolibet  Orig. 
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rio  in  omnibus  predictis  juftam  ac  debitam  warandiam  nunc  et  femper,  fi  vel  quando  requifiti 
fuerimus,  exhibere.  Et  promittimus  nichilominus,  nos  vendicionem  et  translacionem  hujusce- 
modi  inviolabiliter  obfervare  perpetuo  nee  unquam  aliquid  facere  vel  attemptare  per  nos  vel  no- 
ftros  heredes  aut  coheredes  directe  vel  indirecte,  per  quod  vendicio  et  translacio  jam  fepe  dicte 
curie  a  quoquam  valeant  impediri  quomodolibet  feu  infringi.  Hujus  eciam  vendicionis  et  trans- 
lacionis  ac  predictorum  omnium  teftes  funt  Bertoldus  de  Honlege,  notarius  domini  Alberti  du- 
!cis  de  Bruneswic,  Anno  de  Heymborch,  Hinricus  de Werle,  Johannes  de  Honlege,  Boldewinus 
'de  Wenden,  Bertrammus  et  Ludolfus  fratres  de  Velthem,  milites,  Hermannus  de  Ursleve,  Her- 
jtnannus  Holtnickerus,  Eggelingus  de  cimiterio,  Johannes  Felix,  burgenfes  in  Bruneswic,  et 
i'alii  quam  plures  fide  digni.  Appenfionibus  figillorum  noftrorum  premilTaquelibet  jam  fepe  dicte 
ecclefie  Vallis  fancte  Marie  confirmantes  in  perpetuum,  ne  quis  contraveniat  in  futurum.  Da- 
tum Lechede  anno  domini  millefimo  trecentefimo  nono  in  die  exaltacionis  fancte  crucis. 

i]OC)  September  21  Herzberg.  Herzog  Heinrich  beftätigt  für  /ich  und  feine  Kinder  Heinrich 

Ernft,  Wilhelm,  Alf  ine,  Adelheid  und  Facia  die  Uebereignung  des  AJfeburgfchen  Hofes  am 

i  Redingethore  im  Hagen  zu  Braunfchweig  an  das  Klofter  Marienthal.  Unter  den  Zeugen  Her- 

^mannus  de  Ursleve,  Hermannus  Holtnicker,  Eggelingus  de  cimiterio,  Johannes  Felix,  burgen- 

;fes  in  Brunswic.  Datum  Hertesberch  anno  domini  m°ccc°viiii°  in  die  Matthei  apoftoli.   [645 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  ^4. 

i^oc)  October  11  Braunfchweig.  Ritter  Ludolf  v.  Bortfeld  verzichtet  für  fich  und  feinen 
Bruder  zu  Gunften  der  Kirche  zu  Watenftedt  auf  eine  halbe  Hufe  dafelbft.  Unter  den  Zeugen 
Johannes  de  Olendorp,  burgenfis  in  Bruneswic.  Actum  ibidem  anno  domini  m°ccc°nono  quin- 
to  idus  Octobris.  [646 

Aus  dem  Copialbuche  des  Johannisklofters  vor  Halber/ladt  in  der  Univerfitäts-Bibl.  zu  Jena,  Bi  j8i. 

i^oc)  Oct.  21.  Propft  Heinrich,  Priorin  Johanna  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
Ludolf  Blaue,  Bürger  zu  Braunfchweig  (Ludolfus  burgenfis  in  Brunswich,  dictus  Blawe), 
eine  Wurt  zu  Geitelde  (aream  in  villa  Getledhe  in  fuperiori  parte  ville  fitam),  die  jährlich  7 
Schilling  zinft,  mit  den  daran  haftenden  zwei  Holznutzungen  feiner  Kloftertochter  Margare- 
tka  übertragen,  und  diefe  fie  nunmehr  dem  Krankenhaufe  vermacht  hat,  damit  die  Kranken- 
meifterin  (procuratrix  infirmarie)  auf  Michaelis  4  Schilling  zum  Lichte  des  heiligen  Leichnams 

44* 
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und  der  Seelen  aller  Gläubigen  verwende,  das  übrige  dem  Küfter  zum  Ankauf  von  Wein  über- 
gebe. Datum  anno  domini  m°ccc°ix°in  fefto  fanctarum  xj  millium  virginum.  [647 
Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  282. 

ißoc)  November  j  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Dahlum  (de  Dalum),  Ritter  Florin  und  Knappe 
Albert,  verkaufen  dem  Aegidienklofter  fünf  Hufen,  einen  Hof  und  drei  Würfen  zu  Salzdahlum  :j 
(Sohdalum),  die  fie  Herzog  Albrecht  aufgefandt  haben,  fowie  vierundzwanzig  Schwaden  {i\ad)  \ 
Heu  auf  der  Ghowifche.  Unter  den  Zeugen  Johannes  de  Velftede,  Jordanus  inftitor,  burgenfes  j 
in  Bruneswich.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  millefimo  trecentefimo  nono  tercio  nonas  I 
Novembris.  [648  ' 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ijoc)  November  20.  Bürgermeifter,  Schöffen  und  Gemeinheit  der  Stadt  Brügge  verleihen 
den  Städten  Braunfchweig,  Goslar  und  Magdeburg,  dem  ganzen  Sachfenlande,  allen  Kauf- 
leuten des  Römifchen  Reiches  in  Flandern  einen  Freibrief  für  ihren  Stapel  zu  Brügge.  Dit 
was  ghedaen  int  jaer  ons  heren  als  men  fcreef  zin  incarnation  dufentich  driehondert  ende  ne- 
ghene  sdunderdagiies  vor  finte  Clements  daghe.  [649 

Original  zu  Köln,  verzeichnet  bei  Höhlbaum,  Hanfifches  Urk.-B.  11,  S.  ja  (Nr  1^6),  bis  auf  das  Datum  glei- 
chen Wortlauts  wie  das  ebd.  S.  6^  (Nr  1^4)  abgedruckte  Privilegium  vom  14.  November.  Die  Bedingungen,  unter 
denen  diefer  Freibrief  gelten  follte,  bekundete  Brügge  in  einer  zweiten  Urkunde  vomfelben  Tage,  verzeichnet  ebd. 
(Nr  ißy),  deffelben  Inhalts  wie  die  vom  iß.  November  S.  6c)  (Nr  ißß).  Graf  Robert  v.  Flandern  beftätigte  beide 
am  24.  ebd.  (Nr  162 .  16},  Wortlaut  Nr  160).  Auf  Anfuchen  der  Kaufleute  Hermann  Buc,  Hildebrand  v.  Luklum  2 
(de  Luckenem  wirdft.  Lukenou  zu  lefenfein)  und  Hermann  v.Uehrsleben  von  Braunfchweig,  Dietrich  Struve 
von  Goslar  und  Johann  von  Ofterrode  transfumierte  fie  vor  Johann  v.  Ghiftelles  und  Heinrich  de  Beke  als  Zeu- 
gen  in  der  Kirche  St Donatiani  zu  Brügge  am  4.  December  der  Notarius  Johann  Karlin:  ebd.  S.  72  (Nr  164. 
16}). 

(Um  ijiol)  Bruder  Dietrich  v.  Peine,  Johanniterkomtur  zu  Braunfchweig,  verkauft  Luder i 
vom  Grünen  Baume  auf  Wieder  kauf  einen  Hauszins.  [650 

Im  älteften  Stadtbuche  des  Sackes  auf  der  Innenfeite  des  Pergamentmantels  eingetragen.  Der  Datierung  halber 
f.  die  Befchreibung  diefer  Handfchrift  in  der  Einleitung. 

WE  broder  Titeric  van  Peynne,  kummendurere  van  funte  Johannes  to  deme  fpetale  bin- 
nen Brunswic,  unde  broder  Everhart  van  Dorpmunden  bekennet  des  in  delTer  gigen-  )i 
worden  fcrift,  dat  we  hebbet  Ludere  van  deme  gronen  bome  xij  fol.  tinfes  vorkoft  in  Heyde- 
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[n  hufe  van  Grechfen  vor  vj  marc  unde  mit  vrede  unde  banne  op  to  latene,  mit  fulkeme  under- 
;de:  gich  we  dar  den  felven  tins  weiden  wederkopen,  dat  he  folde  den  uns  vor  dat  fulve  geylt 
^en.  Desfint  tuge  herHenric  van  Sangerhufen  unde  her  Gort  van  Adenum  unde  Gort  Rammes- 
reh unde  Ludeke  Grope,  de  to  der  tit  ratmanne  weren. 

In  der Hividfchr.  i  vrede  con:  iius  (rede    fulkeme]  l'uckeme    2  dar  den  ]  dat  dan     ■^  Hernie  fehlt    das  zweite  Con]  Cor. 

ißio.  Allerlei  Theidung.  [651 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fort/etzung  von  Nr  6p. 
Eprofis  dabitur  annuatim  j  mr  cenfus  de  tabula  fancti  Martini,  partim  Johannis  baptifte  et 
partim  in  nativitate  domini,  que  poteft  reemi,  quando  eft.  Actum  anno  domini  m"ccc°x°. 

Item  viij  tal.  dabuntur  eis  .  .  .  de  fancto  Martino donec  reemuntur  pro  .  .  . 

.  Hannus  Kronesben  hefte  laten  dheme  Rade  iij  marc  gheldes  in  femme  hufe  pro  xlv  marc. 
dhere  is  hern  Konen  Holtnickere,  hern  Hermannes  brodere,  ghewercht  vredhe  unde  ban  to 
dhes  Rades  hant,  unde  fcal  fe  gheven  alle  jares  to  tinfe  dheme  Rade  half  to  pafchen  unde  half 
to  funte  Michahelis  daghe.  He  mach  fe  oc  wedherkopen  umme  dhat  fulve  ghelt,  wan  he  wel.  Fac- 
tum anno  domini  m^ccc^x". 

Heneke  von  Luckenem  hefte  laten  dheme  Rade  ij  marc  gheldes  in  femme  hufe  pro  xxx  marc. 
dhere  is  hern  Henning  unde  Wedeghen  van  Velftede  ghewercht  vredhe  unde  ban  to  des  Ra- 
des hant.  Unde  fcal  dhe  gheven  dhes  jares  half  to  pafchen  unde  half  Michaelis  to  tinfe  dheme 
i  Rade.  He  mach  fe  oc  wedherkopen  umme  dhat  fulve  ghelt,  fvanne  he  wel.  |  Dhit  heft  he  dan 
mit  willen  unde  wlbort  ferre  moder  unde  ferre  husvrowen  anno  domini  m°ccc°x°. 

Dhe  Rat  fcal  dhe  ftengrove  upme  Notberghe  halden  to  der  ftat  hant,  dhe  fe  koft  hebbet  van 
Jane  Langhen  umme  vif  punt.  Anno  domini  m°ccc°x°. 

Dhe  vormundere  dhere  feken  van  funte  Lenerde  hebbet  koft  achte  punt  gheldes  van  Lude- 
manne Ehe  unde  Koneken  vamme  hus  umme  Ixxx  marc  puri,  dhe  fe  gheven  fcolet  alle  jares  dhen 
feken.  funder  fe  moghet  fe  wederkopen  umme  dhat  fulve  ghelt,  wanne  fe  willet.  Actum  anno 
domini  m''ccc°x°.  Hirvore  hefte  lovet  Hen.  Ehe  unde  Tile  Thuring. 

Clavus,  Konen  föne  van  Guftede,  hefte  laten  vor  dheme  Rade  van  aldheme  rechte,  dhat  he 
hadde  an  dheme  halven  teghedhen  to  Mertenesbutle  unde  an  dher  halven  molen  to  Lere  unde 
an  dheme  halven  hove  to  Alersbutle  unde  an  dhren  fcillighen  unde  ver  pennighen  gheldes  an 
dher  montige.  Anno  domini  m°ccc°x°. 

In  der  Handfchr.  1 0  Item  etc.  Nachtrag,  durch  Rafur  zum  Theil  unleferlich      1 7  ghewerch     2  5  feke     Ludemanne  — 
I  hus  in  drei  Zeilen  an  Stelle  des  ausradierten  Vornamens  zu  einem  andern,  jetzt  durchfirichenen  Elie       26  Hirvore  —  Thuring 
nachgetragen      29  curia  über  hove 
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Hene  vnde  Ludelef  Elle  unde  Herman  vnde  Koneke  ere  vedderen  unde  ere  rechten  er- 
ven  hebbet  bekant  vor  dheme  Rade:  fe  willen  Rolve  van  Bortvelde  gheven  allejares,  dhewile 
dhat  he  levet,  fes  fcepel  roghen  unde  ver  fcepel  haveren  ut  ereme  Vorwerke  in  dher  Echteren- 
ftrate.  Worde  fin  to  kort,  fo  fcolen  fe  dhat  körn  gheven  en  jar  na  femme  dodhe  ferre  husvrowen. 
were  fin  husvrowe  och  er  dot,  fo  fcolet  fe  dhat  körn  jo  gheven  en  jar  na  femme  dodhe  to  fante  5 
Lenerde  dhen  feken.  dharna  mer  beholdet  fe  dhat  körn  inne.  Actum  anno  domini  m°ccc''x°.  | 

Hene  unde  Wedekint  van  Ganderfem  hebbet  vorkoft  mit  wlbort  erer  erven  Henninge  Bol-fi 
ten  en  punt  gheldes  in  erer  vifcherige  benedhen  der  ftat  unde  dharenboven  vor  teyn  marc,  dhat 
men  eme  ichte  finen  erven  gheven  fchal  half  to  pafchen  unde  half  to  fenteMichahelis  daghe  alle 
jares,  bet  fet  wedherkopet  umme  dhat  fulve  ghelt.  Worde  eme  edher  finen  erven  hir  an  jenech  u 
broke,  fo  fcon  fe  en  wifen  en  punt  gheldes  an  ereme  beften  tinfe.  Actum  anno  domini  m°ccc°x°. 

Hermannes  vruwe  van  Helmenftede  heft  bekant  vor  dheme  Rade  ereme  föne  ere  hus  half 
unde  XXX  marc  unde  xvj  fcepel  gheldes  to  Riddagheshufen,  half  wetes  unde  half  roghen.  Hir 
fteyt  vore  Herman  unde  Ludeman  van  Helmenftede,  dhat  dhat  blive  dheme  kinde.  Actum  anno 
domini  m°ccc°x°.  45 

Henrec  de  Heydhe  heft  vorkoft  deme  Rade  j  mr  gheldes  in  femme  erve  umme  xv  marc.  dhe 
mach  he  wedher  kopen,  wan  he  wel,  half  umme  vlij  marc  unde  al  umme  xv  marc.  Actum  anno 
domini  m°ccc°x°. 

Mechildis,  filia  Olrici  de  Adenftede,  habet  in  domo  Henrici  de  Brotcem  apud  fanctum  Micha- 

1 

helem  j  punt  gheldes  et  in  domo  Johannis  de  Bocke  in  platea  Godeligheftrate  j  punt  gheldes  201 
pro  xxj^marcis.  et  Bertoldus  de  Dampme,  Thidericus  et  Conradus  Thuring  ftant  pro  viiij  mar- 
cis.  Hoc  funt  xxx  marce,  quas  habuit  in  domo  patris  fui.  Actum  anno  domini  m°ccc°x°. 

Hennig  vamme  hus  hefte  gheven  ferre  dochtere  Alheyde  to  Ifenhaghen  ene  halve  marc  ghel- 
des uptoboren-|de  na  femme  dodhe  van  femme  hufe,  dhe  wile  dhat  fe  levet.  Actum  anno  do-ß/. 
mini  m°ccc°x°.  2^ 

Heynen  kindere  van  Bleckenftede  unde  vruwen  Eyleken  ferre  husvrowen  hebbet  viiij  fol. 
gheldes  in  Nickerkulke  unde  vj  fol.  in  Infula  unde  vj  fol.  in  oppofita  domo  ftupe  Veteris  vici. 
Actum  anno  domini  m°ccc°x°in  craftino  beati  Egidii*. 

Henrec  Holleken  van  Levenftede  hefte  koft  hern  Janes  hus  van  Barum  ledhech  unde  los, 
funder  tvey  punt  ghift  he  dhar  af  dhes  jares  hern  Bernde  hern  Wedekindes  to  tinfe.  Dharmede  50 
is  erfchedhen  unde  erleghet  de  fchelinghe,  dhede  was  tviffchen  eme  unde  femme  föne  unde  hern 

In  der  Handfchr.  4  nä       i }  half  to  Riddagheshufen 
a  September  3. 
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Janes  vrowen  van  Barum  unde  eren  kinderen.  He  hevet  och  gheven  femme  föne  iiij  marc  in 
ieme  felven  hufe.  Anno  domini  m°ccc°x°. 

Conrat  Wasmodinghe  unde  fin  husvrowe,  Henrekes  dochter  dhes  fmedhes,  hebbeth  laten 
in  alleme  anghevelle,  dhat  en  werdhen  mochte  van  Henreke  dheme  fmedhe.  Anno  domini  m° 
Cc°x°. 

Henrec  van  Mandere  heft  bekant  vor  os,  dhat  he  hebbe  bekant  Ludemanne  van  Beygerftede 
I)  marc  in  femme  erve  upper  Güldenen  ftrate.  Anno  m°ccc°x°. 
Herdeke  van  UttelTe  borede  up  van  funte  Mertenes  weghene  xviii^  fcepel  wetes.  dhar  ghaf 
he  vore  funte  Mertene  viii^  marc.  Dhat  was  wille  dhes  Rades  unde  dhere,  dhe  funte  Mertene 
-  orftat.  Anno  domini  m°ccc°x°. 

Hennig  van  Ilfedhe,  dhe  vormundere  is  ferre  dochter  vnde  dhere  kindere,  dhe  fe  bi  Hen- 1 

ninghe  Holten  hadde,  hefte  wilkoret,  dhat  dhe  erften  kindere  Bolten  fcon  behalden  eres  vader 

hus  vor  cxx  marc.  Weiden  fe  dhes  wedher  enberen,  dat  fcon  fe  beden  dhen  anderen  kinderen 

Hennighes  umme  dhat  felve  ghelt  unde  nicht  durere.  Dharmede  fint  fe  erfcheden.  Anno  domi- 

■;  ni  m°  ccc°  x°. 

Hennig  Herbordes  heft  vorkoft  Hennighe  van  Ilfedhe  in  dhren  wordhen  in  dher  Oldenwich, 
Hennighes  van  Eckelfem,  Hennighes  van  Haiverftat  undeConrades  van  Biwende,  xxij  fol.  ghel- 
des  pro  xij  mr  unde  j  ferding.  de  mach  he  edher  fine  erven  wedherkopen  umme  dhatfulve  ghelt, 
albedille,  half  edher  jojewelc  ftucke  na  femme  antale,  fvanne  fe  willet.  Anno  domini  m°ccc°x°. 

0  Hene  Stapel  hefte  worcht  ban  ferre  moder  dhere  Papejeneffchen  v  marc  gheldes  in  femme 
hufe  Upper  Breden  ftrate,  dhe  me  ere  fcal  gheven  alle  jares  to  funte  Johannes  daghe  midden- 
fomere,  dhew^ile  dhat  fe  levet.  Worde  ere  brake  dhar  an,  dhat  hebbet  lovet  her  Herman  Wl- 
veram  unde  her  Hennig  unde  Wedeghe  van  Velftede,  dhat  fe  dhat  ere  utrichten  willen  achte 
daghe  dharna,  fvan  fe  dar  umme  manet  werdhet.  Hene  heft  och  ere  avekoft  ere  hus.  fe  fcal  dhar 

^  over  inne  wonen,  dhewile  dhat  fe  levet.  Actum  anno  domini  m°ccc°x°ante  nativitatem  Chrifti.* 

Henniges  erfte  kindere  Bolten  hebbet  avekoft  vor  dheme  Rade  Roleken  creme  brodhere  eres 

vader  erve,  dhat  eme  totrat,  vor  dhre  punt  unde  viij  fol.  dhere  fcal  men  |  eme  gheven  xvij 

fol.  to  pafcen,  xvij  fol.  to  middenfomere,  xvij  fol.  to  Michahelis,  xvij  fol.  towinachten.  Worde 

eme  dhar  broke  an,  des  fcal  he  wardende  wefen  in  ferre  brodhere  hufe,  dhat  fines  vaderes  wefen 

1  hadde,  alfo  dhat  fe  dhar  nicht  mede  don,  he  ne  hebbe  fin  ghelt  alle  jares,  dhewile  dhat  he  levet. 
Svanne  fin  to  kort  wert,  fo  fcal  dhit  vorefeghede  ghelt  wedher  vallen  uppe  fine  brodhere,  dher 
erften  vruwen  kindere.  Actum  anno  domini  m°ccc°x°. 

a  December  2ß. 
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i^io.  Rathstheidung  im  Hagen.  [b^i 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  die/es  Weichbildes,  Bl.  ).  Vorher  Nr  6p. 
Anno  domini  m°ccc°x°. 
Anna  de  bederfche  van  dem  Vailerslevedore  de  fchal  ledich  wefen  al  ere  levedaghe  beide 
wachte  undefchotes,  umme  dat  fe  erenftoven  gafvele  nar,  wanne  he  ere  ghelden  mochte. 


H 


4 


i]io.  Abt  Peter  von  St  Aegidien  verkauft  dem  altflädter  Rathe  einen  Theil  des  Bruche. 
Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  fancti  Egidii  fuper  paludem. 

WE  Peder  van  Godes  gnadhen  abbat  unde  dhe  gance  convent  to  funte  liegen  hebbet  vor- 
koft  dhemeRade  in  dher  Alden  ftat  dhat  broch,  dhat  is  van  dhemeDhrallen  vordhe  dhene 
nigen  graven  uph  wente  to  dher  bomridhe  unde  wedher  umme  bi  Eyfenebutle  dhen  ovgang  i 
nedher  wente  wedher  tighen  dhen  Dhrallen  vorth.  Dhe  Rat  mach  och  don  in  dheme  nigen  gra- 
ven, fves  he  behovet.  we  behaldet  aver  dhe  viffcherige  dhar  inne.  Dhes  hebbe  we  to  ein  er- 
kunde dheffer  redhe  befeghelet  dhefen  bref  mit  ufen  inghefeghelen  na  Goddes  bort  dhufent  unde 
dhrehundert  in  dheme  teghedhen  jare. 

ipo.  Abt  Heinrich  zu  St  Michaelis  in  Hildesheim  bekundet,  daß  fein  Klofter  eine  Hufe  zu  i 
Huddeffem,  die  deffen  Laien  Volkmar  und  Heinrich  v.  Scheuerten  (deScelerten)  und  Heinrichs 
Tochter  Adelheid  an  Johann  v.  Huddeffem,  Bürger  zu  Hildesheim,  verpfändet,  mit  14  Pfund 
eingelöft  und  mit  i'L  Mark  jene  abgefunden  hat,  deren  Verzicht  Gerhardus  Gigas,  Eylardus 
Boneke,  Eckelingus  prope  cimiterium,  Bürger  zu  Braunfchweig,  bezeugen.  Datum  anno  do- 
mini m"  ccc°  decimo.  [Ö54 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Doebner,  Urk.-B.  der  Stadt  Hildesheim  i,  S.  ^40. 

i^io.  Das  Kreuzklofter  überläßt  dem  altftädter  Rathe  zwei  Morgen  Landes  zur  Stadtweide. 
Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Rennelberghe. 

ANno  domini  m°ccc°x°  hebbe  we  her  Henrec  van  Bernigherode,  proveft,  unde  Gherdhert, 
abbediffche,  unde  dhe  ghance  convent  dhes  clofteres  vamme  Rennelberghe  bi  Bruneswic  j 
laten  dheme  Rade  in  dher  Alden  ftat  to  Bruneswich  tvene  morghene  landes,  dher  eyn  gheyt 
an  dhen  Wervelfic  unde  dhe  andere  an  dhen  Krucekamp.  De  hebbet  fe  leghet  to  erer  weyde 
wedher  dhat  blec  dhere  Lovekige,  dhar  ufe  wintmole  uppe  fteyt.  Dhit  betughe  we  mit  ufen 
inghefeghelen,  dhe  to  dhefeme  breve  henget  fin. 
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///o  Januar  c)  Braunfchweig.  Ritter  Johann  v.  Winnigftedt  verkauft  dem  Marienfpitale  Güter 
Klein  -  Winnigftedt.  [656 

Original  im  Stadtarchive  mit  vier  Siegeln,  das  erße  und  dritte,  Winnigftedtfche,  an  rothen,  das  zweite  und 
■te,  Dahlumfche,  an  grünen  Seidenfträngen. 

Ohannes  de  Winnigheftede  miles  Omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem 
in  domino.  Noverint  univerfi  fideles  Chrifti  tarn  prefentes  quam  futuri,  quod  cum  confenfu 

•  dilecti  fratris  mei  Bodonis  de  Winnigtieftede  et  kariffimorum  avunculorum  meorum,  videlicet 

•  domini  Florini  militis  et  Alberti  fratrum  de  Dalum,  et  omnium,  quorum  intererat,  bona  delibe- 
:  i  ratione  prehabita  vendidi  in  perpetuum  hofpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Brunes- 
in wie  pro  quinquaginta  et  una  marcis  cum  dimidia  puri  argenti  mihi  perfolutis  unam  curiam  etu- 
[-  nam  aream  in  villa  Ofterwinnigheftede  et  duos  manfos  cum  dimidio  in  campis  ibidem  cum  pro- 
\-  prietate,  comicia,  advocacia  et  omnibus  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinentiis  univer- 
'■^j  fis  in  viliis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  eo  jure,  quo  ego  et  parentes  mei 
I  eadem  bona  podedimus,  tytulo  libertatis  et  proprietatis  perpetuo  podidenda.  Renunciamus  eciam 
;';  ac  renuncio  per  prefentes  una  cum  fratre  meo  et  avunculis  meis  prenominatis  et  heredibus  ip- 
'•'  forum  eisdem  bonis  et  omni  juri,  quod  michi  et  ipfis  in  eis  competebat  et  competere  potuifTet 

1  in  futuro,  promittens  et  obligans  me  eciam  per  prefentes  predicto  hofpitali  et  fuis  proviforibus, 
quod,  fi  aliquis  predicta  bona,  quod  abfit,  inpetierit  feu  litem  et  controverfiam  de  eisdem  bo- 
nis ipfis  moverit,  quod  de  omni  inpetitione  et  lite  ipfos  ab  omni  homine  legitime  disbrigabo 

'  et  indempnes  confervabo.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figilla,  meum  videlicet  ac 
fratris  mei  predicti  et  avunculorum  meorum  fupradictorum,  prefentibus  patenter  funt  appenfa. 
Teftes  eciam  funt  discreti  viri  Hermannus  Holtnickerus  et  Conradus  frater  fuus,  Johannes  Fe- 
lix, Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede,  Henricus  Elye,  Echelinghus  apud  cymiteri- 
um,  Henricus  de  Luckenum,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Actufn  et  datum 

:  ibidem  anno  domini  m°ccc°  decimo  quinto  ydus  Januarij. 

Im  Orig.  1 5  fehlt  in 

i^io  Januar  c).  Johann  v.  Winnigftedt  gelobt  mit  feinen  Brüdern  und  feinen  Ohmen  v.  Dah- 
lum  dem  Marienfpitale,  feine  Erben  nach  Eintritt  ihrer  Mündigkeit  zur  Einwilligung  in  den 
Verkauf  der  von  felbigem  erworbenen  Güter  in  Winnigftedt  zu  bewegen.  [657 

Original  im  Stadtarchive ;  die  Winnigftedtfchen  Siegel  (i  u.  ])  an  rothen,  die  Dahlumfchen  (2  u.  4.)  an 
j'iinen  Seidenfträngen. 

EGo  Johannes  de  Winnigheftede  miles  tenore  prefencium  publice  recognofco,  quod  una 
cum  fratre  meo  Bodone  et  avunculis  meis  Florino  et  Alberto  fratribus  de  Dalum  fide  data 
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promifi  ac  promitto  per  prefentes  discretis  viris  Johanni  de  Veltftede,  Echelingho  apud  cymi- 
terium,  Conrado  et  Ghernando,  proviforibus  hofpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  | 
Bruneswic  nomine  ejusdem  hofpitalis,  quod  efficiemus  bona  fide,  quandocunque  fuerimus  re- 
quifiti,  quod  heredes  mei  adhuc  minores  annis,  cum  ad  legitimam  etatem  feu  ad  annos  discre-  j 
tionis  pervenerint,  renunciabunt  omni  juri,  fi  quod  liabere  poITent,  in  duobus  manfis  cum  di-  i 
midio  fitis  in  campis  ville  Ofterwinnigheftede  et  curia  una  et  area  una  in  eadem  villa,  que  ven- 1 
didi  hofpitali  fancte  Marie  fupradicto  pro  lij  marcis  puri  argenti  mihi  perfolutis.  Ad  quod  me  j 
obiigans  una  cum  fratre  meo  et  avuncuhs  meis  predictis  eidem  hofpitah  et  fuis  proviforibus,  s 
quicunque  fuerint,  figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum  anno  domini  m°ccc°decimo 
quinto  ydus  Januarij.  Nos  eciam  Bodo,  Florinus  et  Albertus  predicti  recognofcimus,  quod  fide  | 
data  pro  renunciatione  heredum  domini  Johannis  de  Winnigheftede  predicti  facienda,  ficut  pre- 
milTum  eft,  promifimus  et  promittimus  per  prefentes  et  in  ejusdem  promiffionis  et  obligatio- 
nis  evidens  teftimonium  figilla  noftra  una  cum  figillo  fuo  prefentibus  duximus  apponenda  anno 
et  die  jam  premilTis. 

Im  Orig.  6  que  zerftört 

ißio  Januar  ly  Lüneburg.  Der  Rath  zu  Lüneburg  bekundet,  daß  der  von  der  Witwe  Jo- 
hanns V.  Melbeck  gekaufte  Zins  aus  zwei  Salzpfannen  im  Haufe  Munzing  Herrn  Gottfrid,  '■ 
Canonicus  zu  St  Andreae  in  Verden,  gehört.  [658 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

NOs  Confules  civitatis  Luneburch,  Nicolaus  de  molendino,  Gerbertus,  magiftri  putei,  AI-;' 
bertus  Wolberti,  Hermannus  Albus,  Sifridus  Hoyke,  Albertus  Hollo  junior,  Hermannus 
de  arena,  Heynricus  de  Lubeke,  Johannes  WeddilTen,  Henricus  de  Parchem,  Johannes  Abben-  | 
borch  innotefcimus  prefentibus  et  pofteris  prefentium  per  tenorem,  quod  due  marce  cenfuales 
quolibet  anno  luneb.  denariorum  fite  in  falina  Luneburch  in  domo  Muntfinge  in  dominus  du- 
arum  fartaginum  ad  finiftram  manum,  cum  itur  in  ipfam  domum,  pofitarum  et  in  uno  ultimo  2 
choro  falls  dictarum  fartaginum,  que  in  fefto  beati  Mychahelis  perfolvuntur,  quas  quondam  do- 
mina  Eufemia,  relicta  Johannis  dicti  de  Melbeke,  cum  denariis  domini  Gotfridi  canonici  fancti 
Ahdree  de  Verda  jure  hereditario  a  domino  Johanne  dicto  Lutteke,  vicario  fancte  Crucis  in 
Antiqua  civitate,  emerat,  eidem  domino  Gotfrido  pertinent  ad  faciendum  et  dimittendum,  quic- 
quid  fibi  placet  et  expedit  cum  eisdem.  In  cujus  rei  noticiam  et  evidens  teftimonium  prefens ; 
fcriptum  exinde  confectum  noftre  civitatis  figillo  fecimus  et  juffimus  conmuniri.  Datum  Lune- 
burch anno  domini  m°ccc°decimo  in  craftino  beati  Marcelli  pape  et  martiris. 
Im  Orig.  27  fancte 
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fpruch  an  eine  Hufe  von  zwanzig  Morgen  (jugera)  zu  Uefingen,  die  ihm  der  Obedientiar  des 
:  Moritzftiftes  bei  Hildesheim  auf  drei  Jahr  gegen  12  Schilling  Zins  zu  Meierrecht  verpachtet 
hat.  Et  nos  Henricus  Dei  gracia  comes  in  Sladem  ac  nos  Dei  gracia  magifter  Henricus  deca- 
nus  ecclefie  Bremenfis  et  plebanus  fancti  Martini  in  Brunswic  ad  peticionem  Meynhardi  fupra- 
dicti  famuli  figilia  noftra  ad  majorem  cautelam  prefenti  littere  duximus  apponenda.  Datum 
no  domini  m°ccc°x°in  craftino  Blafii  martiris.  [659 

Viginal  zu  Hannover  mit  den  Siegeln  der  beiden  Zeugen;  das  des  Ausftellers  fehlt. 

[r^/o  März  18  Braunfchweig.  Abt  Peter,  Prior  Heinrich  und  Convent  zu  St  Aegidien  ver- 

ufen  dem  Klofter  Marienthal  für  ^i^  Mark  l.  S.  elf  Hufen,  vier  Höfe  und  zwei  Würfen  zu 

Alveftorf  (Alghedeftorp  prope  Ofleve).  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Johannes  de  Vel- 

Itede,  Eggehngus  prope  cimiterium,  burgenfes  in  Brunswic.  Datum  in  Brunswic  anno  domini 

m°ccc°x°  feria  quarta  ante  dominicam,  qua  cantatur  Ocuh  mei.  [660 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


ü 


ijio  März  yo  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Dahlum  (de  Dalem),  Ritter  Florin  und  Knappe 
Albert,  verkaufen  mit  Zuftimmung  ihrer  Schweftern  Richlind  und  Adelheid  fowie  Gertrudens, 
der  Gattin  Florins,  dem  Aegidienklofter  für  jjo  Mark  l.  Silbers  vierzehn  Hufen  und  fechs 
'Morgen,  einen  Hof  und  22  Wurten,  28  Holznutzungen  im  großen,  26  im  kleinen  Walde,  26 
Heunutzungen  im  Bruche  (in  palude),  ^7  Schwaden  (fwad)  Heu  in  der  Gowifche,  2  Salzkoten 
cafas  faltkote)  mit  zwei  Pfannen  auf  dem  Salzberge  (in  monte  fahs),  die  Bergmühle  (berch- 
mole)  und  den  Mühlenteich  (quoddam  terre  fpacium  dictum  molendic)  —  Güter,  diefie  Herzog 
Albrecht  auf gefandt  haben .  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnicker,  HermannusWlverammi, 
Johannes  de  Velftede,  burgenfes  in  Bruneswich.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  m°ccc° 
decimo  tercio  kal.  Aprilis.  [66 1 

2      Transfumpt  des  altftädter  Rathes  aus  dem  xivJahrh.  zu  Wolfenbüttel. — Herzog  Albrecht  eignete  dem  Klofter 
Hefe  Güter  am  felben  Tage  zu  Wolfenbüttel  vor  den  gleichen  Zeugen :  Orig.  ebd. 

i^io  Mai  18.  Dekan  Baldewin  zu  St  Blafien  bekundet,  daß  Pfarrer  Bruno  zu  St  Andrea 
gelobt  hat,  die  ihm  von  feinem  Vorgänger  im  Amte  vermachten  theologifchen  Bücher  bei  der 
Kirche  zu  erhalten,  wie  dafür  auch  feine  Nachfolger  Gewähr  leiften  f ollen.  [662 

45» 
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Original  im  Stadtarchive  mit  drei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xvjahrh.  DufTe  breff  hört  to  der  olden  liberie. 
—  Im  Rechtshuc/ie  der  Neußadt,  Bl.  j6,  iß  von  zweiter  Hand,  al/o  einige  Jahrzehnte  fpäter,  der  Katalog  die/er 
alten  Liberie,  um  einen  Titel,  Expoficionem  pater  nofter,  (24)  gekürzt,  um  fünf,  die  hier  gefperrten,  vermehrt, 
folgendermaßen  verzeichnet:  Dit  fint  de  boke,  de  mefter  Jordan,  de  pernere  was  to  funte  Andreas,  deme 
Got  gnedich  fi,  heft  ghegheven  finen  nakomelinghen  unde  eren  cappellanen  to  erer  nut  to  brukende.  unde  5 
fe  fcuUen  ewelike  bliven  bi  der  parren.  V^ortmer  derfulven  boke  fcal  men  deme  pernere  nicht  antworden, 
he  en  do  erwidenheyt  deme  Rade  unde  den  Vormunden  der  kerken  to  funte  Andreafe.  Dit  fint  de  boke, 
de  hir  na  ftat  befcreven :  Librum  qui  dicitur  Jhefus,  Conpendium  theologice  veritatis  cum  expoficione, 
Cantica  canticorum,  Sermones  de  tempore  et  feftivitatibus,  Sermones  de  fanctis  cum  expoficione  Egi- 
dii,  qui  intitulatur  Cum  Marthe,  Sermones  magiftri  Holtnickeri  de  tempore,  Sermones  Holtnickeri  de  1 
fanctis,  Sermones  de  tempore  et  fanctis  collectos,  Summa  de  anima  Johannis  de  Ruppella,  librum  de  in- 
dumentis  facerdotalibus,  Expoficionem  fuper  epiftolas  Pauli,  librum  qui  vocatur  Breviloquium,  Summam 
de  excellencia  Luciferi  et  de  ordine  angelorum,  Queftiones  diverfas  fuper  facram  paginam,  in  cujus  prin- 
cipio  habetur  de  Antichrifto,  Sermones  de  tempore.  Summa  Gamfredi  fub  titulis  decretalium 
epiftolarum,  librum  Ariftotilis  de  fecretis  fecretorum  five  de  regimine  principum  vel  1 
regum  vel  dominorum,  Paffionale. 

NOs  Baldewinus,  Dei  gracia  decanus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  recognofcimus 
per  prefentes,  quod  dominus  Bruno,  plebanus  ecclefie  fancti  Andrea  ibidem,  cautione 
fufficienti  prehabita  promifit  fe  firmiter  obligando,  quod  omnes  libros  facre  fcripture,  videlicet 
librum,  qui  dicitur  Jhefus,  Conpendium  theologice  veritatis,  Sermones  de  tempore  et  feftivi-2 
tatibus,  Sermones  de  fanctis  cum  expofitione  Egydii,  qui  intytulatur  Cum  Marte,  Sermones 
Holtnikeri  de  tempore,  item  Sermones  Holtnickeri  de  fanctis,  Sermones  de  tempore  et  fanctis 
collectos,  Summam  de  anima  Johannis  de  Rupella,  librum  de  indumentis  facerdotalibus,  Ex- 
pofitionem  fuper  epiftolas  fancti  Pauli,  librum,  qui  vocatur  Breviloquium,  Expofitionem  pa- 
ter nofter,  Summam  de  exilentia  Luciferi  ante  lapfum  et  ordine  angelorum,  Queftiones  diver- 2 
fas  fuper  facram  paginam,  in  cujus  principio  habetur  de  Antychrifto,  quos  dominus  Jordanus 
hone  memorie,  quondam  plebanus  in  predicta  ecclefia  fancti  Andree,  fibi  legavit  apud  ipfum  et 
fuos  fucceffores  in  predicta  ecclefia  perpetuo  permanendos,  retinere  debet  ad  tempora  vite  fue 
alienatione  absque  ulla,  ita  tarnen,  quod  fucceffores  in  predicta  ecclefia  fancti  Andree  prefati 
domini  Brunonis,  cum  ipfum  mopi  contigerit,  cautionem  fufficientem  faciant  de  non  alienan-  3 
dis  libris  predictis,  prius  quam  fe  de  eis  intromittant  aut  eis  prefententur  per  eos,  quibus  fu- 
erint  commiffi,  et  quod  quivis  fuccefforum  fufficientem  fieri  procuret  cautionem  a  fuo  fuccef- 
fore  de  confervandis  et  non  alienandis  libris  memoratis.  in  cujus  rei  certitudinem  prefentera 
litteram  dedimus  ad  preces  prefati  domini  Brunonis  figillo  noftro  roboratam.  Infuper  dominus 
Enghelbertus  de  Medinghe,  teftamentarius  domini  Jordani  prefati,  et  dominus  Bruno  predictus,  3 
concanonici  noftri  in  ecclefia  fancti  Blafii  predicta,  in  majorem  evidenciam  prefentem  litteram 
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igillorum  fuorum  appenfione  fecerunt  conmuniri.  Datum  anno  domini  m°  ccc"  decimo  feria  fe- 
cunda  poft  dominicam  Cantate.  Teftes  hujus  funt  dominus  Johannes  de  Luneborch,  dominus 
Hermannus  de  Holtfacia,  Borchardus  dictus  Setter,  Ludolfus  de  Helmftede,  Echelinghus  de 
Schallinghe  et  Rotgherus,  burgenfes  Nove  civitatis  Bruneswich,  et  alii  fide  digni. 


Jh 


I 


o  Juli  /6  Halberftadt.  Domherr  Werner  v.  Schermke,  Erzprießer  des  Bannes  Ofchers- 

leben,  und  fein  Bruder  Hermann  verzichten  auf  den  Wald  zwifchen  Eggenftedt  {Kdzenitede) 

und  Bekendorf  den  ihr  Oheim  Werner  v.  Kirchberg  an  Heinrich  und  Konrad  Stapel  verkauft 

\at.  Datum  Halberftat  anno  domini  m°ccc°decimo  xvij°  kal.  Augufti.  [663 

Aas  dem  Copiarius  des  Klofters  Meyendorf  zu  Magdeburg,  Bl.  2^',  regeftiert  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t. 
Halberftadt  11,  S.  60. 

W^  i^io  Juli  18.  Der  Neuftädter  Rath  bekundet,  wie  f ich  Frau  Zacharia  v.  Wendhaufen  und 
ihre  Bruderstochter  mit  Johannes  Luderi  über  gewiffe  Nachbarsrechte  verglichen  haben.  [664 

WErfter  Eintrag  im  älteften  Degedingebuche  der  Neußadt,  Bl.  i'.  Voran:  Uppe  dat  de  ding,  de  in  der  tyd 
lefchen,  mit  der  tyd  nicht  en  vorgan  noch  vorgheten  ne  werden,  fo  is  des  nod,  dat  men  fe  mit  breven 
15  unde  mit  vromer  lüde  betughinge  ftedeghe  unde  vefte.  Dorch  dat  is  dit  buch  getughet  van  deme  Rade  in 
der  Nyenftad.  Der  letzte  Satz  auf  Rafur  von  anderer  Hand. 

NOs  Confules  Nove  civitatis  Brunswic  recognofcimus,  quod  conventio  facta  eft  et  placi- 
tatum  inter  dominam  Zachariam  de  Wenthufen  et  filiam  fratris  fui,  dictam  Evetzen,  ex 
parte  una  et  Johannem  dictum  Luderi  ex  altera  in  hunc  modum:  videlicet  quod  ipfa  Zacharia 

20  et  Evetze  dimiferunt  jam  dicto  Johanni  fpacium  de  curia  fua,  fcilicet  viridarium  unum  curie 
fue  adjacens.  pro  quo  ipfo  Johannes  vice  verfa  benivole  licentiavit  cloacam  curie  ipfarum  do- 
minarum  in  longitudine  quinque  pedum  et  in  latitudine  tanti  fpacii,  que  extenditur  fuper  cu- 
riam  ipfius  Johannis,ficut  hactenus  habuerunt  ibidem,  perpetua  permanfuram.  ita  tamen,quod, 
cum  necelTe  fuerit,  quod  expenfis  utriusque  partis,  fcilicet  predicti  Johannis  et  dominarum  jam 

25  nominatarum,  vel  aliorum,  qui  in  predicta  domo  eis  fuccefferint,  purgari  debeat,  et  cum  pre- 
dictis  dominabus  locus  defit,  in  curia  prefati  Johannis  dabitur  eis  locus,  in  quo  tota  cloace 
immundicies  fubhumetur.  Item  prefatus  Johannes  licentiavit  aquam  pluvialem  five  fontaneam, 
vel  quecunque  aqua  in  curia  earundem  dominarum  cadere  poterit  lavando,  braxando  vel  quo- 
cumque  modo,  per  ipfius  Johannis  curiam  transituram.  Hec  placitis  iftis  in  hunc  modum  coru- 

3ofirmentur,  ut,  qui  has  domos  in  pofterum  pofTideant,  omnia  predicta  inviolabiliter  obfervabunt. 
iis  placitis  interfuerunt  honefti  viri  Egkelingus  Longus,  Johannes  de  Urede,  Egkelingus  de 
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Scanlaghe,  Borchardus  dictus  Setteres  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Acta  funt  hec  anno  do- 
mini  m°ccc°x°in  die  fancti  Arnolfi  confefforis. 

i^io  Juli  i8  Braunfchweig.  Der  Truchfeß  Ritter  Jordan  und  feine  Söhne  Anno,  Jordan, 
Balduin  und  Bertram  eignen  in  Gegenwart  Herzog  Albrechts  dem  Aegidienklo/ter  zwei  Hu- 
fen und  eine  Wurt  zu  Reppner {Kepenerde),  die  Herman  v.  Uehrsleben  von  ihnen  zu  Lehen  trug.  5 
Unter  den  Zeugen  David  Cronesben,  Conradus  de  domo,  Johannes  Rofeke,  burgenfes  in  Bru- 
neswich,  fideles  noftri.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  decimo  quinto  decimo  kal. 
Augufti.  [665 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  ßz. 

i^io  Auguft  ßi  Braunfchweig.  Abt  Friderich  von  Königslutter  überweift  dem  Marienfpitale  ic 
zwei  Leute  feines  Stiftes.  [666 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel 

NOs  Fridericus  Dei  gracia  abbas  in  Lüttere  tenore  prefencium  recognofcimus  et  teftamur, 
quod  ob  graciam  fancte  Marie  virginis  et  propter  preces  honeftorum  virorum  burgenfi- 
um  in  Brunswic  Bernardum  dictum  Aleken  et  fuam  uxorem  dimilTos  ab  omni  jure,  quo  noftre  i^ 
ecclefie  aftringebantur,  dedimus  fancte  Marie  virgini  hofpitalis  Brunswicenfis  fub  hac  forma, 
quod  idem  Bernardus  nichil  de  bonis  fuis  ad  nos  fpectantibus  fine  confenfu  noftro  et  noftri  con-  ; 
ventus  vendat  feu  valeat  transmutare.  In  cujus  rei  teftimonium  noftrum  figillum  prefentibus  eft  " 
appenfum.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°ccc°x°in  vigilia  fancti  Egidii  abbatis. 

Im  Orig.  14  Fridericus]  Fr. 

i^io  November  26.  Bruder  Warmbold,  Johanniterkomtur  in  Goslar,  quittiert  dem  Rathe  der 
Altftadt  über  die  in  den  Opferftöcken  zu  St  Martini,  St  Ulrici,  St  Michaelis  und  St  Petri  zur 
Hilfe  des  heiligen  Landes  aufgekommenen  und  ihm  überlieferten  Gelder.  [667 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche)  mit  Siegel. 

NOs  fraterWermboldus,  commendator  domus  Jherofolimitane  fancti  Joliannis  in  Gosla-2 
ria,  recognofcimus  prefentibus  figillis  noftris  munitis,  quod  .  .  Confules  Antique  civitatis 
in  Bruneswich  nobis  prefentaverunt  pecuniam  ad  fubfidium  terra  fancte  collatam  de  truncis 

Im  Orig.  26  Jherofolimitati. 
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^ecclefiarum  fanctorum  Martini,  Odhalrici,  Miciiahelis  et  Petri  ereptam,  videlicet  de  fancto  Mar- 
jtino  XXX  vii|  marcas  et  dimidium  fertonem,  puram  quoque  marcam  et  duos  denarios  aureos,  unum 

[magnum  et  unum  parwm,  de  fancto  Olrico  iiii  marcam  et  dimidium  fertonem,  de  fancto  Micha- 
lele  unam  marcam  uno  lotone  minus,  de  fancto  Petro  vij  fertones.  Summa  eft  xliiij  marce  et  vij 
|otones  pennigfulveres  et  una  pura  marca  necnon  duo  denarii  aurei,  ut  premifTum  eft.  Datum 
mno  domini  m°ccc°x°in  craftino  beate  Katerine  virginis. 

////.  Allerlei  Theidung.  [668 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  649. 

2s/~^  Herbert  van  Ganderfem  hefte  gheven  ferre  husvrowen  kinderen  unde  Henric  van  Hedhe- 

1 10  VjTlendhorpe  vif  unde  veftech  marc,  unde  dhat  hus  is  ere  half  to  fcadhen  unde  tovromen. 
So  finter  iiij  hove,  iij  to  Hedhelendhorpe  unde  j  to  Bornem  bi  Lüttere,  dhere  hove  to  Hedhe- 
lendhorpe  fint  dhere  vrowen  ij  lent  to  creme  hfghedhinghe,  ene  her  Boltesberg  unde  fine  bro- 
dhere,  ene  Henric  vamme  Harhgheberghe  unde  fine  brodhere.  dhe  anderen  ij  hove,  j  to  Hedhe- 
lendhorpe unde  j  to  Bornem,  fcal  Gherbert  upnemen  van  dere  kindere  weghene  van  pafchen, 

15  dhat  was  anno  domini  m°ccc°x)°,  vorth  over  iiij  jar.  Dhit  ghelt  unde  dhit  halve  hus  unde  dhe 
ij  hove  fcal  Gherbert  hebben  dhefe  tit  over.  dhar  vore  fcal  he  dhe  kindere  holden  unde  fcal  en 
jheven  dhes  en  not  is.  Were  dhat  me  dhere  kindere  welc  berede  binnen  dhefer  tit,  dhat  ghelt, 
^har  dat  kint  mede  beraden  wert,  fcal  Gherbert  utgheven  van  dheme  felven  ghelde.  ftorve  oc 
ihere  kindere  welc,  dhes  kindes  del|valt  wedher  uppe  dhe  anderen  kindere  unde  nicht  uppe 
fdhe  moder.  Dhit  ghelt  unde  dhit  halve  hus  unde  dhe  hove  ij  fcon  dhe  kindere  edher  erevrunt 
vorfcotendhesjares.  Hir  mede  is  Gherbert  van  en  erfcedhenvan  allen  dhinghen.  Dhat  dhitdhing 
dhen  kinderen  wldan  werdhe,  heft  Gherbert  unde  her  Eckeling  vamme  kerchove  unde  Tile 
dhe  Dhoring  lovet  dhen  kinderen  vor  dheme  Rade  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Ecbert  ante  Brevem  pontem  poteft  reemere  infra  ij  annos  vii|  fol.  gheldes  pro  iiij  mr  a  na- 

i5tivitate  domini,  que  fuit  anno  domini  m°ccc°xj°.  ultra  non  poteft  reemere. 

Si  vir  in  domo  Beygerftedes,  fratris  Mathie,  non  dederit  Confulibus  ad  tres  annos  a  pafca, 
que  fuit  anno  domini  m°ccc°xi°,  v  mr,  tunc  domus  fua  obligatur  Confulibus  ad  unius  marce 
redditus  annuatim  perpetuo.  fet  fi  eas  dederit,  tunc  remanebunt  Confulibus  in  eadem  domo 
xvij  fol.  redditus  perpetui.  Medio  tempore  dabit  pro  cenfu  j  mr  Michahelis  et  i  mr  in  pafca.  Ac- 

50  tum  anno  domini  m°ccc°xj°  Martini. 

In  der  Handfchr.  2  i  dhighen    folgt  nach  dem  2  3  fchüeßenden  der  Eintrag  S.  ^40'^     26 — 30  am  Fußende  nachgetragen 
nd  hierher  gewiefen     50  x° :  /.  27 
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Henric  de  heydhe  poteft  reemere  j  marc  gheldes,  quam  Confules  habent  in  domo  fua,  quando 
wlt,  partim  pro  vii,j  mr  et  integram  pro  xv  marcis. 

Gherardus  Refe  et  Johannes  Herbordi  obligaverunt  fe  nolle  dimittere  usquam  domum  do- 
mine Belen  Stapeies  et  aream  apud  fratres  predicatores  nifi  de  confenfuConfulum.  Anno  domi- 
ni  m°ccc''x°. 

Ludeke  hern  Rolves  heft  bekant  vorme  Rade:  dhe  vrowe  van  Tzampleve  heb-|be  ene  marc/ 
gheldes  ervetinfes  in  femme  hufe,  dhe  ere  uppelaten  is  vor  dheme  voghede.  dhe  fcal  wefen  dhe 
erfte  marc,  dhe  me  utghift  dhes  jares  van  dheme  hufe  to  tinfe.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Hakelenberg  poteft  reemere  j  mr  gheldes,  quam  Confules  habent  in  domo  fua,  quando  wlt, 
pro  xiiij  mr. 

Ghereke  lineus  textor  poteft  reemere  infra  tres  annos  x  fol.  gheldes  pro  iiij  mr,  poftea  non 
poteft,  quos  Confules  habent  in  domo  fua  preter  alium  cenfum,  a  pafca  ab  anno  d.  m°ccc°xj. 

Magifter  Henricus  tenetur  Confulibus  xxxij  mr,  pro  quibus  intus  optinebunt  Confules  annu- 
atim  xiiij  tal.,  que  Confules  folent  ei  dare.  Hec  inceperunt  optinere  Michahelis,  que  fuit  anno 
domini  m°ccc°x°,  donec  predicte  marce  folvantur. 

Thiderek  van  Vorden  unde  Alheyt  fin  husvrowe  hebbet  gheven  Migen  erer  dochter,  dhe  fe 
hadde  bi  Hermanne  van  Smedhenftede,  xij  marc  lodech  van  eres  vader  erve.  dhere  fcal  fe  war- 
dene  wefen  an  dheme  erve  Thiderekes,  dhat  bi  funte  Olreke  fteyt.  Dharmede  is  fe  vorfcedhen  van 
alleme  dinghe.  Dhit  hebbet  wilkoret  fe  alle  dhre  vor  dheme  Rade,  dhar  was  over  Thidericus 
van  Smedhenftede  vnde  Thidericus  Hellemefter,  dhe  vrunt,  dhe  dhar  to  höret.  Actum  anno  do-2( 
mini  m°ccc°xj°. 

Ludelef  Hakelenberg  heft  bewifet  ferre  husvrowen,  Henninghes  dochtere  van  Vrdhe,  x  tal. 
gheldes  in  dhen  hufen  fines  vaderes,  dhe  fin  vader  eme  unde  femme  brodhere  uppelaten  hevet    i 
vor  dheme  voghede,  alfo|ere  vader  felve  heft  bekant  vor  dheme  Rade,  alfo  langhe  went  Lnde-Bl 
lef  ere  make  x  tal.  gheldes,  dhar  eren  vrunden  ane  noghe.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Herman  hern  Stevenes  heft  vorteghen  vor  dheme  Rade  vor  fec  unde  Greten  fine  husvro- 
wen al  dhes  anevelles,  dhat  en  anevallen  was  van  hern  Ghereken  dheme  Refen  unde  noch  ane- 
vallen  mochte  van  dhere  felven  vrowen  Greten  brodhere  unde  fuftere.  Actum  anno  domini  m° 
ccc°xi°. 

Conrat  unde  Reyneke  unde  Andreas  van  Brunfelen  dhe  hebbet  fec  erfcedhen  vor  dheme  Rade  30 
um  ere  lengut  unde  ere  erve  unde  alle  dhing,  dhat  fe  to  famene  hadden,  alfus.  Reyneke  unde 
Andreas  fcon  Conrade  gheven  alle  jares,  dhe  wile  dhat  he  levet,  en  punt  gheldes.  worde  Con- 

In  der  Handjchr.  i  2  a  pafca  ab  über  der  Zeile  nachgetragen  i  j  die  vordere  x  der  zweiten  am  Rande,  anfcheinend  nachträg- 
lich, vorgefetzt     18  fehlt  dhat     20  fehlt  das  zweite  dhe     2  2  .  24  hef     25  erer     26  fchließt  der  Eintrag  S.  ^40'^  an 


13 1 1  }()i 

ß.!7rat  dhes  to  rade,  dhat  he  fec  be-igheven  weide,  fo  fcolden  fe  eme  gheven  teyn  marc  vor  dhat 
punt  gheldes,  fo  is  et  ere  ledhec.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Her  Herman  unde  Koneke  Boneke  hebbet  bekant  vor  dheme  Rade:  fe  edher  fwe  ere  fes 

(ive  hevet  uppe  dheme  velde  to  Brunswic,  fcolen  gheven  alle  jares  to  pafchen  ene  mr  gheldes 
;n  fufteren  to  Dorftat,  Belen  unde  Rickelen,  van  dheme  gude,  dhe  wile  dhat  fe,  Bele  unde 
ekele,  levet.  Svan  erre  to  kort  wert,  fo  fcal  men  fe  gheven  dhere  anderen  to  ereme  live,  fvan 
e  fterft,  fo  valt  fe  wedher  uppe  dhe  rechten  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 
iHillebrant  hern  Ludeken  heft  bekant  vor  dheme  Rade,  he  ne  wille  fenne  brodher  Johannes 
cht  hinderen  hemleken  edher  openbare  an  dheme  gude  to  latende,  es  do  Johannefe  not  edher 
cht,  dhat  fe  hebbet  to  lene  to  femmedere  hant,  alfo  befcreven  is  in  dheme  breve,  dhene  Hil- 
brant  Johannefe  dhar  uppe  gheven  heft.  Anno  domini  m°ccc°xj°. 
Heneke  hern  Karies  heft  fec  vorliket  mit  ferre  moder  unde  finen  brodheren  Ghereken  unde 
evene  unde  Hannefe  alfus.  Heneke  hefte  laten  van  alle  fines  vader  erve,  binnen  dhere  ftat 
unde  dherenbuten,  dhat  eme  anevallen  was  unde  noch  anevallen  möchte  van  ferre  moder  unde 
,  5  finen  brodheren  Deneken,  Ghereken,  Stevene  unde  Hannefe  unde  van  finen  fufteren  Beleken, 
li/'Ghefeken  unde  Hanneken.  Sunder  ....  unde  dhat  gut  to  Valeberghe  fcal  eme  bliven.'Dhar 
fcolen  fe  eme  to  maken  xij  mr  gheldes,  dhe  me  eme  gheven  fcal  dhes  jares  half  to  pafchen  unde 
half  to  funte  Michahelis  daghe,  dhewile  dhat  he  levet.  Dhere  felven  xij  mr  gheldes  hebbet  fe 
I   eme  bewift  iiij  mr  gheldes  in  ereme  erve.  wert  dhar  jenech  broke  an,  dhar  fcon  fe  eme  wl  vore 
: 0  den.  Vor  dhe  viij  mr  gheldes  hebbet  lovet  Herman  hern  Stevenes,  Heneke  Runighe,  Hene  Elia- 
fes, Eckeling  bovenme  kerchove,  Hene  hern  Enghellerdes,  Hene  Stapel  hern  Hermannes  föne, 
dhefe  fulven  borghere  hebbet  ocke  lovet:  werdhe  erer  enes  to  kort  edher  mer,  fe  fcolen  bin- 
nen iiij  weken  dharna  andere  fetten.  Se  hebbet  ocke  lovet:  richte  me  dhit  ghelt  nicht  befcedhe- 
liken  ut  dhes  jares,  alfo  hir  vore  befcreven  is,  ghinghe  dhar  jenech  fcadhe  up,  dhene  fcon  fe 
i  erleghen  alfo  langhe,  went  fin  moder  unde  fine  brodhere  eme  viij  mr  gheldes  maken  binnen 
dhefer  ftat  in  alfodaneme  tinfe,  dhar  iiij  man,  dhe  fe  dhar  an  beydhent  fiden  to  nemen  fcolen 
van  eren  vrunden,  fpreken,  dhat  fec  Heneke  fcole  ane  noghen  laten.  Wert  jenecht  broke  an 
dhefeme  tinfe,  dhene  fcon  dhe  vrowe  unde  ere  kindere  eme  er  orfaten.  So  hebbet  oc  dhe  vro- 
we  unde  ere  kindere,  dhe  hir  vore  feghet  fin,  unde  Herman  unde  Tile  Stevenes  mit  ene  lovet, 
3  fe  willen  dhefe  vorfegheden  borghen  ledheghen  van  dhen  viij  mr  gheldes  to  kopende  Heneken 
Sis  binnen  dhefer  ftat  binnen  iiij  jaren,  dhe  hir  nighenes  to  komet.  Dharmede  fint  fe  vorfce-|dhen 
van  allen  dhinghen.  Anno  domini  m°ccc°xj°. 
Henrec  unde  Wedekent  van  Ganderfem  hebbet  bekant  vor  dheme  Rade,  dhat  ere  vader  hedde 

In  der  Handfchr.  1 6  .  .  .  .  unde  Rafur     29  fehlt  dhe 
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vorkoft  Heynen  hern  Enghelerdes  xxij  fol.  gheldes  in  dheme  Sacco  pro  xj  marc  unde  xvj  fol. 
gheldes  in  dheme  lutteken  hufe  unde  dheme  gharden  bi  creme  Vorwerke  dhar  ute  vor  vij  marc 
unde  XXX  fol.  gheldes  in  domo  Manteles  bi  funte  Olreke  vor  xv  marc.  So  hebbet  fe  eme  vor- 
koft xxiii)  fol.  gheldes  in  domo  Heydheken  Scilderes  unde  en  punt  gheldes  in  domo  rotificis 
retro  Tecen  vor  xxij  marc.  Dhefer  ftucke  jojewelc  moghet  fe  wedherkopen  umme  alfodan  ghelt,  5 
alfo  hir  vore  befcreven  is,  wanne  fe  willet.  Worde  Henrekes  hern  Enghelerdes  to  kort,  fo  fcal 
fin  vader  dhit  ghelt  hebben  to  femme  live,  dharna  fcallet  wedher  vallen  uppe  Heynen  hern  En- 
ghelerdes rechte  erven.  Koften  fe  oc  wedher  dhit  vorefeghede  ghelt,  fo  fcolden  Enghelerdes 
vrunt  unde  dhere  kindere  eme  dharmede  kopen  anderen  tins,  dhe  wedher  moghe  vallen  uppe 
fines  rechten  fones  erven  na  femme  dodhe.  Heyne  fcal  es  over  woldech  wefen,  dhewile  dhati' 
he  levet.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Jan  van  Odenem  dhe  beckere  edher  fine  erven  moghet  wedherkopen  xxxv  fol.  gheldes  al 
edher  half  edher  bi  vif  fol.  al  entelen,  alfet  fec  boret,  dhe  fe  ghevet  Conrede  van  Ore  dhes  jares 
to  erveme  tinfe  van  dher  Grutterfcen  hufe  buten  funte  Olrekes  dore.  Anno  domini  m°ccc°xj°.  | 

Meyneke,  Kilenberghes  föne,  hefte  laten  vor  dheme  Rade  van  alle  dheme  anghevelle,  dhatß/ 
eme  anevallen  mochte  van  femme  vadere,  beydhe  buten  dhere  ftat  unde  dhere  binnen.  Hirum-  - 
me  ghaf  eme  fin  vader  iiij  marc  rede  unde  anwardinghe  xij  marke  an  femme  erve  binnen  dher 
ftat  na  femme  dodhe,  iftet  eme  blift.  Vorlore  Meyneke  dhe  iiij  marc,  alfe  vromen  luden  witlic 
were,  alfo  he  heft,  fo  fcal  fin  vader  eme  gheven  ij  marc,  dhe  heft  he  to  hus,  van  dhen  xij  mar- 
ken, dher  he  teyne  wardende  is  an  fineme  erve.  Vorthmer:  fcadhede  oc  Meyneke  femme  va-ic 
dere  edher  anderen  finen  erven  in  creme  gude  buten  dhere  ftat,  dharmede  heft  he  vorlorcn  dhe 
anwardinghe  dhere  x  mr.  Hirmede  fint  fe  erfchedhen  van  allen  dhinghcn.  Meyneke  dhe  ne  fcal 
oc  nicht  ghan  in  fines  vaderes  hus,  fin  vader  dhe  ne  ladhe  ene  dhar  in.  Actum  anno  domini 
m°ccc°xj°. 

Dhe  fmedhe  unde  dhe  beckenwerten  fint  des  over  ene  komen  vor  dheme  ghemenen  Rade  25 
to  dhen  brodheren:  Dhe  beckenwerten  dhe  ne  fcolet  nicht  fmedhen  edher  fmedhen  laten  alfo- 
dan werc,  dhat  in  dhere  fmedhe  inninghe  trit,  fe  ne  don  dhat  edher  laten  dhat  don  in  enes  fme- 
dhes  hufe  edher  enes  beckenwerten  hufe,  dhe  dere  fmedhe  werc  unde  inighe  hebbe.  Actum 
anno  domini  m°ccc°x)°.^ 

Dhe  Rat  uter  Aldenftat  hebbet  Wenemere  untfanghen  to  creme  borghere  unde  gunnet  eme,  30 

In  der  Handfclir.  i  Engherlerdes  ,  8  rechte  9  moghen  1 6  machte  i  8  iftet  eme  bHft  <jm  Rjnde  1 9  alfo  he 
heft  am  Rande     dhe  heft  he  to  hus  am  Rande     2  i  hef     26  beckecwerten     2  8  beckenwerte 

a  Diefe  Uebereinkunft  ifi  nochmals  im  zweiten  Degedingebuche  der  Altjtadt  BI.  28'  aufgezeichnet,  wo  2  5  ene  fehlt  und 
2-j  edher  fe  en  lautet 
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hat  he  hir  mit  en  wone  ane  allerhande  plicht  to  donde.  Heft  he  oc  veftech  marcledher  feftech, 

ar  mach  he  mede  kopen  unde  vorkopen.  dhes  heft  he  ene  gheven  ene  halve  marc  gheldes 

es  jares.  Underwnde  he  fec  oc  erre  husvrowen,  fo  fcal  he  dhe  halven  marc  gheldes  hebben 

helpe  to  femme  fcote  unde  fcal  vortmer  fcoten  unde  waken  unde  aller  hande  plicht  don  alfe 

ander  ere  borghere.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Dhe  Rat  hebbet  fes  marc  gheldes  inne  Ifackes  unde  Nachtmannes  hufen  tven  upperGoderin- 
:e  ftrate.  dhe  moghet  fe  wedherkopen  umme  Ixxxvj  marc.  Dhefer  vj  marc  gheldes  fcon  fe  dhre 
;heven  to  pafchen  unde  dhre  to  funte  Michels  daghe  dheme  Rade  to  tinfe.  Dhefer  hufe  heft 
eyne  van  EvefTem  vredhe  unde  ban  untfanghen  to  dhes  Rades  hant  anno  domini  m°ccc°x)°. 
In  Janes  hufe  van  Odenem,  dhar  dhe  Rat  tovoren  an  heft  x  fol.  gheldes,  heft  Hence  dhe  be- 
dhere  an  xxxv  fol.  gheldes,  dhe  Jan  edher  fine  erven  Hencen  edher  finen  erven  gheven  fcolet 
dhes  jares  to  ver  tiden.  Dhe  moghet  fe  wedherkopen,  fvanne  fe  willet,van  ereme  eghenen  ghelde, 
je  dhen  fcilling  gheldes  vor  ene  halve  marc  unde  alfo  vor,  alfet  feke  boret.  Actum  anno  domini 
m°ccc°xj''. 
5  Vor  Grete  van  Betmere  mach  gheven  na  ereme  dodhe  fveme  fe  wel  dhat  ghelt,  dhat  van  cre- 
me hufe  kumpt,  mit  eres  fones  rade,  dhes  barvoten  brodheres.  Eylart  Boneke  heft  dhes  hufes| 
?S)'vredhe  unde  ban  to  dher  vrowen  hant.  fvan  fe  wel,  fo  fcal  he  dhene  uplaten,  alfo  he  heft  be- 
kant  vor  dheme  Rade.Worde  fin  to  kort  er  dhere  tit,  fve  dhen  ban  unde  dhen  vredhe  untfenghe, 
dhe  fcolde  dhat  fulve  don,  fvan  fe  weide.  Actum  anno  domini  m°ccc°x)°. 
!o  Henning  van  Alvelde  hefte  gheven  finen  dochteren  tven  Locien  unde  Locien  to  Dhrubeke  ene 
marc  gheldes  inne  Stevenes  hufe  upper  Haghenbruge  unde  ene  marc  gheldes  inne  Janes  hufe 
dhes  papen  in  dher  Nigenftat  unde  ene  marc  gheldes  inne  Luderes  hufe  dhes  korsnewerten  bi 
funte  Bartolomewefe,  unde  in  emme  gharden  tviffchen  dheme  Rennelberghe  unde  funte  Andrea- 
fes dore  xiiij  fol.  gheldes.  Svann  eerre  to  kort  wert,  fo  fcal  dhe  andere  behalden  to  ereme  live  dhe 
tvu  marc  geldes  inne  Stevenes  hufe  unde  Janes  dhes  papen,  dhat  andere  valt  wedher  uppe  fine 
rechten  erven.  alfo  dot  dhe  tvu  marc  gheldes  oc.  Svanne  dhe  andere  fterft,  fo  fcolet  dhenne  dhe 
anderen  kindere  alghemeyne  to  likeme  dele  gan  in  hern  Henniges  gude,  dhat  emme  alfo  vele 
werdhe  alfo  dheme  anderen.  Dhar  fcal  men  af  don  dhes  jares  dhere  ftat  plicht.  Dhit  ghelt  fcolet 
hern  Hennighes  unde  Winneken  jungeften  föne  upboren  dhes  jares  unde  fcolet  dhat  utrichten 
oeren  vorfegheden  fufteren.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°.  | 

Hennig  van  Alvelde  gaf  Beteken  femme  föne  dhrehundert  marc,  dho  he  fine  husvrowen  Be- 
len  nam.  LevedeBetekefinesvader  dot  unde  weide  he  to  likeme  dele  gan  mit  finesvader  anderen 
kinderen,  fo  fcal  he  wedher  inbringhen  dhe  dhrehundert  marc.  Storve  oc  Beteke  er  fin  vader, 

In  der  Handfchr.  6  Goderige      17  hef     18  vntfeghe      19  velde     20  an  zweiter  Stelle  Lotien     22  korfnewerte 
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unde  hedde  fin  husvrowe  kindere  bi  Beteken,  dhe  moghet  liker  wis  inbringhen  alfe  Beteke  unde 
gan  to  likeme  dele  mit  hern  Hennighes  kinderen.  Dhat  heft  her  Hennig  wilkort  vor  dheme  Rade 
mit  gudeme  willen.  Wert  oc  Beteken  to  kort  ane  erven,  fo  fcal  fin  husvrowe  Bele  behalden  Ixx 
marc  van  dheme  redeften  gude  dhat  tar  is.  is  es  tar  nicht,  fo  fcal  fe  dhes  enberen.  Ifter  oc  wat  over, 
dhat  fcal  men  wedher  andverden  hern  Henninge  edher  finen  rechten  erven.  Her  Henning  heft  oke  5 
koft  Hannefe,  Clawefe  undeWlrade  finen  fönen  xx  marc  gheldes  to  funte  Mergendale.  dhe  fcon 
fe  hebben  tovoren  unde  ere  rechten  erven  na  hern  Hennighes  dodhe.  dhar  heft  Beteke  nicht  an. 
Wel  oc  Beteke  edher  fine  kindere  to  dele  gan  mit  hern  Hennighes  kinderen,  fo  fcon  fe  drehun- 
dert  marc  inbringhen.  Alfo  fcon  oc  Hannes,  Claws  unde  Wlrat  drehundert  marc  inbringhen, 
dhar  dhe  xx  marc  gheldes  mede  koft  worden  to  funte  Mergendale,  dhar  wedher  to  andereme 
gude,  icht  her  Hennig  en  wat  gheve.  Koft  oc  Beteke  mit  dheme  gude,  dhat  eme  fin  vader  gaf, 
edher  Hannes,  Claws  undeWlrat  mit  creme  gude,  dhat  en  ere  vader  ghift,  edher  van  eme  worde  B 
lengut,  dat  fcal  ere  jojewelc  dheme  anderen  lenen  laten.  Actum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

Van  tven  unde  dhrittech  marken,  dhe  mefter  Henrec  fculdech  blef  dheme  Rade,  unde  dhar 
vore  lovede  her  Herman  unde  her  Kone  dhe  brodhere  Holtnickere  unde  Eckeling  vamme  kerc- 1 
hove  unde  Hene  hern  Eliafes,  is  af  gülden  xxj  punt,  dhat  waren  xv  marc.  Dhit  fcude  to  fente 
Michgeles,  dhede  was  anno  domini  m°ccc°xj°. 

In  der  Hand/ehr.  1 4  fehlt  fculdech 

/;?//.  Bi/chof  Heinrich  von  Hildesheim,  incorporiert  der  Martinikirche  den  vom  Rathe  und  den 
von  Johann  v.  Alf eld  fundierten  Altar  und  beftätigt  deren  Statute.  [669 

Zwei  bis  auf  eine  unwefentliche  Abweichung  gleichlautende  Originalausfertigungen  im  Stadtarchive,  an  bei 
den  das  Siegel. 

IN  nomine  domini  amen.  Henricus  Dei  gracia  epifcopus  Hildenfemenfis  ecclefie  Omnibus  in 
perpetuum.  Paftorale  officium  noftrum  exigit  et  requirit,  ut  affidue  noftrorum  intendamus 
fubditorum  utilitatibus  et  quieti.  Igitur  fcire  volumus  univerfos,  quod,  cum  discreti  viri  Con-25 
fules  Antique  civitatis  Brunsw.  propter  Deum  et  conmune  bonum  in  ecclefia  fancti  Martini 
ibidem  altare  in  honore  beate  Anne,  ad  quod  prior  miffa  diebus  fingulis  eft  dicenda,  fundarent 
et  ipfum  feptem  talentis  denariorum  brunsw.  benigne  dotarent,  que  plebano  ejusdem  ecclefie 
fancti  Martini,  qui  pro  tempore  fuerit,  aut  ejus  vicem  gerenti  cum  aliis  feptem  talentis  dena- 
riorum brunsw.,  quibus  altare  per  Johannem  de  Alvelde  fundatum  inibi  eft  dotatum,  procura-  ?o 
bunt  annis  fingulis  expedite,  feptem  in  pafcha  et  feptem  in  fefto  beati  Michahelis,  de  burfa  Con- 
fulum  miniftrari,  et  nobis  humiliter  fupplicarent,  quatenus  altaria  predicta  incorporare  dicte 
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clefie  dignaremur,  nos  devotis  eorumdem  Confulum  precibus  inclinati  altaria  hujusmodi  cum 

tibus  fuis  et  proventibus  univerfis  incorporamus  ecclefie  memorate.  Quam  quidem  incorpo- 

tionem  noftram  et  ordinationem  ipforum  tam  pie  et  provide  conftitutas  ratificamus,  appro- 

mus  ac  eciam  confirmamus  fub  prefentium  teftimonio  litterarum,  volentes  infuper,  ut  pleba- 

us  ejusdem  ecclefie  pro  tempore  exiftens  duos  facerdotes  alios,  preter  quos  fervare  folet,  re- 

cipiat  officiaturos  fingulis  diebus  dicta  altaria  et  fibi  in  omnibus  parituros.  Ad  quod  fi  ipfe  vel 

kKejus  vicem  gerens  negligentes  fuerint  aut  remilTi,  dotes  dictorum  altarium  non  percipient,  fet 

"Confutes  dictas  milTas  pro  hiis  dotibus  procurabunt  alias  celebrari,  donec  plebanus  aut  is,  qui 

fuas  vices  gelTerit,  altaria  prefata  officiari  faciant  ficut  prius,  diftrictius  eciam  inhibentes,  ne 

10  plebanus  aut  ejus  viceplebanus  apud  dictam  ecclefiam  manentes  aut  aliquis  alius  dicta  altaria, 

dotes  aut  ufus  eorum  inmutare  vel  alicui  perfone  pro  fingulari  beneficio  deputare  feu  dicte  or- 

i    dinationi  contradicere  aut  eam  infringere  prefumant.  Et  fi  fecus  a  quoquam  attemptatum  fue- 

rit,  id  auctoritate  ordinaria  decernimus  irritum  et  inane.  In  quorum  omnium  teftimonium  fi- 

gillum  noftrum  duximus  prefentibus  apponendum.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°  un- 

15  decimo. 

8  dictas]  illas  B 

IV  i^ii  Februar  22  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Berklingen  verkaufen  dem  Marienfpitale  drei 
"    Hufen  und  Höfe  zu  Klein -W innig ftedt.  [670 

Original  im  Stadtarchive,  die  fünf  Siegel  abwechfelnd  an  rotken  und  grünen  Seidenfträngen. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  Henricus  et  Thetma- 
rus  fratres  dicti  de  Berclinghe  falutem  in  domino.  Tenore  prefencium  publice  recognof- 
cimus  et  teftamur,  quod  unanimi  voluntate  cum  confenfu  dilecte  matris  noftre  ac  fororis  noftre 
Mechtildis  et  omnium,  quorum  intererat,  vendidimus  pro  fexaginta  marcis  puri  argenti  duabus 
marcis  cum  dimidia  minus  hofpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bruneswic  tres  man- 
5  fos  fitos  in  campis  ville  Ofterftenwinnygheftede  et  tres  curias  in  eadem  villa  cum  omnibus  eci- 
'  am  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pra- 
tis,  pafcuis,  viis  et  inviis,  ab  omni  jure  advocatie,  comitie  et  cujuslibet  fervitutis  et  obnoxie- 
tatis  prorfus  liberos  et  folutos  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  nos  et  parentes  noftri  eos 
ab  antiquo  poITedimus,  pacifice  et  quiete  in  perpetuum  polTidendos.  Et  renuntiamus  pro  nobis 
cet  noftris  omni  utilitati  et  juri,  quod  nobis  in  predictis  bonis  conpetebat  et  conpetere  potuilTet 
in  futuro.  infuper  promifimus  ac  promittimus  per  prefentes  .  .  proviforibus  predicti  hofpitalis, 

Im  Orig.  2  6  fehlt  in 
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quod  volumus  eos  ac  ipfum  hofpitale  in  proprietate  ac  quieta  poITefTione  predictorum  bonorum 
legitime  defendere  et  ab  omni  homine  et  univerfitate  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  inpetiti 
onem  aut  controverfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Preterea  ad  majorem 
ipfis  certitudinem  faciendam  pofuimus  ipfis  fidejuITores  discretos  viros  Johannem  Frifonem 
militem,  Fredericum  et  Johannem  fratres  dictos  de  Borsne,  qui  pro  nobis  fide  data  promife- 
runt  et  fe  obligaverunt  ad  fupplendum  omnem  defectum,  fi  quis,  quod  abfit,  ex  parte  noftri  con- 
tigerit, in  disbrigatione  bonorum  predictorum.  Et  in  tiorum  omnium  evidens  teftimonium  fi- 
gilla  noftra  prefentibus  duximus  patenter  apponenda.  Actum  et  datum  Bruneswic  anno  domi- 
ni  m°ccc"  undecimo  viij"  kalendas  Marcii.  Teftes  etiam  funt  discreti  viri  Johannes  de  Veltftede, 
Johannes  Felix,  Echelinghus  apud  cymiterium  et  Henricus  Elye,  burgenfes  in  Bruneswic,  et 
plures  alii  fide  digni.  Nos  etiam  Johannes  Frifo  miles,  Fredericus  et  Johannes  fratres  de  Borsne 
predicti  recognofcimus,  quod  ad  preces  Henrici  etThetmari  fratrum  fupradictorum  fidejubendo 
fide  data  promifimus  ac  prefentibus  ad  hoc  .  .  proviforibus  predicti  hofpitalis  nos  obligamus, 
quod,  fi  aliquis  predicta  bona  inpecierit  vel  jus  aliquod  fibi  in  ipfis  vendicaverit,tunc  ftatim  poft 
quindenam  ab  illo  die,  quo  de  hoc  moniti  fuerimus,  conputandam  intrabimus  civitatem  Brunes- 1 
wie  eam  non  exituri,  nifi  fepedicta  bona  ipfi  hofpitali  fint  legitime  et  totaliter  disbrigata.  Et  in 
hujusmodi  obligationis  et  fidejufTionis  noftre  evidens  teftimonium  figilla  noftra  una  cum  figil- 
lis  Henrici  et  Thetmari  fratrum  fepedictorum  prefentibus  duximus  apponenda  anno  et  die  jam 
premiffis. 

}  nach  ipfis  wiederholt  quod  abfit  ; 

i^ii  März  21.  Ritter  Heinrich  v.  Werk  verkauft  dem  Aegidienkloßer  für  ^6  Mark  l.  S.  dritte- 
halb Hufen  zu  Beierftedt  (Beyerftede),  was  feine  Neffen  Heinrich,  Bertram  und  Nicolaus  mit 
Verzicht  auf  diefe  Güter  beftätigen.  Zeugen  Ludolfus  inftitor,  Hermannus  Petri,  Hermannüs 
Stephani,  burgenfes  in  Bruneswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°xj°  in  die  beati  Benedicti  ab- 
batis.  [67 1 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^ii  April  18  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  bekundet,  daß  vermöge  eines  vor  ihm  von  feinen 
Dienftleuten  und  Getreuen  gefundenen  gemeinen  Weisthums  Frau  Gertrud  Schlenkerdaus  ihr 
Eigengut  zu  Bortfeld  mit  Zuftimmung  ihrer  Tochter  als  der  einzigen  nächften  Erbin,  die  fon- 
ftigen  Blutsfreunde  ungefragt,  an  Jede  Kirche  oder  Perfon  zu  übertragen  befugt  ift.       [672 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitales),  das  Siegel  an  rothgrünen  Seidenfträngen. 
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Os  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswic  tenore  prefencium  publice  recognofcimus  et  te- 

ftamur,  quod  ad  inquifitionem  ex  parte  domine  GhertrudisSlengherdus  talis  generalis  fen- 

ncia  coram  nobis  prefentibus  noftris  minifterialibus  ac  fidelibus  nullo  contradicente  dictata 

fuit  et  inventa,  quod  quilibet  homo,  cujuscunque  conditionis  aut  flatus  exiftat,  fua  bona  pro- 

ria  donando,  vendendo  aut  permutando  transferre  poteft  libere  in  quamcunque  voluerit  eccle- 

lam  vel  perfonam,  folum  cum  confenfu  propinquilTimorum  heredum  fuorum,  aliorum  confan- 

guineorum  fuorum  confenfu  ad  hoc  minime  requifito.  Ex  generalibus  igitur  fpecialia  declaran- 

(s  pronunciamus,  quod  predicta  domina  omnia  fua  propria  bona,  que  habet  in  villa  et  in  cam- 
s  ville  Bortvelde,  cum  confenfu  folum  filie  fue,  cum  plures  non  habeat  heredes,  fimul  vel  di- 
fim  vendendo,  donando,  permutando  transferre  poteft  libere  translatione  eflficaci  et  valitura 
quamcunque  voluerit  ecclefiam  vel  perfonam,  confenfu  omnium  aliorum  fuorum  confangui- 
neorum  ad  hoc  minime  requifito.  Et  nos  auctoritate  noftra  ratificamus,  ftabilimus  et  confir- 
mamus  prefentibus,  quicquid  per  ipfam  actum  fuerit  in  hac  parte,  fub  optentu  gracie  noftre 

Ifftrictius  inhibentes,  ne  quis  contra  hoc  quicquam  audeat  attemptare.  Et  in  horum  omnium 
Btimonium  figillum  noftrum  prefentibus  duximus  apponendum.  Actum  Bruneswic  prefentibus 
lenrico  de  Werle,  Johanne  de  Honlaghe,  Ecberto  de  Affeborch,  Bertrammo  de  Veltem,  Lu- 
olfo  de  Honlaghe,  militibus,  noftris  fidelibus,  et  pluribus  aliis  militibus  et  militaribus  fide  dig- 
nis  anno  domini  millefimo  trecentefimo  undecimo  quartodecimo  kalendas  Maji. 


ißii  Mai  6.  Ludolf  v.  Burgdorf,  weiland  Ritter  Alberichs  Sohn,  verkauft  dem  Propft  und 
Convente  zu  Dorftadt  eine  Hufe  zu  Nigenrode.  Zeugen  Johannes  de  Velftede,  Echelingus  apud 
coemiterium,  burgenfes  in  Brunswich,  Johannes  gogravius  de  Dalem.  Actum  et  datum  anno 
domini  m°ccc°  undecimo  pridie  nonas  Maji.  [673 

Originafzu  Dorftadt.  —  Die/e  Hufe,  quem  Santreiger  a  nobis  et  Ludolfo,  filio  patrui  noftri,  tenuerat  in 

pheodo,  verkauften  dem  Klofter  am  felben  Tage  Heinricfi  und  Alard  v.  Burgdorf,  weiland  Ritter  Alards  Söfine. 

;  Zeugen  neben  drei  Rittern  und  vor  den  obengenannten  zwei  Bürgern  nocti  Hermannus  Holtnicker.  Orig.  ebd. 


i^ii  Mai  IC).  Die  Brüder  Holtnicker,  Johann  Salge,  Heinrich  beim  Kirchhofe,  die  Brüder 
Elia  und  Wedego  v.  Vallftedt  ftiften  eine  Meffe  in  der  Paulskapelle  bei  St  Martini.         [674 
Original  im  Stadtarcfiive ;  von  den  acfit  Siegeln  fefilt  das  Jofiann  Balgens. 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Hermannus  et  Conradus  fratres  dicti  Holtnicker,  Johannes  Fe- 
lix, Hinricus  apud  cimiterium,  Conradus  et  Hinricus  filii  Johannis  Helye  et  Wedego  de  Vel- 
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ftede,  cives  in  Brunswic,  notum  facitnus  tenore  prefentium  univerfis  tarn  prefentibus  quam  fu- 
turis,  quod  nos,  volentes  diem  meffionis  extreme  piis  elemofinarum  operibus  prevenire,  ad  ho- 
norem et  laudem  domini  noftri  Jhefu  Chrifti  ac  beatifTime  matris  ejus  Marie  femper  virginis 
gloriofe  et  beati  Johannis  baptifte  et  beatorum  apoftolorum  Petri,  Pauli  et  Andree  fanctique 
Auctoris  confefToris,  in  remedium  animarum  noftrarum  et  patrum  et  matrum  omniumque  pa-5 
rentum  noftrorum  contulimus  exnunc  liberaliter  dimidium  chorum  falis  annis  fingulis  fitum  in 
tota  domo  Deynghe  in  falina  Luneborch  poft  mortem  domini  Johannis  de  Luneborch,  amici 
noftri  dilecti,  quem  volumus  ufufructum  dicti  dimidii  chori  falis,  quamdiu  vixerit,  obtinere  pro 
divino  cultu  aucmentando  in  capella,  que  fancti  Pauli  dicitur,  in  cimiterio  fancti  Martini  in 
Brunswic  fita,  videlicet  in  hunc  modum :  quod  plebanus  feu  rector  jam  dicte  ecclefie  fancti  Mar-  n 
tini,  qui  pro  tempore  fuerit,  poft  mortem  dicti  domini  Johannis  predictum  dimidium  chorum 
habebit  libere  et  quiete  nomine  fue  ecclefie  predicte  perpetuo  poffidendum.  Et  idem  rector  feu 
plebanus  pro  dicto  dimidio  choro  et  alia  quadam  chori  dimidietate  in  falina  predicta  fita  in  tota 
domo  Benninghe  pro  capella  fupradicta  collata  et  ad  eundem  ufum  deputata  facerdotem  unum 
ydoneum  et  converfationis  honefte  conducet  et  tenebit  et  milTam  fingulis  diebus  in  dicta  ca-  i 
pella  celebrari  faciet  hora,  qua  dicto  plebano  vel  vices  ejus  gerenti  vifum  fuerit  expedire,  et 
idem  facerdos  modum  et  conditiones  in  omnibus  fervabit,  quas  obfervaverunt  et  obfervare  te- 
nentur  alii  facerdotes  defervientes  altaribus  fpecialiter  inftitutis  in  ecclefia  fupradicta.  Si  autem, 
quod  abfit,  plebanus,  qui  foret  pro  tempore  in  ecclefia  prefata,  miffa  diebus  fingulis,  prout  fu- 
perius  exprimitur,  non  faceret  obfervari,  vel  fi  idem  plebanus  feu  princeps  aut  alii  de  predicta  2c! 
capella  beneficium  facerent  feu  vellent  facere  fpeciale,  volumus  et  conftituimus  domino  Got- 
frido,  canonico  ecclefie  fancti  Andree  in  civitate  Verdenfi,  qui  aliam  dimidietatem  contulit  in 
id  ipfum,  confentiente,  quod  Confules  civitatis  Brunswic,  qui  pro  tempore  fuerint,  bona  fupra 
nominata  pro  predicta  miffa  confervanda  plebano  fepedicto  affignata  fine  plebani  aut  cujuscum- 
que  contradictione  recipient  et  de  dictis  bonis  milTam  diebus  fingulis  facient  celebrari„ubi  ipfisjj 
videbitur  expedire,  quousque  idem  plebanus  mifTam  eandem  obfervare  voluerit,  prout  fuperius 
eft  exprelTum.  In  quorum  omnium  evidentiam  figilla  noftra  duximus  prefentibus  apponenda. 
Teftes  hujus  funt  dominus  Johannes  plebanus  fancti  Mychaelis,  dominus  Fredericus  de  Le- 
winghe,  dominus  Ludolfus  de  Witmershagen  et  dominus  Walterus,  facerdotes,  Hermannus  de 
Ursleve,  Johannes  deVelftede,  Bertrammus  deDammone  et  TilekoThuringi,  cives  Brunswich- 5° 
cenfes,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  dominice  incarnationis  millefimo 
trecentefimo  undecimo  quarto  decimo  kalendas  Junij. 
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^B  i^ii  nach  Mai  ic).  Der  altftädter  Rath  urkundet  über  die  von  Herrn  Gotfrid,  Canonicus  zu  St 
^kidreä  in  Verden,  den  Brüdern  Holtnicker,  Johann  Salgen,  Heinrich  beim  Kirchhofe,  den  Brü- 
Htrn  Elia  und  Wedegen  v.  Vallftedt  in  der  Paulskapelle  bei  St  Martini  geßiftete  Mejfe.     [675 

^P  Original  im  Stadtarchive,  das  Burgenfen/iegel  an  rothem,  das  Herrn  Gottfrids  ('i>  ß'  •  ©OSBi^IOI - 
^m-^IX:X)^X)ß^Qi)  an  rothgrünem,  die  f leben  Bürger/iegel  abwechfelnd  an  grünen  und  rothen  Seiden- 
ßrängen. 

IN  nomine  domini  amen.  Nos  Johannes  Felix,  Eckelingus  de  Strobeke,  Bernardus  Wedekin- 
di,  Johannes  deAIvelde,  Hermannus  deUrsleve,  Bruno  deGuftede,  Heyno  de  EvelTem,  Hey- 
Bi  Elie,  Wedego  de  Velftede  et  Tiio  Turingus,  pro  tempore  Confules  Antique  civitatis  Bru- 
swich,  notum  facimus  univerfis,  quod  dominus  Godefridus,  canonicus  ecclefie  fancti  Andree 
Verda,  in  noftra  prefentia  Brunswich  conftitutus  ad  honorem  domini  noftri  Jhefu  Chrifti  et 
ate  femper  virginis  matris  ejus  Marie,  fancti  Johannis  baptifte,  beatorum  Petri,  Pauli  et  An- 
dree apoftolorum  necnon  venerandi  confelToris  Auctoris,  pro  falutari  quoque  remedio  anima- 
rum,  fue  videlicet  ac  parentum  fuorum,  matura  deliberatione  prehabita,  infpirante  fibi  divina 
jgracia  ad  divini  cultus  aucmentum  liberaliter  in  nomine  domini  donavit  ac  contulit  dimidium 
chorum  falls  fitum  in  tota  domo  Benninghe  in  falina  Luneborch  capelle  fancti  Pauli  fite  in  ci- 
miterio  ecclefie  fancti  Martini  in  Brunswich  ad  milTam  unam  perpetuo  in  eadem  capella  die- 
bus  fingulis  celebrandam.  Preterea  Hermannus  Holtnickerus  etConradus  frater  fuus,  Johannes 
Felix,  Hinricus  apud  cimiterium,  Conradus  et  Hinricus  quondam  filii  Johannis  Elye  et  Wede- 
-igo  de  Velftede,  conburgenfes  noftri,  fimili  permoti  devotionis  affectu  contulerunt  ac  donave- 
runt  in  Dei  nomine  predicte  capelle  alium  dimidium  chorum  falls  fitum  in  tota  domo  Deynghe 
in  falina  Luneborch  conditionibus  hiis  tarn  ab  ipfis  quam  a  domino  Godefrido  predicto  atten- 
tiusinterpofitisetadjectis,  videlicet  quod  dominus  Johannes  de  Luneborch,  rector  capelle  fancti 
Jacobi,  debet  redditus  feu  proventus  predictorum  duorum  dimidiorum  chororum  fingulis  annis 
'-■  recipere  et  in  ufus  fuos  convertere  et  habere  temporibus  fue  vite  et  cum  confenfu  plebani  ec- 
clefie fancti  Martini  predicte  officiare  per  fe  vel  per  alium  capellam  fupradictam  diebus  fingulis 
una  mida.  Si  vero,  quod  abfit,  eidem  domino  Johanni  vel  alteri  ex  parte  fui  non  liceret  a  ple- 
bano  ecclefie  fancti  Martini  vel  gerenti  vices  fuas  officiare  capellam  predictam,  ut  premittitur, 
tunc  idem  dominus  Johannes  nichilominus  percipiet  predictos  redditus  et  procurabit  unam  mif- 
'  fam  alias  celebrari,  ubi  voluerit,  contradictione  domini  plebani  aut  alterius  non  obftante.  Poft- 
quam  autem  dominum  Johannem  obire  contigerit,  nos  et  fucceffores  noftri  fatisfacturi  defide- 
rio  et  intentioni  domini  Gotfridi  et  burgenfium  predictorum  noftrorum  ac  petitionibus  ipfo- 
rum  fub  obteftatione  divini  nominis  nobis  factis  ad  exequendum  fideliter  conditiones  ab  ipfis 

Im  Orig.  1 4  fehlt  fue 
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in  donando  predictos  duos  dimidios  choros  interpofitas  recipiemus  perpetuo  proventus  eorum- 
dem  duorum  dimidiorum  chororum  et  miniftrabimus  eos  plebano  ecclefie  fancti  Martini  vel  ge- 
renti  vices  ejus  fingulis  annis  in  nativitate  domini,  ut  de  eisdem  conducat  et  teneat  fpecialem 
et  ydoneum  facerdotem,  qui  in  faciendis  ac  dimittendis  ejus  voluntati  fe  conformet,  ficut  alii 
fui  capellani,  et  celebret  fingulis  diebus  unam  milTam  in  capella  fupradicta.  Si  vero  plebanusj 
fancti  Martini  vel  gerens  vices  ejus  hanc  milTam  in  capella  predicta  non  procuraret  fingulis 
diebus  diligenter  etconfueto  tempore  celebrari,  aut  ipfevel  alii  vellent  de  eisdem  dimidiis  choris 
facere  beneficium  fpeciale,  tunc  nos  et  fuccelTores  noftri,  quia  conditiones  in  donationibus  ap- 
pofite  ficut  in  aliis  contractibus  exacta  diligentia  funt  fervande,  de  predictis  proventibus,  ubi-, 
cunquevoluerimus,  unam  milTam  diebus  fingulis  procurabimus  celebrari,  donec  plebanus  pro- 1 
curare  decreverit,  quod  eadem  miffa  celebretur  in  capella  fepedicta  fecundum  formam  premif- 
fam.  Igitur,  ut  predictorum  duorum  dimidiorum  chororum  pia  donatio  fecundum  fingulas  do- 
nationes  in  donando  ab  ipfis  donatoribus  inpofitas  remotis  omnibus  exceptionibus  tam  cano- 
nici juris  quam  civilis  perpetuo  firma  maneat,  et  ne  aliquis  contra  ipfam  quicquam  attemptare 
valeat  aut  de  facto  prefumat,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  ad  preces  domini  Godefridi  i 
et  burgenfium  noftrorum  predictorum  figillo  noftro  duximus  patenter  roborandam.  Nos  etianV; 
Godefridus  predictus,  Hermannus  et  Conradus  fratres  Holtnickeri,  Johannes  Felix,  Hinricus 
apud  cimiterium,  Conradus  et  Hinricus  filii  quondam  Johannis  Elye  et  Wedego  de  Velftede, 
burgenfes  etiam  fupradicti,  recognofcimus  et  teftamur,  quod  predictos  duos  dimidios  choros 
falls  donavimus  ac  per  prefentes  in  Dei  nomine  donamus  predicte  capelle  fancti  Pauli  fub  in- 2 
tentione  et  conditionibus  premilTis,  conftituentes  fub  obteftatione  divini  nominis  prefentibus  .  . 
Confules  Antique  civitatis  Brunswich  executores  omnium  premilTorum  et  in  horum  teftimo- 
nium  figilla  noftra  cum  figillo  civitatis  Bruneswich  duximus  prefentibus  apponenda.  Actum 
anno  domini  millefimo  trecentefimo  undecimo. 


i^ii  Juli  I.  Der  Rath  zu  Hildesheim  fühnt /ich  mit  Bifchof  Heinrich.  Unde  we  radman  undei; 
we  ftede  to  Brunswik  unde  to  Goslere  bekennet,  dat  uns  dulTe  vorbefcrevene  deghedinge  wit- 
lik  fyn,  unde  to  eneme  orkunde  des  fo  hebbe  we  ok  dor  bede  unfes  erhaftigen  heren  bifchop 
Hinrikes,  de  hir  vorbenomed  is,  unde  des  Rades  unde  der  ftad  to  Hildenfem  delTen  bref  befe- 
ghelt  mit  unfer  ftede  ingefegele.  Worde  aver  in  deffen  degedingen  jenich  fchelinge,  des  got 
nicht  en  wille,  des  wolde  we  radman  unde  we  borgere  to  Brunswic  unde  we  radman  unde  wejc 

Im  Orig.  fehlt  2  7  we 
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3rgere  to  Goslere  ane  fchulde  wefen  unde  unbedegedinget  bliven.  Dit  is  gefchen  na  godes 

)rd  dufent  unde  drehundert  jar  in  dem  elften  jare  octava  fancti  Johannis  baptifte.  [676 

Aus  dem  Copialb.  (xvJahrh.)  des  Michaeliski.,  Hannover,  gedruckt  bei  Doebner,  Urk.-B.  der  Stadt  Hild.  i,  S.  ^y. 

j^ii  Juli  12.  Bruder  Warmbold,  Johanniter komtur  zu  Goslar,  Collector  der  in  der  Hildes- 
eimer Diöce/e  dargebrachten  Almofen  für  das  gelobte  Land,  bekennt  aus  dem  Opferftocke  zu 
\t  Martini  21-': s  Mark  empfangen  zu  haben.  [677 

Original  im  Stadtarchive  mit  grünem  Siegel. 
"Os  fraterWermboldus,  commendator  domus  hofpitalis  fancti  Johannis  in  Goslaria,  ad  per- 
cipiendum  fideliurfi  elemofinas  terre  fancte  fubfidio  deputatas  per  Hildenfemenfem  dyoce- 
^m  conftitutus,  notum  facimus  univerfis,  quod  de  trunco  ecclefie  fancti  Martini  in  Bruneswich 
viginti  marcas  et  unam  cum  dimidia  ac  dimidium  fertonem  pennigfulveres  percepimus  feria  fe- 
cunda  poft  dominicam,  qua  cantatur  Dominus  fortitudo,  proxima  fub  prefencium  teftimonio  lit- 
terarum  figilli  noftri  robore  munitarum  anno  domini  m°ccc°xj°. 

'       ////  Auguft  5.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  verheißt  denen,  die  die  Kirche  St  Martini 
-  und  insbefondere  deren  neue  Altäre  oder  auch  die  Paulskapelle  zu  gewiffen  Zeiten  auffuchen, 
oder  aber  beim  Glockenläuten  helfen,  vierzigtägigen  Ablaß.  [678 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  —  Die  Arenga  zu  Anfang  ähnlich  wie  Nr  )oi. 

HEnricus  Dei  gracia  epifcopus  Hildenfemenfis  ecclefie  univerfis  Chrifti  fidelibus  vifuris  vel 
audituris  has  litteras  falutem  in  domino  fempiternam.  Cupientes  populum  chriftianum  ac- 
eptabilem  Deo  reddere  et  ad  bene  merendum  indulgenciis  ac  remilTionibus  invitare,  Omnibus 
vere  penitentibus,  confeffis  et  contritis,  qui  ad  ecclefiam  beati  Martini  in  Brunsw.  et  maxime  ad 
altaria  in  ipfa  noviter  dedicata  vel  ad  capellam  fancti  Pauli  contentam  in  cimiterio  ejusdem  ec- 
clefie in  anniverfariis  dedicationum,  diebus  patronorum,  in  feftivitatibus  beate  Marie  virginis, 
apoftolorum,  martirum,  confefforum  ac  virginum,  quorum  fefta  follempniter  peragit  ecclefia, 
5  caufa  devotionis  accelTerint  divine  propiciationis  graciam  petituri,  vel  qui  ad  pulfandum  cam- 
panas  majores  ipfius  ecclefie  debitis  temporibus  opem  vel  operam  preftiterint  diligentem,  de 
omnipotentis  Dei  mifericordia  ac  beate  Marie  femper  virginis  meritis  confifi  quadraginta  dies 
■  de  injunctis  fibi  penitenciis  mifericorditer  in  domino  relaxamus,  alias  nichilominus  indulgen- 
cias  concelTas  per  quoscunque  archiepifcopos  aut  epifcopos  gerentibus  diligentem  follicitudi- 
-nem  de  premiffis  auctoritate  ordinaria  prefentibus  in  nomine  domini  confirmantes  litteris  fi- 

Illo  noftro  in  teftimonium  figillatis.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°  undecimo  die  beati 
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Oswaldi  regis  et  martiris.  Et  in  majoribus  infuper  feftivitatibus  iimilem  indulgenciam  elar- 
gimur. 

Im  Orig.  I  Et  etc.  nachgetragen 

i^ii  Aiiguft  i8.  Das  Kreuzklofter  verleiht  der  Frau  Adelheid  die  Brüderfchaft  feiner  guten 
Werke  und  Begräbniß  auf  feinem  Kirchhofe.  [679 

Original  zu  Wolfenbüttel,  Schönfchrift  mit  verzierten  Initialen,  das  Siegel  in  grünem  Wachs. 

HEnricus  Dei  gracia  prepofitus,  Gerthrudis  abbatilTa,  Adelheydis  priorilTa  totusque  con- 
ventus  fanctimonialium  montis  fancte  Grucis  apud  muros  Brunswich  Omnibus  hanc  pa- 
ginam  vifuris  devotas  in  Ghrifto  orationes.  Ut  major  fides  adhibeatur  geftis  negotiis,  expedit 
aliquociens  fcripturam  fieri,  que  contineat  teftimonium  veritatis.  Eapropter  notum  efTe  volu- 
mus  univerfis,  quod  nos  cuidam  femine  Adelheydi  dicteconpari  voluntate  vendidimus  duos  cho- 
ros,  unum  tritici  et  unum  filiginis,  pro  fex  marcis  examinati  argenti,  in  fefto  fancti  Mychaelis, 
quoad  vixeritlibererecipiendos.  Ipfavero  defuncta  chorus  tritici  annuatim  prefentabitur  domine 
abbatilTe  vel  cellerarie  ad  follempne  fervitium  dominabus  in  die  anniverfarii  ejus  procurandum, 
alter  vero  chorus  ad  conmunem  cedet  ufum  ecclefie.  Nos  vero  pium  affectum  ipfius  confideran- 
tes  damus  ipfi  fraternitatem  et  participationem  omnium  bonorum  operum,  que  Dei  gratia  die 
noctuque  operabuntur  in  nobis.  Infuper  fepulturam  in  cimiterio  noftro  in  die  defunctionis  ei 
concedimus.  Ne  autem  hoc  fcriptum  a  pofteris  noftris  poITit  infirmari,  prefentem  Htteram  figillo 
noftre  ecclefie  munivimus.  Teftes  hujus  rei  funt  Johannes  de  Achym,  burgenfis,  et  frater  ejus 
Ludolfus  et  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xj°  in  die  Agapiti.  ; 

Im  Orig.  1 7  operabitur 

ipi  November  10.  Dekan  und  Capitel  St  Cyriaci  bekunden,  daß  Herr  Röttger,  Pfarrer  zu 
Eltze  (EllelTe),  Herr  Ludolf  Pfarrer  zu  Wittmarshagen  (Witmereshaghen),  und  Konrad  Holt- 
nicker,  Teftamenter  weiland  Conrads  vom  Schranke  (de  cancello),  von  ihnen  für  100  Mark 
9  Pfund  braunfchw.  Pfennige  Rente  gekauft  und  davon  zum  Seelenheil  Konrads  und  feiner  ^ 
Wittwe  Elifabeth  8  Pfund  dem  neuerrichteten  Bartholomäusaltar  unter  Vorbehalt  der  erften 
Präfentation  beigelegt,  i  Pfund  zur  Jahrzeit  des  Erblaffers  und  feiner  Witwe  gewidmet  ha- 
ben. Zeugen  dominus  Johannes,  plebanus,  ecclefie  fancti  Mychaelis  in  Bruneswic,  dominus  Jo- 
hannes facerdos  dictus  de  Luneborch,  Hermannus  Holtnickeri,  Hinricus  Helye,  cives  in  Bru- 
neswich.  Datum  anno  millefimo  trecentefimo  undecimo  dominice  incarnationis  quarto  ydus  5 
Novembris.  [680 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


I3II  373 

/j»//  November  jo  Braunfchweig.  Ritter  Heinrich  v.  Wenden  verkauft  dem  Marienfpitale 

\e  Rodewiefe  zwifchen  Wenden  und  Eikhorft  mit  dem  Bufche  umher.  [68 1 

Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  Siegel  an  rotfien  Seiden/trängen.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Rodwiche. 

'Niverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  Henricus  de  Wenden 

miles  falutem  in  domino  fempiternam.  Noverint  univerfi  tarn  prefentes  quam  futuri,  quod 

im  confenfu  omnium  propinquorum  meorum  et  omnium,  quorum  intererat  de  confuetudine 

II  de  jure,  vendidi  pro  decem  marcis  puri  argenti  hofpitali  fancte  Marie  apud  Longum  pon- 

Im  in  Bruneswich  pratum  quoddam  dictum  Rodewifch  fitum  inter  villam  Wenden  et  Echhorft 

Tt  rubum  circumjacentem  idem  pratum  titulo  et  jure  proprietatis,  ficut  ea  polTedi,  pacifice  et  qui- 

0  ete  perpetuo  polTidenda.  Et  renunciato  per  me  omni  utilitati  et  juri,  quod  michi  et  meis  in  prato 
et  rubo  predictis  conpetebat  et  in  futuro  conpetere  potuiffet,  promifi  ac  promitto  per  prefen- 
tes memorato  hofpitali,  quod  volo  ipfum  tam  de  proprietate  quam  poITeffione  prati  ac  rubi  fepe- 
dictorum  legitime  warandare  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem  vel  inpetitio- 
nem  fibi  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Ad  quod  faciendum  me  eidem  hofpitali  et .  . 

i  fuis  proviforibus  Omnibus  remotis  exceptionibus  Obligo  et  obligatus  e(Te  volo  litteras  per  pre- 
fentes. In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figillum  meum  una  cum  figillo  domini  Balde- 
vvini  militis  de  Wendhen,  filii  quondam  patrui  mei  Henrici,  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes 
eciam  funt  discreti  viri  Baldewinus  de  Wenden  miles,  filius  quondam  patrui  mei  Baldewini, 
Godefridus  de  Varsfelde  famulus,  Johannes  de  Veltftede,  Henricus  Elye  et  Eggeliggus  apud  ci- 
miterium,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  ibidem  anno  do- 
mini m''ccc°xj°  pridie  kalendas  Decembris. 

Im  Orig.  7  longam 

i^ii  November  ^o  Braunfchweig.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  verzichtet  auf  alles  Recht  an  der 
von  feinem  Bruder  dem  Marienfpitale  verkauften  Rodewiefe  und  dem  Bufche  umher.        [682 

1  Original  im  Stadtarchive ;  von  der  Be/iegelung  iß  nur  noch  der  gelbe  Zwirnftrang  vorhanden.  Rückvermerk 
des  xivJahrh.  de  prato  Rodewich. 

BAldewinus  miles,  filius  quondam  Ludolfi  militis  deWenden,  omnibus,  quibus  prefens  fcrip- 
tum oftenfum  fuerit,  falutem  in  domino.  Tenore  prefencium  publice  recognofco,  quod  Hen- 
ricus frater  meus  cum  fcitu  et  voluntate  mea  vendidit  pro  decem  marcis  puri  argenti  hofpitali  fancte 
)  Marie  apud  Longum  pontem  in  Bruneswich  pratum  quoddam  dictum  Rodewifch  fitum  inter  villam  Wen- 
den etEchorft  et  rubum  circumjacentem  idem  pratum  titulo  et  jure  proprietatis,  ficut  ea  polTedit,  paci- 

Im  Orig.  30  longam 
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fice  pofTidenda.  Unde  ego  hanc  venditionem  gratam  et  ratam  Habens  renunciavi  pro  me  et  meis 
ac  renuncio  per  prefentes  omni  utilitati  et  juri,  fi  quod  michi  in  prato  et  rubo  predictis  competebat 
et  competere  potuidet  in  futuro.  Igitur,  ne  aliquis  meorum  vel  ex  parte  mei  in  prato  et  rubo  pre- 
dictis jus  aliquod  fibi  vendicare  valeat  aut  de  facto  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  in 
evidens  teftimonium  renunciationis  pro  me  et  meis  fuper  premifTis  factam  figillo  meo  duxi  pa- 
tenter roborandam.  Taftes  eciam  funt  discreti  vir!  Baldewinus  de  Wenden  miles,  filius  quondam  patrui 
mei  Baldewini,  Godefridus  de  Varsveldhe  famulus,  Johannes  de  Veltftedhe,  Henricus  Elye  et  Eggeliggus 
apud  cimiterium,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini 
m°ccc''xj''  pridie  kalendas  Decembris. 


I 


i^ii  December  lo.  Hermann  Holtnicker  ftiftet  beim  Kreuzkloßer  Jahrzeiten  für /ich  und  die 
Seinen.  [683 

Aus  dem  Copialbuche  des  Kreuzklo/ters  (xvjahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  96'. 

IN  nomine  domini  amen.  Ego  Hermannus  dictus  Holtnicker,  civis  in  Brunswigk,  notum  efle 
cupio  Omnibus  et  fingulis  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  volens  diem  melTionis  extre- 
me piis  elemofinarum  operibus  prevenire,  ad  iionorem  et  laudem  domini  noftri  Jhefu  Chrifti 
ac  beatidime  matris  ejus  femper  virgiiiis  gloriofe,  in  remedium  animarum,  videlicet  patris  mei 
Conradi  et  matris  mee  Elizabeth  et  fratris  mei  Helle  et  duarum  uxorum  mearum  pie  recorda- 
tionis,  fcilicet  Margarete  et  Walburgis,  et  ob  falutem  anime  mee  et  uxoris  mee  Lutgardis  contuli 
liberabiliter  conventui  ecclefie  fancte  Crucis  in  monte  Curforum  extra  muros  civitatis  Brunsw. 
unum  talentum  brunswichcenfium  denariorum  induobus  hortis  fitis  antevalvam  fancti  Andree, : 
in  uno  fcilicet  orto  fito  circa  Ovecaram  xvj  folidos  et  in  uno  orto  fito  infra  valvam  fancti  An- 
dree et  montem  Curforum  quatuor  folidos,  et  dimidiam  curiam  cum  uno  manfo  in  villa  Leen- 
dorp  cum  omni  jure,  pafcuis,  filvis,  viis  et  inviis  in  hunc  modum  perpetuo  poITidendo,  ita  ut 
de  dicto  manfo  michi  ad  tempora  vite  mee  ac  uxoris  mee  Lutgardis  dari  debeant  quatuor  chori 
filiginis  annuatim.  Poft  mortem  vero  meam  tres  chori  cedent  conventui  jam  dicto,  ita  ut  pro: 
talento  nominato  et  pro  uno  choro  filiginis  habeantur  in  memoriam  anniverfarii  dies  patris  et 
matris  et  fratris  mei  et  uxorum  fuprahabitarum,  et  pro  duobus  choris  mea  memoria  peraga- 
tur.  Et  quamdiu  vixerit  Lutgardis  uxor  mea,  unum  chorum  filiginis  obtinebit.  ea  vero  defunc- 
ta  memoria  ipfius  ut  antedictorum  in  vigiliis  et  milTis  defunctorum  ac  aliis  bonis  operibus  per- 
petuo peragatur,  quod  talentum  cum  quatuor  choris  filiginis  conventui  miniftretur.  Igitur,  uti 
hec  omnia  et  fingula  firma  permaneant,  prefens  fcriptum  inde  confectum  duxi  figilli  mei  robore 
perhennari.  Teftes  hujus  funt  frater  meus  Conradus  dictus  Holtnicker  et  filii  mei  Conradus  et 
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ermannus  dicti  Holtnicker  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  dominice  in- 
rnationis  millefimo  trecentefimo  undecimo  quarto  idus  Decembris. 


'^11  December  11.  Die  Brüder  Ritter  Ludolf  und  Balduin,  der  Knappe  Georg  und  der  Kle- 
er  Heinrich  v.  Wenden  verkaufen  mit  Zuftimmung  ihrer  Mutter  Gertrud,  ihrer  Schweftern 
^ertha,  Gertrud,  Luthardis  und  Elifabeth,  fowie  Balduins  beider  Söhne  Heinrich  und  Bal- 
duin dem  Klofter  Riddagshaufen  für  ijo  Mark  l.  S.  ihr  eigenes  Dorf  Bienrode  (Byenrode) 
mit  dem  Kirchpatronat,  zehntfreien  bebauten  und  unbebauten  Aeckern,  Wäldern,  Sümpfen, 
\  Rohrung  und  Weidenfchnitt,  Wiefen,  Weiden,  Weg-  und  Unwegfame  und  außerdem  eine  Mühle. 
b|  Unter  den  Zeugen  Johannes  et  Wedego  dicti  de  Velftede,  fratres,  Henricus  Elie,  Ekbertus  de 
/ 1  cimiterio,  Conradus  de  domo,  Johannes  de Alvelde,  ThidericusThuringus,  Bertrammus  de  Dam- 
'<'■  mone,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°  undecimo  tercio  ydus  Decembris. 

i  I  Original  zu  Wolfenbüttel.  Eine  deutfche  Ausfertigung  die/es  Kaufbriefs  (Orig.  ebd.)  datiert  vom  28.  December  : 
';  dilTe  dinc  fint  gefchen  von  godes  gebort  dufent  jar  unde  drie  hundert  unde  elven  jar  an  dheme  achte  unde 
j'  twintegeften  daghe  des  manen,  die  Decembris  gebeten  ift. 


1^12.  Allerlei  Theidung.  [685 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  668. 

DHe  Rat  heft  vorkoft  Santberghe  dhat  hus  bi  funte  Petere  mittere  ftenkamere,  dhar  dhe 
jodhen  inne  wefen  hadden,  vor  xx  marc  to  femme  live.  Svan  fin  to  kort  wert,  fo  valt  dhat 
wedher  an  dhen  Rat  in  dher  Oldenftat.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°  circa  Epifaniam  domini  *. 
Henning  Krön  hefte  gheven  ver  finen  dochteren  Alheyde,  Sophien,  Metteken  unde  Lotien  xx 
fcepel  kornes  an  dhen  ver  hoven  to  Tzicte,  dhe  fine  föne  hebbet  van  hern  Beteken  van  Tzamp- 
leve,  alfo  danes  kornes,  alfe  dhe  hove  gheldet.  Dhat  körn  fcal  me  en  gheven  alle  jares  to  funte 
Michels  daghe,  dhe  wile  dhat  fe  levet.  Worde  dhar  jenech  broke  an,  fo  fcon  dhe  dochtere  heb- 
ben  veftech  marc  an  eres  vaderes  erve  upper  Breden  ftrate,  dhar  fe  dhere  brake  an  wardende 
.  wefen  fcolen.  Dhere  veftech  marc  hebbet  vorteghen  ere  moder  unde  ere  brodhere  vor  dheme  Ra- 
de. Swanne  dhere, dochtere  vere  en  fterft,  fo  beholdet  dhe  anderen  dhre  dat  felve,  dhat  dhe  vere 
hadden.  Svanne  aver  tve  ftervet,  fo  fcal  dhe  halfte  del  dhes  kornes  unde  dhe  halfte  del  dhere 
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anwardinghe  dhere  veftech  marc  weder  vallen  uppe  Hennighes  föne.  Svanne  oc  dhere  laften 
tviger  en  fterft,  fo  fcal  dhe  lafte  beholden  alfo  vele,  alfe  fe  beydhe  leveden.  Svanne  aver  dhe 
lafte  fterft,  fo  valt  beydhe,  körn  unde  anwardinghe  dhes  gheldes,  in  dheme  vorfegheden  erve 
wedher  uppe  Henninges  rechten  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°. 

Dhe  Rat  heft  vorkoft  Conrade  Hermannes  föne  dhes  herren  ij  marc  gheldhes  pro  xxviij  mr.  5 
dhe  fcal  men  eme  gheven  alle  jares  to  funte  Mertenes  daghe.  Dhe  Rat  mach  fe  aver  wedher- 
copen  umme  dhat  fulve  ghelt,  fvanne  he  wel.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°. 

Dhe  Rat  hebbet  laten  Beteken  fcolemekere  dhat  endelfte  jodhenhus  to  dhen  brodheren  wort 
umme  fes  unde  twintich  marc.  dhat  fcal  he  hebben  to  femme  live,  unde  dhar  to  fcal  eme  dhe 
Rat  gheven  dhes  jares  to  funte  Mertenes  daghe  ij  marc  gheldes  oc  to  femme  live.  Svanne  he ' 
fterft,  fo  is  beydhe,  hus  unde  dhat- ghelt,  ledhech  dhes  Rades  uter  Aldenftat.  Actum  anno  do- 
mini m°ccc°xij°. 

Andreas  wedewe  des  fchereres  de  hepht  ghekopht  ene  halve  mark  geldes  to  creme  live  van 
der  taflen  to  finte  Mertine  alle  jarlikes  to  twen  tiden  to  gevende.] 

Hillegunt  de  lange  vorme  Hoen  dore  unde  Hannes  van  Ghetlede  de  hebbet  ere  gut  tofamene£ 
ghegeven  an  vogedesdinge. 

Henric  unde  Jan  unde  Gherdert,  Diderikes  kindere  van  Valberghe,  Gherderet,  Alheyt  unde 
Margarete,  erven  Johannes  van  Valberghe,  hebbet  vortegen  vor  uns  aller  claghe,  de  fe  unde  ere 
erven  mochten  hebben  weder  heren  Berrende  van  Meynerfem,  den  canonik  to  Hildenfem,  van 
fcult  wegene,  de  he  fculdich  was  deme  vorfegheden  Johanne  van  Valberghe.  Darumme  hebbet  2 
dilTe  vorfprokenen  erven  genomen  ver  mark,  de  hepht  en  ghegheven  her  Johan  de  perrere  van 
finte  Michele.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°. 

Ek  Heyfe  van  Ursleve  hebbe  min  teftament  alfus  ghemaket  vor  dren  ratmannen,  Hennige 
van  Oldendorpe,  Henninge  deme  Saleghen  unde  Hermanne  van  Ursleve,  unde  vor  minen  vrun- 
den.  Miner  husfrowen  Gherderade  hebbe  ek  ghegheven  to  creme  live  den  halven  tegheden  to  j 
Sutgledinge,  xxx  fcillinge  in  der  monte  to  Brunswic,  tw  hove  to  Soltdalem,  xxvij  fcillinge  in 
emme  garden  vor  der  Nigenftat  dore,  darvan  fcal  fe  gheven  twene  fcillinge  minen  dochteren 
to  Stederborch.  Unde  hebbe  ere  oc  ghegheven  teyn  fcillinge  geldes  under  den  cramen,  unde 
hebbe  ere  ghegheven  min  hus  to  creme  live  unde  twintigh  mark  na  erer  moder  dodhe  edher 
ii  hove  unde  fes  morghene  hir  upme  velde.  Darto  |  hebbe  ek  ere  ghegheven  x  mark,  de  fchal  Ä 
me  ere  gheven  redes  gheldes.  Ene  weiden  mine  föne  differ  vorfprokenen  ding  nicht  volgen 
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er  wlborden,  fo  fchal  fe  beholden  dat  hus  mit  erventinfe  unde  varende  have,  dar  eren  willen 

de  to  donde.  Vorthmer  hebbe  ek  ghegheven  minen  dochteren  dren  to  Stederborch  ener  xv 

illinge  geldes  an  eme  garden  bi  der  fantkulen,  der  anderen  xv  fcillinge  in  der  Scowerchten 

ten,  der  dridden  xv  fcillinge  an  eme  garden  bime  Hilghen  geyfte.  Dar  fcal  me  ene  to  geven 

ene  fcillinge  van  den  vorfprokenen  xxvij  fol.  Delle  tins,  wan  de  ene  dilTer  dryer  juncvrowen 

■rpht,  fo  erpht  he  uppe  de  anderen  tu,  wanner  tu  ftervet,  fo  valt  et  uppe  dhe  dridden,  unde 

.    wanne  de  dridde  fterpht,  fovalt  hewederan  mine  rechten  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°. 

IK  Hillebrant  van  Lengede  unde  Ludeke,  ferre  husfrowen  föne  voren  Ghefen,  fin  alfo  vorfche- 

I Ten  vorme  Rade:  Swanne  Ludeke  fin  hus  vorkopen  wel,  dat  magh  denne  Hillebrant  gelden 

p.vor  alfodan  ghelt,  alfo  et  denne  ghelden  magh.  DelTe  redhe  fteyt  under  en  allene  unde  nicht 

■^  an  den  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°xij°. 

Heren  Henniges  föne  van  Alvelde  Thidericus  de  pape  heft  afghelaten  vorme  Rade  van  al 
deme  erve,  dat  eme  anvallen  magh  van  finem  vadere.  j 
■'     Boldewines  föne  des  crameres  Johannes,  den  he  heft  bi  fer  erften  vrowen  voren  Vredeken, 
ji  de  hevet  afghelaten  van  fines  vader  erve.  dar  heft  he  eme  vore  gheven  xx  mr. 
1      Hennig  van  Urde  heft  ghegheven  fime  föne  Hermanne  xl  mr  alfusbefchedeliken:  levet  he 
fenne  dot,  wel  he  denne  to  dele  gan  mit  den  anderen  kinderen,  fo  fchal  he  de  xl  mr  weder  in- 
bringen. Anno  domini  m'^ccc^xi]". 

Thileke  unde  Herman  de  brodere  van  Blekenftede  hebbet  fek  vorme  Rade  des  vorenet,  dat 
Hermannes  wille  dat  is,  dat  me  Thileken  wive  heft  gheleghen  ere  gut  to  Stokkem  unde  to  Rit- 
hufen unde  tu  hove  to  Blekenftede  unde  to  ereme  live  de  helfte  des  hufes,  dat  ere  erve  is,  al- 
fusbefchedeleke:  nimt  Herman  en  wif,  fo  fchal  dat  Thileken  wiile  wefen,  dat  me  Hermannes 
wive  weder  lene  dat  molenghelt  vorme  Wendendore  unde  dat  molenghelt  to  Runinge  unde  dre 
hove  to  Blekenftede.  unde  wat  dat  gut,  dat  Hermanne  tobenomet  is,  mer  koftet  wan  tw  mark 
to  liende,  de  koft  fchal  Tileke  half  draghen.  Weide  ok  Herman  fin  gut,  dat  eme  tobenomet  is, 
orkopen,  dar  ne  fcholde  Thile  ene  nicht  an  hinderen.  Swat  dat  gut  Hermannes,  vorkofte  het, 
ctere|were  wanne  dat  Thileke  femme  wive  heft  gheleghen  laten,  de  helfte,  dat  eth  betere  we- 
re,  de  fcolde  Herman  weder  kerren. 

Johan  van  Lengede  de  heft  bekant  an  femme  hufe  xx  mark  lodech  ferre  husvrowen  Erme- 
•  earde  na  femme  dodhe,  ift  he  fterft  ane  erven. 

Henric,  Johan,  Reyner,  Herman  unde  Hillebrant  de  brodere  vanTimberla,  Hillebrandes  föne, 
\ve  bekennet  des,  dat  we  fchon  gheven  blinden  Greten,  voren  Greten  dochter  van  Timberla, 
van  twen  lathoven  to  Timberla  alle  jarlikes  ii|  fchepel  rocken  unde  enne  himmeten  wetes  to 
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finte  Michaeies  daghe.  unde  wanne  fe  levet  finte  Margareten  dach,  fo  fchole  we  ere  den  tins 
bereden  van  deme  jare.  Dat  hebbe  we  ghelovet  heren  Hermanne  unde  heren  Conrade  den  bro- 
deren  Holtnikkeren  unde  Conrade  unde  Hermanne,  heren  Hermannes  fönen  Holtnikkeres. 

Ek  Henric  van  Vimmelfe  de  cramere  bekenne  des,  dat  ek  hebbe  merre  husfrowen  Lutgarde 
van  Goslare  vrede  unde  ban  ghelaten  viij  mark  lodeghes  fulveres  an  memme  erve,  dat  Bertram- 
mes  was  van  Stendal.  Were  ok,  dat  defulve  Lutgart  levede  menne  dot,  fe  hedde  kindere  eder 
nicht,  fe  fcolde  jo  de  viij  mark  tovoren  hebben.  Defulven  achte  mark  fcolden  ok  ere  kindere 
hebben,  ift  fe  der  moder  dot  leveden.  | 

Johannes  unde  Bertram  de  brodere,  heren  Henen  föne  van  Veltftede,  hebbet  ghedeghedinget 
met  crem  brodhere  Wedekinde  deme  papen,  dat  he  heft  afghelaten  van  fines  vader  erve,  dat 
eme  nu  anevallen  were  unde  anevallen  mochte.  Darumme  fcholen  fe  eme  gheven  alle  jar  to 
finte  Michaeies  daghe  x  mark,  vor  de  x  mark  fcolen  fe  eme  eres  gudes  alfo  vele  laten,  dat  eme 
ghenoghe.  Worde  eme  an  deme  gude  jenech  broke,  den  fcolden  fe  eme  erwllen. 

Ek  Ekelig  boven  deme  kerckhove  bekenne  des,  dat  ek  hebbe  ghelenet  laten  Alheyde  heren 
Henniges  dochter  van  Alvelde,  mines  fones  Ekelinges  wive,  to  creme  live  den  halven  tegheden 
unde  enne  halven  hof  to  groten  Schepenftede  und  xxx  fchillinge  gheldes  ervetinfes  an  emme 
hus  vor  finte  Peteres  dore.  unde  worde  Ekelinges  eres  mannes  er  to  kort  er  ere,  fo  fcolde  me 
ere  darto  gheven  1  mark  lodeghes  fulveres,  unde  dewile  dat  me  nicht  ne  ghift  de  1  mark,  fo 
fchal  fe  upboren  twey  punt  gheldes  ervetinfes  uth  den  hufen  upme  markete  bi  Hillebrandes 
hufe  van  Lukkenem  unde  xxx  fchillinge  gheldes  ervetinfes  uth  emme  erve  unde  emme  bom- 
garden  in  der  Wevere  ftrate  unde  xxx! fchillinge  tinfes  an  erre  bodhe  under  den  hoken  neyft 
der  entleften  bodhe  ton  fcroderen  wort.  Met  deffen  dingen  fchal  de  fulve  vrowe  van  alleme  an- 
ghevalle  afvorfcheden  wefen. 

Ek  Herman  unde  Deneke  de  brodere  van  der  Sudmolen  unde  Redike  ut  der  molen  achter 
der  Borch  bekennet  des,  dat  we  unde  ufe  rechten  erven  fin  fchuldech  Davite  Cronesbene,  Lu- 
dolve  Offen,  Tilen  Doringe  unde  Johanne  van  Hone  unde  erer  cumpenie  unde  eren  rechten 
erven  c  mark  unde  Ixxxii^  mark  enes  lodes  min.  Deffes  gheldes  fcole  we  alle  jar  to  tinfe  gheven 
uth  der  Sudmolen  neyft  der  heren  tinfe  van  finte  Johannefe  viij  mark  to  ver  tiden :  to  finte  Mi- 
chels daghe  tw  mark,  to  winachten  tw  mark,  to  pafchen  tw  mark,  to  finte  Johannefes  daghe 
tw  mark,  alfo  lange,  wente  dit  vorfegede  ghelt  al  gheghulden  fi.  Unde  wikke  tit  dat  we  unde 
ufe  rechten  erven  deffes  tinfes  nicht  ne  gheven,  eder  fo  we  de  molen  hedde,  alfo  hir  vor  ghe- 
feghet  is,  fo  mochten  deffe  vorfegheden  lüde  eder  ere  erven  fek  der  molen  underwinden  unde 
darmede  don  wat  en  evene  queme  ane  ufe  unde  ufer  erven  eder  we  fe  hedde,  de  molen,  weder- 

In  der  Handfchr.  5  dat  —  Stendal  von  derfelben  Hand  auf  Rafur 
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prake.  We  ok  noch  ufe  erven  eder  jenech  man,  de  fe  befete,  ene  moghen  borghen  eder  vor- 
ti' fetten  demolen,  er  delTe  vorfprokene  fumme  altomale  ghegheven  is.  Defes  tinfes  tit  to  gheven- 

de  de  fteit  an  to  finte  Michels  daghe.  Actum  anno  domini  m°ccc°xii°  in  octava  beati  Johannis 
^  baptifte/ 

n       a  Juli  I 

1^12.  Erbverfügung  Hermanns  des  Schmiedes.  [686 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  des  Hagens.  Vorher  Nr  6ß2. 
Anno  domini  m°ccc°xii°. 

HErman  de  fmet  up  dem  markete  heft  gheven  finem  wive  Alheyde  unde  eren  kinderen  fin 
erve  unde  al  fin  andere  gut,  dat  eme  over  wert  na  finem  dode.  Silve  wel  he  doch  des 
hebben  gantze  macht  to  brukende  fine  levedaghe.  Wel  fek  de  vrowe  van  den  kinderen  breken, 
fo  fcal  fe  to  kindes  dele  gan.  weiden  fek  de  kindere  van  ere  breken,  fo  fcal  fe  aver  to  kindes 
.'le  gan.  Bered  he  ok  finer  kindere  welk,  wile  he  levet,  dat  fcal  alfo  van  den  | anderen  fcheden 
wefen,  up  dat  fe  umbeworner  fin.  Dat  fin  dochter  Margaretha  unde  ere  man  Hartman  ok  van 
femme  erve  leten,  dat  was  langhe  vore  ghefchen,  alfe  id  an  deme  breve  fteyd. 


a 


/j'/2.  Der  Rath  in  der  Neuftadt  überläßt  Heneken  Becker  Haus  und  Garten  auf  dem  Nicker- 
kiilkshofe.  [687 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Neuftadt,  Bl.  2.  Am  Rande  Van  Heneken  Beckere  dem  vifchere. 

\'orherNr664. 

'WY^  radmanne  uth  der  Nyenftad,  Rotgher  van  Vinsleve,  Gerwich,  Ludolfvan  Helmftede,, 
T  T  Conred  van  Hildenfem,  Ludolf  van  Ringelem,  Albrecht  Blyvot,  bekennet  unde  betughet 
Heneken  Beckere  unde  finen  rechten  erven  eynes  hufes  mit  eneme  garden  uppe  deme  Nicker- 
kulkes  höve  des  jares  umme  xiiij  fcillinge  to  erveme  tinITe  fo  befcedeliken :  ofte  de  Rad  den 
garden  neme,  fo  fcolde  men  eme  afdon  tinffes  alfo  vele,  alfe  it  lik  unde  bilk  were.  Dith  is  ghe- 
fcen  in  den  jaren  van  unfes  herren  goddes  bort  m°ccc°xij°. 

fi^i2.J  Vehmgericfitsordnung.  [688 

/,  S.  27. 

fiji2.j  Verzeichniß  der  vor  das  Vehmgericht  geladenen  Diebe.  [689 

Aus  dem  Liber  judicii  vemeding. 

48* 
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LIber  judicii  vemeding  totius  civitatis  transfcriptus  de  veteri  libro  et  innovatus.  Quicunque 
autem  de  antiquioribus  judiciis  plura  fcire  voiuerit,  requirat  ea  in  antiquo  libro  apud  Con- 
fules  refervato. 

Incipit  autem  ifta  particula,  ut  opinatur,  ab  anno  domini  m°ccc''xij°.  Tunc  factum  eft  Judi- 
cium, et  ifti  fures  funt  citati. 

4  Johannes  Kovelenz  eft  citatus  ex  parte  Nicolai  aurifabri.  cji  Conradus  Crufe  et  Hamele  me- 
lemekere  funt  citati  ex  parte  Tylen  de  Peyna.  cjf  Bertoldus  Hamele  eft  citatus  ex  parte  Johan- 
nis  de  Levenftede.  cf  Johannes  eft  citatus  ex  parte  Henrici  de  Luckenum.  qf  Henricus  Glocke 
€t  Lodwicus  funt  citati  ex  parte  Johannis  de  Odenum.  cf  Conradus  de  Scerne  citatus  eft  ex 
parte  Alberti  torificis.  cf  Johannes  de  Ringelem  eft  citatus  ex  parte  Sidenfnores.  c|  Heyfe  mele- 1 
mekere  citatus  eft  ex  parte  Alberti  Reymeres  piftoris.  (f  Johan  Meyghenberch  citatus  ex  parte 
Nicolai  olificis.  cjf  Mechtildis  Helle  citata  eft  ex  parte  filii  Kniftedes.  cf  Beteke  Mertenes  citatus 
eft  ex  parte  Johannis  Munt.  4  Immeke  eft  citata  ex  parte  Henrici  Holtnicker.  cf  Henricus  Kol- 
deoven  eft  citatus  ex  parte  Henrici  Clenefmet.  cf  Herman  Idelbrot  citatus  eft  ex  parte  Thiderici 
Rotgheri.  cf  Conradus  Weftfal  citatus  eft  ex  parte  Thiderici  Papen  futoris.  cf  Volcmarus  Frifo  1 
citatus  eft  ex  parte  Bertoldi  Worft.  cf  Gertrudis  de  Ghevensleve  citata  eft  ex  parte  Johannis 
Lemmeken.  cf  Henricus  de  Dettene  bis  eft  citatus  ex  parte  Arnoldi  de  Kniftede  et  ex  parte  Her- 
manni  de  Ofterrode.  (f  Thiderik  Mackenrode  eft  citatus  ex  parte  Conradi  oltboteres.  cf  Bertol- 
dus Strik  citatus  ex  parte  Hillebrandi  Ludolfi.  cf  Henricus  de  Dettene  tercio  eft  citatus  ex  parte 
Hermanni  Bokenem  pro  ix  fert. 

In  der  Handfchr.  1  bis  zur  Jahrzahl  4  Rubrum 

fißi2.J  Ritter  Heinrich  v  Wenden  an  Herzog  Otto:  bittet  um  Beftatigung  feiner  Schenkung 
der  Rodewiefe  an  das  Marienfpital.  [690 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

ILluftri  principi  domino  fuo  domino  Ottoni,  duci  de  Brunswic  et  Luneburch,  Henricus  de  2 
Wenden  miles  dictus  de  Dalem  fervicium  fuum  debitum  et  fidele.  Excellencie  veftre  prefen- 
tibus  duxi  fignificandum,  quod  pro  falute  anime  mee  donavi  et  in  porfeffionem  tradidi  hofpi- 
tali  fancte  Marie  prope  Longum  pontem  in  Brunswic  unum  fpacium,  quod  wlgariter  dicitur 
Rodwifche,  fitum  prope  curiam  dictam  Ekhorft,  cum  omni  jure  et  utilitate  proprietatis  ac  li- 
bertatis  titulo,  fecundum  quod  ego  poffedi,  quiete  et  libere  polTidendum  et  renunciavi  omni  ? 
juri,  quod  michi  et  heredibus  meis  conpetere  polfet  in  futurum  in  fpacio  antedicto.  Quare  peto 
dominacionem  veftram  fincere,  quatenus  donacionem  hujusmodi  a  me  rite  et  racionabiliter  fac- 
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[m  coram  vobis  per  figillum  veftrum  approbare  dignemini  et  fuper  hoc  litteram  veftram  paten- 
[m  dare  hofpitali  memorato,  fuper  quo  excellencie  veftre  volo  humiliter  inclinare. 

1^12  Januar  2  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Albrecht  von  Braunfchweig  und  Otto  von  Lüne- 
irg  bekunden,  wie  ße  auf  Grund  ihres  wechfelnden  Präfentationsrechts  und  nach  den  Er- 
littelungen ihrer  beftellten  CommiJJare  wegen  Vergabung  der  durch  den  Tod  Herrn  Ludolfs 
V.  Wenden,  Magifter  Heinrich  Holtnickers  und  Herrn  Bernhards  v.  Meinerfen  erledigten 
Pfründen  zu  St  Blafien  übereingekommen  find.  Actum  Bruneswich  anno  domini  m°ccc°  duo- 
decimo  iiij°  nonas  Januarii.  [6g  i 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

IJI2  Januar  8.  Der  altftädter  Rath  urkundet  abermals  über  die  von  Herrn  Gotfrid  v.  Verden 
den  Brüdern  Holtnicker,  Johann  Salgen,  Heinrich  beim  Kirchhofe,  den  Brüdern  Elia  und  We- 
degen V.  Vallftedt  in  der  Paulskapelle  bei  St  Martini  geftiftete  Meffe.  [692 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenßrange.  —  Vgl.  Nr  6jj. 
"VyOs  Johannes  Fehx,  Eckelinghus  de  Strobeke,  Bernardus  Widekindi,  Johannes  de  Al- 
.L^  velde,  Hermannus  de  Ursleve,  Bernardus  Drufebant,  Bruno  de  Guftede,  Heyno  de  Evef- 
fem,  Heyno  Elye,  Wedego  de  Velftede,  Heyno  Enghelardi  et  Thilo  Thuringhus,  Confules  An- 
tique civitatis  Brunsw.  pro  tempore,  notum  facimus  univerfis,  quod  dominus  Godefridus,  ec- 
clefie  fancti  Andree  in  Verdha  canonicus,  in  noftra  conftitutus  prefentia  recognovit,  quod  ad 
honorem  domini  noftri  Jhefu  Chrifti  et  beate  Marie  matris  ejus  femper  virginis  ac  fancti  Jo- 
hannis  baptifte  beatorumque  Petri,  Pauh  et  Andree  apoftolorum  et  beati  Auctoris  confefforis, 
in  remedium  quoque  animarum  fue  ac  parentum  fuorum  contuht  dimidium  chorum  fahs  in  tota 
domo  Bennig  in  fahna  Luneborch  fitum  ad  capellam  fancti  PauH.in  cimiterio  ecclefie  fancti 
Martini  in  Brunsw.  pofitam  pro  divino  cultu  inibi  amphando.  Hermannus  etiam  Holtnickerus 
et  Conradus  frater  fuus,  Johannes  Fehx,  Hinricus  apud  cimiterium,  Conradus  et  Hinricus  fi- 
lii  Johannis  Elye  et  Wedego  de  Velftede,  conburgenfes  noftri,  dimidium  chorum  falls  alium  in 
tota  domo  Deynghe  in  falina  Luneborch  fitum  contulerunt  dicte  capelle  fimiliter  in  hunc  mo- 
dum,  quod  dominus  Johannes  de  Luneborch  percipiat  annis  fingulis  redditus  integri  chori  hu- 
jusmodi  et  eos  fibi  faciat,  prout  poterit,  utiles  ad  tempora  vite  fue.  Pro  quo  dominus  Johan- 
nes officiabit  per  fe  vel  per  alium  eandem  capellam  cum  confenfu  plebani  ecclefie  fancti  Mar- 
tini diebus  fingulis  una  miffa.  Item  dominus  Godefridus  et  burgenfes  noftri  predicti  decreve- 
runt:  fi  domino  Johanni  non  liceret  a  plebano  capellam  officiare  hujusmodi  vel  alicui  nomine 
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fuo,  extunc  dominus  Johannes  eam  poterit,  ubicunque  fibi  placuerit,  obfervare  et  redditus  | 
predictos  tollere  contradicione  plebani  aliqua  non  obftante.  Dominus  Godefridus  etiam  et  bur-  i 
genfes  noftri  memorati  nobis  humiliter  fubplicaverunt,  quod  poft  mortem  domini  Johannis  de 
Luneborch  percipiamus  hujus  integri  chori  redditus  in  perpetuum  et  eos  plebano  ecclefie  no- 
ftre  predicte  aut  ejus  vicem  gerenti  annis  fingulis  in  nativitate  domini  miniftremus  pro  uno 
facerdote  fpeciali  et  honefte  converfationis  conducendo  et  tenendo  ad  unam  milTam  in  eadem 
capella  diebus  fingulis  obfervandam,  qui  facerdos  fit  eis  in  Omnibus  cum  aliis  ecclefie  fancti 
Martini  facerdotibus  obediens  et  fidelis.  Item  fi  plebanus  aut  ejus  vicem  gerens  in  fepedicta  ca- 
pella fingulis  diebus  unam  miffam  non  facerent  obfervari  aut  ipfi  vel  aliquis  alius  vellent  de 
capella  hujusmodi  facere  beneficium  fpeciale,  extunc  fumus  a  dictis  domino  Godefrido  humi- 
liter rogati  et  burgenfibus,  quod  illam  milTam  amore  Dei  procuremus  celebrari  alibi,  quousque 
idem  plebanus  aut  ejus  vicem  gerens  eam  in  capella  fancti  Pauli  obfervari  procuret,  ficut  fu- 
perius  eft  expreffum.  Ut  igitur  cunctisChrifti  fidelibus  omnia  premilTa  pateant  et  precipueCon- 
fulibus  noftris  fuccefforibus  innotefcant,  prefentem  litteram  figillo  civitatis  noftre  patenter  du- 
ximus  roborandam.  Datum  anno  domini  m°ccc°xij°  vj°  idus  Januarij.  1 

Im  Orig.  I  potuerit 

1^12  Januar  14.  Die  Prießerbrüderfchaft  tauf  cht  mit  dem  Klofter  Marienberg  die  Gemein- 
Jchaft  ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus.  [693 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  abgefallen. 

Johannes  cuftos  ceterique  confratres  facerdotalis  confraternitatis  in  Brunswich  omnibus,  ad 
quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  et  fempiternam  in  domino  karitatem.  Quoniam^ 
oracio  et  fingula  pietatis  opera  in  fui  participacione  non  minuuntur,  fed  fructus  eorum  et  ef- 
fectus  integer  in  fingulis  invenitur,  ideoque  merito  redarguitur  pietatis  defectus,  fi  in  illis  re- 
bus communicandis  aliqua  fervetur  parcitas,  in  quarum  distribucione  non  violatur  integritas, 
hinc  eft,  quod  volumus  effe  notum,  quod  quedam  unio  inter  nos  et  fanctimoniales  monafterii 
montis  beate  Marie  virginis  eft  taliter  ordinata,  quod  ipfe  et  earum  fuccelTores  noftre  forores2 
funt  et  participes  debent  effe  omnium  et  fingulorum  bonorum  operum  tam  in  vita  quam  in  mor- 
te,  que  in  confraternitate  noftra  nunc  et  in  perpetuum  operari  dignabitur  clemencia  falvatoris, 
et  e  converfo  nos  et  noftri  fuccelTores  ex  nunc  et  in  perpetuum  confratres  et  forores  fumus 
ipfarum  et  participes  debemus  elTe  omnium  et  fingulorum  bonorum  operum  in  vita  pariter  et 
in  morte,  que  in  congregacione  earum  fiunt  et  fient  in  perpetuum  ad  laudem  domini  noftri  Jhe-  ? 
fu  Chrifti.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium,  quia  proprio  figillo  caremus,  prefentem 
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jtteram  figillo  domini  Baldewini  decani  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  confratris  noftri, 
rocuravimus  figillari.  Datum  anno  domini  m°ccc°  duodecimo  xviiij°  kalendas  Februarii. 


1^2  Januar  i^.  Küfter  Johannes  und  die  übrigen  Genoffen  der  Prießerbrüderfchaft  taufchen 
\it  dem  Kloßer  Marienborn  die  Gemein/chaft  ihrer  beider/eitigen  guten  Werke  aus.  Datum 
ino  domini  millefimo  trecentefimo  duodecimo  xviij  kalendas  Februarii.  [694 

Aus  der  zu  Magdeburg  verwahrten  modernen  Abfchrift  eines  Copialbuclies  xvJahrfi.  des  Kloßers  Marienborn. 
Formular  wie  Nr  6c)]. 

i]i2  Januar  2^.  Die  Prießerbrüderfchaft  taufcht  mit  dem  Klofter  Waterler  die  Gemeinfchaft 
krer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  duodecimo 
ctavo  kal.  Februarii.  [695 

Original  zu  Wernigerode,  gedruckt  bei  Jacobs,  Urk.-B.  der  Deutfchordens-Commende  Langein  und  der  Klößer 
Himmelpfort  und  Waterler,  S.  261.  —  Formular  wie  Nr  6^j. 

ißi2  Januar  28  Braunfchweig.  Gotfrid,  Canonicus  zu  St  Andrea  in  Verden,  bekundet,  daß 

er  den  Minderbrüdern  zu  Lüneburg  ein  Pfund  lüneburgfcher  Pfennige  jährlich  aus  der  zu 

iner  Meffe  in  der  Paulskapelle  geftifteten  Salzrente  überwiefen  und  dagegen  dem  Pfarrer  zu 

St  Martini  einen  ewigen  Zins  von  i^  Schilling  braunfchweigfcher  Pfennige  aus  zwei  Gärten 

vor  dem  Petrithore  gekauft  hat.  [696 

Original  im  Stadtarchive  mit  drei  Siegeln. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Godefridus  canonicus  ecclefie  fancti  Andree  in  Ver- 
da  Omnibus  in  perpetuum.  Ad  perpetuam  memoriam  omnium,  quibus  prefens  fcriptum  often- 
fum  fuerit,  cupio  pervenire,  quod,  volens  dominum  Jhefum  Chriftum  in  fuis  fanctis  venerari, 
pro  fpetiali  gloria  et  honore  fancti  Johannis  baptifte  et  beatilTimorum  Petri,  Pauli  et  Andree 
apoftolorum  ac  fancti  Auctoris  confelToris,  patronorum  capelle  fite  in  cimiterio  ecclefie  fancti 
Martini  in  Bruneswic,  necnon  pro  falubribus  remediis  animarum,  mee  videlicet  et  parentum 
meorum,  matura  deliberatione  prehabita  dedi  et  in  Dei  nomine  do  per  prefentes  jam  dicte  ca- 
pelle dimidium  chorum  falls  quolibet  flumine  recipiendum  in  falina  Luneborch  in  tota  domo 
Benninghe  eidem  capelle  dotali  jure  et  ecclefiaftica  emunitate  proprietatis  tytulo  perpetuo  per- 
manfurum,  ita  tamen,  quod  quilibet  rector  ecclefie  fancti  Martini  predicte  vel  gerens  vices  ejus 
ibidem  dabit  fratribus  minoribus  in  Luneborch  fingulis  annis  unum  talentum  luneburgenfium 
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denariorum  in  fefto  nativitatis  domini  de  proventibus  dimidii  chori  falis  fupradicti,  donec  ipfe 
efficiat,  quod  iidem  fratres  de  donatione  predicti  talenti  gratiofe  dimittant  ipfum  liberum  et  fo- 
lutum.  Et  in  recompenfam  ejusdem  talenti,  quod  dandum  eft  fratribus  predictis  fecundum  for- 
mam  premilTam,  comparavi  eidem  rectori  ecclefie  fancti  Martini  vel  ejus  vices  gerenti  quatuor- 
decim  folidos  perpetui  cenfus  bruneswicenfium  denariorum  in  duobus  ortis  fitis  extra  valvam  5 
fancti  Petri  predicte  civitatis.  Deputavi  infuper  eundem  dimidium  chorum  falis  fpetiali  amico 
meo  Johanni  dicto  de  Luneborch  facerdoti  ad  habendum  et  polTidendum  ipfum,  quoad  vixerit, 
et  fuis  ufibus  applicandum  cum  alio  dimidio  choro  falis  fito  in  tota  domo  Deynghe,  quem  eo- 
dem  modo  Hermannus  Holtnicker  et  Conradus  frater  fuus,  Johannes  Felix,  Henricus  apud  ci- 
miterium,  Conradus  et  Henricus  filii  quondam  JohannisElye  et  Wedego  de  Velftede,  burgenfes 
in  Bruneswic,  comparaverunt  capelle  fupradicte  ita,  quod  poft  obitum  jam  dicti  domini  Johan- 
nis  rector  ecclefie  fancti  Martini  fepedicte  vel  gerens  vices  ejus  ibidem  de  proventibus  ambo- 
rum  dimidiorum  chororum  prefatorum  falis  fervabit  fpetialem,  ydoneum  et  fibi  convenientem 
facerdotem,  qui  predictam  capellam  officiabit  fingulis  diebus  una  milTa.  Igitur,  ut  hec  omnia 
et  fingula  premiffa  inmutabiliter  firma  maneant  atque  rata,  figillum  meum  prefenti  littere  inde 
confcripte  appofui  et  ipfam  pro  efficatiori  evidentia  figillis  honorabilium  virorum  domini  .  .  . 
abbatis  monafterii  fancti  Egidii  ac  decani  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswic  procuravi  paten- 
ter roborari.  Actum  ibidem  coram  Confulibus  et  pluribus  clericis  et  laycis  ad  hoc  fpecialiter 
convocatis  anno  domini  millefimo  trecentefimo  duodecimo  in  octava  Agnetis  virginis  veneran- 
de.  Et  nos  Godefridus  Dei  gracia  abbas  monafterii  fancti  Egidii  in  Bruneswic  ordinis  fancti  2( 
Benedicti,  Halberftadenfis  dyoc,  et  nos  Engelbertus  decanus  fancti  Blafii  ejusdem  civitatis, 
Hildenfemenfis  dyoc,  recognofcimus,  quod  ad  petitionem  domini  Godefridi  canonici  ecclefie 
fancti  Andree  in  Verda  figilla  noftra  prefentibus  duximus  apponenda. 


1^12  Januar  28.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  beftätigt  die  von  Herrn  Gotfrid  v.  Verden, 
den  Brüdern  Holtnicker,  Johann  Salgen,  Heinrich  beim  Kirchhofe,  den  Brüdern  Elia  und  We-  2] 
degen  v.  Vallßedt  in  der  Paulskapelle  bei  St  Martini  geftiftete  Mejfe.  [697 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Scidenftrange.  —  Die  Stiftungsgefchichte  faß  wörtlich  aus 
Nr  6c)2  übernommen. 

NOs  Hinricus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  notum  elTe  volumus  univerfis, 
quod,  cum  dominus  Godefridus  ecclefie  fancti  Andree  in  Verda  canonicus  ob  reverentiam  Dei  ac  j< 
beate  Marie  femper  virginis  fanctique  Johannis  baptifte  ac  beatorum  Petri,  Pauli  atque  Andree  apofto- 
lorum  et  fancti  Auctoris  confefToris,  pro  remedio  etiam  animarum  fue  parentumque  fuorum  conpara- 
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verit  dimidium  chorum  falls  de  tota  domo  Benning  in  falina  Luneborch  tollendum  ad  capellam  fancti 
Pauli  in  cimiterio  beati  Martini  in  Brunsw.  fitam  pro  cultu  divino  inibi  ampliando,  Hermannus  infuper 
Holtnickeri  et  Conradus  frater  fuus,  Joliannes  Felix,  Hinricus  apud  cimiterium,  Conradus  et  Hinricus  fi- 
lii  Johannis  Helye  et  Wedego  deVelftede,  burgenfes  dicte  civitatis  Brunsw.,  dimidium  chorum  falis 
lium  de  tota  domo  Deynghe  in  falina  Luneborch  predicta  percipiendum  eidem  capelle  conpara- 
verint  fimiliter,  in  hunc  modum,  quod  discretus  vir  dominus  Johannes  dictus  de  Luneborch,  facer- 
dos,  percipiat  annis  fingulis  redditus  integri  chori  hujusmodi  et  eos  fuis  applicet  ufibus  ad  tempora 
lue  vite  et  ipfe  proinde  per  fe  vel  per  alium  ydoneum  facerdotem  dictam  capellam  officiet  cum 
confenfu  plebani  fancti  Martini  diebus  fingulis  una  miffa  vel,  fi  dicto  domino  Johann!  aut  alii  vice  fua 
ipellam  eandem  officiare  prohibente  plebano  forfan  non  liceret,  idem  dominus  Johannes  aut 
iius  fuo  nomine  miffam  hujusmodi  obfervet,  ubicunque  fibi  placitum  fuerit,  ac  redditus  inte- 
raliter  percipiat  antedictos  contradicione  plebani  aliquatenus  non  obftante.  Ceterum  premifiis 
Omnibus  eft  adjectum,  quod,  cum  dictum  dominum  Johannem  viam  carnis  ingredi  contigerit 
Liniverfe,  Confules  Antique  civitatis  Brunsw.  redditus  tollent  inperpetuum  antedictos  et  eos 
domino  plebano  ecclefie  fancti  Martini  fupradicte,  qui  pro  tempore  fuerit,  aut  ejus  vicem  gerenti 
annis  fingulis  in  nativitate  domini  prefentabunt  pro  uno  facerdote  fpeciali  converfationis  honefte  con- 
ducendo  ac  fervando  ad  unam  miffam  in  dicta  capella  diebus  fingulis  celebrandam,  qui  quidem 
icerdos  pareat  eis  in  Omnibus  ficut  alii  dicte  ecclefie  facerdotes.  Si  autem  plebanus  fancti  Martini 
vel  ejus  vices  gerens  miffam  diebus  fingulis  in  eadem  capella  per  facerdotem  fpecialem,  ut  pre- 
mittitur,  non  facerent  celebrari,  aut  fi  quis  niteretur  facere  de  capella  hujusmodi  beneficium  fpe- 
ciale,  extunc  die ti  Confules  milfam  hujusmodi,  que  in  capella  fancti  Pauli  obfervari  deberet, 
ubicumque  voluerint  facient  celebrari,  quousque  dictus  plebanus  vel  ejus  vices  gerens  ipfani 
miffam  in  capella  fancti  Pauli  obfervari  faciant  fecundum  formam  fuperius  annotatam.  Nos 
itaque  devotis  eorum,  quorum  intererat,  peticionibus  inclinati  et  maxime  cum  noftrum  requi- 
rat  officium,  ut  alTidue  noftrorum  intendamus  fubditorum  utilitatibus  et  quieti,  dictam  ordi- 
nationem  cum  fuis  conditionibus  fupra  expreffis  ratificamus,  approbamus  ac  prefentibus  con- 
tirmamus  diftrictius  inhibentes,  ne  quis  ipfam  infringere  aut  aliquatenus  audeat  immutare,  et, 
fi  fecus  a  quoquam  attemptatum  fuerit,  id  auctoritate  ordinaria  decernimus  irritum  et  inane. 
In  quorum  omnium  teftimonium  figillo  noftro  has  litteras  duximus  figillandas.  Datum  et  actum 
aimo  domini  millefimo  trecentefimo  duodecimo  in  octava  beate  Agnetis  virginis. 


i]i2  Januar  ic).  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  verheißt  denen,  die  die  Michaeliskirche 
:u  gewijfen  Feßzeiten  beßiichen  oder  auß  deren  Kirchhoße ßür  die  Todten  beten,  vierzigtägigen 
Ablaß.  [698 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegeltrümmer.  Gedruckt  bei  Rehtmeler,  Klrchen-Hlft.  Suppl.  S.  -ji.  —  Formu- 
lar wie  Nr  6j8. 
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HEnricus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  vifuris  vel  audituris 
has  litteras  falutem  in  omnium  falvatore.  Cupientes  populum  chriftianum  acceptabilem  Deo 
reddere  et  ad  bene  merendum  indulgenciis  ac  remiflionibus  invitare  omnibus  itaque  vere  penitentibu^ 
contritis  et  confelTis,  qui  ad  ecclefiam  parrochialem  fancti  Michahelis  in  Bruneswich  noftre  dyoc.  in 
feftivitatibus  infrafcriptis,  videlicet  nativitatis  domini,  epyphanie  domini,  bona  fexta  feria,  pa-  5 
fche,  afcenfionis  domini,  pentecoftes,  in  quattuor  follempnitatibus  beate  Marie  virginis,  diebus 
apoftolorum,  Johannis  baptifte,  Laurencii,  Michahelis,  Luce  ewangehfte,  Agnete  virginis,  be- 
ate Katherine  et  in  die  omnium  fanctorum  et  per  octavas  fanctorum  predictorum,  quorum  oc- 
tave  in  ecclefia  peraguntur,  caufa  devotionis  accelTerint  divine  propiciationis  graciam  petituri  quique 
dicte  ecclefie  cimiterium  circuiverint  orationes  pias  pro defunctis  fidelibus  effundendo,  quadraginta  10 
dies  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  ac  gloriofe  matris  ejus  Marie  femper  virginis  meritis  confifi  cJi 
injunctis  fibi  penitenciis  mifericorditer  in  Deo  relaxamus.  Datum  anno  domini  m"ccc°  duodecimo  die 
beati  Valerii  confelToris. 


7/72  Februar  6.  Kilßer  Johannes  und  die  übrigen  Genojfen  der  Prießerbrilder/chaft  tau- 
fchen mit  dem  Klofter  Stötterlingenburg  die  Gemeinfchaft  ihrer  beider/eitigen  guten  Werke  15 
aus.  [699 

Aus  dem  alten  Statte rlingenburgfchen  Copialbuche  zu  Magdeburg  gedruckt  bei  v.  Sc/imidt-Phifeldeck,  Urk.-B. 
des  Kl.  St.  S.  ß4,  und  danach  in  den  Regeften  u.  Urk.  des  Gefchl.  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  jj.  —  Formular 
wie  Nr  6^},  doch  fehlt  hier  der  Zu/atz  quia  proprio  figillo  caremus. 

1^12  Februar  iß.  Archidiakonus  Bernhard  befiehlt  den  Pfarrern  feines  Bannes,  die  Schuld-  20 
ner  der  Kirche  St  Andrea  zur  Zahlung  anzuhalten.  [700 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  be/chädigt. 

BErnardus,  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  canonicus  et  archidyaconus  in  Brunsvv.,  di- 
lectis  in  Chrifto  .  .  plebanis  fui  banni  feu  eorum  vices  gerentibus  falutem  in  domino.  Di.^ 
cretioni  veftre  fub  pena  fuspenfionis  ab  ingreffu  ecclefie  diftricte  precipiendo  mandamus,  qua- 25 
tenus  parrochiales  veftros,  qui  debita  folvere  tenentur  ecclefie  fancti  Andree  in  Brunsw.,  quos 
procuratores  fabrice  ipfius  ecclefie  vobis  nominaverint  vel  fecerint  nominari,  falubriter  monc;i 
tis,  ut  infra  quindenam  a  tempore  monitionis  hujusmodi  numerandam  eadem  debita  perfolvani 
integraliter  et  conplete,  alioquin  ipfos  ad  hoc  auctoritate  noftra  tarn  in  generali  quam  in  fpe-    ; 
ciali  per  cenfuram  ecclefiafticam  compellatis.  Datum  Hildenfem  anno  domini  m°ccc°xij''  in  do-  ?o 
minica  Invocavit. 
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1^12  Februar  14.  Prior  in  Margaretha  und  Convent  zu  Dorftadt  verkaufen  wegen  Theuerung 
ies  Hafers,  denfie  zur  Sommerfaat  brauchen,  ihrem  Propfte  Herrn  Friderich  und  dem  Laien- 
Bruder  Heinrich  v.  Börßum  (de  Borsne)/är  25  Mark  auf  Lebenszeit  zwei  Hufen  zu  Ohlen- 
/o//(01dendorpe).  Zeuo-g/?  Johannes  dictus  de  fancto  Bartholomeo,  Thidericus  dictus  deBruns- 
/ich,  Borchardus  dictus  de  Beyerftede,  facerdotes.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo 
Juodecimo  in  die  beati  Valentini  martiris.  [701 

Original  zu  Dorftadt. 

1^12  März  i.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Aegidienklofter  zwei  Hufen  zu  Rautheim  (in  villa 
(othne),  drei  im  Wolfshagen  (in  campo  Wlveshaghen)  und  zwei  angrenzende  Gehölze,  den 
^olfshagen  und  den  Heidberg  (Heytbergh),  die  fein  Schenk  Ritter  Ludwig  von  Ihlendorf  (de 
llendorp)  und  dejfen  Sohn  Ritter  Jordan  mit  Zuftimmung  feiner  Söhne  Jordan  und  Jordan 
luf  Betreiben  des  Abtes  ihm  aufgefandt  haben.  Unter  den  Zeugen  Thidericus  et  Ludolfus  fra- 
tresdictiDoringhi,  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  Ecbertuspropecimiterium,  burgen- 
fes  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°  duodecimo  kal.  Martii.  [702 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  hei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.,  Supplem.  S.  14. 

m 

■■  1^2  März  ^.  Dekan  und  Capitel  St  Cyriaci  Urkunden  über  eine  Stiftung  des  Priefters  Herrn 
m^Ludolfs  V.  Wittmershagen  und  Konrad  Holtnickers  zu  Behuf  der  Schlaffchüler  des  Stiftes.  [70  3 
Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  abgefallen. 

BErtoIdus  dei  gratia  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  montis  beati  Cyriaci  apud  muros 
civitatis  Bruneswich  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  Hteram  infpecturis  falutem  in  do- 
mino.  Res  gefte  confulte  juvantur,  fi  veritas  earum  fcripti  teftimonio  confirmatur.  Hinc  eft  quod 
notum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  dominus  Ludolfus  facerdos  dictus  de 
Witmershaghen  et  Conradus  Holtnickeri  emerunt  a  noftra  ecclefia  et  a  nobis  reditus  viginti 
folidorum  pro  decem  marcis  puri  argenti  de  tribus  ortis  Ludolfi  et  Henrici  fratrum  dictorum 

25  Hakellenberch  fitis  ante  valvam  beati  Michaelis,  videlicet  decem  folidos  in  fefto  beati  Michaelis 
et  decem  folidos  in  fefto  pafche  annis  fingulis  perfolvendos,  ita  tarnen,  quod  jam  dicti  dominus 
Ludolfus  et  Conradus  eosdem  viginti  folidorum  reditus  ob  falutem  anime  Conrad!  pie  recor- 
dationis  dicti  de  Cancello  ad  ufus  fcolarium  dormitorialium  noftre  ecclefie  legantes  liberaliter 
perpetuis  temporibus  erogarunt.  In  cujus  rei  evidentiam  prefens  fcriptum  figillo  noftre  ecclefie 

5oroboratum  damus  fupradictis  domino  Ludolfo  et  Conrado  et  procuratori  fcolarium  dormito- 
rialium, qui  pro  tempore  fuerit,  in  teftimonium  et  in  fignum.  Teftes  hujus  funt  Hermannus 
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Holtnickeri  et  Conradus  filius  ejus,  Henricus  Elye,  Hillebrandus  de  Luckenum  et  alii  plures 
fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  m^ccc"  duodecimo  feriä  fexta  ante  dominicam,  qua 
cantatur  Letare. 


1^12  März  p.  Dekan  und  Kapitel  zu  St  B laßen  verkaufen  Thecen  apothekario  eine  Pfründe 
auf  Lebenszeit.  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Heinricus  apud  cimiterium,  Johannes  et  5 
Wedego  fratres  de  Velftede,  David  Kronesben,  burgenfes  in  Bruneswich.  Actum  in  capitulo 
noftro  anno  domini  m°ccc°xij°  pridie  cal.  ApriHs.  [704 

Nach  einer  Abfchrift  Gregor  Overhams  (Prup/tes  zu  Hdmftedt,  f  1687)  zu  Wolfenbüttel.  —  Als  Canonkus 
wird  Thece  ij2o  Jan.  jo  (iij  kal.  P'ebruarii)  bezeichnet:  Abfchrift  ebd. 

1^12  April  2.  Liebereinkunft  der  Lakenmacher  im  Hagen,  in  der  Neuftadt  und  in  der  Alten- 1 

wik  mit  den  Juden.  [705 

Aus  dem  Rechtsbuche  der  Neuftadt,  Bl.  11.  —  Diefelbe  Uebcreinkunft  iß  im  erften  Degedingebuche  des  Ma- 
gens Bl.  ß  mit  geringen  Abweichungen  des  Wortlauts  unter  dem  Datum  Anno  domini  ccc°xxij°  aufgezeichnet 
(B):  von  den  Zeugen  jedoch  fehlen  hier  die  Neuftädter  Rathmannen,  ftatt  deren  nach  den  drei  Rittern  und 
dem  herzoglichen  Vogte  de  Rad  uth  dem  Haghen  aufgeführt  wird:  Jordan  Stapel,  Ludolf  Scherpingh,  Albert  1 
Crufe,  Henrik  Stapel,  Ghereke  Peperkelre,  Johan  Vrederekes,  Tue  van  Hemeftidde,  Ludolf  Muntaries. 

DE  meftere  der  inninghe  der  lakemekere  ut  deme  Haghen  unde  ut  dere  Nyenftad  unde  ut 
der  Oldenwik  hebbet  ghedeghedinghet  mit  den  joden  over  alle  de  ftad  alfo,  dat  fe  nicht 
fcolen  nemen  to  pande  lakene,  de  to  Brunswic  fin  ghemaket,  funder  allene  ftucke  möghen  fe 
wol  nemen,  noch  nene  lakenfchere  noch  nene  wuUe  noch  nen  garn.  Neme  aver  en  jode  garn,  2 
dat  fcal  he  to  lofene  don  vor  dat  fpinnelon  unde  nicht  durere.  Unde  fvve  aldusdan  ding  wel 
utfetten,  dat  fcal  he  don  mit  wettene  fines  neybures,  unde  de  jode  fcal  ok  to  fik  nemen  enen 
anderen  joden  ut  finer  neyburfcap,  unde  alfodan  ding  fcal  me  van  eme  lofen.  Neme  he  fusdan 
ding  boven  dat,  he  fcal  hebben  verloren  penninge  unde  pant.  Worde  deme  kerftenen  borft  fi- 
nes neybures,  fo  is  de  jode  des  neghere  to  beholdene  mit  fineme  neybure  bi  eren  waren  wor-2 
den  ane  edh.  Dor  dilTe  fake  fcole  we  unde  ufe  ghefinde  de  joden  unde  ere  ghefinde  vorderen, 
v^or  we  moghen.  Oc  en  fcolen  fe  van  neneme  gafte  noch  lantmanne  noch  lantvrowen  garn 
eder  wulle  nemen,  fe  en  bringen  eren  werd  mede.  DilTer  dinghe  fint  tughe  de  Rad  ut  der  Nyen- 
ftad, her  Gherwin,  Rotgher,  Ludeman  van  Helmftede,  Ludolf  van  Ringelem,  Conred  van  Hil- 
denfem.  Albert  Blyvot.  her  Jorden  van  Wenthufen,  her  Ludegher  de  drözte,  her  Bertold  van  ] 

17  We  meftere  B     20  nenen  lakenfchere  A     2  i  fcolde  B 
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llthem,  riddere,  unde  Oldendorp,  ufes  Herren  voghet,  unde  Copfin  unde  Nathan  van  Meghe- 
3orch,  Yfaac  van  Goslere,  de  joden.  Dith  is  ghefchen  na  goddes  bord  dufent  jar  drehundert 
in  deme  tvvelften  jare  achte  daghe  na  pafchen. 


Iip2  April  14.  Propft  Arnold,  Prior  in  Johanna  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
ihren  Klofterjungfrauen  Johannen  v.  Kalbe  (de  Calve)  und  Sophien  v.  Aftfeld  (de  Aftvelde) 
ir  /  Mark  eine  Wurt  zu-  Thiede  (Thide),  die  4  Schilling  und  vier  Hühner  zinft,  fammt  der 
Holznutzung  aus  allen  zum  Dorfe  gehörigen  Wäldern  mit  Ausnahme  der  des  Waldes  La  ver- 
luft  haben,  und  daß  die/er  Zins  nach  dem  Tode  der  Jungfrauen  zum  Lichte  auß  Marien  Ver- 
jdigung  verwandt  werden  ßoll.  Datum  anno  domini  m°ccc°xij°  in  die  beatorum  Tiburcii  et 
leriani  mart.  [706 

ius  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  2C)8. 

jßi2  Mai  I  Vienne.  Papßt  Clemens  befiehlt  zum  andern  Male  dem  Markgraßen  Waldemar 
Brandenburg,  den  Herzogen  Heinrich  und  Albrecht  von  Braunßchweig,  Herzog  Otten  von 
neburg,  den  Fürßten  Albrecht,  Bernhard  und  Otten  von  Anhalt,  den  Graßen  Heinrich,  Diet- 
i|5  rieh  und  Dietrich  von  Hohnßtein,  Ulrich  und  Heinrich  von  Regenßtein,  Heinrich  von  Blanken- 

Iburg,  Hermann  und  Walther  von  Barby  (de  Barbuge),  Burchard  von  Mansßeld,  Heinrich  von 
^mhladen,  den  Herren  Werner  und  Gardun  von  Hadmersleben,  anderen  Fürßten  und  Edeln, 
■■  den  Städten  Braunßchweig,  Hildesheim,  Magdeburg,  Halberßtadt,  Goslar,  Quedlinburg, 
'  Helmßtedt  und  anderen  im  Lande  Sachßen,  dem  Kloßter  Ilßenburg  gegen  die  Graßen  Albrecht 
ound  Friderich  von  Wernigerode  beholßen  zußein,  dießelbiges  mit  Raub  und  Gewaltthat  heim- 
j  geßucht  haben.  Datum  Vyenne  kal.  Maji  pontificatus  noftri  anno  feptimo.  [707 

IDem  Inhalte  nach  in  dem  Aufgebote  eingerückt,  das  Bifchof  Albrecht  am  22.  December  d.  J.  an  Quedlinburg 
then  ließ.  Gedruckt  bei  Jacobs,  Urk.-B.  des  Klafters  Ilfenburg,  S.  ß20. 
K,  1^12  Mai  22  Wolßenbüttel.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Kreuzkloßter  die  von  Bertram  v.  Velt- 
\  heim  erworbenen  und  von  dießem  reßignierten  Güter  zu  Watzum  (Wattecfem).  Unter  den  Zeu- 
gen HermannusHoltnicker,  Johannes  Fehx,  Jordanus  Stapel,  Bertrammus  de  Dampmone,  Jor- 
danus  Stapel,  Thidericus  Thuringhus,  burgenfes  in  Bruneswich.  Datum  in  caftro  Wlferbutle 
anno  domini  m°ccc°  duodecimo  undecimo  kal.  Junii.  [708 

friginal  zu  Wolfenbüttel 
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1^12  Mai  22  Braunfchweig.  Ritter  Bertram  v.  Veitheim  (de  Velthem)  verkauft  an  Propjt  und 
Convent  des  Kreuzklofters  für  27  Mark  l.  S.  anderthalb  Hufen,  zwei  Höfe,  eine  Wurt  und  eine 
Wiefe  zu  Watzum  (Watecfem).  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnicker,  Johannes  Felix, 
Bertrammus  de  Dampmone,  Jordanus  Stapel,  Thidericus  Thuringhus,  burgenfes  in  Brunes- 
wich.  Datum  ibidem  anno  domini  m°ccc°  duodecimo  xj"  kal.  Junii.  [709 

Original  zu  Wolfenbüttel.  ■ —  Herzog  Albrecht  eignete  dem  Klafter  diefe  Güter  am  felben  Tage  und  vor  den 
nämlichen  Zeugen  zu  Wolfenbüttel  (in  caftro  Wlflebutle):  Orig.  ebd. 

1^12  Mai  2().  Aebtiffin  Gertrud,  Priorin  Mechtild  und  das  ganze  Kreuzklofter  bekunden,  daß 
ihr  Propft  Herr  Johannes,  Pfarrer  zu  Engelnftedt  (Enghelemeftede)  von  Ritter  Bertram  v.  Veit- 
heim (de  Weitem)  für  2j  Mark  l.  S.  anderthalb  Hufen,  zwei  Höfe,  eine  Wurt  und  eine  Wiefe 
zu  Watzum  (Wattecfem)  gekauft  und  diefe  Güter  dem  Klofter  vorgefchriebener  Maßen,  worauf 
fiefich  verpflichten,  gewidmet  hat.  Zeugen  Jordanus  Stapel,  Henricus  Elye,  Bertrammus  de 
Dammone,  Thidericus  Thoringi,  burgenfes  in  Bruneswich.  Datum  in  conventu  noftro  anno 
domini  millefimo  trecentefimo  duodecimo  quarto  kalendas  Junii.  [710 

Original  zu  Wolfenbüttei 

1^12  Juni  ß.  Dekan  Balduin  und  Capitel  zu  St  Blafien  Urkunden  mit  dem  altftädter  Rathe 
über  eine  Stiftung  des  Propftes  Johannes  zum  Kreuzklofter.  [7 1 1 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  des  Capitels  von  St  Blafien  und  das  Burgenfenfiegel  an  grünen  Seiden- 
fträngen,  dazwifchen  an  blauweißem  Zwirnftrange  das  kleine  runde  Siegel  des  Propftes  Johannes. 

NOs  Dei  gracia  Baldewinus  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunes- 
wich, Hermannus  Wlverammi,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Veltftedhe  ceterique  pro  tem- 
pore Confules  Antique  civitatis  ibidem  tenore  prefencium  publice  recognofcimus  et  teftamur, 
quod  discretus  vir  dominus  Johannes,  prepofitus  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe, 
rector  ecclefie  in  Enghelemeftede,  emit  tarn  fuo  quam  conventus  fui  nomine  pro  viginti  feptem 
marcis  puri  argenti  fue  proprie  pecunie  a  ftrenuo  viro  Bertrammo  de  Veltem  milite  unum  man- 
fum  et  dimidium  fitos  in  campis  ville  Wattecfem  et  duas  curias  et  unam  aream  in  eadem  villa 
et  pratum  unum  ad  eos  pertinencia  et  divine  retribucionis  intuitu  donavit  jam  dicta  bona  in 
Dei  nomine  prefato  fuo  conventui  perpetue  polTidenda,  ita  tamen,  quod  ipfe  proventus  eorun- 
dem  bonorum  integraliter  recipiet  et  habeat  temporibus  fue  vite,  et  quod  poft  obitum  ipfius  fo- 
rori  fue  domine  Criftine  ac  ancille  fue  Bertradi,  fi  tunc  fupervixerint,  cuilibet  earum  de  eisdem 
bonis  a  conventu  predicto  dentur  expedite,  quamdiu  vixerint,  unus  chorus  tritici  et  unus  fili- 
ginis  menfure  bruneswicenfis  annis  fingulis  in  die  fancti  Michaelis,  et  infuper  quod  anniverfa- 
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rius  parentum  fuorum  fimul  et  fuus,  prout  occurret,  ab  eodem  conventu  fingulis  annis  mifTis 

Ivigiiiis  ac  animarum  recommendacionibus  confraternaliter  peragantur,  et  in  quolibet  eoruin 
mino  prepofito  novem  denarii  et  cuilibet  capellano  fex  et  fcolari  tres  denarii  miniftrentur. 
fquicquid  tunc  poft  hujusmodi  distribucionem  refiduum  fuerit  et  poft  obitus  eciam  unius 
I  ambarum  prenominatarum  perfonarum  vacare  contigerit,  hoc  in  duas  equales  partes  divi- 
tur,  quarum  una  convertetur  in  communem  utilitatem  conventus  et  reliqua  in  officium  ca- 
rarie,  ut  fic,  quod  de  cameraria  debetur  fingulis  annis  cuilibet  domine,  de  conventu  fine  de- 
ctu  et  equali  forte  feu  parte  karitative  miniftretur.  Igitur  ut  hec  premilTa  prefatorum  bonorum 

R  donatio  et  domini  prepofiti  predicti  devote  intentionis  ordinacio  perpetuo  firma  maneat  et 
onvulfa,  et  ne  aliquis  propter  oblivionem,  ignoranciam  vel  maliciam  aliquid  premifTorum  im- 
tare  valeat  vel  de  facto  prefumat,  cum  conditiones  in  donacionibus  appofite  exacta  diligen- 
fint  fervande,  nos  pro  firmiori  ipforum  munimine  et  evidentiori  teftimonio,  que  coram  no- 
bis  fieri  vidimus  et  audivimus,  ad  preces  domini  prepofiti  et  conventus  predictorum  figilla  no- 
i  ftra  prefentibus  patenter  duximus  apponenda.  Actum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  duo- 

RHprimo  tercio  nonas  Junii. 
^12  Juni  ^.  Die  Brüder  Hakelberg  verkaufen  dem  Cyriacusftifte  auf  Wiederkauf  einen  Zins 
I  uuA  zwei  Gärten  beim  Berge  und  an  der  Diebftraße.  [7 1  2 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  zweite  Siegel  abgefallen. 
IVTOs  Ludolfus  et  Henricus  fratres  dicti  Hakelenberch  notum  volumus  elTe  univerfis,  quod 
.'1.1  pro  quindecim  marcis  puri  argenti  nobis  integraliter  perfolutis  vendidimus  canonicis  ec- 
i>  clefie  montis  fancti  Ciriaci  redditus  triginta  folidorum  in  duobus  ortis  fitis  uno  prope  predic- 
tum  montem,  alio  vero  juxta  plateam  furum,  qui  folventur  fingulis  annis,  videlicet  quindecim 
1  folidi  in  fefto  beati  Michaelis  et  quindecim  folidi  in  fefto  pafche,  eisdem  canonicis  expedite. 
:  Quos  quidem  redditus  reemere  polTumus,  cum  placuerit,  pro  eadem  fumma  pecunie  in  predictis 
r-  tfrminis,  dummodo  predictis  canonicis  predixerimus  in  fefto  Johannis  baptifte  et  in  fefto  nati- 
I^Bttis  domini  noftri,  et  cenfu  illius  termini,  videlicet  beati  Michaelis  vel  fefti  pafce,  integra- 
liter perfoluto.  In  hujus  rei  teftimonium  prefentibus  noftra  figilla  duximus  apponenda.  Hujus 
rei  teftes  funt  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  Felix  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum 
anno  domini  m°ccc°xij°  in  die  beati  Bonifacii  martyris. 

1^12  Juni  8.  Dekan  Berthold  und  Capitel  St  Cyriaci  Urkunden  über  eine  Kapellenftiftung 
'anns  v.  Alfeld.  [7 1 3 

original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel 
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NOs  Bertoldus,  Dei  gracia  decanus,  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Cyriaci  in  monte 
apud  Bruneswich  prefentibus  puplice  recognofcimus  et  notum  facimus  univerfis  has  litte- 
ras  vifuris,  quod  Johannes  dictus  de  Alvelde,  civis  in  Bruneswich,  cum  unanimi  noftro  con- 
fenfu  ad  capellam  unam  apud  chorum  noftrum  fitam  et  de  fuis  fumptibus  edificatam  et  confe- 
crandam  Thidericum  fiHum  fuum  nobis  prefentavit,  quem  nos  ad  eandem  capellam  recepimus- 
propter  Deum,  ita  quod  idem  Johannes  ad  predictam  cappellam  dedit  et  alTignavit  fexaginta 
marcas  puri  argenti,  de  quibus  nos  conparabimus  redditus  quinque  vel  fex  talentorum  vel  in 
quantum  poterimus  et  prout  melius  poterimus  cum  proprietate  eorundem.  et  Ulis  redditibus 
emptis  et  conparatis  et  litteris  defuper  fcriptis  et  figillatis  idem  Johannes  debet  pecuniam  fol- 
vere  fupradictam.  Ad  predictam  eciam  cappellam  confecrandam  cum  altari  ibidem  de  fumptibus  i 
propriis  idem  Johannes  conparabit  milTale,  calicem  et  facerdotalia  veftimenta.  Cum  vero  Thi- 
dericus  filius  fuus  in  presbiterum  ordinatus  fuerit,  extunc  in  eadem  cappella  pro  fua  voluntate 
et  beneplacito  divina  fibi  infpirante  gracia  poterit  celebrare,  ita  quod  ad  officiandum  predictam 
cappellam  neque  per  fe  neque  per  alium  tenebitur,  nee  eciam  pater  fuus  Johannes  prenotatus, 
quod  predicta  cappella  officietur,  procurabit.  Ipfe  eciam  Thidericus  ftallum  in  choro  et  procef- 1 
fione  inmediate  poft  canonicos  optinebit  et  ad  chorum  frequentandum  vel  ad  vices  obfervan- 
dum  non  artabitur  nee  tenebitur,  nifi  veiit.  nichilominus  tarnen  obedienciam  faciet  fuo  decano, 
fuper  eo  videlicet,  quod  munde  fe  teneat  et  honefte.  Poft  mortem  vero  dicti  Thiderici  eandem 
cappellam  nos  conferre  debebimus  fine  contradictione  aliqua  uni  presbitero,  pro  quo  dictus  Jo- 
hannes, quam  diu  vixerit,  nobis  duxerit  fupplicandum.  Qui  fiquidem  presbiter  tanquam  vica-; 
rius  et  in  Omnibus  et  per  omnia  in  noftra  ecclefia  fe  tenebit  et  fingulis  feptimanis  feria  fecun- 
da,  quarta  et  fexta  milTam  celebrabit  pro  defunctis.  aliis  vero  quatuor  diebus,  videlicet  die  do- 
minica,  feria  tercia,  quinta  et  die  fabbati,  miffam  de  die  unam,  fecundam  de  fancto  fpiritu,  ter- 
ciam  de  fancta  cruce  et  quartam  de  beata  virgine  feptimanis  fingulis  celebrabit  pro  falute  anime 
dicti  Johannis  et  animarum  videlicet  patris  et  matris  fui  necnon  uxorum  fuarum,  Alheydis  fei-:; 
licet  etWeneke,  filiorum  quoque  et  filiarum  fuorum  et  aliorum  parentum  fuorum  et  benefac- 
torum.  Wlt  idem  Johannes  miffas  hujusmodi  in  predicta  cappella  per  quemcunque  presbiterum 
vicarium  ibidem,  ut  premifTum  eft,  feptimanis  fingulis  jugiter  obfervari.  Quandocunque  autem 
predicti  vicarii  feptimana  fuerit  ad  celebrandum  in  fummo  altari,  extunc,  quia  ad  celebrandum 
in  choro  aftrictus  effe  debet,  ad  celebrandum  in  predicta  cappella  aliquatenus  non  tenetur,  fed  ] 
in  miffis  in  choro  tunc  celebrandis  animarum  prenominatarum  memor  erit.  Prenominatus  eciam 
vicarius  pro  celebratipnibus  miffarum  in  eadem  cappella  vinum  et  ceram  fibi  perfonaliter  pro- 
curabit. In  cujus  rei  evidens  teftimonium  noftri  capituli  figillum  prefentibus  eft  appenfum.  Te- 
ftes  eciam  hujus  rei  funt  magifter  Conradus,  rector  ecclefie  fancti  Magni  in  Bruneswich,  Her* 
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inus  de  Ursleve,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede,  EgeHngus  de  cimiterio,  burgenfes 
Jruneswich,  David  de  Ofterrode  et  quam  plures  ahi  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc° 
fexto  ydus  Juni. 

\lßi2  Juni 8.  Dekan  Friderich  undCapitel  zu  StCyriaci  Urkunden  über  eine  Kapellenßiftung 
anns  v.  Alfeld.  [7 1 4 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  abgefallen.  —  Diefe  Urkunde,  von  anderer  Hand  als  die  vorige,  lautet 
^  felbiger  bis  auf  die  Summe  des  Stiftungskapitals  und  die  Angaben  über  deffen  Anlage  faß  völlig  gleich.  Man 
■  muß  annehmen,  daß  die  Dekanswürde  derzeit  zwifchen  Berthold  und  Friderich  ftreitig  war. 
il^TOs  Fredericus  Dei  gratia  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  montis  fancti  Cyriaci  apud  Bru- 
PIJ^  neswich  prefentibus  publice  recognofcimus  et  notum  facimus  univerfis  has  literas  vifuris,  quod  Jo- 
hannes dictus  de  Alvelde,  civis  in  Bruneswich,  cum  unanimi  noftro  confenfu  ad  cappellam  unam  apud 
iirum  noftrum  fitam  et  de  fuis  fumptibus  edificatam  Thidericum  filium  fuum  nobis  prefentavit,  quem 
s  ad  eandem  cappellam  recepimus  propter  Deum,  ita  quod  idem  Johannes  ad  predictam  cappellam 
uedit  et  alTignavit  feptuagintaquatuor  marcas  puri  argenti,  cum  quibus  conparavimus  a  dominoSpi- 
:,;  ringhe  milite  et  fuis  veris  heredibus  quatuor  manfos  fitos  in  Wefterbiwende  liberos  et  folutos 
I  folyentes  xxiiij  choros  bruneswicenfis  menfure,  videlicet  octo  tritici,  octo  filiginis  et  octo  ave- 
IH  fingulis  annis  et  unam  curiam  cum  duabus  utilitatibus  in  filva  Ödere,  que  wlgariter  dicun- 
tur  holtnut,  cum  proprietate  eorundem  ad  eandem  cappellam  perpetuo  pertinentes.  Cum  vero 
,;.}  Thidericus  filius  fuus  in  presbiterum  ordinatus  fuerit,  extunc  in  eadem  cappella  pro  fua  voluntate  et  be- 
■neplacito  divina  fibi  infpirante  gratia  poterit  celebrare,  ita  quod  ad  officiandum  predictam  cappellam  ne- 
que  per  fe  neque  per  alium  tenebitur,  nee  etiam  pater  fuus  Johannes  prenotatus,  quod  predicta  cappella 
officietur,  procurabit.  Ipfe  etiam  Thidericus  ftallum  in  choro  et  proceffione  inmediate  poft  canonicos  ob- 
tinebit  et  ad  chorum  frequentandum  vel  ad  vices  obfervandum  non  artabitur  nee  tenebitur,  nifi  velit. 
:  nihilominus  tamen  obedientiam  faciet  fuo  decano,  fuper  eo  videlicet,  quod  munde  fe  teneat  et  honefte. 
•i  Poft  mortem  vero  dicti  Thiderici  eandem  cappellam  nos  conferre  debebimus  fine  contradictione  aliqua 
'  uni  presbitero,  pro  quo  dictus  Johannes,  quamdiu  vixerit,  nobis  duxerit  fupplicandum.  Qui  fiquidem  pres- 
biter  tamquam  vicarius  et  in  omnibus  et  per  omnia  in  noftra  ecclefia  fe  tenebit  et  fingulis  feptimanis  fe- 
'  ria  fecunda,  quarta  et  fexta  miHam  celebrabit  pro  defunctis.  aliis  vero  quatuor  diebus,  videlicet  die  domi- 
:  nica,  feria  tertia,  quinta  et  die  fabbati,  midam  de  die  unam,  fecundam  de  fancto  fpiritu,  tertiam  de  fancta 
■)cruce  et  quartam  de  beata  virgine  feptimanis  fingulis  celebrabit  pro  falute  anime  dicti  Johannis  et  ani- 
marum  videlicet  patris  et  matris  fui  necnon  uxorum  fuarum  Adelheydis  et  Weneke,  fdiorum  quoque  et 
filiarum  fuorum  et  aliorum  parentum  fuorum  et  benefactorum.  Wlt  idem  Johannes  milTas  hujusmodi  in 
'  eadem  cappella  per  quemcunque  presbiterum  vicarium  ibidem,  ut  premilTum  eft,  feptimanis  fingulis  ju- 
r  obfervari.  Quandocunque  autem  predicti  vicarii  feptimana  fuerit  ad  celebrandum  in  fummo  altari, 
'rji2  9  fancti  Cyriaci  in  monte      1  2  edificatam  et  confecrandam      i  4  cum]  de     conparabimus      i  8  vor  Cum  fehlt 
eftimmiing  Ad  predictam  eciam  cappellam  —  veftimenta  S.  ^c)2">    51  Alheydis  fciiicet      55  eadem] predicta 
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extunc,  quia  ad  celebrandum  in  choro  aftrictus  elTe  debet,  ad  celebrandum  in  predicta  capella  aliquatenus 
non  tenetur,  Ted  in  milTis  in  choro  tunc  celebrandis  animarum  prenominatarum  memor  erit.  Prenomina- 
tus  etiam  vicarius  pro  celebrationibus  milTarum  in  eadem  cappella  vinum  et  ceram  fibi  perfonaliter  pro- 
curabit  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  noftri  capituli  figillum  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  etiam 
hujus  rei  funt  magifter  Conradus,  rector  ecclefie  fancti  Magni  in  Bruneswic,  Hermannus  de  Ursleve,  J0-5 
hannes  Felix,  Johannes  de  Veltftede,  Eghelingus  de  cimiterio,  burgenfes  in  Bruneswich,  David  de  Ofte- 
rodhe  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xij"  fexto  ydus  Junii. 

1^12  Juni  14.  Dekan  und  Kapitel  zu  St  B laßen  bekunden,  daß  Heinrich  beim  Kirchhofe  von 
ihnen  ein  Pfund  Pfennige  zur  Jahrzeit  feiner  Eltern  gekauft  hat.  [71 5 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  1  - 

NOs  Baldewinus  Del  gratia  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunes- 
wich tenore  prefentium  publice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  Henricus  apud  cimite- 
rium,  burgenfis  in  Bruneswich,  volens  animabus  parentum  fuorum  piis  elemofinis  ac  ecclefie 
fuffragiis  fideliter  fubvenire  et  fiduciali  devotione  fibi  et  uxori  fue  domine  Jutte  falubriter  pro- 
videre  de  bonis  a  Deo  fibi  concelTis  feminando  in  terris,  quod  multiplicato  fructu  eternaliter ' 
recolligere  mereatur  in  celis,  conparavit  a  nobis  pro  decem  marcis  puri  argenti  in  utilitatem 
ecclefie  noftre  converfis  unum  talentum  bruneswicenfium  denariorum  ad  anniverfarium  paren- 
tum fuorum,  quem,  quamdiu  ipfe  et  uxor  fua  predicta  vixerint,  fingulis  annis  nonas  Septembris 
milTis  et  vigiiiis,  ficut  devotione  precum  fuarum  a  nobis  inpetravit,  confraternaliter  peragemus. 
Et  tunc  idem  talentum  pro  karitativa  confolatione  de  burfa  ecclefie  noftre  distribuetur  dominisii 
noftris  canonicis  et  xvj  vicariis,  prout  unum  talentum  distribui  apud  nos  eft  confuetum.  Cum 
autem  ipfum  vel  uxorem  fuam  prefatam  obire  contigerit,  anniverfarium  illius,  qui  primo  de- 
cefTerit,  anniverfario  predicto  pretermiffo  extunc  fingulis  annis  miffis  et  vigiiiis,  prout  occurret, 
peragemus.  Et  tunc  predictum  talentum  distribuetur  in  eo  fecundum  modum  jam  premilTum. 
Ipfis  autem  ambobus  defunctis  anniverfarium  ipforum  amborum  fimul  in  anniverfario  die  prio-2; 
ris  defuncti  fingulis  annis  milTis  et  vigiiiis  peragemus  distribuendo  karitative  predictum  talen- 
tum fecundum  modum  fuperius  jam  expreffum.  Igitur,  ut  omnia  premilTa  inmutabiliter  rata  per- 
maneant  et  noftris  fuccelToribus  innotefcant,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftro 
patenter  duximus  roborandam.  Datum  in  capitulo  noftro  prefentibus  dominis  Syfridi  de  Alten, 
Enghelberto  de  Medinghe,  Borchardo  de  Gramme,  Henrico  de  Weverlinghe,  Echardo  cuftode.  n 
Ludolfo  de  Honlaghe,  Lukemanno,  Wasmodo  de  Knesbeke  et  Hartberto  de  Gramme,  ecclci;- 
noftre  canonicis,  anno  domini  m^'ccc"  duodecimo  xviij°  kalendas  Julii. 

Im  Orig.  1 8  nonas  Septembris  auf  Rafur 
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1^12  JuUj  Braunfchweig.  Ritter  Florin  und  Knappe  Albert  v.  Dahlum  (de  Dalem)  Urkunden 

er  die  Schlichtung  ihres  Streites  mit  dem  Aegidienkloßer  wegen  der  Bezahlung  ihrer  Güter 

Salzdahlum  (Soltdalem).  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnicker,  Hermannus  Wulveram- 

I,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  Felix,  Johannes  et  Wedego  fratres  de  Velftidde,  Henri- 

ps  Elie,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  Brunswich  anno  domini  m°ccc°  duodecimo  in  die 

inslacionis  beati  Thome  apoftoli.  [716 

Aus  einem  vom  Rathe  zu  Braunfchweig  um  i]2o  befiegelten  Transfumt  von  fieben  Urkunden  über  die  Er- 
erbungen  des  Kloßers  St  Aegidien  zu  Salzdahlum.  —  Thome  apoftoli  wird  ftatt  Th.  epifcopi  der  Abfchrift 

kfen  fein,  da  eine  Translation  des  letzten  Heiligen  nicht  bekannt  ift:  f.  Grotefend,  Zeitrechnung  des  deut- 
\en  Mittelalters  1,  S.  ipj. 


1^12  Juli  6  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  belehnt  die  Ritter  Ludolf  und  Bertram  v.  Velt- 
im  und  die  Hausfrau  des  erften  mit  einem  Hof  räume  neben  dem  Küchenhofe.  [7 1 7 

Das  Original,  vormals  bei  Herzogt.  Kreisdirektion  zu  Braunfchweig,  ift  jetzt  nicht  mehr  zu  finden.  Gedruckt 
i    bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  Supplem.  S.ßc). 

DEi  gratia  nos  Albertus  dux  in  Bruneswic  publice  recognofcimus  in  hiis  fcriptis,  quod  par- 
tem  curie  fitam  juxta  kokenhof  in  Urbe  Bruneswic,  quam  relicta  quondam  Johannis  de 
.  UttelTe  bone  memorie  vendidit  Ludolfo  militi  noftro  de  Veltum,  eidem  Ludolfo  et  uxori  fue, 
i^m  Bertrammo  de  Veltum  militi,  fratri  fuo,  et  eorum  veris  heredibus  contulimus  et  prefenti- 
||ps  conferimus  jure  feodi  liberaliter  polTidendam.  In  cujus  teftimonium  noftrum  figillum  pre- 
tofentibus  eft  appenfum.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°ccc°xij°  in  octava  apoftolorum  Petri 
et  Pauli. 

i 

■/_?/2  Auguft  2C).  Rath  an  Vogt  undRath  zu  Lübeck:  bittet,  dem  Boten  der  Almod  v.  der  Hey  de 
^m  Legat  ihres  dort  verftorbenen  Bruders  ausfolgen  zu  lajfen.  [7 1 8 

^mPergament  mit  Siegelf chlitz,  der  Rückfeite  von  Bl.  i  des  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altfiadt  vorgebun- 
fWnen  Gedenkbuchs  angeheftet. 

DIscretis  viris  et  honeftis  advocato  et  Confulibus  civitatis  Lubecenfis  Confules  civitatis 
Brunswicenfis  honoris  et  fervicii  quantum  polTunt.  Expofuit  nobis  Almodis,  foror  Sifridi 
'  de  merica,  noftra  concivis,  quod  idem  Sifridus,  frater  fuus,  quondam  vefter  concivis,  fibi  quin- 
decim  marcas  denariorum  in  fuo  legaverit  teftamento,  ideoque  providenciam  veftram  depre- 
ocamur,  quatenus  efficere  dignemini,  ut  heredes  ipfius  Sifridi  prefatos  denarios  ad  manus  fu- 

Iradicte  Almodis  prefentent  Olrico  de  Godenftede,  noftro  concivi,  prefencium  portitori,  quod 
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intendimus  fideliter  defervire.  Volumus  enim  vos  dictosque  heredes  ab  inpetitione  cujuslibet 
fuper  predicta  pecunia  eripere,  fi  fuerit  hoc  necelTe,  aut  vobis  feu  heredibus  antedictis  fatis- 

facere  de  pecunia  prenarrata In  cujus  rei  teftimonium  figillum  noftre  civitatis 

prefentibus  duximus  apponendum.  Datum  anno  domini  m''ccc°  duodecimo  in  die  decollationis 
beati  Johannis  baptifte. 

In  der  Handfchr.  3 Rafur 

IJI2  September  22.  Herzog  Otto  beßätigt  auf  Bitten  Ritter  Heinrichs  v.  Wenden  dejfen  Schen- 
kung der  Rodewie/e  an  das  Marien/pital.  [7 1 9 
Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrfi.  de  prato  diclo  Rodwifche.  —  Vgl.  Nr.  6c)o. 

NOs  Dei  gracia  Otto  dux  de  Brunswic  et  Luneburch  tenore  prefencium  recognofcimus  et 
publice  proteftamur,  quod  dilectus  nofter  Henricus  de  Wenden  miles  dictus  de  Dalem  co- 
ram  nobis  pro  falute  anime  fue  donavit  hofpitali  fancte  Marie  prope  Longum  pontem  in  Brunswic 
unum  fpacium,  quod  wlgariter  dicitur  Rodwifche,  fitum  prope  curiam  dictam  Ekhorft  cum  omni  jure  et 
utilitate  proprietatis  ac  libertatis  titulo,  fecundum  quod  ipfe  poITedit,  quiete  et  libere  polTidendum  et  re- 
nunciavit  omni  juri,  quod  fibi  et  heredibus  fuis  in  fpacio  antedicto  conpetere  polTet  in  futurum.  Gratam 
enim  et  ratam,  fecundum  quod  rite  facta  eft,  habemus  donacionem  fupradictam.  In  predictorum 
eciam  evidenciam  figillum  noftrum  prefentibus  duximus  apponendum.  Datum  anno  domini  m° 
ccc"  duodecimo  in  die  beati  Mauricii  et  fociorum  ejus. 

IJ12  October  4.  Die  Brüder  v.  Gu/tedt  be/cunden,  daß  mit  ihrem  Willen  der  Meier  Heinrich 
von  Woldwiefche,  Bürger  zu  Braunfchweig,  feinem  Sohne  dem  Bürger  Heideken  eine  Hufe 
und  einen  Hof  zu  Woldwiefche  überlaffen  hat,  und  daß  ihnen  diefer  nur  zinspflichtig,  fonft 
aber  mit  keinem  Recht  oder  Dienfte  verwandt  iß.  [720 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln. 

NOs  Gherardus  miles  et  Race  famulus  fratres  dicti  de  Guftedhe  tenore  prefencium  publice 
recognofcimus  et  teftamur,  quod  Henricus  villicus  deWoldwifche,  civis  ibidem,  cum  con- 
fenfu  noftro  et  heredum  noftrorum  dedit  Heydekoni  filio  fuo,  civi  in  Bruneswich,  et  fuis  veris 
heredibus  unum  manfum  cenfualem  fitum  in  campis  ville  Woltwifche  et  unam  curiam  in  eadem 
villa,  de  quo  quidem  manfo  et  curia  predictus  Heydeko  et  heredes  fui  dabunt  michi  Racen  fa- 
mulo  predicto  et  meis  legitimis  heredibus  tantummodo  octo  folidos  annui  cenfus  brunesvvicen- 
fium  denariorum  et  tres  pullos  fingulis  annis  in  fefto  beati  Michaelis.  Et  fic  idem  Heydeko  et  fui 
heredes  predictum  manfum  et  curiam  absque  omni  inpetitione  et  inpedimento  ex  parte  noftro- 
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amborum  et  eciam  heredum  noftrorum  perpetuo  polTidebunt  pacifice  et  quiete  ita,  quod 
et  heredes  noftri  in  ipfo  et  fuis  heredibus  tarn  in  perfonis  quam  rebus  ipforum  nullum  jus 
id  aut  fervicium  nobis  polTumus  vendicare.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figilla  noftra 
Fefentibus  duximus  appendenda.  Teftes  eciam  funt  dominus  Hoygerus  plebanus  in  Bleken- 
5  ftedhe,  Thidericus  de  Asle,  civis  in  Borchtorpe,  Johannes  Siverdinghe,  civis  in  Woltwifche,  et 
plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°  duodecimo  quarto  nonas  Octobris. 


///2  December  2^  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  überträgt  dem  Kreuzklo/ter  die  diefem 

Heinrich  Her  bor  di  und  feiner  Hausfrau  gefchenkten  Güter  zu  Bortfeld.  [72  1 

riginal  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  gelbem  Seidenftrange. 

Os  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  tenore  prefencium  publice  recognofcimus  et 

teftamur,  quod  Henricus,  filius  quondam  Herbordi  dicti  Clerici,  burgenfis  in  Bruneswich, 

Mt  uxor  fua  Ghertrudis,  filia  quondam  Harnyth  Slengherdus  militis,  conftituti  coram  nobis  ac 
Btris  fidelibus  cum  confenfu  filie  ipforum  Elyzabeth,  quia  propinquiorem  heredem  non  habe- 
pt,  dederunt  .  .  prepofito  et  conventui  monafterii  fancte  Grucis  in  Rennelberghe  quinque 
\\j  irianfos  cum  dimidio  fitos  in  campis  ville  Bortvelde  et  tres  curias  et  dimidiam  aream  in  eadem 
'.\  villa  cum  omnibus  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  cam- 
I  pis,  pratis,  pafcuis  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  prorfus  libera  at  fo- 

luta,  ficut  predicta  domina  Ghertrudis  et  parentes  ipfius  ultra  quinquaginta  annos  ipfa  pacifice 

poITederant,  libere  perpetuo  pofTidenda.  Nos  igitur  hanc  donacionem  et  translacionem  predic- 
,otorum  bonorum  in  conventum  fupradictum  auctoritate  noftra  approbantes  et  confirmantes  re- 

ceptis  denariis  noftris,  qui  vlilgariter  dicuntur  vredepennigghe,  dominum  Henricum,  tunc  pre- 
[  dicti  monafterii  prepofitum,  nomine  et  ex  parte  ejusdem  monafterii  et  conventus,  prout  racione 
'  temporalis  juriditionis  noftra  intereft,  mifimus  in  eorundem  bonorum  poITelTionem  corporalem, 
'  ftabilientes  et  firmantes  fibi  ejusdem  polTelTionis  firmam  pacem  atque  bannum.  Linde,  ne  ali- 
'iquis  monafterium  et  conventum  fepedictos  in  poffelTione  predictorum  bonorum  inpedire  valeat 

aut  de  facto  jus  aliquod  in  ipfis  fibi  ufurpare  prefumat,  pro  evidenti  teftimonio  premifforum 
,  figillum  noftrum  duximus  prefentibus  apponendum.  Teftes  eciam  funt  Johannes  de  Honlaghe, 

Ecbertus  de  Alleborch,  Bertrammus  de  Veltem,  milites,  Bertrammus  de  Dammone,  Thidericus 
,  Thuringhi,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  ibidem  anno  domini  m° 
3jfiCC°  duodecimo  decimo  kalendas  Januarii. 

Orig.  I  6  fehlt  in 
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1^12  December  24  Braunfchweig.  Knappe  (militaris)  Heinrich  v.  Bortfeld  (de  Bortvelde) 
erklärt  feine  Zußimmung  zu  der  von  feiner  Blutsfreundin  Frau  Gertrud,  weiland  Hartneid 
Schlenkerdaus'  (quondam  domini  Harnyth  Slengherdus)  Tochter,  und  ihrem  Manne  Heinrich 
Herbordi  vor  Herzog  Albrecht  vollzogenen  Uebergabe  von  fechstehalb  Hufen  und  viertehalb 
Höfen  zu  Bortfeld  an  das  Kreuzklofter .  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Holtnicker,  Bertram- 
mus  de  Dammone,  Thidericus  Thoringi,  burgenfes  in  Bruneswich.  Datum  ibidem  anno  domini 
m^ccc"  duodecimo  nono  kal.  Januarii.  [722 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Im  Siegel  Heinrichs  v.  Bortfeld  ein  Hahnenkopf:  er  gehörte  alfo  nicht  zu  den  v.  B. 
auf  Lichtenberg  und  Gebhardshagen,  die  zwei  gekreuzte  Lilienfcepter  im  Schilde  fahrten. 

i^i^.  Allerlei  Theidung.  [723 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  68ß. 

HEnnig  van  Urde  heft  afghekoft  Wasmode  femme  vedderen  dat  verde  del  des  tegheden  to. 
Urde  met  alleme  rechte  vor  Ix  mark,  dat  mach  he  eder  fine  erven  wederkopen  vor  dat 
fulve  ghelt  binnen  ver  jaren  jo  to  pafchen  van  nu  to  pafchen  vorth  over  ver  jar.  Ene  dede  he 
eder  fine  erven  des  nicht  binnen  ver  jaren,  fo  fcholde  eme  Hennig  eder  fine  erven  x  mark  to- 
gheven,  unde  fo  ne  mochte Wasmot  eder  fine  erven  nene  wände  mer vvedertokopende  daran 
hebben.  Actum  anno  domini  m°ccc°xiij°  feria  fexta  poft  Letare." 

Her  Wernere  de  prefter,  de  is  vicarius  in  der  Borch,  unde  Bertolt  fin  broder  de  leye,  heren 
Werneres  föne  des  korsnewerchten  in  der  Nyen  ftraten,  deffe  twene  hebbet  twey  erve  in  der 
fulven  Nyen  ftraten.  Der  twier  erve  heft  de  fulve  vorfprokene  Bertolt  vrede  unde  ban  to  erer 
beyder  hant.  Unde  were  dat  alfo,  dat  her  Wernere  de  vorfprokene  prefter  weide  fin  erve  vor- 
kopen  eder  vorgheven,  dar  ne  fcoldene  fin  broder  Bertolt  nicht  an  hinderen,  [unde  wat  me, 
plicht  van  den  twen  erven  don  fchal,  der  plicht  fchal  me  warden  an  deme  fulven  Bertolde.  Ac- 
tum anno  domini  m°ccc°xiij°. 

Ludeke,  Arnoides  föne  Blidelevendes,  de  heft  bekant,  dat  he  heft  afghelaten  van  dren  hoven 
to  Lamme,  unde  de  dre  hove  fin  Henricufes  des  fcolres  unde  Roleken,  finer  brodere.  Unde  wei- 
den fe  de  dre  hove  vorkopen,  dar  ne  fcolde  he,  Ludeke,  fe  nicht  an  hinderen.  Vorkoften  fe  oc 
de  fulven  dre  hove,  wat  fe  mer  denne  xl  mark  gülden,  dat  fcolden  fe  na  marketale  eme  mede- 
delen.  Unde  ftorve  differ  twier  brodere  en,  van  deme  anghevelle  ene  lete  he,  de  fulve  Ludeke, 
nicht.  Anno  domini  m°ccc°xiii°. 

Bertram  van  Borwede  unde  Johan  van  Bortvelde,  de  vormundere  fin  Diderekes  kindere  van 

a  März  }o 
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WlelTe,  de  hebbet  ghekoft  ene  mark  gheldes  an  Ghereken  erve  van  Borwede  vor  xv  mark  to 
er  fulven  kindere  hant.  Der  ne  mach  he  eder  fine  erven  nicht  wederkopen  binnen  fes  jaren. 
unde  wanne  de  fes  jar  ummekomen,  fo  mach  he  eder  fine  erven  de  fulven  mark  gheldes  weder- 
,  kopen  umme  dat  fulve  ghelt.  Unde  ift  de  fulve  Ghereke  eder  fine  erven  des  gheldes  nicht  heb- 

Mi  ne  mochten,  wan  de  fes  jar  umme  quemen,  fo  gonde  hes  den  kinderen  vorbat  mer  umme 
t  fulve  ghelt  alfo  wol,  alfo  eneme  anderen,  wente  het  wederkopen  mochte.  | 
Johannes  Drufebant,  heren  Berrendes  föne  Drufebandes,  heft  bekant  vorme  Rade,  dat  he 
hebbe  upgheboret  van  fines  vader  erve  Ixvmark  lodeghes  fulveres  tovoren.  Unde  ift  fines  vader 
IHto  kort  wert  er  fin,  wel  he  met  den  anderen  kinderen  to  dele  gan,  fo  fchal  he  de  Ixv  mark 
Hder  inbringen. 

■Ghereke  unde  Johannes,  heren  Henniges  föne  bi  finte  Paule,  Hillebrant  unde  Heneke,  De- 

1^  föne  bi  finte  Paule,  de  hebbet  bekant  vorme  Rade,  dat  fe  van  fodaneme  gude,  dat  fe  unt- 

■  fament  hebbet  met  Heneken  Paule,  heren  Henen  föne  Paules,  fcon  gheven  ene  mark  gheldes, 

ift  fin  to  kort  wert,  finen  fufteren  twen  to  Winhufen,  de  wile  dat  fe  levet.  Na  erer  beyder  dode 

l'o  valt  de  fulve  mark  gheldes  an  de  erven.  Vortmer  fcon  fe  gheven  xx  mark  van  deme  fulven 

gude  Heneken  Egelherdes  eder  weme  eth  Heneke  bevele,  ift  fin  to  kort  wert.  Met  diffen  dingen, 

'  ift  Heneken  Paules  to  kort  wert,  fo  fint  fine  vorfprokenen  vedderen  van  eme  vorfcheden. 

■ÄHennig  van  Alvelde  heft  ghegheven  finen  dochteren  twen  Lucien  unde  Lucien  to  Drubeke 

"  ene  mark  gheldes  inne  Stevenes  hufe  upper  Haghenbruke  unde  ene  mark  gheldes  inne  Janes 

th'hufe  des  papen  in  der  Nyenftat  unde  ene  mark  gheldes  inne  Luderes  hufe  desikorsnewerchten 

bi  funte  Bartholomeufe.  DelTe  dre  mark  gheldes  fcolen  fe  hebben  to  creme  live.  So  wanne  ener 

^  to  kort  wert,  fo  kumpt  en  mark  gheldes  uppe  Hannufe  unde  uppe  Claufe  unde  uppe  Wlrade. 

;  unde  fo  wanne  der  anderen  fufter  to  kort  wert,  fo  vallet  de  tw  mark  uppe  de  fulven  brodere 

e|  dre.  So  wat  plicht  me  dar  af  don  fchal  der  ftat,  dat  fcolen  de  fulven  brodere  dre  don.  xiiij  fol. 

;i  gheldes,  de  he  heft  an  emme  garden,  dede  leghet  twifchen  finte  AndrealTes  dore  unde  deme  Ren- 

'  nelberghe,  de  heft  he  befcheden  twen  voren,  Berten  dochteren  van  der  Linden,  de  to  Drubeke 

fin,  to  ereme  live.  So  wanne  beyder  fuftere  to  kort  wert,  fo  vallet  de  xiiij  fol.  uppe  de  fulven 

brodere  vorfproken  dre.  Dat  lutteke  hus  neyft  deme  güldenen  arne  dat  fchal  vor  Berte  van 

der  Linden  hebben  to  ereme  live.  So  wanne  er  to  kort  wert,  fo  valt  eth  weder  uppe  de  fulven 

'  brodere  dre.  So  wat  plicht  van  defeme  tinfe  unde  deffeme  hufe  der  ftat  boret,  dat  fcon  den"e 

fulven  dre  brodere  uirichten.  Actum  anno  domini  m°ccc°xiij°. 

Conrat,  Hermannes  föne  des  heren,  heft  befcheden  Greten  ferre  husvrowen,  ift  fin  to  kort 

t  er  ere  ane  erven,  veftech  mark  an  femme  redeften  gude  unde  iij  mark  gheldes  an  femme 

In  der  Handfchr.  i  7  am  Schluffe  eine  Marke     2  o  unde  — ■  Bartholomeufe  getilgt     3 1  am  Rande  diefelbe  Marke  wie  ij 


400  1 3 1 3 

erve  to  creme  live.  Wanne  erer  to  kort  wert,  fo  vallet  de  fulven  iij  mark  weder  uppe  fine  erven.ß 
Worden  ok  derfulven  Greten  kindere  bi  Konrade,  fo  fcolde  eth  gan  na  der  ftat  rechte.  Met 
diffen  dingen  fchal  de  fulve  vrowe  vorfcheden  fin  van  allen  dingen.  Actum  anno  domini  m" 
ccc°xiij°. 

Heneke  Bolte  unde  Berneke  fin  broder  hebbet  ghegheven  erem  broder  Roleken,  de  monek  5 
es  to  finte  Yleyen,  to  femme  live  ij  tal.  gheldes  brunswikefcher  penninge  an  eres  vader  erve, 
dar  fe  nu  inne  wonet,  to  pafchen  en  punt  unde  to  finte  Michels  dage  en  punt  to  ghevende.  Were 
ok  dat,  dat  de  fulven  twene  brodere  weiden  deme  fulven  moneke  erem  broder  anders  wr  twei 
punt  gheldes  kopen,  dar  fe  wis  weren  dat  eme  daran  ghenoghede,  fo  fcholde  dat  fulve  erve 
ledech  unde  los  wefen  van  ferre  weghene.  Were  dat  ok,  dat  fe  dere  twier  punt  alle  jar  nicht  1 
ne  gheven,  dewile  dat  fe  fe  anders  wr  nicht  ne  maket  hedden,  fo  welkes  jares  fe  der  twier  punt 
nicht  ne  gheven,  fo  ne  fcholden  fe  in  deme  fulven  erve  nicht  wonen,  fe  ne  deden  dat  met  Ro- 
leken willen  des  monekes.  Actum  anno  domini  m°ccc°xiij°. 


///^  Januar  79  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  eignet  der  Brüderfchaft  des  H.  Geiftskalan- 
des  zwei  von  den  Brüdern  v.  Gandersheim  gekaufte  Hufen  zu  Sonnenberg.  [724 

Original  im  Stadtarchive  mit  einer  Siegeltrümmer  an  rothem  Seidenftrange  zwifchen  zwei  runden  um  diefen 
zu/ammengehefteten,  außen  mit  blauer  Leinwand  überzogenen,  aus  gleicfizeitigen  Urkunden  gefchnittenen  Perga- 
mentdeckeln. Gedruckt  bei  Gebtiardi,  Hiß.  Nachr.  von  dem  Stifte  S.  Matthäi  etc.,  S.  81. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  Omnibus  in 
perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboretJ 
vivacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  fieri  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefenti- 
bus  quam  futuris,  quod  confratres  kalendarum  fancti  Spiritus  in  Bruneswich  emerunt  pro  vi- 
ginti  duabus  marcis  puri  argenti  a  Henrico  et  Wedekindo  fratribus  dictis  de  Ganderfem,  bur- 
genfibus  in  Bruneswich,  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  Sunnenberghe  cum  una  curia  in 
eadem  villa  ad  ipfos  pertinente  et  Omnibus  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinenciisj 
univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni  jure  comicie,  ad- 
vocacie  et  qualibet  fervitute  prorfus  liberos  et  folutos,  quos  predicti  fratres  Henricus  etWede- 
kindus,  ficut  eos  a  nobis  tenebant  in  pheodo,  libere  nobis  refignarunt.  Quo  facto  nos  ad  de- 
votas  fupplicationes  fupradictorum  confratrum  kalendarum  matura  et  fufficienti  deliberatione 
prehabita  proprietatem  eorumdem  manforum  et  omnium  eorum  pertinencium  ipfis  ac  ipforum  5 
fuccefforibus  dedimus  ac  in  Dei  nomine  per  prefentes  damus  proprietatis  et  libertatis  tytulo 

Im  Orig.  2  6  fehlt  in 
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i-petuo  libere  poITidenda,  ut  ipfi  exnunc  de  eorumdem  manforum  proventibus  fecundum  fuas 

ifuetas  obfervancias  debilibus  ac  mendicantibus  elemofinas  et  recreationes  facere  valeant 

jiores,  et  nos  ac  dilecta  noftra  domina  Rykece  ac  predecelTores  noftri  eciam  et  heredes  de 

jem  elemofinis  participemus  fuffragia  et  peccatorum  noftrorum  remedia  preftante  nobis  id 

lino  noftro  Jhefu  Chrifto.  Renunciavimus  infuper  et  renunciamus  per  prefentes  pro  nobis 

,  et  noftris  omni  juri,  quod  nobis  in  predictis  manfis  competebat  et  competere  potuilTet  in  fu- 

j  tufo.  Mifimus  eciam  dominos  Johannem  plebanum  in  Zcuhinghe,  decanum,  et  Johannem  rec- 

'-,  torem  ecclefie  in  Elbere,  camerarium  kalendarum  predictarum,  nomine  fuo  et  omnium  confra- 

trum  fuorum  ac  fororum  in  predictorum  manforum  pofTefTionem  corporalem,  firmantes  et  fta- 

•  bilientes  ipfis  auctoritate  noftra  ordinaria  ejusdem  poITelTionis  firmam  pacem  atque  bannum, 
!  adicientes,  quod  volumus  eos  et  ipforum  fuccelTores  in  eorumdem  manforum  poffelTione  legi- 

•  time  defendere  et  ab  omnibus  controverfiis  et  litibus,  fi  que  ipfis,  quod  abfit,  mote  fuerint,  le- 
galiter  disbrigare.  Et  in  horum  omnium  evidens  teftimonium  figillum  noftrum  pro  nobis  et  no- 

;|  ftris  heredibus  prefentibus  duximus  patenter  apponendum.  Teftes  eciam  funt  discreti  viri  Ec- 

■  bertus  nofter  capellanus,  Ludolfus  de  Honlaghe,  canonici  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich^ 

Ludolfus  etßertoldus  deVeltem,  Ludolfus  de  Honlaghe,  milites,  fideles  noftri,  et  plures  alii  fide 

'  digni.  Actum  et  datum  Bruneswich  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  quarto- 

'  decimo  kalendas  Februarij. 

Im  Orig.  7  Zeuhinghe;' 

w 

/j"//  Februar  i.  Ritter  Ekbert  von  der  Affeburg  verkauft  Eggeling  v.  Ströbeck  und  Johann 

V.  der  Heide  ein  Viertel  des  Zehnts  zu  Drüite  und  belehnt  fie  damit.  [725, 

Original  mit  Siegeltrümmer  im  Stadtarcliive.  Gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  79. 

f    IjlGo  Ekbertus  de  Affeburch  miles  tenore  prefencium  recognofco,  quod  honeftis  viris  Eke- 

_Lilingo  de  Strobeke  et  Johanni  de  merica,  burgenfibus  in  Brunswic,  vendidi  pro  viginti  fep- 

fjtem  marcis  puri  argenti  brunswicenfis  ponderis  et  valoris  quartam  partem  decime  in  Drut- 

tedhe,  quam  Hillebrandus  Longus  a  me  in  pheodo  tenuit,  et  eandem  quartam  partem  decime 

jam  dicte  fupradictis  burgenfibus  contuli  jufto  titulo  pheodali.  Si  vero  predictus  Hillebrandus 

'   adhuc  viveret,  quod  ignoro,  extunc,  fi  ad  partes  rediret,  debeo  predictis  burgenfibus  folvere  et 

i  reddere  pecuniam  antedictam,  ad  quod  me  et  Borchardum  militem,  filium  meum,  fide  data  in 

jofolidum  Obligo  per  prefentes,  aut,  cum  monitus  fuero,  civitatem  Brunswic  una  cum  predicto 

io  meo  intrabo  ad  jacendum  inde  ambo  non  exituri,  quin  predicta  pecunia  eisdem  burgen- 

s  aut  eorum  veris  heredibus  perfoluta  fuerit  integraliter,  vel  de  ipforum  beneplacita  exti- 
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terit  voluntate.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum. 
Ego  eciam  Borchardus  miles  antedictus  una  cum  patre  meo  ad  predicta,  fecundum  quod  pre- 
dicitur,  prefentibus  me  Obligo  et  figillo  fuo  fum  contentus.  Datum  anno  domini  m°ccc°xiij" 
in  vigilia  purificacionis  beate  Marie  virginis. 

i^j^  Februar  i.  Ritter  Baldiiin  v.  Wenden  eignet  mit  Zu/timmung  feiner  Gattin  Mechtildis 
und  feiner  Kinder  Ludolf  Heinrich,  Luthard,  Ludwig  und  Mechtildis  dem  Klofter  Riddags- 
häufen  eine  Hufe  zu  Alversdorf  {Algerstorp),  die  Johanna  v.  Vahlberg  (de  Valeberghe),  Fride- 
richs  Witwe,  und  ihr  Sohn  Friderich  von  ihm  und  feinem  Vater  Heinrich  zu  Lehen  getragen 
und  ihm  aufgefandt  haben.  Datum  anno  domini  m°ccc°xiij°  l<al.  Februarii.  [726 

Original  zu  Wolfenbüttel.  —  Eine  gleichlautende  Urkunde  Heinrichs  v.  Wenden  vom  felben  Tage  ebd. 

i^ij  März  12.  Ritter  Friderich  Friefe  (Frifo)  und  die  Knappen  Konrad  v.  Biewende,  Adrian 
V.  Aderftedt  (de  Aderftede),  Heinrich  v.  Dettum  (de  Dettene)  und  Heinrich  v.  Sambleben  (de 
Zampleve)  ^e/o^e/z  mit  Rudolf  Kotzen  (Rodolfo  dicto  Cofze)  dem  Cyriakusftifte,  bei  Namen  den 
Kanonikern  Bertoldo  de  Honlage,  Arnoldo  de  Calve,  Conrado  de  Munftede,  Frederico  de  fanc- 
to  Spiritu,  Johanni  rectori  ecclefie  fancti  Michaelis,  Engelhardo,  Bertrammo  de  Legede,/ür 
fie  das  Eigenthum  einer  Hufe  zu  Winnigftedt  (Wingnigeftede),  die  ihnen  Rudolf  verkauft  hat, 
vom  Domkapitel  zu  Halberftadt  binnen  Jahresfrift  nach  Walburgis  zu  erlangen,  oder  ihnen 
24  Mark  l.  S.  zu  zahlen  oder  Einlager  in  Braunfchweig  zu  halten.  Datum  anno  domini  m°ccc'' 
xiij°  in  die  beati  Gregorii  pape.  [727 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ißi^  März  14  Braunfchweig.  Konrad  Holtnicker  widmet  dem  Kreuzklofter  anderthalb  Hufen 
und  einen  halben  Hof  zu  Lehndorf.  [728 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  Siegel  an  rothgelben  Seidenßrängen. 

IN  nomine  domini  amen.  Ego  Conradus  dictus  Holtnicker,  civis  in  Brunswic,  notum  elTe  cu- 
pio  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  memor  fragilitatis  humane,  cui  ab  ipfo  vite 
principio  mortis  Imperium  dominatur,  volens  ob  hoc  diem  meffionis  extreme  piis  elemofina- 
rum  largitionibus  prevenire  matura  deliberatione  prehabita  ad  honorem  omnipotentis  Dei  ac 
beatilTime  virginis  Marie,  matris  ejus  venerande,  necnon  pro  falubri  remedio  animarum,  mee 
videlicet  et  Conradi  et  Elizabeth,  parentum  meorum,  ac  fratris  mei  Elye  ceterorumque  meo- 

Im  Orig.  26  printipio 
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propinquorum  dedi  et  in  Dei  nomine  do  per  prefentes  conventui  monafterii  fancte  Crucis 
"Renelberch  apud  civitatem  Brunswic  unum  manfum  cum  dimidio  fitos  in  campis  ville  Len- 
dorpe  et  dimidiam  curiam  in  eadem  villa  folventes  cenfualiter  quatuor  choros  filiginis  cum  di- 
midio et  tres  choros  avene  bruneswicenfis  menfure  cum  Omnibus  etiam  eorum  juribus  et  per- 
tinentiis  in  villis,  filvis,  campis,  agris,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis,  ab  omni  jure  advocatie, 
comicie  et  qualibet  fervitute  prorfus  liberos  et  libertatis  titulo,  ficut  eos  poITedi,  polTidendos  et 
j  habendos  perpetuo  fub  hac  forma,  quod  predictus  conventus  prefentabit  miciii  totalem  predic- 
itum  cenfum  prefatorum  bonorum  ad  vite  mee  tempora  fingulis  annis  in  fefto  fancti  Michaelis. 
Poft  obitum  vero  meum  idem  totalis  cenfus  ipfi  conventui  hoc  modo  remanebit,  quod  de  ipfo 
fibi  miniftrabitur  unus  chorus  filiginis  ad  patris  mei  Conradi  et  unus  chorus  filiginis  ad  matris 
!  mee  domine  Elizabeth  et  unus  chorus  filiginis  ad  fratris  mei  Elye  anniverfarios  devotius  pera- 
,  gendos.  in  meo  autem  anniverfario  dabuntur  eidem  conventui  unus  chorus  filiginis  cum  dimi- 
■  die  et  tres  chori  avene  ac  domino  prepofito  unus  folidus  de  eisdem  choris  et  duobus  facerdo- 
!  tibus  cuilibet  ipforum  fex  denarii  et  fcolari  tres  denarii  in  karitativa  confolatione  et  pro  rele- 
vamine  laborum  fuorum  in  milfis  et  vigiliis  predictorum  anniverfariorum  fpecialiter  habitorum. 
,  igitur,  ut  predictus  conventus  prefata  bona  fub  forma  premilfa  ex  pia  et  rationabili  donatione 
mea  perpetuo  polfideat  pacifice  et  quiete,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  fibi  dedi  figillis, 
'  meo  videlicet  ac  fratris  mei  Hermanni,  patenter  communitam.Teftes  etiam  funt  Henricus  Elye, 
>  Jordanus  Stapel,  Bertrammus  de  Dammone  et  Tidericus  Thuringi,  conburgenfes  mei  in  Bruns- 
,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°xiij°  pridie  idus  Marcii. 

'm  Orig.  5  fehlt  in 

ij-/^  März  20.  Die  Edeln  Walther  und  Friderich  v.  Dorftadt  belehnen  die  Brüder  Dietrich 
lind  Konrad  Döring  und  Heinrich  Boneken  mit  der  Vogtei  einer  Hufe  zu  Adersheim  und  einer 

V^Leinde.  [729 

I^B4u.^  dem  v.  Döringfchen  Copialbuche  zu  Badow,  Bl.  p'. 

'^^TOsWolterus  et  Fridericus  nobiles  dicti  de  Dorftadt  tenore  prefentium  recognofcimus,  quod 
X 1  honeftis  viris  Theodorico  et  Conrado  fratribus  Thuringis,  burgenfibus  in  Brunswic,  et 
Henrico  filio  Conradi  Boneken,  quondam  civis  Brunsvicenfis  bone  memorie,  communiter  mit- 

;  timus  et  prefentibusconferimus  advocatiam  fuper  duos  manfos  fitos  unum  in  campis  ville  Ader- 

tafem  et  alium  in  campis  Lenede  jufto  titulo  pheudali,  donec  de  iisdem  manfis  duobus  polTunt 
manualiter  inpheudari.  In  cujus  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  duximus  appendi.  Datum 
0  domini  m°ccc°xiij°  feria  tertia  poft  dominicam  Oculi. 

5>* 
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////  März  2ß.  Die  v.  Borffeld,  Liidolf  zu  Lichtenberg  (Lechtenberghe),  dejfen  Oheime  Geh- 
hard  und  Friderich,  die  Brüder  Gebhard,  Burchard,  Ludolf  und  Balduin  zum  Gebhardshagen 
(in  Indagine  moranies),  /owie  die  Brüder  Ludolf,  Johann  und  Ludolf  dafelbft  bekunden,  daß 
ße  bei  Herzog  Albrecht  als  oberßem  Lehnsherrn  auf  anderthalb  Hufen  zu  Alversdorf  [Algez- 
dorpe)  verzichtet,  die  Johanna  v.  Vahlberg  (de  Valeberghe),  Friderichs  Witwe,  und  ihr  Sohn 
Friderich  von  ihnen  zu  Lehen  getragen,  dem  Klofter  Riddagshaufen  verkauft  und  ihnen  auf- 
gefandt  haben.  Datum  anno  domini  m"ccc°xiij°  decimo  kal.  Aprilis.  [730 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


i^i^  März  jo.  Bruder  Hermann,  Halberftädter  Weihbifchof  verheißt  denen,  die  die  Kirche 
des  Marienfpitals  an  gewijj'en  Tagen  befuchen  oder  auf  dem  Kirchhofe  für  die  Seelen  der 
Todten  und  aller  Gläubigen  beten,  vierzigtägigen  Ablaß.  [73 1 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  in  grünem  Wachs. 

F Rater  Hermannus,  Dei  gracia  Belonvilonenfis  ecclefie  fancti  Johannis  baptifte  epifcopus, 
univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  paginam  intuentibus  falutem  in  eo,  qui  neminem  wlt 
perire.  Acceptabile  Deo  cognofcentes  exhibere  obfequium,  cum  fidelis  populus  noftris  exhor- 
tacionibus  ad  divini  cultus  opera  faiubriter  inclinatur,  omnibus  igitur  vere  penitentibus,  con- 
felTis  et  contritis,  qui  ad  ecclefiam  hofpitalis  gloriofe  virginis  Marie  in  Brunswich  Halberfta- 
denfis  dyoc.  in  quatuor  foUempnitatibus  Chrifti,  videlicet  nativitatis,  pafche,  afcenfionis,  pen- 
tliecoftes,  et  in  fingulis  feftivitatibus  gloriofe  virginis  Marie,  in  diebus  omnium  patronorum 
ecclefie  et  altarium,  fingulis  fabbatis  et  fextis  feriis,  in  fefto  dedicationis  ecclefie  et  altarium,; 
in  diebus  apoftolorum  omnium  necnon  in  feftis  beatorum  martirum  Laurencii  et  Blafii,  in  die 
beati  Nycolai  confefToris,  in  diebus  undecim  milium  virginum,  Margarete,  Marie  Magdalena 
et  Agathe  virginis  et  martiris  necnon  per  octavas  omnium  feftivitatum  predictarum  caufa  de- 
votionis  accelTerint  et  ibidem  divinis  officiis  interfuerint,  aut  qui  cymiterium  dicti  hofpitalis 
feu  ecclefie  fingulis  diebus  circuierint  fufis  orationibus  devotis  et  pro  animabus  ibidem  quie- : 
fcentibus  ac  pro  animabus  omnium  fidelium  defunctorum  devote  oraverint,  nos  de  omnipoten- 
tis  clemencia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  meritis  confifi  quadraginta  dies  in- 
dulgenciarum  de  injunctis  fibi  penitenciis  in  domino  mifericorditer  relaxamus.  In  cujus  rei  evi- 
denciam  figillum  noftrum  prefentibus  duximus  apponendum.  Datum  Brunswich  anno  domini 
millefimo  ccc°xiij''  feria  fexta  proxima  poft  dominicam  Letare. 

l:'.i  Orig.  17.  29  Brufwich     25  circuerint 
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i^l^  April  4.  Propft  Hermann,  Prior  in  Johanna  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden,  daß 
\e  Herrn  Ludolf  v.  Broitzen  (de  Brotzem)/ür  10  Mark  zwei  Wurten  zu  Geitelde  (Getledhe) 
jter  kauft  haben,  deren  jede  Michaelis  ^  Schilling  und  ^  Hühner  zin/t,  und  daß  f eibige  von  Herrn 
iudolf  zum  Heil  feiner  Seele  der  Krankenmeifterin  (magiftre  mürmane)  gewidmet  find,  um 
1r  die  eine  Hälfte  des  Zinfes  unter  den  Klofterfrauen  am  Abend  Marien  Magdalenen  weiße 
^emmeln  (albi  cunei)  auszutheilen,für  die  andere  die  fünf  Nächte  der  Erleuchtung  des  Leibes 
\hrifti  zum  Troß  aller  gläubigen  Seelen  um  eine  zu  mehren  (una  nox  ad  luminaria  corporis 
^hrifti  augeatur;  nunc  igitur  fex  noctibus  ante  corpus  Chrifti  accendatur).  Actum  et  datum 
jnno  domini  m°ccc°xiij°  in  die  beati  Ambrofii  confelToris.  [732 

Aus  dem  Chronkon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  28^. 

ißi^  April  21.  Herzog  Heinrich  eignet  dem  Cyriacusftifte  zwei  Wurten  zu  Wittmarshagen 
iWitmereshaghen),  die  f eibigem  der  Truchfeß  Ritter  Jordan  mit  Zuftimmung  feiner  Söhne  Jor- 
in  und  Balduin  verkauft  und  ihm  aufgefandt  hat.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Elye.  Datum 
actum  anno  domini  m°ccc°  tercio  decimo  undecimo  kalendas  Maji.  [733 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^iß  Juni  8.  Herzog  Albrecht  fchenkt  dem  Cyriacusftifte  j  Hufen  im  Felde  des  vormaligen 
Dorfes  Neindorf  bei  Groß-Biewende  (tres  manfos  fitos  in  campis  ville  quondam  Nendorpe  apud 
Wefterbiwende),  die  Ritter  Konrad  v.  Gevensleben  (de  Ghevensleve)  und  Konrad  fein  Bruder 
ihm  aufgelaffen  haben.  Unter  den  Zeugen  Johannes  Felix,  Johannes  de  Veltftede.  Datum  et 
actum  anno  domini  m°ccc°  tertio  decimo  fexto  ydus  Junii.  [734 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


ijij  Juni  26.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  eignet  dem  Marienfpitale  den  Zehnt  zu  Eik- 

[orß-  [735 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeln. 

'Os  Henricus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  epifcopus  recognofcimus  pubHce  prote- 

ftantes,  quod  de  confenfu  ac  beneplacito  noftri  capituh  proprietatem  five  dominium  decime 

jn  Echorft,  cujus  ufufructum  Henricus,  Ludolfus  et  Conradus  dicti  Helye,  burgenfes  in  Bruns- 

^ic,  a  nobis  in  feodo  tenuerunt,  pro  remedio  anime  noftre  domui  languidorum  hofpitaüs  prope 

iongum  pontem  in  Brunswic  cum  omni  jure  et  utilitate  in  proprium  dedimus  prefentibus  et 
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donam  JS  ac  in  poirefTionem  perpetuam  tradidimus  et  per  prefentes  tradimus  proprietatis  titulo 
jure  perpetuo  poITidendum,  nuUum  jus  ad  prefens  vel  in  futurum  nobis  aut  fuccelToribus  no- 
ftris  in  prefata  decima  refervantes.  Super  quibus  ne  dubium  oriatur,  prefentem  litteram  inde 
confcriptam  figillis,  noftro  fcilicet  et  capituli  noftri,  fecimus  figillari.  Datum  anno  domini  m° 
ccc°  terciodecimo  vj°  kal.  Julij.  [735  5 

/^/j"  Juli  4.  Herzog  Otto  beftätigt  die  Altarftiftungen  Konrads  vom  Schranke,  Johanns  v. 
Alfeld  und  Ekberts  v.  Lutter  zu  St  Cyriaci  und  verzichtet  für  /ich  und  feine  Erben  auf  jedes 
Collationsrecht  daran.  [736 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Das  Siegel  an  rothem  Seiden/trange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Otto  dux  de  Bruneswich  et  Luneborch  k 
Omnibus  in  perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  ne- 
cefTe  eft,  ut  roborentur  teftimoniis  litterarum.  Hinc  eft  quod  notum  ede  volumus  tarn  prefenti- 
bus  quam  futuris,  quod  Conradus  dictus  de  cancello  pie  memorie  et  Johannes  de  Alvelde  et 
Ecbertus  de  Lüttere,  cives  Bruneswicenfes,  ob  honorem  omnipotentis  Dei  et  virginis  Marie  et 
beati  Cyriaci  martiris  tria  altaria  in  ecclefia  montis  beati  Cyriaci  predicti  extra  muros  Brunes- 1  i 
wich  noviter  conftruxerunt  et  ob  falutem  animarum  fuarum  ad  divinum  cultum  ampUandum 
dotaverunt  ipfa  pro  tribus  facerdotibus,  qui  predicta  altaria  officiabunt  diebus  fingulis  quilibet 
una  milTa.  Et  prefatus  Conradus  in  teftamento  fuo  et  rerum  fuarum  ultima  dispofitione  et  pre- 
dicti Johannes  et  Ecbertus  inter  vivos  voluerunt  et  ftatuerunt,  quod  capitulum  predicte  eccle- 
fie  illa  altaria  conferat  facerdotibus,  quocienscunque  et  quandocunque  ipfa  vacare  contigerit,  et  2t 
quod  ita  in  pofterum  inviolabiliter  obfervetur.  linde,  ne  predicti  in  pia  eorum  intentione  de- 
fraudentur,  ordinationem  et  factum  ipforum  gratum  et  ratum  habentes,  ut  plures  voces  in  ea- 
dem  ecclefia  ad  Dei  laudem  habeantur,  hiis  noftram  adhibemus  promptiffimam  voluntatem  nee 
nobis  vel  noftris  heredibus  aliquid  juris  affcribemus  vel  refervamus  in  collatione  iftorum  alta- 
rium,  fed  volumus,  ut  a  prefato  capitulo  facerdotibus  libere  conferantur.  In  cujus  rei  eviden-2- 
tiam  prefens  fcriptum  figillo  noftro  duximus  muniendum.  Teftes  hujus  funt  dominus  Eckehar- 
dus,  cuftos  fancti  Blafii  in  Bruneswich,  Widekindus,  canonicus  ibidem,  Pardum  et  Wasmodus 
milites  dicti  de  Knesbecke,  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xiij°  quarto 
nonas  Julii. 

ip^  Juli  ^o.  Herzog  Albrecht  beftätigt  die  Altarftiftungen  Johanns  v.  Alfeld  und  Ekberts  }< 
V.  Lutter  zu  St  Cyriaci  und  verzichtet  auf  jedes  Collationsrecht.  [737 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange. 
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N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Albertus  dux  de  Bruneswich  omnibus  in  perpe- 
tuum.  Cum  per  motum  temporis  deperire  foleant  actiones  hominum,  necelTe  eft,  ut  roborentur  tefti- 

oniis  litterarum.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  Johannes  de 
Alvelde  et  Ecbertus  dictus  de  Lüttere,  cives  Bruneswicenfes,  ad  divinum  cultum  ampliandum,  ob  hono- 

m  omnipotentis  Dei  et  virginis  Marie  et  beati  Cyriaci  martiris  duo  altaria  in  ecclefia  montis  beati  Cyriaci 

edicti  extra  muros  Bruneswich  noviter  conftruxerunt  et  ob  falutem  animarum  fuarum  dotaverunt  ipfa 
pro  duobus  facerdotibus,  qui  predicta  altaria  officiabunt  fingulis  diebus  una  milTa  quilibet  facerdotum. 
Predicti  eciam  Johannes  et  Ecbertus  voluerunt  et  ftatuerunt,  quod  capitulum  predicte  ecclefie  illa  altaria 
conferat  facerdotibus,  quotienscunque  et  quandocunque  ipfa  vacare  contigerit,  et  quod  ita  in  pofterum 

iviolabiliter  obfervetur.  Unde,  ne  predicti  in  pia  eorum  intentione  defraudentur,  ordinationem  et  factum 
[pforum  ratum  et  gratum  habentes,  ut  plures  voces  in  eadem  ecclefia  ad  laudem  Dei  habeantur,  hiis  no- 

Rram  adhibemus  promptilTimam  voluntatem  nee  nobis  nee  noftris  heredibus  aliquid  juris  alTcribemus  in 
)llationem  iftorum  altarium,  fed  volumus,  ut  a  prefato  capitulo  facerdotibus  libere  conferantur.  In  cu- 
is  rei  evidentiam  prefens  fcriptum  figillo  noftro  duximus  muniendum.  Teftes  hujus  funt  discreti  vir! 
■  ^  Johannes  de  Honlaghe,  Ecbertus  de  AITeburch,  Bertrammus  de  Veltum,  Ludolfus  de  Honlaghe, 
milites   et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m''ccc°xiij''  tercio  kalendas  Augufti. 


w 


i]i^  Auguft2j.  Küfter  Johannes  und  die  übrigen  Genoffen  der  Prießerbrüderfchaft  taufchen 
it  dem  Klofter  Wennigfen  (WenekelTen)  die  Gemeinfchaft  ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke 
\ü&.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Da- 
tum anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  octavo  kal.  Septembris.  [738 

Original  zu  Hannover,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  —  Formular  bis  auf  den  Befiegelungsvermerk 
wie  Nr  6qj. 

1^  Auguft2j.  Küfter  Johannes  und  die  übrigen  Genoffen  der  Prießerbrüderfchaft  taufchen 
2  5  mit  dem  Kapitel  des  Stiftes  zu  Unfer  lieben  Frauen  in  Halberßadt  die  Gemeinfchaft  ihrer  bei- 
derfeitigen guten  Werlie  aus.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  octavo 
lendas  Septembris.  [739 

Original  zu  Magdeburg.  —  Formular  wie  Nr  -jjS. 

ip^  October  10  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  weift  die  Proviforen  der  Magnikirche  in 
en  Befitz  der  von  Heinrich  von  Dettum  gekauften  Hufe  fammt  Hof  zu  Dettum.  [740 

Unbefiegelte  gleichzeitige  Copie  im  Stadtarchive. 
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Datum  per  copiam. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  Omnibus  in 
perpetuum.  Quamvis  bona  immobilia  et  eorum  proprietas  in  comiciis  refignari  et  in  alios 
transferri  debeant  fecundum  justerreconfuetudinariumantiquitusobfervatum,  et  idem  jus  nunc 
propter  raritatem  comiciliorum  in  diduetudinem  devenerit,  necelTe  eft,  ut  hujusmodi  bonorum  5 
refignacio  et  eorum  proprietatis  et  pcfTefrionis  adepcio  aliis  efficacibus  amminiculis  in  prefen- 
cium  et  futurorum  noticiam  redigatur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis,  quod,  cum 
Henricus,  filius  quondam  Rodolfi  militis  de  Dettene,  vendidilTet  in  perpetuum  Heydekoni  Pi- 
ftori  et  Henrico  de  Lafforde,  proviforibus  ecclefie  fancti  Magni  in  Bruneswich,  nomine  ejus- 
dem  ecclefie  unum  manfum  fitum  in  campis  ville  Dettene  et  unam  curiam  in  eadem  villa  cum  1 
Omnibus  aliis  ejusdem  manfi  utilitatibus,  juribus  et  pertinenciis  univerfis,  idem  Henricus  una 
cum  fororibus  fuis,  videlicet  Mechtilde  et  Hermanno  filio  ejus  et  Jutta  ac  Rodolfo  et  Ottone 
filiis  ejusdem,  conftitutus  coram  nobis  refignavit  et  dimifit  ecclefie  fancti  Magni  predicte  pre- 
fatum  manfum  et  curiam  ab  omni  jure  advocacie  et  qualibet  fervitute  liberum  et  folutum  jure 
proprii  feu  libertatis  et  proprietatis  tytulo,  ficut  ipfe  et  predecelTores  fui  eundem  manfum  et  1 
curiam  pacifice  polTederant,  libere  poffidenda  renunciando  pro  fe  et  fuis  heredibus  ac  propin- 
quis  omni  juri,  quod  fibi  et  ipfis  in  fepedictis  bonis  conpetebat  et  conpetere  potuifTet  in  futu- 
ro.  Hoc  facto  nos,  ficut  racione  comicie  et  temporalis  juridicionis  noftra  intereft,  Heydekonem 
et  Henricum,  provifores  ecclefie  predicte,  nomine  ejusdem  ecclefie  nullo  contradicente  mifimus 
in  predictorum  manfi  et  curie  poffelTionem  corporalem.  Et  receptis  denariis  noftris  wlgariterz 
dictis  vredepennigghe  tirmavimus  eidem  ecclefie  fancti  Magni  ejusdem  poffeffionis  firmam  pa- 
cem  atque  bannum.  Igitur  ne  aliquis  contra  libertatem  manfi  et  curie  predictorum  jus  aliquod 
aut  fervicium  de  eis  fibi  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  ecclefie  fancti  Magni  fepedicte 
pro  evidenti  teftimonio  omnium  premilTorum  dedimus  figillo  noftro  perpetualiter  conmunitam. 
Teftes  eciam  funt  Johannes  de  Honlaghe,  Hermannus  de  Dalem,  Ecbertus  de  AfTeborch,  Ber-  2 
toldus  de  Veltem,  milites,  fideles  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  Bruneswich  anno  do- 
mini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  fexto  ydus  Octobris. 


i^i]  Odober  24 .  Kü/ter  Johannes  und  die  übrigen  Genoffen  der  Priefterbrüderfchaft  taufchen 
mit  Dekan  und  Capitel  zu  Bardowiek  die  Gemeinfchaft  ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus. 
Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tertio  decimo  nono  kal.  Novembris.  [741 

Gedruckt  bei  Schlöpken,  Chronicon  der  Stadt  und  des  Stifts  Bardowiek,  S.  261, 
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I  ///;?  October  28.  Die  Priefterbrüderfchaft  taufcht  mit  dem  Klofter  Hillersleben  die  Gemein- 
haft ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus.  Datum  anno  domini  m°ccc°xiij°  quinto  kal.  No- 
Imbris.  [742 

\Aus  dem  zweiten  Copialbuche  des  Klofters  Hillersleben  in  derKönigl.  Bibliothek  zu  Berlin  gedruckt  bei  Rie- 
Sf,  Cod.  diplom.  Brandenburg,  er/ten  Hauptheils  iv,  S.  441.  —  Formular  wie  Nrj]8. 

ip^  November  11.  Propft  Albertus  und  Aebtiffin  Hildegund  des  Vitusklofters  zu  Drübeck 

\rkaufen  dem  Küster  Eckehard  zu  St  Aegidien  Zins  und  Eigentlium  einer  Hufe  zu  Beierftedt 

Beyerftede  prope  cimiterium).  Unter  den  Zeugen  Johannes  Koman,  civis  in  Bruneswich. 

hum  et  datum  anno  domini  m°ccc°xiij°  in  die  beati  Martini  epifcopi.  [743 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

h^i^  November  24.  Küfter  Johannes  und  die  übrigen  Genoffen  der  Priefterbrüderfchaft  tau- 
fchen mit  dem  Klofter  Barfinghaufen  (Berciggehufen)  die  Gemeinfchaft  ihrer  beiderfeitigen 
^fe/j  Werke  aus.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  octavo  kal.  De- 
cembris.  [744 

Original  zu  Hannover. 


1^1^  December  7.  Der  Rath  in  der  Altftadt  urkundet  über  einen  Gütertaufch  zwifchen  dem 
Klofter  Riddagshaufen  und  der  Kirche  des  Marienfpitals.  [745 

'  Zwei  bis  auf  unwefentliche  Varianten  völlig  gleichlautende  Ausfertigungen,  die  eine  für  das  Marienfpital  im 
^  Stadtarchive  (B),  die  andere  für  Riddagshaufen  zu  Wolfenbüttel,  an  jeder  drei  Siegel.  Rückvermerke  des  xiv 
\oJahrh.  auf  der  erften  de  permutacione  trium  manf.  de  Ridageshufen,  auf  der  zweiten  de  permutatione  bo- 
'.\    norum  in  Herderodhe.  Hier  der  Text  des  zweiten  Exemplars. 

HErmannus  Holtnicker,  Johannes  Felix,  Henricus  de  cymiterio,  Johannes  de  Veltftede,  Her- 
mannus  deUrsleve,  Henricus  Elye,  LudolfusOITe  ceterique  Confules  civitatis  Bruneswic 
univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentibus  et  futuris  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falus.  Pro- 
5  pter  multiplices  rerum  transeuntium  varietates,  quibus  humana  fubjecta  eft  condicio,  actiones, 
que  in  prefenti  aguntur,  per  inftrumenta  litterarum  et  munimenta  teftium  folent  refervari  me- 
.    morie  futurorum.  Notum  igitur  e(Te  volumus  univerfis,  quod  relligiofi  viri  dominus  .  .  abbas 
'    et  conventus  monafterii  Ryddagheshufen  cum  ecclefia  novi  hofpitalis  fancte  Marie  in  Brunes- 
wic, Conrado  provifore  tunc  temporis  ejusdem  hofpitalis  id  promovente,  de  confenfu  et  bene- 
.oplacito  omnium  noftrum  concambium  tale  feu  permutationem,  ecclefiarum  fuarum  utilitate  pen- 
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fata,  ut  infra  fcribitur,  inierunt.  Predicti  itaque  dominus  abbas  et  conventus  in  Ryddageshufen 
tres  manfos,  quorum  duo  fiti  funt  in  Adhenem,  tercius  in  Hotzelem,  quem  iidem  relligiofi  pro 
alio  manfo  fito  in  Tzicte  cum  commendatore  et  fratribus  domus  Teutonice  in  Luckenum  con- 
mutaverunt,  prefato  Conrado  provifori  et  hofpitali  fancte  Marie  dederunt  cum  omni  jure  et  at- 
tinenciis  in  villa,  campis,  filvis,  pratis  et  pafcuis  in  jus  proprium  proprietatis  tytulo  perpetuo 
poITidendos.  E  converfo  fupradictus  Conradus  provifor  nomine  ejusdem  hofpitalis  in  reftaurum 
eorundem  trium  manforum  dedit  monafterio  in  Ryddagheshufen  unum  allodium  in  Herderodlie 
fitum  cum  areis,  agris,  pratis,  pafcuis,  aquis,  filvis  et  omnibus  utilitatibus  et  attinenciis  ejus- 
dem, transferens  illud  in  predictum  monafterium  Ryddagheshufen  fimihter  proprietatis  tytulo 
perpetuo  poffidendum.  Renunciaverunt  eciam  utreque  partes  omni  juri,  actioni  et  repetitioni, 
que  ratione  bonorum  predictorum  poITent  utrisque  quomodolibet  conpetere  in  futuro.  Promi- 
ferunt  infuper  jam  dicte  partes  inter  fe  mutuam  ac  debitam  preftare  warandiam  de  bonis  permu- 
tatis,  quociens  aut  quando  fuper  hoc  utrimque  fe  duxerint  requirendas.  Super  hec  omnia,  ut 
omnis  in  futuro  dilTenfionis  vel  contentionis  materia,  que  inter  partes  jam  dictas,  videlicet  mo- 
nafterium Ryddageshufen  et  hofpitale  novum  fancte  Marie  in  Bruneswic,  oriri  poffet,  penitus 
fubtrahatur,  idem  Conradus  provifor  nomine  hofpitalis  predicti  de  beneplacito  noftro  et  confen- 
fu  vendidit  memoratis  viris  relligiofis  domino  abbati  et  conventui  in  Ryddageshufen  jus  triginta 
plauftrorum  ligni,  quod  ipfum  hofpitale  in  filva  Sycbroc  hucusque  annuatim  percepit,  pro  vi- 
ginti  marcis  puri  argenti  brunesw^icenfis  ponderis  et  valoris,  renuncians  omni  juri  lignorum, 
quod  fibi  in  prefata  filva  hactenus  videbatur  vel  poffet  conpetere  in  futuro.  Ut  autem  omnia 
hec  et  fingula  rata  et  inconwlfa  jugiter  perfeverent,  nos  Confules  predicti  figillum  civitatis  no- 
ftre  una  cum  figillis  predictarum  parcium  huic  littere  in  teftimonium  validum  duximus  appo- 
nendum.  Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  tercio  decimo  in  craftino  beati 
Nicolai  epifcopi. 

ß  8  et  filvis      1  5  in  Ryddagheshufen     2  5  fehlt  beati 

ijiß  December  7.  Aebtijfin  Mechtild  von  Gandersheim  belehnt  die  Brüder  Döring  mit  einem  j 
Pfund  Zins  an  zwei  Hufen  zu  Adersheim  und  Leinde.  [746 

Aus  dem  v.  Döringfchen  Copialbuche  zu  Badow,  Bl.  p'. 

NOs  Mechtildis  Dei  gratia  Ganderfemenfis  ecclefie  abbatiffa  notum  fore  cupimus  univerfis, 
quod  unius  talenti  penfionem  in  duobus  manfis,  uno  fito  in  Lenede,  reliquo  in  Aderfem, 
conferimus  discretis  viris  Thiderico  et  Conrado  Thuringis  fratribus,  burgenfibus  in  Brunswic, 
et  transmittimus  per  prefentes.  In  cujus  teftimonium  et  cautelam  figillum  noftrum  prefentibus 
eft  appenfum.  Datum  et  actum  anno  domini  m°ccc°xiij°  in  craftino  beati  Nicolai. 
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1^14-  Allerlei  Theidung.  [747 

Aus  dem  älteflen  Degedingebuche  der  Alt/tadt.  —  Fortfetzung  von  Nrj2j. 
Er  Jan  de  prefter,  Diderekes  broder  des  kercemekeres,  unde  Grete|de  bakine  fin  fufter  de 
hebbet  upghelaten  en  erve,  dat  lit  jeghen  finte  JohannelTe  over  vor  der  Langhen  brukke, 
I  dat  ere  was,  Henninge  van  Dettene  ereme  fwaghere.  Dar  fchal  he  der  ftät  plicht  af  don  unde 
I  der  fulven  bakinen  des  jares  to  ereme  live  gheven  xj  fol.  gheldes.  Unde  wanne  erer  to  kort  wert, 
'  fo  fchal  de  vorfeghede  prefter  de  fulven  xj  fol.  gheldes  upnemen  ok  to  femme  live,  unde  wanne 
IKr  beyder  to  kort  wert,  fo  ne  darf  de  fulve  Hennig  noch  fine  erven  nene  pennige  mer  jemande 
^^■ven  van  deme  erve.  Actum  anno  domini  m°ccc°xiiij''. 

I^Bohannefes  fuftere  tw  van  Blekenftede,  der  en  wonet  upme  Rennelberghe  imme  cloftere,  de 
IBeke  het,  unde  en  to  finte  Lenerde,  de  Grete  het,  de  tw  de  hebbet  tw  mark  gheldes  inne  Thi- 
■  kken  unde  Hermannes  erve,  der  brodere  van  Blekenftede,  ane  jenegerleye  hinderniffe,  dat  in 
wtm  Schuttenftrate  fteyt.  Wanne  der  junkvrowen  en  fterft,  fo  valt  en  mark  gheldes  uppe  de  ful- 
ven brodere  weder  eder  uppe  ere  erven.  unde  fo  wanne  de  andere  junkvrowe  fterft,  fo  wert 
';  dat  erve  ledech  unde  los  van  en. 

Borchart  de  fmeth  upme  Clinte  de  heft  bekant,  dat  he  femme  eldeften  föne  Heyfen  alfo  vele 
,;  ghegheven  hebbe,  dat  he  emej  nicht  mer  gheven  ne  wille  unde  eme  ok  nicht  mer  ne  bore  van 
i  femme  erve.  Unde  heft  befcheden  ferre  husvrowen  Ghefen  xviij  mark  lodeghes  fulveres  an  fem- 
:;  me  redeften  gude,  dat  he  heft,  ift  fe  finen  doth  levet.  darmede  fcholde  fe  afgan.  Worden  ere 
javer  kindere  bi  Borcherde,  de  fcholden  to  dele  gan  mit  finen  anderen  kinderen  an  femme  erve. 
,  Henric  van  Woltorpe  heft  gheorlovet  Clawefe  van  Levenftede  en  ovesblek  to  buwende  in 
femme  hove  achte  vote  lang.Were,  dat  jenech  fchelinge  under  en  worde  in  deme  hove,  fo  fchol- 
I  de  he  eme  mede  weder  entrumen. 

I^Hennig  Santberch  heft  ghelaten  ver  hove,  de  he  heft  to  Hedelendorpe,  Heneken,  Ludemanne 

r?  unde  Hermanne  Elye  unde  eren  rechten  erven.  De  fchal  he  met  en  in  lenefchen  weren  hebben, 

unde  fe  fcolen  eme  alle  jar  dre  mark  gheven  darvan  to  finte  Michaeies  daghe,  de  wile  dat  he 

levet.  Were  aver,  dat  de  fulve  Heneke,  Ludeman  unde  Herman  eder  ere  erven  de  fulven  ver 

.  hove  vorkopen  weiden,  fo  fcolden  fe  Santberghe  an  ere  ver  hove  wifen,  de  fe  hebbet  to  gro- 

i  ten  Schepenftede.  Wanne  aver  fin  to  kort  wert,  fo  vallet  de  fulven  dre  mark  uppe  fe  unde  ere 

^•"echten  erven. 

Ghereke,  Olric  unde  Heneke  de  brodhere  de  Refen  hebbet  bekant  unde  wilkoret  vor  deme 
'  Rade:  worde  Olrikes  eres  broder  to  kort  ane  erven,  fo  fcolde  me  femme  wive  voren  Greten, 
Henninges  dochter  van  Ilfede,  gheven  cc  mark  lodeghes  fulveres  van  al  ereme  gude. 

5^* 
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Her  Johan  van  Hone  heft  befcheden  fere  husvrowen  Saphien  na  femme  dodhe  ij  punt  ghel- 
des  an  femme  erve,  dar  he  inne  is,  unde  ij  punt  gheldes  an  twen  garden  twifchen  finte  Peteres 
dore  unde  deme  Hoen  dore,  de  Ludemannes  Monetariufes  ghewefen  hadden.  Darmede  is  fe 
vorfcheden  van  finen  Rinderen,  fo  wanne  erer  to  kort  wert,  fo  valt  eth  weder  uppe  fine  erven. 

Conrat  unde  Herman  de  brodere,  lieren  Henniges  föne  Holtnikkeres,  hebbet  fek  vorfcheden; 
met  erem  brodere  Boffen,  dat  fe  eme  fcolen  gheven  alle  jar  to  femme  live  teyn  fchepele,  vere 
roken,  dre  wetes  unde  dre  haveren,  unde  ver  mark  gheldes,  tw  to  pafchen  unde  tw  to  finte 
Micheles  daghe.  Darumme  fo  heft  he  afghelaten  met  willen  van  al  fines  vader  erve  unde  van 
alleme  anghevelle.  Defle  gulde  hebbet  fe  eme  bewifet  in  alle  creme  gude.  Actum  anno  domini 
m°ccc°xiiij°.I 

Hannus  de  Saleghe,  der  wedewen  föne  voren  Belen  bachten  den  fchernen,  heft  bekant  vori 
Eylharde  Boneken,  Godeken  deme  cramere,  Hennige  heren  Ludeken,  de  do  ratman  weren 
anno  domini  m°ccc°xiiii°,  dat  he  alfo  vele  hebbe  upghenomen  van  fines  vader  erve,  dat  eme 
nicht  mer  daraf  ne  bore,  unde  wat  fin  moder  met  deme  erve  do,  dat  he  dat  ftede  holde  ane  je- 
negherleye  anfprake. 

In  der  Handfchr.  i  Jahan      14  nich 

ißi^  Januar  IJ.  Ritter  Heinrich  v.  Wenden  verkauft  dem  Marienfpitale  einen  Bufch  zwi/chen 
dem  Sonderholze  und  der  Rodewiefe  bei  Eikhorft.  [748  | 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJafir/i.  de  prato  Rodwifche. 

EGo  Henricus  de  Wenden  miles  omnibus  prefentem  litteram  vifuris  feu  audituris  cupio  fore 
notum,  quod  accedente  confenfu  heredum  meorum  vendidi  pro  octo  marcis  puri  argenti 
brunswicenfis  ponderis  et  valoris  novo  hofpitali  fancte  Marie  ante  Longum  pontem  in  Bruns- 
wic  unum  lignetum  feu  rubetum  fitum  inter  filvam  dictam  Sundere  et  quoddam  pratum  dictum 
Rodwifche  apud  curiam  Ekhorft  cum  omnibus  juribus  et  utilitatibus  fuis,  fecundum  quod  ego 
poffedi,  polTidendum  perpetuo  absque  uUa  eciam  inpetitione  heredum  meorum  quorumcunque 
pacifice  et  quiete.  De  quo  eciam  ligneto  feu  rubeto  ego  volo  et  mei  heredes  fimiliter  debent 
warandiam  debitam  facere,  coram  quibuscunque  hoc  de  jure  fuerit  faciendum,  hofpitali  memo- 
rato.  In  cujus  rei  teftimonium  figillum  meum  duxi  prefentibus  apponendum.  Teftes  hujus  rei 
funt  Rodolfus  de  Garsnebutle  famulus  et  Johannes  de  Veltftede,  Johannes  Felix,  Henricus  Elye, 
cives  in  Brunswic,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m"'ccc°xiiij°  in  octava : 
epiphanie  domini. 
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Ii^i^  Februar  22.  Rudolf  Kotze  von  Winnigftedt  verkauft  dem  Kreuzklofter  zwei  Hufen  und 
'ei  Wurten  zu  Bisdorf.  [749 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands)  mit  grünem  Wachsfiegel.  Rückvermerk 
XIV  Jahrh.  de  duobus  manfis  in  Bifcoveftorp,  des  xv  ad  altare  fancte  Gertrudis.  —  Bisdorf,  wüft,  bei 
rnftorf  im  Amte  Schöppenftedt :  Hiß.  Zeit/ehr.  für  Niederfachfen  1862,  S.  12-]  Nr  21. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  Rodolfus  dictus  Kofze 
de  Winniggheftede,  militaris,  in  omnium  falvatore  falutem.  Ad  noticiam  omnium  prefen- 
,  cium  et  futurorum  cupio  publice  pervenire,  quod  cum  exprelTo  confenfu  uxoris  mee  Agnetis 

IBertrammi,  Bertoldi,  Rodolfi,  Johannis  et  Elyzabeth  puerorum  feu  heredum  meorum  nec- 
n  Alheydis  et  Elyzabeth  fororum  mearum  et  omnium  meorum  propinquorum,  quorum  in- 
■erat  et  quorum  de  jure  vel  de  confuetudine  confenfus  fuerat  requirendus,  vendidi  pro  viginti 
abus  marcis  puri  argenti  michi  perfolutis  domino  prepofito,  abbatilTe  et  conventui  monafterii 
icte  Crucis  in  Rennelberghe  extra  muros  Bruneswich  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  By- 
»pestorp  et  duas  areas  in  eadem  viila  cum  Omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus 
pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni 
•e  advocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  prorfus  liberos  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  fic- 
eos  pacifice  et  quiete  polTedi,  perpetuo  libere  polTidendos.  Et  tradens  predicto  conventui 
^1    predictorum  bonorum  poITelTionem  renunciavi  cum  prenominatis  meis  heredibus  et  propinquis 
t    eisdem  bonis  et  omni  juri,  quod  nobis  in  eis  competebat  et  competere  potuidet  in  futuro.  Pro- 
Momifi  infuper  fide  data  ac  promitto  per  prefentes  domino  prepofito  et  conventui  predictis,  quod 
volo  ipfos  de  predictis  bonis  legitime  warandare  et  ab  omni  homine  disbrigare  et  indempnes 
confervare,  fi,  quod  abfit,  ab  aliquo  litem,  inpeticionem  aut  controverfiam  ipfis  moveri  conti- 
gerit  de  aliquo  premilTorum.  Preterea  cum  fcitu  et  confenfu  heredum  et  propinquorum  meorum 
..    dedi  proprietatem  predictorum  manforum  et  arearum  ac  omnium  fuorum  pertinencium  illuftri 
^principi  domino  meo  Alberto  duci  in  Bruneswich,  ut  per  ipfum,  ficut  actum  eft,  in  predictum 
nventum  follempnius  et  efficacius  donando  legaliter  transferretur.  Ih  quorum  omnium  evi- 
^ns  teftimonium  pro  me  et  omnibus  meis  heredibus  ac  coheredibus  et  propinquis  figillum  me- 
duxi  prefentibus  patenter  apponendum.  Horum  omnium  premiflorum  teftes  funt  Ludolfus 
WattekelTem,  Adrianus  de  Aderftedhe,  Beteko  de  Rotdorpe,  famuli,  Hermannus  Holtnicker, 
rdanus  Stapel,  Bertrammus  de  Dammone,  Thidericus  Thorigh,  burgenfes  in  Bruneswich,  et 
ures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quartodecimo  octavo  kalendas  Marcii. 

I  Im  Orig.  1 5  fehlt  in 
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i]i4  Februar  22.  Herzog  Albrecht  eignet  und  übergiebt  dem  Kreuzkloßer  die  von  Rudolf  \ 
Kotze  V.  Winnig/tedt  gekauften  zwei  Hufen  und  zwei  Wurten  zu  Bisdorf.  [730 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands),  das  Siegel  an  rothgrünem  Sciden- 
ftrange.  Räckvermerk  des  xivJahrh.  de  duobus  manfis  in  Bifcoveftorpe,  des  xvi  BifTendorp. 

DEi  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  univerfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  5 
oftenfum  fuerit,  falutem  in  domino.  Quamvis  bona  immobilia  et  eorum  proprietas  in  co- 
miciis  dari  et  in  alios  transferri  debeant  fecundum  jus  terre  confuetudinarium  antiquitus  ob- 
fervatum,  fed  cum  id  propter  raritatem  feu  defectum  comiciliorum  in  disfuetudinem  devenerit, 
necelTe  eft,  ut  hujusmodi  bonorum  refignatio  et  eorum  proprietatis  ac  poITelTionis  adeptio  aliis 
efficacibus  aminiculis  in  prefencium  et  futurorum  publicam  noticiam  redigatur.  Hinc  eft,  quod  ic 
notum  elTe  volumus  univerfis,  quod,  cum  Rodolfus  dictus  Kozze  de  Winniggheftede,  militaris, 
vendidilTet  domino  . .  prepofito,  abbatide  et  conventui  monafterii  fancteCrucis  in  Rennelberghe 
extra  muros  civitatis  Bruneswich  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  Bifcopeftorp  et  duas  areas 
in  eadem  villa  cum  Omnibus  eciam  aliis  eorum  juribus,  utilitatibus  et  pertinenciis  univerfis  in 
villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  etij 
qualibet  fervitute  prorfus  liberos  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  eos  pacifice  et  quiete 
poffederat,  perpetuo  libere  poffidendos,  idem  Rodolfus  cum  fuis  heredibus  et  propinquis  con- 
ftitutus  coram  nobis  refignavit  et  dimifit  prepofito  et  conventui  predictis  bona  fupradicta  et 
renunciavit  pro  fe  et  cum  fuis  heredibus  et  propinquis  eisdem  bonis  et  omni  juri,  quod  fibi  et 
ipfis  in  eiscompetebat  etcompetere  potuilTet  in  futuro,  deditque  nobis  eorundem  bonorum  pro-2( 
prietatem,  ut  nos  ipfam  predicto  conventui  legaliter  donaremus.  Quibus  Omnibus  rite  peractis 
nos  eandem  proprietatem  predicto  conventui  in  Dei  nomine  donavimus  ac  damus  per  prefentes. 
Et  ficut  racione  comicie  et  temporalis  juridicionis  noftra  intereft,  dominum  Henricum,  tunc 
prepofitum,  fuo  et  predicti  conventus  fui  nomine  nullo  penitus  contradicente  per  .  .  gogravium 
noftrum  mifimus  in  eorundem  bonorum  poffefTionem  corporalem.  Et  receptis  ab  ipfo  denariis25 
noftris  wlgariter  dictis  vredepennighe  firmavimus  ac  ftabilivimus  fibi  et  fuo  conventui  ejusdem 
poITelTionis  firmam  pacem  atque  bannum.  Igitur,  ut  prepofitus  et  conventus  monafterii  predicti 
prefatos  manfos  et  areas  cum  fuis  pertinenciis  exnunc  pacifice  polTideant,  et  ne  aliquis  contra 
eorum  libertatem  jus  aliquod  aut  fervitium  de  eis  fibi  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram 
eidem  conventui  pro  evidenti  teftimonio  premilTorum  dedimus  figillo  noftro  perpetualiter  com-  5c 
munitam.  Teftes  eciam  funt  Bertrammus  de  Veltem  et  Olricus  de  Suntftedhe,  milites,  Herman- 
nus  Holtnickere,  Johannes  Felix,  Bertrammus  de  Dammone  et  Thidericus  Thorig,  burgenfes 

Im  Orig.  1 4  fehlt  in 
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Bruneswich  fideles  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quartodeci- 
octavo  kalendas  Marcij. 

1^14  März  ly.  Herzog  Otto  befiätigt  die  Freiheit  aller  Jahr  und  Tag  in  der  Stadt  wohnen- 
kn  Bürger.  [751 

/,  S.  2C). 

1^14  nach  März  //.  Verzeichniß  der  Bürger  und  Bürgerinnen,  die  der  Rath  von  Herzog  Ot- 
<n  von  Lüneburg  freigewirkt  hat.  [752 

Aus  dem  älteften  Degedingebuctie  der  Altftadt,  Bl.  j8'.  Im  Auszuge  gedruckt  i,  S.  29. 
Sti  infrafcripti  et  omnes  eorum  pofteri  ab  ipfis  in  perpetuum  defcendentes  nominatim  funt 
exempti  et  libertati  fpecialiter  a  domino  Ottone,  duce  de  Brunswic  et  Luneborch,  et  pro  eo 
derunt  pecuniam  fuam  Confulibus  in  Brunswic,  qui  hoc  procura verunt.  Videlicet  Heydeko 
Woltwifche,  filius  Henrici  villici  de  Woltwifche,  et  Ghertrudis  uxor  fua,  filia  quondam  Ber- 
trammi  de  Luttenem.  item  Thidericus  de  Asle,  filius  quondam  Olrici  de  Asie.  item  Ghertrudis 
tiiia  Bertrammi  de  Luttenem,  uxor  Thiderici  de  Bonftede.  item  Henricus  de  Nienftede.  item 
;(i  5  Bertrammus,  Ghertrudis  et  Hillegundis,  pueri  quondam  Bertrammi  de  Nienftede.  item  Eier  Rin- 
'[  wade  de  LelTe.  item  Bertoldus  de  Rothne.  item  Ludemannus,  Mechthildis  et  Alheydis,  pueri 
ijLUondam  Henrici  de  Guftede  ante  Altam  valvam.  item  Lutmodis,  relicta  Thiderici  Leonis  in 
IHIdagine.  item  Eyce,  filius  Hermanni  Eycen  de  Nienftede  in  Nova  civitate. 

Item  et  omnes  cives  in  Brunswic  tam  mafculos  quam  feminas,  qui  per  annum  et  diem  in 
20  Brunswic  morati  tunc  fuerunt  et  omnes  eorum  pueros  prefentes  et  futuros  ab  ipfis  in  perpe- 
■     tuum  defcendentes  fimiliter  libertavit,  prout  in  littera  fuper  hoc  data  et  confecta  plenius  con- 
;|    tinetur.  Actum  anno  domini  m°ccc°xiiij°. 

'        ip4  April  14.  Die  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht  Urkunden  über  den  Ausgleich  des  Bla/ien- 

ftiftes  mit  dem  Rathe  im  Sacke  wegen  der  Rechte  des  Stifts  an  den  Erbzinshäufern  in  diefem 

25  Weichbilde.  [753 

■^_  Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  Siegeln.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Chron.  S.  })o  u.  ßc)6. 

^Ä  TAn  dher  ghenadhe  Codes  we  hertoghe  Hinrich  unde  hertoghe  Albrecht  van  Bruneswich 

^My    bekennet  in  dhelTeme  geghenwardighen  breve,  dat  we  dhe  fchellinghe,  de  was  under  dhe- 

me  dekene  unde  capitele  unfer  capellane  dhes  ftichtes  tho  funte  Blafeghefe  an  ene  half  unde  un- 

.50  dher  deme  Radhe  unde  unfen  borgeren  in  dheme  Sacke  an  ander  half,  vorfcheden  hebbet  al- 


I 
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fodane  wis:  Swelich  dher  vorghenanden  borghere  ute  deme  Sacke  wel  vorkopen  fin  erve,  dhat 
dheme  vorghenanden  godeshufe  funte  Blafeghefes  tinshaftech  is,  dat  fcal  he  erft  beden  deme  vor 
ghenanden  capitele  funte  Blafeghefes,  dhe  moghen  dat  gheldhen  umme  dat  felve  ghelt,  dat  men 
dar  umme  budhet,  ane  bofe  Hft,  icht  fe  dat  willen,  fech  felven  inne  to  wonende  edher  eren  vica- 
riefen,  de  dar  korplichtich  fin,  ane  befwernilTe  unde  plicht  fcothes  eder  wachte.  Were  och,  dhat } 
de  herren  des  nicht  ghelden  weiden,  unde  vorkoft  he  dat  erve  emme  anderen  manne,  he  fcal 
geven  dheme  vicedome  dhes  felben  godeshufes  enne  fcillink  penninghe,  de  dar  het  en  orloffchath, 
tho  eynem  orkundhedeseghendomes.  Swanne  och  dhe  tinstit  dhes  eghendomes  des  godeshufe 
funte  Blafeghefes  vorekumpt,  alfo  dhat  den  herren  ere  tins  nicht  ne  wert,  fo  fcholet  fe  durch 
vruntfcaph  dat  kundeghen  dheme  vorgefegheden  Radhe  edher  dheme  mereren  dele  dhes  Rades 
Ute  deme  Sacke,  dat  fe  en  helpen  bi  dren  daghen,  dhat  en  ere  tins  werde,  ne  deden  fe  dhes  nicht, 
fo  folden  unfe  vorghenanden  cappellane  dher  voghede  eyneme,  de  van  unfer  weghene  to  Bru- 
neswich  fin,  dat  kundeghen,  dhat  fe  eres  tinfes  nicht  ne  hedden,  de  fcolde  en  helpen  bi  twen 
daghen  darna,  dhat  en  ere  tins  wordhe.  ne  dedhe  he  des  nicht,  fo  mach  dher  vorgenanten  her- 
ren bodhe  na  dhen  vif  daghen,  wannet  eme  evene  kumpt,  van  dher  herren  weghene  dhe  dhore  i 
van  dheme  hus  boren,  dar  de  tins  af  gheyt,  vor  eyne  pandinghe,  undhe  dhat  fcal  alfo  bliven 
unde  ftan,  went  dhen  herren  ere  tins  werdhe.  Uppe  dhat  defe  redhe  ftede  blive,  fo  hebbe  we 
deffen  bref  befeghelet  mit  unfen  inghefeghelen.  DilTer  vorfchedinghe  fint  ouch  tughe  Ecbrecht 
van  dher  AITeborch,  Olrich  van  Suntftede,  Syfrit  van  Eltze  undhe  Ludolf  van  Bortfeldhe,  unfe 
riddere,  undhe  ouch  andere  unfe  man,  dhen  man  wol  gelouben  mach.  Dit  is  ghefchen,  unde  2 
dhelTe  bref  is  gegheven  na  Codes  bort  dufent  drehundert  in  dheme  verthegheden  jare  an  dheme 
fondaghe,  alfe  man  finkt  Quafimodogeniti. 


1^14  April  ly  Braun/chweig.  Otto,  Herzog  zu  Braunfchweig  und  Herr  zu  Süpplingenbur . 
verzichtet  auf  fünf  Huf  en  zu  Rethen  und  den  darum  wider  das  Kreuzklofter  erhobenen  Streit, 
nachdem  er  belehrt  worden  iß,  daß  ihm  und  den  Templern  kein  Recht  daran  zufteht.  Zeugen  2] 
Bertramus  de  Veltum,  miles,  Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede,  Bertrammus  de  Dammone, 
TydericusThuringhi,  burgenfes  in  Bruneswich.  Actum  ibidem  anno  domini  m''ccc"xiiij°  quinto 
decimo  kal.  Maji.  [7=, 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ip4  Juni  I  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Albrecht  und  Heinrich  eignen  den  Predigerbrüdern  ?< 
die  von  ihnen  bewohnte  Wurt  und  beide  Ufer  des  angrenzenden  Flußlaufes.  [77S 
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Nach  einer  Abfchnft  des  xvi  Jahrh.  in  Dietrich  Pruffens  Sammelbande  Van  der  brun&w.  fheide  etc.  S.  auch 
idtechron.  xvi,  S.  xvf.  und  S.  lviii  Note  ji,  wo  diefe  Urkunde  im  Auszuge  abgedruckt  iß. 

Os  Dei  gracia  Henricus  et  Albertus  duces  in  Brunsw.  tenore  prefencium  publice  prote- 

ftamur,  quod  proprietatem  aree,  quam  inhabitant  fratres  ordinis  predicatorum,  et  utrum- 

littus  aque  absque  omni  jure  advocatie  et  fervitutis  libere  transtulimus  in  eosdem,  adji- 

cientes  infuper,  quod  littus  ipfius  alvei  impleri  valeat  et  adaptari  ufibus  fratrum  prefatorum 

usque  ad  pales  feu  figna  ab  edifitiis  et  retroactis  temporibus  hactenus  derelicta.  Quodfi  vero 

ue  alveus  ex  hoc  forfitan,  quod  nos  non  credimus,  arctaretur,  ad  removendum  dictum  im- 

pedimentum  ad  arbitrium  bonorum  virorum  fratres  prelibatos  pro  parte,  que  eos  contingat, 

[jolendinario  fibi  vicino  volumus  obligari.  Datum  Brunsw.  anno  domini  millefimo  trecentefi- 

|o  xiiij"  kalendas  Junii. 

1^14  Juni  2.  Ritter  Johann  v.  Garßenbüttel  eignet  der  Kapelle  St  Leonhards  anderthalb  Hu- 
^en  und  zwei  Wurten  zu  Evejfen,  die  Ekbert  Scheveling  für  felbige  gekauft  hat.  [756 

Zwei  an  mehren  Stellen  von  einander  abweichende  Originale,  das  eine  im  Stadtarchive  (A),  das  andere  zu 
■^^Wolfenbüttel  (B).  An  letztem  das  (parabolifche)  Siegel  Ritter  Johanns  und  —  im  Widerfpruch  mit  der  Angabe 
W^g-  das  feines  Sohnes  Ludeger;  von  B  ift  dies  zweite  Siegel  abgefallen.  A  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift., 
Suppl.  S.  ß/. 

TOhannes  miles  dictus  de  Garslebutle  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem 

I^V  in  domino.  Cum  per  motum  temporum  foleant  deperire  actiones  hominum,  nifi  eas  robo- 

^Kt  vivacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis,  quod,  cum  Ecbertus  dic- 

^^%s  Sceveling  unum  manfum  et  dimidium  fitos  in  campis  ville  EvelTum  et  duas  areas  in  eadem 

villa  fitas,  ad  predicta  bona  pertinentes,  cum  omnibus  eorum  utilitatibus  quocumque  wlgari 

nomine  nominatis  in  villis,  filvis,  campis,  agris,  pafcuis,  viis  et  inviis  ad  capellam  fancti  Leo- 

nardi  extra  muros  Brunswich  a  Ludolfo  dicto  Ludegeri,  cive  predicte  ville,  pro  viginti  marcis 

:i25puri  argenti  eidem  Ludolfo  perfolutiS  pro  falute  fue  anime  conparaffet,  et  idem  Ludolfus  pre- 

nominata  bona  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  et  a  quolibet  fervicio  libera  et  exempta  Borchar- 

do  dicto  de  Ampeleve,  a  quo  ipfa  in  pheodo  tenebat,  libere  refignalTet,  et  cum  jam  dictus  Bor-. 

chardus  eadem  bona  in  pheodo  habita  nobis  ulterius  libere  refignalTet,  nos  concordi  voluntate 

et  unanimi  confenfu  noftrorum  filiorum,  fcilicet  Ludegeri,  Johannis  et  Georgii,  et  fimul  filia- 

5orum  noftrarum,  fcilicet  Margarete  fenioris  et  Margarete  junioris,  necnon  omnium  heredum  et 

l^tfopinquorum  noftrorum  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  fuerat  re- 

P^^^  23  in  fehlt  AB      24  extra — Brunswich  fehlt  A      25  jam  dicto  Ludolfo  A      28  in  pheodo  habita] ficut  a  nobis 
1      limiliter  in  pheodo  habuerat  A     nohls  fehlt  A     29  fciiiced  y4ß     et  fimul  —  junioris /eWf  .^      30  necnon] et  ^ 

^K  DIPLOM.BRVNSWIC.il.  53 


k 


4i8  i3>4 

quirendus,  tradidimus  et  donavimus  fupradicte  capelle  proprietatem  predictorum  bonorum  pro 
falute  et  remedio  animarum  noftrarum  perpetuo  libere  pofTidendam  et  mifimus  procuratores 
jam  dicte  capelle  in  predictorum  bonorum  podefTionem  corporalem,  renunciantes  pro  nobis  et 
heredibus  noftris  Omnibus  ufibus  et  juribus,  que  nobis  in  eis  conpetebant  et  quocumque  modo 
conpetere  potuilTent  in  futuro.  Infuper  promifimus  ac  promittimus  per  prefentes  procuratoribus; 
ejusdem  capelle,  quod  volumus  ipfos  in  proprietate,  poITeffione  ac  libertate  eorundem  bonorum 
legitime  defendere  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  inpetitionem  feu  con- 
troverfiam  ipfis  ab  aliquo  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  In  quorum  omnium  evidens 
teftimonium  prefentem  litteram  inde  confcriptam  dedimus  procuratoribus  fupradicte  capelle  no- 
ftris figillis  et  generorum  noftrorum  ex  parte  dominarum  predictarum  patenter  conmunitam.  i 
Teftes  funt  dominus  Engehardus  cuftos,  dominus  camerarius,  dominus  Engelardus,  monachi 
fancti  Egidii  in  Brunswich,  Borchardus  dictus  de  Ampleve,  Engelingus  dictus  de  Ringelem, 
Herwicus  dictus  de  Utteffe,  laici,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xiiij°  in 
octava  pentecoftes. 

5  in  —  corporalem]in  polTetTionem  eorundem  bonorum  A      8  ipfis]fibi  A      9  prefate  A      10  et  —  predictarum  1 
fehlt  A      I  I  Engehardus  fehlt  A      1  2  dictus  fehlt  A      1 5  anno  incarnationis  domini  A     in  die  trinitatis  A 

1^14  Juni  ly  Erfurt.  Abt  Johannes  zu  St  Petri  in  Erfurt  urkundet  über  die  Beftellung  eines 
Schiedsgerichtes  in  dem  Streite  des  Klofters  Sittichenbach  mit  Eilhard  Boneken  und  Genoffen 
wegen  der  diefem  Klofter  zu  Börneke  zugefügten  Schäden.  [757 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche)  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  .v/r  Jahrh.  2 
Arbitrium  caufe  in  Sedekenbeke. 

NOs  Dei  gracia  Johannes,  abbas  monafterii  fancti  Petri  in  Erfordia  ordinis  fancti  Benedicti, 
Maguntinenfisdyoc,  confervator  privilegiorum  ordinis  Ciftercienfis  perpetuus  a  fede  apo- 
ftolica  deputatus,  recognofcimus  in  hiis  fcriptis,  quod  fuper  Ute  et  controverfia,  que  vertitur 
aut  verti  fperatur  inter  fratrem  Thidericum  de  Sydekenbeke,  dictum  de  Geysmaria,  procura-  2 
torem  religioforum  virorum  domini  .  .  abbatis  et  conventus  jam  dicti  monafterii  in  Sydeken- 
beke, nomine  procuratorio  ex  una  et  Thidericum  clericum  de  Ganderfem,  procuratorem  Eyl- 
hardi  dicti  Boneke,  Johannis  Ludolfi,  Danielis  Cronesben,  fdii  Hakelenberghes,  Thiderici  Du- 
rig et  Ludemanni,  civium  in  Brunswic,  parte  ex  altera  occafione  dampnorum,  ut  afleritur,  in 
curia  Borneken  prefatis  religiofis  in  annona,  edificiis  et  rebus  mobilibus  diverfis  et  generaliter  ? 
fuper  Omnibus,  que  occafione  hujusmodi  funt  emerfa,  illatorum,  iidem  procuratores  nomine 
procuratorio,  quo  fupra,  conpromiferunt  et  prefentibus  conpromittunt  ex  parte  predicti  fratris 
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Thiderici  nomine  procuratorio  fui  abbatis  et  conventus  in  fratrem  Thomam  de  Walkenrede  et 

parte  prenominatorum  civium  in  Brunswic  in  honorabilem  virum  dominum  Baldewinum, 

icanum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswic,  nomine  procuratorio  fimiliter  et  in  religiofum  vi- 

m  dominum  Johannem,  abbatem  in  Riddagheshufen  ordinis  Ciftertienfis  pro  tercia  perfona 

ambabus  partibus  antedictis  conmuniter  et  concorditer  electum  tamquam  in  arbitros,  arbi- 

tores,  laudatores  feu  amicabiles  conpofitores,  promittentes  nobis  ambe  partes  fub  jactura 

ufe  et  fub  pena  viginti  marcarum  puri  argenti  eorum  arbitrio  feu  majoris  partis  ftare  et  non 

contravenire  fub  pena  predicta  aliqua  ratione  five  caufa,  ita  fane,  quod  hoc  arbitrium  pars  non 

,    obfervans  in  parte  vel  in  toto  dabit  penam  parti  hoc  arbitrium  obfervanti,  hoc  eciam  adjecto, 

l^p,  fi  ahquis  arbitrorum  feu  arbitratorum  predictorum  celTerit  vel  decelTerit,  quod  alter  non 

fufpectus  loco  fui  a  parte,  que  eum  elegit,  fubrogetur,  prefertim  fi  dominus  abbas  in  Ridda- 

eshufen  predictus  pro  tercio  electus  hoc  arbitrium  in  fe  non  duxerit  acceptandum  aut  fimi- 

er  cefferit  vel  decelTerit,  quod  honorabilis  vir  dominus  Hillebrandus,  decanus  montis  fancti 

auricii  extra  muros  Hildenfem,  loco  fui  conftituatur,  et  fi  idem  decanus  recufaverit,  quod 

ter  Johannes,  cellerarius  in  Walkenrede,  loco  fui  fimiliter  fubrogetur.  In  quos  predicte  par- 

voluntarie  modo  et  forma,  ut  premittitur,  confenferunt,  hoc  eciam  adjecto,  quod  dicti  ar- 

:tri  feu  arbitratores  pofTunt  procedere  in  amicicia  vel  in  jure,  tempore  feriato  vel  non  feriato,. 

in  fcriptis  vel  fine  fcriptis,  qualibet  die  vel  hora,  partibus  prefentibus  vel  abfentibus,  ad  hoc 

ramen  legitime  citatis  et  vocatis  ad  locum  et  ad  terminum,  quem  tercia  perfona  ipfis  partibus 

duxerit  prefigendum,  hoc  eciam  adjecto,  quod  dicti  arbitri  feu  arbitratores  dictam  caufam  de- 

bent  fmire  et  terminare  modo,  quo  predicitur,  ante  diem  beati  Bartholomei  proxime  nunc  ven- 

turam.  Alioquin  eedem  partes  feria  quarta  ante  feftum  nativitatis  beate  Marie  virginis  fubfe- 

uente,  quam  eis  pro  termino  peremptorio  prefentibus  affignamus,  ad  noftrum  redibunt  examen 

cturi  et  recepturi,  quod  jufticia  fuadebit,  fecundum  formam  nobis  traditam,  in  omnibus  tamen 

■    cxtunc  prout  exnunc  hinc  inde  parcium  jure  falvo.  Actum  et  datum  Erfordie  anno  domini  m° 

|Blc°xiiij°  feria  fecunda  poft  diem  beati  Viti.  Teftes  funt  Bertrammus  prior  in  Sidekenbeke,  fra- 

ter  Johannes  ibidem  dictus  de  Halberftat,  Frifo  et  Johannes,  converfi,  magifter  Hermannus  de 

Wirbach,  magifter  Bruno  plebanus  fancti  Andree  in  Brunswic  et  quam  plures  alii  fide  digni. 


fl4  Juni  25.  Abt  Johannes  zu  Riddagshaufen  und  Dekan  Balduin  zu  St  Blafien  Urkunden 
her  die  Beilegung  der  Klage  des  Kloßers  Sittichenbach  gegen  Eilhard  Boneken  und  Genoffen. 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  der  Martinikirche)  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xiv 
\hrh.  Sedekenbeke. 
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NOs  frater  Johannes,  abbas  monafterii  in  Riddagheshufen  ordinis  Ciftercienfis,  et  Balde- 
winus,  Dei  gracia  decanus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswic,  arbitri  feu  arbitratores  a  re 
ligiofo  viro  fratre  Thiderico  de  Sydekenbeke,  dicto  de  Gheysmaria,  procuratore  religioforum 
virorum  domini  .  .  abbatis  et  conventus  monafterii  in  Sydekenbeke,  ex  una  et  Thiderico  cle- 
rico  de  Ganderfem,  procuratore  Eylhardi  Boneken,  Johannis,  Ludolfi  et  eorum  conphcum,  ci-5 
vium  in  Brunswic,  parte  ex  altera  coram  honorabili  viro  domino  Johanne,  abbate  monafterii 
fancti  Petri  in  Erfordia  ordinis  fancti  Benedicti,  Maguntinenfis  dyoc,  confervatore  privilegio- 
rum  ordinis  Ciftercienfis  perpetuo  a  fede  apoftolica  deputato,  hinc  inde  concorditer  electi  fuper 
dampnis  in  curia  Borneken  ipfis  reHgiofis  in  annona,  edificiis  et  rebus  mobilibus  univerfis  pur 
prefatos  cives  et  eorum  conphces,  ut  aderebant,  illatis  et  generahter  fuper  omnibus,  que  occa-  n 
fione  hujusmodi  dampnorum  forent  emerfa,  tenore  prefencium  recognofcimus  et  omnibus  pre- 
fentem  htteram  vifuris  feu  audituris  volumus  effe  notum,  quod  predictum  arbitrium  in  nos  fus- 
cepimus  tamquam  arbitri  feu  arbitratores,  laudatores  feu  amicabiles  conpofitores.  In  quo  ne- 
gocio  et  caufa  evocatis  partibus  ad  noftram  prefenciam  Brunswic  procedere  incepimus  et  eas 
pro  bono  pacis  et  concordie  primo  et  principaliter  ad  concordiam  fuimus  exhortati,  ita  eciam,  i, 
quod  rehgiofus  vir  frater  Bertrammus,  prior  in  Sydekenbeke,  fuo  et  monafterii  feu  conventus 
fui  predicti  nomine  propter  noftram  miffionem  et  ahorum  discretorum  informacionem  ac  ipfo- 
rum  civium  excufacionem  ob  honorem  .  .  Confulum  civitatis  Brunswic  in  noftra  et  ipforum 
Confulum  prefencia  fuper  omnibus  dampnis  predictis  quocunque  modo  et  in  quibuscunque  re- 
bus fuo  monafterio  feu  conventui  per  predictos  cives  aut  quoscunque  eorum  in  hac  parte  con-  2' 
plices  cives  in  Brunswic  illatis  feu  non  illatis  cefTit  penitus  actioni,  renuncians  pro  fe  et  fuo 
conventu  omni  actioni  feu  peticioni,  que  Tibi  nomine  fui  conventus  ac  fuo  conventui  fuper  qui- 
buscunque dampnis  eidem  conventui  in  predicta  curia  Borneken  modo  quocunque  illatis  con- 
tra prefatos  cives  et  eorum  conplices  conpeteret  aut  conpetere  potuiffet  vel  poffet  aliqualiter 
in  futurum,  fupponendo  fe  et  fuum  conventum  gracie  Confulum  predictorum,  obligans  fe  ni- 
chilominus  nomine  fui  conventus  et  pro  ipfo  conventu,  quod  omnes  clerici  intra  et  extra  muros 
civitatis  Brunswic  cujuscunque  dignitatis  feu  beneficia  curata  vel  non  curata  habentes  non  de- 
bent  artari  mandatis  fummarum  aliquarum  contra  quascunque  perfonas  ratione  dampnorum 
monafterio  feu  conventui  in  Sidekenbeke  in  fepedicta  curia  Borneken  illatorum  promulgata- 
rum  et  promulgandarum.  Et  fi  mitterentur  feu  artarentur  quocunque  modo,  efficere  debent 
abbas  et  conventus  ibidem,  quod  talia  mandata  fcienter  revocentur,  ne  clerus  in  Brunswic  pro 
pter  execucionem  faciendam  aliquo  modo  gravetur  aut  propter  hoc  offenfam  aliquam  paciatur. 
Quo  facto  predicti  .  .  Confules  pietate  moti  predictorum  religioforum  dampnis,  licet  ab  eis  feu 
eorum  concivibus  minime  irrogatis,  et  inopia  condolendo  ipfis  octo  marcas  puri  argenti  propter 
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Deum  in  fubridium  reformationis  dampnorum  predictorum  ipfis  eciam  a  quibuscunque  illatis 
pure  et  fimpliciter  erogarunt.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus 
duximus  apponenda.  Actum  et  datum  anno  domini  m^ccc"  quarto  decimo  in  craftino  beati  Jo- 
inis  baptifte. 

5  in  craftino  etc.  nachgetragen 

1^14  Juli  I.  Ein  Vehmgericht  gehegt.  [759 

Aas  dem  Liber  judicii  vemeding.  —  Fortfetzung  von  Nr  689. 

Nno  domini  m°ccc°xiiij°  in  octava  Johannis  baptifte  habitum  eft  Judicium  in  foITa  fancti 

Petri. 

c||  Ghereko  de  Brotzem  citatus  eft  ibidem  ex  parte  Ghifekonis  figellatoris.  cf  Halepaghe  cita- 

Is  eft  ex  parte  Papeftorp  fabri.  c||  Johannes  de  Scheninge  citatus  eft  ex  parte  molendinarii  de 

;   Dammone.  cf  Johannes  Hantvetere  de  Goslaria  citatus  eft  ex  parte  Alberti  Handveteres.  cf  Fi- 

'  lius  cuftodis  de  Bornem  citatus  eft  ex  parte  Johannis  Holtik.  (]|  ConradusThuringus  et  Herman- 

nus  Helle  citati  ex  parte  Conradi  cum  pugno.  cf  Henning  Smait  citatus  ex  parte  Kozzeman  in 

.i5Sacco.  eil  Fricko  de  Lendorpe  citatus  eft  ex  parte  Kempen  peneftici.  cji  Henning  Kemmere  ci- 

\   tatus  eft  ex  parte  Bernardi  Hillenfalden.  cjf  Henning  de  Gronowe  citatus  eft  ex  parte  Gerberti 

Jy  fabri.  cf  Ludeko  de  Dettene  citatus  eft  ex  parte  Olfardi-cf  Fihus  Hudemeyeres  de  Wolttorp  ci- 

'   tatus  ex  parte  Henningi  Calvi.  cjf  Hermen  de  Vallersleve  citatus  ex  parte  Helmoldi  de  Tzamp- 

leve.  (f  Conradus  de  Oldendorp  citatus  fuit  ex  parte  Gherekonis  Stevingi.  cf  Hermannus  Rufus 

'  oetThidericus  filius  fuus  citati  ex  parte  Johannis  Halhorft.  cjf  Ludemannus  de  Gramme  et  Petrus 

iilius  Polenen  citati  ex  parte  Henningi  Windeleri.  cf  Scilling  de  Waghentzelle  citatus  eft  ex 

,+  parte  Johannis  Hodwelkere.  cf  Tileko  de  Lubeke  eft  citatus  ex  parte  Johannis  de  Goddenftede. 

lÄFricko  de  Lendorpe  citatus  eft  ex  parte  Hermanni  de  Immendorp  et  Henrici  Helye  et  Her- 

manni  Rufi.  cf  Ifti  funt  weghenere:  Brink,  Wulveco  filius  advocati,  Beddinge,  MachoriusWor- 

5  pelere,  Jonas,  qui  habebant  falfos  teueres. 


■I  •> 


\^k'3'4  J^li  ^i-  Burchard  v.  Cramm,  Canonicus  zu  St  Blafien,  verzichtet  auf  fein  Eigenthums- 
imd  Patronatsrecht  an  Mahlum  und  auf  eine  Mühle  dafelbft —  Güter,  die  fein  Vater  Ritter 
Burchard  und  deffen  Bruder  Ritter  Ludolf  dem  Klofter  St  Georgenberg  zu  Goslar  verkauft 
haben.  Unter  den  Zeugen  Wedego  de  Veltftede,  Johannes  dictus  Holtec,  cives  in  Brunswich. 

0  Datum  anno  domini  m°ccc°xiiij°  in  die  beate  Margarethe  virginis.  [760 

Original  zu  Hannover. 
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1^14  Juli  14 .  Dekan  Friderich  und  Kapitel  St  Cyriac  Urkunden  wie  ipi  November  10  (Nr  680) 
mit  dem  Zu/atz,  daß  fie  für  c)6  Mark  des  empfangenen  Geldes  fechs  Hufen  und  zehn  Wurten 
zu  Bisdorf  (BUcopesdorpe)  erworben,  den  Reft  mit  zum  Ankauf  von  drei  Hufen  zu  Groß-Bie- 
wende  (Wefterbiwende)  verwandt  haben.  Zeugen  dominus  Johannes  facerdos  dictus  de  Lune- 
borch,  Hermannus  Holtnickeri,  Henricus  Elye,  Conradus  et  Hermannus  filii  Hermann!  Holt-  5 
nickeri,  cives  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  quarto  decimo  domi- 
nice  incarnationis  pridie  idus  Julii.  [761 

Original  zu  Wolfenbüttel 


ißi4  November  2C)  Braunfchweig.  Droft  Jordan  und  feine  Söhne  verkaufen  dem  Klofter  Wien- 
haufen eine  deffen  Hofe  zu  Braunfchweig  gegenüberliegende  Wurt,  deren  Eigenthum  fie  von  1 
den  Herzögen  erworben  haben.  •  [762 

Original  zu  Wienhaufen  mit  drei  Siegeln,  gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg- 
Campe  n,  S.  42. 

IN  Dei  nomine  amen.  Jordanus  miles,  dapifer  illuftrium  principum  dominorum  ducum  in  Bru 
neswich,  ac  ipfius  filii,  videlicet  Anno,  Jordanus,  Bertrammus  et  Baldewinus,  univerfis,  qui- 1 
bus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  falutem  in  domino.  Memoria  hominum  confulte  juvatur, 
dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  nos  Jordanus  miles  ac  fui 
filii  prefcripti  ad  noticiam  tarn  prefencium  quam  futurorum  publice  volumus  pervenire,  quod 
vendidimus  in  perpetuum  unanimi  confenfu  clauftro  dicto  Winhufen  unam  aream  fitam  in  Bru- 
neswich  et  ex  oppofito  curie  ejusdem  clauftri  pro  dimidia  marca  argenti,  et  ut  moniales  pre-2 
dicti  clauftri  parentum  noftrorum  in  fuis  orationibus  fint  memores  apud  Deum,  et  ut  eo  cicius 
abfolvantur  a  fuorum  nexibus  peccatorum,  ac  etiam  proprietatem  antedicte  aree  a  dominis  no- 
ftris  reverendis  ducibus,  fcilicetHenrico  et  Alberto,  comparavimus  clauftro  Winhufen  prelibäto. 
Ut  autem  hec  noftra  vendicio  immutabiliter  firma  et  inconvulfa  permaneat  ac  noftris  fuccelTori- 
bus  innotefcat,  prefentem  literam  inde  confcriptam  prenotato  clauftro  dedimus  figillis,  noftroj 
videlicet  ac  illuftrium  principum  dominorum  noftrorum  ducum  premilTorum,  figillatam  in  per- 
petuum premilTorum  teftimonium  et  munimen.  Datum  Bruneswich  anno  domini  m°ccc°  quar: 
decimo  in  vigilia  beati  Andree  apoftoli. 


///j.  Allerlei  Theidung.  [76J 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  y4j. 
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?/«' /^  Rete  Conrades  wif  des  kokes,  de  vore  wefen  hadde  Hermannes  wif  Tundenoyfes,  de  heft 
VjTghegheven  den  barvoten  broderen  na  ereme  dodhe  ene  halve  mark  gheldes,  de  fe  heft  in 
deme  hus  Coneken  des  fmedes  in  deme  winkele  upper  Hoghe.  de  mach  de  fulve  Conrat  eder 

Ie  erven  na  ereme  dodhe  wederkopen  van  den  fulven  brodheren  vor  feven  mark.  Actum  anno 
mini  m°ccc°xv°. 
Reyneke  de  bekkere  de  heft  bekant  vorme  Rade  umme  fin  hus,  dat  Henniges  Cronesbenes 
der  Breden  ftrate  ghewefen  hadde:  fo  wanne  he  dat  vorkopen  wel  bi  femme  hve,  umme  dat 
lulve  ghelt,  dar  he  eth  umme  gheven  mach  redes  gheldes,  dar  mach  eth  David  unde  Danel  de 
odhere  Cronesben  unde  ere  neyften  vrunt  umme  ghelden.  Na  femme  dode  fo  moghen  fine 
en  don  met  deme  fulven  hus,  wat  fe  willen,  ane  yenegerleye  hinderniffe.j 

.  .  .  ban  twen  mark  gheldes,  de  mach  he  wederkopen  to  male  vor  xxx  mark  eder  ene  vor 
mark  unde  de  anderen  ok  alfo  to  rechten  tidhen.  Actum  anno  domini  m°ccc°xv°. 

»Johannes  unde  Claws  unde  Wlrat  de  brodere,  heren  Henniges  föne  van  Alvelde,  hebbet  be- 
mt  vorme  Rade:  worde  Hannufes  eres  broder  to  kort  ane  erven,  fo  fcolde  me  ferre  husvrowen 
iphien,  heren  Henen  dochter  vamme  hus,  van  ereme  redeften  gude,  eth  were  buten  der  ftat 
er  binnen  der  ftat,  gheven  hunderth  mark  lodeghes  fulveres.  Actum  anno  domini  ut  fupra. 
De  mure,  de  twifchen  Gruben  hove  upper  Schernereftrate  unde  Reyneken  hove  van  deme 
Broke  lit,  de  hört  to  Gruben  hove  al  unde  nicht  to  Reyneken  hove. 

ÄHeneken  van  Blekenftede  fuftere  tw,  de  to  Winhufen  fin,  hebbet  twey  punt  gheldes  in  Clau- 
;  hufe  van  Urde  upper  Breden  ftrate,  de  na  ereme  dode  vallet  uppe  Heneken  van  Blekenftede 
er  uppe  fine  erven.  Wanne  er  en  fterft,  fo  mach  Claus  eder  fine  erven  en  punt  gheldes,  dat 
,    met  der  fufter  dodhe  ledech  wert,  ledech  kopen  van  Heneken  van  Blekenftede  eder  van  finen 
|9' rechten  erven  vor  teyn  mark,  unde  wanne  de  andere  fufter  fterft,  fo  mach  he j dat  andere  punt 
^k  alfo  ledech  kopen  van  Heneken  unde  van  finen  erven  ok  umme  teyn  mark. 
B  Ludeman  Elias  heft  bekant  vorme  Rade,  dat  he  hebbe  vorkoft  Heneken  Stapele,  heren  Ghe- 
^■cen  föne  Stapeies,  ver  punt  gheldes  an  deme  dridden  dele  des  tegheden  to  Timberla,  dat  fin 
^Bs,  unde  in  deme  Vorwerke  to  Brunswic,  dat  bi  der  muren  lit,  vor  xl  mark.  Deffe  ver  punt 
^m  fchal  me  gheven  alle  jar  achte  daghe  vor  finte  Michaeies  daghe  van  deme  fulven  tegheden 
unde  ut  deme  Vorwerke,  worde  jenech  broke  dar  an,  dene  fcal  Hene  unde  Herman  Elie  unde 
0  Conrat  vamme  hus  ervullen.  Deffe  ver  punt  de  mach  Ludeman  unde  fine  rechten  erven  we- 
rcopen  umme  dat  fulve  ghelt,  wanne  he  wel,  alle  jar  jo  vor  pafchen.  wel  he  er  ok  jenech 

In  der  Handfchr.  8  fehlt  unde      9  Na  —  hindernifle  von  derfelben  Hand  auf  Rafur       i  o  ban  twen  mark  gheldes  etc. 
'hfirichen,  aber  noch  lesbar,  Schluß  eines  Eintrags,  deffen  Anfang  ausradiert  ift     i  i  wederkopen  vorher  durchftrichen,  auch 
mark  xv  mark 
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funderliken  wederkopen,  dat  mach  he  don  jo  dat  punt  vor  teyn  mark.  Actum  anno  domini  m" 
ccc°  xv°. 

Heneke  Bolte  unde  Berneke  fin  brodher  hebbet  bekant  vorme  Rade,  dat  ere  fuftere  vere, 
Ghefe,  Winneke,  Aleke  unde  Greteke,  de  imme  cloftere  fin  to  Abbenrode,  hebbet  to  erer  aller 
ver  live  ene  mark  gheldes  in  emme  hus  Henniges  Schevers  in  der  Nyenftat.  Welk  erer  fterft,  5 
fo  valt  eth  uppe  de  anderen  alfo  lange,  wente  fe  alle  dot  fin.  na  erer  aller  ver  dodhe'fo  valt  de£ 
mark  gheldes  weder  uppe  Heneken  unde  Berneken  unde  ere  rechten  erven. 

Heneke  unde  Wedekint  de  brodhere  van  Ganderfem  unde  Bele  ere  moder  unde  Hanne  ere 
dochter  de  hebbet  vorkoft  vor  Ixxx  mark  lodcghes  fulveres  deme  godeshufe  finte  Ciriacufes 
uppem  berghe  to  finte  Mathiafes  altere  to  bewedemende  van  Ekbrechtes  weghene  van  Lüttere  i 
vif  hove  to  Sunnenberghe  eghenes  gudes  unde  enne  hof  unde  dre  worde  met  aller  nut  unde 
alleme  rechte  alfo,  alfe  fe  unde  ere  vader  hebbet  befeten.  unde  willet  des  gudes  weren  wefen 
vor  fek  unde  vor  ere  rechten  erven  unde  vortiget  vor  fek  unde  vor  ere  rechten  erven  alle  des 
rechtes,  des  fe  dar  an  hadden  eder  hebben  mochten. 

Race  van  Guftede  heft  bekant,  dat  he  hebbe  vorkoft  Heydeken  unde  Hannufe  unde  Bertolde  1 
van  Woltwifche  xxiiij  fol.  tinfes  unde  ix  honre,  de  he  hadde  an  dren  hoven  to  Woltwifche,  vor 
neghen  mark  unde  gheleghen  to  rechteme  lene  alfo  befcedeleken,  dat  he  eder  fine  erven  den 
fulven  tins  mach  wederkopen  umme  neghen  mark,  unde  wanne  he  eder  fine  erven  dat  weder- 
kopen willet,  fo  fcal  me  dat  den  fulven  ufen  borgheren  to  wetende  don  to  winachten,  unde  dar- 
na  to  mitvaften  ere  ghelt  gheven.  Unde  fo  heft  Race  unde  fine  erven  den  tins  in  deme  fulven  2 
richte,  dar  fe  ene  vore  inne  hadden. 

Hannus  Stapel  heft  bekant  vorme  Rade,  dat  he  hebbe  vorkoft  Johanne  Holteke!fin  erve  voTt 
Ixvj  mark,  dat  mach  he  eder  fine  erven  wederkopen,  wanne  hewel,  umme  dat  fulve  ghelt.  Unde 
fo  wanne  he  et  wederkoft  heft,  darna  fcal  he  darinne  wefen  en  verendel  jares.  Were  ok,  dat 
Holtek  des  erves  nicht  hebben  ene  weide,  fo  mochte  he  eth  vorkopen  umme  dat  fulve  ghelt : 
alfo,  alfo  he  et  heft. 

Herman  Wlveram  unde  Hannus  fin  broder  hebbet  vorkoft  deme  capetele  uppe  finte  Ciriacus 
berghe  ij  hove  eghenes  unde  enne  hof  to  Hedebere  unde  wat  dar  to  hört  an  velde  unde  an  dorpe, 
unde  hebbet  dar  af  vorticht  ghedan  vorme  Rade  vor  fek  unde  vor  alle  ere  erven  unde  willet 
des  ere  rechte  wäre  wefen,  wr  fe  eth  to  rechte  don  fcolen.  : 

Herman  Elyas  heft  vorticht  ghedan  van  fines  wives  weghene  Ghefen,  Hannufes  dochter  van 
Lukkenem,  van  alleme  anevelle,  dat  ere  anevallen  was  unde  annevallen  mochte  van  eres  vader 

27  urfprüngUch  Ciriacufes:  -es  amnuiiert 
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ghene,  funderliken  van  i^  hove  vor  der  ftat  to  Brunswic  unde  van  twen  hokenbodhen.  Deffe 
icht  es  ghefchen  Hillebrande  van  Lukkenem,  Diderekes  föne  van  Lukkenem. 
Albrecht  van  Waken  hevet  fes  mark  in  der  vrowen  hus  voren  Hilleken,  Hermannes  Bokkes 
edewen,  in  der  Echteren  ftraten.  de  fcal  he  vorfcoten.  unde  fo  wanne  me  eme  fes  mark  weder 
5  ghift,  fo  is  dat  erve  ledech  unde  los.  I 
B41     Ludolfus  Hakelenberch  et  Henricus  frater  fuus  obHgaverunt  fe  in  prefencia  Confulum,  quod 
,   debent  redimere  ortum  quendam  ante  Altam  valvam  ante  feftum  Michaehs  proximum.  in  quo 
Iwto  habet  foror  ipforum  xx  fol.  et  matertera  eorum  x  fol.  redditus,  moniales  in  Stoterhnge- 
IH)rch,  ad  tempora  vite  fue.  Quod  fi  non  faciunt  ante  Michaelis,  tunc  poftea  in  certis  redditi- 
obus  fuis  ipfis  monialibus  tantum  demonftrabunt. 

Heneke  Paul  heft  bekant,  dat  he  hebbe  vorkoft  finer  moder  unde  Ghereken  unde  Hannufe 

,1   Imen  broderen  unde  eren  rechten  erven  tw  mark  gheldes  van  den  twelf  mark  gheldes,  de  he 

met  en  hadde  to  femme  live,  der  he  noch  teyne  beholt,  alfusdane  wis,  dat  fe  fcolen  ghelden  vor 

ene  xxx  mark  finer  fcult,  de  he  nu  fculdech  is.  unde  van  dilTen  teyn  mr  gheldes  fcolen  fe  eme 

t^j_gheven  to  pafchen,  de  nu  neyft  kumpt,  tu  mark  unde  to  finte  Micheles  daghe  darneyft  tu  mark 

IH^de  vort  to  pafchen  darna  tu  mark,  unde  darna  fo  blivet  eme  de  x  mark  gheldes  to  femme 

live  ledich  unde  los.  Actum  anno  domini  m°ccc°xv°  feria  fexta  poft  omnium  fanctorum.' 

Conrat  van  Dornde  unde  Ghefe  fin  husvrowe,  Albrechtes  dochter  Scoleres,  de  hebbet  afghe- 

fj   laten  van  alleme  anghevelle,  dat  en  anghevallen  mochte  van  des  fulven  Albrechtes  weghene,  he 

j;;one  weide  en  funderliken  wat  gheven.j 

'/ ''     Hennig  unde  Hillebrant  heren  Ludeken  de  brodere  hebbet  bekant,  dat  fe  hebben  vorkoft 
:    tu  hove  to  Hedebere  vor  xxxiiij  mark  met  alleme  rechte  deme  godeshufe  uppe  finte  Ciriacufes 
berghe.  Dar  heft  Hillebrandes  wif  vor  Cechele  af  ghelaten,  der  eth  gheleghen  was. 
Gerebrecht  van  Ganderfem  unde  Hannus  van  Hedelendorpe,  fines  wives  föne  voren  Hannen, 
'1 5  de  hebbet  ver  hove,  dre  to  Hedelendorpe  unde  ene  to  Bornem.  de  fint  en  to  famender  hant  ghe- 
leghen. dilTer  ver  hove  der  fint  tw  lifghedinge  der  fulven  vrowen  Hannen.  So  wanne  fe  fterft, 
'   fo  vallet  de  fulven  tw  hove  uppe  Hannufe  eren  föne.  Vortmer  dat  hus  upper  Scernere  ftrate  es 
Gherebrechtes  unde  fines  wives  half  unde  Hannufes  half  to  fcaden  unde  to  vromen. 
Betheko  van  Alvelde  unde  Ekeling  boven  deme  kerekhove  hebbet  bekant  vorme  Rade,  dat 
,ofe  vruntliken  unde  lefliken  vorfceden  fin  van  Hannufe,  Claufe  undeWlrade  van  allem  anghe- 
I   velle  unde  van  allen  dingen,  de  fe  to  delende  hadden  van  eres  vader  erve,  heren  Henninges  van 

Ivelde,  dat  fe  dar  nicht  mer  up  vorderen  ene  fcolen. 
In  der  Handfchr.  24  Gerebrech 
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Ekehart  Greving  heft  bekamt,  dat  vor  Ghefe  van  Berberghe  hebbe  in  femme  hus,  dat  ere 
ghewefen  hadde,  dat  lit  upper  Scernere  ftrate|bime  Clinte,  ene  mark  gheldes.  de  fcal  me  ere 
gheven  alle  jar  to  finte  Michaeies  daghe,  wile  dat  fe  levet.  So  wanne  erer  to  kort  wert,  fo  fcal 
de  fulve  mark  gheldes  vallen  up  eres  broder  dochter,  fufter  Ghefen  van  Berberghe,  unde  de 
fulven  mark  gheldes  fcal  men  vorfcoten  alfo  lef,  alfo  fe  fe  hebben. 

In  der  Handfchr.  1  Grevig 

i^i^.  Erbvergleich  zwifchen  Konrad  v.  Noer  und  feiner  Frau.  [764 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  des  Hagens.  Vorher  Nr  686. 
Anno  domini  m°ccc°xv°. 

(^Oram  nobis  Hermanno  Steven,  Hermanne  Petri,  Rodolfo  de  Wetelemftidde,  Henrico  de 
ySchepenftidde,  Engelberto  de  Ringelum,  Henrico  Stapel,  Alberto  Crifpo,  Confulibus  in  In- 
dagine  in  Brunswich,  comparuerunt  Conradus  dictus  de  Nöre  et  uxor  fua  Alheydis  et  ex  utra- 
que  parte  veri  eorum  heredes  ftatutum  et  arbitrium  faciendo,  talevidelicet,  ut,  quicunque  eorum 
viam  univerfe  carnis  primo  fine  liberis  fuerit  ingrelTus,  tunc  veri  heredes  morientis  de  rebus 
mobilibus  five  inmobilibus  poft  folutionem  debitorum  et  tricefimum  bene  peractum  tollent  ter- 
ciam  partem. 

ißi^  Januar  2j.  Die  Brüder  v.  Gandersheim  fammt  ihrer  Mutter  und  Schweßer  verkaufen 
dem  Cyriacusftifte  Güter  zu  Sonnenberg.  ■  [765 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  Siegeln. 

IN  Dei  nomine  amen.  Nos  Hinricus  et  Wedekindus  fratres  dicti  de  Ganderfem,  cives  in  Bru- 
neswic,  Johanna  foror  ipforum  et  Elizabet  mater  eorundem,  cives  ibidem,  omnibus  hanc  lit- 
teram  vifuris  feu  audituris  volumus  in  perpetuum  efTe  notum,  quod  de  maturo  confilio  et  ex- 
preffo  confenfu  omnium  heredum  noftrorum,  quorum  de  jurevel  de  confuetudine  intererat,  ven- 
didimus  capitulo  ecclefie  montis  fancti  Cyriaci  extra  muros  Brunswic  pro  octoginta  marcis 
puri  argenti  brunswicenfis  ponderis  et  valoris  nobis  ab  Ecberto  de  Lüttere  dicto  Scheveling 
perfolutis  quinque  manfos  fitos  in  campis  ville  Sunnenberghe  nobis  pertinentes,  unam  curiaüi, 
tres  areas,  et  unam  cafam  in  cimiterio  ibidem  cum  omnibus  juribus  et  utilitatibus  fuis  tam  inj 
filvis,  campis,  pratis  quam  pafcuis  et  ceteris  pertinenciis  univerfis  ab  omni  jure  comecie,  ad- 
vocacie,  fervitutis  penitus  liberos  et  folutos  proprietatis  et  libertatis  titulo,  ficut  parentes  no- 

In  der  Handfchr.  2  5  Scheuelig 
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et  nos  hactenus  poITedimus,  pacifice  et  libere  pofTidendos.  renunciantes  pro  nobis  et  no- 

is  heredibus  a  nobis  in  perpetuum  defcendentibus  tarn  prefentibus  quam  futuris  omni  juri  et 

^ilitati,  quod  nobis  aut  ipfis  in  eisdem  bonis  conpetebat  aut  polTet  conpetere  in  futurum.  Vo- 

lumus  eciam  ipfi  capitulo  predicto  de  bonis  predictis  facere  warandiam  debitam  et  condignam. 

''  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figilla  noftra,  videlicet  Heinricus  et  Wedekindus  fratres  pre- 

dicti  pro  nobis  et  matre  noftra  et  forore  fupradictis,  prefentibus  duximus  apponenda.  Teftes 

hujus  rei  funt  Hermannus  de  Ursleve,  Henricus  Elie,  Henricus  Egelhardi,  Eylhardus  Boneke, 

]  Johannes  Rofeke  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc''  quinto 

decimo  fexto  kalendas  Februarii. 

1^/^/5  Februar  2.  Dekan  und  Capitel  zu  St  Cyriaci  Urkunden  über  eine  Altarßiftung  Ekbert 
Schevelings.  [766 

Original  zu  Wolfenbüttel ;  von  der  Be/iegelung  iß  nur  der  rothe  Seiden/trang  erhalten. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Fredericus  Dei  gratia  decanus  totumque  capitulum 
ecclefie  montis  beati  Cyriaci  apud  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Rationabiliter  ordi- 
!5  nata  fepius  oblivioni  traduntur,  nifi  teftibus  et  fcriptis  auctenticis  memorie  conmendentur.  Hinc 
I  eft,  quod  notum  effe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod,  cum  Ecbertus  de  Lüttere 
,  dictus  Schevelinghes  ob  falutem  anime  fue  et  omnium  predecefforum  fuorum  parentum  altare 
in  noftra  ecclefia  ab  eo  in  honore  beati  Matiiie  apoftoli  noviter  conftructum  cum  quinque  man- 
fis,  una  curia,  tribus  areis  tam  in  villa  quam  in  campis  Sunnenberghe  fitis,  quos  a  Henrico  et 
°Widekindo  fratribus  de  Ganderfem  et  ab  Elizabet,  matre  eorum,  et  Johanna,  forore  ipforum, 
et  ab  eorum  veris  heredibus  liberos  ab  advocatia  et  a  quolibet  genere  fervitutis  et  gravaminis 
f  folutos,  ficut  ipfi  et  progenitores  eorum  ipfos  tytulo  proprietatis  pofTederant,  pro  octoginta 
marcis  puri  argenti  emerat,  dotaffet  et  ad  idem  altare  liberaliter  erogaffet,  jam  dictus  Ecbertus 
I   cum  noftro  confenfu  ftatuit  ac  falubriter  ordinavit,  ut  facerdos  eidem  altari  deferviens  de  bonis 
<  5  predictis  disponat,  fructus  integraliter  percipiat,  in  villico  eisdem  bonis  provideat,  quando  fibi 
videbitur  expedire.  Que  tamen  bona  nos  ficut  alia  bona  ad  noftram  prebendam  pertinentia  pro 
pofTe  noftro  confiliis  et  placitis  defendere  volumus  et  tueri.  Proteftamur  eciam,  quod  idem  Ec- 
bertus poft  obitum  fuum  legavit  et  contulit  ad  dotem  perpetuam  ejusdem  altaris  tres  ortos, 
unum  fitum  ante  valvam  Valerslevenfem,  quem  colit  relicta  Hillebrandi  de  Lüttere,  folventem 
lodecem  folidos,  alium  ortum,  quem  colit  Tanquardus,  fitum  in  platea,  que  directe  ducit  a  clau- 
ftro  montis  Curforum  ad  capellam  Sancti  fpiritus,  dicta  Tronereftrate,  folventem  duodecim  fo- 

I/m  Orig.  5 1  dictam 
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lidos,  item  tercium  ortum  in  eadem  platea,  quem  colit  Olricus,  folventem  duodecim  folidos, 
Item  unum  folidum  de  quodam  orto  in  eadem  platea,  quem  idem  Olricus  poITidet.  De  hiis  et 
fupradictis  reditibus  facerdos  fepedicti  altaris  tenebitur  fibi  ipfi  in  vino  et  lumine  perfonaliter 
providere.  fed  cuftos  noftre  ecclefie,  qui  pro  tempore  fuerit,  ipfi  facerdoti  librum,  preparamenta 
et  calicem  de  noftro  armario  miniftrabit.  Nos  eciam  ipfum  Ecbertum  exnunc  in  noftram  reci-  < 
pimus  fraternitatem  facientes  ipfum  participem  omnium  bonorum  operum,  que  in  noftra  eccle- 
fia  nocte  dieque  perpetuo  fieri  dederit  dominus  Jhefus  Chriftus.  Obligamus  eciam  nos  et  no- 
ftros  fucceffores  per  prefentes,  quod  altare  prememoratum  debemus  et  volumus  conferre  uni 
clerico  facerdoti,  quocienscunque  ipfum  vacare  contigerit,  qui  ipfum  officiabit  fingulis  diebus 
una  milTa.  Celebrabit  enim  feria  fecunda  unam  milTam  pro  defunctis,  feria  quarta  milTam  de 
apoftolis,  fabbato  miffam  de  domina  noftra.  aliis  diebus  milTas  pro  fua  devotione  poterit  cele- 
brare.  Vices  eciam  fuas  in  legendis  lectionibus,  verfibus  cantandis  et  in  ceteris  ordinariis  ob- 
fervabit.  Debet  eciam  idem  facerdos  horis  cottidianis  cum  aliis  vicariis  interelTe.  Miffam  fum- 
mam  ebdomade  fue  obfervabit,  fed  tunc  miffam  fui  altaris  non  tenebitur  obfervare.  Infuper  ei- 
dem  facerdoti  de  omnibus  memoriis  et  confolationibus,  fi  quas  exnunc  Deus  in  noftra  ecclefia 
dederit  ordinandas,  dabimus  fuam  ficut  et  ceteris  vicariis  portionem.  Igitur,  ut  fingula  premiffa 
perpetuis  temporibus  perfeverent,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftre  ecclefie 
duximus  muniendam.  Teftes  hujus  funt  Johannes  de  Oldendorpe,  Roleke  de  Calve,  Johannes 
Rofeke,  Johannes  Coman  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  m°ccc°  quinto- 
decimo  quarto  nonas  Februarii. 


f 


7^/5  Februar  22.  Herzog  Albrecht  weift  das  Cyriacusftift  in  den  Befitz  der  von  den  Brüdern 
V.  Gandersheim  gekauften  Güter  zu  Sonnenberg.  [7Ö7 

Zwei  Originale  zu  Wolfenbüttel,  das  eine  mit  Siegel  an  rothem  Seide n/trange,  welches  an  dem  andern,  ftark 
V  er  flockten,  jetzt  fehlt. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Albertus  dux  de  Bruneswich  omnibus  in 
perpetuum.  Quamvis  bona  immobilia  in  comitiis  donari,  refignari  et  in  alios  transferri  de- 
beant  fecundum  jus  terre  confuetudinarium  antiquitus  obfervatum,  verum  cum  propter  defec- 
tum  comiciliorum  in  diffuetudinem  venerit,  neceffe  eft,  ut  hujusmodi  bonorum  donatio,  refig- 
natio  et  polTeffionis  adeptio  aliis  amminiculis  in  prefentium  et  futurorum  noticiam  redigatur. 
Hinc  eft,  quod  notum  e(Te  volumus  univerfis,  quod,  cum  Henricus  etWidekindus  fratres  dicti 
de  Ganderfem  vendidiffent  in  perpetuum  capitulo  ecclefie  montis  beati  Cyriaci  apud  Brunes- 

5 1  ecclefie  fehlt  in  dem  Orig.  ohne  Siegel 
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ich  quinque  manfos,  fitos  in  campis  ville  dicte  Sunnenberge  et  unam  curiam,  tres  areas  et 
am  cafam  in  cimiterio  cum  aliis  eorum  utilitatibus,  juribus  ac  pertinentiis  univerfis  ibidem, 
em  Henricus  et  Widekindus  jam  predicti  ex  parte  matris  ipforum  Eiizabet  et  Johanne  foro- 
s  eorum  et  omnium  heredum  ac  propinquorum  conftituti  coram  nobis  refignaverunt  ac  dimi- 
runt  predicto  capitulo  beati  Cyriaci  prefata  bona  ab  omni  jure  advocatie  et  qualibet  fervitute 
ibera  et  foluta  jure  proprii  feu  hbertatis  et  proprietatis  tytulo,  ficut  ipfi  et  predecelTores  ipfo- 
m  ea  pacifice  poITederunt,  Ubere  polTidenda,  renunciando  pro  fe  et  fuis  heredibus  et  propin- 
^uis  predictis  bonis  et  omni  juri,  quod  fibi  in  ipfis  conpetebat  et  conpetere  potuilTet  in  futuro. 
_uo  facto  nos,  ficut  ratione  comitie  et  temporalis  juridicionis  noftri  eft,  prefati  capituli  cano- 
cos  per  noftrum  gogravium  nullo  penitus  contradicente  mifimus  in  predictorum  bonorum 
(TefTionem  corporalem  et  receptis  ab  ipfis  noftris  denariis  wlgariter  dictisr  vredepenighe  fir- 
avimus  ipfi  capitulo  ejusdem  polTelTionis  firmam  pacem  atque  bannum.  Igitur,  ut  idem  capitu- 
m  eadem  bona  quiete  et  pacifice  poffideat,  et  ne  ahquis  contra  ipforum  hbertatem  jus  ahquod 
t  fervicium  de  eis  aut  cultore  ipforum  fibi  ufurpare  prefumat,  prefentem  htteram  contra  quas- 
bet  inpetitiones  et  inportunitates  ipfi  dedimus  figillo  noftro  patenter  conmunitam.  Teftes  hu- 
ius  funt  Ecbertus  de  Affeborch  dictus  junior,  Bertrammus  de  Veltem,  milites,  Hermannus  de 
Ursleve,  Henricus  Eghellardi,  Johannes  Rofeke  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini 
m°ccc°  quinto  decimo  octavo  kalendas  Marcii. 

I^H    I  fitos  —  et  und  2  ihidem  fehlt  in  dem  noch  bejiegelten  Originale 

w 

W^  ip^  März  i6.  Dekan  Balduin  und  Canonicus  Engelbert  v.  Meding  zu  St  Blafien  auf  der 
\  einen,  drei  Rathleute  der  Altftadt  auf  der  andern  Seite  fchlichten  allen  Streit  zwifchen  dem 
^     Pfarrer  zu  St  Andrea  und  dem  Rathe  in  der  Neuftadt.  [768 

Original  im  Stadtarchive  mit  acfit  wohlerhaltenen  Siegeln.  Gedruckt  in  den  Regeßen  und  Urk.  des  Gefchl. 
^^fc/2  Blankenburg-Campe  11,  S.  4^. 

^^■^Os  Dei  gracia  Baldewinus  decanus,  Egelbertus  de  Medinge,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii 

^^R.^  in  Bruneswic,  et  Johannes  de  Luneborch,  rector  capelle  fancti  Jacobi  ibidem,  a  magiftro 

^^■runone,  rectore  ecclefie  fancti  Andree  in  Brunswic,  parte  ex  una  et  nos  Hermannus  Wlve- 

räm,  Johannes  Felix  et  Johannes  de  Veltftede,  burgenfes  in  Bruneswic,  a  Confulibus  Nove  ci- 

Iitatis  ibidem  parte  ex  altera  arbitratores  et  amicabiles  compofitores  electi  omnes  controver- 
as,  que  inter  jam  dictas  partes  vertebantur,  fopivimus,  ficut  in  nos  conpromilTum  fuerat,  et 
Jrminando  diffinivimus  in  hunc  modum,  videlicet  quod  predicti  .  .  Confules  Nove  civitatis  da- 
bunt  predicto  magiftro  Brunoni  et  fuis  fuccefforibus  fingulis  annis  expedite  fex  talenta  bono- 
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rum  denariorum  brunswicenfium,  tria  in  fefto  pafche  et  tria  in  fefto  beati  Miciiaelis,  cum  qui- 
bus  facerdotem  in  victualibus  et  in  precio  procurabit,  qui  celebrare  debet  unam  midam  infra 
officium  matutinum  pro  mifTa  altaris  fingulis  diebus  confuetis  temporibus  celebranda,  princi- 
palibus  tarnen  follempnitatibus  anni  dumtaxat  exceptis,  filicet  quod  fingulis  feptimanis  dicen- 
tur  tres  milTe  pro  defunctis,  pro  falute  animarum  illorum,  qui  fuis  elemofinis  predicta  fex  ta-  5 
lenta  conparaverunt  feu  in  pofterum  ad  predicta  fex  talenta  devocionis  caufa  aliquid  duxerint 
fuperaddendum.  Si  vero,  quod  abfit,  predictus  magifter  Bruno  aut  fui  fucceffores  predictam 
milTam  noUent  procurare  celebrari  modo  premifTo,  extunc  Confules  predicti  eam,  ubi  voluerint, 
libere  procurabunt  celebrari  cum  denariis  antedictis.  Verum  quia  Confules  predicti  in  predictis 
fex  talentis  habent  defectum  quatuordecim  folidorum,  .  .  plebanus  predictus  feu  rector  ecclefie  n 
fancti  Andree  predicte  cum  fuis  capellanis  facerdotibus  perviam  confelTionis  aut  teftamentorum 
juvabit  et  laborabit  una  cum  adjutorio  Confulum  predictorum,  quod  defectus  quatuordecim  fo- 
lidorum predictorum  integraliter  fuppleatur.  Item  fi  plebanus  prefatus  vel  fui  focii  facerdotes 
deinceps  invenerint  aliquos  volentes  aucmentare  feu  ampliare  redditus  dicte  mide,  videlicet  fex 
talentorum  prefatorum,  devocionis  caufa,  .  .  Confules  predicti  confilio  et  auxilio  promovebunt.  1 
ut  talium  bonorum  hominum  voluntas  fideliter  perducatur  ad  effectum  usque  ad  fummam  fep- 
tem  librarum.  Et  hoc  idem  facient  Confules  per  fe,  quam  primum  fe  optulerit  facultas  elemofi- 
narum  largiendi,  quantum  potuerint  confilio  et  auxilio,  quod  predicta  fumma  feptem  librarum 
conpleatur.  Preterea  plebanus  de  oblationibus  oblatis  fancto  fanguini  tollet  terciam  partem  uno 
fociorum  fuorum  fextis  feriis  ante  meridiem  fedente  apud  illum.  Defuper  pro  oblationibus  ob-2 
latis  ad  ymaginem  fancti  Andree,  que  in  loco  fuo,  ubi  nunc  ftat,  manebit,  et  pro  pullis,  ubicun- 
que  oblati  fuerint,  .  .  procuratores  ecclefie  predicte  fingulis  annis  in  fefto  beati  Michaelis  da- 
bunt  plebano  predicto  fex  folidos  novorum  denariorum  brunswicenfium  predictorum.  Igitur,  ne 
lis  aut  controverfia  femel  extincta  per  oblivionem,  ignoranciam  aut  maliciam  hominum  amplius 
revivifcat,  volentes,  ut  fingula  premilTa  firma  maneant  atque  rata,  mandavimus  feu  faciendum 
pronunciavimus  et  pronunciamus,  quod  magifter  Bruno  predictus  hanc  pronunciationem  et 
ordinationem  noftram  acceptando  ipfam  appenfione  figilli  fui  pro  fe  et  fuis  fuccelToribus  effi- 
caciter  approbet  et  confirmet,  et  quod  fimili  modo  Confules  predicti  fe  et  fuos  fuccelTores  ad 
obfervandum  premilTa  obligantes  prefentibus  pro  teftimonio  apponi  procurent  figillum  civita- 
tis Brunswic,  et  nos  arbitratores  feu  amicabiles  compofitores  predicti  in  premilTorum  evidens  5 
teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  duximus  fimiliter  apponenda.  Actum  et  datum  anno  do- 
mini  m°ccc°  decimo  quinto  in  die  palmarum. 
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/j»/;  April  21.  Herzog  Heinrich  eignet  dem  Cyriacus/tifte  zwei  Warten  zu  Witmershagen 
Htmereshaghen)  mit  der  Nutzung  eines  Ackermanns  in  den  Holzungen,  Wiejen  und  Weiden, 

\e  Droft  Jordan  mit  Zuftimmung  feiner  Söhne  Jordan,  Bertram  und  Balduin  dem  Stifte  ver- 
kauft und  ihm,  dem  Herzoge,  aufgefandt  hat.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Elye.  Datum  et  ac- 

ini  anno  domini  m°ccc°  quinto  decimo  undecimo  kal.  Maji.  [769 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  In  den  Regeften  und  Urk.  des  Gefchl.  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  46. 

^e  Verkaufsurkunde  Droft  Jordans  mit  denfelben  Zeugen  d.  d.  i)iß  Mai  j  (in  die  inventionis  fancte  crucis), 

jr/g.  zu  Wolfenbüttel,  ebd.  S.  ^7. 

/j-/^  April  2/.  Herzog  Albrecht  verkauft  dem  Klofter  W aisrode  fieben  Hufen  zu  Remlingen 
d  befreit  deren  Anbauer  von  aller  Dienftpflicht.  [770 

Zwei  gleichlautende  Originale  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitales),  an  jedem  das  Siegel. 
N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  Omnibus  in 
perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret 
acitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefen- 
us  quam  futuris,  quod  nos  pro  viginti  marcis  puri  argenti  ab  honorabili  viro  domino  .  . 
Hynrico,  prepofito  fanctimonyalium  monafterii  fancti  Johannis  baptifte  in  Walesrode  ordinis 
fancti  Benedict!  Myndenfis  dyoc,  receptis  dimifimus  et  cum  confenfu  omnium  noftrorum  here- 
dum,  quorum  intereft,  dimittimus  et  relinquimus  per  prefentes  dicto  prepofito  et  conventui  in 
alesrode  feptem  manfos  fitos  in  campis  ville  Remnynghe  ad  idem  monafterium  pertinentes 
m  Omnibus  fuis  appendiciis  in  villis,  filvis,  campis,  pratis,  pafcuis,  aquis,  viis  et  inviis,  atti- 
nentibus  univerfis  ab  omni  jugo  advocatie  et  fervitutis  angariis  et  exactionibus,  que  in  ipfis 
bonis  habuimus,  liberos  quiete  et  libere  perpetuo  polTidendos.  ConcelTimus  preterea  et  conce- 
dimus  in  hiis  fcriptis,  ut,  quicunque  prefata  bona  coluerit,  fimiliter  ab  omnibus  fervitiis  fit  ex- 
emptus,  nifi  alia  habeat  bona,  de  quibus  nobis  fervitia  facere  teneatur,  renuntiantes  pro  nobis 
i5  et  noftris  heredibus  omnibus  ufibus  et  juribus,  que  nobis  in  dictis  bonis  conpetebant  et  in  fu- 
ro conpetere  potuilTent.  Sane  ut  hoc  factum  noftrum  a  nullo  fuccelTorum  vel  heredum  no- 
ftrorum aut  ab  alio  valeat  violari,  damus  prefens  fcriptum  noftri  figilii  munimine  in  evidens 
Iftimonium  premilTorum  firmiter  conmunitum.  Hujus  rei  teftes  funt  Johannes  de  Holloghe, 
ghebertus  de  Affeborch,  milites  noftri,  Reymboldus  plebanus  fancte  Katerine,  Johannes  no- 
rius  nofter,  canonicus  fancti  Cyriaci,  et  Johannes  rector  capelle  in  Stekelenborch,  capellani 
noftri,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  m°ccc°  quintodecimo  in  die 
fancti  Georgii  martiris. 

I/m  Orig.  2  o  fehlt  in 
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/^/5  April  ^o.  Herzog  Albrecht  bewidmet  die  Longinuskapelle  auf  dem  Damme  bei  Wolfen- 
büttel mit  drei  Hufen  zu  Klein-Denkte  (in  minori  Dengte)  und  dem  Eigenthum  daran,  deren 
zwei,  ehemals  von  dem  Meier  Heinrich  Nordorp  bebaute,  er  Heineken  Elia  wieder  abgekauft 
hat,  auch  mit  einer  der  vier  Hufen  zu  Wendeffen,  die  einft  Ritter  Ulrich  v.  Weferlingen  hatte, 
mit  dem  Pfarrhofe  zu  Wolfenbüttel,  den  ihr  Rector  bewohnt,  fowie  mit  zwei  Wurten  dafelbft,  5 
die  eine  imWeften  der  Kapelle,  die  andere  mit  dem  Stoben  (in  qua  ftuba  ibidem  fita  eft),  und  fetzt 
Herrn  Burchard  den  Rector  in  Befitz  diefer  Güter.  Unter  den  Zeugen  an  erfter  Stelle  Rein- 
boldus  rector  ecclefie  fancte  Katerine  in  Brunsvig.  Datum  per  manus  notarii  noftri  Johannis, 
canonici  fancti  Ciriaci  prope  muros  Brunswicenfes  anno  domini  m°ccc°xv°pridie  kalendas  Maji. 

Ahfchrift  in  einem  Copialbuche  xv  u.  xviJahrh.  zu  Wolfenbüttel.  n 

7^/5  Mai  10.  Die  Brüder  Hakelberg  verkaufen  dem  Cyriacusftifte  einen  Garten  am  Rifch- 

kampe.  [772 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  erfte  Siegel  abgefallen,  das  zweite  ftark  befchädigt  und  bis  zur  Unkenntlichkeit 
verfchliffen. 

"TVTOverint  univerfi,  quod  nos  Ludemannus  et  Hinricus  fratres  dicti  Hackellenberch,  civesii 
X  1  in  Brunswich,  providis  viris  decano  et  capitulo  fancti  Cyriaci  et  eidem  ecclefie  extra  mu- 
ros Brunswich  vendidimus  pro  quatuor  marcis  uno  fertone  minus  puri  argenti  brunswicenfis 
ponderis  et  valoris  nobis  integraliter  perfolutis  unum  ortum  fitum  juxta  fpacium,  quod  dicitur 
Rifchcamp,  folventem  feptem  folidos  et  quatuor  denarios  brunswicenfium  denariorum  in  fefto 
fancti  Michaelis  et  in  fefto  pafche  fingulis  annis  expedite.  Quem  quidem  ortum  transferimus  j< 
in  predictos  dominos  et  ecclefiam  fancti  Cyriaci  cum  omni  jure  et  utilitate  titulo  proprietatis 
perpetuo  poITidendum,  ficut  nos  et  noftri  progenitores  hactenus  pofTederunt,  renunciantes  om- 
ni juri,  quod  nobis  aut  noftris  heredibus  conpetit  in  prefenti  aut  polTet  conpetere  in  futuro. 
Promittimus  eciam  eisdem  dominis  preftare  veram  warandiam,  cum  fuerimus  requifiti.  Ut  igitur 
hec  omnia  firma  permaneant,  prefens  fcriptum  noftris  figillis  roboramus.  Hujus  rei  teftes  funt2; 
dominus  Conradus  de  Lüttere,  Albertus  de  angulo,  Hermannus  Frifo,  facerdotes  ecclefie  fancti 
Cyriaci,  Johannes  Longus,  Conradus  focer  fuus  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  da- 
tum  anno  domini  m°ccc°xv°  in  vigilia  pentecoftes. 
Im  Orig.  20  pache 

/y/5  Juni  ly  Wolfenbüttel.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Kreuzklofter  vier  Hufen,  zwei  Höjc,  ?- 
vier  Wiefen,  zwei  Holznutzungen  und  einen  Grashof  (yrndarium)  zu  Lamme,  den  die  Brüder 
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titter  Johann  und  Hartneid  Schlenkerdaus  (Slengherdus)  ihm  zu  diefem  Behuf e  aufgefandt 

zben,  und  fetzt  Propft  Heinrich,  Pfarrer  zu  Mittel-Vahlberg,  in  Befitz  diefer  Güter.  Unter 

m  Zeugen  Jordanus  Stapel,  Bertrammus  de  Dammone,  Conradus  Holtnickere,  Thidericus 

lorigh,  burgenfes  in  Bruneswich,  fideles  noftri.  Actum  et  datum  in  caftro  Wlfelbutle  anno 

jmini  m°ccc°  quinto  decimo  fextodecimo  kal.  Julii.  [773 

Original  zu  Wolfenbättel. 

i^ij  Juli  4.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  verkauft  dem  Marienfpitale  einen  Bufch  zivifchen 
m  Sonderholze  und  der  Rodewiefe  bei  Ei/ihorft.  [774 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Echorft.  —  Vgl.  Nrj^S. 
Go  Baldewinus  miles,  filius  quondam  Ludolfi  militis  de  Wendhen,  tenore  prefencium  pu- 
blice recognofco  et  proteftor,  quod  cum  exprelTo  confenfu  Ludolfi  filii  mei  et  omnium  alio- 
m  heredum  meorum  et  omnium,  quorum  intererat,  vendidi  pro  fex  marcis  cum  dimidia  puri 
;enti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris  michi  perfolutis  novo  hofpitali  fancte  Marie  apud  Longum 
ntem  in  Bruneswich  unum  lignetum  feu  rubetum  fitum  inter  filvam  dictam  Sundere  et  quoddam  pra- 
m  dictum  Rodwifche  apud  curiam  Eciiorft  cum  omnibus  fuis  juribus  et  utilitatibus  ac  pertinenciis 
iniverfis  jure  proprii  feu  proprietatis  tytulo,  ficut  ego  et  progenitores  mei  pacifice  et  quiete 
pfum  poffedimus,  perpetuo  libere  polTidendum.  Et  mittendo  Conradum  proviforem  predicti  ho- 
pitalis  tam  fuo  quam  ipfius  hofpitalis  nomine  in  predicti  ligneti  feu  rubeti  poITeffionem  corpo- 
lem  renunciavi  pro  me  et  meis  heredibus  omni  juri,  quod  michi  et  eis  conpetebat  in  eo  et 
npetere  potuiffet  in  futuro.  Promifi  infuper  et  promitto  per  prefentes  prefato  hofpitali  et  fuis 
proviforibus,  quod  volo  eos  tam  in  proprietate  quam  poffelTione  fepedicti  ligneti  vel  rubeti  legi- 
time defendere  et  warendare  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  inpeticionem 
aut  controverfiam  ipfis  moveri  contigeritdealiquopremifforum.  Ad  quod  me  obligans  fepedicto 
n.ofpitali  et  fuis  proviforibus  prefentem  litteram  inde  confcriptam  pro  evidenti  teftimonio  figillo 
;iieo  duxi  patenter  roborandam.  Horum  eciam  omnium  teftes  funt  discreti  viri  domini  Syfridus 
de  Althen,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunesw.,  Radolfus  plebanus  in  Adhenem,  Jorda- 
nus deWenthufen,  Bertoldus  de  Veltem,  Baldewinus  de  Wenden  filius  Baldewini,  milites,  Jo- 
hannes de  Veltftede,  Henricus  Elye,  burgenfes  in  Brunesw.,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum 
II  datum  anno  domini  m"ccc°  quintodecimo  in  die  beati  Odelrici  confefforis. 
f  ip^  Auguft  II.  Abt  Petrus  von  St  Aegidien  beglaubigt  die  Urkunden  von  ijoj  Mai  7  und 
305  Mil  H-  [775 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

DIPLOM.  BRVNSWIC.  11.  55 
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NOverint  univerfi  et  finguli,  quorum  intereft,  quod  nos  Petrus  Dei  gracia  abbas  monafterii 
fancti  Egidii  in  Brunswic  vidimus  et  diligenter  infpeximus  ac  examinando  tractavimus 
litteras  fratrum  pFidrici  dicti  Silveftris  et  Fredrici  de  Alvensleve,  preceptorum  quondam  domo- 
rum  militie  templi  Jherofolmitani,  non  abolitas,  non  cancellatas  nee  in  aliqua  parte  fui  vicia- 
tas,  fet  Verls  et  integris  figillis  figillatas,  quas  ad  partes  discretorum  virorum  Hinrici  prope  ci-  5 
mitorium  et  Johannis  Felicis,  burgenfium  in  Brunswic,  transfcribi  et  exemplari  fecimus  nil  ad- 
dendo  vel  minuendo,  quod  earum  intellectum  aut  tenorem  viciet  vel  inmutet.  Harum  autem 
litterarum  tenor  eft  talis:  Nos  frater  Fredhericus  dictus  Silvefter ....  anno  domini  m°ccc°iij°  in  cra- 
ftino  fancti  Johannis  ante  portam  latinam."  Nos  frater  Fredhericus  de  Alvensleve  ....  anno  domini  iii 
ccc°v°  in  die  fanctorum  Tyburcii  et  Valeriani  martirum."'  in  horum  igitur  omnium  premilTorum  evi- 10 
dens  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  transfcriptis  patenter  duximus  apponendum.  Ac- 
tum anno  domini  m°ccc°xv°  in  die  fancti  Thyburcii  martiris. 

Im  Orig.  5  cimtorium     6  tranfcribi      i  i  tranfcriptis 

a  Nr  }!}     b  Nr  55/ 

///j  September ^o.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  fchenkt  dem  Cyriacusftifte  zwei  Hufen  iind\^ 
einen  Hof  zu  Hedeper  {Hedehere),  die  Johann  und  Hildebrand  Mathiä,  weiland  Ludolfs  Söhne. 
ihm  aufgefandt  haben.  Zeugen  Johannes  Felix,  Henricus  Elye,  Johannes  et  Roleko  fratri 
dicti  de  Veltftede.  Datum  anno  domini  m°ccc°  quinto  decimo  pridie  kalendas  Octobris.  [776 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


ip^  October  18.  Dekan  Friderich  und  Kapitel  St  Cyriaci  bekunden,  daß  fie  für  /^  Mark  •• 
von  Hildebrand  Mathiä,  weiland  Ludolfs  Sohne,  zwei  Hufen  und  einen  Hof  zu  Hedeper  (Ht 
diQhQv€)  gekauft,  Ritter  Balduin  von  Wenden  dem  Stifte  dies  Gut  vor  Herzog  Albrecht  geeignet. 
Ekbert  Scheveling  ly  Mark  zu  den  Kaufgeldern  beigefteuert  hat  und  dafür  lebenslänglich  den 
Ertrag  einer  Hufe  und  der  Hälfte  des  Hofes  genießen,  nach  feinem  Tode  aber  hiervon  alljähr 
lieh  10  Schilling  auf  die  Lichte  des  Mathäusaltares  gewandt,  das  übrige  unter  die  Kanoniker  t^ 
und  die  neun  beftändigen  Vikare  gleich  vertheilt  werden  f oll.  Zeugen  Arnoldus  de  Calve,  Johan 
nes  de  fancto  Michahele,  Johannes  de  Sowighe,  Conradus  de  Munftede,  Lippoldus  de  Coden-    j 
ftede.  Datum  et  actum  anno  domini  m^ccc"  quinto  decimo  in  die  beati  Luce  ewangelifte.    [777 

Original  zu  Wolfenbüttel. 
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/^/5  October  28.  Abt  Petrus  und  Conveni  von  St  Aegidien  bekunden,  daß  Ekbert  Scheveling 
\rem  Spitale  ein  Pfund  Rente  gewidmet  hat.  [778 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  beiden  Siegel  flark  befchädigt. 

MEmoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  roboratur. 
Hinc  eft,  quod  nos  Petrus  Dei  gratia  abbas  totusque  conventus  monafterii  fancti  Egidii 
in  Brunswich  prefentibus  publice  recognofcimus  et  notum  effe  volumus  Omnibus  has  litteras 
nfpecturis,  quod  Ecbertus  Scheveling  ad  hofpitale  noftrum  unius  talenti  redditum  ob  falutem 
le  anime  comparavit,  quod  ad  hujusmodi  ufus  conftituit  annis  fingulis  erogandum,  videlicet 
[uod  mandatum  in  vigilia  penthecoftes  cum  fex  folidis  peragetur.  Item  ad  ftipam  in  anniver- 
irio  fuo  pauperibus  dandam  de  eodem  talento  fex  folidos  alTignavit.  Octo  vero  folidos  refiduos 
ampliorem  pauperum  recreationem  in  hofpitali  noftro  conftituit  erogari.  In  cujus  rei  eviden- 
lam  noftra  figilla  prefentibus  funt  appenfa.  Datum  anno  domini  m°ccc°xv°  in  die  beatorum 
[ymonis  et  Jude  apoftolorum. 

7^/5  October  28.  Herzog  Johann  von  Lothringen,  Brabant  und  Limburg  ertheilt  den  Kauf- 
uten Deutfchlands  und  anderer  Reiche  einen  Freibrief  für  den  Handel  in  feinen  Landen,  be- 
fonders  zu  Antwerpen  und  Bergen  op  Zoom.  [779 

W^k  Original  zu  Köln  mit  Siegel,  gedruckt  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  11,  S.  loj.  Deutfche  Ueberfetzung  des 
W^^otars  M.  Meerfchaerdt  nach  einer  von  Hamburg  im  Januar  IJ40  veranlafiten  Abfchrift  im  Stadtarchive. 

wK  1^15  December  6.  Ritter  Heinrich  v.  Wenden  verkauft  dem  Cyriacusftifte  für  9  Mark  die 
f^oVogtei  an  drei  Hufen  zu  Broitzen  (Brotzede).  Zeugen  Johannes  Felix,  Johannes  et  Wedego 
•     fratres  dicti  de  Veltftede,  Henricus,  Ludolfus  et  Hermannus  dicti  Elye.  Datum  anno  domini 

1°ccc°  quinto  decimo  octavo  idus  Decembris.  [780 

Original  zu  Wolfenbättel. 
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y/5  December  22.  Graf  Ulrich  von  Regenftein  und  fein  Bruder  Sigfrid,  Canonicus  zu  Hil- 
'esheim,  eignen  der  Katharinenkirche  drei  Hufen  famt  Zubehör  zu  Bohnffedt,  die  Hermann 
'tephani  zu  Braunfchweig  ihnen  aufgefandt  hat.  [78 1 

Das  Original  ift  verloren,  eine  Abfchrift  des  xiv  Jahrhunderts  im  Copialbuche  der  Katharinenkirche. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Olricus  Dei  gracia  comes  junior,  Syfridus  eadem  gra- 
cia  canonicus  Hildenfemenfis  ecclefie,  fratres,  filii  comitis  quondam  Hinrici  de  Reghenften, 
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Omnibus  in  perpetuum.  Ad  noticiam  omnium  tarn  prefencium  quam  futurorum  publice  ac  pci 
petualiter  volumus  pervenire,  quod  nos  de  meritis  et  fuffragiis  venerande  virginis  ac  martiris 
Katerine  fiducialiter  prefumentes  ad  honorem  ipfius  et  divini  cultus  augmentum  ac  pro  falu- 
bribus  remediis  animarum,  noftrarum  videlicet  et  parentum  noftrorum,  petente  et  ydonee  pro- 
curante  discreto  viro  domino  Reymboldo,  plebano  fancte  Katerine  virginis  in  Brunswic,  ad  5 
dotem  unius  altaris  in  eadem  ecclefia  fundati  donavimus  et  in  Dei  nomine  per  prefentes  damus 
Proprietäten!  trium  manforum  fitorum  in  campis  ville  Bonftede  Hildenfemenfis  dyoc.  et  unius 
curie  in  eadem  villa  et  trium  utilitatum  echtward  dictarum  wlgariter  in  filva  et  totidem  utiü- 
tatum  in  graminibus  et  omnium  eorum  utiHtatum  et  pertinencium  in  viüis,  filvis,  campis,  pra- 
tis,  viis  et  inviis,  ficut  HermannusStephani,  burgenfis  in  Brunsw.,  eadem  bona  a  Hinrico  fratre  1 
noftro  pie  memorie  tenuerat  et  Hbere  refignavit,  jure  ac  iibertatis  titulo  perpetue  polTidenda. 
et  tradentes  predicte  ecclefie  et  rectoribus  et  proviforibus  ejus  proprietatem  et  corporalem  pof- 
fedionem  predictorum  manforum  et  fuorum  pertinentium  renunciavimus  et  per  prefentes  re- 
nunciamus  omni  utiHtati  et  juri,  quod  nobis  in  eis  conpetebat  et  conpetere  poITet  in  futuro. 
Infuper  dictos  .  .  rectores  et  provifores  ecclefie  predicte  confervabimus  in  polTelTione  ac  pro- 1 
prietate  bonorum  hujusmodi  ac  ipfis  de  proprietate  juftam,  debitam  ac  legitimam  fuo  loco  pre- 
ftabimus  warandiam.  In  quorum  omnium  teftimonium  has  litteras  figillis  noftris  fecimus  et  fi- 
gillo  venerabilis  in  Chrifto  patris  domini  et  awnculi  noftri  karilTimi,  domini  Hinrici  Hildenfe- 
menfis ecclefie  epifcopi,  optinuimus  figillari.  Et  nos  Hinricus  Dei  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie 
epifcopus  jam  dictus  donacionem  predictorum  bonorum  cum  fingulis  fuis  conditionibus  pre-2 
fcriptis,  quantum  noftra  interelTe  poterit,  approbantes  figillum  noftrum  ad  majorem  cautelam 
duximus  rogati  una  cum  figillis  awnculorum  noftrorum  predictorum  prefentibus  apponendum. 
Teftes  hujus  funt  discreti  Guncelinus  de  Berwinkele  et  Volcmarus,  notarii  awnculi  noftri  pre- 
dicti,  Henricus  plebanus  in  Heymborch,  nofter  notarius,  Hinricus  rector  ecclefie  Nove  civita- 
tis Hildenfem,  Johannes  plebanus  ecclefie  fancti  Michaheiis  in  Brunsw.,  Johannes  de  Gercfem,  2 
miles,  fidelis  nofter,  Hinricus  Elye,  Conradus  Holtnickeri,  vafalli  noftri,  Johannnes  Felix,  Hin- 
ricus de  EvelTem,  cives  in  Brunsw.,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc° 
xv°  xj°  kal.  Januarii. 

In  der  Hanäfchr.  9  fehlt  in     2  i  aprobantes 
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1^16.  Allerlei  Theidung.  [782 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fort/etzung  von  Nryö^. 
Oleko  van  Calve  heft  afghelaten  van  alleme  erve,  dat  eme  an  mochte  vallen  van  heren  i 
Wedekinde  van  Ganderfem  unde  van  voren  Belen  ferre  husvrowen,  alfo  befcedeliken,  dat 
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eme  eder  finen  rechten  erven  gheven  fcal  alle  jar  en  punt  gheldes  na  voren  Belen  dodhe 
den  hufen  uppe  deme  markete. 
Heneke  Holtnikkere,  heren  Konen  föne  Holtnikkeres,  unde  fine  brodere  Coneke  unde  Her- 
n,  de  brodere  Henninges  föne  Holtnikkeres,  hebbet  vorkoft  Guncelinufe  deme  papen  eren 
f  bi  den  barvoten  broderen  to  femme  live.  Dar  fcal  he  en  af  gheven  des  jares  ene  mark  ghel- 
des, unde  wat  he  an  deme  hove  vorbuwet,  dat  blift  en  unde  eren  erven  mit  deme  fulven  hove 
femme  dodhe  ane  yenegherleye  anfprake  finer  erven. 

Herman  van  Blekenftede  heft  vorkoft  Thilen  femme  brodere  unde  Hinrike  Papendorpe  fem- 

fwaghere  dat  verndel  des  tegheden  to  Uvinge  unde  tw  hove  darfulves  mit  alleme  rechte 

r  Ivj  mark,  dat  fulve  gut  mach  he  wederkopen  umme  dat  fulve  ghelt  met  femme  eghenen 

^i^elde  alle  jar  vor  middenfomere,  wanne  he  wel.  Weiden  feiok  dat  fulve  gut  vorkopen,  fo  fcol- 

■■ftn  fe  erft  Hermanne  dat  beden.  ene  weide  he  es  nicht,  fo  moghen  fe  vorkopen  eder  vorfetten 

^^t  fulve  gut,  wr  fe  willet. 

Vor  Aleke,  Ekelinges  fufter  van  Edzenrode,  de  heft  ghekoft  dre  verdinge  gheldes,  de  fcal 
:ne  ere  gheven  alle  jar  to  ereme  live  van  der  taflen  finte  Mertines,  \jj  verding  to  finte  Micha- 
elis daghe  unde  i,j  verding  to  pafchen. 
!!■  Albrechtes  moder  des  Ghires  heft  ene  mark  gheldes,  de  fcal  me  ere  gheven  van  der  taflen 
)  finte  Mertine  to  ereme  live.  So  wanne  erer  to  kort  wert,  fo  fcal  de  mark  hören  to  deme 
lichte  finte  Mertines. 
Johannes  Plok,  de  gherwere  upme  Damme,  unde  Alheyt  fin  wif  de  hebbet  ere  gut  tofamene 
(,    ghegheven  an  voghedes  dinge. 

Ludeman  unde  Heneke  de  brodere  Hakelenberch  hebbet  vorkoft  met  alle  erer  erven  wlborde 

Hermanne  Meybome  unde  finen  rechten  erven  xiij  morghene  landes  vor  xxvj  mark,  des  lit  en 

kamp  van  achte  morghenen  bi  deme  Altvelde  unde  vif  morghene  de  fchetet  uppe  de  garden 

wifchen  finte  Peters  dore  unde  deme  Hoen  dore.  Unde  dit  gut  hebbet  fe  eme  vorkoft  vor  eghen 

i'    unde  teghetvri  funder  anderhalven  morghen,  unde  fcon  des  fin  unde  finer  rechten  erven  were 

i'    wefen  van  rechter  anfprake.  Unde  dar  heft  Ludeman  van  Achem  ere  fwagher  af  ghelaten  van 

erer  fufter  weghene  Hannen  unde  erer  erven. 
I^RGhereke,  Ghereken  föne  |  heren  Stevens,  de  heft  Hermanne  heren  Stevens  fenne  vedderen 
"ounde  fine  rechten  erven  losghelaten  van  allerleye  anfprake,  de  he  uppe  ene  vorderen  mochte 
.    unde  uppe  fine  erven.  unde  dat  heft  he  eme  en  truwen  ghelovet  vorme  Rade  in  der  Oldenftat 
I^Wide  imme  Haghen. 
|H^  Her  Herman  de  perrere  van  Lebechun,  Conrat  unde  Ghereke  fine  brodere,  heren  Hermannes 

In  der  Hand/ehr.  14.  15.  16  verdige,  verdig,  verdig 
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föne  des  heren,  unde  Grete  ere  fufter  unde  Kibbele  ere  man,  erer  drier  fwagher,  hebbet  bekant 
vorme  Rade,  dat  fe  fek  hebbet  vorliket  umme  eres  vader  unde  erer  moder  erve,  dat  allermal- 
keme  ghenoghet.  Unde  dat  fulve  erve,  dat  eres  vader  was,  dat  hebbet  de  vorfegheden  brodere 
dre  upghelaten  Greten  erer  vorfprokenen  fufter  unde  eren  kinderen  unde  Kibbelen.  Des  ne 
mach  aver  Kibbele  nicht  vorkopen  ane  Greten  fines  wives  unde  erer  kindere  willen. 

Hennig,  Diderik,  Ludeman,  Johannes  unde  Nicolaus  de  brodere,  Wasmodes  föne  van  Urde, 
hebbet  bekant  vorme  Rade,  dat  fe  hebbet  gheleghen  laten  voren  Hannen,  de  Wasmodes  hus- 
vrowe  was  van  Urde,  to  creme  live  dat  verndel  des  tegheden  to  Urde,  dat  er  gheleghen  heft 
Hannus,  heren  Hinrikes  föne  van  Urde  des  ridderes.  In  deme  fulven  verndel  fcal  de  fulve  vrowe 
hebben  xvij  fcepele  hardes  kornes  to  creme  live,  des  fcolet  wefen  xv  fcepele  wetes  unde  tweneß' 
roken.  de  fcal  me  ere  antworden  in  der  ftat  to  Brunswic  alle  jar  to  finte  Gallen  daghe.  Na  creme 
dodhe  fo  fcolen  de  fulven  vorfegheden  brodere  gheven  Hannen,  der  fulven  vorfegheden  vrowen 
dochter,  de  en  cloftervrowe  is  to  Dorftat,  dre  fcepele  wetes  to  creme  live  alle  jar  van  deme  ful- 
ven verndel  uppe  finte  Gallen  dach.  Wcre  ok,  dat  jenech  broke  worde  der  fulven  voren  Hannen 
jojewelkes  jares  an  diffen  dingen,  eder  erer  dochter  na  creme  dodhe  in  den  dren  fcepelen,  in  i; 
welken  dingen  dat  wcre,  dat  fcolden  de  fulven  brodere  erwUen  en  beyden  uppe  den  fulven  dach. 
So  wat  ok  boven  de  fulven  xvij  fcepele  an  deme  fulven  verndel  des  tegheden  worde,  dat  fcal 
heren  Wasmodes  kinderen  bliven.  Unde  we  Hannus,  Thideric  unde  Ludeman  fcolen  ok  Han- 
nufe  unde  Claufe  ufen  broderen,  voren  Hannen  fönen,  ufe  gut  lenen  laten,  dat  os  ufe  vader 
gheervet  heft,  liker  wife  alfo  os  fulven.  Unde  we  vorfegheden  brodere  alle  fcolen  weder  lofen 
der  fulven  vrowen  Hannen  ene  halve  mark  gheldes  an  deme  neyften  hus,  dat  Bulfinges  was 
in  der  Nienftat,  nu  vort  van  finte  Mertens  daghe  over  en  jar  ane  jenegherleye  hindernilTe.  Mit 
diffen  dingen  is  dilTe  fulve  vrowe  vor  Hanne  unde  ere  dochter  vor  Hanne  to  Dorftat  an  allen 
dingen  vorfceden  van  Wasmodes  kinderen.  [ 

Ludeman  van  Achem  heft  bekant,  dat  he  hebbe  ghelenet  laten  Hannufe  unde  Ludemanne,  finc^  " 
broder  fönen,  den  halven  tegheden  to  Broczem  alfodane  wis:  wanne  he  wel,  fo  fcolen  fe  ene 
eme  weder  laten  up.  Worde  aver  fin  to  kort  ane  erven,  fo  fcolde  eth  ere  rechte  len  wefen  unde 
fines  wives  Hannen  lifghedinge.  Unde  he  ne  fcal  ok  de  fulven  fines  broder  kindere  nicht  weder 
hinderen  an  creme  gude,  dat  he  met  en  in  finen  lenefchen  weren  heft. 

Thile  van  Blekenftede  heft  femme  fwagher  Henrike  Papendorpe  vorkoft  en  verndel  des  te- ; 
gheden  to  Uvinge  unde  ene  hove  darfulves  vor  xliij  mark,  de  mach  he  eder  fine  erven  weder- 
kopen  vor  dat  fulve  ghelt,  wanne  he  wel,  eder  en  half  verndel  des  tegheden  af  vor  xv  mark. 
Na  Henrikes  dodhe  fo  fcal  Thile  eder  fine  erven  gheven  Alheyde,  Henrikes  fufter,  unde  eren 

In  der  Handjchr.  ii  Gallen  lir/jpni/jg/if/;  Michaelis     21  dzl  fehlt     Bvifiges     25 — iC)  ausradiert 
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linderen  xv  mark  van  deme  fulven  gude.  Weide  ok  Hinric  dit  gut  vorfetten  eder  vorkopen, 
r  ne  fcal  ene  Thile  eder  fine  erven  nicht  an  hinderen. 

Herman  van  Bonftede  upme  Damme  heft  Ekeharde  van  Wacken  unde  finen  nakomehngen 
s  ghegunt  met  gudeme  willen,  dat  he  unde  fine  nakomelinge  fcolen  liden  dat  water,  dat  van 
s  fulven  Ekehardes  hus  valt,  in  femme  hove,  des  fulven  Hermannes.  Weide  ok  de  fulve  Her- 
an buwen  bi  fine  want,  Ekehardes,  na  femme  ghemake,  dat  fulve  buwe  fcal  he  alfo  buwen, 
ß-!4'dat  he  jo  dat  water  jlide  in  femme  hove  unde  fine  want  nicht  ne  wnde.  Unde  de  fulve  Ekehart 
ene  heft  buten  femme  fülle  nicht.* 

Her  Hene  van  AlvedefTen  de  heft  finen  dochteren  veren,  de  cloftervrowen  fin  to  Lamme- 
0  fpringe,  befceden  ene  mark  gheldes  in  femme  erve  jeghen  finte  Olrike  na  femme  dode,  erer  ju- 

K'eliker  enen  verding  alle  jar  to  ghevende,  dewile  dat  fe  levet.  So  wanne  erer  en  fterft,  fo  valt 
[1  verding  gheldes  uppe  fine  rechten  erven  alfo  lange,  went  dat  fe  alle  dot  fin:  fo  blift  eth  al 
nen  erven.  Unde  na  femme  dode  fo  heft  he  den  fulven  ver  dochteren  Ghefen,  Aleken,  Winne- 
ken  unde  Immeken  ver  rede  mark  befceden  ok  in  femme  redeften  gude. 

Heneke  de  Refe,  Gherken,  Olrikes  unde  Koneken  broder,  heft  bekant,  dat  he  hebbe  afghe- 
laten  van  alle  fines  vader  erve  unde  van  alleme  anghevelle,  dat  eme  anghevallen  mochte  van 
finen  broderen  unde  finen  fufteren.  Vor  dilTe  afticht  fcolen  eme  de  fulven  vorfprokenen  brodere 
dre  eder  ere  erven  gheven  alle  jar  xiiij  mark  gheldes,  dewile  dat  he  levet,  half  to  middenfomere 

nnde  half  to  winachten.  Des  hebbet  ene  de  brodere  dre  wifet  in  den  gancen  tegheden  to  Crem- 
^ge  unde  an  achte  hove  darfulves  alfoghedane  wis:  ift  eme  jenech  borft  worde  van  finen  bro- 
eren  eder  an  eren  erven  an  dem  benomeden  ghelde,  dat  he  dar  fcal  ene  anwardinge  an  heb- 
1  ben  fines  gheldes.  Unde  de  fulve  Heneke  ene  fcal  nicht  vorgheven,  vorfetten  eder  vorkopen, 
?45  dat  fulve  vorfprokene  gut.  Wanne  fin  to  kort  wert,  fo  fcal  dat  fulve  gut  weder  vallen  uppe  de 
!     vorbenomeden  brodere  dre  eder  uppe  ere  rechten  erven  ledich  unde  los. 

Henig,  Thideric,  Ludeman,  Hannus  unde  Claus  de  brodere,  Wasmodes  föne  van  Urde,  heb- 

t  Hennige  van  Urde  erem  vedderen  vorkoft  vif  mark  gheldes  in  crem  erve,  dat  Wasmodes 

was,  vor  Ixxx  mark,  des  fcolen  fe  eme  gheven  eder  finen  rechten  erven  alle  jar  to  pafchen  ii,j 

mark  unde  to  finte  Michels  daghe  nj  mark.  Dat  fulve  ghelt  mögen  fe  wederkopen  alle  jar  jo 

r  pafchen  eder  vor  finte  Michels  daghe  umme  dat  fulve  vorfeghede  ghelt,  eder  de  mark  ghel- 

In  der  Hiindfchr.  i  i .  i  2  verdig      i  8  vor  gheven  wiederholt  eme 

a  Am  Rande  oben  folgender  Eintrag  aus  der  zweiten  Half te  des  Jahrhunderts :  Albert  Segherdes  heft  overeyn  ghedraghen 
td  Heneken  van  Rotne,  dat  Albert  fcal  de  fcoppen  beteren  unde  bewaren  in  Heneken  höve  lik  finem  dake.  Unde 

neke  heft  de  loneghinge  to  Albertes  want.  he  en  fcal  aver  dar  nicht  an  hechten.  Muthmaßlich  handelte  es  f ich  um  Nach- 
rrechte  derfelben  Häuf  er  wie  jff. 
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des  funderliken  af  vor  xvj  mark,  van  eme  eder  van  finen  erven.  Unde  dat  fulve  erve  moghen 
de  fulven  brodere  vorkopen  eder  vorfetten  binnen  fes  jaren  alfo  befcedeliken,  dat  jo  Hennige 
eder  finen  erven  ere  ghelt  werde,  j 

De  brodere  Cone  unde  Cone  van  deme  hus  unde  ere  vedderen  Cone  unde  David  de  hebbetß/ 
fek  alfus  vorenet,  dat  fe  ere  lengut  willen  tofamene  hebben  unvorfcheden,  vij  hove  to  Adenem  5 
unde  iij  hove  to  Rotne  unde  vij  hove  to  Veltum  unde  vif  hove  to  Stidiem  unde  ver  hove  to 
Wirete  an  velde  unde  an  dofpe,  alle  dilTe  vorfegheden  hove,  doch  met  dilTem  befchede:  dewüc 
dat  et  en  beyden  fiden  beheghelic  is.  Weret  ok  alfo,  dat  erer  welk  fin  del  laten  weide,  dar  1.^ 
fcal  erer  nen  den  anderen  an  hinderen.  Weret  ok  alfo,  dat  des  elderen  Conen  vamme  hus  to 
kort  worde  unde  finer  föne,  fo  fcal  Cone  fin  broder  unde  fine  kindere  unde  fine  vedderen  twene,  to 
Cone  unde  David,  finer  husvrowen  Jutten  holden  unde  gheven  den  dridden  del  al  des  gudt^ 
dat  hir  vore  fcreven  fteyt,  ere  levedaghe,  dewile  dat  fe  delTes  vorfegheden  gudes  unvorfcheden 
fin.  Weret  ok  alfo,  dat  Conen,  de  heft  Henen  dochter  Elias,  binnen  dilTen  dingen  to  kort  worde, 
unde  dat  fin  husvrowe  vor  Bele  dat  gut  to  fek  neme,  dat  ere  gheleghen  is  to  creme  lifghedingc, 
dat  fin  vif  hove  to  Stidien,  dre  hove  to  Rothne,  alfo  vele  fcepele  cornes,  alfo  van  deme  gude  15 
wert,  fo  welkerleye  körn  dat  were,  fcal  Cone  unde  David  de  brodere  nemen  en  dar  geghen 
van  deme  anderen  dele  defTes  vorfcre- 1  venen  gudes.  Dat  felve  fcal  de  eldere  Cone  vamme  hus  Bi 
don  ichte  fine  föne  unde  fin  husvrowe.  So  wat  aver  kornes  dar  denne  boven  rift,  dat  fcal  me 
delen  an  dre  dele,  jojewelkeme  fin  del,  alfo  fek  boret.  So  wat  hir  to  koft  up  gheyt,  dat  fcal 
malk  ghelden,  alfo  et  fek  gheboret.  Teftes  hujus  rei  funt  Hehricus  Elie,  Wedego  de  Veltftede,  2c 
David  Cronesben,  Henricus  Conradi.  Actum  anno  domini  m°ccc°xv)''. 

Johannes,  Ludeman  unde  Claus  de  brodere,  Wasmodes  föne  van  Urde,  fcolen  gheven  crem 
brodere  Thidericufe  deme  fcolere  viij  mark  gheldes  to  femme  live  jo  to  pafchen.  dat  fcal  nu  to 
pafchen  anftan,  de  nu  neyft  kumpt,  vort  over  en  jar.  Dat  fulve  ghelt  hebbet  fe  eme  gheleghen 
laten  in  emme  verndel  des  tegheden  to  Urde  van  dem  bifchope  van  Halberftat.  Were,  dat  jener' 
broke  eme  dar  an  worde  twifchen  pafchen  unde  finte  Michaels  daghe  darna  jojewelkes  jarc 
fo  mochte  de  fulve  Thidericus  dat  verndel  vorkopen  eder  vorfetten,  weme  he  weide,  darna. 
dar  fcolen  de  fulven  fine  brodere  umme  bidden,  dat  eth  gheleghen  worde  van  dem  bifchope, 
den  he  eth  vorkofte.  Unde  dit  fulve  ghelt  fcolen  fe  eme  gheven  ok  na  femme  dodhe  en  jar. 
Hir  umme  vortiget  he  alles  anghevelles  van  fines  vader  erve.  Actum  anno  domini  m°ccc°xvj°}( 
feria  fecunda  ante  Simonis  et  Jude." 

In  der  Handfchr.  nach  5  zwei  Drittel  der  Spalte  unbefchrieben 
a  October  3^ 
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H     ///ö.  Schwefter  Gertrud  Weihen  kauft  von  St  Andreas  eine  halbe  Mark  Leibzucht.    [785; 

^B      Aus  dem  älte/ten  Degedingebuclie  der  Neufiadt.  Am  Rande  van  fufter  Ghefen  Wyen.  Vorher  Nr  68j. 

H/~\  Ue  geruntur  in  tempore,  ne  fimul  labantur  cum  lapfu  temporis,  poni  folent  in  lingua  te- 

B  xZ?Cft'""i  vel  fcripture  memoria  perhennari.  Sciant  igitur  prefentes  et  futuri,  quod  ego  foror 

"Gertrudis  Milvi  morans  in  antiquo  conventu  emi  j  marcam  pecunie  ad  fanctum  Andream,  per 

quam  corpus  meum  fuis  temporibus  eo  melius  fustentetur.  cujus  unum  fertonem  habebo  ad 

feftum  pafche  unumque  ad  feftum  fancti  Michaelis.  Unde,  ne  emptionem  hujus  predicte  ^  marce 

alicujus  inpediat  calumpnia,  prefentem  paginam  cum  nominibus  eorum,  qui  huic  interfuerunt 

emptioni,  mihi  feci  fic  confcribi.  Nomina  autem  teftium  hujus  rei  funt  hec;  Egkehngus  deScan- 

ieghe,  Bertrammus  de  Borchwede,  Albertus  de  Peyne,  Ludolfus  de  Ringelem,  Albertus  Blivot, 

Confules,  et  Conradus  Cuprifaber  et  Thidericus  de  Valeberge:  hü  duo  fuerunt  tunc  procura- 

tores  ecclefie  fancti  Andree.  Anno  domini  m°ccc°xvj°. 

1^16  Januar  i^.  Der  Rath  in  der  Neufiadt  bekundet,  daß  Pfarrer  Johannes  zu  Didderfe  von 
\der  Andreaskirche  ein  Leibgedinge  gekauft  hat.  [784 

Unbefiegeltes  Original  im  Stadtarchive. 
^"TVTOs  Confules  Nove  civitatis  Brunswich  pupplice  recognofcimus  in  hiis  fcriptis,  quod  do- 
X  1  minus  Johannes  facerdos,  plebanus  in  DidekelTen,  emit  a  procuratoribus  ecclefie  fancti 
Andree  in  Brunswich  unam  marcam  puri  argenti  ad  tempora  vite  fue  legitime  poffidendam  tali 
condicione,  quod  jam  dicti  procuratores  plebano  prefato  in  fefto  fancti  Michahelis  dimidiam 
20  marcam  et  in  fefto  pafche  dimidiam  marcam  debent  errogare.  Igitur,  fi  aliquis  cafus  intervenerit, 
quod  jam  dicta  marca  termino  fuo  non  daretur,  hoc  Confules  Nove  civitatis  Brunswich  fine 
dubio  fubplebunt.  Hujus  rei  teftes  funt  Rotgerus  de  Vinsleve,  Gerwinus,  Albertus  de  Peyne, 
Engelingus  de  Ringelem,  Albertus  Blivot  et  Conradus.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvj°  in  oc- 
tava  epyphanie. 

25  1^6  Februar  20.  Dekan  und  Kapitel  St  Cyriaci  bekunden,  daß  Herr  Heinrich,  Pfarrer  zu 
Ifenbättel  (Yfenebutle),  dem  Stifte  anderthalb  von  den  Brüdern  Hermann  und  Johann  Wolf- 
rammifür  26  Mark  l.  S.  gekaufte  Hufen  und  Höfe  zu  Hedeper  (Hedebere),  die  jährlich  fünf 
Scheffel  Weizen  und  Hafer  zinfen,  unter  Vorbehalt  des  Leibgedinges  dem  Stifte  zu  Behuf  feiner 
Jahrzeit  und  der  feiner  Eltern  Ludolfund  Gertrud  gewidmet  hat,  und  verpflichten  f ich  auf  die 

io  deshalb  getroffenen  Anordnungen.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Elye,  Conradus  Holtnickeri  et 
Hermannus  frater  fuus.  Actum  et  datum  anno  domini  m^ccc"  decimo  fexto  undecimo  kal.Martii. 
Original  zu  Wolfenbüttel. 
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i^i6  Februar  22.  Propft  Hermann,  Priorin  Elifabeth  und  Convent  zu  Steterburg  bekunden, 
daßfiefiir  12  Mark,  die  von  der  Priorin  und  ehemaligen  Kämmrerin  Frau  Johanna  v.  Kalbe 
(de  Calve)  und  der  Kämmrerin  Frau  Sophia  v.  Vallftedt  (de  Velftede)  waren  angefammelt  wor- 
den, und  für  aber  12  Mark,  die  Johannes  v.  Meinum  feiner  Schwefter,  der  Klofterfrau  Johan- 
na, letztwillig  vermacht  hat  und  diefe  hat  beitragen  wollen,  von  Heinrich  Michaelis  zwei  Hu-  5 
fen  und  einen  Hof  zu  Denftorf  (Denftorpe)  gekauft  haben,  und  daß  deren  Zinfe  zur  Hälfte 
dem  Kammeramte  (officio  camere),  zur  Hälfte  einftweilen  der  Geberin  als  Leibzucht  gereicht, 
wenn  aber  diefe  mit  Tode  wird  abgegangen  fein,  zum  Seelenheil  ihres  Vaters  Jacob  fowie  ihrer 
Brüder  der  Kirche  f ollen  zugewandt  werden.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  de- 
cimo  fexto  in  dominica  Efto  mihi.  [786 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  2pj. 

1^16  Februar  24  Braunfchweig.  Ritter  Ludolf  v.  Gadenftedt  (de  Godenftede),  genannt  Bol- 
thesberch,  fein  Bruder  Johann  und  die  Söhne  ihres  Bruders  Konrad,  Dietrich,  Ludolf  und 
Johannes,  ertaufchen  von  dem  Btafienftifte  gegen  einen  Morgen  Landes  zu  Kl.-Berle  (in  parvo 
campo  in  occidentali  parte  ville  Lutteken  Berle),  den  Dietrich  Richezen  zu  Nord-Affel  (Thide- "  5 
ricus  Rykecen  de  Nortasle)  von  ihnen  hat,  einen  Morgen  zu  Nord-Affel  (apud  cymiterium  in 
occidentali  parte  ecclefie  Northasle).  Zeugen  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede, 
Henricus  Elye,  David  Kronesben,  burgenfes  in  Bruneswich.  Actum  ibidem  anno  domini  m^ccc" 
fexto  decimo  feptimo  kal.  Marcii.  [787 

Original  zu  Wolfenbüttel.  20 

1^16  Februar  25  Halberftadt.  Bifchof  Albrecht  von  Halberftadt  überläßt  dem  Marienfpitale 
den  Zehnt  zu  Veitheim  bei  Honrode.  [788 

Zwei  gleichlautende  Originalausfertigungen  im  Stadtarchive,  beide  mit  dem  Rückvermerk  xivJahrh.  de  de- 
cima  in  Velthen.  Die  Siegel  der  einen  —  das  des  Bifchof s  ift  hier  abgefallen  —  an  rothen  Seidenfträngen,  die 
der  andern  an  Pergamentbändern.  25 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Albertus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus 
Omnibus  in  perpetuum.  Vere  dignum  et  juftum  eft  omnique  confentaneum  rationi,  Chrifti 
fidelium  potilTimum  fub  noftre  ditionis  baculo  degentium  votis  et  geftis  laudabilibus  noftram 
efficacem  adhiberi  operam  et  munimen.  Claro  igitur  prefentium  profitentes  indicio  tam  ad  fu- 
turorum  quam  modernorum  volumus  noticiam  devenire,  quod,  cum  Hinricus  Helye  et  Ludol-  }o 
fus  fratres,  cives  in  Bruneswic,  et  tam  heredes  quam  coheredes  ipforum  procurantibus  dilectis 
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Ifiliis  .  .  proviforibus  hofpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Brunesw.  noftre  dyoc. 

idecimam  in  Velthen  juxta  Hoenrodhe,  quam  a  nobis  iidem  cives  tenebant  in  pheodo,  ad  manus 

noftras  libere  refignalTent,  nos  civium  et  proviforum  grato  concurrentes  adenfu  fupplicationi- 

bus  predictorum  motique  precio  in  noftre  ecclefie  ufus  verfo,  honorabilium  virorum  Hinrici 

[prepofiti,  Friderici  decani  ac  totius  noftre  ecclefie  capituli  confenfu  habito,  dictam  decimam 

donavimus  et  per  prefentes  exnunc  donamus  liberaiiter  cum  omnibus  fuis  proventibus,  utili- 

tatibus  ac  pertinenciis  hofpitali  predicto  ad  fustentationem  et  refectionem  languentium  in  eo- 

dem  perpetuo  polTidendam,  transferentes  in  dictum  hofpitale  omne  jus  et  proprietatem,  que 

nobis  feu  noftre  ecclefie  in  dicta  conpetebant  decima  polTentque  modo  quocunque  conpetere 

in  futurum.  In  quorum  evidenciam  atque  robur  noftrum  ac  dicti  capituli  noftri  figilla  appendi 

[fecimus  huic  fcripto,  honorabiles  vero  viros  infrafcriptos  pro  teftibus  duximus  annotandos: 

iWernerum  deScherembeke,  Wernerum  deWanzleve,  noftre  curie  camerarium,  Hermannum  de 

[Wäldenberghe,  Borchardum  deAfTeborch,  Thidericum  de  Vrekeleve,  Sifridum  de  Querenvorde, 

[Waltherum  de  Barboy,  Heydenricum  fcolafticum  et  Albertum  de  Tundersleve,  noftre  ecclefie 

canonicos  fupradicte.  Actum  et  datum  Halb,  in  noftro  capitulo  generali  annodomini  m''ccc°xvj° 

fin  capite  jejunii. 

B  1  Honrodhe     6  prefentia      i  3  Querenvordhe 

1^16  März  2"]  Braunfchweig.  Das  Klofter  Ilfenburg  verkauft  Eilard  Boneken  und  Gerhard 

Pepperkeller,  ihren  Angehörigen  und  Heinrich  Stapel  eine  Rente  aus  dem  Zehnt  zu  Rohrsheim. 

20      Aus  dem  Ordinarius  St  Blaß  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  ^2'.  Gedruckt  bei  Jacobs,  Urk.-B.  des  Kl.  Ilfenburg  i,  S.  18 f. 

NOs  Dei  gracia  Albertus  abbas,  Henricus  prior,  Conradus  de  Werre  junior,  Thitmarus  de 
Hardenberghe,  frater  Thilo  dictus  Magnus,  provifores  una  cum  abbate,  totusque  conven- 
tus  monafterii  in  Ilfeneborch  Halberftadenfis  dyoc.  recognofcimus,  quod  conmuni  confenfu  et 
beneplacito  vendidimus  dilectis  nobis  Eylardo  Boneken,  uxori  fue  Elyzabet,  Denekoni  fervo 

2  5Eylardi,  Alheydi  nepti  fue,  Gherardo  Peperkellere,  Elyzabet  matri,  Ghertrudi  forori  fue,  ac 
Henrico  Stapel,  burgenfibus  in  Brunesw.,  et  eorum  veris  heredibus  pro  centum  et  quadraginta 
marcis  puri  argenti  in  ufus  noftri  clauftri  converfis  redditus  fedecim  marcarum  bruneswicenfis 
valoris  tollendarum  in  decima  noftra  Rorfum,  que  annis  fingulis  ipfis  Brunesw.  a  nobis  in  fefto 
beati  Martini  omni  dilatione  poftpofita  perfolventur.  Dicti  vero  burgenfes  ex  fpeciali  gracia  no- 

}o  bis  facta  favorabiliter  indulferunt,  quod  poffumus  antedictos  redditus  ab  ipfis  vel  fuis  heredibus 
reemere,  quandocunque  nobis  placuerit,  dummodo  anno  dimidio  ipfis  predixerimus,  pro  pecu- 

nie  fumma  fupradicta.  Si  vero  qualitercunque  et  undecunque  contingeret,  quod  predictas  fede- 

56» 
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cim  marcas  fic  non  folveremus,  tunc  inmediate  poft  menfem  ab  ipfo  die  fancti  Martini  conpu- 
tandum  decanus  feu  confervatores  privilegiorum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunesw.,  apud  quos 
ütteras  noftras  fuper  proprietate  et  poITelTione  decime  noftre  in  Rorfum  depofuimus,  easdem 
litteras  fine  omni  recufacione  ac  contradicione  prefentabunt  Eylardo  et  Giierardo  ac  aliis  per- 
fonis  jam  premilTis,  transferendo  noftro  nomine  per  eandem  prefentationem  litterarum  in  ipfos  5 
jus,  auctoritatem  et  plenam  poteftatem  vendendi  eandem  decimam  in  Rorfum,  cuicunque  volue- 
rint,  et  de  eadem  venditione  recipiendi  centum  et  quadraginta  marcas  cum  defectu,  fi  quem 
demonftrare  poterunt  occafione  folutionis  pecunie  fupradicte.  Et  nos  eandem  venditionem  ra- 
tificabimus  et  fuper  hoc  emptoribus  ejusdem  decime  dabimus  patentes  litteras  figillis  noftris 
figillatas.  Adicimus  eciam,  quod,  fi  aliquis  capitulum  vel  aliquos  de  capitulo  ecclefie  fancti  Blafii  10 
predicte  de  prefentatione  predictarum  noftrarum  litterarum  poftmodum  incufaret,  de  talibus  in- 
cufationibus  volumus  eos  eripere  et  ipfis  fatisfacere  fatisfactione  debita  et  condigna.  In  quo- 
rumomnium  evidens  teftimonium  figilla  noftra  duximus  prefentibus  patenter  apponenda.  Teftes 
eciam  funt  Hermannus  de  Ursleve,  Henricus  Enghelardi,  Rodolfus  de  Calve,  Ludolfus  Offe, 
Johannes  Rofeko,  Johannes  Oldendorp  in  Yndagine  et  plures  alii.  Datum  et  actum  Brunesw.  15 
anno  domini  m"ccc°xvj°  fabbato  ante  dominicam  Judica. 

1^16  April  6.  Propß,  Aebtijfin,  Priorin  und  Convent  des  Kreuzkloßers  Urkunden  über  eine 
Mejfenftiftung  der  Teftamenter  Alexanders  von  den  flehen  Thürmen.  [790 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitals),  die  vier  Siegel  abwechfelnd  an  rothen 
und  grünen  Seidenfträngen.  20 

NOs  Johannes  prepofitus,  Ghertrudis  abbatilTa,  Mechtildis  prioridatotusqueconventus  fanc- 
timonialium  inRennelbergheapudBruneswich,Cyfterfienfisordinis,Hildenfemenfis  dyoc, 
prefentibus  publice  recognofcimus  et  notum  facimus  univerfis  has  litteras  vifuris,  quod,  cum 
discreti  viri  Henricus  de  cymiterio  et  Johannes  de  Veltftede,  burgenfes  in  Bruneswich,  execu- 
tores  teftamenti  Alexandri  de  feptem  turribus,  burgenfis  ibidem,  prout  Deo  placuit,  noviter25 
mortui,  pro  remedio  anime  fue  et  animarum  patris  fui  et  matris,  fratrum  et  fororum  ac  alio- 
rum  parentum  fuorum,  prout  idem  Alexander  in  ultima  fua  voluntate  elegerat,  altare  beate  Marie 
virginis  in  noftro  monafterio  pro  perpetua  milTa  ibidem  obfervanda  cum  redditibus  feptem  ta- 
lentorum  dotare  intenderent,  nos  ad  expediendam  hujusmodi  executorum  piam  voluntatem  et 
pro  obfervatione  dicte  mifle  pro  feptuaginta  marcis  bruneswicenfis  argenti  et  ponderis  nobis  ?c 
perfolutis  et  in  utilitatem  noftri  conventus  converfis,  videlicet  quia  a  Koneken  de  Veltftede  cum 
quinquaginta  marcis  iftius  pecunie  decimam  noftram  inWeverlinghe  reemimus,  alias  vero  vi- 
ginti  marcas  in  alios  noftros  ufus  necelTarios  convertimus,  predictis  executoribus  vendidimus 
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|in  dicta  decima  noftra  Weverlinghe  feptem  talentorum  redditus,  quos  hiidem  executores  nobis 
lederunt  et  tradiderunt  pro  remedio  dictarum  animarum  ad  hujusmodi  perpetuam  mifTam  in 
|am  dicto  altari  jugiter  celebrandam,  videlicet  in  fummis  feftivitatibus  de  fefto,  in  die  dominica 
ie  trinitate,  in  quinta  feria  de  corpore  Chrifti,  in  fexta  feria  et  in  aliis  diebus  de  animabus  pro 
jnimarum  remediis  predictarum.  Nos  autem  cum  collecta  fidelium  in  fingulis  milTis  jam  dictis  . . . 
FNos  vero  prepofitus,  abbatilTa,  priorilTa  ac  conventus  predicti  piam  donationem  predictorum 
executorum  nobis  et  dicto  altari  noftro  graciofe  et  favorabiliter  factam  benigne  et  devote  reci- 
pientes  prefentibus  promittimus,  quod  fideliter  et  diligenter  procurabimus  de  tiujusmodi  feptem 
^talentis  nobis  datis  in  fepedicto  altari  noftro  milTam  vel  miffas,  prout  premiffum  eft,  pro  falute 
animarum  hujusmodi  perpetuo  et  jugiter  celebrari.  Quod  fi  hoc  non  faceremus  et  defectus  no- 
|fter  in  hoc  foret  notorius,  ita  quod  per  bonos  et  probos  viros  probari  et  nulla  tergiverfatione 
celari  polTet,  extunc  fepedicti  executores  vel  poft  ipfos  quicunque  pro  tempore  ipforum  proxi- 
liores  de  hujusmodi  feptem  talentis  in  aliis  ecclefiislicitepoteruntfacere  celebrari  milTas  hujus- 
fmodi  confenfu  noftro  ad  id  plenius  accedente.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  noftra  et  honora- 
[bilium  virorum  fancti  Egidii  in  Bruneswich  et  de  Reddagheshufen  abbatum  necnon  Confulum 
[in  Bruneswich  figilla  ad  preces  noftras  prefentibus  funt  appenfa.  Nos  quoque  Godefridus  Dei 
[gracia  fancti  Egidii,  Johannes  de  Reddagheshufen  abbates  predicti  necnon  Confules  in  Brunes- 
wich in  premifforum  plenam  evidenciam  rogati  a  prepofito,  abbatilTa,  priorilTa  et  conventu  fup- 
[radictis  figilla  noftra  una  cum  figillis  ipforum  prefentibus  duximus  fimiliter  apponenda.  Datum 
|et  actum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fextodecimo  feria  tercia  poft  ramos  palmarum. 

5  Nos  —  dictis  im  Orig.  zwifchen  feria  und  et,  das  Verbum  fehlt     1 4  fehlt  im  Original  evidens  teftimonium 

1^16  April  c).  DerRath  in  der  Neu/tadt  verkauft  an  Bertram  v.  Burgwedel,  Theodolfv.  Gras- 
leben, Adelheid  Schilling  und  Meifter  Johann  Pultmacher  7  Pfund  Rente  zu  Behuf  einer  täg- 
lichen Meffe  zu  St  Andrea.  [791 

25      Original  im  Stadtarchive.  Von  der  Beßegelung  iß  nur  noch  der  rothe  Seidenfirang  des  Burgenfen/iegels  vor- 
handen; das  Siegel  des  Pfarrers  iß  nie  angehängt  worden. 

NOs  Gherwinus,  Rotgherus  de  Vinsleve,  Bertrammus  de  Borchwede,  Albertus  de  Peynis, 
Ekkelingus  de  Scallinghe,  Ludolfus  de  Ringhelem,  Albertus  dictus  Blivöt,  Nove  civita- 
tis in  Brunswich  Confules,  noffe  cupimus  prefentes  et  futuros,  quod  jam  dictus  Bertrammus 
jode  Borchwede,  Thedolfus  de  Grasleghe,  Alheydis  dicta  Scilligefche,  noftri  concives,  et  ma- 
gifter  Johannes  dictus  Pultifex,  presbiter,  futurorum  providi  diem  melTionis  extreme  piis  ele- 
mofinarum  operibus  prevenire  cupientes  in  falutem  et  remedium  animarum  fuarum  conpara- 
verunt  a  nobis  pro  octuaginta  quatuor  marcis  puri  argenti  brunswicenfis  ponderis  et  valoris 
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feptem  talentorum  redditus  brunswicenfium  denarioruni,  pro  quibus  unam  milTam  celebrari 
procurabimus  fingulis  diebus  ad  novum  altare  in  auftrali  parte  ecclefie  fancti  Andree  conftruc- 
tum  inmediate  poft  primam  mifTam,  obligantes  nos  et  noftros  fuccelTores  ad  predicta  feptem 
talenta  .  .  plebano  prefate  ecclefie  danda,  tria  videlicet  cum  dimidio  in  pafchate  et  tria  cum  di- 
midio  in  fefto  beati  Michahelis.  de  quibus  uni  facerdoti  prefatam  milTam  celebranti  providebit  5 
in  pretio  et  expenfis.  De  predicta  pecunia,  videlicet  octuaginta  quatuor  marcis,  perfolvit  Ber- 
trammus predictus  duodecim  marcas,  Thedolfus  quinquaginta  octo,  Alheydis  octo,  magifter  Jo- 
hannes fex.  Si  vero,  quod  abfit, . .  plebanus  jam  dicte  ecclefie  fancti  Andree  milTam  ad  predictum 
altare  in  procelTu  temporis  quocunque  cafu  fervare  noluerit  modo  pretaxato,  ipfam  alibi,  ubi 
nobis  conveniens  fuerit,  fervari  faciemus,  donec  idem  . .  plebanus  eandem  milTam  ad  fepedictum  10 
altare  decreverit  facere  celebrari.  Ut  autem  hec  omnia  et  fingula  cum  confenfu  omnium,  quorum 
intererat,  mature  facta  noftris  . .  fuccelToribus  innotefcant  et  apud  ipfos  perpetuo  rata  permane- 
ant,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  munimine  figilli  civitatis  Brunswicenfis  fecimus  con- 
muniri.  Et  ego  Bruno,  rector  pro  tempore  ecclefie  fancti  Andree  predicte,  premilTa  omnia  ac 
fingula  pro  me  et  meis  .  .  fuccelToribus  ratificavi  et  ratifico  in  hiis  fcriptis  figillo  meo  fimiliter  15 
figillatis.  Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  fexto  quinto  ydus  Aprilis. 

1^16  Mai  2^.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  beftätigt  die  letztwilligen  Vermächtniffe  Hilde- 
brands und  Ludolfs  v.  Broitzen  (de  Brotzem),  ehemaliger  Pfründner  des  Klofters  Steterburg, 
verheißt  auch  Allen,  die  wie  diefe  zu  Spenden  an  kranke  und  andere  Kloßerfrauen  und  zu 
Behuf  des  ewigen  Lichtes  oder  aber  zur  Deckung  des  Wachsbedarfs  beitragen,  vierzigtägigen  20 
Ablaß.  Actum  et  datum  anno  domini  m°  ccc°xvj°  ipfo  die  Urbani.  [792 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  288. 

ip6  Juli  6.  Bruder  Ludwig,  Bifchof  von  Maronia,  verheißt  denen,  die  die  Petrikirche  zu  ge- 
wiffen  Feftzeiten  befuchen,  auf  deren  Kirchhof  e  für  die  Todten  beten  und  den  Leib  des  Herrn 
zu  Kranken  geleiten,  vierzigtägigen  Ablaß.  [793 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

F Rater  Lodewicus,  Dei  gracia  Marronienfis  ecclefie  epifcopus,  univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad 
quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  finceram  in  domino  karitatem.  Divinum  cultum  ampliare 
cupientes  omnibus  vere  contritis  et  confelTis,  qui  ad  ecclefiam  parrochialem  fancti  Petri  in  Brü- 
neswic  caufa  devocionis  et  oracionis  accefferint,  in  principalibus  feftivitatibus,  videlicet  in  na-  jt 
Im  Orig.  29  porrochialem 
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[vitatis  Chrifti,  refurrexionis,  afcenfionis  et  pentecoftes  et  omnibus  follempnitatibus  gloriofe 
irginis  et  in  die  patroni  et  in  die  dedicacionis  ejusdem  ecclefie,  necnon  qui  pro  fidelibus  de- 
inctis  orando  cimiterium  circuiverint  aut  presbitero  corpus  Chrifti  deportanti  ad  infirmos  de- 

)tam  fecerint  comitivam,  nos  de  omnipotentis  Dei  mifericordia  et  gloriofe  virginis  Marie  ma- 

ris  ejus  beatorumque  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ipfius  confifi  fuffragiis  ipfis  quadraginta  dies 

^e  injuncta  penitencia,  dummodo  dyocefani  confenfus  accefferit,  in  domino  mifericorditer  re- 

<amus.  Datum  anno  domini  m^ccc^xv]"  octava  apoftolorum  Petri  et  Pauli. 

Im  Orig.  2  et  in  die  —  ecclefie  nach  comitivam  4  eingefchaltet 

j]i6  Juli  6.  Bruder  Ludwig,  Bijchofvon  Maronia,  verheißt  denen,  die  die  Katharinenkirche 
gewijfen  Tagen  in  Gebeten  zur  Ehre  des  heiligen  Kreuzes  fowie  für  die  Seelen  der  dort 
'ruhenden  und  anderer  gläubiger  Todten  umwandeln,  den  Prießer,  wenn  er  Kranken  den  Leib 
|H(e5  Herrn  bringt,  begleiten  oder  auf  irgend  eine  Weife  milde  Handreichung  leiften,  vierzig- 
Vmg'g^"  Al^laß.  [794 

I^B  Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirctien-Hift.  11,  Beil.  S.  206. 
■ff|~lRater  Lodewicus,  Dei  gracia  Marronienfis  ecclefie  epifcopus,  univerfis  Chrifti  fidelibus 
JO  prefentem  litteram  vifuris  feu  audituris  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falus.  ProfelTo- 
res  chriftiane  fidei  quoslibet  ad  zelum  devocionis  et  ad  opera  cupientes  allicere  karitatis  Om- 
nibus igitur  vere  penitentibus,  confedis  et  contritis,  qui  ad  parrochiam  fancte  Katerine  virginis 
ac  martiris  in  Bruneswich  Halberftadenfis  dyoc.  caufa  devocionis  et  oracionis  accefferint  in 
Moprincipalibus  feftivitatibus,  videlicet  nativitatis  Chrifti,  refurrexionis,  afcenfionis  et  pentecoftes 
et  omnibus  follempnitatibus  gloriofe  virginis,  in  die  patronorum  et  fingulis  diebus  fufis  ora- 
cionibus  devotis  in  honore  fancte  crucis  circuiverint  et  pro  animabus  ibidem  quiefcentibus  et 
pro  animabus  omnium  fidelium  defunctorum  fuppliciter  oraverint,  aut  qui  facerdotem  corpus 
dominicum  ad  infirmum  deportantem  reverenter  fecuti  fuerint,  aut  quocunque  modo  manus 
fuas  porrexerint  adjutrices,  de  omnipotentis  Dei  clemencia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apofto- 
lorum, auctoritate  venerabilis  domini  .  .  Halberftadenfis  ecclefie  epifcopi  ac  propria  confifi  qua- 
draginta dies  indulgenciarum  de  injunctis  fibi  penitenciis  in  domino  mifericorditer  relaxamus. 
Datum  anno  domini  m°ccc°xvj°  octava  apoftolorum  Petri  et  Pauli. 

ip6  Juli  16.  Die  Brüder  v.  Burgdorf  verzichten  zu  Gunften  des  Marienfpitales  auf  eine 
ioHufe  zu  Salzdahlum.  [795 

Original  im  Stadtarcfiive  mit  vier  Siegeln.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Dalum. 
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EGo  Willekinus  et  Johannes,  Ludolfus  et  Borchardus  fratres  dicti  de  Borchdorpe,  famuli, 
Omnibus  hanc  litteram  vifuris  et  audituris  cupimus  fore  notum  et  publice  proteftari,  quod 
nos  receptis  tribus  marcis  puri  argenti  cum  uno  fertone  ab  hofpitali  ecclefie  fancte  Marie  juxta 
Longum  pontem  in  Brunswich  renunciamus  per  prefentes  omni  juri  et  actioni,  quod  nos  in 
quodam  manfo  fito  in  Soldalum  jure  hereditario  a  noftris  progenitoribus  habuimus  five  habere  > 
potuimus,  quemadmodum  noftri  patrui,  videUcet  dominus  Ludolfus  miles  et  Henricus  famulus 
dicti  de  Borchtorp,  ipfum  inclito  domino  domino  Alberto  duci  in  Brunswich  refignarunt,  quem 
eciam  manfum  dominus  Ropertus  miles  dictus  de  Dalum  a  domino  Henrico  milite  de  Borch- 
torp, patre  noftro  bone  memorie,  in  pheodo  tenuit  et  ipfum  manfum  idem  dominus  Ropertus 
dicto  hofpitali  vendidit  necnon  eundem  prefatus  dux  inclitus  apropriavit  ecclefie  fancte  Marie  lo 
hofpitalis  jam  predicte,  obligantes  nos  noftrosque  fuccelTores  pro  eodem,  quod  dictum  hofpi- 
tale  racione  dicti  manfi  in  nullo  de  cetero  debebimus  inpedire,  fet  eidem  in  omnibus,  in  qui- 
buscumque  poterimus,  promocionem  et  favorem  inpendere  graciofum.  Teftes  hujus  rei  funt 
honorabiles  viri  dominus  Borchardus,  prepofitus  ecclefie  montis  fancti  Georgii  prope  Gosla- 
riam,  et  dominus  Thidericus,  prepofitus  Novi  operis  in  Goslaria,  atque  discreti  viri  dominus  15 
Ludolfus  dictus  de  Borchtorp,  canonicus  ecclefie  fancti  Mathie  ibidem,  et  dominus  Henricus, 
quondam  prepofitus  in  Stoterlingeborch,  necnon  Henricus  et  Hermannus  fratres  dicti  de  Dorn- 
ten ac  Albertus  dictus  Apetey,  burgenfes  nominate  civitatis,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  In 
cujus  eciam  rei  majus  teftimonium  et  cerciorem  fidem  omnium  noftrorum  fratrum  figilla  prefen- 
tibus  funt  annexa.  Datum  anno  domini  m^ccc^xvj"  in  craftino  divifionis  apoftolorum  beatorum.  20 

1^16  Auguft  2C).  Die  Ritter  Ludol/v.  Burgdorf  (de  Borchtorpe)  und  Johannes  Friefe  (Frifo) 
fowie  der  Knappe  Konrad  v.  Goslar  Urkunden  über  den  Austrag  des  Propftes  und  Convents 
zu  Steterburg  mit  Volkmar  dem  Zöllner  (tollenario)  über  den  Hof  zu  Linde  (Linden).  Unter 
den  Zeugen  Ludolfus  Offen,  Wedego  de  Velftede.  Datum  anno  domini  m''ccc°xvj°  in  die  decol- 
lationis  fancti  Johannis  baptifte.  [796 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  4^1. 

1^16  September  10.  Dekan  und  Kapitel  St  Cyriaci  Urkunden  abermals  über  die  Altarftiftung 
Ekbert  Schevelings.  [797 

Original  zu  Wolfenbüttel ;  von  der  Befiegelung  ift  nur  noch  der  rothe  Seidenftrang  vorhanden.  —  Vgl.  Nr-j66. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Frederiwis  Dei  gracia  decanus  totumque  capitulum  ecclefie  }c 
montis  beati  Cyriaci  apud  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Res  rationabiliter  gefte  oblivioni  tra- 
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|untur,  nifi  teftibus  et  fcriptis  auctenticis  memorie  conmendentur.  Hinc  eft,  quod  notum  ede  volumus 
im  prefentibus  quam  futuris,  quod  Ecbertus  dictus  Schevelig  ob  falutem  anime  Tue  et  omnium  prede- 
Jedorum  fuorum  parentum  ad  dotem  altaris  in  honorem  beati  Michaelis  et  omnium  celeftium  vir- 
itum  in  noftra  ecclefia  noviter  conftructi  fexaginta  marcas  puri  argenti  hberahter  erogavit. 
)uam  pecuniam  ad  ufum  facerdotis  eidem  altari  defervientis  debemus  et  volumus,  cum  fe  pri- 
10  oportunitas  optulerit,  in  aliqua  certa  bona  et  reditus  perpetuos  convertere,  que  bona  ficut 
lia  bona  ad  noftram  prebendam  pertinentia  confiliis  et  placitis,  in  quantum  poffumus,  defendere  vo- 
lumus et  tueri.  Si  vero  jam  dictus  Ecbertus  ante  conparationem  iftorum  certorum  bonorum  feu 
tedituum  perpetuorum  ex  hoc  mundo  morte  preventus  emigraret,  quod  abfit,  tunc  nichilomi- 
aus  tarnen  ad  inftinctum  et  ad  monicionem  fuorum  manufidelium,  videlicet  domini  Henrici  de 
landerfem,  Conradi  de  Lüttere,  Thiderici  et  Johannis  Coman,  facerdotum,  et  Henrici  dicti 
Jolten,  a  nobis  prefata  pecunia  in  reditus  certos  et  perpetuos  convertetur.  Idem  eciam  Ecbertus 
*cum  unanimi  confenfu  noftri  capituli  ftatuit  ac  falubriter  ordinavit,  ut  dominus  Johannes  Coman 
jam  predictus  ad  idem  altare  jam  perpetuo  receptus  ipfum  altare  officiet  fingulis  feptimanis  tri- 

ij  bus  milTis,  ita  quod  unam  milTam  de  domina  noftra,  fecundam  de  angelis,  terciam  pro  defunctis  fin- 
gulis ebdomadis  celebrabit.  Alii  vero  facerdotes,  jam  dicti  domini  Johannis  Coman  fuccelTores, 
officiabunt  prememoratum  altare  fingulis  diebus  una  milTa,  ita  quod  feria  fecunda  milTam  pro 
defunctis,  feria  quarta  miffam  de  angelis,  fabbata  miffam  de  domina  noftra  celebrent.  aliis  vero 
diebus  mifTas  pro  eorum  devotione,  qualescunquevoluerint,  poterunt  celebrare.  Debet  eciam  fa- 

2ocerdos  predicti  altaris,  qui  pro  tempore  fuerit,  vices  fuas  in  legendis  lectionibus,  verfibus  cantandis 
et  in  ceteris  ordinariis  obfervare,  horisque  cottidianis  debet  cum  aliis  vicariis  interede.  MilTam  fummam 
fue  ebdomade  obfervabit,  fed  in  illa  feptimana  milTam  fui  altaris  ex  debito  non  tenebitur  obfervare. 
Infuper  facerdoti  fepedicti  altaris  de  omnibus  memoriis  et  confolationibus,  fi  quas  ex  nunc  Deus  in 
noftra  ecclefia  dederit  ordinandas,  dabimus  fuam  ficut  et  ceteris  perpetuis  noftre  ecclefie  vicariis  por- 

25  tionem.  Obligamus  nos  eciam  et  noftros  fuccelTores  in  perpetuum  per  prefentes,  quod  fepedictum  al- 
tare debemus  et  volumus  conferre  uni  clerico  facerdoti,  quocienscunque  ipfum  vacare  contigerit,  qui  ipfum 
officiet  in  miffis,  prout  fuperius  extitit  jam  expreffum.  Igitur,  ut  hec  fingula  premiffa  inconwlfa 
perfeverent,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftre  ecclefie  duximus  muniendam.  Teftes  hujus 
funt  honorabiles  viri  Arnoldus  de  Calve,  Johannes  de  fancto  Michaele,  Johannes  de  Sowighe, 

50  Johannes  Scriptor,  Conradus  de  Munftede  et  alii  plures  fide  digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvj° 
quarto  ydus  Septembris. 

Im  Orig.  14  altere 

ip6  September  20.  Dekan  Friderich  und  Capitel  St  Cyriaci  kommen  mit  ihrem  Vicare  Herrn 
Albert  über  ein,  daß  man  die  vier  Hufen  zu  Beier/tedt(BeYgQritedde),für  die  bei  diefen  theuern 
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Zeiten  (propter  tempora  cara)  nach  dem  Tode  des  bisherigen  Meiers  kein  anderer  zu  finden 
ift,für  diesmal  auf  eigene  Koften  befäen  will,  und  zwar  das  Capitel  die  zwei  zu  feinen  Pfrün- 
den gehörigen,  Herr  Albert  die  anderen  zwei,  die  feinem  Altar  beigelegt  find,  wogegen  die 
Erträge,  falls  er  noch  vor  der  Ernte  mit  Tode  abgeht,  den  Teftamentern  gereicht  werden  follen. 
Unter  den  Zeugen  Thidericus  de  Evefum,  Johannes  et  Henricus  fratres  de  Ursleve.  Datum  an-  5 
no  domini  m°ccc°xvj°  in  vigilia  beati  Mathei  apoftoli  et  ewangelifte.  [798 

Original  zu  Wolfenbiittel. 

IJ16  October  6.  Ritter  Ludolf  und  Knappe  Dietrich  v.  Hondelage  (de  Honlege) /am/w/  ihren 
Brüdern  Rötger  und  Wilhelm  eignen  dem  Kreuzklofter  eine  halbe  Hufe  zu  Söllingen  (Solinghe) 
mit  der  Beftimmung,  daß  der  Zins,  zwei  Scheffel  Roggen  und  zwei  Scheffel  Hafer,  ihren  Schwe- 10 
ftern  Armgart  und  Kunigund  (Ermegardi  et  Konegundi)  im  Klofterhofe  zeit  ihres  Lebens  auf 
Martini,  auch  jeder  Klofterfrau  jährlich  ein  Keilbrot  und  ein  halbes  Stübchen  goslarfches  Bier 
(cunius  unus  et  dimidia  ftopa  fervicie  goshr\genr\s)  gereicht,  die  Jahrzeiten  ihrer  Eltern  in  der 
Octave  Martini,  nach  dem  Tode  der  Schweftern  zu  diefer  Zeit  die  Jahr  zeit  der  Mutter,  am 
Tage  der  Commemoration  St  Marcelli  und  St  Petri  die  des  Vaters  begangen  werden  und  als- 15 
dann  ein  Scheffel  Roggen  dem  Kelleramt  zur  Labe  der  Kranken  und  Schwachen,  die  übrigen 
Hebungen  dem  Convente  zu  feiner  Ergötzung  anheimfallen  follen.  Unter  den  Zeugen  Henricus 
de  cimiterio,  Tydericus  Turingi,  burgenfes  in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvj°  feria 
quarta  poft  diem  fancti  Michahelis.  [799 

Original  zu  Wolfenbiittel.  2  c 

7^/6  November  ^  Braunfchweig.  Die  v.  Garßenbüttel  verkaufen  der  Martinikirche  fünf  Hu- 
fen, einen  Hof,  eine  Wurt  und  eine  Wiefe  zu  Köchingen.  [800 

Original  im  Stadtarchive,  die  fechs  grünen  Siegel  —  parabolifch  das  zweite,  vierte  und  fechfte :  die  Johanns, 
Wedekinds  und  Wedekinds  —  abwechfelnd  an  grünen  und  rothen  Seiden/trängen. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Ludegherus  miles,  Johannes  et  Georgius  famuli,  fra-a; 
tres  dicti  de  Garsnebutle,  omnibus  in  perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum 
gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  omnibus 
Chrifti  fidelibus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  fufficienti  deliberatione  prehabita  una- 
nimi  voluntate  cum  exprelTo  confenfu  karifTimorum  patruelium  noftrorum,  videlicet  domini  We- 
dekindi  et  Rodolfi  militum  ac  Widekindi  famuli,  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  ?< 
confuetudine  fuerat  requirendus,  vendidimus  in  perpetuum  pro  quadraginta  tribus  marcis  exa- 
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minati  argenti  nobis  perfolutis  quinque  manfos  fitos  in  campis  ville  Cochinghe  Hildenfemenfis 
dyoc.  et  curiam  unam  ac  aream  eidem  curie  adjacentem  et  pratum  unum  dictum  Grashof  ad 
eosdem  manfos  pertinentia  cum  Omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinen- 
tiis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  Wenemaro  burgenfi 
in  Bruneswich  et  proviforibus  ecclefie  fancti  Martini  ibidem,  fcilicet  Henrico  Elye  et  Conrado 
dicto  Holtnicker,  nomine  predicte  ecclefie  ab  omni  jure  advocatie,  comicie  et  qualibet  fervitute 
proprietatis  tytulo  libera,  ficut  nos  ea  pacifice  poITedimus,  libere  poITidenda.  Et  mifimus  eos 

I nomine  prefate  ecclefie  in  prenominatorum  bonorum  polTefTionem  corporalem  ac  renunciavi- 
mus  et  renunciamus  per  prefentes  pro  nobis  et  noftris  heredibus  una  cum  prenominatis  noftris 
patruelibus  fupradictis  bonis  et  omnibus  utilitatibus  ac  juribus,  que  nobis  in  eis  quocunque 
modo  conpetebant  et  conpetere  potuilTent  in  futuro.  Promifimus  infuper  ac  fide  data  promitti- 
mus  per  prefentes  prenominatis  fupradicte  ecclefie  proviforibus,  quod  volumus  ipfos  et  quos- 
libet  ejusdem  ecclefie  provifores  de  predictis  bonis  legitime  warare  et  in  eorum  proprietate  ac 
poffelTione  de  evictione  cavendo  defendere  et  ab  omni  homine  ac  univerfitate  disbrigare,  fi,  quod 
^  abfit,  litem,  inpetitionem  aut  controverfiam  ipfis  ab  aliquo  moveri  contigerit  de  aliquo  premif- 
forum.  Ad  que  omnia  et  fingula  fufficienter  facienda  nos  et  quemlibet  noftrum  in  folidum  obli- 
gamus  prenominatis  et  quibuslibet  futuris  fepedicte  ecclefie  proviforibus  et  elTe  volumus  obli- 
gati.  Igitur,  ut  hec  omnia  et  fingula  premiffa  fine  omni  exceptione  juris  canonici  et  civilis  in- 
mutabiliter  firma  maneant  atque  rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  pro  evidenti  eorum 
oteftimonio  figillis  noftris  duximus  patenter  roborandam.  Teftes  eciam  funt  honefti  viri  Ecbertus 

»de  Affeborch,  Ludolfus  de  Bortfelde,  milites,  David  Kronesben,  Johannes  de  mirica,  burgenfes 
in  Bruneswic,  ac  fideles  noftri  ibidem  Bertrammus  de  Dammone,  Thidericus  et  Conradus  fra- 
tres  dicti  Thoringii,  Thidericus  et  Thidericus  Thoringii  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  da- 
tum  ibidem  anno  domini  millefimo  trecentefimo  fextodecimo  tertio  nonas  Novembris.  Nos  eciam 
Widekindus  et  Rodolfus  milites  et  Widekindus  famulus  fupradicti  prefentibus  recognofcimus 
|et  teftamur,  quod  a  domino  Ludeghero  milite,  Johanne  et  Georgio  famulis,  fratuelibus  noftris 
refatis,  requifiti  et  ad  hoc  favorabiliter  inducti  venditioni  prenominatorum  bonorum  fuorum 
t  emptioni  eorundem  exprelTe  confenfimus  et  confentimus,  unde  renunciavimus  et  per  prefen- 
es  renunciamus  omnibus  utilitatibus  et  juribus,  que  nobis  in  eisdem  bonis  conpetebant  et  qua- 
litercunque  conpetere  potuilTent  in  futuro.  In  cujus  rei  evidens  teftimonium  figilla  noftra  una 
um  figillis  ipforum  prefentibus  anno  et  die  fupradictis  patenter  duximus  apponenda. 

Im  Orig.  4  fehlt  in 
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ni6  November  ^  Braunfchweig.  Die  v.  Garßenbilttel  geloben,  zu  vorftehendem  Verkaufe  von 
Gütern  in  Köchingen  feiner  Zeit  auch  die  Zuftimmung  des  noch  unmündigen  Sohnes  Ritter 
Ludegers  beizubringen  oder  Einlager  in  Braunfchweig  zu  halten.  [80 1 

Original  im  Stadtarchive,  die  vier  grünen  Siegel  an  rothen  Seiden/trängen. 

NOs  Ludegherus  miles,  Johannes  et  Georgius  famuli,  fratres,  et  Rodolfus  miles  dicti  de  5 
Garsnebutle  tenore  prefentium  publice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  fide  data  promifi- 
mus  ac  promittimus  per  prefentes  ac  nos  obligavimus  et  obligati  ede  volumus  Henrico  Elye 
et  Conrado  Holtnickero,  proviforibus  ecclefie  fancti  Martini  in  Brunesw.,  et  quibuslibet  ejus- 
dem  ecclefie  futuris  proviforibus  ad  efficiendum,  cum  ab  ipfis  fuerimus  requifiti,  quod  Lude- 
gherus filius  mei,  Ludegheri  predicti,  cum  ad  legitimam  etatem  vel,  ut  conmuniter  dicitur,  ad  10 
annos  fuos  pervenerit,  renunciabit  quinque  manfis  fitis  in  campis  ville  Kochinghe  et  omnibus 
eorum  pertinenciis  ac  omni  utilitati  et  juri,  quod  fibi  conpetere  poffet  in  eisdem.  quos  manfos 
ego  Ludegherus  vendidi  Wenemaro,  Henrico  et  Conrado  predictis  proviforibus,  burgenfibus 
in  Bruneswic,  nomine  predicte  ecclefie  perpetuo  poffidendos.  Si  vero,  quod  abfit,  idem  Lude- 
gherus annos  fuos  adeptus  prefatis  manfis  et  omni  juri,  quod  fibi  conpetere  poterit  in  eisdem,  15 
renunciare  distulerit  aut  recufat,  tunc  nos  intrabimus  civitatem  Brunesw.  eam  non  exituri, 
nifi  idem  Ludegherus  fupradictis  quinque  manfis  renunciaverit  et  omni  juri,  quod  fibi  in  eis 
conpetere  poterit,  aut  aliter  id  faciamus  et  optineamus  de  predicte  ecclefie  proviforum  prefen- 
cium  ac  futurorum  bona  voluntate.  Ad  quod  et  quodlibet  premilTorum  fine  omni  exceptione 
faciendum  obligamus  nos  predicte  ecclefie  proviforibus  et  quemlibet  noftrum  in  folidum  per  20 
prefentes  litteras  figillis  noftris  patenter  conmunitas.  Hujus  obligacionis  et  promilTionis  teftes 
funt  fideles  noftri  Bertrammus  de  Dammone,  Thidericus  et  Conradus  fratres  dicti  Thoringi, 
Thidericus  et  Thidericus  eciam  fic  dicti,  burgenfes  in  Brunesw.,  et  plures  alii  fide  digni.  Ac- 
tum ibidem  anno  domini  m°ccc°  fextodecimo  tertio  nonas  Novembris. 

ißi6  November  12.  Anno  v.  Campe  verzichtet  für f ich  und  feine  Frau  auf  alles  Recht  an  den  von  25 
deren  Brüdern,  den  v.  Garjenbüttel,  der  Martinikirche  verkauften  Gütern  zu  Köchingen.     [802 

Original  im  Stadtarchive,  das  grüne  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  Gedruckt  in  den  Regeften  und  Urk.  des 
Cef  cht.  V.  Blankenburg-Campe  11,  S.  4c). 

AD  noticiam  omnium  tarn  prefencium  quam  futurorum  ego  Anno,  filius  quondam  Jordan! 
dapiferi  illuftrium  principum  ducum  in  Brunesw.,  publice  cupio  pervenire,  quod,  cum  jo 
honefti  viri  Ludegherus  miles,  Johannes  et  Georgius  de  Garsnebutle,  fratres  dilecte  legitime 
mee  Margharete,  vendidiffent  Henrico  Elye,  Conrado  Holtnickero,  proviforibus  ecclefie  fancti 
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lartini  in  Brunesw.,  ac  Wenemaro  burgenfi  ibidem  quinque  manfos  fitos  in  campis  ville  Ko- 
linghe  et  curiam  unam  et  aream  in  eadem  villa  et  pratum  unum  dictum  Grashof  ad  eosdem 
|anfos  pertinencia  cum  omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinenciis  uni- 
jrfis,  quos  proprietatis  tytulo  poITidebant,  predicta  legitima  mea  a  prenominatis  fratribus  fuis 
bquifita  predictorum  quinque  manforum  vendicionem  gratam  et  ratam  habens  cum  exprelTo 
)nfenfu  meo  renunciavit  prefatis  quinque  manfis  et  omni  juri,  quod  fibi  in  eis  et  eorum  per- 
fnenciis  conpetebat  et  qualitercunque  conpetere  potuilTet  in  futuro.  Et  ut  ipfius  renunciatio 

i^eo  efficacie  majoris  habeatur,  renunciavi  una  cum  ipfa  eisdem  quinque  manfis  et  omni  juri, 
Iquod  michi  in  eis  conpeteret  aut  conpetere  potuilTet.  Igitur,  ne  predicta  legitima  mea  aut  ali- 

Fquis  ex  parte  vel  nomine  mei  vel  fui  in  predictis  manfis  jus  aliquod  fibi  vendicare  valeat  aut 
facto  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  de  renunciacionibus  premilTis  tam  fui  quam  mei 
)nfcriptam  figillo  meo,  cum  ipfa  figillum  fpeciale  non  habeat,  duxi  patenter  roborandam.  Hu- 
^s  rei  teftes  funt  David  Kronesben  et  Johannes  frater  fuus,  Johannes  de  mirica,  Bertrammus 
Dammone,  Thidericus  et  Conradus  fratres  dicti  Thoringi,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plu- 
|s  alii  fide  digni.  Actum  anno  domino  m°ccc°  fextodecimo  pridie  ydus  Novembris. 

i^i6  November  ^o  Braunfchweig.  Bruder  Ludwig,  Bifchofvon  Maronia,  Vikar  Bifchof  Al- 
7rechts  von  Halberftadt,  verheißt  denen,  die  die  Magnikirche  am  Tage  ihres  Hauptheiligen  und 
j  an  den  vier  Marienfeßen  beßuchen,  den  Prie/ter,  wenn  er  Kranken  den  Leib  des  Herrn  bringt, 
i    geleiten  undßür  die  Todten  auf  dem  Kirchhofe  beten,  vierzigtägigen  Ablaß.  [803 

■!o      Original  im  Stadtarchive,  das  Sieget  abgefallen.  —  Formular  wie  Nr  6c)8. 

IRaterLüdewicus  Dei  gracia  Marronienfis  epifcopus  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  lit- 


F 


_  teras  infpecturis  falutem  in  filio  virginis  gloriofe.  Cupientes  populum  Deo  reddere  acceptabi- 
lem  et  ad  karitatis  opera  incitare  omnibus  vere  penitentibus,  contritis  pariter  et  confefTis,  qui  in 
die  beati  Magni  et  in  quatuor  feftivitatibus  beate  et  gloriofe  Dei  genitricis  virginis  Marie  ip- 

;?  fius  beati  Magni  ecclefiam  parrochialem  in  Brunswich  devote  accelTerint  manumque  porrexe- 
rint  adjutricem,  et  qui  ibidem  audierint  follempnia  divinorum,  quique  facerdoti  corpus  domini- 
cum  ad  infirmos  deferenti  devotam  fecerint  comitivam  et  cimiterium  circuierint  oracionesque 
fuas  dixerint  pro  defunctis,  quandocunque  et  quocienscunque  id  devote  fecerint,  auctoritate 
omnipotentis  Dei  et  domini  noftri,  domini  Alberti,  venerabilis  Halberftadenfis  epifcopi,  cujus  vi- 

^joces  gerimus,  et  noftra  confifi  quadraginta  dies  indulgencie  de  injuncta  fibi  penitencia  mifericorditer 
in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  evidens  atque  certum  figillum  noftrum  prefenti- 

Im  Orig.  2  I  Lud. 
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bus  eft  appenfum.  Datum  Brunswich  anno  domini  ni°ccc°xvj°  i)°  kalendas  Decembris,  ponti- 
ficatus  noftri  anno  tercio. 


7^/7.  Allerlei  Theidung.  [804 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  der  Altßadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  y82. 

Johannes  Cronesben,  heren  Henniges  föne  Cronesbenes,  heft  bekant,  dat  he  hebbelfek  vor-i 
fceden  aller  ding  mit  finen  broderen  unde  finen  fufteren  alfo,  dat  fe  dre  gance  nye  fcolen  up- 
nemen  alle  ere  gut,  dat  fe  tofament  hebbet  buten  der  ftat  unde  binnen  der  ftat,  unde  dar  ne  fcal 
he  fe  nicht  an  hinderen.  Bleves  ok  wat  achterftellech  an  fcult,  dar  ne  fcolde  he  fe  ok  nicht  an 
hinderen.  DilTe  dre  nye  de  fcon  anftan  nu  to  finte  Johannes  daghe  darna  dre  jar,  dre  gance  nye. 
Actum  anno  domini  m° ccc" wi]"  feria  fecunda  poft  Mifericordia  domini." 

Albrecht  de  bekkere  heft  ene  mark  gheldes  inne  Helmoldes  hufe  van  Oldendorpe  unde  ferre 
moder,  de  eme  mede  wart  met  femme  wive  Alheyde.  de  mark  gheldes  de  mach  Helmolt  eder 
fine  erven  wederkopen  vor  xv  mark.  Were  dat  ferre  husvrowen  Alheyde,  Helmoldes  fuftere, 
to  kort  worde  ane  erven,  fo  fcolde  de  fulve  mark  gheldes  weder  vallen  uppe  Helmolde  unde 
fine  erven.  Worden  ok  der  fulven  Alheyde  kindere,  de  fcolden  to  dele  gan  van  erer  moder  we- 
gene  Alheyde,  wat  der  moder  anvallen  mochte  wefen.  Unde  de  fulven  kindere  fcolen  ok  to  dele 
gan  mit  Albrechtes  anderen  kinderen  ghelik  in  femme  gude.  unde  Herman  fin  föne  heft  tovo- 
ren  hundert  mr  an  fines  vader  gude.  Worde  ok  Albrechtes  to  kort  er  Alheyde  ferre  husvrowen, 
fo  fcolde  me  ere  gheven  1  mr  van  femme  redeften  gude.  darmede  gheyt  fe  af. 

Luder  unde  Reyneke  de  brodere  van  dem  Broke,  de  vormundere  fin  Cyen  Thilen  dochter 
van  dem  Broke,  de  hebbet  bekant:  dat | fulve  kint  Cye  hebbe  afghelaten  van  fines  vader  erve 
umme  1  mr.  darmede  fcal  eth  vorfceden  wefen  van  finer  moder  Alheyde.  Unde  de  fulven  1  mr 
hebben  de  twene,  Luder  unde  Reyneke,  to  des  fulven  kindes  hant. 

Erembrecht  van  Kiffenbruke  heft  ewilkoret  vorme  Rade,  dat  fin  wif  vor  Berte  fcole  hebben 
na  femme  dodhe  Ixxx  mr  an  femme  redeften  gude  unde  xl  marquert  inghedomes.  Were  aver 
dat  inghedome  betere:  des,  dat  et  beter  were,  dat  fcolde  me  afflan  an  deme  vorfegheden  ghelde. 
weret  ok  erghere,  dat  inghedome,  fo  fcolde  me  ere  mer  gheldes  gheven,  alfo  dat  jo  de  fumme: 
bleve  c  mr  unde  xx  mr.  Hirmede  is  de  vrowe  vorfceden  van  eren  kinderen.  Unde  dide  rede  de 
ne  mach  Erembrecht  nicht  voranderen,  et  ne  fi  erer  beyder  vrunde  wille.  Actum  anno  domini 
m° ccc" xvij"  in  dominica  Oculi.*" 

In  der  Handfchr.  1  ij'     6  dig      11  Albrech 
a  April  18     b  März  6 
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^fcneke,  Denen  föne  bi  finte  Paule,  hebbet  ewilkoret vorme  Rade:  were dat  Henen  Paules,  heren 

^rcnen  fones,  to  kort  worde,  dewile  dat  fe  ere  gut  in  ener  famenden  hant  hebbet,  fo  fcolden 

fe  gheven  na  femme  dode  heren  Davite  deme  goddesriddere,  femme  broder,  xx  mr.  darmede  fint 

=  fe  von  heren  Davite  vorfceden.  Unde  na  des  fulven  Henen  dode  fcon  fe  gheven  twen  finen  fu- 

fteren  to  Winhufen  j  mr  gheldes,  dewile  dat  fe  levet.  Were  ok,  dat  dilfe  fulven  vorfegheden  ved- 

deren  ere  gut  deleden,  fo  ne  fcolde  diffe  vorfeghede  rede  altomale  nicht  wefen.  Dat  heft  her 

'   David  fulve  ewilkoret  vorme  Rade,  unde  Hene  Paul  vor  fine  fuftere.  1 

Henniges  kindere  van  Oldendorpe,  beyde  de  erften  unde  de  laften,  hebbet  fek  alfus  verfce- 

,  dat  Brant  unde  fine  brodere  eder  ere  erven  fcolet  gheven  alle  jar  to  finte  Mertines  daghe 

m  eldeften  broder  Henrike  unde  enes  na  femme  dodhe  xj  fol.  iij  denarios  unde  twene  fcepel 

ken,  unde  fcolet  gheven  Hermanne  crem  broder  alle  jar  uppe  de  fulven  tit  unde  enes  ok  na 

me  dode  ij  fcepel  wetes  unde  ij  fcepel  rogken,  ij  fcepel  gherften  unde  ij  fcepel  haveren.  Hir- 

hebbet  de  fulven  twene,  Hinric  unde  Herman,  vorteghen  alles  anghevelles  unde  erves,  dat 

anghevallen  was  van  eres  vaders  weghene  unde  anghevallen  mochte  van  eren  vedderen  bey- 

n.  Unde  Brant  unde  fine  brodere  de  nemet  uppe  fek  alle  eres  vader  fcult  to  gheldene. 

Rolf  van  Veltftede  unde  Heneke  yan  Ursleve  hebbet  bekant:  alfodan  lengut,  alfo  Hene  boven 

"eme  kerekhove  unde  Hennig  de  Saleghe  to  famender  hant  hadden,  dat  Rolve  unde  Heneken 

ij   gheleghen  is  unde  noch  ghelenet  wert  an  Henniges  des  Salghen  dele,  dar  ne  fcolen  fe  eder  ere 

':o  erven  Henniges  kindere  eder  ere  erven  eder  Henen  boven  deme  kerekhove  noch  fine  erven 

nicht  an  hinderen,  wat  fe  darmede  don  weiden,  allen  dat  fe  et  to  famender  hant  hebben.  Were 

aver,  dat  Henniges  des  Salghen  föne  Ludeman  unde  Elyas  ane  erven  ftorven,  fo  velle  ere  del 

JfSuppe  fe.  Unde  boven  de  rede,  dewile  dat  vor  Bele  des  Salghen  levet,  ene  fcolen  fe  fe  ok|nichtes 

hinderen  an  deme  fulven  iengude. 

■  i     Herman  van  Bokenum  heft  fek  alfus  berichtet  met  femme  föne  Hermanne,  dat  he  ne  fcal  up 

'    ene,  fenne  vader,  eder  uppe  fine  moder  Alheyde,  dewile  dat  fe  beyde  levet,  nicht  vorderen  van 

i»   erves  weghene.  darumme  ghift  he  eme  x  mr.  Wanne  fe  aver  beyde  dot  fin,  fo  fcal  he  de  x  mr 

weder  inbringen  unde  met  femme  broder  Heyfen  to  likeme  dele  gan  in  fines  vader  unde  finer 

moder  erve.  Were  ok,  dat  he  der  x  mr  nicht  ne  mochte  inbringen,  fo  fcolde  Heyfe  ok  x  mr 

l^jvoren  afnemen. 

IV  Thile  Wadelvort  heft  befceden  ferre  husvrowen  Alheyde  xxxij  mr  na  femme  dode  in  femme 
redeften  gude,  fe  hebbe  erven  eder  nene.  dar  is  fe  mede  vorfceden  van  allen  dingen. 

Helfe  Scildere  heft  bekant,  dat  he  hebbe  ghegheven  Hannen  femme  wive  xxx  mr  an  femme 

7  Dat  etc.  Nachtrag  derfelben  Hand     ;  2  digen 
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erve  eder  an  femme  redeften  gude,  ift  fe  fenne  dot  levede  ane  erven.  unde  dat  heft  he  ghedan 
met  Hermannes  unde  Hannufes  willen,  finer  brodere,  unde  Conrades  fines  vedderen. 

Wedekint  van  Woltorpe  unde  Marquert  de  junge  hebbet  ghelovet  vor  Johanne  van  Goken- 
holte,  dat  he  recht  erve  fi  unde  de  neyfte  uptonemende  Heneken  van  Lachendorpes  herwede. 

Ludeman,  Henrikes  föne  des  bekereres,  heft  gheredet  vorme  Rade,  dat  he  fenne  vader  unde  5 
fine  moder  met  nenen  dingen  bewerren  ene  fcal  mer,  dewile  dat  fe  levet. 

Sophie,  Konen  wedewe  von  Helmeftat,  unde  Ludeman,  Ludemannes  föne  Montariufes,  def 
hebbet  an  deme  gude  to  Marquerderode  ene  famede  hant  unde  famede  were,  befcedeliken  an 
feven  hoven  unde  an  deme  halven  tegheden  unde  erre  halven  vifchweyde  unde  an  holte  unde 
an  grafe,  wat  dar  to  hört  to  deme  fulv^n  gude.  Wanne  ok  de  fulve  vor  Sophie  fterft,  fo  valt  1 
dat  fulve  vorfeghede  gut  uppe  Ludemanne  unde  fine  rechten  erven. 

Gefe  Weftvales  unde  Johannes  ere  föne  hebbet  vorkoft  ereme  fwagher  Hinrike  van  Asle  ere 
hus,  dar  fe  inne  wonet,  upper  Godelingeftrate,  unde  hebbet  eme  des  vrede  unde  ban  upghe- 
laten.  In  deme  fulven  hus  heft  de  fulve  Henric  en  beyden  tu  mark  gheldes  ghelaten,  malkeme 
ene,  de  mach  he  wederkopen,  de  mark  vor  xv  mr  eder  enne  verding  af  alfo,  alfe  eth  fek  ghe- 1 
boret. 

Ludolf,  Ekehardes  broder  van  Wagken,  heft  bekant,  dat  he  heft  afghelaten  van  alle  fines 
vader  unde  ferre  moder  erve  unde  van  alleme  anghevelle,  dat  he  unde  fine  erven  up  ene  unde 
fine  erven  nicht  mer  vorderen  ene  fcal. 

Hannus  van  Alvelde  heft  bekant  meth  wlborde  Claus  unde  Wlrades  finer  brodere  Hannen; 
femme  w^ive  x  mr  gheldes  in  femme  hus  to  deme  güldenen  arne  unde  vif  mark  gheldes,  ene 
inne  Janes  hus  Papen  in  der  Nyenftat,  tu  inne  Ludemannes  hus  van  Helmeftat,  dat  Hoppen 
was,  ene  in  Stevens  hus  upper  Haghenbrughe,  ene  in  Luders  hus  Korsnewerchten  bi  finte] 
Bartholomeufe,  to  ereme  live.  Unde  fcal  ere  noch  maken  vif  mark  gheldes  darto  ok  to  cremet 
live,  en  dede  he  des  nicht,  fo  fcolde  me  ere  gheven  veftich  mark  van  femme  redeften  ghelde : 
eder  gude,  ift  he  ftorve  ane  erven.  Unde  met  deffen  redhen  fcolde  fe  afgan  van  alleme  anghe- 
velle. Worden  ere  aver  erven,  unde  dat  fin  to  kort  worde,  fo  ginget  na  der  ftat  rechte.  Were 
aver,  dat  ere  to  kort  worde  ane  erven,  fo  velle  dit  vorfeghede  lifghedinge  uppe  Hannufe  unde 
fine  brodere  unde  ere  rechten  erven. 

Alheyt,  Volles  wedewe,  de  mach  bliven,  dewile  dat  es  ere  gheluftet,  in  deme  hus  uppe  der 
Echteren  ftrate,  dat  der  fuftere  twier  is  van  Benem,  Ghermode  unde  Ghefen.  Dar  fcal  fe  en  af 
gheven  xxv  fol.  to  finte  Michels  daghe  unde  xxv  fol.  to  pafchen.  Were  aver,  dat  es  ere  nicht  ne 
luftede  umme  dene  tins,  dat  fcolde  fe  den  fulven  fufteren  to  wetene  don  en  verndel  jares  vore. 

1 5  verdig 
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wat  dar  ok  an  deme  fulven  hus  to  botene  is  beneden  emme  fcillinge,  dat  fcal  de  vrowe  be- 
^oftegen.  unde  wat  darboven  trede,  dat  fcolden  de  fuftere  bekofteghen. 

Neyn  man  eder  vrowen  fcolen  dragen  golt,  fylver  eder  perlen  up  eren  cleyderen  bi  v  mr, 
Inder  eyn  kint  beneden  achte  jaren.  Dhit  holdet  dhe  Rat  bi  eren  eydhen. 

5.  4  von  anderer,  anfcheinend  nicht  jüngerer  Hand 


i^iy.  Allerlei  Theidung.  [805 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  des  Hagens.  Vorher  Nr-] 6 4. 

Anno  domini  m°ccc°xvij°. 

.TOs  Jordanus  Stapel,  Conradus  de Twelken,  Hermannus  Stephani,  Henricus  de Schepenftid- 

de,  Rodolfus  deWetelemftede,  LudolfusdeTwelken,  Albertus  Crifpus  et  GherardusPeper- 

[eller,  pro  tempore  Confules  Indaginis  civitatis  Brunswich,  prefentibus  univerfis  cupimus  elTe 

[otum,  quod  Johannes  de  Solinge,  nofter  concivis,  bona  fua  Johanni  filio  fuo,  Lucie  filie  fue  et 

)rum  pueris  et  pueris  Benedicte  pie  memorie,  eciam  quondam  filie  fue,  poft  fuam  mortem  li- 

jre  et  voluntarie,  cum  adhuc  fanus  mente  et  compos  fui  effet,  erogavit,  ita  videlicet,  quod 

Imnia  fua  poft  mortem  fuam  relicta  inter  ipfos  equaliter  forciuntur  et  equali  forte  dividentur. 

Werea  recognofcimus,  quod  Margaretha,  filia  predicte  Benedicte,  uxor  Ludolfi  dicti  Borghere, 

ie  dictis  bonis  recepit  fex  marcas,  que  fibi  computentur  divifione  dictorum  bonorum  facienda, 

^t  fi  ipfi  ultra  dictas  fex  marcas  quicquam  cedere  poterit,  hoc  ei  eciam  tunc  temporis  erogetur. 

Des  filven  jares 

left  upghelaten  Bertold  van  Ovesvelde  enne  verdingh  gheldes  to  dren  liven  an  fineme  hus  finer 

Vrowen  Rickelen  der  linenweverfchen,  der  id  er  wefen  hadde,  vor  dem  Wendedore,  unde  twen 
7. 4 eren  dochteren,  Ghefen,  der  cloftervrowen  to  Yfenhaghen,|unde  Alheyde  bagginen.  De  wile 

erer  eyn  levet,  fo  fchal  me  on  dene  tins  gheven.  na  der  drier  dode  fo  valt  he  weder  an  ene  unde 

an  fine  kindere. 
25  Des  filven  jares. 

Recognofcimus,  quod  Daniel,  filius  Mechtildis  uxoris  Ludolfi  dicti  Smalenborch,  conftitutus 

coram  nobis  et  advocato  noftre  civitatis  refignavit  et  renunciavit  omni  juri,  utilitati  et  ufufruc- 

tui,  quod  fibi  de  jure  hereditatis  Mechtildis  matris  fue  et  Ludolfi  vitrici  fui  predictorum  cede- 

bat  feu  cedere  poffet  aliqualiter  in  futuro. 

In  der  Handfchr.  i  6  mr  filia  getilgt  uxor  fua     2  1  wendededore     2  5  nach  valt  getilgt  walt     2  7  ufufructu 
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ipj  Januar  i.  Die  Edeln  v.  Dorftadt,  Ritter  Walther  und  Knappe  Burchard,  verpfänden 
dem  Klofier  Dorftadt  (monafterio  in  Dorftad  et  ejus  proviforibus  ac  dominabus  in  regulari  iia- 
bitu  ibidem  fervientibus  domino  Jefu  Clirifto)/ür  ^o  Mark  l.  S.  ihre  vier  Hufen  zu  Sottrum 
(Sothzerum)  auf  fünf  Jahr  mit  der  Verpflichtung,  fie  alsdann  nach  Erftattung  der  Pfandfumme 
dem  Klofter  zu  Behuf  der  Feier  ihrer  fowie  ihrer  Eltern  und  Vorfahren  Jahrzeit  auf  ewig  zu  5 
widmen.  Unter  den  Zeugen  Bertrammus  de  Dampmone,  Thidericus  dictus  Dhoring,  Ludolfus 
Ode,  burgenfes.  Datum  anno  domini  m°ccc°  decimo  feptimo  in  circumcifione  domini.     [806 

Original  zu  Dorftadt  mit  zwei  Siegeln. 

i^ij  Januar  2y.  Eilhard  v.  Dahlum  (de  Dalem)  bekundet,  daß  feine  Frau  Ida  nach  Begehr 
ihrer  Brüder  Ludwig  und  Konrad  v.  Linden  (de  Lindedhe)  auf  alle  Güter  zu  Salzdahlum  (Solt- 1  < 
dalem)  verzichtet,  die  die  Brüder  Herr  Florin  und  Albert  v.  Dahlum  dem  Aegidienklofter  ver- 
kauft haben.  Zeugen  discreti  viri  Henricus  Elye,  Bertrammus  de  Dammone,  Thidericus  Tho- 
ringi,  burgenfes  in  Brunswich.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvij°  vj"  kal.  Februarii.         [807 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i^ij  Januar  ^o.  Jordan  v.  Campe  belehnt  die  Erben  Eggelings  v.  Ströbeck  mit  dem  halben  1 
Zehnt  zu  Liedingen.  [808 

Original  in  dem  v.  Campefchen  Hausarchive  zu  Ifenbüttel;  das  Siegel  abgefallen.  Gedruckt  in  den  Regeßen 
und  Urk.  des  Gefchlechtes  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  ßi. 

PRefencium  audientes  feriem  litterarum  intelligant,  quod  ego  Jordanus  de  Campe  famulus 
dictus  dimidiam  partem  decime  in  Lidinghe,  quam  Eggelingus  de  Strobeke  pie  memoriez 
a  me  habebat  in  pheodo,  veris  dicti  Eggelingi  heredibus,  Heyfoni  et  Hinrico,  Eggelingo  et  Sa- 
bello,  jure  pheodali  in  hiis  fcriptis  confero  polTidendam,  ita  tarnen,  quod,  cum  ipfi  ad  meam  per- 
fonalem  prefenciam  pervenerint,  eisdem  bona  pretacta  manuali  compoficione  et  jufto  titulo  con- 
feram  pheodali.  In  cujus  rei  cerciorem  evidenciam  prefens  cartula  eft  mei  figilli  munimine  ro- 
borata.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  feptimo  die  dominico  ante  feftum  2 
purificacionis  fancte  Marie  virginis  gloriofe. 


I 


i^iy  März  8.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  beftätigt  eine  Meffenftiftung  zu  St  Andrea.  [809 
Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seide nftrange. 

N  nomine  domini  amen.  Ne  facta  hominum  quecumque  falutifera,  maxime  tarnen  ad  divini 
cultus  augmentum  ordinata,  uUa  dubietatis  vel  oblivionis  negligentia  poffint  infirmari,  ex-  5 
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it  ea  litterarum  ferie  auctoritate  fuperioris  ftabiliri.  Hinc  eft,  quod  nos  Henricus  Dei  gracia 

Idenfemenfis  ecclefie  epifcopus  redditus  xiiij  librarum  brunswicenfis  monete,  quasquidem 

eles  ob  falutis  fue  remedium  fua  pecunia,  prout  per  magiftrum  Brunonem,  ecclefie  fancti  An- 

■ee  in  Brunsw.  rectorem,  fumus  fufficienter  inftructi,  comparaverunt  propter  divinum  officium 

gendum  a  Confulibus  Nove  civitatis  Brunsw.  fingulis  annis,  feptem  in  fefto  pafche  et  fep- 

in  fefto  beati  Michahelis  plebano  prefate  ecclefie  fancti  Andree  perfolvendos,  ita  quod  idem 

I   plebanus  de  reditibus  a  prefatis  Confulibus  fingulis  annis  receptis  fatisfaciat  duobus  facerdoti- 

J    bus  de  precio  et  expenfis,  qui  fingulis  diebus  jam  dictas  miffas  celebrabunt  in  fepedicta  ecclefia 

IB)c  modo,  quod  primus  fuam  milTam  incipiat  in  fecundo  pulfu  matutinarum  ejusdem  ecclefie, 

'ofecundus  vero  fuam  poft  finem  prime  milTe,  feftivitatibus  dumtaxat  exclufis,  in  quibus  predicti 

Rerdotes  has  milTas  celebrabunt  hora,  qua  plebano  pretaxato  magis  videbitur  expedire,  hoc 
nen  adjecto :  fi  plebanus  predictus,  quod  abfit,  prefatas  milTas  nollet  procurare  celebrari,  Con- 
es  memorati  ipfas,  ubi  eis  placuerit,  poterunt  procurare  celebrari,  donec  fepedictus  plebanus 
i    in  memorata  ecclefia  fancti  Andree  duxerit  procurandas  modo  prenotato  et  pro  reditibus  ante- 
5  dictis.  Auctoritate  Dei  omnipotentis  et  beatorum  apoftolorum  Petri  et  Pauli  has  milTas  taliter 
obfervandas  ftabilimus  et  eas  auctoritate  noftra  in  predicta  ecclefia  perpetuo  obfervandas  in 
IHlJs  fcriptis  confirmamus.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  feptimo  viij°  idus 
i,   Marcii. 


I 


ipj  April  6.  Dekan  Engelbert  zu  St  Blaßen  und  Ritter  Jordan  v.  Wendhaufen  vidimieren 

10  eine  eingerückte  Urkunde  des  Pfarrers  Johann  von  Lechede,  des  Canonicus  Ermbertv.  Gramm, 

des  Ritters  Jordan,  Sohnes  des  Droften,  der  Knappen  Johann  v.  Guftedt  und  Hartneid  v.  Mah- 

..    renholz  fowie  der  Bürger  Hermann  Holtnicker  und  Albert  v.  Heiligendorf  über  die  Beilegung 

W/^s  Streites  zwifchen  den  Knappen  Gotfrid  v.  Vorsfelde  und  Gotfrid  v.  Ochfendorffnper  decima 

T   in  Lochftede  majori  et  decima  in  Reyndorpe  et  decima  in  Langenftede  et  decima  in  Schoniz  et 

:t  5  duobus  manfis  in  Gevensleve  et  duobus  manfis  et  una  curia  in  minori  Heylegendorpe  et  fupe- 

riori  molendino  in  majori  Heylegendorpe  et  una  curia  ibidem  et  uno  manfo  in  Beierftede  et 

quinque  manfis  cum  dimidio  in  Wobeke  et  fitu  pifcine  et  uno  molendino  in  Offendorpe  et  quin- 

que  manfis  cum  dimidio  et  duabus  curiis  et  uno  molendino  in  OITendorpe  et  quinque  manfis 

cum  dimidio  et  duabus  curiis  et  uno  molendino  et  una  area  in  Mofethe  fitis.  Datum  anno  do- 

i  omini  m°ccc''xvij°  in  die  beati  Sixti.  [8io 

Aus  dem  im  K.  Provinzialarchive  zu  Magdeburg  verwahrten  CopialbuChe  des  Kloßers  Riddagshaufen,  Bl.  91, 
gedruckt  in  den  Regeßen  und  Urk.  des  Cefcfil.  v.  Blankenburg-Campe  11,  S.  //. 
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ipj  April  i^  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Burgdorf  verzichten  zu  Gunften  des  Marienfpita- 
les  auf  Güter  zu  Salzdahlum.  [8 1 1 

Original  im  Stadtarchive  mit  vier  Siegeln. 

NOsWillekinus,  Johannes,  Ludolfus  etBorchardus  fratres  de  Borchtorpe,  famuli,  omnibus 
prefentem  litteram  vifuris  feu  audituris  volumus  elTe  notum,  quod  pro  nobis  et  noftris5 
heredibus  fuper  bonis  fitis  in  Soltdalem  pertinentibus  novo  hofpitali  infirmorum  ecclefie  fände 
Marie  ante  Longum  pontem  in  civitate  Brunswic,  que  bona  inpetivimus,  renunciationem  feci- 
mus  et  renunciamus  prefentibus  omni  juri,  quod  nobis  in  jam  dictis  bonis  conpetebat  de  jure 
vel  de  facto  aut  conpetere  polTet  aliqualiter  in  futurum.  In  cujus  renunciationis  evidenciam  fi 
gilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa.  Datum  Brunswic  anno  domini  m"  ccc"  xvij°  feria  quarta  10 
poft  dominicam  Quafimodogeniti. 

i^iy  April  28.  Die  Brüder  v.  Gu/tedt  ertheilen  der  Witwe  Heidekens  v.  Woltwiefchezu  Braun- 
fchweig und  ihren  Erben  einen  Meierbrief  über  die  ihr  von  der  Witwe  Berthold  Wivelgings 
zu  Woltwiefche  verkaufte  Hufe  fammt  Hof  dafelbft.  [8 1 2 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marie nfpitales)  mit  zwei  Siegeln.  15 

NOs  Gherardus  miles  et  Race  famulus  fratres  dicti  de  Guftede  tenore  prefencium  publice 
recognofcimus  et  teftamur,  quod  Alheidis  relicta  Bertoldi  dicti  Wivelghinghe,  civis  quon- 
dam  in  Woldwifghe,  cum  confenfu  noftro  et  heredum  noftrorum  ac  eciam  confenfu  heredum 
fuorum  et  omnium,  quorum  intererat,  vendidit  pro  fedecim  marcis  puri  argenti  uno  fertone 
minus  domine  Ghertrudi  relicte  Heydekonis  de  Woldwifghe,  civis  quondam  in  Bruneswich,  20 
et  fuis  veris  heredibus  unum  manfum  cenfualem  fitum  in  campis  ville  Woldwifghe  et  unam  cu- 
riam  in  eadem  villa  cum  omnibus  eciam  aliis  ejusdem  manfi  utilitatibus  et  pertinenciis  in  villis, 
filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis  et  viis,  de  quibus  videlicet  manfo  et  curia  predicta  domina 
Ghertrudis  et  heredes  fui  dabunt  michi  Racen  famulo  predicto  et  meis  veris  heredibus  tantum- 
modo  octo  folidos  annui  cenfus  bruneswicenfium  denariorum  et  tres  pullos  fingulis  annis  in  2  5 
die  beati  Michahelis.  Et  fic  eadem  domina  Ghertrudis  et  fui  heredes  predictum  manfum  et  cu- 
riam  cum  eorum  utilitatibus  et  pertinenciis  absque  omni  inpeticione  et  quolibet  inpedimento 
ex  parte  noftrorum  amborum  et  eciam  heredum  noftrorum  perpetuo  poITidebunt  pacifice  et  qui- 
ete,  itaque  nos  et  heredes  noftri  in  ipfa  et  fuis  heredibus  tam  in  perfonis  quam  rebus  ipforum 
nuUum  jus  aliud  aut  fervicium  nobis  poITumus  vendicare  nee  debemus  ufurpare.  in  quorum  ?c 
omnium  evidens  teftimonium  prefentem  litteram  predicte  domine  Ghertrudi  et  fuis  heredibus 

Im  Orig.  2  2  fehlt  in 


Iro  nobis  et  noftris  heredibus  dedimus  figillis  noftris  patenter  conmunitam.  Teftes  eciam  funt 
^fridus  Ghertrudis,  civis  in  Woldwifghe,  frater  predicte  Alheydis,  Johannes  de  Stidium,  Hen- 
:us  Howere,  burgenfes  in  Bruneswic,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°ccc° 
6cimo  feptimo  quarto  kalendas  May. 

1^1-]  Mai  28  Avignon.  Pap/t  Johann  xxii  ertheilt  dem  Thefaurarius  und  dem  Scholaflicus  zu 

\t  Blafienfowie  dem  Gardian  der  Barfüßer  (guardiano  fratrum  ordinis  minorum)  zu  Braun- 

thweig  Auftrag,  den  Streit  des  Bifchofs  von  Halberftadt  mit  dem  Erzbifchof  von  Magdeburg 

Wegeleben  zu  entfcheiden.  Datum  Avenione  v°  kal.  Junii  pontificatus  noftri  anno  primo. 

Original  zu  Magdeburg,  gedruckt  bei  G.  Schmidt,  Päpftl.  Urk.  etc.  S.  94. 

ipj  Juni  9.  Die  Priefterbrilderfchaft  tauf  cht  mit  dem  Domkapitel  zu  Halberftadt  die  Ge- 
einfchaft  ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo 
i     decimo  feptimo,  quinto  ydus  Junii.  [814 

I  Original  zu  Magdeburg,  gedruckt  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  Halber/t.  iii,  S.  iji. 
ijij  Juni  jo.  Sigfrid  Schadewolt  (dictus  Scadewolde)  belehnt  Ludolf  Monetär ius,  Bürger 
ivis)  zu  Braunfchweig,  mit  einer  Hufe  zu  Stiddien  (Stidiem),  die  zuvor  Johannes  v.  Helmftedt 
(de  Helmftede)  von  ihm  zu  Lehen  trug.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  fep- 
timo in  craftino  beatorum  apoftolorum  Petri  et  Pauli.  [815 
IAus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  6ji. 
i^ijJuli2^.  Herzog  Albrecht  eignet  dem  Aegidienklofter  dieVogtei  über  drei  Hufen  zu  Hachum 
!o(Hachem),  die  Jährlich  anderthalb  Scheffel  Roggen  und  12  braunfchw.  Pfennige  einträgt,  wie 
\e  die  Brüder  Heinrich  und  Ludolf  Elia  von  ihm  zu  Lehn  gehabt  haben.  Datum  anno  domini 
m°ccc°xvij°  in  die  beati  Jacobi  apoftoli.  [816 

I   Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  Supplem.  S.  ij. 
i^ij  Auguft  I.  Herzog  Albrecht  beftätigt  Ekbert  Schevelings  Altarftiftung  zu  St  Cyriaci  und 
rzichtet  für  fich  und  feine  Erben  auf  Jedes  Collationsrecht.  [817 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  befchädigtem  Siegel. 
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IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Brunswic  Omnibus  in  per- 
petuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  necelTe  eft,  ut  ro- 
borentur  teftimoniis  litterarum.  Hinc  eft,  quod  notum  effe  volumus  tam  prefentibus  quam  fu- 
turis,  quod  Eckebertus  de  Lüttere  dictus  Scheveling  pie  memorie  ad  divinum  cultum  ampii- 
andum  ob  honorem  Dei  omnipotentis  et  virginis  Marie  et  beati  Cyriaci  martiris  unum  altare  5 
in  ecclefia  montis  beati  Cyriaci  predicti  extra  muros  Brunswicenfes  noviter  conftruxit  et  ob 
falutem  anime  fue  dotavit  pro  fac6rdote,  qui  ipfum  altare  officiabit  diebus  fingulis  una  milTa. 
Et  prefatus  Eckebertus  in  teftamento  fuo  et  rerum  fuarum  ultima  dispoficione  voluit,  ftatuit 
et  niandavit,  quod  capitulum  predicte  ecclefie  illud  altare  conferat  uni  facerdoti,  quocienscun- 
que  ipfum  vacare  contigerit,  et  quod  ita  in  pofterum  inviolabiliter  obfervetur.  Unde,  ne  Ecke-  k 
bertus  predictus  in  pia  ejus  intentione  defraudetur,  ordinacionem  et  factum  ipfius  ratum  et  gra- 
tum  habentes,  ut  plures  voces  in  eadem  ecclefia  ad  Dei  laudes  habeantur,  hiis  noftram  adhibe- 
mus  promptilTimam  voluntatem  nee  nobis  nee  noftris  heredibus  aliquid  juris  afcribemus  in  col- 
lacione  altaris  fupradicti,  fet  volumus,  ut  a  prefato  capitulo,  quocienscunque  ipfum  vacare  con- 
tigerit, uni  facerdoti  libere  conferatur.  Teftes  hujus  rei  funt  Eckbertus  de  AlTeborch,  Olricusi; 
de  Sunzftede,  milites,  cum  aliis  fide  dignis.  In  cujus  teftimonium  fecimus  noftro  figillo  prefen- 
cia  communiri.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvij°  kal.  Augufti. 
Im  Orig.  10  poftru 

i^iy  Auguß  II  (Steterburg) .  Propft  Heinrich,  Prior  in  Elifabeth  und  Convent  zu  Steterburg 
bekunden,  daß  Johannes  v.  Achim  (de  Achem)  dem  Klofter  eine ßreie  Huße  bei  Braunßchweig  i^ 
(quendam  manfum  aput  Brunswich,  quem  libere  poffederat)  zu  ßeinem  und  feiner  Frauen  Al- 
heid  Seelenheil  übertragen  hat,  wogegen  beider  Jahrzeiten  auf  Bonifacii  (Juni  ^J  und  tags 
nach  Severi  (October  2^)  mit  Vigilien  und  Meffen  begangen  werden  follen.  Datum  in  prefentia 
totius  conventus  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  feptimo  fequenti  die  fancti  Lau- 
rentii  martyris.  [818 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  zoj. 

i^iy  Augufti^.  Die  Brüder  Hakelberg  verkaufen  dem  Pfarrer  zu  St  Michaelis  und  dem  Prie- 
fter  Ludolf  v.  Wittmarshagen  zwei  Gärten  vor  dem  Hohenthore.  [8 1 9 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  befchädigten  Siegeln. 

NOverint  univerfi,  quod  nos  Ludemannus  et  Henricus  fratres  dicti  Hakelenberch,  cives  Bru-  y 
nesvicenfes,  vendidimus  dominis  Johanni,  rectori  ecclefie  fancti  Michaelis,  et  Ludolfo  die- 
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de  Witmershaghen,  beneficiato  in  ecclefia  fancti  Cyriaci  apud  muros  Bruneswich,  duos  hor- 

s  noftros  extra  Altam  valvam  fitos  fingulis  annis  triginta  folidos  folventes  brunswicenfium 

Benariorum,  videlicet  quindecim  folidos  in  fefto  beati  Michaelis  et  quindecim  folidos  in  fefto  pa- 

l^^e,  pro  quatuordecim  marcis  puri  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris  nobis  plenarie 

'"erfolutis,  et  mifimus  eos  in  corporalem  polTeffionem  eorundem  hortorum  atque  cenfus.  Nichi- 
lominus  predicti  domini  dederunt  nobis  facultatem  reemendi,  ut  exnunc  a  fefto  alTumptionis 
beate  Marie  virginis  proximo  poft  duos  annos  continuos  dictos  hortos  ad  ufus  proprios  et  no- 
ftra  pecunia  nulla  fraude  interpofita  reemere  valeamus.  Si  autem  non  reemerimus  hujusmodi 
hortos,  extunc  dicti  emptores  duas  marcas  fuperaddent  et  ipfi  dictos  hortos  cum  omni  jure  et 

'}  loutilitate  ac  utili  dominio  libere  et  quiete  jure  perpetuo  podidebunt,  ficut  nos  et  noftri  progeni- 
tores  hactenus  poffederunt.  In  quorum  omnium  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  duximus 
apponenda.  Et  ego  Ludemannus  dictus  monetarii,  me  Obligo  ad  omnia  premilTa  firmiter  obfer- 
vanda,  fi  aliquis  defectus  fuerit  in  premifTis  prefentibus  meo  figillo'  roboratis.  Hujus  rei  teftes 

j  funt  Conradus  de  Munftede,  canonicus  fancti  Cyriaci,  Conradus  de  Lüttere,  Albertus  ex  an- 
ulo  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°ccc''xvij°  in  die  beati  Ipoliti  martiris. 


Im  Orig.  6  facultatem  wiederholt 


II] 
i^ij  Auguft  75.  Herzog  Albrecht  und  fein  Sohn  Otto  überlajfen  dem  Rathe  die  Kapelle  zum 
H.  Geifte  und  ertheilen  den  Bürgern  in  der  Altftadt,  dem  Hagen,  der  Neußadt  und  der  Alten- 
wik  mehre  andere  Gnaden.  [820 

■  20  Original  im  Stadtarchive,  Zierfchrift,  die  beiden  Siegel  an  rothgränen  Seidenfträngen.  Rückvermerk  des  xiv 
Jahrh.  Littera  ducum  Alberti  et  Ottonis  de  capella  fancti  Spiritus  et  fuper  aliis  libertatibus.  —  S.  464^-'* 
wird  die  Zufage  von  1J14  (Nr 7^1)  wiederholt;  die  Zu/agen  S.  464' ff-  kehren  in  dem  Huldebriefe  von  ip8  (i, 
S.  jo)  und  in  allen  folgenden  wieder. 

yAn  Ghodes  ghenaden  we  hertoghe  Albrecht  tho  Bruneswich  unde  Otto  ufe  föne  unde  ufe 
rechten  erven  bekennet  des  openbarliken  in  difleme  jeghenwordighen  breve,  dat  we  heb- 
bet  ufen  leven  borgheren  ghegheven,  dheme  Rade  unde  dher  ftad  tho  Bruneswich,  lutterliken 
dhorch  Goth  dhe  cappellen,  dhe  het  tho  dheme  Heylighen  gheyfte  unde  lit  vor  dher  ftat  tho 
Bruneswich  buthen  dheme  Hondore,  mit  dher  lenwere  undhe  mit  allem  rechte  unde  aller  nuth 
alfo,  alfe  we  fe  ghehat  hebbet  unde  an  os  ghekomen  is.  Doch  fchal  fe  dhe  herre  her  Werner 
von  Bredenowe,  dhe  en  monik  is  dhes  orden  von  fente  Benedictus,  dhe  fe  nu  heft  unde  we 
gheleghen  hebbet,  befitten.  Wanne  he  afgheit  bi  lyve  odher  bi  dodhe,  fo  es  fe,  dhe  felve  cap- 
pelle  tho  dheme  Heylighen  gheifte,  mit  lene  unde  alleme  rechte  dhes  Rades  unde  dher  ftad  tho 
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Bruneswich  ledich  unde  los.  We  bekennet  ok  dhes,  dat  we  odher  ufe  rechten  erven  ene  fcolen 
nene  cloftere  odher  convente  mit  gheiftliken  luden,  mannen  edhervrowen,  fetten,  orloven  odher 
volborden  tho  wonende  binnen  dher  ftad  unde  dher  muren  tho  Bruneswich  unde  ok  buten  dher 
ftat  alfo  vernne,  alfo  ere  vedrift  is.  We  bekennet  ok  dhes,  dhat  we  unde  ufe  rechten  erben  heb- 
bet  dher  felven  ufer  ftad  tho  Bruneswich  undhe  ufen  leven  borgheren  dar  inne,  bi  namen  in  5 
dher  Oldenftad,  in  dheme  Haghen,  in  dher  Nigenftad  unde  in  dher  Oldenwik,  dhe  ghenade 
unde  dat  recht  ghegheven,  de  dar  nu  inne  fin  unde  borghere  oder  borgherfchen  fin,  dhat  dhe 
fcolen  vri  wefen  van  allerleye  anfprake.  Swe  ok  na  dilTeme  daghe,  alfo  difle  bref  ghegheven 
is,  in  de  felven  voreghefegheden  ver  ftede  ufer  ftad  tho  Bruneswich  vore  undhe  borghere  worde 
undhe  openbare  dar  were  jar  unde  dach  ane  anfprake,  dhe  fcholde  dhes  felven  rechtes  bruken  1 
unde  vri  borghere  wefen,  alfo  hir  vore  ghefchreven  is.  Worde  ok  jeman  anfpraket,  dhe  na'diffe- 
me  daghe  in  dhe  felven  voreghefegheden  ver  ftede  vore  undhe  borghere  dhar  worde  binnen 
jar  unde  daghe,  dhene  ene  fcholde  de  Rat  tho  nemme  borghere  hebben,  he  ne  hedde  fich  vor- 
liket  mith  der  herfcap.  We  ok  undhe  unfe  rechten  erven  willen  undhe  fcholen  ok  dhe  felven 
ver  ftede  ufer  ftad  tho  Bruneswich  befchermen  undhe  vordeghedinghen  al  eres  rechtes  unde  i 
erer  vriheyt,  alfo  fe  oldinghes  von  ufen  eldheren  unde  os  ghehat  hebbet  unde  hebbet,  undhe 
ere  recht  tho  betherende  unde  nicht  tho  ergherende.  Were  ok  dhat  alfo.  dhat  jeman  dher  fel- 
ven ufer  borghere  jeneghen  vordheren  wolde  vor  lat  odher  vor  eyghen,  oder  jhenigherleyghe 
anfprake  don  weide,  odher  jhenighe  fchult  gheven  weide,  dhe  fcholde  antworden  vor  ufeme 
richte  in  dher  ftat  tho  Bruneswich.  Weide  fe  alle  dhelTer  voreghefegheden  ghenade  unde  rech-, 
tes  jeman  vorunrechten,  dhes  wille  we  ere  befchermere  wefen  nu  undhe  tho  allen  tiden  unde 
tho  al  eren  noden.  An  ein  erkunde  unde  ftedicheyt  deffer  vorebefchrebenen  ding  hebbe  we  her- 
toghe  Albrecht  undhe  Otto  ufe  föne  vor  os  unde  ufe  rechten  erven  ufe  inghefeghele  ghehen- 
gheth  tho  diffem  breve.  DilTer  dhinghe  dher  fint  tughe  her  Hinrich  von  Wendhen,  her  Ecbrecht 
von  dher  Alfeborch,  her  Bertram  von  Velthem,  her  Ghunther  von  Bertensleve,  her  Johan  von 
Ampeleve  undhe  her  Ludolf  von  Honlaghe,  dhe  riddere,  unde  andere  vrome  ludhe.  DilTe  bref 
is  ghegheven  na  Goddes  bort  dufent  jar  drehundert  jar  in  dheme  feventhegheden  jare  unde  in 
dheme  daghe  dher  himelvart  unfer  vrowen  fente  Marien. 

Im  Orig.  I  1  dher  dhe     22  dig 


i^ij  Auguft  24.  Herzog  Albrecht  verkauft  mit  Zu/tiinmung  feines  Sohnes  Otto  feinen  Ka- 
planen,  dem  Dekan  und  dem  Stifte  St  Cyriaci  für  po  Mark  feine  ganze  Vogtei  zu  Vallßedt 
(Veltftede).  Unter  den  Zeugen  Hermannus  Wlverammi,  Henricus  Elye,  Ludemann  OITe,  David 
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ronesben.  Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  feptimo  ix°  kal.  Sep- 
|mbris.  [82 1 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  hei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  11,  Beil.  S.  9. 

7^/7  Auguft  24.  Herzog  Albrecht  verkauft  im  Einvernehmen  mit  feinem  Sohne  Otto  and  mit 
'einen  Ruthen  dem  Dekan  und  Capitel  zu  St  Cyriaci  die  ganze  Vogtei  und  alles  Gericht  über 
j  die  Leute  und  Güter  des  Stifts  und  des  Propftes  zu  Vallftedt  (Veltftede),  ausgenommen  das 
Lä£ericht  über  tödtliche  und  verfeftungswürdige  Wunden,  und  daß  die  Bauern  des  Capitels  und 
IH^r  Kirche  f ich  zum  Echtgoding  einftellen  fallen  (decernentes  tarnen,  quod  cives  ejusdetn  ville 
IHdem  capitulo  et  ecdefie  pertinentes  Judicium,  quod  wlgariter  echgodinghe  dicitur,  adire  de- 
i,iiJ)ent  certis  temporibus  ad  hoc  deputatis.  alia  autem  godinghe,  fi  que  plures  obfervari  contige- 
,  adire  non  tenentur.  Item  fi  in  eadem  villa  vel  in  agris  et  campis  ibidem  extra  gladium  eva- 
ari  vel  ad  effufionem  fanguinis  aliquem  ledi  vel  alium  infultum  injuriofum  feu  violentum  fieri 
ntigerit,  omne  tale  Judicium  et  emenda,  que  inde  poterit  provenire,  eft  capituli  fupradicti, 
idicio  tarnen  fanguinis  in  mortem  et  lefionis  profcriptionis  digne  nobis  tantummodo  refervato. 
de  homines  ejusdem  ville  capitulo,  prepofito  et  ecclefie  pertinentes  ab  Omnibus  aliis  actibus 
judicialibusetcohercionibusacpetitionibus  quibuscunque  quorumlibet  advocatorum  noftrorum 
feu  officialium  exemimus  et  exemptos  pronunciamus  per  prefentes).  Er  geftattet  dem  Dekan  und 
Capitel,  zur  Wahrnehmung  ihrer  Gerichtsbarkeit  im  Dorfe  einen  Richter  zu  fetzen,  und  ver- 
heißt, nach  aller  Möglichkeit  zu  hindern,  daß  dort  Jemand  einen  Bergfrid,  einen  Thurm  oder 
irgend  ein  Erdwerk  (propugnaculum  five  turrim  aut  territorium  qualecunque)  anlege.  Unter  den 
Zeugen  Hermannus  Wulverammi,  Henricus  Elye,  Ludemannus  OlTe  et  David  Kronesben,  bur- 
genfes  in  Bruneswich.  Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  et  feptimo 
ix°  kalendas  Septembris.  [822 

Zwei  Originale  zu  Wolfenbüttel  mit  den  Siegeln  der  Herzöge  Albrecht  und  Otto  an  rothen  Seidenfträngen. 

ipy  October  11.  Ritter  Johann  v.  Winnigftedt  übergiebt  dem  Marienfpitale  drittehalb  Hufen, 
einen  Hof,  eineWurt  und  eine  Hütte  auf  dem  Kirchhofe  zu  Klein-  Winnigftedt,  was  feine  Söhne 
anerkennen.  [823 

Original  im  Stadtarchive;  von  den  drei  Siegeln  ift  nur  das  mittlere  erhalten.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh. 
Winningftede. 

EGo  Johannes  de  Winnigeftede  miles  recognofco  prefenti  littera  meo  figillo  figillata,  quod 
accedente  confenfu  Willekini  et  Johannis  filiorum  meorum  et  omnium  heredum  meorum, 
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quorum  intererat,  vendidi  et  in  pofTelTionem  tradidi  hofpitali  infirmorum  ecclefie  fancte  Marie 
ante  Longum  pontem  in  Brunswic  duos  manfos  cum  dimidio  fitos  in  campis  ville  Winnige- 
ftede  Orientalis,  unam  curiam  et  unam  aream  ibidem  cum  una  cafa  in  cimiterio  ad  eosdem  man- 
fos pertinentes  poITidendos  cum  Omnibus  juribus  tarn  in  filvis,  campis,  pratis,  quam  pafcuis  et 
ceteris  utilitatibus  fuis  univerfis  perpetuo  proprietatis  ac  libertatis  titulo,  ficut  ego  poffedi  pa-5 
cifice  et  quiete,  renuncians  pro  me  et  filiis  meis  ac  heredibus  fupradictis  omni  juri,  quod  mihi 
et  eis  in  predictis  bonis  omnibus  conpetebat  aut  conpetere  poITet  aliqualiter  in  futuro.  NosWil- 
lekinus  et  Johannes  fratres  fupradicti  predicta  omnia  recognofcimus  elTe  vera  et  ea,  ficut  a  patre 
noftro  facta  funt,  grata  et  rata  pro  nobis  et  noftris  heredibus  habemus  et  in  eorum  evidenciam 
figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa.  Datum  anno  domini  m°ccc°xvij°  in  die  Jufti  et  Arthemii  i 
martirum  beatorum.  Taftes  hujus  rei  funt  dominus  Florinus  de  Dalem  miles,  Gotfridus  de  Vars- 
velde  famulus  necnon  dominus  Henricus  de  fancto  Stephano  facerdos,  Henricus  Elye,  Wedego 
de  Velftide,  procuratores  ipfius  hofpitahs,  Johannes  de  Lammefpringe,  Bernardus  de  Hedebere 
et  quam  plures  ahi  fide  digni. 

i^ij  November  i6  Braunfchweig.  Herzog  Albrecht  beftätigt  die  Martinikirche  im  Befitz  der  \ 

von  denen  v.  Garßenbüttel  erkauften  Güter  zu  Köchingen.  [824^ 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  " 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  omnibus  in 
perpetuum.  Cum  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret 
vivacitas  litterarum,  hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  2 
quod  Ludegherus  miles,  Johannes  et  Georgius  famuli,  fratres  dicti  de  Gharsnebutle,  conftituti 
coram  nobis  recognoverunt,  quod  cum  confenfu  patruelium  fuorum,  videlicetWidekindi  et  Ro- 
dolfi  militum  ac  Widekindi  famuli  et  omnium,  quorum  intererat,  vendidilTent  pro  xliij  marcis 
examinati  argenti  Wenemaro  burgenfi  in  Bruneswich  et  proviforibus  ecclefie  fancti  Martini 
ibidem,  fcilicet  Henrico  Elye  et  Conrado  Holtnicker,  ad  unum  altare  in  eadem  ecclefia  quin 
que  manfos  fitos  in  campis  ville  Kochinghe  Hildenfemenfis  dyoc.  et  unam  curiam  ac  aream 
eidem  curie  adjacentem  in  eadem  villa  et  pratum  unum  dictum  Grashof  ad  eosdem  manfos  per- 
tinencia  cum  omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis, 
filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis,  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  et  qualibet 
fervitute  libera  et  foluta  jure  proprii  feu  libertatis  et  proprietatis  tytulo,  ficut  ipfi  eadem  bona  ? 
pacifice  polTederant,  libere  pofTidenda  et  renunciaverunt  pro  fe  et  fuis  heredibus  et  propinquis 

Im  Orig.  2%  fehlt  in 


1 
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imni  utilitati  et  juri,  quod  ipfis  in  eisdem  bonis  conpetebat  et  conpetere  polTet  in  futuro.  Quo 

jicto  nos  legaliter  requifiti,  ficut  ratione  comicie  ac  temporalis  juridicionis  noftra  intereft,  We- 

[emarum  et  provifores  prefate  ecclefie  tarn  fuo  quam  ejusdem  ecclefie  altaris  nomine  per  go- 

ravium  noftrum  mifimus  in  predictorum  bonorum  pofTeirionem  corporalem,  et  receptis  ab  eis- 

lem  denarüs  noftris  wlgariter  dictis  vredepenninghe  firmavimus  ac  ftabilivimus  ipfis  ejusdem 

^cITelTionis  legalem  pacem  atque  bannum.  Igitur,  ne  aliquis  contra  legalem  adepcionem  et  pof- 

elTionem  predictorum  bonorum  quicquam  attemptare  valeat  aut  jus  aliquod  vel  fervicium  de 

iisdem  bonis  fibi  ufurpare  prefumat,  prefentem  litteram  pro  evidenti  teftimonio  premilTorum 

gdimus  figillo  noftro  perpetualiter  conmunitam.  Teftes  eciam,  qui  recognicioni  et  renuncia- 

loni  predictorum  fratrum  prefentes  aderant,  funt  nobilis  vir  Johannes  comes  deWoldenberghe, 

icbertus  de  AITeborch,  Henricus  de  Wenden,  Ludolfus  de  Bortvelde,  milites,  fideles  noftri,  et 

"plures  alii  fide  digni.  Actum  Bruneswich  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  feptimo 

extodecimo  kalendas  Decembris. 

Im  Orig.  6  fehlt  et 

ißi8.  i^ic).  Allerlei  Theidung.  [825 

Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  der  Altftadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  804. 
Anno  domini  m°ccc°xviij°. 
'Ene  Elyas  unde  Ludeman  fin  broder  de  hebbet  overen  ghedraghen  umme  ere  lengut.  So 
.wat  erer  jenech  heft,  dat  is  deme  anderen  gheleghen  alfusdane  wis:  fo  welk  erer  ftorve 
20  unde  nenne  föne  hedde,  des  lengut  fcolde  vallen  uppe  den  anderen  broder  eder  uppe  fine  föne 
mit  defer  vorwort:  fo  weme  dit  vorfeghede  gut  anvelle  van  des  anderen  dode,  de  fcolde  des 
anderen  wive  eder  finen  dochteren  eder  vort  eren  kinderen  gheven  alfo  vele,  alfo  dat  gut  half 
werdich  is,  dat  eme  anvalt.  de  anderen  helfte  fcal  he  eder  fine  föne  hebben  unbeworren.  Weide 
aver  Hene  eder  Ludeman  eres  gudes  malk  icht  laten,  dat  mach  erer  jowelk  don,  fo  wanne  he 
;  ^  wel,  ane  des  anderen  wederfprake. 

vamme  hus  heft  ghegheven  femme  föne  Hannufe  alle  fin  gut,  dat  unvorgheven  blift 

na  femme  dodhe.  unde  wat  he  vorgheven  weide,  dar  ne  fcal  he  ene  nicht  an  hinderen. 

Johannes  unde  Henric  de  brodere,  Conrades  föne  des  oltmekeres,  hebbet  bekant,  dat  fe  fco- 
len  gheven  alle  jar  to  finte  Michaeies  daghe  Alheyde  Papen  unde  Saphien  erer  fufter  twene 
fcepele  rogen,  dewile  dat  fe  levet,  van  ver  hoven  to  KilTenbruge.  Unde  fo  wanne  erer  en  fterft 
der  fuftere,  fo  wert  en  fcepel  los.  unde  fo  wanne  de  andere  fterft,  fo  wert  de  andere  ok  los. 

Im  Orig.  26  der  Taufname  ausradiert     27  nich     2%  fehlt  unde 
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De  fulven  ver  hove|de  ne  moghen  fe  nerghen  vorkopen  eder  laten,  de  fulven  fuftere  ene  finJ 
wis  ghemaket  der  twier  fcepele  gheldes. 

Heneke  unde  Berneke,  Henniges  Bolten  föne,  de  hebbet  fek  vorfceden  an  alle  erer  varenden 
have.  funder  ere  hus,  dar  fe  inne  fin,  dat  is  des  fulven  Heneken  half  unde  Berneken  half.  Unde 
wat  fe  hebbet  to  famender  hant  an  lengude,  dat  is  erer  beyder,  funder  ver  hove  to  Vimmelfen 
unde  en  hof,  dat  hört  Heneken  allene. 

Ek  Heneke,  Coneken  föne  Boneken,  bekenne  des,  dat  ek  eder  mine  rechten  erven  fcolen 
gheven  heren  Hermanne  Boneken  deme  preftere,  memme  vedderen,  alle  jar  to  finte  Mertines 
daghe  xxx  fcepele  rogen  unde  en  jar  na  femme  dode.  Were  aver,  dat  min  to  kort  worde  ane 
erven,  fo  fcolen  mine  ome  Coneke  unde  Herman  Holtnikkere  de  brodere  unde  ere  rechten  er- 
ven vif  hove  to  Gramme  heren  Hermanne  holden  to  rechteme  lifghedinge  met  aller  nut,  de  fe 
met  mek  in  lenefchen  weren  hebbet.  Met  dilTen  dingen  is  her  Herman  unde  Heneke  vruntliken 
vorfceden. 

Luder,  heren  Johannes  föne  van  Swlbere,  heft  bekant,  dat  he  afghelaten  heft  Ludolve  femme 
broder  van  alle  fines  vader  erve  unde  van  alleme  anghevelle. 

Alle  de  fek  latet  an  den  fpetal  to  Unfervrowen,  feken  eder  funden,  eder  dar  provende  hebbet, 
ere  gut  fcal  tomale  des  fpetales  fin  na  ereme  dode.  Unde  alfo  fulves  fcal  eth  fin  umme  de  feken 
to  finte  Lenerde.  | 

So  wanne  Heneke  van  Veltftede  nimpt  Erembrechtes  dochter  van  Kiffembruge,  de  eme  ghe-J 
lovet  is,  fo  fcal  Hannus  fin  föne  eder  fine  erven  gheven  der  fulven  junkvrowen  xl  mr  to  ereme : 
inghedome. 

Johannes  unde  Hinric,  Beteken  föne  van  Alvelde,  de  hebbet  ere  gut  tofamene  ghegheven  an 
voghedesdinge. 

Hillebrant  heren  Eleres  heft  befcheden  ferre  husvrov^^en  Mechthilde  cxx  mr  an  femme  rede- 
ften  gude. 

Her  Ghevert  van  Bortvelde  de  komendurere  van  finte  Johannefe  unde  her  Gonrat  van  Dor- 
ftat de  hebbet  bekant  vorme  Rade,  dat  fe  hebben  vorkoft  met  wlborde  eres  overften  mefteres 
unde  erer  anderen  brodere  to  finte  Johannefe  Goneken  unde  Hermanne  Holtnikkere,  Thilen 
unde  Conrade  den  broderen  Doringen  unde  eren  rechten  erven  fes  hove  to  Timberla  unde  fes 
hove  to  Vechelde  met  aller  nut  unde  met  alleme  rechte  vor  c  mr.  De  moghen  fe  wederkopen 
binnen  vif  jaren  umme  dat  fulve  ghelt.  ene  deden  fe  des  nicht,  fo  fcoldet  ere  rechte  len  wefen, 
alfo  de  breve  fpreken,  de  darup  egheven  fin.  Actum  anno  domini  m°ccc°xviij°  in  invencione 

1 6  am  Rande  Nota  pro  hofpitali  fancte  Marie  ante  Longum  pontem 
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finte  crucis.^  Ok  bekennet  fe,  dat  fe  Eylharde  Boneken  unde  ferre  husvrowen  Belen  hebbet 
5;;vorkoft  xij  fcepele  rogken  des  jares  to  erer  beyder  live  vor  xxx  mr.  de  moghet  fejok  weder- 

kopen  vor  dat  fulve  ghelt  alle  jar,  ift  es  en  gheluftet. 
|«Heneke  Holte  heft  vorkoft  Johanne  undeConrade  finem  brodere,  Johannes  dochter  kinderen 
IHn  Ilfede,  j  punt  gheldes  in  der  vifcherie  upper  Oveker  vor  viij  mr.  Were  aver,  dat  den  fulven 
HHideren  jenech  hindernilTe  eder  broke  dar  an  worde,  fo  fcolde  Heneke  eder  üne  erven  den  kin- 
deren de  viij  mark  wedergheven  eder  fcon  fe  weder  wifen  in  en  ander  punt  gheldes,  dat  alfo 
gut  fi.  Dat  mach  he  wederkopen  vor  dat  fulve  ghelt,  ichte  Berneke  fin  broder,  wanne  fe  willet. 
Henric  unde  Johan  de  brodere,  Heydeken  kindere  van  Woltwifche,  hebbet  bekant  dat  Lude- 
l^^n  Montarius  fcal  ere  vormundere  wefen  to  dren  jaren  an  twen  hoven  to  Woltwifche,  dar  he 
I^Bve  xvj  fol.  gheldes  an  heft,  den  kinderen  to  gude.  Actum  anno  domini  m°ccc°xviij°  in  die  bea- 
I^Klacobi  apoftoli.'' 

■^"Johannes,  Ludeken  broder  van  Swlbere,  heft  bekant,  dat  he  afghelaten  hebbe  van  al  fines 
vader  erve  unde  van  alleme  anghevelle. 
Ghereke  unde  Sopheke,  Heneken  kindere  Stapels,  hebbet  ere  gut  tofamene  gheven  an  vo- 
edesdinge.  | 

Dideric  unde  Johan  de  brodere,  Johannes  föne  van  Valberghe,  hebbet  bekant,  dat  fe  van 

erer  moder  Belen  unde  Hinrike  van  Valberghe,  de  fe  na  eres  vader  dodhe  ghenomen  heft,  fint 

I   vorfceden  umme  eres  vader  erve,  dat  fe  uppe  de  fulven  ere  moder  Belen  noch  uppe  den  fulven 

,0  Hinrike  eren  fteffader  noch  uppe  ere  kindere  nicht  mer  vorderen  ene  fcolen.  unde  hebbet  af- 

ticht  ghedan  van  alle  eres  vader  erve  unde  van  alleme  anghevelle. 

Gherbrecht  van  Ganderfem  de  heft  de  helfte  des  hufes,  dar  he  inne  is,  uppe  der  Scernere 
ftrate.  unde  de  andere  helfte  de  hört  Johannefe  van  Hedelendorpe,  ferre  husvrowen  föne,  unde 
an  Johannefes  dele  des  hufes  heft  Gherbrecht  nu  ghekoft  tu  mark  gheldes  vor  xxxij  mr.  Unde 
;  Gherbrecht  fcal  vor  ene  mark  darinne  wefen,  unde  de  anderen  mark  fcal  me  Gherbrechte  ghe- 
IBn  half  to  pafchen  unde  half  to  finte  Micheles  daghe.  De  fulven  tu  mark  in  deme  halven  erve 
'   mach  de  fulve  Johannes  wederkopen  van  Gherbrechte  vor  de  fulven  xxxij  mr,  fo  wanne  he  wel. 
Is  ok  in  dilTeme  hus  wat  to  beterende,  wat  boven  enne  halven  verding  is,  dat  fcal  me  Gher- 
brechte half  weder  kerren. 
1^  Hennig  heren  Georgiufes  heft  bekant,  dat  he  hebbe  Henninge  heren  Georgiufes,  fines  broder 
|lpie,  unde  finen  kinderen  fin  erve,  dar  he  inne  wonet,  upme  Damme  upghelaten  an  voghedes- 
I  dmge  na  femme  dode. 

l^^/n  der  Handfchr.  2  8  verdig     3  o  an  zweiter  Stelle  Georgiufe 

(I  Mai  ^     b  Juli  25 
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Ludolf  OITe  heft  bekant,  dat  Henricus  Barth  fcal  hebben  den  halven  thegheden  to  Stydiem, 
wat  dar  af  valt,  to  femme  live,  unde  worde  fin  to  kort  er  Ludolves,  fo  fcal  ene  Ludolf  beholden, 
de  wile  he  levet,  unde  na  femme  dode  fo  fcal  ene  beholden  Johannes  OITe  unde  fine  brodere, 
Ludolves  erfte  kindere. 

Conrat  van  deme  hus,  heren  Henen  Elyas  fwagher,  heft  bekant,  dat  he  hebbe  ghelaten  al 
fin  lengut  unde  Belen  finer  husvrowen  lifghedinge  Eylharde  Boneken,  Henen  Stapele,  Danele 
Cronesbene,  Hannufe  Cronesbene,  Henric  Stapel  fchelen.  Lud.  Elyas,  Lud.  de  Achem,  Gher- 
ken  Refen  to  vif  jaren  eder  to  felTen  vor  xlvj  mr,  wente  fe  dat  fulve  ghelt  dar  uth  nemen.  DefTer 
fulven  xivi  mr  trit  an  Eylharde  v  mr,  Henric  Stapel  iij  mr,  Danele  vij  mr  iij  lot  minus,  Han- 
nufe iij  mr  j  lot  minus,  Henen  fcelen  iiii  mr  j  lot,  Lud.  Elyas  xiiij  mr,  Lud.  van  Achem  ij  mr, 
Gher.  Refen  viij  mr  iij  lot. 

Grete,  de  Henrikes  wedewe  was  van  Scikkelfem,  unde  Frikke  ere  föne  fint  vorfceden  eres 
gudes.  des  hebbet  bekant  erer  beyder  vrunt  vor  deme  Rade. 

Vor  Saphie  unde  Helmolt  ere  föne  van  Oldendorpe  hebbet  ghegheven  Helmoldes  fufteren 
twen,  Ghefen  unde  Saphien  to  Dorftat,  j  tal.  gheldes  in  creme  erve  bi  deme  markete.  So  wan- 
ner en  fterft,  fo  werdet  x  fol.  los,  unde  fo  wanne  de  andere  fterft,  fo  valt  dat  fulve  punt  gheldes 
weder  up  de  rechten  erven. 

In  der  Hand/ehr.  8  vor  —  mr  ausradiert     9  vij  mr  ausradiert     1  2  de  fehlt     1 6  an  erßer  Stelle  fterf 

Ißi8  Februar  14.  Die  Brüder  Hakelberg  verkaufen  dem  Cyriacusftifte  zwei  Gärten  bei  der 
Hohen  Weide  vor  dem  Hohen  Thore.  [826 

Original  zu  Wolfenbüttel,  beide  Siegel  abgefallen. 

NOverint  univerfi,  quod  nos  Ludemannus  et  Henricus  fratres  dicti  Hakelenberch,  cives  in 
Bruneswich,  vendidimusdominisJohanni  rectori  ecclefie  fancti  Michaelis  etLudolfo  dicto 
de  Witmershaghen,  beneficiato  in  ecclefia  beati  Cyriaci,  duos  hortos  noftros  fitos  juxta  altam 
falicem  extra  Altam  valvam,  folventes  fingulis  annis  decem  folidos  et  fex  denarios  bruneswi-! 
cenfium  denariorum,  videlicet  quinque  folidos  et  tres  denarios  in  fefto  pafche  et  totidem  in  fe- 
fto  beati  Michaelis,  pro  quinque  marcis  puri  argenti  bruneswicenfis  ponderis  et  valoris  nobis 
plenarie  perfolutis,  et  mifimus  eos  in  corporalem  polTelTionem  eorundem  bonorum  atque  cenfus. 
Nichilominus  predicti  domini  dederunt  nobis  facultatem  reemendi,  ut  exnunc  a  fefto  beati  Va-i 
lentini  martiris  infra  duos  annos  continuos  dictos  hortos  in  ufus  proprios  et  propria  pecunia 
nulla  fraude  interpofita  reemere  poITemus  pro  eadem  pecunie  quantitate.  Si  vero  non  reemimus 
hujusmodi  hortos  in  fefto  beati  Valentini,  extunc  dicti  emptores  predictos  hortos  cum  omni  jure 
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[utilitate  ac  utili  dominio  libere  et  quiete  jure  perpetuo  obtinebunt,  ficut  nos  et  noftri  pro- 

Snitores  hactenus  poITederunt.  In  hujus  rei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa. 

jus  rei  teftes  funt  Conradus  de  Lüttere,  Albertus  dictus  ex  angulo,  facerdotes,  Johannes  dic- 

Waftmodi  et  Conradus  filius  fuus  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  anno  domini  m°ccc°xviij'' 

[die  beati  Valentini. 

1^18  März  5  Ofterwik.  Propfi  Dietrich  zu  Stötterlingenburg  und  die  Ritter  Friderich  v.  Bühne 
(de  Bunede)  und  Gunzelin  v.  Berwinkel  bekunden  mit  Dank,  daß  Sigfrid  Revel  auf  ihre  Vor- 

Illung,  wie  bedenklich  es  fei,  Klofterleute  zu  belangen  (quam  grave  fit,  monafticas  perfonas 
pugnare),  von  der  Schuldklage  abgelaffen  hat,  die  er  namens  einer  Witwe  zu  Braunfchweig 
ven  dasKlofter  zu  Dorftadt  erhoben.  Datum  anno  domini  m''ccc°xviij°  in  dominica,  qua  can- 
[Ur  Eftomihi,  in  civitate  Ofterwich.  [827 

........ 
1^8  März  12.  Die  Brüder  v.  Uehrsleben  verkaufen  dem  Kreuzklofter  den  halben  Zehnt  zu 
Weddelnftedt.  [828 

i      Original  zu  Wolfenbüttel  mit  drei  Siegeln. 

NOs  Johannes,  Henricus  et  Conradus  fratres  dicti  de  Ursleve,  burgenfes  in  Bruneswich, 
ad  noticiam  omnium  tam  prefentium  quam  futurorum  pubUce  volumus  pervenire,  quod 
BKicienti  deliberatione  prehabita  concordi  voluntate  vendidimus  pro  quadraginta  octo  marcis 
pari  argenti  nobis  perfolutis  conventui  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe  apud  muros 
'0  Bruneswich  dimidietatem  totahs  decime  in  Wethelemeftede  cum  Omnibus  fuis  utilitatibus,  juri- 
;  bus  ac  pertinenciis  univerfis  tam  in  villa  quam  in  campis  ibidem,  ficut  ipfam  poITedimus,  per- 
f  petuo  poffidendam,  et  renunciavimus  ac  per  prefentes  renunciamus  pro  nobis  et  noftris  here- 
l^^us  omni  utilitati  et  juri,  quod  nobis  in  ea  conpetebat  et  conpetere  poITet  in  futuro.  Igitur, 
l^fthec  noftra  vendicio  firma  et  inconvulfa  permaneat,  prefentem  htteram  inde  confcriptam  pro 
IHrdenti  teftimonio  figilhs  noftris  patenter  duximus  roborandam.  Teftes  eciam  funt  discreti  viri 
Conradus,  plebanus  ecclefie  in  Wethelemftede,  Jordanus  Stapel,  Bertrammus  de  Dammone,  Thi- 
■  dericus  Thoringii,  Bernardus  Calvus,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Da- 
tum anno  domini  m"ccc°  decimo  octavo  in  die  beati  Gregorii  pape. 

P 

1^18  April  ^.  Hartneid  Schlenkerdaus  (Hamid  Slengherdus)  verkauft  Herrn  Werner,  dem 
>  Pfarrer  zu  Waggum  (Wagghen),  und  feinen  Nachfolgern  für  5  Mark  l.  S.  eine  Wurt  beim  Pfarr- 
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hofe  (apud  dotalem  curiam)  und  eine  Wiefe  daneben  unter  der  Bedingung,  daß  dort  hinfürder 
jeden  Sonntag  Vigilien,  jeden  Montag  TodtenmeJJen  zu  Traft  feiner  Seele  und  der  feiner  Haus- 
frau Mechtitdis,  feines  Vaters  Ritter  Ludolfs,  feiner  Mutter  Germodis,  feiner  Brüder  Ludolf 
und  Heinrich  und  feines  Oheims,  des  Ritters  Johannes,  auch  der  Herrn  Werners  gehalten  wer- 
den follen.  Zeu^e/2  Johannes  de  Rotne  et  Henricus  deScheppenftidde  fratres,  Bertoldus  de  Clet- 
linge,  burgenfes  in  Brunswick.  Datum  anno  domini  m°ccc°  decimo  octavo  feria  fecunda  poft 
dominicam  Letare.  '  [829 

Aus  dem  Copialbuche  des  Kreuzkloßers  (xv  Jahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  7^. 

1^18  April  ^o  Braunfchweig.  Ritter  Ludolf  v.  Weferlingen  (de  Weverlinghe)  verkauft  den 
Bauern  Dietrich,  Johann  und  Friderich  Roden  (Rufi),  weiland  Dietrichs  Söhnen,  zu  Mittel- 
Vahlberg  (Middelften  Valeberghe),  für  ^o  Mark  die  Vogtei  über  drei  Hufen  dafelbft,  die  fie 
vom  Aegidienklofter  haben.  Zeugen  Ghevehardus  miles,  fratruelis  meus,  Bertrammus  de  Dam- 
mone,  Thidericus  Thoringi,  Hermannus  Stepliani,  Henricus  Stapel,  Albertus  Crispi  inftitoris, 
Bertoldus  Grube,  burgenfes  in  Brunesvvich.  Actum  et  datum  Bruneswich  anno  domini  m°ccc'' 
xviij"  pridie  kal.  Maji.  [830 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ip8  Mai  i^.  Heinrich  von  St  Michaelis  (de  fancto  Michahele)  verkauft  den  Heiligen  Jacobus 
und  Chriftophorus  zu  Steterburg  zwei  Hufen  und  eine  Wurt  zu  Denftorf  (Denitovpe).  Zeugen 
dominus  Ludolfus  facerdos,  Wedego  de  Velftede,  Johannes  Matthie.  Datum  anno  domini  mil- 
lefimo  trecentefimo  decimo  octavo  in  die  fancti  Servatii  epifcopi.  [831 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  2gc). 

1^18  Mai  26  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  ertheilt  dem  Dekane  zu  St  Blafien  Collations- 
recht  an  der  Gertrudenkapelle.  ■  [832 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  befchädigte  Siegel  an  rothem  Seidenftrange.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen- 
Hift.  II,  Beil  S.  124. 

T^TOs  Dei  gracia  Henricus  dux  in  Bruneswich,  ad  noticiam  omnium  tam  prefencium  quam 
X^  futurorum  publice  volumus  pervenire,  quod,  ut  capella  fancte  Ghertrudis  virginis  fub  ca- 
pella  fancti  Georgii  martyris  in  Bruneswich  exiftens  ad  divini  cultus  augmentum  a  confratribus 
et  confororibus  facerdotalis  confraternitatis  et  congregationis  ibidem  et  aliorum  bonorum  ho- 
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minutn  piis  elemofinis  dotaretur,  et  ut  in  eadem  confraternitate  fimus,  et  divina  nobis  largiente 

gracia  reddamur  participes  tarn  in  vita  quam  poft  mortem  omnium  oracionum  et  elemofinarum 

cunctorumque  bonorum  operum,  que  per  eandem  confraternitatem  fiunt  fientque  perpetuo,  nos 

!  matura  deliberatione  prehabita  pro  nobis  et  fuccelToribus  noftris  annuendo  indulfimus  et  pie 

spropter  Deum  per  prefentes  in  hoc  in  fuo  nomine  confentimus,  quod  decanus  ecciefie  fancti 

Blafii  in  Bruneswich  perpetuo  conferat  capellam  fancte  Gtiertrudis  jam  dictam,  quando  dotata 

(  fuerit,  uni  facerdoti,  quem  de  predicta  facerdotali  confraternitate  provide  duxerit  eligendum,  qui 

R  fit  et  per  annum  fuerit  in  confraternitate  memorata,  et  de  eadem  capella  inveftiet  eundem  fa- 

l^pdotem.  et  eodem  modo  idem  decanus  conferat  altare  fancti  Thome  epifcopi  et  martyris  ejus- 

:'Ddem  capeile,  fi  ipfum  dotari  contigerit  in  futuro.  Confencientes  infuper,  ut  confratres  et  con- 

IflHores  fepe  dicte  confraternitatis  et  congregationis  eadem  capella  fancte  Ghertrudis  utantur 

',^m  divinum  officium  in  ea  peragendum  et  memorias  fuorum  confratum  et  confororum  et  ad 

l^üs  laudabiles  ab  ipfis  confuetas  obfervantias  in  ipfadevocius  exercendas.  Igitur,  ut  hujusmodi 

■Softer  confenfus  omnibus  premifTis  mature  ac  liberaliter  adhibitus  perpetuo  maneat  inconvul- 

:  5  fus,  prefentem  literam  inde  confcriptam  figilli  noftri  appenfione  duximus  patenter  roborandam. 

Teftes  etiam  funt  discreti  viri  magifter  Bruno  plebanus  ecciefie  fancti  Andree  in  Bruneswich, 

}•  Thidericus  de  Weverlinghe  fcolafticus  et  Ludolfus  de  Tzicte  cuftos,  canonici  Eymbicenfis  ec- 

;!  clefie,  et  plures  aiii  clerici  et  layci  fide  digni.  Actum  et  datum  Bruneswich  anno  domini  m° 

ccc°  decimo  octavo  feptimo  kalendas  Junii. 


ft 


1^18  Julis  Braunfchweig.  Herzog  Otto  bekundet,  daß  in  feiner  Gegenwart  Ritter  Balduin 
von  Wenden,  Balduins  Sohn,  dem  Klofter  Riddagshaufen  für  das  diefem  früher  von  ihm  ver- 
kaufte Dorf  Lawerdesbuthle  das  Eigenthum  am  halben  Dorfe  Dorpquernem  gefchenkt  hat. 
Unter  den  Zeugen  Conradus  Criftiani,  burgenfis  in  Brunswich.  Datum  et  actum  Brunswich 
anno  domini  millefimo  ccc°xviij°  fexto  ydus  Julii.  [835 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

1^18  Juli  18  Braunfchweig.  Bruder  Ditmar,  Bifchof  von  Gabula,  Vikar  Bifchof  Albrechts  von 
Halberftadt,  ertheilt  für  St  Magni  einen  Ablaß  wie  Bruder  Ludwig,  Bifchof  von  Maronia,  am 
^o.  November  ip6  (Nr  8o^J.  [834 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  abgefallen. 

F Rater  Dithmarus  Dei  gracia  Gabulenfis  ecciefie  epifcopus  gerens  vices  venerabilis  patris 
noftri  Alberti  Halberftadenfis  epifcopi  univerfis  Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  infpecturis  fa- 
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lutem  in  filio  virginis  gloriofe.  Cupientes  populum  Deo  reddere  acceptabilem  et  ad  karitatis  opera  inci- 
tare  omnibus  vere  penitentibus,  contritis  pariter  et  confefTis,  qui  in  die  beati  Magni  et  in  quatuor  feftivi- 
tatibus  beate  et  gloriofe  Dei  genitricis  virginis  Marie  ipfius  beati  Magni  ecclefiam  parrochialem  in  Brunsw. 
devote  accefTerint  manumque  porrexerint  adjutricem  et  ibidem  audierint  folempnia  divinorum,  quique 
facefdoti  corpus  dominicum  ad  infirmos  deferenti  devotam  fecerint  comitivam  et  cimiterium  circuierint5 
orationesque  fuas  dixerint  pro  defunctis,  quandocunque  et  quociescunque  id  devote  fecerint,  auctoritate 
omnipotentis  Dei"  quadraginta  dies  induigentie  cum  una  karena  de  injuncta  fibi  penitentia  mifericorditer 
in  domino  relaxamus.  In  cujus  rei  teftimonium  evidens  atque  certum  figilium  noftrum  prefentibus  eft  ap- 
penfum.  Datum  Brunsw.  anno  domini  m°ccc°xviij''  xv°  kalendas  Augufti. 

Im  Orig.  5  circuerint  i 

a  AV  8o)  Dei  et  domini  noftri,  domini  Alberti,  venerabilis  Halberftadenfis  epifcopi,  cujus  vices  gerimus,  et  noftra 
confifi. 


i^i8  Juli  24.  Die  Edeln  v.  Meinerfen  (de  Meynerfem),  Ritter  Luthard  und  Ritter  Konrad, 
Söhne  weiland  Ritter  Luthards,  und  der  Knappe  Burchard,  weiland  Ritter  Burchards  Sohn, 
eignen  dem  Klafter  Steterburg  mit  Zuftimmung  ihrer  aufgeführten  Söhne,  Töchter  und  Erben  i 
die  vier  Hufen  zu  Klein-Mahner  (Lutteken  Mandere),  die  ihnen  die  Brüder  v.  Dornten  (de  Dorn- 
ten) in  Goslar  zu  diefem  Behuf  auf gefandt  haben.  Zeugen  dominus  Enghelbertus,  decanus  fancti 
Blafii  in  Bruneswic,  dominus  Siffridus  de  Alten,  rector  ecclefie  fancti  Martini  ibidem,  et  fideles 
noftri  dominus  Jordanus  de  Wenthufen  et  dominus  Baldewinus  de  Wenden,  filius  quondam 
domini  Ludolfi  de  Wenden,  domini  Ludolfi  militis,  morans  in  caftro  Dalem,  miiites,  et  fideles; 
noftri  burgenfes  de  Brunswic  Johannes  Ludolfi  et  frater  fuus  Hillebrandus  Ludolfi,  Conradus 
et  Hermannus  fratres  dicti  Holtnickeri.  Datum  anno  domini  m''ccc°xviij°  in  vigilia  beati  Ja- 
cobi  apoftoli.  [835 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgen/e  zu  Wolfenbiittel,  S.  29/. 


1^18  Augufti  Braunfchweig.  Die  Brüder  Ritter  Heinrich  und  Bruno  v.  Harlingberg  (de  Har- 
lingheberghe)  verkaufen  dem  Klofter  Steterburg  für  10  Mark  vier  Hufen  zu  Klein-Mahner  {?^x- 
vo  Mandere),  die  die  Brüder  Heinrich,  Hermann  und  Bernhard  v.  Dornten  (de  Dornten),  Biir 
ger  (cives)  zu  Goslar,  von  ihnen  zu  Lehn  trugen,  geloben,  binnen  drei  Jahren  auszuwirken, 
daß  der  Oberherr  dies  Gut  dem  Klofter  eigne,  worauf  felbiges  noch  11  Mark  zulegen  f oll,  ihm  ! 
andernfalls  aber  die  empfangenen  10  Mark  zu  erftatten  —  fide  data  una  cum  discreto  viro 
domino  Siffrido  de  Alten,  plebano  ecclefie  fancti  Martini  in  Brunswic.  Zeugen  Johannes  Lu- 


i 


)lfi,  Thidericus  Döring,  Johannes  et  Henricus  fratres  de  Ursleve,  cives  in  Brunswich,  vafalli 
)ftri.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°ccc°xviij°  in  die  beati  Petri  ad  vincula.  [836 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  294. 

IJ18  Auguft  i.  Herzog  Albrecht  verzichtet  zu  Gunften  der  Priefierbrüderfchaft  auf  die  Ger- 
udenkapelle  und  ertheilt  dem  Dekan  zu  St  Blafien  Collationsrecht  daran.  [837 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange  (A).  Eine  andere  Originalaasfertigung  mit 
kicher  Befiegelung  und  bis  auf  geringe  Abweichungen  gleichlautend  (B),  datiert  vom  _?.  Juli.  Von  eben  diefem 
Saturn  ift  eine  mit  A  bis  auf  die  Zeugen  völlig  gleichlautende  Urkunde  Herzog  Ottens  von  Lüneburg  (C).  Eine 
ichdeutfche  Ueberfetzung  im  Vaterl.  Archiv  für  Niederfachfen  18)6,  S.  j6y.  —  Vgl.  Nr  8p. 

N  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Albertus  dux  in  Bruneswich  omnibus  in 
perpetuum.  Cum  femel  Deo  dicatum  non  fit  ulterius  ad  humanos  ufus  transferendum,  et  do- 
mos  domini  fpecialiter  deceat  fanctitudo,  hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  tam  pre- 
lentibus  quam  futuris,  quod,  ne  augmentum  divini  cultus  et  officii  videamur  impedire,  cum  ip- 
fum  pro  memoria  beneficiorum  a  Deo  nobis  principaliter  preftitorum  teneamur  devocius  expe- 
;i5dire,  ob  hoc,  ut  capella  fancte  Ghertrudis  virginis  fub  capella  fancti  Georgii  martyris  in  Bruneswich 
exiftens  a  confratribus  et  confororibus  facerdotalis  confraternitatis  et  congregationis  ibidem  ac  aliorum 
bonorum  hominum  piis  largitionibus  dotari  valeat  tahter,  ut  fiat  perpetuum  ac  fpeciale  benefi- 
l^kium,  nos  matura  deliberatione  prehabita  pro  nobis  et  noftris  liberis  renunciavimus  ac  in  Dei  no- 
l^pine  renunciamus  per  prefentes  capelle  fancte  Ghertrudis  predicte  et  omni  juri,  fi  quod  nobis 
"20m  ipfa  competit  et  competere  poffet  in  futuro,  annuentes  pie  propter  Daum,  ut  confratres  et 
conforores  fupradicte  confraternitatis  et  congregationis  dotare  poITint  capellam  memoratam  et, 
cum  eadem  capella  fuerit  dotata  et  beneficium  eflfecta,  quod  decanus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bru- 
neswich in  perpetuum  fine  omni  exceptione  et  impedimento  ex  parte  predictorum  confratrum 
et  confororum  perfectum  et  inmutabile  jus  habeat  conferendi  eandem  capellam  fancte  Ghertru- 
25  dis  uni  ydoneo  presbitero,  quem  duxerint  eligendum  et  prefentandum,  qui  fit  in  confraternitate  et  con- 
gregatione  predicta  et  per  annum  ante  fuerit  in  eadem  confraternitate  et  congregatione.  Si- 
mili  modo  decanus  antedictus  idem  jus  habeat  conferendi  altare  fancti  Thome  martyris  et  epi- 
fcopi  ejusdem  capelle,  fi  ipfum  dotatum  fuerit  in  futuro.  Confencientes  infuper  irrevocabiliter,  ut 
confratres  et  conforores  fepedicte  confraternitatis  et  congregationis  habere  debeant  eandem  capellam 
ojid  divinum  officium  et  memorias  fuorum  confratrum  ac  confororum  et  ad  alias  laudabiles  ab  ipfis  con- 

1 0  Bruneswich  et  Luneborch  B     2  5  elige  ]  ndum  —  fit  in  C  von  andrer  (?)  Hand  au}  Rafur     etprefentandum  fehlt  B 

ui  —  congre[gatione]  in  A  von  derfelben  Hand,  die  €2;  interpoliert  hat,  auf  Rafur     }o  et  confororum  in  C  von  erfter 

^and  über  der  Zeile  eingefchaltet 

6o* 
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fuetas  obfervancias  in  ea  peragendas.  Igitur,  ut  hujusmodi  nofter  confenfus  omnibus  premilTis  mature 
et  liberaliter  adhibitus  perpetuo  maneat  inconvulfus,  renunciamus  prefentibus  pro  nobis  et  noftris 
fuccefforibus  in  perpetuum  omnibus  exceptionibus  et  quibuslibet  juris  beneficiis  tarn  canonici 
quam  civilis,  quibus  idem  nofter  confenfus  polTet  retractari,  calumpniari  vel  mutari.  Et  in  om- 
nium  horum  evidens  teftimonium  figillum  noftrum  duximusperpetualiter  prefentibus  ap- 5 
ponendum.  Teftes  eciam  funt  Ecbertus  de  AITeborch,  Johannes  de  Ampeleve,  Bertoldus  deVel- 
tem,  milites,  fideles  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo 
decimo  octavo  quinto  nonas  Augufti. 

6  Zeugen  in  C  Wedekindus  notarius  nofter  (von  erfter  Hand  auf  Rafur),  Otto  Magnus,  Seghebandus  de  Witdorp 
8  quinto  nonas  Julii  in  B  und  C  von  erfter  Hand  mit  anderer  Dinte  eingetragen  I 

1^18  Augu/t  14.  Der  Rath  zu  Braun/chweig  an  den  zu  Bremen:  daß  /eine  Bürger  auf  fer- 
nem Anfpruch  gegen  den  König  von  Schottland  verzichten,  wenn  ihnen  wegen  ihrer  Antheile 
an  einem  von  fchottifchen  Seeräubern  aufgebrachten  Schiffe  Erfatz  gekiftet  werde.        [838, 

Original  zu  Bremen,  das  Siegel  fehlt.  Räckvermerk  von  zwei  Händen  des  xiv  Jahrh.  Non  regiftretur.  Civi- 
tatis. Gedruckt  im  Bremifchen  Urk.-B.  //,  S.  188  und  bei  Höhlbaum,  Hanf.  Urk.-B.  111,  S.  i]6.  i 

VIris  providis  et  honeftis  Confulibus  in  Brema  Confules  in  Brunswic  quicquid  poITunt  fer- 
vicii  et  honoris.  Recognofcimus  prefentibus  pro  noftris  concivibus  et  eorum  veris  here- 
dibus,  quod  de  bonis  eorum  una  cum  bonis  Ottonis  de  Revele,  veftri  concivis,  in  nave  fua  ver- 
fus  Flandriam  velificante  abiatis  nulla  debet  fieri  peticio  feu  queftio  ab  ipfis  vel  eorum  here- 
dibus  aliqualiter  in  futuro,  ficuti  pro  ipfis  inclito  domino  Roberto  regi  terra  Schocie  fcripfiftis  j 
et  veftris  patentibus  literis  figillaftis,  et  quod  talia  omnia  pro  ipfis  fcripta  grata  et  rata  habere 
debent  et  eorum  heredesfimiliter,  fi  tarnen  noftrorum  concivium  procuratores  et  predictus  Otto, 
vefter  concivis,  nuncii  fpeciales  ad  hoc  midi,  ab  ipfo  domino  rege  Roberto  vel  ab  illis,  quo- 
rum  intereft,  de  bonis  hujusmodi  reftitutionem,  compofitionem,  gratiam  vel  jufticiam  fuerint 
confecuti.  In  premilTorum  teftimonium  figillum  noftre  civitatis  prefentibus  eft  appenfum  annoj 
domini  m°ccc°xviij°  in  vigilia  affumptionis  beate  Marie  virginis. 

1^18  A  uguft  75 — 22  Hildesh  eim .  Bruder  Gerold,  Genera  Ipropft  der  Marien  -  Magdalen  en  ktöfter 
Auguftiner  Ordens,  und  das  Marien-Magdalenenklofter  bei  Hildesheim  verzichten  auf  all  ihr 
Recht  an  zwei  Buden  vor  dem  Petrithore,  diefie  Daniel  v.  Blekenftedt  verkauft  haben.     [839 

Original  im  Stadtarchive,  von  den  drei  Siegeln  iß  nur  das  dritte  erhalten:  ein  paraboli/ches,  die  h.  Marie  }< 
Magdalene  mit  der  Umfchr.  jS'-jSOI^O  .  .  .  ■  3?^I^I©^I?©  .  .  -  II^  •  I^IJjO^I^^^Q. 
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DEi  miferacione  frater  Geroldus,  generalis  prepofitus  monafteriorum  beate  Marie  Magdalena 
ordinis  fancti  Auguftini,  necnon  Hynricus  prepofitus,  Margareta  priorilTa  totumque  col- 
legium  monafterii  beate  Marie  Magdalena  apud  muros  Hildenfem  omnibus  hoc  fcriptum  cer- 
I^Hntibus  five  audientibus  falutem  in  domino  fempiternam.  Litteris  prefentibus  pupplice  pro- 
l^natnur,  quod  nos  unanimi  confenfu  confenfimus  et  confentimus,  quod  duas  cafas  Titas  ante 
I^Brtam  beati  Petri  in  Bruneswich,  ad  nos  fpectantes,  poft  mortem  fratris  noftri  Johannis,  quas 
_panieli  burgenfi  dicto  de  Blekenftede  et  fuis  veris  heredibus  pro  tredecim  marcis  puri  argenti 
»ndidimus,  fixum  et  ratum  habentes,  quicquid  juris  in  predictis  cafis  habuimus  vel  habemus, 
ine  refignamus  in  hiis  fcriptis.  Super  qua  refignacione  litteram  prefentem  inde  confectam 
illorum  noftrorum,  videlicet  generalis  prepofiti  ac  Hynrici  prepofiti  et  conventus  noftri,  mu- 
line  fecimus  roborari.  Actum  et  datum  Hildenfem  anno  domini  m°ccc°xviij°  infra  octavas 
jumpcionis  beate  Marie  virginis. 

Im  Orig.  5  ftitas     8  cafibus 

iji8  Auguft  K)  Bremen.  Der  Rath  zu  Bremen  an  den  zu  Braunfchweig :  daß  fein  Bürger  Otto 

v.Reval  auf  fernem  Anfpruch  gegen  den  König  von  Schottland  verzichtet,  wenn  ihm  wegen  fei- 

p  Antheils  an  einem  von  fchottifchen  Seeräubern  aufgebrachten  Schiffe  Erf atz geleiftet  werde. 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  vom  Bande  getrennt.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Littera  bremenfis 
de  rege  Scocie.  Gedr.  im  Bremifchen  ü'rk.-B.  ii,  S.  189.  —  Vgl.  Nr8j8. 

HOnorabilibus  viris  ac  honeftis  . .  dominis  . .  Confulibus  in  Brunswich  . .  Confules  civitatis 
Bremenfis  quicquid  pofTunt  obfequii  et  honoris.  Tenore  prefencium  duximus  firmiter  pro- 
teftandum,  quod  Otto  de  Revele,  nofter  concivis,  ac  heredes  fui  fuper  nave  ac  bonis  fibi  per 
quosdam  malivolos  de  regno  Scocie  ablatis,  ficut  domino  Rodberto,  regi  ibidem,  pro  ipfis  et 
veftris  concivibus  fcripfiftis,  non  inftituent  nee  movebunt  in  perpetuum  actioneni,  dum  modo 
tarnen  ab  eodem  rege  vel  eis,  quorum  intereft,  bonorum  fuorum  reftitutionem  aut  compofitionem 
amicabilem  fuerint  confecuti.  in  cujus  rei  teftimonium  figillum  civitatis  noftre  prefentibus  eft  appen- 
fum.  Datum  Breme  anno  domini  millefimo  ccc°xviij°  in  die  decollacionis  beati  Johannis  baptifte. 

Im  Orig.  26  babtifte 

ip8  September  21.  Dekan  und  Capitel  zu  St  Blafien  überlaffen  der  Priefterbrüderfchaft  die 
Gertrudenkapelle  dafelbft  und  ordnen  den  Gottesdienft  darin.  [841 

)  Das  Original  ift  verloren,  ebenfo  das  Original  des  Notariatsin/trumentes  vom  Jahre  14^0,  worin  diefe  Ur- 
kunde transfiimiert  war.  Eine  Abfchrift  in  einem  Copialbuche  der  Ulricikirche  (xviii  Jahrb.),  S.  140.  Nach  dem 
Originale  gedruckt  bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  11,  Beil.  S.  i2).  —  Vgl.  Nr  5;;. 
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IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  amen.  Engelbertus  Dei  gracia  decanus  totumque  ca- 
pitulum  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswich  omnibus  in  perpetuum.  Memoria  hominum  con- 
fulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri 
volumus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  capella  fancte  Gertrudis  virginis  exiftens  in  Brunswich 
fub  capella  fancti  Georgii  martiris  ad  decaniam  ecclefie  noftre  pertinentis  a  confratribus  et  conforori-5 
bus  facerdotalis  confraternitatis  ibidem  ac  aliorum  bonorum  hominum  piis  largicionibus  ad  divini  cul- 
tus  augmentum  dotari  valeat  taliter,  ut  fiat  perpetuum  ac  fpeciale  beneficium.  Ad  hoc  matura  deli- 
beratione  prehabita  unanimiter  confenfimus  et  in  Dei  nomine  prefentibus  confentimus,  decer- 
nentes  una  cum  dominis  noftris  illuftribus  principibus  Hinrico  et  Alberto,  ducibus  in  Bruns- 
wich, ac  Ottone  duce  ibidem  et  in  Luneborgh,  ymmo  eciam  cum  confratribus  et  confororibus  i 
predicte  confraternitatis,  quod,  cum  eadem  capella  fancte  Gertrudis  fuerit  dotata  et  beneficium  ef- 
fecta,  decanus  ecclefie  noftre  in  perpetuum  perfectum  jus  habeat  conferendi  eandem  capellam  uni  pres- 
bitero,  quem  duxerit  eligendum,  qui  fit  in  confraternitate  predicta  et  per  annum  ante  fraternitate  fuerit  in 
eadem.  Simili  modo  i  p  fe  decanus  idem  jus  habeat  conferendi  altare  fancte  Thome  epifcopi  et  martiris  ejus- 
dem  capelle,  fi  ipfum  dotatum  fuerit  in  futuro.  Adicimus  eciam  cum  predictis  confratribus  ftatuendo,  i 
quod,  fi  decanus  predictus  antedictam  capellam  fancte  Gertrudis  aut  altare  fancti  Thome  infra 
quindenam  a  die,  quo  vacare  contigerit,  conputandam  non  confert  alicui  facerdoti  in  predicta 
confraternitate  exiftenti  et  qui  per  annum  ante  fuerit  in  eadem,  tunc  ipfo  facto  talis  fua  collacio 
debet  effe  inefficax  atque  nulla,  debetque  privatus  elTe  poteftate  et  jure  conferendi  illa  vice,  et 
prepofitus  antedicte  confraternitatis  debet  ipfam  capellam  aut  ipfum  altare  conferre  uni  facer-: 
doti,  qui  fit  et  ante  fuerit  per  annum  in  confraternitate  memorata,  falvo  tamen  ipfi  decano  in 
pofterum  jure  conferendi  ipfam  capellam  et  altare,  premilTis  condicionibus  in  conferendo  per  ip- 
fum obfervatis.  Confentimus  infuper  et  irrevocabiliter  indulgemus,  ut  confratres  et  conforores 
fepedicte  confraternitatis  habere  debeant  eandem  capellam  ad  divinum  officium  fuorumque  con- 
fratrum  et  confororum  memoriam  et  ad  alias  laudabiles  ab  ipfis  confuetas  obfervancias  in  ea 
perpetuo  peragendas.  Et  quicquid  in  feria  fexta  penthecoftes  et  memoriis  vel  tricefimis  eorun- 
dem  confratrum  et  confororum  oblatum  fuerit,  ipfa  confraternitas  obtinebit.  Infuper  cum  eis- 
dem  confratribus  canonice  ftatuentes,  quod  rectores  ejusdem  capelle  et  altaris  predicti  domino 
noftro  decano  facient  obedienciam,  et  ipfe  eorum  negligencias  in  divino  officio  ac  alios  exceffus 
eorum,  fi  quos  commiferint,  corriget  diligenter,  et  fi  aliquis  eorum  incorrigibilis  extiterit  aut 
exceffus  fui  tarn  graves  et  enormes  fuerint,  quod  fuo  beneficio  fit  privandus,  talis  privacio  aut 
ipfius  beneficii  abjudicacio  fiet  a  domino  decano  cum  approbacione  confratrum  confraternitatis 
memorate.  Sacerdotes  quoque,  quibus  eadem  capella  aut  ipfum  altare  collata  fuerit,  officiabunt 
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kam  capellam  perfonaliter  et  per  fe  ipfos  et  legent  in  ea  fingulis  diebus  horas  canonicas  et 

filias  ac  vefperas  animarum.  fed  milTas  primus  cantabit,  et  alter  leget,  nifi  necefTitas  aut  irre- 

»cabilis  caufa  ipfos  excufet.  Incipiet  autem  quilibet  ipforum  milTas  fuas  tempore  conpetenti, 

fingulis  dominicis  diebus  quilibet  celebrabit  officium  diei,  prout  occurrit,  et  in  qualibet  fep- 

Pimana  quivis  ipforum  celebrabit  unam  milTam  pro  falute  confratrum  et  confororum  predicte 
confraternitatis  vivencium  et  unam  pro  memoria  eorundem  defunctorum,  et  reliquas  milTas 
complebunt,  prout  ad  devocionem  ipforum  dominus  ipfis  infpirabit.  Sacerdotes  vero  antedicti 
Hl  feftis  dedicacionis  et  patronorum  ejusdem  capelle  pulfari  facient  campanas  ad  capellam  fancti 
Georgii  principaliter  pertinentes,  et  horas  ac  miffas  feftive  fimul  cantabunt.  Confratres  eciam 
:ii  fuorum  confratrum  et  confororum  memoriis  vel  tricefimis  eciam  pulfari  facient,  et  fi  tunc 
lampnum  aliquod  in  ipfis  campanis  vel  earum  pertinenciis  acciderit,  tale  dampnum,  per  quos 
acciderit,  ab  illis  debet  emendari.  Preterea  rectores  fepedicte  capelle  et  altaris  antedicti  in  feftis 
dedicacionis  ecclefie  noftre  et  fancti  Blafii  ad  primas  vefperas  et  ad  miffas  noftrum  chorum  fre- 
quentabunt  et  in  afcenfionedomini  et  in  nativitate  fancti  Johannis  baptifte  folum  ad  milTas  cho- 

5  rum  noftrum  eciam  frequentabunt,  propter  quod,  cum  ipfos  obire  contigerit,  fuas  exequias  fi- 
cut  unius  ecclefie  noftre  vicarii  peragemus.  Verum,  quia  dominus  nofter  decanus  fupradictus 
cum  approbacione  noftra  pro  fe  et  fuis  fuccelToribus  reliquit  et  relinquit  eisdem  facerdotibus 
predictam  capellam  et  altare,  habentibus  ad  vinum,  ad  luminaria,  ad  libros,  ad  preparamenta 
et  ad  alia  necelTaria  comparanda  et  emenda  omnes  oblaciones  et  obvenciones  et  univerfaliter 

ioquicquid  fibi  et  fuis  fuccefforibus  de  eadem  capella  et  altari  undecunque  pofTet  provenire,  ob 
hoc  confratres  fepedicte  confraternitatis  dederunt  fibi  quatuor  marchas  pari  argenti  ad  com- 
parandum  perpetuos  redditus  pro  recompenfa  omni  obvencionum  predictarum  fibi  et  fuis  fuc- 
cefforibus perpetuo  permanfuros.  Igitur  ut  hec  omnia  premifTa  aput  nos  et  fuccelTores  noftros 
fine  omni  excepcione  et  calumpnia  immutabiliter  perpetuo  firma  maneant  atque  rata,  prefen- 

!5tem  litteram  inde  confcriptam  figillis  noftris  patenter  duximus  roborandam.  Actum  et  datum  in 
capitulo  noftro  prefentibus  dominis  Sifrido  de  Althen,  Borchardo  de  Gramme,  magiftro  Bru- 
none,  Hinrico  de  Luneborgh,  Nicoiao  deWerle,  Thiderico  de  Godenftede,  Ludolpho  de  Hon- 
lage, Hartberto  de  Gramme,  ecclefie  noftre  canonicis,  anno  domini  millefimo  trecentefimo  de- 
cimo  octavo  undecimo  kalendas  Octobris. 

?o       In  der  Copu  2  revocabilis      1 5  cum] ad 

1^18  (nach  September  22).  Braunfchweigifche  Burgen/en  unter  den  Lehnsleuten  Herzog 
Ottens.  [842 

Aus  Herzog  Ottens  Lehnsbuche  zu  Hannover  gedruckt  bei  Sudendorf  Urk.-B.  i,  S.  164/.,  174  ff. 
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ANno  domini  m°ccc°xviij°  mortuo  inclito  principe  domino  Alberto,  duce  in  Brunsw.,  pie 
memorie  nobiles,  barones,  milites,  famuli,  burgenfes  et  cives  infra  fcripti  receperunt  in 
pheodo  ab  illuftre  principe  domino  Ottone,  duce  in  Brunsw.,  bona  infra  fcripta. 

Ifta  funt  bona,  que  receperunt  burgenfes  in  pheodo  a  domino  Ottone,  duce  in  Brunsw.      j 
Conradus  Holtnicker  fenior  et  Conradus  et  Hermannus  fratres  j  manfum  in  Machterfem, 
ij  manfos  in  Berclighe,  j  advocacie,  alium  folutum,  ij  manfos  in  Gilfem  litonicos  cum  homini- 
bus.  de  molendino,  quod  dicitur  Vere,  de  duabus  partibus  terciam  partem.  cf  Gotfridus  et  Jor- 
danus  inftitores  viij  talenta  denariorum  in  moneta,  j  talentum  in  allodio  in  Denchte  abbatiffe 
in  Ganderfem  pertinente,  j  decimam  in  Vlechtorp,  j  pratum  ante  civitatem  Brunsw.,  xii^  mo- 1 
dium  brazii  in  molendino  fancti  Andree.  cjf  Conradus  et  Conradus  de  domo  vij  manfos  in  Ade- 
num  et  ij  areas  cum  omni  jure  et  allodio  iiij"  manforum  et  curiam  in  Wirete.  cf  Hinricus  et 
Wedekindus  de  Ganderfem  advocaciam  fuper  vij  manfos  in  Brutzem  cum  omni  jure  et  pifcatu- 
ram  fuper  palludem.  iij  talenta  poteft  dominus  dux  redimere  pro  1  marcis.  cf  Johannes  Rofeke 
j  manfum  in  Watenftede,  j  talentum  in  moneta.  qf  Helmoldus  de  Oldendorp  ij  manfos  in  Dhet-i 
tene.  üf  Hinricus  de  Guftede  j  talentum  in  moneta.  (|  Thidericus  et  Conradus,  fratres  Thiderici 
et  Thiderici  Toringhi,  iiij  talenta  in  moneta,  ij  areas  in  Kiffenbrucke,  j  manfum  in  Sowingh. 
cf  Gerhardus  et  Olricus  et  Conradus  Refen  ij  talenta  in  moneta.  (f  Bertoldus  et  Ludolfus  de 
Senftede  iij  manfos  in  Soltdalum,  iij  in  Wendeffem.  cf  Hinricus,  Gerhardus,  Dene,  Heneke,  Jo- 
hannes de  fancto  Paulo  .v  manfum  in  Remlinghe,  iiij«'-  manfos  in  Denckthe,  iiij  talenta  in  mo-2 
neta,  dimidiam  advocatiam  in  Elbere.  (|  Hermannus  et  Johannes  de  Lendhe  j  manfum  et  j  cu- 
riam"*  in  Dhettene.  Cjf  Hermannus  Meybom  ij  manfos  et  j  curiam  in  Tymberla.  cf  Bernardus  et 
Lampo  de  Peyne  iiij  manfos  in  Lindhem.  cf  Conradus  de  Velftede  curiam  villici  in  SyerdefTen. 
(^  Wedego,  Rodolfus,  Bertrammus  de  Velftede  y  manfum  in  Remlinghe,  j  curiam  in  Dalum, 
sc  fertonem  in  advocatia  Goslar.  c|  Jordanus  Stapel  vj  manfos  in  Dhettene.  (f  Jordanus  et  Hin-: 
ricus  fimul  x  fol.  in  moneta.  (jf  Hinricus  Stapel  curiam  cum  advocatia  in  Honrodhe.  (f  Eylardus 
Boneke  iiij  talenta  in  moneta,  j  marcam  in  Honrebroke.  cf  Hermannus  Davidis  iiii  manfum  in 
Brutzem,  iiij  talenta  in  moneta.  dotalicium  matris  eft.  4  Hinricus  et  Hermannus  Holtnicker 
XXX  fol.  in  moneta.  cf  Fredericus  de  Tzicte  j  manfum  in  Tzicte  et  in  Hotzelum.  (f  Johannes  de 
Bortvelde  iij  manfos  in  Bortvelt  et  iij  curias  ibidem.  Cjf  Hermannus  et  Nycolaus  fratres  de  Urde  ? 
j  talentum  in  moneta.  c||  Conradus  Rammesberch  et  Margareta  uxor  fua  domum  et  curiam  fuam 
in  civitate  Brunsw.  et  bona  fua  in  minori  Svelbere.  item  dicta  Margareta  et  fui  heredes  j  man- 
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|um  in  Gevensleve  et  filvam,  que  dicitur  Kolinghe.  elf  Thidericus  de  Hemftede  junior  et  Johan- 
les  Frederici  ii,j  manfum  in  Dettene  et  j  curiam.  cf  Georrio  Ceco  et  fuis  patruelibus  j  talentum 
in  aliodio  in  Denchte.  cf  Tilo  de  gradibus  et  Hinricus  Elye  v  manfos  in  Dalum.  Cjf  Hinricus  Elye 
pt  Conradus  frater  fuus  j  talentum  in  teolonio  in  Brunsw.,  iij  fol.  in  Kremlingii.  Cjf  Ludolfus 
lonetarius  fenior,  Ludolfus  et  Hinricus  Hakelenberch  ij  talenta  in  moneta  Brunsw.  cjf  Ludolfus 
bt  Hinricus  Hakelenberch  advocaciam  vj  manforum  in  Brützem,  j  fartaginem  in  Dalem.  cf  Jo- 
lannes  de  merica  v  manfos  in  Sunnenberch.  (f  Helmoldus  de  Peyne  v  manfos  in  Eghelmeftede. 
Hildebrandus  et  Hen.  de  Luckenum  j  manfum  in  Berclingh,  advocaciam  w  manfi  in  Bornum. 

Hinricus  apud  cymiterium,  Ludolfus  et  Helyas  Felices  xxvij  modios  brazei  triticei  in  molen- 
|ino  retro  urbem  et  dimidiam  partem  teolonii  de  fervifia  in  Sacco  et  per  totam  civitatem.  item 
plij  manforum  advocatiam  in  Bercligh.  item  advocaciam  xj  manforum  in  Lamme,  item  xij  ta- 
lenta denariorum  in  moneta  Brunesw.  item  idem  Hinricus  folus  xxx  fol.  in  moneta  Brunsw. 
Preterea  fciendum,  quod  xxvij  modii  brazii  predicti  et  teolonium  fervifie  polTunt  redimi  pro 
15CC  marcis.  cf  Item  Ludolfus  et  Helyas  Felices  et  Rodolfus  de  Velftede  eorum  focer  v  manfos  in 
Odenum.  item  Rodolfus  de  Velftede  omnia  bona  eorum,  fcilicet  fuorum  focerorum,  recepit  cum 
eis  in  pheodo  manu  conjuncta.  cf  Bernardus  Wedekindi  i,j  manfum  in  Wattecfem.  c[f  Herman- 
nus  filius  fuus  ij  talenta  in  moneta  Brunesw. 

20     Ludolfus  Offe  et  Johaiuies  filius  fuus  viij  talenta  in  moneta  Brunesw. 

Hermannus  de  Guftede  et  Hermannus  de  Urde  cives  Brunesw.  iiij  manfos  et  iij  curias  unam- 
que  curiam,  que  dicitur  fedelhof,  in  campis  et  villaWendedem.  cjf  Fredericus  Rotcheri  j  manfum 
in  fuperiori  Tzikte  et  ,j  manfum  in  Hotzelum.  C[f  Hennigus  et  Felix  fratres  et  filii  quondam  Lu- 
25  dolfi  Felicis  advocatiam  x  manforum  in  Tzicte  cum  fpacio  Wulwesbam.  item  v  manfos  in  Ode- 
num. item  cum  Hinrico  de  cimiterio  xxvij  choros  brafii  cum  tollen,  item  in  Berclinghe  advo- 
catiam iiij  manforum. 

In  der  Handfchr.  2  P^ederici     22  ff.  fpätere  Zu/ätze     26  Berlinghe 

Nach  i]i8  September  22.  Der  Rath  ertheilt  dem  von  Duderftadt  Rechtsbelehrungen.    [845 

}o  Original  zu  Duderftadt,  der  grüne  Siegelverfchluß  abgefallen;  Auffchrift  Honorabilibus  viris  dominis  .  . 
Conl'ulibus  in  Duderftat  prefentetur.  Gedruckt  bei  Jäger,  Urk.-B.  der  St.  Duderftadt  S.  14],  wo  die  früheren 
Drucke  angemerkt  find.  —  Der  hier  erwähnte  Junker  Ernft  war  der  Sohn  Herz.  Albrechts  des  Fetten,  der  iß  18 
September  22  ftarb. 
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DHen  wifen  erhaftighen  mannen,  dhen  Herren  dhem  . .  Rade  to  Duderftad  umbudet  dhe  Rad 
to  Bruneswich  ftede  gunfte  unde  iren  willeghen  dieneft  berede  in  allen  dingen.  Alfo  gi 
uns  hebben  ghebeden  in  juwen  breven,  en  recht  to  fprekene  umme  de  fake,  dhe  darinne  waren 
befcreven,  des  antworde  we  alfo.  Uppe  dat  erfte  ftucke,  van  juwem  borghere,  dhe  dar  was  ghe- 
vangen:  moghen  dhe  lüde  dhes  vullenkomen,  dat  he  fin  lif  hebbe  gheloft  mit  eren  fcapen,  f 0  5 
fcole  he  fe  en  to  rechte  ghelden.  were  dhes  nicht,  fo  fcolen  fe  fe  to  rechte  vordheren  up  jene, 
dhe  fe  nomen  hebben.  Uppe  dat  andere  ftucke,  umme  dhene  man,  dhene  ufe  juncherre  hertoghe 
Erneft  to  eghene  vorderet,  fcole  gi  weten,  dat  ufe  recht  is  van  ufen  herren  den  vorften:  fwelk 
ufe  borghere  mit  uns  fit  jar  unde  dach  ane  anfprake,  dhene  hebbe  we  vor  enen  vryen  borghere 
na  dem  male  aver,  dat  he  fik  fry  kofte,  fo  is  fin  recht  difte  betere.  Vortmer  umme  dhene  man,  u 
dhen  dat  richte  fculdeget  umme  dat  water:  were  dhat  mit  uns  ghefchen,  dat  it  deme  Rade  duch- 
te  en  broke  wefen,  fo  velle  dhem  richte  dat  hogefte  wedde,  dat  weren  feftich  fcillinge.  duchte 
it  aver  dem  Rade  nen  broke  wefen,  fo  ne  hedde  dat  richte  dar  nicht  an.  Umme  dhe  möntere, 
alfo  gi  hebben  ghefcreven:  weret,  dat  alfodan  ding  mit  us  ghevallen  were,  dar  ne  were  nen  bro- 
ke an  tyghen  dhe  herfcap.  Vorbat  umme  dhen  man,  dhe  de  vrowen  nam,  dar  ufe  juncherre  her- 1; 
toghe  Erneft  up  fprickt:  were  en  fodan  ding  bi  us  ghefchen,  dat  mofte  dat  geyftlike  richte  unt- 
werren.  aver  uppe  dhe  fake  en  hedde  de  herfcap  unde  datwerlike  richte  nicht  to  vorderne.  Ghe- 
bedet  uns  to  allen  tiden. 


1^18  October  6  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Wenden  eignen  dem  Marienfpitale  drei  Hufen 
zu  Wendebüttel,  was  Balduins  Söhne  anerkennen.  [844 

Original  im  Stadtarchive ;  von  den  drei  Siegeln  ift  nur  das  erfte  erhalten.  Rückvermeric  des  xivJahrh.  trans- 
latio  proprietatis  trium  manforum  in  Wendebutle  facta  in  hofpitale. 

NOs  Henricus  et  Baldewinus  milites  fratres,  filii  quondam  Ludolfi  militis  de  Wenden,  tc 
nore  prefencium  publice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  discreti  viri  Henricus  facerdos 
dictus  de  fancto  Sthephano,  Henricus  Elye  et  Wedegho  de  Veltftede,  burgenfes  in  Bruneswich,  1 
provifores  hofpitalis  fancte  Marie  apud  Longum  pontem  ibidem,  cum  approbacione  noftra  eme- 
runt  hofpitali  jam  dicto  a  Bertoldo  de  Gotlande,  burgenfe  in  Bruneswich,  et  Jordano  filio  fra- 
tris  fui  et  ipforum  heredibus  tres  manfos  fitos  in  campis  ville  Wendebutle  cum  omnibus  eorum 
juribus  et  pertinenciis  univerfis,  quos,  ficut  iidem  Bertoldus  et  Jordanus  a  nobis  in  pheodo 
tenuerunt,  libere  nobis  refignabant.  Qua  refignacione  rite  facta  nos  predictis  proviforibus  id  a  \ 
nobis  optinentibus  et  ordinantibus  cum  confenfu  omnium  heredum  et  propinquorum  noftrorum 
et  omnium  eorum,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  ad  hoc  fuerat  requirendus, 
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Hfiilitis  fupradicti,  prefatos  tres  manfos  pro  falubribus  remediis  noftrarum  ac  parentum  noftro- 
Butn  animarum  ab  omni  jure  advocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  prorfus  liberos  cum  omni- 
^%us  eciam  eorum  proventibus,  juribus  ac  pertinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis, 
ratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  cum  proprietate  eorundem  matura  deliberatione  preFiabita  dona- 
imus  et  in  Dei  nomine  per  prefentes  damus  hofpitali  fancte  Marie  predicto  ad  fuftentacionem 
tt  refectionem  languencium  in  eodem  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  eos  pacifice  polTe- 
imus,  perpetuo  poITidendos.  Et  mifimus  predictos  provifores  tarn  fuo  quam  predicti  hofpitalis 
iomine  in  predictorum  manforum  polTedionem  corporalem  renunciando  pro  nobis  et  noftris  he- 
redibus  omnibus  utilitatibus  et  juribus,  que  nobis  in  eisdem  manfis  conpetebant  et  conpetere 

IsITent  in  futuro.  Promifimus  infuper  et  promittimus  per  prefentes,  quod  volumus  ipfum  lio- 
litaie  fepedictum  et  quoslibet  fuos  provifores  de  fupradictis  manfis  et  eorum  proprietate  legi- 
me  warandare  et  de  evictione  cavere  et  indempnes  confervare  et  ab  omni  fiomine  disbrigare, 
,  quod  abfit,  litem,  impetitionem  aut  controverfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aiiquo  premif- 
i  iorum.  In  quorum  omnium  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  duximus  patenter  apponenda. 
öS  eciam  Ludolfus,  Luthardus  et  Baldewinus  predicti  recognofcimus,  donacionem  et  trans- 
iacionem  predictorum  trium  manforum  et  proprietatis  eorum  in  predictum  hofpitalecum  expref- 

>o  confenfu  noftro  legaliter  elTe  factam.  In  cujus  rei  teftimonium  ego  Ludolfus  eciam  figillum 
neum  duxi  prefentibus  apponendum.  nos  vero  Luthardus  et  Baldewinus,  quia  propriis  figillis 
^  caremus,  figillis  videlicet  patris  noftri  fupradicti  et  fratris  noftri  Ludolfi  jam  premilTi  pro  nobis 
fumus  ufi.  Teftes  eciam  omnium  premilTorum  funt  Jordanus  et  Henricus  dicti  Stapel,  Gherar- 
dus  et  Olricus  fratres  dicti  Refen,  Ludolfus  Elye,  burgenfes  in  Bruneswich,  fideles  noftri,  et 
plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  ibidem  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  oc- 
tavo  pridie  nonas  Octobris. 

'  i       Im  Orig.  4  fehlt  ia 

ip8  October  28.  Herzog  Otto  ertheilt  der  Stadt  feinen  Huldebrief.  [845 

/,  S.  /o. 

ip8  October  28.  Herzog  Otto  überträgt  dem  Blafienßifte  die  Zehnten  zu  Atzum  (Atleveffe) 

Uß^Weftrum,  die  felbigem  fein  Vater  feit  dem  Ankauf  vorenthalten  hat.  Unter  den  Zeugen  Da- 

?o  vid  Kronesben,  Wedego  deVeltftede,  Hillebrandus  Eleri,  burgenfes  in  Bruneswich.  Datum  anno 

domini  millefimo  trecentefimo  decimo  octavo  in  die  fanctorum  Symonis  et  Jude  apoftolorum. 

Original  zu  Wolfenbiittel. 
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i^i8  November  12.  Herzog  Otto  entfcheidet  die  von  den  Bauern  zu  HarveJJe  (HerwardilTen) 
und  den  benachbarten  Müllern  erhobene  Klage  der  Mühle  halber,  die  dort  mit  Er laubn iß  fei- 
nes Vaters,  Herzog  Ottens,  das  Klo/ter  Riddagshaufen  gebaut  hat,  dahin,  daß  felbige  von  diefem 
auch  ferner  betrieben  werden  foll,  da  fie  laut  eines  Gutachtens  feiner  Getreuen  —  der  Ritter 
Heinrich  und  Ludolf  v.  Wenden,  Jordan  v.  Wendhaufen  (de  Wenthufen),  Ludolf  v.  Wefer-  5 
lingen  (de  Weverlinge)  und  Rudolf  v.  Garßenbüttel  (de  Garsnebutle),  des  Gogreven  Johann  zu 
Salzdahlum  (Soltdalem),  des  Vogtes  Molenverken  zu  Wolfenbüttel,  der  Müller  Hildebrand  in 
der  Aegidien-,  Hermann  in  der  Damm-  und  Hermann  in  der  Südmühle  zu  Brauufchweig,  fo- 
wie  endlich  des  Zimmermanns  Hildebrand  zu  Veitheim  (Veltem)  —  ohne  Schaden  der  oberen 
und  der  unteren  Mühle,  der  anliegenden  Wiefen  und  aller  benachbarten  Dörfer  beftehen  kann.  10 
Datum  anno  domini  millefimo  ccc°xviij°  in  craftino  Martini  epifcopi.  [847 

Original  zu  Wolfenbüttel. 


ip8  December  6  Brauufchweig.  Edler  Walther  v.  Dorftadt  eignet  Johann  v.  Volzum  eine 
halbe  Hufe  zu  Volzum.  [848 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel.  1 5 

NOs  Woltherus  de  Dorftat  nobilis  omnia  prefencia  vifuris  feu  audituris  volumus  elTe  notum, 
quod  accedente  confenfu  Borchardi  filii  noftri  et  omnium  heredum  noftrorum,  quorum  con- 
fenfus  merito  fuerat  requirendus,  donavimus  et  prefentibus  exnunc  donamus  Johanni  de  Volk- 
fern,  civi  in  Brunswic,  et  fuis  veris  heredibus  proprietatem  unius  dimidii  manfi  fiti  in  campis 
ville  Volkfem,  quam  medietatem  jam  dicti  manfi  a  nobis  poffedit  et  tenuit  titulo  pheodali,  re-2c 
nunciantes  pro  nobis  et  noftris  heredibus  omni  juri,  quod  nobis  aut  ipfis  in  medietate  fupra- 
dicti  manfi  proprietate  aut  pheodo  conpetebat  aut  conpetere  poITet  aliqualiter  in  futuro.  In  cu- 
jus rei  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  hujus  rei  funt  Godefridus 
et  Jordanus  fratres  Inftitores,  Thidericus  Turingus  fenior  et  Bernardus  Kaie,  fideles  noftri,  ci- 
ves  in  Brunswic,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m°ccc°xviij°  25 
in  die  beati  Nicolai. 


ip8  December  ij.  Sigfrid  v.  Alten,  Pfarrer  zu  St  Martini,  urkundet  über  eine  Memorien- 
ftiftung  der  Witwe  Johann  Salgens.  [849 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rot/iem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xivjatirli.  littera  plebani 
fancti  Martini  fuper  altare  v  feria  Johannis  Felicis  et  uxoris  t\\i%;  feitwärts  fancti  Mathie  et ...  .  ?c 
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IN  nomine  domini  amen.  Syfridus  de  Alten,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich  et 
rector  ecclefie  fancti  Martini  ibidem,  omnibus,  quibus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  fa- 
lutem  in  domino.  Notum  effe  volumus  univerfis,  quod  domina  Elizabeth,  relicta  Johannis  Fe- 
ls pie  memorie,  cum  confenfu  filiorum  ac  omnium  heredum  fuorum  ad  exequendum  fideliter 
amentum  ab  ipfo  Johanne  marito  fuo  falubriter  ordinatum  ad  honorem  domini  noftri  Jhefu 
fti  et  beatilTime  matris  ejus  Marie  et  pro  falutari  remedio  dilecti  mariti  fui  et  fue  ipfius  et 
nium  parentum  fuorum  matura  deliberacione  prehabita,  infpirante  fibi  divina  gracia  ad  di- 
i  cultus  aucmentum,  liberaliter  in  nomine  domini  donavit  ac  contulit  integrum  chorum  falls 
m  in  tota  domo  Deynghe  in  falina  Luneborch  ad  altare  dedicatum  in  honore  apoftolorum, 
elicet  Andree  et  Mathye,  fanctique  Auctoris  confelToris  et  pontificis  necnon  et  beate  Eliza- 
'th  vidue,  fitum  in  parte  aquilonari  verfus  orientem,  ad  unam  miffam  perpetuo  in  eodem  al- 
,  tari  fingulis  diebus  celebrandam  condicionibus  infrafcriptis  obfervatis.  Confules  Antique  civi- 
*-}t\s  Brunesw.,  qui  pro  tempore  fuerint,  recipient  perpetuo  proventus  dicti  integri  chori  et  mi- 
üftrabunt  eos  integraliter  nobis  aut  gerenti  vices  noftras  et  noftris  fuccelToribus  fingulis  annis 
;  in  fefto  nativitatis  domini,  ut  de  eisdem  redditibus  demus  octo  folidos  bruneswicenfium  dena- 
riorum  ad  duas  memorias,  fcilicet  mariti  fui  predicti  et  fue  ipfius  ac  parentum  eorum,  in  eccle- 
fia  noftra  fancti  Martini  annis  fingulis  peragendas,  et  ut  eciam  conducamus  et  teneamus  in  ex- 
penfis  fpecialem  et  ydoneum  facerdolem,  qui  in  faciendis  ac  dimittendis  voluntati  noftre  fe  con- 
formet  ficut  alii  noftri  capellani  ac  celebret  fingulis  diebus  unam  milTam  ad  altare  fupra  dictum. 
"^1  vero  nos  vel  gerens  vices  noftras  et  noftri  fuccelTores  predictos  octo  folidos  non  daremus 
,,  dUt  unam  miffam  ad  dictum  altare  non  faceremus  fingulis  diebus  diligenter  et  confueto  tempore 
I,  celebrari  aut  nos  vel  quicunque  alius  vellemus  de  predicto  choro  facere  beneficium  fpeciale, 
l   tunc  predicti  Confules,  quia  condiciones  in  donationibus  appofite  ficut  in  aliis  contractibus  ex- 
[1  acta  diligencia  funt  fervande,  de  predictis  proventibus  libere,  ubicunque  voluerint,  dictas  me- 
|j5  morias  ordinabunt  peragi  et  fingulis  diebus  unam  milTam  procurabunt  celebrari,  donec  nos  vel 
[    gerens  vices  noftras  et  noftri  fuccelTores  procuremus,  quod  dicti  denarii  dentur  et  eadem  milTa 
I'   celebretur  in  altari  fepedicto  fecundum  formam  jam  premilTam.  Nos  igitur  piam  et  devotam  do- 
nacionem  predicti  chori  racionabilem  et  laudabilem  judicantes  ipfam  omnesque  ac  fingulas  con- 
iönes  prefcriptas  pro  nobis  ac  noftris  fuccefToribus  acceptamus  et  easdem,  prout  noftra  in- 
eft,  in  Dei  nomine  ratificamus  et  confirmamus  volentes,  ut  tam  a  nobis  quam  a  noftris  fuc- 
bribus  perpctuis  temporibus  maneant  penitus  inconvulfe.  Prefentem  litteram  inde  confcrip- 
figillo  noftro  duximus  patenter  roborandam.  Teftes  funt  honorabilis  vir  dominus  Enghel- 
tus,  noftre  ecclefie  decanus,  Reymboldus  fcholafticus  et  plebanus  ecclefie  fancte  Katherine, 
magifter  Bruno,  plebanus  ecclefie  fancti  Andree,  Johannes  canonicus  montis  fancti  Cyriaci  et 
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rector  ecclefie  fancti  Mychahelis,  Johannes  rector  capellarum  apoftolorum,  fcilicet  Pauli  et  Ja 
cobi,  Conradus  plebanus  in  Runinghe  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  et  actum  anni 
domini  m°ccc°xviij°  in  die  beate  Lucie  virginis. 


iji8  December  ij.  Die  Brüder  Döring  verkaufen  der  Prießerbrüderfchaft  zwei  Hufen  und 
zwei  Würfen  zu  Bisdorf.  [850 

Das  Original  iß  verloren;  Abfchrift  in  einem  Copialbuche  der  Ulricikirctie  (xviii  Jafir/i.),  S.  4. 

NOs  Thidericus  et  Conradus  fratres,  fdii  quondam  Thiderici  Dhoring,  burgenfes  in  Brunes- 
wich,  tenore  prefentium  publice  recognofcimus  et  teftamur,  quod  vendidimus  pro  viginti 
quatuor  marcis  puri  argenti  nobis  perfolutis  .  .  prepofito  et  confratribus  ac  confororibus  facer- 
dotalis  confraternitatis  ibidem  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  quondam  Byfcopeftorp  et  duas  : 
areas  ibidem  ad  eosdem  manfos  pertinentes  cum  omnibus  etiam  aliis  eorum  utilitatibus  et  per- 
tinentiis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni  jure  ad- 
vocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  liberos,  ficut  eos  polTedimus,  libere.polTidendos,  et  pro- 
mifimus  ipfis  et  promittimus  per  prefentes,  quod  volumus  ipfos  de  predictis  manfis  et  eorum 
pertinentiis  legittime  warandare  et  indempnes  confervare  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  1 
abfit,  litem,  inpetitionem,  aut  controverfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Ad 
quod  faciendum  obligando  nos  ipfis  et  quemlibet  noftrum  in  folidum,  ego  Thidericus  figillum 
meum  pro  me  et  fratre  meo  predicto  figillum  fpeciale  non  habente  duxi  prefentibus  patenter 
apponendum.  Ego  vero  Conradus  etiam  predictus,  quia  figillo  proprio  careo,  figillo  Thiderici 
fratris  mei  predicti  fecum  coutor  ad  premiffa.  Teftes  eciam  funt  Conradus  Holtnicker  junioi 
Bertrammus  de  Dammone,  conburgenfes  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  anno 
domini  millefimo  ccc"  decimo  octavo  fexto  decimo  kalendas  Januarii. 

In  der  Haruifclir.  i  2  fehlt  in 

1^18  December  20.  Das  Kreuzliloßer  fchenict  der  Priefterbrüderfchaft  feine  von  Rudolf  Kot:  l 
V.  Winnigftedt  ge/cauften  zwei  Hufen  und  zwei  Würfen  zu  Bisdorf.  [8  s  i 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands),  die  Siegel  an  grünen  Seidenfträng, :. 
das  des  Propftes  in  rothem,  das  der  Aebtiffin  in  ungefärbtem  Wachs. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis.  Johannes  Dei  gracia  prepofitus,  Ghertrudis  abbatill 
totusque  conventus  fanctimonialium  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe  omnibus  in 
perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  ro- ; 


13 18. ij ig  487 

ratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri  volumus  tam  prefeiitibus  quam  futuris,  quod  bona  delibe- 

[tione  prehabita  et  concordi  voluntate  dimifimus,  ficut  nobis  conftabant,  et  in  Dei  nomine 

ittimus  per  prefentes  .  .  prepofito  ac  confratribus  et  confororibus  facerdotalis  confraterni- 

'tis  in  Bruneswich  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  quondam  Byfcopestorp  et  duas  areas  ibi- 

»m  ad  eosdem  manfos  pertinentes  cum  omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  juribus  ac 
rtinenciis  univerfis  in  villis,  filvis,  agris,  pratis,  campis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni  jure 
advocacie,  comicie  et  qualibet  fervitute  prorfus  liberos,  a  Rodolfo  dicto  Kozcen  de  Winnigge- 
'    ftede  nobis  empcionis  tytulo  conparatos.  Sed  quia  hiidem  manfi  propter  diftanciam  loci,  ut  ex- 

irimento  didicimus,  minus  nobis  conpetere  videbantur,  proprietatem  ipforum  donavimus  et 
r  prefentes  donamus  prepofito  et  confratribus  ac  confororibus  predicte  confraternitatis  cum 
oprietate  eciam  predictarum  arearum  et  omnium  eorum  pertinencium  cum  litteris  quoque 
iiftris  principis  pie  recordacionis  Alberti  ducis  quondam  in  Bruneswich,  quibus  ipfe  eandem 
ibis  proprietatem  legaliter  donaverat  et  firmaverat  nobis  poffefTionis  et  proprietatis  eorundem 
manforum  et  fuorum  pertinencium  firmam  pacem  atque  bannum.  Renunciamus  igitur  predictis 
5  manfis  et  areis  ac  proprietati  eorum  omnique  utilitati  et  juri,  quod  nobis  in  eis  conpetebat  et 
conpetere  potuiffet  in  futuro,  ac  beneficio  reftitutionis  in  integrum  et  omnibus  juris  beneficiis, 
quibus  eorundem  manforum  alienatio  et  proprietatis  eorum  per  nos  prefato  modo  in  confratres 
et  conforores  predicte  confraternitatis  facta  donatio  et  translatio  podet  retractari,  calumpniari 
vel  refcindi,  fine  omni  exceptione  ratum  habituri,  quicquid  hiidem  confratres  et  conforores  cum 
oeisdem  manfis  duxerint  faciendum.  In  quorum  omnium  evidens  teftimonium  figilla  noftra  pre- 
fentibus  duximus  patenter  apponenda.  Teftes  eciam  funt  domini  Thidericus,  Johannes  de  Vale- 
berghe  et  Henricus,  facerdotes  noftri  capellani,  frater  Henricus,  magifter  curie  noftre,  Bertram- 
mus de  Dammone  et  Thidericus  fiHus  quondam  Thiderici  Döring,  burgenfes  in  Bruneswich,  et 
plures  ahi  fide  digni.  Actum  et  datum  anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo  octavo  ter- 
1  tiodecimo  kalendas  Januarii. 

Im  Orig.  6  fehlt  in      1 9  recindi 

ißic).  Erbverfügung  Johanns  v.  Schöppenftedt.  [852 

Aus  dem  älteßen  Degedingebuche  des  Hagens  Bl.  4.  Vorher  NrSoß. 

'Overint  univerfi  prefentium  infpectores,  quod  ego  Johannes  de  Schepenftidde,  civis  in 

Brunswich,  uxori  mee  Gertrudi  decem  taienta  brunswicenfis  ponderis  et  valoris  de  fuc- 

fione  hereditatis  mee  poft  debitam  carnis  mee  refolutionem  dedi  et  fmahter  afTignavi.  Quic- 

jid  vero  de  dicta  hereditate  mea  refiduum  fuerit,  inter  Gertrudim  uxorem  meam  prefatam  et 
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Johannam  filiam  meam  equaliter  dividetur.  Super  hec  predicta  nos  Conradus  de  Twelken,  Jor- 
danus  Stapel,  Hermannus  Stephani,  Albertus  Crufen,  Gherardus  Peperkellere  et  Johannes  Fre- 
derlei,  tunc  temporis  Indaginis  Brunswich  Confules,  teftes  exiftimus,  quando  fuper  ea  fuerimus 
requifiti. 


/_?/9  März  Avignon.  Zwei  Patriarchen,  drei  Erzbifchöfe  und  fünf  Bifchöfe  verheißen  denen,  i 
die  die  Michaeliskirche  zu  gewiffen  Feftzeiten  befuchen,  auf  deren  Kirchhofe  beten,  den  Leib 
des  Herrn  zu  Kranken  geleiten,  den  heiligen  Aemtern,  Begäng-  und  Begräbniffen  dort  beiwoh- 
nen und  der  Kirche  milde  Handreichung  leiften,  vierzigtägigen  Ablaß,  was  Bifchof  Otto  von 
Hildesheim  am  24 .  September  beftätigt.  [85} 

Original  im  Stadtarchive :  von  den  rothen,  abwech/elnd  an  rothen  und  grünen  geflochtenen  Seiden/chnüren  : 
hangenden  Siegeln  der  zehn  Aus/teller  iß  das  dritte  abgefallen :  mit  den  rothgelben  Seiden/chnüren  des  Siegels 
Bifchof  Ottens  von  Hildesheim  iß  inmitten  auf  der  Falte  dejfen  Beftätigungsurkunde  befeßigt.  Gedruckt  bei 
Rehtmeier,  Kirchen-Hiß.  n,  Beil.  S.  206.  —  Formular  wie  Nr  4.yC). 

UNiverfisChrifti  fidelibus  prefentes  litteras  infpecturis  nos  miferacione  divina  Yfnardus  Anthio- 
cenus,  DominicusGradenfis  patriarche,  Petrus  Ragufinus,  Reymundus  Adrianopolitanus, 
Roftanus  Neopatenfis  archiepifcopi,  Orlandus  Domocenus,  Johannes  Recrehenfis,  Nycolaus  Ar- 
golicenus,  Petrus  Narnienus,  Egidius  Andrinopolenfis,  epifcopi,  falutem  in  domino.  Splendor  pa- 
terne  glorie,  qui  fua  mundum  illuminat  ineffabili  claritate,  pia  vota  fidelium  de  ipfius  clementiffima 
majeftate  fperantium  tunc  precipue  benigno  favore  profequitur,  cum  devota  ip forum  humilitas  fancto- 
rum  meritis  et  precibus  adjuvatur.  Cupientes,  ut  ecclefia  fancti  Michaelis  Brunswicenfis,  Hildenfe- 
menfis  dioc,  congruis  honoribus  frequentetur  et  a  Chrifti  fidelibus  jugiter  veneretur,  omnibus  verepe- 
nitentibus  et  confelTis,  qui  ad  dictam  ecciefiam  in  ipfius  feftis  necnon  in  feftivitatibus  nativitatis  c 
mini  noftriJhefu  Chrifti,  circumcifionis,  epyphanie,  palmarum,  parafceves,  refurrectionis,  afccii 
fionis,  penthecoftes,  trinitatis,  corporis  Chrifti,  fancte  crucis,  quatuor  feftivitatibus  beate  vir- 
ginis  Marie  omniumque  ac  fingulorum  apoftolorum  et  ewangeliftarum,  fanctorum  Michaelis 
archangeli,  Johannis  baptifte,  Laurentii,  Martini,  Nicolai,  Godehardi  ac  fanctaruin  Marie  Mag- 
dalene.  Katerine,  Margarete,  Barbare,  Agate,  undecim  milium  virginum  necnon  in  commemora- 
tione  omnium  fanctorum,  infuper  et  illorum  fanctorum,  quorum  reliquie  in  dicta  ecclefia  con- 
tente  in  fpeciali  habentur  reverentia,  in  dedicatione  ipfius  ecciefie  aut  per  octavas  dictarum  fefti- 
vitatum  octavas  habentium  caufa  devotionis,  peregrinationis  vel  orationis  accederint  feu  cimi- 
terium  circuierint  aut  corpus  Chrifti  devote  fecuti  fuerint,  cum  portatur  infirmis,  aut  qui 

Im  Orig.  1 9  fehlt  profequitur     2  6  Johannes      3 1  circuerint 
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liffis,  predicationibus  et  aliis  divinis  officiis,  exequiis  et  fepulturis  mortuorum  in  dicta  ecclefia 
lut  ejus  cimiterio  devote  interfuerint,  vel  qui  in  extremis  laborantes  eidem  ecclefie  quicquam  fuarum 
egaverint  facultatum,  feu  qui  ad  fabricam,  luminaria,  ornamenta  et  alia  dicte  ecclefie  necedaria  manus 
j>orrexerint  adjutrices,  quociens  predicta  aut  predictorum  aliquid  fecerint,  nos  de  omnipotentis  Dei 
lifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum  ejus  auctoritate  confifi  finguli  noftrum  fingulis  qua- 
Iraginta  dies  de  injunctis  eis  penitentiis  in  domino  mifericorditer  relaxamus,  dummodo  diocefani  voluntas 
^d  id  accelTerit  et  confenfus.  In  quorum  omnium  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt 
ippenfa.  Datum  Avinion*  apud  apoftoiicam  federn  anno  domini  m°ccc°xviiij°  menfeMartii,  pon- 
^ificatus  domini  Johannis  pape  xxij  anno  tertio. 

Nos  Otto  Dei  et  apoftoiice  fedis  gracia  Hildenfemenfis  ecclefie  electus  prefentis  tenoris  gratiam 
fratam  et  ratam  habentes  eam  auctoritate  ordinaria  cum  fimili  quadraginta  dierum  indulgentia  pre- 
sntibus  in  nomine  domini  confirmamus.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentem  cartam  hiis  litteris 
Innecti  et  figillo  noftro  fecimus  figillari.  Datum  Hildenfem  anno  domini  millefimo  ccc°  decimo 
iono,  quinto  kalendas  Octobris. 

Im  Orig.  5  fingulis] fingulas     7  prefentebus 

/j'/9  April  I.  Herzog  Otto  fchenkt  dem  Marienfpitale  feine  75  Schilling  Rente  von  den  drei 
f Hufen  des  Spitales  zu  Denftorf  [854 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  grünem  Seidenftrange.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh.  de  tribus  man- 
fis  in  Denftorp. 

20  Tn\Ei  gracia  nos  Otto  dux  in  Brunswic  recognofcimus  prefentibus  noftro  figillo  munitis,  quod 
J^propter  Deum  pure  dedimus  et  prefentibus  donamus  redditus  quindecim  folidorum  bruns- 
wicenfium  denariorum,  quos  habuimus  in  tribus  manfis  in  Denftorpe  pertinentibus  hofpitali 
fancte  Marie  apud  Longum  pontem  in  Brunswic  ipfi  hofpitali  cum  proprietate  eorundem  red- 
dituum  perpetuo  poITidendos,  renunciantes  pro  nobis  et  noftris  heredibusomni  juri,  quod  nobis 

25  aut  ipfis  in  predictis  redditibus  et  proprietate  eorundem  conpetere  videbatur.  Teftes  hujus  rei 
funtHenricus  de  Wenden,  Ekbertus  de  Affeborch,  Guntherus  de  Bertensleve,  Ludolfus  de  Hon- 
leghe,  milites,  Hermannus  Wlverammi,  Conradus  Holtnikkere,  Eylhardus  Boneke,  Henricus 
Elye,  Wedego  de  Veltftede  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  m^ccc"  decimo 
nono  in  die  palmarum. 

30  i^ic)  April  4.  Propft  Heinrich,  Prior  in  Mechtild,  Küfterin  Richeid,  Cantorin  Margareta  und 
Convent  zu  Heiningen  (Heninghe)  bekunden,  daß  Schwefter  Luckard  v.  d.  Affeburg  dem  Klofter 
für  22  Mark  zwei  Hufen  zu  Gr.-Flöthe  (in  campis  ville  majoris  Vlotede)  wiedergekauft  hat,  von 
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deren  Aufkün/ten  den  Schweftern  zu  Advent  und  am  Afchermittwoch  jedesmal  eine  Tonne  Hä- 
ringe,  auf  Marien  Verkündigung  und  Gründonnerstag  Ergötzlichkeiten  (duas  confolationes  cari- 
tativas,  que  duo  fervitia  dicuntur)  be/chafft,  die  Ueberfchüjfe  unter  fievertheilt,  nach  dem  Tode 
der  Spenderin  auch  auf  deren  Jahrzeit  Todtenmeffen  gehalten  werden  follen.  Unter  den  Zeugen 
Johannes  Holtec  et  filius  ejus  Bertoldus  et  Bertoldus  Calvus,  cives  in  Brunswic.  Datum  et  ac-  j 
tum  anno  incarnationis  dominice  m°ccc"'xix°  in  die  Ambrofii  epifcopi.  [855 

Nach  zwei  Originalen  zu  Hannover  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  11,  S.  108. 

i^ic)  April  5.  Die  Brüder  v.  Ströbeck  taufchen  mit  dem  Aegidienklofter  ein  Grundftück  in 
Kapellftöckheim  aus.  [856 

Original  zu  Wolfenbüttel,  das  Siegel  fehlt.  n 

CUm  per  motum  temporum  deperire  foleant  actiones  hominum,  nifi  eas  roboret  vivacitas 
litterarum,  hinc  eft,  quod  nos  Heyfo,  Albertus  et  Eckelingus  fratres  dicti  de  Strobeke  re- 
cognofcimus  publice  per  prefentes,  quod  cum  honorabili  viro  domino  .  .  abbate  et  conventu 
fancti  Egidii  in  Brunswic  quandam  permutationem  fecimus  per  hunc  modum,  videlicet  quod 
quoddam  fpacium  de  curia  noftra  fita  in  villa  Kapelftockem  dedimus  et  alTignavimus  jam  dicto  r 
conventui  pro  quodam  alio  fpacio  curie  ejusdem  conventus  fite  in  villa  jam  predicta.  Et  pro- 
mifimus  et  nichilominus  per  prefentes  promittimus  domino  .  .  abbati  et  conventui  fepedictis, 
quod  volumus  ipfos  in  hujusmodi  permutatione  legitime  warandare  et  ab  omni  homine  disbri- 
gare,  fi,  quod  abfit,  litem  aut  inpetitionem  ipfis  ab  aliquo  moveri  contigerit  de  permutatione 
fupradicta.  in  cujus  rei  teftimonium  figillum  mei,  Heyfonis,  pro  me  et  fratribus  meis  fupradictis  J' 
prefentibus  eft  appenfum.  Datum  anno  domini  m°ccc''xviiij°  in  cena  domini. 

Im  Orig.  1 3  abbati      1 4  videliced 

7/79  April  25.  Ludolf  Monetär ius,  Bürger  (civis)  zu  Braunfchweig,  an  den  Knappen  Sigfrid 
Schadewald  (Scadewalt) :  refigniert  eine  Wurt  zu  Stiddien  (aream  in  villa  Stidiem).  Datum  an- 
no domini  millefimo  trecentefimo  decimo  nono  in  die  Marci  ewangelifte.  [857 

Aus  dem  Steterburger  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel,  S.  671.  —  An  demfelben  Tage  übertrug  Sigfrid  mit  Zit 
ftimmung  feines  gleichnamigen  Sohnes  diefe  Wurt  dem  Klofter  Steterburg:  ebd.  S.  6j2. 

ipc)  Maiiy  Braunfchweig.  Herzog  Otto  verkauft  mit  Zuftimmung feiner  Brüder,  als  Alberts, 
Propftes  zu  St  Alexandri  in  Einbeck,  Heinrichs,  Kanonikus'  zu  Hildesheim,  Luders,  Johanns, 
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2gnus'  und  Ern/ts,  dem  Klofter  Steterburg  für  160  Mark  das  Haus  Thiede  (caftrum  in  Thide) 

xdjechs  Hufen  dafelbft.  Unter  den  Zeugen  HermannusWolverammi,  Conradus  Holtnickerus 

lior,  Eylardus  Boneke,  Bernardus  Drufebant,  Henricus  Elye,  Rodolphus  de  Calve,  Wedegho 

Veltftede,  Hinricus  Egelhardi,  David  Cronsben,  Bertrammus  de  Dammone,  Hillebrandus 

leri,  cives  in  Brunswic,  fideles  noftri.  Actum  et  datum  Brunswich  anno  domini  m°ccc°xix° 

Idie  afcenfionis  domini.  [858 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgen/e  zu  Wolfenbüttel,  S.  28p.  Gedruckt  bei  Rehtmeier,  Chronica  /.  S.  624. 
ip^  Mai  18.  Der  Rath  erneuert  das  alte  Gelöbniß,  den  Bärgern  von  Münden  gleiche  Ehre 
d  Treue  wie  feinen  eigenen  zu  erweif en,  und  das  Zeugniß,  daß  Herzog  Otto  das  Kind  jene 
■'■  0  Stadt  mit  aller  und  namentlich  mit  Steuer-  und  Zollfreiheit  begabt  hat.  [859 

Aus  dem  162]  angefertigten  Copialbuctie  des  Syndicus  Hüpeden  zu  Münden  gedruckt  (rji))  bei  Meiern,  Orig. 
.  et  antiquitates  PlelTenfes  S.  2}6  (M)  und  beiDoebner,  Die  Städteprivilegien  HerzogOtto  des  Kindes,  S.  41  (D): 
i  zuerft  und  wollt  nacfi  dem  Originale,  aber  incorrect,  in  den  Ausfüfirl.  wafirfi.  fiift.  Braunfcfiweigfcfien  Händeln 
',  I,  S.  loj  (H),  woher  die  Abdrücke  bei  Rehtmeier,  Chronica  i,  S.  62}  (R),  in  den  Orig.  Guelf.  iv,  S.  20^  (0) 
■  1 5  and  in  der  Götting.  Zeit-  u.  Gefchichts-Befchreibung  iii,  S.  ß8  (G)  entlehnt  find.  —  Die  Frage  der  Echtheit  der 
^'    inferierten  alten  Urkunde,  die  in  das  Jahr  12^6  gefetzt  werden  müßte,  erörtert  Doebner  a.  a.  0.  S.  10. 

NOs  Confules  et  univerfitas  civium  in  Bruneswich  recognofcimus  publice  in  hiis  fcriptis, 
quod  ad  petitionem  illuftris  principis  domini  noftri  carilTimi  domini  Ottonis  ducis  in  Bru- 
neswich appenfione  figilli  noftri  innovavimus  literam  infra  fcriptam.  Confules  cum  univerfitate 

oburgenfium  de  Brunswich  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  domino. 
Quoniam  intereuntibus  hominibus  ipforum  facta  pariter  intereunt,  neceffe  eft,  ut,  que  a  me- 
moria hominum  poterunt  evagari,  literarum  fubfcriptionibus  fulciantur.  Innotefcat  igitur  uni- 
verfis  tam  prefentibus  quam  futuris  hanc  paginam  infpecturis,  quod  ob  reverenciam,  quam  fe- 
cerunt  cives  de  Gemunden  domino  noftro  duci  de  Brunswich  in  prefentatione  civitatis  memo- 

i  rate,  quam  fe  aderit  ab  imperio  in  pheodo  recepiffe,  nos  eis  fide  data  ac  juramento  preftito  om- 
nem  honorem  ac  fidem,  qua  civibus  noftris  modo  debito  tenemur,  promifimus  perfolvendam. 
Conteftamur  eciam,  quod  dominus  nofter  Otto  dux  de  Bruneswich  exactione  dempta  omnem 
libertatem  predicte  contulit  civitati.  Preterea  fine  theloneo  omnes  fuos  terminos  liberi  pertrans- 
ibunt.  Igitur,  ne  alicui  hoc  dubium  videatur,  prefens  fcriptum  cum  appenfione  figilli  noftre  ci- 

ovitatis  fecimus  roborari.  Dominus  quoque  Baldewinus  de  Blankenborch,  Dhetmarus  et  Bodo 

17  m  fehlt  HRGO  18  il!urtri(Timi  HRGO  clementidimi  HRGO  21  Quoniam  ///?G0] Quemadmodum  DM 
2 2  fuperfcriptionibus ///?G0  2^  t\  M  26  qua //ÄGO] quam  DjV  concivibus ///?G0  27  Conteftamur ///?G0] 
Proteftamur  DM     28  fine  DM\c\xm  HRGO     50  dominusque  HRGO 
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milites  de  AdelevelTen  et  Herwicus  miles  de  Czellis  hec,  que  confcripta  funt,  fide  data  eis  fir- 
miter  promiferunt.  In  hujus  innovationis  teftimonium  noftrum  figillum  prefentibus  eft  appen- 
fum.  Hujus  rei  teftes  funt  nobilis  vir  dominus  Hermannus  dominus  de  PlelTe,  dominus  Ecber- 
tus  de  AlTeborch,  dominus  Dhethardus  et  dominus  Conradus  fratres  de  Roftorp,  dominus  Hei- 
denricus  dictus  Struz  et  dominus  Henricus  de  Boventen,  milites,  et  alii  fide  digni.  Innovata  et  5 
data  eft  hec  littera  anno  domini  m°ccc°  decimo  nono  in  craftino  afcenfionis  domini. 

I  milites  fehlt  HRGO,  Henricus  M,  Heluicus  miles  de  Ctellig  HGO,  Helvicus  miles  de  Gellig  R  5  nobilis  et  do- 
minus///?G,  nobilis  dominus  0,  Hermannus /e/i/r  ß,  dominus /eW/ O  4  de]  in  M///?GO  Dethmarus ///?G0  fra- 
tres/«W/  HRG     Heydenricus  N.  HR,  Heydenricus . . .  GO     5  Striz  M     Henricus  DM    Günt.  HRG,  Gunt.  0 

7^/9  Juli  6.  Das  Vehmgericht  gehegt.  [860 

Aus  dem  Liber  judicii  vemeding.  —  Fortfetzung  von  Nrjf^. 

ANno  domini  m'ccc'xix"  octava  apoftolorum  Petri  et  Pauli  factum  eft  vemeding  in  foITaß 
Nove  civitatis. 
cf  Bard  fartor  citavit  Johannem  Thuringum,  fervum  fuum,  pro  furto.  cf  Hermannus  Borndre- 
ghere  citavit  Ludolfum  Lekebent  pro  furto.  (^  Papeftorp  faber  citavit  Henneken  de  Luneborch  i 
pro  traditione.  C||  Luderus  de  Broke  citavit  Johannem,  filium  Braderes.  (f  Hermannus  Bernardi 
citavit  quendam  dictum  Wenke.  (jf  Heyfeko  de  Strobeke  citavit  Bremere.  cj'  Deneko  Faber  ci- 
tavit Thidericum  Weftfal  et  Tilonem  Scapeshovet  pro  furto.  cf  Muscate  inftitor  citavit  Johan- 
nem Cruceman.  cjf  Bertram  de  Borchwede  citavit  Hilbrandum.  cf  Henning  Frederici  citavit  Thi- 
len  Helfen,  cf  Slachman  citavit  Nicolaum  de  Rozftok.  cf  Arnoldus  Kannenghetere  citavit  Ghe-; 
fen,  Ludolfum  et  Henningum,  fratres  ejus,  cf  Helmoldus  de  Zampleve  citavit  Ditmarum  de  Hal- 
verftat.  cf  Johannes  de  Calve  citavit  Henningum  Rudorm,  fervum  fuum.  cf  Everhardus  Fülle 
citavit  Hermannum  Bofedowen.  cf  Luderus  de  ftupa  citavit  Henningum  molenknechte.  cf  Lu- 
dolfus  de  Tweleken  citavit  Henningum  de  Heyde.  cf  Ludolfus  de  Dalem  citavit  Henricum  de 
Dettene,  fororium  Ludolfi  Scerf.  cf  Henricus  deWendeborch  citavit  Thileconem  de  Veltftede  de  J 
Cochinge.  cf  Hilbrand  mit  den  waren  worden  citavit  Ludekonem  de  Gerdowe.  cf  Ludolfus  Mule 
citavit  Henningum,  filium  Robben,  cf  Ludolfus  Clot  citavit  Arnoldum  de  Alvelde.  cf  Luderus 
Kozzeman  citavit  Johannem  Smalt.  cf  Tilo  aurifaber  citavit  Johannem  Bonfak.  cf  Confules  de 
Veteri  vico  citaverunt  Bartoldum  Dünz.  cf  Fricko  Tzeghemeghe  citavit  Johannem,  fervum  Ta- 
cken, cf  Johannes  Lakenfcerere  citavit  Arnoldum  Krevet.  cf  Bertram  de  Borchwede  junior  citavit ) 
Johannem  de  Hamelen  wuUef legere,  j  cf  Conradus  de  Meydeborch  citavit  Thilekonem  Scapes-£ 

1  2  Vorher  vermerkt:  iü]'"  anni,  ut  videtur,  erant  fine  judicio 
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)vet.  (i  Magifter  Henricus  de  Colne  citavit  Brüchen  pro  falfis  telTeribus.  cf  Ludolfus  de  Avacra 
|tavit  Henricum  de  Hafe  pro  furto.  (f  Bofevelt  juravit  feptimus.  elf  Wegheneres  et  telTeratores 
knt  ifti:  Machorius,  juravit  feptimus,  Jonas,  juravit  feptimus,  Krevet,  juravit  folus,  Vo^s,  jura- 
it  folus,  Antlat,  juravit  folus,  Bruche  et  Sak,  non  juraverunt,  Conradus  Bradere,  juravit  folus, 
Irink,  non  juravit. 


///p  Juli  27.  Ritter  Jordan  v.  Wendhaufen  verkauft  der  Priefterbrüderfchaft  zwei  Hufen 

d  einen  Hof  zu  Uehrde,  refigniert  fie  Herzog  Otten,  damit  diefer  dem  Klofter  fie  eigne,  und 

ägt  dem  Herzog  zum  Entgelt  zwei  eigene  Hufen  in  Stiddien  auf.  [861 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands),  das  Siegel  in  grünem  Wachs  an 
ihem  Seiden/trange.  Rückvermerk  des  xivJahrh.  Littera  domini  Jordan!  militis  de  Wenthufen  fuper  ven- 
dicione  duorum  manforum  fitorum  in  campis  ville  Urede. 

UNiverfis  Chrifti  fidehbus,  quibus  prefens  fcriptum  oftenfum  fuerit,  Jordanus  de  Wenthufen 
miles  falutem  in  domino  fempiternam.  Ad  noticiam  omnium  tam  prefencium  quam  futu- 
■■prum  cupio  pubhce  pervenire,  quod  cum  fcitu  et  exprelTo  confenfu  fiHorum  meorum  Ludolfi 
"???t  Lyppoldi  et  omnium  eorum,  quorum  intererat  et  quorum  de  jure  vel  de  confuetudine  con- 
fenfus  fuerat  requirendus,  vendidi  pro  triginta  octo  marcis  puri  argenti  michi  perfolutis  con- 
fratribus  et  confororibus  facerdotalis  confraternitatis  in  Bruneswich  duos  manfos  fitos  in  cam- 
pis ville  Urdhe  et  unam  curiam  in  eadem  villa  ad  eosdem  manfos  pertinentem  cum  omnibus 
eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  pertinenciis  in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis 
Hioet  inviis  ab  omni  advocacia  et  quolibet  jure  advocacie  ac  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  om- 
\-    nino  liberos  et  folutos  perpetuo  poffidendos.  Et  tradidi  predictis  confratribus  et  confororibus 
prefatorum  manforum  et  curie  et  eorum  pertinencium  poITelTionem  corporalem  ac  renunciavi 
cum  prenominatis  filiis  meis  et  in  Dei  nomine  renuncio  per  prefentes  prefatis  bonis  et  omni 
juri,  quod  nobis  in  eis  competebat  et  competere  poITet  in  futuro.  Promifi  infuper  bona  fide  ac 
2j  promitto  per  prefentes  confratribus  et  confororibus  fupradicte  confraternitatis,  quod  volo  ipfos 
de  duobus  manfis  et  curia  et  eorum  pertinenciis  predictis  legittime  warandare  et  ab  omni  ho- 
mine  disbrigare  ac  indempnes  confervare,  fi,  quod  abfit,  ab  aliquo  litem,  impetitionem  aut  con- 
troverfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Preterea  fupradictos  manfos  cum  cu- 
ria et  omnibus  eorum  pertinenciis  refignavi  manualiter  et  vivavoce  illuftri  principi  domino  meo 
joOttoni  duci  in  Bruneswich,  a  quo  ipfos  tenebam  in  pheodo.  Et  ut  ipfe  proprietatem  eorundem 
bonorum  donaret  confratribus  et  confororibus  confraternitatis  fepedicte,  cum  expreffo  confen- 

Im  Orig.  1 9  fehlt  in 
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fu  predictorum  filiorum  meorum  dedi  fibi  duos  manfos  fitos  in  campis  ville  Stidium  et  proprie-  . 
tatem  eorundem  pro  proprietate  et  in  recompenfam  proprietatis  predictorum  manforum  in  Ur- 
dhe,  quam  donavit  et  tradidit  confratribus  et  confororibus  memoratis,  eosdemque  manfos  in 
Stidium  recepi  ab  ipfo  in  pheodum  et  tytulo  pheodali.  In  horum  igitur  omnium  evidens  tefti- 
monium,  et  ut  omnia  et  fingula  premilTa  fine  omni  exceptione  et  calumpnia  immutabiliter  firma 
maneant  atque  rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  confratribus  et  confororibus  jam  fepe 
memoratis  dedi  pro  me  et  filiis  meis  predictis  figillo  meo  patenter  communitam.  Teftes  eciam 
funt  Ludolfus  de  Weverlinghe,  Bertoldus  de  Veltem,  milites,  Jordanus  Stapel,  Hermannus  Ste- 
phani,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  millefimo  tre- 
centefimo  decimo  nono  fexto  kalendas  Augufti. 


i^ic)  Juli  ^o  Braunfchweig.  Herzog  Otto  eignet  der  Priefterbrüderfchaft  die  von  Jordan  v. 
Wendhaufen  gekauften  zwei  Hufen  fammt  einem  Hofe  zu  Uehrde.  [862 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Gertrudenkalands),  das  Siegel  an  rothem  Seidenßrange. 
Rückvermerk  des  XIV  Jahrh.  Privilegium  Ottonis  ducis  in  Bruneswich  fuper  proprietate  duorum  manforum 
in  Urede. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Otto  dux  in  Bruneswich  Omnibus  in  per- 
petuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  ro- 
boratur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  prefentibus  quam 
futuris,  quod  confratres  et  conforores  facerdotalis  confraternitatis  in  Bruneswich  cum  appro- 
batione  noftra  emerunt  a  Jordano  de  Wenthufen  milite,  fideli  noftro,  duos  manfos  fitos  in  cam-: 
pis  ville  Urdhe  et  unam  curiam  in  eadem  villa  ad  eosdem  manfos  pertinentem  cum  omnibus 
eciam  aliis  eorum  pertinenciis  in  villis,  Olvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab 
omni  advocia  et  jure  advocacie,  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  omnino  liberos  et  folutos.  Et 
eosdem  manfos  cum  curia  et  omnibus  aliis  eorum  pertinenciis  predictis  idem  Jordanus  ad  ha- 
bundantem  cautelam  cum  fcitu  et  exprelTa  voluntate  filiorum  fuorum  Ludolfi  et  Lyppoldi,  ficut : 
eos  a  nobis  tenebat  in  pheodo,  libere  nobis  refignavit.  Quo  facto  pro  eisdem  manfis  et  proprie- 
tate eorundem  et  curia  et  omnium  eorum  pertinencium  dedit  nobis  duos  manfos  fitos  in  cam- 
pis ville  Stidium  cum  omnibus  eorum  pertinenciis  proprietatis  et  libertatis  tytulo,  ficut  eos  pof- 
federat,  libere  podidendos.  Et  impetravit  a  nobis  una  cum  confratribus  et  confororibus  confra- 
ternitatis predicte,  quod  nos  bona  deliberatione  prehabita  pie  propter  Deum  ac  divini  cultus 
augmentum  necnon  pro  falubribus  remediis  animarum,  noftre  videlicet  et  parentum  ac  propin- 

Im  Orig.  2  2  fehlt  in 


lyiq  495 


r„....,.„.„..,.. ^ 

^■rum  pertinenciis  predictis  dedimus  et  appropriavimus  eisdem  confratribus  et  confororibus 

Hedicte  facerdotalis  confraternitatis  in  Bruneswich  et  eosdem  eidem  confraternitati  in  Dei  no- 

"    mtne  damus  per  prefentes  proprietatis  et  libertatis  tytulo  ab  omni  advocacia  et  jure  advocacie, 

5  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  liberos  et  folutos  pacifice  ac  libere  perpetuo  poITidendos.  Et  fic- 

ut  ratione  comicie  et  temporalis  juriditionis  et  dominii  noftra  intereft,  dominos  Enghelbertum 

decanum  et  Henricum  de  Luneborch,  canonicos  ecclefie  fancti  Biafii  in  Bruneswicli,  predicte 

facerdotalis  confraternitatis  confortes,  tarn  fuo  quam  ejusdem  confraternitatis  nomine  mifimus 

per .  .  gogravium  noftrum  in  eorundem  duorum  manforum  fitorum  in  Urdhe  poffelTionem  cor- 

Hoporalem.  Et  receptis  ab  ipfis  denariis  noftris,  wlgariter  dictis  vredepennigghe,  nuilo  penitus 

■■    contradicente  firmavimus  ac  ftabilimus  ipfis  et  predicte  confraternitati  per  prefentes  ejusdem 

,    podelTionis  firmam  pacem  atque  bannum.  Renunciavimus  eciam  et  renunciamus  per  prefentes 

pro  nobis  et  noftris  fratribus  eisdem  manfis  et  omni  utilitati  et  juri,  quod  nobis  in  eis  conpete- 

l    bat  et  conpetere  poffet  in  futuro,  volentes  contentari  feu  contenti  elTe  predictis  duobus  manfis 

15  pro  ipfis,  ut  premittitur,  nobis  datis.  Adicimus  eciam,  quod  confratres  et  conforores  fepedicte 

confraternitatis  de  predictis  duobus  manfis  in  Urdhe  ac  eorum  proprietate  et  polTelTione  volu- 

''    mus  legitime  warandare  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem,  impetitionem  aut 

controverfiam  ipfis  ab  aliquo  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Igitur,  ut  ipfi  eosdem 

I    manfos  exnunc  libere  et  pacifice  poffideant  cum  fuis  pertinenciis,  et  ut  omnia  et  fingula  pre- 

miffa  fine  omni  exceptione  juris  canonici  vel  civilis  perpetuo  firma  maneant  atque  rata,  prefen- 

tem  litteram  inde  confcriptam  figillo  noftro  duximus  perpetualiter  roborandam.  Teftes  eciam 

funt  discreti  viri  Henricus  de  Wenden,  Ecbertus  de  AfTeborch,  Ludolfus  de  Weverlinghe,  Ber- 

toldus  de  Velthem,  milites,  fideles  noftri,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  Bruneswich  anno  do- 

mini  millefimo  trecentefimo  decimo  nono  tercio  kalendas  Augufti. 

Im  Orig.  2  aproproviavimus 

7/79  October  9.  Das  Kreuzkloßer  verkauft  Heinrich  Rauf  eher  und  feiner  Frau  wiederkäuf- 
lich, event.  auf  Lebenszeit  den  halben  Zehnt  zu  Zweidorf  und  zwei  Hufen  zu  Walkleghe.  [863 
Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel. 

DEi  gratia  nos  Johannes  prepofitus,  Gertrudis  abbatilTa,  Mechtildis  priorifTa  totusque  con- 
ventus  fanctimonialium  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe  extra  muros  Brunswic 
Omnibus  prefentem  litteram  vifuris  feu  audituris  volumus  elTe  notum,  quod  pro  viginti  duabus 
marcis  puri  argenti  in  ufus  monafterii  noftri  converfis  vendidimus  Henrico  Rufchere  et  Adel- 
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heydi  uxori  fue,  civibus  in  Brunswic,  dimidietatem  decime  in  Tvedorpe  et  duos  manfos  fitos 
in  campis  ville  Walkleghe  nos  contingentes  podidendos  ad  tempora  vite  fue  utriusque  tantum 
cum  Omnibus  utilitatibus  et  proventibus  fuis  quibuscunque  pacifice  et  quiete.  Ipfis  vero  mortuis 
ipfa  dimidietas  decime  et  manfi  duo  predicti  ad  monafterium  noftrum  cum  utilitatibus  fuis  11- 
bere  revertuntur.  In  premifforum  evidentiam  figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa.  Poffumus 
tarnen  predicta  bona,  quandocunque  nobis  et  noftro  conventui  placuerit,  ab  ipfis  reemere  pro 
ejusdem  pecunie  quantitate  in  fefto  Michahelis.  Volumus  eciam  predicta  bona  tueri  ab  Omnibus 
infeftatoribus,  quantum  poITumus,  tamquam  noftra.  Teftes  funt  Johannes  Ludolphi,  Bernardus 
Calvus,  Thidericus  rotifex,  cives  in  Brunsvic,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  anno  do- 
mini  m°ccc°xix°  in  die  beati  Dyonifii. 


ipc)  October  27.  Schöffen,  Rath,  Innungsmeifter  und  Gemeinheit  zu  Magdeburg  an  den  Rath 
zu  Braunfchweig :  bitten,  Bruder  Bruno,  dem  Lector  der  Minderbrüder  zu  Braunfchweig,  das 
hier  verwahrte  päpftliche  Privilegium  ihrer  Stadt  auszuhändigen.  [864 

Original  im  Stadtarchive,  auf  der  Rückfeite  Spuren  des  gelben  Wachsfiegels.  Gedruckt  bei  Hertel,  Urk.-B. 
der  St.  Magdeburg  i,  S.  168. 

PRudentibus  viris  amicis  fuis,  in  omni  fidelitatis  conftancia  examinatis  dominis  .  .  Confuli- 
bus  in  Brunsw.  .  .  fcabini  .  .,  Confules  .  .,  magiftri  unionum  totaque  univerfitas  civitatis 
Magdeburgenfis  benivolam  et  aflFectuofam  ad  quevis  famulandi  genera  voluntatem.  Veftram  cre- 
dimus  fagacitatem  plenius  meminide,  quod  aliquibus  temporibus  retroactis  discretus  vir  Con- 
radus,  notarius  civitatis  noftre,  noftram  litteram  credencie  vobis  portaverat,  petens  nomine  no- 
ftri,  ut  Privilegium  noftrum  papale,  quod  apud  vos  habetis,  religiofo  viro  fratri  Thiderico  dicto 
Morfcop,  tunc  temporis  gardiano  domus  minorum  in  Brunsw.,  daretis  feu  prefentaretis,  cum 
a  vobis  pofceret  litteram  civitatis  noftre  vobis  deputando,  cooperantes  eidem  confilio  et  auxi- 
lio,  ut  ipfum  Privilegium  nobis  transmitti  ordinaret.  Cum  igitur  frater  Thidericus  jam  dictus 
apud  vos  in  civitate  veftra  non  fit,  ut  ex  quorundam  relatu  intelleximus,  religiofum  virum  fra- 
trem  Brunonem,  lectorem  dicte  domus,  exhibitorem  prefencium,  de  cujus  ydoneitate  et  puri- 
tate  plene  nobis  conftat,  veftre  transmittimus  dilectioni  rogantes  fincere,  quatenus  amore  noftri 
memoratum  Privilegium  noftri  nomine  fibi  prefentetis,  fuper  cujus  quidem  privilegii  obferva- 
cione  curofa  et  de  quampluribus  aliis  curialitatibus  fepe  nobis  exhibitis  virtuofitati  veftre  gra- 
ciarum  ferimus  actiones  capitibus  inclinatis.  Commifimus  etenim  et  per  prefentes  committi- 
mus  dantes  eidem  fratri  Brunoni  cum  fepedicto  privilegio  veftro  mediante  confilio  faciendi,  ut 
in  commilTo  recepit,  quam  fratri  Thiderico  fupratacto  olim  dedimus,  poteftatem.  In  hujus  rei 
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pidens  teftimonium  figillum  conmunitatis  noftre  prefentibus  a  tergo  duximus  imprimendum. 
»tum  anno  domini  m°ccc°xix''  in  vigilia  beatorum  apoftolorum  Symonis  et  Jude. 

i^ic)  October  2j.  Abt  Gotfrid  von  St  Aegidien  und  fein  Convent  verpflichten  fich,  6o  Mark, 
je  nächftensfür  Einkleidung  von  Knaben  und  Erwachfenen  aufkommen  werden,  nur  zum  Wie- 
5  derkauf  der  den  Prokuratoren  des  Marienfpitales  verkauften  5  Mark  Rente  zu  verwenden  und 
i  fie  dem  Hofpitalarius  Heinrich  Monetarius  und  dem  Küfter  Ludolf  Döring  (Thoringus)  in  Ver- 
h^iahrung  zu  geben.  Da  diefe  bereits  ij^U  Mark  von  einem  Knaben  aufgenommen  haben,  hier- 
I^B/2  aber  dem  Bifchof  von  Halberftadt  auf  feine  Mahnung  10  als  Schätzung  gezahlt  worden 
fwftnd,foltenfie  zu  Jenem  Zwecke  noch  50  Mark  gedachter  Einkünfte  fammeln.  Die  gleiche  Ver- 
indlichkeit  foll,  wenn  der  Abt  inzwifchenftirbt,  deffen  Nachfolger  mit  dem  Klofter  eingehen. 
tum  anno  domini  m°ccc°xix°  in  vigilia  Symonis  et  Jude  apoftolorum.  [865 

Original  zu  Wolfenbüttel,  Papier,  die  Siegel  mit  dem  untern  Rande  abgefchnltten. 

ißic)  October  ji.  Herzog  Otto  und  f leben  feiner  Mannen  verpflichten  fich,  Pfaffheit,  Rath  und 
Bürger  zu  Braunfchweig  bei  deren  inferierter  Einung  mit  den  Predigerbrüdern  zufchirmen. 

;  Original  im  Stadtarchive,  die  acht  wohlerhaltenen  Siegel  abwechfelnd  an  rothen  und  grünen  Seidenfträngen. 
Rückvermerk  des  xivJahrh.  littera  fratrum  predicatorum  cum  figillo  ducis  Ottonis  de  Brünswic.  Gedruckt 
bei  Rehtmeier,  Kirchen-Hift.  11,  Beil.  S.  i)i.  —  Das  Original  der  2/  ff.  inferlerten  Urkunde  mit  den  Siegeln  der 
acht  fremden  Prioren  fowie  des  hiefigen  und  feines  Conventes,  abwechfelnd  an  grünen  und  rothen  Seiden- 
fträngen, zu  Wolfenbüttel.  —  Vgl.  Städtechroniken  xvi,  S.  xv. 

oTTXEi  gracia  Otto  dux  in  Brunswich  omnibus  prefencia  vifuris  feu  audituris  volumus  elTe  no- 
JL/ tum,  quod  inter  clerum,  Confules  et  burgenfes  ex  una  et  fratres  predicatores  parte  ex  al- 
tera civitatis  noftre  Brunswich  mediantibus  fidelibus  noftris,  videlicet  Henrico  de  Wenden,  Ec- 
berto  de  Adeborch  et  Wedekindo  de  Garsnebutle  militibus,  fecundum  ordinationem  et  formam 
placitavimus  infra  fcriptam,  cujus  tenor  talis  eft:  Nos  fratres,  prior  provincialis  fratrum  ordinis 

5  predicatorum  per  provinciam  Saxonie,  prior  Magdeburgenfis,  prior  Bremenfis,  prior  Lubecen- 
fis,  prior  Halberftadenfis,  prior  Hildenfemenfis,  prior  Sofacienfis,  prior  Hamburgenfis  domo- 
rum  prefati  ordinis  recognofcimus  et  teftamur,  quod  inter  priorem  et  conventum  domus  noftri 
ordinis  in  Brunswich  parte  ex  una  et  clerum,  Confules  ac  burgenfes  opidi  Brunswicfenfis  Hil- 
denfemenfis et  Halberftadenfis  dyocefum  parte  ex  altera  taliter  exftitit  placitatum,  videlicet  quod 

0  clerus,  Confules  et  burgenfes  jam  dicti  annuunt  ob  honorem  Dei  et  beate  virginis  Marie  ac  ob 
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reverenciam  dominorum  noftrorum  ducum  in  Brunswich  fratribus  noftri  ordinis  habere  domum 
et  conventum  ibidem.  Et  nos  e  converfo  ad  providendum  paci  ac  tranquillitati  cleri,  Confulum 
ac  burgenfium  predictorum  conventum  noftri  ordinis  in  Brunswich  predictum  ad  obfervandum 
ea,  que  fubfcripta  funt,  volumus  obhgari,  videlicet  quod  prior  et  conventus  nofter  in  Bruns- 
wich omnia  privilegia,  principatui  Brunswichcenfi  et  ecclefiis  et  clero  et  populo  ibidem  a  fede5 
apoftohca  indulta  una  cum  prelatis  et  rectoribus  ecclefiarum,  clero  etConfuhbus  et  populo  opi- 
di  Brunswichcenfis  confilio  et  opere  pro  polTe  fuo  defendent  cum  omni  fidelitate  et  ea  firmiter 
obfervabunt.  Item  predicationes  populum  discurrere  facientes  ad  placitum  cleri  et  Confulum 
ordinabunt  et  precipue  tempore  milTe  et  vefperarum  diebus  follempnibus  et  feftivis  non  predi- 
cabunt,  ne  populum  a  parris  abstrahant  et  avertant.  Predicabunt  tarnen  in  areis  fuis  poft  pran- 1 
dium  fingulis  diebus  dominicis  et  feftivis  et  in  vigiliis  beate  Marie  virginis  et  beati  Johannis 
ewangelifte  poft  vefperas.  et  in  diebus  eorundem  poft  prandium  et  in  fefto  dedicationis  fue  ad 
libitum  predicabunt.  Item  ferialibus  diebus  populum  per  predicationes  discurrere  non  facient 
cum  excelTu,  nifi  fefta  inciderint  eorundem  et  exceptis  fextis  feriis  per  circulum  anni,  quibus 
predicabunt  in  areis  fuis  ante  prandium,  nifi  dominis  Confulibus  pro  tempore  aliud  videatur, 
et  in  diebus  fabbatis  quadragefime  in  fero  in  ecclefiis  fancte  Katherine  et  fancti  Martini  alter- 
natim  cum  fratribus  minoribus  predicabunt.  In  aliis  vero  graciis  fratribus  predicatoribus  cum 
clero  vel  aliis  religiofis  a  curia  Romana  conmuniter  concelTis  fratres  noftri  ordinis  non  plus 
quam  alii  artabuntur  falvis  tamen  Omnibus  et  fingulis,  que  in  prefenti  littera  continentur.  Item 
cum  dies  patroni  vel  dedicationis  alicujus  ecclefie  feu  capelle  in  Brunswich  evenerit,  tali  die 
non  predicabitur  nifi  in  illa  ecclefia  feu  capella,  et  hoc  facient  illi,  qui  ad  hoc  fuerint  per  rec- 
torem  illius  ecclefie  evocati.  Item  teftamenta  facta  cum  follempnitate  Brunswich  confueta,  hoc 
eft  in  prefencia  parrochialis  vel  ejus  vices  gerentis  et  dominorum  Confulum,  per  fe  vel  per  alios 
nifi  eadem  follempnitate  adhibita  non  mutabunt.  Item  rectores  ecclefiarum  parrochialium  et  ali- 
os clericos  in  Brunswich  in  fuis  juribus  nullatenus  perturbabunt  publice  vel  occulte.  Item  ad 
predicandum  in  parrochialibus  ecclefiis  aliter,  quam  premifTum  eft,  feu  ad  quecumque  alia  fa- 
cienda in  eisdem  fe  non  ingerent  vel  intromittent,  nifi  a  rectore  parrochie  fpecialiter  evocentur. 
Item  ne  pons  novus  fiat  fuper  aquam  absque  tocius  opidi  Confulum  unanimi  voluntate.  Item 
hereditatem  aliquam  quocumque  modo  ad  ipfos  devolutam  nullo  modo  retineant,  fed  pure  et  [j 
in  perpetuum  vendant  infra  annum  a  die  donationis  conputandum,  et  non  vendant  ad  tempus  M 
alicujus  vite.  Nee  ad  locum,  quem  nunc  habent,  locum  alium  vel  hereditatem  aliquam  fibi  con-  4. 
parabunt,  qui  locus  vel  hereditas  ad  municipale  jus,  quod  wigariter  dicitur  wicbeldesrecht,  per-  M 
tineat,  nifi  cum  Confulum  voluntate.  Item  eundem  locum,  quem  nunc  habent,  non  mutabunt.  ;| 
Item  filios  burgenfium  fub  patria  poteftate  conftitutos  parentibus  invitis  ad  ordinem  non  tra- ;] 

I 
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nt.  Item  quod  neminem  allicient  ad  fepulturam  contra  domini  Bonifacii  octavi  ftatutum.  Item 

nftitutionem  domini  Bonifacii  octavi  fuper  cathedram  per  dominum  dementem  in  concilio 

novatam  obfervabunt  rectoribus  ecclefiarum  perfolvendo  eis  de  funeribus,  prout  in  eodem 

tuto  continetur,  donec  papa  aliud  duxerit  ordinandum.  Item  ne  aquam  conftringant  in  aliqua 

rte  magis,  quam  nunc  fit.  Item  ordinavimus  et  ordinabimus,  quod  prior  et  conventus  bruns- 

ichcenfis  fe  ad  obfervandos  omnes  predictos  articulos  obligabunt  et  ad  fingula  fupradicta.  Et 

s,  prior  et  conventus  brunswichcenfis,  pro  nobis  et  noftris  fuccelToribus  nos  prefentibus  ob- 

:amus  ad  faciendum  omnia  premilTa  et  fingula,  ita  eciam,  quod,  quicumque  et  quotienscum- 

que  prior  ejusdem  conventus  noftri  ordinis  in  Brunswich  deinceps  fuerit  inftitutus,  infra  quin- 

odenam  conputandam  a  tempore,  quo  Brunswich  venerit,  fignificabit  domino  decano  ecclefie 

fancti  Blafii  ibidem  vel  ejus  vices  gerenti,  quod  paratus  fit  venire  ad  prefenciam  dominorum 

,    prelatorum  et  Confulum  in  Brunswich  loco  et  tempore  fibi  ad  hoc  alTignandis  ad  promittendum, 

■   quod  ipfe  et  fuus  conventus  omnia  premilTa  et  fingula  obfervabunt.  Sane,  ut  premilTa  omnia  ma- 

!    neant  inconvulfa  et  inconmutabiliter  in  perpetuum  obferventur,  prefentes  litteras  nos  priores 

5  predicti  figillis  noftris  una  cum  figillis  prioris  et  conventus  domus  noftre  in  Brunswich  jam 

IBcte  dedimus  roboratas.  Teftes  hujus  rei  funt  illuftris  princeps  dominus  nofter  Otto  dux  in 

IBrunswich,  Henricus  de  Wenden,  Wedekindus  de  Garsnebutle,  Ecbertus  de  AlTeborch,  Jorda- 

'  nus  de  Nendorpe  pincerna,  Ludcgherus  de  Garsnebutle  dapifer,  Johannes  de  Ampleve,  Ludol- 

[I    fus  de  Honlege,  milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  Brunswich  anno  domini 

hiom^ccc"  decimo  nono  in  vigilia  omnium  fanctorum  .  .  .  Verum  fi,  quod  abfit,  predicti  fratres  pre- 

dictam  formam  vel  aliquos  articulos  de  forma  premifTa  fervare  neglexerint  vel  contempferint, 

clero,  Confulibus  ac  burgenfibus  noftris  predictis  aut  alicui  ipforum  prefentibus  nos  et  noftros 

fuccelTores  in  perpetuum  obligamus,  quod  clero,  Confulibus  ac  burgenfibus  predictis  aftare  vo- 

lumus  et  debemus  ipfos  defendendo  ac  juvando  pro  omni  jure  eorum  aut  alicujus  ipforum  con- 

:  ^  tra  fratres  predicatores  predictos,  donec  de  non  fervatis  fatisfecerint  et  neglectis.  In  cujus  rei 

teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  hujus  rei  funt  fideles  noftri  Hen- 

(Mcus  de  Wenden,  Wedekindus  de  Garsnebutle,  Ecbertus  de  AlTeborch,  Jordanus  de  Nendorpe 
^pncerna,  Ludegherus  de  Garsnebutle  dapifer,  Johannes  de  Ampleve,  Ludolfus  de  Honleghe, 
milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Et  nos  milites  jam  dicti  ad  petitionem  illuftris  principis 
1(0  domini  noftri  ducis  predicti  et  cleri,  Confulum  et  burgenfium  predictorum  in  premilTorum  tefti- 

I)nium  figilla  noftra  prefentibus  duximus  appendenda.  Datum  anno  domini  m°ccc°  decimo  ne- 
in vigilia  omnium  fanctorum. 
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///9  November  4.  Wedego  v.  Vaüjtedt  und  Heinrich  Stapel  bezeugen,  daß  Ludolf  v.  Hohn- 
horft  den  eventuellen  Heimfall  der  feiner  Frau  vom  Klofter  St  Aegidien  zum  Leibgeding  ver- 
liehenen Mühle  zu  Hohnhorfi  anerkannt  hat.  [867 

Aus  dem  Copialbuche  des  Klafters  St  Aegidien  (xviiiJahrh.)  zu  Wolfenbüttel,  S.  /;/. 

NOs  Wedego  de  Velftede  et  Hinricus  Stapel,  burgenfes  in  Brunswic,  recognofcimus  per  pre-  5 
fentes,  quod  coram  honorabili  viro  domino  Godefrido,  abbate  fancti  Egidii,  Ludolfus  de 
Honhorft  conftitutus  domino  Hinrico  de  Dammone  et  Frederico  de  Valkenhorft  et  nobis  pre- 
fentibus  et  aliis  fide  dignis  recognovit,  molendinum  in  Honhorft  cum  uno  manfo  et  aliis  per- 
tinenciis,  quod  tunc  dominus  Godefridus  abbas  predictus  contulit  Sophie,  uxori  ejusdem  Lu- 
dolfi,  ad  Hfgeding,  poft  mortem  ipforum,  fi  decederent  absque  berede,  ad  monafterium  fancti  1 
Egidii  elTe  libere  devolutum.  In  cujus  teftimonium  noftra  figilla  prefentibus  funt  appenfa.  Actum 
et  datum  anno  domini  m°ccc''xix°  fecundo  nonas  Novembris. 

In  der  Handfchr.  11  teftimonio      12  fecundo]  fexto 

7/79  November  6  Braunfchweig.  Die  Brüder  v.  Rottorf  verkaufen  der  Katharinenkirche  vier 
Hufen  und  den  Brühlhof  zu  Ingeleben  fammt  Zubehör  und  tragen  zum  Engelt  für  deren  Eigen- \ 
thum  Herzog  Otten  ihre  vier  eigenen  Hufen  und  ihren  Hof  mit  der  Kemenate  zu  Rottorf  zu 
Lehn  auf  [868 

Das  Original  fehlt,  eine  Abfchrift  des  xivJahrh.  im  Copialbuche  der  Katharinenkirche,  S.  //. 

UNiverfis  Chrifti  fidelibus,  quibus  prefens  fcriptum  exhibitum  fuerit,  Betheco  et  Bertoldus 
fratres  de  Rotdorpe,  militares,  falutem  in  domino  fempiternam.  Ad  notitiam  omnium  tarn  j 
prefentium  quam  futurorum  publice  volumus  pervenire,  quod  unanimi  voluntate  et  cum  con- 
fenfu  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confuetudine  fuerat  requirendus,  vendidimus 
pro  fexaginta  tribus  marcis  puri  argenti  nobis  perfolutis  Ekkelingo  de  Ringhelem  et  Alberto 
Crifpi  inftitoris,  burgenfibus  in  Brunsw.,  proviforibus  ecclefie  fancte  Katerine  ibidem,  quatuor 
manfos  fitos  in  campis  ville  Yngheleve  et  unam  curiam  in  eadem  villa  dictam  Brulehof  ad  eos-  i 
dem  manfos  pertinentem  cum  omnibus  eciam  aliis  eorum  utilitatibus  et  pertinentiis  in  villis, 
filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  ab  omni  advocatia  et  quolibet  jure  advocatie 
ac  comicie  et  quibuslibet  ferviciis  omnino  liberos  et  folutos  perpetuo  poITidendos  et  tradidi- 
mus  predictis  burgenfibus  prefatorum  manforum  et  curie  et  eorum  pertinentium  poITelTionem 
corporalem.  Preterea  fupradictos  manfos  cum  curia  et  omnibus  eorum  pertinentiis  refignavimus  y 
manualiter  et  viva  voce  illuftri  principi  domino  noftro  duci  Ottoni,  duci  in  Brunsw.,  a  quo  ip- 

In  der  Handfchr.  2  6  pertinentes     fehlt  in 
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s  tenebamus  in  feodo,  et  uxores  noftre  Berta  et  Berta  nobis  approbantibus  refignaverunt  per- 

naliter  eidem  domino  noftro  duci  ufufructuarium  jus  ipfarum  feu  dotalitium,  quod  in  eisdem 

nfis  habebant.  et  nos  et  uxores  noftre  jam  dicte  renunciavimus  et  in  Dei  nomine  renuncia- 

us  per  prefentes  prefatis  bonis  et  omni  juri,  quod  nobis  in  eis  conpetebat  et  conpetere  polTet 

futuro,  et  Omnibus  eciam  juris  beneficiis,  quibus  hujusmodi  refignatio  ac  renunciatio  polTent 

itari  aut  refcindi.  Promifimus  infuper  ac  promittimus  per  prefentes  prenominatis  provifori- 

bus,  quod  volumus  ipfos  ac  quoslibet  eorum  fuccefTores,  predicte  ecclefie  futuros  provifores, 

de  prefatis  manfis  et  curia  et  eorum  pertinentiis  predictis  legitime  warandare  et  ab  omni  ho- 

»ine  disbrigare  ac  deinceps  confervare,  fi,  quod  abfit,  ab  aliquo  litem,  inpetitionem  aut  contro- 
irfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aliquo  premilTorum.  Teftamur  infuper,  quod,  ut  dominus  no- 
Tter  dux  predictus  proprietatem  prefatorum  manforum  et  curie  donaret  proviforibus  ecclefie 

.,  fancte  Katerine  predicte,  nos  pro  proprietate  et  in  reconpenfam  proprietatis  eorundem  manfo- 
rum dedimus  fibi  proprietatem  quatuor  manforum  noftrorum  in  Rotdorpe  et  curie  cum  lapidea 

^^amenata  ibidem  et  eadem  bona  recepimus  ab  ipfo  in  feodum  et  titulo  feodali.  In  horum  igitur 

IPwnnium  evidensteftimonium,  et  ut  omnia  et  fingula  premiffa  inmutabiliter  firma  maneant  atque 
rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  pro  nobis  et  uxoribus  noftris  predictis  figillis  noftris 
duximus  patenter  roborandam.  Teftes  eciam  funt  Ludolfus  de  Honlaghe,  canonicus  ecclefie  fancti 
Blafii  inBrunswich,  Ekbertusde  AlTeborch,  Ludolfus  de  Weverlinghe,  milites,  Johannes  deGu- 
ftede,  militaris,  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  Brunswich  anno  domini  m°ccc°  deci- 

1^0  mo  nono  octavo  ydus  Novembris. 

7^/9  November  6  Wolfenbüttel.  Herzog  Otto  eignet  der  Katharinenkirche  zu  Behuf  ihres 
Thomasaltares  die  von  den  Brüdern  v.  Rottorf  gekauften  vier  Hufen  zu  Ingeleben.        [869 
Das  Original  ift  verloren,  eine  Abfchrift  des  xivJahrh.  in  dem  Copialbuche  der  Katharinenkirche,  S.  4. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Otto  dux  in  Brunswich  Omnibus  in  per- 
petuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  dum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  ro- 
boratur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tam  prefentibus  quam 
futuris,  quod  Ekkelingus  de  Ringhelem  et  Albertus  inftitor  burgenfes  in  Brunswich,  provifo- 
res ecclefie  fancte  Katerine  ibidem,  cum  approbatione  noftra  emerunt  a  Betheken  et  Bertoldo 
fratribus  de  Rotdorpe  quatuor  manfos  fitos  in  campis  ville  Yngheleve  et  unam  curiam  dictam 
ioBrulhof  in  eadem  villa  ad  eosdem  manfos  pertinentem  cum  Omnibus  eciam  aliis  eorum  perti- 
nentiis in  villis,  filvis,  agris,  campis,  pratis,  pafcuis,  viis  et  inviis  a  qualibet  advocatia  et  omni 
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jure  advocatie,  comitie  et  quibuslibet  ferviciis  omnino  liberos  et  folutos,  et  eosdem  manfos  cum 
curia  et  omnibus  eorum  pertinentiis  iidem  fratres,  ficut  eos  a  nobis  tenebant  in  pheodo,  una 
cum  fuis  uxoribus  libere  nobis  refignarunt.  Et  ipfe  uxores  eorum  Berta  et  Berta  renunciaverunt 
exprelTe  ufufructuario  juri  fuo  et  dotalitio,  quod  in  predictis  manfis  et  curia  habebant,  et  in- 
fuper  omnibus  juris  beneficiis,  quibus  ipfarum  renunciatio  polTet  quomodolibet  irritari.  Quibuss 
omnibus  legaliter  factis  predicti  fratres  pro  proprietate  predictorum  manforum  et  curie  et  om- 
nium  eorum  pertinentium  dederunt  nobis  proprietatem  quatuor  manforum  fuorum  in  Rotdorpe 
et  curie  cum  lapidea  camenata,  quos  proprietatis  titulo  poffederant,  et  eosdem  manfos  cum  cu- 
ria et  camenata  a  nobis  in  pheodum  receperunt  et  inpetraverunt  a  nobis  una  cum  prenomina- 
tis  proviforibus,  quod  nos  bona  deliberatione  prehabita  pie  propter  Deum  ac  divini  cultus  aug- 
mentum  necnon  pro  falubribus  remediis  animarum,  noftre  videlicet  ac  parentum  noftrorum, 
predictos  quatuor  manfos  fitos  in  campis  ville  Yngheleve  cum  curia  et  omnibus  eorum  perti- 
nentiis donavimus  et  appropriavimus  ac  in  Dei  nomine  donamus  et  appropriamus  per  prefen-, 
tes  ecclefie  fancte  Katerine  in  Brunswich  proprietatis  ac  libertatis  titulo  ab  omni  advocatia  et 
quolibet  jure  advocatie,  comitie  et  quibuslibet  ferviciis  liberos  et  folutos  cum  ecclefiaftica  emu- 1 
nitate  perpetuo  libere  polTidendos  ita,  quod  quilibet  rector  una  cum  proviforibus  ejusdem  ec- 
clefie recipiet  fingulis  annis  proventus  predictorum  manforum  et  pro  eisdem  tenebit  fpecialem 
facerdotem,  qui  officiet  altare  fancti  Thome  apoftoli  in  eadem  ecclefia  fecundum  devotum  defi- 
deriumWasmodi  de  Rodhen,  quondam  burgenfis  in  Brunswich,  et  aliorum  bonorum  hominum, 
qui  ad  hoc  fuas  elemofinas  legaverunt.  Et  fi  aliquis . .  rectorum  fepedicte  ecclefie  ab  ipfis  pro-j 
viforibus  requifitus  tenere  nollet  ad  officiandum  altare  fpecialem  facerdotem,  tunc  ipfi  procura- 
bunt  officiari  predictum  altare  de  proventibus  fupradictis.  Recognofcimus  infuper,  quod,  ficut 
ratione  temporalis  jurisdictionis  et  dominii  noftra  intereft,  rectores  et  provifores  dicte  ecclefie 
tarn  fuo  quam  dicte  ecclefie  nomine  mifimus  in  predictorum  quatuor  manforum  fitorum  in  Yn- 
gheleve et  eorum  pertinentium  pon"en"ionem  corporalem  et  receptis  ab  ipfis  denariis  noftris  die- 2 
tis  vredepenninghe  nuUo  penitus  contradicente  firmavimus  et  ftabilivimus  ipfis  ejusdem  poITef- 
fionis  firmam  pacem  atque  bannum.  Renunciavimus  eciam  et  renunciamus  per  prefentes  pro 
nobis  et  noftris  fratribus  predictis  manfis  in  Yngheleve  et  omni  utilitati  et  juri,  quod  nobis  in 
ipfis  conpetebat  et  conpetere  poITet  in  futuro,  adicientes,  quod  volumus  de  eisdem  manfis  et 
eorum  pertinentiis  ac  eorum  proprietate  et  polTefi^ione  ecclefiam  predictam  et  quoslibet  ipfius  . .  5 
rectores  et  provifores  legitime  warandare  et  ab  omni  homine  disbrigare,  fi,  quod  abfit,  litem, 
inpetitionem  aut  controverfiam  ipfis  ab  aliquo  moveri  contigerit  fuper  aliquo  premifl"orum.  Igi- 
tur,  ut  hec  omnia  et  fingula  premilTa  fine  omni  exceptione  tarn  canonici  juris  quam  civilis  in- 
mutabiliter  firma  maneant  atque  rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  pro  nobis  et  noftris 
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ratribus  figillo  noftro  patenter  appenfo  duximus  perpetualiter  roborandam.  Teftes  eciam  funt 

pscreti  viri  Ludolfus  de  Honlaghe,  canonicus  ecclefie  fancti  Blafii  in  Brunswich,  Ekbertus 

AiTeborch,  Widdekindus  de  Garsnebutle,  Hinricus  de  Boventen,  Conradus  de  Rorftdorp, 

Ludolfus  de  Weverlinghe,  milites,  Johannes  de  Guftede,  militaris,  fideles  noftri,  et  alii  plures 

le  digni.  Actum  in  caftro  Wülferbütle  anno  domini  m°ccc°  decimo  nono  octavo  ydus  No- 

embris. 

ipo.  Allerlei  Theidung.  [870 

Aus  dem  älteften  Degedingebuche  der  Altßadt.  —  Fortfetzung  von  Nr  82^. 
Anno  domini  m°ccc°xx°. 
Echtolt,  Berthe  unde  Hanne,  Henninges  dochtere  van  Urdhe,  cloftervrowen  van  Abben- 

ILT_t.rode,  de  hebbet  xxxvj  fol.  gheldes  in  emme  hus  in  deme  Sacke,  dar  de  kolde  fmet  hadde 
pne  ghewefen,  to  al  erer  drier  hve.  wanne  erer  aller  dryer  to  kort  wert,  fo  valt  dat  fulve  ghelt 
ieder  up  de  rechten  erven. 
I  Mertin  van  Wadelsvort  heft  ghegheven  ferre  husvrowen  Belen  unde  eren  kinderen  an  femme 
|deften  gudhe  tovoren  Ix  mr  na  femme  dodhe.  unde  denne  fcolen  de  fulven  ere  kindere  met 
inen  anderen  erven  to  likeme  dele  gan. 

Borchart  de  fmet  van  Peyne  heft  ghegheven  na  femme  dodhe  Bertramme  unde  Borcherde 
finen  fönen  unde  llfeben  undeWolpeken  finen  dochteren,  de  kindere  fin  llfeben,  de  ichteswanne 
fin  husvrowe  was,  de  dot  is,  jojewelkeme  kinde  x  mark  in  den  xl  marken,  dar  he,  Borchert, 
:!over  mark  gheldes  mede  ghekoft  heft  to  Stederborch,  ift  dat  clofter  de  ver  mark  gheldes  weder- 
kofte.  unde  dewile,  dat  fe  nicht  wederkoft  ne  werden,  fo  fcolen  de  ver  kindere  na  femme  dode 
fe  upnemen  ghelike.  Unde  fo  wanner  welk  fterft,  fo  fcal  fin  dochter  Grete,  erer  aller  fufter,  an 
n  X  marken  eder  an  der  enen  mr  gheldes  met  den  anderen  kinderen,  de  dar  bliven  levendich, 
to  likeme  dele  gan. 

Cone  upme  hus,  de  heren  Henen  dochter  Elyas  heft  Belen,  heft  bekant  vor  fek  unde  vor 
e  rechten  erven  met  willen,  dat  he  hebbe  ghelaten  femme  broder  Conrade  vamme  hus  unde 
avite  Cronesbene  unde  eren  rechten  erven  al  fin  lengut,  an  welken  fteden  dar  he  eth  heft, 
t  fe  dat  fcolet  upnemen  alle  jar,  fo  wat  dar  af  valt,  unde  fcolet  dar  af  gheven  heren  Gher- 
echte  deme  preftere  to  deme  fpetale  to  Ufer  vrowen  ij  punt  penninge,  en  to  pafchen  unde  en 
finte  Michels  daghe.  wat  dar  over  wert,  dat  fcolen  fe  inne  beholden  alfo  lange,  wente  fe  de 
Iven  ij  punt  gheldes  wederkopen  vor  xx  mr.  Wat  hir  ok  koft  eder  fcaden  up  ginge,  dat  fcolen 
tovoren  afnemen.  Unde  de  fulve  Bele  heft  ghewilkoret  met  wlborde  Henen  eres  vader,  wente 
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eth  ere  lifghedinge  is,  dat  fe  difTe  redhe  ftede  wille  holden  alfo  lange,  wente  dilTe  ij  punt  gheldts 
wederkoft  werden:  denne  trit  fe  weder  an  ere  lifghedinge. 

Mye,  Alheyde  dochter  Diderekes  wives  van  dem  Vorde,  heft  bekant,  dat  fe  afghelaten  hebbe 
unde  vorfcheden  fi  van  allen  dingen  van  des  fulven  Diderikes  gude  unde  erer  moder  Alheyde 
gude.  I 

Hennig  van  Ilfede  heft  bekant,  dat  Hannus  unde  Coneke,  ferre  dochter  kindere,  Henniges 
kindere  Bolten,  hebben  met  eme  cl  mr  lodeghes  fulveres.  Worde  fin  to  kort,  de  fcolde  me  en 
gheven  van  femme  redeften  unde  heften  gude.  | 

Albrecht  Scolere  de  hoppenere  heft  ghegheven  Hartmanne  femme  föne  xx  punt.  darmede  fcalf 
he  vorfcheden  wefen  van  fines  vader  erve  unde  van  Saphien  ferre  ftefmoder.  Der  fulven  Saphien  i 
ferre  husvrowen  heft  de  fulve  Albrecht  ghegheven  na  femme  dodhe,  wat  he  left  an  gude,  an 
erve  eder  an  welken  dingen  dat  is. 

Ekeling  de  goltfmet  unde  Grete  fin  moder  unde  Coneke  unde  Symon  fine  brodere  hebbet  be- 
kant: worde  Ekelinges  to  kort  ane  erven,  dat  fin  vrowe  llfebe,  Redekes  dochter,  fcole  hebben 
an  erer  aller  gude  veftich  mr  unde  darmede  fcolde  fe  vorfceden  wefen  van  en  an  allen  dingen,  i 

Egele,  Ludemannes  husvrowe  Hakelenberghes,  heft  bekant,  dat  fe  Ludemanne  creme  manne 
met  wlborde  erer  vrunde  hebbe  wlborth  ghegheven,  ere  lifghedinge  to  vorfettene  to  fes  jaren. 
unde  wanne  de  fulven  fes  jar  ummekomet,  fo  fcal  dat  fulve  lifghedinge  ere  bliven  unvorfet  unde 
unvorkoft  to  creme  live.  Des  heft  Ludeman  ere  weder  fin  erve  ghefat  to  emme  pande  de  fulven 
fes  jar  umme,  nicht  underdes  to  vorkopene  noch  to  vorfettene,  eth  ne  fi  ere  unde  erer  vrunde  3 
wille.  So  wanne  de  fes  jar  ummekomet,  fo  is  dat  fulve  erve  Ludemannes  ledich  unde  los.  Actum 
anno  domini  m°ccc°xx°  in  dominica  Letare.' 

Ghefeke,  Hermannes  dochter  Elyas,  is  vorfceden  van  heren  Henen  Elyas  van  fines  vader 
erve  alfodane  wis:  welke  tit  dat  dat  fulve  kint  beraden  wert  to  cloftere  eder  to  manne,  fo  fcali 
Hene  Elyas  eder  fine  rechten  erven  eme  gheven  x  mr.  ftorve  aver  dat  kint,  er  eth  beraden  worde,  2 
fo  were  dat  ghelt  dot.  Darmede  is  al  erer  twier  ding  vorfceden. 

Deneke  unde  Lukke  fin  fufter,  de  kindere  fin  Conrades  des  platemekeres,  de  dot  is,  hebbet 
afghelaten  van  Henniges  Bokkes  unde  erer  moder  gude  Alheyde  unde  erer  twier  kindere  gude 
unde  van  alleme  anghevelle,  dat  en  mochte  anghevallen  van  creme  gude  eder  erve,  des  fulven. 
Henniges  unde  Alheyde  ferre  husvrowen.  |  3 

II  dohe  16  hef  22  m°ccc''xx° — Lelare  ausgefirichen  ^0  folgt  noch  von  anderer  Hand  der  Anfang  eines  Eintrags: 
Hildebrant  undhe  Henning,  Hildebrandes  föne  Tymmen  .  .  .;  der  Refi  diefer  Seite  unbefchrieben.  Bl.  ^4' — ß6  Einträge  da 
Jahre  t}2i  und  1^22;  Bl.  56'  und  fy  die  Weddefchatzfchulden  der  drei  Weichbilde  i^oo — 1^20  (Nr 464),  Bl.  ^f  Statute  aus  der 
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Anno  domini  m°ccc°xx°. 

Johan  Cletling  heft  ghegeven  twen  finen  dochteren,  Hannen  unde  Greten,  twey  perde,  dat 

len  hetet.  unde  worden  de  fulven  perde  vorkoft,  wat  dar  af  velle,  dat  fcolde  ok  dere  fulven 
er  vorfprokenen  ferre  dochtere  wefen.  Unde  he  heft  ghebeden  Hillebrande  heren  Eleres  unde 

vite  Kronesben,  dat  fe  der  fulven  twyer  ferre  dochtere  voremundere  fcolen  wefen,  wat  fe 

ben  unde  en  werden  mach  van  eres  vader  erve. 

Karl,  Ghereken  föne  heren  Stevenes,  heft  bekant,  dat  he  af  hebbe  ghelaten  van  aller  anfprake, 
"^  de  he  hadde  mit  Hermanne  heren  Stevenes  unde  met  finen  rechten  erven  unde  van  allerleye 
IBfthinge,  de  he  efchen  mochte  van  erves  weghene. 

I^KAlheyt  Reymeres  heft  bekant,  dat  fe  hebbe  Ebelinge  creme  föne  vorkoft  ere  erve  unde  alle 
l^p  gut.  des  beholt  fe  in  femme  erve,  dat  bi  funte  Olreke  fteyt,  weder  xxxix  mr,  unde  wat  fe 
iTrelTes  gheldes  erft,  dat  valt  oppe  ere  rechten  erven.  Actum  anno  domini  m°ccc°xx°  in  die  beati 

Iiuritij." 
Heneke  van  Wedele,  der  molnerefchen  föne  uppe  deme  Damme,  heft  afghelaten  van  der  mo- 
,  uppe  deme  Damme  unde  van  alleme  anghevelle,  dat  eme  anvallen  dar  af  mochte.  Dat  heft 
e  afghekoft  Herman  de  molnere  uppe  deme  Damme  vor  x  mr. 

Davit  Kronesben  heft  vorkoft  Boldewine  deme  cramere  ene  i  mr  gheldes  in  den  twen  erven 
bi  Wedegen  vorwerke  van  Veltftede  vor  vij  mr  unde  j  fert.  to  der  kindere  twyer  hant  Conrades 
I  des  fwertvegeres  unde  erer  rechten  erven.  de  mach  he  wederkopen,  wanne  he  wel  umme  dat 
0  fulve  ghelt,  unde  des  tinfes  fcal  men  an  Davite  wardene  wefen  eder  an  finen  erven. 

Ludeman  Montarius  heft  bekant  vor  deme  Rade,  dat  he  hebbe  vorkoft  deme  cloftere  to  de- 
me Rennelberghe  xiij  morgene  landes,  de  hetet  to  den  Rodhen  unde  bi  Brunswic  liggen  unde 
eghen  fin.  Der  wel  he  vor  fek  unde  fine  rechten  erven  jen  rechte  were  wefen  vor  allerleye  an- 
fprake. 

Her  Hinrik  de  perrere  to  Valeberghe  heft  ghekoft  in  Ghereken  hus  des  Refen  y  punt  ghel- 
des vor  xlv  mr.  de  mach  he  wederkopen  eder  fine  erven,  wanne  fe  willet,  vor  dat  fulve  ghelt 
van  Tilen  Dhoringe,  de  er  vrede  unde  ban  heft,  eder  van  finen  erven.  Na  femme  dode  fcal  de 
fulve  Thile  eder  fine  erven  dat  fulve  ghelt  gheven,  dar  he  et  heft  bevolen  finen  falluden  to  ghe- 
vende. 

Hinrik  Cläre  heft  ghegheven  femme  föne  Conrade  alle  fin  gut  na  femme  dodhe  met  delTeme 

Zeit  von  ißj — i^^y,  BI.  }8  die  Schiedsgerichtsordnung  von  ipo  (l,  S.  ^0,  BI.  ß'  das  Verzeichniß  der  IJ14  von  Herzog  Otto 
freigekauften  Bürger  (Nr  7p),  womit  der  zweite  Fascikel  die/es  Degedingebuches  (f.  die  Einleitung)  fchließt.  Mit  den  hier  ange- 
khloffenen  Einträgen,  Bi  59,  hebt  der  dritte  an     3  o  Hinrik  Cläre  ausradiert  und  unficher 

a  September  22 
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befcede,  dat  de  fulve  Conrat  fcal  geven  ferre  fufter  Ghefen  unde  eren  kinderen  xij  mr  lodich  al- 
fo  vorder,  alfe  it  dar  is.  unde  ok  fcal  de  fulve  Hinrik  fines  gudes  en  herre  wefen,  dewile  he  levet. 

Reyneke  de  beckere,  de  voremundere  is  Heneken  unde  Johannefes,  Greten  ferre  fufter  kindere, 
heft  bekant  unde  Heneke  unde  Johannes,  de  fulven  brodere  beyde,  dat  fe  nicht  to  vorderende 
ene  hebbet  uppe  Dhiderikes  gut  Weftvales  unde  Myen  finer  husvrowen  unde  erer  kindere.     ; 

llfebe,  Clawefes  wif  des  repwinderes,  heft  bekant,  dat  fe  nen  gut  ene  hebbe  bracht  to  Cla- 
wefe,  dar  ere  erften  kindere  jeneghen  del  mögen  an  betalen. 

Her  Hinrik  de  hovefche  unde  Hennig  Betten  hebbet  vor  deme  Rade  ghedegedinget  mit  Hen- 
ninges wedewen  van  Urdhe,  dat  fe  heft  afghelaten  unde  ere  rechten  erven  van  alleme  anghe- 
velle,  dat  en  mochte  anghevallen  van  Hannefe,  Henninges  föne  des  langen,  de  to  Helmftede  1 
borghere  was.  Dit  heft  ewilkoret  Herman  ere  föne  unde  Hakelenberch  ere  fwagher  met  der 
vrowen. 

Ludolfus  de  pape,  heren  Diderikes  föne  van  funte  Ylien,  heft  ghegeven  na  femme  dode  Gre- 
ten ferre  fufter,  de  Berrendes  wif  is  des  kalen,  unde  eren  kinderen  alle  fin  gut,  dat  he  heft  unde 
left,  et  fi  an  fchult  eder  an  varender  have,  beweghelek  eder  umbewegelek,  an  welken  ftucken  1 
it  fi.  Actum  anno  domini  m°ccc°xx''  in  die  beati  Nicolai.^ 

Wolther,  de  hengere  was,  unde  Gerderat  fin  husvrowe  de  hebbet  al  ere  gut  tofamene  ghe-l 
ven  vor  dem  voghede  an  vogedesdinge. 

a  December  6 

1^20.  Allerlei  Theidung. 
Aus  dem  älte/ten  Degedingebuche  des  Hagens.  Vorher  Nr  8ß2. 

Anno  domini  m°ccc°xx°.  [871 

NOsConfules  pro  tempore  in  Indagine  civitatis  Brunswich,  videlicet  Jordanus  Stapel,  Hen-i 
ricus  Stapel,  Albertus  Crifpus,  Daniel  Cronesben,  Olricus  de  Wetelemftidde,  Thidericus 
de  Hemeftidde,  Albertus  de  Wetelemftidde,  publice  proteftamur,  quod  Johannes  dictus  de  Mon-2 
te,  civis  nofter,  et  uxor  fua  Alheydis  dicta  de  Wedelsbutle  cum  confenfu  fuorum  amicorum  fua 
bona  invicem  unierunt  fuper  hac  de  caufa,  ne  aliqui  privignorum  ejusdem  Johannis  jam  dicti 
aliquam  impetitionem  fuper  hereditatem  fue  uxoris  nominale  in  pofterum  poffint  optinere. 

Des  filven  jares  heft  Herman  van  Süntylien  unde  fine  vormundere  Rolef  van  Wetelemftidde 
unde  Albert  Crufe  twey  punt  gheldes  befcheden  Hermenes  fufter  Belen,  einer  cloftervrowen  to  5 
Winhufen,  an  den  vodermengereboden  vor  der  Haghenbrugge.  der  fchal  me  ere  eyn  ghevenj 
to  funte  Micheles  daghe,  dat  andere  to  pafchen,  de  wile  fe  levet.  na  creme  dode  vallen  fe  we-Z 

In  der  Handfchr.  27  in  invicem 
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Hie  plicht  darvan  to  donde,  de  wile  de  clofterwrowe  de  gulde  upboret. 
"     Des  filven  jares.  Recognofcimus,  quod  Albertus  de  Werle,  concivis  nofter,  procurator  trium 

puerorum  fue  fororis  pie  memorie,  quondam  uxoris  Kiles  beate  memorie,  coram  nobis  fuerat 
5  recognofcendo,  quod  unam  de  pueris  dedit  Ludolfo  Rolebolen,  concivi  noftro,  et  alii  puero,  fci- 

licet  famulo,  iij  fert.  dedit.  Et  adhuc  habet  unam  puellam  et  cum  ea  iij  mr  minus  j  fert.  et  cum 

•  hoc  fuppellectilia,  videlicet  j  bedde,  j  hovetpole,  vj  kudene,  j  banklaken,  ij  gropen,  ij  kettele, 
J^jkettelhaken,  j  waghe,  j  exe. 

|^k)es  filven  jares  heft  Eggehart  Yferenmengere,  Eggeling  van  Ringelum  unde  Albert  Crufe  vor^ 
I^BL  eres  filves  cumpane  Eggelinge  van  Ringelum  unde  Hanfe  finem  brodere  thu  mark  gheldes 
f  Wereme  live,  allejarlik  to  ghevende  eine  mark  to  pafchen  unde  eine  to  funte  Micheles  daghe,  vor 
,  feffentwintich  mark.  Storve  Eggeling  er  Hannes,  fo  fcholde  me  fe  beide  Hannefe  gheven  fine  le- 

•  vedaghe.  der  ne  fcholde  he  nicht  verkopen  moghen.  Storve  Hannes  er  Eggelingh,  fo  fcholde  eyn 

Irk  mit  Hannefe  fterven,  unde  de  anderen  mark  fcholde  Eggelingh  beholden  fine  levedaghe. 
h  der  Handfchr.  4  uxor 
I  Opo?)  Zinseinnahme  und  -ausgäbe  des  Neuftädter  Rathes.  [872 

l  Aus  dem  Rechtsbuche  der  Neuftadt. 

Dlth  is  des  Rades  tins  in  der  Nyenftad  in  des  Rikes  ftrate.  c|  Ludolfus  van  Daldorpe  dabit 
annuatim  Confulibus  v  fert.  poteft  reemere  pro  xix  marcis.  cf  Johannes  de  Hersleve  dabit 

iij  fert.  poteft  reemere  pro  xij  marcis  minus  j  fert.  cf  Symon cjf  Conradus  de  Ha- 

.  melen  x  fol.  hereditarii  cenfus.  (jf  Hinrik  Knop  iij  fert.  poteft  reemere  pro  xij  marcis.  cf  Vidua 
Engeleken  viij  fol.  ervestindes.  (|  Vidua  de  Bodingerode  j  marcam.  poteft  reemere  pro  xvj  mar- 
cis, et  .j  fert.  poteft  reemere  pro  ij  marcis.  c||  Fricko  de  Tzicte  j  marcam.  pro  xvj  marcis  poteft 
reemere.  i 

In  des  Keyferes  ftrate.  (jf  Conradus  de  Munftede  j  marcam.  poteft  reemere  pro  xv  marcis. 
if  Vidua  Levenftedes  iiij  fert.  poteft  reemere  pro  xiiij  marcis.  (jf  Heneke  Levenftidde  i  mark  vor 
viij  mark,  cf  Thidericus  de  Valeberghe  xx  fol.  poteft  reemere  pro  xj  marcis.  Et  dabit  j  fert.  pot- 
eft reemere  pro  iiij  marcis.  cf  Johannes  Valeberghe  j  marcam.  poteft  reemere  pro  viij  marcis. 
cf  Thilo  Rotgheri  xiij  fol.  ervestinfles  et  vj  den.  de  folTato.  | 

20 Rafur,  auf  der  nur  noch  der  Name  des  Zinspflichtigen  kenntlich     2  i  Hinrik  Knop  etc.  fpäterer  Nachtrag 

an  Stelle  eines  ausradierten  2  3  et  etc.  nachgetragen,  \  dann  durch  Rafur  zu  j  geändert  und  demgemäß  mr  und  nach  den  folgenden 
il  noch  je  ein  i  elngefchaltet  Hinter  ]  ein  Zahlzeichen  ausradiert  v]  auf  Rafur  mit  anderer  Dlnte  25  Conradus  etc.  ausradiert 
26  Vidua  L.  etc.  durchfirichen,  dafür  Heneke  etc.  nachgetragen     27  xx  und  xj  auf  Rafur  mit  anderer  Dinte 
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Vor  deme  Nyenftaddore.  4  D^  molre,  dede  wonet  in  der  nedheren  molen  bi  deme  dikgraven,iSi 
de  gift  j  fol.  ervestindes  van  deme  bleke,  dar  fin  hus  uppe  fteyt  uppe  deme  dikgraven.  Vortmer 

van  enem  garden  unde  van Ene  mark  eynes  fchillinghes  min  fcullen  beyde  molre 

gheven.  Vortmer  van  den  twen  molen  fcullen  fe  eynen  ber  holden  der  ftad.  cf  Des  herdes  hus 
gilt  xvij  fol.  4  De  endelfte  garde  bi  deme  ketelcölke  de  hört  deme  Rade,  cji  Wolther  van  Bremen 5 ; 
gift  van  deme  uterften  garden,  dede  lit  bi  deme  weghe  bi  der  fantkulen  viij  fol.  ervestinffes.   j 
cjl  Dhe  bedhere  vor  deme  dore  gift  ij  tal.  unde  vj  fol.  et  j  fert.  diffen  tins  gift  he  to  ver  tyden  j 
des  jares.  c||  Bertold  van  Solfchen  ij  mr.  poteft  reemere  pro  xxiij  mr.  Et  iij  fol.  gift  he  van  deme 
doreweghe,  de  in  finen  hof  gheyt  unde  dor  den  hof  hen.  unde  iij  fol.  gift  he  van  deme  graven  j 
bi  der  muren.  4  Bertoldus  de  LeverlTum  j  tal.  ervestinfTes.  cj'  Johannes  Luthardi  j  mr.  poteftflj 
reemere  pro  xv  marcis,  vel  poteft  reemere  dimidiam  marcam  pro  viij  marcis.  cjf  Henningh  Bio- 
menhaghen  ij  mr  vor  xxiiij  mr.  de  helfte  mag  he  afleddeghen  to  er  tit  edder  tohope.  cf  In  domo 
Volcmari  j  fert.  poteft  reemere  pro  iiij  mr.  (jf  Vidua  de  Rodhen  j  mr.  poteft  reemere  pro  xvj  mr. 
(^  Hermen  Stoleke  i  mr.  poteft  reemere  pro  viij  mr  minus  j  fert.  (^  Wernerus  Opperman  xj  fol. 
ervestinffes.  ^  Domus  in  cimiterio  xij  fol.  cf"  In  Bertrammes  hus  van  Borchwedele  bi  Eghelin- 1 
ghes  hus  van  Schallinghe  uppe  de  norderen  half  heft  de  Rad  eyne  mark  gheldes.  de  mach  he 
wederkopen  umme  xiiij  mark.  Echter  heft  de  Rad  dar  inne  i  mr.  vor  vj  mr  mach  he  fe  lofen, 
wanne  hei  wel.j 

Uppe  deme  Nickerculke.  (f  Henrik  de  vifchere  xiiij  fol.  ervestinfes  et  j  fol.  de  folTato.  cf  Her-£ 
mannus  Ropelber  ix  fol.  ervestinfes  et  iiij  fol.  de  uno  orto  apud  murum.  cjf  Vidua  Henrici  dej 
Colne  xviij  fol.  ervestinfTes  et  vj  den.  de  foffato.  cf  Reynerus  de  Aken  j  fert.  ervestinffes.  cf  Tur- 
ris  in  Nickerkülk  folvit  viij  fol.  cf  Hannes  Arbecke  v  fert.  poteft  reemere  pro  xx  mr.  cjf  Yn  Thi- 
len  hus  Beckeres  uppe  deme  hörne  uppe  deme  Nickerkulke  v  fert.  poteft  reemere  pro  xx  mr. 
4  In  domo  BolTen  Ekermannes  bi  deme  rathufe  iij  mr.  poteft  reemere  pro  xxxviij  mr.  cjf  De  Rad  \ 
heft  ij  mr  gheldes  in  Cordes  hufe  van  Stokkem  vor  xxiiij  mr,  de  mach  he  aflofen,  wan  he  wei.  i 
unde  j  mr  gheldes,  de  mach  me  aflofen  vor  xvj  mr.| 

Uppe  der  Haghenbrugke.  cjf  Nacke  unum  tal.  minus  iiij  den.  ervestinfes.  cjf  In  Bernftenes  hufe^^ 
heft  de  Rad  xxiiij  fol.  ervestinfes.  cjf  Weftfal  fedelere  xxvj  fol.  ervestinffes.  cjf  In  Thüren  hus  vor  I 
der  Haghenbruge  x  fol.  ervetins.  cjf  Bertoldus  Kochenmule  xviij  fol.  ervestinffes.  cjf  Des  bodeles  l 

2  Vortmer  —  4  gheven  noch  lesbar  von  drei  Zeilen  Rajiir     Vortmer  —  ftad  Nachtrag     8  i/  mr  — ■  xxiij  mr  durchfirichen  )|« 
lojmr    II  XV  mr  etc.  auf  Rafur   Henningh — \  2  tohope  fpäterer  Nachtrag    1  2  In — \  ^  ü\]  mr  älterer  Nachtrag ;  \  ftrX.  etc. 
radiert      1 5  j  urfprünglich  iij,  xvj  (xü}.')  urfprünglich  xx\\'](0      15  In —  17  mark  älterer,  17  Echter —  18  y/e\  jüngerer 
Nachtrag     20  Vidua  —  21  fodato  radiert      22  Hannes — 2 }  xx  mr  fpätere  Nachträge     24  In  —  xxxvii;  mr  A^iJCÄfrjg 
derfelben  Hand  mit  anderer  Dinte     De  Rad  etc.  fpäterer  Nachtrag     28  In  —  29  ervetins  fpäterer  Nachtrag 
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X  fol.  cji  Dat  lutteke  hus  bi  des  bodeles  hus  ix  fol.  (^  Diderik  van  Baddekenftede  j  mr.  pot- 

reemere  pro  vü^  mr.  cf  Henricus  Vletftake  ij  tal.  et  ij  fol.  ervestinITes.  cjf  Bodo  tolnere  x  fol. 

tinITes.  cjf  Henricus  de  GanderlTum  j  mr  ervetindes  et  j  fert.  et  j  fert.  poteft  reemere  pro 

mr.  4  Henricus  Dreghere  xxxx  fol.  ervetinITes.  4  In  Eggelinges  hufe  van  Edzenrode  heft 

ad  ij  mr.  vor  xxj  mr  mach  he  fe  lofen.l 

ppe  der  Langen  ftrate.  cf  Johannes  de  Scheninge  v  fol.  ervestinITes.  4  Ludeco  de  Bothmere 

jmr.  poteft  reemere  pro  vij  mr.  c||  Johannes  Kokenbeckere  iiij  fol.  ervestinITes.  cf  Henning  La- 

\  läppe  j  tal.  ervestinITes.  Item  in  eadem  domo  j  mr  pro  xiiij  marcis.  inde  pertinent  vij  mr  minus 

j  fert.  filio  Jacobi  Junchen.  cf  Ludolfus  Dene  vij  fol.  cf  Leveke  v  fol.  ervestinITes.  de  beteringhe 

iis  ere.  4  Benedictus  deWelede  v  fol.  ervestinITes.  cf  Hermen  Ringelpil  x  fol.  ervestinffes.  cf  Ro- 

ftecke  jf  mr  pro  vij  mr.  4  Conradus  de  Wobeke  x  fol.  ervestinITes.  DifFe  x  fol.  fin  gheeyghent 

tö  Borchtorpes  viccarye.  cf  Conradus  Olifex  |  mr.  poteft  reemere  pro  vij  mr.  cf  Henninghus  de 

Achem  j  talentum  ervestinffes  de  duabus  domibus  in  Longa  platea,  que  funt  fub  uno  tegmine.| 

I^Uppe  deme  Radheclinte.  cf  Suftenich  if  mr.  cf  Thilo  de  Ribbesbutle  i  mr.  poteft  reemere.  cf  Lu- 

IHfus  de  Bonftede  j  mr.  poteft  reemere  pro  xiiij  mr. 

I^Uppe  derWevere  ftrate.  cf  Helmoldus  Reyfevelt  x  fol.  ervestinffes.  4  Heneke  Borneman  viiij 
fol.  ervestinITes.  cf  De  juncvrowe  van  Scallinghe  x  fol.  ervestinffes.  cf  In  Wagghemannes  hufe 
uppe  deme  hörne  j  mr  vor  vij  mr.  | 
4  Uppe  der  Beckenwerchten  ftrate.  cf  Heneke  van  Urdhe  viij  fol.  poteft  reemere  pro  iiij  mr. 
j  cf  Johannes  Gherberti  vj  fol.  ervestinffes.  cf  Conradus  de  Solevelde  viij  fol.  ervetinffes.  cf  Con- 
.  radus  Unvorhowene  xv  fol.  ervestinffes.  cf  Henricus  de  Ledinghufen  |  mr.  poteft  reemere  pro 
tviij  mr.  cf  Henricus  Heleth  i  mr.  poteft  reemere  pro  viij  mr.  et  |  fertonem  poteft  reemere  pro 
,  ij  mr. 

^'     Dith  is  de  tins  van  deme  graven  bi  der  muren.  cf  Egkelingus  de  Ringelem  i|  fol.  cf  Thideri- 
■i  cus  de  Valeberghe  vj  den.  4  Johannes  de  Munftede  ij  fol.  cf  Thilo  de  Berbeke  vj  den.  cf  Bertol- 
dus  de  Hamelen  j  fol.  cf  Vidua  Henrici  de  Colonia  vj  den.  4  Bertoldus  Prentelere  x  den.  cf  Hen- 
i'ning  de  Berberghe  iiij  fol.  cf  Andreas  de  kopperfmeden  j  fol.  cf  Conradus  Blivot  j  fol.  4  Hen- 
ricus de  Ledinghufen  j  fol,  cf  Vidua  Henrici  Heled  j  fol.  cf  Henning  de  Rüdem  j  fol.  cf  Conra- 

2  Vletftake  (Vleiftake ;')  radiert     3  et  j  fert.  et  j  fert.  —  4  mr  ausradiert     4  xxxx  urfprünglich  xxx     In  —  5  lofeniVac/i- 

"Jg     8  Item  —  pertinent  fpäterer  Nachtrag     marcis] marcas     vij  mr  —  9  Junchen  von  noch  fpäterer  Hand  auf  Rafur 

<)  Leveke  —  i  o  ere  älterer  Nachtrag     Roftecke  —  i  1  vij  mr  jüngerer  Nachtrag     Wobeke  diirchftrichen,  darüber  Lendorpe 

X  fol.  ervestinffes  durchftrichen     Diffe —  i  2  viccsirye  fpäterer  Nachtrag     Henninghus —  1 5  tegmine  älterer  Nachtrag  von 

'  derfelben  Hand  wie  \\  Lendorpe    1 5  una    \  ii,  Voran  zwei  ausradierte  Poften    SMker\\c\\  ^mr  fpäterer  Nachtrag    Ludolfus  — 

,15  xiiij  mr  ausgefirichen      i  7  In  etc.  älterer  Naditrag      1 9  vi  in  viij  auf  Rafur     22  et  }  fertonem  ufw.  fpäterer  Zufatz 
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dus  Kopperfleghere  j  fol.  cjf  Henricus  bi  deme  thune  ij  fol.  (^  Gherbertus  Faber  j  fol.  cf  Henri- 
cus  de  Urdhe  vj  den.  (f  Henning  Gherberti  vj  den.  4  Clawes  Suftunicht  vj  den.  cf  Thilo  Plo- 
ghere  j  fol.  cf  Elerus  vj  den.  C||  Thilo  de  Ribbesbutle  vj  den.  cf  Johannes  de  angulo  j  fol.  (^  Ut- 
telTe  rotifex  vj  den.  cjf  Conradus  Drozte  vj  den.  cf  Godeko  Schekere  j  fol.j 

cf  Deneke  van  Peyne  j  fol.  cf  Tile  Uttzemann  vj  den.  cf  Vos  vj  den.  cf  Dedenhufen  vj  den.  i 
cf  Rufcher  vj  den.  cf  Eleman  vj  den.  cf  Lücke  Lampen  vj  den.  cf  Henneke  Fricken  vj  den.  cf  Sc- 
hufen vj  den.  cf  Ebeling  Borneman  vj  den.  cf  Rennelberch  vj  den.  cf  Hans  Suftenicht  vj  den. 
cf  Vrezeke  vj  den.  cf  Tile  Klare  j  fol.  cf  Lutteke  Jacob  vj  den.  cf  Heneman  Jacoppes  vj  den.  cf  Lude- 
man  Voghet  j  fol.  cf  Gort  Kopperfleger  j  fol.  cf  Jorden  Helt  j  fol.  cf  Mildehant  j  fol.  cf  Tileman 
Eyken  j  fol.  cf  Cord  Leddinghufen  j  fol.  cf  Hans  von  Lamme  iiij  fol.  cf  Heneke  van  Borchtorpe  i 
vj  fol.  cf  De  Leddinghufefche  xvüj  den.  (f  Hinrik  Sampleve  ij  fol.  cf  Ludeke.van  Hedeber  vj  den. 
cf  Voghet  X  den.  cf  Plochman  x  den.  cf  De  kerne  vj  den.  cf  De  Schauwenborgheffche  vj  den.| 

Uppe  der  Jodhen  ftrate.  cf  Ifaac  de  Helmftede  j  tal.  cf  Ghanan  v  fert.  cf  MolTe  de  Magdeborchi 
xxiij  fol.  cf  Pezfak  j  tal.  cf  Yfaac  Davidis  x^  fert.  cf  Yfaac  de  Goslaria  xxxiiij  fol.  cf  Dat  fcolhus 
j  tal.  cf  Tzorneys  ij  mr.  cf  Vidua  Julien  i.j  mr.  4  Jacob  de  Hildenfem  xxx  fol.  cf  Yfaac  Supan  i 
y  fert.  cf  Saul  xxiiij  fol.  cf  Vidua  Meyer  i^  mr.  cf  Molle  xvüj  fol.jcf  Abraham  xxxvj  fol.  cf  Vidua  i 
Copfid  j  mr.  cf  Petzak  j  mr.  cf  Mefter  Symon  vij  fert.  cf  Lutteke  Vit  xxxiiij  fol.  cf  Slatte  filia 
Copfid  xxviij  fol.  cf  Jacob  de  Prinzlaw  xxxj  fol.  cf  Prive  xxij  fol.  cf  David  de  Stendale  j  tal.' 

Uppe  deme  wanthufe  gift  jowelk  bodhe  ij  fol.  cf  Jowelk  vlefchfcherne  ghilt  deme  Rade  toi 
dem  jare  viij  fol.,  de  binnen  den  doren  fint.  cf  De  lutken  fchernen  in  der  Joden  ftrate  jowelk: 
vj  fol.  cf  Jowelk  brodfcherne  ghilt  deme  Rade  des  jares  viij  fol. 

Dillen  tins  gift  van  fik  de  Rad  in  der  Nyenftad.  cf  Dem  pernere  van  funte  Andreafe  vij  puntj 
to  pafchen  unde  vij  punt  to  funte  Micheles  daghe  vor  de  two  milTen  to  holdene.  cf  Den  herren 
ut  der  borch  ij  fol.  to  pafchen  unde  ij  fol.  to  funte  Micheles  daghe  van  deme  bleke  bi  der  Boze- 
fchen  hove  uppe  de  fudhen  half,  cf  Ghereken  Pawele  y  fol.  to  pafchen  unde  y  fol.  to  funte  Miche- ; 
les  daghe  van  deme  hornhus  an  dem  fudenen  der  Joden  ftrate  bi  hern  Emberns  hove.  cf  Den  clo- 
ftervrowen  uppe  dem  Rennelberghe  v  fol.  to  pafchen  unde  v  fol.  to  funte  Micheles  daghe  van 
dem  orthufe,  dat  lit  uppe  der  Joden  ftrate  in  der  norderen  half  bi  dem  Membernshove.  cf  Infir- 

5  /.  fpätere  Matrikel     Deneke —  j  fol.  von  anderer  Hand  als  das  folgende?      i  2  x  den.  an  zweiter  Stelle  urfpriinglicli  j  fol. 
1 3  /.  wieder  von  erfier  Hand     Ifaac  de  Helmftede  von  erfter  Hand  an  Stelle  des  ausgefirichenen  Mo(fe  van  Misne      1 4  x;  • 
vorher  anfcheinend  xij      1 6  xxxvj  urfprüngl.  xxxviij     Vidua  Copfid  —  1 7  Petzak  j  mr  auf  einer  Zeile,  an  deren  Ende  durch- 
firichen  vij  fert.      1 7  Mefter  Symon  von  erfter  Hand  an  Stelle  des  ausgefirichenen  Jacob  Dayidis 


1320  511 

extra  civitatem  äj  fol.  in  fefto  pafche  et  üj  fol.  fefto  Michaelis.  c]|  Deme  fenedherren  gift  men 
fol.  in  der  vaften.  to  funte  Micheles  daghe  gift  men  eme  nicht. 

Dith  is  lifgheding,  dat  de  Rad  utgift.  4  Sufter  Wicborghe  ij  fert.  to  pafchen  unde  ij  fert.  to 

te  Micheles  daghe.  (\\  Sufter  Kinen  van  Barem  j  fert.  to  pafchen,  j  fert.  Michaelis,  il"  Hannen 

'de  Sophien  van  Borchwede  j  fert.  to  pafchen,  if  fert.  Michaelis  to  erer  beyder  live,  cjf  Der  Tun- 

denoifchen  j  mr  to  pafchen,  j  mr  Michaelis.  Wanne  fe  fterft,  fo  vallet  de  fulven  ij  mr  up  ere  fu- 

fter,  de  Keyefchen,  oc  to  creme  live,  cjf  Sophie  van  Gardeleghe  heft  mit  deme  Rade  j  mr.  des 

gift  men  j  mr  to  pafchen  unde  '^  mr  Michaelis,  qf  Thideric  van  Vorden  und  Sophie  van  Garde- 

•  leghe  hebbet  ghekoft  van  deme  Rade  iij  marc  gheldes  to  erer  beyder  live.  Des  fcal  men  gheven 

Nmarc  to  pafchen  unde  ij  marc  to  fente  Michaelis  daghe. 
tOlric  van  Hedelendorpe  heft  ghecoft  van  deme  Rade  tu  marc  gheldes  in  vern  Jutten  hus  van 
me  Rode  vor  tu  unde  drittich  mark,  de  mach  de  Rad  wedercopen  vor  dat  vorbenomde  ghelt. 
'  Dene  tins  fchal  me  eme  gheven  half  to  pafchen  unde  half  to  funte  Micheles  daghe.  dene  tins 
!  fchal  de  Rodefche  entweren.  Gheve  me  eme  fin  ghelt  er  der  thit,  fo  fcholde  me  eme  gheven  dene 
fijtins,  dejfek  denne  borede. 

Dideric  des  Abbedes  heft  ghekoft  j  mark  gheldes  vor  xv  mark  inne  Coneken  hufe  Müntftid- 

K.  De  mach  Coneke  wederkopen  vor  dat  vorbenomde  ghelt,  wan  ene  God  bered. 
De  Rat  ut  der  Nyenftat  gift  iiij  mr  tinfes  unde  j  fert.  van  der  Affeborch  alle  jar  to  deme  fcote. 
des  tynfes  gift  me  iij  mr  Conrades  kynderen  van  Kubbelinge  van  deme  fcote,  unde  de  mene 
nkit  mach  de  mr  lofen  vor  xv  mr,  wan  fe  wilt. 

i"Ok  gift  me  Henrike,  Henninges  föne  Gherwens,  ij  mr  alle  jar  tome  fcote.  De  mach  de  mene 
Rat  weder  lofen,  wan  fe  wilt,  de  mr  vor  xv  mr  unde  de  halven  vor  viij  mr. 

Ok  ghift  me  dem  dekene  in  der  Borch  unde  dem  kapitele  vif  verding  gheldes  uppe  fente  Mer- 
tens  dach,  deffen  tins  mach  de  Rat  weder  lofen  up  mitvaften  vor  driddehalve  mark  unde  tvintich. 

;       8  Thideric —  10  daghe  älterer  Nachtrag       9  iij,    lo  i}  auf  Rafiir       11  —  17  ältere  Nachträge  von  anderer  Hand 
18 — 22  Nachträge  dritter  Hand      23  und  24  Nachtrag  vierter  Hand 

ij20  —  ij^o.  Neubürger  der  Neuftadt.  [873 

Aus  dem  Neu/tädter  Verfeftungs-  und  Neubürgerbuche  (f.  in  der  Einleitung).  Der  den  hier  abgedruckten  nächft 
folgende  Eintrag  derfelben  Art  iß  vom  Jahre  i)jo. 

Van  der  burfchop. 

ANno  domini  m°ccc°xx°.  Sint  dhere  thid  hebbet  dilTe  lüde  dhe  burfchop  ghewunen,  de  hir 
na  ftat  ghefchreven.  Arnolt  van  deme  Ryne.  Sander  Albernes.  Ludeke  de  fmet.  WelTeke 
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MifTingflegere.  Seghert  van  Egkelfim.  Sleghel.  Hillebrant  van  Velftede.  Conrat  van  Peyne.  Hen- 
ning van  Bornum.  Henning  van  Vordorpe.  Henrick  Om.  Phillippus  MifTingfleghere.  Conrat 
van  Ganderffem.  Henrick  van  Woltorpe.  Sander  van  Molnem.  Henning  KylTenbrugke.  Bode 
de  Borchtorpe.  Henning,  Helmoldes  föne.  Bode  van  Bertolderode.  Ghifeke  van  Bortvelde.  Hen- 
ning Meteken.  Conred  van  Solevelde.  Conred  van  Solfchen.  Tiderick  Tzabelhen  van  Bornem.  5 
Heneke  Lodhen.  Henning  Hafenvot.  Bunckenborch.  Henning  Tymberman.  Ludeke  van  Solde. 
Conrat  van  Hamellen.  Bertram  Schirfot.  Ludeke  van  Bortvelde.  Henrick  Brunswick.  Engelke. 
Peter  Gorliz.  Henrick  van  Munftidde.  Beceke  Steynhus.  Henning  van  LafForde.  Conrad  van 
Gronowe.  Bertolt  Gramere.  Andreas.  Fricke  Watenftede.  Hillebrant  van  Berclinge.  Henning  Lu- 
neborch.  Henning  Weftfal.  Henning  Dortmarcke.  Henning  van  Rüdem.  Jacob  Ghereke.  Her- 1 
man  van  Steynem.  Ludeke  Randolf.  Conrad  van  Munftedde.  Parifeke.  Rokele.  Herman  Vedde- 
re.  Diderick  van  UttelTen.  Conrad  Smet  van  Elvede.  Winant  Olmekere.  Arnolt  van  Bettenum. 
Claus  der  becghinen.  Henrick  Grimovel.  Henrick  Schermere.  Volcmer  van  Velftide.  Claus  Su- 
ftenicht.  Sperling  van  Meghedeborch.  \  Henning  unde  Symon  van  Guftidde.  Hinceke  unde  Jacob,  l 
Bertolt  van  Algeresbuttelle.  Henning  Haieber.  Fricko  Homan.  Eghehart.  Henrick  van  Ofen- 1 
brucghe.  Herman  Belen.  Volcmer  van  Peyne.  Henning  van  Alvelde.  Werner  van  Goslere.  Di- 
derick van  Berbeke.  Wichman  unde  Marcwart.  Herbort  van  Lafforde.  Heydeke  van  Elreke. 
Henrick  Molne.  Heyne  Struz.  Tile  van  Battekenftedde.  Henning  Sculte.  Dufeke.  Henrick  Lan- 
ge. Henning  van  Saldere.  Thile  Morftorpe.  Conrat  van  Korbeke.  Henning  Roleves.  Henning  < 
Scradere.  Henning  Levenftidde.  Henning  de  Hildenfem.  Richart  Oltbotere.  Meleke.  Kerften.:; 
Henric  van  Staden.  Hannes  van  Munftidde.  Ludolf  Beckere.  Herman  van  Northufen.  Conrat  ] 
Hughe.  Bertolt  van  Garfelbutlle.  Bertolt  vanHonowere.  Jan  vanWerberghe.  Diderick  van  Ky-  | 
fen.  Hillebrant  van  Eversberghe.  Henning  Kopman.  Wolter  van  Siverdeshufen.  Achilles.         I 

In  der  Handfchr.  i  Hillebrant  van  Velftede     9  Henning  Weftfal      1 3  Volcmer  van  Velftide      14  SenningC.9  unde 
Symon  van  Guftidde  mit  Linien  umfchlojjen 

fipoJ—1^4^.  Verfeftete  der  Neuftadt.  [874 

Aus  dem  Verfe/iungs-  und  Neubürgerbuche  die/es  Weichbildes.  Mit  dem  Jahre  i^4ß  beginnt  die  die/er  näch/l- 
foigende  Reihe  der  Verfeßeten. 

Hir  ftad  ghefcreven  de  vorveftet  fint. 

JOhan  van  der  Heyde  de  haft  worfeft  eyn  Heydeken.  cf  Henrich  van  Heckelfum  de  haft  wo: 
feft  eyn  Werneken  van  Watenftide.  4  Otto  van  SirdefTen  de  haft  vorfeft  eyn  Olric  van  Hu 
vige  wnde  Monich  van  Stedere.  (|f  Heynnig  wan  Berberge  de  haft  worfeft  eyn  Johan  Welke- 
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re  wnde  eyn  Conrat  wan  Wimmeleren.  Cjf  Heynrich  wan  Leghede  de  haft  worfeft  eyn  Conrat 
de  eyn  Herman  wan  Gotighe  wnde  eyn  Rokelen.  cf  Alber  uth  dem  winkele  de  haft  wor- 
■ft  eyn  Coneken  Wlfe.  (f  De  wogeth  de  haft  worfeft  eyn  Conrat  Werdeberch.  cji  De  wogeth 
haft  worfeft  eyn  Bredewelt.  (Jf  Thile  wan  Lubeke  de  haft  worfeft  Otten  wnde  Godeken  wan 
eyborch.  cf  Mefter  de  rademekere  de  haft  worfeft  eyn  Ebelige  Regenbode.  cjf  Ludeman  wan 
Iramme  de  haft  worfeft  cnapen  Wnde  wnde  Denige  wan  Rokele.  cf  Heynnig  Borghere  de  haft 
orfeft  eyn  Mildehant.  cjf  Heynrich  Dudelig  vnde  Suager  Hoin  dhe  haft  worfeft  Borgenrike  vn- 

,;'de  Heynken  vnde  finen  broder  Wolter  Burenmekere.[c||  Hannof  de de  hat  worfeft  eyn 

eneken  van  Elvede.  (f  Werneke  van  Wacken  de  hat  worfeft van  Wacken.  cf  Bode  wan 

irokelde  de  hat  worfeft  Jan  Bom.  cf  Egeleke  de  hat  worfeft  Rufelere,  cf  Heynig  Wrefe  de  hat 
'orfeft  Conrat  van  Bremen,  cf  Heneke  wan  Wunftorf  de  hat  worfeft  HannefTe  wan  Wimmele- 
in wnde  Brendeken  Sconedeyf.  cf  Dideric  Sclagman  de  hat  worfeft  Lippolde  wan  Suegelde. 
Thile  Graufoyge  de  hat  worfeft  Ludeken  Punde.  cf  Herman  wan  Luneborch  de  hat  worfeft 
erman  Stenbeckere.  4  Heynike  de  wifgere  de  hat  worfeft  Heynricke  wan  Honften  wndeWig- 
lan  wan  Hellefe.  cf  Thile  Cempe  de  hat  worfeft  Heynnige  wan  Biffcoppigedorp.  cf  Weffeke  de 
ifgere  de  hat  wor-|feftThehar  den  kramere.  4  Heweftrit  de  hat  worfeft  Clauus  den  grevere. 

Nutrix  Dedeken  dhe  hat  forfeftet  Hillebrant  Swin,  Dedeken  Widenfelt.  cf  Dhe  voget  hat  for- 
Sftet  enen  Lemmeken  unde  eynen  HannelTe  Thulen.  cf  Hinricus  de  Runinghe  dhe  hat  forfeftet 
Hinricus  deSchepenftide  unde  ftarken  Jane  Dumen  den  fcutten  und  Kattenftide.  cf  Jan  timpona- 

:;o  tor  dhe  hat  forfeft  Berteram  Staken  den  fedelere.  cf  BrendekeStefani  dhe  hat  forfeftet  Hermanne 
Stapele,  cf  Conrad  Rotcherez  dhe  hat  forfeftet  Harnit  mitter  lamen  hant  van  dheme  Cnesbeke, 

I     Hannez  Kemerere  unde  Thomaz  Kemerere,  Korteman,  Gloycop,  Bikenften,  Ficke  Motwille, 

^    Hannez  de  Hundesborch  unde  Svet  unde  ere  unrecte  fulleft.  cf  Gheze  et  filius  ejus  Hannez  dhe 

ii    hebben  forfeft  Hartman  dhe  Leyforde.  cf  Peter  dhe  Gorliz  hat  vorfeft  Henninghe  van  Elfche 

j'^jden  fmedeknet.  cf  Peter  de  Gorliz  dhe  hat  forfeft  Conrade  Clote. 

;!        Rotcher  de  Hersleve  de  hefet  forfeftet  Hannez  fan  Blekenftide.  cf  Dedeke  Widenfelt  dhe  hat 

p    forfeftet  Conrat  Gropen  fan  Lubeke  wnde  Conrat  de  Sehufen.; 

ii  In  der  Handfchr.  2  in  Rokelen  das  rechte  Glied  des  k  wegradiert,  fodaß  Rolelen  (Rolen.^)  dafteht     5  De  —  Werdeberch 

ausradiert    4  Onen  wnde  ausradiert     5  Mefter — Regenbode  durchftriclien     6  cnapen  cnapen  CO  V^nde  v.'nde  ausradiert 

!o  Heynnig  —  7  Mildehant  ausradiert      7  vnde]vnC.9,  in  haft  über  a.  ein  Strich,  vn  Heynken  und  finen  broder  ausradiert 

H  desgl. SUannof — 9Wacken  1  1  HannefTe — i  2  wnde  i  2  Dideric — Suegelde  1 5  Campe  forr.  jus  Campe  i6den]de 
\']  — 2-]  zweite  Hand  ij  Swin]S-wenn  Niber  S  die  Abbreviatur  für  er  20  Brendeke — -21  Stapele  ausradiert  22  Kor- 
teman jKortemam  24  Peter  —  fmedeknet  (iHsraiferf  25  ror  gorliz  (2usra(/;>rt  eiche  2  6.  2  j  zweite  Hand  zu  zwei  Malen 
fpäter     26  Rotcher — Blekenftide  i?(;jr<;i/(>r/     27  Con.  —  \\iheke  ausradiert,  vorher  der  erfte  Schenkel  des  w  in  v/nde 
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Dhe  Rad  heft  vorveftet  Conrede  Hellen  umme  fcult.  tf  Dhe  Rad  heft  vorveftet  Heneken  vanß; 
Wobeke  umme  fcult.  cf  Dhe  Rad  heft  vorveftet  Conrede  van  Solzfcen  umme  fcult.  cf  Diderik 
van  Scheninge  heft  vorveftet  Berende  Manftene.  4  Hermen  Edelere  heft  vorveftet  Diderike  van 
LefTe.  cf  Nicolaus  Lambert!  heft  vorveftet  Conrede  van  Ganderffem.  cf  Ludolf  van  Glinttorpe 
heft  vorveftet  Volcmere  van  Rubere,  cf  Pipup  dhe  wlre  heft  vorveftet  Kopeken  van  dem  bane,  j 
(f  Parifeken  wif  unde  eres  mannes  broder  hebbet  vorveftet  Hartmanne  van  Honovere.  it  fint 
aver  twe  veftinge.  cf  Conred  Helfe  heft  vorveftet  Philippufe  den  miffingflegere.  cf  Herman  van 
Dobbenem  heft  vorfeftet  Siverde  Lenteken,  Claus  föne  Lenteken.  cf  Berrendes  wedewe  heft 
vorveftet  Thiderike  der  wedewen  unde  Eykenrode  unde  Henninge  Witten,  cf  Benedictus  Kno- 
kenhow^ere  heft  vorveftet  Henninge  van  der  Heyden.  cf  Heneke  Radolves  heft  vorveftet  Her-i( 
mene  Radolves  van  Helmftede. 

Frederic  Innebeckere  de  heft  vorveftet  Borchgarde,  Ey'zen  knecht.  cf  Ludeke  Hake  heft  vor- 
veftet Coneken  Barden. 

Hinric  Kefeman  heft  vorveftet  Beren  den  beckenflegere. 

Vidua  Randolphus  de  heft  vorveftet  Hennig  van  Eynem  unde  Hermanne  van  Hamelen. '  cf  Jan  B 
van  Ofterrode  de  heft  vorveftet  Hennig  van  Duderftat.  cf  Heyne  Pederes  de  heft  vorveftet  Sifer- 
de  Siboldes.  cf  Lutteke  Ludeke  unde  Meyneke  unde  Sander  Albernes  unde  W''lleke  van  Alvelde 
de  hebbet  vorveftet  Eylarde  van  Asle  unde  Wedeken  Bomftarke  unde  Thile  van  Woldenberghe 
unde  Hermanne  Kemerere  van  Adenem.  cf  Vidua  Elizabet  de  heft  vorveftet  Hermanne  van  Mün- 
ftere.  cf  Wolter  van  Alevelde  de  heft  vorveftet  Heyneken  Spinhove.  ; 

Helmold  buten  deme  dore  de  heft  vorveftet  Reyneken  van  Winfen  unde  Henninghe  Wirden 
unde  Henninghe  van  Verden,  cf  Henning  Dreghere  de  heft  vorveftet  Bertolde  Koten,  cf  Ghode- 
fcalk  Poppendikes  heft  vorveftet  Thilen  Rennelberghe.  cf  Kniftitde  de  fcradere  heft  vorveftet 
Hannefe  van  Hornhufen.  cf  Henning  Blivot  de  heft  vorveftet  Woltere  den  drattoghere.  c|  Lu- 
deke van  Bothmere  de  heft  vorveftet  Brendeken  unde  Dedeken  van  Rethen.  - 

In  der  Handfchr.  i  — ii  dritte  Hand  j  Hermen  —  4  LetTe  ausradiert  6  Parifeken  —  7  veftinge  durclifirichen 
8  Berrendes  —  9  Witten  durchfirichen  9  Benedictus  —  i  o  Heyden  ausradiert  Benedictus  unf icher  12.15  vierte  Hand, 
die  Bl.  //  Neubürger  ijß  eintrug  1 4  fünfte  Hand,  ausradiert  15  —  20  vierte  Hand  21  —  25  fünfte  Hand  2  i  Reyneicen 
van  Winfen  ausradiert     2  2  Ghodefcalk  —  2  j  Rennelberghe  durchfirichen 
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De  Rat  hevet  vorveftet  Werneken  van  Ylfenborch  umme  fchult.  (^  Thile  Druttede  hevet  vor- 
eftet  Wlveken  den  rademakere.  (f  Diderick  van  Brokelde  hevet  vorveftet  Jordane  unde  Wol- 
re  brodere  gheheten  Horfteken  unde  ere  unrechte  vulleft.  (f  Hinrick  Kefeman  hevet  vorveftet 
randeborghe  unde  Hinricke  Drenckers | 

Vidua  Hermanni  Storkes  hevet  vorveftet  Ludeken  Korvere.  cf  Vidua  Hinrici  Weyynghen 

evet  vorveftet  Henninghe  van 

Helmold  buten  deme  dhore  hevet  vorveftet  Reyneken  von  Soltwetdele  unde  Hannefe  van 
Lubeke.  4  Rehcta  Thilen  de  Lutterberghe  hevet  vorveftet  Henninghe  Steckelenberghe  unde 

Vachtweyden  unde  ere  unrechte  vulleft. 
Coneke  Prifeken  heft  Herfen  vervaft  umme  enne  dotflach. 
Conrat  von  Munftede  unde  Ludeman  von  SirdelTen  hebbet  vorveftet  Ludere  von  Tzimmen- 
ftede  unde  Ludeken  Schütten  umme  ghelt,  dat  fe  en  ghenomen  hebbet.  cf  Herman  Ringelpiles 
,     knecht  heft  vorveftet  Hannefe  Winterberghe.  cjf  Henning  Kote  heft  vorveftet  Henri kufe  Dettene. 

BRöle  unde  Heneke  von  Betenem  hebbet  vorveftet  Heneken  Druttede  umme  twene  dothflaghe. 
Hannes  unde  Clawes  Bodekere  hebbet  vorveftet  Henninge  Wllemanne  umme  eynen  dothflach 
unde  fin  unrechte  vulluft  Herman  Staken,  cf  Deneke  von  Berbeke  heft  vorveftet  Henige  Wtten 
,,'■  richte  Sevenhär.  jcf  Ebeling  Drattoghere  heft  vorveftet  Heneken  Druttede.  cf  Conrat  van  der  mo- 
len  unde  Heneke  von  Berbeke  fin  knape  hebbet  vorveftet  Tilen  den  vifchere  unde  Heneken 
finen  omh  den  vifchere.  cf  Henric  hern  Gherwines  unde  fine  vrunt  hebbet  vorveftet  Hannefe 
20  von  Luckenem  unde  fin  unrechte  vulluft. 

Clawes  Helmeken  broder  von  UUelTen  heft  vorveftet  Heneken  Pefele  um  eynen  dotflach.  (f  Tile 
von  Bortvelde  heft  vorveftet  Konrat  Heldes.  cf  Konrat  Kopman  heft  vorveftet  Lodewighe  hern 
Berterammes  föne  von  Veltem. 

De  Rath  heft  vorveftet  Hannefe  Heytmanne  von  Brandesleve  umme  husvrede,  den  he  dan 
eft  in  den  jodenhufen  unde  an  den  wechteren.  cf  Hannes  von  Ringelem  heft  vorveftet  Hannefe 

(obine.  cf  Heneke  Kefeman  heft  vorveftet  Tileken  von  Hildenfem. 

In  der  HanJfchr.  i  —  4  fechste  Hand  1  De  —  fchult  ausradiert  4  Ein  den  Reft  der  Zeile  füllender  Eintrag  ifi  aus- 
radiert und  unleferlicli  5  —  9  fünfte  Hand  :u  zwei  Malen  5  —  6  ausradiert  6  Der  Reft  unleferlich  10  — -25  fiebente 
Hand  zu  drei  Malen  i  1  hebbet  ]hebber      1  3  Henning —  14  dothflaghe  ausradiert     17  Ebeling — 25  Veltem  ausradiert 

—  26  achte  Hand 


I 
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Johan  van  Ebeke  heft  vorveftet  Ebelinghe  Derfen.  cjf  Heneke  Serc  het  vorveftet  Godeken 
Voghele.  cf  Georius  Sartor  het  vorveftet  Knufen  van  Bortvelde.  cf  Reghenbode  de  het  vorveftet 
Henninch  Hacmefter.  cf  Brun  van  EvelTum  heft  vorveftet  unde  fine  brodere  Ghereken  Seilt,  ßi 
BoITen  Gherenroden,  Heynen  Konen,  Koneken  van  Utmode,  Konen  Rofen,  Heynen  Dilben. 
cf  Ghereke  Kopperflegher  heft  vorveftet  Gofeken  van  Duderftad.  cf  Conrad  Prife  heft  vorveftet  5 
Nicolaus  Georius  et  fuos  malos  adjutores.  cj"  Hanna  Jacopes  heft  vorveftet  Hannefe  Veddere. 
4  Hinrich  Vedderen  Hannefe  Vedderen.  4  Ludeke  Werners  heft  vorveftet  BolTen  van  Valeberghe 
den  olden. 

De  Rad  heft  vorveft  Hannefe  van  Rüdum  umme  fchelinge,  de  he  mit  eme  hadde.  cjf  Heneken 
vrowe  Ledinghufen  heft  vorveft  Ludemanne  Werneres.  cf  Heyneke  van  Lengede  heft  vorveft  k 
Hermene  van  Duderftat.  c|f  Heyneke  van  Lendorpe  heft  vorveft  Ghereken  Balken. 

In  der  Handfchr.  i — 8  neunte  Hand        i  Serc  unficlier       5  das  erfte  heftjhef       7  Ludeke  —  8  olden  ausradiert 
9  —  II  zehnte  Hand,  die  Bl.  tf  Neubürger  1^4  eintrug 

fiß20?J  Schiedsgerichtsordnung.  [875 

i,S.p.  1; 

fipo—ij^o.J  Von  den  Zwifchenkäufern.  [876 

In  dem  Verfeftungs-  und  Neuhürgerbuche  der  Neu/tadt  von  der  Hand,  die  die  Neubürger  die/es  Zeitahfchnittes 
(Nr  8j])  eingetragen  liat. 

Van  den  underkoperen.  B 

DE  Rad  in  der  Oldenftat  unde  in  deme  Haghen  unde  in  der  Nyenftat  find  des  tho  rade  wor-  21 
den,  dat  fe  willet  twelf  underkopere  hebben  unde  nicht  mer.  Der  fchollet  wefen  vere  in 
der  Oldenftat,  dre  in  deme  Haghen,  dre  in  der  Nyenftat,  eyn  in  deme  Sacke  unde  eyn  in  der 
Oldenwick.  Unde  ef  der  jenich  afghinge,  fo  fcholde  me  eynen  anderen  fetten  in  der  ftat,  dar 
he  afghinge.  Svelker  deffer  underkopere  eyn  ors  vorkofte  bi  twelf  marcken,  deme  fcholde  me 
eyn  lot  gheven.  vorkofte  he  eyn  pert  bi  fes  marcken,  deme  fcholde  me  eynen  fchilling  gheven.  2 
vortmer  na  ghemeyneme  kope  van  den  perden  beneden  fes  marken  fo  fchal  me  eme  gheven 
van  der  marck  tw^ene  penninghe.  Van  der  laft  copperes  fchal  me  gheven  fes  penninghe.  Van 
der  laft  tenes  fes  penninghe.  Van  der  laft  blies  ver  penninghe.  Van  deme  fceppunde  walTes  ver 
penninge.Van  deme  tymber  w^erckes  enne  penning.Van  allerleye  fpifTerie,  de  tho  cramerrie  hört, 
fchal  me  gheven  van  der  marck  eynen  penning.  Van  der  laft  haringhes  fchal  me  gheven  ver5< 

In  der  Handfchr.  1 9  Rubrum     2 1,  ander      5  0  vor  eynen  penning  ausradiert  twene  p. 


1320  5^7 

penninge.  Van  den  enteilen  tunnen  enne  penning.  Vor  de  tunnen  vifches  twene  penninge.  Van 

deme  ambere  vifches  enne  penning.  Vor  dat  hundert  ftocvifches  enne  penning.  Van  deme  cin- 

tener  olees  enne  penning.  Van  deme  ambere  botteren  enne  penning.  Van  deme  cinttenere  tal- 

,  ghes  enne  penning.  Van  deme  cintenere  vleyfches  enne  penning.  Van  der  marck  wert  wulle 

Iguien  penning. 

P"Van  emme  langhen  verweden  lakene  fchal  me  gheven  fes  penninghe.  Van  emme  körten  gen- 
f;/tefchen  lakene  ver  penninge.  Van  eyneme  poperfchen  lakene  dre  penninghe.  Van  den  trechte- 
■  fchen  unde  eckefchen  lakene  alfo  maneghe  marck,  alfe  fe  koften,  alfo  manigen  penning  fchal 
:  me  geven.  Van  deme  hagenlakene  enne  penning.  Vortmer  van  allerleye  wände,  dat  ghevallen 
mach  tho  vorcopenne,  fchal  me  geven  van  der  marck  enne  penning.  darmede  fchal  fyden  want 
|Hde  linen  want  mede  anftan.  Van  demevate  beres  twene  penninge.  van  deme  halven  vate  beres 
I  «me  penning.  Swellick  underkopere  vorkofte  eyner  marck  wert  kornes,  allerleye  kornes,  deme 

»al  me  gheven  van  der  marck  enne  penning. 
Neyn  underkopere  ne  fchal  bringen  gefte  to  anderen  geften  umme  kop,  he  ne  hebbe  er  ghe- 
fen  to  ufen  borgeren  umme  den  fulven  kop,  to  kopende  eder  to  vorkopende.  Ock  ne  fchullet 
de  underkopere  neyne  kumpenye  maken  met  neynes  mannes  gelde  to  erer  nut  to  kopene  eder 
to  vorkopene:  dedet  boven  dat  erer  jenich,  de  Rad  wellet  eme  alfo  keren,  dat  eme  dat  nicht 
evene  queme. 

Swe  koft  enne  vorfchadeden  kop  unde  de  den  vorkoft,  dhe  twene  fchullet  deme  mekellere 
Ionen,  de  aver  dene  kop  vorkoft  umme  rede  ghelt,  de  ne  darf  den  mekelleren  nicht  belonen. 
Vortmer  van  allen  anderen  lutteken  ftucken,  de  hir  nicht  befcreven  fint,  dar  fchoUen  de  un- 
'  derkopere  alfo  bi  don,  dat  deme  Rade  neyn  claghe  kome.  dedet  dar  enboven  erer  jenich,  de  Rad 
weide  finer  enberen  unde  weide  eynen  anderen  in  fine  ftedde  fetten.  Vortmer  aldusdane  ghe- 
fette,  alfo  hir  befcreven  is  van  allerleye  ghude,  dar  fchollen  fich  de  underkopere  an  genoghen 
laten.  Unde  dit  ghelt  fchollen  gheven  beyde,  de  vorkopen  unde  kopet,  erer  jowellick  de  helfte. 

In  der  Handschr.  7  popercheme:  das  letzte  e  radiert     8  fehlt  fe      21/.  fpäterer  Nachtrag  derfelben  Hand 

(Um  ipo?)  Der  Goldfchmiede  Recht.  [877 

Original  im  Stadtarchive :  ein  cm  ^4.,}  langes,  oben  8j,  unten  yj  breites,  an  der  rechten  Langfeite  unregel- 
mäß  befchnittenes  Pergament,  das  der  Text  nur  zu  etwa  drei  Vierteln  füllt.  Zu  genauerer  Datierung  giebt  die 
)  alterthümliche  Schrift  keinen  Anhalt. 

IN  nomine  domini  amen.  Dit  is  dat  recht  unfer  werken  der  goltfmede  to  Brunswik.  Sowelk 
umbefproken  man,  borghere  eder  gaft,  de  unfe  ynnige  winnen  wel,  de  fcal  dre  morghenfpra- 
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ke  binnen  eneme  jare  foken  unde  fcal  den  werken  gheven  drittich  fcillinge  unde  eynen  fcepel 
moltes.  Sowelk  man  an  der  fulven  ynninge  gheboren  is,  wel  he  unfe  werk  üven,  fo  fcal  he  ghe- 
ven teyn  fcillinge  unde  enen  fcepel  moltes.  De  jungefte  föne  jogewelkes  unfer  werken,  wel  he 
de  innige  winnen,  he  fcal  gheven  ver  fcillinge  unde  enen  fcepel  moltes.  Welk  juncvrowe  an 
unfer  ynnige  gheboren  is,  nimpt  fe  enen  man,  fo  mach  de  man  unfe  ynninge  winnen  bi  deme  i 
erften  jare  vor  teyn  fcillinge  unde  enen  fcepel  moltes.  Sowelk  wedewe  an  unfer  innige  is,  de ! 
mach  werken  dat  erfte  jar  na  eres  mannes  dode  unde  gheyt  to  halver  delinge,  wanne  eyn  unfe ; 
innige  wint,  de  wile  dat  fe  wedewe  is.  nimpt  fe  aver  eynen  man,  de  mach  bi  deme  erften  jare 
de  innige  winnen  umme  teyn  fcillinge  unde  enen  fcepel  moltes.  Alle  de  yene,  de  an  unechte ; 
gheboren  fin,  papenkindere,  linenweveres  kindere,  bodeles  kindere,  de  en  moghet  unfe  innige  i 
nicht  befitten,  ok  en  fcal  fe  nen  man  leren.  Nen  man  unfer  werken  fcal  unfe  werk  nemendc; 
vorgheves  leren  wan  finen  broderen  unde  finen  fönen.  Welk  unfer  werken  eynen  knecht  leren  i 
wel,  de  fcal  nicht  min  to  lone  nemen  wan  dre  mark  filveres,  unde  de  knecht  fcal  den  werken  i 
gheven  ver  fcillinge  unde  fcal  fulven  tughen  alle,  des  he  behövet  alle  fine  lerjar.  nimpt  he  aver  j 
min,  fo  fcal  he  gheven  den  werken  ene  mark.  Welk  man  eynen  knecht  holt,  de  nicht  vordhe- ;. 
nen  en  kan  to  eyneme  jare  anderhalven  verding,  de  fcal  den  werken  gheven  ver  fcillinge.  Welk  | 
man  eynen  knecht  medet  ut  eynes  anderen  mannes  brode,  de  fcal  den  werken  gheven  ver  fcil- 
linge unde  fcal  den  knecht  laten.Welk  knecht  finemeherrenuntgheyt  funder  orlof,  dene  knecht 
en  fcal  neman  holden,  we  ene  holt,  de  fcal  den  werken  gheven  ver  fcillinge  unde  fcal  den  knecht 
laten.  Welk  man  fik  unfes  werkes  underwindet  funder  unfe  orlof,  de  fcal  deme  Rade  unde  den  \ 
werken  gheven  feftich  fcillinge  unde  en  fcal  darna  nicht  werken  funder  unfe  wlbord.  welk 
unfer  werken  den  man  vorderet,  de  fcal  gheven  ver  fcillinge.  welk  knecht  deme  manne  denet,  j 
dene  en  fcal  darna  unfer  werken  nen  holden,  he  en  hebbe  erft  en  jar  van  hennen  ghewefen.  | 
we  ene  holt,  de  fcal  gheven  ver  fcillinge  unde  fcal  den  knecht  laten.  Welk  man  in  der  morghen- 
fprake  fculdeghet  wert  unde  nicht  en  antwordet,  alfo  he  van  rechte  fcal,  de  fcal  den  werken ; 
ver  fcillinge  gheven.  Welk  unfer  werken  den  anderen  ovele  handelet  in  der  morghenfprake,  de 
fcal  deme  meftere  gheven  ver  fcillinge,  joyewelkeme  werken  twene.  Werne  de  mefter  dat  werk 
vorbüdet,  alfo  dicke,  alfe  he  eder  jemant  van  finer  weghene  to  werke  gheyt,  alfo  dicke  fcal  he 
ver  fcillinge  gheven.  Welk  unfer  werken  eynen  minfchen  van  des  anderen  böde  ladet  dor  kopes 
willen  eder  dor  werkes  willen,  de  fcal  eme  finen  fcaden  uprichten  unde  fcal  den  werken  ver  f 
fcillinghe  gheven.  Welk  unfer  werken  hedde  eynen  knecht,  de  mit  eme  werchte  an  kumpenye  i 
eder  mit  finer  witfcop  werchte  fin  eghene  werk,  de  herre,  de  des  ftadede,  de  fcal  den  werken ! 
ver  fcillinge  gheven.  De  knecht  fcal  ok  vere  gheven  unde  en  fcal  darna  nicht  arbeyden  funder ; 
Im  Orig.  I  gheven] ghen     11  nich      15  werke 
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ken  ver  fcillinge  gheven.  Welk  man  verguldet  werk  verwet,  de  fcal  ver  fcillinge  gheven.  Welk 
man  valfch  werk  maket,  deme  fcal  me  untdelen  unfe  werk'.  Welk  unfer  werken  de  morghen- 
fprake  vorfumet,  de  fcal  gheven  fes  penninge. 

^^Hn  Orig.  4  der 

1 

f^mipo  Citeaux  zur  Zeit  des  Gener alcapitels.  Bruder  Wilhelm,  Abt  von  Citeaux,  und  der  Con- 
vent  der  Cißercienferäbte  an  den  Rath:  nehmen  felb igen  in  die  Gemeinfchaft  aller  geiftlichen 
i  Güter  ihres  Ordens  auf.  [878 

Original  im  Stadtarchive  mit  befchädigtem  Siegel. 

F Rater  Guillelmus  dictus  abbas  Cyftercienfis  totusque  conventus  abbatum  capituli  genera- 
lis venerabilibus,  discretis  fibique  dilectis  in  Chrifto  dominisConfulibus  civitatis  in  Bruns- 
j  wyc  falutem  et  orationum  fuffragium  falutare.  Egente  pie  devotionis  affectu,  quem  ad  ordinem 
,  noftrum  accepimus  vos  habere,  petitioni  veftre  per  venerabilem  coabbatem  noftrum  de  Rydda- 

■  geshufen  nobis  oblate  benigne  concurrentes  affenfu  concedimus  vobis  veftrisque  in  dicto  officio 
i  fuccelToribus  plenariam  participationem  omnium  bonorum  fpiritualium,  que  fiunt  ac  domino 

■  dante  de  cetero  fient  in  ordine  noftro,  in  vita  veftra  pariter  et  in  morte,  ita  quod,  cum  obitus 
i  alicujus  veftrum  noftro  fuerit  generali  capitulo  nunciatus,  ibidem,  ficut  unus  noftrum,  abfolve- 

mini  omniumque  miffarum  et  orationum,  quas  pro  fratribus  noftris  fingulis  annis  in  dicto  ca- 
pitulo injungimus  faciendas,  efficiemini  participes  et  confortes.  Datum  Cyftercii  anno  domini 
'>m°ccc''xx°  tempore  capituli  generalis. 

i 

WK(ipo?J  Propft,  Priorin  und  Convent  zu  Walsrode  Urkunden  über  ein  Weisthum  der  Klofter- 
a  kute  in  einer  Streitfache  zwifchen  Albert  Wadeken  und  feinen  Bruderskindern  zu  Remlingen. 

W^priginal  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitals)  mit  zwei  Siegeln.  Rückvermerk  des  xviJahrh. 

■  Ein  gemeine  ordell  van  frien  und  unfrien  luden. 

XT/'I  proveft  Hinric,  dhe  piorint  unde  dhe  convent  van  Walsrodhe  dhöt  witlic  al  dhe  ghe- 
T  T    nen,  dhe  dhelTen  bref  horeth  unde  fedh,  dhat  dhe  fchelinge,  dhe  was  twiffchen  Alberte 

Wadeken  unde  fines  brödher  kinderen  in  deme  dhorpe  tö  Remninge  umb  ere  erveghöt,  ward 
'  von  dhes  godeshufes  luden  tö  Walsrodhe  irfchedhen  alfus.  Albert  vraghede  enes  menen  orde- 
'  les:  fwar  kindere  van  ener  vryen  mödher  gheboren  weren,  ofte  kindere  mochten  fich  tö  eghe- 

nen  ghöde  then.  Dhat  wart  alfo  wunden  van  dhes  ghodeshufes  luden  funte  Johannefes:  neme 
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en  eghen  man  en  vry  wif  tö  echte,  fette  fe  dhen  enen  vöt  in  des  mannes  bedde,  thoghe  fe  dhcn 
anderen  vöt  na  fich,  fe  horde  unde  were  eghen  na  deme  manne,  want  dhe  bort  fleyt  na  dher 
ergheren  fyden.  Dhes  wrden  dhe  jungen  knechte  mit  rechte  wifet  vor  al  des  ghodeshufes  luden 
in  dhat  giJt.  Dho  aver  Albert  deffe  redhe  horde,  dho  ghing  he  dufliken  van  deme  richte  unde 
rende  vluchtich  enwech.  Umbe  dhe  redhe  aver,  dhe  Albert  fprekt,  he  ne  willem  dhes  ghödes 
nicht  volghen  laten,  fe  ne  beholdent  mit  funte  Johannefes  luden,  alfo  funte  Johannefes  recht  is, 
dar  fpreket  funte  Johannefes  lüde  alfo  tö:  Moghen  Albert  unde  fines  brödher  kindere  nicht  ko- 
men  tö  Walsrodhe  noch  funte  Johannefes  lüde  bringen  dhar,  na  deme  male,  dhat  it  mit  rechte 
vor  US  irfchedhen  is,  unde  fe  mit  rechte  wifet  fin  in  dhe  were  eres  erves,  fo  vindet  dhat  ufe 
lüde  tö  rechte,  dhat  fe  ere  erve  wol  beholden  moghen  mit  ghöden  luden,  we  fe  fin,  vry  ofte 
late,  dhe  eres  rechtes  unvorworpen  fin.  Dath  dithvor  us  felven  irfchedhen  van  alle  dhes  ghodes- 
hufes luden  funte  Johannefes  unde  fchen  fi,  dhes  henge  wi  tö  veftniffe  unde  tö  tughe  unfe  in- 
ghefegele  tö  deffen  breve. 

Im  Orig.  1  2  inghefe-le 

fipo?J  Graf  Gebhard(i!?)  v.  Wernigerode  an  den  Rath:  bezeugt,  daß  feine  Schwefter  Adel- 
heid auf  Güter  zu  Volzum  verzichtet  hat.  [88o 

Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marien/pitals)  mit  be/cfiädigtem  rundem  Siegel.  Rück- 
vermerk des  XIV  Jahrh.  Volfum. 

DEi  gracia  G.  comes  in  Wernigerothe  discretis  viris  et  honeftis  Confulibus  in  Bruneswic 
promtam  ad  eorum  beneplacita  voluntatem.  Adelheidis  foror  comitum  debet,  renuntiavit 
et  abnegavit  de  bonis  in  Volcfem.  Hoc  vidimus  et  audivimus  et  hoc  publice  litteris  prefentibus 
proteftamur. 

(Um  ipo?)  Der  Rath  ertheilt  dem  von  Duderftadt  eine  lehnsrechtliche  Belehrung.     [88 1 

Aus  Barkefelds  Copialbuche  abgedruckt  bei  Jäger,  Urk.-B.  der  St.  Duderftadt,  S.  14},  wo  auch  früliere  Drucke 
angemerkt  find.  ■ 

Viris  honorabilibus,  amicis  fuis  perfinceris  et  dilectis,  dominis  Confulibus  in  Duderftad,  O  ■ 
fules  in  Brunswich  cumomnis  boni  plenitudine  fui  promptitudinem  famulatus.  Noveril  \ 
ftra  dilectio  nobis  commendanda,  quod  jus  feudi  in  diverfis  locis  diverfimode  obfervatur.  V\u- 
defuncto  ipfius  jus  ad  dominos  bonorum  feudalium  demonftratur  pertinere.  fed  in  cafu  nobis 
fcripto  videtur,  ex  quo  bona  feudalia  funt  inter  fratres  divifa,  et  unusquisque  ipforum  fuorum  • 
bonorum  ipfum  refpicientium  per  fe  fuam  recepit  inveftituram,  quod  bona  fratris  junioris  de- 
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^Ivi  debeant  ad  fratrem  feniorem,  qui  ipforum  habuit  infeudationem,  et  non  ad  filios  fratris, 
|li  caruit  ipforum  bonorum  infeudatione.  Sed  aliter  fe  haberet,  fi  bona  manfilTent  indivifa  et 
^icuique  fratrum  in  uno  corpore  elTent  in  folidum  et  manu  juncta  collata.  Ifto  modo  noveritis 
[feudis  apud  nos  obfervari. 

(ipo  —  jpo?J  November  20  Lauen/tein.  Graf  Moritz  v.  Spiegelberg  belehnt  Frau  Sophia 
V.  Werte  mit  den  Gütern  ihrer  Brüder.  [882 

k  Original  im  Stadtarchive  (unter  den  Urkunden  des  Marienfpitals)  mit  Siegeltriimmer. 
/■"Auricius  comes  dictus  de  Specheiberge  Omnibus  prefens  fcriptum  audientibus  falutem  in 
r  I  vero  falvatore.  Notum  facimus,  ad  quos  prefens  fcriptum  pervenerit,  quod  nos  domine 
yo Sophie,  uxori  domini  H.  de  Werelle,  de  confenfu  et  voluntate  fratrum  fuorum  et  confanguine- 

I        • 

';   orum  porreximus  bona  taha,  que  tenent  a  nobis.  Transmifimus  bona  predicta  domine  preno- 
minate  per  dominum  B.  confanguineum  domini  H.  mariti  ejus,  quod  tenore  prefencium  et  in- 

»jITione  figilH  noftri  proteftamur.  Datum  Lewenftene  in  die  Berenwardi  confefforis. 
ipo  Januar  25.  Heinrich  und  Adrian  v.  Aderftedt  (de  Aderftede),  weiland  Johanns  Söhne, 
■■.  unterwerfen  fich  dem  Schied  ihres  Streites  mit  dem  Cyriacusftifte  um  fechs  Hufen  und  zehn 
Warten  zu  5K^or/'(Bifcopestorpe),  die  felbigem  ihr  Bruder  Adrian  zeit  feiner  Vormundfchaft 
über  fie  verkauft  hat.  Schiedsrichter  waren  u.  A.  BernardusWidekindi,  Ludolfus  Offe  und  Ber- 
trammus de  Dammone;  ihr  Spruch:  quod  venditio  predictorum  bonorum  .  .  .  facta  fecundum 
jus  terre  elTet  legalis  et  efficax.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°xx°  in  die  converfionis 
obeati  PauH  apoftoü.  [883 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

ipo  Februar  j".  Das  Kreuzklofter  verkauft  Heinrich  Rauf  eher  und  feiner  Frau  drei  Mark 
Rente  zum  Leibgedinge.  [884 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  zwei  Siegeln. 

DEi  gratia  nos  Johannes  prepofitus,  Ghertrudis  abbatilTa,  Mechtildis  priorilTa  totusque  con- 
ventus  fanctimonialium  monafterii  fancte  Crucis  in  Rennelberghe  extra  muros  Brunswic 
rnnibus  prefentem  htteram  vifuris  feu  audituris  volumus  elTe  notum,  quod  pro  triginta  marcis 
puri  argenti  in  ufus  monafterii  noftri  converfis  vendidimus  Henrico  Rufchere  et  Alheydi  uxori 
lue,  civibus  in  Brunswic,  trium  marcarum  redditus  predicti  argenti  dandos  ipfis  de  bonis  mo- 
j.uiafterii  noftri  annis  finguhs  in  fefto  feu  die  beati  Michaehs  ad  tempora  vite  fue  utriusque  tan- 
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tumtnodo,  videlicet  quod  poft  mortem  unius  alter  fupervivens  tollat  eosdem  redditus  trium  mar- 
carum  et  percipiat  integraliter  et  complete.  In  hujus  rei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus 
funt  appenfa.  Teftes  etiam  hujus  rei  funt  Johannes  Ludolfi,  David  Kronesben,  Johannes  de  Ho- 
ne, Rodolfus  de  Veltftede,  Bernardus  Kaie,  Henricus  apud  cimiterium  et  quam  plures  alii  fide 
digni.  Datum  anno  domini  m°ccc°xx°  in  die  beati  Blafii.  ■ 


1^20  März  I  Halberftadt.  Dekan  und  Kapitel  St  Bonifacii  genehmigen  den  Verkauf  der  Gü- 
ter ihrer  Kirche  zu  Twelken,  Remlingen,  Gevensleben  und  Seker  an  den  Pfarrer  zu  St  Ka- 
tharinen.  [885 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  abgefallen. 

NOs  Johannes  Dei  gracia  decanus  totumque  capitulum  ecciefie  fancti  Bonifatii  Halberfta- 
denfis  recognofcimus  prefentibus  pubhce  proteftando,  quod  venditionem  bonorum  ecciefie 
noftre  fitorum  in  Twelken,  Remmeninge,  Ghevensleve  et  Sekere  cum  pertinenciis  eorundem 
factam  cum  confenfu  reverendi  in  Chrifto  patris  domini  noftri,  domini  Alberti  epifcopi  Halber- 
ftadenfis,  viro  discreto  domino  Reymboldo,  plebano  ecciefie  fancte  Katherine  in  Brunswic,  ratam 
habemus  et  gratam  et  prefentibus  ratificamus.  Quod  omnibus,  quorum  intereft,  volumus  effe 
notum.  In  quorum  evidenciam  pj-efentem  litteram  figillo  capituli  noftri  fecimus  figillari.  Actum 
et  datum  Halb,  in  capitulo  noftro  anno  domini  m°ccc°xx°  fabbato  poft  dominicam  Reminifcere. 

ipo  März  14  im  Kapitel  zu  St  Blafien.  Dekan  Engelbert  und  Kapitel  zu  StBlafien  Urkun- 
den über  Stiftungen  in  der  Gertrudenkapelle.  [886 
Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  in  grünem  Wachs  an  rothgelbem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Engelbertus  Dei  gracia  decanus  totumque  capitulum 
ecciefie  fancti  Blafii  in  Bruneswich  omnibus  in  perpetuum.  Memoria  hominum  confulte  ju- 
vatur,  dum  rei  gefte  veritas  litterarum  teftimonio  roboratur.  Hinc  eft,  quod  notum  fieri  volu- 
mus univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  falemanni  domini  Lukemanni,  quondam  no- 
ftri concanonici,  dederunt  prepofito  et  confratribus  facerdotalis  confraternitatis  viginti  marcas 
ad  dotandum  capellam  fancte  Ghertrudis  virginis  fub  capella  fancti  Georgii  martyris,  ut  ani- 
ma  ejusdem  domini  Lukemanni  fit  in  domino  Jhefu  Chrifto  particeps  omnium  milTarum,  vigi- 
liarum,  orationum,  elemofinarum  cunctorumque  bonorum  operum,  que  occafione  dotationis 
ejusdem  capelle  in  ipfa  fiunt  et  fient  perpetuo  ad  laudem  et  gloriam  omnipotentis  Dei  et  patro- 
norum,  quibus  eft  fpecialiter  dedicata.  Infuper  dominus  Thidericus  de  Godenftede,  eciam  nofter 
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ncanonicus,  decem  et  octo  marcas,  que  per  mortem  Henrici  et  Ermgardis  in  liberam  dispo- 
onem  et  ordinationem  fuam  fuerant  devolute,  dedit  pro  animabus  eorundem,  videlicet  Hen- 
i  et  Ermgardis,  et  fuorum  propinquorum,  ut  anime  eorum  predicto  modo  fint  participes  om- 
um  bonorum  operum,  que  fiunt  et  fient  perpetuo  in  capella  memorata.  Unde  confratres  et 
nforores  confraternitatis  antedicte,  ne  videantur  beneficiorum  acceptorum  efTe  inmemores  et 
grati,  pia  provifione  ftatuerunt  domino  Henrico,  rectore  ejusdem  capelle,  hoc  pro  fe  et  fuis 
fuccelToribus  gratanter  acceptante,  quod  ipfe  et  quilibet  rector  ejusdem  capelle  de  duobus  man- 
1    fis  in  Urde  eidem  capelle  de  legatis  predictarum  perfonarum  dotaliter  comparatis  debet  fingulis 
l^pnis  in  die  fancti  Michahelis  dare  quinque  foiidos  prepofito  fepedicte  confraternitatis,  de  qui- 
^o^bus  ipfe  unum  folidum  pro  fue  executionis  diligencia  retinebit  et  cum  refiduis  quatuor  folidis 
dinabit  celebrari  quadraginta  octo  miffas  animarum,  fpecialiter  pro  memoria  et  falute  anima- 
m,  videlicet  domini  Lukemanni,  Henrici  et  Ermgardis  predictorum,  Ludolfi  Albi,  Conradi 
eleken,  quondam  ecclefie  noftre  facerdotum,  et  univerfaliter  omnium  eorum,  pro  quibus  feu 
parte  quorum  predicte  capelle  eft  in  aliquo  benefactum.  Ad  milTas  legitur  prima  oratio  'Deus, 
,dulgenciarum  domine,  da  animabus  fideliumtuorum,  quorum  memoriam  conmemoramus'.  re- 
ue orationes  fint  ad  placitum  celebrantis.  Huic  eciam  ordinationi  et  ftatuto  conditione  obli- 
toria  eft  adjectum  predicto  eciam  domino  Henrico  id  pro  fe  et  fuis  fuccelToribus  acceptante, 
quod,  fi  ipfe  vel  aliquis  rectorum  antedicte  capelle  non  daret  et  prefentaret  prepofito  confra- 
ternitatis memorate  die  predicto  premiffos  quinque  foiidos  ad  ordinandum  miffas  fupradictas, 
otunc  nomine  penedabit  domino  decano  ecclefie  noftre  decem  foiidos  et  nichilominusdabit  quan- 
tocius  quinque  foiidos  fupradictos.  Qua  propter  dominus  decanus  habendo  Deum  et  ipfius  Ju- 
dicium pre  oculis  ipfum  rectorem  capelle  in  folutione  hujusmodi  quinque  folidorum  negligen- 
tem  auctoritate  ordinaria  per  cenfuram  ecclefiafticam  compellet  ad  folvendum  eosdem  quinque 
foiidos  cum  aliis  decem  folidis  nomine  pene  fibi  debitis,  ut  hujusmodi  rationabilis  ordinatio  et 
;  pium  ftatutum  defideratum  forciatur  effectum.  Igitur,  ut  hec  omnia  fingula  inmutabiliter  firma 
maneant  atque  rata,  pro  evidenti  eorum  teftimonio  et  indelibili  memoria  prefentem  litteram  in- 
de  confcriptam  ad  preces  confratrum  et  confororum  antedicte  confraternitatis,  predicto  eciam 
domino  Henrico  approbante,  figilli  noftri  appenfione  autenticandam  duximus  atque  roboran- 
dam.  Actum  et  datum  in  capitulo  noftro  prefentibus  dominis  Syfrido  de  Alten,  Borchardo  de 
0  Gramme,  magiftro  Brunone,  Henrico  de  Luneborch,  Nycolao  de  Werle,  Thiderico  de  Goden- 
ftede,  Ludolfo  de  Honlaghe,  Hartberto  de  Gramme,  Johanne  de  Ofenbrugghe,  ecclefie  noftre 
canonicis,  anno  domini  millefimo  trecentefimo  vicefimo  pridie  idus  Marcij. 

Im  Orig.  I  o  exequtionis 
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ipo  April  II.  Graf  Ulrich  von  Regenftein  (in  Regenften)  eignet  dem  Klofter  Riddagshaufen 
ßeben  Hufen,  die  Hälfte  des  wüften  Dörfleins  (villule  deferte)  Markwarderode  und  die  hall- 
Fifchweide  in  der  Schunter  (Scuntera)  —  Güter,  die  er  dem  Ritter  Wilhelm  v.  Sambleben  (u. 
Zampe\e\e)  für  fchuldigen  Sold gefc henkt,  diefer  aber  dem  Klofter  verkauft  hat  —  und  weiß 
an  diefes  die  damit  von  ihm,  dem  Grafen,  belehnten  Braunfchweigfchen  Bürger,  die  Witwe 
Sophie  V.  Helmftedt  und  Ludolf  den  Münzer  (monetarius).  Datum  anno  domini  m°ccc°xx°  iij" 
idus  Aprilis.  [887 

Nach  Overhams  Ahfchrift  zu  Wolfenbüttel. 

ipo  April  18  Halberftadt.  Dekan,  Thefaurarius  und  Kapitel  St  Bonifacii  verkaufen  dem 
Pfarrer  Herrn  Reimbold  und  der  Katharinenkirche  Güter  und  Leute  zu  Twelken,  Remlingen, 
Gevensleben  und  Seker,  was  Bifchof  Albrecht  von  Halberftadt  beftätigt.  [888 

Original  im  Stadtarchive,  die  beiden  Siegel  an  rothgrünen  Seidenßrängen. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Johannes  Dei  gracia  decanus,  Thidericus  de  Lyndo- 
we  thefaurarius  totumque  capitulum  ecclefie  fancti  Bonifacii  in  Halberftat  omnibus  in  per- 
petuum.  Memoria  hominum  confulte  juvatur,  cum  gefte  rei  veritas  litterarum  teftimonio  robo- 
ratur.  Hinc  eft,  quod  notum  elTe  volumus  univerfis  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  convo- 
catis  omnibus  noftris  concanonicis  de  jure  vei  de  confuetudine  convocandis,  fuffitienti  tractatu 
et  matura  deliberatione  inter  nos  prehabitis  unanimi  confenfuetconcordi  voluntate,  domino  no- 
ftro  epifcopo  Alberto  ad  hoc  exprefTe  confenciente  et  auctoritatem  preftante,  vendidimus  in  per- 
petuum  pro  centum  et  quinquaginta  marcis  examinati  argenti  nobis  integraliter  perfolutis  et 
in  utihtatem  ecclefie  noftre  per  nos  fideliterconverfis  domino  Reymboldo,  plebano  ecclefie  fancte 
Katherine  in  Bruneswich,  tam  fuo  quam  ejusdem  ecclefie  fue  nomine  allodium  noftrum  in  villa 
Twelken  Halberftadenfis  dyoc.  et  quatuor  manfos  in  campis  ibidem  ad  idem  allodium  pertinen- 
tes,  habentes  centum  et  decem  jugera,  et  infuper  quinque  areas  et  unum  pratum  et  nemus  ibi- 
dem. Infuper  vendidimus  eidem  domino  Reymboldo  et  ecclefie  fue  octo  manfos  litonicos,  ha- 
bentes ducenta  et  decem  cum  dimidio  jugera,  et  octo  areas.  Horum  octo  manforum  Reynerus 
habet  quatuor,  Johannes  dictus  Ledege  habet  unum,  Hermannus,  Ruleko,  Alheydis,  Bele,  he- 
redes  Ludolfi  dicti  midden  dem  dorpe  habent  unum,  item  Alheydis,  Margareta,  forores  quon- 
dam  Rodolfi  Ruleverdinge,  et  Hermannus,  Rodolfus,  Alheydis  et  Bele,  heredes  Gertrudis  foro- 
ris  predicti  Rodolfi,  habent  unum  manfum,  item  Wolborch,  relicta  quondam  Thiderici  de  Berk- 
linge,  Johannes,  Hermannus,  Bertoldus  et  Mechtildis,  heredes  ejusdem  Wolburgis,  habent  di- 
midium  manfum,  item  Alheydis,  uxor  Johannis  de  Honlage,  foror  Johannis  de  Berklinge,  haböt 
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midium  manfum.  Et  omnes  hü  prenominati  jure  litonico  pertinent  ad  predictos  octo  manfos 

onicos  et  eorum  heredes  prefentes  et  futuri  linea  confanguinitatis  ab  ipfis  in  perpetuum  de- 

ndentes.  Iftorum  quoque  octo  manforum  quilibet  folvit  cenfualiter  duos  cum  dimidio  modio- 

s  tritici  et  octo  modiolos  avene  et  infuper  fex  folidos  dativorum  brunswicenfium  denariorum 

ibus  denariis  minus.  Quorum  denariorum  de  quolibet  manfo  dabuntur  quatuor  folidi  in  die 

ateTliome  apoftoli,  et  refidui  viginti  unus  denarii  dabuntur  in  die  beatorum  apoftolorum  Piii- 

lippi  et  Jacobi.  Infuper  vendidimus  predicto  domino  Reymboldo  et  ecclefie  fue  molendinum  no- 

1    ftrum  in  Twelken  folvens  fex  folidos  dativorum  brunswicenfium  denariorum  in  die  beati  Mi- 

||Hiaelis.  Vendidimus  infuper  fibi  et  ecclefie  fue  duos  manfos  in  Ghevensleve,  quorum  quilibet 

'  o'Iblvit  fex  folidos  dativorum  brunsw^icenfium  denariorum  in  die  fancti  Galli.  Quorum  manforum 

Hannes  Schiltrieme  habet  unum,  et  reliquum  habent  Luderus  etConradus  filii  quondam  Her- 

nni  de  Wulferbutle.  Infuper  unum  manfum  in  Sekere  folventem  fex  folidos  dativorum  bruns- 

icenfium  denariorum  in  die  beati  Galli.  Quem  manfum  habet  Henricus  Voghel.  Item  in  Rem- 

leninge  tres  manfos  folventes  triginta  fex  folidos  dativorum  brunswicenfium  denariorum  dan- 

s  in  die  fancti  Michaelis.  Quorum  Conradus  Wasmodinge  habet  unum  folventem  duodecim 

idos,  Johannes  dictus  Vleming  unum  cum  dimidio  folventes  decem  et  octo  folidos  et  Johan- 

s  Scheneberch  dimidium  folventem  fex  folidos.  Mifimus  etiam  predictum  dominum  Reym- 

boldum  tarn  fuo  quam  predicte  ecclefie  fue  nomine  in  prenumeratorum  bonorum  poITeiTionem 

Hkorporalem,  transferentes  in  ipfum  et  ecclefiam  fuam  eadem  bona  cum  hominibus  ad  ipfajure 

IHtonico  vel  quovis  alio  jure  pertinentibus  ad  poffidendum  eadem  bona  tytulo  proprietatis  et 

"   jure  proprii  et  ad  habendum  ea  cum  omni  utilitate  et  jure,  quibus  ea  polTedimus  et  a  nobis  ven- 

[     ditionis  tempore  funt  poITelTa.  Renunciavimus  eciam  et  in  Dei  nomine  renunciamus  per  pre- 

[     fentes  prenumeratis  bonis  et  Omnibus  utilitatibus  et  juribus,  que  nobis  in  eisdem  bonis  et  per- 

4    fonis  ad  ipfa  pertinentibus  ac  polTeffionibus  et  rebus  earundem  perfonarum  competebant  et  qua- 

'iijlitercunque  competere  potuiffent  in  futuro.  Renunciamus  infuper  beneficio  reftitutionis  in  in- 

ä    tegrum  et  omnibus  juris  beneficiis  tam  canonici  quam  civilis  omnibusque  exceptionibus  et  mo- 

t    dis,  quibus  eorundem  bonorum  alienacio  et  proprietatis  ipforum  per  nos  in  predictam  eccle- 

■    fiam  fancte  Katherine  translacio  poffet  retractari,  irritari  aut  refcindi.  Promifimus  infuper  et 

promittimus  per  prefentes  pro  nobis  et  noftris  fuccelToribus  predicto  domino  Reymboldo,  quod 

ovolumus  ipfum  et  quoslibet  fuos  fuccelTores  ac  ejusdem  ecclefie  fancte  Katherine  provifores  de 

predictis  bonis  et  eorum  juribus  et  utilitatibus  premilTis  legitime  warandare  et  ab  omni  homine 

et  univerfitate  indempnes,  in  quantum  de  jure  tenebimur,  confervare,  fi,  quod  abfit,  litem,  im- 

peticionem  aut  controverfiam  ab  aliquo  ipfis  moveri  contigerit  fuper  aliquo  premilTorum.  Ad 

quod  faciendum  nos  et  fucceffores  noftros  ipfis  prefentibus  obligamus.  Adicimus  eciam,  fi  ex- 
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nunc  aliquam  litteram  vel  fcripturam  apud  nos  aut  alias  contigerit  inveniri,  que  contineat,  quod 
premifTa  bona  vel  eorum  aliqua  ad  nos  et  ecciefiam  noftram  pertineant,  hujusmodi  litteras  et 
fcripturas  per  prefentem  litteram  noftram  evacuamus,  irritamus  et  pronunciamus  nullius  effe 
firmitatis,  efficacie  et  vigoris.  Igitur,  ut  hec  omnia  et  fingula  immutabiliter  perpetuo  firma  ma- 
neant  atque  rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  predicto  domino  Reymboldo  et  quibus- 
libet  fuis  fuccelToribus  ac  eidem  ecclefie  fancte  Katherine  predicte  et  fuis  proviforibus  dedimus 
pro  nobis  et  noftris  fuccelToribus  figillis  reverendi  in  Chrifto  patris  ac  domini,  domini  noftri 
Alberti  epifcopi,  et  capituli  noftri  patenter  appofitis  communitam.  Et  nos  Albertus  Dei  gracia 
Halberftadenfis  ecclefie  epifcopus  predictus  a  predicto  capitulo  fancti  Bonifatii  rogati  vendicio- 
nem  et  alienacionem  premifTas  et  omnia  fingula  predicta  recognofcimus  et  ratificamus  prefenti- 
bus  approbantes  auctoritate  ordinaria  confirmando.  In  quorum  evidenciam  pleniorem  figillura 
noftrum  una  cum  figillo  ecclefie  fancti  Bonifatii  Halberftadenfis  prefentibus  duximus  apponen- 
dum.  Teftes  hujus  funt  honorabiles  viri  ac  domini  Heydenricus,  majoris  ecclefie  fcolafticus,  Al- 
bertus de  Tundersleve,  ejusdem  ecclefie  canonicus,  magifter  Bartoldus  de  Werningerode,  ca- 
nonicus  ecclefie  fancte  Marie,  Herbordus  dictus  Mor,  officialis  curie  Halberftadenfis,  necnon 
Thidericus  de  Lyndowe  thefaurarius  predictus,  Henricus  deEmbeke,  Bernardus  de  Afpenftede, 
Conradus  de  Lyndowe,  Wennemarus,  Johannes  de  Renftede,  Conradus  de  Benzingerode,  Al- 
bertus de  Winningeftede,  Albertus  de  Ghetelde,  canonici  ecclefie  fancti  Bonifatii  fepedicte,  et 
alii  quam  plures  fide  digni.  Actum  et  datum  Halberftad  in  capitulo  noftro  anno  domini  mille- 
fimo  trecentefimo  vicefimo  quartodecimo  kalendas  Maji. 


ipo  April  22  Braunfchweig.  Herzog  Otto  bekundet,  daß  Herr  Reimbold,  Pfarrer  zu  St  Ka- 
tharinen,  mit  feinem  Wiffen  und  Willen  vom  Stift  St  Bonifacii  zu  Halberftadt  dejfen  Güter 
zu  Twelken,  Gevensleben,  Seher  und  Remlingen  zu  Behuf  gewiffer  Altäre  und  Jahrzeiten  in 
feiner  Kirche  gekauft  hat,  deren  Feier  er  ficherftellt.  [889 

Original  im  Stadtarchive,  das  Siegel  an  rothem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gracia  Otto  dux  in  Brunswich  omnibus  in  per-j: 
petuum.  Ad  perpetuam  memoriam  tam  prefencium  quam  futurorum,  quibus  prefens  fcriptum' 
oftenfum  fuerit,  publice  volumus  pervenire,  quod  dominus  Reymboldils,  rector  ecclefie  fancte  | 
Katerine  in  Brunswich,  cum  fcitu  et  approbatione  noftra  emit  a  decano  et  capitulo  ecclefie; 
fancti  Bonefacii  in  Halberftad  allodium  ipforum  in  villa  Tvelken  et  quatuor  manfos  in  campis »; 
ibidem  ad  idem  allodium  pertinentes  et  quinque  areas  et  unum  pratum  et  nemus  ibidem  et  in-| 
fuper  octo  manfos  litonicos,  habentes  ducenta  et  decem  cum  dimidio  jugera,  et  octo  areas  cumj 
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ipfis  hominibus  ad  eosdem  jure  litonico  pertinentibus  et  infupermolendinum  ibidem,  duos  quo- 

que  manfos  in  Ghevensleve  ac  unum  manfum  in  Sekere  et  in  Remninghe  tres  manfos  pro  cen- 

tum  et  quinquaginta  marcis  examinati  argenti  ponderis  brunswicenfis.  Et  in  horum  bonorum 

prenominatorum  tarn  fuo  quam  ecclefie  fue  nomine,  ficut  racione  temporalis  jurisdicionis  inter- 

5  eft,  mifimus  ipfum  per  Hinricum  Pifcatorem  de  Schepenftede,  tunc  ghogravium  noftrum,  in  pof- 

felTionem  corporalem,  qui  receptis  ab  ipfo  ex  parte  noftri  denariis  noftris  wlgariter  dictis  vrede- 

penninghe  firmavit  et  ftabilivit  fibi  et  ecclefie  fue  eorundem  bonorum  et  pofrelTionis  eorum  fir- 

mam  pacem  atque  bannum.  In  qua  pacifica  polTelTione  intendimus  ipfum  et  fuos  fucceffores, 

ficut  noftra  intereft,  legaliter  defendere  et  tueri.  Verum  quia  prenominata  bona  et  quedam  alia 

afunt  de  largitionibus  bonorum  hominum  conparata,  afTignata  et  donata  ad  quedam  altaria  in 

predicta  ecclefia  de  nova  fundata  et  quedam  fefta  ibidem  follempniter  peragenda  et  quosdam 

anniverfarios  vigiliis  et  milTis  peragendos  fub  hiis  conditionibus  et  hac  forma,  quod,  fi  aliquis 

plebanus  ecclefie  fancte  Katerine  predicte  vel  ejus  vices  gerens  ibidem  recufaret  procurare,  ut 

I  altaria  in  eadem  ecclefia  fundata  officientur  per  ydoneos  facerdotes  ad  hoc  recipiendos  et  te- 

•jnendos,  et  anniverfarii  et  fefta  peragantur,  ficut  in  miffalibus  ejusdem  ecclefie  eft  confcriptum 

i  et  per  dominum  Halberftadenfem  epifcopum  follempniter  confirmatum,  tunc  Confules  Indaginis 

in  Brunsw.  et  provifores  ecclefie  fancte  Katerine  ibidem  debeant  recipere  proventus  bonorum 

ad  predicta  altaria  et  fefta  et  anniverfarios  peragendos  conparatorum  et  efficere,  ut  alias  aliqua 

;  altaria  per  ydoneos  facerdotes  officientur  et  anniverfarii  et  fefta  peragantur,  donec  plebanus  vel 

0  ejus  vicarius  decreverit  de  proventibus  bonorum  ad  hoc  conparatorum  efficere,  ut  altaria  offi- 
;  cientur  et  fefta  et  anniverfarii  peragantur.  Nos  attendentes  omnia  et  fingula  hec  premilTa  ratio- 
.  nabiliter  ordinata  ea  decrevimus  inmutabiliter  obfervanda,  non  obftante,  fi  per  nos  aut  per  fuc- 
ceffores noftros  aliquem  ad  predictam  ecclefiam  prefentari  contigerit,  nulla  de  predictorum  bo- 
norum conditionibus  et  eorum  affignationibus  ad  altaria  predicta  facta  fpeciali  mentione.  Et  in 

1  horum  omnium  evidens  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  duximus  patenter  apponen- 
dum.  Teftes  hujus  funt  Ekbertus  de  Afieborch,  Hinricus  de  Wenden,  Wedekindus  de  Garsne- 
butle  et  Ludolfus  de  Honleghe,  milites,  et  dominus  Thidericus  rector  ecclefie  in  Jerxfem,  no- 
tarius  nofter,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  Brunswich  anno  domini  m°ccc°xx°  x°  kal. 
Maji. 


'  ipo  April  2^.  Herzog  Otto  widmet  der  Kirche  St  Cyriaci  zum  Michaelisaltare  fünf  tehalb 
Hufen  und  einen  Hof  zu  Remlingen  (Remninghe)  —  Güter,  die  die  Brüder  Wedego  und  Ro- 
leko  V.  Vallftedt  und  die  Brüder  Bertram  und  Wedego,  Söhne  weiland  Johanns  v.  Vallftedt 
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(de  Veltftede),  von  ihm  zu  Lehen  getragen  und  ihm  aufgefandt  haben.  Datum  anno  domini  m° 
ccc°  vicefimo  in  die  fancti  Georgii  martiris.  [890 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

IJ20  Mai  ly  Braunfchweig.  Die  Söhne  Ritter  Balduins  v.  Wenden  eignen  dem  Marienfpitale 
drei  Hufen  zu  Wendebüttel.  [891 

Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 

EGo  Boldewinus  de  Wenden  miles,  filius  quondam  Boldewini  de  Wenden  militis,  recogno- 
fco  prefentibus  publice  profitendo,  quod  de  confenfu  Boldewini,  Henrici  et  Ghevehardi  fi- 
liorum  et  aliorum  heredum  meorum  dedi  et  prefentibus  de  omne  jus  et  proprietatem,  quam  ha- 
bui  in  tribus  manfis  fitis  in  campis  villeWendebuthle,  hofpitali  infirmorum  ecclefie  fancte  Marie 
apud  Longum  pontem  in  Brunswic  polTidendam  et  habendam  cum  fuis  pertinenciis  perpetuo 
fine  Ulla  inpetitione  mea  aut  meorum  heredum  vel  inpedimento  libere  et  folute,  renuncians  eci- 
am  omni  juri,  quod  michi  et  meis  heredibus  in  predictis  manfis  et  eorum  proprietate  conpete- 
bat  aut  conpetere  pofTet  aliqualiter  in  futuro.  In  premifTorum  omnium  evidenciam  figillum  me- 
um  pro  me  et  filiis  meis  predictis  ac  heredibus  prefentibus  eft  appenfum.  Et  nos  Boldewinus, 
Henricus  et  Ghevehardus,  fratres  predicti  predictam  donationem  a  patre  noftro  dilecto  factam 
gratam  et  ratam  habemus  et  figillo  fuo  utimur  et  contenti  fumus  utique  in  premifTis.  Teftes  hu- 
jus  rei  funt  Henricus  et  Ludolfus  fratres  Elye,  David  Cronesben,  Conradus  et  Hermannus  fra- 
tres Holtnikkeri,  cives  in  Brunswic,  et  alii  fide  digni.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°ccc'' 
xx°  in  vigilia  penthecoftes. 

Im  Orig.  20  penthecoften 

ipo  Mai  2y.  Ludolf  von  Bortfeld  belehnt  die  Doringe  mit  den  Gütern,  die  fie  von  ihm  zu 
empfangen  haben.  [892 

Aus  dem  v.  Döringfchen  Copialbuche  zu  Badow,  Bl.  in. 

EGo  Ludolphus  de  Bortvelde  junior,  dictus  de  Indagine,  famulus,  prefentibus  meo  figillo 
munitis  publice  recognofco,  quod  Theodorico  etConrado  fratribus  dictisThuringis  etThe- 
odorico  et  iterum  Theodorico,  patruelibus  eorum,  contuli  prefentibus  in  folidum  jufto  pheudoi 
bona,  que  a  me  de  jure  habere  debent,  pacifice  pofTidenda,  donec  a  me  perfonaliter  fuscipiant; 
cum  folemnitate  debita  manus  et  vocis.  Hoc  Interim,  quod  convenire  non  polTumus,  ftabit  om-j 
nimodo  fine  vara.  Data  anno  domini  m°ccc''xx''  feria  tertia  poft  dominicam  trinitatis.  » 
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^po  Juni  14.  Johann  und  Hilmar  v.  Oberg  {de  Oherghe)  eignen  dem  Klofter  Steterburg  zwölf 
Morgen  (jugera)  in  Geitelde  (Ghittelde),  die  die  Brüder  Johann  und  Hildebrand  Ludolß,  Bür- 
ger (cives)  zu  Braun/chweig,  und  zwölf  Morgen  nebft  einer  Wurt  dafelbft,  die  die  Brüder  Hein- 
rich und  Ludolf  Elia  {E\ye),  auch  Bürger  zu  Braunfchweig,  von  ihnen  zu  Lehn  trugen,  wo- 
5  mit  aber  jetzt  der  Bauer  Ulrich  in  Geitelde  (Olricus  civis  in  Gittelde)  belehnt  ift.  Datum  anno 
domini  m°ccc°xx°  in  vigilia  beati  Viti  martiris.  [89  j 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  joo. 

Ipo  Juni  24.  Die  Brüder  Matthiä f enden  den  v.  Oberg  zu  Oebisfelde  eine  Hufe  zu  Kl. -Sol- 
en auf.  [894 
original  zu  Hannover  mit  zwei  Siegeln.  In  demfelben  Jahre  in  die  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolorum 
t  (Juniic))  widmeten  die  beiden  Junker  die/e  Hufe  dem  Moritzftifte:  Original  ebd. 

NOs  Joiiannes  et  Hildebrandus  fratres,  filii  Ludolfi  Mathie  quondam  burgenfis  in  Brunes- 
wic,  recognofcimus  per  prefentes  litteras  publice  proteftantes,  quod  Johanni  et  Hildemaro 
fratribus,  famulis,  domicellis  noftrisdictisdeOberghe,  conmorantibusinOvesvelde,  unum  man- 
f  fum  fitum  in  campis  ville  minoris  Solzken,  quem  ab  ipfis  in  pheodo  tenuimus,  ad  petitionem 
domini  Mathie,  fratris  noftri,  canonici  montis  fancti  Mauritii  Hildenfemenfis,  libere  refignavi- 
'  mus  et  prefentibus  refignamus,  nichil  juris  nobis  vel  heredibus  noftris  in  prefato  manfo  relin- 
i  quentes.  In  cujus  rei  robur  et  teftimonium  noftra  figilla  prefentibus  funt  appenfa.  Datum  anno 
domini  m°ccc°  vicefimo  in  die  nativitatis  fancti  Joiiannis  baptifte. 

ipo  Juli  10.  Hildebrand  Ludolfi  (Hillebrandus  dictus  LudoIfi),  Bürger  (civis)  zu  Braun- 
fchweig, verkauft  dem  Klofter  Steterburg  für  20  Mark  achtzehn  Morgen  und  eine  halbe  Wurt 
zu  Geitelde  (Gyttelde,  im  Rubrum  Ghetelde)  und  das  Eigenthum  von  vierundzwanzig  Morgen, 
deren  zwölfer  und  feine  Erben,  zwölf  der  Bauer  Ulrich  zu  Geitelde  (Olricus  civis  in  Gyttelde) 
von  den  Brüdern  Johann  und  Hilmar  v.  Oebisfelde  (de  Ovesvelde)  zu  Lehn  trugen.  Dies  be- 
2  zeugen  unter  ihren  Siegeln  Johannes  Ludolfi,  Wedeghe  de  Velftede,  Ludolfus  Offe,  burgenfes 
in  Brunswic.  Datum  anno  domini  m°ccc°xx°  in  die  vij  fratrum.  [895 

Aus  dem  Chronicon  Stederburgenfe  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  299. 

Ipo  Auguft  25.  Rath  und  Rathsgefchworne  der  Altftadt  Urkunden  über  Wenemars  Altar- 
ftiftung  zu  St  Martini.  [896 

"      Original  im  Stadtarchive  mit  dem  Burgenfenfiegel  in  grünem  Wachs. 
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NOs  HermannusWulverammi,  Henricus  Elye,  Johannes  Ludolfi,  Henricus  Engelhardi,  Con- 
radus  Holtnickeri  junior,  David  Kronesben,  Henricus  Stapel,  Johannes  de  mirica,  Rodol- 
fus  de  Veltftede,  Henricus  de  cimiterio,  Hermannus  Bernardi  et  Egehngus  de  cimiterio,  Con- 
fules  pro  tempore  Antique  civitatis  Brunswic,  necnon  Conradus  Holtnickerus  fenior,  Eylhar- 
dus  Boneke,  Bernardus  Drufebant,  Ludolfus  OlTe,  Rodolfus  de  Calve,  Wedego  de  Veltftede,  • 
Bertrammus  de  Dammone  et  Hildebrandus  Eleri,  jurati  ad  confilium  in  predicto  tempore,  Om- 
nibus prefentia  vifuris  feu  audituris  volumus  pro  nobis  et  noftris  fuccelToribus  in  perpetuum 
fore  notum,  quod  ob  honorem  Dei  et  beate  virginis  matris  ejus  Marie  ad  preces  Wenemari  con- 
civis  noftri,  qui  eft  fundator  inferioris  altaris  in  ecclefia  noftra  parrochiali  fancti  Martini  verfus 
aquilonem,  ad  quod  prior  milTa  diebus  fingulis  perpetuo  eft  dicenda,  necnon  etiam  ad  preces 
Henrici  Elye  et  Conradi  Holtnickeri,  proviforum  ejusdem  ecclefie,  intromifimus  nos  cuftodie 
litterarum,  per  quas  ipfum  altare  quinque  manfis  fitis  in  campis  ville  Kochinge  et  curia  una  ac 
area  eidem  curie  adjacente  et  prato  uno  dicto  Grashof  ad  eosdem  manfos  pertinentibus  et  aliis 
proventibus  eft  dotatum,  quorum  fructus  jam  dictos  et  proventus  plebanus  ejusdem  ecclefie 
fancti  Martini  aut  ejus  vicem  gerens  percipiet  annis  fingulis  et  de  ipfis  altare  hujusmodi  per 
facerdotem  ydoneum  officiari  fingulis  diebus,  ut  predicitur,  fpetialiter  procurabit.  In  quo  fi  ple- 
banus aut  ejus  vicem  gerens  negligens  extiterit  vel  remilTus,  tunc  fructibus  et  proventibus  hu- 
jusmodi carebit,  et  extunc  nos  efficere  volumus  et  noftris  fuccelToribus  hoc  fimile  faciendum 
prefentibus  conmittimus,  quod  de  predictis  dotibus  feu  proventibus  illa  mifTa  alibi  ad  placitum 
Confulum  officietur,  donec  plebanus  aut  ejus  gerens  vices  predictum  altare  officiari  faciat  prout 
antea  in  predicta  ecclefia  fecundum  tenorem  et  formam  litterarum  venerabilis  domini  . .  Hilden- 
femenfis  ecclefie  epifcopi  ac  . .  plebani  ejusdem  ecclefie  fancti  Martini  nobis  traditarum  in  nego- 
tio  memorato.  In  premilTorum  evidens  teftimonium  figillum  noftre  civitatis  prefentibus  eft  ap- 
penfum.  Actum  et  datum  anno  domini  m°ccc°xx°  in  craftino  beati  Bartholomei  apoftoli. 

Im  Orig.  1  5  pertinentia 


ipo  September  20.  Ritter  Florin  v.  Dahlum  (de  Dalem)  ent/agt  zu  Gun/ten  des  Aegidien- 1 
klofters  allem  An/pruch  auf  die  ßreitigen  Grundfiücke  zu  Salzdahlum  (in  villa  Dalem),  fpa-  \ 
cium  quoddam,  quod  dicitur  Molendich,  et  falices  circumftantes  apud  molendinum  Berchmole  \ 
und  zwei  Würfen,  die  Yfingeworde,  deren  fein  Bruder  Albert  zeit  feines  Lebens  fich  angemaßt 
hatte.  Unter  den  Zeugen  Jordanus  Inftitor,  burgenfis  in  Bruneswich.  Actum  et  datum  anno  do- 1 
mini  m^ccc^xx"  in  vigilia  beati  Mathei  apoftoli.  [897  i' 

Aus  dem  bei  Nr  661  bezeichneten  Transfumpte  des  Rathes. 


ipo  September  2-].  Der  Neuftädter  Rath  bekundet  im  Stadtbuche  den  Erbvergleich  der  Ge- 
iwifier  K rufen.  [898 

[Aus  dem  älteften  Degedingebuche  derNeuftadt,  Bl.  4.  Am  Rande  van  Ebelinge  und  Heneken  des  Crufen. 
'Os  Albertus  de  Peyne,  Ludolfus  de  Ringelem,  Thidericus  Abbatis,  Hermannus  Mule,  Jo- 
hannes Grote,  tunc  temporis  Confules  in  Nova  civitate  Brunswic,  recognofcimus  et  per 
■efentes  publice  proteftamur,  quod  Albertus  et  Henricus  fratres,  filii  Henrici  Crifpi,  quondam 
burgenfis  in  Veteri  vico  Brunswic,  coram  nobis  conftituti  de  rebus  fuis  mobilibus  ac  eciam  de 
.    debitis  taliter  ordinaverunt,  quod  nuUus  ipforum  poft  lapfum  temporis  alterum  debebit  vel  po- 

Krit  aliqualiter  incufare,  exceptis  bonis  eorum  feodalibus,  que  omnino  indivifa  apud  ipfos  re- 
anferunt.  Recognofcimus  infuper,  quod  dicti  fratres  dimiferunt  forori  ipforum  Ermgardi,  re- 
ite Stephani  quondam  burgenfis  in  Nova  civitate  morantis  in  Haghenbrugke,  dimidium  man- 
fum  fitum  in  campis  ville  Bernftorpe  cum  omnibus  fuis  utilitatibus  et  juribus  poflidendum  et 
habendum  ad  tempora  fue  vite,  ita  videlicet,  quod,  fi  predictam  Ermgardim  pueros  aliquos  ha- 
jre  contigerit.  illis  pueris  poft  obitum  predicte  Ermgardis,  matris  ipforum,  tercia  pars  pre- 
:ti  dimidii  manfi  remanebit,  et  relique  due  partes  ad  predictos  duos  fratres  libere  reverten- 
In  cujus  rei  teftimonium  predictis  fratribus  petentibus  hec  premilTa  infcribi  fecimus  libro 
iftre  civitatis  anno  domini  m°ccc°xx°  in  die  fanctorum  Cosme  et  Damiani  martirum. 

ipo  September  2^  Braunfchweig.  Ludolf  Monetarius  verkauft  dem  Kreuzklofter  ein  Stück 
deland  beim  Altfelde.  [899 

Original  zu  Wolfenbüttel  mit  Siegel. 

EGo  Ludolfus  dictus  Monetarius,  civis  in  Bruneswich,  filius  quondam  Ludolfi,  ad  noticiam 
omnium  tarn  prefencium  quam  futurorum  cupio  publice  pervenire,  quod  cum  exprelTo  con- 
fenfu  heredum  et  propinquorum  meorum  et  omnium,  quorum  confenfus  de  jure  vel  de  confue- 
tudine  fuerat  requirendus,  vendidi  in  perpetuum  domino  prepofito  et  conventui  monafterii  fanc- 
fcCrucis  in  Rennelberghe  apud  muros  Bruneswich  pro  triginta  et  fex  marcis  examinati  ar- 
genti  michi  perfolutis  peciam  terre  five  campum  dictum  rodelant,  tredecim  jugera  continentem, 
contiguum  loco  dicto  Altveit  in  feptentrionali  parte  et  in  orientali  parte  contiguum  pafture  pe- 
corum  Bruneswich  verfus  valvam  fancti  Petri,  jure  proprietatis  et  libertatis,  ficut  ego  poffedi 
,   et  parentes  mei  polTederant,  libere  et  pacifice  poffidendum  et  refignavi  domino  Johanni,  ple- 
l^^no  in  Elbere,  tunc  predicti  conventus  prepofito,  predictum  campum  et  renunciavi  pro  me 
10  meis  Omnibus  predicto  campo  et  omni  utilitati  et  juri,  quod  michi  et  meis  in  eo  conpetebat 

Im  Orig.  27  aluelt     pecuroium 
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et  conpetere  potuifTet  aliqualiter  in  futuro.  Promifi  infuper  ac  promitto  per  prefentes  domino 
prepofito  et  conventui  predictis,  quod  volo  ipfos  de  predicto  campo  et  ejus  proprietate  ac  li- 
bertate  legitime  warandare  et  indempnes  confervare  et  ab  omni  homine  et  univerfitate  disbri- 
gare,  fi,  quod  abfit,  litem,  inpeticionem  aut  controverfiam  ipfis  moveri  contigerit  de  aliquo  pre- 
milTorum,  ad  que  omnia  et  fingula  perficiendum  me  obligans  prepofito  et  conventui  fupradictis. 
Igitur,  ut  hec  omnia  firma  maneant  atque  rata,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  ipfis  dedi 
figillo  meo  roboratam.  Teftes  eciam  funt  Wedego  de  Velftede,  Ludolfus  0(Te,  Conradus  Holt- 
nicker  junior,  Bernhardus  Kaie,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  ibi- 
dem anno  domini  m°ccc°  vicefimo  in  die  beati  Michahelis  archangeli. 

4  contingerit 

ipo  September  ^o.  Ritter  Balduin  v.  Wenden  und  fein  Sohn  Ludolf  verzichten  zu  Gunften 
des  Marienfpitales  auf  jedes  Recht  an  den  Gütern  zu  Eikhorft.  [900 

Original  im  Stadtarchive,  das  erfte  der  beiden  Siegeibis  auf  eine  Trümmer  zer/tört.  Rückvermerk  des  xiv  Jahrh. 
Echorft. 

NOs  Boldewinus  de  Wenden  miles  et  Ludolfus  famulus,  filius  ejus,  Omnibus  prefentem  lit- 
teram vifuris  feu  audituris  volumus  pro  nobis  et  noftris  heredibus  in  perpetuum  fore  no- 
tum,  quod  ob  honorem  Dei  et  beate  virginis  matris  ejus  Marie  ad  preces  Herwici,  Henrici  Elye 
etWedegonis  de  Veltftede,  procuratorum  feu  proviforum  novi  hofpitalis  infirmorum  fancte  Marie 
apud  Longum  pontem  in  Brunswic,  renunciavimus  et  prefentibus  renunciamus  omni  juri  et 
utilitati  feu  proprietati,  que  nobis  et  noftris  heredibus  conpetebant  in  campis  et  villaEkhorft  ac: 
prato  dicto  Rodwifche  et  in  uno  rubeto  fito  apud  filvam  Herkesbutle  et  quodam  foffato  dicto 
Snedhe  wlgariter  apud  fpacium  dictum  Hakenkamp  aut  conpetere  poffent  aliqualiter  in  futuro, 
transferentes  nichilominus  pro  nobis  et  noftris  heredibus  omne  jus,  utilitatem  feu  proprietatem 
predictorum  bonorum  cum  fuis  pertinenciis  univerfis  in  hofpitale  fuperius  enarratum.  In  pre- 
mifforum  evidenciam  figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa  anno  domini  m°ccc°xx°  in  craftino; 
beati  Michaelis. 

Im  Orig.  20  utilitate,  proprietate 

ipo  Octoberij  Halberftadt.  Bifchof  Albrecht  von  Halberftadt  beftätigt  gewiffe  Altarftiftun- 
gen  zu  St  Katharinen.  [901 

Original  im  Stadtarcfiive,  das  Siegel  an  rothgrünem  Seiden/trange.  Gedruckt  bei  Schmidt,  Urk.-B.  des  Hoch/t.  ] 
Halberftadt  in,  S.  194,  wo  die  älteren  Drucke  angemerkt  find. 
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IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Albertus  Dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  epifco- 
pus  Omnibus  in  perpetuum.  Ad  perpetuam  memoriam  omnium  tarn  prefentium  quam  futu- 
irum  publice  volumus  pervenire,  quod  dominus  Reynboldus,  rector  ecclefie  fancte  Katerine 
Brunswich  noftre  dyocefis,  cum  fcitu  et  approbatione  noftra  emit  a  decano  et  capitulo  ec- 
;fie  fancti  Bonifacii  in  Halberftat  allodium  ipforum  in  villa  Tweleken  et  quatuor  manfos  in 
mpis  ibidem  ad  idem  allodium  pertinentes  et  quinque  areas  et  unum  pratum  et  nemus  ibi- 
m  et  infuper  octo  manfos  litonicos,  habentes  ducenta  et  decem  cum  dimidio  jugera,  et  octo 
'  areas  cum  ipfis  hominibus  ad  eosdem  jure  litonico  pertinentibus  et  infuper  molendinum  ibidem, 
I^B  infuper  duos  manfos  in  Ghevensleve  ac  unum  manfum  in  Sekere,  et  in  Remninge  tres  man- 
'öfos  pro  centum  et  quinquaginta  marcis  examinati  argenti  ponderis  brunswicenfis,  quarum  qui- 

Im  marcarum  Eckehardus  de  Vallersleve  et  Margareta  uxor  fua,  cives  in  Brunswic,  dederunt 
{aginta  marcas  argenti  et  Bertoldus  Grubo  decem  et  feptem  marcas  ad  dotandum  altare  de- 
m  milium  militum  martyrum  in  ecclefia  predicta  fundatum.  Et  quia  jam  numerata  pecunia 
:  in  emptionem  predictorum  bonorum  converfa,  ob  hoc  predictus  dominus  Reynboldus,  prout 
l^aro  fe  et  ejusdem  ecclefie  rectoribus,  fuis  fuccefforibus,  acceptavit,  de  proventibus  predictorum 
I^Bnorum  fervabit  ydoneum  facerdotem  ad  officiandum  altare  predictum  fingulis  diebus  una  mif- 
I^P  nifi  infirmitate  vel  alia  rationabili  caufa  haberi  debeat  fupportatus.  Infuper  Thidericus  Ste- 
\    phani,  civis  quondam  in  Brunswic,  dotavit  in  ecclefia  fancte  Katerine  predicta  altare  beatorum 
Symonis  et  Jude  et  Mathei  apoftolorum  cum  tribus  manfis  fitis  in  Bonftede.  Et  quia  idem  al- 
lotare  de  tenuitate  cenfus  predictorum  trium  manforum  officiari  non  poterat,  domina  Luthmodis, 
IJHKlicta  quondam  Thiderici  Leonis,  dedit  triginta  marcas,  Confules  civitatis  Indaginis  Brunswic 
i^Rias,  predictus  plebanus  unam  cum  dimidia  ad  comparandum  duas  marcas  ad  officiandum  al- 
tare predictum.  Et  quia  hujusmodi  pecunia  eft  etiam  in  emptionem  predictorum  bonorum  con- 
li   verfa,  ob  hoc  plebanus  ecclefie  fancte  Katerine  in  Brunswic  et  quilibet  ejus  fuccelTor  recipiet 
;|5de  proventibus  eorundem  bonorum  ad  eftimationem  duarum  marcarum,  pro  quibus  ac  etiam 
:i   redditibus  predictorum  trium  manforum  in  Bonftede  fitorum  tenebit  unum  facerdotem  ad  offi- 
>.   ciandum  dictum  altare  fingulis  diebus,  nifi  legitimo  impedimento  fuerit  excufatus.  Item  Gon- 
radus  de  Schufen  dedit  decem  et  octo  marcas  ad  comparandum  unam  marcam  perpetuorum  red- 
dituum  etiam  in  emptionem  predictorum  bonorum  converfas,  unde  quilibet  plebanus  fancte  Ka- 
oterine  predicte  vel  ejus  vicarius  de  eisdem  bonis  unam  marcam  recipiet  distribuendam  fingulis 
annis  in  anniverfario  predicti  Conradi  peragendo,  ficut  in  miffali  ejusdem  ecclefie  eft  confcrip- 
tum.  Infuper  Thedolfus  de  Grasleghe  et  uxor  fua  dederunt  decem  et  octo  marcas  etiam  in  pre- 
dicta bona  converfas  pro  una  marca  perpetuorum  reddituum,  quam  etiam  quilibet  plebanus  vel 
fuus  vicarius  recipiet  de  redditibus  eorundem  bonorum  distribuendam  in  eorum  anniverfario 
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peragendo,  ficut  in  milTali  eft  confcriptum.  Preterea  quilibet  plebanus  pro  tribus  marcis  cum 
dimidia  a  Hermanno  Holtnickero  datis  et  etiam  in  predicta  bona  converfis  recipiet  quinque  fo- 
lidos  de  eisdem  bonis  distribuendos  in  fefto  corporis  Chrifti,  prout  in  milTali  eft  confcriptum. 
Verum  quia  prenominatus  plebanus  ecclefie  predicte  pro  emptione  predictorum  bonorum  mul- 
tiplices  de  fuo  fecit  expenfas  et  labores  et  maxime  pro  removendis  plurimis  impedimentis  et 
obftaculis,  que  fibi  occurrerunt  ab  hiis,  qui  eadem  bona  in  fuum  prejuditium  emere  laborabant, 
decernimus,  ut  in  horum  laborum  et  expenfarum  recompenfam  fuus  anniverfarius  a  fuis  fuccef- 
foribus  ac  feftum  beati  Mathei,  apoftoli  fui,  perpetuo  peragantur,  ita  quod  in  anniverfario  fuo 
fex  folidi  et  totidem  in  fefto  fui  apoftoli  predicti  de  predictis  bonis  recipiendi  distribuantur  ejus- 
dem  ecclefie  capellanis  et  aliis,  ficut  confcriptum  eft  in  milTali.  Denique,  cum  prenominate  per- 
fone  malorum  verifimiliter  futurorum  timide,  ficut  experientia  in  multis  jam  edocuit,  in  legando 
fuam  pecuniam  ad  dotandum  predicta  altaria  vel  anniverfarios  fuos  et  fefta  predicta  peragenda 
conditionaverunt  expreffe,  fi  aliquis  plebanus  predicte  ecclefie  fancte  Katerine  vel  ejus  vicarius 
recufaret  procurare,  ut  altaria  predicta  officiarentur  et  anniverfarii  et  fefta  predicta  perageren- 
tur,  quod  tunc  Confules  Indaginis  in  Brunswic  et  provifores  ecclefie  fancte  Katerine  ibidem 
auctoritate  noftra  debeant  recipere  totales  proventus  predictorum  bonorum  cum  pecunia  eorum 
comparatorum  et  efficere,  ut  alias  aliqua  altaria  per  ydoneos  facerdotes  officientur  et  anniver- 
farii et  fefta  predicta  cum  premilTis  conditionibus  peragantur,  ne  eorum  devotio  fperato  fruftre- 
tur  eflfectu,  donec  plebanus  vel  ejus  vicarius  velit  totales  proventus  predictorum  bonorum  re- 
cipere et  omnia,  que  de  eis,  ut  prefcriptum  eft,  funt  procuranda,  fideli  diligentia  procurare.  Nos 
itaque  attendentes  omnia  et  fingula  premilTa  rationabiliter  ordinata  et  inmutabili  obfervatione 
digna  predictorum  bonorum  emptionem  et  proventuum  eorum  distributionem  fecundum  con- 
ditiones  et  modum  prefcriptum  ac  etiam  modum  dotationis  et  conditiones  ratificamus,  appro- 
bamus  et  in  Dei  nomine  auctoritate  ordinaria  prefentibus  confirmamus  fub  pena  excommuni- 
cationis  jam  late  fententie,  quam  in  quemlibet  in  aliquod  premifTorum  contrarium  fatientem 
ferimus  in  hiis  fcriptis,  diftrictilTime  inhibentes,  ne  quis  aliquid  in  contrarium  premilTorum  at- 
temptare  prefumat,  decernentes  nichilominus  irritum  et  inane,  quicquid  in  aliquod  premilTorum 
contrarium  contigerit  attemptari.  Datum  Halberftat  anno  domini  millefimo  ccc°  vicefimo  in  cra- 
ftino  beati  Galli. 

Im  Orig.  I  wie  S.  }^p'  peracturo     28  contingerit 

rpo  December  i^  Braunfchweig.  Herzog  Otto  verkauft  Henning  Frederici  und  Dietrich  v.  \ 
Himftedteine  Hebung  von  10  Pfund  braunfchweigfcher  Pfennige  aus  der  Münze  zu  Lehen.  [902 1 
Original  im  Stadtarchive  mit  Siegel. 
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Ei  gracia  nos  Otto  dux  in  Brunesw.  recognofcimus  tenore  prefencium  publice  et  fatemur, 
quod  cum  confenfu  heredum  noftrorum  omnium,  quorum  intereft,  vendidimus,  dimifimus 
in  pofTelTionem  tradidimus  pro  centum  marcis  puri  argenti  Heningho  Frederici  et  Thiderico 
Hemftede,  civibus  noftris  in  Brunesw.,  redditus  decem  talentorum  bruneswicenfium  dena- 
>rum  ipfis  vel  eorum  heredibus  de  moneta  noftra  in  Brunesw.  per  monetarium  ibidem,  qui 
tempore  fuerit,  dandos  annis  fingulis  pacifice  contradicione  qualibet  non  obftante.  Dictos 
eciam  redditus  decem  talentorum  ipfis  noftris  civibus  et  eorum  heredibus  contulimus  et  in  hiis 
fcriptis  conferimus  jufto  pheodali  tytulo  libere  et  perpetue  poITidendos,  volentes  ipfis  dictorum 
reddituum  debitam  facere  warandiam,  ubicunque  et  quandocunque  ipfis  opus  fuerit  et  necelTe, 

tl^ftab  impetenti  quolibet  debite  disbrigare.  In  hujus  teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus 
\"ik  appenfum.  Teftes  eciam  funt  fideles  noftri  Ludolfus  et  Thidericus  de  Hollege,  Gevehardus 
Weverlighe,  Ludegerus  de  Garsnebutle  dapifer  nofter,  milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni. 
tum  et  actum  Brunesw.  anno  domini  millefimo  trecentefimo  vicefimo  in  die  beate  Lucie  vir- 
us. 

=  ipo  December  ly.  Prop/t  Degenhard  und  die  übrigen  Genojfen  der  Prießerbrüderfchaft 
taufchen  mit  der  Kalandsbrüderfchaft  (confratres  et  confortes  kalendarum)  zu  Lüneburg  die 
Gemeinfchaft  ihrer  beiderfeitigen  guten  Werke  aus.  Datum  anno  domini  m°ccc°xx°  fexto  de- 
dmo  kal.  Januarii.  [90J 

^M  Original  zu  Lüneburg  mit  Siegel.  Gedruckt  bei  Volger,  Urk.-B.  der  St.  Lüneburg,  S.  ij).  —  Formular  wie 
0  Nr  814. 


ipo  December  22.  Herzog  Otto  belehnt  David  Kronsben  und  Hildebrand  Elers  auf  Wieder- 
kauf mit  5  Mark  Judenfchatzung.  [904 
Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Sudendorf,  Urk.-B.  I,  S.  ipß. 

DEi  gratia  nos  Otto  dux  in  Brunesw.  univerfis  prefentia  vifuris  vel  audituris  recognofcimus 
manifefte,  quod  cum  confenfu  heredum  noftrorum  unanimi  vendidimus,  dimifimus  ac  ju- 
fto pheodali  tytulo  contulimus  pro  quinquaginta  marcis  puri  argenti  bruneswicenfis  valoris  et 
ponderis  dilectis  nobis  Davidi  Kronesben  et  Hildebrando  Eleri,  civibus  in  Brunesw.,  et  eorum 
heredibus  quinque  marcas  annue  penfionis  dandas  ipfis  per  Judeos  noftros  in  Brunesw.  annis 
fingulis  expedite,  ita  tarnen,  quod  nos  reemere  pofTumus,  vel  heredes  noftri  reemere  dictam  pen- 
'ofionem  quinque  marcarum  pofTunt  a  dictis  civibus  vel  eorum  heredibus,  quandocunque  nobis 
vel  noftris  heredibus  placuerit,  pecunia  pro  eadem.  In  hujus  teftimonium  figillum  noftrum  pre- 
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fentibus  eft  appenfum.  Teftes  eciam  funt  Hinricus  de  Wenden,  Ecbertus  de  AITeborch  et  Lu- 
dolfus  de  Hollege,  milites  noftri,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  anno  domini 
m°ccc°xx°  in  craftino  beati  Thome  apoftoli. 

Im  Orig.  2  Hailege 


Nachträge.  5 

114^  Juli  2^  Braunfchweig.  Herzog  Heinrich  beftätigt  dem  Klo/ter  Bursfelde  die  Freiheit 
von  der  Vogtei.  Facta  anno  incarnationis  dominice  m''c°xliiij°  indictione  vij°.  Unter  den  Zeu- 
gen Ludolfus  advocatus.  Data  Bruneswic  per  manum  Bertoldi  notarii  x°  kal.  Augufti.        [*8    j 

Original  zu  Hannover. 

fii99j  Januar  2y  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  beftätigt  der  Kirche  Unfer  lieben  Frauen  i  ij 
zu  Halberftadt  das  ihr  von  feiner  Minifterialin,  Frau  Gertrud  v.  Volkmarode  (minifterialis  no- 
ftra  Gertrudis  matrona  de  Volcmeroth),  verkaufte  Eigenthum  an  anderthalb  Hufen  zu  Schwane- 
beck (Swanebeke).  Unter  den  Zeugen  Baldewinus  advocatus.  Datum  per  manum  notarii  noftri 
Annonis  in  civitate  noftra  Bruneswic  vj°  kalendas  Februarii.  [*2  9 

Original  zu  Magdeburg.  Gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braunfchweig,  Pfalzgraf  bei  Rhein,  S.p.' 

(1218)  Mai  18  Harzburg.  Kaifer  Otto  errichtet  fein  Teftament,  deffen  Vollzug  er  u.  a.  den  j 

Bürgern  von  Braunfchweig  anbefiehlt:  Rogamus  etiam  vos,  fidilTimi  minifteriales,  fub  fideli-  ■ 

tatis  debito  et  vos,  dilecti  et  fideles  cives  noftri  in  Bruneswic,  ut  hiis  omnibus  promovendis  , 

fideliter  et  efficaciter,  ficut  vobis  confidimus,  alTiftatis  .  .  .  Datum  Hartisburch  xv°  kalendas  ! 
Junii.                                                                                                                                   [*4ö 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Gedruckt  im  Affeburger  Urkundenbuche  i,  S.  66,  wo  auch  die  älteren  Drucke  auf- 
geführt find. 
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121C)  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  überträgt  dem  Klofter  Marienthal  drei  Hufen  zu 

Verklingen  (Bercklinge),  die  deren  Eigenthümer,fein  Minifterial  Heinrich  v.  Berklingen,  ihm 

ibgetreten  hat.  Celebrata  eft  autem  hec  donatio  in  pallacio  noftro  Brunswich  anno  incarnatio- 

lis  millefimo  cc  xviiij,  indictione  vij,  epacta  iij,  concurrente  primo.  Unter  den  Zeugen  Balde- 

nnns  advocatus  et  minor  Baldewinus  de  Dalehem  (in  der  Handfchrift  Dalcliem).  [''49 

Aus  dem  zweiten  Copialbuche  des  Klofters  Marienthal  zu  Wolfenbüttel  Bl.  jj,  gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann, 
ieinrich  von  Braunfchweig,  S.  p6. 


1220  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  bekundet,  daß  fein  Mann,  der  Edle  Bernhard  von 
'orftadt,  neun  Hufen  zu  Limbeck  (in  villa  Lenbeke),  die  er  von  weiland  Kaifer  Otten  zu  Lehn 
ug,  für  8c)  Mark  an  Abt  Albertus  und  das  Klofter  St  Aegidien  verkauft  und  in  feiner  Gegen- 
art dem  Kaifer  refigniert,  der  Kaifer  fie  dem  Klofter  geeignet  hat,  welche  Schenkung  er,  der 
Pfalzgraf,  nun  beftätigt.  Unter  den  Zeugen  Balwinus  juvenis.  Facta  eft  hec  confirmatio  Bru- 
neswic  anno  dominice  incarnationis  m"  cc"  xx",  indictione  vij",  concurrente  iij\  ['''56 

Original  zu  Wolfenbüttel.  Gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braunfchweig,  S.  })o. 


It 


1222  December  p  Helmftedt.  Pfalzgraf  Heinrich  fchenkt  dem  Klofter  Marienthal  den  Bru- 
nestorpeswalt  und  drei  Hufen  feines  Erbguts  zu  Brunestorp.  Acta  funt  hec  anno  dominice  in- 
carnationis m''cc''  xxij"  indictione  x".  Unter  den  Zeugen  an  letzter  Stelle  Godefridus  advocatus. 
Datum  per  manum  Johannis  notarii  civitate  Helmeftat  pridie  kalendas  Januarias.  [*58 

Aus  einem  Marienthalfchen  Copialbuche  zu  Wolfenbüttel  gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braun- 
fchweig, S.  }ji  mit  Druckfehler  in  der  Datierung:  Januar  }i. 


i22y  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Klofter  zu  Northeim  drei  Hufen  und 

drei  Wurten  zu  Medeheym,  die  es  von  feinem  Dienftmann  Heinrich  Gruben  gekauft  und 

diefer  ihm,  dem  Pfalzgrafen,  refigniert  hat,  indem  er  zugleich  auf  fein  angebliches  Recht 

an  zwei  anderen,  dem  Klofter  vor  Zeiten  von  des  Pfalzgrafen  Vater  gewidmeten  Hufen  Ver- 

2i  zieht  geleiftet.  Unter  den  Zeugen  Godefridus  advocatus  noster.  Acta  funt  hec  Brunfchwig  an- 

Bo  dominice  incarnationis  m"  cc"  xxv",  indictione  quarta  decima.  Datum  per  manus  Johannis 
otarii  noftri.  [■'65 

Aus  dem  Northeimfchen  Copialbuche  zu  Hannover  gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braun- 
fchweig, S.  ji8. 
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122^  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  gewährt  den  Kanonikern  zu  St  Cyriaci  das  Recht, 
die  Einkünfte  erledigter  Präbenden,  die  dem  Herkommen  nach  im  erften  Jahre  zum  Nachlaß 
des  verftorbenen  Befitzers  gehören,  im  zweiten  zur  Nothdurft  des  Stifts  anzuwenden.  Unter 
den  Zeugen  Godefridus  advocatus.  Datum  Bruneswich  anno  domini  m"  cc"  xx°  v",  indictione 
quarta  decima.  Töi  ^ 

Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braunfchweig,  S.  ^40. 

1226  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  eignet  dem  Klofter  St  Marien  und  St  Petri  zu 
Wennigfen  (Wen ni kellen)  Güter  zu  Lemmie  (Lemmede)  und  Sorfum  (Sutheren).    Unter  den 
Zeugen  Henricus  fancte  Katherine  in  Bruneswic  plebanus.   Datum  Bruneswic  anno  domint  \ 
m°cc°xx"vj°,  indictione  xiiij.  [67- 

Original  zu  Hannover. 

1226  März  12  Helmftedt.  Pfalzgraf  Heinrich  ertauf  cht  von  dem  Klofter  Marienthal  Güter 
in  Garswede  und  Horlingeborfthele  gegen  Güter  in  Dudenrothe.  Unter  den  Zeugen  Gotefri- 
dus  advocatus.  Actum  in  Helmestat  in  ecclefia  beati  Ludgeri  iiij°  idus  Martii  anno  gratie  m" 
cc°  xxvj".  [*70 ' 

Aus  dem  Maricnthalfchen  Copialhuche  zu  Wolfcnbüttel  gedruckt  bei  L.  v.  Heinemann,  Heinrich  von  Braun 
fchweig,  S.  ^41. 

122/  Braunfchweig.  Pfalzgraf  Heinrich  beftätigt  einen  Gütertaufch  zwifchen  dem  Stifte  \ 
Königslutter  und  der  Kirche  zu  Schlieftedterburg,  was  deren  Patrone,  feine  Dienftmannen 
Balduin  und  Johannes  v.  Dahlum,  Vater  und  Sohn,  mit  dem  Abte  erbeten  haben.  Unter  den  2.J 
Zeugen  Baldewinus  advocatus  de  Dalem  et  Johannes  filius  ejusdem.  Acta  funt  hec  anno  donr 
nice  incarnationis  .  .  .  xxvij",  indictione  xv\  Datum  Brunswic  per  Johannem  notarium  nn 
ftrum,  fancti  Blafii  canonicum.  ['7- 

Nach  dem  befchädigten  Originale  zu  Wolfenbüttel  und  einer  Abfchrift  Meiboms  gedruckt  bei  L.  v.  Hcir. 
mann,  Heinrich  von  Braunfchweig,  S.  )4ß. 

1228  April  7  Braunfchweig.  Klofter  Dorftadt  verkauft  an  Hildebrand  v.  Lucklum  und  j 
Wolfram  von  der  Breitenftraße  fein  Vorwerk  Raff.  ['74 

Original  zu  Wolfenbüttel,  allen  Merkmalen  nach  von  der  Hand  des  Schreibers  Lutbertus  (vgl.  Hänfelman 
Die  älteften  Stadtrechte  Braunfchweigs,  Hanf.  Gcfch.-Bi.  1892.  S.  1  ff.),  mit  den  Siegeln  des  Klofters  v 
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I^s  Prop/tes  zu  Dor/tadt  und  dem  des  Abts  von  Königslutter  mitteninne  an  rothgelben  Seiden/trängen.  Rückver- 
erk  des  xiv  Jahrh.  de  allodio  quod  dicitur  Raf.  —  Gedruckt  in  den  Braunfchw.  Anzeigen  ij4ß  Sp.  1822. 

"TXTAltherus  prepofitus  licet  indignus,  Juttha  priorilTa  totumque  collegium  tarn  fratrum 

L  T  y    quam  dominarum  in  Dorftat  omnibus  Chrifti  fidelibus  hoc  fcriptum  audituris  devotas 

li  domino  orationes.  Cum  facta  temporalia  aut  temporum  deleat  antiquitas  aut  pravorum  ho- 

minum  pervertere  nitatur  perverfitas,  necelTe  eft,  ea,  que  per  prudentum  virorum  geruntur  in- 

duftriam,  firmari  et  unguis  teftium  et  teftimonio  literarum.  Unde  notum  ede  volumus  tam  pre- 

,;     fentibus  quam  futuris,  quod  manifefta  et  rationabili  caufa  nobis  perfuadente  conmuni  confenfu 

I^R  unanimi  voluntate  allodium  noftrum,  quod  Raht  vocatur,  cum  agris  et  lignis  attinentibus 

^  0  dilectis  nobis  Hildebrando  de  Luckenem  et  Wlverammo  de  Lata  platea,  civibus  Brunewicen- 

bus,  pro  quinquaginta  tribus  talentis  jure  pheodali  vendidimus  hoc  pacto,  ut  ipfi  ab  ecclefia 

noftra  eadem  bona  in  pheodo  Hbere  poffideant  et  quiete,  nuUum  inde  cenfum  reddituri  aut  quod- 

cunque  fervitium  quafi  ex  debito  nobis  inde  facturi,  verum  fine  omni  onere  fervitutis  ea  tene- 

:     ant  et  eorum  legitimis  heredibus  fucceffione  hereditaria  rehnquant.  Unde,  ne  hanc  vendicionem 

i?  et  contractum  prefatum  racionabihter  factum  ulla  poffit  abolere  vetuftatis  oblivio  aut  malorum 

hominum  inpugnare  perverfitas,  fcripto  eum  conmitti  decrevimus  et  figillo  domini  Alberti,  ve- 

nerabilis  Luttrenfis  abbatis,  qui  huic  facto  interfuit,  fimul  cum  noftris  figillis  confirmari.  In- 

fuper  nomina  teftium,  qui  eidem  facto  interfuerunt,  ad  majorem  ftabilitatem  huic  pagine  inde 

confcripte  fecimus  apponi :  dominus  Albertus  predictus  abbas  Luttrenfis,  Thidericus  abbas  fancti 

i^)gidii  in  Bruneswic,  Zacharias  canonicus  fancti  Blafii,  Johannes  notariusducis,  Johannes  filius 

"^emburgis,  Bernardus  de  Patthenhufe,  Elmannus  de  fancto  Michahele,  BernardusTheghelere, 

Hermannus  de  Hachem,  Hoierus  monetharius  et  alii  cives  de  Bruneswic  quam  plures.  Acta 

funt  hec  Bruneswic  in  domo  Zacharie  canonici  anno  dominice  incarnationis  m°cc''xx°viij'',  in- 

dictione  j"'^  vij"  idus  Aprilis. 


Orig.   5  Jutthe,  über  e  ein  Abhreviationszeichen 


I 

H  12p.  Propft  Walther  und  Convent  zu  Dor/tadt  bekunden,  daß  Pfarrer  Weilandus  zu  Bien- 

^mde  (rector  ecclefie  in  Bigenrode)  ihrem  Klofter  ein  Meßbuch  (librum  milTalem  valde  bonum) 

^mnd  eine  von  ihm  erkaufte  Hufe  bei  Werk  (juxta  villam  Werle)  gewidmet,  deren  Aufkünfte 

iher  auf  Lebenszeit  fich  vorbehalten  und  angeordnet  hat,  daß  daraus  nach  feinem  Tode 

jährlich  vier  Schilling  den  Pfarrern  zu  Bienrode,  zwei  zu  eigenem  Gebrauch  und  zwei  für 

die  Kirche  zur  Befchaffung  von  Wachskerzen,  gereicht,  für  den  Reft  ihm  Vigilien  und  Ge- 

te  zu  Dorftadt  verrichtet  werden  follen  ,■  wozu  Propft  und  Convent  fich  verpflichten,  indem 

65* 
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fie  den  Stifter  in  ihre  Brüderfchaft  aufnehmen.  Actum  eft  hoc  anno  dominice  incarnacionis 
m°  cc°  xxxij".  Unter  den  Zeugen  Johannes  fihus  Reimburgis,  Engelhardus,  Conradus  fihus 
Hermanni.  [*8o     ' 

Original  zu  Dor/tadt. 

12p — 40.  Ritter  Konrad  v.  Dorftadt,  Burgmann  auf  dem  Lichtenberge,  eignet  dem  Klofter^  \ 
Dorftadt  anderthalb  Hufen  zu  Hoyringeroth,  die  diefem  Ritter  Simon  v.  Flöthe  (de  Vlotede) 
für  26  Mark  verkauft  hat.  Unter  den  Zeugen  Henricus  Boneke,  Burchardus  de  Gandershem, 
Albertus,  cives  in  Brunswic.  [*8o 

Original  zu  Dorftadt. 

fi2ß6 — jjj.  Ritter  Halt  v.  Biewende  erlaubt  mit  Zuftimmung  feines  Sohnes  Helmold  dem 
Propfte  Walther  und  dem  Convente  zu  Dorftadt,  von  Dietrich  v.  Kiffenbrück  (de  KilTenbruge)  loj 
für  ]  und  7  Mark  gemeinen  Silbers  (communis  argenti)  vierzehn  Morgen  feines  Eigenguts 
zu  kaufen,  im  Einverftändnifs  mit  den  Erben,  Dietrichs  Tochter  und  Bruder,  die  zwei  Mark 
zum  Entgelt  empfangen  haben.  Nos  vero  id  interpofitione  imperiaUs  banni  munimus.  Unter 
den  Zeugen  Albertus  et  Ekkehardus  cives.  Acta  funt  hec  anno  imperii  domini  Friderici  xvij  . 
Item  ipfo  tempore  datis  nobis  a  jamdicto  prepofito  duabus  marcis  concelTimus  ipfi,  ut  emeret  15I 
in  Mullenftede  xij  jugera  a  tribus  fratribus  heredibus,  quorum  unum  nomine  Albertum  dati^ 
aliis  duobus  fratribus  ij  marcis  argenti  communis  fumpfit  in  converfum.  [*89    t 

Original  zu  Dorftadt.  —  Dietrich  v.  Kiffenbrück  iß  wahrfcheinlich  idenüfch  mit  Dietrich  TofevvUe,  von  dem 
laut  einer  Urkunde  vom  J.  1228  (Orig.  zu  Dorftadt)  Propft  Walther  und  fein  Convcnt  mit  Zuftimmung  Ritter    j 
Halts  (H[aoldus]  illuftris  miles  de  Bywende)  xiiij  jugera  ville  Parvo  (!)  Neindorp,  quod  Kruth-Neindorp  --r 
nominatur,  gekauft  hatte. 

i2^j.  Das  Aegidienklofter  ertaufcht  vom  Blafienftifte  eine  halbe  Hufe  zu  Broitzen  (Brothfem)    | 
für  eine  Wurt  und  neun  Morgen  zu  Börßum  (Borsne).  Unter  den  Zeugen  Ethelerus  et  frater 
fuus  Brunswicenfes.  Datum  anno  domini  m''  cc°  xxx''  vij".  [*9o 

Original  zu  Wolfenbüttel. 

i2^y  Mai  Braunfchweig.  Herzog  Otto  bekundet,  daß  der  Priefter  Winandus,  Canonicus  zu 
St  Blafien,  eine  Hufe  zu  Börßum  (Borsne),  die  Thomas,  ein  Bürger  im  Hagen  (burgenfis  Inda 
ginis),  von  ihm,  dem  Fürften,  zu  Lehn  trug,  der  Marien-Magdalenen-Kapelle  zu  St  Blafien 
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gelegt  hat,  und  daß  das  Kapitel  darin  einen  ftändigen  Vikar  beftellen  will.  Actum  eft  hoc 
"äput  Bruneswic  anno  dominice  incarnacionis  m"  cc"  xxxvij"  in  menfe  Maji.  Unter  den  Zeugen 

Ildewinus  advocatus  de  Dalem.  [*gi 

Aus  dem  Ordinarius  St  Blaßt  zu  Wolfenbüttel,  Bl.  ^6,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  i,  S.  ijp. 
I2ßj  Mai  Braunfchweig.  Herzog  Otto  übereignet  zu  feinem  und  feiner  Eltern  Seelenheil 
dem  Blaßenftifte  vier  Hufen  zu  Sonnenberg  (Sunnenberge),  die  Siegfried  Schadewold  (Siffri- 
dus  cognomine  Scadewolt),  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  von  ihm  gekauft  und  auf  Lebenszeit  zu 
V^khn  genommen  hatte,  nunmehr  aber  mit  feiner  Erlaubniß  dem  Stifte  gegen  die  Verpflichtung 
v^m  Begängniß  feiner  und  feiner  Eltern  Jahrzeiten  überlaf)'en  hat.  Actum  eft  hoc  apud  Bru- 
[oTieswic  in  capella  noftra  anno  dominice  incarnacionis  m'cc"  xxx"  vij"in  menfe  Maji.  Unter  den 

iugen  Baldewinus  advocatus.  [*9 1 

Original  zu  Wolfenbüttel. 
n^y  Mai  5  Braunfchweig.  Die  Grafen  Hermann  und  Heinrich  v.  Wohldenberg  verkaufen 
d  eignen  mit  Zuftimmung  ihrer  Söhne  dem  Blaßenftifte  fünf  Hufen  ihres  Eigenguts  zu 
Uefingen  (Uvinge),  eine  Wurt  und  den  halben  Zehnt  dafelbft  und  eine  Wurt  bei  der  Kirche 
zu  Sauingen  (Souwinge),  geloben  in  die  Hand  Herzog  Ottens  und  dreier  feiner  Dienftleute 
.  unter  Stellung  von  acht  Bürgen  Gewähr  gegen  Anfechtung  diefes  Beßtzes  und  verpflichten 
fich  eventuell  mit  zweien  ihrer  Söhne  zum  Einlager  in  Braunfchweig.  Acta  funt  hec  apud 
Bruneswic  anno  dominice  incarnacionis  m°  cc°  xxx°  vi)°  menfis  Maji  die  v°.  Unter  den  Zeugen 
'Johannes  de  Brunesrodhe  advocatus  und  Daniel  burgenfis  de  Bruneswic.  [*9i 

I  Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  im  Affeburger  Urk.-B.  i,  S.  i)8. 
I2ß8  November  16  Braunfchweig.  Herzog  Otto  eignet  dem  Blaßenftifte  drei  Hufen  zu  Tim- 
rn  (Timbere)  —  auf  Bitten  feines  Marfchalks  Willekin,  der  felbige  von  ihm  zu  Lehn  trug, 
jie  dem  Canonicus  Magifter  Florinus  zur  Bewidmung  der  Patrone  des  Stiftes  verkauft  und  da- 
gegen von  ihm,  dem  Herzog,  drei  Hufen  Eigenguts  zu  Wendebüttel  (Wennebutle)  zu  Lehn  ge- 
nommen hat.  Actum  eft  hoc  apud  Bruneswic  anno  dominice  incarnationis  m"  cc"  xxxviij"  xvj" 
Ilendas  Decembris.  Unter  den  Zeugen  Johannes  de  Brunsrode  advocatus.  [*9 1 

'Original  zu  Wolfenbüttel,  gedruckt  in  den  Orig.-Guelf  in,  S.  174  und  im  Affeb.  Urk.-B.  /,  S.  14}. 
11240  December  Braunfchweig.  Herzog  Otto  übergiebt  dem  Blaßenftifte  taufe hweife  gegen 
den  Hühnerbruch  zwei  Hufen  zu  Sambleben.  ['''98 
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Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  des  Herzogs  an  rothem  Seidenftrange. 

IN  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Dei  gratia  Otto  dux  de  Bruneswic  univerfis  Chrifti 
fidelibus  in  perpetuum.  Ne  cum  fluxu  temporis  evanefcant,  que  in  tempore  gefte  funt  ab 
hominibus  actiones,  fcripti  folent  teftimonio  roborari.  Noverint  igitur  omnes  prefentes  pariter 
et  futuri,  quod  nos  venerabilibus  patronis,  fanctis  Johanni  baptifte,  Blafio  et  Thome  martiri  5 
in  Brunswic,  et  canonicis  eorum  dedimus  et  in  proprium  affignavimus  duos  manfos  in  Tfam- 
penleve  folventes  viginti  folidos  annuatim.  Illos  autem  in  reftauro  dedimus  cujusdam  filve,  que 
Honrebroc  dicitur  et  eft  contigua  civitati,  quam  nos  cum  pratis  attinentibus  in  ufus  noftros  de 
confenfu  prefatorum  canonicorum  duximus  convertendam.  Sane,  ut  hujusmodi  permutacio  a 
nobis  et  heredibus  noftris  firma  femper  et  inviolabilis  perfeveret,  et  ne  ab  aliquo  poffit  in  1 
pofterum  irritari,  paginam  hanc  patentem  inde  confcribi  et  figilli  noftri  munimine  juffimus  in- 
figniri.  Actum  eft  apud  Bruneswic  anno  dominice  incarnationis  m"  cc°  xl"  in  menfe  Decembris. 
Teftes  funt  fideles  noftri  Bernardus  nobilis  de  Dorftat,  Jordanis  dapifer,  Baldewinus  advocatus, 
Willekinus  marfcalcus,  Baldewinus  de  Hertisberg,  Heine  deWeneden,  Gcvehardus  et  Ludolfus 
de  Bortvelde  fratres,  Johannes  de  Brunesrode,  illius  temporis  advocatus.  1 

12^8.  Aebtifßn  A.  und  Convent  zu  Www/to// (Wnnesdorf )  belehnen  Manegold  v.  Niendorf 
(de  Niendorp)  mit  Gütern  in  Kedene.  Unter  den  Zeugen  Johannes  plebanus  fancti  Martini 
in  Bruneswich.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnacionis  m''  cc"  xlviij'.  [*i20 

Original  zu  Hannover. 

12^0.  Das  Blaßenßift  überläßt  dem  Bürger  Ekbert  erbzinslich  eine  Rodung  bei  der  Stadt.  2 
Original  zu  Wolfenbüttel  mit  dem  Siegel  des  Capitels  an  gelbrothem  Seidenftrange. 

UNiverfis,  qui  hoc  fcriptum  viderint,  W.  decanus  et  totum  capitulum  fancti  Blafii  in  Bruns- 
wic devotas  orationes  in  domino.  Omnibus  tam  futuris  quam  prefentibus  innotefcat,  quod 
jios  Ecberto  burgenfi  quoddam  novale  juxta  civitatem  noftram  fitum  hereditario  jure  porrexi- 
mus  excoiendum  tah  conditione,  ut  de  quoHbet  jugere  det  ecclefie  noftre  quatuor  denarios  an-  2 
nuatim.  Hoc  autem  novale  primis  tribus  annis  ei  dimifimus  fine  cenfu.  Quibus  elapfis  aut  ipfe 
aut  heredes  fui  poffidebunt  ulterius,  quamdiu  prefatum  cenfum  folverint  expedite.  Datum  anno 
domini  m"  cc"  quinquagefimo.  [*  1 3  2 

12^1.  Bernhard  vom  Hagen  (de  Indagine)  verkauft  dem  Klafter  Steterburg  für  60 1.  Mark  vier 
Hufen  und  vier  Wurten  zu  Watenftedt  (Waten ftede),  die  weiland  Ritter  Dietrich  v.  Salder  ] 
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\n  ihm  zu  Lehen  trug,  jetzt  aber  deJJ'en  Söhne  ihm  aufgelajfen  haben,  und  übergiebt  Jie 
m  Kloßer  in  Gegenwart  feiner  Bürgen,  der  Edeln  Konrad  v.  Dorftadt,  Dietrich  v.  Hefj'en 
d  Johann  v.  Wähle  (de  Walede),  zu  Händen  der  Ritter  Bodo  v.  Salder  (de  Saldere),  Die- 
•ich  V.  Barum  (de  Barem)  und  Edler  vom  Haufe  (Edeleri  de  domo)  fowie  der  Bürger  Con- 
,di  Sophie  filii,  Jordanis  apud  fanctum  Paulum,  Ludolfi  monetarii  und  Hermanni  apud  fanc- 
m  Jacobum  als  Bürgen  für  den  künftigen  Verzicht  feiner  unmündigen  Söhne.  Zeugen  Jo- 
hannes fancti  Martini  plebanus  in  Brunswich,  Godefcalcus  plebanus  in  Dornethe,  Lambertus 
!     olebanus  in  Brotzem,  Henricus  Holtnicker,  Henricus  Boneke  et  Hermannus  frater  fuus,  Hen- 
IBcus  apud  fanctum  Michaelem,  Henricus  Rufifus  et  Johannes  Wezelini  filius,  burgenfes  in 
[■i^Brunswich.  Acta  funt  hec  anno  gracie  m"  cc"  Ij^  [*i  36 

j  Aus  dem  Chronicon  Stederhurgenfe  zu  Wolfenbüttel,  S.  ip. 

12^1  April  8  Rofenthal.  Bifchof  Heinrich  von  Hildesheim  übergiebt  dem  Blafienftifte  den 

ilben  Zehnt  zu  Oelper  (Elbere  apud  Bruneswic),  womit  die  Brüder  Ritter  Ludolf  und  Geb- 

trd  V.  Bortfeld,  und  ein  Drittel  des  Zehnts  zu  Wohle  (Wöledhe),  womit  die  Brüder  Berthold 

id  Johannes  von  Weddelnftedt  (de  Wetelemeftede)  belehnt  waren,  welch  letztere  dagegen 

frei  Hufen  ihres  Eigenguts  zu  Bockenem  (in  villa  Bokelem)  zu  Lehn  von  ihm  genommen. 

Actum  apud  Rofendal  anno  gracie  m"  cc"  Ij"  vj  idus  Apriüs.  [*'  37 

Original  zu  Wolfenbiittel,  gedr.  im  Affeb.  LJrk.-B.  i,  S.  18^. 

12^ j.  Truchfeß  Anno' (vom  Campe)  und  feine  Brüder  verkaufen  dem  Kreuzklofter  den  Stock- 
0  horft  bei  Braunfchweig.  [•'  i  5  o 

Aus  dem  Wolfenbüttler  Copiarius  des  Kreuzklofters  gedruckt  bei  Koch,  Hiß.  ducis  Alberti,  Beil.  Nr.  ^8, 
nach  einer  Abfchrift  des  xviii  Jahrh.  in  den  Reg.  u.  Urk.  des  Gefchl.  v.  Blankenburg-Campe  /,  S.  /pp. 

IVTOtum  fit  Omnibus  prefentem  paginam  infpicientibus  et  audientibus,  quod  ego  Anno,  da- 
X  1  pifer  ducis  de  Bruneswic,  et  fratres  mei  Baldewinus  et  Hinricus  unanimi  confenfu  filvam 
i;  dictam  Stochorst  cum  fundo  clauftro  fancte  Crucis  in  preurbio  civitatis  Bruneswic  fito  pro  vi- 
ginti  marcis  puri  argenti  vendidimus  fub  conditione  proprietatis  perpetualiter  poffidendam, 
hujus  poITeffionis  warandiam  ei  nunquam  negaturi.  Si  vero  ahqua  caufa  emergente  prefatum 
.auftrum  fuper  hujus  proprietatis  poITeffione  in  pofterum  ahquid  patitur  impedimentum,  pro- 
ITo  fidei  noftre  cogente  nos  in  hac  vita  exiftentes  et  nobis  divina  disponente  Providentia  ab 
c  feculo  migrantibus  heredes  noftri  in  reftaurum  hujus  filvedebemus  ei  proprietäre  aha  bona 

In  der  HanJfchr.  27  ei]  et 
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non  minoris  valoris,  fed  fimilis  vel  majoris.  Cum  igitur  ea,  que  geruntur  in  tempore,  fimul  cum 
ipfo  ab  humana  memoria  letheo  flumine  deleantur,  nifi  validis  et  evidentibus  fcripti  coloribus 
memorie  inpingantur,  ne  alique  fuper  hujus  venditionis  et  emptionis  forma  in  pofterum  poffit 
oriri  calumpnia,  ipfam  confcribi  fecimus  figillorum  noftrorum  munimine  roborantes.  Preterea 
ad  majorem  hujus  conventionis  evidentiam  teftes  fub  hiis  nominibus:  dominus  Ghevehardus  de 
Borthvelde  et  Ludolfus  frater  fuus,  Johannes  de  Brunsrodc,  Henricus  de  Bornem,  mihtes,  Ec- 
bertus  juxta  cimiterium  et  Ludolfus  frater  suus,  Henricus  Boneco  et  Hermannus  frater  fuus, 
Rodolfus  juxta  fanctum  Olricum,  Conradus  Holtnicker  et  Conradus  domine  Sophie  fiHus,  do- 
minus Rolandus  et  Burghardus  de  Ganderfem,  in  teftimonium  huic  pagine  funt  infcripti.  Acta 
funt  hec  anno  incarnationis  domini  m'  cc°  liij. 

t 

120  Juli.  Der  Rath  zu  Braunfchweig  an  den  Dekan  des  Stiftes  zum  H.  Kreuze  in  Hildes- 
heim: bekundet  die  von  Frau  Elifabeth,  der  Witwe  Herrn  Hermann  Holtnickers,  beim  Kaufe  '• 
dreier  Hufen  zu  Timmer  Iah  anerkannten  Verpflichtungen.  [''8}  | 

Original  zu  Hannover,  das  Siegel  zerbrochen.  j 

HOnorabihbus  dominis  L.  decano  ecclefie  fancte  Crucis  Hildenfemenfis  totique  capitulo 
ejusdem  loci  Confules  et  burgenfes  civitatis  Bruniswicenfis  bonam  ad  eorum  beneplacitat 
voluntatem.  Notum  elTevolumus,  quod  domina  Elizabeht,  vidua  domini  Hermanni  Holtnicker, 
conftituta  coram  nobis  recognovit,  quod  confentientibus  vobis  et  de  bona  voluntate  noftra  con- 
paravit  fibi  et  juftis  heredibus  fuis  tres  manfos  fitos  ad  villam  Tymberlo  juxta  Bruniswic  fol- 
ventes  ecclefie  veftre  fingulis  annis  unum  talentum  et  xv  denarios  in  fefto  Mychaelis  fine  diffi- ' 
cultate  qualibet  perfolvendos.  Recognovit  etiam  jam  dicta  domina,  quod  ipfa  et  heredes  fui 
jam  dictos  manfos  quiete  poffidebunt,  quamdiu  ecclefie  veftre  jam  dictum  cenfum  perfolveriiit 
expedite  in  termino  fupradicto.  Cavit  etiam  coram  nobis  pro  fe  et  heredibus  fuis,  quod  eosdem: 
manfos  inter  diverfas  perfonas  non  divident,  ne  nuncius  ecclefie  veftre  jam  dictum  cenfum  co- 
gatur  exigere  a  diverfis.  Ne  igitur  fuper  hiis  in  pofterum  dubitatio  oriatur,  prefens  fcriptum 
inde  confectum  figillo  noftre  civitatis  duximus  roborandum.  Datum  Bruniswic  anno  domini 
m"  cc"  1"  viij"  menfe  Julio. 

1260  Juli  7  Anagni.  Papft  Alexander  an  den  Scholafticus  des  Stiftes  zum  H.  Kreuze  in 
Hildesheim:  befiehlt  ihm  die  Entfcheidung  eines  Streites  des  Canonicus  Roderus  zu  St  Cyriact 
mit  dem  Kleriker  Aegidius  von  Braunfchweig,  dem  Laien  Heinrich  dafelbft  u.  A.         [*io 

Original  mit  Bulle  zu  Hannover;  auf  der  Falte  pe  vi. 
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Lexander  epifcopus  fervus  fervorum  Dei  dilecto  filio  .  .  fcolaftico  ecclefie  fancte  Crucis 

.Hildefemenfis  falutem  et  apoftolicam  benedictionem.  Venerabilis  Rodherus,  canonicus 

pcclefie  fancti  Cyriaci,  nobis  conquerendo  monftravit,  quod  Egidius  de  Brunswic  clericus,  Hen- 

icus  ejusdem  loci  laicus  et  quidam  alii  Hildenfemenfis  et  Verdenfis  civitatum  et  dioc.  fuper 

juadam  pecunie  fumma  et  rebus  aliis  injuriantur  eidem,  ideoque  discretioni  tue  per  apoftolica 

tcripta  mandamus,  quatinus  partibus  convocatis  audias  caufam  et  appellatione  remota,  ufuris 

celTantibus  debito  fine  decidas  faciens,  quod  decreveris,  per  cenfuram  ecclefiafticam  firmiter  ob- 

lervari.  Teftes  autem,  qui  fuerint  nominati,  fi  fe  gratia,  odio  vel  timore  fubtraxerint,  cenfura 

pmili  appellatione  celTante  compellas  veritati  teftimonium  perhibere.  Datum  Anagnie  non.  Julii 

jontificatus  noftri  anno  fexto. 

i26y  März  ]i  Braunfchweig.  Die  Herzöge  Albrecht  und  Johann  theilen  ihre  Lande  und 
mter  ....  Brunsw.  erit  dominium  fpeciale  et  Luneb.  aliud  per  fe,  et  ad  unum  iftorum  appo- 
letur  Tzellis  et  ad  aliud  dominium  Ghifhorne,  et  hoc  ftabit  in  arbitrio  dividentis.  Sancti  Petri 

Lüttere  et  fancti  Egidii  in  Brunsw.  abbatie  porrigi  debent  ab  illo,  qui  Brunsw.  optinet, 
Sibbatias  vero  in  Luneb.  et  in  Northem  et  prepofituram  in  Alsborch  conferre  debet  ille,  qui 
^uneb.  optinebit.  Ceteras  prepofituras  et  prebendas  ambo  domini  duces  porrigere  debent  alter- 
latim,  ita  ut  dominus  dux  Johannes  prepofituram  vel  prebendam  primo  vacantem  porrigat,  et 
iux  Albertus  ftatim  vice  altera  vacans  beneficium  aliud  pro  tempore  porriget,  five  prepofitura 
[uerit  vel  prebenda.  Beneficia  autem  ecclefiarum  quilibet  in  fuo  dominio  conferat,  cui  placet. 
iimiliter  prepofituras  fanctimonialium,  que  ab  eis  conferri  debent,  quivis  in  fuo  dominio  per- 
fone  ydonee  conferat,  fecundum  quod  ei  dominus  infpirabit  .  .  .  Datum  Brunsw.  anno  domini 
millefimo  ducentefimo  fexagefimo  feptimo  quinta  feria  ante  Judica.  [*2i7 

Nach  einer  Ahfchrift  des  xiv  Jahrh.  in  einem  Copiarius  des  Stadtarchivs  zu  Hannover  gedruckt  bei  Suden- 
dorf, Urk.  zur  Gefch.  der  Herzöge  von  Br.  u.  Lüneburg  i,  S.  42. 

(Um  12-J4.)  Braunfchweiger  Bürger  als  Lehnsleute  der  edeln  Herren  v.  Meinerfen.    [*2  6 1 

Aus  dem.  bei  Sudendorf,  Urk.  zur  Gefchichte  der' Herzöge  von  Braunfchw.  u.  Lüneb.  1,  S.  joff.  abgedruckten 
Lehnsregifter  der  Brüder  Luthard  und  Burchard  v.  Meinerfen. 

HEc  funt  bona  domini  Luthardi  et  domini  Borchardi  de  Meinerfen,  que  milites  ab  ipfis 
in  pheodo  tenent Dominus  Johannes  de  Veltftede  j  manfum  Winnigftede  .  .  .  Her- 

.  mannus  Stapel  et  fratres  fui  vj  manfos  Bröfem,  iiij  Levenftede  .  .  .  Dominus  Conradus  Holt- 

»icker  j  decimam  AlvedilTen  et  ij  manfum  et  dimidium  molandinum  Getledhe. 
DIPLOM.  BRVNSWIC.  II.  69 
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fi2j4  "^^^  «^"''  20/  ^^'^  Rath  von  Braunfchweig  an  Dekan  und  Kapitel  zum  H.  Kreuze 
in  Hildesheim:  bekennt,  deren  inferierte  Urkunde  über  den  Verkauf  zweier  Hufen  zu  Bleken 
ftedtan  Dietrich  v.  Himftedt  und  feine  Erben  vom  ^o.  Juli  d.  J.  gehört  und  gefehen  zu  haben, 
und  bittet,  die  letzten  in  diefem  Befitze  zu  fördern.  [^267 

Original  zu  Hannover,  auf  der  Rückfeite  Spuren  des  grünen  Siegclverfchluffes. 

HOnorabilibus  viris  et  discretis  dominis  .  .  decano  et  capitulo  ecclefie  fancte  Crucis  in 
Hildenfem  .  .  Confules  in  Brunswic  quicquid  poITunt  fervicii  et  honoris.  Noveritis,  quod 
vidimus  et  audivimus  litteras  veftras  patentes  tenoris  et  continencie  infrafcripte.  Theodericus 
Dei  gracia  prepofitus,  Ludolfus  decanus  et  capitulum  ecclefie  fancte  Crucis  Hildenfemenfis  hiis 
Omnibus,  quibus  hoc  fcriptum  fuerit  exhibitum,  falutem  in  domino.  Notum  elTe  volumus  pre- 10 
fentibus  et  futuris,  quod  nos  Thiderico  de  Heymftide,  civi  Brunswicenfi,  fuisque  legitimis 
heredibus  duos  manfos  BHkkenftede  fitos,  folventes  xvj  folidos  minus  duobus  denariis  annu- 
atim,  jure  hereditario  porrigimus  poffidendos,  ita  tarnen,  quod  ipfe  et  fui  heredes  in  fefto  Michae- 
Hs  predictum  cenfum  perfolvant  fine  occafione  quaUbet  expedite.  Hujus  rei  teftes  funt  Ludolfus 
decanus,  Waltherus  cuftos,  Johannes  Egelhardi,  facerdotes,  magifter  G'odefridus,  Ludolfus  de  i; 
Bruneswic,  Bertoldus  fcolafticus,  Gerardus,  Lippoldus,  diaconi,  Hugo  Parvus,  Baldewinus, 
fubdiaconi  et  canonici  fancte  Crucis.  Actum  anno  domini  m°  cc"  Ixxiiii"  xiij  kal.  Augufti.  Super 
quo  discrecionem  veftram  fincere  rogamus,  quatenus  heredes  ipfius  Thiderici  promoveatis  in 
predictis  bonis,  ubicunque  poffitis,  noftri  fervicii  interventu. 

1282  Auguft  II.  Herzog  Heinrich  bekundet  feine  Uebereinkunft  mit  den  Bäckern  im  Sacke,  daß  201 
ohne  feinen  und  ihren  Willen  Niemand  ihres  Amtes  fich  anmaßen  f oll.  ^3  '^ 

Aus  einem  Bäcker-Gildebuche  des  xvi  Jahrh.  im  Stadtarchive. 

NOs  Dei  gracia  Henricus  dux  de  Brunswic  recognofcimus  publice  proteftantes,  quod  nos 
cum  piftoribus  in  Sacco  taliter  placitavimus,  quod  fe  nullus  intromittat  de  officiis  eorum, 
nifi  de  noftra  et  ipforum  fuerit  voluntate,  et  dictis  piftoribus  volumus  warandare.  Super  hoc  35 
prefentem  paginam  noftro  figillo  munivimus.  Datum  Brunswic  anno  domini  m°  cc°  Ixxx"  fe- 
cundo  fequenti  die  Laurentii  martiris. 

In  der  Handfchrift  23  Brunfchwig  ac  publice  quot 

128^  März  ly.  Die  Edeln  Friderich  und  Walther  v.  Dorftadt  verkaufen  den  Brüdern  Bo 
neken  die  Vogtei  zweier  Hufen  zu  Leinde  und  Adersheim.  [*3}  J  ?o| 

Original  im  Stadtarchive  mit  zwei  Siegeltrümmern. 
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Os  Fredericus  et  Waltherus  Dei  gracia  nobiles  de  Dorftat  prefentibus  publice  proteftamur, 

quod  nos  Henrico  et  Thiderico  fratribus  dictis  Boneken,  burgenfibus  in  Bruneswich,  pro 

ecem  talentis  denariorum  bruneswicenfium  vendicionis  titulo  dimifimus  ac  jufto  pheudo  por- 

■eximus  advocatiam  duorum  manforum,  qui  funt  Hartberti  et  Johannis  filii  fui,  quorum  man- 

rum  unus  fitus  eft  in  Lenedhe  et  alter  in  Aderfem.  Porreximus  itaque  eis  tali  condicione: 

in  quadriennio  proximo  poft  feftum  pafche  nunc  inftans  dictam  advocatiam  pro  prefatis  de- 

ariis  reemere  poterimus,  datis  Tibi  denariis  nobis  ipfam  dimittent  liberam  et  folutam  ac  libere 

'efignabunt.  Si  autem  tunc  non  reemerimus,  amplius  reemendi  nullam  habebimus  facultatem, 

d  dicti  burgenfes  absque  reemptione  et  contradicione  aliqua  pheodaliter  poffidebunt.  Super 

uo  prefens  fcriptum  noftris  figillis  juffimus  roborari.  Datum  anno  domini  m*"  cc"  Ixxxv"  in  vi- 

ilia  palmarum. 


i2C)0.  Jacob  Karoli  von  Braunfchweig  in  Lüneburg  verfchuldet.  [*36o 

Aus  dem  'Donatus'  im  Stadtarchive  zu  Lüneburg,  S.  j. 
Acobus  filius  Karuli  de  Bruneswic  tenetur  perfolvere  Alberto  Holloni  et  Nicoiao  Puero  in 
fefto  fancti  Michahelis  proxime  venturo  viij  marcas  hamborgenfium  denariorum.  Quos  de- 
harios  fi  tunc  non  dederit  predictis  burgenfibus  noftris,  Albertus  HoUo  et  Nicolaus  Puer  acqui- 
rent  eosdem  denarios  fupra  dampnum,  et  quotcunque  dampnum  ex  hoc  confecuntur,  ex  eo  ex- 
ipiet  ipfos  absque  quolibet  dampno. 


»r 


I 

Wm   i2C)i.  Propft  Volrad  von  St  Mauritii  zu  Hildesheim  überläßt  feinem  Mitcanonicus  und  Ka- 

^.20  plane  Konrad,  dem  Sohne  weiland  Heinrichs  des  Vogtes  in  Braunfchweig,  auf  Lebenszeit  einen 

on  ihm  bebauten  Ort  über  dem  Kreuzgange.  [''367 

Original  zu  Hannover  mit  Sieget. 

Os  Volradus  Dei  gratia  prepofitus  Montis  in  Hildenfem  recognofcimus  publice  per  pre- 

fentes,  quod  Conradus,  filius  quondam  Henrici  advocati  de  Brunswik,  ecclefie  noftre 

ontis  canonicus  et  nofter  capellanus,  ex  conceffione  capituli  noftri  Montis  locum  illum  fuper 

noftro  clauftrali  ambitu  fuper  teftudine  verfus  meridiem,  defertum  hactenus  et  mutilem,  fuis 

fumptibus  edificavit  et  ad  vite  fue  tempora  ex  ejusdem  capituli  noftri  Montis  libera  donatione 

ufus  et  commodum  fuum  pacifice  retinebit,  ita  quod  poft  tricefimum  mortis  fue  diem  et  non 

te  fine  reclamatione  fua  vel  fuorum  teftamentariorum  vel  alterius  cujuscunque  predictus 

cus  cum  fuis  edificiis  ad  liberam  ordinationem  capituli  de  cetero  libere  revertat,  nee  quis- 

69* 
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quam  alius  contra  hec  in  fuum  vel  noftrum  prejudicium  aliquid  attemptabit.  In  cujus  rei  tefti 
monium  noftrum  figillum  prefentibus  eft  appenfum.  Datum  anno  domini  millefimo  cc"  nona 
gefimo  primo. 

729^.  Herzog  Albrecht  befreit  den  Nachlaß  des  Klerus  in  feinen  Landen  von  allem  Anfpruch 
der  Vögte  und  Amtleute,  wogegen  Jeder,  der  an  diefem  Privilegium  theilhaben  will,  jährlich  5 
dreimal  nach  Braunfchweig  kommen  und  in  der  Kapelle  des  heiligen  Georgs  zu  St  Blafien 
Vigilien  und  Seelmeffen  für  die  Herzöge  Otto,  Albrecht  und  Wilhelm  lefen  foll.  [^jSt 

Aus  dem  Copialbuche  des  Matthäi-Kalands  vom  Jahre  1408.  Gedruckt  bei  Gebhardi,  Hiß.  Nachr.  von  Ja: 
Stifte  S.  Matthäi  in  Braunfchw.  S.  81.  Die  mehrfache  Verderbnifi  des  Textes  läßt/ich  nicht  mit  Sicherheit  beffern 

Privilegium  fupra  bona  et  libertatem  clericorum.  10 

DEi  gracia  Albertus  dux  de  Brunswich  omnibus  in  perpetuum.  Cum  confwetudo,  que  eccle- 
fiis  vel  ecclefiarum  perfonis  gravamen  inducit,  pia  fit  confideracione  remittenda,  nos  eorum, 
qui  libertatis  privilegio  clerum  dotaverunt,  veftigiis  inherentes  nolumus,  quod  pretextu  ali- 
qualis  confuetudinis  advocati  noftri  ammodo  de  rebus  aut  exuviis  clericorum  decedencium  in 
terra  noftra  fe  aliquatenus  intromittant.  Sane  ad  honorem  Dei  et  gloriofe  virginis  Marie  nee- 15 
non  ob  fpem  divine  retribucionis,  quam  noftre  ac  progenitorum  noftrorum  animabus  ex  eo 
fperamus  profuturam,  debent  univerfi  clerici  in  terminis  noftre  jurisdicionis  degentes  tali  per- 
petuo  gaudere  karactere  libertatis,  ut,  quidquid  de  bonis  fuis  folvendo,  dando  vel  legando  per 
fe  vel  per  fui  teftamenti  executores  racionabiliter  ordinaverint,  ratum  et  gratum  fervemus. 
Et  precipimus  ac  volumus,  hoc  discrete  a  noftris  advocatis  et  eorum  fubditis  inviolabiliterjc! 
obfervari.  Prohibemus  itaque  fub  obtentu  noftre  gracie,  ne  quispiam  advocatorum  vel  offici- 
alium  noftrorum  feu  eciam  budellorum  exnunc  ut  antea  violentam  rerum  abstractionem,  exac 
tionem  aut  inportunam  peticionem  in  predictos  clericos  attemptare  vel  poft  mortem  eorur 
peculia  feu  exuvias  decedencium  prefumat  noftro  aut  fuo  nomine  in  toto  vel  in  parte  aliqua- 
tenus ufurpare,  licet  hoc  prius  aliquociens  contigilTet.  In  reconpenfam  vero  hujusmodi  Iiber-J5 
tatis  eisdem  clericis  a  nobis  indulte  univerfi  et  finguli,  qui  prefenti  frui  volunt  privilegio, 
nifi  forfan  legitimo  quis  detentus  inpedimento  excufetur,  venire  debent  Brunsw.  tribus  vici- 
bus  in  anno  celebraturi  in  capella  beati  Georgii  vigiliarum  et  miffarum  follempnia  pro  dt 
functis,  primo  videlicet  in  die  fanctorum  Primi  et  Feliciani  martirum  divine  recordacionis  a\ 
domini  noftri  Ottonis,  fecundo  in  craftino  affumpcionis  fancte  Marie  incliti  principis  patn 
noftri,  domini  Alberti,  tercio  in  craftino  fancti  Michahelis  kariffimi  fratris  noftri  Wilhelmi,  du- 

//i  ^^r //dniZ/f/in/no  libertate  12  inducere   14.  24  detendencium    19  fervamus  20/Wi/r  hoc  2  2utjin   26frui]tuei. 
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im  in  Brunswich,  anniverfarium  depoficionis  diem  follempniter  peragendo.  Ut  autem  hec 
)ftre  devocionis  fepefatis  clericis  de  noftra  benignitate  concelTa  liberalitas  et  vigiliarum  et 
|ilTarum  pro  falute  defunctorum  ab  eisdem  celebranda  follempnitas  perpetuam  forciatur  jufto 
jtoritatis  robore  firmitatetn,  prefentem  litteram  inde  confectam  cum  appenfione  figilli  noftri 
cautelam  contulimus  fuper  eo.  Teftes  funt  dominus  Baldewinus  prepofitus,  Lippoldus,  Jor- 
inus,  Gherardus,  Baldewinus  thefaurarius,  Wernerus  de  Brunsrode,  Ludolfus  de  Wenden, 
jnonici  fancti  Blafii  ecclefie  in  Brunswich,  Bertoldus  notarius  nofter,  Johannes,  Ludolfus 
fratres  dicti  de  Honlege,  Johannes  de  Uttefe,  milites  noftri,  et  quam  plures  clerici  et  layici 
le  digni.  Acta  funt  hec  anno  ab  incarnacione  domini  m°  cc"  nonagefimo  tercio. 

12(^4  December  ic)  Libitz  f?J.  Herzog  Albrecht  geftattet  auf  Bitten  König  Adolfs  den  Pre- 
'erbrüdern  den  Klofterbau  in  Braunfchweig.  [*403 

Aus  Dietrich  Pruffens  Sammelbande  'Van  der  brunßw .  fheide'  etc.  gedruckt  in  den  C/iron.  der  deutfchen 
'idte  XVI  (Braunfchweig  u)  S.  lvii  Note  2j. 

Lbertus  Dei  gracia  dux  Brunsw.  univerfis  prefentes  litteras  infpecturis  credere  fubnota- 
.tis.  Ad  inftantes  preces  invictiffimi  domini  noftri  Adolphi  Romanorum  regis  concedimus 
promittimus,  immo  ad  hoc  noftrum  plenum  imperpetuum  damus  confenfum  pariter  et  alTen- 
im,  ut  religiofi  viri  fratres  de  ordine  predicatorum,  quos  celebris  vitae  infignat  religio  quo- 
mque  exemplis  mundus  regitur  et  doctrinis,  domum  feu  novam  plantationem  pro  fratribus 
!0  famulantibus  in  Brunfchwig  poffint  et  debeant  erigere  et  inftaurare  de  novo,  prefentium 
ioleftimonio  litterarum  noftri  figilli  robore  fignatarum.  Datum  in  Libitz  xiiij  kal.  Januarii,  in> 
dictione  viij",  anno  m"  cc"  Ixxxx  iiij". 

In  der  Handfchr.  1 6  fehlt  damus    19  pofTunt    20  fignatorum 


7295  Januar  j  Nordhaufen.  König  Adolf  widerruft  die  durch  Herzog  Heinrich  gefchehene 

räußerung  des  Patronats  der  Katharinenkirche  und  fetzt  den  Herzog  wieder  zu  allem  Rechte 

'iner  Vorfahren  ein.  [*4o6 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  bei  Sudendorf,  Urk.  zur  Gefch.  der  Herzöge  von  Br.  u.  L.  1,  S.  81.  Vgl. 
ron.  der  deutfchen  Städte  xvi  (Braunfchw.  11)  S.  xxxi. 

Os  Adolfus  Dei  gracia  Romanorum  rex  femper  auguftus  ad  univerforum  facri  imperii  fi- 
delium  noticiam  cupimus  pervenire,  quod,  cum  illuftris  Heinricus,  dux  Brunswicenfis, 
^oprinceps  nofter  dilectus,  ecclefiam  fancte  Katherine  in  Brunswig  quoad  jus  alienaverit  patro- 
tus,  cujus  alienatio  fine  noftra  auctoritate  et  confenfu  facta  feu  etiam  antecefforis  noftri  cujus- 
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cunque,  qui  eo  tempore  prefedit  imperio,  tamquam  feodi  imperialis  non  tenuit,  nos  dictam  aliena- ' 
tionem  revocamus  dictumque  principem  noftrum  ad  univerfum  jus  dicte  ecclefie  reftituimus 
prefentium  teftimonio  literarum  in  hoc  eidem  facientes  graciam  fpecialem.  Datum  in  Northufen 
iij"  nonas  Januarii  anno  domini  m"  cc"  Ixxxx"  v",  regni  vero  noftri  anno  tercio. 

I  fcheint  vor  non  tenuit  :u  fehlen  vim  legitimam  oder  dergleichen. 


i2C)8  Juni  5.  Das  Klofter  Dorftadt  verkauft  dem  Bürger  Konrad  bei  St  Jacobus  den  Zehnt 
in  Groß  Rhode  zur  Leibzucht  feiner  Tochter,  der  Klofterfrau  Margaretha.  [*435 

Original  zu  Dorftadt  mit  zwei  Siegeln. 

Johannes  Dei  gratia  prepofitus,  Margareta  prioriffa  totumque  collegium  fanctimoniahum 
ordinis  fancti  Auguftini  in  Dhorftat  omnibus  prefens  fcriptum  vifuris  falutem  in  domino. 
Notum  e(Te  volumus  univerfis  Chrifti  fideUbus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  dominus 
Conradus  apud  fanctum  Jacobum,  burgenfis  in  Bruneswich,  emit  a  nobis  filie  fue  domine  Mar-  | 
garete,  fanctimoniah  noftri  collegii,  proventus  decime  noftre  in  majori  Rodhen  pro  triginta  : 
duabus  marcis  puri  argenti  fub  hac  forma,  ut  ipfe.omnes  proventus  predicte  decime  nomine  [ 
filie  fue  predicte  finguHs  annis  integre  recipiat,  quamdiu  ipfe  vivat,  et  de  eisdem  proventibus,  j 
quibus  ipfa,  falva  fibi  prebenda  fua,  indiget,  paterna  caritate  fibi  miniftret  et  procuret.  Si  vero  j 
ipfum  premori  contigerit,  tunc  ipfa  prefentibus  fibi  conceffa  hcentia  ahum,  quemcumque  vo- 
luerit,  ehget,  qui  predictos  proventus  recipiat  et  de  eis,  quibus  ipfa  indiget,  vice  et  nomine  ! 
patris  fui  pie  fibi  provideat  et  procuret.  Poft  mortem  autem  ipforum  amborum  predicti  pro- 
ventus ad  officium  camere  noftre  fine  omni  contradictione  et  inpedimento  cujusUbet  prepofiti 
perpetuo  permanebunt.  Pro  quorum  elargitione  caritativa  nobis  facta  dicti  domini  Conradi  et 
uxoris  fue  domine  Margarete  et  fiHarum  Ghertrudis  et  Margarete  predicte  anniverfarios  fin-  I 
gulis  annis  peragemus.  Infuper  domino  Conrado  et  uxori  fue  predictis  concedimus  per  pre- 
fentes  plenam  participationem  omnium  milTarum,  orationum,  abstinentiarum,  jejuniorum,  vigi- 
Harum  ceterorumque  bonorum  operum,  que  per  collegium  noftrum  perpetuo  fieri  dederit: 
dominus  nofter  Jhefus  Chriftus.  Ut  igitur  omnia  predicta  firma  maneant  atque  rata,  prefens 
fcriptum  inde  confectum  figillis  noftris  duximus  roborandum.  Teftes  eciam  funt  provifores  no- 
ftri collegii,  videlicet  dominus  Eckelinghus  prope  cimiterium,  Hermannus  Eyko,  Wasmodus  de 
Urdhe,  Conradus  de  Oldendhorp,  burgenfes  in  Bruneswich,  et  plures  alii  derlei  et  layci  fide 
digni.  Acta  funt  hec  anno  domini  m"  cc"  xc"  octavo  nonas  Junii. 

Im  Orig.    14  ipfa     29  Odhendhorp 
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^■/2g//72  mit  Heinrich  v.  Elvede,  beßegelt  von  dem  Pfarrer  zu  St  Katharinen  in  Braunfchweig. 

^mOriginal  zu  Hannover  mit  Siegel.  ^44^ 

NOtutn  fit  Omnibus  prefens  fcriptum  infpicientibus,  quod  ecclefia  fancte  Crucis  Hildenfemen- 
fis  conpofitionem  fecit  cum  Henrico  de  Elvede,  dicto  Burmeftringhe,  dans  ei  triginta  folidos 
hildenfemenfis  monete  et  viginti  folidos  brunswicenfis,  ut  conpofitio  facta  firmius  obfervetur. 
'  Hujus  facti  teftes  funt  dominus  N.  plebanus  fancte  Katerine  in  Brunswic,  dominus  Johannes 
Engelhardi,  dominus  Hugo,  canonici  fancte  Crucis  in  Hildenfem,  Bertoldus,  Tidericus  et  Her- 

(^ftnnus,  facerdotes  et  capellani  fancte  Katerine  in  Brunswic,  Johannes  et  Alexander,  converfi 
,j«ncte  Marie  Magdalene  in  Hildenfem,  Henricus  dictus  de  Solecen  et  Hermannus  filius  Lode- 
wici  et  alii  quam  plures,  qui  prefentes  fuerunt.  Et  quod  rationabiliter  facta  fit  hec  conpofitio, 
inus  N.  plebanus  fancte  Katerine  in  Brunswic  figillo  fuo  publice  proteftatur. 


1^00  December  20.  Pfarrer  Ludolf  zu  Kiffenbrück  bekundet,  daß  Herr  Eggeling,  Canonicus 
iSchöningen,  Widekind  von  Biewende,  Bürger  zu  Braunfchweig,  und  deffen  Bruder,  Bauer 
zu  Biewende,  der  Klofterfrau  Greten  v.  Braunfchweig  zu  Dorftadt  und  Werneken  v.  Goslar, 
Bürger  zu  Braunfchweig,  eine  Hufe  zu  Weft-Biewende  verkauft  haben.  [*470 


"hl 


US  dem  Copialis  Dorftadicus  etc.  vom  Jahre  1614  zu  Dorftadt,  S.  /_?;,  junge  Uebersetzung  des  muthmaß- 
'Ch  lateini/chen  Originals. 

Eck  her  Ludloff  parner  tho  Kißenbrugge  bekenne  in  dußen  openem  breue,  datt  her  Egge- 
linus canonicus  tho  Schening  vnnd  Widekind  van  Bywende,  bürgere  tho  Brunfchwick, 
\  vndt  her  Widekindes  fin  broder,  bur  tho  Bywende,  hebben  vorkoflFt  mit  fulborde  aller  irer 
j  eruen  ver  Greten  van  Brunfchwieck,  klofterfruwen  tho  Dorftadt,  vnndt  Werneken  von  Goßlar, 
;  bürgere  tho  Brunfchwiegk,  eine  houe,  de  belegen  is  tho  Wefter  Bywende,  mitt  alle  der  nuth 
vndt  rechte,  dat  dartho  hört  an  velde,  an  dorpe,  an  holte,  an  wifche,  an  wege,  an  vnwege,  vor 
feftein  marck  eines  verdinges  min  iödiges  fulvers,  de  ön  gentzlicken  betalett  fin.  an  welcker 
houe  de  parrer  tho  Kißenbrugge  hefft  ein  brunfchwickefchen  penning  tho  gelde  tho  finer 
kercken  alle  jähr  tho  funte  Mertens  dage.  Tho  einem  vrkunde  dußer  dinge  hebbe  eck  her 
Ludolff,  de  hieuor  benömet  iß,  dußen  breiflf  befeggelt  mit  minem  ingefeggele  nach  Goddes  borth 
dufent  dreihundert  jähr  in  funte  Thomas  auende  des  apoftelß. 

Vn  der  Handfclmft  22   Kufterfruwen     28  benönet 
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jß02  April  2.  Das  Kloßer  Steterburg  verkauft  an  Ludolf  Martini  Güter  zu  Geitelde  und 
Beddingen,  die  felbiger  nach  feinem  Tode  dem  Krankenhaufe  widmet.  [*489 

Original  zu  Wolfenbüttel,  die  drei  Siegel  von  den  rothgelben  Seiden/trängen  abgefchnitten.  Rückvermerk  des 
XVI  Jahrh.  de  quinque  manfis  Getledhe. 

DEi  gracia  .  .  Henricus  prepofitus  .  .  Mechtildis  priorida  totusque  conventus  fanctimonia- 1 
lium  in  Stederborch  Omnibus  prefentem  litteram  infpecturis  oraciones  in  Chrifto  devotas. 
Quia  tempora  ad  modum  aque  defluentis  transeunt,  honefta  hominum  facta  cum  discurfu  tem- 
poris  elabuntur,  fi  non  roborantur  fcriptis  autenticis  vel  teftimonio  conpetenti.  Univerfis  igi- 
tur  tam  prefentibus  quam  futuris  cupimus  fore  notum,  quod,  cum  monafterium  noftrum,  fimul 
noftra  familia  de  filiis  domini  Fredherici  militis  dicti  de  Stedere  ejusque  heredibus  propter  i 
vicinitatem  et  eorum  inportunitatem  turbaciones  et  moleftias  plurimas  fustineret,  ut  dictum 
noftrum  monafterium  fe  ab  predictis  heredibus  quibuslibet  exoneraret,  bona  eorum  juxta  no- 
ftrum monafterium  fita  in  Stedere  cum  omnibus  pertinenciis  ampliori  precio,  quam  valerent, 
caufaque  commodi  conparavit  et  fic  ab  eorum  vexacionibus  fe  exemit.  Cum  vero  pecunia  nobis 
deficeret  ad  jam  dicta  bona  conparanda,  maturo  confilio  habito  Ludolfo,  filio  Martini  militis  i 
dicti  de  Brotzem,  quinque  manfos  fitos  in  Getledhe  cum  una  curia  ibidem,  quam  cognacio 
dicta  Siverdighe  poITederat,  et  quatuor  areas,  duas  in  Ghetledhe  et  duas  in  Beddinge,  cum 
univerfis  attinenciis  in  villis  pariter  et  in  campis  annuente  venerabili  domino  Siffrido,  Hilden- 
femenfi  epifcopo,  et  cum  fcitu  dominorum  Confulum  civitatis  Brunesw.  ac  unanimi  confenfu 
converforum  fratrum  noftrorum,  fimul  cum  beneplacito  procuratorum  noftri  monafterii  pro  no- ' 
naginta  marcis  vendidimus  ad  tempora  vite  fue  poffidendos  libere  et  quiete.  Predicto  vero  Lu- 
dolfo mortuo  memorata  bona  cum  omni  fructu  in  remedium  anime  fue  omnibus  fupra  fcriptis 
confencientibus  ad  utilitatem  noftre  infirmarie  dominarum  libere  contulit  perpetuo  convertenda. 
Ut  autem  hec  vendicio  ac  ipfius  pia  donacio  ad  predictam  infirmariam  perpetuis  temporibus  : 
maneat  inconvulfa,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  figillo  noftro  et  noftri  conventus  duxi-;! 
mus  roborari.  eciam  ad  predictorum  omnium  teftimonium  figillum  civitatis  Brunesw.  prefen-  " 
tibus  eft  appenfum.  Hujus  rei  teftes  funt  magifter  Henricus  Holtnickeri,  plebanus  fancti  Mar- 
tini, dominus  Baldewinus,  tefaurarius  fancti  Blafii  in  Brunesw.,  Johannes  et  Bernardus,  ca- 
pellani  noftri,  Thidericus  plebanus  in  Orum,  Conradus  de  Lubeke,  Fredhericus  de  Luchten 
dorpe,  Hermannus  de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede,  Henricus  de  Veltftede,  procuratoi 
noftri  monafterii,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  m"  ccc°  fecundo 
quarto  nonas  Aprilis. 


Im  Orig.  12  e.\honeraret     \8  fehlt  das  erfie  in     24  firmariam     27  apenfum 
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Register. 
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A. 


A.  Pfarrer  zu  St  Magni  1 249/  Albertus. 

A.  Aebtiffin  des  Kreuzkloßers  1282/  Adelheidis. 

A.  Aebtiffin  von  Wunftorf  1248: 542"". 

Aachen:  Symon  Aquenfis  [epifcopusj  1 199: 1 3'5. 

des  Abbedes,  Abbatis,  Dideric,  Thidericus,  Rath- 
mann  in  der  Neufiadt  [n.  1 3 20):  5 1 1  '^  5 3  M. 

Abbenborch  Apenburg. 

Abbenrode,  Abbenrode,  Frauenklofter  bei  Öfter- 
wieck :  Klofterfrauen  die  Schweftern  Mechtolt,  Ber- 
the, Hanne  van  Urdhe. 

Abbenrode,  Abbenrode,  öftl.von  Br.  2'°  301". 

(Abbenfen,  Kr.  Peine.) 

de  A  b  b  e  n  fe  n ,  Hillebrandus,  in  der  Neufiadt  1 305 : 
271  't. 

dhe  abbe-,  abeteker,  Clawes,  1309: 339"  340^'. 

(Abbeteker)  Apothecarius,  Thece,  Canonicus  zu 
St  Blafien,  1 3 1 1 — 20 :  388*  9. 

Abele  de  Stendale. 

Abraham,  Jude  auf  der  Jöddenftraße  (1320):  510'^. 
.    Achim,  Hachem,  bei  Verden  5 1  "■. 
t    (Achim,  Kr.  Wolfenbüttel) 
•    de  A  c  h  e  m ,  Achym,  Achum, 

'  Hermannus, Rathmann  in  der  Altftadt  {i  24()).6^ : 

II  15,1150'; 
^Johannes,  Ludolfs  Bruder,  Rathmann  in  derAlt- 
ftadt,  1304 — 17:277^5  279'  287'  299''  372'^ 
462-; 
^  A\ht\6,  deffen  Frau,  1317:462='; 
■•  Ludolfus,  Johanns  Bruder,  in  der  Altftadt  (iden- 
tifch  mit  Ludeman  '•'''^?)  1311:372"; 
*■  Ludeman  in  der  Altftadt  1316: 438='; 
^  Hanne,  deffen  Frau,  Ludemann  und  Heneken 
Hakeinbergs  Schwefter,  1316:438=*; 
«Lud"eTanl/^'«^^^-^^«''3'6:438^'. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


de  Achem,  Henninghus  in  der  Neufiadt  {n.  1320): 

509'=. 
Achilles,  Johann  Herbordes  Meier  \  /,  ,20V  ;oi  '= 

Johannes,  fein  Sohn  |  ^  '     '' '  ' 

Achilles,  Neubürger  in  der  Neufiadt  ( 1 3  20) :  5 1 2 =' . 
Adelbertus,  Erzkanzler Kaifer  Lothars,  1134:4". 
(Adele bfe n ,  Kr.  Uslar.) 
de  Adeleveffen 

Adelheidis,  Aebtiffin  des  Kreuzklofters,  1 282 — 88 : 
145"  149*  1501  161 '". 

Adelheydis,  Priorin  des  Kreuzklofters,  1302 — 11: 
2489  2655  2888  3727. 

A 1  h  e  i  d  i  s ,  Priorin  des  Klofters  Marienberg  bei  Helm- 
ftedt,  1275 :  122=5. 

Alheydis,  Priorin  des  Klofters  Stötterlingenburg, 
1295:197'. 

Adelheidis,  Aebtiffin  zu  Wöltingerode,  1 266 :  95 '. 

Adelheidis,  Herzogin :  Braunfchweig  ll,  27. 

Adelheidis,  Witwe  in  der  Altftadt,  1249:52'. 

A 1  h  e  i  d  i  s ,  Schwefter  Adelheids,  der  Witwe  Ludolfs 
Detburgis,  und  deren  Tochter,  die  Frau  Bodos  v. 
Salder,  1 304:2697. 

Adelheydis,  in  Braunfchweig?  1311: 372". 

Adelheydis,  Alheidis,  -heydis,  -heyd,  -heyt:  de 
Achem,  de  Alvelde,  des  bekkeres,  vam  Berge,  de 
Berklinge,  de  Biwende,  Blivotes,  Bockes,  van  Bo- 
kenum,  Boneken,  van  dem  Broke,  de  Dalem,  Det- 
burgis, midden  dem  dorpe,  de  Dorftat,  hern  Dhu- 
meken,  Eliafes,  Gertrudis,  de  Guftede,  de  Haver- 
la,  de  Honlage,  vamme  hus,  van  llfedhe,  Kaien, 
boven  deme  kerkhove,  Kopperflegheres,  Kofzen, 
Krones,  der  linenweverfchen,  de  Nora,  van  01- 
dendorpe,  Papen,  Papendorpes,  Platemekeres, 
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Plockes,  Reymeres,  dhes  roden,  Ruieverdinges, 
Rufcheres,  de  Saldere,  de  Scelerten,  Scilligefche, 
de  Scimmenftede,  Scriveres,  van  den  Seven  tor- 
nen,  des  fmedes,  van  Smedhenftede,  Stampes,  de 
Strobeke,  van  der  treppen,  van  Valberghe,  Verlo- 
renen, van  Verden,  Vo(Tes,  Wadelvordes,  de  We- 
delsbötle,  de  Winnigeftede,  Wivelghinghes. 

Adelogus,  Bifchof  von  Hildesheim  ( 1 1 7 5). 

Adheloldus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1298:  212". 

Adenem,  Adhenem,  Adenum,  Ahlum. 

Adenftedt,  Adenftede,  Kr.  Peine,  144'*. 

de  Adenftede 

'■  Olricus/Ai  derAltftadt,  patruus  Olrici  Calvi,  1254 
— 1305:  67'ä  161'   I9r7'9  235'*  236'  2?7'° 
265'^  270'^  27!'-  "  276'  350'9; 
^■YA\(ke,deJJen  Frau,  1288.94:161'  191 '7; 
'Johannes,/«'«  Sohn,  1 302.4:  235''  259'°  276'; 
■*  Ludolfus,  desgl.,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1305: 

271'5; 

'■  Mechildis,/«>ie  Tochter,  i3io:35o'9; 

*  A^.  filia  fua  debilis  |  ,  ,, 

7-  N.  N.  Töchter  zu  Wienhaufen     j  '  505 :  27 1  '    ; 

*•  Conrad  US  in  der  Alt/tadt  ] 

9-  A^.  deffen  Tochter,  Frau  Johanns  \  1 505 :  269''. 
vom  Haufe,  1 

Adenulphus  Confanus  archiepifcopus  1 300. 
>li/fr.yAf/m,Aderfem,  Aderfeim,  cujusconfinescon- 

tingunt  Immendorpe,  Kr.  Wolfenbüttel,  1 38'  143" 

341'  410'°  5475;  Kirche  53=*;  .A/«Vr  Johannes. 
(Aderftedt,  Kr.  Bernburg?  Kr.  Of eher  sieben?) 
de  Aderftede,  -dhe, 

Adrianus  famulus  1313.14:  402"  413''; 

Johannes  f  1 320: 521  '■•; 

Adrianus  j 

Henricus    deffen  Söhne,  1 3  20 : 5 2 1  '< "^ . 

Adrianus  I 
Adolfus  Romanorum  rex  (1294):  549''  ^*. 
Adolf  US,  Graf  V.  Düffel. 
Adolfus,  Graf  v.  Schauenburg. 
f.  A  d  r  i  a  n  i ,  Klofter  zu  Lamfpringe. 
.,4<ir/a/jopf/.Adrianopolitani,-polenfesarchiepifc. 
Theotiftus  1288.89:1639  i64'7; 
Reymundus  1319:488''. 
Adrianus,  Pa/7/?(lV),  1162:7'°. 
Adrianus  miles,  advocatus,  1282  :  144''. 
Adrianus  de  Aderftede. 
5/  Aegidien  Klofter:  Braunfchweig  XV,  i. 
Agnes,  Herzogin:  Braunfchweig  II,  12. 
Agnes  Kofzen. 
(Ahlden,Kr.  Fallingboftel.) 


de  Alden,  Henricus  miles,  1276: 125''. 

(Ahlten,  Kr.  Burgdorf.) 

de  Alten,  Althen,  Sifridus,  Canonicus  zuSt  Blafien, 
Pfarrer  zu  St  Martini,  1297 — 1320:207'?  243*' 
394»9  43  3'!  474'8  )■  479^^485'  523=9. 

Ahlum,  Adenem,  Adhenem,  Adenum,  Kr.  Wolfen- 
büttel, 36'^  1 19*7  282="  283'-  '*■  '9410'  4405  480"; 
Zehnt  6  0°  62';  Patronat  97'';  Pfarrer  Radolfus 
1 3 1 5 ;  Herman  Kemerer  van  A.  (1333). 

de  A  d  e  n  e  m ,  dominus  Albertus,  Vater  Arnolds  und 
Dietrichs  v.  Ohrum,  1 2  5 1  :  56'^. 

deAdenem,  Albertus,  Halberftädtfcher  Dienftmann, 
1219:  i9'7  20'. 

deAdenem,  Ludolfus,  de  familia  Baldewini  advo- 

cati  (i22o).53 :  21''  62''*. 
van  A  d  e  n  e  m ,  Conrat,  her  Cort,  Rathmann  im  Sacke, 

1300 — 1510:226'  327'°  349'. 
Aymardus,  Bifchof  von  Lucera  1296. 
(Aken  a.  d.  Elbe.) 

de  Aken,  Reynerus,  am  Nickelnkulke  1320:508''. 
Ala-,  Ale-,  Alimann ia  Deutfchland. 
A 1  -,  A 1 1  a  r  d  u  s,  Alradus :  de  Borchdorpe,  v.  Bremen, 

de  Schuften. 
Alber  uth  dem  winkele. 
A  i  b  e  r  n  e  s  /«  rfer  Neuftadt 

Sander,  Neubürger,  (n.  1320):  511"  514'^; 

Meyneke  (n.  1320):  514'^. 
Albertus,  Bifchof  von  Halberftadt,  1 3 04 — 20. 
Albertus,  frater  de  ord.  predicatorum,  ep.  quon- 

dam  Ratisponenfis,  1268,/.  Regensburg. 
Albertus,  Notar  Bifchof  Meinhards  von  Halberftadt, 

1243:42'°. 
Albertus,  .4/'?  zu  St  Aegidien,  1220: 537". 
Albertus,  Vikar  zu  St  Cyriaci,  1316: 449''*. 
Albertus,  Pfarrer  zu  St  Magni,  1226 — 49:27'^ 

42"  ='  52'*. 
Albertus,  Archidiaconus  zu  Denftorf,  1251:56"'. 
Albertus,  Propft  zu  Derneburg,  1 3  08 : 3  38*. 
Albertus,  Propft  zu  Drübeck,  1 31 3 :409<'. 
Albertus,  Domdekan  zu  Halberftadt,  1292: 182'^. 
Albertus,  Prior  zu  Hamersleben,  1273: 117". 
Albertus,  Abt  zu  Ilfenburg,  1 3 16:443". 
Albertus,  Abt  zu  Königslutter,  1228: 539'*  ''. 
A 1  b  e  r  t  u  s  duj  MuUenftede,  Laienbruder  zu  Dorftadt, 

(|236):540'^. 
Albertus,  Laienbruder  zu  Dorftadt,  1249 — 69: 50=' 

58=  107'8. 

Albertus,  Laienbruder  zu  Dorftadt,  1282:  148''. 
Alberti,  Herzöge:  Braunfchweig  II,  7.  1 3 . 1 9. 
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Albertus,  Herzog  von  Sach/en. 

Albrecht,  Fiirft  v.  Anhalt. 

Albrecht,  Markgraf  von  Brandenburg. 

Albertus,  Graf  von  Wernigerode. 

Albertus,  Vogt  zu  Spandau,  1227:29". 

Albertus  (i252):54o8  't. 

Albert  aus  Braunfchweig  zu  Smolensk  1 2 84 : 1 5 1 \ 

Albertus  inftitor  1319/ Krufe. 

Albertus  torifex  1312/  Platenmekere. 

Albertus,  -bert,  -brecht:  de  Adenem,  Apetey,  de 
Appelderftede,  de  bekker,  Blivot,  de  Dalem,  de 
Dammone,  Dus,  de  Ghetelde,  de  Ghir,  de  Gowi- 
fche,  Handveter,  de  Heylegendorpe,  Hollo,  de  Im- 
mendorpe,  Kortebuc,  Krufe,  de  f.  Paulo,  de  Pei- 
ne, Platenmekere,  Reymeres,  de  Remligge,  Sco- 
lere,  Segherdes,  Spegil,  de  Strobeke,  de  Tunders- 
leve,  Vös,  Wadeken,  van  Waken,  de  Wardesbutle, 
de  Werle,  de  Wetelmftede,  de  Weverlinge,  uth 

r    dem  winkele,  de  Winnigeftede,  de  Wobeke,  Wol- 

I   berti. 

A\bis  Elbe. 

Albus/.  Witte. 

A 1  d  e  n  Ahlden. 

Aleke:  van  AlvedefTen,  van  Blekenftede,  Bolten, 
van  Derfem,  van  Edzenrode,  dhes  crameres,  van 
Vimmelfe. 

I  e  k  e  n ,  Bernardus,  und  feine  Frau,  Leute  des  Stifts 
Königslutter,  nachmals  des  Marienfpitals,  13 10: 
358'5-  '■!. 

Alen,  Simon  aus  Gent,  1 303 :2  36"-  ^K 
A 1  e  r  s  b  u  1 1  e  Allerbüttel. 
Alexander,  Papft  (lll)  1 179:9"-  '^. 
Alexander,  Papft  {iw)  1256 — 60:  I  194LXIX.  lxx, 

II  736  75.9-  28  82^8  545'. 

Alexander,  magifter,  Canonicus  zuStBlaßen,  1 242 . 

49:418  529. 
Alexander,  Laienbruder  zu  St  Marien  Magdalenen 

in  Hildesheim  ( 1 2  50) :  2 1 8^7  5519. 

Alexander,  Allexander:  de  Bruneswich,  de  Man- 
dere,  de  Rothne,  van  den  Seven  tornen,  de  Sliz- 
ftede,  de  Werden. 

f.  Alexandri  Stift  in  Einbeck. 

(Alfeld  im  Bisthum  Hildesheim.) 

deAl-,  Alevelde 

I'  Conrad  US  1272  : 1 14'; 


309:344' 


,,5   f.; 


*'■  Thidericus,  Bertholds  w  Bruder]  , 

7-  Brendico,  deffen  Sohn  )'  309: 344 

*  Johannes,  Henning,  her  Hennig,  Hennigh,  Bert- 
holds '^^  Sohn,  auf  dem  Klinte,  Rathmann  in 
der  Altftadt,  1292 — 1 3 1 5:183"  2oM5' ^7  205^ 
209'?' '5  251^'  252' ''■  267^  270^-  '7  279t- '°-  '5 
299''t  304"'^  3447  363"'''-  364^'f  '°  3698  3751° 
377'"  378''  381''*  392"^-  395 '°*f-  399'**  406""' 
407'-8423"  4255'; 
9  Alheydis,  deffen  erfte  Frau,  f  1 302  — 12:251^^ 

270"  '8  34414  592^5  393''; 
'°  Windelburgis,  Winneke,  Weneke,  feine  zweite 
Frau (1296) — 1 1309: 201^5  25i='t270'^f-  344''« 
363^9  392^'>  393!'; 

"•  A'.  A^.  Johanns '•^^  Söhne  aus  beiden  Ehen  1304: 

270"'^'^'; 

'^-  N.  N.  feine  Söhne  und  Töchter  1306.12:  304^7 
392^6  393;,. 

''■  Alheyd,  Johanns^^^  Tochter,  Frau  Eggelinges  bo- 
ven  deme  kerkhove  d.  J.  1 3 1 2  : 3 78 '♦ ; 

''•■  Lucia,  Locie  \  feine  Töchter  zu  Drübeck,  1 298 — ■ 

'5-  Lucia, Locie  J  131 3:209''  2707-  ''-'^  363"  399'*; 

'^  Bertradis, /«>ze  Tochter  zu  Drübeck,  1 298. 1 304: 
209 '5  2708; 

'7-  Bertoldus,  Beteko,  Johanns  ^8'  Sohn,  1 306 — 18: 
304^'f  563"  364'f  425^9  468"; 

'8  Bele,  deffen  Frau,  131 1 :  363''  364'; 

'9  Johannes,  Hannes,  Hannus,  Johanns  ^^''  Sohn, 

1509 — 15:344''  364''''-  399"  423'4  425'° 
456=0,28. 

'°  Saphie,  deffen  erfte  Frau,  Tochter  Henens  vam- 

me  hus,  1 315 :42  3'5; 
=  '  Uanna,  feine  zweite  Frau,  1317: 456"; 
"  Henricüs,  Johanns  '-^^  Sohn,  1309: 344''; 

Clawes,  Llaws,j  364^«.  399-423"  425'°456"; 
=5  Thidericus  de  pape,  Johanns  ^^^  Sohn,  1312: 

377"  392"'-  393'"''; 
=^'  N.  Johanns ^^füngfter  Sohn,  1 3 1 1 :  363=9; 

-J^JhanU  Bertholds ^n) Söhne,  13.8:468". 

de  Alvelde,  Hildebrandus         1  ,,^K.,„^,off 
N.  deffen  Schwefter,  Klofterfrau,  ]  '5^5-  295     ■• 

de  Alvelde,  Arnoldus,  1319:492=7. 

van  Alvelde,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
(n.  1320):  5 12'^. 

van  Alvelde,  Wolter,  W°lleke,  in  der  Neuftadt 
[n.  i32o):5i4'7=°. 

Algeresbuttele  Allerbüttel. 

70* 
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Alghedeftorp — Antiochia 


Alversdorf. 


Alghedeftorp  prope  Ofleve 

Algerstorp 

Algezdorp 

Algothisthorp,  Algotestorp,  -dorp 

A 1  h  e  i  d  i  s  /.  Adelheydis. 

i4///e;  Romanus,  Aliphanus  epifc.  1286:  156''. 

Allenem:  Ottonis  ducis  Patrimonium  in  A.  34". 

Aller,  Alre,  Nebenfl.  der  Wefer,  51'*. 

Allerbüttel,  Alersbude,  Kr.  Gifhorn,  184'' 

349"- 
van  Algeresbuttelle,  Bertolt,  Neubürger  in  der 

Neu/tadt,  (n.  1320):  51 2''. 
A 1  m  a  r  u  s ,  Prop/t  zu  St  Pauli  in  Halber/tadt,  1 2 1 1 : 

i6'°. 
Almodis:  van  Blekenftede,  van  der  heyde. 
Alrad  US  1204: 1 5'^. 

Alradus,  Knappe  derer  v.  Medingen,  1291 :  176'. 
A 1  r  a  d  u  s  /.  auch  Alardus. 
Alsborch  Oelsburg. 

AI  fi  na,  Herzogin  1 309:  Braunfchweig  11,  26. 
(Als leben.  Kr.  Ballenftedt.) 
de  A 1  s  1  e  V  e ,  Heyno,  Vaffall  Graf  Hermanns  v.  Wohl- 

denherg,  1286:  1 55*7. 
A 1 1  a  p  0  r  t  a  Hohes  Thor. 
Alten  Ahlten. 

Altewik,  Vetus  vicus:  Braunfchweig  IV,  4. 
Altftadt,  Antiqua  civitas:  Braunfchweig  IV,  i. 
Altveit:  Braunfchweig  vui,  1. 
Alvedeffen,  -diden,  Alveffe. 
(Alvensleben,  Kr.  Neuhaldensleben.) 
deAlvensleve,  Alvenfcleve, 

Johannes,  Halberftädtfcher  Truchfeß,  1292:  182='; 

Fredericus,  Präceptor  der  Templer  in  Deutfeh-  und 

Wendland,   1305 — f  15:  286-^  287''  3  3}--  "'" 

434'"; 
Henricus  )  n  ...  ,^ 

Fredericus, /?//ferr''"^^''''305:295'^. 

Alvericus  facerdos,  Templer  in  Br.  1303. 1305: 

266*'  287'°. 
Alversdorf,  Algothistorp,  Algotestorp,  -dorp,  Al- 

ghedestorp  prope  Ofleve,  Algerstorp,  Algezdorp, 

Kr.  Helmftedt,  9'*-  "  12"  13^'"^  355"  4027  404't. 
deAlgothestorpe,  Thetmarus,  Eigenmann  Vogt 

Balduins  v.  Dahlum  (i 220) : 2 !'■*. 
Alveffe,  AlvedefTen,  -diden.  Kr.  Braunfchweig: 

Zehnt  5  3'^  545",  Sifridus  mit  der  meren  de  A. 

1310. 
V.  Alvedeffen 

her  Hene  bei  St  Ulrici  1316:439''; 


Ghefe      ] 

Aleke       [  deffen  Töchter  zu  Lamfpringe  1316: 

Winneke  I  4397-  ■»■  ". 

Immeke  ) 
Alvericus:  de  Borchdorpe,  Scacke. 
Amelia:  Amelienfes  epifcopi 

Bartholomeus  1286:  156""; 

Maurus  1288 — 96:  163"  164''  200'. 
Ampleben,  Amp-,  Ampe-,  Ampelleve,  Kr.  Wolfen- 
büttel: Kirche  3 1 3  '\  Pfarrer  3 1 3  '*  3  ( 45'°  '^  Her- 

mannus  plebanus. 
de  Ampleve,  Ampe-,  Ampelleve, 

'Heinricus  (1234):  32*^; 

'  Fredericus  miles  1296 — 1307:  I  18'  19*  ", 


II 2065  274"'  284' 


303'»  3I4''- 


'Johannes  miles,  her  Johan  riddere,  deffen  S., 

I  307—19:  314'^  464^5  476^  499''- '8; 

■•  Bodo  militaris,  Borchardus,  1507.14:3147 
4i7^of.  4,812 

Anagni,  Anagnia,  75"'  767  837  5459. 
Andreas  Lidenfis  epifc.  1296. 
Andreas,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 2'. 
Andreas,  Rathmann  in  Lüneburg.  1305:292 '7. 
Andreas,  famulus  Johannis  de  Puteo  jun.  zu  Gent, 

1298:  209-''  2(0'. 

Andreas:  van  Brunfelen,  de  Hedershufen, de  Kop- 

perfmeden,  de  fcherer. 
f.  Andree  ecclefia:  Braunfchweig  XVI,  i ;  cimiteri- 

um,  valva:  Br.  vill,  2.  3. 
Andros  (?):  Egidius,  Andrinopolenfis  epifc.  1 3 19: 

488'7. 
cum  angelo/.  mit  dem  engele. 
An  gel  US  Interampnenfis,  Braunfchweigs  Procura- 

tor  bei  der  Römifchen  Curie,  1 288 :  1 62''. 
Angleri 

domina  Elizabet         \  ■   n    t  (. 

Johannes,  deren  Sohn]  '"  ^'"^  '^''y-''^7''- 
de,  ex  angulo/.  uth  dem  winkele. 
von  Anhalt,  Fürften, 

Albertus      | 

Bernhardus     1 3 12 : 389'^ 

Otto  j 

Anna  de  Wattexem. 

Anno,  Notar  Pfalzgraf  Heinrichs  ( 1 1 99) :  5  3 6 '*. 
Anno,  Vogt  Herzog  Albrechts,  1 2 69 : 1 07 ^ 
Anno  dapifer,  Anne  de  droftel  r  j    ^ 
Anno  filius  Jordani  dapiferi    )  ^-  °^  »-^mpo. 
Anno,  Anne :  de  Campo,  de  Heimborch,  de  Urethe, 

de  Volkmerrot. 
Antiochia:  Anthiocenus  patriarcha  Ysnardus, 


TTn  1 1  a  t ,  Falfchfpieler  vor  dem  Vemedinge  1319:493'». 
.    Antonius  Cena-,  Chenadienfis  epifcopus. 

iitwerpen  435"'. 
telnfiedt,  Apelder-,  Appelderftede,  Kr.  Wolfen- 
Mtiel,  in';  Zehnt  233'. 
Apelder-,  Appelderftede, 
Thedericus,  Canonicus  zu  St.  Cyriaci,  1225:26'; 
Albertus,  1274: 1 19-^. 
penburg,  Großapenburg,  Kr.  Salzwedel.) 
t   deAbbenborch:  Johannes,  Rathmann  in  Lübeck, 

1^1310:354"' 

IIBetey,  Albertus,  Bürger  zu  Goslar  1316:448'^ 

"^^ othecarius/.  Abbeteker. 

KU e n  f  i s  [epifc]  /.  Aachen. 
becke,  Hannes,  am  Nickelnkulke  (1320):  508". 
boro,  Prov.  Novara:  Petrus  Arborenfis  archie- 
)ifc.  1288.89:163"'  i64'7. 
•  archimonetarii/.  Muntaries. 
de  area/.  van  der  wort, 
de  a  r  e  n  a  /.  vam  Sande. 
/lrgo5.NycolausArgolicenus  epifc.  1319:488'^. 
Aries/.  Bock. 
.  Ariftotiles  356''. 
A rn 0 1  d  i ,  Roland us,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1253: 

6l'5. 

A  rn 0 1  d  u s  (de  Guftede ?),  Canonicus  zu  St.  Cyriaci 

1249 — 98: 527  140''  21 1". 
Arnoldus,  Canonicus  zu  Glasgow,  1282:  14?^'. 
Arnold  US,  Domdekan  zu  Hildesheim,  1284.88: 

15  p'  160'". 
-Arnoldus,  Abt  zu  Riddagshaufen,  1225.26:25^9 

IfTr  n  0 1  d  u  s ,  Propft  zu  Steterburg,  1312:389''. 
I  Arnoldus,  -nold,-nolt:  de  Alvelde,  van  Bettenum, 
Blidelevent,  de  Dorftat,  de  Calve,  Kannenghetere, 
de  Kniftede,  de  korsnewerchte,  Krevet,  Lange, 
Margarethen,  Mathie,  Orem,  van  Peyna,  van  deme 
Ryne,  de  Scerenbike,  de  Szillinge,  de  Veltem. 

A r n u a  11  s,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1158:7'''. 

(Artlenburg  a.  d.  Elbe.) 

de  Erteneborg,Wernerus,m//amWg  12 58:82^'. 

Asbike  Esbeck. 

Afchwin,  -wen:  von  Lüttere,  van  Oldendorpe,  de 

Saldere,  vanme  Stenberge. 
/A/pen/tedt,  Kr.  Halberftadt.) 

deAfpenftede,  Bernardus,  Canonicus  zu  St  Bo- 
nifacii  in  Halberftadt,  1 3  20: 526'^. 

Affe  bürg,  Adeborch,  auf  der  Affe,  füdöftlich  von 
Wolfenbüttel,  den  Räthen  der  vorderen  drei  Weich- 
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bilde  verpfändet,  511''. 
de  Affe  bore  h,  -borh,  burch, -burech,  de  Wolfer-, 
Wolfle-,  Wulfer-,  Wulfle-,  Wlfer-,  Wlfle-,  Wlver- 
butle,  de  Peine,  de  Hindeneborch, 
Affeburger  Hof  am  Redingethore  im  Hagen :  Braun- 

fchweig  XII,  i; 
die  V.  Wolfenbüttel  1267:96'"; 
fratresdeA.,avunculi  Gerhardi  fenioris,  comitis 
de  Halremunt,  1301:246'; 
'■  Ekbertus  de  W.,  Dienftmann  König  Ottos,  1 204: 

15'; 
^  Guncelinus  de  W.,  de  P.,  deffen  Bruder,  Reichs- 
truchfefi,  1204—54:  15''  18''  19"-  ^'^  32"  3  3'-9 

67=7; 
'  Ecbertus,  feit  1250  fenior,  de  A.,  de  W.,  Gun- 
zelins  ^'^  Sohn,  Ritter,  (121 9) — 67 : 1  10,  II  1 9^7 
36''  44"  55' 95='; 

♦  Burchardus  de  W.,  Gunzelins '•''>  Sohn,  (1234) — 

61,  t  1282:32^5  56-6  78^7  79^-2.28  86^^  143'; 
'Guncelinus  junior  de  P.,  Gunzelins'-'^ Sohn, 
1253  :62''*. 

R^r.iinc       [  Gunzelins  '"'  Schwefterföhne 
Guncelinush-34)/.deOfterode; 

Burchards  ('♦'  Söhne  1 261 :  86",  bei  Namen  ^'''^^ 
''■  Burchardus,  Bur-,  Borgardus  de  A.,  de  W.,  Rit- 
ter, Marfchalk,  Rath  Herzog  Heinrichs,  1274 — 
1303: 1  ig-t  125'°  "-^^  1 37"'  142*- ^7  1459  14418 
1557"  172'-  180'^  255'°  2597  265=^ 
7  Ec-,  Egbertus,  1 263  junior,  de  A.,  de  W.,  Ritter, 
1263 — 1 303 :  I  18'  19*  ",  II  90''  125"  137'^ 
143'  144'?  1557  i57'5  180"  188-='  189'^- '8 
255'°  2597  265'^; 

*  Hermannusde  W.  1282 — 1303 :  143''  1557  180' 

255'°  265'''; 

'  Borchardus,  Burchards  ^'''  Sohn,  Domherr  zu 
Halberftadt,  1 3 1 6 :  44  3 ' ' ; 

'"  Borchardus  de  H.  et  A.,  Ekberts  W  Sohn,  Ritter, 
1309: 346'- '°; 

"'  Ec-,  Eghebertus,  Ecbrecht,  1297 — 1304  junior, 
Ekberts'-''''  Sohn,  Ritter,  1 297 — 1320: 207"  208 ' ' 
274""  284'  303^*3177  321"  357''  345^^346''° 
367"'  397^'  401='  407''  408^5  416'*  431^9 
451"  464'*  467"  476^  489^"^  492'  495"  497" 


499'7-^7  501 
'^Bertoldus 
"Borchardus 
'^Ecbertus 
'5  Wernerus 
""Johannes 


503^  527='^  536'; 


Burchards ':'°^  Söhne,  1309:346^ 
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AJJel — de,  van  Berbeke 


Ekberts  <">  Söhne,  1 309: 346^ 


'7  Borchardus,  Ekberts  '-' '^  Sohn,  Ritter,  1 309. 1 3 
346"  401^9  402'; 

'^  Bertrammus 

'9  Wernerus 

"Bertoldus 

^'•Guncelinus 

"■  Ecbertus  dictus  junior,  Ritter,  1 3 1 5 :  429'^; 

*!•  Luckardis,  Klofterfrau  in  Heiningen,  1 3 1 9 :  489' ' . 
Äff  et,  Asle,  Hohen-  und  Nord-A.,  Kr.  Wolfenbüttel: 

Liegenfchaft  apud  cymiterium  in  occidentali  parte 

ecclefie  Northasie  442'^;  Thidericus  Rykecen  de 

Nortasie. 
de  Asl  e,  Thidericus,  in  Burgdorf,  1 3 1 2 :  3975. 
de  Asle 

Olricus  t   j  .    ^     ^i^ß  ^^  1314:415". 

Thidericus  J  ■'  5  t  t  / 

de  A s  1  e,  Henric,  Gefen  Weftfals Schwiegerfohn,  1317: 

456'^-'t. 
de  Asle,  Eylard,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (i  320): 

514'«. 
A  ft  b  r  0  c ,  -broch,  Maftbruch. 
(Aftfeld,  Kr.  Gandersheim.) 
de  A  ft  V  e  1  d  e  in  der  Altftadt 


Wedego,  Rathmann,   1258 — 96:79''  96''  102'' 

1 12'°  1285  i84'5; 
Tilo,  deffen  Vater,  1296: 184' '; 
N.  N.  feine  Söhne  1 278 :  128' ; 
Sophie  zu  Steterburg  1 3 1 2  :  3895. 

Atleveshem,  Atleveffen,  -levefTe,  Atzum. 

Atta,  uxor  Hatheguardi  1031. 

Atzum,  Atleveshem, AtlevelTen, -levetTe, Kr. Wolfen- 
büttel, 1 17";  Zehnt  483^*;  Pfarreriohannes;  Ar- 
chidiakonen  L.  de  Scladem,  Borchardus. 

Auetor,  beatus,  venerandus  confelTor,  propitiusde- 
fenfor  civitatis,  21 3''  3685  369"  38P°384'^pa- 
tronus  capelle  fite  in  cimiterio  eccl.  f.  Martini 
383'';  ejus  dies,  feftum  213'^  ^7;  f.  Auctoris  et 
f.  Magni  ecclefia  in  Honrode. 

Aura,  Johannes,  1227:29^°. 

A  u  r  e  a  platea  Güldenftraße. 

Aurifaber/.  Goldfmet. 

Avacra  Oker. 

Avellino?:  Avelonenfiset Glavinicenfisepifc. Wal- 
debrunus  1286—89:156''  163'^  164'^ 

Avignon,  Aveniona,  -vinione,  461^  489^ 

Azo,  Bifchof  von  Caferta. 


B. 


B.  Vicedominus  des  Domftifts  Halberftadt  und  Archi- 

diakon  zu  Atzum  1249/  Burchardus. 
B.  Propft  des  Kreuzklofters  1288/  Bertoldus. 
(Baddeckenftedt,  Kr.  Marienburg.) 
V.  Baddeken-,  Battekenftede,  Diderik,  Tile, 

an  der  Hagenbrücke  (n.  1 3  20) :  509'  512  '^. 
Badersleben,  Badesleve,  Kr.  Ofchersleben,  21?. 
Bayern:  Heinricus  dux  Bawarie  atque  Saxonie, 

Bawarorum  etSaxonum  d.:  Braunfchweig  II,  1. 
B  a  1  d  e  n  f e  1  e  Bollenfen. 
Baldewini  filius  Henricus  1261 :86^5. 
Baldewinus,  Baldwinus,  Balduinus,  Propft,  feit 

1302  Dekan  zu  St  Blafien,  1293 — 1515:  1  18' 

19'-  ",  II  189"-  '^  192^5  203"  206t  207'  2o8'-  5 

2ii'9  250'  275''  335'^  356'7  383'  390^°  394" 

419'  420'  429^5  549!. 
Baldewinus,  Baldwinus,  Balduinus,  Thefaurar zu 

St  Blafien,  1285— 1 302: 154'?  158^^  i79"i  206'» 

207'*  241'°  549"^  552'^. 
Baldewinus,  Küfter  zu  St  Blafien ,  Pfarrer  zu  St  Ka- 

tharinen,  1290 — 1302:170^°  241 '9  253"  2585-^°. 
Baldewinus,  Subdiakon  und  Canonicus  zum  H. 

Kreuze  in  Hildesheim,  1274: 546'^. 
Baldewinus,  Pfarrer  zu  Volkmarode,  1 3  02  :  2  49^7. 


Baldewinus  frater,  filius  Jordani  dapiferi  /.  de 
Campe. 

Baldewinus,  Vogt, f.  de  Dalem. 

B  a  1  d  e  w  i  n ,  -winus,  Bai-,  Bald-,  Baldo-,Bald  uwinus, 
Balduinus,  Baldvinus,  Boldewin,  -wen,  -winus, 
Boy-,  Boidin,  -dinus:  de  Blankenborch,  de  Bort- 
velde,  de  Bruneswic,  de  Dalem,  filius  David,  Dru- 
febant,  de  Esbeke,  de  Harlingebereche,  de  Hertes- 
berche,  Calwart,  de  Campe,  de  cramere,  Pafcari- 
us,  de  Runinge,  de  Scepenftede,  Scherer,  vanme 
Stenberge,  de  Veltem,  de  Volcmerodhe,  de  Walle, 
de  Wenden. 

B  a  1  k  e ,  Ghereke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (n.  1 3  20) : 
516". 

Balfack,  Ludeke,  1303 :238". 

Balterammus  im  Hagen  (1239):  35^9. 

van  dem  b  a  n  e ,  Kopeke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

i?2o):5'4'- 
Barbecke,  Berbeke,  Kr.  Wolfenbüttel:  Henricus 

Bertoldi  de  B. 

von  Berbeke,  Deneke,  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) : 
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de,  van  Berbeke,  Diderick,  Thilo,  in  der  Neuftadt 

(n.  13 20):  509^5  512'^. 


von  Berbeke — de  beckere 
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pon  Berbeke,  Heneke,  Mühlknappe  in  der  Neuftadt 

[n.  I320):5i5'8. 
|e  Berbeke,  Johan,  fororius  Wetebornen,  in  der 

Alt/tadt{i}o6):2<)<)". 
larby,  Kr.  Kalbe.) 
[e  Barboy,  Barbuge,  Grafen 

Hermannus^  ,,,,., oq, 6. 

Waltherus  )  '5'2-389    . 

Waltherus,  Canonicus  zu  Halberftadt  1 5 1 6 :  443  ■''. 

ard  fartor  1 5 19: 492''«. 

ard  e,  Coneke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1 320): 

514". 

ardowiek,  Landkr.  Lüneburg:  Dekan  und  Kapitel 

des  Stifts  1 5 1 3 :  408"'. 

arem  Barum. 

arenwinkel,  Kr.  Ofterholz.) 
ie  Berwinkele 

Gunzelinus,  Notar  Bifchof  Heinrichs  von  Hildes- 
heim, 1315 :436='; 

Guncelinus,  Ritter,  1 5 18 :  47 17. 

arfelde,  Kr.  Gronau.) 
!e  Bervelte,  Gevehardus,  1262 :88''. 

a r mft edt  in  Holftein ?) 
e  Barmen ftede,  Henricus,  Ritter,  1254:  69''. 

arnftorf,  Bernftorpe,  Kr.  Wolfenbüttel,  Kr.  Gif 

hörn?  531 ". 
(Bars)  Perca,  Henricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 

1281 :  140'». 

arfingfia  ufe  n ,  Berciggehufen,  Klafter  am  Deifter, 

Landkr.  Linden,  409 '^ 
'Barskamp,  Kr.  Bleckede.) 
de  Berscampe,  Henricus,  1308: 337^'. 
Barth,  Henricus,  in  der  Altftadt  1319:470'. 
(Barterode,  Kr.  Uslar?) 

van  Bertolderode,  Bode,  Neubürger  in  der  Neu- 
ftadt (n.  1 320):  512't. 
(Bartensieben,  Groß-  und  Klein  B.,  Kr.  Neuhal- 

densleben.) 
de,  von  Bertensleve 

Guntherus  1239: 36''; 

RGuntherus,  her  Ghunther,  Ritter,  1317.19:464=5 
489=^. 
lartoldus/.  Bertoldus. 
Bartholomei  capella :  Braunfchweig XVII,  i ;  bi 
f.  Bartholomeufe:  Br.  vill,  4. 
e  fancto  Bartholomeo,  Johannes  facerdos,  dic- 
tus  de  f.  B.,  1312: 387t. 
Bartholomeus,  Bifchof  von  Amelia. 
Bartholomeus,  Bifchof  von  Gaeta. 
Bartholomeus:  van  der  molen,  ftenwerchte. 


i 


Barum,  Barem,  Kr.  Wolfenbüttel:  Stockem  apud 

B.  85^ 
de,  van  Barem 

'  dhe  here  \  ri-^m^-  neu- 

^Elizabeth,  deffen  Schwefter]  ^'^^U-  i75    . 
'Theodericus, /?/Vter,  1251—96:86'°  196'^  543'; 
■t  Thidericus  dictus  Hake  1293 :  188''. 
5  Olricus, /?/?ter  \       .      .„/-wf 

6-  Mechtildis,  deffen  Mutter,  |  '  200 .  1 90      , 
de,  van  Barem,  -rum,  Bürger, 

"^""^"^  '  1261.72:  86=4  f.  n4'5f-; 


-■  Henricus,  deffen  Sohn  \ 

'Johannes,  1261.86:86^5  156'; 

^■N.  deffen  Fr.,  1286:1564; 

5  her  Jan  in  der  Altftadt  1310:350-9  351'; 

^-  A^.  A^.  deffen  Fr.  und  Kinder,  1310:351'; 

7fufter  Kine  (i  320):  51 1^. 
(Bafedow,  Mecklenburg,  Amtsger.  Malchin.) 
B  0  f  e  d  0  w ,  Hermannus,  vor  dem  Vemedinge  1319: 

492"- 

B  a  f  i  1  i  u  s ,  Erzbifchof  von  Jerufalem. 

B  a  f  i  1  i  u  s ,  Schwefterfohn  Truchfeß  Gunzelins  v.  Wol- 
fenbüttel, (1234)/.  de  Ofterode. 

Bafilius  fchomeker. 

Beata,  Klofterfrau  zu  Steterburg,  1280: 1 57"^. 

Beatrix,  Priorin  zu  Lamfpringe,  1253:62". 

Beceke  Steynhus. 

der  becghinen,  Claus,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
(n.  1320):  512''. 

Beckendorf,  Kr.  Ofchersleben :  Wald  zwifchen  B. 
und  Eggenftedt  i,<j-]T . 

Beckenwerte,  -werten,  -werchten  ftrate :  Braun- 
fchweig VIII,  5. 

Beckere,  Heneke,  Fifcher,  in  der  Neuftadt  [n. 
i32o):379'8"; 

Beckere,  Ludolf, /n  der  Neuftadt  [n.  1320):  512  =  '. 

Beckere,  Thile,  am  Nickelnkulke,  [n.  1 3 20) :  508='. 

(Beckere)  Piftor,  Heydeko,  Provifor  zu  St.  Magni, 
1313 1408^  '*. 

(Beckere)  Piftor,  Ludegherus,  von  Uehrde  (1306): 
2998. 

de  bekkere, 
Albrecht  1 

AlheydvanOIdendorpe./fWfFrauli  3 17 :  454 
Herman,/«'«  Sohn  erfter  Ehe       1 

de  beckere, 

Herman  f  ] 

vrowe  Alheyd,/«/2e  Witwe,  I  in  der  Altftadt 

Henrec  Blivotes  Frau        11291:176". 
N.  N.  beider  Kinder  I 


II  ff. 
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in  der  Altßadt  1320: 606' 


1317:4565'. 


(de  beckere)  piftor,  Bernardus,  vor  der  Kurzen 

Brücke,  1 305.(1 306);  271 "  300". 
(de  beckere)  piftorHermannus, /. c/. ^///?d^/(i3o6): 

300'^ 
(de  beckere)  piftor,  Tileko,  in  der  Altßadt  verfefiet 

(1306):  300^^ 
de  beckere 

Reyneke, 

Grete  feine  Scfiwe/ter 

Knnes)^^^^«^^^- 
de  bekerere, 

Henrik 

N.  feine  Frau 

Ludeman,  fein  Sohn      ] 
Beckum,  Bekem,  Kr.  Peine,  205'°. 
de  bederfche,  Hanna,  am  Fallersleberthore  1310: 

3521 
Beddingen,  Beddinghe, Kr.Wolfenbüttel,  '^y  lOO'» 

1 15'9  178^8  245"»  251''  30 H''  5 52 '7;  Kirche  53^*; 

Patronat,  Sedelhof,  118'^  120^ 
de  Beddinghe 

Echelinghus  1302.3:248"  265*; 

lofhia,  feine  Frau   \  ^5^'. 

Henricus,  fem  Sohn  I     '   -' 
B  e  d  d  i  n  g  e ,  Falfchfpieier  vor  dem  Vemedinge,  1 3 1 4 : 

421^". 
Begerftede,  -ftide  Beierftedt. 
Behndorf,  Bendhorpe,  Kr.  Neuhaldensleben,  184". 
(Beichlingen,  Regbz.Merfeburg,Kr.  Eckartsberga.) 
de  Bichelinge,  Fridericus  comes,  1274: 1 18'^. 
Beierftedt,  Begerftede,  -ftide,  Beiier-,  Beyerftede, 

Beygerftedde,  Kr.  Helmftedt,  3"  10'  1 3't  20'*  62^ 

154^9  566"  449'''  459^'';  Meier  des  Cyriacusftiftes 

450';  Pfarrer  Borchardus  dictus  de  B.  facerdos; 

Kirchhof  4097. 
Beygerftede,  frater  Mathie  in  der  Altßadt,  1 3 1 1 : 

359"; 
de  Beyer-,  Beygerftede, 

Hermen  in  der  Altßadt  verfefiet  (i  3 1 4) :  300' ' ; 

Ludeman,  in  der  Altftadt  1310:351^. 
Bein  um,  Benem,  Kr.  Goslar,  81^'. 
de,  van  Benem 

Henricus,  in  der  Altftadt,  1292 — 96:  184"; 

Ghermod\  Schweftern,  an  der  Echternßrafie,  1 3 1 7 : 

Ghefe      J  456". 

de  Bek,  Henricus,  fagittarius,  in  der  Altftadt  verfeftet 

(i  320):  300'°. 
de  Beke,  Henricus  zu  Brügge,  1309:348". 
bi  deme  beke,  Ludegherus,  zu  Rocklum{\  3  20):  301 '. 


Bekem  Beckum. 

Bele:  van  Alvelde,  Boneken,  midden  dem  dorpe, 
Elyafes,  van  Ganderfem,  Gertrudis,  de  Hone,  van 
deme  hus,  dhes  Refen,  des  Saleghen,  Stapeies,  van 
Suntylien,  van  Valberghe,  van  Wadelsvort. 

Beieke  hern  Karies. 

Bele  n  ,Herman,  Neubürger  i.  d.  Neuft.(n.  1 3  20):  5 1 2  "■. 

Belonvilonenfis  ecclefie  f.  Johannis  baptifte 
epifcopus,  frater  Hermannus,  Weihbifchof  zu  Hai- 
berßadt  1313 :404". 

Bendarz  civis  1 158:6^'. 

Bendhorpe  Behndorf. 

Benedicta  de  Solinge. 

Benedictus 
Thidtncus  auf  dem  Damme  \ 

Hilleko,  deffen  Tochter  zu  Dorftadt )  '  302 :  234  . 

Benedictus:  Knokenhowere,  de  Welede. 

Benem,  Beinum. 

Bennestorp,  -thorp  Benftorf. 

Benninghe,  Bennig,  domus  in  falina,/.  Lüneburg. 

B  e  n  n  0  zu  Timmerlah,  1158:55°. 

Benfto  rf.  Kr.  Hameln  ?  Bensdorf  Kr.  Jerichow?  Ben- 
nestorp, -thorp :  Vogtei  über  die  dortigen  Güter  des 
Cyriacusftiftes  26'5-  ?o. 

(Benzingerode,  Kr.  Blankenburg.) 

de  Benzingerode,  Conradus,  Canonicus  zu  St 
Bonifacii  in  Halberftadt,  1320:526''. 

Berardus,  Bifchof  von  Fuligno,  1292. 

B  e  r  b  e  k  e  Barbecke. 

Berberghe  Bierbergen . 

Berchem  Berkum. 

Berchmole/.  Salzdahlum. 

Berciggehufen  Barfinghaufen. 

Bere  de  beckenflegere,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (n. 
i52o):5i4"t. 

Berel,  Klein- B.,  Lutteken  Berle,  Kr.  Wolfenbüttel, 
442 -^ 

(vam  Berge)  de  Monte 

Thidericus  1230: 3 1'°; 

Thidericus     1  n„  / .       , 

Ghevehardusr'^'^'"' '^96:2047. 

(vam  Berge)  de  Monte 
Johannes  im  Hagen  \  1320: 

Alheydis  de  Wedelsbütle,  deffen  Frau  j  506^5  « 

de  Berghe,  Johannes  zu  Hamburg,  1286: 1 57". 

Bergen  op  Zoom  43  5'^ 

Berckenfelde  Birkenfelde. 

Berklingen,  Berclinge,-lingh,-ligh,  Berch-,  Berck- 


linge.  Kr.  Wolfenbüttel, 
183^5  233''  4807  481E 


13^ 

.  26 


20^8   92"    ^7   94 

537' 


14.  M 
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de  Berclinge 
Bernardus  de  familia  Baldewini  advocati  (1218): 

e  Berclinge 
Henricus,  Dien/tmann  Pfalzgraf  Heinrichs,  1219: 

537^ 
Henricus  1265 :  94"'; 

Henricus 


Thetmarus 


Brüder,  131 1  •.}6^^°  366' 


2. 18. 


deren  Erben 


zu  Twelken, 
1320:524'°  f  ; 


I 520: 524'^ 


Mechtildis,  deren  Schwefter  \  ,,,,  .,/-,£ 22  f 

N.  ihre  Mutter  j  1311 -305      • 

van  Berclinge,  Hillebrant,  in  der  Neuftadt  (1320): 

5129. 
e  Berklinge 

Thidericus  f 

Wolborch.Wolburgis,  deffen  Witwe 

Johannes     ) 

Hermannus [ 
,  Bertoldus  1 
I  Mechtildis    J 

Johannes  1 

Alheydis,  deffen  Schwefter,      \ 
Frau  Johanns  v.  Hondelage  J 
Berkum,  Berchem,  Kr.  Peine,  4*  5^ 
B  e  r  1  e  Berel. 
Bernardi,  Hermannus,  Rathmann  in  der  Altftadt, 

1519.20:492'*  530'. 
Bernardus,  ß//cAo/ von  Vicenza,  I286:i56't. 

ernardus,  Pfarrer  zu  St  Ulrici,  1287.98:  i6o'7 

211". 

ernardus,  Domfcholaßer  in  Hildesheim,  1284.88: 

151''  160'°. 
Bernardus,  Canonicus  zu  Hildesheim,  Archidiaco- 

nus  in  Braunfchweig,  1305.12:  293^5  386''. 
Bernardus,  Priefter  in  Salzwedel,  1295:1 94^4 " . 
Bernardus,  Propft  zu  Steterburg,  1 240 : 3 7 '*. 
Bernardus,  Kaplan  zu  Steterburg,  1302:552^^. 
Bernhardus,  Fürft  von  Anhalt. 
Bernardus,  Graf  von  Wölpe. 
Bernardus,  Rathmann  und  Vogt  in  der  Altftadt, 

1274: 1 18''. 
Be  r  n  a  rd  u  s  m  i^er  Altenwik,  1 240 :  1  9. 
Bernardus,  -hardus:  Aleken,  de  Afpenftede,  de 

beckere,  de  Berclinge,  de  Dornten,  de  Dorftat, 

Drufebant,  vam  Hagen,  de  Hedebere,  Hillenfal- 

den,  de  Horneburch,  de  Horftmaria,  Kaie,  de  Mey- 

nerrem,Papeftorp,  de  Pattenhufen,  de  Peina,Scho- 

meker,  vanme  Slaghe,  Teigelere,  Wedekindi. 
Bernd,  Berend,  Berrend :  de  burmefter,  Drufebant, 

Kaie,  Manften,  van  Meynerfem,  hern  Wedekindes. 

DIPLOM,  BRVNSWIC. 


Berneke  Bolte. 

(Bennigerod,  Benigeroth,  Wüftung  bei  Goslar.) 

von  Bernigherode,  Berningerodhe, 

her  Henric  1272:  114'; 

her  Henric,  Propft  des  Kreuzklofters,  1310: 352^'*. 
B  e  r n  ft  e  n  vor  der  Hagenbrücke  (1320):  508^7. 
Bernftorpe  Barnftorf. 
Berrendes  wedewe  («.  1320):  5 14^. 
Berscampe  Barscamp. 
Berßel,  Bersle,  Kr.  Halberftadt,  i8"-  '7. 
Berta,  -te,  -the:  van  Kidenbruke,  van  der  Linden, 

de  Redhen,  de  Rotdorpe,  van  Sekere,  van  Urdhe, 

de  Wendhen,  Wireten. 
Bertolderode  Barterode? 
B  e  r 1 0 1  d  i ,  Johannes,  aus  Helmftedt  1 304  /.  de  Hel- 

menftat. 
Bertoldi,  Johannes,  Rathmann  in  Lüneburg,  1295. 

98:  194'9   "  2I2'9-^7. 

Bertoldi,  Henricus,  zu  Barbecke  (1320):  301*. 
Bertoldus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Notar  Herzog 

Albrechts,  1293/  de  Honlage. 
Bartholdus,  Bertoldus,  Kaplan  zu  St Kathari- 

nen  (i25o):2i8^*  551*. 
Bertoldus,  Dekan  zu  St  Cyriaci,  13 12: 387 '9  392'. 
Bertoldus,  Propft  des  Kreuzklofters,  1269 — 88: 

10750  1 1  p-t  145"  149*  150t  161'°  '^ 
Bertoldus,  -tholdus,  Propft  zu  Dorftadt,  1249.52: 

50''  57'7  585. 
Bertoldus,  Laienbruder  zu  Dorftadt,  1252:58*. 
Bertoldus,  Scholafter  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

(i274):546'^ 
Bertoldus,  Deutfchordenskomtur  zu  Langein  ,1263: 

907. 
Bertoldus,  Burgmann  der  Edeln  v. Dorftadt,  1 3 04 : 

279^7. 

■Bertoldus,  Notar  Herzog  Heinrichs,  1144:536*. 

Bartoldus,  Vogt  1240:]  9. 

Bertoldus,  Rathsnotarin  Br.,  1252—58:58*61" 
66^4  78^5. 

Bertold  US . . .  in  der  Neuftadt  [n.  1 300):  239't. 

Bartoldus  laicus,  1240:37^'. 

Bertolt,  hern  Brandes  knecht  van  Lindedhe  («. 
1268):  100''. 

Bartold,  Peter,  Bote  von  Riga  beim  Fürften  von 
Smolensk,  1284: 151''. 

Bertoldus,  Bauer  zu  Broitzen  (1234):  32^7. 

Bertoldus,  -told, -tolt,  -tholdus,  Bartoldus :  van  Al- 
geresbuttelle,  de  Alvelde,  de  AfTeborch,  de  Berc- 
linge, de  Brothfieni,  Bulfing,  de  Cimmenftede,  de 
Daldorpe,  de  Dampme,  de  Dorftat,  Dünz,  de 
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Equorde,  van  Garfelbutle,  de  Godenftede,  de  Got- 
lande,  de  Gowifche,  bi  dheme  graven,  Grube,  Ha- 
mele,  de  Hamelen,  de  Helmeftede,  de  Hindene- 
borch,  de  Holle,  Holtec,  de  Honlage,  van  Hono- 
were,  Kaie,  de  Cletlinge,  de  Clettenberg,  Kochen- 
mule,  des  korsnewerchten,  Kofze,  Kote,  Gramere, 
Lange,  de  Lendhorpe,  de  LeverlTum,  de  Lochtene, 
de  Lubeke,  de  Mandere,  van  Ovesvelde,  de  Peina, 
Pil,  de  Pole,  Prentelere,  de  Rotdorpe,  de  Rotne, 
Scrader,  de  Senftede,  Smet,  van  Solfchen,  Strik, 
de  Thithe,  de  Veltem,  Viltere,  Wedekindi,  de 
WendelTem,  deWerningerode,  deWetelemeftede, 
Wivelghing,  van  Woltwifche,  Worft. 

B  e  r  t  r  a  d  i  s ,  Magd  Propft  Johanns  im  Kreuzklo/ter, 
1512:390'°. 

B  e  r  t  r  a  d  i  s,  -da :  de  Alvelde,  Holtnickeres,  de  Kiden- 
brucke,  upme  Stenweghe. 

Bertrammus,  Abt  von  Riddagshaufen ,  1 1 90 : 9 ^7. 

Bertrammus,  Prior  in  Sittichenbach,  1314:419=^ 
420'^. 

Bertrammus  fenior  !  Z.  de  Werle 

Bertrammus,  Vogt  von  Göttingen,  ]■'' 

Bertrammus,  -ramus,  -ram,  -erammus,  -eram :  de 
AlTeborch,  de  Blankenborch,  de  Bodenrode,  de 
Borchwede,  de  Dammone,  de  Campis,  Kofze,  de 
Legede,  de  Luttenem,  de  Nienftede,  van  Peyne, 
Schirfot,  Stake,  de  Stendale,  de  Tfampeleve,  de 
Velftede,  de  Veltem,  Wedekindi,  de  Werie. 

Bervelte  Barfelde. 

B  e  r  w  i  n  k  e  1  Barenmnkel. 

B  e  Te  k  e  von  Lüttere. 

Betekenrodhe  Bettenrode? 

Beteco,  -ke,  Betheco,  -ko:  van  Alvelde,  de  Graf- 
horft,  Mertenes,  Mule,  de  Rotdorpe,  Scildere,  fco- 
lemeker,  de  Sodherem,  van  Tzampleve. 

Betemannus  de  Werle. 

(Bethein,  Kr.  Marienburg.) 

van  Betenem,  Bettenum, 

Arnolt,  Neubürger  in  der  Neu/tadt  {n.  1 3  20) :  5 1 2  " ; 

Röle      I  '"  ^^'^  Neu/tadt  {n.  1 3 20):  5 1 5  '*. 

Bethlehem,  Bethleem,  165  =  ' ;  frater  Hugo  ordinis 
predicatorum,  Bethleemitanenfis  eccl.  epifc.  1 289 : 
165". 

(Bettmar,  Betmere,  Kr.  Braunfchweig?  Kr.  Marien- 
bürg?) 

van  Betmere 

vor  Grete  )  .      , 

N.  ihr  Sohn,  Barfüßer]  '3":5ö3  '  • 

Betten  in  Gent 


Si-,  Symon,  herSimoen,  1291  —  1 307:174"'  210^ 

316"; 
Willelmus,  her  Willem,  deffen  Bruder,  1 298. 1 307  : 

2109   12   3i6'4; 

Jordanis,  desgl.  1 298 : 2 1 0''. 
Betten,  Hennig,  in  der  Altftadt  1 520: 506^ 
Bettenrode,  Betekenrodhe,  Kr.  Göttingen?  316^ 
Bettenum  Bethein. 

Betzinghe,  Bedzingherodhe  Marienrode. 

B  i  c  h  e  1  i  n  g  e  Beichlingen. 

Bicke motz  im  Hagen  (i 300):  227-^. 

Bienrode,  Iban-,  Ibenroth,  Byen-,  Bigenrode, 

Braunfchweig,  1031  zu  St  Magni  eingepfarrt, 

(i6'7)  375'';  Kirche  539";  Patronat  3757;  Pfarr 

Weilandus. 

Bierbergen,  Berberghe,  Kr.  Peine,  31 1'. 

de,  van  Berberge,  -ghe 

Henricus  (1296):  201^9; 

vor  Ghefe  1 1 , 1/    .■>('  ■>, 

fufter  Ghefe,  deren  Bruderstochter] '  3 1 0  •  420  , 
Henning,  Heynnig  in  der  Neuftadt  (1320):  509=' 
5l2^^ 
Biewende,  Biwende,  -wendhe,  -wenden,  -winde, 
-venden,  Bywende,  Groß- oder  Klein- B.,  Kr.  Wolfen- 
büttel,'^o^'^f^o'^'*  ICD''  136''"'  '°;  ZfÄn?300';  Kir- 
che 55"  '9 897-  't; Wefterbiwende, -bywende,Crq;S- 
B.  83^8  393'5  405-7  422»  55  p',  Öfter-,  Ofterften-, 
orientaIisvillaB.,Ofterbivenden,-bywendhe,/(7«n- 
ß.282^5283'  '4^° 284'7;Ze/!n/2o6"  '5290^7291^9. 
de  Bi-,  Bywende,  Biwinde,  Edle, 

'  Haoldusmiles,/?/tor//a//,  1 204.(36):!  5*  5409  =\ 
^\{t\mo\&\is,  deffen  Sohn,  1239—63:36'*  55'^  •  = 

56'°  "  89''  5409; 
'  Helmoldus,W^/moW.s(='SoÄ«,i2  50.59:55=*83''; 
-t  Liudolfus,  desgl.  1 2 50 : 5 5=^; 
5  Gunzelinus,  desgl.  1250.59: 55=9  83=*. 
de,  van  Biwende 

'  Marquardus  | 

'  Thidericus,  deffen  Sohn,  Deutfeh-  \  1 263 :  90''* ; 

Ordensritter  zu  Langein  1 

'Conradusmiles,  her  Conrad  (1268),]    ,qo2:i 

I136"  '°  ■ 


1280 
■t  her  Conrad, deffen  Sohn(  1 268).  1 280) 

6 


dom.  Conradus  albus  -^ 

Conradus 

Rodolfus 

Waltherus 

Ludolfus 

Adelheydis 

Gertrudis 


deffen  Kinder 


1280:  136'' 


van  Biwende — Boc 


56} 


551  = 


:5i3^ 


ihre  Kinder,  1 307  :  309"  f  '° ' 


V 


i 


Conradus,  Knappe,  1313: 402 ' 
an  Bi-,  By wende 

WxA^kmd,  Bürger  Inoo- 

N.  deffen  Bruder  zu  Biewende]    ^ 

Conrad  in  der  Altenwik  1 3 1 o :  3 5 1'?. 

i  k  e  n  ft  e  n ,  /'«  ^^r  Neußadt  verfeftet  (n.  1 3  20) 

i  1  in  der  Altßadt  1 303 :  2 36^ ; 

de  Bilfche  1307: 309'? ; 

Henrec 

Ludelef 

Sophia 

Odilege,  Odilia 

A^.  Frau  Eggelings 
V.  Effenrode, 

nie,  Bilna,  Nebenfluß  der  Elbe,  7''. 
(Birkenfelde ,  Kr.  Heiligenftadt.) 
deBerckenfelde,  Widekindus, Ritter,  1 307 : 3 2 1 9. 

i  f c  0  p  e  s-,  Byfcopes-,  Bifcovestorp,  Bidendorp  (vil- 

la  quondam  B.  1318)  in  der  Feldmark  des  Dorfes 

Gevensleben beiJerxheim  4 1 3 'i  ' '  4 1 4't- ' '  486 '" 487t ; 

Bisdorf,  Kr.  Gif  hörn  ?  422'  521'^. 
de  Bifchopestorp,  Burchardus,  bürg.  1240: 387. 
van  Biffcopigedorp,  Heynnig,  in  der  Neußadt 

verfeftet  {n.  1 3  20) :  5 1 3 ' '. 
Biwende,  -winde,  -vende,  Biewende. 
Blackney,  Blankeneye,  England,  Norfolk,  1437. 
(Blankenburg  a.  Harze.) 
de  Blankenborch,  Grafen, 

Sifridus  1222: 22 '5; 

Henricus,  Rath  Herzog  Heinrichs,  1 280. 1312:137'^ 

389". 

e  Blankenborch/.  de  Campe. 

Blankeneye  Blackney. 

Blatt ram  burgenfis,  1216:19". 

Blatwinus  1  ^         .  .       a  di  r  /      .,,0 

Blatwinus)  Canonici  zu  St  Blaßen,  1216:19'°. 

Blawe 
Ludolfus  1258:78'°; 

Ludolfus  I  1 309 : 

Margaretha,  deffen  Tochter  zu  Steterburgj^^y^^-  ^7. 
Bleckenßedt,  Bleken-,  Blikkenftede,  Kr.  Wolfen- 
büttel, 338'°  377='-^  546'';  Pfarrer  Hoygerus. 
de,  van  B 1  e  k  e  n  ft  e  d  e  in  der  Altßadt 

'  Meynerus,  Meineko,  Meyneco,  her  Meyneke, 
Rathmann,iib<r — (n.89):94=7 1 187 1 53'?  167''; 
^•iV.  N.  deffen  zwei  Töchter  zu  Wienhaufen  [n. 

1289):  167'«; 
'Thidericus,  Rathmann,  1274: 1 187; 
■•Johannes, /?a?/jmann,  1302 — 14:23479  236'»  " 
2377411'°; 


Dietrichs  ^'^'^  Kinder  1302:248'°'-; 


'  Aleke  im  Kreuzkloßer  \  deffen  Schweftern, 

*  Grete  zu  St  Leonhard  ]      1314:411"; 

7  Henricus,  Heyno,  Heneke,  Dietrichs '-'^^  und  Her- 
manns'■'^'>  Bruder,  1301 — 15:234*  237!'  246^5 
253^  271't*'  275^'  297't  350'^  423'9''-; 

*  Eyleke,  deffen  Frau,  1310:350^^; 

9- N.  N.  feine  Schweftern  in  Wienhaufen  1305.15: 

2717  423'9; 

'°  E\izahet,feineSchwefter,  Jäh. Mathias  Frau,  1 306: 
297'°; 

"TV.  N.  feine  Kinder  1310:350^^; 

'=  Thidericus,  Tilo,  Thile,  Thileke,  Heinrichs  ^7> 
und  Hermanns '•'^^  Bruder,  Heinrich  Papendorfs 
Schwager,  1301--16:  238'  246"'  248'°  253=-=' 
2659  271t  275^^  297' ff- '°  298'"  3 77 '9 ff-  411" 

437'438'°'M39^ 
■'■iV.  Dietrichs '■'^^ Frau,  13 12  :  377"- =7; 

't- N.  feine  Tochter  1 306 :  297'-  ^ ; 
'5  Hermannus,  Heinrichs  ^'^^  und  Dietrichs '-'''^  Bru- 
der, 1306 — 16:293'''  297'' 298' 'f  3  77 '9^-4!  1'^ 

437"; 

'^  Ludemannus,  Ludeke,  1303:236'  "  2377; 

'T  Dietrich 

'^■Chriftian 

'9  Gertrud 

"  Almod 

'■Daniel  1318:4777. 
van  Bleken ftide,  Hannez,  in  der  Neußadt  verfeftet 

[n.  1320):  51 3'^ 
B 1  e c k e  r e,  Conradus, in  derNeuftadt{n. 1 298)  2 1 o'9. 
(Blexen,Kr.  Varel?) 
Blixnem,  -nen,  Blicsnem,  Henricus,  in  der  Altßadt 

1302. 7:235"» '•  238^7  3156. 12. 
Blidelevent 

Arnoldus  1292.1313 :  186^  398^5  ff.; 

Ludeke  \ 

Henricus  de  fcolre  \  Arnolds  Söhne,  1313 :  398'5ff , 

Roleke  J 

Blivot,  -vöt 

Henrec,  in  der  Altßadt  \ 

kWi&ydi, feine  Frau,  Hermanns  des  |(i29i):i76t'f ; 
Bäckers  Witwe  j 

Albrecht,  Albertus,  Rathmann  in  der  Neußadt,  1312. 
16:379''  388'°  441'°  "  445'^ 

Conradus  in  der  Neußadt  (1320):  509^7 ; 

Henning  in  der  Neußadt  [n.  1 3  20) :  5 1 4*4. 
Blixnem,  -nen,  Blicsnem  Blexen? 
Blome,  Tidericus,  1287: 159'! 
(Bock)  Aries,  Nicolaus  miles,  1245.58:1  10,  II82'9. 
Boc  vanme  Lowenftene. 

7.* 
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Bock — Boneke 


1320: 504^7(5- 


Bock,  de  Bocke, 

mZt feine  Witwe]  ^  ^^  ^''>^'  '  ^ '  5  ^  4^5' ; 

Johannes,  Hennig,  auf  der  Gördelingerftr.  1 3 1 0.20 : 
350"  504^^; 

k\\\tyA,  feine  Frau,  Witwe  Conrad 
Platemekeres 

N.  N.  deren  Kinder  erfter  Ehe 

N.  N.  Mennigs  und  ihre  Kinder 
(Bockeiscamp  Kr.  Celle.) 
de  Bokelscamp,  -campe 

Jordanis,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1291 :  178"; 

Deneke,  Rathmann  im  Hagen,  1 307 : 3 19'? ; 

Lemke  in  der  Neuftadt  (n.  1 300):  239'^ 
Bockenem,  Bokelem  villa.  Kr.  Marienburg,  54}"'- 
de,  van  Bokenem,  -num 

Conradus  civis  de  Br.  1 204 :  15''; 

Hermannus  in  der  Altftadt  1309 — 17: 339'-  380"° 

455^'; 
Alheyd,  deffen  Frau\ 
Herman  u«rf  1 3 17:455^5  "■. 

Heyfe,  ihre  Kinder   J 
Bodeker 

cfawes }  '"  '^"'  ^'""fi""^*  (n.  1 3  20) :  5 1 5 ". 
Bodhemer 

Heneke  | 

Henning  K1291):  i75'5f'. 

N.  ihre  Mutter   J 
(Bodenrode,  Kr.  Worbis.) 
de  Bodenrode,  Bertrammus,  1262:88''. 
deBodingerode,  Witwe  auf  der  Reichenftr.  (1320): 

507". 
B  0  d  e  n  f e  1  e  Bollenfen. 
Bodenftedt,  Bon-,  Bodenftede,  villa  Hildenfemenf. 

dioc,  Kr.  Braunfchweig,  i93'5  436^  533''  -^;  Al- 
bertus Vös  de  B. 
de,  van  Bon-,  Bodenftede 

Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 281  :  140"; 

Hermannus  (1 3 14):  300"; 

Thidericus  \  .     ,      .....    ,. 

Ghertrudis  feine  Frau,  Tochter     '"  ^^'  "^^^-^^^f 
Bertrammi  de  Luttenem,        J'3i4-4'5'    , 

Hermdin  auf  dem  Damme  1316:439'; 

Ludolfus  auf  dem  Radeklinte  (i  320):  509'*. 
(Bodenfteln  Kr.  Gandershelm.) 
de  Bodenften 

Conradus  \ 

N.  deffen  Frau,  Schwefter  Thiderici  [1239: 36"^*f-. 
de  Pifcina  I 


Bodingerode  Bodenrode ? 

Bodo,  -de:  de  Adeleveden,  van  Bertolderode,  de 
Blankenborch.deBorchtorpe,  van  Brokelde,  Kaie, 
de  Campe,  de  Leiforde,  de  Merdhorpe,  de  Saldere, 
de  Soltwedele,  tolnere,  de  vifchere,  de  Winnighe- 
ftede. 

Bohlweg,  Bollewech:  Braunfchweig  VIU,  6. 

de  Bollewege,  Stephanus, /.  Stephani. 

Böhmen:  Johannlter-Hochmeifter inB. ^ fc.  1 302: 2 5 3 ^, 

(Bolzenburg  an  der  Elbe.) 

de  Boiceneborg,  Otto,  Ritter,  1258:82'^ 

Bokelem,  Bokenem,  -num  Bockenem. 

Bokelscampe  Bockeiscamp. 

Boldenfcele  Bollenfen. 

Boldewinus/.  Baldewinus. 

(Bollenfen  Kr.  Uslar.) 

de  Boldenfcele,  Boden-,  Baldenfele,  Con- 
radus miles,  1227 — 58:  29"'  31'°  82 '7. 

Bollewech  Bohlweg. 

Bolte,  Bolten, 

Henning /n  der  Altftadt  1 305,  f  1 310  ff. :  270'  350^ 
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I  I   ff.    2f> 


400^    468'     504'' 


iV.  deffen  erfte  Frau  f  1305.10:  270^  3  5 1  '^ 
Hennings  Kinder  erfter  Ehe  1 3  04. 1 0 : 2  70'*  3  5 1 '  ^-  ^<'  "^ , 

bei  Namen 
Heneke,  Henricus,  1313  — 19:400'  424'  744911 

468'^  4694- <>; 
Berneke  131 3 — 19:400'  424'-7  468'  469*; 
Roleke,  1 3 1 0,  Mönch  zu  St  Aegldlen  1313:351' 

400'  '^ 

Ghefe      \ 

Winneke  ..,         , 

Aleke         ^"  Abbenrode  1315: 4244 ; 

Greteke   ] 

Grete,  Hennings  Witwe,  Tochter  Hennings  v.  llfedc. 
1305 — 20:270'  351"  469-*  504^; 

Johan,  Hannus   \  ihre  und  Hennings  Söhne,  1310 

Conrad,  ConekeJ  — 20: 351"-  ■'  469''  504^ 
(Boltesberg,  Wüftung  bei  Gadenftedt.) 
Bolthesberch/.  v.  Gadenftedt. 
B  0  m ,  Jan,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1 3  20) :  5 1 3 
B  0  m  ft  a  r  k ,  Wedeke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (1333 

514'«. 
Bonea  (^P) , Cyprianus,  Bonenfis  epifc.  1296:200- 

=  Ciprianus  Monenfis  epifc.  1292  :  180'^?  —  di. 

Lefung  beidemal  zweifellos. 
Boneke,  Böneke,  Boneken,  Boneco,  Boniko,  plur. 

Bonekene,  Bonecones,  Burgenfen  in  der  Altftadt, 
(Heinrici  ^ '  ~  '^  und  Heyno  '■''''  wahrfcheinlkh  zwei  oder  drei, 
die  (ich  nicht  auseinanderhalten  laffen.) 


Bonghart — Börßum 
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Henricus,  civis,  burgenfis  (i  240) — 1 269,t  1 299: 
}8'  39'  41'^  45'°  51'  53'*  54'7  66^'  78"  79"' 
80'  88'9  9P'  95'9  i07'9  217"*  5407; 

Heinricus,  Hermanns ^^' und  Dietrichs'^^^ Bruder, 
1245— 84:44'9  7i'*79''847  i5i'4  543»  5447 

547'; 
5  Heinricus,  Rathmann,  1245 — 54:45''  5  5'"* 

57^'-  2'  ör-t  679"; 
-♦  5  Henricus  et  iterum  Henricus,  bürg.,  1254:71'; 

H.  fenior  1264:91  "■; 
^  Heyno  1282: 148'^; 
i\\exmz.nn\xs,  Heinrichs'^''''  Bruder,  1242 — 53:41 "" 


44'"  56=  67='  71'-  '*  79' 


543'  544^ 


*  Thidericus,  Heinrichs''''^ Bruder,  Rathmann,  1245 

—85:44-9  506  i5i'4  547^ 
9  Conradus,  Konei<e,  1 3 1  i,f  1 3 1 3.18: 361'  403*^ 

4687; 
'°  her  Herman,  Priefter,  deffen  Bruder,  1 3 1 1 . 1 8 : 

361'  468"'-; 
"  Beleke  \  Konrads  ^'^'>  Schwe/tern  zu  Dor/tadt, 
'^  Rickele  )  1311:3615'-; 

Henricus,  Heneke,  Konrads '-'>'> Sohn,  1313.18: 


403^8  4687- 


I:'*- Eyhrdüs, Rathmann,  1 302 — 20:238'  259'°  297» 
:       302''  303^  304'7  3154  325^7  526''  540'>  341' 
I       3452  4. 18  j52'ä  363"^  412'^  418=7  420'  4277 
r       44324'  4444469'  470^  9480^^489=7491)  5304; 
■'  Elyzabet,  Bele,  Eähards  Frau,  1316.18:443=4 
469'; 
'^-  Alheydis,  feine  Nichte,  1 3 1 6 :  443 =5. 
0  n  g  h  a  r  t  //i  der  Alt/tadt       ] 
A'.  deffen  Frau  l  1 508: 329=". 

N.  feine  Tochter  zu  Dorftadt] 
onifacius  PapftiyiW),  1296 — f  1319:200=9  2294 
230'°  23i'7  232"^  499'-  =. 
Bonifacius  Bofonienfis  epifc. 
Bonifacius,  Bifchof  von  Parenti. 
B  0  n  f  a  k ,  Johannes,  vor  dem  Vemedinge  1 3 1 9 :  492=*. 
B  0  n  ft  e  d  e  Bodenftedt. 
Borchardus  clericus  (1283):  149=''. 
Burchardus,  Priefter  der  Marienkapelle  bei  St 

Aegidien  1273.74:117='  119=7. 
Borchardus,  Pfarrer  zu  Beierftedt,  1312:387'. 
Burchardus,  Laienbruder  zu  Dorftadt  (n.  1 309) : 
3414. 

Borchardus,  Propft  zu  St  Georgen  bei  Goslar, 

1308.16: 355='  448'4. 
lurchardus,  Dekan  des  Domftifts  Halberftadt, 
[121 1 :  i6'°. 


Bor-,  Burchardus,  Vicedominus  zu  Halberftadt  und 

Archidiaconus  zu  Atzum,  1244 — 69:42''  '°  52'? 

564  93"  io8'9. 
Burchardus,  Rector  der  Longinuskapelle  auf  dem 

Damme  bei  Wolfenbüttel,  1315:4327. 
Borchardus,  Burggraf  zu  Magdeburg,  1307: 3229. 
Borchardus,  Gra/ von  Mansfeld. 
Bor-,  Burchardi,  Grafen  von  Wohldenberg. 
Borchardus,  Lehnsherr  des  Zehnts  zu  Dornten, 

1278:  128''. 
Borchardus,  Vogt  zu  Lüchow,  1227:29='. 
B  0  r  c  h  g  a  r  d ,  Ey zen  knecht,  /«  t/f r  Neuftadt,  (1333): 

514". 
Borchardus,  -chart,  -chert,  -cherd,  -gardus,  -ghard, 

Burchardus,  -gardus,  -ghardus:  de  Ampleve,  de 

AlTeborch,  de  Beyerftede,  de  Bifchopestorp,  de 

Borchdorpe,  de  Bortvelde,  de  Dorftat,  van  Elve- 

dhe,  Galli,  de  Ganderfem,  de  Hindeneborch,  de 

Gramme,  de  Meinerfen,  van  Peyne,  de  Saldere, 

Scherpinges,  Setter,  de  fmeth,  deTzichte.de  Vrel- 

ftede,  van  Weide,  de  Wolferbutle. 
B  0  r  c  h  d  0  r  p ,  -torp,  Burgdorf. 
Borchftede,  IVald  bei  Volkmarode. 
Borchwede,  -wedele  Burgwedel. 
(Borgentreich  Kr.  Warburg.) 
Borgenrike  (Borgentrike)  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  5 137. 
Borghere 

Heynnig  in  der  Neuftadt  (1 320):  5 1 3''; 

Ludolfus  im  Hagen 

Margaretha,/«>!e  Frau,  Tochter  Be- 
nedicte,  der  Tochter  Johannis  de 
Solinge 

Borndreghere,  Hermannus,  i3i9:492'4. 
Borneman,  Ebeling,  in  der  Neuft.  (n.  1 320): 5107. 
Bornum,  Bornem,  -num,  bei  Königslutter,  256''  =" 

359"-  '4  425='  481*;  filius  cuftodis  de  B.  vor  dem 

Vemedinge  1314:421'  =  ;  Tiderick  Tzabelhen  van 

B.  Neubürger  in  der  Neuftadt. 
de  Bornem,  Bürneim, 

Johannes  Dienftmann  Pf alzgraf  Heinrichs,  1224.25: 
25'  264; 

Henricus  miles  1 2 5  3 :  544'' ; 

Johannes,  Templer,  1303:266=4. 
de  B  0  r  n  e  m,  Johannes,burgenris  ( 1 2  50).  59 : 5  3  '4  849. 
de  Bornem,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(n.  1320):  512'. 
Börßum,  Borsne,  Kr.  Wolfenbüttel,  357  2547  264'° 

540='  =7 ;  Pfalzgraf  Heinrichs  Erbe  zu  B.  2\  =8  28** 

35  =  ;  Patronat  22';  Mordmühle  bei  B.  127*  '•. 


1317:457' 
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de  Bo rsn e ,  Hermannus,  Vogtin  Br. 1 240.45 :1 9. lo. 
de  Borfum,  Everardus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 

1298:21p'. 
de  Borsne,  Henricus,  Laienbruder  zu  Dor/tadt,  1312: 

387'. 
de  Borfem,  Henricus  (i  306):  299". 
de  Borsne 

FredericusU^^^  665  ". 

Johannes     j  >    ?       ^ 

Bort/eld,  Bortvelde,  -velt,  Kr.  Braunfchweig,  3679 
397'5  398'  480'°;  Pfarrer  335^  Knus  van  B. 

de,  van  Bortvelde,  -velt,  -feit,  -felde,  -feldhe, 
Borthvelde, 
'  Ludolfus,  Dienftmann  König  Ottos  IV,  1204.23: 

^•Fredericus  1223 :  23^^; 

'  Ludolfus,  Ritter,  1 240— (58):  4' '°  44'^  7«'  79'* 
542'"  543"  544^ 

tGevehardus,  -chardus,  Ludolfs^^^  Bruder,  Ritter, 
Rath  Herzog  Albrechts  {knior?  der  Lange?)  1 240 
— 60  (1273?  f  1301?):!  10,  II  44'7  55'o62"t 
64t"t  66t  70"  74'7  85"  (115"  2439)  542't 

543"  544'; 
5  Theodericus,  Ritter,  1241 :  38*9; 
^■Wernerus  1249:52*; 
7- Henricus,  /?/«er,  (1250):  53'=; 
8-  N.  deffen  Sohn  1       Lehnsleute  des  Klo/ters 
9  Hermannus       |     Steterburg  {\2'jo):'^}"'T; 
'0  Ludolfus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 267 :  98't ; 
"  Gevehardus  junior  (Ritter?)  1273—91:115" 

146"  (177"); 
"•  Henricus, Ritter, Gebhards^' '^Sohn,  1 291 :  177'^; 
''■Ludolfus,  Ritter,  Sohn  weiland  Ritter  Gebhards 
des  Langen  '■^■\  feit  1 302  zum  Gebhardshagen 
1293— 1309:189'^  "  2438  2494  253^°  347'9 
't  Gevehardus,  deffen  Bruder,  Ritter,  1301  —  1 309 
2438  249t  253^°  314^'  347'°; 

'7- Henricus,  Knappe,  Blutsfreund  Frau  Gertrud 
Herbordis,  der  Tochter  Hartneid  Schlenkerdaus', 
1308.12:3354  398'; 

'*•  Ludolfus  zum  Lichtenberge,  1 3 1 3 :  404' ; 

''  Gevehardus  '^ 


"  Borchardus 
''Ludolfus 
'4  Baldewinus 


Brüder,  zum  Gebhardshagen, 
1 3 1 3 : 404= ; 


'j  V"i?°'^"M  Brüder,  zum  Gebhardshagen, 

=8  Ludolfus, /?//fer,  1314— I7:4i6'9  45p' 467'  ; 

=9  her  Ghevert,  Johanniterkomtur,  1318: 468'^ ; 

'°  Ludolphus  jun.  zum  Gebhardshagen,  Knappe, 
1 320: 528''. 
de  B  0  r  t  V  e  1  d  e  /Vi  i/f r  Altftadt 

Rodolfus,  Rolf,  Provifor  des  Marienfpitals{i2S})— 
1310:  149"  305^*  350'; 

A^.  deffen  Frau  1 3 1  o :  3  504  ' ; 

Gevehardus, /(?m  Sohn  (1283):  149''; 

Johannes  1313.18: 398"  480^9. 
van  Bortvelde  in  der  Neuftadt 

Sdekel^'"^"''«'''^"-'^''')-^'^'''  ■ 

Tile(/J.  1320):  515". 
B  0  f  e  d  0  w  Bafedow. 

de  B  0  z  e  f  c  h  e  /■«  cffr  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1 0^4. 
Bofevelt  vor  i^fm  Vemedinge  l3l9:493^ 
Bofonienfis  epifc.  Bonifacius  1288:  163".  , 

Boffo,  BolTe:  de  Ampleve,  Ekerman,  de  Gander-  \ 

fem,  Gherenrode,  Holtnicker,  van  Valeberghe. 
(Bot  hm  er  Kr.  Fallingboftel.) 
de,  van  B  0 1  h  m  e  r  e ,  Ludeco,  -ke  auf  der  Langen-   | 

ftraße  1 3  20.  (n.  1 3  20) :  509*"  51 4^4.  f 

cum  bove/.  OfTe. 
(Bovenden  Kr.  Göttingen.) 
de  Boventen,  -then 

Otto  und  fein  Vater  1 306 :  30 1'^; 

Henricus,  Ritter,  1 3 1 9 :  492'. 
Brabant:  Herzog  Johann  von  Lothringen,  Br.   \ 

und  Limburg. 
Bradere 

Conrad  US,  Falfchfpieler\vor  dem  Vemedinge 

iohännes, fein  Sohn,      )  1319:492'^  4934. 
Bran,  Johannes,  Diener  Herrn  Hannotus'  in  Gent 

(1296):  201'*. 
Brandenburg,  die  Mark,  88'^. 
von  Brandenburg,  Markgrafen 

Albrecht  1211:17''; 

Johannes  1227:  29'^; 

Waldemar  1312:389". 
ßra/id^n/'urg.- Henricus,  Brandeburg.  epiTc.i276:j 

B  r  a  n  d  e  b  0  r  c  h ,  /«  t^^r  Neuftadt  verfeftet  [n.  1320):! 
5154. 

Brandes,  Brant:  de  Lindede,  van  Oldendorpe. 

Brandleben,  Brandesleve,  Kr.  Dannenberg:  Han- 
nes Heytman  de  Br. 
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Proviforen,  provifores,  procuratores,  2  58^7  436" 
500'^  5017  502'^  525'°  526*  527'7  ^^^'^■,derRath 
im  Hagen  insgemein  1295 :  1 99^',  Conradus  de  Lüt- 
tere (i  300),  Albertus  Crifpus,  Eckelingus  de  Rin- 
ghelem  1 5 1 9. 
Thefaurarius  Rodolfus  1281. 
StMagniinderAltenwik,  eccl.  parrochialis  f.  Magni 
(etc.)  in  Br.  ■"»f.  79  9'"  i6"t  27'?  52'^  70'?  83' 
,2116  163718  229'7-=4  293'7  336""  408''  455*5 

474'- 

Kirchhof  2-^0^  45  3^'  474'- 

Pfarrer,  plebani,  rectores,  presbiteri,  qui  eccle- 
fie  prefunt,  60*';  Thedericus  1 158,  Wicmannus 
1213,  Albertus  1226^49,  Gevehardus  1263.75, 
Leonardus,  Schola/ticus  zu  St  Blaßen,  1 302.8,  ma- 
gifter  Conrad  US  1 3 12. 

Proviforen  3  56''  'f- ;  Henricus  de  Lafforde,  Hey- 
deko  Piftor  1 313. 

Parrochiales  121 '^  f.  Magni  parrochiani  cives 
Albertus,  Hermannus  Galle,  Heinricus  de  Colo- 
nia,  Wigandus  1226. 
St  Martini  in  der  Altftadt,  ecclefia  forenfis,  e.  f.  Mar- 
tini, que  forenfis  dicitur,  in  civitate  Br.,  f.  Mar- 
tinas, i4'9  :'5-52  84'°  123't  i84'5  238*^  243*7 
251*7  294'°  295'^  351^  359'  364*^  371  '°*'  452'* 
485'6  498'6. 

Altäre:  altare  conftructum  in  feptentrionali  par- 
te ecclefie  fupra  facrarium  243"'  *7;  duo  altaria 
294";  altare  in  auftrali  p.  e.  apud  majorem  co- 
lumpnam  a  Johanne  de  Alvelde conftructum  279? 
364'°;  a.  in  honore  b.  Anne  364*7;  altaria  noviter 
dedicata  371**;  a.  (quoddam)  466*5;  a.  Johannis 
Felicis  484'°;  a.  dedicatum  in  honore  apoftolo- 
rum  Andree  et  Mathye  fanctique  Auctoris  confef- 
foris  et  pontificis  et  b.  Elizabeth  vidue,  fitum  in 
parte  aquilonari  verfus  orientem  485';  inferius 
altare  verfus  aquilonem  fundatum  a  Wenemaro 
5  309. 

Sacrariumfeuveftibulum  245*^;truncus  371'°; 
campane  majores  371*5. 

S.  Mertenes  tafle,  tabula,  349''°  376'+  437'5. 

Kirchhof  \  28",  II  368'  369'^  371**  381**  385*' 
385*. 

Aya/Tf/-,  plebani,  rectores,  243  *9f  279"  294"*'t 
364**f  368'°  569*5*7  370*5  381*9  382'»'*  585*8 
3844-  '*  3859-  '5-  '8  484*9  485't*''*^  550"i;  Reine- 
rus  1 2 1 1 ,  Johannes,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 240 
— 5i,Engelhardus  1256,  SyfridusdeAlten,  Cano- 
nicus  zu  St  Blafien,  1 501.  18,  magifter  Henricus 
Wo\tmcktv\is,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1302—10. 

iDlPLOM  BRVNSWIC. 


Pfarrfetzung  14'*. 

Kapellane:  capellani,  facerdotes  defervientes  al- 
taribusfpecialiterinftitutis,  244'  568'*  5705  5827^- 
485'9. 

Proviforen,  provifores,  dhe  funte  Mertene  vor- 
ftat,  3519  364'°  451''  4529  467!;  Henricus  Elye, 
Conradus  Holtnicker  13 16.17. 20. 
5-  St  Michaelis  in  der  Altftadt,  eccl.  parrochialis  f.  Mi- 
chaelis in  Br.  5'«  359'  '  5864  488*°. 

Kirchhof  2<)^^  586'°  488'°  489*. 

P/arr^r  Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 305 
—  18. 

Pfarrfetzung  6*. 

FraterWillerus ineadem ecclefia  inclufus  1 1 58. 
^-  St  Petri  in  der  Altftadt,  eccl.  parrochialis  f.,  b.  Pe- 
tri,  60*  64'»  76'9  85*'  975  106""-  170"  180*5 
232*  359'''  446*9. 

Kirchhof  ^^j''. 

Pfarrer,  plebani,  rectores,  presbiteri,  dhe  herre 
van  f.  Petere,  60*  530*  447';  Leonardus  1275, 
Reynerus  1287,  Henrik  1308. 
7-  St  Ulriciin  der  Altftadt  auf  dem  Kohlenmarkte,  eccl. 
f.  Odel-,  Odhal-,  Ulrici,  160'«  359''. 

Fabrica  parrochie  f.  0.  160*5. 

Pfarrer,  plebani,  magifter  Regenbodo,  Cano- 
nicus zu  St  Blafien,  1 242,  Bernardus  1 287. 98,  Jo- 
hannes viceplebanus  (1295). 

Kapellane  Henricus  de  Goslaria,  Conradus  de 
Valeberghe  (1295). 

XVII.  Kapellen. 

'■  St  Bartholomäi  in  der  Altftadt  auf  der  Schützenftraße, 
capella  f.  Bartholomei,/.  viii,  4. 
Capellanus  Thydericus  1298. 

*■  H.  Geiftskapelle,  capella,  eccl.  f  Spiritus  extra  mu- 
ros  civitatis  Br.,  de  Hilge  geyft  buten  der  ftad 
muren  to  Br.,  de  capelle  tho  deme  Heylighen 
gheyfte  vor  dher  ftat  tho  Br.,  buten  dheme  Hon- 
dore,  I  20",  II  i05*8f-  271*5  278'7  281*'  289'° 
427?'  463*'-*7-". 

Rectoren  Fredericus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 
1 502  — 15,  Werner  van  Bredenowe,  Benedictiner, 
1517. 

'■  StJacobiin  der  Altftadt:  Rector  Johannes  de  Lune- 
borch  1501  — 18  (identifch  mit  dem  Rector  zu  St 
Pauli^^^),  Sacerdos  Willekinus  1 506.9. 

■t-  Johannes  des  Täufers  auf  dem  Johanniterhofe  in  der 
Altftadt  am  Kattreppeln  (auf  dem  Grunde  des  jetzi- 
gen Reichsbankgebäudes),  capella  f.  Johannis  bapt., 
b.  Johannis  ewang.,  28''  989. 
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Rector  Johannes  Albus,  Vicar  zu  St  Blaßen, 
1305. 
5  StLeonhardi,  capella  f.  Leonard!  extra  muros  Br., 
infirmorum  apud  Br.  io8'7  417^'. 

Seelforge  io8^'. 

Plebanus,  facerdos  apud  infirmos  divina  cele- 
brans  108''   119". 

Procuratores  418'  '■  9. 
^  St  Marien,  ecclefia,  capella  f.,  b.  Marie,  b.  M.  virgi- 
nis  apud  novum  hofpitale,  novi  hofpitalis  apud 
Longum  pontem,  capella  b.  Marie,  ecclefia  hofpi- 
talis V.  M.,  f.  M.  hofpitalis,  52^4  98'°  108'  110" 
122''   197^9  200"  404'7  409'ä  448'°. 

Cimiterium  dicte  ecclefie  feu  hofpitalis  21 2'' 
404H. 

Altare  in  hofpitale,  ecclefie  ejusdem  domus,  fi- 
tum  in  feptentrionali  parte  hofpitalis  2857  3085-  "". 

Sacerdotes  capelle  52^  1 139  195't  7  285*;  Hen- 
ricus  de  Lippia  facerdos  1305,  her  Gherbrecht  de 
preftere  to  deme  fpetale  Ufer  vrowen  1 320. 

Fratres  ecclefie  hofpitalis  nove  domus  f.  Marie 
200". 
7  St  Matthäi  im  Hagen  am  Bohlwege,  capella  f.  Ma- 
thei  fratrum  ordinis,  facre  domus,  milicie  Tempil, 
i64^''f'  165=1 
^  St.  Nicolai  in  der  Altenwik  auf  dem  Damme,  ecclefia 
f.  Nicholai,  capella  f  Nicolai  ecclefie  i.  Magni  ad- 
herens,  9'''  2 29 '7-  241-. 
9  St  Pauli  in  der  Altftadt,  capella  f.  Pauli  in  cimiterio 
ecclefie  f.  Martini,  368?  369'^  370"  371"  381  "f. 
383='   385-. 

Rector  Johannes  (identifch  mit  dem  R.  zu  St  Ja- 
cobi^'i^)  13 18. 

XVHi.  Spitäler. 

'■  St.  Johannis,  domus  hofpitalis  [f.  Johannisbapt.]  ab 
elemofinis  in  fubfidium  pauperumfundata,  d.  no- 
va  fratrum  hofpitalis,  24"  172''  2167.  Magifter 
hofpitalis  G.  clericus  1257. 

^  Siechenhaus  zu  St  Leonhard,  domus,  hofpitale  le- 
proforum  f  Leonard!  apud  Br.,  domus  infirmo- 
rum extra  muros  Br.,  ad  f.  Leonardum  e.  m.  Br., 
habitaculum  infirmorum,  quos  lepra  affligit  in 
corpore,  leprofi,  pauperes  1.  ad,  apud  f.  Leonar- 
dum juxta  Br.,  conmorantes  ad  [.  L.,  infirmi  de 
f.  Leonardo,  infirmi,  i.  feu  leprofi  extra  civitatem, 
extra  muros  Br.,  de  feken  tofinte  Lenerde,  f.  Leo- 
nardus  apud  civitatem  Br.  31  =  '  85'^  ii9'ä  141'' 
142"*  158'  1857  19528  25616  502=°  303'7  305'» 
3498  3505  468'7f-  510^8. 


Provifores  leproforum,  hofpitalis  ad  f.  L.  juxta 
civ.  Br.,  dhe  vormundere  dhere  feken  van  funte 
Lenerde  302'?  305"  349=';  Rodolfus  de  Bort- 
velde,  Johannes  de  Ghetlede  1 306. 

Grete  van  Blekenftede  to  finte  Lenerde  (Sieche? 
Klausnerin  ?  —  der  damals  ohne  Zweifel  fchon  vor- 
handenen Klaufe  wird  urkundlich  erft  fpäter  ge- 
dacht) 1 3 1 4. 
'.  Marienfpital,  de  fpetal  to  Ufer  vrowen,  hofpitale, 
novum  h.  beate  virginis,  b.,  fancte  Marie  in  Ve- 
teri  vico,  ante  (apud,  juxta,  prope,  fuper,  fupra) 
pontem,  Longum  pontem,  p.  fancti  Egidii,  in 
honore  b.  M.  v.,  virginis  gloriofe,  conftructum, 
h.  civitatis,  burgenfium,  pauperum,  p.  infirmo- 
rum, pauperum  et  infirmorum,  h.  ecclefie  f.  M., 
infirmorum  ecclefie  f.  M.  domus  hofpitalis,  novi 
h.  f.  M.,  d.  languidorum,  43"  44=  45'»  46'°  50'7 
52='  55'-  '"  63  '•  =7  64"'  65'7  69''  70"  73"  74" 
77^  799  86^  887  89"*  90'=  92=^  93=*  94'9  98'° 
103''  1137  125t  136"  1477  148=^  151'ä  152'" 
156='  158'  i75'7  182"  1894"^  iget  192='  194=* 

197^"  200"  201 '-'5  203''206'9  2I0'^2I  I'"  2  1  4" 

240=^  2578-^'t  272"-'^  273 '■♦  274"  275'  276'' 
2775  281^  282't  283=5  284"  285=!  286"  289'-' 
2go'7  291"  3029  315=''  317'  3227"'  323'^  325' 

"■"'35i"352M35M5?9354'  358"^  365=^73^'' 
380=7  396'^  405=8  409=8  4104  412==  433"'  4437 

448'  460''  466'  468"^- •>'  482==  483^  489==  528'" 

532'9. 

Curia,  allodium  hofpitalis  197=9''  198'  285s 
magifter  curie  Fredericus;  teftudo  novi  hofpi 
talis  1477. 

Sacerdotes  hofpitalis,  fratres  ecclefie  h ./.  xvn.,  6. 

Cuftos  (=  procurator .'')  Conradus. 

Procuratoren,  Proviforen,  197=4  2579=5  272='* 
274'°  =9  276=''  282=8  28417  285"  290'4  2917  316=5 
32320  325.6  33,2,  3334  3358  353,7  3548  365-,i 

366"  373  "5  433  =  '  443'  482="  483'=  4975;  Conra- 
dus laicus  1291  — 131 5,ConradusHoltnicker(/WCT- 
tifch  mite,  laicus.?)  1296,  Johannes  Helle  1296, 
Echelingus  junior  prope  cimiterium,  Johannes  de 
Velftede  1305 — 10,  Henricus  de  domo  1307, 
Conradus  Elye,  1308,  Ghernandus  13 10,  Henri- 
cus Elye  1308 — 20,  Henricus  facerdos  dictusde 
f.  Sthephano  (?)  1 3 1 8,  Wedego  de  Veltftide  1 3 1 8 
— 20,  Herwicus  1320. 

XIX.  Ritterorden. 
'■  Johanniter:  domus  f  Johannis  baptifte,  d.  fratrum 
f.  Johannis,  fr.  hofpitalium,  hofpitaliorum,  finte 
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joxxiii^  32%  II  28''  29'°  43'9  226^  263'**  267" 

270'7-  '9  340^8  j52^^  364'^  381'^  385"»  464'' 485'  = 

516"  530t;  de  market  378'?  470'',  forum  Bruns- 
wicenfe  101-9,  antiquum  f.  16^  296^*;  dat  rathus, 
locus,  in  quo  quondam  confilium  habebatur,  do- 
mus  Confulum,  d.  burgenfium,  61""  114"  n8't 
234^';  de  cledher-,  de  korsnehof,  weftl.  am  Rath- 
haufe,  3 1 1  '7  340'  = ;  kophus,  domus  pannicidarum, 
auf  der  Südfeite  des  Marktes,  2677  310'? ;  fcampna 
forenfia  ö'-'-^;  cramen  296''*  310'^  329"  376'^ 
hokenbodhen,  in  zwei  Reihen  längs  der  Nordfeite 
des  Kauf  häuf  es,  425';  fchraderbodhen,  längs  der 
öftl.  Häuferreihe  des  Marktes,  101^5  378'=';  Fleifch- 
fcharren,  macella  carnificum,  bis  ins  //.  Jahrh.  am 
Südende  der  Scharrenftraße,  63^  275""  278't. 
Hagen,  de  Hagen,  Haghen,  de  H.  to  Brunswic,  In- 
dago,  Ind.  civitas,  Ind.  Br.,  civitas  Br.,  apud,  in 
Br,  I  2'  14V11  i5'f-  i6x,  20?  26XIX.XX  28'' 7  3oxxiii^ 


1048  105^  1095  1579  226" 
263'ä  271  '5  341**  345^9 


32\  11  28'°  659  788 

2395    9    241^'-  ^7    242' 

347'5  388'7  426"  464''  488'  566''  516"  527'^ 
533^';  de  market,  forum  Indaginis,  loo''  379''; 
domus  pannicide  combufta  258''. 
•  Neuftadt,  de  Nye-,  Nigeftat,  Nova  civitas  Brunsw., 
in  Br.,  I  15'  '■  16  x  26xix.xx  287  30XX111 32%  II  1599 

217^7       239'-      263'^       271't       298''       -^-^O^-     iO.     i2S.    l(, 

357'^  f-  388-7  59930  44,, 6.  .,  445.8  456"  459' 
464''  508t  516"  5315-  ";  dat  rathus,  domus  Con- 
fulum, 217^9  21 8'''  508'+;  dat  wanthus  5io'9; 
vlefchfchernen  binnen  den  doren  5io'9;  delutken 
fchernen  in  der  Joden  ftrate  510";  brodfchernen 
510'';  jodenhufe  576*  515^';  dat  fcolhus  uppe 
der  Jodhen  ftrate  510'-*;  des  bodels  hus  508=9 
509' ;  des  herdes  hus  vor  dem  Nyenftaddore  508-*. 
■  Altewik,  Brunesguik,  Bruneswicvilla,  de  Oldewik, 
-wich,  vicus,  Vetus  vicus,  V.  v.  in  Brunsw.,  di- 
ftinctum  oppidum,  fpeciale  Judicium  ducum,  I  9. 
lov  18'  21"^  287  30XX111»  31'  32\  II  I'7(l6'7)  9'4 

106  jjic,  y^7  9J20.27  |6yi7  jcjy21.25.27  21  I7-  "o  226' 
263''   350=7   35I'6   jSgiS  4646   5162,    5j,7 

Sack,  Sac,  Saccus,  oppidum,  quod  Sac  dicitur, 
diftinctum  oppidum,  fpeciale  Judicium  ducum, 
I  18'  21'^  287  31',  II  7o'5='  167=^  172=^  175" 
183"  225='  226'- 5  263'*  271"-  '7  pji.  12.  2; 
3  3o'==''362'4i5'°4i6'"48i"  503"  5 16"  546=1 

VIII.  Oertlichkeiten :  Straßen,  Plätze,  Brücken,  Thore, 
Pforten,  Fluren  (Märkte  f.  VII,  i.  2). 
Aegidienbrücke,  pons  f.  Egidii,  am  öftl.  Ende  des 
Marienfpitals,  73"; 

DILPOH.  BRVNSWIC. 


■"•  Altfeld,  Altveld,  auf  der  Altftädter  Flur  vor  dem 
Hohen  Thore,  437=''  531=7; 

'**•  bei  St  Andreas,  apud  f.  Andream,  1 59'' ; 

=  Andreaskirchhof,  cimiterium  [f.  Andree]  508''; 

'■  Andreas-,  Neuftadtthor,  valva  f.  Andree,  f.  Andrea- 
fes dor,  der  Nigenftat  dor,  Nyeftaddor,  1  27XX1, 
II  145  =  '  149'=  161"  170'  210=8  248'=  2658  342'5 
363='  374=°'-  376=7  399=5  508'; 

-t  bei  St  Bartholomäus,  bi  f.  Bartholomeufe,  -mewe- 
fe,  2708  363='  399=^  456=t; 

'  Beckenwerperftraße,  Beckenwerte,-werten,-werch- 
tenftrate,  234''  312='  509-9; 

^-  Bohlweg,  Bollewech,  35=7; 

7-  Breiteflraße,  Bredeftrate,  Lata  platea,  56=°  63'' 
233'  271'^  351  =  '  375=t  4237-  =°; 

**■  Bruch,  dhat  Broch,  Palus,  319'''  3527  9; 

9  bei  den  Brüdern,  to  dhen  brodheren,  bi  den  bar- 
voten  broderen,  376*  437';  valva  fratrum  mino- 
rum  334'  =  ; 

'°  Burgthor,  valva  urbis  verfus  molendinum,  202=^; 

10a.  Cyriacusberg,  Mons,  M.  f.  Cyriaci,  87*  391=' ; 

"■  Damm,  de  Dam,  Dammo,  301''  437=°  439'  469'' 

505 '4  <f.; 

'=•  Diebftraße,  Tronereftrate,  Platea  furum,  außerhalb 
der  Mauer  zwifchen  dem  Hohen-  und  dem  Petri- 
thore,  334'°  391==  427"  428'; 

''•  dheDhrallevorth,0^^r/urtto*SM^gM^/2, 3529" ; 

'4-  Echternftraße,  Echternftrate,  Platea  finalis,  269=' 
3505  4254456"; 

'5  Eichthal,  allodium  Ekendal,  Eikenthal,  nördlich  der 
Stadt  vor  dem  Petrithore,  38'*  207=; 

''"■  Engelhardsfteg,  vialia  Engelhardi,  167=7; 

'^-  Fi3//^r5fe/'f/y?ra/Sf,Vallers-,Valesleveftr.,  35^7ioo'°; 

'7  Fallersleberthor,  Valers-,  Vallerslevedor,  valva  Val- 
iers-, Valerslevenfis.-lavenfis,  i52'9  =4 183''  227'° 
334"  3524427=9; 

'8-  GöV<^f/ing«//ra;S^,Godelinge-,Godelighe-,Golinge-, 
Goderinge,  -ringhe-,  Goderigeftrate,  47=',  101'' 
213==  350=°  363'''4  456"; 

'9  auf  der  Goffe,  uppergoten,  am  Hohenthore,  312='; 
apud  goten,  auf  der  Ritterftraße,  184" ; 

=°  Güldenftraße,  Guldene-.Ghuldeneftrate,  Aurea  pla- 
tea, 2058  233  =  '  312  =  '   3517; 

=  '■  Hagenbrücke,  Haghenbrugge,-bruge,-brughe,-bru- 
ke,  -brugke,  pons  Indaginis,  1 59'4  167=9  270'=  =° 
363  =  '  399'9  456='  506''  508=7- =9  53)"; 

*"•  beim  H.  Geifte,  apud  f.  Spiritum,  277''  3774; 

==  Heytberch  filva,  füdößlich  der  Stadt,  239=7  240^ 
387-; 

='•  Höhe,  Hoghe,  167=9  423'; 
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=<  Hohe  Thor,  Hoe  dor,  Alta  porta,  valva,  51'*  64'* 
145''  167''  205*  27}"  334"  376''  412'  4257 

437>5  463'  '8470^5; 
'5-  Hühnerbruch,  filva  Honrebroc  contigua  civitati, 

vordem  Wendenthore,  480^7  542^; 
»*•  Jöddenftraße,  der  Joden,  Jodhenftr.,  510''-  "•  '^-  '*; 
»^*  M  S/  Johannis,  jeghen  f.  Johannede  over,  41  M; 
^7  Kaiferftrafie,  des  Keyferes  ftrate,  507^5; 
'8-  Karlingeporte,  m  der  Stadtmauer  hinter  der  Süd- 

ftrafie,  gegenüber  dem  Ausgange  der  Alten  Knochen- 

hauerftraße,  213^' ; 
'9-  de  Kerne,  von  der  Kaiferftraße  nach  Norden,  dem 

Ausgange  der  Reichenftraße  gegenüber,  ßch  abzwei- 
gende Sackgaffe,  heute  Rehn/toben' ,  d.  i.  Roden- 

ftoven,  510"; 
'°  Ketelcolc,  -cölk,  locus qui  K.  appellatur  juxtaOve- 

cram,  unterhalb  des  Rennelberges,  288'7  508''; 

Klint,  de  Klint,  Clint,  Clivus,  in  der Altftadt (Becker-, 

Rade-,  Südkl.  ?>20582io"^233'^339"4ii"^426^ 

Clushane,  Hof  des  Kreuzklo/ters,  288''; 

Krucecamp,  auf  der  Altftädter  Feldmark  unter  dem 

Rennelberge,  352^7- 

Kurze  Brücke,  Brevis,  Modicus  pons,  zwifchen  Hut- 
filtern und  Damm,  bzw.  Kattreppeln,  1477  271''; 

Lange  Brücke,  Langhe  brukke,  Longus  pons,  235' 

41  H; 

Lange  Straße,  Lange  ftrate.  Longa  platea,  509^  ' ' ; 

Lappenberch  apud  Br.  nördlich  der  Stadt,  2 1 5^7  i" 

272"  '"t  291t  '°  302'  8; 

dhe  Lovekige,  dhar  ufe  (des  Kreuzklofters)  wint- 

mole  uppe  fteyt,  352^*; 

Magnithor,  valva  tarn  major  quam  minor,  184'^; 

bei  St  Martini,  apud  forenfem  ecclefiam,  84'°; 

Martinikirchhof,  f.  Mertenes  kerchof,  cimiterium  f. 

Martini,  128^11 3  io'7  3  689369'^  38  ["383  ^'385^; 

Maftbruch,  filva  Aftbroc,  -broch,  öftlich  der  Stadt, 

25"  157"  142'-  "s  144"; 

bei  St  Michaelis,  aput  f.  Michaelem,  186''  237" 

3129    550'9; 

McÄrt^fo/Aor,  valva  f.,  b.  Michaelis, -helis,  1 40^  1 845 
237^'  322'°  387-5; 
Neue  Straße,  Nye  ftrate,  }<)8"^'-; 
Nickelnkulk,  Nickerkulk,  271"^  350^7  5o8'9"f ; 
Nußberg,  Not-,  Nodberch,  -bergh,  mons  N.,  Stein- 
bruch, öftl.  vor  der  Stadt,  92^'°  1 28''''  "  349'' ; 

'♦7»  bei  St  Petri,  bi  f.  Petere,  apud,  juxta  f.  Petrum, 
170^'  i7i'7  269'^  375'^; 

■♦*  Petrithor,  f  Peteres  dor,  porta,  valva  f.,  b.  Petri, 
I  27XX1  287,  11  10"  64'''  167'°  185^5  334"  3845 

412^437^5   477'=    53  p8. 
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*'>■  beiden  Predigern,  apud  fratres  predicatores,  360''; 

5°  Radeklint,  Radheclint,  509'''; 

5'-  Redingethor,  Redinge,  -dinghe,  Riddingedor,  Süd- 
thor des  Hagens  am  Aasgange  des  Bohlwegs  zur 
Altenwik,  172''  187''  i88'5  196'=  219'=  345" 
346"  347"; 

'*■  Reichenftraße,  Rikes  ftrate,  507'*; 

"•  Renne-,  Rennel-,  Rinnelberch,  Mons  curforum 
extra  muros  Br.,  civitatis  Br.,  M.  filiarum,  25' 
53^7  54'7  127'  207"  '°  338"  363''  374"  399*5; 

'■t-  Richenberch  prope  Br.,  vor  dem  Wendenthore,  20" 

Rifchcamp,  fpacium  quod  dicitur  R.,  vor  dem 
Michaelisthore  unter  dem  Cyriacusberge,  432''; 
Ritterftraße,  Platea  militum,  184"; 
de  Rodhen  {ip2  camp  to  den  Roden)  auf  der  Alt- 
ftädter Feldmark  unter  dem  Rennelberge,  505"; 
de  fantkule,  vor  der  Neuftadt,  377',  de  wegh  bi 
der  fantkulen  508^; 

Scharrenftraße,  Scernere-,  Schernereftrate,  bach- 
ten  den  fchernen,  fcarnen,  platea  Schernere,  270^ 
328*^  412"  423'7  426'  469"; 

''''  Schöppenftedterftraße,  Schepenftede-,  ftiddeftrate, 
167*''  268*9; 

*'•  Schuhftraße,  Scowerten-,  -werchten ftrate,  Platea 
sutorum,  148*'  *7  175"  339^0  ^j  340'?"  377'; 

''^-  Schulfteg2\c)"^;Schulftegpforte, pona.perquamitüT 
(von  der  Burg)  ad  vialia,  que  dicuntur  Scolftege, 
1879; 

*'  Schützenftraße,  Scuttenftrate,  411"; 

'^'t  Steinpforte,  Stenporte,  310"; 

^5  Sfem/Aor,Stendor,Valvaiapidea,i68*^268*9  2  79>'; 

"•  Stochorft  filva  543*5; 

'^^'-  bei  der  Südmühle,  bi  der  Sutmolen,  540^; 

^7  de  tweghete,  im  Sacke,  327'^; 

^8  beiStUlrici,  bi,  jeghen  f.  Olricke,  360'^  362'  439" 

505"; 

^9-  Ulrichskirchhof,  cimiterium  f.  Olrici,  auf  dem  Kohl- 
markte, 2389; 

7°-  Ulrichsthor,  valva  f.  Olrici,  Oftthor  der  Altftadt  am 
Eingange  zu  den  Hutfiltern,  210^  362'''; 

7'-  Weberftraße,  Wever-,  Wevere  ftrate,  298"  378*' 


509 


16. 


7"-  bei  den  Wechslern,  bi  den  wesleren,  329'7; 

n'o.  Wendengraben,  folTatum,  271''; 

7*  Wendenftraße,  platea  Slavorum,  loo'; 

7'  Wendenthor,  Wende-,  Wendender,  valva  Slavo- 
rum, valva  ubi  exitur  verfus  Wenethen,  54*'  55- 
7026  ,  j2'9  *t  202'9  233'5  577*'  457*' ; 

7t  Werder,  Werder,  Infula,  Indaginis  infula,  77*9  78' 
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140^5  271 '6  350^7;  Werderbrücke,  pons  ante  Ind. 
141^; 

V/eTve\Cic,vordemPetrithoreunterdemRennelberge 

352^7; 

deWulves-,  Wlveshagen,  -haghen,  auf  der  Ma/che- 
roder  Flur  füdöftl.  der  Stadt  beim  Heidberge,  rings 
von  Stadtflur  umfchlojfen :  campus  2  3  9^^  2407  3879, 
filva  239^7  2407  387'°. 

IX.   Mühlen. 

\egidienmühle  484* ; 

hrgmähle,  mole  achter  der  Borch,  molendinum 
retro  Urbem,  202^^  378"'*  481'°; 
Dammühle,  de  mole  uppe  deme  Damme,  505'^; 
Neu/tadtmühlen,  molendinum  f.  Andree,  de  twe  m'o- 
len,  de  nedhere  m.,  480"  508'  -t; 
Südmühle,  Sud-,  Sut-,  Suthmole,  205?  25';^  uo^ 
378^«  484^  ^ 

Wendenmühle,  molendinum  ante  valvam,  ubi  exi- 
tur  verfus  Wenethen,  ante,  apud  valvam  Slavo- 
rum,  54^5  55!  70^5; 
Windmühle  d.  Kreuz  klo/ters  auf  der  Lovekige  3  52^«. 

X.   Bad/toben. 

■  In  der  Altftadt:  ftupa  Thiderici  juxta  cimiterium 

f.  Olrici  238^; 
'  ' "  rä  Hagen:  ft.  ante  Valvam  lapideam  168^^; 

Werderftoven,   ft.  in  Indaginis  Infula  77^9  78«; 

Vallerslevedorftoven  352'; 
'  in  der  Neufladt:  de  bedhere  vor  dem  dore  5087; 
*•  in  der  Altemvik:  ft.  Veteris  vici,  in  Veteri  vico  27 1  '7 
350^7. 

XI.    Vorwerke. 
'■  Allodium  fitum  ante  Altam  valvam  273"; 
'■  allodium  fratrum  de  Blekenftede  apud  f.  Michahe- 
lem  2717; 

'•  der  Eliafe  Vorwerk  in  dher  Echterenftrate,  dat  bi 

der  muren  lit,  350'  423^7; 
*  der  van  Ganderfem  Vorwerk  362' ; 
^"•der  van  Veltftede  vorwerk  505 'S; 
'  allodium  ducum  in  Veteri  vico,  vorwerck  bei  f. 

Magnus,  der  'Ackerhof',  70' 5-  ^< ; 
"■  allodium  monafterii  f.  Egidii  31 9'''; 
'"•allodium  hofpitalis  f.  Marie  197=9  198'; 
''•allodium  Ekendal/.  viii,  //; 

allodium Raht,  bona,  queRafapellantur, apud  cam- 
pos  Lendorpe  (nachmals  ' Raffturm' J  107 '5  5399. 

XII.  Höfe. 
Curia  illorum  deHindeneborchet  AITeborchinln- 
dagine  nonlonge  a  Riddingedor  345=9  ^^()'^  347'''; 


curia  Conradi  Bleckere  apud  valvam  f.  Andree 

•7  ir>28  . 
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Deutfchordenshof  curia  militum  Chrifti  de  Luke- 
nem,/  xviii,  ß; 

Droftenhof  curia  Jordani  dapiferi,  am  Bohlwege, 
'ßoy  den  Predigerbrüdern  überlaffen,  320''  321"; 
Haus  und  Kapelle  darauf  321='; 
Grauer  Hof,  curia  monachorum' de  Riddacheshu- 
fen  juxta  valvam,  queRedingedorappellatur,  Gri- 
fea  curia  (feit  iji6  Areal  des  herzogl.  Refidenz- 
fchloffes),  104=-  M  io55346'5; 
Herzoglicher  Hof  im  Hagen,  curia  proprietatis  du- 
cum m  Indagine,  quam  d.  Bertrammus  de  Werle 
feudali  jure  tenebat,  157«; 
der  Holtnikkere  hof  bi  den  barvoten  broderen, 
ißi6  an  Guncelinus  den  papen  verkauft,  437! ; 
Johannishof  f.  xviti,  i; 

de  Clushane,  Hof  des  Kreuzklofters,  f  viii,  ^2  ■ 
Meinhardshof  Memberns,  hern  Emberns'  hof 
510=^=8; 

de  Nickerkulkes  hof  379"; 
Henniges  hof  van  Oldendorpe  bachten  dhen  fcar- 
nen  328=^; 

Richenberch  curia/,  viii,}^; 
curia  Bertrammi  militis  de  Tfampeleve,  am  Redin- 
gethor, 172 '5  219' ; 
dhe  hof  tor  Stenporten  310=°; 
Stephani  curie,  am  Bohlwege  neben  dem  Tempel- 
hofe, 202 '9  206',  vor  dem  Wendenthore  202 '9  • 
Tempelhoff,  xviii,  2;  ' 

curia  clauftri  Winhufen,  am  Weftrande  des  Sackes 
hinter  den  Brüdern,  422". 

xni.  Erben,  Häuf  er,  Buden,  Wurten. 
In  der  Altftadt  domus  Ecgehardi  de  Moneftede  32=« 
d.  Henrici  Engelhardi  81  =  ' ;  auf  dem  Altftadtmarkie 
HiUebrandes  hus  van  Lukkenem  upme  markete 
378'?,  der  van  Oldendorpe  erve  bi  deme  markete 
470' 5;  bei  St  Bartholomäus  area  proxima  et  conti- 
nua  dotalis  curie  capelle  f.  B.  305=4;  Luderes  hus 
des  korsnewerchten  270^  363"  399"  456=';  auf 
der  Breiten  Straße  domus  fratrum  Brunfel  233'  do- 
mus Johannis  Molnere  271^  Henen  Stapels 'hus 
351'',  Henning Krons  erve  375=4,  Claufes  hus  van 
Urde  423=°;  bei  den  Brüdern  domus  Sophie  de  vij 
turribus  167'°,  area  verfus  valvam  fratrum  mino- 
rum  334'=,  dhat  endelfte  jodhenhus  to  dhen  bro- 
deren wort  376«;  auf  dem  Damme  Henning  Geor- 
giufes  erve  469'  ■ ;  auf  der  Echternftraße  dat  hus  vo- 
ren  Hilleken,  Hermannes  Bokkes  wedewen,  425', 
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der  fuftere  hus  van  Benem  456'°;  auf  der  Görde- 
linger/traße  Janes  hus  dhes  vodermengheres,  dhe 
tolnere  is,  loi",  domus  quondam  Alberti  Dus 
215",  domus  Johannis  de  Bocke  350",  Ifackes 
unde  Nachtmannes  hufe  }6 3^ Gefen  Weftvales  hus 
{ipj  verkauft  an  Hinrik  von  Asle)  456";  auf  der 
Gördelingerftraße  (am  Markte?)  Hermannes  Eyken 
hof  loi ' ;  auf  der  Goffe  am  Hohenthore  Tilen  h. 
des  magheren  5 1 2^'* ;  auf  der  Güldenftraße  domus 
Henrici  de  Levenftede  235'°,  herren  Borghardes 
hus  van  Weide  3 1 2»',  Henrikes  erve  van  Mandere 
3517;  bei  St  Johannes,  erve  jeghen  f.  JohannelTe 
over  vor  der  Langhen  brukke  41 1"*;  bei  der  Kar- 
lingenpforte domus  Brunpapen  213^';  auf  den  Kan- 
ten domus  Johannis  de  Alvelde  205*,  d.  in  qua 
moratur  Henricus  de  Elbere  210'^,  domus  que 
fuit  Clocgeteres  2  3  3  '^  Henninges  hus  van  Hilden- 
fem  339",  Borchard  de  fmeth  41 1  '^;  vor  der  Kur- 
zen Brücke  domus  Bernardi  piftoris  2-j\'^;  bei  der 
Langen  Brücke  due  domus  235' ;  am  Markte  San- 
ders van  dhen  Teven  tornen  grashof  101';  beim 
Marienfpitale  domus  Bertoldi  Sartoris  63';  aree, 
in  quibus  fita  eft  capella  b.  Marie  annexa  allodio 
hofpitalis  1 97'' ;  bei  St  Michaelis  tres  aree  fite  infra 
muros  186 '9  3129,  tres  domus  237",  domus  Hen- 
rici de  Brotcem  350'';  bei  St  Petri  das  Beginen- 
haus  170''  171''',  hus  mittere  ftenkamere,  dhar 
dhe  jodhen  inne  wefen  hadden,  375 '7,  d.  que  fu- 
erat  Ludemanni  Monetarii,  269'';  am  Petrithore 
due  cafe  fite  ante  portam  477';  auf  der  Scharren- 
ftraße  d.  quam  inhabitat  Henricus  Dhumeken  270^, 
Ekehart  Grevinges  hus  upperScernere  ftrate  bime 
Clinte  426',  hus  Gherbrechtes  van  Ganderfem  u. 
Johannefes  van  Hedelendorpe  469" ;  au/der 5c/!uA- 
ftraße  domus  Johannis  de  Ofterrodhe  175",  area, 
in  qua  moratur  futorquidamdictusdeRepenerde, 
148^7,  ftenhus  339"  340'9,  hus,  dat  hern  Janes 
van  Dhencte  hadde  wefen,  339"  "  (340'9'2'); 
auf  der  Schützenftraße  Thilei<en  unde  Hermannes 
erve  van  Blekenftede  4 1  r  ^  Hannufes  h,  v.  Alvelde 
to  deme  güldenen  arne  456^',  dat  lutteke  h.  neyft 
deme  güldenen  arne  399'^;  bei  der  Südmühle  T\\\- 
derekes  erve  van  Solde  340' ;  bei  St  Ulrici  auf  dem 
Kohlmarkte  Henen  erve  van  AlvedelTen  jeghen  f. 
Olrike  439'°,  Ebeling  Reymeres  erve,  dat  bi  f. 
Olreke  fteyt,  505",Thiderekes  erve  van  Vorden, 
dhat  bi  f.  0.  fteyt,  36o■^  domus  Manteles  bi  f. 
O.  362';  vor  dem  Ulrichsthore  dher  Grutterfcen 
hus  buten  f.  Olrekes  dore  362"'*;  bei  den  Wechs- 
lern dhat  ftenhus  329'7. 


Im  Hagen  unter  der  Burg  aree  juxta  muros  viridarii 
ducis  1 39''';  auf  der  Fallersleberftraße  domus  100»; 
am  Fallersleberthore  de  fmet  vor  deme  Valersleve 
dore  227'°;  auf  der  Hagenbrücke  area  fita  ante 
pontem  Ind.  159",  domus  apud  p.  Ind.  167-',  d. 
in  ponte  Ind.,  que  fuit  Hoppen,  270=°,  Ludemannes 
hus  V.  Helmftad,  dat  Hoppen  was,  456",  domus 
Stephani  in  p.  Ind.,  Stevenes  hus  Upper  Haghen- 
bruge  270'^  363  =  "  399'9  456=',  vodermengerebo- 
den  506'';  beiden  Predigern  area  apud  fratres 
predicatores  3604;  beim  Redingethor  aree  juxta 
portam  pertinentes  ad  ecclefiam  f.  Blafii  187*» 
188 '9  196";  auf  der  Schöppenftedterftraße  domus 
167"^,  hus  up  dem  hörne  to  dem  Stendore  wort, 
dat  wefen  hadde  Janes  van  Hildenfum,  268-';  an 
der  Schulftegpforte  domuncula  immediate  juxta 
portam,  per  quam  itur  ad  vialia,  que  dicuntur 
Scolftege,  et  annexa  noftro  (ducis)  viridario  juxta 
portam  187^,  am  Werder  proxima  domus  ante  In- 
fulam  juxta  pontem,  Vadhufen  hus  vor  dem  W. 
140^5  141';  am  Wendengraben  domus  Wolerdes 
juxta  foltatum  271'';  am  Wendenthore  Benoldes 
hus  van  Ovesvelde  457"- 

In  der  Neuftadt  domus  Bulfinghes  298"  438-',  Ja- 
nes hus  Papen  363-'^'  399"'  456--,  Henniges 
Scheveres  hus  424',  domus  Volcmari  508'',  dat 
lutteke  hus  bi  des  bodeles  h.  509',  des  molleres 
hus  uppe  deme  dikgraven  508* ;  bei  St  Andreas 
area  apud  f.  Andream  159'';  am  Andreasthore 
proxima  parva  domus  apud  valvam  f.  Andree  us- 
que  in  curiam  Conradi  Bleckere  210=*;  auf  dem 
Andreaskirchhofe  domus,Benrammeshusv.Borch- 
wedele  bi  Eghelinges  h.  v.  Schallinghe  uppe  der 
norderen  half  508'';  auf  der  Beckemverperftraße 
lapidea  domus  2  34'  '.Kerftenes  hus  des  riken  312^', 
andere  509'' ";  Häufer  auf  und  vor  der  Hagenbrücke 
508^7  ff  ;  auf  der  Höhe  tres  aree  167"',  dat  hus  Co- 
neken  des  ifmedes  in  deme  winkele  423';  auf  der 
Jöddenftraße  dat  hornhus  an  dem  fudenen  bi  hern 
Emberns  hove  510'^  andere  510''"-,  dat  orthus 
in  der  norderen  half  bi  dem  Membernshove  510'*; 
Häuf  er  auf  der  Langenftraßc  509''  "  ^  ;  auf  dem 
Nickelnkulke  508""';  auf  dem  Radeklinte  509'^'^; 
beim  Rathhaufe  d.  BolTen  Ekermannes  508='';  Häu- 
fer auf  der  Weberftraße  509"' f. 

In  der  Altenwik  dre  worde  Hennighes  v.  Eckelfem, 
H.  V.  Haiverftat  u.  Conrades  v.  Biwende  351'"; 
tres  domus  apud  hofpitale  f.  Marie  175",  oppofita 
domus  ftupe  3  50^7 ;  auf  der  Ritterftraße  due  domus 
domini  Conradi,  filii  balniatoris, apud  goten  1 84- 
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Magnitkore  domus  ejusdem  ante  valvam  tarn 
lajorem  quam  minorem  I84'^ 
Sacke  due  curie  canonicales  172^',  domus  quedam 
köy-^d.que  fuerat  Makedfuftes  175",  domus Ge- 
Wgiorum  183",  domus  Godefridi  fcriptoris  juxta 
»quam  191  ^^  dat  hus  to  dem  fwarten  hanen  32 7'', 
"igkelinges  hus  bi  der  twegheten  327'»,  en  hus, 
iar  de  kolde  fmet  hadde  inne  ghewefen  503". 

XIII  a.  Gärten. 

Vor  der  Stadt  1  o^'  1 5 ^t  3  3  5  '♦ ;  wr  dem,  am  Andreas- 
WMiore  145"  149'=  170^  248'^  265^  342'5  374" 
^«76^7  (5085  ?) ;  zwifchen  dem  Andreasthore  und  dem 
^miennelberge ■i6y'  374"  }C)()^''  -jamCyriacusbergeSj* 
^607"  391";  an  der  Diebftraße  334'°  391"  427" 
^42 9' ;  beim  Vorwerk  Eichthal  38'' ;  vordem  Fallers- 
leberthore  1 8  3 ' '  2  3  3 '  >'  3  3  4 ' '  4  2  7 '' ;  zwifchen  Fallers- 
Jeber-  und  Wendenthor  152'?  =4;  i>eim  H.  Geifte 
'77''  ?77'';  vor  dem,  beim  Hohenthore  51^^  145'* 
^257  463^  470''*;  zwifchen  Hohem  und  Petrithor 
1418  i6y29  412^  427'"  428*  457^*;  beim  Ketelcolc 
288'7  508';  tem //o/i?  Clushane  288'5;  vordem 
Michaelisthore  140'  184'  237^'  322'°  387^'t;  dem 
Thor  der  Minderbrüder  gegenüber  334'';  bei  der 
Neuftadtmauer')08^° ;  aufdem  Nickerkulkshofe]  79" ; 
vordem  Petrithore  10-'  185^5  3845 ;  am  Rennelberge 
25'  126'"  207'''°  338'';  beim  Rifchkamp  ^]2'^; 
am  Wege  nach  Rüningen  322^';  bei  der  Sandkuhle 
377';  am  Wege  dahin  508^;  vor  dem  Steinthore 
279^' ;  i-or  dem  Wendenthore  233'';  beim  Vorwerke 
der  V.  Gandersheim  362'.  Baumgärten  beim  Andreas- 
thore 1 6  r  ^  zwifchen  Wenden-  und  Fallersleberthor 
152'*;  an  der  Weberftraße  378'°;  Grasgarten  3 57". 
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XIV.  Stifter. 

'  St  Blafien,  ecclefia  f.  Johannes  baptifte  et  f.  Blafii, 
f.  Joh.  bapt.,  f.  Bl.  et  f.  Thome  martiris,  capitulum 
f.  El.,  dat  fticht  tho  f.  Blafighefe,  godeshus  f.  Bla- 
feghefes,  \2'=  14"  i8''  21^725"  28''  34''  35^ "  38'^ 
65'^  758  83'^  89^7  958  97,,  , ,  ,7  ,  ,42,  ,244  i45'7 

154''  '58'"  170'   172''   187-^  i88'ä  191"  2037 

207''  '72  13 '72  1  9''f.  220' 243' 27 3''  275"  ■'  320'" 

335'^  338'  345^'  3884  390"  394""'  415'^  444'" 

478^    483^'    522  =  '     523^5     540*2^9     5416-  M"    5425 

5  4  3 '  ^  Befetzung  erledigter  Pfründen  3817. 

Dom,  ecclefia,  22'  187"  2i3'7;  Chor  479"; 
armarium  (im  Untergefchoß  des  füdl.  Kreuzflügels) 
202'';  Thurm  11 8'  192^;  feftum  dedicationis 
479''.  Bartholomäusaltar  (im  Mittelfchiff  der  Kir- 
che) 2 2 '4    \()y!;  A.  des  h.  Kreuzes  (im  Schiffe 


zwifchen  den  Chortreppen)  \q"> ,  Johannes  des  Evan- 
geliften  1 70* ;  Marienaltar  (inmitten  des  Chores)  2  2  ". 
Altarift  Godefredus. 

Kapellen :  Johannis-,  Marien  und  Johanniskapelle 
fub  armario  15*'  202'*^  275''  278';  darin  der 
Johannisaltar  170''»  187'°;  ihr  ftändiger  Vikar 
1302  Ludolfus  Albus.  —  Georgs-  und  Gertruden- 
kapelle (füdlich  dem  Pallas  und  der  Kemenate  an- 
gebaut, jenfeits  des  Durchgangs  am  Chore  der  Dom- 
kirche), capella  f.  Georgii,  14"  472^'^  475''  4784'- 
^  "  522^^  c.  f.  Ghertrudis  virg.  fub  c.  f.  Georgii 
mart.  472*7  f-  475^"  475'!-  '9h  4784  479»  522'^ 
548*";  darin  der  Altar  f.  Thome  mart.  473?  475^7 
478'4  '^;  facerdotes,  quibus  eadem  c.  aut  ipfum 
altare  coUata  fuerit,  rectores  capelle  et  altaris, 
478*8.';  479 '2  52  3'''f ;  Henricus  rector  1320.  — 
Marien- Magdalenkapelle  (in  der  kleinen  Burg)  1 1 7'? 
540»8. 

Cuni?n;  curia  cuftodisWerneri  88'4;c.  Bernhar- 
di  de  Indagine  apud  capellam  f.  Marie  Magdalene 
ii7'7;  c.  domine  Werberch  apud  turrim  118'; 
c.  Godefridi  decani  191*4;  c.  fita  apud  granarium, 
Conradi  Cronesben  verfus  vialia  apud  granarium 
2I9'7  24. 

Dormitorium:  fcholares  in  dormitorio,  fch.  dor- 
mitorii  choro  fervientes  170'*  2i9'7  *'. 

Granarium,  ftupa  aut  piftrinum  2i9'7  *4  ;<>. 

Schulfteg,  -pforte,  Mühle  f.  viii,  62.  ix,  2. 

Propftei  107^  64''  65"^  207^- '"  208'  273*4;  De- 
kanei  14*'  478'. 

Domini,  de  herren  in,  utderborch,  219'^  327^ 
5 10*' f. 

Pröpfte  20j'T^°;  Rodolfus  1241.45,  Henricus 
1254 — 81,  Baldewinus  1293 — 98,  Henricus  1 304. 

Dekane  6'°  14*'  444*  473'  475**499'°  511*' 
523*"^-;  Retigerus  1 158,  Heruwicus  1204.16,  Wi- 
nandus  1242 — 50,  Thitmarus  1267,  Theodoricus 
1287,  Godefridus  1290 — 97,  Engelbertus  1301, 
Baldewinus  1 302 — 1 308,  Reymboldus  1 308,  Bal- 
dewinus 13 10. 12,  Engelbertus  13 12,  Baldewi- 
nus 13 12 — 15,  Engelbertus  13 17 — 20. 

Vicedome  4167;  Hildebrandus  1216,  Willeki- 
nus  1242. 

Kämmerer  191*4. 

Thefaurare  461';  magifter  Wedekindus  1276, 
Baldewinus  1285 — 1302. 

/('iz/to' Johannes  1204,  Ludolfus  12 16,  Johan- 
nes i23  5,Wernerus  1242.67,  Baldewinus, P/arrt?/- 
zuStKatharinen,  1 290.1 302,  Eckehardus  1312.13. 

Scholafter  461';  Johannes  12 16,  Reymboldus 
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I  ^o\ ,  Leonardus,  Pf arrer  zu  St Magni,  1 508,  Reym- 
boldus,  Pfarrer  zu  St  Katharinen,  1318. 

Cantores  213'°. 

Confervatores  privilegiorum  444^ 

Officiales  170''.  Chorales  21 3". 

Apothecarius  (?)  Thece  1 320. 

Campanarius  21 3''. 

Canonici:-]"^  34'*  143'*  170"  i96'5  213'''  394*'; 
magifter  Alexander  1242.49,  Sifridus  de  Althen, 
Pfarrer  zu  St  Martini,  1 297 — 1320,  Bertoldus,  No- 
tar  Herzog  Albrechts,  1 293,  Blatwinus,Blatwinus(ll) 
12 16,  Boldewinus  fubdiaconus  1274,  Ludolfusde 
Bortfelde  1267,  Johannes  de  Brunesroth  1204.16, 
Wernherus  de  Brunesrothe  1290—97,  magifter 
Bruno,  Pfarrer  zu  St  Andrea,  1 310 — 20,  Lippoldus 
deTfellis  1 290,  Gerhardusde  Derfem  1 204,  Engel- 
hardus  1 242,  Ecbertus  1 3 1 3,  Wedekindus  de  Ey- 
lenftede  1 307,  Conradus  Edeleken  1 320,  magifter 
Florinus  1216.38,  Gherardus  1290.95,  Lippoldus 
de  Godenftede  1290,  Thidericus  de  Godenftede 
1318.20,  Henricus,  Henricus  (ll)  12 16,  magifter 
Henricus  Holtnickerus  1 308 — fi  3 1 2,  Hermannus 
Holtnickerus  1267,  Bertoldus  de  Honlaghe,  Notar 
Herzog  Albrechts,  1 293 — 1 3 1 3,  Ludolfus  de  Hon- 
laghe 1312 — 19,  Johannes  1 204, 1 6,  Johannes,  No- 
tar Pfalzgraf  Heinrichs,  1216.27,  Johannes  '222 — 
28,  Johannes,  Pf arrer  zu  St  Martini,  1242,  Bolde- 
winus fubdiaconus  1274,  magifter  Jordanus,  P/ij/-- 
rer  zu  St  Andrea,  1293.1 308,  Balduinus  de  Campe 
1297,  Wasmodus  de  Knesbeke  1312,  Conradus 
1 290,  Borchardusde  Gramme  1 301 — 20,  Ermber- 
tus  de  Gramme  1317,  Hartbertus  de  Gramme  1301 
— 20,  Johannes  Crifpus  1290,  Conradus  Krones- 
ben (1  500),  Lippoldus  1 293,  Lukemannus  1 305— 
f  1 320,  Henricus  de  Luneborch  1 318 — 20,  Engel- 
bertusdeMedinghe  1510 — 1  j.BernhardusdeMei- 
nerfem  1312,  Johannes  de  Ofenbrugghe  1 3  20,  ma- 
gifter Regenbodo,  Pfarrer  zu  St  Ulrici,  1242,  Ro- 
tholfus  1216,  Rodolfus  1267,  Thidericus  Rubbo 
1 204,  Thece  Apothecarius  1 3  20,  Thidericus  1216, 
Ulricus  1216,  Anno  de  Urethe  1 204. 1 6,  Fridericus 
deVelthem  1 196. 1204,  Anno  de  Volcmerroth  1204, 
Ludolfus  de  Volcmmerroht  1 1 96— 1 206,  Ludolfus 
de  Wenden  1290 — ti3i2,  Nycolaus  de  Werle 
1 3 1 1 — 20,  Gerhardus  de  Wevelinghe  1 290,  Hen- 
ricus de  Weverlinghe  1312,  Widekindus  1313, 
Wilhelmus  1242,  Winandus  1237,  Zacharias  1216 
— 42,  Ludolfus  de  Tfellis  1290. 

Vicare  1 70"  41 6^ ^■]()'^,fechzehn  V.  2 1 3'°  394^' ; 
Ludolfus  Albus,  Rector  der  Johanniskapelle,  1 303 


— 20,  Godefredus,  Altarift  des  Bartholomäusältars, 
1 295,  her  Werner  Korsnewerchte  1313,  Johannes 
de  Luneborch  1290.1 302,  Bertoldus  de  Pole  1290. 
St  Cyriaci,  ecclefia,  capitulum  f,  b.  Cyriaci  in,  apud  i 
Br,  extra,  apud  muros  Br.,  apud  muros  in  Br.,; 
mons  f.,  b.  Cyriaci  Brunswicenfis,  apud  Brunes- 
wic,  apud  muros  Brunswicenfes,  apud  muros  ci-| 
vitatis  Br.,  ecclefia  montis  f ,  b.  Cyriaci  apud  Br, 
apud,  extra  muros  Bruneswic,  eccl.  f  Cyriaci  in 
monte  apud  Br.,  dat  capetel,  dat  godeshus  uppe  fm- 
te  Ciriacus  berghe,  finte  Ciriacufes  uppem  berghe, 

26''   '5-^9  27^  40'5  41'!    5H'  87'  115^  139^7  lyyii 
21  It    2127    246"    280'7    322^'^    337"t    341^9    372" 


387'9   391^°  392'  3939  402"'  405' 


406 


15.  tu 
407'    4249- '7  425"  426='*  427''   428'°  431'   432'' 

434'5"  435'9  441's  448'°  449"  462«^  463'  464' 

4655   521'5   527'°  538'. 

Kapellen  und  Altäre:  capella  apud  chorum  Tita 
et  de  Johannis  de  Alvelde  fumptibus  edificata 
392't  393".  Altar  darin  392'°;  Hochaltar  392»' 
393^'';  Bartholomäusaltar  372^^;  Marienaltar  in- 
mitten des  Chores  3  37'*  341 '" ;  Matthiasaltar  424"=; 
427 '7  434^5;  Marien-  und  Cyriacusaltar  462';' 
Michaelisaltar  449'  527^°,  dejfen  Priefter  Johan- 
nes Coman  1316;  Petrialtar  211*;  duo  (tria)  alta- 
ria  a  (Conrado  de  cancello),  Johanne  de  Alvelde 
et  Ecberto  de  Lüttere  conftructa  406''  407';  Altar 
des  Vicarius  Albert  ^')0\ 

Chorus  392'°'  394''.  Armarium  428'. 

Curia  Johannis  de  Veteri  vico  facerdotis  in  au 
ftrali  parte  montis  fita  211'°. 

Pröpfte  207";  frater  Gifilberti  advocati  1220, 
Hermannus  1 242.49,  Olricus  1281,  Henricus  1 298 
—  1309. 

Dekane  Olricus  1242,  Georius  1249,  Bertoldus 
1312,  Fredericus  1512 — 16. 

Vicedome  Georius  1225,  Johannes  de  Tfever- 
lingeborch  1241 — 49,  Tydericus  1261— 187. 

Küfter^2%'>,  Johannes  de  Tfeverlingeborch  1241 
— 49,  Luderus  1261. 

Procurator  fcolarium  dormitorialium  387'°,  fco- 
lares  dormitoriales  387^^ 

Canonici  392'^  393"  429?  434^5  538' ;  Thede- 
ricus  de  Apelderftede  1225,  Arnoldus  1249—98, 
Henricus  de  Berscampe  1 308,  Johannes  de  Bo- 
denftede  1281,  Everardus  de  Borfum  1 298,  Wer- 
nerusdeBrunesrode  i275.8i,Eckehardus  1 308.9, ' 
Engelhardus  1313,  Fredericus,  Rector  der  H.  Geißs- 
kapelle, i3i3,HinricusdeGarfebothle  1267,  Geor- 
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ius  1242,  Bertoldusde  Godenftede  1262.73,  Lip- 
IdusdeG.  i2  9o,RotherusdeGuftede  1261 — 98, 

artmannus  1242,  Henricus,  PfarrerzuStKatha- 
en,  1225.42,  Hermannus  1242,  Bertoldus  de 

onlage  1298— 1 313,  Johannes  1225,  Johannes 
42 — ^^,  Johannes,  Notar  Herzog  Albrechts,  1315, 
hannes,  Pfarrer  zu  St  Michaelis,  1305.18,  Ar- 
Idus  de  Calve  1298 — 13 13,  Boldewinus  de 
mpo  1281,  Conradus  1242,  Johannes  Crifpus 
1242.49,  Bertrammus  de  Legede  13 13,  Sifrydus 
de  Lukenem  1225,  Hillebrandus  de  Luckenum 

298,  Luderus  1249,  Lutbertus,  Rathsfchreiber, 
25.  Conradus  de  Munftede  1298 — 1317,  Hen- 

icus  Perca  1281,  Rotherus  1249.60.  Rotherus 
98,  Rotgerus  1268,  SifFridus  Scadewolt  1237, 
hannes  de  Sowighe  1315.16,  Johannes  de  Tfe- 
rlingeborch  1244.49,  Theodericus  1261 — 87, 

!enricus  de  Veteri  vico  1 28 1 .98,  Ludolfus  de  Vol- 

eroth  1 2o6,Fredericus,/?ector^er//.  Gei/tskapelle, 
02 — 13,  Hermannus  Frifo  1 3 1 5  ,Wernerus,  Pfar- 

T  ZU  Lucklum,  1 2  25 — 6 1 . 
K/care  428''"'  434=''  449^ '^■t;  Albertus  1316, 
Eylemannus  1281,  Ecbertus  1281. 
^  Priefter  Henricus  de  Veteri  vico  1298,  Alber- 
s  de  angulo  1 3 1 5,  Hermannus  Frifo  1 3 1 5,  Con- 

idus  de  Lüttere  1315. 
Beneficiat  Ludolfus  de  Witmershaghen  1317.18. 


XV.  Klöfter. 
Aegidien,  monafterium  Deo  et  f.  Marie  edifica- 
m  3'*  5',  clauftrum,  monaft.  f.,  b.  Egidii  ordi- 
is  b.  Benedicti,  f  Hegen,  f.  Yleyen,  3  Nr.  7,  8'" 

9"  19'5  21^'  55^  36*  91^-*  99^'  106^°  I30'-8'! 
136=7   147'  4   150'»   158  =  5   159>J    161=5  I7y!  185'  = 

204'^  208=*  239^- =5  240'^  246"  248=^249='  250'=^ 
252't"  255"  276'  280'°  2825  3198"  3345  5485 
3527  3559.  .7  3584  366='  3878  595=  4355  458" 
461 '5  472'=  490''  497'  500'°  530=*  537'°  540== 

Curia  five  dos,  municio,  que  curiam  circum- 
dat,  turris,  pifcina  161=^". 

Altäre  f.  Benedicti,  f.  Johannis  bapt.,  apostolo- 
rum  Petri  et  Pauli,  Stephani  334"''. 

Capella  f.  Marie  monafterio  adjacens,  in  clau- 
ftro,  1 19=7  3  34'^ 

Hofpitale  4347.".  Granarium  47='. 

Aebte  45==  io8='  1 13^  534"»  387'=  445'5;  Goz- 
winus  1134,  Heinricus  1158,  Albertus  1220,  Ti- 
dericus  1226 — 49,  Daniel  1264,  Everhardus  1277 
—83,  Hermannus  1287,  Heinricus  1292,  Tideri- 
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cus,  Dhiderec  van  dheme  Dampme,  1 302,  f  1 309, 
Petrus  1308—15,  Godefridus  1316 — 19. 

Prioren  Fridericus  1226,  Eckehardus  1282.83, 
Martinus  1287,  Henricus  de  Mandere  1292,  Hen- 
ricus 1 308.10. 

Kämmerer  N.  1 3 14:418",  Johannes  1283,  Wic- 
bernusi29i.92,JohannesdeRemninge  1292.1508. 

Kü/ter  3  34'7  ==;  Echehardus  1308.13,  Engehar- 
dus  1514,  LudolfusThoringus  1319;  cuftodis.cufto- 
die  officium  146'=  161 ''. 

Kellermeifter  Petrus  1283,  Henricus  1308. 

Spitalmeißer  Hildebrandus  1 508,  Henricus  Mo- 
netarius  1519. 

Almofenmeifter,  magifter  karitatum,  Henricus 
1508. 

Kindermeifter,  rector  puerorum,  Elyas  1274, 

A/öncAe.Reingerifilii  1 1 36,Wernerus,  Arnualis, 
Erneft,  Heinricus  1 1 58,  Wernerus,  Tidericus,  Lu- 
dolfus, Johannes,  Hermannus  1226,  Martinus  de 
Brotcem  1273,  Reynoldus  1283,  Henricus  de  Ha- 
verla,  Johannes  Engelardi  1 292,  Johannes  (i  303), 
Ludolfus  de  Adenftede  1305,  Baldewinus  Drufe- 
bant  1 307,  Roleke  Bolte  1313,  Engelardus  1314. 

Priefter  554'^'-;  Hedenricus  1249,  Borchardus 
1274. 

Mühle  f.  IX,  I. 
Kreuzklofter  auf  dem  Rennelberge,  Cifterzienfer-Frau- 
enklofter,  Mons  f.  Crucis,  M.  curforum,  de  Rinnel- 
berch,  f.  Crux  in  Monte  curf.  apud  Bruneswic; 
domine  de  M.  curf.  prope  Br.,  de  kloftervrowen 
uppe  dem  Rennelberghe;  conventus,  monafteri- 
um, conventus  monafterii  f.  Cr.  in  R.  apud,  extra 
muros  Br. ;  cenobium,  clauftrum  f.  Crucis  in  pre- 
urbio,  quafi  in  pr.  civitatis  Br. ;  dat  klofter  to  de- 
me,  upme  R. ;  cenobium  monialium  Montis  curf. 
apud  Br. ;  congregacio  montis  f.  Cr.  prope  Br. ; 
collegium  f.  Cr.  in  M.  curf.  juxta  muros  Br.,  coli, 
fanctimonialium  in  monte,  montis  f  Gr.,  mona- 
fterii [.  Cr.  in  R.  apud  civitatem  Br. ;  conventus 
monialium  ecclefie  f.  Cr.  juxta  muros  Br.,  in  M. 
curf.,  apud,  extra  muros  Br.,  in  R.  apud  Br.  58'^ 
50=^  54'^  67'  715  88'ä  95=  I05'9  107"'°  111=4 
138'  8  145'=  146»  1499  150*  158"  löi'^'ä  184=° 
185='  186=5  196'?  205^  207"=^  244=8  2489  2655 
2889  542'°  544'  352=5  5727  374'9  389=+  390'-ä  =' 
597'4  5985  405'  411'°  415'=  414'=  427'°  452'° 
444='  450'  47i'9  486=9  49550  ^Qj2.  ^,027  ^21=5 
551=4  543^5. 

Marienaltar  444=7,  Nicolaialtar  111'=. 

Kirchhof  372 '7;   Hof  Clushane,  dat  blec  der 
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Lovekige,  dar  des  klofteres  wintmole  uppe  fteyt, 
/  viii,  p.^S. 

Krankenfiube  (149'")  1507. 

Propfiei  207'°;  Pröpfte  i  jo^  158'°  207"  391' 
403";  Bertoldus  1271—88,  Johannes  1292.97, 
Godefridus  1 302.},  Johannes,  Pfarrer  zu  Cantels- 
A«m,  i305,Henricus,herHenrecvanBernigherode 
1309 — 14,  Henricus,  Pfarrer  zu  Vahlberg,  1315, 
Johannes,  Pfarrer  zu  Engelnftedt,  1 3 1 2 — 20,  Johan- 
nes, Pfarrer  zu  Oelper,  1 3 16— 20. 

Aebtiffinnen  161'^  342"'  344"  372'";  Hillebur- 
gis  1269,  Adelheydis  1282—88,  Gertrudis  1292 

—  1 320. 

Pr/or/nnen  Gertrudis  1288.97,  Adelheydis  '302 

—  1 1,  Mechtildis  1312 — 20. 

Sacrifta  344".  Celleraria,  domina,  que  prefu- 
erit  cellerarie,  145''  150^  372''». 

Klofterfrauen,  domine,  moniales,  cloftervrowen, 
719  i6rM86'  342'7  372"»  3917450'=  510=^;  Ale- 
ke  van  Blekenftede  1314,  Adelheydis,  Margareta, 
Sophia  de  Septem  turribus  1297,  Hermannes  Sta- 
peies (twe)  doctere  (1 292),  hern  Hennighes  doch- 
ter van  Velftede  (1268),  zwei  Töchter  Herrn  Ber- 
trams  d.  Ä.  v.  Veitheim  1256. 

Capellani,  facerdotes,  f.  c,  391'  403";  (frater 
Ludolfus,  Conradus  Clericus?  1288)  Thidericus 
1 3  i8,JohannesdeValeberghei  3 18, Henricus  1 3 1 9. 

Cuftosi6i'5.  Scolares39i'403"'.  Magiftercurie 
frater  Henricus  1 308. 

Proviforen  undProcuratoren  288=' ;  Heydeco  de 
Borchwede,  Henricus  Hakelenberch  1303,  Her- 
mannus  Holtnicker  1297.1302,  Echelingus  apud 
cimiterium  1297.1 302.1 303,  Alexanderde  Septem 
turribus  1 297. 1 302. 1 303,  Thidericus  Thuringhus 
1297. 
'•  Franaskanerklofter,  domusminorum,fratres,  fr.  mi- 
nores, brodhere,  barvoten  br.  Städtechroniken  VI, 
7f. ;  Urk.-B.  II,  32"  130='  271'°  362=*  376^  423  = 
496"  498 '7.  Gardian  461^;  fr.  Thidericus  Morfcop. 
Lector  fr.  Bruno  1319.  Vorn  Greten  föne  van  Bet- 
mere  dhe  barvoten  brodher  1 3 1 1. 
■•  Dominikanerklofter,  domus  ordinis  fratrum  predi- 
catorum,  fr.  ord.predicatorum,  360'*  41 7'' 497'^ ff. 

XVI.  Kirchen. 
'•  St  Andrea  in  der  Neuftadt,  ecclefia  f  Andree,  159'' 
173M  293^7  386=*  441'- '^ 

Altar  173^5;  novum  altare  in  auftrali  parte  ec- 
clefie  446'.  milTen  Katerinen  unde  S.  llfeben  241  '7, 
Ymago  f.  Andree  430='.  Bibliothek  356  Nr  662. 


Die  Pfarre  356^.  Pfarrer,  plebani,  rcctores,  fa- 
cerdotes, pernere,  ij'i'^  247='  356*'  429^7  446*-8 
459*''  510";  Conradus  1244,  magifter  Bruno, 
Canonicus  zu  St  Blafien,  1301  — 18,  magifter  Jor- 
danus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 302 — f  1 3 10. 

Kapellane  356';  Meßpriefter  446'  4597.  Cam- 
panarius  247=^. 

Parrochiani  173''''.  Procuratoren,  procurato- 
res  ecclefie,  fabnce  ecclefie,  Vormunden  der  ker- 
ken,  175'=  247=7  293=^  3567  386=7  430"  441 '7; 
Conradus  Cuprifaber,  Thidericus  de  Valeberghe 
13 16. 

St  Katharinen  im  Hagen,  ecclefia  parrochialis  f,b. 
Katherine  in  Br,  in  civitate,  de  Indagine,  que  dl- 
citur  inme  Hagen,  I  2",  11  35='  58=*  59''  138'' 

140'=    159='    160=    164=^    165=7    1994    227'9  228'7 

2395  242t  258=t  436'  '=  498'^  502"»  525'*  526' 

527^  533'*  549'°- 

Altäre:  altar,  dar  man  de  erften  milfen  vore 
fingt  (geftiftet  von  Halt  aus  Lübeck)  198''  199' 
269' ;  de  alter  (Hochaltar?)  227=' ;  altare  de  novo 
fundatum  in  auftrali  parte  ecclefie  242=;  a.  f  Ni- 
colai dotatum  ab  Alexandro  de  Mandere  258^  ■'; 
altaria  conftructa  apud  fontem  258'';  altare  un- 
decim  milium  virg.  258'°;  a.  fundatum  ab  Her- 
manno  Stephani  436';  a.  f  Thome  ap.  502'*;  al- 
taria de  novo  fundata  527'";  altare  decem  milium 
militum  533'  =  ;  a.  beatorum  Symonis  et  Jude  et 
Mathei  apoftolorum  53 3 '^ 

Chorus,  de  kor,  227="  242=',  de  olde  kor  227=°, 
beyde  afffiden  227=5,  de  orghelen,  dat  ftölete,  dat 
grote  cruce, de venftere  227== ' .  Weihwasserbecken, 
fons,  2  58'9. 

Cimiterium,  de  kerkhof,  227=!  228=7;desopper- 
mannes  hus  iij^*. 

S.  Katherinen  kefte,  tafle,  227'°  228'',  fabrica 
228=8. 

Parrochia  447'^' ;  parrochiani  58=*  59''. 

Pfarrer,  plebani,  rectores,  presbiteri,  58=*  59'^ 
138'*  141t  153'  160=  1998  218"  242^*-  258-' 
4328  4365  502'*  522'^  524==  526=*  527'!  533''* 
534';  Henricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1225.26, 
Nicolaus  1244,  Jordanus  1256,  Nicolaus  1280.95, 
Baldewinus,  Kiifter  zu  St  Blafien,  1300.  1302, 
Reymboldus,  Scholafter  zu  St  Blafien,  1 301—20 

Kapellane,  facerdotes  et  capellani,  141'  199^ 
218=7  228=''  242'="  258'»«  447='  527'?  534'" 
5519;  Bartholdus,  Hermannus,  Tidericus  (1300) 

Cuftos  141^;  campanarii  258=9;  fcolares  141' 
258=8. 


p 

^g     Proviforen,  provifores,  procuratores,  258*7  436'* 
■ioo't  5017  502'^  525'°  526''  527'7  <ji,^"i;derRath 

I     im  Hagen  insgemein  1295 :  199*',  Conrad us de  Lüt- 
tere (1 500),  Albertus  Crifpus,  Eckelingus  de  Rin- 
ghelem  1319. 
Thefaurarius  Rodolfus  1281. 
'  StMagniinderAltenwik,  eccl.  parrochialis  f.  Magni 

I(etc.J  in  Br.  ■'■'f.  -j^  9'4  i6'4  2j'^  52'^  70''  83'     ' 
,2116  1637.18  229'7-='i  293'7  336'^  408'!  453=5 
474'. 
Kirchhof  2 ■^0^  45  5'"  474'- 
Pfarrer,  plebani,  rectores,  presbiteri,  (qui  eccle- 
fie  prefunt,  60'';  Thedericus  1 158,  Wicmannus 
121 3,  Albertus  1226 — 49,  Gevehardus  1263.75, 
Leonardus,  Scholafticus  zuSt  Blafien,  1 302.8,  ma-    ^• 
gifter  Conradus  13 12. 
Proviforen  336"'''-;  Henricusde  Lafforde,  Hey- 
deko  Piftor  1 313. 
Parrochiales  121'*,  f.  Magni  parrochiani  cives 
Albertus,  Hermannus  Galle,  Heinricus  de  Colo- 
nia,  Wigandus  1226. 
St  Martini  in  der  Altftadt,  ecclefia  forenfis,  e.  f.  Mar-    7- 
tini,  que  forenfis  dicitur,  in  civitate  Br.,  f.  Mar- 
Wk  tinus,  i4'5-*!;^  84'°  123't  184"  238=^  243*7 

^B  251*7  294'°  295"'  351^  359'  364*^  371'°*'  452'* 

■  485'S98'''. 

^B       Altäre:  altare  conftructum  in  feptentrionali  par- 

^P   te  ecclefie  fupra  facrarium  243'?  *7;  duo  altaria 

294";  altare  in  auftrali  p.  e.  apud  majorem  co- 

_^^  lumpnam  a  Johanne  de  Alvelde conftructum  279' 

IH^   364'°;  a.  in  honore  b.  Anne  364*7;  altaria  noviter 

T^^  dedicata  371**;  a.  (quoddam)  466*';  a.  Johannis     '■ 

Felicis  484'°;  a.  dedicatum  in  honore  apoftolo- 

rum  Andree  et  Mathye  fanctique  Auctoris  confef- 

foris  et  pontificis  et  b.  Elizabeth  vidue,  fitum  in    *■ 

parte  aquilonari  verfus  orientem  485?;  inferius 

I  altare  verfus  aquilonem  fundatum  a  Wenemaro 
5309. 
Sacrariumfeuveftibulum  243*^;truncus37i '°; 
campane  majores  371*'. 
S.  Mertenes  tafle,  tabula,  349*'°  376''*  437''. 
Kirchhof  \28\  II  368?  369'^  371**  381**  383*' 
385*. 
P/arrer,  plebani,  rectores,  243  *9f.  279"  294"*'*    '■ 
364*'!  368'°  369*5*7  370*5  381*9  382t'*  383*8 
384'''*  3859  '5"8  484*9  485't  *°*^  530't;  Reine- 
i^-   rus  1 2 1 1 ,  Johannes,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 240    ■*■ 
I^P  — 5i,Engelhardus  1256,  Syfridus  de  Alten,  Cano- 
nicus  zu  St  Blafien,  1301.18,  magifter  Henricus 
Holtnickerus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1302 — 10. 
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Pfarrfetzung  145*. 

Kapellane:  capellani,  facerdotes  defervientes  al- 
taribus  fpecialiterinftitutis,  244'  368'^  3705  3827f- 
485'9. 

Proviforen,  provifores,  dhe  funte  Mertene  vor- 
ftat,  3519  364'°  451 '5  4529  4675;  Henricus  Elye, 
Conradus  Holtnicker  1316.17.20. 
St  Michaelis  in  der  Altftadt,  eccl.  parrochialis  f.  Mi- 
chaelis in  Br.  5'^  359'?  386t  488*°. 

Kirchhof  2^ -^^  386'°  488'°  489*. 

Pfarrer  ]ohannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 305 
—  18. 

Pfarrfetzung  6^. 

FraterWillerus  in  eadem  ecclefia  inclufus  1 1 58. 
St  Petri  in  der  Altftadt,  eccl.  parrochialis  f.,  b.  Pe- 
tri,  60*  64'^  76'9  85*'  975  io6'''f-  170"  180*5 
232*  359'-'*  446*9. 

Kirchhof  ^^-jf. 

Pfarrer,  plebani,  rectores,  presbiteri,  dhe  herre 
van  f.  Petere,  60*  330*  447';  Leonardus  1275, 
Reynerus  1287,  Henrik  1508. 
St  Ulriciin  der  Altftadt  auf  dem  Kohlenmarkte,  eccl. 
f.  Odel-,  Odhal-,  Ulrici,  löo'^  359''. 

Fabrica  parrochie  f.  0.  160*5. 

Pfarrer,  plebani,  magifter  Regenbodo,  Cano- 
nicus zu  St  Blafien,  1 242,  Bernardus  1 287. 98,  Jo- 
hannes viceplebanus  (1295). 

Kapellane  Henricus  de  Goslaria,  Conradus  de 
Valeberghe  (1295). 

XVII.  Kapellen. 

St  Bartholomäi  in  der  Altftadt  auf  der  Schützenftraße, 
capella  f.  Bartholomei,/.  viii,  4. 
Capellanus  Thydericus  1298. 

H.  Geiftskapelle,  capella,  eccl.  f  Spiritus  extra  mu- 
ros  civitatis  Br.,  de  Hilge  geyft  buten  der  ftad 
muren  to  Br.,  de  capelle  tho  deme  Heylighen 
gheyfte  vor  dher  ftat  tho  Br.,  buten  dheme  Hon- 
dore,  I  20",  II  io5*8f-  271*5  278'7  281*'  289'° 
427"  463*'-*7". 

Rectoren  Fredericus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 
1 302  —  1 3,  Werner  van  Bredenowe,  Benedictiner, 
1317. 

StJacohiin  der  Altftadt:  Rector  Johannes  de  Lune- 
borch  1301  — 18  (identifch  mit  dem  Rector  zu  St 
Pauli^'^''),  Sacerdos  Willekinus  1 306.9. 

Johannes  des  Täufers  auf  dem  Johanniterhofe  in  der 
Altftadt  am  Kattreppeln  (auf  dem  Grunde  des  jetzi- 
gen Reichsbankgebäudes),  capella  f.  Johannis  bapt., 
b.  Johannis  ewang.,  28''  989. 
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Rector  Johannes  Albus,  Vicar  zu  St  Blafien, 
130?. 
5  StLeonhardi,  capella  f.  Leonard!  extra  muros  Br., 
infirmorum  apud  Br.  io8'7  417^'. 

Seel/orge  108^'. 

Plebanus,  facerdos  apud  infirmos  divina  cele- 
brans  108='   119". 

Procuratores  418^  '• ''. 
*■  St  Marien,  ecclefia,  capella  f.,  b.  Marie,  b.  M.  virgi- 
nis  apud  novum  hofpitale,  novi  hofpitalis  apud 
Longum  pontem,  capella  b.  Marie,  ecclefia  hofpi- 
talis V.  M.,  f.  M.  hofpitalis,  52't  98'°  108'  1 10" 
122''   197=9  200"  404'7  409'*  448'°- 

Cimiterium  dicte  ecclefie  feu  hofpitalis  212* 
404=4. 

Altare  in  hofpitale,  ecclefie  ejusdem  domus,  fi- 

tum  in  feptentrionali  parte  hofpitalis  2857  308'  '*'. 

Sacerdotes  capelle  52=  1 139  1954-7  285*^;  Hen- 

ricus  de  Lippia  facerdos  1 305,  her  Gherbrecht  de 

preftere  to  deme  fpetale  Ufer  vrowen  1 320. 

Fratres  ecclefie  hofpitalis  nove  domus  f.  Marie 
200". 
7-  St  Matthäi  im  Hagen  am  Bohlwege,  capella  f.  Ma- 
thei  fratrum  ordinis,  facre  domus,  milicie  Tempil, 
164=^^   165=1 
*■  St.  Nicolai  in  der  Altenwik  auf  dem  Damme,  ecclefia 
f.  Nicholai,  capella  f.  Nicolai  ecclefie  f.  Magni  ad- 
herens,  9'''  229'7-  =4f.. 
9-  St  Pauli  in  der  Altftadt,  capella  f.  Pauli  in  cimiterio 
ecclefie  l  Martini,  368^  369'^  370"  371"  381==  f. 
383='  385  =  '. 

/?^cto/- Johannes  (identifch  mit  dem  R.  zu  StJa- 
cobi^^^)  13 18. 

xviii.  Spitäler. 

'  St.  Johannis,  domus  hofpitalis  [f.  Johannis  bapt.)  ab 
elemofinis  in  fubfidium  pauperumfundata,  d.  no- 
va  fratrum  hofpitalis,  24''  172^  2167.  Magifter 
hofpitalis  G.  clericus  1257. 

=  Siechenhaus  zu  St  Leonhard,  domus,  hofpitale  le- 
proforum  f.  Leonardi  apud  Br.,  domus  infirmo- 
rum extra  muros  Br.,  ad  f  Leonardum  e.  m.  Br., 
habitaculum  infirmorum,  quos  lepra  affligit  in 
corpore,  leprofi,  pauperes  1.  ad,  apud  f.  Leonar- 
dum juxta  Br.,  conmorantes  ad  f.  L.,  infirmi  de 
f.  Leonardo,  infirmi,  i.  feu  leprofi  extra  civitatem, 
extra  muros  Br.,  de  feken  to  finte  Lenerde,  f.  Leo- 
nardus  apud  civitatem  Br.  31  =  '  85^  119'^  141" 
142'*  158'  1857  195=8  256""  302=°  303'7  305" 
349*  3505  468'7f-  510=8. 


Provifores  leproforum,  hofpitalis  ad  f  L.  juxta 
civ.  Br.,  dhe  vormundere  dhere  feken  van  funte 
Lenerde  302'?  305"  349=';  Rodolfus  de  Bort- 
velde,  Johannes  de  Ghetlede  1 306. 

Grete  van  Blekenftede  to  finte  Lenerde  (Sieche? 
Klausnerin  ?  —  der  damals  ohne  Zweifel  fchon  vor- 
handenen Klaufe  wird  urkundlich  erft  fpäter  ge- 
dacht) 1 3 1 4. 
'.  Marienfpital,  de  fpetal  to  Ufer  vrowen,  hofpitale, 
novum  h.  beate  virginis,  b.,  fancte  Marie  in  Ve- 
ten vico,  ante  (apud,  juxta,  prope,  fuper,  fupra) 
pontem,  Longum  pontem,  p.  fancti  Egidii,  in 
honore  b.  M.  v.,  virginis  gloriofe,  conftructum, 
h.  civitatis,  burgenfium,  pauperum,  p.  infirmo- 
rum, pauperum  et  infirmorum,  h.  ecclefie  f.  M., 
infirmorum  ecclefie  f.  M.  domus  hofpitalis,  novi 
h.  [.  M.,  d.  languidorum,  43"  44=  454  46'°  50'7 
52='  55"'-  '°  63 '  =7  64'^  65'7  69=5  70==  73=°  74=' 
77*  799  86^  887  89'«  90'=  92=^  93=8  £,^19  98'» 
103'=  1137  1254  136=°  1477  148=*"  151'*  152'^ 
156='  158=  I75'7  182==  1894  ='^  i90'4  192='  194=« 

I97«'==  200"  201 '=5  203''206'9  2I0=''2I  I'=  2I4'' 

240="^  2578=4  272"=^  273 '4  274"  275'  276=' 

277;  2818  282'4  283=5  284=°  285=5  286"  289'4 
290'7  291"    3029  315=^   317'    3227   '6   323"^   325'- 

"■"33i"?32M?5M53'354'  358'" 365^^75^'' 
380=7  396'=  405=8  409=8  4104  412==  433"  4437 

448'  46o<'  466'  468'6"  482==  483^  489==  528'° 
552'9. 

Curia,  allodium  hofpitalis  197=9-''  198'  285s 
magifter  curie  Fredericus;  teftudo  novi  hofpi- 
talis 1477. 

Sacerdotes  hofpitalis, fratres  ecclefie  \\.f.xvit.,6. 

Cuftos  {=  procurator.?)  Conradus. 

Procuratoren,  Proviforen,  197=4  2579  =5  272=' 
274.0.29  27620  282=8  28417  285''  290'4  2917  316=' 
323"  325'6  331='  3334  3358  353'7  3548  365" 
366"  373"  433  =  ' 443'  482="  483'=  4975;  Conra- 
dus laicus  1291  — 131 5,ConradusHoltnicker(/^^n- 
tifch  mit  C.  laicus?)  1296,  Johannes  Helle  1296, 
Echelingus  junior  prope  cimiterium,  Johannes  de 
Velftede  1305 — 10,  Henricus  de  domo  1307, 
Conradus  Elye,  1308,  Ghernandus  13 10,  Henri- 
cus Elye  1308 — 20,  Henricus  facerdos  dictusde 
f.  Sthephanof?;  1318,  Wedego  de  Veltftide  1318 
— 20,  Herwicus  1320. 

XIX.  Ritterorden. 
'■  Johanniter:  domus  f.  Johannis  baptifte,  d.  fratrum 
f.  Johannis,  fr.  hofpitalium,  hofpitaliorum,  finte 
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Johannes,  216"  238'  253»  257'  348=^  468^"  (f. 
auch  XVII,  4.  XVIII,  1). 

Hochmeifter  der  Häufer  des  Spitals  zu  Jerufalem 
in  Deutfchland,  Böhmen,  Polen,  Mähren,  Öe/ter- 
reich  etc.  frater  Henricus  de  Kindehufen. 

Magifter  domus  et  provincie,  de  overfte  mefter, 
2387  468=7. 

Preceptor  257"  =^ 

Kommendurere, commendatores,  236'7  247"; 
Erenfridus,  Erembertus,  1 502,  broder  Titeric  van 
Peinne  (i  5 10),  her  Ghevert  van  Bortvelde  1318. 

1     Magifter  hofpitalis  G.  clericus  1257. 
Brüder  Everhart  van  Dorpmunden  (1310),  her 
Davit  bi  funte  Paule  degoddesriddere  1317,  her 
'        Conrat  van  Dorftat  1318. 
,    ^-  Templer:  curia  fratrum  deTemplo,  militum  milicie 
j^J  Templi,  Templum,  202")  206'  266='  287'°. 
I^'      Magifter  curie  Martinus;  fratres  c.  Alvericus, 
Martinus. 
Deutfchordensherren:iv3.\.xe?,diOmüi'Ytü\.\xmctio(3^ ; 
curia  militum  Chrifti  de  Lukenem  beim  Redinge- 
thor 346"^. 

II  XX.  Kalandsbrüderfchaften. 

H.  Gei/tskaland,  confratres  ac  forores  kalendarum 
f.  Spiritus,  400==  401^. 
Dekan  Johannes,  Pfarrer  zu  Sauingen. 
Kämmerer  Johannes,  Pfarrer  zu  Oelper  1 3 1 3. 
Gertrudenkaland,  facerdotalis  confraternitas,  con- 
fratres et  conforores  facerdotalis  confraternitatis 
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et  congregationis,  382'?  383'-^  409'  461 
475''  478'   4865  493.6  494,9  4^,52  5234. 

Prö/7/fe  478'°  486'  487'  495=  522=5  5259;  De- 
genardus  1320. 

DekanEnge\henüs,Canonicusz.  StBlafien,  1 3 1 9. 

Küfter  Johannes  1 3 1 2.  13. 

Genoffen  Baldewinus,  Dekan,  Henricus  de  Lu- 
neborch,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 3 19. 

XXI.  Bfginen. 

ei  St.  Petri,  duodecim  forores  in  domo  juxta  f.  Pe- 
trum,  tuelf  fuftere  in  eynem  hus,  dat  is  beleghen 
m  bi  funte  Petre,  ijo  f.  Nr.  363. 

de  Bruneswik,  van  Brunswick,  Brunfchwieck, 
Eppo  1 129.  31  :  2'ä  '' ; 

Baiduinus(deDaIem?),  capellanusducis,  1 162:8=; 
Heinrich  (Holtnicker?  de  Lata  platea?),  deutfcher 
Kaufmann  in  England,  1225.26:  26=°  28''; 


Alexander  (de  Septem  turribus.'')  1234:  33'; 

Johannes  \ 

Ludolfus,  deffen  Bruder  )  '^40  •  ?7    > 

David,  Rathsfchreiber :  1247  :  477; 

Herr  Wichbert,  Vater  des  Priefters  Heinrich  zu  Groß- 

Mahner,  1248: 47 '9; 
Konrad  (vam  hus .?)  1 249 : 5 1  * ; 
Edelerus  1250,/.  vam  hus; 
Henricus(Holtnicker?deLataplatea?)  1251  :57"; 
Egidius  clericus  1260:545'; 
Ludolfus  diaconus,  Canonicus  zum  H.  Kreuze  in 

Hildesheim,  1274:546''; 
ver  Grete  van  Brunfchwieck  zu  Dorftadt  1300: 

531"; 
Thidericus  facerdos  1 3 1 2  :  3  87'* ; 
Henrick  Brunswick,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n. 
1 320):  5127. 
(Bredenau,  Kr.  Verden?) 
von  Bredenowe,  her  Werner,  Benedictinermönch, 

Rector  der  H.  Geiftskapelle,  1 3 1 7  :  463=9. 
(Breitenfeld,  Kr.  Gardelegen.) 
Bredewelt,  in  der  Neuftadt  verfeftet{n.  1 320):  5 1 3^. 
Breiteftraßef.  Braunfchweig  viii,  7. 
(van  der  Bredenstrate)de  Lata  platea, 
Wlverammus  (Stammvater  der  Wulverammes) 

1228:539'°; 
Eico  civis  de  L.  p.  1231:32''; 
Henricus,  Rathmann  und  Vogt  in  der  Altftadt,  1231 
—  54,ti29i:18,Il59'45'9  5i'55"»56=°6i"" 
62'5  =4  67='  547=t; 
Conradus,  deffen  Sohn,  Canonicus  zu  St Mauritii  bei 

Hildesheim,  1291  :  547=+; 
Davit  in  L.  p.  (identifch  mit  D.  de  Bruneswic  ?) 
1253 :  63''. 
Bremen,  Stift:  bremifche  Lehen  Pfalzgraf  Heinrichs 
2  3  '9 ;  Erzbifchöfe  1 249  : 5  r ' ;  Ghifelbertus  1505: 
293  '^ ;  Magifter  Heinrich  Holtnicker,  Pfarrer  zu  St 
Martini  in  Braunfchweig,  1 29 1  Domherr,  i  ]\o  Dom- 
dekan zu  Bremen. 
Bremen,  Brema, Stadt,  51"';  als  Aastellungsort  j 4* 
477=^;  Rath  74=  98='  476""  477 '9,  Rathsurkunden 
7  3  iV/- 1 66, 476  f.  Nr.  8  3  8.840 ;  Bürger  Otto  v.  Reval: 
Dominikanerprior  497=';  Deutfehordenhaus  51''; 
Cardinallegat  Hugo  in  Bremen  1252  :  58=°.  Schiff- 
fahrt zwifchen  Br.  und  Braunfchweig  1  2=,  7'^  (i  3'^ 
2455,  II  1354  224'');  Landhandel  dahin  über  Celle 
und  Gifhorn  262=4.  [86?  109='. 

de  Brema,  Henricus,  Canon,  z.  Hildesh.,  1260.69: 
V.  Bremen,  Herr  Alard,f\  ,2,n-?i'  = 
deffen  Witwe  und  Kinder)      ^''' 
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van  Bremen — de  Brunesroth 


van  Bremen, 

Conrad,  in  der  Neuftadt  verfefiet  [n.  1 3  20) :  5 1 3 "  ; 

Weither  vor  dem  Neuftadtthore  (i  320):  508'. 
B  r  e  m  e  r  e  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9  :  49  2 '  7. 
de  Bremis,  \^o\\.er\i%, Rathmann  zuHamburg,  1254: 

69'^. 
Brendeko,  -ke,  -ico :  de  Alvelde,  van  Reihen,  Sco- 

nedeyf,  Stefani,  de  Warmeftorpe. 
ante  Brevem  pontem  /.  vor  der  K  0  r  t  e  n  brugge. 
B  r  i  n  k ,  Falfchfpieler,  vor  dem  Vehmgerichte  1314.19: 

42i'M93'- 
Broch  Bruch. 

(Bröckel  bei  Celle.) 

van  BroVtXdt  in  der  Neuftadt 
Bode  (n.  1 320):  51 3'; 
Diderick,  Thidericus  (13 10,  n.  1 320):  299''  5 1  y. 

bi  den  broderen/  Braunfchweig  viii,  9. 

Broitzen,  Broczem,Brodcedhe,  Bröfem,  Brosgiem, 
Brothfem,  Brothfiem,  Brotzem,  Brutzem,  Brützem, 
Kr.  Braunfchweig,  35^*  75'^  1679  233'7  2585  435" 
438'^  480''-  ^8  481^  540"  545'°;  Kirche  253'°, 
Pfarrer  Lambertus;  Bauer  Bertoldus. 

de  Brotzem 

Martinus,/?/rte/-,  1273, f  1291 .  nggff.:  1 16'^  \j6'^ 
179;-  '7  217'  245""  251''  268?  277''  281'*  30P't 

552'5; 

Ludolfus,  deffen  Bruder,  1273  :  1 16'°; 

Ludolfus,  Ritter  Martins  Sohn,  Laienbruder  und 
Pfründner  zu  Steterburg,  Blutsfreund  Herbort 
Clericus'  (Papen)  in  Br.,  1 273 — 1 3 1 3,  f  1 3 16: 
ii6'7->^  176''  179'  216^9  217^45'^-*'  251'' 
2689-  '^  277'5  281^»  30P'  405^  446'^  552'5-^'; 

Martinus,  Mönch  zu  St.  Aegidien  \  Ludolfs Brüder, 

Johannes  I    1273  :  1 16'9; 

Hildebrandus,  Laienbruder  und  Pfründner  zu  Ste- 
terburg, f  I  3  16:  446 '7. 

de  Brotzem 

Ghereco  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 4 :  42 1 '° : 

Henricus  bei  St  Michaelis  1310:3  50'9. 
B  r  0  k  e  1  d  e  Bröckel. 

Bromes,  Henvicus,  im  Stifte  Halberftadt  1292: 182'^. 
Bröfem  | 

Brosgiem  Broitzen. 

Brotcem,  Brothfem,  Brotzem  J 
Bruch,  Broch:/.  Braunfchweig  viii,  8. 
van  dem  Broke,  in  der  Altftadt, 

Reyneke  1 31 5. 17: 423 '7  454"; 

Luder,  deffen  Bruder,  1317:454'°; 

Thile  t  ] 

Mheyd,  feine  Witwe  J  '3 '7:454   '     ; 


Cye,  Tilens  Tochter,  1317:454"; 
Ludolfus  1 3 19:492"'. 
Bruche,  Fafchfpieler,  vor  dem  Vehmgerichte  1319: 
493'4. 

Bruchmachterfen  f.  Machterfen. 

Brügge:  Stapel,  Bürgermeifter,  Schöffen  und  Gemein- 
heit, Kirche  St  Donatiani  3  48  "  ;  Heinrich  de  Beke, 
Johann  V.  Ghiftelles,  Notarius  Johannes  Karlin  348". 

Brul-,  Brulehof/.  Ingeleben. 

Bründeln,  Brundelem,  Kr.  Hildesheim,  180*'. 

hern  Brunes,  Thidericus  (1296):  201  '^. 

Brunesroth,  -rode,  Brunsrode. 

Brunestorp,  Wüftung  im  Marienthalfchen  Walde 
bei  Helmftedt,  Brunestorpeswalt,  537''-  "". 

Bruneswic  Braunfchweig. 

Bruningus  1 158  :6^'. 

Bruninghus,  -ningk:  de  Oldershufen,  de  Wol- 
denftein. 

Bruno,  Bifchof  von  Hildesheim,  1 158.  f  1206. 

Bruno,  magiiter,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Pfarrerzu 
St  Andrea,  1310 — 20:24419  356'*  419'*  429=7.  jj 
430'^  446't  459'  473'^  479'"^  4855'>  5235°. 

Bruno,  Lector  der  Franciskaner,  1319: 496'^- ' ' . 

Bruno  (Mönch  des Klofters Schöningen  .?j  1 2 1 8 : 1 9". 

Bruno,  Laienbruder  zu  Dorftadt,  1282:  1 48 ' ' . 

Bruno,  Notarius  Bifchof  Ottos  von  Hildesheim,  1273: 
1 17'. 

Bruno,  Notarius  Herzog  Heinrichs,  1 299 :  2 1 8'°. 

Bruno  burgenfis,  fraterJohannis,  1242  51:41'^  56''. 

Bruno,  Brun :  de  Brunesrode,  de  Dalem,  de  Dam- 
mone,  de  Derneburch,  van  EvefTum,  de  Guftede, 
de  Harlingheberghe,  Verlorenen. 

Brunpape  bei  der  Karlingenpforte  1298:213="'. 

B  r  u  n  f  e  1  e  (^?>  Beßtz  des  Klosters  Steterburg  5  3  ^ 

Brun  fei,  van  Brun  feien, 
Coneke,  ConrSit,  auf  der  Breitenftr.  |     Brüder, 
Reyneke  1301.11: 

Andreas  J  233'  360'°. 

Brunshaufen,  Klofter,  Kr.  Gandersheim,  3^. 

(Brunsrode,  Kr.  Braunfchweig.) 

de  Brunesroth,  -roht,  -rodhe,  Brunsrode, 
Johannes,  Canonicus zn  St Blaßen,  1204.6: 15''  19'; 
Johannes, /?/Yfer,  Vogt  zu  Braunfchweig,  1237 — 56: 

36'°  645- =5  70^-"  74=7  541=°- =7  542'!  5446; 
Wernerus,  Canonicus  zuStCyriaci  1275.81,  zu  Sf 
Blafien  1290—97:  i22"5 140''  170"  172=' 207'» 

549^;  j 

Johannes)    ,,q„/,,„„\    ,//7 
Ludolfus      '289.(1300):  1667 


219' 


Bruno  1289 — (1300):  1667  177*219' 


Irutzem,  Brützem,  Broitzen. 
uc 
Thidericus,  und  fein  Sohn  1256:75'''. 
Hermann,  Kaufmann  von  Br.  in  Gent  1 309 :  348' 
(Bühne,  Kr.  Halberftadt.) 
eBunede,  Fridericus, /?/^te/-,  1305.18:285*9  286 


Brutzem — Calvus 

^?''n'':'']Alards^^^  Söhne 
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^■ullec,  Henricus,  zu  Goslar,  1282 :  143' 
^■ulfing 

^H  Bertoldus,  her  Bulfing,  Bulfingus,  Rathmann  in  der 
^B      Neuftadt,  1274 — 99:  118^  167"  217''  218'*; 
H|  Hanna,  deffen  Tochter,  Frau  Wasmods  v.  Uehrde, 
■      (I289).i3i6:  i67'9"  4387«^  ; 
^B  her  Johan,  Bulfingh,  B.  in  Nova  civitate,  Bulfig, 
Rathmann  (1 300).  1 306:  226'  298"  458^'"'. 
Balten,  Sud  Bultum,  Kr.  Hildesheim,  2i)-]'^. 
unckenborch,  Neubürgerin  der  Neuftadt  {i  320): 
512^ 

(Bündheim  bei  Harzburg.) 
de  Buntem,  Egbertus,  in  der  Altftadtverfeftet{i  310): 

300'. 
(de  b  u  n  g  e  r)  timponator,  Jan,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  5139. 
B  u  n  g  e  n  ft  e  d  e ,  -ftide,  Wüftung  bei  Halchter,  Kr. 

Wolfenbüttel,  20'°  53*'  155^ 
Buntem,  Bündheim. 
Burchardus/.  Borchardus. 
Buremekere 
Wolter  \  Brüder,  in  der  Neuftadt  verfeftet 
Heynke  I  («.  1 320):  51 3*. 

Burgdorf,  Borchdorp,-torp,  Kr.  Wolfenbüttel:  Zehnt 
102'^;  Kirche  111'°;  Thidericus  de  Asle,  civis 
in  B. 
le  Borchdorpe 

'  Gevehardus  jun.  1  n  ..,         zo  .„,,, 
'Ludolfus  \  Bruder,  X2(>%:y02^i; 

'  Henricus  1268:102'' ; 

t  Alvericus,  deffen  Bruder,  1268.95,  f  1304.11: 

102''  195'+  274''  367'?; 
'■AI-,  Allardus,  Alberichs '•'■^ Sohn,  1268,  f  1295. 

1311 :  102*7  i95>5  367-'9; 

7  Ludolfu"s  I  ^'^'■^^^'^^'■"^^'■'  '3°4:274'^ 


Heinrichs'-''^  Söhne,  1316:448' 


^Alardus    j—  -—  >3n  :  367*^; 
'"•Ludolfus,  Sohn  ihres  Oheims  (Heinrichs  ^^^?  Lu- 

dolfs^i^?)  1311:367*'; 
"■  Henricus,  Ritter  (identifch  mit  Heinrich  ''>  ?) 

t  1316:4488; 
'  *■  Ludolfus,  Ritter  1  Heinrichs  '"^  Brüder,  1316: 
"Henricus  |  448'*'; 

'^•Willekinus 
■'■Johannes 
'^Ludolfus 
'7- Borchardus 
'8  Ludolfus,  Canonicus  zu  St  Matthiä  in  Goslar, 
1316:448'^ 
de  B  0  r  c  h  d  0  r  p  e ,  /W  ^er  Neuftadt, 
Bode,  Neubürger  [n.  1 3  20) :  5 1 2 ' ; 
Heneke  (i  320):  510'°. 
Borchtorpe,  Vicarius,  (1320):  509'*. 
Burgthor,  valva  Urbis,/.  Braunfchweig  vin,  10. 
(Burgwedel  Kr.  Celle.) 
de  Borch-,  van  Borwede,  -wedele, 

Bertram  in  der  Altftadt  1 5 1 3,  /Vz  der  Neuftadt  1316, 

Rathmann  1319: 398''  441 '°  445*7  *?  492"'; 
Bertram  jun.  vordem  Neuftadtthore  1 3 1 9.(20) :  492 '° 

508"-; 
Ghereke  in  der  Altftadt  1 3 1 3 :  399' ; 
Heydheke,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  Provif or  des 
Arfuz^/o/'fer5,i300— (2o):2  26*2  39''243*265'*; 

Burmefter 

Wernherus,  burgenfis,  1259:84'; 

Hermannus  \ 

Johanna, /^«^  Frau       \  (1292):  184''^. 

Ludolfus,  fein  Stieffohn  J 
dhe  burmefter 

^'/"L5cW^..}('^^8):ioo*. 

Burmeftringhe,  Henricus,  dictus  de  Elvede 

[n.  1250):  218*'. 
Bürneim  Bornum. 
Bursfelde,  Klofter,  Kr.  Münden,  536^;  Abt  Hein- 

ricus  1 134. 


c. 

(Andere  Namen  die/es  Anlauts  unter  K.) 
(=  Conradus)  de  Guftede  1273.  Cagliari:  Ra-,  Raynuntius  Gala-,  Callaritanus 

"^agli  in  der  Mark  Ancona:  G\x\\ht\mw%Cd\-,Cd\\tn-        archiep.  1300:228"  229'^  230*9  231". 
Tis  epifc.  1288—92:163"  164'*  i8o'5.  Calvus/.  Kaie. 
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Camerino — de  Dalem 


Camerino,  Provinz  Macerata:  Ramboctus,  -bottus 

Camerinenfis  epifc.  1300:228''  229". 
de  cancello/.  vam  Schranke. 
Caferta:  frater  Azo  Cafertanus  epifcopus,  1296: 

200'. 
Cechele  Ludolfi. 
Cecilia  de  Wittenvils. 
Cecus/.  Georrius. 
Celle,  Celle,  Czelle,  Szelle,  Tzelle,  Zhelle:  I  2\ 

II  5i'6  227"  262'^'^-  545''. 
de  Czellis,  Herwicus,  Ritter  (13 19): 492'. 
Cempe/.  Kempe. 

Cena-,  Chenadienfis  epifc. /  C/anat. 
C  e  f  a  r  i  u  s ,  Abt  von  Hillersleben,  1 2 1 1  : 1 6' \ 
C  e  f  a  r  i  u  s  de  Haiverftat. 
de  Tfe  11  is ,  Lippoldus,  Canonicus  zu  St  Blafien, 

1290: 170". 
Chalcedon:  Jacobus  Calcedonie,  Calcedonienfis 

epifc.  1300:228''  229'9  230^9  231''*. 
Cye  van  dem  Broke. 
Cimmenftede  Semmenftedt. 
Cy-,  Ciprianus,  Bo-,  Monenfis  epifc. 
Cyru-,  Cyrurdicus/  de  wundenarzet. 
Ciftifexy.  Kiftemeker. 


Citeaux,  Ciftercium  519'?;  Guilelmus  abbas  1 320: 
519'°. 

Clemens,  Papft  (v)  1 312.19: 389'^  499^ 

Clericus/.  Pape. 

Clippiator/.  Scildere. 

C 1  i  V  u  s  Klint. 

Colorator/.  Verwer. 

Conza  in  Apulien:  Adenulphus  Confanus  archiepifc. 
1 300:  228"  229'9  230'*. 

Crifpi/.  Krufen. 

Chrifti  milites  Deutfchordensherren. 

Chriftiani,  Kriftiani,/.  hern  Kerftenes. 

Chriftianus:  de  Blekenftede,  de  Peyne. 

C  r  i  ft  i  n  a  matrona  an  der  Schulftegpforte  1293:187". 

C  r  i  ft  i  n  a ,  Schwefter  Propft  Johannes'  zu  St  Cyriaci, 
Pfarrers  zu  Engeln/tedt,  1 3 1 2  :  390'°. 

Croia  in  Albanien,  unweit  von  Skutari:  frater  Roma- 
nus Croenfis,  Cro-,  Crahenfis  epifc.  1286 — 96: 
i56'5  159=^ f-  163'=  i64'9  i8o'9  200'. 

C/anat  in  Pannonien:  Antonius  Cena-,  Chenadien- 
fis epifc.  1 300:  228''  229"  231". 

Cultellifex/.  Meftmeker. 

Cuprifaber/.  Kopperf legere. 

Czampleve  Sambleben. 

C  u  r  f  0  r  u  m  mons,  Rennelberg. 


D. 


Da  hl  um,  Dalem,  Dalum,  Groß-  oder  Voigtsdahlum, 
Kr.  Wolfenbüttel,  1 3^5  14^9^°  480^"  481'  ^  Haus, 
caftrum  21''  474^°;  anliegender  Wald  I4^ 
de  Dalem,  -hem,  -eim,  -heim,  Dalehem, 

'  Liudolfus,  minifterialis  et  (ervus  König  Lothars, 
Vogt  zu  Braunfchweig,  1 129— 36:2'^- '7-=!-5' 
39  54  5368; 
"  Baldewinus,  deffen  Sohn,  Dienftmann  König  Lo- 
thars,VogtzuBraunfchweig,i  1 30 — 58:2'-'596''; 
'■Fridericus,  Frithericus,  Ludolfs  Sohn,  Dienft- 
mann König  Lothars,  1 1 30.47 :  i""*  59 ; 
■♦■Liudolfus,  Vogt  zu  Braunfchweig,  11 60 — 75: 

7»'-25,  89>5J5.27  9?; 

7  Liudolfus,  Dienftmann  Pfalzgraf  Hemrichs  und 
König  Ottos,  Vogt  zu  Braunfchweig,  1 1 90 — 

1203:9*7-3<'   10"-"    127"   13M,   14); 

*■  Baldewinus,  deffen  Bruder,  Dienftmann  Pfalz- 
graf Heinrichs  und  König  Ottos,  Vogt  zu  Braun- 
fchweig, 1 196 — 1222: 10"  ''  12^"  1 3"  i5'°-'7 

lyji   j34.  n.  18  ,^19.  j6  20!-  '5ä5  21'  2  2?^  '5  536'' 


Baldewinus,  B.  minor,  ]\xvtn\s,Balduins''^^Sohn, 
Dienftmann  Pfalzgraf  Heinrichs,  Vogt  der  Con- 
ventualkirchen  zu  Braunfchweig,  Patron  der  Kir- 
che zu  Schlieftedterburg,  1 2 1 9 — {42) :  2 1 ' '  22'* 
24^5  26'9^2'  28"  32'7  33'ä  36"  377  40'°5375" 
538"'^  541'"  542". 

Johannes,  deffen  Sohn,  Dienftmann  Pfalzgraf 
Heinrichs,  Patron  der  Kirche  zu  Schlieftedterburg, 
(1220— 33):2r7  32'7  538"^"; 

Heinricus  de  Wenethen,  Balduins '•'»^  Bruders- 
fohn,  Vogt  (1220) — 56,/.  de  Wenden; 

Bruno,  Ritter,  1225:26''; 

Fridericus, /?/'tor,  1225.(34):  26t  32'';   . 

Baldewinus  longus,  Marfchalk  Herzog  Albrechts, 
1253— 59:6i"^''ä  yy5  839. '8. 

Baldewinus  jun.,  dejfen  Bruder,  1253 — f  1259: 

6,26.28    yyÄ    83,..   .8. 

iohännts,  Balduins'-"'^ Sohn,  1257.59:77^  83'7. 
Baldewinus  juvenis,  dictus  de  Scepenftede,  [im. 

Siegel  1245  ditüdX^m)  Balduins'-'^ Sohn  (1245) 

—59:43"'' 77' 83"'*'^; 


de  Dalem — Düffel 


58? 


■s-iV.  (1268):  I0I5; 
'5  Johannes,  Ritter,  1276:  124^^; 
"Jutta,  deffen  Schwefter,  1276:  1249; 
^'  Engelbertus,  Johanns '^"^'' Sohn,  1276: 124'°; 
"  Henricus  de  Wenden,  dictus  de  Dalem,  Ritter, 
1293 — 1 320/  de  Wenden. 
|e  Dalem,  Heinricus,  de  familia  advocati,  1218: 

19''. 
)ahlum,  minor  villa,  minus,  parvum  Dalem,  Da- 
lum,  Klein-Dahlum,  Kr.  Wolfenbüttel,  89^^  I75'9 

192'^  "  20C   201''. 

^ahlum,  Dalem,  Dalum,  Dahlum,  Soltdalem,  Solt- 
dalum,  Soldalum,  Daldalum,  Salzdahlum,  Kr.  Wol- 
fenbüttel, 64"- '5  654  69'8-=5  74'4. 18  ,,,9  243^5 
1274=- 8- '9  276'?  2774-*  296'7-^7  333=^  3485  376^^ 
395'  447'°  448!  458'°  460'^  480'?  530^7;  Berch- 
mole  355"  530-^  Bruch  3  55'^  Gowifche  348'? 
3  55'9,Molendic,-dich  355''  ^■^0''^  Salzberg  mit  Salz- 
koten 355'°,  der  große  und  der  kleine  Wald  555'^, 
die  beiden  Yfingeworde  530^';  Gogreve  Johannes 
1311.18. 
deDalem,-l  um, Soltdalem  {/.  auch  de  Harlin- 
geberge) 
'Hermannus,  Ritter,  1293 — 1313:188''  282^'^ 

283 '8  284-8  408'!; 
=  Fredhericus,  dejfen  Bruder,  f  1305:283'^; 
'  Eylhardus,  Friderichs Sohn,  1 505  — 17 :  282^'  ^9 

2838- -8  4589; 
^-  Ida,  deffen  Frau,  Schwefter  Ludwigs  und  Konrads 

V.Linden,  1 3 17:458^; 
5  Fredhericus,  Friderichs ^-^  Sohn,  1305:282** 

*  Ro-,  Ru-,  Rotbertus,  Ropertus, /?//fer,  1 304 — 16: 

274"'<'"  276"  277*  448^ 
"^  Conemannus,  deffen  Bruder,  1 304:274"  '°  275' 

276'°  277''; 
'°  Florinus,  Ritter,  Oheim  Johanns  und  Bodos  von 

Winnigftedt,  1307 — 20:323'  345''  348''  35 3^" 

354'°  355"  395'  458"  466"  530'^; 
"■Gertrudis,  deffen  Frau,  1310:355'^; 
"Albertus,  deffen  Bruder,  1307 — :  20323'  345" 

348'  3538"  354"'  355-6  395'  458"  530*9; 
'■'•Richlindis  \  Florins'-'°^  und  Alberts'-'^^ Schwe- 
'■•  Adelheidisj  fern,  1310:355'^. 

e  D  a  1  e  m ,  Ludolfus,  Bürger  ?  Ritter  ?  v.  Groß-  oder 
Salzdahlum  ?  1 3 1 9 :  492*t. 
(Dahrenwurth  bei  Lunden  in  Dithmarfchen.) 
.e  Dorenwort,  Theodericus,  1235 :  34*9, 


(DalldorfKr.Gifhorn.) 
de  Daldorpe 
Johannes,  im  Hagen      W , , ,  „v  : « =«  • 
Bertoldus,  deffen  Sohn  p" 2  59)-  3  5    , 
de  D a  1  d  0 r  p e,  Johannes,  in derAltftadt,  1 282 : 1 45  '9. 
de  Daldorpe,  Ludolfus,  an  der  Reichenftraße 

(1320):  507'^ 
Dambeck,  Dambcke,  Klofter,  Kr.  Salzwedel:  Propft 

Fredericus  1295. 
Damm  f.  Braunfchweig  viii,  11. 
(Damm,  Dammftadt  bei  Hildesheim ?) 
de  Dammone,  Dampmone,  Dampme,  van  dheme 
Dampme,  in  der  Altftadt, 
Eckehardus  1268:99*'*; 
Albertus  1276: 124'  "  ; 
Conradus,  deffen  Bruder,  1 276 :  1 24' ; 
Bruno,  desgleichen,  1276: 124^; 
Dhiderec,  Abt  von  St  Aegidien,  1 301— f  1 309: 
246''  250'7  339*'; 
^•Olvardus,  -fardus,  1 302.14: 249'*  *9  421-7; 
7- Bertrammus,  Rathmann,  1304 — 20:276'°  315' 
325*8  326"  368'°  375'°  389*6  390'*-'*  397*8 
3985  403 '9  41 3'»  41 4'*  416*6  43 3'  451**452** 
453''  4586'*  47,26  472'*  486*'  487**  491  + 

521'7  5306; 

8  Bertoldus  1310: 550*'; 

9  dominus  Henricus  1319:5007. 
Dänemark,  regnum,  30';  Waldemarus  Danorum 

Sclavorumque  rex,  1228:30'. 
Daniel,  Laquedonenfis  epifc.  1292. 
Daniel,  Abt  von  St  Aegidien,  1 264 : 9 1  *'. 
Daniel  civis  1204: 1 5'*. 
Daniel  burgenfis  1237: 541*°. 
Daniel,  Sohn  erfter  Ehe  Mechtilds,  der  Frau  Ludolf 

Smalenborges  im  Hagen,  1 3 17 :  457*'^. 
Daniel,  -nel:  de  Blekenftede,  Davidis,  Cronesben, 

Muntaries,  de  Pattenhufen,  de  f.  Paulo. 
(Dannenberg  a.  d.  Elbe.) 
de  Dannenberghe,  Dannenberg,  Grafen 

Henricus  1230: 3 1*9 ; 

A^.  1292 — 92: 176*. 
de  Dannenberge 

Henricus  1287: 3209; 

Otto 


Gevehardus 

Fridericus 

Thidericus 

Henricus 
Danzig,  Dantzeke  193*'. 
(Daffel,  Dasle,  Kr.  Einbeck.) 


Heinrichs  Söhne,  1 307 : 3 20' 


584 


de  Dasle^de  Dettene 


de  D a s  1  e ,  Grafen 

Adolfus  1204: 157; 

Ludolfus  1273: 1 15'*; 

Symon  1305:285^'  286'. 
David,  Notar  Herzog  Ottos,  1 2  40 : 1  10. 
David,  Konrads  Sohn,  Sophiens  Bruder,  1242,/. 

Sophie. 
David,  Davidis,  filii domini David, in derAltftadt, 

Baldewinus,  Davids  Sohn,  Rathmann,  1239 — 49: 
36^''  41"  50^ 

\\tm\cMS,  desgl.,  1239— 56: 36^9  39'2- '9  50=5  6rt 
63 't  71"; 

Daniel,  desgl.,  1242 : 4 r'; 

Ludemannus  1284.91:152"  180*; 

Hermannus  1318:480^7. 
David,  Jude,  1282.96: 143"  201'*. 

Jacob  )  deffen  Söhne,  an  der  Jödden/traße  (i  320): 

Yfaac  I  5io"t  '^ 

David,  -vit:  van  der  Bredenftrate,  de  Bruneswic, 

Grue,  Hildefidis,  van  deme  hus,  Cronesben,  Mun- 

taries,  de  Ofterode,  bi  finte  Paule,  de  Stendale. 
Dechte  Denkte. 
Decimator/.  Tegeder. 
(Decker)  Tector,  Johannes,  1305 :288'l 
D  e  d  e  k  e  n  nutrix,  in  der  Neu/tadt  {n.  1 3  20) :  5 1 3  '7. 
D  h  e  d  e  k  e :  dhes  crameres,  van  Reihen,  Widenfelt. 
(Dedenha ufe n ,  Kr.  Peine.) 
D  e d  e  n  h  u  f e  n  in  der  Neu/tadt  (n.  1 3 20) :  5 1 o'. 
Degenhardus,  Prop/t  der  Priefterbrüderfchaft, 

1320:535"- 
Degthe  Denkte. 
(Delmenhorft,  Oldenburg.) 
deDelmenhorft,  Johannes,  Knappe  Werners  v.Me- 

dinge  und  feines  Bruders  (1291):  176'. 
Dene,  Ludolfus,  an  der  Langenftrafie  (1 320):  509'. 
D  e  n  e  k  0 ,  Knecht  Eilhard  Bonekens,  1 3 1 6 :  443  ^■'. 
Deneco,  -ko,  -ke:  von  Berbeke,  de  Bokelscamp, 

hern  Karies,  van  dheme  Klinte,  de  Pattenhufen, 

des  platenmekeres,  van  Peyne,  de  fmet,  van  der 

Sudmolen,  de  Veltftede. 
D  e  n  i  g 0,  -ghus,  -nig,  Deninghus :  de  f.  Paulo,  van  Ro- 

kele. 
Denkte,  Denchte,  Denckthe,  Groß-Denkte,Kr.  Wol- 

fenhüttel,  480" ;  Vorwerk  der  Aebtiffin  von  Gander- 
heim dafelbft  480?  481'. 
Denkte,  minus  Dengle,  parvum  Dencthe,  Klein- 

Denkte,  Kr.  Wolfenbüttel,  47'°  43 2^ ;  Meier  Henricus 

Nordorp  1315. 
de  Degthe,  Hildebrandus,  Bürger,  1267:95''; 
de  Dhencle,  her  Jan,  ehemals  an  der Schuhftrafie, 


1309:339"  340". 
Deno,  -ne  de  f.  Paulo. 

Df/j/or/,  Densdorp,Dhensdorp,Denneftorp,Dhen- 
florp.  Kr.  Braunfchweig,  107'?  loSt  265''  273'! 
3297  442^  472'^  489'9";  bannusD.  56'*;  Archi- 
diakon  Albertus  1251. 
Derneburg,  Derneborch,  Klofter,  Kr.  Liebenburg, 
210^  338*;  Propft  Albertus,  Priorin  Jutta  1308; 
Klofterfrauen  Alheydis  deWinnigeftede  1 298,  Ger- 
trudis de  Eggelfen  1298 — 1300. 
de  Derneburch,  Bruno,  1250:56'. 
(De rs heim,  Landkr.  Halberftadt). 
de  Der  fem,  Derfeme, 

Gerhardus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 204:  1 5 
Widekindus  1223.24:23=7  25'7. 
v  a  n  D  e  r  f  e  m ,  />i  ^fr  Altftadt, 
'Jan  t  1307: 309'*; 
'  Koneman  1 307: 309=7; 
^iutte,  deffen  Frau,Jans'-''>Wittwe,  1307: 309=7 '■; 
■♦  Tileke 


I 


^ 


Jans'-''> und  Juttens'-^'' Kinder  1307: 


309 


28  f. 


i 


'  Heneke 

''  Ghefeke 

7  Hannes 

"Jutteke 

'■Aleke 

'°  Winneke 
D  e  r  f  e  n ,  Ebelingh,  in  der  Neuftadtverfeftet(n.  1 3  20): 

516'. 
(Defingerode,  Kreis  Duderftadt.) 
de  Defingerode,  Johannes,  Knappe,  1309:!  27. 
(Defteldonk  bei  Gent.) 
deDeffeldonc,  Symon,  Diener  der\n%\tn  in  Gent,; 

1303:237^. 
Delburgis 

Ludolfus,  im  Hagen,  f 

Alheydis,  deffen  Wittwe, 

Alheidis,  deren  Schwefter,  ihr  Schwiegerfohn 

Bodo  de  Saldere 
Dhethardus  de  Roftorp. 
Dhel-,  Ditmarus/.  Thitmarus. 
Dettum,  Dettene,  Dhettene,  Kr.  Wolfenbüttel,  408 

480"  "='  481=. 
de  Dettene 

'  Rodolfus,  Ritter,  f  1 3 1 3 :  408* ; 

=  Henricus,  deffen  Sohn,  1313;  402 '  =  408° ; 

'  Mechtildis,  Heinrichs  Schwefter  \ 

■t  Hermannus,  deren  Sohn 

5  Jutta,  Heinrichs  Schwefter 

''■  Rodolfus 

7  Otto 


1304: 
269'''. 


deren  Söhne 


1313 :4o8' 


.», 


de  Dettene — Thuringus 
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m 


e,  van  Dettene,  Dhetthene,  Bürger, 
'  Rodolfus  1308: 335"'; 

^  Henricus,  Ludo\fSceTfsSchwager,vordem  Vehm- 
gerichte,  in  der  Neußadt  verfeftet,  1 5 1 2 — [n.  20) : 
38o'7- 19  492H  515'!; 

'•  Ludeko,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 4 : 42 1'^ ; 

t- Hennig,  Schwager  Jans  des  Priefters,  Diderek 
Kercemekeres  und  Greten  der  Begine,  1314: 
411'. 
Deatfchland,  Alamannia,  Alemannia,  Alemania, 

Alimania,  58''  6o"^  143^  435''';  Johanniter  in  D. 

2537;  Templer  266^  286^^287'^  ^i^^^;  Brüder  vom 

deutfchen  Haufe  90?  1512»  206'  410';  deutfche 

Glocke  in  Smolensk  1 50'°  151'. 

e  y  n  g  h  e ,  Salzhaus,  f.  Lüneburg. 

ibbesdorf,  Dhibbekesdhorp,  Dibbekesthorp, 

-torph,  Kr.  Braunfchweig,  143'°  248'°. 
Dhicwifche/.  Volkmarode. 
Didderfe,  DhidikefTen,  Didekeden,  Thiderfen,  Ar. 

Gif  hörn,  115';  Pfarrer  Conradus  (1250),  Johan- 
nes 13 16. 
D  i  d  e  r  i  c  /.  Thidericus. 

Diebftraße,TToneTe  ftrate, Platea  furum,/.  Braun- 
fchweig VllI,  12. 
(Diepenau,  Kr.  Stolzenau.) 
de  Depenouwe,  W[lradus],  E^fcr  (1258):  79^7. 
(Diepholz,  Regb.  Hannover.) 
deDiepholt,Cono,  Canonicus  zu  Halberftadt,  1250: 

56'.     . 
Diesdorf,  Diftorp,  Klofter,  Kr.  Salzwedel:  Propft 

Thidericus  1231. 
vanme  Dike,  de  Pifcina, 

Thidericus,  Bruder  der  Frau  Konrads  v.  Bodenftein, 
i239:36'7; 

her  Dhideric,  1272:114^. 

übe,  Heyne,  in  der  Neußadt  verfeftet  {n.  1320): 

51 61 
(D in  klar.  Kr.  Marienburg.) 
de  Dinkelere,  van  Dhinkelere, 

Hermannus,  Ritter) 

Ludolfus,  Ritter    }  1239:37"; 

A^.  A^.  ihre  Brüder) 

Conrad,  1272: 1 145. 

iftorp  Diesdorf. 

i  t  h  m  a  r  u  s  /.  Thitmarus. 

ives/.  Rike. 
(Dobbeln,Kr.Helmftedt.) 
van  Dobbenem,  Herman,  in  der  Neußadt  verfeftet 

1{n.  1320):  5148. 
DIPLOM.  BRVNSWIC. 


,      vai 


I 

m 


de  Dobel  hu  fe 
Wasmodus  \ 

Hermannus,  deffen  Sohn]  '224.25  4. 
(Do Igen,  Kr.  Burgdorf.) 
de  Tholgen,  Wernerus,  Ritter,  1270: 1 10''. 
D  0  m  i  n  i  c  u  s ,  Patriarch  von  Grado  ?  1 3 1 9. 
de  domo/,  vam  Hus. 

Domocenus  epifcopus,  Orlandus,  1319:488'^. 
buten  deme  dore,  dhore,  Helmold,  in  der  Neußadt 

[n.  I320):5i4^'  5157. 
Dorenwort  Dahrenwurth. 
(D 0 rfm ark,  Kreis  Fallingboßel.) 
Dortmarcke,  Henning,  Neubürger  in  der  Neußadt 

[n.  1320):  512'°. 

Döring,  Doringh,  Dhoring,  dhe  Dhoring,  Dhorigh, 

Doringhi,  Thorig,  Thorigh,  Thoringus,  Toringhi, 

Thoringi,  Thoringii,  Durinc,  Durig,  Durigh,  Thu- 

ring,  Turingus,  Thuringus,  Thuringhus,  Turingi, 

Thuringi,  Thuringhi,  Thurigi,  in  der  Altftadt, 

'  Thi-,  Tidericus,  Theodericus,  Theodricus,  Thi- 

demannus,  Rathmann,  1275 — f  1290:  122'^ 

143^'  i49'9  i53'9  168"  1739; 

'Thi-,  Ti-,  Thy-,  Tydericus,  Theodoricus,  Ti-, 

Thidemannus,  Tile,  Ti-,  Thilo,  Tileko,  deffen 

Sohn  (an  allen  Stellen  0,  fenior,  Rathmann,  Pro- 

curator  des  Kreuzkloßers,  1 282 — f  1 3 1 8 : 1 1 9^ 

II  143=^'  1739  i89"'t  191''  196'"  2017  204'^ 

207''  208^  2094  214t  240'- '°- '9  243'  245' 

248''  320'7  349^6  359"  368'°  3699  375'°  378'^ 

381'^  387''  389^7  3904- 15  39728  J986  ^03'9 

413'°    414'^    416^7    418=8    4jj;    ^^0,8    4586,12 

471=6  472''  475'  484=4  4867  487=! ; 
'■  Ludolfus,  Ludemannus,Ludeke,D/f?ncÄ5^=^.ßru- 

der,  Rathmann,  1290 — 1314:1739 178=°  204=6'- 

240'- '°  387'=  418=9; 
4Thidericit=^et  Ludolfi  ^'^  fratres  1290: 173'°; 
'■Thidericus,  Theodoricus,  Tile,  Thile,  Dietrichs 

''^■'> Sohn,  1310—20:350='  403=7  410!'  451== 

452==  45 3 '4  468=8  480-6  4867 ff.  487=5  505=7  f. 

528=^. 
'Conradus,  Dietrichs ''^'>  Bruder,  1310 — 20: 350=' 

403=7  410''  421"  451==  452==  453'4  468=9 

48o'6  4867- '9  528='. 
7- Thidericus  1  Dietrichs '-^^ und  Conrads'-^'' Brüder, 
8- Thidericus!  1 3 18: 480-6  f-; 

9- Thidericus  1  Dietrichs^^^ und  Conrads'-^^  Vettern, 
'"■Thidericus  )    1316.20:451='  452='  528='=7; 
' '  ■  Ludolfus,  Küfter  des  Aegidienkloßers,  1 3 1 9 :  4976. 
Thuringus,  Johannes,  Schneiderknecht,  vor  dem 
Vehmgerichte  1319: 492  '4. 
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Doringerode — de  drattoghere 


>7- 


io6' 


deffen  Kinder,  1 520: 524*7. 


Doringerode,  Dhoringerodhe,  Wü/tung  im  Amte 

Wiedelah,  Kr.  Goslar,  155'' '  I56^ 
Dornten,  Dornethe,  Dhornete,  Kr.  Goslar:  Zehnt 

I  aSt ;  Pfarrer  Godefcalcus  1251. 
van  D  0  r  n  d  e ,  in  der  Altftadt, 

Conrat  1 

Ghefe,  deffen  Frau,  Albrecht  Scoleresi  1 3 1 5 :  425  'ä- 
Tochter  ) 

de  D  0  r  n  t  e  n ,  /n  Goslar, 

He™usl^-^^^'5'^'8^448'M74-- 

Bernhardus,  deren  Bruder,  1 3 1 8 :  474'^-  '7. 
Dorpat:  FridericusTharbatenfisepirc.  1269: 
midden  dem  dorpe,  in  Twelken, 

Ludolfus  t  1 320: 524^8; 

Hermannusi 

Ruleko 

Alheydis 

Bele  J 

Dhorpere,  Thidericus,  Porter  in  Gent,  1291.96: 

iy^i5.joff.   202'. 

Dorpmunde  Dortmund. 

Dorpquernem  Querum. 

Dorftadt,  Dot-, 

66'^  1 19't;  Holznutzungen  57^'  9o'^96'5  97''  1 1 1  = 
Zehnt  96*. 

Dorftadt,  Klofterdaf,  Marie  vallis,  conventus,  clau- 
ftrum  D.,  monafterium  in  D.,  collegium  b.  Marie 
virg.,  ecclefia  f.  crucis  et  b.  M.  v.,  conventus  clau- 
ftralium  Marie,  ecclefia  et  conventus  fanctimonia- 
lium,  collegium  tarn  fratrum  quam  dominarum  in 
D.,  17=9  37^7  384  5o'4  57'7  66'9  78'  f-  Si'ä  91  '■  " 
95'5  96'»  97>'  I0I4  1079  III»  112*7  11711  1194 
1 29"  148' 269'*  34 14  367"  458*  471'°  5  39'»^  540^- 
'°-  '9  5  509 ;  Kammeramt  5  50" ;  Pröpfte  i o i '  5  50" ; 
Waltherus  1228 — (36),  Bertholdus  1249.52,  Con- 
radus  1 264—69,  Hildericus  1 282,  Johannes  1 298, 
Fridericus  (i  309). 1 2  ;  Priorinnen  Juttha  1228,  Jo- 
hanna 1249,  Oda  1252,  M.  (1264 — 69),  Elyzabet 
1282,  Margareta  1298 — 13 12;  Proviforen  Ecke- 
linghus  prope  cimiterium,  Hermannus  Eyko,  Was- 
modus  de  Urdhe,  Conradus  de  Oldendhorp  1 298 ; 
Pr/e/?fr  Eckehardus  1249,  Everhardus  1252,  Elias 
1267;  fratres  Jordanis  1 249. 5  2,  Albertus  1 249 — 62, 
Winandus,  Luderus  1 249,  Bertoldus,  Henricus,  Ra- 
dolfus,  Tidericus  1252,  Hildebrandus  i267,Wille- 
helmus,  Reinerus  1269;  Laienbrüder  A]henus  aus 
Mullenftede  (1236),  Wernerus,  Bruno,  Albertus 
1 282,  Burchardus  1 309 — 29,  Henricus  de  Borsne 


Dhorftat,  -ftad.  Kr.  Liebenburg,  9^ 


13 12;  Klofterfrauen  Gertrudis  de  Wincenborch, 
Oda  et  Cecilia  de  Wittenvils  1249,  Eufemia,  So- 
phia, Mechthildis,  Widelburgis  1252,  Margareta, 
Elizabet,  Ghertrudis,  Frau  Wernekens,  der  Gattin 
Konrads,  neptes  1258,  Ermengardis  de  Lapidea 
via  (1264),  Jutte  und  Alheydh  Dhumeken  1268, 
Margareta  apud  f.  Jacobum  1 298,  Grete  van  Brun- 
fchwieck  1300,  Beteken  Mulen  Tochter  [n.  1300), 
Hilleko  Benedict!  1 302,  Vredherec  dhes  crameres 
drei  Töchter  1307,  Bongharts  Tochter  1308,  Bele 
und  Rickele  Boneken  1 3 1 1,  Hanne  A^.,  Tochter  er- 
fter  Ehe  Hannens,  der  Frau  Wasmods  v.  Uehrde, 
13 16,  Ghefe  und  Saphie  van  Oldendorpe  13 19; 
Lehnsleute  Hildebrandus  de  Luckenem,  Johannes 
Longus,  Hermannus  Wlverammi  1252. 
de,  van  Dorftat,  -ftad,  nobiles, 
'Arnoldus  1 176:9'. 

*  Bernardus,  Ritter,  Kaifer  Ottos  und  Pfalzgraf 
Heinrichs  Mann,  1204 — 45: 15^  I9'4  21"  23^5 
24*4  25'4  34^8  44'5  5378  542'!; 
'Henricus, /?/ter,  1 224.30:  25'7  31»'; 
4  Conradus,  Ritter,  Burgmann  auf  dem  Lichten- 
berge {12^2— 40):  ^7'^  5405; 
5-  Conradus,  Ritter,  Herzog  Albrechts  Rath,  1 2  5 1  — 
68:1  14,  II  644  "  66*  67770?'°  73'  74*^79'' 
85'  5  88"  91'*  94*95"»  96'7  97**  io3'5  545»; 
^Fridericus,  deffen  Sohn,  1266 — 13 13 :95'7  96*° 

97*5     1I2'7'9    11520    liyM    118*    II9'4     195»! 

2o6'4  270*7  279*'  280'°*'  291'  403*^  547'; 

^■Wa\-,'WohheTus,Konrads'-^^  Sohn  (anallenStellenO 

Ritter,  1267—1318:97*'  in'  ii2'7'9  115*' 

ii7'5  1 18'  1 19'4 1 38'  195*'  2o6'4  270*7  279*' 

280'°*'  291*  403*^  458'  484'^  547'; 

^BoTch^rdus,  deffen  Sohn,  1317.18:458'  484'7; 

9Adelheidis  1264- — 74: 91 '4  95'^  97*4  119''; 

'"Johannes,  deren  Sohn,  1264 — 69:90*4  91 '495"' 

96'*  97*'; 
"Bertoldus,  deffen  Bruder,  1264 — 74:9r4  95'^ 

97*4  98'8  III'  119!; 
'  *  Conrat,  Johanniter  zu  Braunfchweig,  1 3 1 8 :  468**. 
Dortmarcke  Dorfmark. 
Dortmund,  Tremonia,  193*'. 
van  Dorpmunden,  Everhart,  Bruder  des  Johan- 

niterfpitals  zu  Braunfchweig  (1310):  348'°. 
dhe  Dhralle  vorth/.  Braunfchweig  vin,  i^. 
Drattoghere,  Ebeling,  in  der  Neuftadt  {n.  1320): 

de  drattoghere 

Gherwin  im  Sacke  (i  308):  326**. 

Wolter,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (n.  1 3  20) :  5 1 4*4. 
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reghere, 

Henricus  an  der  Hagenbrücke  (i  320) :  509^» ; 

Henning  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 4". 

e  d  re i e r)  tornator.Thidericus, in  derAltftadt  1 306 : 

298'. 

rencl<ers,  Hinrick,  in  der  Neuftadt  verfejtet  {n. 

I320):5i51 

rilege  in  der  Alt/tadt  1306:297''. 
^Prifpenftedt,  Landkr.  Hildesheim.) 
"e  Drismenftede,  Ludolfus,  1273 :  1 16^ 
edrözte,  Ludegher, /?//fer,  1312:388'°. 

r 0  z  t  e ,  Conradus,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1  o+. 

räbeck,  Drubei<e  Dhrubeke,  Drubicenfis ecclefia, 

Klofter,  Kr.  Wernigerode,  2 2'  209'^-  '5;  Propft  k\- 

Ibertus,  Aebtiffin  Hildegundis  1313;  Klofterfrauen 
Johannes'  van  Alvelde  Töchter  1298:209'',  bei 
Namen  Bertradis  1304,  Lucia,  Lucia  1304 — 13, 
Berten  van  der  Linden  zwei  Töchter  1313. 
r  u  f  e  b  a  n  t ,  in  der  Altftadt, 
'  Bernardus,  Berrend.Rathmann, ( 1 3 00) — 20 :  239' 
277^7  279^  325^^  326'''  381''  3997  491'  530'; 
"•  Baldewinus,/(?/n  Sohn  zu  StAegidien,  1 307 : 3  26' ; 
'  Winneke,  Bernhards  Tochter,  1307: 326'7; 
''Johannes,  Bernhards  Sohn  1  , , , , .  joo7-9 
u.  deffen  andere  Kinder      J     '   3-399     • 
rütte,  Druttede,  -dhe.  Kr.  Wolfenbüttel,  300?; 
ZeA/7/ 401^5. 
Druttede,  in  der  Neuftadt, 
Thile  [n.  1320):  515' ; 
1^^  Heneke  verfeftet  (n.  1 3  20) :  5 1 5  ''•■  '7. 
I^K)  u  d  e  H  g ,  Heynrich,  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) :  5 1 37. 

V 

^^^an  E  b  e  k  e  (Esbeke  ?),  Johan,  m  der  Neuftadt  [n. 

1320):  516'. 
Ebeling, -iingh, -lig  (Albert):  Borneman,  Derfen, 

Drattoghere,  Crufe,  Regenbode,  Reymeres. 
Ebelingerode,  Wüftung  weftl.  von  Harlingerode 

bei  Harzburg.) 
e  Epelingerode,  Thidericus,  Knappe,  1309: 

I  27XX. 
'Ebersberg,  Kr.  Gersfeld,  Rgbz.  Kaffel?) 
van  Eversberghe,  Hillebrant,  Neubürger  in  der 

Neuftadt  {n.  1 3 20) :  5 1 2^'. 
E chorh  Eickhorft. 

Echteren  ftrate,Platea  finalis :  Braunfchweig  viii,  14. 
Eck  eifern,  Egkelfim,  Eggelfen, 
.ßddeffe,  EddelTe,  Kr.  Gif  hörn:  Zehnt,  280". 


H 


Duderode,  Dudincrode,  Dudenrothe,  A'r.  Ofterode, 

22'  538". 
Duderftadt,  Duderftad,  -ftat,  -ftath.  Kr.  Ofterode, 

479  131'   135=9  154'°  '5  176=8  177=;  Rath  481' 

482'  520^;  Mü'nzfr  482''. 
van  Duderftad,  -ftat, 

r^HTf  1 '«  der  Neuftadt  verfeftet  (n.  1 3  20) :  5 1 4'^ 

fiermenl  5.6-. 

Dudincrode  Duderode. 
Dughen,  major  villa.  Düngen. 
D  u  m  e ,  ftarke  Jan,  Schütze,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

[n.  1 320):  5i3'9. 
D  h  u  m  e  k  e ,  w  <i^r  Altftadt, 

her  D.  und  feine  Frau  (1268):  ioi'=-  't; 

Jutte       1  deffen  Töchter  zu  Dorftadt,  (1268): 

Alheydh  J  loi'^; 

Henricus,  an  der  Scharrenftraße,  1 304 :  2707. 
Durig,  -rinc/.  Döring. 

Düngen,  Groß-D.,  major  villa  Dughen,  Kr.  Marien- 
burg, 175=. 
D  ü  n  z ,  Bartoldus,  Knochenhauer,  in  der  Altftadtverfe- 

ftet{i  }o6), vordem  Vehmgerichte  1 3 19: 299'°  492=9, 
Dus 

Henricus  und  feine  Kinder  1285 :  154=' ; 

Albertus,  an  der  Gördelingerftraße,  f  1 298 :  2 1 3  =  '. 
D  u  f  e  k  e ,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 2  '^. 
Dusnem,  (Dutzem,  Dutzum,  DuITenhem)  Wüftung 

im  Amte  Salder  1 18"-  '■ ;  Zehnt  1 1 5=7  120"-  '^ 
(Duttenftedt,  Kr.  Braunfchweig.) 
de  Düttenftede,  Woltherus  (i  3 14):  300". 


deEddeffe,Ludolf,dictusPekmeyer,(i3io):299=^. 
E  d  e  1  e  k  e  n ,  Conradus,  Priefterzu  StBlafien,  f  1 3  20 : 

523'=. 
E  d  e  1  e  r  e ,  Hermen,  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) :  5 1 4' . 
Edelerus,  Martinus,  Ritter,  1242  :4i". 
Edelerus  colorator. 
Edelerus/.  Ethelerus. 
Edelke  van  Monftede. 
Eduard,  König  von  England,  1282. 
Ed-,  Eddzenrode  Effenrode. 
Edzenftede  Eggenftedt. 
Eecloo  in  Oftflandern:  eckefche  laken  517*. 
Egele  Hakelenberch. 
Egeleke/.  Engelke. 
(Eggelinge.) 
Eggelinus,  Canonicus  zu  Schöningen,  1300: 551 '9. 

74* 
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Egkeling — Eifenbüttel 


EgktWngbei  der  Twete  im  Sacke  (i  308):  327'?. 

Eckelingus,  Rathmann  im  Hagen,  1268:1 049. 

Eckelingus  im  Hagen  (n.  1 300):  239'. 

Eck elingh  in  der  Neu/tadt  (1300):  239''. 

Eggelingus,-ling,-lingh,-ligg,Egelingus,-linghus, 
-ligus.Eghelingus,  -lingh,  -lighus,  Echelingus,  -lin- 
ghus,  -ligus,  Egkelingus,  -lighus,  Ekghelingus,  Eke- 
lingus,  -ling,  -lig,  Eckelingus,  -linghus,  -ling,  -ligus, 
-linchus,  -linus,  Ekke-,  Engelingus,  Hekkelighus: 
de  Beddinge,  van  Edzenrodhe,  de  goltfmet,  boven 
deme  kerckhove,  Lange,  dhe  langhe,  Martening, 
Martini,  de  Ringelem,  de  Scallinge,  de  Scanlaghe, 
de  Strobeke. 

Eggelfen:  Kl.  E.,  Eckelfem  minus,  539,  jetzt  Stein- 
brück, Kr.  Marienburg  (ebd.  Hoheneggelfen) . 

de,  van  Eckelfem,  Eggelfen, 
Ludolfus  1 291 :  1759; 

Hermannus  1(/2. 1298): 

Gertrudis,  deffen  Tochter  zu  Derneburg  \   210''; 

van  Eckelfem,  Hennigh,  /.  d.  Altenwik,  1 3 1 0 : 3  5 1  '7 ; 

van  Egkelfim,  Seghert,  Neubürger  in  der  Neu/tadt 
(n.  1320):  512'. 

van  H  e  c  k  e  1  f  u  m ,  Henrich,  m  rf^r  Neu/tadt  (n .  1 3  2  0) ; 
512'°. 

Eggen/tedt,  Edzenftede,  Kr.  Wanzleben:  Wald 
zwi/chen  E.  und  Beckendor/  357^. 

Egidius,  Andronopolenfis  epifc.  1319. 

Egidius,  Turtiburenfis  epifc,  1286. 

Egidius  dhe  cleric,  clericus,  Bote  Herrn  Jans  und 
Waffelins  van  der  Putten  in  Gent,  1 2  97 —  1 3  0  3 :  204» ' 
205'5f-  2o8^'-^^  210'  2361 

Egidius,  Egydius  cum  Marthe,  unbekannterV/.  einer 
expoficio  fermonum  de  fanctis  {n.  1310):  3569-21. 

Egidius  de  Brunswic. 

(Ehlbeck,  0/ter-  und  We/ter-E.,  Kr.  Lüneburg.) 

de  E  y  1  b  e  k  e ,  Sifridus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1295: 

Ehmen,  Emen,  Kr.  Gi/horn,  106"  177^;  curia  fita 
apud  canalem  185''. 

E  y  c  e  /  nach  Eyze. 

Eichthal,  Ekendal,  Braun/chweig  viii,  ij. 

(Eickenrode,  Kr.  Gi/horn.) 

EyktnvoAt, Inder  Neu/tadt  ver/e/tet{n.  1 3  20) :  5 1 49. 

Eickhor/t,  Ec-,  Ech-,  Ek-,  Hechorft,  curia,  villa, Kr. 
Gi/horn,  323''-  '^  324^'t-  ^9  3257- 12  ^  j  ]  14  332'^-  ^' 
4339  532"t";ZeÄ«;4052^;Rodewich,-wifch,Rod- 
wiche,-wifche,  pratum  apud  curiam  E.,inter  villam 
Wenden  et  E.  373;-8- j6.  ,0  j8o'9  3969  n  4i2'9 ■»4 
43  3''  532";  filva  Sundere  ap.  c.  E.  412''  433"*. 


E  i  c  0 ,  -ko,  Eyke :  van  der  Bredenftrate,  Eyken,  de  f. 

Michaele. 
Eyken,  in  der  Alt/tadt, 

'Wernerus,  filius  Eykonis,  1280: 136*9; 

'■  Johannes  Eyko  (deffen  Bruder?)  1 292. 1 306 : 1 82* 
295'°  296'*-^- '' ; 

4'  Henricu"^ }  -^^^^""^  Söhne,  1292:1825; 

5- Hermannus  Eyke,  Eyko,  Eyken,  Eyken  ^bro- 
dher,  Vetter  Hennings  v.  Lucklum,  Rathmann,  Pro- 
vi/or  des  Klo/ters  Dor/tadt  (1250) — 1309: 5 3'9 
loi'»  233'°  234^  285"  296'^"  304'7  323' 
329'7  33i'8  339'ff-  550*8. 

^- N.  N.,  deffen  Brüder,  1 306 :  2977- ' * ; 

7- Eyke  Eyken,  Hermanns '^^'> Bruder,  1508: 329'*. 
Eyken,  Tileman,  in  der  Neu/tadt  {n.  1 3  20) :  5 1 0''. 
E  i  1  a  rd  u  s  und /ein  Bruder  1273:11 7". 
Eylardus/.  Eylhardus. 
E  y  1  b  e  k  e  Ehlbeck. 
Eilbertus  vam  Klinte. 
Eyleke:  de  Adenftede,  van  Blekenftede. 
Eylekeftorp  Eil/tor/? 

Eylemannus,  Vicar  zu  St  Cyriaci,  1281:1 40''». 
(Eilen/tedt,  Kr.  0/chersleben.) 
de  Eylenftede 

Olricus,  Ritter  \ 

Wedekindus,/«n  SoA«,      \  1307: 3I5"''-. 
Canonicus  zu  St  Bla/ien  J 
Eylersbüttel,  Eylerdesbutle,  jetzt Eylersbüttel- oder 

Fricken-Mühle,  Kr.  Gi/horn,  245*. 
Eylhardus,  -hard,  -ardus,  -ard,  -art,  -erd,  Eilart: 

van  Asle,  Boneke,  de  Dalem,  de  Harlingebereche, 

van  Nette,  de  Soltdalem. 
Eilmarus  civis  1204: 15". 
Eil/tor/,  Groß-  undKlein-E.,  Kr.  Fallingbo/tel(?)Ey- 

lekeftorp :  Hermannus  advocatus  de  E. 
Einbeck:  ecclefia  Embiczenfis,  Eymbicenfis,  So// 

St  Alexandri,  1 1 4*9,  246'°  '• ;  Prop/t  Herzog  Albert 

1319,  Kü/ter  Ludolfus  de  Tzicte  1 3 1 8,  Schola/ter 

Thidericus  de  Weverlinghe  1 3 18,  Canonicus  Sege- 

bandus  1293 :  187''. 
de  Embeke,  Henricus,  Canonicus  zu  St  Boni/acii 

in  Halber/tadt,  1320:526'^. 
Einclardus/.  Engelhardus,  Engelhardi. 
(Ein um.  Kr.  Marienburg.) 
van  Eynem,  Uennig,  in  der  Neu/tadt  ver/e/tet{\]]]): 

514". 
Eyfem  Eitzum. 
Ei/enbüttel,  Eyfenebutle,  Eyferbetle,  MüA/^n»'«/- 

ter  oberhalb  Braun/chweigs  an  der  Oker,  27'  352'°. 


■■1, 1 
t 


1^^  bei  Watenftedt,  A.  Salder?  Wüftmg  Etzem,  Eitzen, 
Aitzen,  bei  Lichtenberg?  Wüftung  EilTem  zwifchen 
Everode  und  Meimerhaufen,  Kr.  Marienburg?  235'°. 

■■jyze(i333):5i4'^ 

I^Kyce  Eycen. 

"        Hermannus  von  Nienftedt  \  ,3 

Eyce,  deffen  Sohn  in  der  Neußadt  |  '  3 '  4 : 4  •  5    • 
I^Kin  der  holn  Ec,  Hennig,  in  der  Altftadt  1 308: 329*7. 
^^tinclardus/.  Engelhardi. 

Ekberte.) 

c  b  e  r  t  u  s ,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Kaplan  Herzog 

Albrechts,  1313 :40i'5. 

cbertus,  Vicar  zu  St  Cyriaci,  I28i:i40'5. 

kebertus  marchio,  f  1 1 3 4 :  Braunfchweig  r,  2. 

cbertus,  dominus  fenior  (de  Luckenem?)  1263: 

90'^ 

cbertus,  Mitlehnsherr  des  Zehnts  zu  Dornten, 
1278: 128^ 

cberti  filius  Johannes,  Rathmann  in  Hamburg, 
1254:69^. 

cberti  filii/.  vam  kerchove. 

cbertus,  -bert,  -brecht,  Ekbertus,  -brecht,  Ecke-, 

Eg-,  Eghe-,  Echbertus :  de  AlTeborch,  de  Buntem, 

de  Hindeneborch,  van  deme  kerchove,  vam  Klinte, 

vor  der  Körten  brugge,  de  Lüttere,  de  Ofterode, 

Scheveling,  de  Strobeke,  de  Wolfiebutle. 

Ikendal  Eichthal. 
kerman,  BolTe,  beim  Rathhaufe  in  der  Neu/tadt 
(1320):  508*4. 
kermanni,  Conradi,  vidua  im  Hagen  (n.  1300): 
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Ekharde.) 
Ecke-,  Ekkehardus,  Prior  zu  St Aegidien,  1282. 

83 :  147'  150*^. 

cke-,  Echehardus,  Küßer  zu  St  Aegidien,  1 308. 

13: 334^^097. 

ckehardus,  Echardus,A'ü/'fer zu S/5/öyien,  1312. 

13:394'°  406*^. 
Eckehardus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1308.9: 

337'°  342'. 
Eckehardus,  Priefler  zu  Dorßadt,  1 249 :  50". 
Ecke  hart,  brodher,  dhe  provincial  dhere  paulere, 

1309:344'°. 

khardus  dominus,  Schreiber  Herzog  Ottens  von 

Lüneburg,  1 296 :  2047. 

cke-,  Ekkehardus,  Bürger  {12^6). ^o:l  9,  II  540''*. 

Eggehardi,  Heinricus,  burgenfis,  1259:84^. 


1272: 1 14'- 


Ekkehardus  in  der  Neußadt  1287: 159'^. 

E  g  h  e  h  a  r  t ,  Neubürger  in  der  Neußadt  {n.  1320): 

5I2'5. 

Eckehardus,  -hart,  -hard,  Ekehart,  -hard,  Eche-, 
Ec-,  Ecgehardus,  Eggehart:  de  Dammone,  Greving, 
Yferenmengere,  van  deme  kerchove,  de  Moneftede, 
upme  Stenweghe,  de  Stockem,  de  Szampeleve,  de 
Vallersleve,  van  Wacken,  de  Werle. 

E  k  t  h  i ,  Ecthe  villa,  Wüßung,  wahrfcheinlich  in  Braun- 
fchweig aufgegangen,  zu  St Magni  eingepfarrt  103 1 : 

Elbe,  Albis,  7"  ii'°. 

Elbe,  Groß-  und  Klein-E.,  Elvede,  Kr.  Marienburg: 

Henricus  dictus  Burmeftringhe  de  E.  (1250),  Con- 
rad Smet  van  E.  («.  1 320). 
van  Elvedhe 

her  Cone 

Floreke 

Conrad 

Borchard  J 
van  Elvede,  Heneke,  in  der  Neußadt  verfeftet  {n. 

1320):  5139. 
de  Elvedhe,  Jan,  aus  Cramme,  1297: 31 1". 
Elbere  apud  Bruneswic  Oelper. 
Elbing,  Elbinghe,  193*5. 
EXtmdin  in  der  Neußadt  {n.  1 3 20) :  5 1 o*^. 
Eier  Rinwade. 
Eleres,  Eleri,  in  der  Altftadt,  Nebenzweig  der  vam 

Hus, 

'Conradus 

*A^.  deffen  Frau,  Schwefter 
Heifens  v.  Uhrsleben 

^■N.  N.  feine  Kinder,  darunter 
eine  Tochter  in  Heiningen 

t  Hillebrandus  Eleri,  hern  Eleres,  Rathmann,  1 301 
— 20:243*'  468*4  48330  4914  5054  530^  535'7. 

5-  Mechthild,  dejfen  Frau,  1318: 468*1 
Klerus  in  der  Neußadt  (1320):  510'. 
E I  e  r  u  s  /.  Ethelerus. 

Elgerus  (v.  Hohnftein?),  Ritter,  1270:  i  lo*'. 
E 1  g  e  r  u  s ,  Graf  von  Hohnftein. 
Elgerus  burgenfis  1241 :  39"-  'l 
Elias,  Prießer,  1267: 96*°. 
Elias,  Kindermeißer  zu  St  Aegidien,  1274:  120'. 
Elias,  Bürger,  •^  1302/  Elie^'^ 
E 1  y  a  s ,  Hellas,  -lyas :  Holtnicker,  Meinberni,  de  Sal- 

ghe,  upme  Stenweghe. 
Elie,  Elye,  Helie,  Helye,  Eliafes,  hern  Elias,  Elias, 

Elyas, 
'de  Eligefe  1309: 339". 


[n.  1268):  I00'4f  ; 
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'•Elyas,  filius  Meinberni,  burgenfis  1240: 38^; 

'Ludolfus,  Ludeko,  burgenfis,  1267—86:96'' 
102't  io8'°  145'  156^; 

■♦■Johannes,  Hennig,  im  Vorwerk  auf  der  Echtern- 

firaße,  Rathmann,  Procurator  des  Marienjpitals, 

[n.  1250)  1 1303 — 1312:1  15,  II  53'^  79'  96'' 

,oo>6'8.J7  103 '■"  1089  iio»9 115"  116''  117" 

Il85''    I207»9    I25'9^»7    127"-  '7»)     I4I'7-24 

142^9  143'^  145'  146''»  147'''  i53^^»  i54'^' 
i58'7  i6o'8  i7i'^^^9  178"  i8o9  i9o'8^'8  196'' 
i97'^20i^2i4'  2i6"'^  240'?  250'*  264''  269^5 
272'^  273'  280''  2899  290"  291'  308''  317* 
367'°  369'9  37o'7  381^5  384'°  (3851); 

'■  Elias  (identifch  mit  Johannes  '•'>'>  ?)  | 

burgenris,t  [1302:254'; 

'■Adelheidis,  deffen  Witwe  J 

7  Conradus,  Jo/!dn«5^'t'SoAn,  Rat/imann,  Procurator 
des  Marienjpitals  [n.  1 250) — 1318:53»^  153^^ 
178"  i8o9  190'^  2017  202 '8  209'^  216"  235'' 
240^9  245'  249"-''  250'9  2517  257''- '9  259' 

264"  265' 272 '5  275t  280"^''  285  "■'">  2899" 

290'°  291'  294"  299^'  305''  308'!  3178  324' 
325"  331^7  332^  3  33'^  367'°  369'9  370'*  38 1"-» 

384'°  385' 405'M8'^; 
^■Henricus,  Johanns'^^^Sohn,  Rathmann,  Provifor 

der  Martinikirche  und  des  Marienjpitals  («.1250) 
— 1320:53'^  155'^  2017  202'ä  209'*  216" 
238'^  245'  249"-'8  250'9  2517  259'  264'' 
265'  272''  2734  2769  277'^  279»  280''  2899  " 
290"  291'  308''  3155  317*  325"  33i't7  332^ 
3J3"  353''  366'°  367'°  369'9  370'^  372^9 
373''  374^  375'  38''''  384'°  385'  388'  390" 
395+  403'^  405''- '7  409'!  412^9  421^5  422' 
4277  4314  43328  43417  436'^  440"  44i'°442'8 
45 1 5  4527- '5- 5' 458"  464'=  465^' 466'^^ '5  481! 

482^5  48927  491J   530'"   532'7; 

9^ Ludolfus,  Johanns ^'^^ Sohn,  1284 — 1313:15328 
308''  3252°  40527; 

'"■  Henricus,  Hene,  Heneke,  Heyno,  Konrads  W 
SoAn,/?fl/Äm(2/2«,  1307— 19:2992032527(326'') 
34926  350'  361"  364'^  3698  381 '6  41124-27 
42329  432'  4352-  442'°  461"  467'ä^"t  528'^ 

529'; 

"  Ludolfus,Ludemannus,Ludelef,A'o/2ra<^5'7)SoA/j, 
1310 — 19:2992°  3492;  350'  4112427  42525- jo 
4352'  442'°  4612'  467'8-24  4707-'°  48322  528'ä 
5294; 

'  '■  Hermannus,  Henens^'°^  u.Ludelefs'^'  'Wetter,  Hein- 
richs'-'^^ oder  LudolJs'^^Sohn,  1310— f  1320: 
350'  4II25-27  42329  424"  4352'  5042'; 
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''  Ghefe,  Hermanns '■'"'>  Frau,  Tochter  Hanjes  von 

Lucklum,  1315 :424'' ; 
'4-  Koneke,  deffen  Bruder,  1310:350'; 
">■  her  Hene,  Hermanns  Bruder  (?)i  316 — 20:440'' 

4705    503^5- '2   50425    25; 

'6-  Ghefeke,  Hermanns  Tochter,  1 320 :  504'' ; 

'7  Bele,  Henens^'^^Tochter,  Frau  Konens  vam  Hus, 
1 316 — 2o:440'4  470^  503^5- ''. 
H  e  1  i  e,  Mechtildis,  vor^^/n  Vehmgerichte  1312: 380". 
Elifa,  Priorin  zu  Wöltingerode,  1266. 
Elyzabet,  neptis  der  Frau  Werneco,  Klojterjrau, 

hernach  Priorin  zu  Dorjtadt,  i2  58.82:78'8  148' 
Elyzabet,  Priorin  zu  Steterburg,  1 2  6  7 : 9  5  28. 
Elizabet,  Priorin  zu  Steterburg,  1316.17:442' 

462 '9. 

E I  y  z  a  b  e  t  h ,  Heinrichs  Frau,  1 242  :  40" ■ ''. 

Elizabet  vidua  (i  333):  5i4'9. 

Elifabet,  Elizabet,  -beth,  -bebt,  Elyzabet,  -beth: 

Angleri,  van  Barem,  de  Blekenftede,  Boneken, 

de  Ganderfem,  de  Gonenberge,  Herbordi,  Holt- 

nicker,  Kofzen,  Mathie,  Papen,  apud  f  Paulum, 

Peperkellere,  Salghe,  Sclengerdus,  vam  Scranke, 

de  Schoderftede,  van  den  Seven  tornen,  de  Urs- 

leve,  de  Wendhen,  Werneconis. 
EWe iie  Elze.  \ 

(Ellrich  in  der  GraJJchaJt  Hohnjtein.) 
van  Elreke,  Heydeice,  Neubürger  in  der  Neujtadt 

(n.  1320):  5i2'7. 
Elmannusdef  Michahele. 
Elmsburg,  Helmesborch,  am  Elme  oberhalb  Schö- 

ningens:  Kirche  289. 
van  Elfche  (Elze?),  Henning,  Schmiedeknecht,  in 

der  Neujtadt  verjejtet  {n.  1 3  20) :  5 1 3 24. 
(Elze,  Kr.  Marienburg.) 
de  Elefe,  EUefem,  EIlelTen,  Edle, 

Hermannus  1243.62  :4i'2  428  884; 

Hermannus,  deffen  Sohn,  1245 :429; 

Godefchalcus  1284: 153*. 
Elze,  Elleife,  Kr.  Gijhorn:  PJarrer  Rotgerus  1311 
van  Eltze,  Eletze,  Eltxen,  Sifridus,  Sivert,  Syfrit, 

Ritter,  (1268)— 1314: 101 '7  i57'7  29922  4i6'9. 
de  Elfen,  Henneke  (i3io):299'7-  '8. 
van  Elleffe,  Diderek,  1313:398". 
van  H  e  1 1  e  f  f  e ,  Wigman,  in  der  Neujtadt  verjejtet  {n. 

i32o):5i3'4. 
Elvede  Elbe  (DorJ). 

E 1 V  e  r  u  s ,  Rathmann  in  der  Altjtadt,  1231:18. 
Elverusde  Hantorp  1130. 
Engelbertus,  Dekan  zu  St  Blajien,  Mitglied  der  Prie- 
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fierbrüderfchaft,  1 301 — 20:244'^  384"  459'9474'7 

478'  485'M95'  522^'. 

ngel-,  Enghel-,  Egel-,  Heinchelbertus:  de  Dalem, 

de  Medinge,  de  Ringelum,  de  Valesleveftrate. 

it  dem  engele)  cum  angelo,  Thomas,  Rathmann, 

1281—84:141^5  143^'  145^  1547  i68'8. 
gelhardi 

'  Engelhardus,  -ardus,  Einclardus,  Engellardus, 
Henchelardus,  burgenfis  de  Indagine,  dominus, 
apud  vialia  (den  Schulftegen  ?y)  1 2  3  2 — (9 1 ) :  3  5 '' 
39'2>9  41M  47J!  5418  5511  56'  "  63''  79'* 
167=7  540^; 

=  Henricus  Engelhardi,  -ardi,  domini  E.,  Enghel- 
ardi,  Enghellardi,  Hegel-,  Heghelardi.Henchel- 
lardi  filius,  her  Henric  hern  Eghelardi,  Eggel- 
ardi,  Rathmann  (1239) — f.?  1301):  35='  4i'''-27 
4725  5o''t  54'^  55"  56=-  "  63'!  667-  '4  79'8-  m 
81''  82"  88=°  94'  95'='*  96t  100=7  106"  i07'9 
1085  1 129  1 184  1234  127"  141=4  244'°; 

::JoS„°ef'|™En6ellardidel„d.,n42:4.''; 

'•Enghelardus,  Heinrichs'-'^Sohn,  1269:106='; 

*  HermannusEgel-, Eggelardi,rff^g/.  1301.(1303): 
256'=-  "^  244=9; 

7-  Henricus,  Henrek,  Heneko,  Hene,  Heyne,  Hene- 
ke  Engel-,  Egelhardi,  hern  Enghelerdes,  Egel- 
herdes, Rathmann  in  der  Altßadt,  1 3 1 1  — 20 : 
361='  362'-^'f-  381'^  399'^  4277  429'7  444'4 
4914  530'; 

*  Johannes  Engel-,  Egelhardi,  Canonicus  zum  H. 
Kreuze  in  Hildesheim  [n.  1 2 50)74 :  2 1 8='  546' ' 

9  Johannes  Engelardi,  Mönch  zu  StAegidien,  1292. 

1303:  185"' 236"; 

^  En  gelhardus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Pfarrer  zu 

la^St  Martini,  1242.53:41971"; 

■^■i gelhardus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 3 1 3 : 

»402  >!; 

f'   E^n g e h a r d  u s , /('ü/ter  1      c  ^    -j-  o,, 

I  Enielhardus,Mö«cAr"^'^^^'^'^''''5'4:4i8". 

I^fcigelhardus,  Engel-,  Enghelardus,  Engelerd, 
F       Egelardus,  Einclardus,  Henchelardus:  Enghelardi, 

Mvan  Lüttere,  de  Sufa. 
n  g  e  1  k  e ,  Egeleke,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 
ji320):5i27  513"=; 
'Engeleken  vidua  auf  der  Reichenftraße{\  3  20):  507= ' . 
ngelnftedt,  Engelme-,  Eghelmeftede,  Kr.  Wol- 
fmbüttel,  299"^=5  4817;  P/arr^r  Johannes,  Propft 

Ies  Kreuzklofters,  1 3 1 2. 


England  ib"  28'^  i^2^\  Könige 

Heinrich  1225 — 49:26'9  28'4  31'  51»; 

Eduard  1282  :  142'=  143'. 
Epelingerode  Ebelingerode. 
Eppo  de  Bruneswic. 
(Equord,  Kr.  Hildesheim). 
de,  van  Equorde 

Bertoldus  1282: 148=7; 

Frau  Ghefe  | 

Ki'1  '■^'-^  Töchter  zu  Heiningen    ('  5°^)=  327'^- 


ii58:7'4f-. 


Lucie 
Erenfridus,  Erembertus,  Johanniterkomtur  in 

Braunfchweig,  1302:247'  257'- '9. 
Erm-,  Erembertus,  Erembrecht:  de  KilTenbru- 

cke,  de  Gramme. 
Erfurt,  Erfordia,  419=';  Abt  Johannes  zu  StPetri, 

Confervator  der  Privilegien  des  Ciftercienferordens, 

1314. 
Ericus  de  Esbeke. 

Erkerode,  Erekerode,  Erke-,  Erikeroth,  Kr.  Braun- 
fchweig, 8"  9'  99='. 
de  Ercftede,  Hugholdus,  Ritter,  1292: 182='. 
Ermghard,  Verwandte  Johan  Smets  van  Monftede, 

1290: 170'=. 
Erm-,  Erme-,  Ermengardis,  Ermegard:  de  Go- 

denftede,  de  Honlage,  Krufe,  van  Lengede,  upme 

Stenweghe,  Stephani. 
Erneft  laicus  \ 

E  r  n  e  ft  monachus  zu  St  Aegidien 
Erneft  van  deme  Meigenberge. 
Ernefti,  Herzöge  f.  Braunfchweig,  11,  2^a.  24. 
E  r  n  e  ft  i 

Johannes,  filius  E.  burgenfis,  Kleriker  zu  Steter- 
burg,  1275  :  I22'-7-  I)  ; 

Johannes  E.,  (identifch  mit  dem  vorigen?)  1284: 
153'". 
Erteneborg  Artlenburg. 
E  r  t  m  e  r  u  s ,  Rathmann  in  der  Altenwik,  1 240 : 1  9. 
(Es b eck,  Kr.  Helmftedt.) 
de  Esbeke,  -bike,  Asbeke, 

'•  Ludolfus,  Dro/?,  1199.1203:13'^  14'; 

=  Baldewinus,  Bruder  Droft  Ludolfs,  Dienftmann 

König  Ottos  IV,  1199.1204:13'^  144  159; 
'•  Fridericus  1 

4Fridericus  \  1225:26'  '•; 
5  Henricus    1 
''  Fridericus,  Ritter,  Dienftmann  Herzog  Ottos, 

1239:36=8  374; 
7  Ludolfus,  Ritter,  1 283. 1 302 :  149=^  248' ; 
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weiland  Herrn 
Erichs  Söhne 


Ludolfs'-i^  Neffen, 
1302:248' '. 


^-  Ericus       I 

9Lippoldus| 

'"•FridericusJ 

■ '  ■  Fridericus  1  weiland  Herrn 

'  *•  Ericus       jFriderichs  Söhne 

■'•Ericus  1308:356^9. 
(Ef  eher  de,  Groß-  u.  Klein-E.,  Kr.  Hildesheim.) 
van  Efcherte 

her  Jordan  1 

her  Lippold  (      7   ■     4     • 

Dhiderik,  deffen  Sohn] 
E  fe  n  b  e  r  g  monsapud  Ringhelem :  Novalzehnt2<)i  ^*. 
(Effenrode,  Kr.  Gif  hörn.) 
van  Edzenrode,  Eddzenrodhe, 

Eckeling  auf  der  Hagenbrücke  1307 — [n.  1320): 
309^443714  5094; 

N.  feine  Hausfrau,  Biles  Schwefter,  1 307 :  309*' ; 

Frau  Aleke,  feine  Schwefter,  1 3 1 6 :  437''». 
Ethe-,  Hethe-,  Edelerus,  Elerus:  de  Bruns- 

wich,  vam  hus,  Verwer. 
E  u  f  e  m  i  a ,  Kloßerfrau  zu  Dorftadt,  1252:58'. 
E  u  f  e  m  i  a ,  -phemia,  -phemya :  de  Hyldeffem,  de  Mel- 

beke,  de  Veltum,  de  Watenftede.  S.  auch  Mya. 


Euftachius,  Propft  zu  Stötterlingenburg,  1295:197'. 
Everhardus,  Abt  zu  St  Aegidien  (i2-]-]).S2.8y. 

I26'5  147'  150'^. 
Everhardus,  Priefter  zu  Dorftadt,  1252:58'. 
Everhardus,  Propft  zu  Steterburg,  1 244 — 69 :  42  '* 

45*4  108^9. 
Everardus,  -hardus,  -hart:  de  Borfum,  van  Dorp- 

munden,  de  Odem,  Fullo. 
E  V  e  r  i  k  e  s  b  u  1 1  i ,  -le,  viila,  Wüftung,  nördl.  vor  Br. 

zu  StMagni  eingepfarrt  103 1 :  i  '^  (i6'7). 
Eversberghe  Ebersberg. 
Eveffen,  EvefTem,  -fum,  Kr.  Wolfenbüttel,  329'' 

417";  civis  ville  Ludoifus  Ludegeri  13 14. 
de  Eveffem,  Johannes,  Ritter,  1254:63'^ 
de  E  V  e  f  f  e  m ,  EvefTum,  Henricus,  Heyno.Hen.,  Rath- 

mann  in  der  Altftadt,  1300 — 1315 :  232^^'^-  239'* 

3o6'9  3154  325^7  326''  34i'8  3639  3698  381'' 

436'^. 
de,  van  Eveffum,  Evefum,  .1, 

Thidericus  1316:450';  * 

Brun  und  feine  Brüder  in  der  Neuftadt  (n.  1320): 
516'. 
Evetze,  filia  fratris  domine  Zacharie  de  Wenthu- 

fen,  13 10: 357'*  ". 


F. 


F  a  b  e  r  /.  Smet. 

F  a  c  i  a ,  Herzogin :  Braunfchweig  11,  28. 

Facia  de  Werlle. 

Fano:  frater  Franciscus,  Fanenfis  epifcopus,  1296: 

200'. 

Fardenfis  ecclefia /.  Verden. 

Fedor  Roftislawitfch,  Fürft  von  Smolensk,  1284. 

Fedor  Wolkownik. 

Felices/.  Salghen. 

Fiefole:  Philippus  Fefulanus  epifc.  1289: 164". 

Figellator/.  Vedeler. 

F  i  n  a  1  i  s  platea  Echternftrafie. 

Florini  (de  Soitdalem?)  filii  (1250):  53*5. 


(Deutfche  Namen  diefes  Anlauts  unter  W.) 

F 1 0  r  i  n  u  s  magifter,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 2 1 6." 

38: 19'°  541H 
Florinus  de  Dalem. 

Foligno:  Berardus  Fuliginatus  epifc.  1292: 180''. 
prope  fontem/.  van  der  Putten, 
fo  r  e  n  f i  s  ecclefia  5/  Martini.  » 

apud.  prope  foffam/.  bime  graven.  § 

foffor/.  de  grevere. 
Franziskanerklofter ,  domus  minorum:  Braun-^ 

fchweig  XV,  ]. 
Franciscus,  Bifchof  von  Fano,  1 296. 
Fuliginatus  epifc.  /.  Foligno. 
F  u  r  u  m  platea  Diebftraße. 


G. 


G.  clericus,  Meifter  des  Johannisfpitals,  1 257 :  77'9. 

G.  (Gevehardus)  de  Bortvelde. 

G.  (Gertrudis)  Priorin  des  Kreuzklofters. 

Gabula:  Dithmarus  Gabulenfis  epifc,  Weihbifchof 

von  Halberftadt,  1 3 1 8 :  473 '°. 
Gadenftedt,  Gadenftede,  Kr.  Hildesheim:  kleiner 


Zehnt  959. 
de  Godenftede 

'Bertoldus  1262.73:88''  115''; 
'Johannes,  deffen  Bruder,  1273:116'; 
'  Thidericus  1282 — 1304:  i43'9  188'  278''; 
4-  Lippoldus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 290: 1 70* 
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I  dicti  Boltesberg,  Brüder, 
'     1307 — 16: 31 1*  359"  = 
442 -f-; 

1316:442"'-; 


'  Ludolfus,  Ritter 

^Johannes  , 

7  Conradus,  f  1 3 16  J 

^  Thidericus  ] 

9  Ludolfus     i  Konrads^-!^ Söhne, 
'"Johannes    i 

"  Bertold  US,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 3  08 : 3  3  7 "' ; 
'=  Lippoldus,  (desgleichen  ?)  1 3 1 5 :  434^7 ; 
"  Thidericus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 3 18— 20: 
479=7  522'°  523'°; 

''••Henricus    1  ,  ,  ,f  ,, 

'^Ermgardisr'32o:525'-^'-^ 

ie  Godenftede,  Olricus,  Bürger,  13 12  :  395''. 
ieGoddenftede, Johannes, Bürger? Ritter?  1 3 1 4 : 
421". 
laeta:  Bartholomeus  Gaietanus  epifc.  1289: 164=°. 
lalle,  Hermannus,  civis  b.  Magni,  1226:27*7. 
lalli/.  Hanen. 

iallina,  Galline/.  Henne,  Hennen, 
lamfredus,  Verfaffer  einer  Summa  fub  titulis  de- 
cretalium  epiftolarum,  genannt  um  1 350: 356't. 
Ihanan,  Jude  an  der  Jöddenftraße  {i->,2o)\  510''. 
landagum,  -num,  Gandavienfis  civitas  Gent, 
tandersheim,  Gandershem,  Ganderfem,  iio*^; 
Stift  23*°  103 '9-*'  iio"-*6;  Aebtiffin  480?,  Mar- 
gareta  1 268 — 1 304,  Mechtildis  1313;  Pfarrer  von 
St  Georgen  Thidericus  1270;  Kleriker  Thidericus, 
Procurator  von  Braunfchweigern  im  Rechtshandel 
mit  dem  Klofter  Sittichenbach,  1 3 1 4 ;  Johannes  de 
Wunftorp  in  G.  1270. 
^an  Ganderfem,  Hereman,  1272:114'*. 
ie,  van  Gandersheim,  Ganderfeim,  Ganders- 
hem, Gan-,  Ghanderfem,  Ganderfim,  Ganderfum, 
'  Burchardus,/?a/Am<3/2«(i2  32) — 54:38' 63'*  66' ' 

5407  5449; 
'dominus  Rolandus  1253:5449; 
'•  her  We-,  Widekindus,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
(1250),   1267  — 1304,  t  1311  — 16:53'9  97'" 
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I  lö'-»  I  18^  I  19'  1207  125*7  136*8  1^^,. 8 
175'^  186*7   192'°  195'7  196*'    197'^  2017 
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2o6'>  215"  240*8  253't  256* 

277'7  280*  361"  424'*  436"; 
■t  Elizabet,  Bele,  ^^/(?n  Frau,  1315.16:4248  426*' 

427*°  4295  436"  437'; 
*■  dominus  Henricus,  Hene,  Heneke,  Wedehnds'-^' 

Sohn,  1 3 1 0 —  1 8 : 3  507  3 6 1 "  400*'- *7  424*  426*° 

4275-  '9  428'°  429'  449'°  480'*; 
^■We-,  Widekindus,  Wedekinds ^i'>  Sohn,  13 10 — 

18:3507  361"  400*5- *7  4248  426*°  4275  *° 

428'°  429'  480''; 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


7- Johanna,  Hanne,  Wedekinds '■^^  Tochter,  1315: 
4248  426*'  427*°  429' ; 

IT^IenSoM    )  (-98):..o- 

'°-  Gherbert,  Gerebrecht,  mrfer/l///tocfn  3 1 1 — (18): 

3  599  ff-  425*''-  *8  469***"-; 

"Hanne,  deffen  Frau,  verwitwete  van  Hedelen- 
dorpe,  1311— (18):  3599-  '*  425*4- *6  469*'. 
van  Ganderffem,  Conrat,  Neubürger  in  der  Neu- 

ftadt  (n.  1320):  512*  51 41. 
de  Ganderffum,  Henricus,  in  der  Neuftadt 

(1320):  509'. 
(Gardelegen.) 
van  Gardeleghe,  Sophie  ( 1 3 20) :  5 1 1 7-  8. 

Gardolfus  j  j    Hademers-,  Hathermersleve. 
Gardunus  )  ' 

Gharlingerodhe  Harlingerode. 
Garlop,  Gherardus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1298: 

212*°. 
Garfelbutle,  Garsle-,  Garsnebutle,  Gerftenbüttel. 
Garswede  538''. 
Ghe.  de  Dalem. 
Gebhardf.  Gevehardus. 
Gebhardshagen,  Indago,  Kr,  Wolfenbüttel:  auf 

der  Burg  die  v.  Bortfeld  1513: 404*- '. 
(v.  Gebhardshagen)  de  Indagine,  /.  v.  Bortfeld. 
Gefhorne  Gif  hörn. 
(Gehrenrode,  Kr.  Gandersheim .) 
Gherenrode,  BoITe,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

1320):  5161 
(Geismar,  Kr.  Heiligenftadt.) 
de  Geys-,  Gheysmaria,  Thidericus,  Mönch  in 

Sittichenbach,  1314:418*5  419'  420'. 
G  e  ;7e /^^,  Ge-,  Ghetelde,  Ghetlede,  Ghetledhe,  Ghit- 

telde,  Gyttelde,  apud  monafterium  Stederborch, 

Kr.  Wolfenbüttel,  539  '*  117*8  153*5  241'°  245'9 

251'5  254**°  265'9  277'*  280'  281'°  297*°  301*5 

347*^405*529*-**  ^^2'^-  '^-  'T ;  Holznutzungen  347*7; 
Mühle  545';  Bauern : Sippfchaft  Siverd'mghe  1302, 
Olricus  1320. 
de  Ge-,  Ghetlede,  Ghetelde, 
Ludolfus,  Ritter,  1 1  ,,./,..  ,2, . 
N.deffen  Wittwe    | '240-45    , 
Johannes,  Ritter,  1 302  :  2  5  3  *9 ; 
Ludolfus,  Ritter,  1 305 :  285*9  286'9 ; 
Albertus,  Canonicus  zu  St  Bonifacii  in  Halberftadt, 
1 320: 526'8. 

de,  van  Ghetelde,  Ghetlede, 

Johannes,  Hannes,  in  der  Altftadt,  Provifor  des  Sie- 
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Geledhe — Gerlindis 


chenhau/eszuStLeonhard,  1 306— 1 2 :  305^"^  340^ 

376"; 
UiWeke, feine  Schwe/ter,  Luthards Frau, 1 309 : 3 40^ 

Geledhe  Gielde. 

Geltwort,  Lu.  (i25o):53"°. 

Gemunden  Münden. 

Gent,  Gent, Ghent, Gandagum, Gandanum, Ganda- 
vienfis  civitas,  144''  175''  236^"^  '°  237?  238''; 
Schöffen  98^'  20 1 '? ;  Bürger,  portre,  Johannes,  Pro- 
curator  Denekens  V.  Pattenhufen,  1282,  Balduinus 
Calwart  i282,BalduinusWallo,  de  Walle,  van  den 
Walle  1282 — 1307,  Boydinus  Pafcarius  1289 — 
(i  }0}),  feine  Mutter  und  fein  Bruder  Petrus  1 302, 
feine  Brüder  1289,  dominus  Symon  Betten  1291. 
1 307,  her  Willem  Betten  1 307,  Johannes  Pafche- 
dach, Simon  Bettens Diener,  1 29 1 ,  Nicolaus  Cupere 
i29i,ThidericusDhorpere  129 1.96,  Johannes  Lof, 
deffen  Diener,  1296,  Symon  Pape  1291.95,  Willel- 
mus, deffen  Sohn,  1 2 9 5 . 1 3 0 3 ,  Meynerus,  -neke  Pac- 
f legere,  Wilhelms  Diener,  1 303,  Johannes  de  Pupte 
und  feine  Frau,  Petrus  de  Pupte  1 29 1 ,  dominus  Jo- 
hannes fenior,  Jan  dher  aide  van  der  Putten,  de 
Puteo,  1292 — 98,  Johannes  ]ur]\or  f,  feine  Wit- 
we und  Kinder  1 298,  Wadelinus  de  Putten  1 303 , 
Boldewinus  Tonfor,  Procurator  Johanns  d.  Ä.  v. 
d.  Putten,  1292,  Egidius  clericus,  dhe  cleric,  Die- 
ner Johanns  d.  Ä.  und  Waffelins  v.  d.  Putten  1 297 
— 1303,  Andreas,  Diener  Johanns  d.  J.  v.  d.  Put- 
ten, 1298,  Simon,  Andreas'  Genoffe,  1298,  Hanno- 
tus  und  fein  Diener  Johannes  Bran  (1296),  Rimen 
1 301,  Henricus,  deffen  Diener,  1 303,  Simon  Alen 
und  fein  Diener  iohannes  Gotelen  1303,  Elizabet 
Angleri,  Johannes,  ihr  Sohn,  un^  Symon  de  DefTel- 
donc,  beider  Diener,  1 303.  Gentefche  Laken  517'^. 

Georgii,  heren  Georgiufes,  hern  Juriefes, 

'Johannes,  Jan,  Rathmann  im  Hagen,  Procurator 
der  Katharinenkirche,  1 2 9 1  — 1307:178^'  199" 
241^'  268^7  3i9'9; 
»•  Johannes  in  der  Altftadt,  f  ( 1 2 9 2) :  1 8 3  ^9 ; 
'domina  Margareta,  deffen  Wittwe  {1292):  183^' 

184^ 
■t-  Margareta  1  beider  Töchter  zu  Stötterlingen-,  bzw. 
■Mechtildis  (        zu  Steter^ürg  (1292):  185'°; 

■  A^.  A^.  ihre  Söhne  ( 1 292) :  1 8  3  ^9,  deren  einer  vielleicht^7\- 

■  Hennig,  auf  dem  Damme  \ 

■  Henning,  deffen  Neffe       }  (i  J 1 8) :  469'° '-. 
9-  N.  N.  Hennings  «'  Kinder  J 

G  e  0  r  i  u  s ,  Vicedominus  zu  St  Cyriaci,  1225:26'. 
G  e  0  r  g  i  u  s ,  Georius,  Canonicus,  nachmals  Dekan  zu 
StCyriaci,  1242.1249:417  51^4  52^. 


G  e  0  r  i  u  s,  Nicolaus,  in  der Neuftadtverfeftet{n.  1333): 

516^. 
G  e  0  r  r  i  u  s  cecus  und  feine  Vettern  1 3 1 8 :  48 1  ^ 
Georgius,  -orius:  de  Garsnebude,  de  Hamme,  de 

Hedelendorp,  de  Helmftat,  de'Hidzakere,  Scrade- 

re,  Swicker,  de  Wendhen. 
Gerardus/.  Gerhardus. 
G  h  e  r  b  e  r  t  i ,  Johannes,  Henning,  an  der  Beckenwer- 

perftraße  ( 1 3  20) :  509'°  5 1  o^ 
Gerbertus,  Vogt  zu  Hamburg,  1 2 5 4 : 697. 
Gherbrecht,  Priefter im Marienfpitale,  1 320: 503'^ 
Gerbertus,  Gherbertus,  -bert,  -brecht,  Gerebrecht : 

van  Ganderfem,  de  fmet,  Sodmefter. 
Gerburgis  de  Veltem. 
G  e  r  c  f  e  m  Jerxheim. 
Gerd  h  van  Guftede. 
(Gerdau,  Kr.  Uelzen .) 
deGerdowe,  Ludeko,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9 : 
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Gerd  erat,  Gherdhert/.  Gertrudis. 

Gerdowe  Gerdau. 

G  h  e  re k e ,  Jacob,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 
1320):  512'°. 

G  e  r  e  k  0 ,  -ke,  Ghereco,  -ko,  -ke,  Gherke :  Balke,  van 
Borchwede,  de  Brotzem,  de  goltfmet,  Gruttere, 
heren  Hermannes  des  heren,  hern  Karies,  Kopper- 
flegher,  de  linenwever,  bi  finte  Paule,  Peperkelre, 
Refe,  Seilt,  Stapel,  Stephani,  Stevenes,  Stevingus. 

Gherenrode  Gehrenrode. 

Gerhardi  filius  Stephanus,  Rathmann,  I29i:i76'7. 

Gherardus,  Canonicus  zu  St  Blafien ,  1 2  90. 9  3 : 1 70^° 

549^- 
Ghe Tardus,DompropftzuHalberftadt,  1 305:291'*. 

Gerardus,  diaconus,  Canonicus  zum  H.  Kreuze  in 

Hildesheim,  1274:546'^. 
Gerhardus,  Laienbruder  des  Klafters  Steterburg, 

1273 : 1 16''. 
Gerhardus,  Graf  von  Hallermund. 
Gerardus,  Graf  von  Holftein,  Stormarn  und 

Schauenburg. 

Gerhardus  1  /,,,„Vj^h 

Ludolfus,  deffen  Sohn  p '  ^  3  9J  •  ?  5    • 

Ger-,  Gherhardus,-ardus:  deDerfem,Garlop,de 
Guftede,  de  Holland,  de  Molnem,  de  Ödeme,  de 
f.  Paulo,  Peperkellere,  de  Quatermares,  Refe,  Sta- 
pel, Stephani,  de  WafTenberg,  de  Watenftede,  de 
Wevelinge,  de  wundenarzet. 

G  e  r  1  a  g  u  s ,  Canonicus  zu  St  Mauritii  in  Hildesheim, 
1 196: 12^ 

Gerlindis  de  Stockem. 
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»hermodis,  Henricus,  aus  Kramme,  1297 : 3 1 1^°. 

lermodis,  Ghermod:  van  Benem,  Slengherdus. 

thernandus,  Sanberges  Bruder,  in  der  Alt/tadt 

1268: 100*. 
rhernandus,  Provifor  des  Marienfpitals,  1 3 1 o : 

354^- 

r e  r 0 1  d  u  s ,  wedand  Bifchof  von  Lübeck,  1 1 6 3 .64. 
leroldus,  Generalpropft  der  Marien-Magdalenen- 
klö/ter  Augußinerordens,  1 3 1 8 :  477'. 
leroldus:  Stephani,  de  Wobeke. 
'lerhede  Jer/tedt. 
JjGer/tenbüttel,  Kr.  Gifhorn.) 

Garsne-,  Gharsnebutle,  Garslebutle,  Garfe- 
bothle, 

'  Hinricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 26 1 :  87'° ; 
^-  Wedekind  US,  Ritter,  1271:112'°; 
'■Johannes,  Ritter,  1314:417'^;  deffen  Schwieger- 
föhne 1314:418'°; 
t-  Ludegerus,  deffen  Sohn,  Ritter,  Truch/eß  Herzog 
Offoi,!  3 14 — 20: 41 7^9  450^5  451^^  45  25'°'''' 
466^'  499'8-^8  535'='; 
'■Johannes  1  Johanns '■^^  Söhne,  1314 — 17:417=9 
^■Georgias  |        450=5  451^6  452'''  466='. 
^■'MaTgaTeta\Johanns'-^'> Töchter,  1 3 14:417'°;«'«« 
*■  Margareta)  die FrauAnnos v.  Campe  1316:452'  =  ; 
9^Wedekindus,  Ludegers '-'^^  Vetter,  Ritter,  1 316 — 
20:450=9  451=5  466==  497='  499'7=7  5035 

527'*; 
'"■  Rodolfus,  Ludegers  ^'*''  Vetter,  Knappe  1 3 1 4,  Ritter 

13 16—18:412=9  450'°  45 1=5  4525  466==  484^; 
"■Widekindus,  Ludegers^'^Wetter,  1316.17:450'° 

451=5466='; 
'=•  LuAt%\\tms,Ludegers''''^  unmündiger  Sohn, \-i,  16: 

4529-  '4.  17^ 

van  G  a  r  f  e  1  b  u  1 1  e ,  Bertolt,  Neubürger  in  der  Neu- 

ftadt  (n.  1 320):  512==. 

ertrudenkaland,  confraternitas  facerdotalis, /. 

Braunfchweig  xx,  2. 
Gertrudis,  Markgräfin,  Ekberts  Tochter,  f  1 1 3 4,/. 

Braunfchweig  i,  _?. 
Gertrudis,  Pfalzgräfin,  Tochter  der  Markgräfin 

Gertrud,  1 1 34,/  Braunfchweig  i,  6. 

er-, Ghertrudis,  Gerthrudis, Gherdert,  Aebtiffin 

des  Kreuzkloßers,  1292 — 1320:185='  207=7  2489 

»2655  288**  342'°  344'  352=4  3727  390844421  486=8 
495=9  521=5. 
Ghertrudis,  Priorin  des  Kreuzkloßers,  1288.97: 
161 '°  207=7. 

h  e  r  t  r  u  d  i  s ,  Frau  Wernekens  neptis  zu  Steterburg, 
1258:78". 


deren  Kinder  zu 
Twelken 


1320: 524=9. 


Ghertrudis,  Frau  Wernekens  neptis  zu  Dorftadt, 
1258:78'». 

Gertrudis,  Rodolf  Ruleverdinges 
Schwefter,  f 
Hermannus 
Rodolfus 
Alheydis 
Bele 

Ghertrudis 
Syfridus  in  Woltwiefche  1 3 1 7 :  46 1  = ; 
Alheidis,  deffen  Schwefter,  Witwe  Bertold  Wivel- 
ginges,  1 3 17: 460 '7  461=. 

Ger-,  Ghertrudis:  de  Alvelde,  de  Biwende,  de 
Blekenftede,  de  Bonftede,  de  Cimmenftede,  de 
Dalem,  de  Eggelfen,  de  Ghevensleve,  Gires,  Her- 
bordi,  Hermanni,  vam  hus,  apud  f  Jacobum,  de 
Calve,  de  Campis,  Lodewici,  Luderi,  Ludolfi,  de 
Luttenem,  Mathie,  deNienftede,  juxta  f  Olricum, 
Papen,  de  f  Paulo,  Peperkelleres,  Renedhes,  Ru- 
leverdinges, de  Schepenftide,  Slengherdus,  Stapel, 
Stephani,  de  Szampeleve,  de  Volcmerroth,  deWen- 
den, Werneconis.Wyen,  de  Wincenborch,  de  Wo- 
beke, de  Woltwifche. 

Gherderad,  -derat,  -deret,  -dherd,  -dert :  de  Lucke- 
nem,  van  Ursleve,  van  Valberghe,  van  Volclinghe- 
rodhe  Woltheri. 

Gervafius,  Canonicus  zu  Hamburg,  Pfarrer  zu  Plön , 
1254:69'°. 

Gherwens/.  Gherwines. 

Gerwicus,  civis,  1204:  ij'-». 

Ger-,  Gherwinus,  Gherwin,  Gerwich,  her,  Rath- 
mann  in  derNeußadt,  1 309 — 16 :  339'°  379=°  388=9 

441"  445'^; 

Henning  Gherwens,  f(?J{n.  1 3  20) :  5 11  = ' ; 

Henrik  hern  Gherwines,  Hennings  Sohn  {n.  1 3  20) : 
51 1  =  '  5i5'9. 
Gherwin  de  drattoghere. 
G  h  e  f  e ,  mit  ihren  Brüdern  Ludolfus  und  Henningus 

vor  dem  Vehmgerichte  1319: 492=°  ^■. 
Gheze,  in  der  Neußadt)  f„  ,,,  n   ^,,,, 

Hannez,/ArSo////       )  («•  >52o):  513^'. 
Ge-,  Ghefe:  van  Alvededen,  van  Benem,  van  Ber- 

berghe,  Bolten,  van  Dornde,  Elye,  van  Equorde, 

Cläre,  van  Lengede,  der  linenweverfchen,  van 

Lukkenem,  van  Oldendorpe,  Scoleres,  des  fmedes, 

Weftvales,  Wyen. 
G  h  e  f e  k  e :  van  Derfem,  Elye,  hern  Karies,  apud  f 

Paulum. 
Getela,  Wald,  f.  Harderode. 
Getelde,  Getlede,  Geitelde. 
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Getere — de  goltfmet 


Getere,  Getre,  Gitter. 

Gevehardus,  Pfarrer  zu  St  Magni,  1263.75:89^9 
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Ghevehardus,  Domkellermeifter  zu  Halberftadt, 
1292 :  182't. 

Gevehardus,  Propft  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 
1298:  212^. 

G[evehardus],  Graf  von  Wernigerode. 

Gevehardus,  -chardus, Ghevehardus, -verd, -vert: 
vam  Berge,  de  Bervelte,  de  Borchdorpe,  de  Bort- 
velde,  de  Dannenberge,  de  Holland,  de  Langele, 
de  Lechtum,  de  Luneborch,  de  Ödeme,  de  Wen- 
den, van  Werle,  de  Weverlighe.  . 

Gevensleben,  Ge-,  Ghevensleve,  Gevesleve,  Kr. 
Helmftedt,  62»  71 '°' '"  95''  <^  1 1 1"-  =«  459^'  481 ' 
522'^  5259  527^  53J9;  Wald  Kolinghe  481'. 

de  Ghevensleve 

Conradus, /?//&/-  l.j.j-.no» 

Conradus,  deffen  Bruder  j  '  > '  3  •  4»?    • 

de  Ghevensleve,  Gertrudis,  vor  dem  Vehmgerichte 
1 312: 380"'. 

Gheze/.  Ghefe. 

Gielde,  Geledhe,  Kr.  Goslar,  250'^. 

G///zorn,Gif-,Ghif-,Gefhorne, 262'9-^'  545";//^^, 
caftrum  G.  1  17;  Fifchweide  11  36^;  Zöllner  262'K 

Gigas/.  Refe. 

Gilzum,  Gilfem,  Kr.  Wolfenbüttel,  4807. 

de  Ghir,  Wltur  de  Sutmolen  1  ,EE!f9 

Gertrudis,  feine  Tochter        |  '  302  .  25 5    ■   , 
Alhrecht  in  der  Altftadt  \        ,         ,, 
N.  deffen  Mutter  j'3'ö:457^- 

G  h  i  fe  c  0 ,  -ke :  van  Bortvelde,  Vedeler,  de  Wilden- 
ftene. 

Ghifelbertus,  Erzbifchof  von  Bremen,  1305. 

Gifilbertus,  Vogt  \  . 

N.  deffen  Bruder,  Propft  zu  St  Cyriaci  J  '220.22. 

Gifelbertus  de  Watenftede. 

G  h  i  s  1  e,  Muhme  (amita)  Konrads,  Sohnes  des  Baders, 
(1292):  184". 

(Ghiftel,  Ghiftelles,  bei  Oftende.) 

V.  Ghiftelles,  Johannes  in  Brügge,  1309:348". 

G  i  1 1  e  1  d  e ,  Gyttelde,  Geitelde. 

Gitter,  Getere,  Gitter  am  Berge,  Kr.  Goslar?  Salz- 
gitter ebda?  54^ 

Gitter,  Getere,  Getre,  Salzgitter,  Kr.  Goslar:  Salz- 
werk 116'^;  deffen  Genoßfame  1 16*9. 

Glasgow:  Glasguenfis ecclefia:  Canon/cui Arnoldus 
1282 :  143^^. 

Glavinicenfiset  Avelonenfis  epifc.  Waldebrunus 
1286: 156'^. 


Gleidingen,  Gledinghe,  Groß-  oder  Klein-G.?  Kr. 

Braunfchweig,  5  3"^7  300'.  Groß-Gleidingen,Swi- 

gledinge:  Zehnt  }j6^k  Klein-Gleidingen,  Gledhin- 

ghe  apud  Dhensdorp,  273''. 
(Glentorf,  Kr.  Helmftedt.) 
van  Glinttorpe,  Ludolf,  inderNeuftadt{n.  1320): 

514^. 
Gliesmarode,  Glismerode,  Glismederode,  -rod, 

-roth,  Glismoderoth,  Kr.  Braunfchweig,  r?  16'* 

27'5-  ^°  92^''. 

Glinttorpe  Glentorf. 

Gloycop,  in  der  Neuftadt verfeftet  {n.  1 3 20) :  5 1 3 ". 

Godefridus,  Abt  von  St  Aegidien,  13 12 — 19:384" 

445 '6  497'  500'''-9. 
Godefridus,  Dekan  zu  St  Blafien,  1 290 — 97 : 1 70' 

igi**  207'>. 
Godefridus,  Vikar  zu  St  Blafien,  Priefter  des  Bar- 
tholomäusaltares, 1295:193^^-^9. 
Godefridus,  Propft  des  Kreuzklofters,  1 302. 1 303 : 

2489  265'. 
Godefridus,  magifter,  Diakon  und Canonicus zum 

H.  Kreuze  in  Hildesheim,  1 274: 546''. 
Godefridus,  God-,  Gotfridus,  Canonicus  zu  St 

Andrea  in  Verden,  1298 — 13 12:212''- '■••  ^*  213' 

3542729  368"  369'°-"-''  370''- '7  58r7-'°  382'-"* 

38319  384"-'°. 
Gode-,  Gotefridus,  Vogt  zu  Braunfchweig  {121  q) 

— 31:207  22"  24'''  25'7-24  26"'  28'°  31"   32' 

537'7-'5  5384-  ■!. 
Godefridus,  Vogt  zu  Stade,  1249:48'''. 
Gode-,  God-,  Gotfridus:  de  Cimmenftede,  de 

cramere,  de  OlTendorpe,  de  fcriver,  de  Varsvelde. 
Gode  CO,  -ko,  -ke:  de  Hedelindhorpe,  de  Helmftat, 

de  cramere,  van  Meyborch,  Schekere,  Voghel. 
God el ige-,  -linghe  ftrate  Gördelingerftraße. 
Godelindisde  Saldere. 
Goden-,  Goddenftede  Gadenftedt. 
Goderige-,  -ringhe  ftrate  Gördelingerftraße. 
Godefcalcus,  Pfarrer  in  Dornten,  1 2 5 1 :  5437. 
Godefcalcus,  Predigermönch  in  Hildesheim,  1307: 

321^5. 
Godefcalcus,  -fchalcus,  Ghodefcalk :  de  Ellefem, 

de  Lafiforde,  de  Ofterrothe,  Poppendikes. 
Godevardusde  Ödeme, 
van  G  0  k  e  n  h  0 1 1 ,  Johannes,  in  der  Altftadt  1517: 

456'. 
Golingeftrate  Gördehngerftraße. 
(de  goltfmet)  aurifaber,  Nicolaus,  in  der  Altftadt 

1312 :  380^. 
(de  goltfmet)  aurifaber,  Tilo,  1 519:492'^ 


i 


de  goltfmet — de  Graslege 


597 


in  der  Altftadt 
1 320: 504''  '•. 


goltfmet 
jEkeling 

Grate, /eme  Mutter 
i  lUehe,  feine  Frau,  Redeken  Tochter 

l^-'^''^^^]  feine  Brüder 

goltfmet)  aurifaber,  Ghereco,  in  der  Altftadt 
Iverfeftet  {1^20):  3017. 

goltfmet)  aurifaber,  Lemmeko,  in  der  Altftadt 
'verfeftet(\} 20):  300''. 

Gonenberge 

Henricus  \  ,,^7. ,,/;!.  f. 

EUiaheth,  feine  Frau  \  '  277' '20      . 

Xördelingerftrafie,  Godelinge,  -lighe,  Golinge, 
]  Goderinghe,  -rige  ftrate,  /.  Braunfchweig  viii,  18. 

Golingeftrate,  Wicpertus,  1248:47=5. 
lorliz,  de  G.,  Peter,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

^(i  320):  512^  5 13^4- =5. 
ofeke,  Hermannus,/.  de  Meynem. 
lofeke  van  Duderftad. 
]oslar,  Goslaria,  Goslere: 
•SW/,  civitasGoslarienfis,  2'''^'9-=9"  394"  5-* 
16'  6  r  72 '9''  77"  1 13=''  1 93^'*  348'=  370-^  371' 
389'S;  Vogtei  297'v  480=5;  Rath  6i'  98=7  2199 
370=5;  Bürger  Henricus   Bullec  1282,  Kauf- 
mann Dietrich  Struve  1 309,  Johannes  Hantvetere 
1314,  Albertus  Apetey  1 3 1 6,  fratres  de  Dorn- 
ten Henricus,  Hermannus  1 3 1 6. 1 8,  Bernhardus 
1318;  Bier  450'=. 
^■Domftift,  ecdeCia  Goslarienfis,  e.  f  Matthie,  f  Ma- 
thei  G. :  2 '7  77"  194?  205 '9;  Kapitelhaus  194^; 
Domdekan  [Reinhardus]  1257;  Scholafter  Kone- 
mannus  1308;  Canonici  Johannes  de  Veltum 
1293,  Ludolfus  de  Borchtorpe  13 16. 
■Stift  St  Georgenberg,  ecclefia  f.  Georgii,  Georrii, 
montis  f.  G.  penes,  apud,  prope,  in  G.  124'  = 
195'*  421=*;  Pro/y/Borchardus  1308 — i6;C3- 
nonicus  Henricus  Stephan!  1268. 
Klofter  Neuwerk,  conventus  Novi  operis,  fancta- 
rum  monialium  N.  0.,  Novum  opus  in  G. :  i02'5 
128''  156' 250'7;  Proß/f  i02'5  128',  Johannes 
1257,  Thidericus  1308 — 16. 
■Klofter  Frankenberg,  clauftrum  Vrankeneberch, 


7'"  77 


16. 


Propft  Petrus 


Frankeneberh 
1256.57. 

■Klofter  Neuwerk?  Klofter  Frankenberg?:  Nonnen 
zwei  Töchter  Hennighs  van  Velftede  {n.  1268). 

Kommende  der  Johanniter,  domus  hofpitalis  Ihe- 
rofolimitana  f.  Johannis  in  G. :  Kirche  zum  heili- 
gen Grabe  77'^ ;  Komtur  Wermboldus  1 3 10. 1 1 . 


^  Jakobikapelle,  capella  b.  Jacobi,  15'°;  Priefter 
1206:  i6'. 

^Synode  zu  G.  1206: 165. 
de  Goslaria,  dominus  Henricus,  Kapellan  zu  St 

Ulrici  (1295):  194'=. 
V.  Goslar,  Frau  Mechtild,  zu  Steterburg,  f  1300: 

241^. 
V.  Goslar,  Konrad,  Knappe,  1316:448". 
von  G  0  6 1  a  r ,  Werneke,  Bürger,  1 300 : 5  5 1 ". 
de  Goslaria,  Johannes,  im  Sacke,  f  1 305 :  271"'». 
van  G  0  s  1  a  r  e ,  Lutgart,  Frau  Heinrichs  v.  Fümmelfe, 

in  der  Altftadt  1 3 1 2  :  378't-  ^. 
van  Goslere,  Werner,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(n.  1 320):  512"'. 
de  Goslaria,  van  Goslere,  Yfaac,  Jude  an  der  Jöd- 

denftraße,  1 3 1 2.(20) :  389=  5  lo'l 
Gotelen,  Johannes,  Diener  Simon  Alens  in  Gent, 

1303 :236=°=5. 
Upper  Goten/.  Braunfchweig  viii,  i^. 
Gothland:  Kaufleute  151'°. 
de  Gotlande 

Bertoldus,  burgenfis    l , , , g .  ,82=7-  =9 

Jordanus,  deffen  Neffe  I    '      '  ^ 
Göttingen,  Gotinge:  Kog? Bertrammus  [deWerle] 

1276. 
wan  Gotighe 

HeSn}  '"  '^"'  ^'"-^'^^'  ""'^'-^^'^  ( 1 3  20) :  5 1 5  ■  ^ 
Go-,  Ghowifche,  Wiefe,  f.  Salzdahlum (Dahlum). 
de  Gowifche,  -wifch, 

AÄr}^'-"^^'-' «'■«-'  -^8:.02=9; 

Anno,  Ritter,  1273 :  i  lö*". 
G  0  z  w  i  n  u  s ,  Abt  des  Marien-,  nachherigen  Aegidien- 

klofters,  1 1 34:4'°. 
Graden fis  patriarcha /.  Grado. 
de  gradibus/.  van  der  treppen. 
Grado  in  Iftrien:  Dominicus,  Gradenfis  patriarcha, 

I3i9:488'5. 
(Grafhorft,  Kr.  Helmftedt.) 
deGrafhorft,  Beteco,  Bruder  vom  Deutfchen  Haufe 

zu  Langein,  1263 :90'7. 
G  r  a  s  h  0  f ,  Wiefe,  f.  Köchingen. 
(Grasleben,  Kr.  Helmftedt.) 
de  Graslege, -leghe, 

Thedolfus,  in  der  Neuftadt,  familiaris  des  Templer- 
präceptors  Friderich  v.  Alvensleben,  1305 — 20: 

288=445'M467  533'^; 
N.  deffen  Frau,  1320:533'=. 
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Graswech — Gunchpanne 


in  der  Altftadt, 
1308: 330'. 


Graswech,  Knecht  Eggeling  Langens,  in  der  Altftadt 

verfeftet[\i,\o):2cic,^^. 
Graufoyge,  Thile,  in  der  Neu/tadt  (i-^ 20):  513''. 
bi  dheme  graven,  prope,  apud  folTam, 

Bertoldus,  Rathmann  im  Hagen,  1268:  104'°; 

Volradus  1277: 127'; 

dhe  vrowe  j  -^  ^^^  ^^^^^^    ,  307 : 3 1 2  ■«. 

Hannes,  deren  Sonn )  j      '    }  /  ? 

van  G  rech  Ten  (Jerxheim?),  Heydeke,  im  Sacke 

(13 10):  348". 
(Greene,  Kr.  Gandersheim.) 
van  Grene 

Dhiderek 

Grete,  deffen  Schweßer,  Witwe 
Hermannes  des  roden 
Greifswald,  Gripeswald,  193^'. 
Gremedon,  Henricus,  in  der  Altftadt  125  3:61'^- '7. 
Gremold  de  Wattecfem. 
Gremun,  hambargifches  Schiff,  1437. 
Grene  Greene. 

Grefere,  Thidericus,  in  der  Altftadt  {\  306):  299'°. 
Grete,  Schweßer  Jans  des  Priefters  und  Diderekes 

des  kercemekeres,  Schwägerin  Henninges  van  Det- 

tene,  Begine,  in  der  Altftadt  1314:411'. 
Grete,  -the:  des  beckeres,  van  Betmere,  van  Ble- 

kenftede,  Bolten,  van  Brunfchwieck,  des  goltfme- 

des,  van  Grene,  heren  Hermannes  des  heren,  van 

Ilfecle,deska]en,Cletlinges,deskokes,  Kortebukes, 

van  Peyne,  Refen,  dhes  roden,  van  Scikkelfem, 

Stevenes,  van  funte  Ylien,  van  Timberla,  Tunde- 

noyfes. 
vrowen  Graten,  Hillebrantl  /    /o\  .^. 

N.  feine  Frau  ){i268):ioi 

degrevere, Clauus,  in derNeuftadt verfeftet (1320): 

513'^. 
(grevere)  foITores, 

Willekinus    1       n  ... 

Nicolaus       )      ^''"^^'' 
(de  grever)  foITor,  Lodwicus 
G  r  e  V  i  n  g ,  Ekehart,  in  der  Altftadt,  1315:426'. 
Grimeke  cultellifex/.  de  meftmeker. 
G  r  i  m  0  V  e  1 ,  Henrick,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n. 

1320):  512''. 
Gripeswald  Greifswald. 
(Gronau,  Kr.  Marienburg.) 
de  Gronowe,  Henning,  vor  dem  Vehmgerichte 

1314:421'^. 
van  Gronowe,  Conrad,  Neubürgerin  derNeuftadt 

in.  1320):  5 12^. 


,26 


in  der  Altftadt  v^r- 
/if/tef  (1320):  301"*. 


van  deme  gronen  bome,  Luder,  im  Sacke{i  310): 

348". 
Groningen:  Kaufmann  Henricus  Lupus  1226/ 

Wulf. 
Gronowe  Gronau. 
G  r  0  p  e ,  Ludolf,  Ludeke,  Rathmann  im  Sacke  ( 1 308). 

(IG):  327"  3494. 
G  r  0  p  e ,  Conrat,  von  Lübeck,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1 320):  51 3^7. 
Groß-Biewende,  -Dahlum  ufw.  f.  Biewende,  Dah- 

lum  ufw. 
Grote,  Magnus, 

Otto  1230: 31''; 

Conradus,  Rathmann  im  Hagen,  1258.69,  f  78: 
I  15,  1178'^  i29'9; 

Winneka,  deffen  Wittwe,  1278: 129'^; 

Johannes,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1320:531*.^ 
(Grote)  Magnus, 

Thilo,  Bruder  und  Provifor  des  Klofters  Ilfenburg, 
1316:443"; 

Otto,  1318:4769.  i 

de  Grubenhagen,  Grubo,  Ritter,  1309:!  27.       > 
Grubo  ' 

Henricus,  Dienftmann  König  Ottos  und  Pfalzgraf 
Heinrichs,  121 5.25 :  i8'°- "^  537"; 

N.  deffen  Frau,  Schweßer  Ludolf s  und  Annas  v. 
Volkmarode  ( 1 2 1 5) :  1 8 '7 ; 

Heinric,  Ritter,  Marfchalk  Herzog  Ottos,  1245: 44'*^ 
Grubo,  Grube, 

Johannes  (in  der  Altftadt?)  1 302  :  249^9 ; 

Olricus,  in  der  Altftadt,  1 302 : 2 3  5' ; 

Ludolfus,  desgl.,  1306:  295'°  296'-5-7.  n.  u. 

N.  N.  deffen  Brüder  1306:295'°  296'''; 

Bertoldus,  Rathmann  im  Hagen,  1308 — 20: 335' 

472-4  533'^; 

N.  an  der  Scharrenftraße  1 3 1 5 :  42 3  '7  '8. 

Grubo,  -be:  de  Grubenhagen,  vanme  Stenberge. 

G  r  u  e ,  David,  in  der  Altftadt  ( 1 29 1 ) :  1 80^. 

Gruttere,  Ghereke,  im  Hagen,  1304: 268'^- '"269'. 

dhe  Grutterfce,  vor  dem  Ulrichsthore,  13 1 1:362 '■♦. 

G  u  i  1 1  e  1  m  u  s  /.  Wilhelmus. 

Guinitthun  Wenden. 

Güldene  ftrate,  Güldenßraße :  Braunfchweig  viii,20. 

Guncelinus,  Graf  von  Schwerin. 

Guncelinus,  Truchfeß,  f.  de  AfTeborch. 

Guncelinus  de  pape,  in  der  Altftadt,  1 3 1 6 : 43 74. 

G  u  n  c  e-,  G  u  n  z  e  1  i  n  u  s :  de  AfTeborch,  de  Berwin- 
kele,  de  Biwende,  de  Crozuc,  de  Lengede,  de  Ofte- 
rode,  de  Peine,  de  fcriver,  de  Wlferbutle. 

Gunchpanne/.  Lüneburg,  Salzwerk. 


% 
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Guntherus — Hakenftedt 
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luntherus,  Dompropft zu Halberftadt,  1292:182''. 
iuntherus,  Ghunter,  de  Bertensleve. 
üfledt,  Guftede,  Kr.  Marienburg:  Zehnt  54'. 
\,  van  G  u  ft  e  d  e ,  -ftedhe, 
•Rotherus,  -dherus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci  (an 
allen  Stellen  derfelbe  0    1249 — 98:527   87'°    102' 
140''  21 1"  545'; 
■ATi\o\düs(?) desgl.,  1249 — 98:52^  140''  211"; 
''•Henricus  desgl.,  1281.98: 140''*  21  P°; 
[•♦  Rotgherus,  Ritter,  1 305 :  294'' ; 
l'Gherardus,  Gerdh,  /?/"ter  (i  308)— 17: 328'? 

396^'t  460'^; 
[*Race,  deffen  Bruder,  13 12 — 17: 396''''^424'5" 

46o"'-^4; 

[7- Johannes  1317 — 19:459"  501'*  503t. 
\,  van  G  u  ft  e  d  e ,  in  der  Altftadt, 

dominus  Hermannus,  Münzer,  (1250):  54»; 
L'Hermannus  1267 — 73:96'^  109'  ii67; 


'Conradus,  Kone,  [n.  1268)— ff.?^  15 10: 100'^ 

1 1524  n  66- 14  ,182;  1191  1207'°  184'- '7  349=7; 
-t  Henricus,  Heyno,  -ne,  Hene,  Konrads^^'' Bruder, 

(n.  1268) — 1307:100=^  II5''*  118''  120^  121' 

205'°'=  238'="  309""; 
5-  Margareta,  Heinrichs  Gattin,  1 297 :  205 '". 
^-  Bruno,  Konrads'-^^  Bruder,  Rathmann  {n.  1268) — 

1 3 12:100=9 184'  205'=''  309'''*'  369^  381  ■'; 
7Clavus,  Konrads '•^'>  Sohn,  13 10: 549=7; 
^•Hinricus  1318:480'^; 
9- Hermannus  (n.  1 3 1 8) :  48 1  ==. 
de  Guftede 

Henricus,  vor  dem  Hohenthore,  f 
Ludemannus,  ] 

Mechthildis,     \    deffen  Kinder 
Alheydis,        J 
van  G  u  ft  i  d  d  e 

Henning,  \  Neubürger  in  der  Neuftadt 
Symon,     J  {n.  1 320):  512''*. 


1314:415 


16  f. 


H. 


=  Henricus)  de  Guftede  1273. 

H.  (=  Henricus)  Holtnicker  1273. 

;    H.  (=  Henricus.'')  de  Werelle  {n.  1320). 

Mach  um,  Hachem,  Kr.  Wolfenbüttel,  32'^  461''. 

;    de  Hachem,  Hermannus,  1228:539". 

Hachem  Achim  bei  Verden. 

\    Hadebere  Hedeper. 

(H  ad  ein). 

de  HaHeria,  Hatheleria,  Volmarus,  Rathmann  in 

Hamburg,  1254:697- ''. 

(Hadmersleben,  Kr.  Wanzleben.) 

de  Hather-,  Hademersieve,  domini, 

Gardolfus  1291 :  178' ; 

Wernerus  1  ,,,,.  ,q„,7 
H       Gardunust'^''-^^^'^. 

am  Hagen)  de  Indagine, 

[Bernhardus,  Edler,  Ritter,  1 245 — 78 : 5 1 '  66=9  70-» 
798  8r9f-86^'^  88'=  iio't'^  117''- '7  1 18'  119^ 
1297  542=9; 

|A^.  A^.  deffen  unmündige  Söhne,  1 25 1 :  543^. 

am  Hagen)  de  Indagine,/.  van  Bortfelde. 
Hagen,  indago/.  Braunfchweig  iv,  2;  inme,  uteme, 

vam  H.,  de  Indagine:  Engellardi,  Grote,  Henricus, 

Hermannus,  Conradi,  Stephani. 
Hagenbrugge,  pons  Indaginis:  Braunfchweig 

VIII,  21. 
Hagenohfenf.  Ohfen. 
"lake:  Thidericus  de  Barem,  dictus  H.  1293 :  1889. 


Hake,  Ludeke,  in  der  Neuftadt  (n.  1320):  514'=. 
Häkele  n-,Hackelenbergh  e,  HakelIen-,HackeI- 
lenberghe  (/.  auch  Monetarii) 
■Hackelenberch  (1250):  53==; 
=  Hinricus,  Heyno,  Rathmann,  Provifor  des  Kreuz- 

klofters,  1282— 1303 :  148''  189"  ''^  265"  ; 
'Martinus  1,,«,.,q.q. 

*N.  deffen  Frau  | '292- 184', 

'■Ludolfus  monetarius  fenior  1 3 1 1.18: 360=' '■ 
4814; 

^•Ludolfus,  Ludelef,  Ludemannus  dictus  mone- 
tarii, Ludolfs'-^^Sohn,  1311 — 20: 3609  (•)•==  =4 
387=4  39 r9  425^  432 '5  437='  462'°  470==  4815 
504"^  506"; 

7-  Egele,  deffen  Frau,  Tochter  Hennings  v.  Uehrde, 
1 3 1 1.20: 360==  504'^; 

^■Henricus,  Heneke,  Ludolfs'^^^ Sohn,  1311  — 18: 
36o9(->='  387=4  391 '9  425^  432'5  437==  462'° 
470==  48 1 5  f-; 

9-  Hanne,  Ludolfs  <^5'  Tochter,  Frau  Ludemanns  v. 
Achim,  1316:437=^  438=^; 

'°'N.  Ludolfs '^'i'' Tochter)  zu  Stötterlingenburg 

''■N.  deren  Muhme        J        1315:425^; 

' =•  Hakelenberghes  Sohn  1314:418=^; 
Hakenkamp,  fpacium  quoddam,  in  der  Gegend  von 

Eickhorft  und  Harxbüttel,  532==. 
Hakenftedt,  Kr.  Neuhaldensleben,  Hakenftede  ma- 

jus:  Zehnt  92''. 


6oo 


Hacmefter — de  Hedelendorpe 


H  a  c  m  e  ft  e  r ,  Henninch,  in  der  Neu/tadt  verfe/tet  (n. 

I520):5i6'. 
Halberftadt,  Halberftad,  -ftat,  Haiverftat: 

'Stift,  ecclefia  Halberftadenfis,  Halverftedenfis, 
2 3 '9  62'  1669  i82^t  306^9  30794434-9;  General- 
kapitel 443 '5;  Stiftslehen  löö«;  Stiftsleute  182'°. 
'Executor  ftatutorum  facri  concilii  Moguntini  per 

Halberft.  dioc.  Sifridus  1 308. 
^■Bifchöfe  108"  2  72^^;Branthago,-hogo,  103 1 :  i  "^ 
(i6"t);  Reinhardus  1134:3^4;  Rodolfus  11 47: 
58;  Odelricus  1158:74;  Fridericus  121 1 — 32: 
16''  17'  209- "4  214  J29;  Mcinardus, Mcighafdus, 

1243  — 50,f  63:41"   42'5-^9  44!'    55M  89'7='<>; 

Volradus  1256—94:61^7  -^y^  91  ■?  93=?  108'' 
ii3M2i'9  138"^  147''  152^°  158'-  '5  164'  172' 
182''  193"*;  LudoMus {U)  abgedankt  1275.78: 
121'°   130'';  Hermannus   1297 — 1302:206'^ 

211^9    215'^    216^    229''    230'^    231'9    252'^-^4 

253'  255^';  Albertus  1304 — 20:276^  280" 
281"  290''°^*  293'4  302'  3o6'5-^''  3077- '9 
3 1 3  '8  3 148  389"  440^5  '8  442=^  447^^  453^9  4617 
473"  474"  4978  522"  524'9  5268  527'^  533'. 

4.  Weihbifchöfe  frater  Johannes,  Belonvilonenfis 
eccl.  f.  Johannis  ep.  1 3 1 3 ;  frater  Dithmarus,  Ga- 
bulenfis  eccl.  ep.  gerens  vices  Alberti  ep.  1 3 18. 

'■Oflficialis  curie  Halb.  Herbordus  Mor  1320. 

^•Camerarius  curie  Halb.  Wernerus  de  Wanzleve 
13 16. 

"^■Domftift,  major  ecclefia,  e.  Halberftadenfis,  16" 
73 '5  89'°  93'^  182''  291'°- '5  30719  402 '7  4435'° 
461'°.  Vicedominus  Borchardus,  canonicus  ma- 
joris  eccl.,  archidiaconus,  1 249 — 69.  Pröpfte  Mei- 
nardus  1226;  Hermannus  1263 — 65;  Guntherus 
1292;  Gherardus  1305;  Hinricus  1316.  Dekane 
Burchardus  121 1 ;  Wiggerus  1250 — 65 ;  Alber- 
tus 1292;  Fridericus  1305.16.  Scholafter  Her- 
mannus 1265;  Heydenricus  1316.20.  Pförtner 
Rodolphus  1265;  Hermannus  1 292.  Kellermeifter 
Ghevehardus  1292.  Canon/a  Arnoldus  de  Sce- 
rembike  1 2 1 1 ;  Cono  de  Diepholt,  Ludolfus  de 
Sladem  1250;  Bertoldus  de  Clettenberg,  Her- 
mannus de  Hodenhagen  1265;  Wernerus  de 
Scherembeke, Wernerus  deWanzleve,  Herman- 
nus de  Wäldenberge,  Borchardus  de  Adeborch, 
Thidericus  de  Vrekeleve,  Sifridus  de  Queren- 
vorde,  Waltherus  de  Barboy,  Albertus  de  Tun- 
dersleve  13 16. 

^-  Stift  St  Bonifacii  ^22'°  52414  5269^-  5334.  Dekan 
Johannes  1320.  r/z^/durar  Thidericus  de  Lyn- 
dowe  1 3  20.  Canonici  Henricus  de  Embeke,  Ber- 


1 19"^''-; 


nardus  de  Afpenftede,  Conradus  de  Lyndowe, 
Wennemarus,  Johannes  de  Renftede,  Conradus 
de  Benzingerode,  Albertus  de  Winningeftede, 
Albertus  de  Ghetelde  1 320. 

9  Stift  zu  Unfer  lieben  Frauen  407^5  536'°;  Canoni- 
cus magifter  Bertoldus  de  Werningerode  1 320.  j 

'°-  Stift  St  Pauli:  Propft  Almarus  1 2 1 1 . 

' '  ■  Johannisklofter  32'°. 

'^  Klafter  zu  St  Marien  Knechten :  Mönch  Hillebrand 
Herdekoper  (1308). 

'^  Predigerklofter  58'^;  Prioren  Henrec  1309,  N. 
1319:497^^ 

'4  Prediger-Nonnenklofter:  Hanna  filia  Johannis 
apud  f  Paulum  apud  Pauliftas  1301. 

'^■Die  Stadt  5'°  20'^  2i9  42'°  56'^  58'7  73^3  83'? 

91^9    946    11315    121"    I30'7    158'^    182^8   2I2V 
293"  307"  357*  389'*  522'7  5  3  4^8; /^^f/,,  267;; 

98^^.  ; 

de  Haiverftat,  Cefarius,  Herzog  Ottos  Getreuer   ' 
(1219) — 39:20'-  '^  29^'  37^ 

de  H  a  1  b  e  r  ft  a  t ,  frater  Johannes,  Mönch  in  Sittichen- 
bach, 1314:419^7. 

de  H  a  1  b  e  r  ft  a  d ,  -ftat,  Haiverftat, 
Johannes,  Bürger, 1 267 — 74:96'' 95" 1 1 2 
N.  deffen  Frau,  1 274 :  11 9". 

van  Haiverftat,  Hennigh,  in  der  Altenwik  13 10: 
35i'7. 

de  Haiverftat,  Ditmarus,  vor  dem  Vehmgerichte 

1319:492''. 
Halchter,  Halctere,  Kr.  Wolfenbüttel,  20'°. 
H  a  1  e  b e  r,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 

1 320):  512''. 
Halepaghe,  vor  dem  Vehmgerichte  1314:421'°. 
H  a  1  h  0  r  ft ,  Johannes,  1314:421'°. 
Halle  a.  d.  S.,  Hallis,  193^4. 
//a//e/irfor/,  Hedelendorp,Hedhelendhorp  (Heden- 

dorp?)  Kr.  Wolfenbüttel,  (867?)  3047  3591  •■■?  41  ih 

425*5;  Zehnt  2598. 
de,  van  Hedelendorpe,  -dhorpe,  Hedhelen-,  He- 

delindhorpe,  1; 

'  Godeco  1254:67'';  f-, 

'Henricus  1 302,  f  1 306:  259"  3047; 

'■  A^.  deffen  Wittwe,  1 306 :  304^ ; 

4Georgius  (1310):  299'*; 

'  Henricus,  Heinrichs  Sohn .?  1 3 1 1 : 3 599 ; 

^-  Hannus,  Johannes,  Heinrichs 
d.  J.  Bruder? 

7-  Hanna,/«>3f  Mutter,  in  zweiter 
Ehe  die  Frau  Gerbrechts  von 
Gandersheim 


1315.19:425 


24  t. 


469""  (vg/.  3  599); 
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8  Olric  [n.  1520):  511". 
alieria  Hadeln. 

allermund,  wüfte Burg  zw. Eldagfen  u. Springe.) 
e  Halremunt,  Grafen, 
■  Ludolfus  1235 :  34^7; 
=  Gerhardus  fenior,  major,  Neffe(?)  der  Brüder  von 

der  Affeburg,  1301.1307:246''  315''; 
'iV.  deffen  Schweßer,  1 301  :  246'»; 
1  Gerhardus  junior  1 307 : 3 1 5^'. 
alto,  civis  Lubecenfis,  de  rode  Halt  van  Lubeke, 
holde  Ruffus  de  Brunswic  (1290) — I304:i68'5 
1994.7.  >;  2429  268=. 

alto,  Halt:  de  Biwende,  de  Hertibike,  de  Wals- 
rode. 

amburg,  Hamborch,  -borg,  -borh,  -bürg,  -bürg, 
-burch,  Hammenburg,  -burchg,  Hammemburg, 
-burch  :  Erzbifchof  Hartwicus  1 1 62.3 :  7'°  8? ;  Ca- 
nonicus  GhervaCms,  Pfarrer  in  Plön,  1254;  Prior 
der  Predigerbrüder  1 3 1 9 :  497^''. 

SW?  685- "  695- '°  80^' fl'- 81 '^- "  82^  f- 88^5.  Ger- 
bertus  advocatus,  Sifridus  theolonarius  1254.  Ad- 
vocatus  et  Confules  1 2  58 :  8 1 "  '■ ;  Confules  et  uni- 
verfitas  burgenfium  (i 241): 40';  Confules  1247. 
(67):  46'°  98"'';  Rathleute  Johannes  de  Thuedrop, 
Willekinus  f.  Hildegundis,  Wolterus  de  Bremis, 
Renerus  de  Wndestorp,  Petrus,  Thedo,  Johannes 
f.  Ecberti,  Volmarus  de  Halleria  1254.  Burgenfes 
Willekinus,  Tammeko,  Wernerus  de  Erteneborg, 
Wnnerus,  Nicolaus  1258.  Schiff  Grtmun  1437. 

'Hameln.) 

e  Hamelen,  Henricus,  1227:29". 
e  Hamelen,  Bertoldus,  B.  Hamele, vordem  Vehm- 
gerichte  1312,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  3 8o7  509^5. 
e  Hamelen,  Johannes,  Wollfchläger,  vor  dem 
Vehmgerichte  1 3 1 9 :  49  2 ' ' . 

de  H  a  m  e  1  e  n ,  van  Hamellen,  Conradus,  Neubürger 
in  der  Neuftadt,  auf  der  Reichenftraße  {n.  1 3  20) : 
507'°  5 12'. 

van  Hamelen,  Herman,  in  der  Neuftadt  verfeftet 
(n.  1320):  514'». 

amersleben,  Kreis  Ofcfiersleben :  Stift  St  Pancra- 
tii  ()■/''>  117^'  -'  119'^;  Pro/7/?  Thidericus,  Prior 
Albertus  1273. 

de  Hamersleve,  Conradus,  Ritter,  1305 :28i ''. 

(Hamme ,  Kr.  Nienburg.) 

e  Hamme,  Ritter, 

Henricus  I  .  , 

GeorgiusI  '^54:69^. 

H  ampe  i'm  Sacke  (i  308):  527'. 
'Handorf,  Kreis  Hildesheim  ?) 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


de  Hantorp,  Elverus,  1130:2". 

de  Hanendhorpe,  Jan,  1297: 3 1 1^°. 

Hand-,  Hantvetere 
Albertus  1>3i4: 

Johannes  de  Goslaria,  vordem  Vehmgerichte] j^j  i  '^ 

Hane,  /?/>fer  (1305):  281 '^ 

(Hanen)  Galli 

Dhiderek  1      ^  ^  vormals  Laten  des  Aegi- 

Henrek     1  '^^ff^'^  Söhne    dienklofters  1 309 :  339^^. 

Hanna,  Baderin  am  Fallersleberthore,  1 3 1  o :  3  5  2-^. 

Hanne  zu  Dorftadt,  Tochter  erfter  Ehe  ihrer  gleich- 
namigen Mutter,  der  FrauWasmods  v.  Uehrde,  1 3 1 6 : 
438--'. 

Hanna,  -ne,  -neke:  van  Alvelde,  van  Borchwede, 
Bulfmges,  van  Ganderfem,  van  Hakelenberch,  van 
Hedelendorpe,  Jacopes,  hern  Karies,  apud  f.  Pau- 
lum,  Scilderes,  van  Urdhe. 

H  a  n  n  0  f  //2  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 3^. 

Hannotusde  Ghent  (1296):  201 2^. 

Hannover,  Honovere,  59''  "  51"^  ya"  '^  143»' 
193^-*;  milites  burgenfes  de  H.  39'^,  burgenfes  39^, 
Confules  Honoverenfes  (1267):  98^'. 

van  Honowere,  Bertolt,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
(n.  1320):  512". 

van  Honovere,  Hartman,  in  der  Neuftadt  verfeftet 
{n.  1 320):  514*'. 

H  a  n  n  u  s ,  -nes,  -nez,  Hans :  van  Achem,  van  Alvelde, 
Arbecke,  van  Blekenftide,  Bodekere,  Bolte,  van 
Derfem,  van  Ghetelde,  Ghezen,  bi  dheme  graven, 
van  Hedelendorpe,  Heytman,  van  Hornhufen,  de 
Hundesborch,  vamme  hus,  Kaie,  hern  Karies,  Ke- 
merere,  hern  Kerftens,  van  Kiffembruge,  Cletling, 
van  dheme  Klinte,  Kronesben,  von  Lamme,  des 
langen,  van  Lubeke,  van  Luckenum,  van  Munftid- 
de,  Paul,  van  Ringelem,  Robin,  hern  Rolves,  van 
Rüdum,  Saleghe,  de  fchele,  Scildere,  Stapel,  Sufte- 
nicht,  Thule,  van  Tveleken,  van  Urde,  Veddere, 
van  Wimmelefen,  Winterbergh,  Wlveram,  van 
Woltwifche. 

H  a  n  r  0 1  h  Hohnrode. 

Hantorp  Handorf. 

H  a  0 1  d  u  s  de  Biwende. 

Harbertus/.  Hartbertus. 

(Hardenberg,  Kr.  Einbeck.) 

de  Hardenberghe,  Thitmarus,  Provifor  des  Klo- 
fters  Ilfenburg,  1316:443^'. 

Hardewicus,  Laienbruder  zu  Steterburg,  1273: 
116"''. 

Harderode,  Her-,  Herederode, -rodhe,  Wüftungbei 
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Hondelage,  Kr.  Bramfchweig,  317^^  318^?  320''° 

409^' ;  Vorwerk  410^ ;  Wälder  Sicbroc  und  Getela 

317'*;  Mühlen-,  Burgftätte  3 1 7'^ 
Harlingerode,  Harlingerodhe,  Kr.  Wolfenbüttel: 

Vogtei  155". 
(Harlyberg,  wüfte  Burgftätte  bei  Vienenburg.) 
de  Harlingebereche,  Harlingheberghe,  vamme 

Harligheberghe, 

l^y]!]""'^"'  ]  1305: 282^7  ff. 

^■Baldewinus  '  jSj^.s. 

'•  Fredhericus,  Eilhards  Bruder   J  '      ' 

4  Henric,  Ritter,  1 3 1 1.18: 359''  474''; 

'•A'.  N.deffen  Brüder,  1311:359'';  deren  einer 

^-  Bruno,  Ritter,  1 3 1 8 :  474^''. 
H  a  r  n  i  t ,  -nith,  -nyth :  mit  der  lamen  hant,  v.  Maren- 

holtz,  Siengerd  US. 
(Harsleben,  Kr.  Halberftadt.) 
de  Hersleve 

Johannes  auf  der  Reichenftraße  (1320):  507 '? ; 

Rotcher  in  der  Neuftadt  (n.  1 3 20) :  5 1 5^''. 
(Harfte,  Kr.  Göttingen.) 
de  Herften,  Helenbert,  in  der  Altftadt  verfeftet 

(13 14):  300". 
Hart-,  Harbertus,  Bifchof  von  Hildesheim,  1199 

— 1213. 
Hartbertus,  Meier  in  Leinde?  I1285: 

Johannes,  fein  Sohn,  Meier  in  Adersheim?  j  5474. 
Hart-,  Harbertus  de  Gramme. 
Hartisburch  Harzburg. 
Hartman 
Margaretha,  feine  Frau, 

Tochter  Hermanns  des  Schmiedes 

auf  dem  Hagenmarkte 

Hartmannus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1242:417. 

Hartmannus,  Scholafter  zu  Hildesheim,  1 2  60  /.  de 

Minda. 
Hartmannus, -man:  van  Honovere,dheLeyforde, 

de  Minda,  Scolere. 
Hartwicus,  Erzbifchof  von  Hamburg,  1162.63. 
Hartwicus  miles,  prefectus  Stormarie,  1254: ög-*. 
Hartwicus  van  der  Suiten. 
Harveffe ,  HerwardilTen, Kr. Braunfchweig: Bauern, 

Müller,  Mühlen  484'  '"f-. 
Harxbüttel,  Kreis  Gif  hörn:  rubetum  fitum  apud 

filvam  Herkesbutle  532^'. 
Harzburg,  Hartisburch,  536'9. 
(Hafede,  Kr.  Hildesheim?) 
de  W3.{t,Wer\v\zu^,vordemVehmgerichte  13 19:49  3  ^ 
H  a  f  e  n  V  0 1 ,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

[n.  1320):  512'^. 


15 12 :  379'''. 


(Haffel,  Kr.  Celle?  Kr.  Hoya? Hasla,  Kr.  Ofterholz?) 
vamme  Hasle  1 

Luder  f  1309: 339''  340'. 

N.  deffen  unmündiger  Sohn  J 
Hathebere  Hedeper. 
Hatheguardus,  -wardus,  et  uxor  ejus  Atta,  ho 

mines  liberi,  in  Brunesguik,  1031.(121 1):  2'  ' 

(l6''-^5)- 

Hatheleria  Hadeln. 

H  a  V  e  n  ft  r  i  t ,  in  der  Altftadt  verfeftet  ( 1 3  20) :  3  oo'" 

5.  auch  Heweftrit. 
(Haverlah,  Kr.  Goslar.) 
de  Haveria 

Alheidis  1292 :  185"; 

Henricus  \  ihre  Söhne,  Mönche  zu  St  Aegidien, 

Henricus )  1292:185''. 

Haverfak,  Thilo,  fervus  Ecberti  de  Buntem,  in  der 

Altftadt  verfeftet  ( 1 3 1  o) :  3  00 ' . 
H  e  c  h  0  r  ft  Eickhorft. 
Heckelfum  Eggelfen. 
Hedebere  Hedeper. 
Hedelendorp  Hallendorf. 
Hedendorp  Hallendorf? 
Hedeper,  Hade-,  Hathe-,  Hede-,  Hedhe-,  Hethe-, 

Heydebere,  Kr.  Wolfenbüttel,  ii^  32'  62^  122"' 

285'?  "  286'-ä  297'7  3i5'9-2!  424=8  425"  434  ' 

441=7.  Sayn  de  H.  (1306). 
de  Hedebere 

Bernardus  1 3 17:466'' ; 

Ludeke  in  der  Neuftadt  {n.  1 320):  5 10 
de  Hedershufen 

Andreas,  Ritter 

Margareta,  feine  Frau,  Tochter 
Gertruds  und  weiland  Ritter 
Heinrichs  v.  Wenden 
Heerte,  Herethe,  Kr.  Wolfenbüttel,  1 14'''. 
van  der  heyde,  de  heydhe,  de  me-,  mirica, 

'Volcmarus,  Rathmann  im  Hagen,  1276.82:  104' 

124'4  I45'7; 

=  Hermannus  1284: 153^; 

'Johannes,  Rathmann  in  der  Altftadt  (1306) — (n. 
1320):  299'  401=4451^'  453''  481^  512'°  530'; 

-t  Henric,  in  der  Altftadt  1 3 10.1 3 :  350'^  360' ; 

5  Almodis  in  Braunfchweig  \     1 3 1 2 : 

'•  Sifridus,  deren  Bruder  in  Lübeck,  f  |  395=7'  >\ 
van  der  heyden,  de  heyde,  Henningus,  -ning,  vor 

dem  Vehmgerichte  1 3 1 9,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  13 20):  492='»  514'°. 
Heydebere  Hedeper.  i 

Hey  deke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  («.  1 3  20) :  5 1 2  ">. 


1 


16. j1 


1301.1  307: 


,16 


244"   324' 


^i 
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eydeco,  -ko,  -ke,  Heydheke:  Beckere,  deBorch- 

wede,  van  Elreke,  van  Grechfen,  des  meieres,  Scil- 

dere,  Tegeder,  de  Woltwifche. 

edenricus,  Priefter  zu  St  Aegidien,  1 249 : 5 2^9. 

eydenricus,  Domfcholafier in  Halberfladt,  1316. 

20:443'+  526''. 

ei-,  Hedenricus,  Graf  von  Lauterberg. 

eidhenricus,  Rathmann,  1256/  Timmonis. 

eiden-,  Heidhenricus,  Heyden-,  Heydhen-, 

t  Heden-,  Hedhenricus:  Kaie,  deLuckenem.deMol- 
nem,  Mutfeval,  de  f.  Paulo,  Struz,  Tymmonis,  de 
Ursleve,  Wllegrave. 
Uiligendorf,  Heylegendorp,  Kr.  Giffiorn,  majus 
H. :  die  obere  Mühle,  minus  H.  (jetzt  wüft)  459^5  '■. 
e  Heylegendorpe,  Albertus,  Bürger,  13 17: 
459"- 
leiligen  Geiftskapelle,  capella,  ecclefia  f.  Spiritus: 
Braunfchweigxvii,  2;  fraternitas  kalendarum  f.  Spi- 
ritus :  Er.  XX,  i. 
leimburg,  Heymborch,  Kr.  Blankenburg:  Pfarrer 
Henricus,  Notar  der  Grafen  von  Regenftein,  1 3 1 5. 

Ie  Heimborch,  -borh,  Heymborch, 
'Henricus]  j, 

^■Henricus)  '227:29    ; 
''  knno,  Ritter,  i245:44'5; 
''■Henricus  1250: 55'°; 
'Anno,  Ritter 
*'■  Henricus,  Ritter 
■  Anno,  Knappe 
^-  Henricus,  Knappe 
^  Ar\no,  Ritter,  1307.9:3177  3477. 
;  e  y  m-,  H  e  m  ft  e  d  e ,  Hemeftidde,  Himftedt. 
einchelbertus/.  Engelbertus. 
eine,  Heineko  ufw.  f.  Hene,  Heneko  ufw. 
Heynguede,  Wald  bei  Eylersbüttel,  245'°. 
Heiningen,  Henigge,  Heninge,  Heninghe,  Kr.  Gos- 
lar: Klofter  St  Petri  84'  90^'  96?  489";  Pröpfte 
Henricus  11 76,  Johannes  1259,  Henricus  1319; 

B    Priorin  Mechtildis,  Käfterin  Richeidis,  Cantorin 
Margaretha  1 3 19;  Klofterfrauen  Conradi  Eleri  filia 
(1268),  Mabilie  und  Lucie  van  Equorde  {1308), 
Luckardis  de  AfTeborch  1 3 1 9. 
de  Heninge,  Conrad us,  in  der  Altftadt  verfeftet 
■^   (I3i4):300". 

WKUiein riebe,  Hen-, Hein-,Hinricus, Henrec, Hinrik.^ 
.^T^  e i  n  r i  c u  s ,  Bifchof  von  Brandenburg,  1 276. 
Henricus,  Bifchof  von  Hildesheim,  1 2  5 1 — 56. 
Hen-,  Hinricus,  Hinrik,  Bifchof  von  Hildesheim, 

1511  — 17. 
H  e  i  n  r  i  c  u  s ,  Bifchof  von  Merfeburg,  1 246. 


1277: 1279- 


Henricus,  Bifchof  von  Sarfina,  1 286. 

Henricus,  Bifchof  von  Trient,  1289. 

Henricus  magifter,  mefter  Henrec,  1 3 1 0. 1 1  /. 
Holtnicker. 

H  e  i  n  r  i  c  u  s ,  Bruneswicenfis  abbas,  Abt  zu  St  Aegi- 
dien, 1 158:7'. 

Henricus,  Abt  zu  St  Aegidien,  1292  :  I85'^ 

Henricus,  Prior  zu  St  Aegidien,  1308.10: 334'^ 
3559. 

Henricus,  Kellermeifter  zu  St  Aegidien,  1 308: 334^''. 

Henricus,  magUter  karitatum  zu  St  Aegidien,  1 308: 

3?4'"- 
H  e  i  n  r  i  c  u  s ,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1158:7'''. 
Henricus,  Propft  zu  St  Blafien,  1 254—8 1 : 1  14, 

II  64^-  '5  657-  '^  70+  74=^8  85'°  103"'  1235  140'^ 
Henricus,  Propft  zu  St  Blafien,  1 304:273^'. 
Henricusl^        ..       c.  m  r  / 

Henricus)  ^'^'"ö"'"  ^"  ^^  Blafien,  1216:19'°. 

Henricus,  Propft  zu  St  Cyriaci,  1298 — 1309:21  r? 

294'°  342*. 
Henricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Pfarrer  zu  St 

Katharinen,  1225.26:26'  28^ 
Henricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 242 : 4 1 7. 
Henricus,  Rector  der  Gertrudenkapelle,  1320: 

Henricus,  Propft  des  Kreuzklofters,  Pfarrer  zu  Groß- 
Vahlberg,  1309 — 20:342'°  344'  3727  3972'  414^' 

433'  505''. 

Henricus,  Priefter,  Kaplan  des  Kreuzklofters,  1 3 1 8 : 
487". 

Henricus  f  rater,  Hofmeifter  des  Kreuzklofters,  1288. 
1318: 161 '7  487". 

Henricus,  magifter,  Domdekan  zu  Bremen,  Pfarrer 
zu  St  Martini  in  Braunfchweig,  1 302 — 1 310/  Holt- 
nicker. 

Henrik,  Pfarrer  zu  St  Petri,  1 308 : 3  30=°. 

Heinricus,  Abt  von  Bursfelde,  1 1 34: 3". 

Henricus,  Bruder  zu  Dorftadt,  1 2  5  2  : 5 8^ 

Hinricus,  Propft  des  Domftifts  zu  Halberftadt,  1316: 

443*- 
Henrec,  Prior  des  Predigerklofters  in  Halberftadt, 

1309:345'- 

Henricus,  Pfarrer  zu  Heimburg,  Notar  der  Grafen 
von  Regenftein,  1315: 436^t. 

Henricus,  Propft  zu  Heiningen,  11 76 : 9'. 

Henricus,  Propft  zu  Heiningen,  1319: 489'°. 

H  y  n  r  i  c  u  s ,  Propft  von  St  Marien  Magdalenen  zu 
Hildesheim,  1 3 1 8 :  477^- '°. 

Henricus,  Dekan  zu  St  Mauritii  bei  Hildesheim,  vor- 
dem Propft  zu  Steterburg  (i  270) :  1099. 
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Henricus 


H  e  n  r  i  c  u  s ,  Abt  zu  St  Michaelis  in  Hildesheim,  1 3 1  o : 

H  i  n  r  i  c  u  s ,  Pfarrer  in  der  Neußadt  zu  Hddesheim, 

1315:436"^. 
Henricus,  Prior  und  Provi/or  zu  Il/enburg,  1 3 1 6 : 

443"- 
Henricus,  Pfarrer  zu  Ifenbüttel,  Sohn  Ludolfs  und 

Gertrudens,  13 16:441''. 
Henricus,  Pfarrer  zu  Kneitlingen,  1 307 : 3 1 3 ' '. 
Henricus,  Pfarrer  zu  Grofi-Mahner,  Sohn  Herrn 

Wichberts  v.  Braunfchweig,  1 248 :  47'?  »'. 
H  e  i  n  r  i  c  u  s ,  magifter  converforum  zu  Marienthal, 

1265 :93't. 
H  i  n  r  i  c  u  s ,  -rik,  frater,  Riddagshaufenfcher  Hofmei- 

fter  in  Br.  1 307: 323'  ''. 
Henrici,  Pröpfte  zu  Steterburg,  1261  — 1317,  1291 

zugleich  Pfarrer  zu  Salder:  87"  95 '^  179'  181'' 

216=»  251''  254'5  264"  265"  268'  277"  331' 

347'M62'9  552'. 
Henricus,  gewefener  Propft  zu  Stötterlingenburg, 

1316:448"^. 
H  y  n  r  i  c  u  s ,  Hinric,  Propft  zu  Walsrode,  1315.(20): 

431'^  519^5. 
H e n r i c u s ,  P/iarre/' 2U  Wittmar,  1244:42"  43^ 
Heinrich,  König  von  England,  1225 — 49. 
Hein-,  Hinricus,  Herzog  von  Sachfen  und  Bayern  : 

Braunfchweig  11,  i. 
Henricus,  Herzog  von  Sachfen ,  Pfalzgraf  bei  Rhein  : 

Braunfchweig  11,  2. 
Hein-,  Hinricus,  Hinrich,  Herzöge:  Braun- 
fchweig II,  II.  20.  2fa. 
Henricus,  Graf  von  Blankenburg. 
Henricus,  Graf  von  Dannenberg. 
Henricus,  Graf  von  Hohnftein. 
H  e  n-,  H  i  n  r  i  c  i ,  Grafen  von  Regenftein. 
Henricus,  Graf  von  Schiaden. 
H e n-,  Hein-,  H i n r i c i ,  Grafen  von  Wohldenberg. 
Hinricus,  Truchfeß,  1216:19". 
Eenrlcüs,  Notar  Herzog  Ottos,  1245.50:44''  55''. 
Henricus,  Vogt  zu  Stade,  1249:48''. 
Henricus  advocatus,  burgenfis,  Conful,  1241 — 54, 

t  1291  /  van  der  Bredenftrate. 
Henricus  et  David,  Brüder,  Rathleute,  1 2 50 /.  Hil- 

defidis. 
Henricus  1 

Johannes,  deß'en  Bruder     1270:  109"'. 

Henricus, /e/n  Sohn        J 
Henricus,  Mann  der  Elyzabeth,  1242 :40"  "■. 
H  e  n  r  i  c  u  s  laicus  /n  Braunfchweig  1260:545'. 


Heinricus,  gener  Henrici  de  Oidendorp,  1266: 
95'°. 

Heinrici  focer  Wernerus  1270: 1 1 1*. 

Wtnx\c\xs  in  der  Altenwik  1 240 : 1  10. 

Heinricus  im  Hagen  (1239):  35'-». 

Heinricus,  frater  Luderi,  im  Hagen  (1239):  55''. 

Henricus,  Müller  zu  St  Aegidien ,  1 2  70 :  1 09  '•*. 

Heinricus  und  fein  Bruder  Ulrich,  Söhne  der  Lut- 
gart,  einer  Tochter  Gertrud  Renedes,  1 284 : 1 387. 

Henricus,  fervus  Rimen  in  Flandria,  1301: 
233'8''. 

Henricus,  -rikus,  -ric,  -rik,  -rick,  -rieh,  -rec,  -rek, 
Heinricus,  Heynricus,  -rick,  -rieh,  Hinricus,  -rik, 
-rick,  -rieh :  de  Aderftede,  de  Alden,  de  Alvelde,  de 
Alvensleve,  de  Ampelleve,  van  Asle,  filius  Balde- 
wini,  de  Barem,  de  Barmenftede,  Bars,  Barth,  de 
Beddinge,  de  Bek,  de  Beke,  de  bekerere,  de  Be- 
nem,  de  Berberghe,  de  Berclinge,  van  Berninge- 
rodhe,  de  Berscampe,  Bertoldi,  Bii,  de  Blanken- 
borch,  de  Blekenftede,  Blidelevend,  Blivot,  Bhx- 
nem,  Bolten,  Boneco,  de  Borchdorpe,  de  Bornem, 
de  Borfem,  de  Borsne,  de  Bortvelde,  de  Boventen, 
van  der  Breden  ftrate,  de  Brema,  Bromes,  de 
Brotcem,  de  Bruneswic,  Brunswick,  BuUec,  Bur- 
meftringhe,  de  Cimmenftede,  de  Daiem,  de  Dam- 
mone,  de  Dannenberge,  Davidis,  de  Dettene,  de 
Dornten,  de  Dorftat,  Dreghere,  Drenckers,  Dude- 
lig,  Dhumeke,  Dus,  Eggehardi,  Ecberti,  Eyko,  de 
Elbere,  Elye,  de  Elvede,  de  Embeke,  Engelhardi, 
de  Engelmftede,  de  Esbeke,  de  Evedem,  de  Gan- 
derfem,  de  Garfebothle,  Ghermodis,  Gherwens,  de 
Godenftede,  de  Gonenberge,  de  Goslaria,  Greme- 
don,  Grimovel,  Grubo,  de  Guftede,  Hakeienberch, 
de  Hamelen,  de  Hamme,  Hanen,  de  Harlinghe- 
berghe,  de  Hafe,  de  Haverla,  van  Heckelfum,  de 
Hedelendorpe,  Heled,  de  Helmenftede,  de  hey- 
dhe,  de  Heimborch,  Hennen,  filius  Henrici,  Her- 
bordi,  filius  Hildefidis,  Hifzele  filius,  de  Hoden- 
berch,  Holleken,  Holtnicker,  de  Homborch,  de 
Honhorft,  van  Honften,  de  hovefche,  Howere,  vam 
hus,  de  Ingeleve,  Juncvrowe,  de  Campe,  Karde- 
mekere,  van  deme  kerkhove,  Kefeman,  de  Kinde- 
hufen,  de  KilTenbrucke,  Cläre,  Clenefmet,  Clocke, 
Knop,  Koldeoven,  de  Colonia,  de  Conenrodhe, 
Conradi,  Kronsben,  Krufe,  de  LaflForde,  Lange,  de 
Langelege,  de  Lankele,  de  Lasbeke,  de  Leding- 
hufen,  van  Leghede,  de  Leyferde,  de  Lenede,  de 
Levenftede,  de  Limburg,  de  Lippia,  de  Lubeke,  de 
Luchowe,  de  Luckenem,  de  Luneborch,  de  Mach- 
terfum,  de  Mandere,  de  meier,  de  f  Michahele, 


^pMolne,  van  Munftidde,  Muntaries,  Mufemekere, 
^^Mutzefal,  de  Nienftede,  Nordorp,  de  Oldendorpe, 
uter  Oldenwic,  de  oltmeker,  Om,  van  Ofenbrucghe, 
Pape,  Papendorp,  de  Parchem,  Pafchedach,  de  f. 
Paulo,  de  Peyna,  Philippi,  Refe,  Rode,  Ronewei- 
tere, Rofekonis  filius,  de  Rothne,  de  Runinghe, 
Röningh-Stapel,  Rufcher,  de  Saldere,  Sampleve, 
van  Sangerhufen,  Scadewold,  de  Scelerten,  de 
Schepenftede,  Schermere,  van  Scikkelfem,  Sclen- 
,        gerdus,  de  Schoderftede,  de  Schowen,  de  fcrivere, 
I^BSettere,  van  den  Seven  tornen,  dhe  fmed,  de  So- 
■^"  lecen,  Sophie,  van  Staden,  Stapel,  de  Steinberge, 
vanme  Stenweghe,  Stephani,  de  f.  Stephane,  de 
Strobeke,  Tegeder,  Thedildis,  de  Timberla,  Tim- 
monis,  de  Thithe,  bi  deme  thune,  de  Tzichte,  de 
Urdhe,  de  Ursleve,  van  Vaiberghe,  Vedderen,  de 
Velftede,  de  Velthem,  Verlorene,  van  Vimmelfe, 
de  vifchere,  Vletftake,  Voghel,  Frifo,  de  Wade- 
bachen, filius  Walburgis,  Weyynghen,  de  Wende- 
;        borch,  de  Wenden,  de  Werle,  de  Wettlemftede, 
de  Weverlinghe,  filius  Windelmari,  de  Winnige- 
ftede,  van  Woltorpe,  van  Woltwifche,  van  der 
wort,  Wulf,  de  Zwerin. 

Heyfo,  Graf  von  Lauterberg. 

Heifo(deLuckenemPTimmonis.'')/?a^Ämd««,  1250: 
55"  56". 

H  e  i-,  H  e  y  f  0,  -fe,  Heyfeko :  van  Bokenum,  van  deme 
kerkhove,  de  Luckenem,  melemekere,  Pampowe, 
Scildere,  des  fmedes,  de  Strobeke,  Timmonis,  de 
Ursleve. 

Heytberch:  Braunfchweig  viii,  22. 

Heytman,  Hannes,  von  Brandleben,  in  der  Neu- 
fladt  verfeftet  (n.  1 3 20) :  5 1 5^'». 

Heled,  Heleth,  Heledes/.  Helt. 
!    Helemburgis:de  Veltthem,  de  Wereben. 
!    Helenbert  de  Herften. 
'    Hellemefter,  Thidericus,  in  der  Alt/tadt, 
360". 

HellefeHte^. 

Helleveghere  in  der  Altemvik,  ■^(?)  1295 

Helmeke  von  UllelTen. 

Helmesborch  Elmsburg. 

Helmich  aus  Miinfter,  Sendbote  der  Kaufleute  von 
Riga  und  Gothland  zu  Smolensk,  1 284 :  1 5 1  '^ 

H  e  1  m  0 1  d  e  s  föne,  Henning,  Neubürger  in  der  Neu- 
ftadt  {n.  1 320):  512'*. 

H  e  1  m  0 1  d  u  s ,  f rater,  Deutfehordensritter  zu  Langein , 
1263 :90'7. 

H  e  1  m  0 1  d  u  s,  -mold,  -molt,  Hellemoldus:  de  Biwen- 
de,  buten  deme  dore,  de  Gramme,  de  Oldendorp, 
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de  Peyne,  de  PlelTe,  Rademeker,  Reyfevelt,  de 
Tzampleve,  de  Werlle. 
Helmflegere,  Uerman, Rathmann imSacke{\  308): 

326^9   327^5-='9. 

Helmftedt,  Helmeftat.Helmftede,  58'»  389'9  5  37'ä; 
/?(3/A  ( 1 267)  98^' ;  5^Lü^gm  5  3  8 '  t ;  ßörger  Henning 
■     de  lange  1320,  Hermen  Rädolves  [n.  1320). 
de,  van  Helme-,  Helmenftat,  Helm-,  Helme-, 
Helmenftede, 

'Conradus,  dictus  de  tilia,  Rathmann,  1266 — 
1291,  t  1309:95'^   108'°    112"    117^    123^ 
148'^  i74'5  344'7; 
'■■Ludt'cu?,,  Rathmann,  1269 — 89:109'  127'  141=7 

148"'  166'°; 
'  Bertoldus  1289,  f  1304:  166'°  269'  =  ; 
■♦Johannes,  deffen  Sohn  f  (1298).  1304: 210" '• 

269'^ 
5-  Henricus,  Johanns  Sohn  fl .  ,_jj  f 
"N.deffen  Mutter  J^'°      ' 

7-  Georgius  1  Brüder  ( 1 5 1 0) : 

*■  Godeco,  in  der  Altftadt  verfeftet  ]        2 99  '7 ; 
9  Ludeman,  Ludolfus,  Rathmann  in  der  Neuftadt, 
1310— 17: 350'''  357'  379"  388=9  456"; 
Herman,  \ 

N.  deffen  Frau      11310:350'=''»; 
A^.  fein  Stieffohn   | 
Kone  f  1317:4567; 
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'■»•Sophie,  cyf//(?n  Witwe,  1317.20:4567'°  524^ 
■'■Johannes  I3i7:46r5. 

de  H  e  1  m  ft  e  d  e ,  Ifaac,  Jude  auf  der  Jöddenftraße 
(n.  1 320):  510''. 

Helt,  Heled,  Heleth,  Heledes,  in  der  Neuftadt, 
Henricus  auf  der  Beckenwerperftraße  \    (1320): 
N.  deffen  Witwe  \   509"-='; 

Jorden  {n.  1320):  5109; 
Konrat,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1 3  20) :  5 1 5". 

Hemezo,  civis,  1204:1 5''». 

Henchelardus/.  Engelhardi ^'l 

H  e  n  e,  Heno,  Hei-,  Heyne,  -no:  de  Alsleve,  van  Alve- 
deden,  de  Blekenftede,  Boneko,  Dilbe,  Elie,  Enghe- 
lardi,  de  Evedem,  van  Ganderfem,  van  Guftede, 
Hakelenberch,  vamme  hus,  de  Campe,  boven  de- 
me kerekhove,  Kone,  bi  finte  Paule,  Pederes,  van 
Runighe,  Stapel,  Struz,  Timme,  de  vifchere,  de 
Velftede,  de  Weneden,  de  Wicftede. 

Heneke,  SoFin  Greten,  der  Schwefter  Reinekens  des 
Bäckers,  1 320: 506' '-. 

H  e  n  e  k  e  ,-ko,  Heyneke,  Heynike,  Heynke,  Henneke: 
Becker,  van  Berbeke,  von  Betenem,  van  Bleken- 
ftede, Bodhemer,  Bolte,  Boneke,  van  Borchtorpe, 
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Borneman,  Burenmekere,  van  Derfem,  Druttede, 
Eghelerdes,  Elye,  de  Elfen,  van  Elvede,  van  Gan- 
derfem,  Hakelenberch,  Holtnikker,  hern  Karies, 
Kefeman,  de  crufe,  van  Lachendorp,  Ledinghufen, 
van  Lendorpe,  van  Lengede,  Levenftidde,  Lodhen, 
van  Luckenem,  de  Luneborch,  de  Oldendhorpe, 
de  f.  Paulo,  Pefele,  Radolves,  de  Refe,  van  Rotne, 
Runighe,  de  fcriver,  Serc,  Spinhof,  Stapel,  van  Ur- 
dhe,  van  Ursleve,  van  Veltftede,  de  vifchere,  Fri- 
cken,  van  Wedele,  Witfwart,  van  Wobeke,  van 
Wunftorf. 

Henemannus,  -man:  hern  Ecberti,  Holtnicker, 
van  dem  hus,  Jacoppes,  Lange. 

H  e  n  i  n  g e  Heiningen. 

(Henne)  Gallina,  Wicpertus,  burgenfis,  1259:849. 

(Hennen)  Galline,  Henricus,  im  Hagen, \ 281 :  141  '^ 

H  e  n  n  i  n  g  /m  Hagen,  Mann  Mechtolts  v.  Lutter,  1 308 : 
328^. 

Henningus  mit  feinen  Ge/chwißern  Gefe  undLudolf 
vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9 :  492 ^ ' . 

H  e  n  n  i  n  g  h  van  .  ...  in  der  Neuftadt  («.  1 3  20) :  5 1 5 ''. 

H  e  n  n  i  n  g,  -ningh,  -ninch,  -ningus,  -ninghus,  Hennig, 
-nigh,  -nigus,  Henig,  -ninghus.  Heynig,  Heynnig: 
de  Achem,  de  Alvelde,  de  Berberghe,  Betten,  van 
Biffcoppigedorp,  Blivot,  Blomenhaghen,  Bodhe- 
mer,  Bok,  Bolte,  Borghere,  van  Bornum,  van  Det- 
tene,  Dortmarcke,  Dreghere,  van  Duderftat,  van 
Eckelfem,  van  Eynem,  Eliafes,  van  Elfche,  heren 
Georgiufes,  Gherberti,  Gherwens,  Grimeken,  de 
Gronowe,  van  Guftidde,  Hacmefter,  Haieber,  van 
Haiverftat,  Hafenvot,  van  der  heyden,  Helmoldes 
föne,  Herbordi,  van  Hildenfem,  van  der  holn  Ec, 
Holtnikker,  vamme  hus,  van  llfede,  Kaie,  Keye, 
Kemmere,  KylTenbrugke,  Kopman,  Kote,  Krön, 
Cronesben,  van  LaflForde,  Lalappe,  de  lange,  van 
Lenedhe,  Levenftidde,  van  Luckenem,  heren  Lu- 
deken, Luneborch,  Meteken,  molenknecht,  van  01- 
dendorpe,  Pape,  bi  finte  Paule,  filius  Robben,  Ro- 
leves,  de  Rüdem,  Rudorm,  van  Saldere,  de  Sale- 
ghe,  Santberch,  Schever,  Scradere,  Sculte,  de  Sei- 
de, Sevenhär,  Smalt,  Stapel,  de  Stedem,  Stecke- 
lenbergh,  Tymberman,  Tymme,  van  Urde,  de  Velt- 
ftede, van  Verden,  van  Volclingherodhe,  van  Vor- 
dorpe,  Frederici,  Weftfal,  Windeler,  Witte,  Wir- 
den,  Wlleman,  Wrefe,  Wtte. 

Hence  dhe  bedhere,  in  der  Altßadt  1 31 1 :  363'°". 

H  e  n  z  e ,  Deutfcher  in  Smolensk,  1 2  84 : 1 5 1  ^ 

Herbordi/.  Papen. 

H  e  r  b  0  r  d  u  s ,  -bord,  bort :  Cloken,  van  LaflForde, 
Mor,  Pape. 


H  e  rd  e  k e  in  der  Altßadt  1 304 :  269''. 
Her-,  Herederode  Harderode. 
dhe  he re,  dhes  heren, 

'her  Herman  dhe  here  in  der  Altßadt  1 3 1 2 — 16: 
3765  399'M37"; 

^  Conrat,  Hermanns  Sohn,  in  der  Alt/tadt,  1 3 1 2 — 
16:376'  399'^  437"; 

'■  her  Herman  Hermanns  Sohn,  Pfarrer  zu  Lebe- 
chun,  1 316:437"; 

■t  Ghereke  desgl.  \ 

'•Grete,  Hermanns '^''^  Tochter,   1 316:437"  438'"-. 
Kibbelen  Frau  J 

Herewicus/.  Herwicus. 
Herford,  Hervordia,  193''. 
Heribertus,  Abt  von  Werden,  1199:13". 
Herkesbutle  Harxhiittel. 
Hermanni  filius  Conradus  1232.40: 3 8^  540^ 
Hermanni,  Johannes,  1292:185*". 
Hermannus,  Belonvilonenfis  epifc.  131 3. 
Hermannus, Bifchofvon Halberßadt,  1 297 — 1 302 
Hermannus,  Bifchof  von  Schwerin,  1267. 
Hermannus,  Abt  zu  St  Aegidien,  1287: 158''. 
Hermannus,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1226:27'^. 
Wtvmdinxwxs,  Propß  zu  St  Cyriaci,  1242.49:41' 

5i='t  52^. 
Hermannus,  Canonicus  zu  St Cyriaci,  1242:417. 
Hermannus,  Kaplan  zu  St Katharinen  [n.  1250): 

218^^  55 1^. 
Hermannus,  Pfarrer  zu  Ampleben,  1 307: 313"»» 

3>4'; 

Hermannus,  deffen  Vater 

Ghertrudis,  feine  Mutter 

Conradus       ,.      „  ..  ,       f  '  307:3 14'- 

Johannes  )  f'""'  ^''^"'    \ 
Hermannus,  Dompropft  zu  Halberßadt,  1263.65: 

89'°  93'°. 
Hermannus,  Dompförtner  in  Halberßadt,  1292: 

l82'4. 

Hermannus,  Domfcholaßer  in  Halberßadt,  1265: 
93". 

Hermannus,  HildesheimfcherArchidiacon,  1158:6''. 

Hermannus,  Canonicus  zu  St  Mauritii  bei  Hildes- 
heim, 1196:12^ 

Hermannus,  Abt  zu  St  Petri  in  Königslutter,  1287: 
160". 

Hermannus,  Pförtner  zu  Marienthal,  1265:95'. 

Hermannus,  Abt  zu  Riddagshaufen,  1 28 1  — 92 : 
142"^  154^8  183"'-. 

Hermannus,  Propß  zu  Steterburg,  1 3 1 3 . 1 6 : 405 ' 
442'. 
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Hermannus,  Propft  zu  Stötterlingenburg,  1250:56''. 
Hermannus,  Pfarrer  zu  Uefingen,  1293 :  214". 
Hermannus,  magifter,  Pfarrer  (?)  zu  Wirbach, 
1314:419^7. 

Hermannus,  Graf  von  Barby. 

H  e  r  m  a  n  n  i ,  Grafen  von  Wohldenberg. 

Hermannus,  Vogt  zu  Eilftorf  {\  305):  281  '^ 

Hermannus  burgenfis,  ducis  advocatus,  1 246 :  45  =9. 

Hermannus,  Ludwigs  Sohn  [n.  12 50): 2 18^^  5 51'°. 

Hermannus  de  Indagine  1245  ;44'ä. 

Hermen  im.  Hagen,  Mann  Juttens  v.  Lutter,  1308: 
3284. 

Hermannus,  Sohn Mechtildens, der Schwefter Hein- 
richs V.  Dettum,  1 3 1 3 :  408 '^ 

Hermannus  zu  Twelken ?,  Sohn  Gertrudens,  der 
Schwefter  Rudolf  Ruleverdinges,  1 320: 524'?. 

Hermannus,  -man,  -men,  Hereman,  Harmannus : 
de  Achem,  de  becker,  des  beckeres,  de  Beyerftede, 
Belen,  de  Berklinge,  Bernardi,  de  Blekenftede, 
Bok,  van  Bokenem,  Boneke,  de  Bonftede,  Born- 
dreghere,  de  Borsne,  de  Bortvelde,  Bofedow,  Buc, 
Burmefter,  de  Dalem,  Davidis,  de  Dinkelere,  van 
Dobbenem,  de  Dobelhufe,  de  Dornten,  midden 
dem  dorpe,  van  Duderftat,  Edelere,  Eggelardi,  de 
Eggelfen,  Eycen,  Eyko,  Elie,  de  EUelTen,  Galle, 
van  Ganderfem,  Gertrudis,  Gofeke,  van  Gotighe, 
de  Guftede,  de  Hachem,  van  Hamelen,  van  der 
heyde,  van  Helmenftede,  Helmflegere,  de  here, 
Hermannes  des  heren,  HefTe,  de  Hildenfem,  de 
Hodenhagen,  Holtnicker,  de  Holtfacia,  van  Hon- 
leghe,  de  Honftat,  de  Horneburch,  Idelbrot,  de 
Immendorp,  apud  f.  Jacobum,  Kemerere,  Kiene, 
Conradi,  Kopperfleghere,  Korvere,  Covot,  de  Le- 
nede,  de  Lefle,  van  Lidinghe,  filius  Lodewici,  van 
Luneborch,  Meybom,  de  Meynem,  de  Minningero- 
de,  de  molner,  Mule,  van  Münftere,  van  Northu- 
fen,  van  Oldendorpe,  uter  Oldenwic,  de  Olderes- 
hufen,  juxta  f.  Olricum,  van  Ofen,  de  Ofterrode, 
Pape,  Petri,  de  PlelTe,  Rädolves,  Rappo,  Ringel- 
pil,  dhe  rode,  Ropelber,  de  Runinghe,  vam  San- 
de, de  Scerenbike,  Scildere,  Schone,  van  Smedhen- 
ftede,  de  fmet,  de  Soltdalem,  Stake,  Stapel,  van 
Steynem,  Stenbeckere,  vanme  Stenberge,  Stepha- 
ni,  Stoleke,  Stork,  van  der  Sudmolen,  van  Sünty- 
lien,  de  Swilbere,  van  Timberla,  Timme,  Tunde- 
noys,  de  Urde,  de  Ursleve,  de  Vallersleve,  Ved- 
dere,  de  Vredhen,  Frifo,  Wedekindi,  de  Werberch, 
de  Wetelmftede,  de  Wirbach  (^?;,  Witte,  de  Wul- 
ferbutle,  Wulverammi. 


Hermesbüttel,  Herminisbude,  Wüftungam  Harm- 
büttler  Holze  Kirchfpiels  Leiferde  bei  Meine rfen, 
1537.'.. 

H  e  r  f e ,  /«  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1 3  20) :  5 1 5 '°. 

H  e  r  s  1  e  V  e  Harsleben. 

H  e  r  f  f  e  k  0  p  e  r,  Hillebrand  d.  Ä.,  weiland  Hillebrands 

Sohn,  Neffe  Konrad  Rammesbergs,  Mönch  zu  St  Ma- 
rien Knechten  in  Halberftadt  (i  308):  3277. 
Herften/. //ar/fe. 
Hertegenmor,  Wald  im  Gebiete  des  Klofters  Rid- 

dags  häufen,  137''. 
Hertes-,  Hertisberch,  Herzberg. 
de  Hertibike,  Halt  (i25  3):6i'5. 
Herwardiffen  Harveffe. 

Herwici.Otto.Rathmann  in  Lüneburg,  1295: 194'°. 
Herwich  f.  Muntaries. 
Her-,  Heruwicus,  Dekan  zu  St Blafien,  1 204. 1 6 : 

155  18''  19a. 
H  e  r  w  i  c  u  s ,  Procurator  des  Marienfpitals,  1320: 

532-7. 
Herewicus,  Kämmerer  Herzog  Ottos,  1250:55'°. 
Hervich  laicus  1 158:7'5. 
Her-,  Herewicus:  de  Czellis,  Muntaries,  de Ofin- 

ge,  de  Rolftede,  de  Uttede. 
(Herzberg,  Kr.  Ofterode.) 
de  Hertesberche,  Hertisberg,  -berch,  Baldewi- 

nus,  Ritter,  Rath  Herzog  Albrechts,  1240.54:66' 

679-  ^'  542'-». 
de  Hertesberge,  Thidericus,  Rathmann  in  Lüne- 
burg, 1295 :  194^°. 
Heffe 

Hermannus,  vordem  Vehmgerichte  1 3 14:421"  ; 

Thile,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9  :  492 '? ; 

Conrad,  in  der  Neuftadt  verfeftend  und  verfeftet  {n. 
i32o):5i4'-7. 
(Heffen,Kr.  Wolfenbüttel.) 
de  Heffenem,  Hesnem,  Edle, 

Thidericus  1204: 15*;  , 

Wlradus  1250: 56'. 

Tidericus  1250.51 :  56-  543'; 
Hethebere  Hedeper. 
Hethelerus/.  Ethelerus. 
Heweftrit  (n  der  Neuftadt  (n.  1320):  5 13'^.  S.  auch 

Havenftrit. 
Hilbertinge,  Johannes,  1 280 : 1 3 6^7. 
Hubertus  Lange. 

Hilbettingerode,  Wüftung  bei  Er. :  Zehnt  5 37. 
Hild.  de  Scepenftede. 
Hildebrandi  (de  Luckenem.?)  filius  Henricus 

1242:41'^. 


6o8 


Hildebrandus — Hildesheim 


Hildebrandus,  Spitalmeifter  zu  St  Aegidien,  1 3  08 : 

Hildebrandus,  Vicedom  zu  St  Blafien,  1 2 1 6 : 1 9'. 
Hildebrandus,  Mönch  zu  Dorßadt,  1267:97^'^. 
Hillebrandus,  Dekan  zu  St  Mauritii  bei  Hildes- 
heim, 1314:419''. 
Hildebrandus,  Prior  zu  Marienthal,  I265:93't. 
Hildebrandus,  Küchenmeifter  zu  Steterburg,  1 2  9 1 

— 1301  :  179'-  '7  217'°  245'7. 
Hildebrandus  et  frater  ejus  (1250):  537. 
H  i  1  b ra n d ,  fervus  Henrici  Roneweitere  (i  3 10) : 

300'. 
Hildebrandus,  Zimmermann  zu  Veitheim,  1318: 

4849. 
Hilbrandus,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9 : 492 '9. 
Hildebrandu  s,-brant,Hillebrandus,-brand,-brant, 
Hilbrand,  -brant:  de  Abbenfen,  de  Alvelde,  van 
Berclinge,deBrotzem,deDegthe,Eleri,vanEvers- 
berghe,  HerfTekoper,  Karuli,  Kok,  Crufe,  Lange, 
van  Lengede,  de  Luckenem,  Ludolfi,  de  Lüttere, 
Mathie,  de  molnere,  van  Oldendhorpe,  bi  finte  Pau- 
le, Stephani,  Swin  (Swerin?),  van  Timberla,  Tim- 
mo,  van  Velftede,  mit  den  waren  worden,  de 
Warmsdhorpe. 
Hildegundis,  Aebtiffin  zu  Drübeck,  1313: 409^. 
Hildegundis  üWus.WiWeünus, Rathmann  zu  Ham- 
burg, 1254:695. 
Hildegundis,  Hillegundis,  -gunt :  de  KilTenbrucke, 

des  langen,  de  Nienftede,  de  Veltem. 
H  il d e r i c u s ,  Propft  zu  Dorßadt,  1282:1 48'. 
H  i  1  d  e-,  H  i  1 1  e-,  H  i  1  m  a  r  u  s :  de  Oberghe,  de  Oves- 

felde,  Scadewold. 
Hildesheim,  Hildensheim,  -hem,  Hildenfem,  Hil- 
delTem, 

'  //oc/j/////,  Hildenfemenfisecclefia,  2  3'9  57'  29P'. 
Marfchälke  Ludolfus  1272,  Conrad  us  1273,  Stifts- 
genoffen  1272  :  1 13''  '■. 
^Bi/chöfe:  Bruno  1 1 58.(t  i2o6):5"  (15'');  Adelo- 
gus  (11 7 5): 8^5;  Harbertus  1199 — 1213:13" 
1550  ,^29.  Conradus  (1226)— 46:  285- '°  33^* 
45^5;  Henricus  1251 — 56:56'°  57't-*  72"  76'' 
543'^;  Johannes  1260:  85 '7  86';  Otto  1266 
—79:958  96'°  97'°  116^9  ii8'5  124t- '°  128' 
129'°  130"  147^',  Chroniken  VI,  -j*'-;  deffen  No- 
/iirBrunoi  273;  Sifridus  1281  — 1308:159'  141''' 

151  "  170'°  171'^  173^'  f-  2  127  214'^  2l6t  232'7 

245'^  289^9  291''  293'  301^'  3248- ''^^ '^  330'' 
3355  552'';  Henricus  1311  — 17: 364''  370^5  'S 
37118384^9  386'  405^5  436'8f-446'7  459' ;c^f/(fw 


1278: 1 30'^. 


130 


if. 


Notare  Guncelinus  de  Berwinkele  undVokma- 
rus  1315 ;  Otto  1319.20:489'°  530^'. 
Archidiakonen :  Hermannus  1158,  Bernardus  in 
Brunswic  1 305.12. 

Domßift,  major  ecclefia,  56'°  57''  109"- ^■t  151 '7 

154^°  160"  191'^  198'^  405^^.  Prop// Johannes, 

Dekan  Arnoldus  1284.88;  Scholaßer  Hartman- 

nus  de  Minden  1258 — 60,  Hogerus  de  Hombo- 

ken  1274,  Bernardus  1284.88;  Domherren  Jor- 

danis  de  Blankenborgh   1249,  Leonius  1260, 

Henricus  de  Bremis  1270,  Bernardus  de  Mei- 

nerfem  1 284. 1312,  Ludolfus  de  Wenden  1 304.9, 

Johannes  de  Oberghe,  de  Ovesfelde  1305.6, 

Sifridus  de  Regenften  1315,  Henricus  dux  de 

Brunswic  1 3 19. 

Stift  St  Andrea:  Dekan  N. 

Stift  St  Bartholomäi :  Propfi  N. 

Klofter  St  Godehardi:  Abt  N.  \        , 

Stift  St  Johannis :  Dekan  N.    |  '  ^  ^  ^ 

Stift  zum  H.  Kreuze  75''  102'  202^  212''  218'' 

267''t  544''  546''  9  5514.  Pröpfte  Hugo,  Patron 

der  Kirche  zu  Melverode, 1 240,Theodencus  1 274, 

Gevehardus  1298;  Dekane  Ludolfus  1258.74, 

A'.  1278:  1307,  Leonardus  1298;  Scholaßer  N. 

1260:545',  Bertoldus  diaconus  1274;  Küfter 

Waltherus  1 274;  Thefaurarius iohannes,  vordem 

Propft  zu  Steterburg,  1293 ;  Canonici  Hugo  (n. 

1250),  Johannes  Engelhardi  [n.  12501.1274,  di- 

aconi  magifter  Godefridus,  Ludolfus  de  Brunes- 

wic,  Gerardus,  Lippoldus,  fubdiaconi  Hugo  Par- 

vus,  Baldewinus  1274. 

Stift  St  Marien  Magdalenen :  Propft  N.  (wenn  nicht 
des  Klofters'-'°^)  1 278: 1 307;  Canonicus iohannts 
1158. 
■  Kloßer  St  Marien  Magdalenen  175'  477^  '°;  Propft 
Hynricus  und  Priorin  Margareta  1318;  Laien- 
brüder Alexander  (n.  1250),  Johannes  («.  1 2  50), 
t  1318. 

Stift  St  Mauritii  529"  547^' ;  clauftralis  ambitus, 
teftudo  547'^.  Pröpfte  Poppo  1196,  Volradus 
1284 — 99,  Otto,  Graf  von  Wohldenberg,  1302; 
Dekane  Richmannus  1196,  Henricus  (1270), 
A^.  1 278 :  1 305,  Hillebrandus  1314;  Obedientiar 
N.  1310:355^;  Cd«o/2/a  Jofelmus  fubdiaconus 
1 1 58,  Woltherus,  Gerlagus,  Hermannus,  Lut- 
hardus,  Conradus  1 196,  Conradus,  Sohn  Hein- 
richs des  Vogtes  in  Braunfchweig,  1 291,  Mathias 
y[dX\\\t  aus  Br.  1299 — 1320. 
Klofter  St  Michaelis  2598  265''  304»  343'*" 
352'';  Abt  N.   1278:1305,  N.  1309:343^  •', 
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Henricus  13 10;  Laten  Volcmarus,  Henricus, 

Adelheidis  de  Scelerten  1 3 10;  Präbende  298'^. 

'4  Padiner-,  Dominikanerklofter :  Prior  Chvus  1 309, 

A^.  1519:497''';  Mönch  Godefcalcus  1507. 
'^  Stadt  6=7  5115  5711  58'9  61+  72^  734  -jy^  1092' 
1 1326 ,24'<'  1287  130'- '°  139'^  141'^  151=^  161' 
193=4  198'-='  212'°  216^  232'9  291=9  295'°  5° 
301=7  37528  386>°  389'^477"  ^Scf'KRath  1256: 
72^  (1267):  98=7,   1295:198==,   131 1  :  370=5  =*. 
Pfarrer  Wernerus  zu  St  Andrea  1 285,  Henricus 
in  der  Neu/tadt  1315.  Bürger  Henricus  Karde- 
meker  (1306),  Johannes  v.  Huddedem  1310. 
ildenesheim,  magifter  Syfridus,  Siffridus, 
1244:42='  43=. 
de  Hilden  fem,  HyldelTeni, 
Wifhardus  \ 

Megtiidis,  feine  Frau  ' 

frater  Hermannus,  presbiter,  facerdos  religiofus, 
beider  Sohn,  1282 — 90:145'°"'  152="'  löo'-* 
1 704  ^- ; 
Euphemya,  deffen  Frau(!)  1290:  i70'4. 
de  H  i  1  d  e n  f e  m ,  Mathias, in  derAltftadt  1 297 :  205 '4. 
van  Hildenfum,  Jan,  de  Plochduve  het,  vormals 

an  der  Schöppenftedterftraße,  1 304:  268'°  269=. 
van  H  i  1  d  e  n  f  e  m ,  Hennig,  auf  dem  Klinte  in  der  Alt- 

ftadt  1 309: 3393=  340'. 
van  H  ii d e n f e m ,  Comed, Rathmann in derNeuftadt, 

1312:379='  388=9. 
de  H  ii  d  e  n  f  e  m ,  Henning,  Neubürger  in  derNeuftadt 

{n.  1320):  5 12=°. 
de  H  i  1  d  e  n  f  e  m ,  Jacob,  Jude  auf  der  Jöddenftraße 

(1320):  510'5. 
von  H  i  1  d  e  n  f  e  m ,  Tiiei<e,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

{n.  1320):  515=^. 
Hildefidis  filii 
Jordanus  1242  ■.41'^; 
Henricus  \  o  .ut    ,  ,(, 

David       J  ^^"^^^"(^>  1242.50:41'^  55'^- 

H  i  1  d  e  s  1  e  V  e  Hiller  sieben . 

HiUebrandus,  -gundis,  -marus/.  Hildebran- 

dus  ufw. 
Hiileburgis,  Aebtiffin  des Kreuzklofters,  1 269.7 1  '■ 

107"  1 1 1=4. 
HiHeko,  -ke:  Benedicti,  Bockes,  van  Ghetelde,  bi 

dheme  Hondore,  Luthardes. 
Hülenfaiden,  Bernardus,  1314:421'^. 
HiHerdes,  Ludeke  (1300):  227=^ 
Hillersleben,  Hildesleve,  Kloßer,  Kr.  Neuhaldens- 

leben  409'.  >!/?/ Cefarius  1211. 
Hilmarus/.  Hildemarus. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


Hilfinneburch  Ilfenburg. 
(Himftedt,  Groß-  und  Klein-H.,  Kr.  Marienburg.) 
de  Heym-,  Hemftede,  Heymftide,  Hemeftidde, 
Thidericus.Tile,  Rathmann  im  Hagen,  1 2  74 — 1320: 
1777  249'=  =8  250''  251^  303'  388'*  506=4  535' 

546"- '8; 

Thidericus  junior  1318:481'. 
H  i  n  c  e  k  e,  Neubürgerin  der  Neuftadt  {n.  1 3  20):  5 1 2  '4. 
(Hinnenburg,  Kr.  Höxter.) 
de  Hindeneborch/.  de  AlTeborch. 
Hifzele  filius  Heinricus  1204: 15'=. 
(Hitzacker,  Kr.  Dannenberg.) 
de  Hidzakere,  Georgius  longus,  Ritter,  1296: 

204^. 
(Hodenberg,  wüfte  Burg  bei  Bücken,  Kr.  Hoya.) 
deHodenberch,  Henricus,  Eidam  Graf  Moritzens 

V.  Spiegelberg  1276:125^. 
(Hodenhagen ,  Wüftung  bei Grethen,  Amt  Ahlden.) 
deHodenhagen,  Hermannus,  Domherr  zu  Halber- 

ftadt,  1265 :94'. 
Hodwelkere,  Johannes,  1314:421==. 
H  0  e  d  0  r :  Braunfchweig  viii,  24. 
bi  dheme  Hondore,  Hilleke,  1 309: 340'. 
H  0  f  h  w  i  f c  h  e  M  Volkmarode  248=9. 
H  0  g  h  e :  Braunfchweig  viii,  2]. 
Hogeringe-,  Hoyringeroth,  Hoirinrot,  Wü- 
ftung bei  Ringelheim,  17'°  37=7  540^. 
(Hohenbüchen,  Kr.  Holzminden .) 
de  Homboken,  Edle, 

Hogerus,  Domfcholafter  zu  Hildesheim  11274:118'  = 

Olricus  1     1204'. 

(Hohne,  Kr.  Celle.) 
de,  van  H  0  n  e ,  /'«  der  Altftadt, 

Johannes,  her  Johan,  1302 — 20:234'='^  378=^ 
412'  522' ; 

jV.  deffen  erfte  Frau,  f  1 302  :  234'  = ; 

Saphie,  deffen  Frau,  1314:412'; 

A^.  N.  feine  Kinder  1 302  :  2 34'^ ; 

A^.  A^.  feine  Kinder  erfter  Ehe  1314:4124; 

Ilfebe,  Be\e,  feine  Tochter  erfter  Ehe  1 302 :  234'=- ''. 
Hohnhorft,  Honhorft,  Kr.  Celle:  Mühle  500«. 
de  Honhorft 

Henricus  1302  :267='; 

L"d«lfus  /r       1  1319:500-9. 

Sophia,  deffen  brau  J     ->   ^  ^ 

Hohnrode,  Han-,  Honroth,  Honrode,  Hon-,  Hoen- 

rodhe,  juxta  Velthen,  Wüftung  zwifchen  Veitenhof 

und  Walle,  103 1  zu  St Magni eingepfarrt  1'^  (16'*); 

Kirche  St  Autors  und  St  Magni  1 300 : 2  3 1 ' ;  Zehnt 

443=  '7;  Vogtei  äfio^^. 
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Hohnfen,  Honefen  apud  Hildenfem,  Honkn:  Mühle 

109"  1 10'. 
Hohnsleben,  Hosleven,  Huüns\e\e,  Kr. Helmßedt, 

9=9  25^'  '^■. 
Hohnftedt,  Honnenftede,  Kreis  Northeim,  89^*. 
(Hohn ß ein,  wüfie  Burg,  Kr.  Ilfeld.) 
de  Honften,  Grafen, 

Elgerus  und  feine  drei  Söhne  1219:20''; 

Henricus    \ 

Thidericus  \  13 12 :  389''*  f-. 

Thidericus  j 
wan  H  0  n  ft  e  n ,  Heynrick,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  I320):5i?'4. 
Hoya,  Hoya  civitas,  51'^. 
Hoygerus,  Pfarrer  zu  Bleckenftedt,  1312:397*. 
H  0  i  e  r  u  s ,  Graf  von  Wohldenberg. 
Hoierus,  Hogerus:  de  Homboken,  Muntaries. 
Hoyke,  Si-,  Syfridus,  Rathmann  zu  Lüneburg,  1295 

— -i  3 10:  194"  292'7  354''. 
Hoyco  1 158:6^5. 

H  0  i  n ,  Suager,  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 37. 
H  0 1  a  g  e  Hondelage. 
Holde/.  Halto, 
de  Holland 

Gevehardusl  ,„..,,,7 

Gerardus      |  '225-23  '■ 
(Holle,  Kr.  Marienburg.) 
de  Holle,  Bertold ,  in  der  Altftadt  verfeftet  ( 1 3 1 0) : 

299't. 
Hol  lege,  -loghe,  Holnege,  Hondelage. 
H  0 1 1  e  k  e  n ,  Henrec,  van  Levenftede,  in  der  Altftadt 

1310: 350^9. 
van  der  h  0 1  n  Ec  /.  Ec. 
Hollo 

Albertus,  Rathmann  zu  Lüneburg,  1 290 — 98 : 1 94'' 
2i2'9  Hy'*-  '^; 

Albertus  junior,  Rathmann,  1305.10:  292 '7  354''. 
von  Holftein,  Grafen,  comites  de  Holztften,  Holt- 

fatie,  H.  et  de  Scowenbürg,  H.  Stormarie  et  Sco- 

wenborh,  8o'5  81"  82"; 

Gtard"Sl-54.58.(62):68.^8o-88- 

Adolfus  comes  de  Scowenborch  1296: 1  17x111. 
de  H  0 1 1  fa  c  i  a,  dominus  Hermannus,  in  der  Neuftadt 

1310:357'. 
H  0 1 1  e  k ,  Johannes,  weiland  hildesheimfcher  Vogt  auf 

der  Liebenburg  (1295):  1947. 
Holtek,  -ec,  Holtik, 

Johannes,  in  der  Altftadt,  1 3 1 4 —  1 9 :  42 1 ' '  '5 

424"  '5   4905; 
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Lüdolf  ^^ 
Lutgaräis  '^ 
Margaretha 
Richeiäis  "••  " 
Sophia  '^-  '8 
Walburgis  '' 

T.  Holtnicker  1 1 5^'',  ohne 
Zweifel  Konrad. 


Bertoldus,  deffen  Sohn,  1 3 19 :  490'. 
(Holtenfen,  Kr.  Einbeck? Kr. Holzminden? Kr. Ha- 
meln ?) 
de  Holthufen,  Thidericus,  1 196: 12'. 
Holtnicker,  -niker,  -nicher,  -nickerus,  -nycker,  -ni- 
ckeri,  -nickere,-nickher,-nickel,  Holnicker,  Holth- 
niker, 

Bertradis  *7 

Boß  '^ 

Elias  ^  '5 

Elifabeth  '  » 

Hermann  4.  ü-  19.  ?2- )5 

Heinrich  '■  'o-^J-^?-?? 

Johanna  ' 

Johannes  '■  '"* 

Konrad'-7'^'7-i°-v. 

'Conradus  I204(t  1254?):  15'=  (67''*?); 

'Henricus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1227—51, 
1 1291.92  :  29"  31"  42'  "  45'°  47''t  50'  174'° 
181"  543^ 

'Johanna,  deffen  Frau,  f  1292: 181''; 
Henrici  fratres  1227:29"; 

■♦Hermannus,  Rathmann,  123 1 — f  58:!  8,  II  42' 
44'7  6i"  79'  544'^ 

5-  Elizabeht,  deffen  Witwe,  1258: 544'7 ; 
Hermanni  et  Henrici  filii  1243:42''; 

^  Elyas,  Hellas  domini  Conradi,  Konrads'-'  ''>Sohn, 
1254:67"  yi*; 

7  Conradus  major,  Johanns  (?>  und  Heinrichs ''"^ 
Bruder,  Rathmann,  1245— 93,  f  131 1. 13 :44" 
50"  53"  ''  679- "  71't-  '9  75 '5  91'^"  95'  '* 
961"  97'7  102'°  106"  108"  no"'9  n5>»* 
II St  119=7  1207'°  I23'»  125"  129'^  136'* 
142'°- '8   144)1  1464"'  147'+  150" 


i4r7 


J5 


1464" 
[gQi8.  28 


I9I9    374' 


151''     154''    160'*     1749 
402=5  403'°   545!°; 

^-  Elizabeth,  feine  (?  vgl.  '"^  Frau,  f  1 3 1 1 . 1 3 ; 

374'7  402=9  403"  ; 
9-  Johannes,  Konrads  W  und  Heinrichs '■'°''  Bruder, 

(i25o).84:53"  151"; 
'"■Henemannus,  Henricus  ']un\OT,  Hemrichs'^^  und 

Johannens'^''  Sohn,Rathmann,i  2^4 — 84,f  1292: 

I  154,  II  668-  '7  71'  86'°  90'9  937  94'i  108" 

115=4   119'    1207   '°   125=9    I41'7   »6   ,4^2    ,4^24 

i5i'5  174'°  181  =  '=!"; 
"Margaretha,  feine  Frau,  f  1 292  : 1 8 1 ' ' ; 
'=•  Conradus,  Coneco,  Cone,  Rathmann,  1250— 

1306:53'=  55"  66='  71=°  94=^   109=^  112'° 

151=4   1756   ,76'7  238=9  257'°  304'^   joj" 

308=7  5448; 


Holtfatia— Honlage 


6ii 


(Elizabeth, /«/2^  Frau?  vgl.  s); 
■Hermannus,  Canonicus  zu  St  Blaßen,  i  iSy  ■.c)8''' ; 
Richeidis  1275 :  120'^; 

Margaretha,  Richeidens '-"^^  Tochter,  Priorin  und 
Küßer  in  zu  Steterburg,  1273 — 83  :ii6'7  120"- 

'^^-    121=9    1265    137='5    I47'7; 

Sophia,  Margarethens'-'^')  Schweßer,  Nichte  (?  nep- 
tis)  Konrads  ^'7^  und  Johanns  ^^t),  Klofterfrau, 
nachmals  Kü/terin  und  Priorin  zu  Steterburg, 
1275— 1304,  t  1307:  120'^   iSr-t"'  216='* 

251'4  264''  265"  277"   3127; 

Conradus,  Cono,  Cone,  Coneco,  fenior,  pinguis, 
her  Kone  dhe  vette,  Konrads'-^^ und  Eli/abeths 
^^^Sohn,  Rathmann,  Provi/or  der  Martinikirche, 
Procuratordes  Marienfpitals,  1 280—  1 3  20 : 1 3  6=^ 
1465  i47"5  149=  -9  15124 153.7  178-9 1796  1824 
192'°  197'^  201=  5  2144  216"  235"  238=^ 
240=8  25729  267=  282^  295''  304'^  305'°  308=7 
3 11'^  3 12!  3155  317=°  318'°  3204-8  325=^331=8 
340"'4  343^9  34524  349.2  35322  364.5  36729 
369'8  370'7  372='  3745=  378=  381=4  3849  3855 
387=5  402=4  43 33  436=^  4375  441 5°  45 154528 ff- 
466=5  4742.  4806  ^86=°  489=7  4912  528'8 
5  304-  "  (-U  Conradus  Holtnicker  de  domo  1 5  5  '7  vg/. 
Conradus  ('5^  vamme  hus); 

jV.  N.  Konrads  Brüder,  1 287  :  3  20« ; 

Hermannus,  Konrads  ^i'' und  Elifabeths'-^^Sohn, 
Konrads  ^'1^  Bruder,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
ProcuratordesKreuzklo/ters, )  284—  1 3  20: 1 5  3  '9 
178-9  1796  192"  196=  =■  206'^  207='  2088216= 

226'  234'"  238=8  240-9  243-  2445=  246=7  248'5 

255'5  265'7  267'  277=7  279'  280'=  282^  285'° 
288'  2975  309''  315'  3189  3i9--=7  322''  324' 
325=6  326'=  333--  3364  345=3  346=  3478-6 
349"  353"  355"  }(>4''  367=5- =9  369-8  370-7 
372=9  374-?  3751  378=  381=5  3849  385=  387'- 
389=6  390'  395'  398'  403-8  409==  41 3=9  4145. 
4225  459==  468=8  ^80=8  534=; 

Margaretha  |  Hermanns  ''9>  Frauen,  f  1 3 1 1 : 

Walburgis    J  374'^; 

Lutgardis,  deffen  dritte  Frau  1 307. 1 3 1 1 :  3096 
374"; 

Henricus,  magifter,  mefter  Henrec,  Hermanns 
f'9)  Bruder,  Canonicus,  hernach  Domdekan  zu 
Bremen,  Canonicus  zu  St  Blaßen,  Pfarrer  zu  St 
Martini,  Verfaffer  von  Sermones  de  tempore 
und  de  fanctis:  1291 — f  1 312  :  179-5  234'° 
246=7  25  3 -'255 '5  265 -6  322' '3  386  3  554  356-°-== 
360''  364-4  3816  ^52=7; 


=4- Johannes,  her  Hennig,  Konrads'^''^ Bruder,  1 307 

—  16:3126  317=°  318'°  4125  4374; 
=5-Elyas,  Helias,  desgl.  f  131 1. 13 :  374-7  402=9 

403"; 
=6  Ludolfus  \ 

=7  Bertradis,  deffen  Frau      1 292  :  186" ; 
=8  Sophia,  feine  Schwefter  J 
=9  Henricus,  Hermanns ^"^^ Bruder?  Vetter?  1 297 — 

1318:2094  380-3  480=8; 
'"Conradus  junior,  Cone,  Coneke,  Konrads  des 

Fetten  '-7)  Sohn,  Rathmann,   1 302 — 20:  257'° 

285'=  304-630530308=7437'  486=°  530-  5327; 

'-Conradus,  Hermanns  ^">^  Sohn,  1312—20:378' 
388-  4225  441'°  474='  4806  528-8; 

'=- Hermannus,  desgl.  13 12 — 20:378'  4225  4413' 
474==  4806  528-8; 

^^  Rkheydis, Hermanns'-'^) und Lutgardens'^"'>Toch- 
ter,  FrauHildebrands  Karuli  zu  Ößerode,  i  1 507 : 


3096; 

'4  Conrat,  Conekej  Herrn  Hennings'^'"'^ Söhne, Hene- 
ken  Bonekens  Ohme,  1 3 1 4. 1 6. 
'5  Herman  J       18:4125  437' 468-°=8; 

'6  BofTe,  Herrn  Hennings'-^^^Sohn,  1314:4126; 
'7  Heneke,  Herrn  Konrads''^°^Sohn,  1316: 437'. 
Holtfatia/. //o//to>z. 

H  0  m  a  n ,  Fricko,  Neubürger  in  der  Neußadt  («.1320): 
512-5. 

Homboken  Hohenbüchen. 

(Homburg,  wüßte  Burg  bei  Efchershaufen.) 

de  Homborch,  dominus  Henricus,  Rath  Herzog 

Albrechts,  1256:73'. 
(Hondelage,  Kr.  Braunfchweig.) 
de,  von  H  0  n  1  a  g  e ,  -laghe,  -lege,  -leghe,  -löge,  -loghe. 
Hollege,  -leghe,  -loghe,  Holnege,  Holage, 
'Ludolfus,  Ritter,  herzoglicher  Rath,  1223 — 56: 
23=6  64=4  664  706-  '=  74=8; 

=  Bertoldus,  Canonicus  zu  St  Blaßten  und  St  Cyri- 
aci,  Notar  Herzog  Albrechts,  1293 — 1313:!  i85 
19",  II 187=  192=7203"  2069  211==  218'  256=7 
278=6  280-8  33729  3^31. ;.  13  3^76  ^Q2-4  5497; 

'  Johannes, /?/Yfer(i 287).  1293 — 1315:217'' 2i8'7 
284'  287"  3i7'6-"  3188  =7  320=-"  337'°  3477 

367-6   39727  40715  408  =  5  43128   5^c)7; 

^LüAo\ius,Johanns'^'i' Bruder,  Ritter, iic)-^ — 1320: 

I  185  19--,!]  192=6203'=  205'-  206=  217''  2l8'7 

256=5  274-6  367-6  401 '6  407-5  4508  464=6  479=7 

489=6  499-8.  =8  52727   535..    536-    5497; 

5- Ludolfus,  Canonicus  zu  St  Blaßten,  1312 — 20: 
394"  401-5  501-7  503=  523''; 

77* 


6l2 


van  Honleghe — Hunolt 


^  Thidericus,  Ludolfs '''  Bruder,  Knappe  1316, 

Ritter  1320:450*  535"; 
7-  Rotgerus      ] 

'°  Konegundis  J 
van  Honleghe,  Herman  (i  300):  227''. 
de  Honlage 

Johannes  ]       r■.,^/^^r,  ? 

Alheydis,  ^#CT  Frau,  Schwefier     J"  „"^ff.^f/ 
Johanns  v.  Berklingen  J    '      •  ?  4   • 

bi  dheme  Hondore/.  Hoc  der. 
Hone  Hohne. 
Honefen  Hohn/en. 
Honeshem,  Wüftung  zwifchen  Gliesmarode  und 

Cownem  (Kaulenfeld)  füidl.  von  Riddagshaufen, 

27'5. 

H  0  n  1  a  g  e ,  -lege,  -löge,  Hondelage. 

Honnenftede  Hohnjtedt. 

Honox'wis,  Pap/t (iv),  1286:  I57^ 

Honrebroc  Hühnerbruch. 

{H  0  n  ft  e d  e ,  Wüftung:  am  Elze  weftl.  von  Helmftedt? 

bei  Heiligen-  und  Hattorf?  bei  Groß-Dahlum  ?) 
de  Honftat,  Hermannus,  Burgmann  der  Edeln  v. 

Dorftadt,  1304:279^7. 
H  0  n  ft  e  n  Hohnftein. 
Hoppe  in  der Neuftadt  1287:  159'*;  vordemaufder 

Hagenbrücke,  f  1 504. 1 7 :  270^'  456". 
Horghe 

Fredericus,  Gogreve  zu  Leiferde  | 

Fredericus,  fein  Sohn  \  1 307 : 3 1  ö'' ' . 

Widekindus,  desgl.  J 

Horlingeborfthele  Hornboftel. 
Hörn,  Horna,  Bremen,  51"'. 
Hornboftel,  Horlingeborfthele,  Kr.  Celle,  538". 
(Hornburg,  Kr.  Halberftadt.) 
de  Horneburch 

Bernardus  1250: 56^; 

Hermannus,  Dienftmann  des  Klo-  \ 
fters  Riddagshaufen  [1268:99". 

Ifentrudis,  deffen  Frau  | 

Horneborg,  Johannes  filius  H.,  in  der  Altftadt 

1302 :  235''  '■. 
(Hornha  ufe  n ,  Kr.  Of eher  sieben .) 
van  Hornhufen,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  5 14^1 
Horfteken 

Jordan  (  Brüder,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

Wolter  I  (n.  1320):  5 15'. 

(Horftmar,  Kr.  Dortmund.) 


de  Horftmaria,  Horftmere,  Bernhardus  nobilis, 

1 199.1204:  I3'5  157. 
H  0  s  1  e  V  e  n  Hohnsleben. 
Hofkens-,  Hotfkens-Hotthxens-,  Höttxens- 

leve  Ofchersleben. 
Hötensleben,  Hothensleve,  Kr.  Neuhaldensleben: 

Zehnt  183". 
Hötzum,  Hotfelem,  -len,  Hötfenem,  Hozelem,  Hot- 

zelem,  -lum.  Kr.  Braunfchweig ,  87'"  SS*"  236'^ 

257'8"  410^  480^9  481''»;  Zehnt  73'?  93"- >7. 
de  hovefche,  her  Hinrik,  in  der  Altftadt  1320: 

506^ 
Hovet 

Thidericus  f  \ 

Thidericus,  deffen  Sohn      1 301 :  246'-*f . 

Wicburgis, /«>je  Tochter] 
Howere,  Henricus,  burgenfis,  1317:46I^ 
Höxter,  Huxaria,  193^'. 
Hudemeyeres  de  Wolttorp  filius,  vor  dem  Vehm- 

gerichte  1 3 14:421  '7. 
Hüddeffu  m ,  Huddeffem.Lan^^r.  Hildesheim,  352"*. 
de  H  u  d  d  e  f  f  e  m ,  Johannes,  zu  Hildesheim  1 3 10 : 

352'7. 

Hudzenvlete/.  Hutfleth. 

H  u  g  h  e ,  Conrat,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20): 

512^'. 
Hugo,  Predigerordens,  Bifchofvon  Bethlehem  1 289. 
Hugo  frater,  f.  Sabine  presbyter  cardinalis,  apofto- 

lice  fedis  legatus,  1252 :  58"'  "  59'''  6o'-  '7. 
Hugo,  Propft  zum  H.  Kreuze  in  Hildes  heim,  Patron 

der  Kirche  zu  Melverode,  1240: 37". 
Hugo,  Canonicus  zum  H.  Kreuze  in  nildesheim  (1250): 

218'^  551^  (identifch  mit  Hugo  Parvus .''  /.  Klene^. 
Hugo:  Kiene,  de  Vinkelere. 
Hugoldus,  -gholdus:  de  Ercftede,  de  Quenftide, 

de  Rodhen,  de  WathekilTen. 
Hühnerbruch,  Honrebrok:  Braunfchweig  viii,  24. 
Huisburgenfis  abbas/.  Huysburg. 
(Hundisburg,  Kr.  Neuhaldensleben.) 
de  Hundesborch,  Hannez,  in  der  Neuftadt  ver- 
feftet [n.  1320):  513='. 
Huneshem,  Huneffem,  villa,  predium,  Wüftung 

zwifchen  Gliesmarode  und  Rautheim,  i'9  7'?  16''. 
Hunerus  de  Odem. 
H  u  n  0 1 1 ,  m  ^^r  Altftadt 

N.  N.  deffen  Frauen  u.  Kinder  erfter 
und  zweiter  Ehe 

Mechtildis,/(?/>ie  Tochter  zweiter 
Ehe  in  Lamfpringe 

N.  N.  deren  Brüder 


1301:233 


10  ff. 


vamme  hus— de  Ilendorp 


vamme  hus,  van  deme,  upme  h.,  de  domo,  in  der 

Alt/tadt 

Meid  '^  Ide^° 

Bele  2'-  =9  Johannes  S-  '7-  h 

iDaviä  '<'  Jutte  '?■  " 

iEdeler"-  Konrad  '■  '   ">■  ''■  ''• 

\Elifabeth  '"  "•  »5 

Gertrud  ' '  Mechtild  ' ' 

Heinrich  '•  7-  '=•  n-  '&        Sophie  " 
Hildebrand  ^  Volkmar  't. 

'  Heinricus  1204: 15"  ; 

-  Edelerus,  Ethelerus,  Hethelerus,  Elerus,  Kon- 
rads'-'^ Bruder,  Rathmann(?),  Ritter,  1 2 5 7 — 53, 
f  1256:35a  44"  45^°- ^9  5  5'!  56"^  57"  6i'° 
62'5-»t  yj!  540^'  5431; 
'■Conradus,  W^/r/z  Elers'-'^  Bruder,  Rathmann, 
1237—58: 35^  62^-*  66^-  '■*  784  79'7  540^'; 

N.  Herrn  Elers  ^^'  Sohn ,  1253:62"'*; 

Conradus 

Hillebrandus 

Henricus 

Johannes 

Conradus 

Elizabet 

Mechthildis 

Henricus,  Konrads '•'''Sohn,  1253:62''*; 

Henricus,  her  Heneman,  identifch  mitHerrn  Elers 
Sohn'-7'>oder  mit  Konrads  Sohn'-''\  Rathmann, 
1265 — 89:94^5 100"^'^  103"'*  107"  108'  109=7 

I  129    127"    129^7    151^5    I54<5    167); 

'■•■Volcmarus  1276:124^; 

'5-  Conradus  Rathmann,  identifch  mit  C/''  oderCS9\ 
1 284.86  :  1 5  3  '7  1 5  5^<^  Can  erfter  Stelle  kann  de  do- 
mo nicht  wohl,  wie  im  Drucke  gefchehen  ift,  zu  Conradus 
Holtnicker  gezogen  werden,  vielmehr  wird  anzunehmen 
fein,  daß  der  Schreiber  dazwifchen  den  gleichen  Vorna- 
men verfehentlich  ausgelajjen  hat) ; 

'^Henricus,  Heyno,  Htne,  Heinrichs'-''''  oder  HS' ^^ 
Sohn  (von  diefen  nicht  immer  mit  Sicherheit  zu  fcheiden) 
Rathmann  und  Provifor  des  Marienfpitals,  1 29 1 


weiland  Herrn  Elers  ^''  Kinder, 
1256:75''-; 


— 1315 :  1789- 
2145  234"-  '-t 


61J 

'   190''  191'*  201='  208''*  209'* 
237'°    238*-  '7    245=   256=   264  =  ' 


265=  267=  294"  304'^  305''  308=^  315t  3i6''t 
319=8  324=  325=7  326'=  333'=  423'?; 
'7-yV.  N.  Heinrichs'-'^' Brüder,  1 302  :  234=4; 
'^•Conradus  fenior,  Cone,  Heinrichs '^"''>  Bruder, 
Rathmann,  1291  —  1 320: 178?  180^  190'?  196== 
2o8"*  209't  245=  256=  264='  265=  300'^  321'  = 
358^  375'°  423'°  440t- 9- '7  480"  503=«^; 
'9  Jutte,  deffen  Frau,  1 3 1 6 :  440"  ; 
=°  Conradus  junior,  Koneke,  Cone,  Konrads '•'^' 
Bruder,  1307 — 20:322'  349='*  4404'°  ■'  470' 
480"  503=5; 
= '  Bele,  deffen  Frau,  Heinen  Elias'  Tochter,  1 3 1 6 — 

20:440''  '■  470^  503=5-  '  =  ; 
==  Saphie,  Herrn  Heinens^"^' Tochter,  Hennings  v. 
Alvelde  Frau,  1 3 1 5 :  42  3 '  5 ; 
■N.  N.  Konrads '^'^'1  Söhne,  1 3 16:440'°- 'ä; 
■  N.  N.  Konrads  (=°>  Kinder,  1 3 1 6 :  440 '  ° ; 
-  Cone  I  Brüder,  beider  Konrade'-''^-  =°^  Vettern, 
-David)  1316:440''-"-'^; 

Johannes,Hennig, 1 303 — 1 3  io;267'^269=9350='; 
="-  N.  deffen  Frau,  Tochter  Konrads  v.  Adenftedt, 

1305:269=9; 
29.  Rpje ) 
,0.  ij„    [  beider  Töchter,  Beginen,  1 305 :  269'° ; 

' ' -  Ghertrudis,  deren  Schivefter,  1 305 :  269' ' ; 
'=-Alheydis,  desgl.,  zu  Ifenhagen,  1305.10:269" 

350='; 
"  Jutte, domina,yoAa/inif=7)Mc/!te,  1 303 :  267^  '  =  ; 

'5  Hannus,  deffen  Sohn  [  '  ?  18 :  467^'- 
(Hut-,  Huttfleth,  Stader  Marfchkreis.) 
Hudzenvlete,  Johannes,  Rathmann  zu  Lüne- 
burg, 1295:194='. 
Huunsleve  Hohnsleben. 
Huvige  Uefingen. 
H  u  X  a  r  i  a  Höxter. 

Huysburg,  Klofter  bei Halberftadt :  Ropertus  abbas 
Huisburgenfis  121 1. 


I. 


I  b  a  n  r  0 1  h ,  Ibenroth,  Bienrode. 

Iburg,  Rgbz.  Osnabrück,  Klofter  St  Clementis:  Abt 
Petrus  (1279). 

Ida,  Ide:  de  Dalem,  vamme  hus,  de  Lindede. 
'^Idelbrot,  Herman,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 
|Hi3>2:38o'4. 
'^^  g  e  1  e  V  e  Ingeleben . 


(IhlendorfKr.  Vechta?) 
de  Ilendorp 

I  Ludewicus,  Ritter,  Schenk  Herzog  \ 
Albrechts 

=  Jordanus,  deffen  Sohn,  Ritter 

'  Jordanus  j  j^^dans  (^' Söhne 
4  Jordanus 


1312:387'°' 


6i4 


van  funte  Ylien — Jerufalem 


van  fu  n  t  e  Y 1  i  e  n  /.  van  Söntylien. 

llfebe:  des  goltfmedes,  de  Hone,  van  Peyne,  Re- 
deken, des  repwinderes. 

llfede,  llfedhe.  Groß-  oder  Klein-Ilfede  ?Kr.  Peine: 
Zehnt  297'. 

de,  van  1 1  fed e,  -dhe,  in  der  Altftadt, 


1 1 ].  16 


411" 


Hennig,  Johannes,  1 301 — 20:  233'  351 

469'»  504*; 
Alheyt,  deffen  Frau,  Kerftenes  dhes  roden  Tochter, 

1301:233'; 
Grete,  Hennings  Tochter,  Henniges  Bolten  zweite 
Frau  und  Witwe,  Frau  Olrikes  des  Refen,  1 305 
— 20:  270'  351"  41 1 '2  469''  504^; 

Ilfenburg,  Ilfeneborch,  Hilfinneburch,  Kr.  Werni- 
gerode, Klofter,  49  389'9  443"  ^7;  Abt  Albertus 

.  13 16;  Proviforen:  Prior  Henricus,  Conradus  de 
Werre  junior,  Thitmarus  de  Hardenberghe,  frater 
Thilo  dictus  Magnus  1 3 1 6;  früherer  Mönch  (?)Goz- 
winus,  Abt  des  Aegidienklofters  in  Br.  1134. 

van  Ylfenborch,  Werneke,  in  derNeu/tadt  verfeftet 
[n.  I320):5i5'. 

1  m  m  e  k  e ,  Diebin  vor  dem  Vehmgerichte,  1312:380''. 

1  m  m  e  k  e  van  AlvedefTen. 

Immendorf,  Ymmendorpe,  Kr.  Wolfenbüttel,  1 38'. 

de  Immendorp,  -dorpe, 
Albertus  1270: 1 1  it; 
Hermannus  1 314:421='. 

Indago  Gebhardshagen  oder  Weichbild  Hagen: 
Braunfchweig  vii,  2. 

1  n  ge  l  e  b  e  n  ,Ynge]eve,Ynghe\eve,]gge\eve,  Kr.Helm- 


J  a  c  0  b  u  s ,  Bifchof  von  Chalcedon,  1 300. 
Jacob,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n.  1 3 20) :  5 1 2  '"•. 
Jacob,  lutteke,  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 0*. 
Jacob  US,  -cob:  Davidis,  Ghereke,  de  Hildenfem, 

Junchen,  Karuli,  de  Meynem,  de  Prinzlaw. 
f.  J  a  c  0  b  i  capella :  Braunfchweig  xvn, ). 
a  p  u d  f.  J a CO b u m ,  /n  der  Altftadt, 

Hermannus  1251 : 543'; 

dominus  Conradus,  1298:550'=  ='■='; 

Margareta,  deffen  Frau     1  ,  „o . , ,_,, . 

Ghertrudis,/e//2e  Tochter]  ' 29» •  550    , 

Margareta,  desgleichen,  zu  Dorftadt,  1 298 : 5  50'  =  ". 
J  a  c  0  p  e  s ,  Jacoppes,  in  der  Neuftadt, 

Heneman  [n.  1 3  20) :  5 1 0* ; 

Hanna  (n.  1 320):  516^. 
J  a  n  de  pape  1311.13/  Pape. 


ftedt,  3  36'7  500=5  501=9  502"  =t  =8;  Vogtei  280==; 

Brul-,  Brulehof,  500=5  501?°. 
de  I  n  g e  1  e  ve,  Iggeleve,  Iggheleve,  Heinricus,  ( 1 264) 

— 70:90=7  97=^  III'. 
Innebeckere,  Frederic,  in  der  Neuftadt  (/i.  1 3  20) : 

514"-  I 

Innocentius,  Papft  (111),  1211:17=.  i 

Innocentius,  -cencius,  Papft  (iv),  1252  :  599  =' 

60"". 
Inftitor/.  Gramere,  Krufen. 
{^[üXdL  der  Werder. 
Interamna  (Terni?  Teramo?):  Angelus  Interamp-' 

nenfis,  Procurator  Braunfchweigs  bei  der  Kurie, 

1288:162  =  '. 
Yrsleve/.  Ursleve. 

1  fa c k ,  Jude(?)an  der  Gördelingerftraße,  1311:363^. 
Ifaac,  Yfaac:  Davidis,  de  Goslaria,  de  Helmftede, 

Supan. 
Ifenbüttel,  Yfene-,  Yfennebutle,  Kr.  Gifhorn  166»; 

Zehnt  166";  Pfarrer  Henricus  13 16. 
Ifenhagen,  Ifenhaghen,  Yfenhaghen,  Klofter  Alt- 

Ifenhagen,  Rghz.  Lüneburg,  166^;  Klofterfrauen  A\- 

heyd  vamme  hus  13 10,  Ghefe,  Tochter  Rickelen 

derlinenweverfchen,  der  Frau  Bertoldes  van  Oves- 

velde,  1 317. 
1  f e  n  t  r  u  d  i  s  de  Horneburch. 
Yferenmengere,  Eggehart, /m/Z^jg^/j,  1320:5079. 
Yfingeworde/.  Salzdahlum. 
Ysnardus,  Patriarch  von  Antiochien,  1319. 


t 


Jan,  Priefter,  Bruder  Diderekes  des  kercemekeres, 
in  der  Altftadt,  1314:411'. 

Jan ,  Jhan :  van  Barum,  Bom,  de  bunger,  van  Dhencte, 
van  Derfem,  Dume,  de  Elvedhe,  de  Hanendhorpe, 
vanHildenfum,hernJuriefes,dhekale,Kilenberch, 
Langhe,  de  Lendhe,  van  Odenem,  van  Ofterrode, 
Pape,  Platemekere,  Plochduve,  van  Valberghe,  de 
Veltftede,  dhe  vodermenghere,  van  Wattecfem, 
van  Werberghe. 

Jerexhem  \  i.^^l.,- 

Jerkeffemr"'^^^"''"-  -I 

J  er  ftedt,  Gerftede,  Kr.  Goslar,  194*. 

Jerufalem:  Tempel,  templum  Jherofolimitanum, 
-folmitanum,  266'  287'5  434'»;  St  Johannisfpital 
2537,  domus  Jherofolimitana  f.  Johannis  in  Gosla- 
ria/. Goslar;  Erzbifchof  BaCihus,  Jerofolimitanus 


archiepifc.  1300:228  "  229'*  230 
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'erxheim,  Jerxfem,  Kr.  Helmfledt:  Pfarrer  Thide- 

ricus  1320. 

Jerkeffem,  Ludolfus,  Ritter,  i263:90'9. 

Jerexhem,  Johannes,//2rffr/4///'to^/?  125 1 :  56 '9. 
lödden/traße,  der  Jodhen  ftrate:  Braunfchweig 

VIII,  26. 

h  a  n  n  a ,  Priorin  zu  Dorfiadt,  1249:50''. 

h  a  n  n  a ,  Priorin  zu  Steterburg,  1 308 — 13:331' 

347=^  389^05'- 
Johanna:  Burmefteres,  de  Ganderfem,  Holtnicke- 

►  res,  de  Calve,  Mathie,  de  Schepenftidde,  van  den 
Seven  tornen,  de  Ursleve,  de  Valeberghe. 
Johannes,  Papft  (xxii),  1 3 1 7. 1 9 :  46 1 '  4895. 
"ohannes,  Muerfenfis  archiepifc.  1292. 
io  h  a  n  n  e  s ,  Erzbifchof  von  Riga,  1290. 
ohannes,  Belonvilonenfis  epifc,  13 13. 
ohannes,  Bifchof  von  Hildesheim,  1260. 
Johannes,  Recrehenfis  epifc,  1 519. 
bhannesde  Veteri  vico,  Priefter,  1298,/.  uter 
Oldenwic. 
^Jo h a n  n e s ,  Kämmerer  zu  St  Aegidien,  1283.1 308 : 

!■  150^753  4'^- 

Johannes,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1226:  27=''. 

ohannes,  dominus,  Mönch  zu  St  Aegidien  (1303) 

/.  Engelhardi. 

ohannes,  Kü/ter  zu  St  Blafien,  1 204. 3  5 : 1 5  >  3  3  '7. 
Johannes,  Scholafter  zu  St  Blafien,  1 2 1 6 :  19^. 
Johannes,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 204 : 1 5^. 

J  0  h  a  n  n  e  s ,  j  <-        ■  •      5;  Blafien,  1 2 1 6 : 1 9? '-. 
^^■ohannes,  )  j     ^  j 

^^0  h  a  n  n  e  s ,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Notar  Pfalz- 
graf Heinrichs  und  Herzog  Ottos,  1 2  2  2 — 2 8 :  2  3  ^7 
25-9  53yia.26  5^8"  539". 
Johannes,  Canonicus  zu  St  Blafien,  Pfarrer  zu  St 
Martini,  1240—51  :37"  41?  42''- ^7  542'^  543^. 

Johannes,  Küfter     I       a r-    ■  .<■  c-, 

'     ■'         ^  zu  St  CyriaCi,  1242:41''. 


<* 


Johannes,  Vicedom 

Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1225:26'. 

Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1242.44:417 

42^7. 

Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Pfarrer  zu  St 

Michaelis,  n,o^ — 18:293'  338"  368'^  372^^  376'' 

402'5  436*5  462"  470*'  485'! 
Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Kapellan  und 

Notar  Herzog  Albrechts,  1 3 1 5 :  43 1  '9  43  2?. 
Johannes,  Propft  des  Kreuzklofters,  1292.97: 

185*'  207*7. 
Johannes,  Propft  des  Kreuzklofters,  Pfarrer  zu 

Cantelfem,  1 305 :  288^. 
Johannes,  Propft  des  Kreuzklofters,  Pfarrer  zu  En- 


gelnftedt,  1 3 12  :  390'  *', 

Criftina,  deffen  Schwefter,'  1 3 1 2 :  390'°. 
Johannes,  Propft  des  Kreuzklofters,  Pfarrer  zu  Oel- 

per,  1316—20:444*'  486*^  495*9  521^5  531*9. 
Johannes,  Pfarrer  der  Pauli-  und  der  Jakobikapelle, 

1318:486'. 
Johannes,  Küfter  der  Priefterbrüderfchaft,  1 3 1 2 . 1 3 : 

382'?    383'    386"*  407 '8   *4  408*8  ^ogi, 

Johannes,  Vicepleban  zu  St  Ulrici  {iic)')):  194". 
Johannes,  Pfarrer  zu  Atzum,  1244:42**  **. 
Johannes,  Pfarrer  zu  Didderfe,  1 3 1 6 : 44 1  '7. 
Johannes,  Propft  des  Klofters  Dorfiadt,  1 2  98 : 5  5  o^ . 
Johannes,  Abt  des  Petersklofters  zu  Erfurt,  Confer- 

vator  der  Privilegien  des  Ciftercienferordens,  1314: 

418**  420^ 
Johannes,  Propft  des  Klofters  Neuwerk  zu  Goslar, 

1257:77'?. 
Johannes,  Dekan  des  Stiftes  St  Bonifacii  zu  Halber- 

fiadt,  1 320: 522'°  524''. 
Johannes,  Propft  des  Klofters  Heiningen ,  1259: 

84". 
Johannes,  Dompropft  zu  Hildesheim,  1 284.88 : 

151*'  i6o'°. 
Johannes,  Thefaurar zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

1 2  9  3 ,  /.  J.  Propft  zu  Steterburg  ( 1 ). 
Johannes,  Priefter,  Canonicus  zu  St Marien-Mag- 

dalenen  in  Hildesheim,  1 1 58 :  6*'^. 
Johannes,  Laienbruder  zu  St Marien-Magdalenen 

in  Hildesheim  [n.  1 2  50) :  2 1 8*7  5519. 
Johannes,  frater  zu  St  Marien-Magdalenen  in  Hildes- 
heim, t  1 3 1 8 :  477^. 
Johannes,  Pfarrer  zu  Lechede,  1 3 17:459*°. 
Johannes,  Domherr  zu  Lübeck,  1 288 :  1 62*9. 
Johannes,  Cantor  zu  Marienthal,  1265:93'. 
Johannes,  Pfarrer  zu  Oelper,  Kämmerer  des  H. 

Geiftskalandes,  1 3 1 3 :  40 1 7. 
Johannes,  Abt  zu  Riddagshaufen,  1 3 1 4. 1 6 : 4 1 9* 

420'  445'5'  '7. 
Johannes,  Pfarrer  zu  Sauingen,  Dekan  des  H. 

Geiftskalandes,  1 3 1 3 :  40 1 7. 
Johannes,  Prior  zu  Schöningen  ( 1 2 1 8 .?) :  1 9**. 
Johannes,  Laienbruder  zu  Sittichenbach,  1 3 1 4 : 

419*7. 
Johannes,  Pfarrer  zu  Stekelenborch,  Kapellan 

Herzog  Albrechts,  1315:431'°. 
Johannes,  Propft  zu  Steterburg  1273 — 83,  The- 
faurar zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim  1 293 :  1 16'7  '° 

120"   121*9  126"   137*5  i4y7  1885. 
Johannes,  Propft  zu  Steterburg,  1 300. 130 1 :  2417 

245'5. 
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Johannes 


Johannes,  Kapellan  zu  Steterburg,  1 3 02 : 5 5 2 ^l 
Johannes,  Kapellan  des  Klofters  Steterburg  zu  Ve- 

chelde,  1308:33p. 
Johannes,  Laienbruder  zu  Steterburg,  1273:116". 
Johannes,  Kellermeifter  zu  Walkenried,  1 3 1 4 : 4 1 9 '  * . 
Johannes,  Pfarrer  zu  Werboldeskerken,  1282: 

144'. 
Johannes,  Herzöge:  Braunfchweig  11,  22.  2p. 
Johannes,  Herzog  von  Lothringen,  Brabant  und 

Limburg. 
Johannes,  Markgraf  von  Brandenburg. 
Johannes,  Graf  von  Holftein,  Stormarn  und 

Schauenburg. 
Johannes,  Graf  von  Wohldenberg. 
Joannes,  Vogt,  1235: 34'°. 
Johannes,  Genoß  der  Knechte  der  Brüder  v.  Medin- 

gen  (1291):  176'. 
Johannes  laicus,  1240: 37"'. 
Johannes  burgenfis,  Brunos  Bruder,  1242.51 :  41'^ 

56^'. 
Johannes,  Heinrichs  Bruder,  1 2 70 : 1 09". 
J  0  h  a  n ,  Kind  der  Tochter  Johannes'  v.  llfede,  1318 

/.  Bolte. 
Johannes,  unmündiger  Sohn  Greten,  der  Schwefter 

Reyneken  des  beckeres,  in  der  Altftadt,  1320: 

506'- 1. 
Johannes,  fervus  Rotcheri  im  Hagen  ( 1 2 3 9) :  3 5 ''s. 
Johannes,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte,  1 3 1 2 : 3  80^. 
Johannes,  Tacken  Knecht,  vor  dem  Vehmgerichte 

1319:492^9. 
Johannes,  Bruder  Hermanns,  des  Pfarrers  zu  Amp- 

leben,  1 307: 3 14^ 
Johannes,  Vogt  zu  Fümmelfe  ( 1 2 3 4) :  3 2 ^^. 
Johannes,  Bürger  von  Gent,  Prokurator  Denekens 

v.  Patten hufen,  1 282  :  144'. 
Johannes,  Kaufmann  von  Ofterode,  1 3 09 : 3 48". 
Johannes,  de  Rupella,  Ruppella  (La  Rochelle), 

Verf affer  einer  Summa  de  anima,  (f  124^),  erwähnt 

1310.(1350):  356"^'. 
Johannes,  Gogreve zu Salzdahlum,  1 3 1 1 . 1 8 : 3 67* ' 

484^. 
Johannes,  Deutfcher  in  Smolensk,  1 284 : 1 5 1  ^ 
Johannes,  -han:  Abbenborch,  de  Achem,  filius 
Achillis,  de  Adenftede,  de  Aderftede,  de  Alvelde, 
de  Ampleve,  Angleri,  de  AfTeborch,  Aura,  de  Ba- 
rem, de  Berbeke,  vam  Berge,  de  Berghe,  de  Berk- 
linge,  Bertoldi,  de  Blekenftede,  Blivot,  de  Boden- 
ftede,  Bock,  Bolte,  Bonfak,  de  Borchdorpe,  de 
Bornem,  de  Borsne,  de  Bortvelde,  Braderes,  Bran, 
de  Brotzem,  de  Brunsrode,  de  Brunswich,  Bulfing, 


Chriftiani,  de  Daldorpe,  de  Dalem,  Decker,  de  Del- 
menhorft,  de  Defingerode,  de  Dorftat,  Drufebant, 
van  Ebeke,  Ecberti,  Eiko,  Elye,  Engelhardi,  Erne- 
fti,  de  EvelTem,  de  Garsnebutle,  Georgii,  Gherberti, 
de  Gercfem,  de  Ghetlede,  v.  Ghiftelles,  de  Goden- 
ftede,  van  Gokenholt,  de  Goslaria,  Gotelen,  Grote 
Grube,  de  Guftede,  de  Halberftat,  Halhorft,  de  Ha- 
melen,  Hantvetere,  Hartberti,  van  Hedelendorpe, 
van  der  heyde,  de  Helmftede,  Herbordi,  Herman- 
ni,  de  Hersleve,  Hilbertinge,  de  Hindeneborch, 
Hodwelkere,  Holtek,  Holtnicker,  de  Hone,  de  Hon- 
lage, Horneborg.deHuddefTem.Hudzenvlete.vam- 
me  hus,  van  llfede,  de  Jerexhem,  frater  Jordanis, 
Kaghe,  Calfel,  de  Calve,  Karlin,  van  deme  kerk- 
hove,  hern  Kerftens,  de  KilTenbrugge,  Kiftemeker, 
Cletling,  Kokenbeckere,  Conradi,  Koman,  Kop- 
man,  Kofze,  Kovelenz,  des  crameres,  de  Gramme, 
Creckenti,  Kronsben,  Cruceman,  Krufe,  Lakenfce- 
rere,  de  Lammefpringe,  Lange,  Ledege,  Lemme- 
ken,  de  Lenedhe,  van  Lenepe,  van  Lengede,  de 
Levenftede,  Lof,  Luderi,  Ludolfi,  de  Luckenem, 
de  Luneborch,  Luthardi,  Lutteke,  filius  Margare- 
the,  Marquardighe,  Martini,  Mathie,  Meieres,  van 
deme  Meigenberge,  Meyghenberch,  de  Meynem, 
de  Melbeke,  Meftmeker,  de  f.  Michahele,  de  mol- 
ner, Molnere,  de  Monftede,  Munt,  Muntaries,  Mufe- 
ke,  de  Naus,  de  Nendorpe,  van  Nette,  Norteco,  de 
Oberghe,  de  Odenum,  de  Oldendorpe,  uter  01- 
denwich,  des  oltmekeres,  de  Orem,  de  Ofenbrug- 
ghe,  OlTe,  de  Ofterrodhe,  de  Ovesvelde,  Pape,  Pa- 
fchedach,  de  Pattenhufen,  de  f.  Paulo,  de  Peina, 
Platenmekere,  Plok,  Pultmekere,  de  Pupte,  de 
Puteo,  de  Quernem,  filius  Reimburgis,  de  Remnin- 
ge,  de  Renftede,  de  Ringelem,  Rode,  de  Rockele, 
Rofeko,  de  Rotne,  de  Saldere,  Salghe,  Scadewold, 
Scheneberch,  de  Scheninge,  de  Seepen,  de  Sche- 
penftidde,  achter  den  fchernen,  Schiltrieme,  de 
Scimmenftede,  Scriver,  van  den  Seven  tornen, 
Siverdinghe,  vanme  Slaghe,  Slengerdus,  Smalt, 
Smet,  de  Solde,  de  Solinge,  de  Sowighe,  Stake, 
Stapel,  de  Stedere,  Stephan!,  de  Stidium,  de  Ste- 
ckern, van  Swlbere,  Tegeder,  van  Timberla,  Tim- 
mo,  Tribufes,  deTfampeleve,  deTfeverlingeborch, 
de Thuedrop,  de Thueleken, Thuringus,  de  Urede, 
de  Ursleve,  de  UttefTe,  de  Uvinge,  de  Valeberghe, 
de  Velftede,  de  Veltum,  Verlorenen,  de  Verveho- 
ve,  Verwer,  de  Vimmelfen,  Vleming,  de  Volkfem, 
de  Vredhen,  Frederici,  Frifo,  de  Walede,  Waren- 
dorp,  Waftmodi,  de  Watenftede,  de  Wattecfem, 
WeddifTen,  Welkenere,  vam  Werder,  Weftvales, 


Johannicus — de  Calve 
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de  Wetelmftede,  de  Weverlinge,  Wezelini,  Wilde, 
filius  Windelmari,  de  Winnigeftede,  uth  dem  win- 
kele, de  Wirete,  de  Witmere,  Witte,  van  Woltwi- 
fche,  Wlverammi,  de  Wunftorp.  [1288.89. 

Johannicus,  -cius,  Mochi-,  Mokycenfis archiepifc. 
J  0  h  a  n  n  i  s  capella :  Braunfchweig  xvii,  ^ ;  domus 
hofpitalis:  Br.  xviii,  1;  d.  fratrum.-  Br.  xix,  i;  bei 
StJohannis:  Br.  viii,  26a. 
» n  a  s ,  Falfchfpieler  vor  dem  Vehmgerichte,  1 3 1 4. 1 9 : 
421^5  493'. 

|0  r  d  a  n  i  s ,  Notar  Herzog  Albrechts,  1 2  5  4 — 6  2:64'^^'' 
704  715  74"*  85'°  88'l 

jprdanus  Canonicus  zu  St Blafien,  1293:5495. 
I  rd  a  n  u  s ,  mefter  Jordan,  Canonicus  zu  St  Maßen, 
Pfarrer  zu  St  Andrea,  1 302 — f  1 3 10.(1 350):  247^^ 
250^  255^t  3385- '°  356'i-''^'5. 

Jordan  US,  Pfarrer  zu  StKatharinen,  1256:71  '^ 
»rdanis,  -us,  frater  zu Dorftadt,  1249.52:50^'  58^ 
»rdanis,  Pfarrer  zu  Schlieftedterburg,  de  familia 
advocati  [Baldewini  de  Dalem]  (1218):  19^'. 
irdanis  dapifer/.  de  Campo. 
irdanis,  Rathmann,  1249.50: 50"'  55''. 
»rdanis  frater  Johannes,  Rathmann  in  der  Alten- 
wik:  1240:!  9. 

»rdanis,  Luderus  \  in  der  Altenwik, 

Willehelmus,  dejfen  Sohn,  J       1240:!  10. 


Jordanus,  -danis,  -dan,  -den:  Betten,  de  Blanken- 
borch,  de  Bokelscampe,  van  Efcherte,  de  Gotlan- 
de,  Helt,  filius  Hildefidis,  Horfteken,  de  Ilendorp, 
de  Campe,  de  cramere,  de  Nendorpe,  de  Oberghe, 
de  Pattenhufen,  prope  f.  Paulum,  Scadewold,  Sta- 
pel, Tupeke,  de  Wenthufen,  de  Witmereshagen. 

J  0  f  e  1  m  u  s ,  Subdiakon  zu  St  Mauritii  in  Hildesheim, 
1158:6^1 

J  u  n  c  h  e  n ,  Jacobus  \  in  der  Neuftadt  ?  (n.  1320): 
A^.  deffen  Sohn  \  509?. 

June-,  Junchvrowe,  Heinricus,  de  familia  ad- 
vocati [Baldewini  de  Dalem]  1201.(1220) :  1 3'° 

21 '7. 

hern  J  u  r  i  e  f  e  s  /.  Georgii. 

J  u  fa  r  i  u  s  pincerna /.  de  Campo. 

J  u  ff e  n  vidua,  Jüdin  an  der  Jöddenftraße  (1320): 

5I0'5. 

Jutta,  Priorin  zu  Derneburg,  1308:338^. 

Juttha,  Priorin  zu  Dorftadt,  1228: 539'. 

Jutta,  Jutte,  Jutteke:  de  Cimmenftede,  de  Dalem, 
van  Derfem,  de  Dettene,  hern  Dhumeken,  Her- 
mens,  van  deme  hus,  van  deme  kerkhove,  de  Lu- 
beke,  van  Lüttere,  van  deme  Rode,  de  Schoder- 
ftede,  Tymmonis,  de  Velftede,  de  Veltum,  Verlo- 
renen, de  Watenftede,  de  Wenden. 


K. 


taghe,  Johan,  von  Woltwiefche,  in  der  Altftadtver- 

\feftet  (13 10):  299'°. 

Jaiferftraße,  des  Keyferes  ftrate:  Braunfchweig 

VW,  2J. 

'aiferswerth):  Stephanus,  notarius  (Ottonis  re- 
gis),  majoris  ecclefie  Mindenfis  canonicus  et  in  in- 
fula  beati  Sviberti  Werde,  1204. 
Calbecht,  Calcbechte,  Kr.  Wolfenbüttel,  8 1 ". 
Kaien,  Calvi,  in  der  Altftadt, 

'  Heidenricus,  Rathmann,  1231:18; 

=  Jan  dhe  kale  (1268):  loP'; 

'  Bernardus,  burgenfis,  i28i,t  1288.94: 142"'' 

161^  191'^; 
*  A\heyd'\s,  deffen  Witwe,  1288.94:16p  191'^; 


-1306: 161 5   166 
235^'  ^-  236'  '■  237 


18  ff. 


5  Ol-,  Ulricus,  12 
183'»  i86<'  i9i'9 

301  '9   307'^; 

'Bodo,  deffen  Bruder,  i2{ 

174"  183^'  i9i'9  267'^  3or9  307 
'^Benoldus  desgl.  1289— 1 3 19: 166^^  174 

191  '9  267'^  307'^  490'; 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


1306: 161 5 

16. 


174" 
267'' 

166^6 

183^' 


^Hannes,  Henningus  (1300)  13 14:  227^^  421'^; 
9  Bernardus,  Berrend  de  kale,  1318 — 20:471^7 

484^'*  496^  506"'  522-*  532**; 
'°  Grete,  deffen  Frau,  Ludolves  van  Suntylien 

Schwefter,  und  ihre  Kinder  1 320: 506''  f-. 
Kalme,  Callem,  Kr.  Wolfenbüttel:  Zehnt  287^'. 
Calfel,  Johannes,  in  der  Altenwik  1240:!  10. 
(Kalbe  a.  d.  Saale?  an  der  Milde,  Kr.  Salzwedel?) 
de  Calve,  Kalve, 

'Arnoldus,  Rathmann,  1249 — 58: 50^4  55'^  63'^ 

667-  '5  67"  7p  779  78'»- '°  79'9; 
^  Rolandus,  deffen  Sohn,  Rathmann  und  Bürger- 

meifter  f.?;  1 2  5  3  (^.?;  1 2  5  8— 9  2 : 6 1 "  ('F;  7  8 '  °  9  7 '  9 

103^''  106"  112"  150"  i53'7  \ 86''^  (f.  auch 

Rolandus); 
'Arnoldus  1281 :  141 ''; 
■t'  Rolandus,  Roleko,  -ke,  Rolands  '^'  Sohn,  in  der 

Altftadt  12C)2 — 13 16: 186'*' 2 145  2 3 3^8 "f-  234^ «f- 

300^  340'5  428'*  436'^; 
5  Arnoldus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 298 —  1 3 1 6 : 


21 1^'  280'*  337^9  402 't  434'^  449 


29. 
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*■  Johanna,  Klofterfrau,  Kämmrerin,  Priorin  zu  Ste- 
terburg, 1303 — t  1516:268'^  3895  442»; 
7  Gertrudis,  Witwe,  1 308 : 3  3 1 ' ; 
^■Rodolfus,  ipo  Rathsgefchworner,  (1309) — 20: 

341'  444"t49i'  530'; 
9- Johannes  1 319:492". 
Calwart,  Balduinus, /n  Gent,  I282:i44't. 
Camerarius/.  Kemerere. 
Camp/.  Lehndorf. 

(Campen,  ehemals  Domaine,  Kr.  Braunfchweig.) 
de  Campe,  Campo,  Campis  five  de  Blankenborch, 
-borgh,  de  Witmereshagen  '■"\ 

Anno  ('■  ^'  Jordan  ■•  '■  5-  '!■  .4.  "■  26. 

Baldüin  4.  7.  'o.  ,8.  a..        Jufarm  '  [»9-  "•  '5 

»7-  J»  Ludeger  '+ 

Bertram  '7-  »^  Margaretha  '' 

Bodo  "  A/ec/iröi  '' 

Gerfrui  "  Otto  " 

Heinrich  »■  '9-  !°  ß/cft/wt/  " 

'Jordan  1 199: 13'^; 
'  Jordanis,  -nus,  Truchfeß  (1214) — 40:  18'  23*'* 

24'5  25'5  34"^  542''; 
'•Jufarius  pincerna  1223 — 56:  23''  24^  34^9  58^9 

56'^  64"  öö-t  705  ''  74'^. 
■•  Baldewinus,  Jor^aw^^'ßru^^/-,  1224:24^5  25'!; 
5  Jordanis,  Domherr  in  Hildesheim,  1 249 152*; 
*Anno  dapifer,  her  Anne  de  drofte,  1253—78: 

100'*  1297  543^'; 
7'  Bai-,  Boldewinus,  deffen  Bruder,  Ritter  ( 1 246) — 
78: 1 15''  116'^  123't  125'°  129^  491'°  543'*; 
^  Henricus,  Heino,  desgl.,  Ritter,  Rath  HerzogHein- 
richs,  1253 — 82,  t  1302. 1304.:!  14,  II  116" 
I23'«  125'°  129^  i37'9  I429w)i44i9f  250' 
252'5-^''''  255''  275*9  543''*; 
^■N.Balduins^^^Sohn,  1273: 1 16''; 
'"•Balduinus,  Heinrichs '■^^ Sohn,  Canonicus  zu  St 

Blafien  i2()j,  Dekan  1302:207'*  250'; 
''■Bodo,  Heihrichs'^^'' Sohn,  1302 — 4:2495  250' 

252'5-"-'°  255"  275*9; 

'*•  Mechthildis,  Heinrichs ^^'>  Tochter,  1 302  : 2  50' ; 
"•  Jordanis,  Ritter,  patruusHenrici^*',  I273,t  1 302 

— 4: 116'*  I44'9 173'  203'*  2507  252''*  *9  255" 

275*9; 

'■•  Jordanus, /?/rter,  Ritter  Jordans'^'^^ Sohn,  1296 — 
1309:203'*  244*7  2495  250^  '5  252''-*'  *9 
25530  27528  j2o'^  324*7  345"; 

' '  Gertrudis,/«>2e  Frau,  Tochter  Heinrichs  und  Ger- 
trudensv.  Wenden, 1 301  —  1 1:244*^  324*7  3755 

'^■N.N.Jordans^"^'>Brüder,i}02.'j:2^()'^  250^  320'^ 

'7- Bertrammus,  deffen  Bruder,  1302—7,  f  1309 


38 


320'^  345' 


36 


'7 


252"*'*9  255*°  275 

'  Baldewinus  | 
9  Hinricus         d«g/.  1309: 345"  ; 
"  Otto  I 

'  Bo\dewinus,Canonicus zu  StCyriaci,  1281:1 40'*; 
*•  Jordanus  (3 1 6'  de  Witmereshagen)  Ritter, Truch- 
feß Herzog  Albrechts,  1 282— f  1 3 1 6. 1 7 : 1 44" 
3025  316'  32r'5  '7  3459  358'  405'*  422'^  '7 
43i'-7  452*9  4593.; 
^  Anno,  deffen  Sohn,  1307 — 16: 321 '9  3459  358' 
422'5  452*9; 
A^.  A^.  Jordans (**' andere  Söhne,  1 307 : 3 2 1  '9 ; 
Marghareta,  Annos^^^'>  Frau,  Schwefter  Ritter  Lu- 
degers V.  Gerftenbüttel,  1316:452'*; 
Jordan,  Jordans^"''  Sohn,  Ritter,  1 3 1  o — 17 : 3  58' 
405'*422'5  431'  459*'; 
Baldewinus, rffig/.,  1310 — 15:358*405"  422'' 

431'; 
Bertrammus,  desgl.,  1 3 1  o —  1 5 : 3  58''  422  ■ '  43 1 ' ; 

Jordanus,  Marfchalk,  1296.  f  1302 — 7:!  18', 


!0 


II  250*  252"^^**  253'  255*'  275*9  320'5; 

-9: 249^  250* 


Henricus,  deffen  Sohn,  1302- 

252i5.3i,3o   2553!    275*9; 

■Jordanus,  desgl.,  1302 — 7:249^  250*  252'5*'  »• 

255*'  275'°  320'5'9;  •' 

■  Baldewinus,  Ritter,  1305:282*;  * 

Richlindis,  deffen  Tochter,  Frau  Gotfrids  v.  Vors- 
felde,  1 305 :  282*; 
'1  her  Ludegher  de  drözte,  Ritter,  1 3 1 2 :  388'°; 
^^Sordanus,  Knappe,  I3i7:458'9. 
Kanaan:  filii  nequam  de  femine  K.  2*. 
Kannenghetere,  Arnoldus,  1319:492*°. 
C  a  n  t  e  1  f  e  m ,  Cantelsheim,Kantzen,  Wüftungzwifchen 
Derneburg  und  Hockein :  Pfarrer  Johannes,  Propft 
des  Kreuzkloßers,  1305. 
Capelle,  Thidericus,  in  der  Altftadt  1 303 :  237' ■•♦. 
Kapellftöckheim  f.  Stöckheim. 
Kardemekere,  Henricus,  von  Hildesheim  ( 1 306) : 

299'. 
Karlin,  Johannes,  Notar  in  Brügge,  1309: 348*'. 
Karlingeporte:  Braunfchweig  viii,  28. 
K  a  r  u  1  i ,  hern  Karies  (Kerlinge)  in  der  Altftadt, 
'Karl  laicus  1 158:7''; 
'  Karolus,  Rathmann,  1265 — 71:1 15,  II  937 102'" 

106*7  1089  111'°; 
'Karuli  filius,  Jacobus,  de  Br.  in  Lüneburg  ver- 

fchuldet,  1290: 547'*; 
■♦  Hildebrandus  Karuli  in  Ofterode  \ 
5  Richeydis,  deffen  Frau,  Tochter  mo7:309**-; 
der  Lutgart  Holtnicker,  f        ' 
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feine  Brüder,  131 1 :36i' 


■Heneke  hern  Karies  131 1 :  361"- ^7  5°; 
7-  N.  deffen  Vater  f  und  N.  feine  Mutter  1 3 1 1 : 

8  Deneke  1 

9  Gereke 
'"■Steven 
"Hannes 
"Beleke    ] 

' '  Ghefeke  [  ihre  Schweftern,  1 3 1 1 : 5  6 1 ' ' '-. 
'^•Hanneke  J 

larolus  Stephani. 
Katerina:  van  Sekere,  van  Tveleken. 
f.  Katherine  ecclefia :  Braunfchweig xvi,  2. 
Katlenburg,  Kathelenborch,  Kreis  Northeim:  Jo- 

hannisklofter  277 't  282';  Propft  Dietrich,  Priorin 

Mechtild  1304. 
(Kattenftedt,  Kr.  Blankenburg  a.  H.) 
K  a  1 1  e  n  ft  i  d  e ,  //2  <^^/-  Neuftadt  verfeftet  [n.  1320): 

5i3'9. 

Kauern,  in  der  Altftadt  verfeftet  (i  3 10):  299'°. 

K e d  e  n  e :  Güter  des  Klofters  Wunftorf  dafelhft  542 '7. 

Keye 

Henningus  !(ni.V3oo'°- 

N.  deffen  Bruder,  fj  i'3'4J-300    , 

B  de  Keyefche,  rf^r  Tundenoifchen  Schwefter{\  320): 
■       5117. 

des  Keyferes  ftrate  Kaiferftrafie. 

(Kemerere)  Camerarius,  Hermannus,  129^:  193'^. 

K  e  m  m  e  r  e ,  Henning,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 4 : 
421''. 

Kemerere 

Thöm?z  1  ir^  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  i32o):5i3". 

Kemerere,  Herman,  van  Adenem,  in  der  Neuftadt 

verfeftet  {n.  1 3  20) :  5 1 4'9. 
K  e  m  p  e  penefticus  =  Thidericus  K.,  TJiile  Cempe  ? 

(1306,  1314,  n.  1320)12995  421 '5  513''. 
(Kirc hberg,  Kr.  Gandersheim ?) 
deKercberge,  Wernerus,  Ohm  derer  v. Schermke, 

1310:3577. 
de  kercemekere 

Diderek  in  der  Altftadt 

Jan  de  prefter,  fein  Bruder 

Grete  de  bakine,  feine  Schwefter 

Henning  van  Dettene,  fein  Schwager 
vanme,  vamme,  boven  deme,  boveme  kerkhove, 

kerekhove,  de  cimi-,  cymiterio,  cime-,  cemetorio, 

apud,  juxta,  prope,  fupra  cimi-,  cymi-,  coemi-,  cy- 

meterium,  cimitorium  fancti  Martini, 


1314:411'. 


'  Ludolfus,  burgenfis,  Ekberts'-^'^  Bruder,  1227 — 
53:29^(33")  38^45^°)  544^; 

^  Ecbertus,  Eckelingus  burgenfis,  cujus  habitacio 
eft  juxta  ecclefiam  f.  Martini,  Rathmann,  1231 
—53,  t  1271:1  8,  II  33'°  38'  39'  44-7  45'° 
50^5;'  53"  54"  55"  56^9  63"  iii'°  542=t 

544'; 
'A^.  A''.  deffen  Erben  1271:111'°; 
^•Henricus,  Heifo,  her  Heneman,  deffen  Sohn, 

Rathmann,  12^4. — j'j,-f{\28()).{n.  i30o):66*-"' 

5yH  yy.i   c,j8  g^25  c,j4  £jy.7    ,0,28   ,Qj22   ,2711 

239'; 

5  iV.  deffen  Witwe  \  (1289): 

^■N.N.  N.  N.  N.  feine  Kloftertöchter  )   i  o  1  >» ; 

7  Ecbertus,  Eggelingus  fenior,  Heinrichs'-'^Wruder, 

Rathmann,  Procurator  des  Kreuzklofters  und  des 
Klofters  Dorftadt,  (nicht  überall  ficher  von  E.  '•'"'^  zu 
unterjcheiden)  1254 — I3I2:I  15+  19s  II  67''' 93* 
94''  95''  97'^  '06"  107"  1089  109"  115^ 
123^  125'^  127"  129^7  141^4  i46'*'5  149'- 19 
150"  1547  i7i'':'9 189'''4  1929  i95"7  196»-'' 
198''  204'*  2065  207"  2087  209'  214'  234'° 
240"  244''  248''*  257''  =9  265"  266^5  267' 
2754  276^9  286''  288'  '9  296t  299'^  301" 
303^9  304'7  305'°  314''  331^9  343^8  345H 
346=  3479- '6  352.9  353a;  355..  359..  361^. 
364''  366'°  367"  373'9  3747  3759  378M  387" 
393'  3946  550^8; 

8  Henricus,  Hene,  Rathmann,  1296 — 1320:202+ 

235't  239'  (2404.?)  241''  250'9  252'7:'!  256^5 
259^264"  265'  2669  2678"  276't  2844285" 

287'7  294"  304'7  305''  308^8  3167  3179  318'° 
3i9'-'8  324'  333'^  367'°  369'9  370'7  38pt 
3849  385'  3885  394'^  409"  4345  444M  450-7 
455'7"  48i'°-''-'^  522t  530'; 

9  Jutta,  deffen  Frau,  1 3 1 2  : 3  94'+ ; 

'°  Ecbertus,  Echelinghus,  Echardus  junior,  Ek- 
berts  d.  Ä.  '7)  Sohn,  Rathmann,  Procurator  des 
Marienfpitals,    1300 — 20:240t   243''  2  50'9 

2  59'266'^272'^2735'9  274'7  2755  284'*285't-'' 

288'°  289''  290''  291^  308'^  ='  3i6"t  332^-  '7 
354'  378'5'7  425'9  530'; 
"•  Aiheyd,  Ekberts  d.  J.^'°^Frau,  Tochter  Herrn  Hen- 
nings v.  Alfeld,  1312:378'+; 
'2- Johannes,  Heinrichs '•'*'> Sohn  [n.  1300): 239'. 
de  Kerne:  Braunfchweig  viii,  2C). 
K  e  r  ft  e  n ,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 2 '°. 
Kerften:  de  rike,  de  rode, 
hern  Kerftens,  Chri-,  Cri-,  Kriftiani,  im  Hagen, 
Conradus,  Köne,  Rathmann,  Prokurator  zu  StKa- 

78* 
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tharinen,  1291  —  1318:178^»  199"  280^4  3287 

473^'; 
Johannes,  Hannes,  deffen  Sohn,  1304.08:280'' 

3287. 

Kerftina  converfa  {n.  1277):  i26'7. 

K  e  f e  m  a  n ,  Hinric,  -rick,  Heneke,  in  der  Neufiadt  {n. 

1320):  514''*  515'-'^. 
K  e  t  e  1  c  ö  1  k :  Braun/chweig  vi/i,  jo. 
K  i  b  b  e  1  e ,  Mann  Greten,  der  Tochter  Hermannes 

des  heren,  1316:438'  *^. 
Kiel,  Kylo,  193'''. 
Kil  im  Hagen,  f 

A^.  deffen  Frau,  SchwefterAlberts  v.  Werk,  t\  1320: 

A^.  N.  N.  ihre  Kinder,  zwei  Töchter,  ein  Sohn  )  507' "' . 
Kilenberg 

Jan,  in  der  Altßadt  1 508.1 1  :  329^4  362'' ; 

A^.  feine  zweite  Frau  j  ,  ^qo  . , ,0^  f.  • 

N.  N.  deren  Kinder   [  '30».  329      , 

Meyneke,  fein  Sohn,  1 3 1 1  :  362 ' '  "^ . 
(Kind)  Puer,  Nicolaus,  Rathmann  zu  Lüneburg, 

1290.95 :  194"  547'"*'  "'■ 
de  Kindehufen,  frater  Henricus,  Johanniterhoch- 

meifter  in  Deutfchland,  Böhmen  ufw.  1 302  :  253''. 
K  i  n  e :  van  Barem,  van  Levenftede. 
Kircho  hfe  n  f:  Ohfen . 
van  Kyfen,  Diderick,  Neubürgerin  der  Neuftadt 

(n.  1 320):  512". 
Kiiffe  nbrück,  KifTenbruge,  -brugge,  -brücke,  -bruc- 

gke.  Kr.  Wolfenbüttel,  173'°  467'°  48o'7;  Pfarrer 

N.  55I'^  her  LudlofF  1300. 
de  K iffen  brücke, -brugge, Henricus,/?//ter,  1259. 

70:84*^  I  I0'5^'. 

de,  van  Kiffenbrucke,  -bruke,  -brugge,  -bruge, 
-brughe,  Ki(Tembruge, 
'Theodoricus  (Tofewlle),  dominus,  burgenfis, 

1228  (1236)  I259:83'5''   540'°-  ■'■  -7; 

'■N.  deffen  Bruder  \  (,,,6V  ^zlo-^- 
^N.deffen  Tochter]  ^'230).  54»    , 

■t- Johannes,  burgenfis,  1259:84^; 

5  Erem-,  Ermbertus,  Erembrecht,  burgenfis,  civis, 

in  der  Altßadt:  1300 — 18:241"  254'^  ^"7  2555 

270'°  277'ä  280'  281''  454''*''  468'9; 
^-  Bertradis,  Berte,  deffen  Frau,  Sweneken  Schwe- 

fter,  1302 — i7:254"9-'ä  255'  270'°  454'''; 
7-  Hannus,  fein  Sohn,  1 3 1 6 :  468'° ; 
^-  Hillegundis,  feine  Tochter  zu  Steterburg,  1 302 : 

2554.9; 

9- N.  Tochter,  mildern  Witwer  Heneken  v.Velftede 
verfprochen,  13 18: 468 '9. 


1320: 505'" 
506' f. 


Kyffenbrugke,  Henning,  Neubürger  in  der  Neu- 
ftadt (n.  1 320):  512'. 
(K  i  ft  e  m  e  k  e  r  e)  ciftifex,  Johannes,  in  der  Altftadt 

(1320):  301'. 
Cläre 

Hinrik  in  der  Altftadt 

Conrat,  deffen  Sohn 

Ghefe,  feine  Tochter,  und  deren  Kinder^ 
Klare,  Tile,  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 0^. 
Klauen,  Clowen,  Kr.  Peine,  1 10'*. 
Clavus,  brodher,  Dominikanerprior  zu  Hildesheim, 

1309:345'. 
Claus,  Clauus,  Clavus,  Clawes,  Claws:  dhe  abe- 

teker,  van  Alvelde,  der  becghinen,  Bodekere,  de 

grevere,  van  Guftede,  Lenteke,  van  Levenftede, 

de  repwindere,  Suftunicht,  von  Ulleffen,  van  Ur- 

de,  van  Witinge. 
(Kiene)  Parvus,  Hugo,  Subdiakon  zum  H.  Kreuze 

in  Hildesheim,  1274:546'^. 
(Kiene)  Parvus,  Ludolfus,  burgenfis,  1241: 39''  '9. 
(Kiene)  Parvus,  Hermen,  aus  Liedingen,  in  der 

Altftadt  verfeftet  ( 1 3 1 4) :  3 00'°.  ' , 

Clenefmet,  Henricus,  i3i2:38o''t.  | 

C 1  e  1 1  i  n  g  h  e  Kneitlingen .  i 

(Klettenberg,  Kr.  Graffchaft  Hohenftein .) 
de  Clettenberg,  Bertoldus,  Domherr  zu  Halber- 

ftadt,  1265 :  94".  i-; 

Klint,  Clivus:  Braunfchweig  viii,  ^i. 
van  dheme  Kl  inte,  de  clivo,  in  der  Altftadt, 

'  Ekbertus  1266:95'^; 

'^  Eilbertus,  Rathmann,  1269:!  15; 

'  Rofekinus  1283 :  150'°  "; 

t  Deneko 

5  Margareta,  deffen  Frau,  geb. 
Pawel, 

'^  Hannes,  ihr  Sohn 
Cloken,  Glocke, 

Kil'dis1-^^'-^''/'^^'(--92):.84''; 

Henricus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte  1312: 380'. 
C 1 0  c  g  e  t  e  r ,  vormals  auf  dem  Klinte  in  der  Altftadt, 

1 301  :233"'. 
Clot 

Ludolfus,  1319:492^7; 

Conrad,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1 320) :  5 1 3''. 
Clowen  Klauen. 
C 1  u  s ,  Klofter  bei  Gandersheim,  39. 
C 1  u  s  h  a  n  e :  Braunfchweig  viii,  p.  xii,  8. 
Kneitlingen,  Cletlinghe,  Kr.  Wolfenbüttel:  Kirche 

313",  Pfarrer  Henricus  1 307. 


(n.  1292):  184'!"-. 
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de,  in  C 1  e  1 1  i  n  g h  e ,  Otto,  Ritter,  1 507 : 3 1 3  =-*  3 1 4''. 
de  Cletlinge,  Bertoldus,  burgenfis,  i  310:472'. 
C 1  e  1 1  i  n  g,  w  <^^r  Altftadt, 
Johan  \ 

HanneP  J 

Knefebeck,  Cnesbeke,  Kr.  Ifenhagen:  Harnit  mit 

der  1  a  m  e  n  hant  van  deme  Cn.  ( 1 3  20). 
deKnesbeke,  -backe, 

Wasmodus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1312:394'', 
(Knieftedt,  Kr.  Goslar.) 
de  Kniftede 

Arnoldus  |  ,, ,,  •  j8o'^- -7 

Kniftedes  filius  J  '312.300      7. 

K  n  i  ft  i  t  d  e  de  fcradere,  in  der  Neuftadt  [n.  1320): 

514^'. 
Knokenhowere,  Benedictus,  in  der  Neuftadt  [n. 

i32o):5i49. 
Knop.Hinrik,  auf  der  Reichenftraße  (1320):  507^ ' . 
Kn u fe ,  von  Bortfeld,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

1320):  5I6^ 
K  n  ü  ft,  Tliileco,  in  der  Altftadt  verfeftet  ( 1 3  20) :  30 1 '. 
Kochenmule,  Bertoldus,  in  der  Neuftadt  an  der 

Hagenbräcke  (1320):  508''. 
Köchingen,  Kochinge,  -ghe,  Cochinge,  -ghe,  par- 

vum  C,  Cocinge,  Kr.  Braunjfchweig,  264''  316"  ^^ 

451 '  452"  453'  466'''  530'^;  pratum  Grashof  45  P 

45  3' 466^7  53oii;ThilecodeVelftededeC.  1319. 
(Kok)  Cocus,  Hillebrandus,  1284: 153'°. 
de  kok 

Grete,  feine,  vordem  Hermannes     f,f,''."^?f  uf 
Tundenoyfes  Frau  >     '5-43     ■ 

okenbeckere,  Johannes,  an  der  Langenftraße 
(1520):  5097. 

kokenhof:  Braunfchweig  iii. 

Koldeoven,  Henricus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 

1312: 380''. 
de  kolde  fmet,  im  Sacke,  j-(?)  1320:503". 
K  0 1  i  n  g  h  e ,  Wald  bei  Gevensleben  (?)  48 1 ' . 
Köln  a.  Rh.,  Colonia,  58'^  193'' ;  Gerard  de  Quater- 

mares  von  K.  in  England  1226. 
de  Colonia,  Heinricus,  civis  b.  Magni,  1226:  27'^. 
de  Colne,  de  Colonia, 

magifter  Henricus  am  Nickerkulke,  1 3 1 9,  f  ( 1 3  20) : 

493'  508'°; 
\N.  deffen  Witwe  (1 320);  508"  509"^ 


I 


Koman,  Coman, 

Johannes,  Bürger,  1313.15 :409'  428''; 

Thidericus,  Priefter,  1316: 449"  ; 

Johannes,  Altarift  zu  St  Cyriaci,  1316:449"'''^. 
Cone,  -no,  Kone,  Köne:  de  Diepholt,  van  Elvedhe, 

van  Guftede,  van  Helmeftat,  Holtnicker,  van  deme 

hus,  hern  Kerftens,  Pape,  Rofe,  Stapel. 
Kone,  Heyne,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1320): 

5161 
Konegundisde  Honlege. 
C  0  n  e  k  e ,  Bruder  Eggelings  des  Goldfchmieds,  in  der 

Altftadt  1320: 504". 
C  0  n  e  k  e ,  -ko,  Koneke :  Barde,  Bolte,  Boneke,  Brun- 

fel,  Elie,  Holtnikker,  vamme  hus,  Müntftidde,  Pri- 

feken,  de  Refe,  de  fmed,  van  Ütmode,  de  Velt- 

ftede,  Wlf. 
Konemannus,  Domfcholafterin  Goslar,  1 3  08 : 3  3  6 ' . 
Conemannus,  -man,  Koneman:  de  Dalem,  van 

Derfem,  de  Tzicte. 
Königslutter  f.  Lutter. 
(Koning)  Rex,  Conradus  junior,  de  familia  advo- 

cati  [Baldewini  de  Dalem],  (1220.^):  21'^. 
(Könnekenrode,  Wüftung  bei Riddags häufen,  öftl. 

vom  Schapenbruchsteiche  ?) 
de  Conenrodhe,  Heinricus,  1250: 567. 
Conradi 

'Conradus,  dominus  C.  de  Indagine,  filius  Her- 
mann!, frater  Etheleri,  Brunsvicenfis,  bur- 
genfis, advocatus  burgenfium  (identifdi  mit  C. 
maritus  domine  Werneconis.''  dem  Bader,  als  deffen 
Sohn  ein  Conradus  bezeichnet  wird  0  1227 — 50(58.'' 
fn.  92.?):29"  35^  ^6'^^-  387  41'?  55''  (78'^? 

184".?); 
'Hermannus,  deffen  Sohn,  Rathmann,  1242.50: 

41'!  50'''  55'^; 
'Henricus,  Konrads  ^'^  Sohn,  1242 — 81,  f  1308: 

4I'5    78  =  9     141^6    ^p2l; 

4-  Sophya,  deffen  Witwe,  1 3 08 : 3  3  2 ' '  3  3  3 ' ; 
5  Conradus,  Konrads ^'^ Sohn  (identifdi  mit  C  filius 
balniatoris i';    1242.58  (n.   c)2?):^l'^    78'? 

(184"?); 

''■Johannes,  Konrads '^'> Sohn,  1242:41 '5; 

7- Henricus,  Heinrichs '^^^ Sohn,  1308.16:332" 
440" ; 

^- Hermannus  ^^5^/.  1308:332''. 
Conradus,  Bifchof  von  Hildes  heim,  (1226) — 46 . 
Conradus,  Bifchof  von  Toul,  1289. 
Conradus,  Bifchof  von  Verden,  1273.74. 
Conradus  clericus  i288:i6i'7. 
Conradus,  Pfarrer(?)zuStAndreä,  1244:43'. 


622 


Conradus — Copriddere 


Conradus,  Canonicus  zu  St Blafien,  1 290 : 1 70=°. 
Conradus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1242:417. 
Conradus  magifter,  Pfarrer  zu  St Magni,  1 3 1 2  : 

592H  3945. 
Conradus,  Pfarrer  zu  Didderfe  \  /,-.„\.c,jj 

N.  deffen  Mutter  j  U250J-53    • 

Conradus,  Propft  zu  Dorftadt,  1264—69:90" 

91'-  "  95'''  96''7  97"  1079. 
Conradus,  Canonicus  zu  St  Mauritii  in  Hildesheim, 

1 196: 12'. 
Conradus,  Sohn  weiland  Heinrichs  des  Vogtes  zu 

Br.,  Canonicus  und  Kaplan  Propft  Volrads  zu  St 

Mauritii  in  Hildesheim,  1 291 :  547^^. 
Conradus,  Propft  zu  Marienberg,  1275 :  122". 
Conradus,  Kämmerer  zu  Marienthal,  1265:93' 
Conradus,  Propft  zu  Oelsburg,  1271:1 12'°. 
Conradus,  Pfarrer  zu  Rüningen,  1301.18:244" 

486^ 
Conradus,  Propft  zu  Steterburg,  f(?)  1269: 108'°. 
Conradus,  Pfarrer  zu  Wedtlenftedt,  1318:471^^. 
C  0  n  r  a  d  i ,  Herzöge :  Braunfchweig  11,  8. 16. 
C  0  n  r  a  d  i ,  Grafen  von  Wohldenberg. 
Conradus,  Marfchalk  des  Stifts  Hildesheim,  1273: 
116'. 

Ludolfus,  Ludolf  dhe  marfcalk,  deffen  Bruder, 
1272.73 : 1 14'  1 16'. 
Conradus,  Notarius  der  Stadt  Magdeburg,  1319: 

496'9. 
Conradus,  C.  laicus,  cuftos,  provifor,  procurator 

hofp.  f. Marie  (1291) — 1 313: 175 '^  i9i'-5^  20P-5 

236'^- '5 '■  240"- 't  2477  2775  285^  290''  291^ 

3087-"    331 '9  3327-  '7   354'  40929  4104; 

N.  deffen  Vater, -^X  ,,„,.,„,6.9 
N.  feine  Mutter      |  '294- 191    '• 

Conradus  dominus,  fiiius  balniatoris  1  (n.  1292): 
Ghisle,  deffen  Muhme  (amita),  |     184''. 

Conrad  in  der  Neuftadt  (\}Oo):2}C)''^. 

Conradus  focer  Johannis  Longi,  13 15 :43227. 

Conrad,  Kind  der  Tochter  Johannes'  v.  Ilfede,  1318 
/.  Bolte. 

Conradus,  Bruder  Pfarrer  Hermanns  zu  Ampleben, 
13007: 314'. 

Conradus  zu  Wierthe,  1283:150". 

Conradus,  Knecht  des  Thefaurars  Balduin  zu  St 
Blafien,  burgenfis  im  Hagen,  1 300:  241^9  242*. 

Conradus  fervus  1273 /.  de  Lindede. 

Conradus,  -rad,  -rat,  -red:  de  Adenftede,  van 
Adenum,  van  Aivelde,  de  Area,  de  Benzinge- 
rode, de  Biwende,  Bleckere,  de  Bodenften,  de 
Bokenem,  Bolte,  Boneke,  Bradere,  van  der  Breden 


ftrate,  wan  Bremen,  de  Bruneswic,  van  Brunfe- 
len,  de  Dammone,  van  Dhinkelere,  Döring,  van 
Dornde,  de  Dorftat,  Drozte,  Edeleken,  Eyko,  Ele- 
ri,  Elie,  van  Elvedhe,  van  GanderfTem,  de  Ghevens- 
leve,  de  Godenftede,  de  Gosiaria,  wan  Gotighe, 
van  Gronowe,  Grope,  Grote,  de  Guftede,  de  Ha- 
meien,  de  Hamersleve,  Heldes,  de  Helmeftede,  de 
Heninge,  Hermannes  des  heren,  Hermanni,  Hede, 
van  Hildenfem,  Holtnicker,  Hughe,  vamme  iius, 
apud  f.  Jacobum,  Cläre,  Clot,  de  kok,  Koning,  Con- , 
radi  de  Jndagine,  Kopman,  Kopperfleghere,  van 
Korbeke,  Kronesben,  Crufe,  van  Kubbelinge,  de 
Lafforde,  van  Lendhe,  de  Lendorpe,  van  der  Lin- 
de, de  Lindede,  de  Lyndowe,  de  Lubeke,  de  Lüt- 
tere, de  Mandere,  de  Meydeborch,  de  Meynerfem, 
van  der  molen,  de  Munftede,  de  Nöre,  filius  Ode, 
de  Oldendorp,  Olmekere,  oltboter,  de  oltmeker, 
van  Ore,  van  Peyne,  Renting,  de  platemekere, 
Prife,  Rammesberch,  Refe,  de  Rodhe,  de  Rorft- 
dorp,  Rofenftruch,  de  Roftorp,  Rotcherez,  de  Sal- 
dere,deScheninge,deScerne,Scildere,vamScran- 
ke,  Seghehardi,  de  Sehufen,  de  Sliftede,  Smet,  de 
Solevelde,  van  Solfchen,  Sophie,  de  Sowige,  Sta- 
pel, Stekemefces,  vanme  Stenberge,  Stike,  de 
Stockem,  de  fwertvegere,  de  Twelken,  filius  Un- 
burgis,  Unvorhowene,  de  Ursleve,  de  Valeberghe, 
de  Velftede,  Verlorenen,  de  Vimmelfe,  Vrome,  de 
Vrofen,  mit  der  vuft,  Wasmodinge,  Waftmodi,  de 
Wattexem,  de  WendelTem,  Werdeberch,  de  Were- 
berche,  maritus  Werneconis,  de  Werre,  Weftfal, 
wan  Wimmelefen,  de  Wobeke,  de  Wulferbutle. 

Conftin  filius  (de  Soltdalem?)  (1250):  5  3^^. 

Ko-,  Kopeke:  van  dem  bane,  Stephani. 

(Kopman)  Mercator,  Johannes, /?d//ima/?n(^.''^  1265: 


94^'- 
K  0  p  m  a  n , ;«  ^^r  Neuftadt, 

Henning,  Neubürger  (n.  1 320):  5 12»' ; 

Konrat  [n.  1320):  515". 
(K  0  p  p  e  r  f  1  e  g  e  r  e ,  -fmet)  Cuprifaber  /«  derNeuftadt, 

Fridericus  | 

Alheydis,  feine  Frau,  j-  \  1 302 :  247'7-  '9-  ='•  5°. 

Hermannus,/««  Sohn,  f  J 
Kopper  fleger,  -fleghere,  Cuprifaber,  Conradus, 

Cort,  Procurator  der  Kirche  St  Andrea  1316.(1320): 

441"-  2'  509^*  5109. 
Kopperflegher,  Ghereke,  in  der  Neuftadt  (n. 

1320):  516'. 
de  kopper fmeden,  Andreas,  in  der  Neuftadt 

(i320):509'7. 
C  0  p  r  i d  d  e  r  e  /n  ^er  Altftadt  1 306 :  298'. 


-t; 


'f 


Copfid — de  Gramme 
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1315: 
398-8  ff-. 


opfid,  -fin,  Jude,  1 312,  f  (i  320):  389'  5io'7'-; 
N.  deffen  Witwe  an  der  Jödden/tr.  1  / , , ,  „v  « i  n  ■  6  f . 
Slatte,  feine  Tochter,  ebenda        1 1. '  3  20; .  5 1  o     . 
ort  ach  in  Waldeck?  Körbecke  Kr.  Soeft?  Kr. 
Warburg?) 

nKorbeke,  Conrat,  Neubürger  in  der  Neuftadt, 
[n.  i32o):5i2'9. 
korsnewerchte)  pellifex,  Arnoldus,  1277: 

127't. 

orsnewerchte,  de k., -werte,  pellifex,  Luderus, 
Luder,  bei  St  Bartholomäi,  1 3 04 —  1 7 : 2  70^  363" 
399^°  456^'. 

korsnewerchte 
her  Werner  auf  der  Neuenftraße,  f 
her  Werner,  Vikar  zu  St  Blafien  1  feine 
Bertolt  ]  Söhne) 

ord.  Verwandter  ]ohd.n  Smedes  van  Monftede 
(1290):  170'^ 

rt,  Cord:  van  Adenum,  Kopperfleger,  Ledding- 
hufen, Rammesberch,  van  Stokkem. 
ortebuc,  Albert,  im  Hagen  | 
Grete,  feine  Frau  \  1307:313'. 

I^fc  N.  N.  deren  Kinder  J 

^^orteman,  /n  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1 320):  5 1 3". 
(vor  der  körten  brugge)  ante  brevem  pontem,  Ec- 

bert,  in  der  Altftadt  1 3 1 1 : 3  59''». 
Corvey ,  Klofter,  Corbeyenfis  ecclefia,  23";  Wide- 
kindus  abbas  Corbejenfis  1 1 99 : 1 3 ". 
'    Korvere 

Hermannus,  in  der  Altftadt  verfeftet  [i  314);  300'° ; 
Ludeke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1 320):  5 1 5'. 
Kofze,  Cofze,  Kozce,  Kozze, 
'  Rodolfus,  dictus  K.  de  Winnigge-,  Winnigghe- 


ftede,  militaris,  1313 — 18:402 

487^; 
Alheydis 
Elyzabeth 
Agnes,  feine  Frau 
Bertrammus 


I }.  16 


4i3''4i4 


11.17 


dejfen  Schweftern 


feine  Kinder 


1314:413 


8  fr. 


■  7  Rodolfus 
Hl  °' Johannes 
9  Elyzabeth 
Kote 
Bertold,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1 3  20) :  5 1 4" ; 
Henning  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 5 ''. 
Coveldenfis  plebanus /.  Kuhfelde. 
(Koblenz.) 
Kovelenz,  Johannes,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 

11 3 12: 380*^. 


Covot,  Hermannus  1,^,   o  ,,, 
N.  deffen  Frau       j '261:87  7, 

Cownem  (Cavenheim),  Wüftungfüdl.  von  Riddags- 
haufen  zwifchen  der  Wabe  und  der  Buchhorft  im 
jetzigen  'Kaulenfelde',  27''. 

Kozzeman  in  Sacco  1 3 14:42 1 '■*; 
Luderus  K.  13 19:492^7. 

C  r a  c  h  1 0 ,  Propft,  Notarius  Herzog  Ottos,  1 2  30. 5  5 : 

3"'  34"- 
(de  cramere)  inftitor,Widekinnus,  burgenris,i2  54: 

715. 

dhe  c  r  a  m  e  r  e ,  /n  (i^r  Altftadt, 

'Fredherek,  Vredherec,  1307.09:310'^  3 12"' '7 
338^^; 

'■  iV.  N.  N.  dejfen  Töchter  zu  Dorftadt,  1 307 : 3 1 2" ; 

^Dhedeke, fein  Sohn,  1307.09:310"^  338^^; 

■t  Luder        \ 

5-  Fredherec  [  Friderichs ^'^ Kinder,  1 309 :  338'^. 

«Aleke        j 
de  cramere 

Bai-,  Boldewin  in  der  Altftadt,  1 308 — 20: 329'' 

377.4   505'7; 

Vredeke,  deffen  erfte  Frau  \ 

Johannes,/««  SoA/z  J  '3'2-377'' 

de  cramere,  inftitor, 

Gode-,  Gotfridus,  Godeke,  Rathmann  in  der  Alt- 
ftadt, 1314.18:412"^  4808  484='; 

Jordanus,  deffen  Bruder,  1309 — 20: 3487  480^ 
484^'t  530'°. 
Cramere,  Bertolt,  Neubürger  in  der  Neuftadt,  [n. 

1320):  5129. 
dhe  cramere,  Ludeke,  her  Ludelef,  Ludolfus  in- 
ftitor,/. Krufen. 
Gramme,  Gramme,  Kr.  Wolfenbüttel,  57"  300' 

468"  ;  Holznutzung  57=' ;  Bauern  Henricus  Gher- 

modis,  Lampe,  Thidericus  et  Helmolt,  filii  Hel- 

moldi,  Jan  de  Elvedhe  1297. 
de  Gramme 

'Ludolfus,  Ritter,  1268: 102"; 

'■  Borchardus,  Ritter  Burchards'-^^ Sohn,  Canonicus 
zu  St  Blafien,  1301 — 20:244"  394'°  42 1^^479»^ 
523=9; 

'Hart-,  Harbertus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1301 
— 20:244'°  394''  479'*  523''; 

4- Borchardus,  ^//fer,  1505.14:294''  421'^; 

'■Lippoldus, /?(Yfer,  1305:294''; 

^  Ludolfus,  Ritter,  R.  Burchards  ^+'  Bruder,  1314: 

421'^ 

7  Ermbertus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 3 17:459". 
de  Gramme,  Johannes,  in  der  Altftadt  i2()-]:  311". 
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de  Gramme — Lachendorf 


feine  Töchter  1312:375' 


de  Gramme,  Ludemannus,  vor  dem  Vehmgerichte 

1314:421". 
van  Gramme,  Ludemann,  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) : 

513'- 
Greckenti,  Johannes,  Rathmann,  1270: 109^7. 

A'/-fm///2gf«,Kremlingh,  Gremiinge, -linghe.Crem- 
nige.  Kr.  Braunfchweig,  248t  3  im  43  9 '9  481t; 
Zehnt  31  i-t  439'9. 

Kreuzkloßer,  clauftrum  f.  Crucis:  Braunfchweig 
XV,  2. 

K  r  e  V  e  t ,  Arnold us,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9 : 

492'°  493'- 
K  r  i  ft  i  a  n  i  /.  hern  Kerftens. 

Krön 

Henning  aufderBreitenftraße) 

N.  feine  Frau  |i  312: 375"^- 376'''; 

A^.  N.  feine  Söhne  J 

Alheyd 

Sophie 

Metteke 

Lotie 
Kronesben,  Grones-,  Gronnes-,  Krons-,  Gronsben, 

'David,  Tammo,  (wahrfcheinlicli  mehrere),  burgenfis, 
civis,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1281  — 1320: 
1  19s  II  141^'  167'  179'^  183"  189'''''  190'» 
191"  192"  196M98''  201"  204'^  206*^'^  208'' 
214'  237"  238'7'6  243^'  299''t  300^' 9'*  303^9 
304'^  305'=  321'=  331=7  553'j  358^  378=5  388^ 
4258  440='  442'8  45i"  453''  464'=  465  =  '  483=9 
491t  503=7  5055- '7=0  522'  528'^  530=  555=7; 

=  Johannes,  Hennig,  Rathmann,  an  der  Breiten- 
ftrafie,  1284,  f  1315:153=0  423-^; 

'Gonradus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  {um  1300): 

2I9'7-==; 

-t  Dank\,D3ine\,DavidsBruder,Rathmann imHagen, 
(13 10) — 20:299=5  331=7418=84238470^-9506=''; 

5  Johannes,  Henning,  her  Hennig,  Davids  Bruder, 
1304 — t  1317:269'^  299=5  300^  321'=  331=7 

333"  453"  454'; 
^•Henricus,  desgl.  (1 3io).(i4):  299=5  300^; 

7  Johannes,  Hannus,  Herrn  Hennings '^'^^ Sohn,  1310 

—  19:349"    4545    4707-9; 

8  N.  N.  deffen  Brüder  and  Schweftern,  1 3 1 7 :  454^ 


^ 


(Krofigk,  Saalkr.) 

de  Grozuc,  Guncelinus,  1220:  20=''  =^  21^. 
Krucecamp:  Braunfchweig  viii,  j). 
Gruceman,  Johannes,  vor  dem  Vehmgerichte  1319: 

492'8, 
Gruceman  de  Lefforde  (1250):  53^. 
(Krufe)  Grifpus 
Johannes,  Dienft-  (Lehns-  ?)  mann,  Pfalzgraf  Hein- 
richs, 1223:23=8; 
Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1242.49:41^52^; 
Johannes,  Vicar  zu  St  Blafien,  1290:170==. 
(K  r  u  f  e)  Grifpus,  Hildebrandus,  in  derAltftadt(i2^^). 
1241:35=^39';  m 

N.  deffen  Bruder  ( 1 2  3  9) :  3  5  =4.  i| 

Grufe,  Grufen,  de  crufe,  crifpus,  dhe  cramere,  in- 
ftitor,  de  crufe  kramere,  crifpus  inftitor,  crifpi 
inftitoris, 
Ludolfus,  Ludolf,  Ludelef,  Ludeke,  Rathmann  und 
Bürgermeifter  im  Hagen,  Procurator  zu  St  Katha- 
rinen,i2C)\  —  \}i  i:  175='  178='  199='  226'  241=' 
249'=  2588  268=^  339=9  366='; 
Albertus,  Albert,  Rathmann  im  Hagen,  Provifor  zu 
St  Katharinen,  1 312— 20:  388'5  426"  457'° 
472"  488=  500=5  501=7  5o6=t-5°  5079. 
Grufe,  Gonradus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte  1312; 

380^ 
des  crufen,  crifpi,  , 

Henricus  in  der  Altenwik,  f  1320:531'; 
Albertus,  Ebeling  1  deffen  Söhne,  in  der  Neuftadt 
Henricus,  Heneke  I  1320:531'-'; 

Ermgardis,/««^  Tochter,  Witwe  Stephans  auf  der 
Hagenbrücke  in  der  Neuftadt,  1 3  20 : 5  3 1 '°- ' '  '•. 
K  r  u  t  h-,  parvum  Neindorp  /.  Neindorf. 
(Küblingen,Kr.  Wolfenbüttel.) 
van  Kubbelinge 

Conrat  \  f,,,oVr,,i9 

N.  N.  deffen  Kinder  l  l'3  20J-5ii  9. 

Kuhfelde,  Kr.  Salzwedel:  Goveldenfis  plebanus 

Fridericus  {n.  1277). 
Gunce  Maler. 
Gupere,  Nicolaus,  in  Gent  1291  :  174='. 
Kurze  Brücke,  Brevis,  Modicus  pons:  Braunfchweig 

VIII,  ^4. 


L. 


L.  (Ludolfus)  Dekan  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

1258. 
L.  (Ludolfus)  Abt  zu  Riddagshaufen,  1265. 
L.  (Ludolfus)  de  Scladem. 


La,  Wald,  f.  Thiede,  Volkmarode. 
Lacedogna,  Provinz  Avellino:  Daniel  Laquedo- 

nenfis  epifc.  i292:i8o'9.  ^, 

(Lachendorf,  Landkr.  Celle.) ■ 


van  Lachendorp — Langhenem 


625. 


|an  Lachendorp,  Heneke,  in  der  Altftadt  1 3 1 7 : 

4564. 
,afferde,  Lafforde,  -dhe,  Groß-  (oder  Klein-?)  Laf- 

ferde,  Kr.  Peine,  34?'^;  Bauern  Johannes  vanme 

Slaghe  und  feine  Söhne  Bernardus,  Johannes,  Ty- 

dericus,  Ludolfus  1 509. 
ile  Lafforde,  Godefchalcus  (1234):  32^7. 
jran  LafFerde,  Reynbert,  in  der  Altftadt  1307: 

310'^ 
Je  Lafforde,  Henricus, Provifor zu StMagni,  1313: 

4089-  '9. 

iran  Lafforde 
Henning  l  Neubürger  in  der  Neufiadt 
Herbort  )        («.  1320):  5 12»  '7. 

Sie  Lafforde,  Conradus,  in  Hallendorf,  Late  des 

Klofters  St  Michaelis  zu  Hildesheim,  1 302  : 2  5  9''.     " 
jaicus,  Conradus,/.  Conradus. 

,akenfcerere,  Johannes,  1 319:492'°. 

,  a  1  a  p  p  e ,  Henning,  an  der  Langetiftraße  (1320): 
5097. 

<amberti,  Nicolaus,  in  der  Neuftadt  {n.  1320): 
514t. 

.ambertus,  Pfarrer  zu  Broitzem,  1251  :  5437. 

, a  m  b  e  r t  u  s ,  Pfarrer  zu  Linden,  1 240 : 3 7". 

.ambertus:  de  Levenftede,  Rode. 

lit  der  1  a  m  e  n  hant,  Harnit,  van  dheme  Cnesbeke, 
in  der  Neuftadt  verfeftet  in.  1 3  20) :  5 1 3 ' ' . 

,amme,  Lamme,  Kr.  Braunfchweig,  271'  286'' 
398^^  432"  ;  Zehnt  237^°-  ^' ;  Vogtei  481  '^;  Holz- 
nutzungen 432''. 
jron  Lamme,  Hans,  in  der  Neuftadt  {n.i  320):  510'°. 

.ammefpringe  Lamfpringe. 

-  a  m  p  e  aui  Gramme,  1297:311^'. 

. a  m  p  e  n ,  Lücke,  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1  o"^. 

,ampo  de  Peyne. 

.amfpringe,  Lamfpringhe,  Lammefpringe,  Klofter 
StAdriani,  Kr.  Alfeld,  62";  Propft  Wernerus,  Pri- 
orin Beatrix  1253;  Klofterfrauen  Mechtildis,  Hu- 
nolts  Tochter,  1301,  21m  Töchter  Hermannes  Tim- 
men 1 309,  die  Schweftern  Ghefe,  Aleke,  Winneke, 
Immeke  van  Alvedeffen  1 3 16. 

le  Lammefpringe,  Johannes,  1 3 17:466''. 

-ange,  Langhe,  Longus, 

'  Arnoldus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1231:18; 

^Johannes  (mehrere  0  Rathmann  in  der  Altftadt, 

1245—83:1  15,  II  44'«  50^5  55'^  58't6r4  63'^ 

66^'  yi  18  -j^xo  8o3  9o'9  91  '5  945  9519  96^'  97^5 

107^'  108**  IIP  i42"-'9  146''  150'^; 
'  Henricus,  Henemannus,  Johanns  Bruder,  Rath- 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


mann,  1253 — 70:62^5  667  '<=  yp   7516  g^^s 
90'9  93^  94^-»  95'"  1  lo^t; 
'•Hilde-,  Hillebrandus,  Hilbrant,  (mehrere '0  Hein- 
richs'^'^''Bruder,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1254 

1  301,  t  I  303  :1  15,  11  711   '9  9428  gyiy  102 '9 

103^'  107^'  108'°  109^7  1  lo^'t  m'°  122'^  123^ 
124'^  125"  129*7  137)0  i42'°-*ä  147''«  149''^ 

150"     I5P5     1546    15528     ,572,     17112-29    i807 


237 


)4.  15.  li 


"    246 


16.22. 


A^.  deffen  Frau,  f  1303:237 


i;.  18. 


^-  Hillebrandus  puer,  Hildebrands^'^^ Sohn,  Schwa- 
ger Deno  Pawels  und  Ludemann  Muntaries',  in 
der  Altftadt  1303— f  (^.?j  1 3 1 3 :  237"^- '7- 20. 2;.  26 
269=5  401='^  =7; 

7  A^.  A^.  N.  N.  Hildebrands '^^^  vier  Kloftertöchter, 
I303:237'8; 

^Henricus,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1257.61 : 

77"  87"; 
9-  Egkelingus,  desgl.,  in  der  Altftadt  verfeftet,  1 284 

—  1310:153"  178''  (184=''?)  202 '^'4  206"^ 

21752  2i8'8  299=^  357'' ; 
'"•Hubertus  1284: 152"; 
"Johannes,  Jan,  in  der  Altftadt  1302 — 15:234=7 

349"  452^^ 
'=■  Henricus,  deffen  Verwandter  (Bruder?),  Klofter- 
bruder  zu  Marienthal,  1 302 :  2 34' '. 

Lange,  Henrick,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 
1320):  512'**. 

(Lange)  Longus,  Bertoldus,  Rathmann  zu  Lüne- 
burg, 1298.1305:212  =  '  292 'l 

dhe  langhe,  her  Eckeling,  Hannes  broder  dhes 
fchelen  (1292):  184=4,  identifch  mit  EggeUng  Lange^'>U 

de  1  a n ge ,  Hillegunt,  vor  dem  Hohenthore,  1312: 
376'5. 

de  1  a  n  g  e ,  Henning,  weiland  Bürger  zu  1 

Helmftedt  1320:506'°. 

Hannes,  deffen  Sohn,  in  der  Altftadt  j 

Langhe  brukke,  I^ongus  pons :  Braunfchweig  viii, )}. 

Langete  Langein. 

(Langeleben,  Kr.  Helmftedt.) 

de  Langelege,  Henricus,  Dienftmann  Herzog  Al- 
brechts, 1254:69==-  =7. 

Langein,  Langele,  Langhenem,  Kr.  Wernigerode, 
20C)'i;Deutfchordenskommende:KomturBeTto]dus, 
Brüder  Helmoldus,  Beteco  de  Grafhorft,  Johannes 
Norteco,  Thidericus  de  Biwende  1263. 

de  Langele,  Gevehardus,  Vogt,  1298:209'^. 

de  Lankele,-kile,  Henricus,  Ritter,  1254:654  '  =  ; 

Langhenem  Langein. 
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Langenftede — Leiforde 


Langen ftede,  Wäftung  im  Kr.  Helmftedt ? :  Zehnt 

459'*- 
Langenflein,  Langenften,  Kr.  Halberfiadt,  45 ■' 

108H 
Lange  ftrate,  Longa  platea:  Braunfchweig  viii,  j6. 
L  a  n  k  e  1  e  ,  -kile,  Langein  ? 
Lantgravius,  in  Flöthe  ( 1 264) : 9 1 7. 
L  a  p  i  d  e  a  valva  Steinthor. 
Lappenberch:  Braunfchweig  viii,  )j. 
L  a  q  u  e  d  0  n  e  n  f  i  s  epifc.  /.  Lacedogna. 
Larino,  Provinz  Campobaffo :  Peronus,  Perronus, 

Larinenfis  epifc.  1286— 92 :  i56''t  163"   i64'9 

180"*. 
La  Rochelle,  Rupella,  Ruppella:  Johannes  de  R. 
(Lasbek,  Kreis  Stormarn ?) 
de  Lasbeke,  Henricus,  Knecht  des  Grafen  v.  Dan- 

nenberg  (1291):  176^ 
Lata  platea  Breiteftraße. 
Lauen/tein,  Lewenften,  Kr.  Hameln,  521"'. 
vanme  Löwen ftene,  Boc,  1272:  1 14*. 
Lauingen,  Lewinghe,  Kr.  Helmftedt:  Pfarrer  Fre- 

dericus  1 3 1 1. 
(Lauterberg,  Kr.  Ofterode.) 
de  Lutterberch,  -berche,  Luterberch,  Hei-,  He- 

denricus,  Heyio,  Graf,  Ritter,  gener  Graf  Moritzens 

V.  Spiegelberg,  1276.86:  125^  155'^  i57''- 
de  Lutterberghe 

NJeine  Witwe  j  '"  ^^'^  ^^">^'  ("'  '  3 ^o) :  5  •  5«. 
Lauwerdesbutle,  Lawerdesbuthle,  Wäftung  bei 

Walle,  Kr.  Gif  hörn,  537  473"- 
Lebechun:  Pfarrer  Herman,  heren  Hermannes 

föne  des  heren,  13 16. 
Lebenftedt,  Levenftede,  Kr.  Wolfenbüttel,  32^5  57-° 

62^'  54550 ;  Henrec  Holleken  aus  L.  und  fein  Sohn 

1 310. 
de  Levenftede,  Lambertus  (1234):  335. 
de,  van  Levenftede 

Henricus,  an  der  Güldenftraße  1 301  :  233^'. 

Clavus,  -wes,  in  der  Altftadt  1309.14: 339''  340'' 

411^'; 
Kine,  deffen  erfte  Frau,  und     )  , , f,„ . , ,  ^ ,9. , , 

deren  Kinder  ^7Jb.  - 

Mechtilde, /««^  zH/e/fe  Frau     )       ^^ 
Johannes  1312: 3807. 
L  e  V  e  n  ft  e  d  e  s  vid  ua       \  an  der  Kaiferftraße 
Levenftidde,  Heneke  J      (1320):  507"^. 
Levenftidde,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
{n.  1320):  512". 


Lechelde,  Lechede,  Wäftung  bei  Wolfenbüttel, 

347'^;  Pfarrer  Johannes  1 3 1 7. 
de  Legede,  Bertrammus,  Canonicus  zu  StCyriaci, 

1 31 3 :  402''. 
wan  Legede,  Heynrich,  in  der  Neuftadt  (1320): 

5I3'. 
Lechtenberghe  Lichtenberg. 
Lech  tum  Lochtum? 
Leckenum  Lucklum. 

Leddinghufen,  Ledinghufen,  de  L.,  in  der  Neu- 
ftadt, 

Henricus,  an  der  Beckenwerperftraße  (i  320): 

509''-^7; 

de  Leddinghufefche  I  ^"-  '320):  510'°  ■' ; 
Heneken  vrowe  (n.  1 3  20) :  5 1 6'. 

Ledege,  Johannes,  zu  Twelken,  1320: 524^7. 

Leendorp  Lehndorf. 

Lefforde  Leiferde. 

Legede  Lechelde  ? 

Lehndorf,  Lendorp,  -dhorp,  Leendorp,  Lenthorp, 
Kr.  Braunfchweig,  27'  56^5  129'^"  148'°  374" 
403^  Kirche  50^91 ;  Vogtei  54"';  agri . . .  qui  Camp 
appellantur  56^^ ;  bona  . . .  que  Raf . . .  apellantur, 
fita  apud  campos  Lendhorpe:  Braunfchweig  xi,j. 

de  Lendhorpe 
Tidericus  |  ,, 

Ludolfus   \  Brüder,  i2'j6:ji'"^.  * 

Bertoldus  J 

deLendorpe,  Fricko,  vor  dem  Vehmgerichte  1314: 

421'5-^'. 

de,  van  L  e  n  d  0  r  p  e ,  m  t/fr  Neuftadt, 

Conradus,  an  der  Langenftraße  (n.  1320):  509' ' ; 
Heyneke  (n.  1 320):  516". 

Lehre,  Lere,  Kr.  Braunfchweig,  184'^ ;  Mühle  349^'. 

Leicforde  Leiferde. 

Leictenberge  Lichtenberg. 

Leiferde,  Leyforde,  Kr.  Gifhorn?  Kr.  Wolfenbüt- 
tel? Cruceman  de  L.  (1250);  Gogreve  Fridericus 
Horghe  und  feine  Söhne  Fridericus  u/i^  Widekin- 
dus  1 307. 

Leiferde,  Kr.  Gifhorn  i'^y^.  V 

Leiferde,  Leicforde,  Lefforde  aput  Runinghe,  Kr. 
Wolfenbüttel,  303^  Mühle  125^'t  126'';  Fifchweide 
125"^  126 '9;  Vogelweide  125'*. 

de  Leyferde,  Henricus,  in  der  Altftadt  {n.  1268): 
ICH  '^. 

de  Leiforde,  Bodo,  in  der  Altftadt verfeftet  (1310): 
300'. 


dhe  Leyforde — van  Lidinghe 
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e  Leyforde,  Hartman,  in  der  Neu/tadt  verfeftet 
n.  1320):  5 13^''. 

in  de,  Lenede,  -dhe.  Kr.  Wolfenbüttel,  403  5°  4 1 0'° ; 
Vogtei  547';  ßaufr('?jHartbertus  1285. 
',  van  Lend  he,  Lenede,  -dhe,  in  der  Altftadt, 
Teodericus  1267:97'^; 
Luthart  1  ^^^^^^  ^^   ^^ÖS):  100^' '  ; 


['•Conrad 

h  Hermannus  (1291) 

480^'; 
5  Johannes,  Jan,  Henning,  deffen  Bruder  (i  291) 


-1318:  175"  239"  31 1' 


131»:  175"  183"  277 'ä  280'  302"-  5°  303^  5° 

305  Mii''  335"  480^'; 

'  Thidericus  1297: 311^'; 

■  Johannes  dictus  Marquardighe  1 297 : 3 11  '5 ; 

"  Ludolfus,  deffen  Sohn,  1 297 : 3 1 1 '?. 
de  Lenede 

Herman    1  Brüder,  in  der  Altftadt  verfeftet 

Henricus  j  (i  306):  299''. 

Lekebent,  Ludolfus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 

13I9:492'5. 
Lemgo,  Lymego,  193". 
Lemmede  Lemmie. 

Lemmeke,  in  der Neuftadt verfeftet {n.i} 20):  513'^. 
Lemmeken,  Johannes,  1312:380'^. 
Lemmeko,  Lemke:  de  Bokelscampe,  de  goltfmet. 
Lemmie,  Lemmede,  Landkr.  Linden,  27''  538*. 
Lenbeke  Limbeck. 
L  e  n  d  0  r  p  Lehndorf. 
Lenede  Leinde. 
L  e  n  e  p  e  Lennep. 
Lengede,  Kr.  Peine:  Guncelinus  fcriptor  (/.  fcriver) 

de  L,,  Alheidis,  deffen  Mutter,  MechtMhJeineToch- 

ter  {n.  1309). 
de  Lenggethe,  Guncelinus, /««e  Frau  und  feine 

Söhne  (11 75): 8='  '■. 
van  Lengede,  -ghede,  in  der  Altftadt, 

Hillebrant  ] 

1309.12: 338'^'f- 


377° 


;^9. 


Ghefe,  deffen  Frau 

Ludeke,  Gefens  Sohn  aus 
früherer  Ehe 

Johan  1 

Ermegard,  deffen  Frau  )   '312:377 
van  L  e  n  g  e  d  e ,  Heynecke,  in  der  Neuftadt  («.1320): 

516'°. 

Lenhardus/.  Leonardus. 

(Lennep.) 

de,  van  Lenepe,  in  der  Altftadt, 

Teodericus,  Thidericus,  1276 — 97:i25'9  175 
28. 


0  f. 


Johannes,  deffen  Sohn,  und  feine  Brüder,  1297: 

204=^. 
Lenteken 

Claus  I 

Siverd,  deffen  Sohn,  in  der  r  («.  1320):  5 14^. 
Neuftadt  verfeftet  ) 

Lenthorp  Lehndorf. 
Leo,  Bifchof  von  Talamone,  1286. 
Leo/.  Louwe. 

Leocerius,  Leuterius, ß//cÄo/j/on  Veroli,  1286.92. 
f.  Leonardi  capella :  Braunfchweig xvii, 5 ;  domus, 

hofpitale  leproforum :  Br.  xviii,  2. 
Leonardus,  Lenh ardus, ScholafterzuStBlafien, 

Pfarrer  zu  St  Magni,  1302.08:255^5  338'". 
Leonardus,  Pfarrer  zu  St Petri,  1275:122''. 
Leonardus,  Dekan  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

1298:  2  12^- 

Leonardus  Muntaries. 

L  e  0  n  i  u  s ,  Domherr  zu  Hildesheim,  1260: 869. 

Lere  Lehre. 

Leffe,  LelTe,  Kr.  Wolfenbüttel,  195'';  Eier  Rinwa- 

de  de  L.  1314. 
de  Leffe,  Hermannus,  m  der  Altftadt  {\  314):  300". 
van  Leffe,  Diderik,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n. 

i32o):5i4'- 
Leuterius  Verulanus  epifc. /.  Leocerius. 

L  e  v  e  d  h  e  Lewe  ? 

Leveke,  an  der  Langenftraße  {n.  1 320):  5099. 

Levenftede  Lebenftedt. 

(Leve rfu m ,  Kr.  Lüdinghaufen  ?) 

de  Leverffum,  Bertoldus,  am  Neuftadtthore 
(1320):  508'°. 

(Lewe,  Kr.  Goslar?) 

de  Levedhe,  Adheroldus,  in  der  Altftadt  1 303 : 
237" "'. 

Lewenften  Lauenftein. 

L  e  w  i  n  g  h  e  Lauingen. 

Libitz(^.?;549". 

Lichtenberg,  Lechtenberghe,  Leictenberge,  Kr. 
Wolfenbüttel,  34'  38';  auf  dem  Haufe  L.  Konrad 
V.  Dorftadt  {n.12  3 2.40),  Ludolfvon  Bortfeld  1313. 

L  i  d  e  n  f  i  s  epifc.  /.  Lydda. 

Lidinghe  Liedingen . 

Liebenburg,  Kr.  Goslar:  vordem  bifchöflicher  Vogt 
Johannes  Holtek  (1295). 

Liedingen,  Lidinge,  -ghe,  Lydinge,  Kr.  Braun- 
fchweig, 144'^  Zehnt  4'j8^° ;  Hermen  Parvus  de  L. 

(1314)- 
van  Lidinghe,  Lydinge,  Herman,  Rathmann  im 
Sacke  (i }oo,  vor  1308):  226'  327^9. 
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Limbeck —  Lübeck 


Limbeck,  Limbech,  Litnbeki,  Limbike,  Lenbeke, 
Wüftung  fädl.  von  Braun/chweig,  lop  zu  StMagni 
eingepfarrt,  i"  (i6"5)  19''  2P'  537'. 

von  Limburg,  Herzog,  f.  Lothringen. 

•de  Limburg,  Heinricus  junior,  1 199:  13''. 

L  y  m  e  g  0  Lemgo. 

(Lindau,  Kr.  Zerb/t?) 

de  Lyndowe 

Thidericus,  Thefaurar  zu  St  Bonifacii  in  Halber- 

ftadt,  1320:524"  526'^; 
Conradus,  Canonicus  dafelbft,  1 320: 5 26 '7. 

(van  der  Linde)  de  tilia,  Conradus  de  Helmeftede, 
dictus  de  t.  1291  /.  de  H. 

van  der  Linden 

Berte,  in  der  Altftadt  \    1 5 1 3 : 

N.  N.  deren  zwei  Töchter  zu  Drübeck  )  399'^-  ^^ 

Linden,  Linden,  Lindem,  -dhem,  -dum,  Kr.  Wol- 
fenbüttel, 5  3^'»  217"  245 "8  301=7  448»)  480='; 
Kirche  53'*;  P/iir/-^r  Lambertus  1240. 

de,  van  Lindede,  -dedhe, 

'Brant  (n.  1268)73;  100"  116'°; 

=  Lodewicus  -^ß)  1273.74: 1 16'  1 18'' ; 

'•Conradus,  deffen  Sohn,  Knappe  (fervus)  1273.74: 

ii69  "  118"; 
■•■Brant,  desgleichen.  Knappe  (fervus)  1273,  Ritter 

1286,   1273—86:1169"    Il8''    I55'7; 

'•Lodewicus  I   Gefchwifter, 

6- Conradus  1  ,,,-,•  ..«9  f' 

7  Ida,  Frau  Eilhards  v.  Dahlum  )  '  > '  7  •  4  5 0    • 

Lyndowe  Lindau. 

(de  1  i  n  e  n  w  e  V  e  r)  lineus  textor,  Ghereke,  in  der  Alt- 
ftadt 1 3 1 1 : 560". 

delinenweverfche,  Rickele,  nebft ihren  Töchtern 
Ghefe  und  Alheyd  1317/  van  Ovesvelde. 

L  i  p  p  i  a  Lippftadt. 

L  i  p  p  0 1  d  u  s  (de  Tfellis  ?)  Canonicus  zu  St  Blafien, 
1293:5495. 

L  i  p  p  0 1  d  u  s ,  Diakon  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 
1274: 546'^ 

L  i  p  p  0 1  d  u  s ,  Vogt  des  Moritzftiftes  in  Hildesheim, 
1 196: I2^ 

Lippold,  Lip-,  Lyppoldus:  de  Esbeke,  van  Efcher- 
te,  de  Godenftede,  de  Gramme,  wan  Suegelde,  de 
Tfellis,  de  UttefTe,  de  Wenthufen,  de  Werle. 

Lippftadt,  Lippia:  193='. 

de  L  i  p  p  i  a ,  Henricus,  Priefter  im  Marienfpital,  1305: 

284'!»i  ff- 28  285'-7-  I). 

Liudolfus,  Liupoldus/.  Ludolfus,  Lupoldus. 

Livland  151=9. 

Lobmachterfen,  Lochmachterfen,/.  Machterfen. 


Lochftede  majus  Lockftedt. 

de  Lochtendorpe,  -dhorpe,  Luchtendorpe,  Fre-, 
Fridericus,  Procurator  des  Klofters  Steterburg,  in  der 
Altftadt  1282— 1303 :  143"  f-  i79'5  192"  201=' 
237"  238'^  (wo  flau  fratrem  der  HJ.  ohne  Zweifel  Fre- 
dericum  :u  lefen  ift)  2547  264"  552=9. 

(Lochtum,  Kr.  Goslar). 

de  Lochtene,  Luchtene, 

BtxioXdm,  Bürger     \  ,,,,  7, . ,  ,,,4f.  ,  ,6=!- 
Jutta,  deffen  Wittwe   \  ' ^72-73    1144     ,,65, 

A'.  A^.  N.  deffen  Kinder,  zwei  Söhne,  eine  Tochter, 
1272: 1 14'^. 
de  Lech  tum,  Gevehardus,  1 129:  2". 
Lockftedt,  Lochftede  majus.  Kr.  Gardelegen:  Zehnt 

459'^- 
L  0  d  h  e  n ,  Heneke,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n. 

1320):  512''. 

Lodewici  filius  Hermannus,  burgenfis  (n.  1250): 

2l8=ä   55,10. 

Lo-,  Lüdewicus,  Bifchof  von  Maronia  (?)  131 6. 
Lodewicus  dominus  1273  /.  de  Lindede. 

^ ^r  ^^  ^A- "V  IT  \am  Steinthore  1 290 : 1 68". 
Gertrudis,  feine  Frau  ]  ' 

L  0  d  w  i  c  u  s ,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte,  1312:3  So'. 

Lode-,  Lodwicus,  Lodewigh, Lüdewicus:  degre- 

vere,  de  llendorp,  de  Lindedhe,  de  Nendorp,  van 

Veltem,  de  Wenden. 
Lof,  Johannes,  Diener  Dietrich  Dhorperes  in  Gent, 

1296:202=. 
Lomacterfum/.  Machterfen. 
London:  apud  novum  templum  Londinenfe  26''; 

Weftminfter,  apud  Weftmonafterium,  31'=  51^ 
Longus/.  Lange. 

Lofebeck,  Lusbeke,  Wüftung  bei  Hildesheim,  1 54='. 
Lo t  h  a  r  i  u s,  König,  Kaifer  (111),  1 1 29— 36 : 2 '<"■  '^  ='• 

25.  29   ,8.  16    ,u-  U   Kl. 

Lothringen:  Herzog iohannes  von  L.,Brabantund 

Limburg  1315:435'''. 
(Louwe)  Leo, 

Thidericus  f  |   /^ //^^.^  ,  3,4.20; 

Lut-,  Luthmodis  domina,  1        ,,caciiJof 
deffen  Witwe  I       ^''     '"      • 

dhe  Lovekige:  Braunfchweig  viii,  )8. 
Löwen ften  Lauenftein. 
Löwenftein,  columpna,  in  qua  pofitus  eft  leo: 

Braunfchweig  iii. 
Lu.  Geltwort.  —  Lu.  Petri/  Ludolfus. 
Lübeck,  Lubeke,  civitas  Lube-,  Lubicenfis,  löS'"  '> 

193'°  ==;   Vogt  und  Rath  226'*"'   395'^;  Rath 

i68'7;  Bürger  dominus  Volcmarus  1288,  Reyne- 
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1291  :  178'° '•. 


:inus  Mornewegh  (1290),  Halto,  de  rode  Halt, 
1295  —  1 304,  identifch  mit  holde  Ruffusde  Brunswic 
(1290)   l68'5  (Lübecker  Urk.-B.  I  }oo) ;  Sifridus  de 

Imerica  f  1 3 1 2,  Conrat  Grope  («.  1320);  Liibifches 
Gut  143^; 
Ä/cAo/  Gerold  US  f  n  6  3 .  64 : 8«  '  4 ;  Domftift  8 '  ^ ; 
DomAe/T  Johannes  1288;  Prior  der  Predigerbräder 
1319:497^5. 
LxxhtVt,  in  der  Altftadt, 
Conradus,  Rathmann,  Procurator  des  Klofters  Ste- 

1^^      terburg,  1268— 1 302 :  loo^  143"  153'^  178=7 
^P      179"'°  186=7  i9i>'  1929  552=9; 

Sophia,  deffen  Frau 

Jutta 

Conradus 

Bertoldus         feine  Kinder 

Rolandus 

Wedekindus ' 
wan  Lubeke,  Thile,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1 3 1 
van  Lubeke,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

1320):  5 157. 
de  L  u  b  e  k  e ,  Tileko,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 4 : 

421". 
de  Lubeke,  Henricus,  Rathmann  zu  Lüneburg, 

I^ft  1305.10:292'«  354". 
^Luceke/.  Lucia. 

Lucera,  Luceria,  Provinz  Foggia:  Aymardus  Lu- 

cerie  epifc.  1296:  200'. 
Lüc/ioiJ',  Luchowe,  320';  Fog?  Borchardus  1227. 
de  Luchowe,  Henricus,  Graf,  1227:  29'9. 
Luchtendorpe/.  Lochtendorpe. 
Luchtene  Lochtum. 

Lucia,  -cie,  -ceke,  Locie,  -tie:  de  Alvelde,  van 
Equorde,  Kronesben,  van  Luckenem,  de  Solinge. 
Luckardisde  AlTeborch. 
Lücke,  Lukke:  Lampen,  des  platemekeres. 
Lucklum,  Luckenem,  Lukkenem,  Lukenem,  Kr. 
Braunfchweig,  20='  90'=;  Mählenftätten  bei L.  177; 
Mühle  62'°;  P/arr^r  Wernerus,  Canonicus  zu  St 
Cyriaci,  1225;  Deutfchordenskommende  410',  de- 
ren Hof  beim  Redingethor  346"',  Komtur  1313: 
410'. 
de,  van,  von  Luckenem,  Lucce-,  Lukke-,  Luke- 
nem, Lücke-,  Leckenum,  Luckene,  Lukenou,  in 
der  Altftadt, 

'•  Sifrydus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1225:26=; 
=  Hilde-,  Hillebrandus,/?d/Ama«n,  1228—54:38"^ 

4i'5.  >8  5514  58'  61"  63"  66==  539'°; 
'Henricus,  Hei-,  Hedenricus,  deffen  Sohn,  Rath- 
mannf?)  1242—72:41 '«  9i'5  95"8  107''*  1 15'; 


■t  Heifo,  desgleichen,  Rathmann  (1250?  51  .'').5 3 — 

69:1  15,  II  (55"?  56=°.?)  63''  78"  90=°  94=« 

103'  107=°; 
'Johannes,  desgleichen,  Rathmann  (?)  (1250). 

1263 — 69: 55  =  '  90=°  937  94=8  9519  107'!; 
^■Johannes  (mit  dem  vorigen  identifch 0,  Rathmann, 

1284 — f  1306:  153'«  178'9  192'°  216=  233'' 

245=  277=9  279'  296''; 
7A^.  deffen  Frau,  1 306. 10:  296'^- =' "f- '=  349=° 

376=9; 
«Tideman,  Diderek,  J ohanns^'''^  Bruder  (?)  (i  291), 

1 1302  (".?;.! 5: 1768  233Y-''^425'; 
9  Hillebrandus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  patruus 

Johanns'-^\  feiner  Söhne  und  Neffen,  1 298. 1 302 : 

211=°  2337-  "  ; 
'°Heyio,HenTkus,}iei\eke,V{en. ,Johanns^''^  Sohn, 

(1290—1318:1769  233^  296'5='='   329'' 

349'^  353=4  38084818; 
"Luceke,  Heifens'-'°'> Frau,  1308.10:3297  349=°; 
'=  Johannes,  Hannes,  Hannus,  Johanns  ^^' Sohn 

(auch  an  letzter  Stelle?)  {l  2  C)\) — f  13  1  5:  1769253^ 

296'5='=5  424"; 
'  '■  Gherderad,  Johanns'^^^  Tochter,  Heifens  v.  Ursleve 

Frau,  1306.12  :  296'^  376='; 
'4  Hildebrandus,  Hillebrant,  Tidemanns^^^ Sohn, 

Rathmann,  am  Altftadtmarkte  (1291) — 1318: 

1768  2]-i''(?)  245"=  348=°  378'9  388'  425  = 

481^ 

'!  Tileke,  Tidemanns'-^^Sohn  (1291).  1 302  ('P): 
1768  23  3<'f?;; 

'^-  Hennig,  Hermann  Eykens  Vetter,  1 309 : 3  39'  '^; 

'7Ghefe,  Hannufes<^'=^  rocAter,  Hermann  Eliafes 
Frau,  1315:424"; 

'^■N's  pueri  {n.  1300):  238=9. 
von  Luckenem,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

{n.  1 320):  51 5''- 
Lud.  de  Achem. 

Ludegeri,  Ludolfus,  zu  Eveffen,  1314:417=4'. 
Ludegerus,  Keller meifter  des  Klofters  Marienthal, 

1265:93'. 
L  u  d  i  g  e  r ,  Hildesheimer  Stiftsgenoffe,  1158: 6=^. 
Ludengerus,  Graf  von  Wohldenberg. 
Ludegerus,  neposLuderiVinitorislm  der  Altftadt 
Ludegherus  |    i204:i5'4. 

Ludegerus,  in  der  Altenwik  1 2  40 : 1  10. 
Ludegerus,  -gherus,  -gher :  bi  deme  beke,  Becke- 

re,  de  drözte,  de  Garsnebutie,  de  Ofterroth,  de 

Sunnenberghe,  de  Thiten,  Vinitor. 
Ludeko,  Münzmeifter,  1250/  Ludolfus  Muntaries. 
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L  u  d  e  k  e,  Sohn  erfler  Ehe  Frau  Gefen,  der  Frau  HU- 
debrandsv.  Lengede,  in  derAltftadt  1 309. 1 2 : 3  38"^  "■ 
3778'-. 

Ludeke,  lutteke,  in  der  Neufiadt  («.  1 3 20) :  5 1 4'?. 

heran  Ludeken/.  Ludolfi. 

Ludeke,  -ko,  -co:  Balfack, de  Blekenftede,  Blidele- 
vent,  van  Bortvelde,  de  Bothmere,  de  Dettene, 
Döring,  Elye,  de  Gerdowe,  Grope,  Hake,  van  He- 
deber, Hillerdes,  Korvere,  dhe  cramere,  Mathie, 
Meinrici,  de  f.  Michahele,  Muntaries,  van  Nette, 
Pund,  Randolf,  hern  Rolves,  Schutte,  de  fmet,  van 
Solde,  van  Swlbere,  Werners,  van  Wevensleve. 

Ludelef:  BiL  Elie,  Hakelenberg,  dhe  cramere, 
Scherpinges,  van  Weverlinghe. 

Ludemannus,  Bürger,  1314/  Döring. 

L  u  d  e  m  a  n ,  -mannus :  van  Achem,  van  Beygerftede, 
des  bekereres,  de  Blekenftede,  Davidis,  Döring, 
Elie,  de  Guftede,  Hakelenberch,  van  Helmftede, 
de  Gramme,  Muntaries,  OtTe,  OfTeman,  de  Salghe, 

.  von  SirdelTen,  van  Tveleken,  van  Urde,  Voghet, 
Werneres. 

Ludengerus/.  Ludegerus. 

L  u  d  e  r  i ,  Johannes,  in  der  Neu/tadt  1 3 1  o :  3  5  7 '  9  f . 

L  u  d  e  r  u  s ,  Canonicus,  dann  Küfter  zu  St  Cyriaci, 
1249.61 :  527  87'°. 

L u  d  e r  u  s ,  frater  zu  Dorftadt,  1 249 :  50''. 

L  u  d  e  r  i ,  Herzöge:  Braunfchweig  11,  q.  21. 

Luderus,  in  der  Altftadt  1 186.1204,  f  (12 50): 9" 
15.4  53.7; 

N.  N.  deffen  Nachkommen  ( 1 2 50) :  5  3  '7. 
Luderus  (i264).67:90^7  9726 
Luder,  Nachbar  Henricus  des  fcriveres  im  Sacke 

{vor  1 308):  327^- 1. 
Luderus  ]  Zinsleute  des  Kreuzkloßers, 

Genrudis,feineFrau(?)l  1 305 :  288''. 

Luderus,  Heinrichs  Bruder,  zu  Schapen  (1239): 

35^5. 
Luderus,  -der:  van  dem  Broke,  van  dem  gronen 

bome,  vamme  Hasle,  de  Helmftede,  Jordanis,  Kors- 

newerchte,  Kozzeman,  dhe  cramere,  vam  ftoven, 

van  Swlbere,  Temmonis  filius,  von  Tzimmenftede, 

Winman,  de  Wulferbutle. 
Lüdewicus/.  Lodewicus. 
L  u  d  i  g  e  r  /.  Ludegerus. 
Ludolfi,  -phi,  heren  Ludeken,  in  der  Altftadt, 

iohannes,  Hennig,  Rathmann,  131 1 — 20: 361'*  9  '■ 
412'=  418'**  4205  425^'  474^'-''  496**  522' 
529'- ^5  530' ; 

Hillebrandus,  -brant,  deffen  Bruder,  151 1 — 20: 
361^'°  38o'9  425^'-  ^'  4742-  5292-  "; 


Gechele,  Hildebrands  Frau,  1315: 425^'. 
Ludolfus  (de  Sladem)  vormals  Bifchofvon  Halber- 

ftadt,  1275.78. 
Ludolfus,  Priefter,  1 3 1 8 :  472 '?. 
Ludolfus,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1226:27^'^. 
Ludolfus,  Küfter  zu  St  Blafien,  1216:19*'. 
Ludolfus,  frater  im  Kreuzklofter,  1288:  i6i'7. 
Ludolfus  Dekan  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

'25874:544"  5469- '^• 
Ludolff,  LudlofT,  Pfarrer  zu  Kiffenbrück,  1 300 : 

55,19,28^ 

Ludolfus,  Abt  von  Königslutter,  1243:42'. 

Ludolfus,  Abt  von  Riddagshaufen,  1265 — 78:92'' 
99="  104'^  128'^. 

Ludolfus,  -phus,  Laienbruder,  Hofmeifter  des  Kla- 
fters Steterburg,  1 299. 1 302  :  2 1 7'^  256'. 

Ludolfus,  Pfarrer  zu  Wettmershagen ,  Beneficiat  zu 
StCyriaci,  131 1  — 18:368^9  372^3  387"-'7  i«  462'' 
470^'. 

L  i  u  d  0 1  f  u  s ,  Graf:  Braunfchweig  1,1.  j 

Ludolfus,  Graf  von  Daffel. 

Ludolfus,  Graf  von  H aller m  und. 

Ludolfi,  Grafen  von  Wohldenberg. 

Liudolfi,  Ludolfi  advocati,  1130 — 1203  /.  de 
Dalem, 

Ludolfus  ad vocatus, /?//fer,  1242:41'°. 

Ludolfus,  her  Ludolf  dhe  marfcalc,  Bruder  des 
Hildesh.  Marfchalks  Konrad,  1272.73 : 1 14'  1 16^ 

Ludolf,  Bürger  (?)  1 1 58 : 7 ' '. 

Ludolfus,  Bürger  (i2  58):8o9. 

Ludolfus  archimonetarius,  monetarius/.  Mun- 
taries. 

Ludolfus,  Windelmars  Bruder,  in  der  Altftadt 
1204: l5'^ 

Ludolfus,  Hermann  Burmefters  Stieffohn,  in  der 
Altftadt  {n.  1292):  184". 

Ludolfus,  Gefen  und  Hennings  Bruder,  vor  dem 
Vehmgerichte  1319:492''. 

Ludolfus,  Vater  Pfarrer  Heinrichs  ) 

zu  Ifenbüttel  1 3 1 6 :  44 1''. 

Gertrudis,  deffen  Frau  J 

Ludolfus,  -dolphus-  -dolf,  Liudolfus,  -tolfus:  de 
Achym,  de  Adenem,  de  Adenftede,  Beckere,  de 
Biwende,  Blawe,  Bolthesberch,  de  Bonftede,  de 
Borchtorpe,  Borghere,  de  Bortvelde,  de  Broke,  de 
Brotzem,  de  Brunesrodhe,  de  Bruneswic,  van  Dal- 
dorpe,  de  Dalem,  Dene,  Detburgis,  de  Dinkelere, 
Döring,  midden  dem  dorpe,  de  Drismenftede,  de 
Eddefl'e,  Elye,  van  Eckelfem,  de  Esbeke,  v.  Geh- 
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hardshagen,  Gerhard!  filius,  de  Getlede,  van  Glint- 

'torpe,  de  Godenftede,  Grope,  Grubo,  Hakelen- 

berch,  de  Helmftede,  Holtnicker,  de  Honhorft,  de 

:  Honlage,  de  JerkefTem,  van  deme  kerkhove,  Kiene, 

Clot,  de  cramere,  de  Gramme,  de  crufe,  Lekebent, 

de  Lendhorpe,  de  Lenedhe,  Ludegeri,  Margarethe 

I  filius,  filius  Martini  militis,  Mathie,  Meinrici,  Mule, 

[  Muntaries,  OITe,  van  Ofterrodhe,  de  Ovekere,  de 

'  Ovesvelde,  de  Peine,  Pekmeyer,  Petri,  Plok,  Plu- 

'  dher,  de  Ringelem,  Rolebole,  Rofenftruch,  de  Rot- 

thorp,  Salghe,  de  Seepen,  Scerf,  Scherpingh,  Scho- 

meker,  de  Senftede,  van  den  Seven  tornen,  de  Si- 

[verdeshufen,  de  Sladem,  vanme  Slaghe,  Slenger- 

Idus,  Smalenborch,  de  fmet,  Sophie,  Stamp,  de 

j  Steinwrde,  Stephani,  Sternebergh,  van  funte  Ylien, 

de  Swichlithe,  van  Swlbere,  de  Twelken,  de  Tzic- 

Ite,  de  Uvinghe,  de  Valeberghe,  de  Velftede,  de 

[Veltem,  de  Volkmerrot.Frifo,  van  Wagken,  deWa- 

[letingeroth,  de  WattekelTem,  der  wedewen,  de 

[Wenden,  de  Wenthufen,  de  Werlle,  de  Wever- 

linghe,  Witte. 

ikemannus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1305 — 
jf  1320:294''  594''  52  2't-'7  523 "■ 
fukke/.  Lücke. 
Lukkenem  Lucklum. 

Lüneburg,  Lüneburg, -burch, -borg, -borgh, -borch, 
-borech,  Lunenburg,  -borch, 
'Herzöge:  Braunfchweig  11,4..  2^.  )o; 
'Stadt  \  2,  II82*  "  93"  162'^  180'  193't  195'' 
204"  2135  262'?  292'''7  342*»  354''  545'^'^; 
Vogt  undRath[\  26o):84'^;  RathmannenciS''^, Jo- 
hannes Ahbenborch  1 3  IG,  Adhelholdus  1298, 
Hermannus  Albus  1295 — 1 310,  Johannes  Al- 
bus 1298,  Andreas  1305,  Hermannus  de  Are- 
na 1305.10,  Volcmarus  de  Arena  1295,  Jo- 
hannes Bertoldi  1295.98,  Sifridus  de  Eylbeke 
1295,  Gherardus  Garlop  1298,  Thidericus  de 
Hertesberge  1295,  Otto  Herwici  1295,  Sifri- 
dus Hoyke  1 295 — 1 3 10,  Albertus  Hollo  1 295. 
98,  Albertus  Hollo  junior  1305.10,  Johannes 
Hudzenvlete  1295,  Bertoldus  Longus  1298. 
1 305,  Henricus  de  Lubeke  1 305.10,  Nicolaus 
de  molendino  1 305.10,  Henricus  de  Parchem 
1305.10,  Fredericus  Paron  1298,  Nycolaus 
Puer  1295,  Gherbertus  Putei,  magiftri  putei 
1298. 1310,  Volcmarus  de  Sacco  1305,  Hart- 
wicus  de  falina  1295,  Alradus  de  Schilften 
1 295.98, Conradus Seghehardi  1 298,  Georgius 
Swicker  1 305,  Johannes  WedilTen  1 305. 10,  Al- 
bertus Wolberti  13  IG,  Verdewardus,  Thideri- 


cus Zabel  1298;  Bürger:  xx  civitatenfes,  1229: 
30",  Albertus  Hollo,  Nicolaus  Puer  1290,  Jo- 
hannes de Melbeke  1 29 1 ,  f  1 298 —  1 5 1 0, deffen 
Witwe  Meym-,  Menburgis  1298.1305  =  Eufe- 
mia  t  1310,  Thitericus  magifter  putei  1298. 
—  Johan  Villici  de  L.  (i  306);  denarii  lunebur- 
genfes  195'  354''*  385'?; 
^- Sülze  2  3  4' 9  2941;  die  alte  143'*;  Sülzhäuf  er: 
Bennig,Benning,Benninghe,  179^92 12-t  368'* 
369"^  381"  383'*  385',  Deynghe  203^5  294'' 
3687  369^'  381^'^  384a  3855  4859,  Honovere 
194-5,  Muntfinge,  iVIüntzinghe  292'°- '■*  354^'*; 
Gunchpanne  194^'^; 
*  Klö/ter:  Abteien  545'';  Minderbrüder  212='; 
5  f/.  Kreuzaltar  in  der  Alt/tadt:  deffen  Vikar  Johan- 
nes Lutteke  1305.10,  Patrone  Ghevehardus, 
Gherardus  und  Godevardus  de  Ödeme  1 305 ; 
^■Kaland:  535"'. 
de  Luneborg,  -borch,  -borgh,  Johannes,   Vikar 
zu  St  Blafien,  Pfarrer  der  Jakobikapelle,  1290 — 
1315: 170"  244''  258'' f-  342''  344^'  357'  3687" 
369"-=7ff.  372^8  38i"7ff.  382''  3847"  385'^-9'f- 
422't  429^^. 
de  Luneborgh,  -borch,  Henricus,  Canonicus  zu 

St  Blafien,  1318—20:479^740)57  523'°. 
de  Luneborch,  Gevehardus,  1230: 3 1'". 
wan  Luneborch,  Herman,  in  der  Neuftadt (1320): 

513". 
Luneborch,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

{n.  1320):  5129. 
de  Luneborch,  Henneke,  Verräther  vor  dem  Vehm- 

gerichte,  1 319:492''. 
L i  u  p 0 1  d  u s ,  Domcantor  zu  Verden,  1 288 : 1 62^'. 
Luprecht,  Bote  des  Deutfchordensmeifters,  1284: 

151". 
Lupus/.  Wulf 
L  u  s  b  e  k  e  Lofebeck. 
Lutbertus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Rathsfchreiber 

in  der  Altftadt,  1225—3 1  : 1  8,  II  26'  538=^. 
Lutbertus  vander  Putten. 
Luterberch  Lauterberch. 
Lutgardis,  -ghardis,  -gharde,  -gart, -hardis:  van 
Goslare,  Holtnicker,  Renedhe,  Refe,  de  UttelTe, 
van  Vimmelfe,  des  vifcheres,  de  Wenden. 
L  u  t  h  a  r  d  i ,  Johannes,  vor  dem  Neuftadtthore  {1320): 

508'°. 
Luthardis/.  Lutgardis. 

Luthardus,  Canonicus  zu  St  Mauritii  in  Hildesheim, 
1 196: 12^ 


632 


Luthart — Mahlum 


L  u  t  h  a  r  t ,  m  ^^r  Alt/taät  1 

Hilleke,  deffen  Frau,  Schwefter  Han-\  1 309: 340*. 
Jens  V.  Ghetelde  J 

Luthardus,-hart,  -tardus:  van  Lendhe,  de  Meiner- 
fem,  de  Wenden. 

Luthmarus,  Pfarrer  zu  Fümmelfe,  1259: 84'. 

Luthmodis  Louwen. 

Lutoldus  Verlorene. 

L  u  1 1  e  k  e ,  Johannes,  Vikar  des  H.  Kreuzaltars  in  der 
Alt/tadt  Lüneburg,  1 305.10:  2927  "  354'*. 

lutteke:  Jacob,  Ludeke,  Vit. 

L  u  1 1  e  k  e  n  Berle  /.  Berel. 

Lutten em  Luttrum. 

(Lutter  am  Barenberge,  Kr.  Gandersheim.) 

von  Lüttere 

Lutter,  Lüttere  villa,  Königslutter,  Kr.  Helmßedt, 
i6o'7  218=  3  59";  Stift  St  Petri,  ecclefia  f.  Petri, 
160"  358'^  538'?;  Abtei  545";  Küfterei  160"; 
Altar  {.  Crucis  160'^;  /4f/'te  Albertus  1227.28,  Lu- 
dolfus  1243,  Hermannus  1287,  Fridericus  1310; 
Pn'or  Otravanus  1287;  Thefaurar  160^°. 

de,  van,  von  Lüttere,  Luthere, 

Con  rad  US,  Bauherr  zu  St  Katharinen  { 1 3  00) :  2  2  7 '  ^ ; 


Thidericus,  im  Hagen  1 300: 241'°; 

Ekbrecht,  Ecke-,  Ecbertus,  dictus  Scheveling,  -lig, 
Sceveling,  Schevelinghes,  in  der  Altftadt,  1306 
— 16,  t  '3 '7: 305''  "•  "^  "'  308'°- 5°  334*  ■' 


427 


16 


16,  3j.a7 


406 "t    '9    4075-8   417I0    ^2410    426^5 

4285  434^'  4357  449"- *■  '^  4621- 8.  >o. 
Hillebrant,  -brandus,  Rathmann  im  Sacke  {vor 

1308),  t  1315: 326'''  327^t  427^9; 
A^.  deffen  Witwe  1 3 1 5 :  427^9 ; 
Engelerd 
Mechtolt,(^f/(?n  Tochter,  Henninges 

Frau 
Jutte,  desgleichen,  Hermenes  Frau 
Con  rad  US,  Priefter  zu  St  Cyriaci,  1315 

449"  463'M7''- 
de  Lüttere,  Thidericus,  Steinmetz,  in  der  Altftadt 

(1320):  3ort. 
Lutterberch  Lauterberch. 
(Luttrum,  Kr.  Marienburg.) 
de  Luttenem 

Bertrammus  f  1 314:415'^  '■•• 


I 


im  Hagen 
1308: 3284'-; 

-18:432=' 


Ghertrudis,  Frau  Heydekens 

V.  Woltwifche 
Ghertrudis,  Frau  Dietrichs 

V.  Bonftede 
Lydda:  Andreas,  Lidenfis  epi 


M. 


deffen  Töchter,  bei 
HerzogOtten  von  Lü- 
neburg freigewirkt, 
1314:415'='-.    - 
c.  1296: 200=. 

I 


M.  Priorin  zu  Dorftadt  ( 1 264) :  90''  91'. 

M.  (Margareta)  Priorin  zu  Steterburg,  1273. 

M.  (Mechtildis)  Herzogin. 

Maaftricht:  trechtefche  laken  5177. 

Mabilie  van  Equorde. 

retro  m a c e  11  a ,  mazellas /.  achter  den  fchernen. 

Machorius  Worpelere. 

Machterfen,  Machterfem,  -fum,  Bruchmachterfen 

im  Kr.  Salder?  Lobmachterfen  im  Kr.  Wolfenbüttel? 

54'  480*^;  Bruchmachterfen  'bei  Lichtenberg'  38'; 

Lobmachterfen ,  Lomacterfum ,  Lochmachterfen, 

66=8-  5°  344"  ;  Kirche  zu  L.  1 18'°. 
de  Machter  fum,  Henricus,  in  der  Altftadt  verfeftet 

(1 306):  299'5. 
(Mackenrode,  Kr.  Heiligenftadt?  Kr.  Graf f eh.  Ho- 

henftein  ?) 
Mackenrode,  Thiderik,  Dieb  vor  dem  Vehm- 

gerichte,  1 312: 380'**. 
dhe  maghere,  Tile,  Upper  goten,  1307: 312=-'. 
Magdeburg,  Magdeburg,  -horch,  -borgh,  Meghede- 


borch :  Erzftift,  Magdeburg,  ecclefia,  2y'^;der  Erz- 
bifchof  1317:461*;  homines  archiepifc.  Magde- 
burg. (i262):88=^  rf/eSta^/ 58'*  123=°  193"  322H 
348'=  389'*;  mercatores  de  Medeborg  1254:68'*; 
Burggraf  Burchard  1 307 : 3 22? ;  Schöffen,  Rath  und 
Innungsmeifter  1319: 496  '7,  Notarius  Konrad  1319; 
Siegel  ^cjj ' ;  Prior  der  Predigerbrüder  1319: 497^'^ 
Bruder  Dietrich  v.  Northeim  1307;  Sperling  voh 
Magdeburg  [n.  1 320). 

de  Meydeborch,  Conradus,  1 3 19:492''. 

wan  Meyborch 

Godeke  |  '"  '^^''  ^^^fi^'^^  verfeftet  [n.  1 3  20) :  5 1 54. 
van  Meghedeborch,  Nathan,  Jude,  1312: 389'. 
deMagdeborch,  MolTe,  Jude  auf  der  Jöddenftraße 

(1 320):  510''. 
f.  Magni  ecclefia:  Braunfchweig  xvi,  j. 
Magnus,  Herzog:  Braunfchweig  11,  2). 
Magnus/.  Grote. 
Mahlum,  Kr.  Gandersheim :  Patronat  und  Mühle 

421=7. 


Mahner — Marquardus 
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I ahn  er,  G/-q/5-M,Weftmandere,  Kr. Goslar:  Pfarrer 

Henricus  1 248 ;  Klein-M.,  parvum  Mandere,  parva 

villa  M.,  lutteken  M.  Kr.  Goslar,  127'^"  1887 

474"'  ^^. 
e,  van  Mandere 

Ber-,  Bartoldus  1244:42*'  43'; 

Alexander,  Rathmann  im  Hagen,  1 284 — 1 302  : 
153*°  178''  199"  258"  ; 

N.  deffen  Frau,  1 302  :  258"  ; 

Henricus,  Prior  zu  St  Aegidien,  1292 :  185'*'; 

Conradus,  Laienbruder  zu  Steterburg,  1 299 :  2  1 7'^ ; 

Henrec  auf  der  Gülden/traße  1310:351''. 

iiähren:  Johanniterhäufer  in  M.  2537. 
'Mahrenholz,  Kr.  Gifhorn.) 
.  Mahrenholz,  Hartneid,  1317:459''. 
<fd/7ßn^,  Mediolanum,  1162:8^ 
dainz:  ftatuta  facri  concilii  Maguntinenfis  1308: 
335*^;  monaft.  f.  Petri  in  Erfordia  Magunt.  dioc. 
418'' 4207.  [175"; 

Mai<edfuft  ;m  Sacke  1282,  ■^(?)  1291 :  148*5. '5-5=' 

Ghertrudis, /e/ne  Frau,  1282 :  148*^  '°. 
Maler)  Pictor,  Cunce,  an  der  Langen  Brücke  1 302  : 

235'. 
Mandere  Mahner. 

anegoldus  de  Niendorp. 
"Man-,  Matfredus,  Bifchof  von  San  Marco  1300. 
(Mansfeld,  Rgbz.  Merfeburg.) 
de  Mansfelde,  Borchardus,  Graf,  1 3 12  :  389"'. 
^\I  a  n  ft  e  n ,  Berend,  in  der  Neußadt  verfeftet  («.  1 3  20) : 

■  514'' 

^M ante\  bei  St  Ulrici  1311:362'. 

^pe  Marboldesthorpe,  Segebandus,  Ritter,  1258: 

■  82-^ 

^»I  a  r  c  e  1 1  i  n  u  s  Tortibulenfis  epifc.  1 288.89. 
J/San  Marco,  Prov.  Cofenza ? Sicilien ?:  Man-,  Matfre- 
^         dus  f.  Marci  epifc.  1300:228"'  229*°  230'°  231". 
M  a  r  c  w  a  r  t ,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n.  1320): 

t5I2'7. 
argareta.  Priorin  zu  Dorftadt,  1298.1 3 12  :  387' 
5509. 
argareta,  neptis  der  Frau  Werneke,  zu  Dorftadt 
1258:78'^ 
argareta,  Aebtiffin  zu  Gandersheim,  1268 —  1 3  04 : 
i03'9  1 107  267*5  276'*. 
M argareta.  Kantorin  zu  Heiningen,  1319: 489'°. 
argareta,  Priorin  zu  St  Marien  Magdalenen  bei 
Hildesheim,  1 3 1 8 :  477*. 

argareta,  Küfterin  und  Priorin  zu  Steterburg, 
1273 — 83 /.  Holtnicker  15. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


Margaretazu  Wierthe 

Arnoldus  | 

Ludolfus   I  ihre  Söhne 

Johannes  ) 
Margareta,  -tha,  -te,  Marghareta 


1235.45:33'«  45' 


Blawen,  Bor- 


gheres,  de  Garslebutle,  Georgii,  de  Guftede,  Hart- 
mannes, de  Hedershufen,  Holtnickeres,  apud  f.  Ja- 
cobum,  de  Campe,  van  dheme  Klinte,  bi  fente 
Paule,  Rammesberghes,  Ruleverdinges,  van  den 
Seven  tornen,  des  fmedes  up  dem  markete,  Stecke- 
mefces,  Tegeders,  de  Thueleken,  van  Valberghe, 
de  Vallersleve. 

Mar/>n^^/-g,conventusfanctimonialium,clauftrum, 
monafterium  montis,  mons  beate,  fancte  Marie  virg. 
apud  Helmeftede,  Klofter  im  Kr.  Helmftedt,  122''' 
184'*  382*'';  Pro/7/? Conradus,  Priorin  Adelheidis 
1275. 

[.Marie  ecclefia,  capella :  Braunfchweig  xvii,  6;  no- 
vum  hofpitale,  fpetal  to  Ufer  vrowen:  Br.  xvni,j. 

f.  M  a  r  i  e  Magdalene  capella :  Braunfchweig  iii. 

Marienborn,  Klofter  bei  Helmftedt,  Kr.  Neuhaldens- 
leben,  383'*. 

Marienrode,  novale  f.  Marie, /o«/?  Betzinghe,  mo- 
mafterium  in  Bedzingherodhe,  Klofter  im  Kr.  Ma- 
rienburg, 234'**  297'°;  Abt  1201 : 1 12"*,  Wedekind 
1301.6. 

Marienthal,  Vallis  fancte  Marie,  clauftrum,  con- 
ventus,  ecclefia  V.  f.  M.,  dhat  clofter  fente  Merien-, 
funte  Mergendal,  Ciftercienferklofter  bei  Helmftedt, 
92*'  1847'°  20i'9  345*9  346*'  347"- '5  355'° 
364^  '°  537'  '5  538'*;  Abt  346*',  Reinoldus  abbas 
\26j,N.  1 305:295'°'^;  Hildebrandus  prior,Theo- 
dericus  fubprior,  Heinricus  magifter  converforum, 
Johannes  cantor,  Hermannus  portarius,  Conradus 
camerarius,  Ludegerus  cellerarius,  Theodericus 
magifter  novitiorum  1265 ;  Henricus  Longus  mo- 
nachus  1 302. 

Marie  vallis  Klofter  Dorftadt  78'. 

Maronia  in  Rumelien, Sdfch.  Gallipoli(?):  frater  Lo- 
dewicus,  Marronienfis  epifc,  Weihbifchof  von  Hal- 
ber ftadt,  1316. 

Marquarde-,  Marcgwarderoth,  Marquerde-, 
Markwarderode,  Wüftung  nordöftl.  von  Br.  (bei 
Querum  das  'Arkeröder  Feld '),  lop  zu  St  Magni 
eingepfarrt  \">  {\ 6 '^),  gud  to  M.  1317: 456*,  villula 
deferta  1 320: 524*. 

Marquardighe:  Johannes  de  Lenedhe  dictus  M. 
1297/  de  L. 

Marquardus,  Marquert:  de  Biwende,  van  Wol- 
torpe. 
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Marfeille —  Meybom 


Marfeille:  Raymundus  Marfilienfis  epifc.  1286: 

156". 
Martini,  Martines,  Marteninge, 

Martinus,  Rathmann  in  der  Alt/tadt,  1231:!  8 ; 

Martini  fiiii  (1250)  15 3'; 

Johannes  Martini,  Rathmann,  1258:78^; 

Egelingus,  Egelingh,  in  der  Neu/tadt,  1290 — 99: 
lyi"'- '°  210'^  217'=  218'". 
f.  Martini  ecclefia,  eccl.  forenfis:  Braunfchweig 
-■  XVI, 4;  apud  forenfem  ecclefiam :  Br.  viii, 40;  cimi- 

terium  f.  Martini :  Br.  viii,  41. 
Martinsbüttel,  Mertenesbutle,  Kr.  Gifhorn  184'^ 

Zehnt  349'^. 
Martinus,  Prior  zu  St  Aegidien,  1287:  158='. 
Martinus,  Bruder,  Hof mei/ter  der  Templer  in  Br.  1 303. 

1305:266^5  2875°. 
Martinus  miles/.  de  Brotzem. 
Martinus,  Mertin:  de  Brotzem,  Edelerus,  Hai<e- 

lenberg,  van  Wadelsvort. 
Mafc  he  rode,  Marfce-,  Marfi<e-,Marfcheroth,  Mafke- 

rot.  Kr.  Braunfchweig,  19'*  20'  56'?;  Güter  des 

Stifts  Halberftadt,  Vogtei,  Kirche,  Patronat  20"". 
Maftbruch,  Aftbroc,  -broch:  Braunfchweig  viii,  42. 
Matfredus/.  Manfredus. 
f.  Math  ei  capella:  Braunfchweig  xvii,  7. 
Mathias,  Schwager  Wasmods  von  Uehrde  [n.  1289): 

167=". 
Math  i es  beim  Vorwerk  der  Elie  1 309: 339'^  '7. 
Mathias,  Beygerftedes  Bruder,  in  der  Altftadt  1 3 1 1  : 

3  59^'- 
Mathias:  de  Hildenfem,  Mathie,  van  Oveftvelde. 

Mathie,  -thye,  Matthie,  -tie,  Mathie  filius,  hern  Ma- 
thias, Mathias, 

'her  Mathias  (n.  1268),  f  1299:  ioo="  215'-''; 
^  Johanna,  deffen  Frau,  f  ('?)  1 299 :  2 1  j'* ; 
'  Ludolfus,  Ludeco,  her  Ludeke  hern  Mathias, 
Rathmann,  in  der  Altftadt  (i  250) — 99,  f  1 306 

— 20:539'?  79'  100^7  103'"  110^9  II2"''' 
115^'  116^"  117^  IlSS-^l'*  l20^-»9  122'^ 
,2518.28  ,27'7.2?  136^7  13750  ,^,17  14312  ,46  =  ' 

1547   155^^  i6i'»  171"-^^  i76'7   i79'5   182t 

1889  I92''2i5''5  297'=  3o6'°-^7  434>6 -Ji  529'=; 
t  Gertrudis,  deffen  Frau,  f  1 299 : 2 1 5'* ; 
5  Sophia,  desgl.,  1299.1306:  21 5'»  297''  "; 
^■Mathias,  Ludolfs  Sohn  erfter  Ehe,  Canonicus  zu 

St  Mauritii  bei  Hildesheim  ,1299 — 1320:2155''' 

297''  529'^; 
7  Arnoldus,  Ludolfs  Sohn  erfter  Ehe,  1 2  80—  1 306 : 
136^8  2155  '5  297"*f  ; 


^Johannes,  Ludolfs  Sohn  zweiter  Ehe,  1299 — 
1 320: 2155  '5  256'  2  97'2'''- '"  306'°^^  307-° 
434"'472'9  529'  =  ; 

9-  Elizabet,  Johanns  Frau,  Schwefter  Dietrichs  und 
Hermanns  v.  Bleckenftedt,  1 306 : 2 97  "'•'"' ; 

'°  Hilde-,  Hillebrandus,  Ludolfs  Sohn  zweiter  Ehe, 


1295 — 1 320: 21 55  '5 

434'*"  529 


297'^*^    3o6"'-*^  307= 


"  Zacharia,  Hildebrands  Frau,  1 306 :  297'' ; 

'  ^-  A'^.  N.  Ludolfs  Töchter  zu  Steierburg,  1 299 :  2 1 57,^ 

M  a  u  r  i  c  i  u  s ,  comes  de  Speigelberg. 

M a  u  r  u  s ,  Bifchof  von  Amelia,  1 288 — 96. 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Priorin  des  Kreuzklofters,  1 3 1 2 — 20 : 
3908444^'  495^9  521^5. 

Mechthildis,  Klofterfrau  zu  Dorftadt,  1252 :  58'. 

M e c h t il d  i s , Aebtiffin von Gandersheim,  1313:41  o'9. 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Priorin  zu  Heiningen,  1 3 1 9 :  489"'". 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Priorin  zu  Katlenburg,  1 3 04 :  2  79 '°. 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Priorin  zu  Steterburg,  1 3  00 — 1303: 
2417  245'«  251"  254'5  268'  552'. 

Mechthildis,  neptis  der  Frau  Werneke,  Klofter- 
frau zu  Steterburg,  1258:78". 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Aebtiffin  in  Stötterlingenburg,  1295. 
197'. 

M  e  c  h  t  i  1  d  i  s ,  Herzogm :  Braunfchweig  11,  6. 

Mechtildis,  Witwe,  und  ihre  Söhne,  1268:102'. 

Mechtildis,  -thildis,  -tilde,  Megtildis,  Mechildis: 
de  Adenftede,  de  Barem,  de  Berklinge,  de  Blan- 
kenburg,  de  Dettene,  heren  Eleres,  Elie,  Georgii, 
de  Goslaria,  de  Guftede,  de  HyldelTem,  Hunoldes, 
vam  hus,  de  Campe,  Glocken,  van  Levenftede, 
juxta  f.  Olricum,  Scriveres,  Slengherdus,  Smalen- 
borch,  de  Stendale,  Stephani,  de  Wenden. 

Mechtolt:  van  Lüttere,  van  Urdhe. 

Medeheym,  Wüftung  bei  Northeim,  537". 

(Medingcn.  Kr.  Uelzen.) 

de  Med  inge,  -ghe,  Medighe, 

Wernerus,  Ritter,  Marfchalk  Herzog  Ottos,  1258 — 

96:82'*  176^  179^7  204*; 
Jordanus,  deffen  Bruder,  1291 :  176'  179^7 ; 
Enghel-,  Egelbertus,  Canonicus  zu  Blafien,  1 3 10 — 
—  I5:356'i  394'°  429^5. 

Mediolanum  Mailand. 

Meer-,  Mehrdorf,  Merthorp,  -dhorp,  -dorp,  Ar. 
Braunfchweig,  267"   301'*  507'^;  Zehnt  (yj^' 
79=5^7;  Baumgarten  (pomerium)  301 '9. 

deMerdhorpe,  Bodo,  weiland  Bodens  Sohn,  1306: 
301^°. 

Meybom,  Hermannus,  in  der  Altftadt  1316.18: 
437''  480". 


n 


Meyendorf — f.  Michaelis 
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1 312.14: 396^5'- 


415 


II  f. 


M 

i 


'Meyendorf,  Kr.  Wanzleben.) 
"eMeyghendorp,  Fredhericus,  Komtur  der  Temp- 
ler zu  Tempelachim,  1 303 :  266^'. 

eyer  vidua,  Jüdin  an  der  Jöddenftraße  (1 320): 

510'^. 
[de  m  e  i  e  r)  villicus,  Henricus,  de 
Woldwifche 

Heydeko  de  W.,fein  Sohn,  in 
Braunfchweig  (f.  auch  de 
Woltwifcheyi 

e  i  e  r  e  s  ?)  Villici,  Johan,  aus  Lüneburg,  in  der  Alt- 

fladt  verfeftet  (i  306) :  299'. 
an  deme  Meigenberge 

her  Erneft  )  Hildes  heim/eher  Sti/tsgenoffen, 

Johan         I  1272 :  1 14'. 

eyghenberch,  Johan,  Dieb  vor  dem  Vehmge- 

richte,  1312: 380". 
Meyghendorp  Meyendorf. 
"eym-,  Menburgis  de  Melbeke. 

e i n a  rd  u  s ,  Meyn-,  Meighardus,  Bifchofvon  Hal- 

berftadt.  1243 — 50,  f  6  3 . 

e  i  n  a  r  d  u  s ,  Dompropft  zu  Halberftadt,  1226:27". 
Meinnardus,  Bauer  in  Flöthe  ( 1 264) : 9 1 ". 
Meynhardusde  Uvinghe. 
M  e  i  n  b  e  r  n  i  filius  Elyas  /.  Elye. 
(Meine,  Kr.  Gif  harn.) 
de  Meyn em,  Theodericus  (1239):  35^^. 
deMeynem,  Hermannus  cognomine  Gofeke,  1274: 

1 17^7. 

de  Meynem,  van  Meynum, 
Jacobus,  Rathmann  im  Hagen,  Procurator  zu  St 
Katharinen,  1291  —  1 304,  f  1 3 16:  178^1  199^' 
24P5  2585  268"  442**; 
Johannes  f  )   1     u    i^-  j 

Johanna  zu  Steterburg  -^^^«f^  ^'"f ''• 

N.  N.  deren  Brüder  t  (die  0)    '  3 '  ö :  442^  '• 
eyneke  1303 /.  Pacf legere, 
eineko,  Meyneco, -ke:  Albernes,  de Blekenftede, 
Kilenberghes  fon,  Pacflegere. 
(Meinerfen,  Kr.  Gif  hörn.) 
de,  van  M  e  i  n  e  r  f  e  n ,  Meiner-,  Meynerfem,  Meiners-, 
Meynershem,  Edle, 
N.  N.  domini,  nobiles,  1254.93:64'  188*; 
Luthardus  (i22o).24: 20"°  24"'»; 
Luthardus  knior,  Ritter,  herzoglicher  Rath,  1245 
—78:1  14,  II  44'5  559  64"  66'  6f  70'»- '°  73' 
74^^  94^  i03'5  iio^v  118^8  127"; 
Luthardus  junior,  deffen  Bruder,  Ritter,  herzog- 
licher Rath,  1240 — f  1274:38''  64"  66'  67^ 
70t  '°  75"  74^^  88'^  118=8. 


t  Conradus,  deffen  Bruder,  1278: 127''; 
'  Borchardus,  Luthards  d.  J.  Sohn,  Ritter,  1273 — 
1 1318:  1 177  1 18=-  =9  127"  172''  192=5  474''» 


545 


28. 


<=  Luthardus,  deffen  Bruder,  Ritter,  1273  — f  1518: 
117a  118=9  127=°  172''  474'''  545=8; 

7  Bernardus,  Berrend,  Canonicus  zu  St  Blafien, 

Domherr  zu  Hildesheim,  1 284 — f  1312:151='' 
376'9  381^ 

8  Luthardus  1  Luthards  ^'''>  Söhne,  Ritter,  1 307. 1 8 : 

9  Conrad  US   j  311'°  474"; 

'°  Burchardus,  weiland  Ritter  Burchards''^'>Sohn, 
Knappe,  1518:474'''. 
Meynerus:  de  Blekenftede,  Pacflegere. 
Meinrici 

Mein-,  Menricus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1231 

—42:1  8,   II   39'=-  '9  41'7;  [4i'7. 

Ludeko,  Ludolfus,  deffen  Sohn,  1241.42  :  39'=  '9 
Meißen:  homines  marchionis  Misnenfis  (1 262):  88=7. 
van  M  i  s  n  e ,  MolTe,  Jude  auf  der  Jöddenftraße  {1320): 

510'°. 
(Melbek,  Landkr.  Lüneburg.) 
de  Melbeke 

iohannes,  Bürger  in  Lüneburg,!  21)1 — f  1 298.1 305. 


1310: 179=9  212==-  =*>  213=  292 


354 


27- 


Meym-,  Menburgis  (Eufemia  354=7),  deffen  Witwe, 
1298 — 1310:212==  213'  2928  ==  354=7. 
M  e  1  e  k  e,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) :  5 1 2=°. 
Melemekere,  Heyfe,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 

1312: 380'°. 
Melverode,  Meinel-,  Meinol-,  Meynolverode,  Mel- 

vingerodhe,  bei  Braunfchweig,  42 '7;  Kirche  37'* 

5  3=9 ;  Seelforge  42 "t  '° ;  Mühle  53==;  Leute  des  Bis- 

thums  Halberftadt  182=°. 
Mercator/.  Kopman. 
M  e  r  d  0  r  p ,  -thorp  Meerdorf. 
mit  der  m  e  re  n ,  Sifridus,  aus  Alveffe,  in  der  Altftadt 

verfeftet  (i  310):  2 99 '9. 
Merfeburg,  Mersburg,  136=;  Bifchöfe  Heinricus 

1 246 :  46'',  Fredericus  1 279 : 1 36'. 
Mertenes,  Beteke,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte, 

1312:380'=.  [513'- 

M  e  ft  e  r  de  rademekere  in  der  Neuftadt  (n.  1320): 
(Meftmeker)  Cultellifex,  Johannes, DMon  (1295): 

194'=. 
Meteken,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n. 

1320):  5  12''. 

Metteke  Krön. 

f.  Michaelis  ecclefia:  Braunfchweig  xvi,  /;  aput 
f  Michaelem,  valva  f  Michaelis:  vui,  4^.  44. 

80* 


636 


de  fancto  Michaele — Morwifche 


de  fancto  Michaele,  -hele,  apud,  juxta,  prope 
f.  Michahelem,  Michaelis,  Michahel, 
'Elmannus  1228: 539^' ; 
=  Johannes,  Rathmann,  1239 — 54: 36^'  41  '^  42^' 

432  44"  45'°  506- '5  52^9  551)  66*; 
'  Ludeke  1241 :4i'7; 
■•■Johannes,  Johanns '■^^ Sohn,  1242.44:41'^  42^'' 

43'; 
^■E\\iO,desgl.,Rathmann,\2^4 — 58 : 42 't  43'  66*- '7 

"  Henricus,  Rathmann,  1251 — 63 163''  66^  "^  71^ 

yg,6.   19    8722    go20     j^^g. 

7-  jV.  A^.  deffen  Kinder,  1253:65^; 

*■  Johannes  1 31 5.16:434"'' 449^'; 

'■Henricus  1316.18:442'  472'7. 
de  f.  Mi  c  h a e i  e /.  Eyken  '•'\ 
Mye,  Tochter  erfter  Ehe  Alheids,  der  Frau  Dietrichs 

vom  Vorde,/.  van  Smedenftedhe. 
Mige,  Mya,  Mye:  van  Smedenftedhe,  de  Velthem, 

Weftvales. 
M  i  1  d  e  h  a  n  t ,  /'n  der  Neußadt  verfeftet  {n.  1 3  20) :  5 1 o^ 

M 11  i  t  u  m  platea  Ritterftraße. 
de  Millenem 

Sichehardus      )  ,,,.,^.o^-, 

N.  deffen  Frau  |  ^"75)-ö    • 
Milo  burgenfis  12 16:  19". 
Milvi/.  Wyen. 
Minden,  Minda,  193'';  Mindenfis  ecclefia  23'?; 

Stephanus,  majoris  ecclefie  Mindenfis  canonicus 

et  in  infula  b.  Sviberti  Werde,  Notar  König  Ottos, 

1204. 
de  Minda,  Hartmannus,  Domfcholafier  zu  ///W«- 

Mm(i2  58).6o:8ovf-  861 
de  Minda,  Thidericus,  burgenfis,  1 276 :  1 24^ 
(Mingerode,  Kr.  Duderftadt.) 
de  Minningerode,  Hermannus,  Ritter,  1 307: 

321''. 
Misne  Meißen. 
Miffingflegere,  -fleghere, 

Weileke,  Neubiirger  in  der  Neußadt  [n.  1 320):  5 1 1 '" ; 

Phillippus,  desgl.  (n.  1 520):  5 12^ 
Mochi-,  Mokycenfis  archiepifcopus  Johannicius 

1288.89: 163'°  i64'7. 
M  0  d  i  c  u  s  pons  Kurze  Brücke. 
van  der  m ölen,  de  molendino, 

Banhohmeus, in  der Altftadtverfeftet{i  314):  300'"; 

Conrat  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 5  '7. 
(van  der  m  0 1  e  n)  de  molendino,  Nicolaus,  Rathmann 

in  Lüneburg,  1305.10:292'"  354". 


molenknecht,  Henningus,  vordem  Vehmgerichte 

1319:492^'. 
Molenverken,  Vogt  zu  Wolfenbüttel,  1318: 4847. 
Molen wifche  in  Veitheim. 
Molle,  Jude  an  der  Jöddenßraße  ( 1 3  2  o) :  5 1  o  "*. 
(Mölln  in  Lauenburg?) 
Mo  1  n  e,  Henrick,  Neubürgerin  der  Neuftadt  {n.  1 3  20): 

5I2'8. 

(Mölme,  Kr.  Marienburg?) 

de,  van  Molnem 

Gherhardus      I  n  -j     /        \ 
Heydhenricus|^''"'^^''('^9'):<75'°; 

Sander,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) :  5 1 2'. 
Molne  Mölln?  [271'- 

M  0 1  n  e  r e ,  Johannes,  auf  der  Breitenftrafie  1305: 
(de  molner)  molendinarius 

Deneke"  !  /'  ^^"  ^''  ^udmolen. 

(de  molner)  molendinarius  in  Dammone 
Hermannus  1 3 18.(20):  301"*-^  484*; 
N.  deffen  Bruder,  f  ( 1 3 20) :  30 1 1. 

(de  molner)  molendinarius,  Hillebrandus,  in  der 
Aegidienmühle  1 3 18.(20):  30 1^  4847. 

(de  molner)  molendinarius,  Johannes,  in  der  Alt- 
/tarf/ (i  320):  3017. 

(de  molner)  molendinarius,  Redike,  in  der  Burg- 
mühle 1312: 378^*. 

Monek,  -nich  de  Stedere. 

Monenfis  epifc.  Ciprianus  1292  :  180'*  =  Cypri- 
anus  Bonenfis  epifc.  1296:200'.  ^ 

M  0  n  e  t  a  r  i  u  s  /.  Muntaries. 

Monftede/.  Munnenftide  u.  Münßedt. 

Moordorf,  Morthorp,  -dorp  villa,  Wüßung  bei 
Braunfchweig,  nördlich  der  Heerftraße  nach  Königs- 
lutter, unweit  des  Streitberges,  lo^i  zu  St  Magni  ein- 
gepfarrt,  i'"  (16''). 

de  Monte/,  vam  Berge. 

Mor,  Herbordus,  officialis  curie  Halberftadenfis, 
1 320: 526". 

Mor  dm  ü  h  le  bei  Börßum,  Morthmole  prope  Borsne, 

I27«'-. 

M  0  r  h  e  i  m  in  Friesland  3 " . 

Mornewech,  -wegh,  Reynekinus,  Lübecker  in  Flan- 
dern (1290):  i68'°"t'7. 

Morfcop,  frater  Thidericus,  vormals  Gardian  der 
Minderbrüder  in  Br.  1319:  496"'-  ^••-  '=. 

Morftorpe,  Thile,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 
1 320):  5 12". 

M  0  r  t  h  0  r  p  Moor^or/". 

M 0  r  w  i  f c  h  e  to'  Volkmarode  248". 


Mofethe — Nachtweyde 


637 


'ofethe,  Wüftung?  Hufen,  Höfe  und  Mühle  459^'. 
Moffe:  de  Magdeborch,  van  Misne. 

tw i  1 1  e,  Ficke,  in  derNeufiadt verfeftet  [n.  1 3 20): 

■513". 

Muerfenfis  archiepifc.  Johannes  1292 :  i8o'7. 
Mühlhaufen  in  Thüringen  i^j". 
Mule 

Beteke  im  Hagen  \  ,  \        s 

N.  deffen  Tochter  zu  Dorftadt  |  l«-  '  3 00):  239  ; 

Ludolfus  13 19:492^'^; 

Hermannus,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1320:531+. 
Müllen ftede,  Wüftung  Mullumftedi  füdl.  von  Gr. 

Biewende,  540'^ 
Münden,  Gemunden,  491-''. 
Munnen ftede,  nach  Dürre  (Zeit/ehr.  des  Hift.  V.für 

.Niederfachfen  186^,  S.  8^)  Wüftung  weftl.  von  Br.  an 

^  ler  Heerftraße  nach  Broitzem,  wo  danach  noch  jetzt 

die  ' Münfterbrücke'  genannt  fein  foll,  33^*. 
(Münftedt,  Kr.  Peine.) 
de,  van,  von  Mone-,  Mon-,  Munftede,  -ftedde, 

I-ftidde,  Müntftidde, 
'Ecgehardus  (1234):  32-^; 
'Johannes  Smet,  gheheten  van  M.  (1258) — 90: 
80'  95'°  97''*  144^  149''^  170''  170'v; 
5  Edelke,  dejjen  Frau,  1290:  170'' ; 

\^^f^^^^\  feine  Blutsfreunde,  1290:  170'^ 

'■  Conradus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 2 98 —  1 5 1 7 : 

211''  280'S  337'°  402''*  434^7  44950  465'+; 
7  Conradus  (identifch  mit  Cord*'*;  auf  der  Kaifer- 

ftraße  (i  320):  507''  515"  ; 
■Coneke  (identifch  m/f  Conrad  W/'('o)  y  //;  der  Neu- 


5'i 


16  f. 


B"'ronriH(7'8?)  !  Neubürger  in  der  Neuftadt 
■■■•Hannes         /      (- .320):  5.2-.'. ; 
'^•Johannes  in  der  Neuftadt  (i  320):  509^'. 
Münfter:  Otto  Monafterienfis  eccl.  epifc.  1304.5: 
271'+  2  90^  Helmich  aus  M.,  Vertreter  der  Kauf 
leute  von  Riga  und  Gothland  in  Smolensk,  1 284. 
van  M  ü  n  ft  e  r  e ,  Herman,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

I(n.  i32o):5i4'9. 
5nt,  Johannes,  1312: 380''. 
untaries,  Monetarius, -tharius,  Monetarii,  Mon- 
(Nicolaus)  Pfarrer  zu  St  Kathartnen  (n.  1250). 
N.  apud  f.  Odelricum. 
"  i  c  h  t  m  a  n ,  Jude  (?)  an  der  Gördelingerftraße,  1 3 1 1 : 


tarius,  archimonetarius,  magifter  monete  (f.  auch 
Hakelenberghe^ 

Sifridus     1     • 

Heinricus)  cives,  1204:  ,  5"; 

Hoierus  civis  1228: 539"'; 
Herewicus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1231:18; 
David,  Rathmann,  1245 — 71:44'?  96''  112'°; 
Rodolfus  1248:47"'; 

Ludeko,  Ludolfus,  archimonetarius,  magifter 
monete,  monetarius,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
1250 — 58: 54'**  öl''*  707  7i'9  77'°  78^9  5435; 
^•dominus  Her-,  Herewicus  i254.(83):655  f- '° 

9-  jV.  deffen  Frau,  1254:  69''^ ; 

'°Fre-,  Fridericus,  Herwichs^^^  Bruder,  1254.(83): 
65"  69^9  >49''; 

"A^.  desgl.  f  1254:69=9; 

'"  Johannes,  (i^.jg/.,  1282.(83):  148'^  149^'; 

"A^.  Her  wichs  ^^^  Sohn  }...,, 

'^■N.,N's("^ Tochter     |   '2?4:ö9-  > 

''■Leonardus  1254:67"*; 

""Daniel  1259:84*; 

'7  Ludolfus,  Ludeman,  in  der  Altftadt  1 282,  f  1 305 
—20:  148*  288''  4567  53121; 

'*■  Sophia  von  den  Sieben  Thürmen,  deffen  Witwe, 
1 305  :  288'"-  -''  (wohl  identifch  mit  S.  der  Witive  Ko- 
nens  v.  Helmftedt,  1317.20:4567-  '°  524''^; 

'9Ludemannus,  Ludolfus  fenior,  Ludolfs['f''Sohn, 
Schwiegerfohn  Hildebrand  Langens  d.  Ä.,  in  der 
Altftadt  1 303— 20:  237'-*  269'*'^-  412'  4567  " 
461'''  4699  481*  490-'  505"'  524''  531"' ; 

"°- David  (1309):  341' ; 

"'  Ludemannusdictus  monetarii  1 317:463'"  (iden- 
tifch mit  Ludolf  Hakelenberch  1 3 1 7 :  462'°;  ; 

"•  Uenncus,SpitalmeifterzuStAegidien,\  3 19:497^; 

"'•Ludolf,  Rathmann  im  Hagen,  1322: 388"^. 
Muscate,  A'ram«?/-,  1319:492'*. 
M  u  f  e  k  e ,  Johannes,  Schneider  in  der  Altftadt  (1320): 

300"*. 
Mufemekere,  Henric,  Rathmann  im  Sacke  (i  300): 

226'. 
Mutfeval,  de  Mutzefal, 

Hedenricus,  Ritter,  1276:  1259; 

Henricus,  Ritter,  1 307 :  32 1 '°. 


N. 


363'- 
Nachtweyde,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

5159. 


1320): 
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N  a  c  k  e ,  an  der  Hagenbrücke  in  der  Neu/tadt  (1320): 
508^7.  [i3i9:488'7. 

Narni,  Provinz  Perugia:  Petrus  Narnienus  epifc. 

Nathan  van  Meghedeborch. 

de  N  a  u s ,  Johannes,  1199:13'''. 

Neindorf,  Nenthorpe,  Kr.  0/chersieben :  9'°. 

(Neindorf,  Kr.  Wolfenbüttel.) 

deNendorp,  -dorpe, 

'  Lodewicus,  Ritter,  Schenk  Herzog  Albrechts,  1 300 : 

240**; 
'  Jordanus,  deffen  Sohn,  Ritter,  Schenk,  1300.19: 

240?  499'7    =7; 

^■Olncus,  Ritter,  1 308: 336=^**. 
N  e  i  n  d  0  r  p ,  villa  quondam  Nendorpe  apud  Wefter- 
biwende,  Kruth-,  Parvum  N.,  Wäftung,  Kr.  Wolfen- 
büttel, 405 '7  540'°. 

Nenftede  juxta  Rockele  (Rocklum,  Landkr.  Hal- 

berftadt)  Wüftung,  13'°. 
Neocaftrenfis  epifc. /.  Nicaftro. 
Neogardenfis  curia/.  Nowgorod. 
Neopaträ,  Phtiotis:  Roftanus.Neopatenfisarchiep., 

1319:488'^. 
(Nette,  Kr.  Marienburg.) 
van  Nette 

'her  Johan 

't  Ludeke      J 
N  e  u  b  i  r  i  a  Newbury. 
N  e  u  c a ft  r e  n  f i  s  epifc.  /.  Nicaftro. 
Neueftraße:  Braanfchweig  viii,  4^. 
Neuftadt:  Braunfchweig  vii,ß. 
Ne  uftadtthor,va\va  f  Andres:  Braunfchweig  viii,]. 
Neuwerk,  Novum  opus,  Klofter,  f.  Goslar  ''. 
Newbury,  Neubiria,  28"*. 
Nicaftro,  Prov.  Catanzaro:  Nicolaus  Neo-,  Neuca- 

ftrenfis  epifc.  1300:228''  229^°  23 1''«. 
Nickelnkulk,  Nickerkulk:  Braunfchweig  viii,  46. 
f.  N  i  c  0 1  a  i  capella :  Braunfchweig  xvii,  8. 
Nicolaus,  PapfiCiv),  1288 — 92 :  i63'-»  1659  181^. 
N y c ol a u s ,  Bifchof  von  Argos,  1319. 
N  i  c  0 1  a  u  s ,  Bifchof  von  Nicaftro,  epifc.  1 300. 
Nicolaus  Tortibulenfis  epifc.  1300. 
N  i  c  0 1  a  u  s  (mehrere  0 ,  Pfarrer  zu  St  Katharinen  ,1244 

— 95:42^'''7  138"^  199^5  218^5  5517- 1^ 
Nicolaus  (1283):  149^^. 
N i c 0 1  a u s , //am/;urg^r,  i258.-82^'. 


bei  Herzog  Otten  von 

Lüneburg  freigewirktf 

1314:41V- 


Ni-,  Nycolaus:  Bock,  Georius, de goltfmet, de gre- 
vere,  Kind,  Cupere,  Lamberti,  van  der  molen,  01- 
mekere,  Puft,  de  Rozftok,  van  Sekere,  de  Tfimmen- 
ftede,  de  Urde,  de  Werle,  de  Witinghe. 

Nienburg  an  der  Wefer,  Nienburg,  51  ">. 

Niendorf,  Kr.  Uelzen?  Kr.  Verden?  Kr.  Lüneburg? 

de  Niendorp,  Manegold,  1248:542"^. 

Nienrode ,  N  igen  rode.  Kr.  Gandersheim?  Kr.  Gos- 
lar? 367'°. 

Nienftedf,  Nienftede,  Kr.  Ofterode?  Kr.  Gronau? 
Kr.  Springe?  Kr.  Hoya?  Kr.  Diepholz?  Hermannus 
Eyce  de  N.  :4i 

de  Nienftede 

Bertrammus  f  1 3 1 4 ;  4 1 5 ' ' 
Bertrammus  | 

Ghertrudis      deffen  Kinder 
Hillegundis  i 
Henricus 

Nigenrode  Nienrode. 

Niger/.  Swarte. 

Nodberch  Nußberg.  | \ 

Nogardenfis  curia /  Nowgorod. 

Nordaffelf  Affel.  - 

iVo/-^Aau/^n,Northufen,  550';  HeydenricusWliei: 
grave  de  N.  (1 306). 

van  N  0  r  t  h  u  f e  n ,  Herman,  Neubürger  in  der  Neu- 
ftadt {n.  1 320):  512"'. 

Nordorp  Ohrdorf. 

^öreOhr 

N 0  rm a n  n  i :  Normannifches  Pfund:  68^'  ^^. 

^ortasle  f.  Nordaffel. 

N  orte  CO,  Johannes,  Bruder  vom  Deutfchen  Haufe 
zu  Langein,  1263 :90'7. 

Nortenhof,  Northeim,  Kr.  Wolfenbüttel:  37"; 
Kirche  53^^  * 

Northampton:  Sherif  ii\():j\''.  i 

Northeim  Nortenhof. 

Northeim,  }ionhem:  Klofter  8^^t- ^°  537";  Abtei 
545 '5;  Abt,  Prior  1263:89^7. 

de  Northern,  Thidericus,  Lefemeifter  der  Prediger- 
brüder zu  Magdeburg,  1 307 : 3  2 1  ^t. 

Northufen  Nordhaufen. 

N  0 1  b  e  r  c  h  Nußberg. 

N  ovale  f.  Marie  Marienrode. 

de  N  0  V  a  I  i  /  de  Rodhen. 

^owe\,  in  der  Alfftadt  verfeftet  (1310):  299'°. 

Nowgorod:  curia  No-,  Neogardenfis,  Hof  der  deut- 
fchen Kaufleute,  193^*--. 

]>iu\\e,  in  der  Altftadt  verfeftet  ( 1 5 20) :  30 1 '°. 

Nußberg,  Nod-,  Notberch:  Braunfchweig  viii,  4J. 


I 


O.  Olricus- 

O. 

0.  (Olricus)  Dekan  zu  St  Cyriaci,  1 242. 
O.lOiio)  Bifchof  von  Hildesheim,  1267. 
Oberg,  Oberche,  Kr.  Peine,  144^'. 
deOberghe,  auch '^^-'^^ de  Ovesfelde,  -velde, 

'  Hilmarus  1282 :  144^'; 

=  Jordanus,  deffen  Bruder,  1282: 144^''  146"; 

1-N.  (Hilmar?  Jordan ?)  Vater  Hilmars^'''' und  Jo- 
hanns^'^\  t  1506: 507'7; 

*  Hildemarus,  Ritter  \ 

=  Johannes,  deffen  Bruder,     1305.6:289''  307''* '•; 
Canonicus  zu  Hildesheim  J 

^'  Johannes  1  aufOebisfelde,  Knap- 

T  H'MemaTüs,  deffen  Bruder  j  pen,  1 320: 529'' '■^'». 
Oberfickte  f.Sickte. 
'  Oebis/elde,  Ovesvelde,  529"t. 
de  Ovesfelde, -velde/.  de  Oberghe. 
de,  van  Ovesfelde,  -velde,  Ofesvelde,  Oveftvelde, 

Bürger, 

1^™ '  Ludolfus,  Rathmann  in  der  Altftadt(?),  1264 — 
^     71:91'^  95^°  112"; 
^Johannes  1265 :94-7; 
'  •  Math  ias  \  in  der  Altftadt  ( 1 2  9 1 ) : 

N.  deffen  Mutter  J  1 7  5  ^^  '■ ; 

Bertold 

Rickele  de  linenweverfche,  ^ 

deffen  Frau  \     '517:457 

Ghefe,  zu  I/enhagen  \  deren  Töchter  aus  früherer 
Alhey d,  Begine        J        Ehe.  1317:457". 
Ochfendorf,  OITendorp,  Kr.  Gifhorn,  459'7f-; 

Fifchteich  459'";  Mühlen  45 9'^ f. 
de  Offendorpe,  Gotfridus,  Knappe,  1 3 17 :  459^'- 
0  d  a ,  Priorin  zu  Dorftadt,  1252:58'. 
Ode  domine  filius  Conradus,  Bürger,  1204.24: 15'^ 

Oda,  Ode:  Scherpinges,  de  Wittenvils. 

Oddenrode  Ottenrode. 

Odelricus/.  Olricus. 

Oedelum,  Odenum,  Kr.  Marienburg,  481  "^  ">. 

de,  van  0  d  e  n  e  m ,  -num,  Johannes,  Jan,  Bäcker,  in 


-van  Ore 
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i 


am  Wendenthore, 

20  f.. 


,  10  f. 


380'. 


der  Altftadt  13 1 1.12  :  362'^  363' 
(Oedeme,  Landkr.  Lüneburg.) 
de  Odem,  Ödeme, 
'Everardus  1235:34='; 
'Hunerus,  Ritter,  i258:82'9; 
Ghevehardus  1  n-f.     \ 
Gherardus      |  Brüder,  1 305 :  292' 

Godevardus,  Knappe,  I 
Odenem,  Odenum,  Oedelum. 


Oder  (masc),  filva  Ödere,  füdlich  von  Wolfenbüttel: 

Holznutzungen  393'". 
Odilia,  -lege  Bil. 
Ofesvelde  Oebisfelde. 

Offleben,  Ofleve,  Offeleve,  OfTenleve,  Uffinleve, 
Kr.  Helmftedt,  9=8"  io'5  13='  22»  355";  Mühle 
12". 
Ohlendorf,  Oldendorpe,  -dhorpe,  -thorpe  apud 

Vlothede,  Kr.  Goslar,  j['>  1 12'7^'  387t. 
van  Oldendorpe,  Afchwin,  Hildesheimjcher  Stifts- 

genoffe,  1272 :  1 147. 
de,  van  0 1  d  e  n  d  0  r  p,  -dhorp,  -dorpe,  -dhorpe,  -thor- 
pe, Olendorp, 

'Henricus,  Rathmann  in  der  Altftadt  (?),  1245 — 
74:44"  91"'  94=4  95 '9  107=°  112"  1 197; 
deffen  gener  Heinricus,  Rathmann  in  der  Alt- 
ftadt (?),  1266:95"; 
^^  Johannes,  Hennig,  Rathmann,  im  Hofe  zur  Stein- 
pforte an  der  Scharrenftraße,  1295 — f  1317: 

197"'    240=8    285"     302''     310'5'-^4.26    pgiTf- 
329'-  i-?-  "  ff-    3472'    376  =  '    428'^   4559; 

'mefter  Conrat,  Johanns'"-^  Bruder,  1 307.8: 

3io'9='  328=7; 
■t  Hillebrant,  Johanns '-^^ Bruder,  1308: 329''-  "ff-; 
5-  Henrik    \  Johanns '^^^ Söhne  erfter  Ehe, 
''  Herman  |         1 3 17:4559-  "'  h; 
7  Brant  und  feine  Brüder,  desgl.  zweiter  Ehe,  1317: 

4555.  ,0.  ,6. 

*■  A^.  und  N.  Vettern  der  Söhne  Johanns  ^=>  m  7 : 

455"; 

9  Conradus,  Bürger  (idenüfch  mit  C.'-^^O  Provifor 
des  Klofters  Dorftadt,  1 298 : 5 50=9 ; 

'°-  Heneko,  Henricus,  in  der  Altftadt  1 302 : 2  3  5'  "^^ ; 

"  A^.  A'.  deffen  Söhne  erfter  Ehe,  1 3 02 : 2  3  5 '  ff  ; 

'=  Conradus,  deren  einer,  1302,  vor  dem  Vehmge- 
richte  1 3 14:  2355  421 '9; 

I '  •  A^.  herzoglicher  Vogt,  1312:389'; 

'■»■Johannes, /m  f/ag^n  13 16: 444''; 

'5  Saphie,  am  Altftadtmarkte  1 3 17.(19):  454" 
470'+; 

'^•Helmoldus,  Helmolt,  deren  Sohn,  am  Altftadt- 
markte 1 3 17.(1 9):  454"  '^-  470't  480''; 

'7- Alheyd,  deffen  Schwefter,  Albrechtes  des  bekke- 
res  zweite  Frau,  1317: 454'=  "^ ; 

'8- Ghefe  \  Helmolds'^'^^Schweftern,  zu  Dorftadt 

'9  Saphie  I  (13 19):470'5. 

(Ohr,  Kr.  Hameln.) 
van  Ore,  Conred,  in  der  Altftadt  1 3 1 1 :  362"'. 
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de  N6re— Ore 


de  N6re 

Alheydis,  dejjen  Frau  |  *        3   5-4 

(Ohrdorf ,  Kr.  Ifen hagen ?) 
N  0  r  d  0  r  p ,  Henricus,  ehemals  Meier  in  Klein-Denkte, 

1315:452'. 
Ohrum,  Orum,  Orem,  Kr.  Goslar,  20'°;  Pfarrer 

Thidericus  1 302. 
de  Orem 

Arnoldus     \  Söhne  Albrechts  v.  Ahlum, 

Thidericus  I  1251 :  jö'?'-. 

de  Orem,  Johannes,  Bürger,  1259:849. 
(Ohfen ,  Kirch-  und  Hagenohfen,  Kr.  Hameln.) 
van  Ofen,  Herman,  Hildesheimfcher  Stiftsgenoffe, 

1272: 1 147. 
Oker,  Oveker,  Ovecara,  Ovecra,  Ovakra:  Braun- 

fchweig  VI,  I. 
de  Ovekere,  Oveker,  de  Avacra,  Ludolfus,  Vogt 

im  Sacke  {vor  1 308.1 3 10). 19:  299*^  327'°  493'. 
(0  eiber  am  weißen  Wege,  Kr.  Wolfenbüttel.) 
de  Olbere,  dominus  Willekinus,  1273.82:  116' 

146". 
Oldendorp,  -thorpe  Ohlendorf. 
uter  Oldenwic,  -wich,  de  Veteri  vico, 

Herman,  in  der  Altftadt  (1289):  167 '7; 

Johannes,  Priefter,  1 298 :  2 1  r- 1« ; 

Henricus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1 298 :  2 1 1  ^' ; 

Johan,  Rathmann  im  Sacke  (i  300):  225*7. 
(Oldersha ufe n,  Kr.  Ofterode.) 
de  Oldereshufen 

Bruninghus  1284: 152'°; 

Hermannus  f      \  q„, 

N.deffenWittwe\  '293:'«ö'- 
Olendorp  Ohlendorf. 
Olfardus/.  Olvardus. 
(Olmekere)  Olifex,  Nicolaus,  1312  :  380'*; 
(0 1  m  e  k  e  r e)  Olifex,  Conradus,  an  der  Langenftraße 

(1320):  509'^ 
Olmekere,  Winant,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n. 

I  320):  5  12'^ 

Oelper,  Elbere  apud  Bruneswic,  Kr.  Braunfchweig, 
248"  ;  Vogtei  480*' ;  Zehnt  543 "  ;  Pfarrer  Johan- 
nes, Kämmerer  des  H.  Geiftskalands,  1313,  Johan- 
nes, Propft  des  Kreuzklofters,  1 3  20. 

de  Elbere,  Henricus,  auf  dem  Klinte  in  der  Altftadt 
(i  300):  210"'. 

f.  0  d  e  1  r  i  c  i  ecclefia :  Braunfchweig  xvi,  7;  bi  f.  Olre- 
ke,  cimiterium,  valva  f.  Olrici :  Br.  viti,  68 — jo. 

apud,  juxta  f.  Olricum,  Odel-,  Odhelricum,  in 
der  Altftadt. 


'  Rodolfus,  vormals  im  Hagen,  Rathmann,  1255 
— 58:64'5-  '7  65a-  '6.  .8  66-i  707  7i>  779  78J. 

544**; 
*  Mechthildis,  deffen  Frau,  1254:65^"; 
'Hermannus  | 

t  Mechthildis    feine  Kinder,  1254:65*''; 
5  Ghertrudis   J 
''  N.  und  deffen  Kinder  1292:  1 8 1  '7. 

O'd  e  1  r  i  c  u  s ,  Bifchof  von  Halberftadt,  1158. 

O^d  e  1  r i  c  u s ,  Erzpriefter,  1 1 58 :  7^- ' '. 

U"l  r  i  c  u  s ,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1216:19'°. 

Olricus,  Dekan  zu  St  Cyriaci,  1242  :  40"  41'. 

0 1  r  i  c  u  s ,  Propft  zu  St  Cyriaci,  1281:1 39=7. 

Olricus,  Laienbruder  zu  Stötterlingenburg,  1 298 : 
211'°. 

Olrici,  Grafen  von  Regenftein. 

Olricus,  Edler,  1274,/.  Hohenbüchen. 

Olricus,  Sohn  Lutgardens,  der  Tochter  Gertrud  Re- 
nedhes,  1284: 1387. 

Olricus,  Bebauer  von  Gärten  an  der  Tronereftrate, 
1315:428''. 

0 1  r i  c  u  s /n  F/ö/A^  ( 1 264) :  9 1 ^. 

Olricus/«  Geitelde  1320:5295-*'. 

0 1  r  i  c  u  s ,  -ric,  -rieh,  -rik,  -rek,  Ul-,  U°lricus :  de  Aden- 
ftede,  de  Asle,  de  Barem,  de  Eylenftede,  de  Go- 
denftede,  Grube,  van  Hedelendorpe,  de  Hombo- 
ken,  van  Huvige,  Kaie,  de  Nendorpe,  Refen,  Rike, 
upme  Stenweghe,  de  Strobike,  van  Suntftede,  de 
Thide,  de  Velthem,  deWetelemftidde,  deWever- 
linge. 

Oelsburg,  Olesburg,  Alsborch,  Kr.  Braunfchweig, 
267'7;  Propftei  545'',  Propft  Conradus  1271. 

v.  Oelsburg,  Gräfin,  domina  Friderunda,  Stifterin 
des  Klofters  Steterburg  (i275):i20*'. 

Oltbotere,  Conradus,  1312:380'*. 

0 1 1  b  0 1  e  r  e ,  Fricko,  in  der  Altftadt  verfeftet  (1314): 
300''*. 

de  oltmeker,  Conrat  (identifch  ' 

mit  C.  Oltbotere  0  in  der  Altftadt 

Sisl      /«-«*"'■       I  "'■*'^^''" 
Oltbotere,  Richart,  Neubürger  m  der  Neuftadt  {n. 

1 320):  512*°. 
Olvardus,  -fardus  de  Dampmone. 
0  m ,  Henrick,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n.  1 320): 

512*. 
Oppenheim  143'. 
Opperman,  Wernerus,  am  Neuftadtthore  (1320): 

5o8'-'. 
Ore  Ohr. 


Orem — Pape 
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rem,  Orum,  Ohrum. 
r !  a  n  d  u  s ,  Domocenus  epifc,  1 3 1 9. 
chersleben,  auch  Groß  0.,  Hotf kensleve,  Hotth- 
xensleve,  majus  Höttxensleve,  Hofkensleve,  20=^ 
2i7  62'°  149^9;  Erzprießer  des  Bannes  O.  Dom- 
herr Werner  v.  Schermke  1 3 10. 
fen  Ohfen. 

fenbrucghe,  -brugghe,  Osnabrück, 
efingen ,  Groß-  und  Klein-Oe.,  Kr.  I/enhagen.) 
de  0  l'i  n  g  e ,  Herewicus,  Ritter,  1258:82'?. 
(Osnabrück.)  [^en,  1 320: 525". 

deOfenbrugghe,  Johannes,  Canonicus  zu  St  Bla- 
n  0 fenbrucghe,  Henrick,  Neubürger  in  der 
'^ Neuftadt  [n.  1320):  5 12". 
OITe,  OITen,  OITeman,  cum  bove,  in  der  Altftadt, 
Ludolfus,  Rathmann,  1284:  153"; 
Ludolfus,  Ludeman,  Rathmann,  1303 — 20: 2 36^5  f. 

B29.  j-  329'7  378^5  409^'  444"t  448^4  458"  464'^ 
465''  470'=  -t  481"  52  r7  529^5  5305  5  327; 
Johannes,  deffen  Sohn,  1318: 470'  48 1 " ; 
N.  N.  Ludolfs  andere  Söhne  erfter  Ehe  ( 1 3 1 8) :  470' . 
0  ITe  n  d  0  r  p  Ochfendorf. 

Ofter-,Ofterften-Biwende  ufw.f.  Biewende  ufw. 
V.  Oßerburg,  Graf  Sigfrid  (1232):  32'. 
Oßerode  am  Harz,  Ofterrodhe,  36' ;  Kirche  St  Ma- 
rien und  St  Jacobi  ^o^ ;  Bürger  Hildebrandus  Ka- 
ruh"  und  feine  verftorbene  Frau  Richeydis,  geb.  Holt- 
nicker,  1 307,  Kaufmann  Johannes  1 309. 
de  Ofterroth 

P  ri-   ,  Schwefterföhne  Truchfeß  Gunzelins 

GuncdinusJ      -.  ^Fo/>M/^./ ( .  2  3 4) :  3  2 -■ 
Ludegerus,  Ritter,  1259: 84'. 
de,  van  Oft  errode,  -rodhe,  Ofterodhe, 
Ludolfus  /';;  der  Altftadt  1  291  :  1759; 
Johannes  an  der Schuhftraße  (1291):  175^'; 
Hermannus  1312: 380'"; 
David  1312:393^  394^; 
l^k Jan  in  der  Neußadt  (n.  1 3 20) :  5 1 4' '. 

I 

(Pabßorf,  Kr.  Wolfenbüttel  und  Of chersleben.) 
Papeftorp,  Bernardus,  Ritter,  1292: 182^1 
Papeftorp,  Schmied,  1 308 — 19: 3305^421 "  492'5. 
Pacflegere,  -ghere,  Meynerus,  Meyneke,  Diener 
Wilhelm  Papens  zu  Gent,  1303:236''^'  2379- ^^ 

'"    238'5. 

Pacze,  Jüdin  in  der  Altftadt,  1 306 :  297'. 
Paderborn,  Padeburnen,  193^'. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


deOfterrothe,  Godefcalcus  [Bürger  zu  Hildesheim] 

1 196: 12'. 
Oßerode  am  Fallßein,  Kr.  Halberßadt:  Kirche  32". 
Oeßer  reich.-  Häuf  er  des  Spitals  StJohannis  zu  Je- 

rufalem  in  Oe.:  2537. 
Ofterwieck,  Ofterwich,  471 "  ;  Sigfrid  Revel  da- 

felbß(?)iii8. 
Ofterwifche/  Volkmarode, 
vom  Oftla n  de ,  Dietrich,  t  1 249 : 5 19. 
Othfrefen,  OthfredelTem,  Kr.  Goslar,  18-. 
Otravanus,  Prior  des  Petrißiftes  in  Königslutter, 

1287: 160". 
(Ottenrode)  Ottonroth,  Oddenrode,  Wüßung  bei 

Braunfchweig,  10 ji  (1211)  zu  St  Magni  eingepfarrt, 

I"»  (['6'^)  925-  ■°. 

Ottleben,  Otteleve,  Kr.  Of  chersleben  184"'. 

Otto,  Bifchof  von  Hildesheim  0),  Herzog  Albrechts 
Bruder,  i'SÖö — 79. 

Otto,  Bifchof  von  Hildesheim  (11),  1 5 19.20. 

Otto,  Bifchof  von  Münfter,  1 3  04. 5 . 

Otto,  Halberßädtfcher  Archidiakon,  1211:16'°. 

Otto,  Propft  zu  Schöningen,  ( 1 2 1 8) :  1 9 ' 9. 

Otto,  König, KaiferOvJ,  1 199 — (1218),  f  1219—68: 
I  14,  11  12"'^*  i4''t  15"  16'  172  '2")  i8'"^ä  19't 
20M  2124.28  287  536"'  5379; 
deffen  Gemahlin  (Beatrix  ?  Maria  ?)  1 2 20 :  2 1  ^^ 

Otto,  Sohn  der  Markgräfin  Gertrud,  +  1134:  Braun- 
fchweig i,  4. 

0 1 1 0  n e s ,  Herzöge:  Braunfchweig  11,  §.  ().  iß.  18.  )o. 

Otto,  Fürft  von  Anhalt. 

Otto,  Graf  von  Wohldenberg. 

Otto,  Sohn  Juttens,  der  Schwefter  Heinrichs  v.  Det- 
tum,  1313 :4o8'^ 

Otto:  de  Boiceneborg,  de  Boventhen,  de  Dannen- 
berge,  Grote,  Herwici,  de  Campis,  de  Cletlinghe, 
van  Meyborch,  de  Revele,  van  SirdelTen,  deTzicte. 

Ottonroth  Ottenrode. 

Ovakra,  Oveker,  Ovecara,  Ovecra,  Oker. 

O  V  e  s-,  0  V  e  ft  v  e  1  d  e  Oebisfelde. 


Paläßina,  terra  fancta,  164'?. 
Pal  US  Bruch. 

(Pampow ,  Amtsger.  Schwerin?  Kr.  Randow?) 
Pampowe,  Heyfo,  Rathmann,  1281 :  141=*. 
Papa/.  Paweft. 

Pape,  de  pape,  Clericus,  auch  Herbordi  <'"^\  in 
der  Altftadt, 
'her  Herbordus,  Blutsfreund  Ludolfs  v.  Broitzem, 


^42 


Pape — Pawel 


1240—82,  t  (1289)— 1312:1 10,  II  41''  84« 

101'*    102't    109'    116''"   Il87  '5    119'    120*  '" 

122'^  i25'9  li^v  145'  208''  397"; 
'■  N.  feine  Wittwe,  und  deren  Kinder  ( 1 2  89) :  1 0 1 '  ^ ; 
'  Henricus,  Herbords'-'^  Bruder,  1 242 — 73 :  41  '^ 

6r5  1 15't; 
•♦Henricus,  Herbords'-'^ Sohn,  1274—1312:120' 

208='  345'^  397"  398'; 
5  Gertrudis,  Heinrichs^*^  Frau,  Tochter  des  f  Ritters 
Hartneid  Schlenkerdaus, Blutsfreundin  des  Knap- 
pen Heinrich  v.  Bortfeld,  1 309 — 12 :  345  '^  367' 
397"- '8  398'; 
*Cone,  Herbords  ^'^  Sohn,  (1289):  167'^; 
7- Johannes,  Hennig,  desgleichen  (1289) — 13 10: 
167''  208''  232^8  275*^  299"  301"  351'^  360'; 
*  Herbordus,  desgleichen  ( 1 289) :  1 67 '  > ; 
9  Henricus,  Heinrichs  ''>  Sohn,  1273:115*5; 
'"■  Elyzabeth,  Heinrichs'-*^  Tochter,  1 3 1 1 . 1 2  :  367? 
397". 
Pape,  de  pape,  Clericus,  in  der  Neuftadt, 
Johannes,  Rathmann,  1291 :  178"; 
Jan  1311  — 17:363''-'5  399'' 456'^ 
Pape,  Sophia,  Klofterfrau  zu  Steterhurg,  1 267 :  95*5. 
Papen 
Alheyd  1  Schweftern,  in  der  Altftadt  (?) 
Saphie  |  1318:467'". 

Pape  ,  Thidericus,  Schuhmacher,  1 31 2 :  380''. 
Pape  //z  Gent 
Symon  1291.95 :  174"  201'"; 
V^'\\\\e\m\!i%,  deffen  Sohn,  1295.1303:201"  236''  '? 

2379-  '2.  28.  52  f.   2  38'5.-  '8. 

dhe  Papejeneffche,  Henen  Stapels  Mutter,  in  der 

Altftadt  1310: 351'°. 
Papendorp 

WtnnV,  Schwager  Hermanns  und  Thilens  v.Blecken- 
ftedt,  in  der  Altftadt  1316:437'  438'"  "  439' ; 

Alheyd,  Heinrichs  Schwefter,  und  ihre  Kinder,  1316: 
438". 
Papeftorp  Pabftorf 
(Parchim  in  Mecklenburg.) 
de  Parchem,  Henricus,  Rathmann  in  Lüneburg, 

1 305.10:  292''  354". 
Pardam,  -dum  de  Knesbei<e. 
Parenzo  im  öfterreichifchen  Küftenlande  (nicht  Pa- 

renti,  wie  S.  j6;  angenommen  wurde):  Bonifacius  Paren- 

tinus,  Parentinenfis  epifc.  1288.89:163"  164''. 
P  a  r  i  f  e  k  e ,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n.  1320): 
512"  514'^; 

A^.  deffen  Frau    \  ,  \        t. 

Ndeffen  Bruder l^^'-'^^'^y-^'^- 


Paron,  Fredericus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1298: 

212". 
Parvum  Neindorp/.  Neindorp. 
Parvus/.  Kiene. 

Pafchedach,  Henricus,  1270:  1 10' '. 
(Pafchedach)  Pafcarius,  in  Gent, 

Baldewinus,  Boydinus,  1289 — (1303):  166''  " 

M-  29    1675    235  =  '    '5-'7   236^ 

N  deffen  Mutter       1  ,,02-2?s"- 
Petrus,  fein  Bruder  [  '302.235    , 

N.  N.  feine  Brüder  insgemein,  1 289 :  1 66''  "  '*■ '» 
167'. 
PaTchedach,  Johannes,  Diener  Simon  Bettens  zu 

Gent,  129! :  174'°. 
(Pattenfen,  Kr.  Wennigfen?  Kr.  Winfen?) 
de,  van  Pattenfen,  Patten-,  Paten-,  Pantenhufen, 
Patten-,  Patthen-,  Patenhufe, 
'  Bernardus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1227  —  3 1 : 

18,  Ii29's  539*'; 
'Daniel  1227.39:  29''  37' ; 
'■  Deneco  (identifch  mit  Daniel '^t'.''^,  Rathmann,  1 274 
— 92  :  1 187  144'  i47'4  1492  1 50"  151*5  182'; ; 
'''Dax\\e\,  Rathmann,  1275.76:1235  125'*; 
5- Johannes  (1290):  i68'»' '-t; 
^•Jordan  1290: 171'*  *?; 
7  Bernardus  (unficher:  vgl.  177"^  1291  :  177'. 
f.  Pauli  capella :  Braunfchweig  xvii,  9. 
Pa u  1  u s,  rfer  Apoftel:  Expofitio  fuper  epiftolas  f.  P.  ;■ 

356'**'. 
Pawel,  ad,  apud,  juxta,  prope  f.  Paulum,  de  f.Paulo, 
bi  fente,  finte  Paule,  Pawele,  Paulus,  Paul,  Pawel, 
Pauleke,  in  der  Altftadt, 
'•Jordanus,/?fl/Amann,i25i — 70:!  15,!!  6r5  63'' 

71"  847  94*7  95'7  96'*  109*5  5435; 
'  Henricus,  Heydenricus,  Hene,  deffen  Sohn,  Rath- 
mann, 1267 — 95,  f  1 31 3.17:1  1 5,  II  97""  108"' 
120'°  1679'*  175^  196*'  399"  455'  '; 
'Johannes,  Hennig,  Jordans'-''' Sohn,  Rathmann, 
(1289)— 1301,  ti3o6 — 17:1679'°'*   i77'V; 
190'9    191'*    192'°    196*'   2144  233''»  298" 

399"  455"; 

*•  N.  deffen  Wittwe,  1 306. 1 5 :  298"  425"; 

5  Daniel,  Denigus,  Deno,  Jordans''' Sohn,  Schwa- 
ger Hildebrand  Langens  und  Ludemann  Munta- 
ries',  1282 — 1303,  1 1313.17: 144*  1679  180' 

l82'7  202'    237'''   *■•   399"   455*; 

*  Margareta  (Jordam'''  Tochter?),  Frau  Denekens  v. 

d.  Klinte{\ 2^2):  184*5  *^*'; 
^■N.  deren  Mutter  (Jordans''' Frau 0  (1292):  184*'; 
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*■  N.  N.  Margarethens  Brüder  (identijch  mii'-^\  ^^^  ('>  0 

(1292):  i84"'-^^; 
9  Henricus  1299.1301:216''  245"; 
'°  A\beTtus, deffen Bruder, i2C)6 — 1 301 :202''2i6'' 

245'; 

"■N.  (n.  1300):  239'; 

'^  Hinricus,  Heneke,  Hene,  Heinrichs^'^ Sohn,  1 3 1 3 
—  18:399''-  '7  455'f-5"  480'?; 

''iV.  A'.  Heinrichs'-''^  zwei  Töchter  zu  Wienhaufen, 
13I3.I7:399'4  4555  **; 

'■•■  Davit,  deffen  Sohn,  Gottesritter,  1 3 1 7 :  45 54  f  s. 

'5-  Hanne, Paulinerin  zuHalber/tadt]Johanns'-^>Töcfi- 

'^■EWzabet  zu  Stötterlingenburg         fer,  1301: 

'7Ghereke  J    23  3"t'5'7; 

'*  Denighus,  Johanns '•''^ Sohn,  Präbendar  zu  St  Mi- 
chaelis in  Hildesheim,  1306:298"- ''-  '7; 

'9-Ghertrudis,  Johanns'-^^  Tochter,  1 306:  298'9; 
A^.  A^.  A^.  Johanns '^^^  übrige  Söhne,  1306:298", 
mit  Namen  ^^°-"\- 

'°  Gerhardus,  Ghereke,  1313 — (2o):599"  425" 
455'  48o'9  5,0^5; 

"Johannes,  Hannus,  1313 — 18:399"  425"  45  5' 

480'9; 

'"- Heneke  1315 :425"  ; 

''  Hillebrant,  Daniels '^^^ Sohn,  13 1 3 :  399"  ; 

'■»  Heneke,  desgleichen,  1 3 1 3 — 1 8 :  399"  455' 
480-9 ; 

^5  Dene  1318:480"'. 

aweft)  Papa,  Hermannus,  Bürger,  1276:  I25'^ 
Pederes  f.  nach  Petri. 

eine,  Peyna,  i74t  330'';  Haus  P.  33';  Bürger 

Bernardus  Sutor  1303. 
de  Peine,  Guncelinus,/.  de  AlTeborch. 
de  Peina  (von  der  Affeburg?),  Ludolfus,  1 175 :8'°. 
van  Peynne,  broder  Titeric,  Johanniterkomtur  in 

Braunfchweig  (i  3 10):  348^9. 
4e,  van  Peina,  Peyna,  Peynis,  Peine,  Peyne, 
'Albertus,  Rathmann  in  der  Neu/tadt,  1257.(68): 

77"=    100'9; 

';^™'^  }  deffen  Brüder  (1268):  ioo'9; 

4  Johannes,  Rathmann,  in  der  Neu/tadt  (?)  1 270 — 
(n.i  300):  109-**  129"**  141''^  ]53'8  i^cjis  ly,  1J.29 

1755  239'S 
'  Bertoldus  1270: 1 1 1'; 
Bernardus,  Rathmann,  1274:  118*'; 
Henricus  1282 :  147'' ; 
Chriftianus  1290:  169"; 
Albertus,  Rathmann  in  der  Neu/tadt,  1290 — 


1320: 170'  5  243"  269'^ f-  441 


445''  53 1' 


'°  A^.  deffen  Frau,  Ludeken  Rolves'  Tochter,  1 304: 
269^7; 

"•Tyle  1312: 3807; 

£^n'"»'48o-.; 

Helmoldus  1318:4817; 

Deneke  in  der  Neu/tadt  (n.  1 3  20) :  5 1  o'. 
van  Peyne  in  der  Alt/tadt 

'Borchart  de  fmet  1 320 :  503  '7  '9 ; 
'llfebe,  deffen  Frau,  f  1320:503'*; 
'Bertram  ] 

5.  iifebe  ^^      ^^'^^^  Kinder,  1 3  20 :  503  '7 '- ; 
^  Wolpeke 

7  Grete,  Borchards'-'''  Tochter  aus  anderer  Ehe, 
1320:503". 

van  Peyne,  Conrat,  Neubürger  in  der  Neu/tadt  (n. 

1320):  512'. 
van  Peyne,  Volcmer,  Neubürger  in  der  Neu/tadt 

{n.  1320):  512'^. 
de  Peyne,  Tileke,  in  der  Alt/tadt  ver/e/tet  (1310): 

299'''. 
Pekmeyer,  Ludolf  de  EddefTe  dictus  P.,  in  der 

Alt/tadt  ver/e/tet  ( 1 3 1 0) :  299'''. 
Penting,  Pentinhc,  Conradus,  1241  :  39'='  '?. 
Peperkeller,  -kellere,  -kelre, 

Gherardus,  Ghereke,  Rathmann  im  Hagen,  1 3 1 6 — 
22: 388'^  443^5  4444  457'°  488^ 

Elyzabet,  deffen  Mutter        \        , 

Ghertrudis, /f//7f  ScAw/fer  I  '510:443  *• 
P e  p  e  r  k  0  r  n ,  in  der  Alt/tadt  ver/e/tet  ( 1 3 1 4) :  300''». 
Perca/.  Bars. 
Perditus/.  Verlorenen. 

Peronus,  Penonus,  Bi/cho/ von  Larino,  1286 — 92. 
P  e  fe  1  e,  Heneke,  in  der  Neu/tadt  ver/e/tet  («.  1 3  20) : 

515"- 
Petri  filius,  Petri,  hern  Peteres  (/.  Petrus  1258) 

Ludolfus,  Rathmann  im  Hagen,  1 280 —  1 304: 1 36^9 
141^7  ijji?  i6i5  i9ii9  241''  249''  251^  258** 
268^6. 

Hermannus,  desgleichen  (n.  1 300) — 15 :  239'  366'' 
426'°. 
Pederes,  Heyne,  in  der  Neu/tadt  {n.  1 320):  514'^ 
f.  Petri  ecclefia:  Braun/chweig  xvi,  6;  valva,  porta 
f.  Petri,  f.  Peteres  dor:  Br.  viii,  48;  domus  fororum 
apud  f.  Petrum :  Br.  xxi. 
Petrus,  Erzbi/cho/von  Arborea  (d.  i.  Oriftano  auf  Sardi- 
nien, nichtArboro,wieS.f}y  angenommen  wurde),  1 288.89. 

81* 
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Petrus— van  der  Putten 


Petrus,  Erzbifchof  von  Ragufa,  1 3 1 9. 

Petrus,  Bifchof  von  Narni,  1 5 1 9. 

Petrus,  Bifchof  von  Viborg,  1286. 

Petrus,  Peter,  Peder,  Abt  zu  St  Aegidien,  1308 — 

15:334'  339'*  352*  355M34'  435'- 
Petrus,  Kellermeifter  zu  St  Aegidien,  1 28 3 : 1 50*7. 

Petrus,  Subdiakon  fdes  Domftifts  Goslar]  1131: 

Petrus,  Propft  des  Klofters  Frankenberg  in  Goslar, 
1256.57:71^7  77'9. 

Petrus,  Abt  von  St  Clementis  zu  Iburg  ( 1 2 79) :  1 3 6^. 

Petrus,  Rathmann,  1258:78''. 

Petrus,  Rathmann  zu  Hamburg,  1254:69'^. 

Petrus,  -ter:  Bartold,  dhe  Gorliz,  Pafchedach,  filius 
Polenen,  de  Pupte,  upme  Stenweghe,  Wighere. 

P  e  t  z  a  k  1  Juden  an  der  Jöddenftraße 

Pezfak  I  (1320):  510'*-  '7. 

Philipp!,  Henricus,  in  der  Altftadt  1 304:  269'^"^. 

P  h  i  1  i  p  p  u  s ,  Bifchof  von  Fiefole,  1 289. 

Philippus,  12  88  Bifchof,  1 289  Erzbifchof  von  Sa- 
lerno. 

P  ii  i  1  i  p  p  u  s  MilTingflegiiere. 

Py  c  h  t ,  in  der  Altftadt  verfeftet  (1310):  299'°. 

Pictor/.  Maler. 

Pil,  Bertoldus,  Ritter,  1260:86'°. 

P  i  p  u  p  d he  wlre  /n  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 4'. 

Pifcator /.  Vifcher. 

de  P  i  f  c  i  n  a  /.  vanme  Dike. 

Piftor/.  Becker,  de  bekkere. 

Plate-,  Platenmekere,  Johannes,  Jan,  Rath- 
mann im  Sacke  (1300,  vor  1 308):  226'  327'°. 

(de  platemekere)  torifex,  Albertus,  1512:380'°. 

de  platemekere,  de  fwertvegere, 

Conrat  in  der  Altftadt  f  1 320: 504^7  505'^; 

Alheyd,  deffen  Witwe,  Henning  Bocks  Frau,  1 320 : 

504^8.  ,0. 

Lücke       Konrads  Kinder,  1320:504^7  505 '^ 

(Pleffe,  wiiftc  Burg  bei  Eddigehaufen  in  der  Nähe 

von  Bovenden,  Landkr.  Göttingen.) 
de  PlefTe 

Hellemoldus  1199: 1 3''; 

Hermannus,  Edler,  Ritter,  1 3 1 9 :  492'. 
Plochduve,  Jan  van  Hildenfum,  de  P.  het,  1 304. 
Plochman  in  der  Neuftadt  (n.  1320):  510'^ 
Plockhorft,  Plochorft,  Kr.  Gifhorn,  115'. 
P 1 0  g  h  e  r  e ,  Thilo,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1  o^ 


Plok 

Johannes,  Gerber,  auf  dem  Damme  \        , 

Mheyt,  de([en  Frau  \  '3'ö:437-  • 

Plok,  Ludolfus,  in  der  Altftadt  verfeftet  (i  3  20):  30 1 '°. 
Plön,  Plune:  Pfarrer  Gervafius,  Canonicus  zu  Ham- 
burg, 1254. 
Pludher,  Ludolfus,  1273 :  1 17". 
Plune  Plön. 
de  Pole 

Struzs,  Ritter,  1 286 : 1 5  5^* ; 

Bertoldus,  Vikar  zu  St  Blafien,  1290:170''. 
Polen:  Johanniterhäufer  in  P.  2537. 
Polenen  filius  Petrus  vor  dem  Vehmgerichte  1314: 

421'°. 
Poperinghen,  Provinz  Weftflandern :  poperfche 

laken  5 1 77. 
Poppendikes,  Ghodefcalk,  in  der  Neuftadt  (n. 

1320):  5 14". 
P  0  p  p  0 ,  Propft  zu  St  Mauritii  in  Hildesheim,  1196: 

119  12'. 
Prentelere,  Bertoldus,  in  der  Neuftadt  (1320): 

509'''. 
(Prenzlau.J 
de  P  r  i  n  z  I  a  w ,  Jacob,  Jude  an  der  Jöddenftraße 

(1 320):  510''. 
Prife,  Conrad,  Coneke  Prifeken,  in  der  Neuftadt 

{n.  1 320):  515'°  516'. 
Prive,  Jude  an  der  Jöddenftraße  (1320):  510'^ 
Puer/.  Kind.  , 

cum  pugno/.  mit  der  vuft.  1: 

Pu Icher/.  Schone. 
(Pultmekere)  Pultifex,  magifter  Johannes,  Prie- 

fter  in  der  Neuftadt (?),  1316:445''  4467. 
P  u  n  d ,  L  u  d  e  k  e ,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (1320): , 

5I3"-  l 

de  Pupte  />!  Gent 

Petrus  \ 

Johannes  1291  : 174". 

A'.  deffen  Frau  J 
Puft,  Nicolaus,  in  der  Altftadt  (i  306):  299". 
Putei  magifter,  magiftri  putei/.  Sodmefter. 
V.  Putelendorf,  Friderich.  Pfalzgraf,  1129:2' 
(van  der  Putten)  de  puteo,  prope  fontem,  dominusf 

Lutbertus,  in  Br.  1245 :44"'  45'°. 
van  der  Putten,  de  Putten,  de  Puteo,  in  Gent, 

dominus  Johannes  fenior,  Jan  dher  aide,  1292 — 
98:  183'^  "f-  204^5  ff-  205  "t  ff-  209'»- ^8  210'; 

Johannes  junior  7  1 298 :  209'°  210' ; 

A'.  A^.  deffen  Witwe  und  Kinder  1 298 :  209^5  f ; 

WafTelinus  1 503 :  236'.  .:\ 


I 
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Q: 


ie  Quatermares,  Gerardus,  Kaufmann  von  Köln 
in  England,  1226:28'''. 

\uedlinburg,  Quedelingeburg,  389'*  ";  Rath 
^98"*";  Stift,  ecclefia,  23'°. 
\Qjienftedt,  Groß-  und  Klein-Q-,  Landkr.  Halber- 

ftadt.) 
ie  Q u  e n  ft  i  d  e ,  Hugoldus,  Halberftädtfcher  Dienft- 

mann,  1211:17». 
(Qjierfurt,  Regbz.  Merfeburg.) 


de  Querenvorde,  Sifridus,  Domherr  zu  Halber- 

ftadt,  1 316:443". 
Quer  um,  Dorpquernem,  Kr.  Braunfchweig,  475^' 
de  Quernem,  Johannes  Slengerdus,  1 307. 
de  Quernem  in  der  Altftadt 

Johan  I 

yv.  dejjen  erfte  Frau       \  1 303 :  236'°. 


N.  N.  N.  beider  Kinder  J 


R. 


m. 


acatanenfis  epifc.  Salvus  1292: 180' ä. 

ace  de  Guftede. 

ademeker,  Rotifex,  Helmolt,  Helmoldus,  1290: 

171"'°. 

e  rademeker)  rotifex  retro  Tecen  in  der  Altftadt 

1 31 1  :  362''. 
ye  rademeker)  rotifex,  Thidericus,  1319:469''. 
erademekere:  Meher  de  r.  in  der  Neuftadt{i  320). 
erademaker,  Wlveke,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  515=. 

a  d  h  e  c  1  i  n  t :  Braunfchweig  viii,  /o. 

adolfus,  Pfarrer  zu  Ahlum,  1 3 1 5 :433^*'. 

a  d  0 1  f  u  s ,  frater  zu  Dorftadt,  1 2  5  2  : 5  8^ 

adolves,  Heneke,  in  der  Neuftadt  {n.  1320):  5 14'°. 

ädolves,  Hermen,  von  Helmftedt,  durch  Heneke 

Radolves  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1 3  20) :  5 1 4'°. 

äff  ho  f,  Raf,  Raht:  Braunfchweig  xi,  7. 
Ragufa:  Petrus  Ragufinus  archiep.  1319:488''. 
"  3.\\t.fRaffhof. 

aymundus/  Reymundus. 
Raynuntius/.  Ranuntius. 
Ramboctus,  -bottus,  Bifchof  von  Camerino,  1 300. 
'Rammeisberg  bei  Goslar.) 

ammesbergh,  -berch, 

Conradus,  Gort,  Oheim  Hildebrand  Herßekopers  d. 
ä.,  Rathmann  im  Sacke  {vor  1 308) —  1 3 1 8 : 3  2  7^- ' ' 
349'  480"; 

Margareta,  deffen  hrau,  und  ihre  Kmder  480'' '-. 

andolf,  Randolphus,  in  der  Neuftadt, 

Ludeke,  Neubürger  [n.  1 3  20) :  5 1  2  "  ; 

N.  feine  Witwe  (n.  1 3  20) :  5 1 4' '. 

a-,  Raynuntius,  Erzbifchof  von  Cagliari,  1300. 

appo,  Hermannus,  burgenfis,  1254:70''. 
Ratisponenfis  epifc. /.  Regensburg. 
Ratzebu  rg,  Bisthum,  ■]''. 

I Rautenberg,  Landkr.  Hildesheim.) 


van  Rütenberge,  Sivert,  Hildesheimfcher  Stifts- 

genoffe,  1272:  1 145. 
Rautheim,  Kuotnun,  Rohtna,  Rotne,  Riiotne, Roth- 

ne,  Kr.  Braunfchweig,  i'i  lö''  106""  239=''  240'' 

246''  296^^  387^  440*-  '5;  Vorwerk  37^;  Kirche  7' 

9'5;  Kogto' 246-'  280'";  Zehnt  20^''  21'. 
de  Rotiine,  Rothene, 

Alexander,  de  familia  Baldewini  advocati  de  Da- 
ieim  (1220):  21  '^; 

Fridericus  1225 :  26'. 
de,  van  Rotne,  Bürger, 

Johannes  1  ,,/o  „„j. 

Bertoldus)  '268:99^*; 

Johannes,  Bruder  Heinrichs  v.  Schöppenftedt,  1 3 1 8 : 

472'; 
Heneke  in  der  Altftadt  (n.  1320):  439'' ' . 

de  Rothne,  Bertoldus,  in  der  Altftadt (?),  bei  Her- 
zog Otto  V.  Lüneburg  freigewirkt  1314:415'^. 

de  Rothne,  Henricus  (1320):  300'°. 

Recrehenfis  epifc.  Johannes  13 19:488'^. 

Reddageshufen  Riddags häufen. 

Redeke  1 

Ilfebe,  deffen  Tochter,  Frau  Eke-       1320:504'^. 
linges  des  goltfmedes  J 

(Reden,  Landkr.  Hannover.) 

de  Redhen 
Wilbernus,  -brandus,  Ritter,  1301.7:244-'  324"; 
Berta,  deffen  Frau,  Tochter  Heinrichs  und  Gertruds 
v.  Wenden,  1301  —  11:244^5  324'^  375'. 

R  e  d  e  p  e ,  Wüjiung  im  Braunfchweigifchen  (?)  1 3  ^7. 

Redii<e  ut  der  molen  achter  der  borch/.  de  molner. 

Redinge-,  Riddingedor:  Braunfchweig  viii,  //. 

Regen-,  Reghenbodo,  magifter,  Canonicus  zu 
St Blafien,  Pfarrer  zu  StUlrici,  1242.56:41'  71'^ 

R  e  g  h  e  n  b  0  d  e  /n  (i^r  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 6^ 

Regenbode,  Ebelig,  in  der  Neuftadt  verfeftet 
(i32o):5i35. 
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Regensburg —  Refe 


Regensburg: kVotviusditOTA.  predicatorum, epifc. 

quondam  Ratisponenfis,  1268:105". 
(Regenftein ,  wüfte  Bergfefte  bei  Blankenburg  a.  H.) 
de,  in  Regen-,  Reghenften,  Grafen, 

'Olricus  1312.(20?):  389"  (524'?); 

^■Henricus,  Edler  [i^oj),  f  1 315 :  281'°  43 5^9; 

'■  Hinncus,cleßfenSohn,i}  1 2,  f  1 3 1 5 :  389''  436'°; 

4  Olricus  junior       1  Heinrichs'-'^ Söhne,  avunculi 


(1320.?):  (524'.?) 

Syfridus,  Domherr 
zu  Hildesheim 


(nicht  Oheime!)  Bi/chof  Hein- 
richs von  Hildesheim  (gebor- 
nen  Grafen  v.  Wohldenberg) 
1315:435^»  436". 


Rehnftoben,  Rodenftoven:  Braunfchweig  viii,2C). 

Reichenftraße,  Rikes  ftrate:  Braunfchweig  vin,p. 

Reymboldus,  Rein-,  Reynboidus,  1 301.18  ScAo- 
laftcr,  1 308  Dekan  zu  St  Blafien,  Pfarrer  zu  St  Ka- 
tharinen,  1301— 20:244'?  336"  431=9  4327  4365 


485"  522't  524=''"  5257.'7.>9  5265='*  533 
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Reimburgis,  Rein-,  Remburgis  filius  Johannes, 
im  Hagen  1228— 40: 35=^  387  539^°  540^ 

Reymeres 
Albertus,  ßäc^^r,  1 3 1  2  :  380"  ; 

Reimmerusde  Wedele. 

Reymundus,  Erzbifchof  von  Adrianopel,  1319. 

Raymundus,  Bifchof  von  Marfeille,  1286. 

Reynbert  van  Lafferde. 

Reinbold  US,  -burgis/.  Reymboldus,  -burgis. 

Reindageroth,  Wüftung  bei  Rautheim,  P°  i6'9. 

Reyndorpe  Reinsdorf. 

Reyneke,  -kinus:  de  beckere,  van  deme  Broke, 

van  Brunfelen,  Mornewech,  von  Soltwetdele,  van 

Winfen. 
R  e  i  n  e  r  u  s ,  Pfarrer  zu  St  Martini,  1211:17^. 
Reynerus,  Pfarrer  zu  St Petri,  1287:1 60=7. 
R  e  i  n  e  r  u  s ,  frater  zu  Dorftadt,  1 2 69 : 1 07  '9. 
Reynerus  (van  der  heyde.?)  f  (1 306):  299^ 
Rtyntrw^  zu  Twelken  1320:524=*^. 
Reyner,  Rey-,  Renerus:  de  Aken,  van  Timberla, 

de  Wndestorp. 
Reingerus,  Hildesheimfcher Dienftmann  \ 

N.  und  N.  feine  Söhne,  Mönche  zu  St  Ma- 11136:5'. 
rien,  nachmals  St  Aegidien  ) 

Reinhardus,  Bifchof  von  Halberftadt,  1 1 3  4. 
Reynoldus,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1283:1 50''7. 
R  e  i  n  0 1  d  u  s ,  Abt  von  Marienthal,  1265:92''. 
Reinsdorf,  Reyndorp,  Kr.Helmftedt:  Zehnt  459'''. 
(Reinftedt.  Kr.  Ballenftedt.) 


de  R  e n  fte d  e ,  Johannes,  Canonicus  zu  St Bonifacii 

in  Halberftadt,  1 3  20 : 5  2 6 ' 7. 
R  e y  f e  v e  1 1,  Helmoldus,  an  der  Weberftraße  ( 1 3 20): 


509 
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Reislingen,  major  villa  Reslinge,  Kr.  Helmftedt, 

Remburgis/.  Reimburgis. 

Remlingen,  Remlinghe,  Remninge, -ninghe, -nyn- 

ghe,  Remmeninge,  Kr.  Wolfenbüttel,  43 1  "9  480"°  '* 

522''  525''  527=''  5339;  Bauern  Albert  Wade- 
ken und  deffen  Bruderskinder  (1 320). 
de,  van  Remligge,  Remminge,  -ninge,  -ninghe, 

Albertus  in  der Altftadt  1268,  t(9i):99=5  175"; 

A'.  dejfen  unmündiges  Kind  (1291):  175"  "-t; 

Johannes  1282 : 147'' ; 

Johannes,  Kämmerer  zu  St  Aegidien,  1 292  :  185'^. 
Rened  he 

Gertrudis,  Witwe,  1280.84:  1 38'  7; 

Lutgardis,  deren  Tochter         1 

Henricus  1  ,   ,      ,    „  r...,     1  1284:1387. 

Odelricusl^"'^''"^'''"'^^^"^] 
Renerus/.  Reynerus. 
Rennelberg,  Renne-,  Rennel-,  Rinnelberch,  Mons 

curforum :  Braunfchweig  viii,  ß^. 
Rennelberch  in  der  Neuftadt  (n.  1320):  5107. 
Rennelbergh,  Thile,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n. 

I320):5i4='. 
Renftede  Reinftedt. 
Reppner,  Repenerde,  Kr.  Wolfenbüttel,  320'^  358'; 

Mühle  320". 
de  Repenerde,  futor  quidam  dictusde  R.,an  der 

Schuhftraße  1282:148=8. 
de  repwindere 

Clawes  in  der  Altftadt  \ 

llfebe,  deffen  Frau  r  1320: 506*^'. 

jV.  A^.  deren  Kinder  erfter  Ehe  ) 
Refe,  de  R.,  Refen,  dhes  R.,  Gigas,  Gygas,  in  der 

Altftadt, 
'Hemicüs,  Rathmann,  1265 — 84:94=''  109=7  118' 

126=9  1495  151=5; 
=  Gerhardus,  Ghereke,  Rathmann,  1302 — 10,  f 
1311.16:235''  249=**  265=''  304'7  310=8  3,,: 


f 


128 


331"  33325.!!  338=9  343=8352'«  360'  =7459"=; 
'  Lutgharde,  deffen  Frau,  1 307 : 3 1 1  = ; 
^Be\e,  desgl.,  1309:338=9; 
5  Henric,  Gerhards '='  Bruder,  1 307 : 3 1 1 7 ; 
^  A'.  N.  Gerhards ^^^ Kinder,  1 307—16: 3 10=*  '" 

338'°'  360=8  43^.7; 
7  M  A^.  feine  unvermählten  Töchter,  1 307 : 3 10'= ; 
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'  Gerhardus,  Ghereke,  Gerhards'-^'>Sohn,  1307 — 
20: 3 10"  411  "459"  4707  "480'* 483'"  505^5; 

'  Olricus,  Olrik,  desgleichen,  1307 — 18:310" 
411"'  439'5  480'ä  483==; 

'"  Grete,  deffen  Frau,  Tochter  Hennings  von  Il/ede, 

1314:4""; 
"  Heneke,  Gerhards '^^^ Sohn ,  1314.16:411" 

439.5.3.. 

''Conrad US,  Koneke,  Gerhards^'-'' Sohn,  1316.18: 

439''  480"^ 
"  Grete,  Gerhards'-"-' Tochter,  Hermann  Stevenes' 

Frau,  1 3 1 1  :  360''^  -^ 
eslinge,  major  villa,  Reislingen. 
etdageshufen  Riddagshau/en. 
ethen,  Rethene,  Kr.  Gifhorn,  244^'  416^'*. 
n  Reihen 

Brendeke  \  in  der  Neu/tadt  verfeftet 
Dedeke     j       (n.  1320):  5i4'5. 
etigerus,  Dekan  zu  St  Blafien,  1 1 58:6'>. 
'  eval.) 

e  Ravel e,  Otto,  in  Bremen  1318:476'^  "  477"- 
Revel,  Sigfrid,  in  Oftenvieck  (?)  1318:4717. 

Iex/.  Koning. 
he  in:  Pfalzgraf  Heinrich  bei  Rh. :  Braunfchweig  11, 2. 
in  deme  R  y  n  e ,  Amok,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
[n.  1 520):  51 1'^ 
Ihoden,  Landkr.  Halberftadt ?) 
de  R 0 d  h  e n ,  Hugoldus,  1 2 50 :  56'. 
1^^  h  0 1  n  e  Rautheim. 

W^hüden,  Rüden,  Groß-R.  Kr.  Marienburg?  Kl.-R. 
I^B /fr.  Gandersheim?  i  io'9. 
Jl^iibbesbüttel,  Kr.  Gifhorn.) 

deRibbesbutle,  Thilo,  auf  dem  Radeklinte  (1320): 

509'+  510'. 
Ricquarduszu  Schapen  ( 1 2 3 9) :  3 5 -' . 
R  i  c  h  a  r  d  u  s ,  -chart :  Oltbotere,  Stapel. 
R  i  c  h  e  i  d  i  s ,  Küfterin  zu  Heiningen,  1319: 489'°. 
Richeidis,  -eydis:  Holtnicker,  Karuli. 
Richenberch:  Braunfchweig  viii,  ^4,  xii,  12. 
R  i  c  h  e  n  z  a ,  Rikenza,  Gemahlin  Kaifer  Lothars  iii, 

11134:3^5  '". 
ichezenf  Rykecen. 
ichlindis,  Ricline:  de  Dalem,  de  Campis,  de 
Varsvelde. 
ichmannus,  Dekan  zu  St Mauritii  in  Hildesheim, 
1196:119  12'. 
ickele:  Boneken,  de  linenweverfche,  van  Oves- 

_^ velde. 

icquardus/.  Richardus. 


Riddagshaufen,  Riddages-,  -ghes-,  Ridages-,  Rid- 
daches-,  Ryddages-,  -ghes-,  Reddages-,  Retdages- 
hufen.  Kr.  Braunfchweig,  monafterium  b.  virginis, 
f.  Marie  ordinis  Ciftercienfium,  dat  clofter,  con- 
ventus,  fratres,  ecclefia  Dei  b.  M.  v.  7'?  ^5  8"- ''' 

9=4.26    ,015    ,210    ,321    ,42    ,76    ,8!. II    1927  20'-^-9-»5 
21'ti4  227  25">-=9  27'4  325'^'4  334-9  36''  37'   56'' 

57'°  61"  625- '7- 25- 25  6727  79"- 27  92 "f-  9523  I00?2 
i04'4'o  106=^  iio'^  [28'4- 1«  24- ;o  1379- >7  141)° 
14329  i44'4  14928  ,537  ,5429  i^yio  ,^8'^  177=* 
1837- "■'!  i93'4  245^  246'°  248' 267'>'"  280" 
3or7  306"- '9  307'<''5-2o  3i6<^'3i7'«-24  jiS^s  323«^ 
341''  350"  375^  402^  404^  40920-28  4, Q[. 7. 9. 1;.  17 
473^'  484'  524' ;  Abt2-]''^  374  62'-5  73"^  75=5  I04"4 
II27  128'°  i37'7  141'°  144'J  15710  17727  3o6''^9 
307'°  3 17^4  409''7  410'  '7  519",  Wilbernus  1 198, 
Arnoldus  1225.26,  Ludolfus  1265 — 78,  Herman- 
nus  1281—92,  Johannes  1314.16;  Mönche  ins- 
gemein 27=7;  Klofterhof  am  Redingethore :  Braun- 
fchweig xii,  ß,  Hofmeifter  Hinricus  1307;  Klofter- 
müller  zu  Eylersbüttel  2459 ;  Dienftmann  (familiaris) 
des  Klofters  Hermann  v.  Hornburg  1 268. 

Riechenberg,  Kr.  Goslar,  Stift,  2"^=9. 

Riga  151^9  1692!  193';;  Kaufleute  151'°;  [Rath- 
mann :  vgl.  Höhlbaum,  Hanf.  Urkdb.  i,  RegißerJ  Johann 
Warendorp,  1284  in  Smolensk;  Bote  der  Bärger  an 
den  Fürften  Fedor  von  Smolensk  Peter  Bartold 
1284;  Erzbifchöfe  [Johannes ij  1284:151'',  Jo- 
hannes Rygenfis  eccl.  archiepifc.  (11)  1290:  169''. 

(Rike)  Dives,  Olricus  (1250):  53'9. 

dhe  rike,  Kerften,  an  der Beckenwerperftraße  1 307: 
312'». 

R  y  k  e  c  e ,  Rixa,  Herzogin :  Braunfchweig  11, 14. 

Rykecen,  Thidericus,  zu  Nordaffel  1316:442''. 

Rikes  ftrate  Reichenftraße. 

R i  m  e n  /n  Gent  1301  : 2 3  3 '*  "'°  2  3 44. 

R  y  n  Rhein. 

Ringelheim,  Ringhelem,  Kr.  Goslar,  Klofter,  291"; 
/l^^Thedolfus  1 305 ;  Eigenleute  und  Laien  des  KL, 
darunter  zwei  Brüder  in  Braunfchweig  1305:291''; 
Zehnt  des  Kl.  von  der  Rodung  am  Efenberge  29 1  '4. 

de,  van,  von  Ringelem,  -ghelem,  -gelum, 

'-Ludolfus,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1 3 1 2 — 20: 
379"  388'9  441'"  44528  53,4; 

'•  Enge-,  Egkelingus,  in  der  Neuftadt  1 3 1 4 — (20): 

418"  441''    509'4; 

'-  Engelbertus,  Rathmann  im  Hagen,  1315: 426' ' ; 
4  Ekkelingus,  Eggeling,Prow/orzu  St Katharinen, 
1 3 19.20: 500''  501 '7  5079  f-; 
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de  Ringelem — Rohrsheim. 


5  Hannes,  deffen  Bruder,  i320.(«.  1 320):  507'°"- 
515=5. 
de  Ringelem,  Johannes,  Dieb  vor  dem  Vehmge- 

richte,  13 12: 380'°. 
R  i  n  g  e  I  p  i  1 ,  Herman,  -men,  an  der  Langen/traße  {n. 

1320):  509'°  515'^ 
Rinwade,  Eier,  von  Leffe,  in  der  Altfiadt(?),  bei 

Herzog  Otto  v.  Lüneburg  freigewirkt,  1 3 1 4 : 4 1 5 ' '. 
Rifchcamp:  Braunfchweig  viu, //. 
Rithufen,  Wüftung  im  Kr.  Wolfenbüttel?  377". 
Ritterftraße ,\)\ai&d.W\\\i\im:  Braunfchweig viii,j6. 
Riudun  Rühme. 
R  i  X  a  /.  Rykece. 
Robben  filius  Henningus  vor  dem  Vehmgerichte 

1319:492^7. 

Robbrecht,  Graf  von  Flandern. 
'  Ro-,  Rodbertus,  König  von  Schottland. 
Ropertus,  Abt  von  Huysburg,  121 1 :  16''. 
Robert  US,  Robbertus,  Ropertus,  Rot-,  Rubertus: 

de  Dalem,  de  Soltdalem. 
R  0  b  i  n ,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1320): 

515". 
Rocklum,  Roclo,  Rockele,  Rokele,  Landkr.  Halber- 

ftadt,  13'°  118=';  Ludegherus  bi  deme  beke  de  R. 
♦        (1320). 

de  R  0 c k  e  1  e,  Johannes,  Kaplan  zu  Steterburg,  1 299 : 

217''. 
Rokele,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 2  " . 
Roke\e,  in  der  Neuftadt  verfeftet  ( 1 3 20) :  5 1 3 ^ 
wan  Rokele 

(Went)  Wnd  1  Knappen,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

Denig  J  (i32o):5i3'^ 

Rodbertus/.  Robertus. 
de  rode  Halt,  holde  Ruffus/.  Halto. 
(Rode)  Rufus,  Ruffus,  Henricus,  1251.56:  74'"  " 

543'- 
(Rode)  Rufus,  Lambertus,  im  Hagen  1300:242'. 

dhe  rode 

Kerften  | 

A\heyt,deffen  Tochter,  Frau  Hennings  i  1301  :233'. 

V.  Ilfede  J 

Herman  in  der  Altftadt  f  ] 

Grete,  deffen  Witwe,  Schwefter  Diet- 1  1 308 : 3  30'. 
richs  V.  Greene  J 

(Rode)  Rufus. 

Hermannus  |  vor  dem  Vehmgerichte 

Thidericus,  deffen  Sohn  J       1 3i4:42i'9f  =?. 

(Rode)  Rufus,  Johannes,  in  der  Altftadt  verfeftet 
(1320):  301 '". 


Bauern  zu  Groß-  Vahl- 
berg,  I3i8:472"'. 


(Roden)  Rufi, 

Thidericus  f 

Thidericus  | 

Johannes    1  deffen  Söhne 

Fridericus  i 
van  deme  Rode,  de  Rodefche,  /  de  Rodhen. 
Rodenftoven  Rehnftoben. 
R  0  d  e  w  i  f  c  h  /.  Eikhorft. 
de  Rodhe,  Conradus,  1 199:  13''. 
de  Roden,  Hugoldus,  /.  Rhoden. 
de  Rodhen:  Braunfchweig  viii,  //. 
de  Rodhen,  de  Novali,  Witwe,  vor  dem  Neuftadt- 

thore  [n.  1 300.20):  239''  508''. 
van  deme  Rode,  de  Rodefche,  vor  Jutte  (mit  der 

vorigen  identifch  0  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 1 "  '■». 
de  Rodhen,  Wasmodus,  im  Hagen  (?),  f  1319: 

502'5'. 

Rodherus,  Rotherus /.  Rotgerus. 

Rodhen,  majus,  Rohde. 

Rodolphus,  Bifchof  von  Halberßadt,  1 1 47. 

Rodolfus,  -tholfus,  Propft  zu  St  Blafien,  1241.45: 
38"-  44M. 

Rotholfus,  Canomcus  zu  St  Blafien,  12 16:  19'°. 

Rodolfus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1267:98''. 

Rodolfus,  Thefaurar  zu  St  Katharinen,  1281 :  I4^^ 

Rodolphus,  Dompförtner  zu  Halberßadt,  1265: 
93". 

Rudolf,  Deutfcher  König  (i),  1282:  143'. 

Rodolfus,  Befitzer  des  Vorwerks  Eichthal,  t  1 2  4 1 : 
38^'. 

Rodolphus  burgenfis  1254/.  R.  juxta  f.  Olricum. 

Rodolfus,  Juitens  Sohn,  der  Schwefter  Heinrichs 
V.  Dettum,  1 31 3 :4o8'=. 

Rodolfus,  Gertrudens  Sohn,  der  Schwefter  weiland 
Rudolf  Ruleverdinges,  zu  Twelken  1320:524^9. 

Rodolfus,  -phus,  Roth-,  Rudolfus:  de  Biwende, 
de  Bortvelde,  de  Dettene,  de  Garsnebutle,  Gertru- 
dis, de  Calve,  Kofze  de  Winnigheftede,  Muntaries, 
juxta  f.  Olricum,  Ruleverdinge,  Spegil,  Swarte, 
de  Twelcken,  de  V^alva,  de  Velftede,  de  Wete- 
lemftede. 

R  o  d  1 0  r  p  e  Rotturf. 

R  0  d  w  i  f  c  h  e  prope  curiam  Ekhorft  /.  Eickhurft. 

R  0  g  e  r  i  u  s ,  Erzbifchof  von  Sta  Severina,  1292. 

Roggenbukesholt/.  Wobeck. 

Rohde,  thome  Rothe,  majus  Rodhen,  Groß-R.,  Ober- 
förfterei  im  Elme  auf  einer  Wüftung,  Kr.  Wolfen- 
büttel, 9' ;  Zehnt  5  50'5. 

Rohrs-heim,  Rorfum,  Landkr .  Halberßadt :  Zehnt 

443^' 444"- 
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1 320: 5075. 


[ohtna  Rautheim. 

[okele  Rocklum. 

1 0 1  a  n  d  u  s  (de  Calve  ?)  Rathmann,  in  der  Alt/tadt 

1249 — 76:  51'   67"  71''   96"    I24'7. 

[olandus:  Arnoldi,  de  Ganderfem,  de  Calve,  de 

Lubeke,  de  Veltftede. 
161  e  von  Betenem. 
lolebole,  Ludolfus,  im  Hagen  \ 

N.  feine  Frau  (?),  Kils  Tochter  J 
1 0 1  e  k  0 ,  -ke :  Blidelevent,  Holte,  de  Calve,  de  Vel- 

ftede. 
loleves/.  Rolves. 

[olf,  Rolef:  van  Bortvelde,  van  Sekere,  van  Velt- 
ftede, van  Wetelemftidde. 
lolves,  hern  R., 

Ludeke  in  der  Alt/tadt  1 304 — 1 1 :  269^5  3 1 1  ■'  560^; 

A''.  deffen  Tochter,  Frau  Alberts  v.  Peine,  1304: 
269^7; 

Hannus,  Ludekens  Sohn,  1 307 : 3 1 1 ''. 
loleves,  Henning,  Neubürgerin  der  Neu/tadt  (n. 

1320):  5I2'9. 

Je  Rolftede,  Herwicus,  Templer,  1303:266^''. 

"^om,  Rome,  Roma:  73'^  1367  157'  160^  162^^  163" 
165^  166'  18 17  229t  230'°  23  r7  232'5;  (3?/^  Curie, 
curia,  ecclefia  Romana,  hof  to  R.,  R.  apud  f.  Pe- 
trum,  fedes  apoftolica,  3^'  162"^'  200^^  344'' 
4985-  '*;  Kirche  der  h.  Sabina:  f.  Sabine  presbyter 
cardinalis  Hugo  1252;  Romanorum  reges,  impe- 
ratores  Lotharius,  Otto  (iv),  rex  Adolphus. 
0 m a n  u  s ,  Bifchof  von  Alife,  1 286. 
omanus,  Bifchof  von  Croia,  1286 — 96. 
oneweltere,  Henricus,  in  der  Altftadt  verfeftet 
(1310):  300'. 
onsleve,  Wüftung  bei  Hejfen,  Kr.  Wolfenbüttel, 

31  P9. 

opelber,  Hermannus,  am  Nickelnkulke  (1320): 

5o8'9. 
Ropertus/.  Robertus. 
Rorftdorp  Rosdorf. 

orfum  Rohrsheim. 
'Rosdorf,  Landkr.  Göttingen.) 
"e  Roftorp,  Rorftdorp, 

Dhethardus, /?//fer,  1319:492''; 

Conrad  US,  dejfen  Bruder,  Ritter,  1319:492t  503'. 
R  0  f e ,  Kone,  /«  der  Neuftadt  verfeftet  («.  1 3  20) :  5 1 6*. 
R  0  f e  k  i  n  u  s  vam  Klinte. 

ofeko  Verlorenen. 

ofekonis  filius,  Rofeko,  Rofeke  (identifch  mit  den 
Verlorenen  0 

Henricus  in  der  Altftadt  1 307 : 3 1 5?  "  ; 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


Johannes  1 310 — 18: 358'^  427^  428'*  429'7  444'! 
480"». 
Rofenftruch 

Fridericus,  Ritter  1 

Conradus  1    ,^     c-u      \  1290:1737. 

Ludolfus  j  "^'ff'"  -5«^"^  1 
Rofenthal,  Rofendal,  -dale,  Landkr.  Peine,  34' 

543'7- 
(Röffing,  Kr.  Springe.) 
van  R  0 1 1  h  i  n  g  e ,  Dhideric,  Hildesheimfcher  Stifts- 

genoffe,  1272  :  1 14'. 
R  0  ft a  n  u  s ,  Erzbifchof  von  Neopaträ,  1 3 1 9. 
Roftecke  an  der  Langenftraße  (n.  1 320):  509'°. 
Roftislawitfch,  Fedor,  Fürftvon  Smolensk,  1284. 
Roftock,  Rozftock,  193'''. 
de  R  0  z  ft  0  k ,  Nicolaus,  vor  dem  Vehmgerichte  1 3 1 9 : 

492". 
R  0  ft  0  r  p  Rosdorf. 
Rotbertus/.  Robertus. 
R  0 1  c  h  e  r  i ,  -cherez  /.  Rotgheri. 
R  0 1  d  0  r  p  e  Rottorf. 

Rotgheri,  -cheri,  -cherez  (/.  Rotgherus,  -gher, 
13 10.12) 

Thidericus,  Thilo,  an  der  Kaiferftraße  1312.(20): 
380'+  507^9; 

Fredericus  [n.  1 3 1 8) :  48 1  ^' ; 

Conrad  in  der  Neuftadt  (n.  1 3 20) :  5 1 3^'. 
Rotherus,  Rodherus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 

1 249 — 98/  de  Guftede. 
Rotgerus,  Pfarrer  zu  Elze,  1311: 372". 
Rotgerus  burgenfis  1216: 19". 
Rotcherus/'/n  Hagen 

Johannes,  dejfen  Knecht  1  /-, .  .„v  ,  1^9 

N.  fein  Koch  |  (.'239;- 35  ^• 

Rotgherus,  -gher,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  1310. 

12: 357t  388^9. 
Rotgerus,  -gherus,  -gher,  -eher,  Rodherus,  -therus : 

de  Guftede,  de  Hersleve,  deVeltthem,  de  Vinsleve. 
thome  R  0 1  h  e  Rohde. 
Rothne  Rautheim. 
Rotholfus/.  Rodolfus. 
R  0 1  h  w  i  f c  h  e  /.  Rodwifche. 
r  0 1  i  f  e  X  /.  rademeker. 
Rotne  Rautheim. 
R  0 1 1  h  i  n  g  e  Röffing. 
Rottorf,  Rotdorpe,  Rodtorpe,  Kr. Helmftedt,  43'°  '+ 

501''  5027. 
de  Rotthorp,  Rotdorpe, 

Ludolfus  1223:23^7; 
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Rozftock — de  Saldere 


Beteko,  Betheco,  -ke,  Knappe,  1514.19:413^' 

5oo'9  501'*; 
Herta,  deffen  Frau,  1 3 19 :  501'  502' ; 
Bertoldus,  deffen  Bruder,  Knappe,  15 19 1500 '9 


501 


28. 


Berta,  Bertholds  Frau,  1 3 1 9 :  501 '  502'. 
Rozftock  Roftock. 
R  u  b  b  0 ,  Thidericus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 204 : 

15'^. 
Rubere  Riiper. 
Rubertus/.  Robertus. 
Rüdem,  -dum,  Rühme. 
Rüden  Rfiüden. 
Rudolf/.  Rodolfus. 
Rudorm,  Henningus,  Knecht  Johanns  v.  Calve,  vor 

dem  Vehmgerichte  1319:492". 
Rufus/.  Rode. 
Rühme,  Riudun,  -den,  Rudern,  Kr.  Braunfchweig, 

io]i (1211) zu  St Magni eingepfarrt,  i''(i6'*)  234^'. 
de,  van  Rüdem,  Rüdum,  Henning,  Hannes,  Neu- 
bürger in  der  Neußadt,  dort  verfeftet  [n.  1 3  20) :  509'* 

512'°  5169. 
Ruleko  midden  dem  dorpe, 
Ruleverdinge,  Laten  in  Twelken, 

Rodolfus  f  1 320: 524*9' ; 

MaÄ  1  ^'ff''  ^''^'fi''^'  '320:524- 


Gertrudis,  desgl.  f 

Hermannus  ] 

Rodolfus      [  Gertrudens  f  1320:524*'. 

Alheydis  Kinder 

Bele 
R  ü  n  i  n  ge  n  ,Run'mge,-inghe,-ighe,  Kr. Braunfchweig, 

27'  264'^  303'  322*9;  Mühlengeld  377";  Pfarrer 

Conradus  1301.18:244*'  486*. 
de  Runinge,  Baldowinus,  1223:23*'. 
van  Runighe,  Rüningh-Stapel,  Henricus,  Hene, 

Heneke  (identifch  mit  Henricus  Stapel  0,  Rathmann  im 

Hagen  (n.  1300) — 1311:236*°  239*  268*'?  335' 

339'°  361*°. 
de  Runinghe 

Hermannus,  in  der  Altftadt  verfeftet  (1 320):  301**; 

Hinricus  in  der  Neußadt  {n.  1 3  20) :  5 1 3  '^ 
R  u  0 1  n  u  n  Rautheim. 
Rupella,  Ruppella.  La  Rochelle. 
Rüper,  Rubere,  Kr.  Peine,  215*. 
van  Rubere,  Volcmar,  in  der  Neußadt  verfeftet  (n. 

i32o):5i4'. 
Rufcher 

Adeteydis,  deffen  Frau  ]  '3«9.2o:495-  52.- 
R  u  f  c  h  e  r  //i  ^er  Neußadt  [n.  1 3  20) :  5 1  o*". 
K\i[e\txt,  in  der  Neußadt  verfeftet  ( 1 3  20) :  5 1 3 '°. 
Ruftot  im  Hagen  (i  300):  227*7. 
Rütenberge  Rautenberg. 


S.  Priorin  zu  Walsrode  (i  300):  227". 

S  a  b  e  1 1  u  s  de  Strobeke. 

f.  Sabine/.  Rom. 

de  Sacco,  Volcmarus,  Rathmann  in  Lüneburg,\  305 : 
292'^. 

Sachfen(Niederfachfen),Saxon\a,  282*9  348'*  389"; 
Henricus  dux  Saxonie,  S.  atque  Bawarie,  Bawa- 
rorum  et  Saxonum,  Henricus  dux  Saxonie  et  co- 
mes  palatinus  Reni:  Braunfchweig  11,  i.  2;  Alber- 
tus dux  Saxonie  1286: 1 55*';  homines  ducis  Saxo- 
nie 88*9,  omnia  oppida  S.  98*^;  fratres  ord.  predi- 
catorum  provincie  S.  318*'  321*  *',  prior  provin- 
cialis  fratrum  etc.  497*''. 

Sack:  Braunfchweig  vii, }. 

S  a  y  n  von  Hedeper  ( 1 3 06) :  2 99*. 

S  a  k ,  Falfchfpieler  vor  dem  Vehmgerichte,  1319:493'*. 

Saide  r,  Saldere,  Kr.  Wolfenbüttel:  Pfarrer  Henricus, 
Propß  zu  Steterburg,  1 2  9 1 . 


de  Saldere 

■Thidericus, /?//ter,tl  ,2  =  ,  ■  s.,?»  - ,,, . 
'N.N  deffen  Söhne     )  '251.542     54?  > 

'Johannes  ^ 

*■  Alheidis,  deffen  Frau   i  1251:57*'; 

^■N.  N.  feine  Brüder       J 

^  Bodo,  Johanns  ^'^  Sohn,  Ritter,  1251  —76 :  579 

I  15*7    120*7   I25'7   54}!; 

7Borchardus,  desgl.,  Ritter,  1251—73 :  579  62'' 
115*7; 

*  Johannes,  de.jg/.,  Marfchalk,  1273 — 76: 1 15**  *7 

116'  '°  121+  125'^  *7; 
9  Burchardus,  Johanns ^^^ Sohn,  1273:  1 16'  '"; 
'°  N.N.Söhne  und  Töchter  Johanns''^\  1276: 125'7; 
"Johannes  der  Schwarze  1273 — 75:  1 15*^  1 16*' 

II 8*°  12  1''; 
'*  Conradus,  deffen  Sohn,  1273 : 1 16*; 
''Johannes  Lenkenir  1275 :  12M; 


de  Saldere — de  Sowighe 
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1303:264"'". 


'■*  Afchwinus,  Ritter  \ 

'5  Godelind,  dejffen  Frau,  f  | 
Saldere,  Henricus,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
1231.45:18,  11  44". 
Saldere 
!  Bodo,  im  Hagen  ?  ■\ 

N.  deffen  Frau,  Tochter  Adelheids,    [  1 304:  2697. 

der  Schwefter  Alheidens  Detburgis  J 
fcn  Saldere,  Henning,  Neubürger  in  der  Neufladt 
_  (n.  1320):  5i2'9. 

Salerno:  Philippus  Salernitanus  epifc.  1 288,  archi- 

epifc.  1289: 163'°  164'^. 
lalernus,  Bifchof  von  Telefe,  1296. 
jalghen,  Saleghen,  Felices, 

^  die  Seiegen  (1250):  53'°; 

"■  Ludolfus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1 29 1 : 1 74'° ; 

5  Johannes,  Henning,  desgl.  1291 — f  13 17.18: 
178"  1796  204'7  233!°  234^7  23524- !2  2392 

2405-'°"  2414  243 ''2  2  505- ■  5- '9  2  52'7-2'  2  55^5 

256^5  2592264"265'  266^267'*  2'  274'7  2755 

276't  277'7-27  2792  280'  284t  286"  287'7 
288'°  2947-  '=■  15.20.  J2   jQ2;o  JQJ28  JQJ5,    p^i9 

315'   3167   3178   318'°  3192  323'  3242  325"- 27 

326-5  J365  337?'  341.8  342"  344^4  345=4  346? 
3479- 16  353«  jjjM  356'°  36729  3697- '8  370-7 
37624  381  ■4- 24  3849  3855   387"   3885  38926 

390'-  21      39128     393,      jc,^;     ^^54     ^0^,9     ^0^22 

41229  414!»  41626  42928  4346.  .7  43520  43526 

455"*f  484'°485''; 
4  A'.  N.  Johanns  Ohme,  1 302  :  2 3427 ; 

'  Elyzabeth,  Bt\Q,  feine  Wihve,  1317.18:4552' 
4845°  48 5  5  f-; 

6  Ludeman,  Ludolfus,  Johanns'-^^Sohn,  Schwager 
Rudolfs  V.  Velftede,  1 3 1 7. 1 8,  f  («.  1 3 1 8) : 45 52°  22 

481'°-  '!-24. 

7  Elyas,  Helyas, <i«g/.  1 3 17.18: 455 2°-22  48,10. 15. 
*  Hannus  ] 

19  Bele  bachten  den  fchernen,  Wit-    1314:412"; 
we,  deffen  Mutter  ) 

'°-  N.  N.  Ludolfs<^^^ Söhne  (/i.  1 3 1 8) :  48 1 25 ; 
' '  Hennigus  |  Elias'  ^i'>Söhne(?),  (/i.  1 3 1 8): 

I  48 1 25  (yvo  vermuthlich  zu  lefen 
'^■N.N.  deffen  Brüder)  ifi  Hennigus  Felix  et  fratres^. 
falina/.  van  der  Suiten. 
Salvus  Racatanenfis  epifc.  1292. 
Salzdahlumf  Dahlum. 
Salzgitter  f.  Gitter. 

Sfl/zH/ed(f/,  Saltwedele:  Kog^  Techenardus  1227, 
Pfarrer  Bernardus  1295. 


de  Soltwedele 
Bodo         1  ,„  f 

Wernerusr"7:29"'-. 

von  Soltwetdele,  Reyneke,  in  der  Neuftadt  ver- 

feftet  [n.  1320):  5157. 
Sambleben,  Scampe-,  Tfampe-,  Tfampel-,  Tfam- 

pen-,  Czampleve,  Kr.  Wolfenbüttel,  255  3422  18328 

5426. 
deTfampeleve,  Tzamp-,  Zamp-,  Zampeleve, 

Bertrammus,  her  Beteke,  Ritter,  1290—1312: 

172'^  219'    321'2   37521  . 

Henricus,  Knappe,  1313: 402 '2 ; 

Wilhelmus, /?/ttfr,  1320:524'. 
vanTzampleve,  dhe  vrowe  (adüch?  bürgerlich?) 

1311: 3606. 
deSzampeleve,  Tfampe-,  Tzamp-,  Zampleve, 

Eckehardus  | 

Gertrudis,  deffen  Frau  1  1261 :  874  f; 

A^.  A^.  ihre  Kinder  \ 

Johannes,  Bürger,  1269: 10622; 

Helmoldus  1 314.19:421 '^  4922'. 
Sampleve,  Himik,  in  der  Neuftadt  {n.  1320):  510". 
S  a  n  b  e  r  g ,  Gernands  Bruder,  in  der  Altftadt  1 268 : 

1004. 

(vam  Sande)  de  arena, 

Volcmarus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1295 :  194-9; 

Hermannus,  £?^.?|'/.  1305.10:292-*  354"- 
Sander  (Alexander):  Albernes,  van  Molnem,  van 

den  Seven  tornen. 
(Sangerhaufen.) 
de,  van,  von  Sanger-,  Sangherhufen 

Henric,  Rathmann  im  Sacke  {i  }oo) — (13 10):  22526 
32629  32724  349?; 

Diderik,  desgl.  {vor  1308):  327--. 
Santberch  in  der  Altftadt  1 312: 375-7; 

Hennig,  desgl.  (wohl  identifch  mit  vorigem)    1314: 

41124.28^ 

Santkule:  Braunfchweig  vin,j8. 

Santreiger  in  Nienrode  1311: 3672'. 

Sarfina,  Prov.  Forli:  Henricus  Saxenas epifc.  1286: 
156-4. 

Sartor/.  Scrader. 

Sauingen,  Sowingh,  Sowinge,  -winghe,  Souwinge, 
Zcuhinghe,  Kr.  Wolfenbüttel,  235-7  255'-  2687 
30126  480 17 ;  Kirche  541-5,  Pfarrer  Johannes,  De- 
kan des  H.  Geiftskalandes  in  Br.  1313. 

deZowighe,  Sowige,  Conradus, /?///?r,  1305:28529 
2862°. 

de  Sowighe,  Johannes,  Canonicus  zu  St  Cyriaci, 
1315.16:4342744929. 

82* 


b<j2 


Saul — Schickeisheim 


1282: 146^= 


Saul,  Jude  an  der  Jöddenßraße  ( 1 3  20) :  '5 1  o ' *. 
S  a  X  e  n  a  s  epifc.  /.  Sarfina. 
Scacke,  Alvericus,  miles,  1276:  125'". 
Scadewalt,  -wolt,  wolde,  de  Scadewolden, 

'•  Siffridus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1237:541''; 

'■Sifridus,/?/ff^r,  126 1—82:86''  109"  i?7'7 141" 
144'"^  I46'''  I47'9; 

'Johannes,  deffen  Sohn,  1282:  144'*; 

'  sifdduT !  ^^^^'■'  ^'"''''  '282-1300: 144H 

iSms    I  .46''.9.^«M.'; 

7  Hildemarus,  desgl. 

8  Hildemarus,  deffen  Sohn 
■^■N.  Sigfrids^'^  Klofterkind,  1 282  :  146=' ; 

'^  Sifridus,  Knappe,  13 17.19: 46 i't  490='  ^''; 

"•  Sifridus,  deffen  Sohn.  1319: 490''. 
Schalneghe,  Scalleghe,  -linge.  Schandeiah. 
Scampeleve  Sambleben. 
Schandeiah,  Schalneghe,  parvum  Schanleghe,  Kr. 

Braunfchweig,  3227-  '5. 
de,  van  Scanlaghe,  -leghe,  Scalleghe,-iinge,-linghe, 
Schallinge,  -linghe, 

Eckelingus,  Rathmann  in  der  Neuftadt,  am  Neu- 
ftadtthore  1 309 — (20):  343'  '"  357"  441'' 445'* 
508"; 

de  juncvrowe  an  der  Weberftraße  (i  320):  509'^. 
Schapen,  Seepen,  Scepem,  Kr.  Braunfchweig,  3 5 '7; 

Vogtei  95''. 
de  Seepen 

Ludolfus  \ 

Johannes  (1259):  3  5'8-''  2''. 

A^.  deffen  Bruder  J 
Scapeshovet,  Tilo,  Thileko,  vor  dem  Vehmgerichte 

1319:492'^  ''. 
Sc/!arre«//'ßjSe,Scernere-,  Schernereftrate,  bach- 

ten  den  fchernen,  fcarnen:  Braunfchweig  vin,^^. 
bachten  den  fchernen,  retro  macellum,  macella, 
mazellas, 

Johannes,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1291  — 1306: 
i78'9  245"  303^. 

vor  Bele,  Hannufes  '^^  des  Saleghen  Mutter,  1 3 1 4 : 
412". 
(Schauen,  Landkr.  Halberftadt.) 
deSchowen,  Herewicus,  1223:23-'*. 
Schaumburg:  comites  de  Scowenbfirg,  -borch,/. 

Holftein. 
de  Schauwenborghedche  in  der  Neuftadt  [n. 

1320):  510'^ 
S  c  h  e  k  e  r  e ,  Godeko,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1  ol 


dhe  fchele,  Hannes,  Bruder  hern  Eckelinges  dhef 
langhen  (1292):  184"  (iäentifdi  mit  Johannes  Lan- 
ge dO/; 

(Scheiterten,  Kreis  Marienburg.) 

de  Scelerten 

Volcmarus  ]    Laten  des  Michaelis- 

Henricus  \  klofters  zu  Hildesheim, 

k\\\tydiK,  deffen  Tochter  \         1310:352'^'. 

Scheneberch,  Johannes,  zu  Remlingen  1320: 

525"^ 
Scheninge  Schömngen. 
S  c  e  p  e  1  e  r  e  an  der  Langenbrücke  in  der  Altftadt 

1 302:  235'. 
Scepem,  Seepen,  Schapen. 
Schepenftede  Schöppenftedt. 
Scherembeke,  Scerenbike,  Schermke. 
de  fcherer 

(Scherer)  Tonfor,  Boldewinus,  Prokurator  Johanns 

van  der  Putten  in  Gent,  1 292  :  183"'. 
Scerf,  Ludolfus,  Schwager  Heinrichs  v.  Dettum, 

1319:492=5. 

Schermere,  Henrick,  Neubürger  in  der  Neuftadt 
(n.  1320):  512".  -^ 

(Schermke,  Kr.  Wanzleben.)  \ 

de  Scerenbike,  Scherembeke, 
Arnoldus,  Domherr  zu  Halberftadt,  1211:16"; 
We  rn  e  ru  s,  Dom  her r  zu  H.  ,Archidiacon  us  zu  Ofchers- 

leben,  1310.16: 357'  443"; 
Hermannus,  deffen  Bruder,  1510:357-. 

de  Scerne,  Conradus,  Dich  vor  dem  Vehmgerichte 
1312: 580''. 

Scernere-,  Schernereftrate,  bachten  den 
fchernen,  Scharrenftrafie. 

Scherpinges,  Scherpingh, 
Ode  \ 

Borcherd,  deren  Bruder,  Pf  äff  I  '509  •  U»"  , 
Ludelef,  Ludolf,  ihr  Bruder.  Rathmann  im  Hagen, 
1309.22 :  340''t  388''. 

Scheveling/.  van  Lüttere. 

S c  h  e  V e  r ,  Hennig,  in  der  Neuftadt  1315:424'. 

Scheverlingeburch,  jetzt  Walle,  Kr.  Gif  hörn,  an 
der  Mündung  der  Schunter  in  die  Oker,  287 ;  Marien- 
kirche bei  Seh.  17". 

deTfeverlingeborch, Tfeverliggeborgh,  Johan- 
nes, Küfter  und  Vicedom  zu  St  Cyriaci,  1244.49: 
42"  527.    . 

(Schickeis heim.  Kr.  Helmftedt.) 


van  Scikkelfem — de  Scepenftide 
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jn  Scikkelfem 
Henrik  in  der  Alt/tadt,  f  ] 
Grete,  deffen  Witwe        \  1 5 1 9 :  470'  ^ 
Frikke,  ihr  Sohn  ) 

Jcildere,  Clippiator,  in  der  Alt/tadt, 
'  Beteco,  1302:255^; 
^  Heydheke,  Helfe,  1 3 1 1.17: 362-»  455"  i, 
'Hanna,  deffen  Frau 
t  Herman,  fein  Bruder 


'  Hannus,  desgl. 
''■Conrad,  deren  Vetter 


1317:455'°  456= 


(Schild ftein,  jetzt  Kalkbrennerei,  bei  Lüneburg.) 
de  S c  h  i  1  ft  e  n ,  Alradus,  Alardus,  Rathmann  zu  Lüne- 
burg, 1295.98: 194'°  212". 
Scilligefche,  Alheydis,  in  der  Neuftadt  1 316: 

445'°  446"- 

i  1 1  i  n  g  von  Wagenzelle,  vor  dem  Vehmgerichte 

1314:421''. 
Schilften  Schild/tein. 
Seilt,  Ghereke,  in  der  Neuftadt  verfe/tet  {n.  1320): 

516'. 

hiltrieme,  Johannes,  zu  Gevensleben  1520: 

525". 

Scimmenftede  Semmenftedt. 
Schirfot,  Bertram,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 

1320):  5127. 
(Schiaden,  Kr.  Goslar. ) 
de,  in  Sladem,  Scladem, 

Liudolfus,  Archidiaconus  zu  Atzum  (nachmals  Bi- 
fchofvon  Halberftadt)  1250.63 :  565- '°  89''-'°; 

Henricus  comes  1 3 10. 1 2 : 3  5  5''  389"'. 
Schiaden,  Kl.  Schi  parvum  Sladem,  Wüftung  bei 

Schiaden,  63-". 
Sclagman/.  Slachman. 
Schlanftedt,  Slonftide,  Kr.  Ofcherleben:  Bauern 

daf.  2'8i"<. 
Schlie/tedt,  Sli-,  Slizftede,  Kr.  Wolfenbüttel,  1895- 

,82;       ,£,,2 

de  Sli-,  Sliz-,  Scliftede 
Conradus,  de  familia  advocati  [Baldewini  de  Da- 
lem],  (1218)— 25 :  19''  21'^  26^; 


■^■Alexander  1253:62''^. 


chlieftedterburg,  Sliftedeborch,  Wüftung  bei 
Schlieftedt:  Kirche  St  Petri  1 9- ■  5  3 8 '9 ;  Pfarrer  Jor- 
danis  (1218). 
Schmedenftedt,  majus  Smedhenftede,  Kr.  Peine, 

van  S  m  e  d  h  e  n  ft  e  d  e  m  df r  Altftadt 
Herman  f  1 31 1  :  36o'7; 


AI  hey  t,  deffen  Witwe,  in  zweiter  Ehe 

vermählt  mit  Dietrich  v.  Vorden    1 3 1 1 .20 :  360'* 

Mige,  Mye,  Hermanns  und  Alhei-  504'  '■ ; 

dens  Tochter  J 

Thidericus  1 31 1 :  360''. 
Schoderftede  Schorftedt. 
Scole-,  defcolenmekere,  Beteke,  in  der  Altftadt 

1 309. 12 :  340''  376^. 
S  c  0 1  e  r  e  in  der  Altftadt 

Albrecht  de  hoppenere  1 3 1 5.20:425'*  504'-  "  ; 

Saphie,  deffen  zweite  Frau  \  f 

Hartman.  Albrechts  Sohn  erfter  Ehe  \  '  ?  20 :  504  • ; 

Ghefe,  Albrechts  Tochter,  Frau  Konrads  v.  Dornten, 
I3i5:425'l 
S  c  0 1  ft  e  g  e :  Braunfchweig  viii,  62. 
(Schone)  Pulcher,  Hermannus,  Bäcker,  1 269 : 1 09'. 
Sconedeyf,  Brendeke,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(i32o):5i3'^ 
Schöningen,  Schening,  -nighe,  9='^  297'^;  Klofter 

(St  Laurentii)  59;  deffen  Vögte,  Propft  Otto,  Prior 

Johannes,  Küfter  Tidericus,  Canonici  Bruno,  Tide- 

ricus(i2i8),  Eggelinus  1300. 
de,  van  Sehen inge,  -ninghe, 

Conradus,  Rathmann  im  Hagen,  1 307  : 3 1 9^9^  in  der 
Neuftadt  1 309: 339'°; 

Johannes  vor  dem  Vehmgerichte  1314,0«  der  Lan- 
genftraße  ( 1 3  20) :  42  r '  509'' ; 

Diderik  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 4^ 
S c  h  0  n  i  z ,  Wüftung  im  Kr.  Helmftedt?  Zehnt  459''*. 
Schöppenftedt:  Groß-Sch.  groten  Schepenftede, 

Kr.  Wolfenbüttel,  378'*"  411 '9;  Hinricus  Pifcator 

de  Seh.,  Gogreve  Herzog  Ottos,  1320.  Klein-Sch., 

öftlich  von  Br.,  parvum  Schepen-,  Scepenftede,  mi- 
nus Scepenftedhe  3 3 "'(167".'') 267'';  Zehnt2-j6'^; 

Bauern  dafelbft  18*  25'°. 
de  Schepen ftide,  Scepenftede,  Baldewinus  juve- 

nis/.  de  Dalem. 
V.  Schöppenftedt  (v.  Dahlum?),  Johannes.  1287: 

158". 
de,  van  Seepen  ftide,  -ftede,  Schepenftede, -ftidde, 

Scheppenftidde, 

'Tidericus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1 2  3 1  : 1,  8 ; 
'Henricus,  Rathmann  im  Hagen,  1282 — 1317: 

1465  166'°  24I''«  252"7'5  268'7  426'°  4579; 

'Johannes,  im  Hagen  1 3 1 9 :  487" ; 
^Genrndis,  deffen  Frau  j  87'-^  488'; 

^  iohanns,  ferne  Tochter  I    >   ^  '*  '        t 
"  Hild.,  Rathmann,  im  Hagen,  1 302 :  2589 ; 
7  Henricus,  Bruder  Johanns  v.  Rautheim,  1318: 

472''; 
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Schepenftede— 5eÄe/- 


*  Hinricus,  in  der  Neufiadt  verfeftei  {n.  i?2o): 
5i3'9. 
Schepenftede-,  -ftiddeftrate:  Braunfchweig 

viii,  60. 
Schor/tedt,  Schoderftede,  Wüßung  nördl.  von  Kö- 
nigslutter: Zehnt  42'. 
de  Schoderftede 
Wasmodus 


1243:42' 


Elifabet,  deßen  Frau 
Henricus^yf/'n  Bruder-^ 
Jutta,  dejfen  Witwe 
Schottland,  Scocia,  terra  Schocia;  regnum  Scocie 
477";  König  Ro-,  Rodbertus  1318:476"-^' 

477"- "■ 
Sc  ho  wen  Schauen. 
Scowenborch  Schaumburg. 
(Schowerchte)  Sutor,  Banlius,  burgenfis,  1241. 

(49.50?):  39^5 1'  54"?)- 
(Schowerchte)  Sutor,  Ludolfus  (1250):  55''. 
(Schowerchte)  Sutor,  Bernhardus,  in  Peine  \  303: 

267  '^ 
Scowerten-,  -werchtenftrate  Schuhftraße. 
(Scradere)  Sartor,  Bertoldus,  1249.53 :  52^9  63''. 
Scradere,  Henning,  Neubürger  in  der  Neufiadt  {n. 

I  320):  5I2'9. 

(Scradere)  Sartor,  Georius,  in  derNeufiadt  («.1320): 

516^ 
(vam  Sc  ranke)  de  cancello,  in  der  Altfiadt, 

Conradus  f  131 1  — 13 :  }']2^'*'-  387=7  406''-  '*; 

Elifabeth,  deffen  Witwe,  1311:372=^. 
(de  fcriver)  fcriptor,  Godefridus,  am  Waffer  im 

Sacke  1294:  I9P^ 
de  fcrivere,  Hemicus,  im  Sacke  (vor  1308):  327'. 
(Scriver,  de  fcr. .?)  fcriptor,  Wernerus,  in  der  Alt- 
fiadt verfefiet  (1510):  299'°. 
(Scriver)  Scriptor,  Johannes,  1 316:449'°. 
(Scriver)  Scriptor, 

Guncelinus  zu  Lengede    ■\ 

Alheidis,  deffen  Mutter       (i  309) :  341  =  '■. 

Mechtildis,/e/ne  Tochter  ] 
Schuhfiraße,  Scowerten-,  -werchtenftrate,  platea 

Sutorum :  Braunfchweig  viii,  61. 
Sculte,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n. 

1320):  512'*. 
Schunter,  Scuntera,  Nebenfluß  der  Oker:  Fi/ch- 

weide  524'. 
Schutte,  Ludeke,  in  der  Neuftadt  verfefiet  (/i.  1 3  20) : 

515-. 
Schützenftraße,  Scuttenftrate:  Braunfchweig 

VIII,  6ß. 


Schwanebeck,  Svanen-,  Swanebeke,  Kr.  Ofchers- 

leben,  335'*  536'^ 

Schwerin,  Zwerin  3o'''  =°;  Gra/ Guncelinus  mit 
Mutter  und  Schwefter  (1229):  30'''^,  allein  1265: 
93'°;  Zuerinenfis  epifc.  Hermannus  1267:97'. 

de  Zwerin,  Heynricus  miles,  1296:  2047. 

Swerinf?^/.  Swin. 

(Schwiecheldt,  Kr.  Peine.) 

deSwichiithe,  Ludolfus  (1234):  33-*. 

wan  Suegelde,  Lippold,  in  der  Neufiadt  verfefiet 

('32o):5i3"- 
Schwülper,  Swlbere,  Groß-  oder  Klein-Sch.,  Kr. 

Gifhorn,  100^*;  minus  S.,  Svelbere,  Kl.  Seh.  53'" 

480'^  Zehnt,  Fifchweide  5  3'°^ 
de  S  w  i  1  b  e  r e,  Silbere,  Hermannus ( 1 2  3 4) :  3 2=7  3  36. 
van  Swlbere 

her  Johannes  f  1318: 468''* ; 

Luder,  deffen  Sohn,  1318: 468''* ; 

Ludolf,  Ludeke,  desgl.  468''*  469''; 

Johannes,  desgl.  1318: 469''. 
Seichte  Sickte. 
S  e  b  u  r  g  a  matrona  an  der  Schulftegpforte  der  Burg 

1293 :  187''. 
Sedekenbeke  Sittichenbach. 
(Seefen,  Kr.  Gandersheim?  Seehaufen,  Kr.  Ofter- 

burg  ?  Kr.  Wanzleben  ?) 
Schufen  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) :  5 1 0^. 
de  Schufen,  Conradus,  im  Hagen  (?)  (1320): 

533=7.'.. 

de  Schufen,  Conrat,  in  der  Neuftadt  verfefiet  (n. 

1 3  20) :  5  1 5=7  (identifch  mit  dem  vorigen  ?)■ 
Segebandus,  Canonicus  zu  Einbeck,  notarius  fpe- 

cialis  Herzog  Heinrichs,  1 293 :  187''. 
Sege-,  Seghebandus:  de  Marboldesthorpe,  de 

Witdorp. 
Seghehardi,  Conradus,  Rathmann  in  Lüneburg, 

1298:212  =  '. 
Segherdes,  Albert,  in  der  Altfiadt  {n.  1350): 

4395'ff-. 
Seghertvan  Egkelfim. 
(Sehlde,  Kr.  Gronau?  Kr.  Marienburg?) 
de  Seide,  Henningus  (1 306): 2997. 
Sehnde,  Senedhe,  Kr.  Burgdorf  ^y^ ;  Zehnt  ebd. 
Schufen  Seefen. 

(Seinfiedt,  Senftede.  Kr.  Wolfenbüttel.) 
de  S  e  n  ft  e  d  e 

Bertoldus  1318.(20):  301'  480'*; 

Ludolfus  1318:480'». 
Seker,  Sickere,  Sekere,  Wüftung füdl.  von  Jerxheim, 

13=7  522'=  525'=  527=  5339. 


van  Sekere— van  Siverdeshufen 
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van  S  e  k  e  r  e  /m  Hagen 
Rolef  1509: 540'°; 
icolaus  I 


Ig 
K 


deffen  Kinder,  1 309: 540"'. 


Heinrichs'^^^  Brüder 

deren  Schweßern 

Tcimmen 


1304: 


279^ 


2;  f. 


Tfimmen-, 


237' 


erte 

aterine  J 
Se\de  Sehlde. 
de  Selgrave,  Stephanus,  Notar  des  Königs  von 

England,  1230: 31". 
(Semmen/tedt,  Kr.  Wolfenbiittel.) 
deCimmenftede 

'  Godefridus  1277.1304:  127't  279*'; 

I        ^  Jutta,  deffen  Frau 
^k  '  Hinricus,/««  Sohn,  Dienßmann 
•  ^^      derer  v.  Dor/tadt 
*■  Hinricus  00 ' 
5  Bertoldus 
^^^ "  Godefridus 
I^B  7' Johannes 
■^8  Jutta 
'  Alheidis 
'°-  Gertrudis 
de,  von  Scimmenftede, 
Tzimmenftede, 

■  'Johannes  1242:41'^; 
'■  Johannes  in  der  Altftadt  1295.1303:201  = 
238'^ 
'•Nicolaus  c/«g/.  1297: 205 '9; 

^-  Luder,  in  der  Neußadt  verfeflet  («.  1 3  20) :  5 1 5 " . 
S  e  n  e  d  h  e  Sehnde. 
Senfted e  Seinfledt. 
,  S e  r  c ,  Heneke,  m  der  Neußadt  (n.  1 3  20) :  5 1 6 ' . 
Settere,  Setteres,  Setter, 
Henricus,  Ratfimann,  1281 :  141^*; 
Borchardus,  Ratfimann  in  der  Neußadt,  1310:357' 

358'. 
,  Sevenbrot  /«  (i^r  Altßadt  1268:  loo''. 
Seven  hä  r  ichte  Henig  Wtte,  in  der  Neußadt  ver- 
feflet [n.  1 320):  515'^. 
van  den  Seven  tornen,  de,  cum  feptem  turribus, 
in  der  Altßadt, 

'LüAo\i\i$,,Rathmann,  1249 — 54:50''  65''' 67"; 

"Alexander,  Sander,  Rathmann,  Procurator  des 

Kreuzk[ofters,(i 268)— f  1306.(16):  101' '■  7-  'S 

i42"^9  143"  144=^  150'"  155'^  I58'7  i66"9 

16724  17715  182'v  i86'7  196"  205'  206^  207"' 

-        ■  ■  '  279' 


248"  265"  267'  277^ 
■N.  Alexanders  Frau,  -^  (?)  1316: 444"'' ; 


2o8*  240'?  244'^ 
)077"  (444'^*- 


■♦Johannes  1285 :  155' ; 

5- Henricus,  Alexanders '^-^ Bruder  (i28()):  167''*; 

*•  Sophia,  Alexanders '^'^  Schweßer,  Ludolf  Munta- 

ries' Frau, bei denBrüdern{i28<)).  1505:  i'67'*'f- 

288'"- "*; 
T-N.N.  Alexanders'-''^ Brüder  \,     ,r,. 

^■N.  N.  deffen  Schweßern  zu  Steterburg    /' v'fsf' 
^■N.  deffen  Schwe/ter  zu  Wienhaufen     j  ' 

'°Ludolfus,  Alexanders'-''' Sohn,  1 306 :  3077- "  ; 
"Alexander,  <ieig/.  1306,  f  1316: 3077-"'  444'*; 
''■N.  N.  deffen  Brüder  und  Schweßern  insgemein, 

1316:444^5. 
"Sophia         \ 

'■t-Margaretha       im  Kreuzkloßer 
''■Adeiheydis  J 
'^  Elizabet      1         „/■    ,     r 
'V.Johanna      J     ^'^  ^^^nhaufen 

'^■Margareta  zu  Steterburg 
S.  Severina,  Prov.  Catanzaro:  Rogerius  fancte 

S.  archiepifc.  1292:  i8o'7. 
S  i  b  0 1  d  e  s ,  Sifert,  in  der  Neußadt  verfeßet  [n.  1 3  20) : 


Alexanders  ^') 

Töchter, 
1297:  205^f-. 


5'4 


16 


410' 


Sic-,  Sycbrok,  Wald  bei  Harderode,  317' 

Sichehardusde  Millenem. 

Sichte,  Seichte,  Tzicte,  Ober-  oder  Nieder-S.,  Kr. 

Braunfchweig,  20^^  202'^  297''  375"'  410'  480''; 

Zehnt  202'^;  Vogtei  48]'^;  Ober-S.,  Tzikte  fupe- 

rius,  481"*;  fpacium  Wulwesbam  bei  oder  in  S. 
de  T  z  i  c  t  e ,  Ludolfus,  Küßer  zu  Einbeck,  1 3 1 8 :  47  3  '7. 
de  Zicthe,  Sigefridus,  Edler  (1239):  35"'. 
de  Tzicte 

Conemann,  in  der  Altßadt  verfeßet  (1 3 14):  299'°; 

Otto,  desgl.  (13 14):  300"*; 
de  Tzicte 

Fredericus,  Fricko,  auf  der  Reichenftraße,  1318. 

(20):  480'-''  507"'. 
de  Tzichte 

Henricus      \  Brüder,  mit  ihren  Genoffen  in  Br. 

Borchardus  J  verfeßet  {\]oo):  21  ()". 

Sydekenbeke  Sittichenbach. 
Sidenfnor  1312: 380'°. 
Sierße,  SyerdefTen,  Kr.  Braunfchweig,  480". 
van,  von  S  i  rd  e  f fe n  /n  ^er  Neußadt 

Otto  (i320):5i2"; 

Ludeman  {n.  1320):  515". 
(Sievershaufen,  Kr.  Einbeck?  Kr.  Gandersheim? 

Kr.  Burgdorf?) 
van  Siverdeshufen,  Wolter,  Neubürger  in  der 

Neuftadt{n.  1320):  5 12". 
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de  Siverdeshufen — de  fmet 


de  Siverdeshufen,  Ludolf,  Bogen/chütz,  in  der 

Altfiadt  verfeftet  (1310):  299'9. 
Sifert,  -vert:  Lenteken,  van  Rütenberge,  Siboldes. 
S  i  f  r  i  ti  u  s ,  Syfird,  Sivert,  Bifchof  von  Hildesheim, 

1281 — 1308. 
S i f  r  i d  u s ,  Pfarrer  zu  Stöckiieim,  1 240 :  37". 
Sifridus,  executor  ftatutorum  f.  concilii  Magunt. 

per  Halberftad.  dyoc.  1308:335^''. 
Sifridus,  Graf  von  Blankenburg. 
Sifridus,  Graf  von  Ofterburg. 
S  y  f  r  i  d  u  s ,  Graf  von  Regenftein . 
Sifridus  burgenfis  1216:19". 
Sifridus,  Zöllner  zu  Hamburg,  1254;  697. 
Siffridus  magifter  1244/  de  Hildenesheim. 
Sifridus,  -frydus,  Syfridus,  -frit,  Sif-,  Sigefridus: 

de  Alten,  de  Eylbeke,  de  Eltze,  Ghertrudis,  van 

der  heyde,  de  Hildenesheim,  Hoyke,  mit  der  me- 

ren,  de  Lukenem,  Monetarius,  de  Querenvorde, 

Revel,  Scadewolt,  de  Zicthe. 
S  i  1  b  e  r  e  Schwülper. 
S  i  1  v  e  ft  e  r,  frater  Fredhericus,  Präceptor  derTempler 

in  Deutfeh-  und  Wendland,  1303,  f  (?)\}0'j.\y. 

2665  287'7  434'-*. 
S  y  m  0  n ,  Bifchof  von  Aachen,  1 1 99. 
S  y  m  0  n ,  Graf  von  Düffel. 
S  y  m  0  n ,  Graf  von  Tecklenburg. 
S  y  m  0  n ,  Bruder  Eggelings  des  Goldfchmiedes,  in  der 

Altfiadt  1320:504". 
Symon  auf  der  Reichenftraße  (i  320):  507". 
S y  m  0  n ,  mefter,  Jude  an  der  Jöddenftraße  (n.  1320): 

510''. 
Simon,  Diener  der  Erben  Johanns  d.  j.  v.  d.  Putten 

in  Gent,  1298:  209^9. 
Si-,  Symon,  Simoen:  Alen,  Betten,  de  DelTeldonc, 

de  goltfmet,  van  Guftidde,  Pape,  de  Vlotede. 
Sirdeden  Sierße. 
Sittichenbach,  Sedeken-,  Sydekenbeke,  Cifterci- 

enfer-Nonnenklofier,  Kr.  Querfurt,  418''^^  419'^ 

420'*  =° ;  Prior  Bertrammus  1314;  Brüder  ioharm&s 

de  Halberftadt,  Thidericus  de  Geysmaria;  Laien- 
brüder Frifo  und  Johannes  1314. 
Siverdeshufen  Sievershaufen. 
Siverdighe,  Sippe  zu  Geitelde,  1302  :  5  52'7. 
Siverdinghe,  Johannes,  Bauer  in  Woltwiefche, 

1312:397!. 
S 1  a  c  h  m  a  n  1 3 1 9 :  492  ",  wohl  identifch  mit 
Sclagman,  Dideric,  in  der  Neufiadt  (n.  1320): 

513-. 
Sladem  Schiaden. 
de  Slaghe,  Wernerus  miles,  1292 :  182''. 


14.  24  . 


deffen  Söhne,  1 309 :  343 


14  f. 


vanme  "Slaghe 

Johannes  zu  Lafferde  1 309: 343"^ 

Bernardus 

Johannes 

Tydericus 

Ludolfus 

S 1  a  1 1  e ,  Tochter  des  Juden  Copfid  an  der  Jödden- 
ftraße (1 320):  510'7, 

Slavia  Wendland. 

Slavorum  platea,  valva,  Wendenftraße,  -thor. 

Sleghel,  Neubürger  in  der  Neufiadt  [n.  1320):  512'. 

Siengerd  US,  -gherdus,  Sclengerdus  (Schlenker- 
daus') 

Slengerdus  (1250):  53'; 

Johannes,  Ritter,  1291.13 18: 175t  472t; 

Ludolfus,  deffen  Bruder,  I29i,ti3i8:i75-t 

472'; 
Germodis,  Ludolf s  Frau,  r  (?)  1318: 472' ; 
Harnith,  Ritter,  f  1294.1 312  :  192'  397"  398'; 
Elyzabeth,  deffen  Witwe,  1294: 192' ; 
Gertrudis, /«'«^  Tochter,  Frau  Heinrich  Herbor- 

dis  zu  Br.  1 309.1 1.12: 345'^  367'  397''  398'; 
Harnith,  -nid,  Ludolfs'-'^  Sohn,  Knappe,  1303— 

18:267"  276'=  322'9  335'  433'  471^9; 
Mechtildis,  deffen  Frau,  1318: 472' ; 
Ludolfus  junior,  Hartneids '■'^Bruder,  1 303 — 18: 

267^'  3557472'; 
Johannes  de  Quernem,  desgl.,  Ritter,  1 307.1 5 : 

3189433'; 
Henricus,  Hartneids <")  Bruder,  1 3 1 8 :  4721 
S 1  i-,  S 1  i  z  ft  e  d  e  Schlieftedt. 
S 1 0  n  ft  i  d  e  Schlanftedt. 
Smalenborch  im  Hagen 

Ludolfus  ] 

Mechtildis,  deffen  Frau  [1317:457»*»*. 

Daniel,  ihr  Sohn  aus  früherer  Ehe] 
Smalt,  Johannes,  Henning,  vor  dem  Vehmgerichte 

I3i4.i9:42rt  492»^. 
Smedhenftede  Schmedenftedt. 
(S  m  e  t)  Faber,  Bertoldus,  1235:33". 
(Smet)  Faber, 

Ludolfu?l'''^'''^'''""^'*''40:l9- 

Smet,  Faber,  Johannes,  dictus  de  Mon-] 

ftede,  Johan  S.  van  Monftede  ghe-    1 290/  de 

heten  Monftede. 

Edelke,  feine  Frau 

de  fmet,  Henrek,  in  der  Altfiadt 


N.  deffen  Frau,Konrad  Wasmodings 
Tochter 


1310:551 


)f. 


de  fmet — Spiegelberg 
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1312 : 
3799«. 


1314: 

41 1  '^-  '*■  ^°. 


■ 


de  fmet,  Herman,  auf  dem  Hagenmarkte 

Alheyd,  feine  Frau 

N.  N.  deren  Kinder 

Margaretha,  Hermanns  Tochter,  Hart- 
manns Frau 
de  f  m  e  t  h ,  Borchart,  auf  dem  Klinte  in 
der  Altftadt 

Ghefe,  feine  zweite  Frau 

Heyfe,  fein  ältefter  Sohn 

N.  N.  feine  anderen  Kinder  erfter  Ehe  ■ 
(Smet~)  Faber,  Gerbertus,  13 14.20:421'^  510'. 
de  f  m  e  d ,  Coneke,  im  Winkel  auf  der  Höhe  1315: 

4235. 
(Sm et)  Faber,  Deneko,  13 19 1492 "7. 
de  f m  e t,  Ludeke, Neubürgerin  derNeuftadt {n.  1 3  20) : 

51 1'^ 
Smet,  Conrad,  von  Elbe,  Neubiirger  in  der  Neuftadt 

(n.  1320):  512'^ 
Smolensk  i'yi'";  Fürft  Fedor  Roftislawitfch  1284: 

1 50^9  1 5 1 28  •  deutfche  Kaufleute  dort  Johann,  Albert 

aus  Braunfchweig,  Henze,  Johann  Warendorp  1 284. 
Snedhe,  folTatum  quoddam  apud  fpacium  Haken- 
kamp, 532'-. 
Sodherem  Sottrum. 
(Sodmefter),  magifter  putei,  magiftri  putei, 

Thitericus  magifter  p.,  in  Lüneburg,  1298:212^7; 

Gherbertus  magiftri  p.,  Rathmann  in  Lüneburg, 
1298. 1 310:212''  354". 
Soeft:  prior  Sofacienfis  domus  ord.  predicatorum 

1319:497'". 
Söhlde,  Soiedhe,  Kr.  Marienburg,  1 14'°. 
de,  van  Solde 

Johan,  in  der  Altftadt  verfeftet  (i  306):  299'' ; 

Thiderec  in  der  Altftadt  1 309 :  3405-  ^ ; 

Ludeke,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n.  1 3  20) :  5 1 2''. 
Solceim  Solfchen. 
Solde,  Soiedhe,  Söhlde. 
Solecen,  -fchen,  Solefke,  Solfchen. 
Solevelde  Sülfeld. 
Söllingen,  Sulinge,  Solinghe,  Kr.  Helmftedt,  13''' 

450". 
deSolinge 

Johannes  im  Hagen 

Johannes,  dejfen  Sohn 

Lnc\a,  feine  Tochter 

N.  N.  deren  Kinder 

Benedicta, /f/«f  Tochter, 

N.  N.  deren  Kinder 

Margaretha,  ihre  Tochter,  Frau 
Ludolf  Borgeres 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


t 


1317:457' 


2  ff. 


Solfchen,  Solefchen,  Solefke,  Soltfchen,  Solceim, 
Groß-  oder  Klein-S.,  Kr.  Peine,  8"  "*'  33''  267'7; 
Klein  S.,  Minus  Solzken,  529''. 
de,  van  Solecen,  Solfchen,  Solzcfen, 
Henricus,  burgenfis  {n.  1 2  50) :  2 1 8'*  551'°; 
Bertold  am  Neuftadtthore  (1320):  508* ; 
Conred,  Neubürger  in  der  Neuftadt,  dort  verfeftet 
{n.  1320):  5125  514'. 
Soltfchen,  Solzcfen,  Solzken,  Solfchen. 
S  0 1 1  w  e  d  e  1  e  Salzwedel. 

S  0  n  n  e  n  b  e  r  g  ,SünnenbeTch, Kr. Braunfchweig,^oo^'^ 
424"  427'9  429'  4817  541";  Kirchhof  42()-'!  429'. 
de  Sunnenberghe,  Ludegherus,  in  der  Altftadt 

(i  306):  299". 
Sophia,  Klofterfrau  zu  Dorftadt,  1252:58'. 
Sophia,  -phya,  -phie,  -pheke,  Saphie :  van  Alvelde, 
de  Aftvelde,  de  Beddinge,  Bil,  van  Borchwede, 
van  Gardeleghe,  von  Helmeftat,  Holtnicker,  van 
Hone,  de  Honhorft,  vamme  hus,  Conradi,  Krön, 
de  Lubeke,  Mathie,  Muntaries,  van  Oldendorpe, 
Pape,  Scolere,  van  den  Seven  tornen,  Stapel,  Tym- 
mo,  de  Velftede,  de  Werelle. 
Sophie,  -phye,  domine  S.  (Holtnickeres.?), 

'  Conradus frater, Rathmann,  1 2 3  5 — 69 : 3  3'°  34'° 
39"-  '9  41"  44"  50''  56 '9  61 5°  62''  66 '4  79''* 
86'°  87''  88'9  936  9425  955  io7'9; 
'  Ludolfus  filius  1227:29'''; 
'Comadusfüius,  Rathmann,  1239 — 77: 36'' 41 " 
44"  55"  56'°  63"  66^  707''  7710  78't-29  79'8 
94'  127'°  5434  5448; 
'•David,  Konrads^'^Sohn,  1242 :4i  "  ; 
5  Henricus,  ^^.jg/.,  1253.69:61'°  62''  i07'9. 
Sorfum,  Sutheren,  Landkr.  Hildesheim,  27''  (538*). 
Sofacienfis  domus  ord. predicatorum  prior/.  Soeft. 
Sottrum,  Sotterem,  Sotterum,  Sodherem,  Sothze- 
rum,  Sutherum,  Kr.  Marienburg,  1 10"  "•'°  28  M  * 
458';  Zehnt  I  IG"  '°. 
de  Sodherem,  Beteko  (i305):28i\ 
Souwinge,  Sowige,  -winge,  -wingh,  Sauingen. 
Spandau,  Spandowe:  Albertus,  Vogt  von  Sp., 

1227:29'°. 
Spegil 
Albertus  1 

Albertus      Ritter  ( 1 305) :  28 1 ". 
Rodolfus  J 
Speigelberg  Spiegelberg. 
Sperling  von  Magdeburg,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

[n.  1320):  512"!. 
(Spiegelberg,  wüfte  Burg  bei  Lauenftein,  Kr.  Ha- 
meln.) 
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de  Speigelberg — Stapel 


de  Speigelbe r g, -ghelberch.Spechelberge.Gra/en, 
Mauricius  1276:123^^  124'*; 
Mauricius  (n.  1320):  52 1^ 
Spinhof,  Heyneke,  in  der  Neuftadt  verfefiet  {n. 

i}2o):5i4". 
Spiring  dominus  (1250):  55^^. 
Spiringh  miles  1312: 393"'. 
f.  S  p  i  r  i  t  u  s  capella  H.  Geiftskapelle. 
Stade,  Stadium,  Stade,  193'';  Handel  von  Br.  da- 
hin  262-*;  Kauf mannsfreiheit  dort  \%'^' ;  judiceset 
Confules  Stadenfes  48",  advocati  Godefridus  et 
Henricus,  Confules  ceterique  burgenfes  Stadenfes 
48^'*^,  Confules  totaque  communitas  burgenfium 
in  Stadio  48',  Confules  Stadenfes  98'^  burgenfes 
et  negociatores  de  Stadhis  49'''  ''■. 
van  Staden,  Henric,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n. 

1320):  512^'. 
Stake,  Johannes,  1270:  \\\*. 
Stake,  Berteram,  Fiedler,  in  der  Neuftadt  verfefiet 

[n.  1 320):  51 3". 
Stake,  Herman,  in  der  Neuftadt  verfefiet  [n.  1320): 

515'^. 
Stamp 

LudoUüs  im  Hagen  ]  ,,„0.,  ,, 

domina  Alheydis,/««^  Witwe  |     '      ■   '*    ■ 
Stapel,  Sthapele,  Stapoldi, 

Bele  4'  Jordan  '9'^-  '' 

Gerhard  ^-  '"■  "  Konrad  ^-  '7-  ^'-  ^8.  h 

Gertrud  '4-  »^      f4).  44.  45      Richard  9-  '^ 
Heinrich  '■  "■  *'•  't-  =5-  ^9-  '^    Sophie  ^ 
Hermann  >o.  16.  »7.  4i.  46       Stephan  '«•  " 
Joftann«  ="•■*■ '^^ '5- '7- 40       Tile  ^''. 
'•iV.  (1250):  537; 

'Johannes  t  W.zsoV^j'«- 

^N.N.  feine  Söhne]  ^'250j.5J    , 

t- Johannes  (nicht  ficher  von  }A''^'>  zu  fcheiden),  Rath- 
mann  in  der  Altftadt,  mit  feinen  Brüdern  Eigen- 
thümer  des  nachmals  dem  Kl.  Riddagshaufen  ver- 
kauften Hofes  am  Redingethore,  1253  — 8  2:61'^ 
71"  94!  i04'5f  1054'  108'°  109''  112'°  1235 
141=7  145^; 

deffen  Brüder  msgemein  1268: 104"'  \oj\  bei 

iVamra  (5(0  6.8,9) 

5  Henricus  1259,  f  1291  1847  177''; 

^  Conradus,  Rathmann  im  Hagen,  1259 — 70,  f 

1281.91:1  \'y\  11847  94=^  104*  io8'°  109=5 

140"  174=°; 
7  A'^.  deffen  Frau,  f  1281  :  141^; 
*•  Gerard  US,  Gereko,  her  Ghereke,  Rathmann,  1 270 


-91,  t  1300 — 15:109=5    117=   141=^   142 
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149=9   150"    i53'7   i76'7   1777  23957  241=' 

320'8  423=5; 
9  Richardus,  Rathmann  im  Hagen,  1 268 — 8 1 :  104' 

io8"  109=5  117=4  1235  129=8  141"; 
'°Hermannus,  her  Herman,  Heinrichs '•^^ Sohn, 

f  1291  — 1 31 1 :  129=8  177=7  178'°  235'^  316='^ 

361='  545=9; 
"  dhe  PapejenelTche,  deffen  Frau (?),  1310:351=°; 
Hermanns  Brüder  ( 1 2  74) :  5  4  5 '°,  bei  Namen  ('=■"' 
'=  Johannes,  in  der  Altftadt  1291  —  1 303 :  177=5 

235"'  2385  255''  256'; 
''Henricus,  f  1291  — 1303 :  178'  235"'  268^; 
'4  domina  Gertrudis,  deffen  Witwe,  f  1 303 :  2685 ; 
'5- Johannes,  Wennm^,  Konrads  ^''^  Sohn,  mit  feinen 

Brüdern  Eigenthümer  der  Badftube  am  Steinthor, 

1281— t  1291.(92):  140'°  168=4  174='  1788 

l84'9; 

deffen  Brüder  insgemein  1290: 168=^  =?,  bei  Na- 
men ('6-20) 
'^-  Hermannus,  Rathmann,  bei  den  Schulftegen  1281 
— f  (92):  140'°  144=  i47'5  i49'9  i53'9  17420 

=  '"•   l84'9; 

'7Conradus,  her  Kone,  Rathmann  im  Hagen,  Pro- 
curator  von  St  Katharinen,  1281  —  1304:140'" 
149=°  168"  174='  178='  i84'9  199='  2108226' 
239=5  245'°  249'=  2517  2589  268=*^; 

'^•Stephanus,  f  1281  :  141'^; 

'9- Jordan  US  (nicht  ficher  von  J.  (5='zu  fcheiden),  Rath- 
mann in  der  Altftadt,  1291  — 1318:1 74='  1 84'9 
2024  208 '4  2108  2145  239==  2509-  '5  2518  264'^ 
277=8  279'  31 54  325=7  326''  389=^  390'=  403 '9 
413'°  4335  471=^480=5; 

=°  Tilo  (1292):  i84'9; 

=  'Conradus,  Gerhards  ^^^  Sohn,  1291 :  1777; 

==  Stephanus,  desgl.,  (Rathmann  ?J  im  Hagen  1291. 
1 30o:(i76'7.?)  1777  241=9; 

='  Henricus,  Hene,Heneke,c/^ig/.(«.i  300)— 1 3 1 5, 
f  (1318):  2395  ff  320'8  ^2325  46915; 

=4  Henricus,  Heno,  Hene,  Hermanns '^'°'> Sohn,  an 
der  Breitenftraße  1291  — 1311:177=729  178'° 
235'^  23858  255"  256'  316=*'  351=°  361  =  '; 

=5  Henricus,  Heinrichs '-'^^  Sohn,  1291.1303  :i785 
2686; 

=^  Gertrudis,  Heinrichs '^'^'>  Tochter,  1 303 :  2687 ; 
Johanns^'''^Söhne{i2()2):[8^"^,mitNamen^^'   '"^ 

=7  Hermannus,  Rathmann  in  der  Altftadt,  1291  — 
1307:  1788"  20459  '■  236=°  245"  3l6'4; 

=8  Conradus  1296 — 1310:2045  9  "  210*  3577; 

=9Hinricus  1296 — 1310:2045-9  n  294"'  3577; 

'"•Gerardus  1305:294"'; 


Steckelenberch — de  ftenwerchte 
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'■  A'.  u.  N.,  Hermanns ^^^^  Töchter  im  Kreuzklofter 

(1292):  184'"; 
5^  Jordanus  junior,  Jordans '^"'^  Sohn  (?),  1305^ — 

12:288'  389^^  5904; 
"  Ghereke  \  Heinrichs^^^^ Kinder,  in  der  Altftadt 
'■t-Sopheke  J       .  (ni8):469'5; 

''■Conradus    |  Brüder,  in  der  Altftadt 
"■•Richardus  J         (1298):  210^5; 
'7  her  Hennig  im  Hagen,  f  (?)  (n.  1 300) :  2 399 ; 
'^  Henricus,  Heneke,  deffen  Sohn,  Rathmann  im 

Hagen  (n.1300) — 1322:2399  388'^  426"  472" 

480^!  4832-  506^'; 
"■  Jordanus,  Heinrichs '•''^^  Bruder  (?J,  Rathmann  im 

Hagen  (n.  1300) — 1322:239t  388''  457'  480^5 

483^'  488'  4948  506^'; 
*°'  Hannus,  Heinrichs '•^^'>  Vetter,  in  der  Altftadt  {n. 

1300).!  315: 2399  424"; 
t'  Hermannus,  desgl.,  Rathmann  im  Hagen,  1300. 

[n.  1 30o):239'°  241^' ; 
■»'  domina  Bele,  in  der  Altftadt  1 3 1  o :  360^ ; 
■t!  Henricus,  Hene,  Rathmann  in  der  Altftadt  (meh- 
rere?), 13 16 — 20:443'^  470^9  530^; 
■tt-Hinricus  (unbeftimmbar)  1318.19:480^^  500'; 
■•'•  Henric  fchele,  Hene  fcele,  in  der  Altftadt  1318: 

470''°; 

■t^-  Herman,  in  der  Neuftadt  verfeftet  («.  1 3  20) :  5 1 3  ^°. 
Steckelenberch,  Henningh,  in  der  Neuftadt  ver- 
feftet {n.  1320):  51 5*. 
Steckemefces/.  Stekemecet. 
Sted eiern  Stiddien. 
Stedem  Stedum. 
S  t  e  d  e  r  e ,  Wüftung  bei  Steterburg,  Kr.  Wolfenbüttel, 

45^'  53"^  144^7  241^  246^^  265^"  279''  552"; 

Zehnt  141  '5. 
de  Stedere,  Stidere, 

her  Johan  1272 : 1 14'; 

Vridherec,  Pride-,  Fredhericus,  Ritter,  1272 — f 
1 302  :  1 145  1 16''  1 17"  552'°; 

A^.  iV.  deffen  Söhne,  1 302 :  552'°. 
de,  van  Stedere 

Urhon,  in  der  Altftadt  verfeftet  (i  306):  299''» ; 

io\\An,  desgl.  (1310):  299'^; 

Monek,  -nich,  in  der  Alt-  und  in  der  Neuftadt  ver- 
feftet {\->,\^).{n.  i320):300't  5I2^^ 
Sted i um  Stiddien. 
(Stedum,  Kr.  Peine ?) 
de  Stedem 

Henningus  1  in  der  Altftadt 

N.  deffen  Bruder  f  J  (i  306):  299''. 
Stefan i /.  Stephani. 


(1264): 

9l4ff-; 


(der  Steinberg  bei  Hildes  heim.) 
de,  vanme  Stein-,  Stenberge, 

Henricus, /?/'««/■,  1260:869; 

her  Grube        ] 

her  Boldewen     Hilde sheimf che  Stiftsgenoffen, 

her  Afchwen  1272:113''   114'. 

her  Conrad       J 
Steinbrück  f.  Eggelfen. 
(Steinförde,  Kr.  Celle.) 
de  Steinwrde,  Ludolfus,  1199: 13"'. 
S  t  e  y  n  h  u  s ,  Beceke,  Neubürger  in  der  Neuftadt  (n. 

1 320):  512^ 
Steinthor,  Stendor,  valva  Lapidea:  Braunfchweig 

viu,  6ß. 
Stein  um,  Groß  St.,  Stenem,  Kr.  Helmftedt,  1 19"^. 
van  S  t  e  y  n  e  m ,  Herman,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(n.  1 320):  512'°. 
upme  Steinweghe,  de  Lapidea  via, 

Henricus,  Bauermeifter  im  Hagen  (1239):  35^^; 

dominus  Olricus  f 

Bertrada,  deffen  Witwe 

Ermengardis,  ihre  Tochter  zu  Dorftadt 

Petrus  1  Brüder,  Rathleute  im  Hagen, 

Elyas    )  1268:1049; 

i""g*|e  Eckehart  ]     ^^  ^er  Altftadt 

Eckehart,  deffen  Sohn         ,  , ,  „7  • :  ■  2 '  ■  ;  n  ■ 

A'.  N.  feine  übrigen  Kinder  j  '  3  o?  •  3 '  2     3 '  3  • 
Steinwrde  Steinförde. 
Stekelenborch,  heute  Hedwigsburg,  bei  Wolfen- 

büttel:  Johannes,  Rector  der  dortigen  Kapelle,  1 3 1 5. 
Stekemecet,  Steckemefces, 

Conradus  \  ,2eo-S527. 

Margareta,  deffen  Frau  J      '9-3    > 

Conradus  1292 :  1837  9. 
Stenbeckere,  Herman,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(i32o):5i3'l 
Stenberg  Steinberg. 
Stendal:  marca  ftendal.  argenti,  ftendalefche  marc, 

295'5  327'^"-. 
de  Stendale 

Bertrammus  burgenfis  1 306.12: 305'°- '5 f^«  378'; 

Abele,  Laienfchwefter  1  deffen  Töchter,  1 306 : 

Mechtildis  J  305 '9-2!. 

de  Stendale,  David,  Jude  an  der  Jöddenftraße 

(1320):  510^. 
Stenem  Steinum. 
Stenem  villa  apud  Leffe,  Wüftung,  Kr.  Wolfenbüttel, 

1955°. 
Stenporte:  Braunfchweig  viii,  64.  [301 ''■ 

(de  ftenwerchte)  lapicida,  Bartholomeus  (1320): 
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Stephan! — Steter  barg 


1268: 


S  t e  p  h  a  n  i ,  St.  filius,  Stevenes,  Stevens,  Steven,  (ihr 
Hof  beim  Tempelhofe  am  Bohlwege:  Braunfchweig 

XII,  I}), 

'Stephanus  de  Indagine,  de  Bollewege,  Rath- 
mann  im  Hagen  (1239) — 69,  i-(96).97:I  15t, 
II  35^7  41''  77"  108"  202'8  206'; 

^■Geroldus,  Stephans'-'^ Sohn,  1242:41''; 

'Stephanus  junior,  desgl.,  Rathmann  im  Hagen, 
1242.68.81  :4i"  1048  i4i"-^7; 

''■  Gherardus,  Ghereco,  desgl.,  Rathmann  im  Hagen, 
1257 — (96),f  1 302 — 20:I  1 5*,  II  77"  78'  100^ 

106"    108"-  120'    1235    126'^    141"     I42'°-^8 
1461  149'''  153 '7  1789  202"'''  '7  248''  250'^^ 

328"  437^9  5057; 
deffen  Brüder  insgemein  (i296):202'^'7; 
5-  Henricus,  Gerhards^^'^Sohn,  Mönch 
zu  St  Georgen  bei  Goslar 

•^•Mechtildis  {   Gerhards  (^>  Töchter 

7- Gertrudis    )    zu  Stötterlingenburg 

^■Gerhardus,  Ghereke  (Ghereko  Stevingus  1 3 14: 
421'?),  Gerhards '^'^^ Sohn,  1283  —  13 16:  150' 
248"'  2504-^''  328'°  437^9; 

9- Johannes,  desgl.,  1291 :  1789; 

'°KaTo\us,  desgl.,  1302 — 20:248''  250''  '<'  328'° 
5057; 

"Stephanus,  desgl.,  Rathmann  im  Hagen,  1 302.8 : 
248^'  ajo-*-^^  258'°  328'°; 

'^■Kopeke,  desgl.,  1302.8:248^'  2  50'*  '"^  328'°; 

''•  Hermannus,  Vetter  der  Söhne  Gerhards'~*\  Rath- 
mann im  Hagen,  1 300 — 20:  2  36''"  2377  241 '-t 
258"  519^9  328'=  339^9  360'''  361"  '9  366'' 
436'°  437^9  4579  472"  488'  4948  505«; 

't-Grete,  Hermanns  Frau,  Tochter  Herrn  Gerhard 
Refens,  1 3 1 1  :  36o''''''*; 

'5  Hillebrandus,  Hermanns  ^'^^  Bruder  (?),  Ger- 
hards (■»)  Vetter  (patrui  filius),  Rathmann  im 
Hagen,  1 300.2:  241"''  251' ; 

'^■Thidericus,  Diderek,  Tile,  Hermanns' ''Wruder, 
1308 — ^1320:328'"  361-9  533'7. 
de  fancto  Ste-,  Sthephano,  Henricus,  Priefter, 

Procurator  des  Marienfpitals,  1 3 1 7. 1 8 :  466 ' "  48 2 =t. 
Stephanus,  canonicus  maj.  eccl.  Mindenfis  et  in 

infula  b.  Sviberti  Werde,  Notar  König  Ottos,  1 204: 

15 '7. 

Stephanus,  Steven,  auf  der  Hagenbrücke,  Bürger 
in  der  Neufladt  (identifch  mit  Stephan  Stephani '■"'>  0 , 
1304 — f  20:  270''  363^'- '5  3 99 '9  456-'  531"  ; 

Ermgardis.^f/f/z  Witwe,  Heinrich  Krufens  Toch- 
ter, 1 320: 531'°- ''  f-. 


Stephanus,  Steven:  de  Bollewege,  hern  Karies, 
de  Selgrave,  Stapel,  Stephani. 

(Sternberg  in  Mecklenburg  1) 

Sternebergh,  Ludolfus,  in  der  Altftadt  verfeftet 
(1306):  299''. 

Steterburg,  Steterborch,  Stederborch,  -burch, 
-bürg,  Stidderborch,  ecclefia,  conventus,  c.  fancti- 
monialium,  congregacio,  clauftrum,  monafterium, 
dat  clofter,  ecclefia,  e.  et  conventus  f.  Jacobi  bea- 
tique  Chriftophori,  b.  Jacobus  et  f.  Chriftopho- 
rus,  cenobium  f.  Jacobi,  Frauenklofter,  Kr.  Wolfen- 
büttel, 9'9  37'°  42^9  4526  53''  ■'  78^7  87'9  95^8 
108=7 109"  I  i4'Mi5'='9f-  ii6'f"-  =  '  1 17=7  1 18" 

17.21.29   i20'"'=7    121=9    122'- '7f-    125'7='    126**=  = 

i27=-'5='  i37=*''  141"»  143"'  i44"=5 146'7  i47'7f- 
153=9  1542  160''  176=°  179'  i8i'4f  =°=ö  i86'='^'= 

1887  I9I'5=°  214='*  215^-  '9  2l6!=ä  2172  235'7' 
24I'"f'  245'5  246=^''  25I'='t  2538  254='5=' 
255"   264"    '5  265''  268'   277"  279"  280'  281=«'- 

303=  307="^  312'=  322=*^  331'''  3389  347=t  389'' 
405'  442'-9  448==  462"'472'7  474''=^  490=7  4911 

503=°   529'-='    542=9    5525-9. 

Altäre:  Hochaltar(?)  2687 ;  St  Chriftophori  1 47==, 
St  Jacobi  181'^,  des  H.Kreuzes  120=='  147=',  St 
Marien  Magdalenen  264'7  f-. 

Glasfenfter,  Kreuz  120==,  Leuchter  120'''  =',  Ma- 
rienbild 147='  =7,  Nachtlicht  147=°,  Orgel  147=7,  Re- 
liquien 147='  '°f,  Schrein  St  Chriftophori  120=°, 
Teppichbild  120='. 

Capitolium  1 8 1  '7 ;  refectorium  1 20=4 1 47=*  2 1 7'', 
confolacio  in  refectorio  habenda  2159;  chorus  do- 
minarum  120=-';  kaminata  181  =*. 

Curia  282=;  communitas  civium  i46'9;  familia 
monafterii  552'°;  allodium  265  =  '. 

Officium  camere  4427;  0.  facrifte  251"^;  0.  cu- 
ftodie  181 "';  infirmaria,  0.  infirmarie,  176''  179= 
24517  268'=  277"'  301=''  547=8  552=';  Kapelle  beim 
Krankenhaufe  281  =8,  Altar  darin  281'°. 

Stifterin  Friderunda,  Gräfin  v.  Oelsburg  (1275). 

Pröpfte  122'  215=  217'=  279==  448==;  Bernar- 
dus  1240,  Everardus  1244 — 69,  Henricus,  nach- 
mals Dekan  zu  St  Mauritii  hei  Hildesheim,  1 261 —  , 
(70),  Conradus  1269,  Johannes,  nachmals  Thefau- 
rar  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim,  1273 — 93,  Hen 
rici  1291  —  1 3 17,  Johannes  1 300.1301,  Arnoldus 
13 12,  Hermannus  1 3 1 3.16. 

Priorinnen  126"  i79'7;  Elyzabet  1267,  Marga- 
retha  Holtnicker  1273 — 82,  Sophia  Holtnicker 
(1292) — 1 304,  -;- 1 307,Mechtildis  1 300 — 1 303,  Jo- 
hanna de  Calve  f  (?)  1316,  Elizabet  1316.17. 


Stevenes — de  Strobeke 
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^a/7f//ane  Johannes  de  Rockele.Wicbernus  1299, 
Johannes,  Bernardus  1302,  Johannes  zu  Vechelde 
i}o8. 

Kiifter  348' ;  Küfterinnen  120't,  Margareta  Holt- 
nickeres  1275,  Sophia  Holtnickeres  (1292). 

Kächenmeifter,  co(\mndiX\\!iS,  Hildebrandus  1291 
— 1301. 

Kämmrerin,  Sophia  de  Velftede,  vormalige  Jo- 
hanna de  Calve  1 3 16. 

Krankenmeifterinnen ,  domina  que  prefuerit  in- 
firmarie,  magiftra,  procuratrix  infirmarie,  245" 
268'8  347^8  ^054. 

Klo/terfrauen,  domine,  d.  clauftrales,  moniales, 
fanctimoniales,  153'°  176''  i8i''^9  215"  217'' 
245-'  254--'-7  268"  281'°  yi^"  4055  446'5'; 
Ghertrudis.Werneco,  Mechthildis,  neptes^erFrau 
Werneco  im  Hagen,  1258,  Sophia  Papen  1267, 
zwei  Schwe/tern  Sanderes  van  den  Seven  tornen 
(1268),  Sophia  Holtnickeres  1275,  Johanna  et  Eli- 
zabet  de  Ursleve  1276,  Beata  1280,  Sophia  Tym- 
monis  1282,  MechtildisGeorgii  (1292),  die  Töchter 
Ludolf  Mathies  1 299,  Mechtildis  de  Goslaria  1 300, 
HillegundisdeKiflenbrucke  1 302,JohannadeCal- 
ve  1303.12,  Margareta  Blawen  1309,  Sophia  de 
Aftvelde  1 3 1 2,  A'.  N.  iV.  de  Ursleve,  Heinrichs  Töch- 
ter, 1312,  Johanna  de  Meynum  1 3 1 6. 

Confratres:  Ludolfus  de  Brotzem  1273 — 131 3, 
f  1316,  Conradus  de  Mandere,  Ludolfus,  magi- 
fter  curie  (Lientifch  mit  L.  de  Brotzemi'  mit  Ludolphus 
converfusy  1299. 

Laienbrüder,  converfi  552^°;  Johannes,  Harde- 
wicus,  Gerhardus  1273,  Ludolfus  1302. 

Procuratoren  Conradus  de  Lubeke,  Fredhericus 
de  Luchtendorpe,  Hermannus  de  Ursleve,  Johan- 
nes de  Veltftede,  Henricus  de  V.  1 302. 
Stevenes,  Stevingus,/.  Stephani. 
Stiddien,  Stedium,  Stidiem,  -dien,  Stydiem,  Stidi- 
um,  Kr.  Bramfchweig,  53'^  125''*  214''  440*'  '* 
461' 5  490^-*  494''*'^ä;  Zehnt  470';  Kirche  53=9 
21424255'°;  Pfarre  2 1 6^  präfentierter  Pfarrer  Fri- 
dericus  1299. 
de,  van  S  t  i  d  i  u  m ,  Stedium,  Stedeiem, 
Johannes  burgenfis  1271.87:112"  160^^; 
Johan  de  junghe,  Rathmann  im  Sacke  ii}oo).  1517: 

225'"^  461^ 
Stidere/.  Stedere. 
Stike,  Conradus,  burgenfis,  1259:84*. 
Stochorft:  Braunfchweig  viii,  66. 
Stöckheim,  Stockem,  Stokkem,  Kapen-,  Kapel-, 
Capelftockem,  Klein-St.  zwifchen  Br.  und  Wolfen- 


büttel, 37^'  53"  114'+  116^!  253^'  307='^  ]1T°0) 
490'5;  Kirche  37'?  42'^- '9";  Pfarrer  42"^  43',  Si- 
fridus  1240;  Holzmark  22^ 

Stöckheim,  Stockem  apud  Barem,  Flach-St.(?), 
Kr.  Goslar  85t. 

Stöckheim,  St.  prope  Vimmelhufen,  Grofi-St.  bei 
Wolfenbüttel  102';  villicacio  in  St.  297'' (^?J. 

de  Stockem 

'Johannes,  Ritter  (1250):  53'*; 
^Johannes  1261.74:86''  117'*; 
'  Gerlindis,  deffen  Frau,  1 274 :  1 1 7'? ; 
1  Echehardus,  Ritter,  1 309 : 1  27,  xx. 

de  Stockem,  Conradus,  in  der  Altftadt  verfeftet 
(1310):  300'. 

van  Stokkem,  Cord,  auf  dem  Nickelnkulke  («.1320): 
508=5. 

S 1 0 1  e k  e ,  Hermen,  am  Neuftadtthore  ( 1 3 20) :  508 '■*. 

Stork 

Hermannus  f     \  in  der  Neuftadt 
N.  deffen  Witwe  )  [n.  1 3  20) :  5 1 5 ''. 

Stormarn:  comites  Stormarie /.  Holftein:  Hartwi- 
cus  miles,  prefectus  Stormarie,  1254. 

Stötterlingenburg,  Stuterlingeburch,  Stoterlin- 
geburch,  -borch,  -borg,  Stoterlingheborch,  eccle- 
fia,  conventus,  Benedictinerinnenklofter ,  Landkr. 
Halberftadt,]C)j^-^  386'';  Pro/j/fe Hermannus  i  250, 
Euftachius  1295,  Henricus,  nicht  mehr  im  Amte 
1 3  i6,Tidericusi  3  i8:/l<?^^//r//!n^/!Mechtildisi295, 
N.  1303;  Priorin  Alheydis  1295;  Klofterfrauen 
Mechtildis  et  Ghertrudis  Stephani  1268;  Margareta 
Georgii  (1292),  Elizabet  apud  f.  Paulum  1 301,  ^V. 
N.  Schwefter  und  Muhme  Ludolf  und  Heinrich  Ha- 
kelnbergs,  1315.  Laienbruder  Olncus  1298. 

Stou  we,  in  der  Altftadt  verfeftet  (1310):  299'°. 

(vam  ftoven)  de  ftupa,  Luderus,  1 3 19:492''. 

Stralfund,  Stralesfund,  193'''. 

S  t  r  i  k ,  Bertoldus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte,  1312: 
380-8. 

(Ströbeck,  Landkr.  Halberftadt.) 

de  Strobeke 

'Ecbertus,  Eggelingus,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
1298 — f  1317:209''  210'  253"  304'^  319'* 
3697  38rt  401'!  458'° f-; 
'Henricus  1  ,  ,^ 

'Alheydis,  dejfen  Frau  |  t  '  509  •  344   • 
♦■  Heyfo,  \\ty{tV.o,Ekberts'~'^Sohn,  1317.19:458" 

490"-  '°  492 '7; 

'  Hinricus,  desgl.,  1317: 458"  ; 
'■Eggelingus,  (if5g/..  1317,19:458"  490"; 
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7  Sabellus,  ^f^g/.,  1 3 1 7 :  458"  ; 

*  Albertus,  «if^e/.,  I3I9:490'^ 
de  Strobike,  U°lricus,  1250: 56'. 
Struve,  Tidericus,  Kaufmann  von  Goslar,  1309: 

348-. 
Struz,  Heidenricus,  Ritter,  I3i9:492''. 
Struzs  de  Pole. 
Struz,  Heyne,  Neubürger  in  der  Neu/tadt  {n.  1320): 

512'*. 
de  ftupa/.  vam  ftoven. 
Stuterlingeburch  Stöttcrlingenburg. 
S  t  u  t  h  e ,  Wald  zwifchen  Riddagshau/en  und  Kl. 

Schöppen/tedt,  18^  25". 
Suager'Hoin. 

(Suderode,  Kr.  Af eher  sieben  ?  Landkr.  Halber/tadt  ?) 
de  Suderodde,  Wernerus,  Ritter,  1 305 :  285^5). 
van  der  S  u  d  m  0 1  e  n  (/.  auch  de  Ghir) 

Herman  1 3 1 2. 1 8 :  378^'*  484* ; 

Deneke,  fein  Bruder,  1312: 378^1 
S  u  e  g  e  1  d  e  Schwiecheldt. 
(Sülfeld,Kr.Gifhorn.) 
de,  van  Solevelde,  Conradus,  -red,  Neubürger  in 

der  Neu/tadt,  auf  der  Beckenwerperftr.  ( 1 3  20) :  509" 

5 12'. 

Sulinge  Solange n. 

(van  der  fulten)  de  falina,  Hartwicus,  Rathmann 

zu  Lüneburg,  1295:  194^'. 
S  u  n  d  e  r ,  Wald  bei  Eickhorft,  244'°  ^-  412''  433'''. 
Sunnenberch  Sonnenberg. 
(Sunftedt,  Kr.  Helmftedt.) 
de,  van  Suntftede,  -ftedhe,  Olricus,  Olrich,  Ritter, 

1 314:414''  4i6'9. 
van  Süntylien,  van  funte  Ylien, 

her  Diderik  f 

Ludolfus  de  pape    )     ,  ^ 

Grete,  Berrendes         ^^j" 
deskalenFMü    1  ^'''^"' 

Herman,  im  Hagen  1 320: 506^9  f  507' ; 

Bele,  deffen  Schwefterzu  Wienhaufen,  1 320: 506'°. 
S  u  p  a  n ,  Yfaac,  Jude  auf  der  Jöddenftrafie  (n.  1320): 

5I0'5. 

Süpplingen,  Suplinge,  Kreis  Helmftedt,  22 '1 


in  der  Altftadt 
1 320: 506''. 


Süpplingenburg,  Supplingeborch,  Kr. Helmftedt: 
Haus  der  Templer,  266'^  287";  Komtur  Herzog 
Otto  von  Braunfchweig,  Herr  zu  S. :  Braunfchweig 

U,Iß. 

(Su  fa ,  villa  S.,  eingegangener  Ort  an  der  bei  Katlen- 

bürg  in  die  Ruhme  mündenden  Söfe:  f.  Zeit/ehr.  des 

hifi.  V.  für  Niederfachfen,  18^^  S.  166.) 
de  Sufa,  Egelardus,  Burgmann  der  Edeln  v.  Dor- 

ftadt,  1 304:  279^7. 
S u  fte n  i  c  h ,  -nicht,  Suftunicht,  in  der  Neuftadt, 

N.  (mit  einem  der  beiden  folgenden  identifch)  am  Rade- 
klinte  (i  320):  509"''; 

Clawes,  Claus,  Neubürger  (i  320) :  5 10= ; 

Hans  {n.  1 320):  5107. 
Sutgledinge  (Groß-)  G  leidin  gen. 
Sutheren  Sorfum. 
S  u  t  h  e  r  u  m  Sottrum. 
S  u  1 0  r  /.  Schowerchte. 
S  u  1 0  r  u  m  platea  Schuhftraße. 
S  V  e  1  b  e  r  e  Schwülper. 

Svet,  in  der  Neuftadt  verfeftet  {n.  1 320):  5 1 3^'. 
b.  Sviberti  infula  Werde  Kaiferswerth. 
(S warte)  Niger, 

Rotholfus  1204:  15''; 

Rodolfus,  Rathmann,  1258:784  82^°. 
S w a V e ,  twene,  Hildesheimfche  Stiftsgenoffen,  1272: 

1147. 
S  w  e  n  e  k  e ,  Schwefter  Bertradens,  der  Frau  Erem- 

berts  V.  Kiffenbrück,  1 302  :  2  5  5 '  9. 
de  fwertvegere,  Conrad,  f  1 320,  /.  de  plateme- 

kere. 
S  w  i  c  h  I  i  t  h  e  Schwiecheldt. 
Swicker,  Georgius,  Rathmann  in  Lüneburg,  1305: 

292'9. 

S  w  i  1  b  e  r  e  Schwülper. 

Swin  (Swerin?),  HiWehrant,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  51 3'7. 
S  w  1  b  e  r  e  Schwülper. 
Szampeleve  Sambleben. 
Szelle  Celle. 
de  Szillinge,  Arnoldus,  de  famiiia  Baldewini  ad- 

vocati  de  Daleim  (1218.20):  19''  21  '7. 


T. 


Tacke  1 3 19:492^9. 

Talamone,  Prov.  Siena  ?  Talamona,  Prov.  Sondrio  ?: 

Leo  Thalamonenfis  epifc.  1286: 156''. 
Tammeko,  Hamburger,  1258:82  =  '. 
T  a  m  m  0  (David)  Cronesben. 


Tanquarderoth:  Braunfchweig  in. 
Ta n q  u a  rd  u s  /«  ^fr  Altftadt  1315: 427'°. 
Tcimmenftede  Semmenftedt. 
Tece   1311:3 62'   (identifch  mit  Thece  Apothekarius 
1512.20.''^ 


Techenardus — Thidericus 
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iTechenardus,  Vogt  von  Salzwedel,  1 2 2 7 :  29 '9. 
fTecklenburg,  Rgbz.  Münfter). 
ie  Tikeneburg,  Symon,  Graf,  1 199:  I}'^ 
"  e  c  1 0  r  /.  Decker. 
^Tegeder)  Decimator, 

Johannes  \  ,,7,.,,, 9 f.. 

Heideco,  deffen  Neffe  I  '271  •■'i'^   , 

Thidericus  in  der  Altftadt,  f  1 307  : 3 1 1  ^* ; 
Margareta,  deffen  Frau 
Henricus   |   ..     <.^,      ,  1307:311'^ 
Wernerus  j  -/^'"^  ^"''"^  J 
'eigelere,  Thegelere,  Bernardus,  1228.40:38^ 

,    539"- 

\relefe  bei Caferta:  Salernus  Thelefinus  epifc.  1 296 : 

200^ 

emmonis  filii 

Luderus        \  /,,,„-,  ,^j, 

Theodericus  p'2?9)-35  *• 

'empelachem,  Hof  der  Templer,  heute  '  Tempel- 
hof', Vorwerk  der  Domäne  Hornburg,  Landkr.  Hal- 
berftadt:  266"  ". 

emplum,  curia  fratrum  de  Templo:  Braun- 
fchweig  XIX,  2. 
'eoctiftus/.  Theotiftus. 
'eodericus/.  Thidericus. 
ITerninc,  Tidericus,  1199:  i3'5. 
FT  e  u  1 0  n  i  c  a  domus  /.  Deutfchland. 
[Thalamonenfis  epifc. /.  Talamone. 
harbatenfis  epifc. /.  Dorpat. 
"hece  Abbeteker. 
"hedericus/.  Thidericus. 
'  h  e  d  i  1  d  i  s ,  Henricus,  Rathmann  in  der  Altftadt, 
1231  :I8. 
iThedo,  Rathmann  zu  Hamburg,  1254:69'^. 
[T  h  e d  0 1  f  u  s ,  Abt  von  Ringelheim,  1305:291". 

hedolfus  de  Graslege. 
[Thegelere/.  Teigelere. 
[T  h  e  h  a  r  de  kramere,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (1320): 

,  513''- 

' h e  1  e f i  n  u  s  epifc.  /.  Telefe. 
heodericus/.  Thidericus. 
'  h  e  0 1  i  ft  u  s ,  Teoctiftus,  Erzbifchof  von  Adrianopel, 
1288.89. 
iThethardusde  Woztrowe. 
"hetmarus/  Thitmarus. 
'hide  Thiede. 
'hideke  Wulveke. 
'hidemannus/.  Tidemannus. 
"idericus,  päpftlicher  Legat,  1134: 3-'. 
'hi-,  Tidericus,  Teodericus,  Abt  von  St  Aegidien, 


1226—49:  27"    3  3 '8  45 '7  47 '8  49^8   52^8   539'9. 

Thidericus,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1226:  27''^. 

Thydericus,  Kapellan  zu  St Bartholomäi,  1298: 
21 1='. 

Theodericus,  Dekan  zu  St Blafien,  1287:  158^''. 

Thidericus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 2 1 6 : 1 99. 

Thi-, Tydericus, Theodericus, -doricus,  Vicedom, 
dann  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1261 — 87:87" 
122''*  1 39'°  140'  I58'7. 

T  h  i-,  Tidericus,  Kapellan  zu  St  Katharinen  («.1250): 
218^^  5518. 

Thidericus,  Kapellan  des  Kreuzklofters,  1 3 1 8 : 
487-. 

Thedericus,  Pfarrer  zu  St  Magni,  1 1 58 :  77- ' ?. 

Thidericus,  Propft  zu  Dieftorf,  1-231:32'*. 

Tidericus,  Bruder  zu  Dorftadt,  i  2  5 2  :  58^ 

Thidericus,  Pfarrer  zu  St  Georgen  in  Ganders- 
heim,  1270:  1 10". 

Thidericus,  Kleriker  von  Gandersheim,  Procura- 
tor  mehrerer  Braunfchweiger  im  Rechtsftreit  mit  dem 
Klofter  Sittichenbach,  1 3 1 4 : 4 1 8^7  420''. 

Thidericus,  Propft  des  Klafters  Neuwerk  in  Goslar, 
1308.16:336^  448''. 

Thidericus,  Propft  zu  St  Pancratii  in  Hamersleben, 
1273 : 1 17''. 

Theodericus,  Propft  zum  H.  Kreuze  in  Hildes- 
heim, 1274: 546^. 

Thidericus,  Pfarrer  zu  Jerxheim,  Notar  Herzog 
Ottos,  1320: 527^7. 

Thidericus,  Propft  des  Johannisklofters  in  Katlen- 
burg,  1 304:  279'°. 

Theodericus,  Subprior  zu  Marienthal,  1265 : 95-*. 

Theodericus,  Novizenmeifter  zu  Marienthal,  1265: 
936. 

Thidericus,  Pfarrer  zu  Ohrum,  1 302 :  552^9. 

Tidericus  (Mönch  zu  Schöningen)  ( 1 2 1 8) :  1 9". 

Thidericus,  Propft  zu  Stötterlingenburg,  1318:471^. 

Theoderici,  Grafen  von  Hohnftein. 

Thidericus,  Vogt:  1235:34'°. 

Thidericus  in  der  Altftadt  1 1 58:6'*. 

Thidericus,  Bader  am  Ulricikirchhofe,  1303:238". 

Thitericus,  magifter  putei,  1298 /.  Sodmefter. 

Thidericus, -ric, -rik, -rec, -rek,  Tlwdericus, Tide- 
ricus, -rick,  Tydericus,  Thitericus,  Titeric,  Dideric, 
-rik,  -rick,  -rek,  Dhideric,  -rik,  -rec,  rek,  Theode- 
ricus, -doricus,  -dricus,  Teodericus,  Thedericus: 
des  Abbedes,  de  Alvelde,  de  Apelderftede,  de  As- 
le,  van  Baddekenftede,  de  Barem,  Benedictus,  van 
Berbecke,  vam  Berge,  de  Berklinge,  de  Biwende, 
de  Blekenftede,  Blome,  Boneco,  de  Bonftede,  de 
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Bortvelde,  de  Brokelde,  hern  Brunes,  de  Bruns- 
wich,  Buc,  van  dheme  Dampme,  de  Dannenberge, 
vanme  Dike,  de  Dorenwort,  Döring,  Dhorpere,  de 
dreier,  van  EllefTe,  Engeilardi,  de  Epelingerode, 
van  Efcherte,  de  Evefum,  de  Geysmaria,  de  Go- 
denftede,  van  Grene,  Grefere,  Hake,  Hanen,  de 
Heymftede,  Hellemefter,  de  Hertesberge,  de  Hes- 
nem,  de  Holthufen,  de  Honlege,  Hovet,  Capelle, 
Kempe,  de  kercemekere,  van  Kyfen,  de  KifTen- 
brugge,  Coman,  de  Gramme,  de  Lendhe,  de  Len- 
dhorpe,  de  Lenepe,  van  LeITe,  de  Lyndowe,  Lou- 
we,  van  Lukkenem,  de  Lüttere,  Mackenrode,  de 
Meinem,  de  Minda,  Morfcop,  de  Northern,  de 
Orem,  vom  Ofllande,  Pape,  van  Peynne,  Rademe- 
ker,  Rykecen,  Rode,  Rotgheri,  van  Rotthinge,  Rub- 
bo,  de  Saldere,  Sangerhufen,  van  Scheninge,  de 
Scepenftide,  Sclagman,  vanme  Slaghe,  van  Sme- 
denftedhe,  Sodmefter,  van  Solde,  Stephani,  Struve, 
van  Süntylien,Tegeder,  filius Temmonis, Terninc, 
Tofewlle,  van  der  treppen,  Tzabelhen,  van  Urde, 
van  UttelTen,  de  Valeberghe,  de  Veitberge,  de  Vio- 
tede,  van  Vorden,  de  Vrekeleve,  de  Walmode,  der 
wedewen,  de  Wereben,  de  Wermftorp,  Weftfal, 
de  Weverlinghe,  van  der  wort,  Zabel. 

Thiderfen  Didderfe. 

Thiede,  Thide,  -dhe,  Tidhe,  Kr.  Wolfenbüttel,  53=7 
75'4  78^^  86^'  87'^  I  i4"=J  iSi^v  2027  212*  389^; 
Vorwerk  96' ;  Haus  (caftrum)  49 1 ' ;  Wald  La  3897. 

de  Thithe,  Thiten, 

Heinricus  Umia)- ii^^i-- 

Bertoldus,  deffen  Sohn  )  ^ '  ^  >  4)  •  3  2       , 

Ludegerus  (1234):  33*^. 
de  Thide,  Olricus,  1261 :86". 
Thileco/  Tileko. 
Thilo, -le/.Tilo,-le. 
T  h  i  m  e  r  e  Timmern. 
Thimmo/.  Timmo. 
Thithe,  -ten,  Thiede. 
Dithmarus,  Bifchof  von  Gabula,  Weihbifchof  von 

Halberftadt,  13 18. 
T  i  t  m  a  r  u  s ,  Bifchof  von  Verden,  1 1 3  4. 
Thitmarus,  Dekan  zu  St Blafien,  1267:98'  ". 
Thitmarus,  Notar  König  Lothars,  1 1 34:4". 
T  h  i  t-,  D  i  t-,  T  h  e  t-,  D  h  e  t  m  a  r  u  s :  de  AdelevelTen, 

de  Algothestorpe,  de  Berclinghe,  de  Haiverftat,  de 

Hardenberghe,  van  der  Wendenftrate,  de  Werle. 
T  hol  gen  Dolgen. 

Thomas,  Mönch  zu  Walkenried,  1314:419'. 
Thomas,  burgenfis,  im  Hagen  1237:5 40^7. 


Thomas,  -maz:  mit  dem  engele,  Kemerere. 

Thor  ig,  Thoringus,/.  Döring. 

Thuedrop  Zweedorf. 

Thueleken  Twelken. 

T  h  u  1  e ,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet  («.  1 3  20) : 

513"-  [510'. 

bi  deme  thune,  Henricus,  m  der  Neuftadt  {1-^26): 

T\iürQ, Inder  Neuftadt  vor  der  Hagenbrücke  («.1320): 
508^8 

Thuringesbutli,  Turingesbutle,  Wüftung  in  der 
Nähe  von  Veitenhof  bei  Braunfchweig,  io}i  bei  St 
Magni  eingepfarrt,  i'^  (i6'7). 

T  h  u  r  i  n  g  u  s ,  -gi,  /.  Döring. 

Tide-,  Thidemannus,  Tideman :  Dhoring,  van 
Luckenum,  de  Vlotede. 

T  i  d  e  r  i  c u  s /.  Thidericus. 

Tidhe  Thiede. 

Tikeneburg  Tecklenburg. 

Tileko,  -ke,  Thileco,  -ko,  -ke :  de  beckere,  van  Ble- 
kenftede,  van  Derfem,  von  Hildenfem,  Knüft,  de 
Lubeke,  van  Luckenum,  de  Peyne,  Scapeshovet, 
Thuringi,  de  Veltftede. 

Tileman  Eyken. 

detilia/.  vanderLinde. 

Ti-,  Thilo,  -le,  Tyle:  de  Aftvelde,  van  Batteken- 
ftede,  de  beckere,  de  Berbeke,  de  Blekenftede, 
von  Bortvelde,  van  dem  Broke,  Döring,  Druttede, 
de  goltfmet,  Graufoyge,  Grote,  Haverfak,  van  He- 
meftidde.  Helle,  Cempe,  Klare,  wan  Lubeke,  de 
Lutterberghe,  dhe  maghere,  Morftorpe,  de  Peyna, 
Ploghere,  Rennelbergh,  de  Ribbesbutle,  Rotgheri, 
Scapeshovet,  Stapel,  Stevenes,  van  der  treppen, 
Uttzemann,  van  Velftede,  de  vifchere,  Wadelvort, 
der  wedewen,  van  Woldenberghe. 

Timbere  Timmern. 

Tymberman,  Henning,  Neubürger  in  der  Neu- 
ftadt (n.  1320):  512''. 

Timmerlah,  Timmeria,  Timber-,  Tymberla,  Tym- 
berlo  juxta  Bruniswic,  2 1 o^^  240'*  2'  257^''  289' 
299^'  3085  '■'  37755468^9480"  544'9;ZfÄn/423 
Bauer  Benno  1 158. 

van  T  i  m  b  e  r  1  a ,  /'rt  ^^r  Altftadt  (?) 
'  Hillebrant  t 
"  Henric 


I 


26. 


deffen  Söhne,  Be- 

fitzer  von  Lathufen 

zu  Timmerlah 


Johan 

Reyner 

Herman 

Hillebrant 

Frau  Grete 

blinde  Grete,  deren  Tochter 


1312:377 


,if. 


Timmern — Tzorneys 


66$ 


■  Tim mern,  Thimere, Timbere,  Kr.  Wolfenbüttel, 9" 

541". 

i  T  i  m  m  0 ,  Tymmo,  Tiemmo,  Tim-,  Tymmonis  filius, 
Tim-,  Tiiimmonis,  Tymonis,  Timmen,  Tymmen,  in 
der  Altftadt, 
'Tiemmo  1 176:9*; 
»  Timmo  1204.27:15''  29"; 
'Johannes,  dejjen  Sohn,  iiij-.K)^'^; 
t  Henricus,  Heidhenricus  (einer?  noch  1282  quondam 

Tymmonis  filius^,  desgl.,  Rathmann,  1227 — 82: 

1  15,  11  29^4  44'8  50;  54'  66*-  '5  7P-  '9™  784 

79'5-  ■»  84«  90^°  149"-  "; 
5  Jutta,  deffen  Frau,  1282: 149''; 
^Wt\[o,  Rathmann,  1249 — 58:50^'  71'  785'° 

79'6-  '9; 
7  Sophya  zu  Steterburg  1282:  1 47  '*•  ^''-  ^9 ; 
*  Henricus,  Hene,  1 501.2,  f  1309:234"  2359" 

338"  "; 
9-  A'.  deffen  Witwe,  1 309 : 3  38"-  ^t ; 
"^  Herman,  Heinrichs '■^^ Bruder?,  f  (?)  1309: 

338""; 
"  ViMehrandus,Heinrichs'-^'>Vetter,  1 302. («.  1 320): 

2359  504'^; 
'^Johannes,  Hemnchs'-^^  Vetter,  1 302 :  2359; 
''  N.  u.  iV.  zu  Lamfpringe  1  Hermanns'-'"^ Töchter, 
'^■N.  zu  Wienhaufen  ]         1309:338^'; 

'5  Hiidebrant  \  Hildebrands '-''^ Söhne 
'*  Henning      I      («.  1320):  504'^; 
Timponator/.  de  bunger. 
Titmarus/.  Thitmarus. 

^^'olnere)  tollenarius,  Volcmarus,  1316:448^'. 
0 1  n  e  r  e ,  'Qod^o,  in  der  Neuftadt  an  der  Hagenbrücke 

(i320):509^ 
Tonfor/.  Scherere. 
Torifex/.  Piatemekere. 
Tornator/.  Dreier. 
Torti-,  Turtibulenfes,  Turtiburenfes  epifcopi 

Egidius  1286: 1 56"'; 

Marcellinus  1288.89:163'^  164"; 

Nicolaus  1300:228'^  229'9  230^9  231". 
Tofewlle,  Thidericus,  (wohl  identi/ch  m/f  Thidericus 

de  KilTenbruge^  1228:  54°'^- 
Toul:  Conradus  TuUenfis  epifc.  1289:  i64'9. 
vandertreppen.de  gradibus,  Bürger, 

Thidericus  t  (  ,,„,.,.,,,. 

Alheydis,  deffen  Frau,  f  |  '  50"  ■  243    , 

Tilo  1318:481'. 
(Trie bfe es,  Kr.  Grimmen ?) 
Tribufes,  Johannes,  in  der  Altftadt  verfeftet  {i  ^20): 

300^^ 

DIPLOM,  BRVNSWIC. 


Trient:  Henricus  Tridentinus  epifc.  1289:  i64'9. 

Tronereftrate  D/f^//ra;Sf. 

Tfampeleve,  Tfampel-,  Tfampenleve,  Sambleben. 

T{ eile  Celle. 

Tfeverlingeborch  Scheverlingenburg. 

Tfimmenftede  Semmenftedt. 

Tueleken  Twelken. 

T  u  i  f  1  i  n  g  e  Twieflingen. 

T  u  11  e  n  f  i  s  epifc.  /.  Toul. 

Tundenoys 

Herman  f  ] 

Grete,  feine  Witwe,  Conrades  des       1 3 1 5 :  42 3 '. 
kokes  Frau,  in  der  Altftadt  \ 

deTundenoifche, Schwefter  ^tr Keyefchen  (i  320): 
5115. 
(Tundersieben,  Kr.  Neuhaldensleben.) 
deTundersleve,  Albertus,  Domherr  zu  Halber- 

ftadt,  1 316.20:443"»  526''. 
Tupeke,  Jordanus,  Ritter,  1 308: 336'*. 
Turingesbutle/.  Thuringesbutli. 
Turtibulenfis,  -renfis  epifc./.  Tortibulenfis. 
Tusculum,  Tusculanum,  9''. 
T  V  e  d  0  r  p  Zweidorf. 
tweghete:  Braunfchweig  viii,  67. 
Twelken,  Twelken,  Tvelken,  Tweleken,  Tueleken, 

Wüftung  bei  Gr.-Schöppenftedt,  89^*522'^;  Vorwerk 

524" *f-  526'°"-  53  3'*^-;  Mühle  5257  527'  533^. 
de,  van  Twelken,  Tweleken, Tveleken,  Thueleken, 

'  Rodolfus,  Rathmann  im  Hagen,  Procurator  von  St 
Katharinen,  1295:  1 99" ; 

"  Conradus,  Rathmann  im  Hagen  {n.  1 300) — 1 319: 
2394  249^9  3355  4579488'; 

'  domina  Margareta  1302.08:249"  330''; 

■•Johannes,  Hannes,  deren  Sohn,  1302,  f  1308: 
249'*  250'  330*; 

5  Katerina,  deffen  Witwe  \  ,  ,„0 . ,  ,^. . 

^■N.N.  ihre  Kinder  f  '308.33öS 

"  Ludolfus,  Ludeman,  Johanns  Bruder,  Rathmann 
im  Hagen,  1302 — 19:249'^  250'   330'  457'° 
492^'. 
Twieflingen ,  Klem-,  minus  Tuiflinge,  Kr.  Helm- 

ftedt:  89^9, 
Tzabelhen,  Tiderick,  von  Bornum,  Neubürger  in 

der  Neuftadt  [n.  1 3 20) :  5 1 2'. 
Tzampleve  Sambleben. 
Tzeghemeghe,  Fricko,  1319:492*9. 
Tzelle  Celle. 
T  z  i  c-,  T  z  i  k  t  e  Sickte. 
Tzimmenftede  Semmenftedt. 
Tzorneys,  Jude  an  der  Jöddenftraße {i } 20) :  510''. 
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Uffinleve— de  Ursleve 


U. 


Uffinleve  Offleben. 

De  fingen.  Uvinge,  Kr.  Wolfenbüttel,  355'  54'''; 
Zehnt \yi''  438'°  541'';  P/arr^r  Hermannus  1299. 
deUvinghe,  Meynhardus,  Knappe,  1310:355'  '. 
de  Uvinge,  Uwigge, 
Johannes  1254:67^''; 

Wipertus,  dcffen  Bruder  (vgl.  Affeb.  Urkdb.  i,  206), 
J2s8:79''. 
de  U  V  i  n  g  h  e ,  Ludoifus  f  ] 

N.  deffen  Frau  ( •  ? '  4) :  300'+. 

A^.  N.  deffen  Kinder         \ 
van  H  u  V  i  g  e ,  OWK,in  der  Neuftadt  verfeftet  (1320): 

512". 
U  ehr  de,  Urde,  -dhe,  Urede,  -dhe,  -the,  Kr.  Wolfen- 
bütteLx--,"  bt,"-^''  103'^  i75'9  2o8'5  3459 '' 493"'' 
494^-  '5^'  495'  '■ '''  523a;  Zehnt  398'^  438»  440''; 
Ludegherus  Piftor  de  U.  (i  306). 
van  Urde,  de  Urethe,  -ithe, 

•  Anno,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 204. 1 6 : 1 5^  1 9' ; 
-Henricus,  Ritter,  1254:63^'"; 
"'  A'.  N.  Brüder,  Ritter,  1254:63"; 
^  Hinrik,  Ritter,  (identifch  mit  Henricus^'* .'';  f  1 1 3 1 6 : 
'  Hannus,  deffen  Sohn  I  4389. 

de,  van  Urde,  -dhe,  Urede,  -dhe,  Hurede, 

'  Wasmodus,  WefTeko,  Mathias'  Schwager,  Rdth- 

mann  in  der  Altftadt,  Provifor  des  Kloßers  Dor- 

/tot/f(i289)— 1313, fi3i6:i67'9f- 175"  178" 

186'  205"- '7  216'  237'^  239^'-  398'''*438^f- 

18.24  439^5 f.  440"  550=^; 

"  Hanna,  Herrn  Bulfings  Tochter  (?),  deffen  zweite 

Frau  (1289).  13 16: 167''  "  4387'4  '9  j'.j?; 
"Johannes,  Hennig  (nicht  ficher  von  Job.  ^'^  zu  fchei- 
iien),  Wasmods'-'^  Vetter,  Rathmann  in  der  Alt- 
ftadt (1289)— 1316,  t  1320:167^'  i85'5'^äf. 
186=  205""7  267*  309""''^  329'7'-  357" 
360"  377'^  398"  '5  439'*  440'  503'°  506*; 
^  N.  deffen  Witwe,  1 3  20 :  506^ ; 
'  Hermannus  (einer?),  in  der  Altftadt  1303 — (/j. 

13 18):  238'  3097  480'°  481"; 
''  Claus,  Nycolaus,  Hermanns  ''>  Bruder,  an  der 

Breitenftraße  1 3 1 5. 1 8 :  42 3 ''  ''  480'° ; 
"Johannes,  Hannus,  Hennig,  Wasmods '•''> Sohn 
erfter  Ehe  (1289).!  3 16:  167"  438*'«  439^5 
440"; 
"  Diderik.Thidericus  de  [co\txt, desgleichen,  1316: 

438''  '«  439^'  44.0'!  '7; 
9  Ludeman,  desgleichen,  1316:438''*  439'' 
440"; 


'"•Johannes,  Hannus,  Wasmods'-''' und  Hannens^^^ 

Sohn,  1316:438^  ''  439''; 
"  Nicolaus, Claus, ^«gtoc/i^n,  1 316:438*"  '? 439^5 
440" ; 

Hanne  N.  zu  Dorftadt,  Hannens '''  Tochter  aus 
anderer  Ehe,  1 316:438''  ''; 
"  Egele,  Johanns '■^^  Tochter,  Ludelef  Hakelenbergs 

Frau,  1311,20:360"  504"", 
"Herman,  Johanns  ^^'>  Sohn,   1312.20:377'' 
506"; 
N.  N.  Johanns '^^^  übrige  Kinder  insgemein,  1312: 

577'^; 
!'  nf'iti^'^  I  Johanns^^^  Töchter  zu  Abbenrode, 

'7  Wasmodus,  Hermanns'-''^ Sohn,  1303:238'. 

'*■  WefTeko  (identifdi  mit  dem  vorigen  f),  in  der  Altftadt 
verfeftet  (1 320):  300'°. 
de,  van  Urdhe,  Henricus,  Heneke,  an  der  Becken- 

werperftraße  ( 1 3  20) :  509 ' '  510'. 
(Uhrsleben,  Kr.  Neuhaldensleben .) 
de,  van  Ursleve,  Yrsleve,  in  der  Altftadt, 

'dominus  Heydenricus,  Heyfo,  1267 — f  1276: 

97'*  lOO't  1267; 

'Johanna,  deffen  Witwe,  \ii<a:  126'; 

'■jV.  Heinrichs '^''> Schwefter,  Konrad  Elers'  Frau, 
in.  1268):  100'^; 

■♦•Johannes, //(?/nr/c/i5'''5oAn,  1267,  f  1276:97'' 
126'^ 

5  Johanna  I  Heinrichs'-'^  Töchter  zu  Steterburg, 

'  Elizabet  I  1276: 126''; 

7  yV.  Heinrichs  ^'>  Sohn,  f  1 301 :  243"  ; 

*  Johanna,  Johanns '^^^  Tochter,  1276 — (92):  I26''» 
184'; 

9  Hermannus,  deren  Bruder,  Rathmann,  Procura- 
tor  des.  Kloßers  Steterburg  ( 1 292)—  1 3 1 6 : 1 84' ' 
i89''»  '••  190'=  196"'  208 '■♦  210*"  235"  240'"' 
243'°  245'  2iO''"^  255'"  "  256'  264"  265'7 
-  266'"  267=  268'°  277'7  ^8  279^280'  284^  287'^' 
288'  294"  299"  300"  302'°  303'"  314"  315* 
323'  325"  '7  326"  3378"  "  341'°  345=4  346' 
347«  '5  348"  353"  358'  368"'  369«  376»* 
381''  387"  391''  392H  3945  395*  409"  4277 
429"'  442'7  444'4  552'°; 

'"•  Heyfo,  Henricus,  N's'-''^Sohn,  Rathmann,  1293 
-1 3 12: 190"  238'*' 243"  "  277'' 279'  296'*^ 


Ib.  20  II. 


303^  337«  376"; 


UllefTen — van  Valeberghe 
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Gherderad,  deffen  Frau,  Tochter  Johanns  v.  Luck- 

lum,  1306.12:  296''»  376^5; 
N.  N.  Hei/ens'-'"^  Söhne,  (Johann  ("t)?  Heinrich 

^'^^?  Konrad^'"^?)  i}i2:376"; 
N.  N.  N.,  Hei/ens'''°'>  Töchter  zu  Steterburg,  1 3 1 2 : 

376^7  577^; 

Johannes,  Heifens'-'°'> Sohn (?),  1 3 1 6 — 18 : 450' 

47>'*'475'; 

'5  Henricus,  Heneke,  Johanns '•"'' Bruder,  1 3 1 6 — 
18:4505  455'7f-47i'6  475i; 

'^  Conradus,  d'fig/.,  1 3 1 8 :  47 1 '^. 
Ulleffen  Uelzen. 
Ulricus/.  Olricus. 
(Uelzen.) 
von  Ulleffen 

Clawes     \  Brüder,  in  der  Neuftadt 

Helmeke  )       [n.  1320):  5 15*'. 
Unburgis  filius  Conrad us,  burgenfis,  1227:29^'. 
Ungarn,  Ungeren,  204^';  der  Bifchof  des  Landes 

1297:  205'. 
Unvorhowene,  Conradus,  auf  der  Beckenwerper- 

ftraße  (1320):  509". 
U  r  b  a  n  u  s ,  /■«  ^^r  Altftadt  verfeftet  ( 1 3  20) :  3 0 1  *. 


Urde,  Urede,  Urethe,  Urithe,  Uehrde. 

Urhon  de  Stedere. 

Ursleve  Uhrsleben. 

(Uthmöden,  Kr.  Helmfiedt.) 

van  Utmode,  Koneke,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

{n.  1 320):  jiö't. 
Utteffe  Uetze. 

Uttzemann,  Tile,  in  der  Neuftadt  {n.  1320):  510'. 
(Uetze,  Kr.  Burgdorf .) 
de  Utteffe,  -thelTe,  -teffen,  -tefe, 

'  Lippoldus  1265 :93^7; 

'Johannes, /?iY?^/",  1293 — 1305,  f  1 307.12:!  19", 
II 189''"  192^7  2175'  2i8'7  244^7  256^5  264=^°'° 
274'7  278^5  284'  324'*  395'^  549^; 

'Lutghardis,  deffen  Frau,  Tochter  Heinrichs  und 
Gertrudens  V.  Wenden,  1301  — 12:244^7  324^7 

375'  395"- 
de,  van  Utteffe,  Herwicus,  Herdeke,  1310.14:351* 

418". 
van  U 1 1  e  f  f  e  n ,  Diderick,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(1320):  512'^ 
Utteffe,  Rademacher  in  der  Neuftadt  ( 1 3  2  o) :  5 1  o' . 
Uvinge,  Uwigge,  Uefingen. 


(V addenfen ,  Kr.  Dannenberg?) 
Vadhufen  vor  dem  Werder  (iß.  Jahrh.J :  1 40^'. 
Vahlberg,  Valeberghe,  Middelften  Valeberghe, 
Groß-V.,  Kr.  Wolfenbüttel:  Pfarrer  Hinrik,  Propft 
des  Kreuzklofters  zu  Braunfchweig,  1 3 1 5.20;  Bau- 
ern Dietrich  f  und  deffen  Söhne  Dietrich,  Johann 
und  Friderich  Rode  (Rufi)  1318. 
Vahlberg,  Ofterften  Valeberghe, Klein- V., Kr.  Wol- 

büttel,  208^5. 
Vahlberg,  Valeberghe,  Groß-  oder  Klein-V.?  lod 
Vahlberg,  Valeberge,Wefterften  Valeberghe,  A/ö/j- 

che-V.,  Kr.  Wolfenbüttel,  3''  204' 5, 
Vahlberg,  Valeberghe,  Groß-,  Klein-  oder  Mönche- 

V.f  361 '^ 
de,  van  Valberghe,  Valeberch,  -berge,  -berghe, 
'  Johannes,  Rathmann  in  derAltenwik,  1 2 40 : 1 9. 1 0 ; 
'Johannes,  deffen  Sohn,  anfänglich  in  der  Alten- 
wik,fpäter  in  der  Neuftadt,  Rathmann,  1240 — 
87,  t  1312:1  10.  15,  II  78^  109'*  129'*  145" 
159'**  376'**"; 
'  Diderik,  Johanns ^'^ Sohn,  f  1312  :  376' 7; 
1  Gherderet  | 

*  Alheyt        |  Johanns  '•''>  Töchter,  1 3 1 2  :  376'7 ; 
^Margarete  i 


7Henric,  Dietrichs '■^^  Sohn,  1 3 12.(18):  376^7 

469'*' '°; 
'Jan,  Johannes,  desgleichen,  1312,  f  (>  3 18): 

376'7  469'7; 

9  Bele,  erft  Johanns  ^^\  dann  Heinrichs '^^^  Frau, 

('3 18):  469'''; 
'°  Gherdert,  Dietrichs ''>  Tochter,  1 3 1 2  :  376'7 ; 

"  Thidericus,  Dideric  (einer  0,  Johanns  ^^^  und  Be- 
lens^^^Sohn,  Procurator  von  St  Andrea,  an  der 
Kaiferftraße ,  1316 — (i32o):44i"  469'7  507^7 
509^4; 

' '  Johannes,  Johanns  <*^  und  Belens  <9)  Sohn,  an  der 
Kaiferftraße  (13 18.20):  46917  507''*; 

"  Ludolfus  1282: 147''; 

"t  Fredhericus,  in  der  Altftadt ii2<)2),  f  1 3 1 3 : 1 847 
4027  4045 ; 

''•A'.  deffen  Muhme  (matertera),  f  (1292):  184*; 

'^•Johanna,  Friderichs'-'^^  Witwe )  1313: 4027  '■ 

'7Fridericus,  ^^^(?/2  5oAn  |       404''-; 

'^Conradus,  Kapellan  zu  St  Ulrici  (1295):  194"; 

'^-  iohannes,Kapellandes  Kreuzklofters, i  ]  18:  ^Sj^' . 
van  Valeberghe,  BoITe  de  olde,  in  der  Neuftadt 

verfeftet  (n.  1 3  20) :  5 1 67. 

84* 
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Fährmühle— Ag  Velftede 


Fährmühle,  molendinum  Vere,  Kr.  Wolfenbüttel, 

4808. 
Val-,  Valeberge  Vahlberg. 
de  Valkenhorft,  Fredericus,  1319: 5007. 
(Fallersleben,  Kr.  Gifhorn.) 
de  Vallersleve,  Hermen,  vor  dem  Vehmgerichte 

1314:421  '*. 
de  Vallersleve 

Eckehardus  1  .„q.,,,,, 

MäTgareta,  deffen  Frau  I     '      ■-^''    ' 
Valier  s-.Valesleveft  rate, V.dor:  Braunfchweig 

VIII,  16.  q. 
deValesleveftrate,  Heinchelbertus  (1239):  35^7. 
Vallis  Marienthal. 
Vallftedt,  Velftede,  Veltftede,  Kr.  Braunfchweig: 

Vorwerk  101^";  Zehnt  2jo-'';  Vogtei  464"  465'; 

Bauern  465'*. 
de,  van  Velftede,  -ftedhe,  -ftide,  -ftidde,  Velefte- 

dhe,  Veltftede,  -ftedhe,  Velet-,  Velz-,  Veltz-,  Velez-, 

Velecz-,  Veliz-,  Veilftede, 


Bertram  ''■ 
Deneke  " 
Heinrich  ** 
Joliannes  ' 
Jutta  '* 
Konraä  '•  " 
Johannes,  Rathmann 


2. 9. 


54"  62^'t  78'  ''  79' 


2& 


LuJolf  " 
Roland  "t 
Rudolf  ■  5 
Sophie  '9 
Tile  '' 

Wedego,  -kind  "■  'J-  "7 
(1250) — 1261,  t  1278: 
8ö^t  128s 
deffen  Söhne  insgemein  1 278 :  128'',  bei  Namen 

(2.  !.4.  6) 

Johannes,  Hennig,  Jan,  Johanns '■'''Sohn,  Rath- 
mann in  der  Altftadt,  Provifor  des  Klofters  Ste 
terburg,  1255 — 1 303 :1  1 5, 11  62^5  7918  g-^s  ^^^ 

95'-*  99^5  I0I9  "   I02'9  103^'  107''   108'°  1  10^9 

115'  118'  1197  120=  124"'  137*9  ijSt  145' 
146'-'  1 49"'  155^''  1565  i7i"'8  178"  179'' 
196'  206"^  234'"  2367'-  240"°  24i't243'"245" 
246'*'  250'!'  255'7  256'  257'5-5°  265'^  266'^ 
267'  268"  545'"  552'°; 

deffen  Brüder  insgemein  1269:  108'",  bei  Na- 
men ('■-»■  '^> 

Conradus,  Johanns'" Sohn.  Rathmann,  1261  — 
86:86^-1  95^-t   102='  103-=   117=4  1185   124'^ 

137'°  153"  156'; 
Henricus,  Heyne,  Hene,  desgl.,  Rathmann,  Pro- 
vifor desKlofters  Steterburg,  1261  — 1305,71312: 
86'-' 95-'»  102"»  103''  109="  118'  124"^  129*7 
141*5  145'  1465  149*  150'  156''  166*'  203*' 
204'  238**  2414  246***  255"'  256'  265'"*  268" 
294'**  3789  552'°; 


M- 


Heinrichs  Witwe  [n.  1 300):  238*^; 
Bertrammus,  Johanns'" Sohn,  Rathmann,  1268 

— 89:  102 '9  103*'  118"^  137'°  156'^  166*9; 
A^.  N.  N.  Johanns '"■'  Töchter,  Klofterfrauen,  zwei 

zu  Goslar,  eine  im  Kreuzklofter  ( i  268) :  i o 1 9 ' ; 
Deneco,  Johanns '"■' Sohn,  1286:  155*''; 
Heinrichs  ^4'  Kinder  insgemein  [n.  1 300) :  2  3  8*^ 

bei  Namen '"^-'^ 

Bmr"am'  \  Heinrichs'^' Söhne, 

Wedekind,  P/fl/^  I      '3'2:37ö'  •; 

Johannes,  Hennig  (wohl  Enkel  Johanns.'",  nicht  ficher 

von  Johann  (*>  zu  fcheiden),  Rathmann  in  der  Altftadt, 

Provifor  des  Marienfpitals  (n.  1300) — 1316,  f 

1320:238*9  257"  '"  266*''  267'  272"'  2735  '5 

274'7  2755   276**  277 '7- *8  279*  280*   '*  =4  284' 
2854    "     286*°     288'     289*'     290"    291"    294" 

300*  303*9  305''  3o6'9  308^  **  314*'  316*4 
323'325'9  3  3i*8  3  32''  '7  336!5  37!'3  39n345M 

348M49'M5i'' 353"  ?H'?S5"-^"- 3669367*° 
368'°  373'9  3747  ,75=.  388'  390*'  393'  394« 

3954  405 '9  409**  4  12*9  41  6*'' 429*' 43  3*743417 

435"442'M44'^  527"! 

deffen  Brüder  insgemein  (n.  1 300).  1 309 :  238*9 
340',  bei  Namen  '■''■  '-••  'J') 

Wedego,Wedekindus,./o/;an7i5('*^ßru^^r,  f?(2/A- 
mann  in  der  Altftadt,  Procurator  des  .Marienfpi- 
tals, 1301 — 20:243**  267'  280*-'  300t  304'* 
305'*  349'7  35i*i  367'°  3699  '9  370'^  3759 
381 1^*«  384'°  385-t  3954  421*9  435*°  440*° 
448*4  466'*  472 '9  480*4  482*5  483'°  489*«  491' 

500'   505'*  527"-'   529*5  5305  5327-  '8; 

Rolandus,  Roleko,  Johanns''^' Bruder,  1296 — 
1 320:  2024  3004  434'7  527"  ; 

Rodolfus,  Rolf  (ebenfalls  Bruder  Johanns  ''^^  ?), 
Schwager  ({ocer]  Ludnlf  und  Elias  Salgens,  Rath- 
mann in  der  Altftadt,  1517 — 2o:455'7'-  480*4 
48i'5f  5224  550*; 

Bertrammus,  Johanns''-' Sohn,  1318.20:480*4 

527'^ 
Wedego,  Johanns''^' Sohn,  1320:527'*; 
domina  Jutta  1 501  :  234'9; 
Sophia,  Kämmrcrin  zu  Steterburg,  1316:  442 ' ; 
■Conradus,  Koneke,  1316.18:4445'  480*'; 
•  Heneke,  Bräutigam  der  Tochter  Erembrechts  von 

Kiffenbrück,  1 3 18:  468^9 ; 
■  Ludolfus,  Rathmann  im  Hagen,  Procurator  der 

Katharinenkirche.  1295:  1 99** ; 
■Tile  im  Hagen,  deffen  Vater  7,  Mutter  und  Brü- 
der in  der  Altftadt  (?).  1 308 : 3 28*4  f-. 
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In  V e  I  ft  e  d  e ,  Hillebrant,  Neubürger  in  der  Neu- 
l/taät  {n.  1320):  512'. 

kn  V  e  1  ft  i  d  e ,  Volcmer,  Neubärger  in  der  Neußadt 
(n.1320):  512". 

Veltftede,  Thileco,  aus  Köchingen,  vor  dem 
Vehmgerichte  1 3 1 9 :  492^'. 
Valva,  Rudolfus  magifter,  Procurator  der  Stadt 
Br.  bei  der  Curie,  1 288 : 1 62'+. 
farsvelde  Vorsfelde. 

\ec beide,  Vechelde,  Vechtelde,  Veclede,  -dhe,  Kr. 
Braunfchweig,  331-  468'°;  Zehnt  1519'!;  Kirche 
53^'  253";  Johannes,  Kapellan  des  Klofters  Steter- 
burg in  V.,  1 308 ;  Meier  der  Johanniter  zu  Braun- 
\fchweig  in  V.  247'';  der  lange  Damm  bei  V.,  dam, 
pons  longus:  138''  1 39''. 
feddere,  Vedderen, 

Uerman,  Neubürger  in  der  Neu/tadt  (n.  1 320)15 12"; 
Hinrich  in  der  Neu/tadt  (n.  1 3  20) :  5 1 6' ; 
Hannes,  in  der  Neu/tadt  ver/e/tet  {n.  1 3  20) :  5 1 6'' ' . 
(Vedeler)  figellator,  Ghifeco,  1 3 14:421 '". 
Veilftede  Vall/tedt. 
(Feldbergen,  Kr.  Marienburg.) 
de  Veitberge,  Thydericus,  f  1 309: 344'^. 
Veleftede,  Velet-,  Velezftede,  Vall/tedt. 
Veleten,  Velittunun,  Veitheim. 
Velftede  Vall/tedt. 
Veitheim,  jetzt  Veltenho/,  Velthem,  Veiten,  -then, 

I  Veleten,  Velittunun,  juxta  Hoenrodhe,  Kr.  Braun- 
/chweig,  loji  zu  St  Magni  eingep/arrt,  i''*(i6'*)53''; 
molenwifche  272'''  273'';  Zehnt  216''''  290^-'' 
442='  443^ 
eltheim,  Veiten,  -then,  -tem,  Welthem,  Gr.- oder 
Klein-V.,  Kr.  Braun/chweig,  oder  Veltenho/?  203'  7 
337';   Vogtei  203'';  Zimmermann   Hildebrandus 
1318. 
eltheim,  Veltum,  Groß-  oder  Klem-V.?,  440". 
de,  van,  von  V  e  1 1  e  i  m ,  -heim,  -em,  -hem,  -them,  -um. 


Arnold  * 
Balduin.  9 
Berthold  "s 
Bertram  ^-  *■ 
Eufemia  '7 
Friderich  ' 
Gerburg  '' 
Heinrich  ^5 


7.  12.  18.  22 


Hekmburg  =+ 
Hüdegund  5 
Jolunnes  '°-  ' 
Jutta  -° 
Ludolf^'' 
Ludwig  ^' 
Rother  25 
Ulrich  ■'■ 


Fridericus,  Canonicus  zu  St  Blaßen,  1 1 96.  i  204: 

IG'  1 5'; 
Bertrammus,  1223  fenior,  Dienjimann  König 

Ottos  und  P/alzgra/  Heinrichs,  1 199 — 1224, 

f  1265:  i3'7  15'"  23-'  24-5  2  5'+  92*; 


'  Ludolfus,  Bertrams'-^^ Bruder,  Dien/tmann  König 
Ottos,  1 199.1204:  13 '7  15'°; 

■*  Bertrammus,  1223.24  junior,  juvenis,  1256.65 
fenior,  Bertrams'^'^Sohn,  Ritter,  1223  — 6  5:23=' 
25"^  38'?  717  927; 

5  Hildegundis,  Bertrams '■'^'>  Frau,  1256:717; 

''  Gerburgis,  Bertrams  <^t'  Tochter,  1256:71'; 

7  Bertrammus,  Bertrams '^^^  Sohn,  Ritter,  Rath  Her- 
zog Heinrichs,  1256 — 90,  f  1293.1306:71* 
1299  1372°  142928  14420  ,^yi6  ,y2'7  187^7 

i88'7  i89'-2-'  302'7  303"^; 
'  Arnoldus,  Bertrams'-^'^Sohn,  Ritter,  1 256 — 1 306: 

71»  188"'  189-2  302"7  303"; 
9  Baldewinus,  Bertrams'-*^ Sohn,  1256:71'; 
'°  Johannes,  desgleichen,  Domherr  zu  Goslar,  1256. 

93:71»  i88'9  1892-; 
"  •  yV.  u.  N.  Bertrams  '^'»'  Töchter,  im  Kreuzkloßer 

1256:71'°; 
'2  Bertrammus,  Bertrams ^^^  Sohn,  Ritter,  1293— 

[n.  1333):  1872^  188'^  189'''  206'  287"  302'7 

303''5  3177  337"  347'  367'^  38924  39o''9  25 

395'"   397'**  407''   4'4"   4>6"'  429'"  46425 

5'5='; 

''^■L\iAo\i\x?,,Bertrams'-'''> Sohn,  Ritter,  1293 — 1313: 
1872''  188'^  i89'-2)  302'7  303'- 'S  3478  395'7 
401'^; 

'■*  N.  Ludol/s  Frau,  1 3 1 2  :  395  '7 ; 

''Johannes  1  Bertrams '^'^  Söhne,  1293:1872^ 


'^  Olricus 


188'"  189' 


'7  Euphemia,  Mya,  Bertrams^''^  Tochter,  1 293 : 

188'^    1892    24; 

''  Bertrammus, /lr«oW.?^»^SoA/2, 1293: 188'°  18922; 

'9-  Bertoldus,  Arnolds ^^^ Sohn,  Ritter,  1 295 — 1 319: 

188'°  189=2  388'°  401  "'40825  4332747604948 

495"; 
2°  Jutta,  Arnolds"^'  Tochter,  1 293 :  188'°  1892' ; 
2'  Lodewigh,  Bertrams '-'^^  Sohn,  in  der  Neußadt 

ver/e/tet  {n.  1333):  5  >  5"; 

Genenlogifch  nicht  einzureihen : 
2=  Bertrammus  j'^^^) 
2'  Rotherus       |  \     );/   >      . 

24  He\embmg\s,Bertrams'^"^ und Rothers'^"-''' Mutter, 

Witive  Dietrichs  v.  Werben,  ( 1 2  3  3 ) :  3  2 ' ' ; 

25  Henricus  (1 320):  300". 

Veitheim,  Landkr.  Halber/ladt :  Kirche  32". 
Veit-,  Velzftede  Vall/tedt. 
Veltum  Veit  heim. 
Vennesleve  Vinsleben . 

Verden,  Verda,  -dha,  Verdenfis  civitas,  Ferdia,  8"" 
51"'  5454.  Bisthum,  Ver-,  Fardenfis  eccl.,  dioc, 
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23"'  545'';  ß//c'W(? Titmarus  1 1 34:4'°, Conradus, 
Herzog  von  Bramfchweig,  1273.74;  1 175  1 18''  ", 
Fridericus  1 305 :  293  '^;  Domftift:  Cantor  Liupol- 
dus  1288.  Stift  St  Andrea:  Gj/jo«/cu5  Godefridus 
1298 — 1312. 
van  Verden,  Henningh,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  1320):  514". 
Verdewardus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1298: 

212'°. 
Vere  molendinum  Fährmühle. 
Verlorenen,  Vorloren,  -rene,  Perditus,  in  der 
Alt/tadt  (iJentifch  mit  Rofekonis  filii  0 
'  Henricus  1273 — 96: 1 16?  1 18^'  202'°; 
2  Rofeko,  deffen  Bruder,  f  1 296.98 :  202^  212''; 
'  N.  Rofekens  Witwe,  1 296 :  202'' ; 
■♦Johannes  1 

5  Bruno         deffen  Söhne,  1 296 :  202"^- '° ; 
''Conrad  US  J 

Bilheydisl/^'"^^^'^^'^'-'  '^96:202-, 

^■Lutoldus, /?/■«  unmündiger  Sohn,  1296:2029. 
Veroli,  Provinz  Rom:  Leocerius,  Leuterius  Veru- 

lanenfis, -lanus  epifc.  1286.92:156"^  180'^. 
de  Vervehove,  Johannes,  im  Hagen  1300:241'°. 
(V  er  wer)  Colorator, 

Johannes,  Rathmann  im  Hagen,  1268: 104?; 

Edelerus  (1314):  ]oo". 
de  Veteri  vico/.  uter  Oldenwic. 
de  via  Lapidea/.  upme  Steinweghe.  [156". 

Viborg  in  Jütland:  Petrus  Vibergenfis  epifc.  1286: 
Vicenza:  Bernardus  Vizentinus  epifc.  1286:  ijö'"*. 
Ficke  Motwille.  | 
v  i  d  u  e  filius  /.  der  wedewen. 
Vienne,  Vyenna,  389^'. 
Villici/.  Meieres. 

Viltere,  Bartoldus,  Bürger,  1302:2485. 
Vimmelhufen,  Vimmelfen,  Fümmelfe. 
Vinitor/.  Winman. 
deVinkelere,  Hugo,  1 291 :  175". 
(Vinsleben)  Vins-,  Vennesleve,  Wüftung  bei  Jerx- 

heim,  Kr.  Helmßedt,  89"^  190?  ";  Zehnt  182'°  '**. 
de,  vanVinsleve,  Rotgherus,  Rathmann  in  der 

Neuftadt,  1 3 12— 16: 379'°  441''  445'"- 
de  vifchere 

Bodo  in  der  Altftadt       \  , 

Lutgharde,  deffen  Frau  J  '  3^7 :  309  • 
de  vifchere,  wifgere, 

Henrik,  Heynike,  auf  dem  Nickelnkulke  (i}2o): 
508'"  513't; 

WefTeke  in  der  Neuftadt  ( 1 5  20) :  5 1 3 '  5 ; 


Heneke  (mit  Henrik  idmüfch  0  \  in  der  Neuftadt  verfe- 
Tile,  deffen  Neffe  |  ftet  [n.  1 3  20) :  5 1 5  '*. 

(V  i  f  c  h  e  r)  Pifcator,  Hinricus,  Gogreve  zu  Schoppen- 
ftedt,  1 320: 527'. 

Vit,  lutteke,  Jude  an  der  Jöddenftraße  ( 1 3 20) :  5 1 o'7. 

Vizentinus  epi fc.  /.  Vicenza. 

V 1  a  m  i  n  g ,  Willekinus,  in  der  Altftadt  verfeftet 
(i  3 10):  299^4. 

Flandern,  Flandria,  174^*  209^'  210'°  476'9;  Ri- 
men  in  F.  (Gent)  1301 ;  Reynekinus  Mornewech 
aus  Lübeck  daf.  (1290);  die  Kaufleute  des  Rom. 
Reichs  daf.  348'^;  Flandrer,  Flandrenfes,  in  Hil- 
desheim 11''*;  Recht  der  Flandrer  insgemein  1 1  '7, 
der  Flandrer  zu  Braunfchweig  und  an  der  Elbe  1 1  ='. 

van  Viaend  ren,  grave  Robbrecht,  1309: 3 48 '9. 

V 1  a  s  1  a  n  d ,  Wüftung  oder  Flurftück,  wahrfcheinlich 
bei  Groß-  und  Klein-Rhüden,  i  io'9. 

Flechtorf,  Vlechtorp,  Kr.  Braunfchweig:  Zehnt 
480'°. 

V 1  e  m  i  n  g ,  Johannes,  zu  Remlingen  1320:525'^. 

V 1  e  t  ft  a  k  e  (Vleiftake  ?),  Henricus,  in  der  Neuftadt  an 
der  Hagenbrücke  (1320):  509^ 

Vlogel,  A^.,  1304:280^1 

Floreke  van  Elvedhe. 

Flö ;/; 6-,  Vlotede, -thede, -tedhe.  Groß-  oder  Klein-F. ? 
Kr.  Goslar,  91"  ii2'7  161'  191"';  Bauern  Olricus, 
Meinnardus,  Lantgravius  (1264). 

Flö t he,  villa  major  Vlotede,  Groß-F.  489'^ 

de  Vlotede,  -thede, 
Thidericus  1213:  17"'"; 
Simon,  Ritter  (1240):  37^7  (540*). 

de  Vlotede,  Thidemannus,  burgenfis,  1286: 157'''. 

dhe  vodermenghere,  Jan,  Zöllner,  an  der  Görde- 
lingerftraße  (i268):ioi'!. 

V  o  g  h  e  1 ,  Godeke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (n.  1 3  20) : 

516'. 
Voghel,  Henricus,  zu  Seker,  1 320: 525". 
Voghelerefche  I30i:233'5. 
Voghet  in  der  Neuftadt  (n.  1 320):  5l0'^ 

V  0  g  h  e  t ,  Ludeman,  in  der  Neuftadt  (/i.  1 3  20' :  5 1  o*. 
Voigtsdahlum  f.  Groß-Dahlum. 

(V  öl  kenrode.  Kr.  Braunfchweig.) 
■  van  V  0 1  c-,  V  6 1  c  1  i  n  g  h  e  r  0  d  h  e ,  /n  c/f /■  Altftadt, 

Fredherec  1 307: 3 10"  ; 

Hennig,  deffen  Sohn,  f  1 307 :  3  lo'*-  "  '  '> ; 

Gherdherd,  Hennigs  Witwe,  1 307 : 3 10* ; 

N.  fein  unmündiges  Kind  1 307 : 3  lo"- '' ' . 
Volkmarode,  Volcmerode,  -rodhe,  Volckmerode, 

Kr.  Braunfchweig,  248'*  24.9"  250'  ^9  275=5  282''; 

Dhicwifche  248'°,  Hofhwifche  248=9,  Morwifche 
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248'',  Ofterwifche  250'  251,  Rothwifche  248''; 
Waldungen  Borchftede,  La  248='';  Zehnt 2^2'*''^ 
255'  255^'  276';  Patronat  2^o^•,  Pfarrer  Ba\6e- 
winus  1 502. 

Volcmarrode,  -merodhe,  -merrodhe,  -meroth, 
i  -merroht,  Volkmerrothe,  -merrot,  Wolcmerrode, 
'  Ludolfus,  Canonicus  zu  St  Blajien  und  zu  St  Cy- 

riaci,  1 196— (1215):  10'*  155^"  \8''; 
^  Anno,  deffen  Bruder.  Canonicus  zu  St  Blaften, 


1204.(1  ■ 


IV  i< 


'■N.  deren  Schwefter,  Heinrich  Grabens  Frau. 
Ii2i5):i8'';  ' 

•♦  matrona  Gertrudis,  minifterialis  Pfalzgraf  Hein- 
richs [\\  ()()]:  j  1,13"  : 

'Fridericus,  Marfchalk.  1 199.(1214):  13"^  iS-*; 

"  pueri  de  W.  i,/;.  12 20):  20=°; 

'  Baidewinus  1223.35:25='*  34=". 
[0 1  c  m  a  r  u  s ,  Notar  Bifchof  Heinrichs  von  Hildes- 
heim, 1515 :456='. 
'olcma  rus  am  Neuftadtthore  (\  320):  508". 
foicmarus,  dominus,  zu  Lübeck.  1288:  162". 
folcmarus,  Volcmer:  van  der  iieyde,  vam  hus, 

van  Peyne,  van  Rubere,  de  Sacco,  vam  Sande,  de 

Scelerten,  Tolnere,  van  Velftide,  Frifo. 
[olc-,  Volk  fem  Volzum. 
\ullbüttel(?),  Volmeresbutle,  Kr.  Gifhorn,  153^ 
[olmarus  de  Halleria. 
folmeresbutle  Vollbüttel (?). 
f  0 1-,  W  0 1-,  V  u  1  r  a  d  u  s ,  Bifchof  von  Halber ftadt, 

[256—94. 
10 1-,  Wlradus,  Propft  zu  St  Mauritii  bei  Hildesheim, 

1284 — 99: 151-'  2i6-t  547''. 
Tolradus,  Wlradus,  Wlrad,  -rat:  van  Alvelde,  de 

Depenouwe,  bi  deme  graven,  de  Hesnem. 
Volzum.  Volfum,  Voltfem,  Volc-,  Volkfem,  Kr.  Wol- 
fenbüttel. 175"'  190="^  191"  484-°  520''^'. 
de  Vo  1  k  f e  m ,  Johannes,  Bürger,  1 5 1 8 :  484'^. 
am  Vorden,  van  dem  Vorde, 

Thiderek,  bei  St  IJlrici  1 3 1 1 .20.  (n.  1 3  20) :  360'"  '* 
504'f  511»; 

Alheyt,  deffen  Frau,  Witwe  Hermanns  v.  Schmc- 
c^CT/teA  1 3 1 1 .20 :  360"' 504' '  ; 
\  Mige,  Mye,  ihre  Tochter  erfter  Ehe,  f.  v.  Schmeden- 
ftedt. 

'ordorf,  Kr.  Gifhorn.) 
anVordorpe,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(n.  i32o):5i2=. 
forlorene/.  Verlorenen. 
torsfelde,  Varsvelde,  Kr.  Helmftedt,  219'. 


de  Varsfelde,  -velde, 

'Godefridus  (einer?),  Ritter,  1253 — (i30o):62" 

88"  125"  172'^  218"; 
'Gotfridus  1305.09:2825  345"; 
'  Riciine,  deffen  Frau,  Tochter  Balduins  v.  Campe, 

1305:282'*; 
■♦•Godefridus,  Knappe,  (identifcb  mit  G.'-^'>0  1 3 1 1. 

'7:57?''  374M59"  466". 
Vos  t  j 

Alheyt,  deffen  Witwe,  an  der  Ech-      1 3 1 7 :  456'". 
ternftraße  J 

V 0 s  w  der  Neuftadt  {n.  1 3 20) :  5 1 0'. 

V  o  s ,  Falfchfpieler  vor  dem  Vehmgerichte,  1 3 1 9 :  49  3 '. 
Vös,  Albertus,  aus  Bodenftedt,  in  der  Altftadt  ver- 

/(?/fe/ (1314):  3oo'8. 
Frankenberg,  Vrankeneberch,  Frankeneberh, 
Klofter,f  Goslar  ^^\ 

V  ran  CO,  Rathmann,  1258:78'. 
(Fr eckleben,  Kr.  Bernburg.) 

de  Vrekeleve,  Thidericus,  Domherr  zu  Halber- 
ftadt,  Archidiakon  des  Pfarrers  Heinrich  v.  Kneit- 
'lingen,  1307.16:313"'  314**  443". 

V  r  e  d  e  k  e  des  crameres. 

Freden,  Fredhene,  Nieder-  und  Ober-Fr.,  Kr.  Wol- 
fenbüttel, I  12='». 
de  Vredhen 

Hermannus  miles  t  r.?;  I  ,2,,.66'8 

iohannes,  deffen  Sohn    |       '''" 
Fredericus,  -thericus,  Frederici,  Vrederekes/. 

Fridericus. 
Vrekeleve  Freckleben. 
(Frellftedt,  Kr.  Helmftedt.) 
de  Vrelftede,  Borchardus,  Ritter,  1 302 :  256'^. 
W  r  e  f e ,  Heynig,  in  der  Neuftadt  ( 1 3  20) :  5 1 3  ">. 
Vrezeke  in  der  Neuftadt  {n.  1 3 20) :  5 1 0*. 
Fricko,  -cke,  -kke,  Vricke:  Homan,  de  Lendorpe, 

Oltbotere,  van  Scikkelfem,  Tzeghemeghe,  deTzic- 

te,  Vredereckes,  Watenftede. 
F  r  i  c  k  e  n ,  Henneke,  in  der  Neuftadt  (n.  1 3  20) :  5 1 0^. 
Frederici,  Vrederekes,  -ckes,  im  Hagen, 

Vricke  (1300):  227^9 ; 

Johannes,  Henning,  Rathmann,  1 3 18 — 22  :  388'^ 

481'   488'  492'5  535). 

Fridericus,  Bifchof  von  Dorpat,  1 269. 
Fridericus,  Bifchof  von  Halberftadt,  121 1 — 32. 
Fridericus,  Bifchof  von  Merfeburg,  1279. 
Fridericus,  Bifchof  von  Verden,  1305. 
Fridericus,  Prior  von  St Aegidien,  1226:27'*. 
Fredericus,  Dekan  zu  St  Cyriaci,  1 3 12—16: 393' 
422'  427"  434- 448'°  449-. 
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Fredericus — de  Wadenbachen 


Fredericus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Rector  der 
H.  Geißskapelle,  1 302 — 1 3:253''  278''  402''*. 

Fredericus,  Hofmeißer  des  Marienfpitals  (1305): 
281". 

Fredericus,  Propß  zu  Dambeck,  1295 :  i94^t^7  30, 

Fridericus,  Propß  zu  Dorßadt  (i  309).!  3 12  :  341' 

387^ 

Fridericus,  Domdekan  zu  Halberßadt,  1305.16: 
291"  4435. 

Fridericus,  Pfarrer  zu  Kuhfelde  (1277):  126^5. 

Fredericus,  Pfarrer  zu  Lauingen,  1 3 1 1  : 3 68^^. 

Fridericus,  Abt  von  Königslutter,  13 10: 358''. 

Fridericus,  Küßer  des  Klofters Schöningen  (1218): 
19". 

Fridericus,  Prießer,  vom  Klofter  Steterburg  als 
Pfarrer  in  Siiddien  präfeniirt,  1299:216'. 

Fridericus,  Kaifer  C/^,  1 162.76:7'°  8'  9*. 

Fridericus,  Kaifer  (11)  (1236):  540'''. 

Fridericus,  Graf  von  Beichlingen . 

Fridericus,  Pfalzgraf  v.  Putelendorf. 

Fredericus,  Graf  von  Wernigerode. 

Fridericus,  Sohn  Ludolfs,  Bruder  Balduins,  der 
Vögte  von  Braunfchweig,  Dienftmann  König  Lothars, 
1 130.47/  de  Dalem. 

Fri-,  Frethericus,  Vogt  Ludolfs  Bruder,  1 1 60.6 1 
/.  de  Dalem. 

Fridericus,  Ritter  (1250):  53"^. 

Frithericus,  Bürger,  1 204 : 1 5 " . 

Fridericus,  Johanns  und  Herwichs  Bruder,  1254. 
(83)/  Monetarius. 

Fridericus  2u  Schapen  (1239):  35^'. 

Fridericus,  -dhericus,  -dricus,  -thericus,  Vridhe- 
rec,  Fredericus, -dhericus,  -deric,  -dricus, -thericus, 
-dherec, -rek,  Vredherec:  de  Alvensleve,  deAmpe- 
leve,  de  Borsne,  de  Bortvelde,  de  Bunede,  de  Da- 
lem, de  Dannenberge,  de  Dorftat,  de  Esbeke,  de 
Harlingebereche,  Horghe,  Innebeckere,  Kopper- 
fleghere,  dhe  cramere,  de  Lewinghe,  de  Lochten- 
dorpe,  de  Meyghendorp,  Muntaries,  Paron,  Rode, 
Rofenftruch,  Rotcheri,  de  Rothene,  Silvefter,  de 
Soltdalem,  de  Stedere,  de  Tzicte,  de  Valeberghe, 
de  Valkenhorft,  de  Velthem,  van  Völclingherodhe, 
de  Volcmarrode,  Frifo,  de  Winnigftedhe. 


Fride-,  Fritherikeroth,  Wüßung  bei  Braun- 
fchweig, lop  zu  St  Magni  eingepfarrt,  r?  (i6'9), 
Friderunda,  domina, /.  v.  Öelsburg. 
Friesland,  Frefia,  3". 

Frifo,  Laienbruder  zu  Sittichenbach,  1314:41 9^7. 
Frifo 

Ludolfus    1    n-„  //„ 

Henricus)^"'^^'  '^54:66"; 

Johannes,  Ritter,  1305—16:285"  286*  366''- " 

448^'; 
Fridericus,  Ritter,  1313: 402". 
F  r  i  f  0 ,  Hermannus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1315 


I 


432 


26 


Frifo,  Volcmarus,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte.  1312: 

38o'5. 
Frithericus/  Fridericus. 
Vrome,  Conred,  im  Hagen  (1 300):  227^5. 
(Frofe,  Kr.  Ballenßedt?  Frohfe,  Kr.  Kalbe?) 
de  Vrofen,  Conradus,  1263.67:90^'  95^5. 
Fullo,  Everhardus,  1319:492". 
Vulrad  us/  Volradus. 
Vulverammi/.  Wulverammi. 
Fümmelfe,  Vimmelfe, -fen,Vimmelhufen,  A'r  Wot- 

fenbüttel,  53^°  102'  115''  539^  468';  Werpehove 

6';  Zehnt  115'';  P/«/-/-^/- Luthmarus  1259;  Kog/ 

Johannes  (1234). 
de  Vimmelfe,  Vimmelhufen, 

Conradus  (1234):  32^'^; 

Conradus,  Ritter,  1269.73 :  108^'  1 17"^. 
de  Vimmelfen,  Johannes,  1 

Prießer  zu  Braunfchweig     1273 :  1 1 5  '^'i. 

deffen  Mutter  und  Brüder     ] 
van  Vimmelfe 

Henric,  Kramer.  in  der  Altßadt  1 308.12  :  329'' 
3784; 

Aleke,  deffen  F^au,  1 308: 329'' ; 

Lutgart,  feine  zweite  Frau,  geb.  v.  Goslar,  1312: 
378-'  *=. 
wan  Wimmelefen 

Conrat,  in  der  Neußadt  verfeßet  (1 3  20) :  5 1 3 ' ; 

Hannes,  desgl.  (1 320):  51 3". 
(mit  der  vuft)  cum  pugno,  Conradus,  1 314:421'''. 


w. 


W.  (Winandus)  Dekan  zu  St  Blaßten,  1250. 
W.  (Winandus)  Vogt,  1254. 
Wabe,  Wevene,  Nebenfluß  der  Schunter:  Mühlen- 
ftätten  daran  1 7^. 


Wacken  Waggum. 

Wa  ckersleben,  Wackersleve,  Kr.  Neuhaldensleben, 

20'^;  Vogtei  115^. 
de  Waden bachen,  Henricus,  1227: 29'". 


Wadeken  —  Waffenberg 
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Wadeken,  Albert 


I  in  Remlingen  (1320): 


N.  N.  deffen  Bruderskinder  \       519=^  "■  520'  ^■ 
iWadelvort,  van  Wadelsvort,  in  der  Alt/iadt. 

'Thile  1  ,5,,.  .„,1. 

Mheyd,  deffen  Frau  )'>'/■  45 5    , 

Bele,  deffen  zweite  trau  \    -'       ^  -" 
Waden ftede  Waten/tedt. 
Wagenzelle,  Waghentzelle,  Landkr.  Hannover: 

Scilling  de  W.  13 14. 
Waggheman  an  der  Weberftrafie  («.  1320):  509'". 
Waggum,  Wagghen,  Wacken,  Kr.  Braunfchweig, 

535;  Pfarrhof  471'°;  Pfarrer  Wernerus  1318. 
van  Wacken,  Wagken,  Waken, 

Albrecht  in  der  Altftadt  1315:425'; 

Eckehard  am  Damme  1316.17:439'  >  "^^  456'"; 

Ludolf,  deffen  Bruder,  1317: 456'7; 

Werneke  | 

A^.  auf  Wernekens  Klage  in  der  Neu- i  ( 1 5  20) :  5 1 3 ?. 
ßadt  verfeftet  J 

Wähle,  Wöledhe,  Kr.  Braunfchweig:  Zehnt  543'''. 
tdeWalede,  -dhe,  Welede,  Woledhe,  Johannes, 
\     Edler,  Ritter,  1241  —  51  :  38^^  ^,10  5027  ^^f.  5^33. 
'  de,  van  Weide,  Welede, 

her  Borghard  an  der  Güldenftraße  1 307  : 3 1 2^' ; 

Benedictus  an  der  Langenftraße  (1 520):  509'°. 
Waken  Waggum. 
Wal-,  Wolburgis,  Wolborch :  de  Berklinge,  Holt- 

nickeres. 
Walburgis  filius  Henricus,  burgenfis,  1254:70**. 
Waldebrunus,  Bifchof  von  Avellino  1 286 — 89, 

1286  zugleich  Glavinicenfis  epifc. 
Waldemarus,  König  von  Dänemark. 
Woldemarus,  Markgraf  von  Brandenburg. 
Waldenberch,  -bruch,  Wohldenberg. 
Walede  Wähle. 
Walesrode  Walsrode. 
Waletingeroth  Wöltingerude. 
Walkenried,  Walkenrede,  Klofter,  Kr.  Blanken- 

burg:  Kellermeißer  Johannes,  KloßerbruderThomas 

1314. 
W  a  1  k  1  e  g  h  e ,  Wüftung  '  Walke'  bei  Zweidorf,  Kr. 

Braunfchweig? :  496^ 
(Wallmoden,  Kr.  Goslar.)  [116". 

deWalmode,  dominus  Thidericus,  1273:115^' 
Wallo,  de,  van  den  Walle,  Balduinus,  Boydinus, 

Boidin,  Porter  in  Gent,  1282—1307:144'  234' 

316''-  ">. 
i  Walsrode,  Walsrodhe,  -rothe.  Walesrode,  conven- 

tus,  dat  godeshus  funte  Johannefes,  Frauenklofter, 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


Kr.  Fallingboftel,  227"  431'"  519''  52 o**;  Propß 
Hynricus  1315.(20);  Priorin  519^',  S[ophia?j 
(1 300) ;  Kloßerleute  5 1 9^*  '"  520^  ^- ' '. 

de  Walsrode,  Halto,  1282 :  146'. 

Walterus,  Pr/^/fer,  1311:368^9. 

Waltherus,Prop//2uDor/?d£/?,i228— (36):5  39'''^ 

540'°-  '9. 

W  a  1 1  h  e  r  u  s ,  Küßer  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim, 

1274:546". 
W  a  1 1  h  e  r  i ,  Grafen  von  Barby. 
Waltherus,  -terus:  de  Biwende,  de  Dorl'tat. 
Waltigerode  Wöltingerode . 
(Wanzleben,  Rgbz.  Magdeburg.) 
de  Wanzleve,  Wernerus,  bifchöf lieber  Kämmerer 

und  Domherr  zu  Halberßadt,  1 3 1 6 :  443  '^ 
(Warberg,  Kr.  Helmßedt.) 
de  Werberch,  Wereberch,  -berche,  -berge, 

Hermannus,  Ritter,  Rath  Herzog  Albrechts,  1 2  54 — 
74:66'  677  70'  72"  118'; 

domina  Werberch  in  einem  Hofe  beim  Thurme  zu 
StBlaßen  1274:118'; 

Conrad  US,  Edler,  Ritter,  1282:  144'". 
van  Werberghe,  Jan,  Neubürger  in  der  Neußadt 

{n.  1320):  512". 
Wardesbutle  Warxbüttel. 
(Warendorf,  Regbz.  Münfter.) 
Warendorp,  Johann,  [Rathmann]  zu  Riga,  in  Smo- 

lensk  1284:  151^ 
mit  den  waren  worden,  Hilbrand,  1 319:492^^. 
(Wa rmsdorf,  Wüftung  bei  Helmßedt.) 
deWermftorp,  Thidericus,  Templer,  1 305 :  287''. 
deWarmsdhorpe,  Warmeftorpe, 

Brendeko  in  der  Altftadt  1 298 : 2 10' ; 

Hillebrandus  1 502 :  259". 
Wartjenftedt,  Warthekenftede,  Kr.  Marienburg, 

124". 
(Warxbüttel,  Kr.  Gifhorn.) 
de  Wardesbutle,  Albertus,  1277:  127'. 
Wasmodinghe 

Conrat  in  der  Altftadt  | 

A'.  deffen  Frau,  Tochter  Henrekes    1310:351'. 
dhes  fmedhes  J 

Wasmodinge,  Con rad us,  Inhaber  einer  Hufe  zu 

Remlingen  (iJentifch  mit  C.  W.  in  der  Altftadt  0  1 320: 

525". 
Wasmodus  1297/  de  Urde. 
Wasmodus,  -mod:  de  Dobelhufe,  de  Knesbeke, 

de  Rodhen,  de  Schoderftede,  de  Urdhe. 
Waffelinus  de  Putten. 
(Waffenberg,  Kr.  Heinsberg?) 

85 
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de  WafTenberg — de  Wettlemftede 


de  Waffenberg,  Gerardus,  1 199: 13'*. 
Wa/ferleben,  Waterler,  Klo/ter,  Kr.  Wernigerode, 

Waftmodi 
Johannes  | 

Conradüs,  deffen  Sohn  (iJentifch  mit  11318:471''-. 
Conrat  WasmodingheO  ' 

Watecfem  Watzum. 

Watcnftedt,  Watenftede,  Kr.  Helmftedt?  Kr.  Wol- 
fen hüttel?  480". 

Watenßedt,Waten-,'Wadenhede,Kr.lVolfenbüttel, 

799  86'   5  7  542'°. 

H/fl/^n/^^rff,  Waten-,  Wathen-,Wattinftede,Waten- 
ftide,  Kr.  Helmftedt,  10'  13^'  149^^  150''  177"; 
Kirche  547'°. 

de  Watenftede 

Gifelbertus  |  t  r?;  1283 :  1 50-; 

Euphemia,  dej/en  brau  \   '  '  ^        ' 

Gerardus,  Gifelberts  Sohn,  1283:1 49='  1 50' ; 

Jutta,  Gerhards  Frau,  1283 :  149^'  150'; 

jV.  A'.  Gerhards  Kinder  (128^):  149"  ; 

Johannes  1291  :  177''*. 
Waten ftede,  Fricke,  Neubürger  in  der  Neuftadt 

(n.  1 320):  5129. 
van  Waten ftide,  Werneke,  in  der  Neuftadt  ver- 

feftet  [i] 20):  512''. 
Waterler  W afferieben. 
Watzum,  Watecfem,  Wattecfem,  Wattekeden,  Kr. 

Wolfenbüttel,  88'«  389^'  390'  "  ^^  481  '7. 
de  Wattexem,  WattekelTem, 

Anna  1 306: 307^'; 

Conradus,  ihr  Sohn,  1 306 :  307-' ; 

Ludolfus,  Knappe,  1314:413^*. 
de  Wathekiffen,  van  Wattecfem, 

Hugoldus,  Bürger  (?)  1270:  iii-*; 

Jan  in  der  Altftadt  (1291):  1 75^'». 
de  Wattecfem 

wTd'^kind  !  '■"  ^^''  ^^^fi"'^^  "'[f'fi'^ 

N.  deren  jüngerer  Bruder)         ( 1 3  >  4) :  5  «o^ ; 
Johannes,  desgl.  (i  3 14):  300". 

(Weddel,  Kr.  Braunfchweig.) 

van  Wedele 

N.  Müllerin  auf  dem  Damme  \  .^icu 

HtmVt,  deren  Sohn  |  n-O.705    • 

Weddelnftedtf.  Wedtlenftedt. 

Weddiffen  Wetzen? 

Wedego,  -gho,  -ge,  -ghe,  -digo:  de  Aftvelde,  de 
Velftede. 


Wede-,  Widekindi,  hern  Wedekindes, 

Bernard  US,  Bernd  (an  mehren  Stellen  der  Texte  fälfch- 
lirh  Bertoldus  imd  Bertrammus  gelefen),  Rathmann 
in  der  Altftadt,  1291  — 1320:178"  235''  238'' 
267-  304''"  315'  325^«'  326"  350'°  3697  381'* 

48l'7   52r7; 

Hermannus,  dcjfen  Sohn,  13 18: 481 '7. 
Wedekind  US,  magifter,  Thefaurar  zu  St  Blafien, 

1276:  124''. 
Widekindus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1313 :  406-7. 
Widekindus,  Abt  von  Corvey,  1199:13". 
Wedekind  US,  Abt  von  Marienrode,  1301.6:234'' 

297". 
Wedekindus,  Notar  Herzog  Ottos  von  Lüneburg, 

1318:476'. 
Widekindus  laicus  1240:37^'. 
Wedekindus,  -kind,  -kint,  -kent,  Widekindus, 

-chindus,  -kind,  Widikindus,  Widekinus:  de  Ber- 

ckenfeide,  van  Bywende,  de  Derfem,  de  Eylenfte- 

de,  de  Ganderfem,  de  Garsnebutle,  Horghe,  de 

cramere,  de  Lubeke,  de  V^eltftede,  de  Wattecfem, 

van  Woltorpe. 
(Wedel.  Kr.  Pinneberg?) 
de  Wedele,  Reimmerus,  Ritter,  1234:69'. 
Wedele/,  auch  Weddel. 
Wedelesbutle  Wedesbüttel. 
Wedelingerodhe,  Wüftung  im  Kreife  Goslar: 

Vogt  ei  1 17'^ 
W  e  d  e  s  b  ü  t  te  l  ,'Wedes-,We(ie\eshüt\e,  Kr. Gif  hörn: 

Zehnt  196"  1977. 
de  Wedelsbütle 

Alheydis,  Frau  Johanns  vom  Berge  \ 

im  Hagen  1320:506'^'. 

A'.  N.  deren  Kinder  erfter  Ehe         j 
der  wed evven ,  filius  vidue, 

Ludolfus,  in  der  Altftadt  verfeftet  {i] 20):  301'°; 

Thiderik,  //;  der  Neuftadt  verfeftet  (n.  1 320):  s  14'. 
iyf^//<'n//c't//.Wethlem-,Wethelem-,Wetheleme-, 

Wetelmenftede,  Wetellemeftidde,  Witelmeftide, 

Kr.  Braunfchweig.  in--    146?  '*-  158"    196'°; 

Zehnt  47 1 '" ;  Pfarrer  Conradus  1318. 
de  Wettlemftede,  Wetelme-,  Weteleme-,  Wetel- 

men-,  Witlinftede, 

•Henricus    j  ß,MT.  .  224: 25'"; 
-Bertoldus  )  t     7    . 

•'Bertoldus  I  R^^^  , 

•»Johannes   I  '      7      7i->       ' 

'Johannes  (identifch  mit  J.  ^*^0,  Ritter,  1273—87: 

1 17"  129"  148"  ''  158^9; 
''■  Bertoldus  (identifch  mit  B.  ^'^^0  1  282  :  146''. 


de  Wetelmftede — de  Wenden 
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de,  van  Wetelm-,  Wetelme-,  Wetelemftede, 

Wetelemftidde, 
Rodolfus,  Rolef,  Rathmann  im  Hagen  (1 3 10)— 20: 

299^9  300"  426'°  457'°  506^9; 
Albertus,  desgl.  (1  }io).20: 299^9  506^'; 

Johannes         j  (,  3,0):  299^9; 

Hermannus  t  I 

Olricus,  Rathmann  im  Hagen,  1 320;  506't. 
(W efensleben,  Kr.  Neuhaldensleben .) 
van  Wevensleve,  Ludeke,  in  der  Altftadt  1 307  : 

310'^ 
Weferlingen,  Weverlinge,  -ghe,  Weverlige,  Kr. 

Wolfenbüttel,io'  103^°  io8^//flu^(caftrum)246'  ^ 

Ze/!n/444'M45'-  , 

de,  van  Weverlinge,  -linghe,  -lige,  -lighe,  Whe- 

verlinge,  -ghe,  Wevelinge, 

'  Ludolfus,  Ludelef,  Ritter,  herzoglicher  Dien/t- 
mann,  Rath  Herzog  Heinrichs,  1254 — 97-'  '4- 
18s  I9",li63''64t88''  100^5  103'^  123'  125" 
1298  137^°  1429-^7  i44'9  i57'6  ,882"  ,£,2" 
203'^  207''°  208'^; 

2  Olricus,  deffen  Sohn,  Ritter,  1286—97,  -^  (V 
1315:  157"^  188^"  192^^  208''  432t; 

'Albertus  1282:  146^; 

4  N.  N.  deffen  Eltern,  f  1 282  :  1 46 "  "* ; 

5  Gerhardus,  Canonicus  zu  St  Blafien,  1 290: 1 72''5 ; 
'' Henricus,  i/«g/.,  1312:394'°; 

TLudolfüs,  Ritter,  1318.19:4729  4845  494*  495" 

501  '*  503t; 
*  Ghevehardus,  deffen  Vetter  (fratruelis),  1 3 18.20: 

472''  535"; 

9  Thidericus,  Schola/ter  zu  Einbeck,  1 3 1 8 :  473  '7. 
de  Weverlinge,  Johannes,  in  der  Altftadt  verfeftet 

(1320):  301''. 
Wegeleben,  Kr.  Ofchersleben,  461*. 
(Wehre,  Kr.  Goslar.) 
de  Werre,  Conradus  junior,  Provifor  des  Klo/ters 

Il/enburg,  1 316:445^'. 

Weyynghen 

Hinricus  t  \(n  um]- '  \ci 

N.  deffen  Witwe  in  der  Neu/tadt  )  l«-  '  3  ^uj . ,  1 5  . 

Weiland  US,  Pfarrer  zu  Bienrode,  1232: 5 39'^ 
(Weißenfels,  Regbz.  Naumburg?) 
de  Wittenvils 

Oda       1  Klofterfrauen  zu  Dorftadt, 

Cecilia  |  1249:50". 

Weißenfee,  Wicenfe,  Prov.  Sachfen,  \j'\ 
Weide,  Welede,  Wähle. 
Welippia  Wölpe. 


Welkenere,  Johan,  in  der Neußadt verfeftet (1320): 

512'^ 
Welthem  Veitheim. 
(Wendeburg,  Kr.  Braunfchweig.) 
deWendeborch,  Henricus,  1 319:492^5. 
I^e«cif/'ü//e7,  Wendebutle, -buthle,  Wennebutle. 
apud  Echorft,  Wüftung,  Kr.  Gif  hörn,  331"»  335* 
482"- 2ä  528'°  541'';  Wald:  33i'5  3329. 
Wenden,  Wenden,  Wenethen,  Wineden,  Guinit- 
thun.  Kr.  Braunfchweig,  lop  zu  StMagnieingepfarrt, 
118  (,6'8)  55)  373^'°;  Mühle  34r7. 
de,  von  Wenden,  -dhen,  Whendhen,  Weneden, 
-dhen,  -then, 

BalJuin'^-^'^-">-'^'>'''^      Jutta  '" 
Bertha'^"  Luiio// '•  v-  '5.  m 

Elifabeth  "'  Ludwig  'v 

Gebhard'^  Lutgard  ""> 

Georg  '^  Luthard  ^^ 

Gertrud^-  '°-  "■  '°  Margarethe  '9 

Heinrich  '•!■'*•  '7-  ^''■f^-  '"      Mechtild  "■  " 
'  Heinricus,  Hei-,  Heno,  Heine,  H.,  Brudersfohn 
Vogt  Balduins  v.  Dahlum,  Ritter,  Vogt,  Rath 
Herzog  Albrechts  (1220)— 56:  21'?  26'v- '»  354 
44'^  56'^  62"  644  ^^  664  70'  5°  74^7  542'4; 
2  Ludolfus,  Ritter,  herzoglicher  Dienftmann,  Rath 
Herzog  Heinrichs,  1 260—99,  f  1 304—  1 8 : 1  14. 
i85  19",  11  85"   i03'5   1157"  ii8'9  i37'9 
1429  ^^7  157"'  172''  190'^  216'^  280"'  373^7 
433-474-482^'; 
'  A^. (Baldewinus <4> ?)  1273:  1 15"; 
4  Baldewinus,  Ludolfs'-^^  Bruder,  1 307  fenior,  Rit- 
?er,i272— 1308,4  131 1—20: 115«  1 18'9  172'^ 
I90'°2i6'7(245«'.?)3i88  325»33i'°3325  373'» 
374' 433^M73''  5287; 
'Henricus,  Ludolfs'-^^ Bruder,  Ritter,  1272—96, 
t  1307.11  :1  18',  11  115^   172'^  32 3 '4  3242a 

373'"; 
^  Gertrudis,  Heinrichs '^^^  Witwe,  1301.11:  244^' 

375S 

7  Ludolfus,  Ludolfs  '•'>  Sohn,  Canonicus  zu  St  Bla- 
fien und  1^04.9  Domherr  zu  Hildesheim,  1 290 
—  1309, 1 1312:  1702'  190'^  207'9  272^  323" 
541-'  381;  549'; 

'  Henricus,  dictus  de  Dalem,  Ludolfs '•^^ Sohn,  Rit- 
ter, 1293  — 1320:1 19",  11 190"  246'9  272'°- 2? 
273'°  280"'  294'2  318**  34i"'ä  345'7  3734-28 
380^!  396"  402*  '°  4122°  435'9  46424  467" 


4822'     4845     4892''     49522     4C,y.2     ^gg 

536'; 

85* 


17.  26 


527 


2(, 
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9  Baldewinus,  Ludolfs  '^'  Sohn,  Ritter,  ipS  auf 
Haus Dahlum, i2()-^ — 1 520:190"  246'9272'° '' 
27V°  280'^  324'  341'°  (3477?)  373'^  402' 
433'°474'9  482^'  48?"  552"; 

■"  Gertrudis,  Baldmns'-'»^ Frau,  1309:541"; 

"  Mechtildis,  desgl.,  1 3 1 3 :  402' ; 

'^  Baldewinus,  Balduins'^^^Sohn,  1J09  Knappe,  ijii 
Ritter,  1293—1320:190''  325'  331"   332' 

345"  573"  374'435'M73"  528'; 
' '  Baldewinus,  Heinrichs '^'i''  Sohn,  Ritter,  1 3 o  i  —  1 5 : 

244^4.).  323"t-'*  373"^  375'- 5  (434""?); 
'4  Jutta,  Balduins'^'^^  Frau,  1 301 :  244"  ; 
''•Ludolfus,  Heinrichs '-'^^  Sohn,  ijoi  Knappe,  ]]o-] 

Ritter,  1301  — 18:  244'^  3189  323'4  =*  345'' 

375'  484'; 
'^  Georgius,  Heinnchs^^^ Sohn,  Knappe,  1 301  —  1 1 : 
244'4  323'4  '6  375!; 

'^■Henricus,  Heinrichs '^'^^  Sohn,  i]oi  Scholar,  ijii 
Kleriker,  1301  —  11:244=^  323"  3754; 
Heinrichs  <^5'  Töchter  insgemein  1 307 : 3  2 3",  bei 
Namen  ('S-"' 

■*  Berta,  Frau  Wilberns  v.  Reden,  1 301  —  1 1 :  244=' 

524*'^  375'; 
■'•Margareta,  Frau  Andreas*  v.  Hedershu/en,  1 301. 

1307:244'^  324=^ 
"  Ghertrudis,  Frau  Jordans  v.  Campe,  1 301  — 1 1 : 

244'^  524'7  3755; 
^'  Luthardis,  -ghardis,  i]oi  Frau,  i)oj — 12  Witwe 

Johanns  v.Uetze,  1301  — 12:244^7324=7  375s 


16. 


395 

Berta  1 307: 324'*; 
Elizabeth  1307.11:324=^375'; 
LnAoMm,  Balduins'^''^ Sohn,  Knappe,  1309 — 20: 


341'=  402^  433"  483 


I.   16.   18.  20 


532"; 


Baldewinus,  Balduins ^'^  Sohn,  1 309. 1 8 : 3 4  r ' 

485'-  '^'9; 

Henricus     |  Balduins '^'^^ Söhne,  1309,15: 
Lodewicus  I  541'=  402^; 

Luthardus,  Balduins  ^'^  Sohn,  1 509— 18:541  = 

402''  485'-  '^-  '9; 

GeSdis  I  Balduins'^^mchter,^^or■^V''■, 
Mechtildis,  Balduins  (?>  Tochter,  1515: 402'' ; 

HeSs""     I  Balduins^^^^ Söhne, 
SvehardusI     -320:528-.- 
N.  N.  Balduins  ^'^^  unmündige  Kinder,  1507: 
525=7; 

BaTd"mus|^^'^"'"^^'''^«^-''3''o75^ 


W endengraben,  folTatum ;  Wendenftrafie,  platea 

Slavorum ;  Wendenthor,  Wende-,  Wendender,  val- 

va  Slavorum:  Braunfchweig  viu,  7;*.  ji.  j]. 
(van  der  We  n  d  e  n  ft  r  a  t  e)  de  platea  Slavorum, Thet- 

marus,  Rathmann  im  Hagen,  1268: 104'°. 
Wendeffen,  WendefTem,  Kr.  Wolfenbüttel,  4524 

480'?  481='. 
de  WendefTem 

Bertoldus  1286: 155'; 

Conradus  1 506: 507=5.  [55'. 

Wendhaufen,  Wendhenhufen,  Kr.  Braunfchweig, 
de,  van  Went-,  Wenedhufen 

'  Lippoldus,  ftVter,  1273.78:  1 17''  129*; 

=  Jordanus,/?/tter,  1 507 — 19:514^  517'*  '■  518*  =7 
520=  524'  545"  588'°  455=6  45g,9  474,,  ^845 
495'°  '=  494=<'=4; 

4  Ludff'l  '^'ff'"  ^^'"'''  '3'9:493'^'-  494^'. 
deWenthufen,dominaZa-    |    ,„  rf,,  ^,„y,^^, 

Evetze,  ihre  Bruderstochter      J  '  > ' "  •  3  5  7 
Wendland,  Slavia:  Häuf  er  des  Templerordens  in 

W.,  1(3(3''  286=8  287'^  555='. 
W  e  n  e  d  e  n ,  -then.  Wenden. 
Wenedhufen  Wendhaufen. 
W  e  n  e  k  e  /.  Winneke. 
Wenekeffen  Wennigfen. 
Wennemarus,  Canonicus  zu  St Bonifacii in  Hal- 

berftadt,  1 520: 526'7. 
Wenemarus,  Wenemer, in  der Altftadt  1 5 1 1  (Neu- 
bürger)— 20:362'°  4514  452''  455'  466=4  467= 

550*. 
Weningeffem  Wennigfen. 
W  e  n  k  e  vor  dem  Vehmgerichte  1 5 1 9 :  492  '7. 
Wenkeftern,  Knecht  des  Grafen  v.  Dannenberg 

(1291):  176=. 
Wennebutle  Wendebüttel. 
Wennemarus/.  Wenemarus. 
Wennigfen,  WenekelTen,  WennikelTen,  Wenin- 

gelTem,  Klofter  St  Marien  und  St  Petri,  Landkr. 

Linden.  27'°  407'9  5587. 
Wennike  matrona  12 16:  19'. 
Wenfe,  Winnenhufen  aput  Rubere,  Ar.  P«ne,  215=. 
(Went)  Wnd  wan  Rekele. 
Wenthufen  Wendhaufen. 
(Werben,  Kr.  Ofterburg?  Kr.  Weißenfels?) 
de  Wereben 

Thidericus,  Ritter,  f  \ 

Helem bu rgis,  deffen  Witwe,  Mutter  ( 1 2  5  3 ) :  5  2  '4. 
Bertrams  und  Rothers  v.  Veitheim  J 
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^erberch  Warberg. 

''erboldeskerken:  P/arrer  Johannes  1282. 

'^erde,  infula  beati  Sviberti,  Kaiferswerth. 

'^erdeberch,  Conrat,  in  der  Neußadt  verfe/tet 

(i32o):5i3'. 

'erden,  Werdinenfis  ecclefia,  Klofter,  Landkr. 

Effen,  2  3"';  Abt  Heribertus  1 199. 

Werden 

Alexander j-r?;  )  ,223:23'^ 

Henricus,  dejjen  Sohn  ]        ^     ' 

Werder,  Infula:  Bramfchweig  viii,  74. 
vam  Werder)  de  infula,  Johannes,  Rathmann  im. 
Hagen,  1269:!  15. 
^ereben  Werben. 
^ereberch  Warberg. 

^erle,  Wü/tung  zwifchen  Burgdorf  und  Schiaden, 
Kr.  Goslar,  1 2  3  '7  1 2  5  m  9  5 ' '  5  3  9'* ;  Vorwerk  [Hein- 
richs] V.  Burgdorf  195'^. 
Werte,  Werlle.WerelLe, 
'  Bertrammus  fenior  'i276-i2S'- 

'  Bertrammus,  Vogt  zu  Göttingen  I      /    •     '  - 
'•Henricus,/?jVfer,i276— 131  i:I  18'  I9",lli23^7f 
124'  125*  157"   189""   192"^  203"  207" 
208"  3219  3477  366''  367'^; 
*H.  (vermuMch  Heinrich^''')  \  (l  3  20 — 30),  richtiger 
'  Sophia,  deffen  Frau        I  wohl  (i  500):  52 1 '°- "; 
*  A^.  N.  H's^*^  iratres  et  confanguinei  (1300): 

521'°; 
7Betemannus,  Bertrammus,  Heinrichs  ^^'>  Bruder, 
Dienftmann  der  Herzöge  Heinrich  und  Albrecht, 
1276.86: 125=  I57'"'-; 
«  B.  (vermuthlich  Bertram  ^''^y,  H's'^*^ Bruder  (confan- 

guineus)  (1300):  521''; 
9  Facia,  Bertrams  W  Frau,  1286:157"; 
'"  Nicolaus,  Heinrichs ^^'> Bruder,  1276.86: 125' 

157"; 
''Uppo\dus,Heinrichs^^^  Bruder,  Ritter,]  2-J6—C)} : 

125'  157"  189""; 

'♦  A^.  N.  deren  Schweftern,  1308:  3  36'5"; 

-£™sl^«-'^^^^''^^^-''3'-366^'; 

'7  Nicolaus,  Heinrichs '•^^ Neffe,  Canonicuszu  StBla- 
fien,  1311 — 20: 366"  479^7  523'°. 
de,  van  Werle 

'  Eckehardus,  Rathmann,  1269:!  15; 
-  Thetmarus,  desgl.,  1281  :  141  "7; 


'  Gheverd  im  Hagen  (i  300):  227 


29. 


■«Albertus, /m //ag^n  \   1320: 

'  A'.  deffen  Schwefter,  Kiles  Frau,  f  |  507' '-. 
Wermboldus,  Johanniterkomtur  zu  Goslar,  1310. 

11:358''  371». 
Wermftorp  Warmsdorf. 
Werneke:  von  Gofelar,  van  Ylfenborch,  van  Wa- 

cken,  van  Watenftide. 
Werneco  ,  domina,  Konrads  Frau,  Befitzerin  des 
Stobens  auf  dem  Werder,  1258: 787  '^ ' ; 

N.  N.  deren  Söhne,  1258:78'?' ; 

Mechthildis  |  ^^^^  Wernekens  neptes  zu  Steter- 

GhmSis  j  ^-^-.^58:78"; 

Margareta  \ 

Elizabet        desgl.  zu  Dorftadt,  1258: 78'^ 

Ghertrudis ) 
Werners,  Ludeke,  in  der  Neußadt  (n.  1 3  20) :  5 1 67, 

identifch  mit 
Werneres,  Ludeman,  in  der  Neußadt  verfeßet 

(n.  1320):  516'°? 
Wernerus,  Mönch  zu  St  Aegidien,  1 1 58: 7'*. 
Wernerus,  rf^jg/.,  1226:27"'. 
Wernerus,  Kitfter  zu  St  Blaßten,  1242 — 67:41' 

44'^  88'^  98''. 
Wernerus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  Pfarrer  zu 

Lucklum,  1225 :26^ 
Wernerus,  Canonicus  zu  St  Cyriaci,  1242.61:417 

87'°. 
Wernerus,  Laienbruder  zu  Dorftadt,  1 2 8 2 : 1 48 ' '. 
Wernerus,  Pfarrer  zu  St  Andrea  in  Hildesheim, 

1285: 154'°. 
Wernerus,  Propß  zu  Lamfpringe,  1253:62". 
Wernerus,  Pfarrer  zu  Waggum,  1 3 1 8 :  47 1 '?  472*. 
Wernerus,  Ritter,  Halberßädtfcher  Marfchalk,  1292: 

182^4. 
Wernerus,  Bürger,  1 204 : 1 5 ". 
Wernerus  focer  Heinrici  1267.70:97-^  ml 
Wernerus,  Werner,  -ere,  -herus :  de  AfTeborch,  de 

Bortvelde,  von  Bredenowe,  de  Brunesrode,  Bur- 

mefter,  Eykonis  filius,  de  Erteneborg,  van  Gosle- 

re,  de  Hademersleve,  de  Hindeneborch,  de  Kirch-. 

berg,  de  korsnewerchte,  de  Medinge,  Opperman, 

de  Scherembeke,  Scriver,  de  Slaghe,  de  Soltwede- 

le,  de  Suderode,  Tegeder,  de  Tholgen,  de  Wanz- 

leve,  de  Zweifln. 
H^fr«/gero<:/e.ConfulesWerningerodenfes(i267): 

98^7. 
de,  in  Werniggerodhe,  Wernigerothe,  Grafen, 

FrScus|'^98..5.2:209''389-'; 
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G[evehardus]  (ii'O  (1 320):  520'?; 

Adelheidis,  Schwefte/  der  Grafen  (i  320):  520'°. 
de  Werningerode,  Bartoidus,  magifter,  Canoni- 

cus  zu  U.  L.  Frauen  in  Halberftadt,  1 320: 526'''. 
Werpehove/.  Fümmel/e. 
Werne  Wehre. 

W  e  r  V  e  1  f  i  c :  Braunfchweig  viii,  7/. 
dhe  weslere 

her  Wlfard  |  in  der  Altftadt 

Wiveke,  fein  Sohn  I    1 307 : 3 1 1  't. 
Weffeko,  -ke:  Bomftark,  Miffingflegere,  de  Urde, 

de  wifgere. 
Wefterbiwende,  Wefterften  Valeberghe  ufw.  f. 

Biewende,  Vahlberg  u.f  w. 
Weftfal 

Conrad  US,  Dieb  vor  dem  Vehmgerichte,  1 3 1 2 : 3  80  "  ; 

Thidericus,  desgl.,  1319: 492  '*. 
Weftval 

W  e  ft  f  a  i ,  Sattler,  in  der  Neuftadt  an  der  Hagenbrücke 

(1320):  508'*. 
We  ftfa  1 ,  Henning,  Neubürger  in  der  Neuftadt  {n. 

i52o):5i2'°. 
W  e  f t  V  a  1  e  s 

Gefe,  Schwägerin  Heinrichs  v.  Affel,  ] 

an  der  Gördelingerftraße  ,]}ij:^^6'^. 

Joiiannes,  deren  Sohn  I 

■Weftmandere  Groß-Mahner. 
Weftminfter,  Weftmonafterium,/.  London. 
W  e  ft  r  u  m ,  Wüftung  zwifchen  Wendeffen  und  Atzum, 

Kr.  Wolfenbüttel:  Zehnt  485^9. 
Weteborn  Wetteborn. 
Wetelm-,  Wethlemftede  Wedtlenftedt. 
(Wetteborn,  Kr.  Alfeld.) 
Weteborn,  Schwager  Johanns  v.  Berbeke  ( 1 306) : 

299". 
Wettmershagen,  Witmershagen,  -haghen,  Wit- 

mereshaghen.  Kr.  Gif  hörn,  405 "  43 1 ' ;  Zehnt  91"; 

Pfarrer  Ludolfus,  Beneficiat  von  St  Cyriaci,  1 3 1 1 

—  18. 
deWitmereshagen,  Jordanus,  1 307/  v.  Campe. 
{Wetzen ,  Kr.  Harburg?) 
Weddiffen,  Johannes,  Rathmann  von  Lüneburg, 

1 305.10: 292'?  354". 
Weve-,  Weverlinge  Weferlingen. 
Wevene  Wabe. 
Wevensleve  Wefensleben. 
Wever-,  Wevereftrate:  Braunfchweig  viii,  yi. 
Wezelini  fiiius  Johannes,  burgenfis,  1251 :  5439. 


Wicbernus,  züS/ Aegidien (i2C)i Kämmerer)  1292: 

i85"''9. 
Wicbernus,  Kapellan  zu  Steterburg,  1299:217''. 
Wicborch,  fufter  (1 320):  51 1'. 
Wikburgis  Hovet. 
Wicenfe  Weißenfee. 
Wichbert  f.  Wicpertus. 
Wicherus/.  Wiggerus. 
Wicmannus,  Pfarrer  zu  St Magni,  1213:18'. 
W  i  c  h  m  a  n ,  Hildesheimfcher  Stiftsgenoffe,  1158:6'*. 
W  i  c  h  m  a  n ,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) : 

5I2'7. 

Wigman  wan  Hellefe. 

Wicpertus,  Wipertus :  von  Braunfchweig,  Henne, 
de  Goiingeftrate,  de  Uwigge. 

de  W  i  C  ft  e  d  e  (verfchrieben  für  de  Wreftede  .■*  vgl.  Volger, 
U.-B.  der  Stadt  Lüneburg,  I,  }i),  Heno,  Ritter,  i  258: 

Widekindus/.  Wedei<indus.  [82''. 

Widelburgis/.  Windelburgis. 

W  i  d  e  n  f  e  1 1 ,  Dedeke,  in  der  Neuftadt  verfeftend  und 
verfeftet  (n.  1 3 20) :  5 1 3  '7  2^ 

Wyen,  Miivi,  Gertrudis,  Ghefe,  im  Alten  Convente 
bei  St  Petri,  1 3 16:441'  '. 

Wienhaufen,  clauftrum  Winhufen,  Klofter,  Land- 
kr.  Celle,  100'°  124"  422'?  '';  Nonnen  422", 
Schwefter  Sanderes  van  den  Seven  tornen  (1268), 
Elizabet  et  Johanna  de  feptem  turribus  1 297,  zu'«' 
röcAter  Meyneken  van  Blekenftede  (i  289),  Schwe- 
ftern  Tiionis  et  Heynonis  de  Blekenftede  1 305.1 5, 
zwei  Töchter  Oirici  de  Adenftede  1 305,  Tochter 
Hermannes  Timmen  i]oc),  zwei  Schweftern  Hene- 
ken  bi  finte  Paule  1313.17,  Bele  van  Söntylien 
1 320;  Klofterhof  in  Braunfchweig:  Br.  xn,  ly. 

Wierthe,  Wirete,  -the,  Kr.  Braunfchweig,  33"'  45'' 
150"  4407480";  Vorwerk  ^80' \ 

Wi  reten,  domina  Berta  (1295):  194''. 

de  Wirete,  Johan,  in  der  Altftadt  verfeftet  (1310): 
299'°. 

Wigand  US,  civis  b.  Magni,  1226:  27'*. 

Wiggerus,  Wicgerus,  Wicherus,  Domdekan  zu 
Halberftadt,  1250—63 :  56"  89'°  9}". 

W  i  g  h  e  r  e ,  Petrus,  in  der  Altftadt  verfeftet  { 1 3 06) : 
2995. 

Wigman/  Wichman. 

Wikburgis/.  Wicborch. 

W  i  1  b  e  r  n  u  s ,  Abt  zu  Riddagshaufen,  1 1 98 :  1 2  \ 

Wilbernusde  Redhen. 

Wilbrandusde  Redhen. 

Wilchinus/  Willekinus. 

Wilde,  Johannes,  Ritter.  1292:  182'«. 
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i  1  d  e  n  ft  e  n ,  wüfte  Burg  bei  Goslar). 
le  Wilden ftene,  Ghifeco,  Domherr  zu  Goslar, 

1297: 205"'. 

ildeshaufen,  Wildeshufen,  in  Oldenburg,  51"^. 
Wilhelme.) 

uilelmus,  Guillelmus,  Guilhelmus,  Bifchof  von 

Cagli,  1288 — 92. 

ilhelmus,  Canonicus  zu  St Blaßen,  1242:41*. 

u  i  1 1  e  1  m  u  s ,  Abt  von  Citeaux,  1320:519'°. 

illehelmus,  frater  zu  Dorftadt,  1269: 107'*. 

i  1 1  e  1  m u s ,  deutfcher  König,  1252:58'*  61'. 

i  1  h  e  1  m  i ,  Willehelmi,  Herzöge:  Braunfchiveig  11, 

4.  10.  2j. 

"ilhelmus,  Willehelmus,  frater  Liudolfi  advo- 
cati,  1 160.61  /.  de  Dalem. 
ilhelmus,  Willel-,  Willehelmus,  Willem :  Bet- 
ten, de  Dalem,  Jordanis,  Pape,  de  Zampeleve. 
i  11  e  k  i  n  u  s ,  Canonicus ?  1 249 ;  5 2''. 
i  1 1  e  k  i  n  u  s ,  Vicedom  zu  St  Blaßen,  1 242 : 4 1  ä. 
i  11  e-,  W  i  1  k  i  n  u  s ,  Rector  der  Jakobikapelle,  1 306. 
9:3045  343'''^- 
Wille-,  Wilkin US,  Wilchinus,  Marfchalk  Pfalz- 
graf Heinrichs  und  Herzog  Ottos,  1 2  22 — 40 : 2  2*  2  3 "' 

2426  25'S-^!    3428   3516   5^,25    542't. 

W  i  11  e  k  i  n  u  s ,  weiland  Vogt  Herzog  Albrechts,  1272: 
II 59. 

Willekinus,  zu  Hamburg,  1258:82-°  (identifch  mit 
W.  filius  Hildegundis,  Rathmnnn  :u  H.,  1254.''^. 

Willekinus:  de  Borchdorpe, de grevere, filius  Hil- 
degundis, de  Olbere,  Vlaming,  de  Winnigeftede. 

W  i  1 1  e  1  m  u  s  /.  Wilhelmus. 

Willer  US,  frater,  inclufus  in  eccl.  f.  Michaelis, 
1158:66. 

W  i  1  p  a  Wölpe. 

W  i  m  m  e  1  e  f  e  n  Fümmelfe. 

W  i  n  a  n  d  u  s ,  Canonicus,  dann  Dekan  zu  St  Blaßen, 
1237—50:418  44'4  549  540^"  542". 

W i  n  a n  d  u s ,  frater  zu  Dorftadt,  1 249 :  50". 

Winandus,  Vogt  zu  Braunfchiveig,  1253—56:62"' 
644-^;  705  74^7; 
Winandus,  deffen  Sohn,  1253 :62"'. 

Winant  Olmekere. 

Wincenborh  Winzenburg. 

Widelburgis,  Klofterfrau  zu  Dorftadt,  1252:58'. 

Windelburg is  de  Alvelde. 

Windeler,  Henningus,  1314:421-'. 

IWindelmarus,  Ludolfs  Bruder,  in  der  Altftadt 
\        1204:15"; 
[   Henricus,  deffen  Sohn,  1227 — 45:29-"'  41"  44"; 
[  Johannes,  ^^.fg/.,  1227.45:29^'  44". 


Wineden  Wenden. 

Wingnigeftede  Winnigftedt. 

W  i  n  h  u  f  e  n  Wienhaufen. 

(Winkel,  Kr.  Gif  hörn?) 

uth  dem  winkele,  de,  ex  angulo, 

Albertus,  Priefter  zu  St  Cyriaci,  1315 — 18 :  432'^ 

463'^  471'; 
Johannes  in  der  Neuftadt  {1-^20) :  5 10' ; 
Alber  desgl.  (1 320):  51 3^ 

(Win man.?)  Vinitor, 

Luderus  1     Bürger, 

Ludegerus,  deffen  Neffe  (nepos) )    1 204 : 1 5 '+. 

Winneka,  -ke,  Weneke:  van  Alvededen,  de  Alvel- 
de, Bolten,  van  Derfem,  Drufebant,  Groten. 

Winnenhufen  Wenfe. 

Winnigftedt,  Winningftede,  villa  Winnigeftede 
Orientalis,  Ofterwinnighe-,  Ofterftenwinnyghefte- 
(it,Klein-W.,  Kr.  Wolfenbüttel,  345''  353"  354*" 
365^5  465^9  466^;  Kirchhof  466K 

Winn  igftedt,  Winnigftede,  -ftide,  Winnige-,  Wing- 
nigeftede, Groß-  oder  Klein- W.?,  Kr.  Wolfenbüttel, 
929  13)0  629  1856  402'^  'i45'9. 

de  W  i  n  n  i  g  ft  e  d  h  e,  Winnige-,  Winnighe-,  Winnin- 

geftede, 

'■'Fredericus, /?;7ter,  1292.(1 305):  185'  281"; 

'Albertus  \    •  n-     o  -j  o  , 

'  Henricus  l^^^'^"'^''"^^^'''  '^92:  185'; 

4  Alheydis  zu  Derneburg  \  ,  ,„0 . ,  ,0,  f. . 
^N.  deren  Vater  I  '290.2105    , 

^-  Johannes,  Ritter,  Neffe  Florins  und  Alberts  v.  Dah- 
lum,  1309—17:345''  3555- ''  354"  465'°; 

T  Bodo,  Knappe, Johanns'^''^ Bruder, \  309.10: 345" 
3537.H  354.0. 

^  N.  N.  Johanns'^^^  unmündige  Nachkommen,  1310: 

354^ 

9  Willekinus  (  Johanns  ^^'  Söhne,  1 3 1 7 :  465 " 

'"Johannes     I  4667'; 

"Albertus,  Canonicus  zu  St  Bonifacii  in  Halher- 
ftadt,  1320: 526'7. 
deWinnigge-,  Winniggheftede,  Rodolfus 

Kofze,  /.  Kofze. 
(Winfen  a.  d.  Aller?  a.  d.  Luhe?) 
van  Winfen,  Reyneke,  in  der  Neuftadt  verfeftet  («. 

I320):5i4". 
Winterberch,  Hannes,  in  der  Neuftadt  verfeftet 

(n.  i32o):5i5". 
(Winzenburg,  Kr.  Alfeld.)  [50". 

de  Wincenborh,  Gertrudis,  zu  Dorftadt,  1249: 
W  i  p  e  r  t  u  s  /.  Wicpertus. 
(Wirbach,  Ober-  oder  Pflanz- W.  Kr.  Rudolftadt?) 
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de  Wirbach,  Hermannus,  magifter  (Pfarrer  zu 

W.?)  1314:419^7. 
Wirden,  Henningh,  in  der  Neuftadt  verfeftet  (n. 

I320):5i4". 
W  i  r  e  t  e  Wierthe. 
wifgere/.  vifchere. 
H^/imar,  Wismaria,  193^^. 
Witdorp  Wiüorf. 
Witelmeftide  Wedtlenftedt. 
Witinge  Wittingen. 
Witmere  Wittmar. 
Witmershagen  Wettmershagen. 
Witfwart,  Heneke,  in  der  Altßadt  {\  28c)) :  iop7. 
(Witte)  Albus,  Ludolfus,  Vikar  zu  StBlaßen,  Rector 

derJohanniskapelle,  1302 — 4,  ti32o:248"  265'  9 

27514  277'°  278'  523". 
Witte,  Henning,  in  der  Neuftadt  verfeftet  [n.  1320): 

5  1 49,  wohl  identifch  mit 
Wtte,  Henig,  ichte  Sevenhär,  in  der  Neuftadt  ver- 
feftet (n.  I33?):5i5'''- 
(Witte)  Albus,  zu  Lüneburg, 

Hermartnus,  Rathmann,  1295.1310:194''  354"; 

Johannes,  desgl.,  1 298 : 2 1 2". 
W i 1 1 e n V il s  Weißenfels ? 
(Wittingen,  Kr.  Gifhorn.) 
de,  van  Witinge,  -ghe,  Nicolaus,  Claus,  Rathmann 

im  Hagen,  1302.4:258''  268'^. 
Wittmar,  Wit-,  Withmere,  Kr.  Wolfenbüttel:  Pfar- 
rer Henricus  1244. 
de  Witmere,  Johannes,  Rathmann  in  der  Neuftadt, 

1281—-91  :  141=*  153''  178". 
(Wittorf,  Kr.  Winfen  a.  d.  Luhe?  Kr.  Rotenburg?) 
de  Witdorp,  Withorpe, 

Seghebandus,  Ritter,  1258:82''; 

Seghebandüs  1318:476''. 
Wivelghinghe 

Bertoidus  in  Woltwiefche,  f  1 3 1 7  :  460'' ; 

Alheidis,  deffen  Witwe,  Schwefter  Sigfrids  Ger- 
trudis, 1 3i7:46o'7  46 P. 
Wlf/.  Wulf. 

W I  f  a  r  d ,  -hardus,  /.  Wulf  hardus. 
W  i  f e  1  b  u  1 1  e ,  Wlfer-,  Wlflebutle,  /.  Wolfenbüttel. 
Wlfram  m  i/  Wulverammi. 
Wllegrave/  Wullegrave. 
W 1 1  e  m  a  n  /.  Wuileman. 
Wlradus,  Wlrad,  /.  Volradus. 
Wltur/.  de  Ghir. 
Wlveke/.  Wulveke. 
Wlve-,  Wlwerammi  /.  Wulverammi. 
Wlveshagen,  -haghen,  Wolfshagen. 


Wnd/.  Wem. 

Wndestorp  Wunftorf. 

Wnnerus  (Wunerus?)  zu  Hamburg,  1258:82". 

Wnnesdorf  Wunftorf. 

Wobeck,  Wobeke,  -bike,  -bicke,  -byke,  magnum 
Wobeke,  Kr.  Helmftedt,  10'  13^'  20'*  506"  "» 
J079"  323*'°  341''*  459^7;  Zehnt  158"=  177»*; 
Vogtei  341  '5 ;  Wald  Roggenbukesholt  341  '7. 

de  Wobeke,  Albertus,  1 306: 295^9  296'. 

de  Wobeke,  Bürger, 

Albertus  1242.45 :4i'9  44'9; 

Geroldus,  dejfen  Bruder,  1 242  :  41 '' ; 

Gertrudis  1277:  127'; 

Conradus  an  der  Langenftraße  (1 320):  509". 

van  Wobeke,  Heneke,  in  der  Neuftadt  verfeftei  [n. 
i32o):5i4'. 

(Wohldenberg,  Kr.  Manenburg.) 

de,  to  Woldenberg,  -bergh,  -berch,  -berge,  -ber- 
ghe,  Waidenberg,  -berch,  Wäldenberge,  (Waiden- 
bruche?) Gra/(?n.-  1268.74.91:102'^  119''  177'; 
'  (Ludengerus  (de  Waidenbruche)  1 199: 13'''?)^ 
^Hermannus  1235.37:34'^  54'''; 
'Henricus  1237: 541 "  ; 
■♦  A^.  A'.  Hermanns  und  Heinrichs  Söhne,  1237: 

54, ,4.  .8. 

5  Henricus,  1269  fenior,  Rath  Herzog  Albrechts, 
1256 — 73:72"  967  103"  108'*  110"  117'''; 

^  Burchardus,  Heinrichs '^>  Bruder,  1267 — 70,  f 
1286.90:969  103'°  110"  '^  'ä  155"  173"; 

7  Hermannus,  Heinrichs ^'^  Bruder,  1 267 :  96' ; 

*  Hoierus        |  Brüder,  Heinrichs''^* Blutsfreunde, 

9  Hermannus  j  1267.68:96'°  103"  ; 

'■°-  Hermannus, Heinrichs^''' Sohn,  \2jo.i]02:]  10" 

254'; 
"Henncus, desgl.,  1270—1302: 1 10"  204''  253'» 

254'; 
"  Otto,  desgl.,  Propft  zu  St  Maurita  bei  Hildesheim, 

1 302 :  253"'''; 
Burchards""^ Söhne  1290:  i-jy\bei Namen'-'^  '*^ 
■'  Burchardus  1270.73 :  1  lo''-  '**  117"; 
'■t  Hermannus  1270—86:  1  lo''  '9  117"  155"; 
''Hermannus  (ungmiß,  welcher  oder  welche  der  vorhin 

aufgeführten  Träger  die/es  Namens)   I  269.74:  106" 

118'  (an  der  zweiten  Stelle  fehlt  comes^; 
'^Ludolfus  1273 :  1 15'**; 
'7  Conradus  1296.1309:!  18^  19"  27; 
'«  Johan  (i3o8).i7:328'''  467'°; 
'9  LudoIf(i3o8):328"^; 
'°  Hinricus,  Bifchof  von  Hildesheim,  Vetter  (awn- 

culus)  derer  von  Regenftein,  1311  — 17  ; 
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^'-  Hermannus  Ccomes  fehlt),  Domherr  zu  Halber- 
ßadt,  i]i6:44y\ 
f  van  W  0 1  d  e  n  b  e  r  g  h  e ,  Thile,  /«  ^f r  Neußadt  ver- 

fefiet  [n.  1320):  514'^. 
[Wolberti,  Albertus,  ßa^Ämann  zu  Lüneburg,  i}\o: 

,     3  54'°- 
Wolburgis,  -borch,/.  Walburgis. 

Wolcmerrode  Volkmarode. 

Woldemarus/.  Waldemarus. 
Woldenberg  Wohldenherg. 

(Woldenftein,  Ruine  bei  Bilderlalie,  Kr.  Marien- 
burg.) 

deWoldenftein,  Bruningk,  Ritter,  1507: 321^. 
Woldwifche  Woltwiefche. 

[Wöledhe  Wähle. 

[Wolerd  im  Hagen  am  Graben  1305:271". 

;  W^o //e  «  ^  ü //^ /,  Wolferbiutle,  Wülferbütle,  Wlfer-, 
Wlfel-,  Wulf  le-,  Wlf  lebutle  mit  und  ohne  den  Zu- 
fatz  caftrum,  254'  274'**  284'^  333'**  346'  355'^ 
389^"  3907  4334  5035;  Stoben  432^;  Longinuska- 
pelle  auf  dem  Damme  bei  W.  432',  deren  Pfarrer 
Burchardus  13 15,  deffen  Pfarrhof  in  W.  432'; 
Vogt  Molenverken  1 3 1 8. 

Ide  Wolflebutle/.  de  AlTeborch. 

de  Wulfe rbutle 

Hermannus  f  | 

Luderus    \  deffen  Söhne  zu  \  1320:525". 
Conradus  I     Gevensleben     J 
Wolframif.  Wulverammi. 

;M^o//.?Äagf  ^,WIveshagen,Wulveshaghen:ßrau/^- 
/cAl^'f/g  viii,  ■]6. 
Wolkownik,  Fedor,  =  Thideke  Wulveke. 

W°lleke  van  Alvelde. 

(Wölpe,  Kr.  Nienburg  a.  W.) 

f  de  W e  1  i  p  p  i  a ,  Wilpa,  Grafen, 
Bernardus  1 199.1204:  i3'M57; 
N.  1281  :  141"^. 

I W  0 1  p  e  k  e  van  Peyne. 

iWolradus/.  Volradus. 

I W  0 1 1  h  e  r  u  s ,  Canonicus  zu  St  Mauritii  bei  Hildes- 
heim, 1 196: 12^ 

*  W  0 1 1  h  e  r ,  früher  Henker  in  der  Altftadt  1    1320: 
Gerderat,  deffen  Frau  j    506 '7. 

^Woltherus,  -terus,  -ther,  -ter:  van  Alevelde,  de 
Bremis,  van  Bremen,  Burenmekere,  de  Dorftat, 
de  drattoghere,  de  Düttenftede,  Horfteken,  van 
Nette,  van  Siverdeshufen. 

\(Wöltingerode,  Woltingerode,  -rodhe,  Woltin- 
gherode,  Waltigerode,  clauftrum,  monafterium, 
Klofter,  Kr.  Goslar,  22'  35^  95'"  1 1 1=9  127*  254^ 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


264'°-  ^9  3 1  P9 ;  Aebtiffin  Adelheidis ;  Priorin  Elifa 

1266;  Propft  1307: 312'. 
deWaletingeroth,  Liudolfus,  1 129:  2 '7. 
Woltorf,  Wolttorp,  Kr.  Braunfchweig  und  Peine: 

filius  Hudemeyeres  de  W.  1314. 
van,  von  Woltorp,  -torpe, 

'  Henric,  Rathmann  im  Sacke  (i  300.  vor  1 308) : 
225^7  327^!ff-; 

^-  Henric  (mit  dem  vorigen  identifch  0  in  der  Altftadt 

1314:411"; 
'■Wedekint  ]  in  der  Altftadt 

4  Marquert  de  junge  f?^)     1 317:456'; 

5  Henrick,  Neubürger  in  der  Neuftadt  [n.  1 3  20) : 

512'. 
Woltwiefche,  Wolt-,  Woldwifche,  -wifghe.  Kr. 
Wolfenbüttel,  328'^  396^7  424'6  460^'  469'°;  Bau- 
ern 3 28 '^  Johannes  Siverdinghe  1312,  Henricus 
villicusdeW.  1 3 12.14,  BertoldusWivelghinghef, 
deffen  H^/ftv^  Alheidis,  deren  Bruder  Syfridus  Gher- 
trudis  1 3 1 7 ;  Johan  Kaghe  de  W.  (131  o). 
de,  van  Woltwifche,  Woldwifghe, 

'  Heydeko  in  der  Altftadt,  Sohn  des  Meiers  Hein- 
rich in  W.,  bei  Herzog  Otto  von  Lüneburg  frei- 
gewirkt, 1 3 1 2—  1 5,  f  1 3 1 7. 1 8 :  396'^  28. 50  ^ ,  5 1 . 
424"  460^°  4699; 
^'  Ghertrudis,  deffen  Frau,  Tochter  weil.  Bertrams 
v.Luttenem, desgl.  1 3 14.17:41 5'"  460-°  ^-t-Jö.?!. 

4^ Bmold  }  "'yd^l<'^'  ^'-"^''■^  '315: 424-' ;  ' 

'■Henric  1  Heydekens  unmündige  Söhne, 

^  Johan    J  1318:4699. 

Wolverammi/.  Wulverammi. 
Worpelere,  Machorius,  Falfchfpieler  vor  dem 

Vehmgerichte,  1314.19:421^4  49  3  5 . 
Worfati  Wurftf riefen. 
Worft,  Bertoldus,  1312:380'^. 
Woftemarke,  Flurftück,  f.  Kl. -Stöckheim. 
Woztrowe  Wuftrow. 
Wrefe/.  Vrefe. 
(Wreftedt,  Kr.  Uelzen.) 
de  Wreftede,  Heno, /.  de  Wicftede. 
Wtte/.  Witte. 
(Wulf)  Lupus,  tiemicus,  Kaufmann  aus  Groningen, 

1226: 28''. 
Wlf,  Coneke,  in  derNeuftadt  verfeftet{i^26):^iy. 
Wulfer-,  Wulflebütle  Wolfenbüttel. 
Wlfhardus,  Wlfard:  de  HyldelTem,  dhe  weslere. 
Wllegrave,  Heydenricus,  aus  Nordhaufen,  in  der 

Altftadt  verfeftet  (1 306) :  299'. 
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Wllemann — Zwerin.  Abbeteker — Aebte 


W 1 1  e  m  a  n ,  Henning,  in  der  Neußadt  verfeftet 

[n.  i32o):5i5'5. 
Wulveco,  des  Vogtes  Sohn,  Falfchfpieler  vor  dem 

Vehmgerichte,  1 3 1 4 :  42 1  ^1 
Wulveke  (Wulves?),  Thideke,  =  Wolkownik,  Fe- 
dor,  aus  Braunfchweig,  Vertreter  der  Kaufleute  von 
Riga  und  Gothland  zu  Smolensk,  1 2 84 : 1 5 1 '  M  5  2  "^ . 
Wlveke:  de  rademaker,  dhes  vvesleres. 
Wulverammi,  Wlve-,  Wlwe-,  Wlf-,  Vulverammi, 
Wlveram,  Wolverammi  (vgl.  van  der  Bredenftrate^, 
in  der  Alt/tadt, 

'  Hermannus  domini  Wlwerammi  filius,  Rath- 
mann,  1249— 1269: 50="  55"  58"  6i"5  63"! 
66^'  yH  77'°  937  107''»; 
'  Her-, Harmannus,/?a/Amcjnn, 1 287— 1320:192" 
214^  234*  238^5  245"  277^7  279' 


210 


18  f.  21 


285"  295"  312'  314"  317"  319'  320t "  325' 
3365  343=8  35,22  35522  3c,o"  395!  424=7  429=7 

441=^  4645=  465  =  '  489=7  491=  530'; 


^■N.  N.  Hermanns  (?)  Brüder,  1287  :  320',  darunter 

■•  Johannes,  Hannus,  ( 1 298)— 1516:210=°  312' 
317='  319'  320*  424=7  441="^. 
Wlverammus  van  der  Breden  ftrate. 
Wulvesbam  fpacium /  Sichte. 
Wulveshaghen  Wolfshagen. 
(dewundenarzet)  Cyrur-,  Cyrudicus,  Gerhardus, 
I256.58:75'5  78=**; 

N.  N.  deffen  Söhne,  1258:78=». 
Wunftorf,  Wnnesdorf,  conventus,  Klofter,  Kr.  Neu- 
ßadt am  Rübenberge,  542'^;  Aebtiffin  A.  1248. 
deWunftorp,  Johannes,  Ritter  (?)  in  Gandersheim, 

1270:  I  io==. 
wan  W  u  n  ft  0  r  f ,  Heneke,  in  d.  Neußadt  ( 1 3  20) :  5 1 3 " . 
deWndestorp,  Renerus,  Rathmann  in  Hamburg, 

1254:69^. 
Wurftfriefen,  Worfati,  1261  :86'l 
(Wußrow,  Kr.  Lüchow.) 
deWoztrowe,  Thethardus,  1230: 31'°. 


Z. 


Zabel,  Thidericus,  Rathmann  in  Lüneburg,  1298: 

2I2'9. 

Zacharia:  Mathie,  de  Wenthufen. 
Zacharias,  Canonicus  zu  StBlafien,  1 2 1 6 — 42 : 1 8=7 

41*  539=0='. 
Zampeleve  Sambleben. 
Zcuhinghe  (Zeuhinghe ?)  Sauingen. 
Zhelle  Celle. 
Z  i  c  t  h  e  Sichte. 


Z  0  w  i  g  h  e  Sauingen . 

Zuerinenfis  epifc. /.  Schwerin. 

(Zweedorf  in  Mecklenburg,  bei  Buchen.) 

de  Thuedrop,  Johannes,  Rathmann  zu  Hamburg, 

1254:69'. 
Zweidorf,  Tvedorp,  Kr.  Braunfchweig  1 24' ;  Zehnt 

496'. 
de  Zweifin,  Wernerus,  1262:88'=. 
Zwerin  Schwerin. 


IL   Sachen   und  Wo  r  t  e  r. 


Abbe-,  abeteker,  apothekarius,  Apotheker. 

Abiäffe  für  das  Aegidienhloßer  13657  289  ff.  Nr  289. 
90.  91 ;  die  H.  Geißs-Kapelle  \0'yNr2}2,  271  Nr 
522,  281  A^r  545,  289  A'r  558;  die Katharinenhirche 
58  f.  Nr  142.  43,  i38A'r3oi,  159  Nr  346,  164  A^r 
3  54,  228  Nr  459,  447  Nr  794 ;  die  Magnihirche  60 
A'r  145,  82  Nr  185,  xii  Nr  270,  163  Nr  353,  169 
Nr  361,  293  Nr<)i)<j,  453  Nr  803,  473  Nr  834;  das 
Marienfpital  44  Nr  1 1 4,  46  Nr  1 1 7,  1 5 6  f.  Nr  3  3  9. 
42,  171  Nr  564,  199  Nr  ^\6,  214  Nr  439,  404  Nr 


731;  die  Martinihirche  1 2  3  Nr  2 7  3 ,  3  7 1  Nr  678 ;  <i/'f 
Matthäihapelle  1 64  f.  Nr  3  5  4.  55;  die  Michaelishirche 
222  Nr  564,  385  Nr  698,  488  Nr  85 3 ;  die  Nicolai- 
kapelle 299  Nr  460 ;  die  Petrikirche  <)()  Nr  144,  76 
Nr  172,  85  Nr  190,  96Nr2i9,  io6Nr234,  i8oNr 
377,  231  Nr  462 ,  446  Nrjc)};  die  Kirche  St  Autors 
undStMagni  zu  Hohnrode  2  30  Nr  46 1 ;  das  Kloßer 
Steterburg  1 47=''  446  Nrjc)!;  den  Damm  bei  Vechel- 
de  138  Nr  302. 
Aebte  von  St  Aegidien  in  Braunfchweig  (xv,  i),  Burs- 
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felde,  Citeaux,  St  Petri  in  Erfurt,  St  Godehardi  und 
St  Michaelis  in  Hildesheim^T-  ''\  Hiüersleben,  Huys- 
burg,  Iburg,  Il/enburg,  Königslutter,  Corvey,  Marien- 
rode,  Marienthal,  Northeim,  Riddagshaufen,  Ringel- 
heim, Werden. 

Aebtiffinnen  des  Kreuzklofters  in  Braunfchweig 
(xv,  2),  von  Drübeck,  Gandersheim,Stötterlingenburg, 
Wöttingerode,  Wunftorf. 

Abtritt,  cloaca,  ghemak,  357"  ''  439^. 

Abw  äffe  r,  water.dat  ute  dem  hove  vlut,tö  hove  wart, 
van  dem  hus  valt,  aqua  pluvialis  five  fontanea  vel 
quecunque  a.  in  curia  cadere  poterit  lavando,  bra- 
xando  vel  quocumque  modo  236^  327'  330'^' 
357^74394. 

achte  Gerichtsverfammlung:  de  vorefpreke  biddet 
ome  der  a.  I  28't;  gy  heren  gad  in  de  a.  I  28'. 

achte  man  als  Schiedsrichter  I  3 1  xxiv'. 

achter  nacA;  z«f/.  achter  fineme  dodhe  i67'9^'. 

achter ftellech  riick/tändig  454*. 

acht  wort  2027/  echtwort. 

acies  (fpilTe):  in  acie  capti  I  19''. 

adjutores  mali/.  unrechte  vulleft. 

advena  Gaft,  Fremder. 

a  e  s  Erz. 

(af-)  avedelen  abfinden:  f lichtes  avedelt  3l2'^ 

afgan  =  vorfceden  wefen  abgefunden  fein,  454'' 
456^ 

a  f-,  a  n-,  a  n  e  g  h  e  w  i  n  n  e  n,  mit  Dat.  derPerfon,  Acc.  der 
Sache  Jemand  mit  Recht  wozu  nöthigen :  he  mach  ime 
nen  kamp  a.  I  4'  (i  i>  2H,  II  131"  220"),  nullus 
alium  ad  Judicium  duelli  vocare  aut  cogere  poterit 

l27. 

aflaten  van  verzichten  auf  377'^  454''- 

afFleddeghen  =  aflofen  ablöfen  508". 

af  legge  n  zurückziehen  (die  Hand  vom  Heiligen- 
fehrein)  1  28" ;  avelecgen  abfinden  II  309". 

afnemen  mit  Gen.  einer  Klage  entledigen :  des  mögen 
fe  twene  radman  a.  mit  creme  rechte  I  3  3 '7. 

affide  apfis  227*'. 

afflan  abrechnen,  abziehn,  454^^. 

afticht  Kerz/cA/(vorticht 424=9  '1)425^ 43 9'7 469»°. 

afvorfcheden  abtheilen,  abfinden,  378''. 

alapa  Backenftreich  f.  orflach. 

albedilleganz  und  gar  184"  351 '9. 

alderen  Voreltern  17^^(14''^,  II  135='  225'''). 

a  1 1  e r e  r ft  zuvor,  vorher,  I  33'^. 

a  1 1  e r m  a  1  k  männiglich,  jeder,  458'. 

a  11  e  X  Häring. 

a  1 1 0  d  i  u  m  Vorwerk. 


Almofen  zu  Steterburg  it,".  A  Im  ofenmeifter,  ma- 
g\[itx c&'c'\i3X\iva,zuSt Aegidien  334^7;  -ßiftungen 
zu  St  Aegidien  und  im  Marienfpitale  f.  Arme. 

A  Itä  re,Altarftiftungen  f. Braunfchweig  XIV, 1. 2.  xv,i.  2. 
XVI,  1. 2. 4  (wo  zwei  unbenannte  von  Johann  Salgen  bewidmete 
Altäre  294' '  nachzutragen  find) ,  XVII,  2.  6  und  Steterburg.. 
Altardecke,  ve\um  ad  altare,  181'^;  -kreuz,  crux 
fupera.  i20";-lehen,  beneficium  fpeciale,  368=' 
370^;  -/fucA/er,  candele fupera.  258'°; -/7a/ro«a/ 
des  Stifts  StCyriacii  1 1  "*;  -wachs  392'=  394'  446"; 
-wein  141^  227=^**  244^  354='  348'  392'=  394'  428'. 

Altar ift  zu  St  Cyriaci  Johannes  Coman. 

a  1 1  e  g  h  e  s  durchaus  1 00=^. 

Alte  Leute:  deren  Zeugniß  214='. 

Altflicker f.  Oltbotere,  de  oltmekere. 

alveus  Flußbett  417^. 

a  m  b  e  r ,  ammer  Eimer. 

a  m  b  i  t  u  s  clauftralis  Kreuzgang. 

ame  Ohm. 

amigdale  Mandeln. 

Amme:  Dedeken  nutrix. 

a  m  m  e  c  h  t  Amt. 

a  m  p  h  o  r  a  Eimer. 

Amt,  ammecht,  officium:  der  Bäcker,  der  Lakenma- 
cher, der  Schmiede;  des  Vehmfchreibers  I  28'. 

Amtleute,  officiales:  ducis  I  195,  II  548='. 

anathema:  cum  Juda  traditore  diabolo  et  angelis 
ejus  fub  anathemate  feriendo  tradiderunt  4';  fub 
anathematis  interpofitione  roboramus  6  '* ;  a.  fit  ma- 
ranatha  6";  indignationemomnipotentisDei  etno- 
ftri  anathematis  noverit  fe  incurrilTe  45";  anathe- 
matis interminatione  inhibentes  15P'. 

andhverden/.  antworden. 

ane  ohne:  nicht  a.  nicht  mehr  als  I  12". 

anefprake,  -val,  -vangen,  -vank,  -verdigen,  -ward 
/.  anfprake  ufw. 

a  n  g  a  r  i  a  unfreie  Dienftleiftung,  befonders  Spanndien- 
fte,  Frohnfuhren,  282"':  fervitutis  a.  431='. 

angeli:  Deo  devote  oblata  ad  confpectum  domini 
Sabaoth  per  angelos,  ut  credimus,  allata  4=;  dia- 
bolus  et  angeli  ejus  4'. 

angheval/.  anval. 

a  n-,  a  n  e  g  h  e  w  i  n  n  e  n,  /.  afghewinnen. 

Anleihen  des  Rathesf.  Rath. 

anniverfarii  Jahrzeiten. 

anni  discrecionis,  pubertatis,  a.  pueriles,  Alter  der 
Mündigkeit,  der  Unmündigkeit. 

an-,  anefprake,  Anfpruch:  a.  don  1 31*  (11464'?); 
Inanfpruchnahme  höriger  Leute  I  6^^  (13't*  24t^, 
II  134"!  223"). 

86* 
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anfpreken — aventure 


anfpreken  in  Anfpruch  nehmen  225'^;  henefpreke 
dar  dhuve  oder  rof  an  er  nehme  es  denn  als  geftoh- 
len  oder  geraubt  in  A.,  bezichtige  den  Inhaber  des 
Diebftahls  oder  Raubes,  I  6''  (12"  23^9,  II  i5  5'5 
222^');  anfpraket  als  hörig  in  A.  genommen  I  3  f. 

anftan:  darmede  mede  anftan  darunter  miteinbe- 
griffenfein 517". 

antal:  na  antale  (fecundum  numerum  I  igt)  nach 
Verhältnifi  351  '9. 

Antichriftus/.  Queftiones. 

antreden  feinen  Anfang  nehmen  (^  Praef.  antret) 
I  20".  S.  auch  treden  an. 

antworden  antworten  I  28'^-  '';  antwerden  aus- 
antworten I  6t'  (i3't'  24't9,  II  154'',  nachhalden 
223'');  andhverden,  antverdhen  ausbezahlen  3 1 2^^ 
339^  364'. 

(an-)  aneval  Nachlaß,  Erbfchaft,  237",  angheval: 
vadererveundea.  3285^,  anevel  36o'7,anghevelle 
3279. 

(an-)  anevangen  entwendetes  anhalten  und  als  Ei- 
genthumanfprechen  1 5^'  (12^'  22'',  II  132^'  221'°), 
1 5*4(12^22",  11132^' 221"),  16^^ (12'^  23=^11 13 3' 
222^). 

(an-)  anevank  Befitzergreifung  I  6"'  (12^'  22-',  II 

133'   2  2  27). 

an-,  aneverdigen,  angreif enßberf allen,  f.  Ueberfall. 

(a  n-)  a  n  e  w  a  r d ,  -w  a  r d  e ,  anwardent,  Anwartfchaft 
I  5"  (i  I",  II  131"  220")  = 

anwardinge  I  2357,  n  362'7  439^'. 

Apotheker  f.  Abeteker,  dhe  a. 

a p p e II a r e :  actum  et  appellatum  2 1 6^. 

arbitratus,  arbitrium,  Schiedsfpruch,  arbitratores, 
arbitri,  Schiedsrichter. 

Archidiakonen:  Bernardus  zu Braunfchweig;  hat- 
/)e/-/Mi^//c/zeLiudolfusdeScladem,Borchardus,Thi- 
dericus  de  Vreckeleve  zu  Atzum,  Albertus  zu  Den- 
ftorf,  Wernerus  de  Scherembeke  zu  Ofchersleben  ; 
hildesheimfcher  Hermannus. 

a  r  m  a  r  i  u  m  Sacriftei. 

Arme,  arme  lüde,  inopes,  pauperes,  mit  einem  Drittel 
von  unbeerbtem  Nachlaß  Stadtfremder  bewidmet  1 2 " 
(23",  II  133'^  223'),  bei  St  Michaelis  zu  beftatten 
II 6'.  Armenpflege:  fumme  falutis  eft,  ut  domibus 
pauperum,  i.  e.  hofpitalibus,  confilio  et  elemofinis 
fuccurramus  52=^;  (f.  Johannis)domushofpitalisin 
fubfidium  pauperum  fundata  et  conftructa  24''; 
(confratres  kalendarum  apud  S.  fpiritum)  fecundum 
confuetas  obfervancias  debilibus  ac  mendicantibus 
elemofinas  et  recreaciones  faciunt  401  =  ;  (in  hofpi- 
tali  f.Marie)  fustentatio  pauperum,  in  quorum  perfo- 


nis  ipfe  dominus  veftitur,  in  hofpicio  recipitur.pafci- 
turet  potatur44",  refectio  p.  in  hofpitali  jacentium 
65^"^,  confolacio  temporalis  p.,  qui  modicum  aliun- 
de  nofcuntur  habere  fubfidium  69' ' ,  fratres  ecclefie 
hofpitalis  (qui  hofpitalitati  vacantes  non  folum  in- 
firmos,  fet  et  egenos  recipiunt  atque  trahunt)  totis 
viribus  elaborant  et  undique  confluentium  egeno- 
rum  pariter  et  egrorum  fubvenire  necelTitatibus  fe 
exponunt  200'° "  ;  Stiftung  zu  StAegidien  ad  ftipam 
pauperibus  dandam,  ad  pauperum  recreationem 
m  hofpitali  43  J'*^-,  im  Marienfpitale  ad  procuran- 
dum  pauperes  in  cibariis  639.  —  A.  in  Lüneburg 
21 3^  S.  auch  Almofen. 

armigeri  (wepenere)  Bewaffnete. 

Ar  r  eft  f.  Schuld,  debitum. 

a  s  c  e  n  fu  s  Bergfahrt  der  Schiffe  I  2  ^ 

a  s  n  e  masc,  mene,  ghemeyne  a.  (menasle,  pretium  de- 
fervitum)  Dienftlohn. 

aftipulatio:  confenfus  ac  a.  ö'-». 

atrium  Kirchhof  2~. 

attomus  Sonnenftäubchen :  fures  fine  numero  ficut 
a.  in  fole  concreverunt  I  27,  Vorbemerkung  zu  xxi. 

A  uf gebot  Braunfchweigs  und  anderer  Städte  durch 
Papft  Clemens  zu  Beiftand  des  Klofters  Ilfenburg  ge- 
gen die  Grafen  von  Wernigerode  1 3 1 2 :  389  iVr  707. 

A ufl affu ngf.  Erbe. 

Aufruhr  1293 :1  16x1. 

A uffe ndungen  f.  Lehen. 

Auguftiner  zu  StJohannis  in  Halberftadt ' " ',  Marien- 
rode  (bis  i2ßc)),  Schöningen;  Auguftinerinnen  zu  Bar- 
ßnghaufen,  Derneburg,  Dieftorf,  Dorftadt,  Heinin- 
gen, Katlenburg,  Marienberg,  Marienborn,  Steterburg, 
Wennigfen ;  Generalpropft  der  Marien-Magdalenen- 
klöfter  des  Ordens  Geroldus. 

Aus-  und  Einfu  h  r  von  Bürgergut  zollfrei  I  ö-""  ( 1 3  •'^ 
II  134^^  223''  260-*);  Verzollung  der  A.  nach,  der 
E.  von  Bremen  und  Stade  262''«. 

Aüsheimifcher ,  cum  ad  partes  Saxonie  venerit, 

Ausfaat  4^o\  [282=''. 

Ausfätzige  f.  Braunfchweig xviii,  2.  Heimfall  ihres 
Nachlaffes  an  das  Spital  468 '7. 

Ausfteue  rfoll  bei  der  Erbtheilung  eingebracht  werden 

I  6"  (13"  23'',  II  133"'  222"'*). 

Autorsfeier:  beati  Autoris  confelToris,  propitii  de- 
fenforis  civitatis,  dies  in  ecclefia  f.  Blafii  feftivocan- 
tu  et  fellempni  ordine  peragendus  213''. 

Axt,  exe,  507^;  Zubehör  des  Heergewettes  \  2=,-. 

a  V  e  n  a  Hafer. 

aventure:  fe  fcon  op  ere  eghene  aventure  riden 
dharna  unde  herwedher  340'7. 
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B. 


(achten  =  achter  528'*. 
\Bäcker  Jan  van  Odenem,  Albertus  Reymeres,  Her- 
mannus  Schone ;  /.  auch  Beckere,  de  b.  Ueberein- 
kunft  Herzog  Heinrichs  mit  den  Bäckern  im  Sacke 
1282:546  /Vr  *}  16;  der  b.  meftere  over  al  de  ftad 
(ut  der  Oldenftat,  ut  dem  Haghen,  ut  der  Nyenftat, 
ut  dem  Sacke  unde  ut  der  Oldenwic)  Willkür  vor 
dem  Gemeinen  Rathe  über  die  Brotprei/e  262^7  ff. 

263, Sff. 

[Backhaus,  piftrinum,  zu  St Blafien  219";  -ofen, 
Oven,  in  Bäckerhäufern  263". 

\Bader:  Hence  dhe  bedhere,  Hanna  de  bederfche  van 
dem  Vallerslevedore,  Thidericus  am  Ulrichskirch- 
hofe, dom.  Conradus  fil.  balniatoris,  Luderus  de 
ftupa,  der  Bader  am  Neuftadtthore  5087. 

\Bäder,  balnea,  unentgeltliche,  beim  Verkauf  einer  Bad- 
ftube  vorbehalten  löS^^f ;  balnea  et  veftium  lotura 
der  Priefter  zu  St  Katharinen  258". 
iadftuben,  ftoven,  ftupe,  ftube,  in  der  Stadt  f.  Braun- 
fchweigx;  zu  St  Blafien  219'';  zu  Wolfenbüttel 

.     432'- 

[bake/em.  Speckfeite,  Schmken. 

|b  a  k  i  n  e  Begine. 

IBalkenrecht:  balken  in  de  want  (des  Nachbars) 
fteken  100'^;  am  Rathhausgiebel  234^1 

fbanklaken  5077. 

[ßan  n ,  ban,  bannum :  b.  epifcopalis  poteftatis,  epifco- 
pale,  2'  4'  28'°  45^  113^;  b.  imperiale  540'' ;  b. 
regale  4''.  S.  auch  Friede  u.  Bann. 

\h an nech gebannt:  bannege,  bennighe,  bennichtege 
man  /.  Send. 

[banre  Banner  I  16x1'. 
baptismalis  ecclefia  7 ' ^ 

Ißarfüßer,  barvoten  bvodere,  f.  Franciskaner. 

[Bau  und  Bejferung,  (emenda  977)  an  Häufern  457' 
469^^.  S.  auch  Dachkehle,  -rinne. 

\Bauern  (bure  551^',  ruftici  1 2''*,  ruricole  II  23'^  ci- 
ves  343  "■  ^t  u.  ö.)  zu  Ahlum,  Alveffe,  Affel,  Barbeke, 
Biewende('j  ji^'),  Bodenftedt,  Bortfeld,  Brandleben, 
Broitzen,  Burgdorf,  Eddeffe,  Elbe,  Evejfen,  Geitelde, 
Gevensleben{')2  5 ' '  <^),  Harveffe,  Hedeper,  Knefebeck, 
Köchingen,  Gramme,  Lafferde,  Lebenftedt,  Leiferde, 
Leinde,  Lengede,  Leffe,  Liedingen,  Nienrodei'^S-j^'), 
Rautheim  (7 ' ),  Remlingen  (525''  ^),Rocklum,Schapen 
(35=5?),  Schlanftedt,  Kl.  Schöppenftedt,  Seker(j  25''), 
Timmerlah,  7 welken  (524"  f),  Uehrde,  Vahlberg, 
Vallftedt,  Flöthe,  Fümmelfe,  Wagenzelle.  Woltorf, 
Woltwiefche. 


B.  können  mit  dem  ihrigen  von  Gläubigern  in  der 
Stadt  angehalten  werden  12''».  Die  des  Stiftes  St  Cy- 
riaci  zu  Vallftedt  brauchen  nur  zum  Echteding  zu  ge- 
hen II  465^  S.  auch  Landleute. 

Bauermeifter,  burmeftere,  magiftri  civium,  aller 
fünf  Weichbilde  1 28^;  /m  Hagen  II 3  5  '* ;  mag.  civ.  de 
Via  lapidea  3  5^7;  magifter  civilis  in  der  Dammftadt 
vor  Hildesheim  1 1^'*.  S.  Burmefter,  dhe  b.,  Burme- 
ftringhe. 

Bauerfchaft,  burfcap, -fchop:  communitas  civium 
zu  Steterburg  1 46 ' ' ;  Bürgerrecht  511'°,  deffen  Erwer- 
bung 1  314,  11  135"  (225-). 

Baumgärten,  pomeria,/.  Gärten. 

Baupfennige,  denarii  ad  ftructuram,  des  Kapitels 
St  Blafien  207»  208''. 

Bauten,  buw,  ftructura:  am  Rathhaufe  der  Altftadt 
3 1 1  '7,  des  niedergebrannten  Gewandhaufes  im  Ha- 
gen 2')%''^ ;  zu  St  Aegidien  129''  1 3  o**- '  ^,  S/  Katha- 
rinen 58"'  22j"^'^-,  St  Magni  60^*  I2i'7  i6()'\  des 
Marienfpitals  46  "  1 5  8^  zu  S;  Martini  295'^,^«  Do- 
minikanerklofters  344",  zu  St  Petri  76''  85^'  977. 

b  e  b  0  d  e  n  befchicken  1  2  8-*. 

Bechermacher  Henrick  de  bekerere  4565. 

Becken,  beckene:  deren  Verzollung  261^;  b.  oft  fe 
kedenet  fint,  Zubehör  des  Heergewettes  1  25'. 

Beckenwerken,  beckenwerten:  deren  Ueberein- 
kunft  mit  den  Schmieden  1 3 1 1  :  362=5  «-.  Bere  de 
beckenfleger. 

Bede:  Vogtei  und  Gericht  zu  Wobeck  frei  von  exactio 
et  precaria  341 '',  die  dortigen  Leute  St  Cyriaci  von 
den  peticiones  der  herzoglichen  Vögte  und  Amtleute 
465'^. 

hedehref  Fürfchreihen  205'. 

bed ragen  anklagen:  umme  duve  I  29'7f-. 

bedroven  den  vrede,  pacem  turbare,  I7H-  ='. 

Befeftigungen  f.  Braunfchweig  v,  Bergfriede, 
Burgen. 

b  e  g  a  n  (fupervenire)  betreffen,  antreffen  (einen  Schuld- 
ner) 1  5'5  (22'',  11  132'  2217). 

Begängniß  der  Todtenf  Begräbniß. 

b  e  g  h  e  v  e  n  reß.  geiftlich  werden  361'- 

Beginen,  bagine,  baggine,  bakinen,  fuftere,  foro- 
res,  ancille  Chrifti,  meghede  Goddes:  Alheyd  A^., 
Bele  u.  Ide  vam  hus,  Grete  kercemekeres,  M  Tochter 
der  Rickele  v.Ovesfelde,  Gertrudis Wyen.  Stiftung 
und  Ordnung  des  Schwefternhaufes  bei  St  Petri  1 70 
Nr  363. 
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Begräbniß,  fepultura:  der  Elenden  und  Armen  bei 
St  Michaelis  6'^  verliehen  von  Klofter  Frankenberg 
77",  vom  Kreuzkloßer  372'7.  Begräbnißkoften 
309'°.  Ä^grä^n/jörec/;/,  fepultura,  jus  fepulture, 
des  Marienfpitals  5  2  ^-t,  der  Kirche  zu  Rautheim  7^  in 
der  Dammftadt  vor  Hildesheim  1 1  '■•.  Auseinander- 
fetzung  der  Dominikaner  und  der  Pfarrer  in  Br. wegen 
des  Begräbnißrechtes  499'- '.  Ablaß  für  die,  qui  exe- 
quiis  et  fepultun's  mortuorum  in  ecclefia  (f.  Michae- 
lis) aut  ejus  cimiterio  devote  interfuerint,  489'. 

b  e  g  r  i  p  e  n  ergreifen, anhalten,  f. Diebe,  Pferde,Schuld- 
ner. 

b  e  h  a  1  d  e  n ,  beholden,  behalten :  alfo  lef  alfo  eme  en 
punt  behalden  fi  1 5"  (12");  Recht  behalten  388=5; 
behaupten,  durchfetzen :  die  erfte  Klage  (f.  Gewalt), 
Schuldforderungen,  Lohnf orderungen, Weddefchatz, 
Erbzins;  b.  of  den  heiligen  225'',  mit  fime  rechte 
225'^;  erhalten,  bekommen,  f.  Diebftahl;  refl.ficher- 
halten,  ernähren,  beftehen,  263'°-'^. 

behöven  nöthig  haben  jiS'-t. 

Beich  topfe r  zu  St  Andrea  430". 

Beil,  bil,  Zubehör  des  Heergewettes  1  25^ 

Beize,  bete,  der  Lohgerber :  corium  bovinum  pre- 
paratur  in  eo,  quod  vocatur  b.,  videlicet  in  cemen- 
to,  quod  vocatur  betelkalk,  et  in  lo  quercino  84='. 

bekennen  mit  Gen.  =  weten,  kennen,  I  28''';  zuge- 
ftehen  I  5"»  (ii'4  22'S  II  I3i'5  221'). 

b  e  k  e  r  e  r  Bechermacher. 

bekoftegen  bezahlen  457'. 

bekümmern,  occupare,  1  2't. 

b  e  1  ä  m  e  n ,  belemen,  lernen,  lahmfchlagen  f.  Lähm- 
niß. 

b  e  1 0  n  e  n  mit  Dat.  lohnen  5 1 7=°. 

beneden,benedhen,benedden,y4A'.  ünfe/'Afl//'l28"; 
mit  Dat.  unter,  weniger  als,  I7't*(i3''8,  II 1 3424223"), 
kint  b.  achte  jaren  457'',  b.  tvintich  marc  311'. 

Benedictiner  zu  StAegidien  in  Br.  (xv,  i),  StPetri 
in  Erfurt,  St  Ludgeri  in  Helmftedt,  St  Godehardi  und 
St  Michaelis  in  Hildesheim  '■t-  '  ^\  Hillersleben,  Iburg, 
Ilfenburg,  Clus,  Königslutter,  Corvey,  Northeim,  Rin- 
gelheim, Werden ;  her  Werner  v.  Bredenowe,  Rec- 
tor  der  H.  Geiftskapelle.  Benedictinerinnen  im  Kreuz- 
kloßer (Br.  XV,  2),  zu  Brunshaufen,  Dambeck,  Drü- 
beck,  Lamfpringe,  Stötterlingenburg,  Walsrode. 

Beneficiat  zu  St  Cyriaci  Ludolfus. 

beneficium  Lehen ;  b.  juris  Rechtswohlthat. 

b  e  n  e  m  e  n  ftreitig  machen,  entziehen :  de  rede  I  6'^ 
(13'*  235'',  II  133H  222"). 

b  e  r  Zuchteber. 


b  e  r  a  d  e  n  verforgen :  Kinder  559'**  379'',  Jungfrauen 
3 10^^  to  cloftere  eder  to  manne  504''';  wan  ene 
God  bered  51 1'^. 

Bergfahrt,  ascenfus,  der  Schiffe  I  2\ 

Bergfriede:  propugnaculum  wlgariter  dictum  en 
berchflFrede,  bei  St  Aegidien  319=';  pr.  five  turris 
aut  territorium  qualecunque  darf  zu  Vallftedt  nicht 
angelegt  werden  465"'. 

berichten  anordnen,  beftellen,  1  28**,  anweif  en  ebd. ; 
mit  Gen.  mittheilen  1  28^ ;  refl.  fich  vergleichen  455='. 

beropen  reß.mit Gen. fichworauf berufen  l4'(i  i'  21', 
II  131 '7  220'^). 

befcedeliken  nämlich  456*,  vertragsmäßig  36P'. 

befceiden,  befcheden,  ausfetzen,  vermachen,  329" 
538=';  beftimmen, anfetzen,  1 29'";  Part,  befcheyden 
feftgefetzt,  ordnungsmäßig:  b.  Ion  II  263''. 

befchermen  unde  vordeghedingen  de  ftat to  Br. al 
eres  rechtes  unde  erer  vriheyt  I  31'  (II  464'');  v. 
u.  b.  de  borghere  alle  des  rechtes,  dat  fe  von  ufen 
elderen  unde  von  ufen  vorevaren  ghehat  hebben, 

I  31'^ 

befchermer,  -fchermere,  1  3 1 ''  (II  464")- 
be{cet  Bedingung,  Vorbehalt,  506'. 
befetten  [Part,  befat)  befetzen:  der  ftad  dore  1 28'*; 
Gewähr  leiften,  Sicherheit  beftellen,  I  5't  (12=4  22", 

II  132='*  22  1 '");  mit Befchlag belegen  1 6*°  (13'"'  24** 

134"   223'9). 

b  e  f  i  1 1  e  n  mede  (^.  Präf.  befeth,  befit^  etwas  im  Befitz 
haben  I  64'  (134'  24^7,  II  134'!  223*')- 

b  e  f  1  u  t e  n  [Part,  bef loten)  verfchließen  1 6'*  ( 1 3  '*  2  3  '^ 
II  133'!  222"). 

b  e  f  p  r  e  k  e  n  /«  Anfpruch  nehmen,  verklagen,  1 47  ( 1 1 7 
2 1  ^  II  131=5  220=^) ;  b.  mit  einer  Sache  bezichtigen, 
anklagen,  I  6=^  (12=**  23=^  II  133''  222'^);  refl.  fich 
verabreden  I  28=;  befproken  verdächtig,  Übeln  Leu- 
munds: b.  man  I  5=t  (12=422",  II  132=7  222=);  bi- 
fprake  m.  I  6=^  (12=^  23=*,  II  133'  222'5). 

beftan  mit  Dat.,  aftringi  358'^  zugehören:  latrecht, 
dhar  fe  creme  godeshufe  an  beftunden,  339=^. 

befterven  durch  Todesfall  in  andern  Befitz  über- 
gehen I  644  (1344  245°,  II  i34'7  223=^). 

Beftftück,  befte  ftucke:  zum  Heergewette  gehört  das 
befte  Pferd  1  25' ;  ft.  neift  dem  beften  I  644  (134* 
245°,  befte  ft.  na  dem  allerbeften  II  134'^  223=7). 

bete,  betelkalk,  cementum,  quod  vocatur  b.,  Beize. 

beteren  ausbeffern  469=*;  b.  unde  nicht  ergheren 
das  Recht  der  Bürger  auf  der  einen,  des  Herzogs 
auf  der  andern  Seite  I  20=  '  3  P  (II  464'7),  jura  civi- 
tatis meliorare,  manutenere  et  fideliter  confervare 
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I  19";  b.,  ghebeteren  büßen,  emendare,  II  131" 

(220'9)  225'^ 

jeteringhe  Ueberfchuß  des  Werthes  von  Grund- 
fiücken  nach  Ab/atz  der  Belaßung  509^' ;  Entfchädi- 
gung,  emenda,  Hinterbliebener  eines  Erfchlagenen 
310'°. 

letfahrt:  Abiäffe  für  B.  auf  Kirchhöfen  228^7  230' 
293"^  386"°  404^^  447'"  453'7  4745  488'°. 
fßett,  bedde,  507";  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'; 
Ehebett:  fette  fe  dhen  enen  vöt  in  des  mannes  b. 
II 520'.  Betttuch,  üa'phken,  Zubehör  des  Heerge- 
wettes I  255 ;  -laken,  linene  lakene,  gehören  nicht 
dazu,  wenn  die  Frau  nur  zwei  hat,  125'. 

iettler,  mendicantes,  mendici,  242'^  40I^ 

iettfieche,  infirmi  jacentes,  284^9. 

lewedemen  bewidmen,  ausftatten:  einen  Altar 
I20". 

leweghelek.mobilis:  varende have  b.  eder umbe- 
wegelek  5o6'5. 

»ewerren  {Part,  beworfen)  verwickeln  I  20';  beun- 
ruhigen 456^. 

)ewifen  beweif en:  b.  wetelike,  wetenlike,  weteli- 
ghen,  I  öt'  (1315  245',  II  I34'9  223^^);  zu-,  über- 
weifen, 360"  4129. 

Ubliothek  zu  St  Andrea  355  Nr  6S2. 

I  i  b  0  r g e  n  durch  Bürgfchaft fiebern :  den  hals  I  24'^'^ 
(II  135"  224'+). 

»idden  enes  dinges,  enis  daghis,  vorefpreken,  um 
einen  Gerichtstag,  (einen  ?)  Fürfprecher  bitten  I  5 '  - 
(ii'=  22'°,  II  131'');  der  achte  b.  I  28't. 

» i  d  0  n  bef eiligen,  wegräumen,  311"*. 

Her,  ber,  cerevifia,  cervifia,  fervifia,  fervicia :  v  am- 
phore  cervifie  unter  den  Amtsgefällen  des  Vogts  von 
St  Aegidien  4-° ;  goslarfches  im  Kreuzklofter  gereicht 
450'^  Bierfellungin  Br.  262'7,  inSteterburg  (c. 
que  venditur  in  platea)  109'^;  -zoll  in  Br.  261" 
262  '7,  die  Hälfte  in  Sacco  et  per  totam  civitatem  an 
Bürger  verlehnt  48  r ' ;  zu  Celle  und  Gif  hörn  262". 
Maklergebühr  von  B.  517". 

)  i  1  k  e  n  billiger  Weife  I  28^ 

lifchöfe  von  Alife,  Amelia,  Androsf?),  Argos,  Avel- 
lino,  Belonvilonenfis,  von  Bethlehem,  Bonea,  Bofo- 
nienfis,  von  Brandenburg,  Cagli,  Cagliari,  Cameri- 
no,  Caferta,  Chalcedon,  Conza,  Croia,  Cfanat,  Dor- 
pat,  Fano,  Fiefole,  Foligno,  Gabula,  Glavinicenfis, 
von  Halberftadt,  Hildesheim,  Lacedogna,  Larino,  Lü- 
beck, Lucera,  Lydda,  San  Marco,  Maronia,  Marfeille, 
Merfeburg,  Monenfis,  von  Münfter,  Narni,  Neopaträ, 
Nicaftro,  Parenzo,  Ragufa,  Regensburg,Salerno,  Sar- 
fina,  Schwerin,  Talamone (-na?),  Telefe,  Tortibu- 


lenfis,  von  Toul,  Trient,  Ungarn,  Verden,  Veroli,  Vi- 

borg,  Vicenza. 
Bifchofsbannf.Bann;-gewalt,  bifchoplike  walt 

(auctoritas  pontificalis  171*^)  1719  174!;  -fchat- 

zung  ^c)f. 
bifprake  man/,  befpreken. 
biftan  beiftehen  I  20^ 
Blafe,  kupperne  blafe,  Zubehör  des  Heergewettes 

I255. 
Blei,  bli,  plumbum:  Zoll  davon  zu  Br.  262-°,  zu 

Hamburg  68"' ,  Maklergebühr  von  B.  516'*. 
blek  Fleck,  Raum,  I  287- »,  II  508=  51 0^4. 
Blinde:  Georrius  cecus,  blinde  Grete  vanTimberla. 
b  1  i  ve  n  verharren,  treu  und  gewärtig  fein :  bi  us  unde 

bi  ufen  rechten  erven  I  20'. 
ß/ü^ger/cA/,judiciumfanguinis  in  mortem, zuKa//- 

ftedt  ^()^"i. 
B  l  u  t  r  u  nft ,  -V  e  r  g  i  eß  e  n ,  [anguinis{uüo,effuCio,l  2^ , 

II  iM5  465 '^ 
ß/u;.y/r^u/2t/f,vrunde,  vrunt.confanguineietami- 
ci,  familiäres,  1757  233'^  2797  311'  36o"-^5  3629 

367^  376^'t  398^;  linea  confanguinitatis  525^ 
Bockfelle,  -leder,  bocvelle,  cutes  de  hyrco,  pelles 

hyrcionis:  Gerbweife  84^'t*'';  Zoll  davon  261 '7. 
bodha  five  cafa,  böde,  Bude. 
bodeme  Klumpen,  Scheibe:  h.  wades;  bodemtolle 

Zoll  von  Klumpgut  261". 
Bogenfchützen,  fagittarii:  Henricus  de  Sek,  Lu- 

dolf  de  Siverdeshufen. 
bomridhe  352'°. 
boren  gebühren,  zuftehen,  4 1 1  '7. 
boren  ausheben:  de  dhore  van  dheme  hus  416'^. 
borge  Bürge  2257. 
borntover  Brunnenzuber. 
borft  Gebrechen,  Mangel:  wert  is  ime  b.  kann  er  es 

nicht  durchfähren  I  4'  (i  i '  2 1 ',  II 1 3 1  '7  220"^),  I  5=1 

(12*1  22",  II  132^7  222^);  wert  ome  rechtes  b. 

I  20'°;  worde  deme  kerftenen  b.  fines  neybures 

II  388"-*;  iftemejenech  borft  worde  van  finenbro- 
deren  439". 

bort  Geburt,  Herkunft:  dhe  b.  fleyt  na  dher  ergheren 
fyden  520^ 

boten  ausbeffern  457'. 

Boten,  boden,nuncii,famuli, fervitransmifTi:  b.  ute- 
me  hove  to  Rome  344";  n.  quem  dux  ad  colligen- 
dum  brazium  ftatuerit  1 1 8' ;  derKaplane von StBla- 
fien  zur  Pfändung  wegen  Hauszinsjchuld  ^16'^;  des 
H.  Kreuzes  zu  Hildesheim  zur  Einmahnung  von  Zins 
5  44^'t,  c/^r  Klofterfrauen  zu  Steterburg  zu  eben  folcher 
Verrichtung  2 1 7 ' ' ;  Braunfchweigs  (prefencium  por- 
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titor)  an  Lübeck  395'' ;  eines  Hamburgers  an  Mühi 
haufen  157";  flandrifcher  Gläubiger  in  Br.  f.  Kauf- 
diener;  der  Kaufleute  von  Riga  und  Gothland  in  Smo- 
lensk. 

boter,  bottere,  Butter. 

b  ö  t  e  r  e  k  e  Gerü/t  zu  Behuf  von  Bau-  und  Befferungs- 
arbeiten  234^'. 

brake/.  broke. 

Brandfehaden:  fi  dicte  aree  et  domus  in  aliquo 
pejorate  fuerint  incendio  \^%^^\-fchatzung,  exac- 
tiones,  3  30'^  bona  exactionibus  etincendiisdeva- 
ftata  i'j8*;-ftiftung  158t  299''  ''  300?. 

Braupfanne,  bruwpanne:  Zolldavon  262'';-werk 
zu  St  Blafien  2 1 9^^. 

hraxare  brauen  219'^  3  57^^- 

brazium,  brafium,  Malz. 

breken  (;?.  Präf.  brikt,  bricht),  gebreken,  brechen, 
außer  Acht  fetzen,  1  241''  (II  1 34^  223'5),  den  bunt 

I  16x1 -t;  aufheben,  ungültig  machen,  I  22'^  (II  1 32= 
221^);  ftreitig  machen,  entziehen,  I  6'^  (13''  23" 

II  133"  222'').  •  64'  (13t'  24«,  II  i34'5  223'') 
ßch  vergehen  I  2p°'-  (II  133^?  ''  2235-7)  225'^ 
reß.  ßch  trennen,  abtheilen:  wel  fek  de  vrowe  van 
den  kinderen  b.  II  379". 

Brennholz  f.  Holznutzung. 

breviloquium:  über,  qui  vocatur  br.  356'^-  ^*. 

Briefe:  Braunfchweigs an  Bremen  1 3  i8:476iVr838, 
Goslar  (1300):  219  jV/- 450,  Hamburg  1241  :  39  iVr 
104,  1247:46  A^r  1 18,  Lübeck  {\->,oo):  22b  Nr  ^'^'j, 
1 3 1 2 : 3  9  5  Nr  7 1 8 ,  das  Capitel  zum  H.  Kreuz  in  Hildes- 
heim 1 2  7  4 : 5  46  Nr  *  2  6  5 ,  ^^r  Schuhmacher  und  Ger- 
ber in  Br.  an  Lüneburg  \2bo:8^  Nr  \  iS;  an  Br.  von 
Bremen  1256:73  Nr  1 16,  13 18:477  Nr  840,  Ham- 
burg \2'j8:8\  Nr  182, Magdeburg  1 3 19:496 Nr 864, 
Stade  1 249 :  47  f.  Nr  1 2 1 ,  dem  Grafen  von  Werni- 
gerode ( 1 3  20) :  5  20  Nr  888,  dem  Generalcapitel  der 
Cifterzienferäbte  1 3  20 : 5 1 9  Nr  878,  Angelus  von  Inte- 
ramna  1 298 :  1 62  Nr  3  5  2  ;  cf«  Bifchofs  von  Halber- 
ftadt  an  den  Abt  von  St  Aegidien  ( 1 2  7 1 ) :  1 1 3  Nr  2  5  0, 
des  Archidiaconus  zu  Hildesheim  an  die  Pfarrer  in 
Br.  1 305 :  293  Nr  'ibb,  feines  Bannes  insgemein  1 3 1 2 : 
386  Nr  700,  des  Propftes  zu  St  Mauritii  daf.  an  den 
Bifchof  1 2 99 : 2 1 6  Nr  44 3 ,  J^.?  Klofters  Walsrode  an 
einen  Bürger  m  ßr.  ( 1 3  00) :  2  2  7  Nr  4  5  7 ;  der  See-  und 
Sächfifchen  Städte  an  Gent  {i26j):c)8  Nr  22],  eines 
Hamburgers  an  Mühlhaufen  1 286 : 1 5  7  Nr  3  4 1 ,  Hein- 
richs v.  Wenden  an  Herzog  Otto  {i  312):  380  Nr  693. 
S.  auch  Auffendungen  (bei  Lehen)  und  Papftbriefe. 

briganda  Streit:  dilTenfio  et  b.  I  30'. 


bringen  anbringen, mittheilen,  1 28';  br.  uppe,  oppe, 
op  Jemand  überführen  157(11721^,11151^'^  220"). 

broke,  brocke,  brake, excefTus,  Vergebung]  27'  20^ 
II 263"  482'',  magiftri  pannificum  judicabuntom- 
nem  excelTum  in  illo  officio  inventum  I  14  vn;  Ge- 
hrech, Mangel,  Ausfall  U  310"  350"  351^^9  361^7; 
hindernifTe  eder  br.  469'';  dar  fe  dhere  brake  an 
wardende  wefen  fcolen  375''*;  an  weme  des  br. 
worde  wer  dies  bräche  I  32  xxiv^. 

brocrem  Hofenriemen,  Zubehör  des  Heergewettes, 
I  25'. 

Brot:  tres  modii  panis  unter  den  Amtsgefällen  des 
Vogts  von  St  Aegidien  4" ;  wegke,  wegge,  2  6  3 '  "f- 
2°",  femmele  263'' '';  cuneus,  kuneus,  cunius,  A>/7- 
brot  (Wecke?  Semmel?)  181'°  450",  c.  albi  405^ 
Brotfcharren,  brotfcherne,  in  derNeuftadt  510''; 
■fpende  zu  Steterburg  i8p°  405'''  450'^;  -taxe 
262^7 f.;  -zoll  262''*. 

brot  Dienft:  ut  eynes  mannes  brode  meden  5i8'7 

Brüche,  paiudes,  vor  der  Stadt  (Braunfchweig  viii8 
42),  bei  Salzdahlum. 

Brücken  f.  Braunfchweig  viii,  i.  21.  ^.  jß.  62.  Brü- 
ckenfperrung  I  28t;  -bau  den  Dominicanern 
unterfagt  344'^  498'*. 

Brüderfchaft,  fratres  ecclefie  f.  Marie:  Br.xvii,6. 
S.  auch  Kalande.  Br.  guter  Werke,  broderfcop,  com- 
munio  omnium  bonorum,  que  Dei  gratia  die  noctu- 
que  operantur  in  nobis  in  vigiliis  et  jejuniis  ac  ce- 
teris  bonis  operibus,  344'°,  fraternitas  omnium  bo- 
norum, que  Deo  dante  in  coenobio  noftro  tarn  pro 
vivis  quam  pro  mortuis  fieri  confueverant,  u.  ähnl. : 
elf  hundert  Brüderfchaften  für  die  12^4  erfchlagenen 
Gildenleute  zu  gewinnen  1 20";  Br.von  Herz. Heinrich 
beim  Gertrudenkaland ausbedungen  II  473 ' ;  ßr.  den 
Gutthätern  des  Aegidienklofters  von  St  Clementis  in 
Iburg  verliehen  1 36*,  dem  Rathe  vom  Convente  der 
Cifterzienferäbte  5 1 9  Nr  878,  Einzelnen  von  St  Bla- 
fien 170' 5,  von  St  Cyriaci  428'',  vom  Gertrudenka- 
lande  522^7,  vom  Kreuzklofter  1 30  Nr  290,  372  Nr 
679,  vom  Kl.  Dorftadt  540'  550"'*,  von  den  hildesh. 
Stiftern  und  Klöftern  1 30  Nr  290,  vom  Kl.  Walsrode 
227  Nr  457 ;  ausgetaufcht  zwifchen  dem  Gertruden- 
kalande  und  dem  Stifte  Bardowiek  408  Nr-]^\,  dem 
Kl.  Barfmghaufen  409  Nr  744,  dem  Domcapitel  zu 
Halberftadt  46 1  Nr  8 1 4,  dem  St.  zu  U.  l.  Frauen  da- 
felbft  407  Nr  739,  dem  Kl.  Hillersleben  409  Nr  742, 
den  Kalandsbrüdern  zu  Lüneburg  535  Nr  903,  Jfn 
Klöftern  Marienberg  382  Nrbcit,,  Marienborn  383 
Nr  694,  Stötterlingenburg  386  Nr  699,  Wafferleben 
383  Nr  695,  Wennigfen  407  Nr  738. 


bruken — caritates 
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Ibruken:  rechtes  I  3 1'. 

IBrunnen:  fons  fodendus  zu  St  Blafien  219^°. 

IBrunnenzuber,  borntover  =  24  Stäbchen,  264'. 

[b ruthlichte,  -lochte,  Hochzeit. 

[bruwpanne  Rraupfanne. 

\Bücher,  boke,  libri  facre  fcripture,  556^- '9;  Ablaß 
für  die  Stifter  von  Büchern  zu  St Petri  232'°. 

\Biickling,  bucking:  Zoll  darauf  262^ 

;  b  ü  d  e  n ,  budhen  (^  Präf.  büt,  budhet)  anbieten  416''; 
gebieten  519'. 

[Buden,  caie,  bodhe  fivec,  böden,  Nebenhäufer2-^-]' 
(lutteke  hus  329=7)  340"'  477';  Kaufftände  der 
Goldfchmiede  ',\%^'>.  S.  auch  Wantbuden. 

|b  u  1 1  a  Siegel,  herzogliches,  3 1  =**. 

[büW e  Zucht/tier. 

\Bünde  Braunfchweigs  mit  Hildesheim,  Goslar,  Han- 
nover und  Herzog  Albrecht  gegen  den  Bifchof  von 
Hildesheim  1 2  5  6 : 7  2  AV  1 6  3 ;  m/Y  Goslar,  Hildesheim 
und  hildesh.  Stiftsgenoffen  zum  Schutz  ihres  Rechtes 
1 272 : 1 1 3  jVr  2  5 1  ;  m;7  Albrecht  gegen  Herzog  Hein- 
rich 1296:  I   18  XIV, 

\Buntwerk.  Pelzwerk,  varium  opus,  68='". 

\Burgen  (borge,  flöte,  caftra,  claufure,  municiones): 
Affeburg,  Dahlum,  Gebhardshagen,  Gif  hörn,  Harde- 
rode(wüft),  Harzburg,  Lichtenberg,  Peine,  Tankwar- 
derode  (Braunfchweigiii),Thiede,  Weferlingen,  Wol- 
fenbüttel. Caftra  pertinentia  ad  Br.  civitatem  et  alia 
2  3 '  5 ' .  Zollfreiheit  der  Bürger  von  Br.  bei  allen  her- 
zoglichen ß.  1 3 1^,  Freiheit  der  Duderftädter  von  Zoll 
und  Geleit  ebenda  11 1 54'-t.  Herzogliche  B.follen  Br. 
uffenftehn,  je  drei  Bürger  und  herzogliche  Räthe  ent- 
fcheiden,  abgenommene  B.  gebrochen  werden  follen, 
I19'  ^ 
Bürger:  familiäres  burgenfes,  dilecti  cives  König 
Ottos  13'  14''*'';  b.  Pfalzgraf  Heinrichs  2  3  '^  Her- 


zog Ottos  29  "■ ;  milites  burgenfes  de  Honovere  39'*. 
Cives  b.  Magni:  Heinricus  de  Colonia.Wigandus; 
cives  in  vicinia  f.  Michaelis  ■;=*. 

B u rggraf  von  Magdeburg. 

burgimundium:  jura  burgimundiietlibertatesln- 
daginis  I  14V11. 

Burgleute,  borchman,  caftellani:  auf  Gebhardsha- 
gen die  v.  Bortvelde  '''  ='"=v-  3°),  auf  dem  Lichten' 
berge  Ludolfus  de  Bortvelde  '■'^\  Conradus  de  Dor- 
ftat^t^  B.  derEdeln  v.  Dorftadt  Bertoldus,  Herman- 
nusde  Honftat,  Egelardus  deSufa.  Die  herzoglichen 
B.  bei  ihrem  Rechte  zu  laffen ,  geloben  die  Bürger  1  2  C . 

burfa  ecclefie  f.  Blafii  394". 

Buße,  böte,  büte,  hüthe,  gerichtliche  Buße:  für  Lähm- 
n/^  I  4>  ( 1 1 5  2  I  -t,  II  1 3 1  =°  220=''),  für  leichtere  Ver- 
wundung 1  4''  (i  i"  2  1 5,  II  1 3 1  ='  220=') ;  )o  Schill, 
j  ScherfB.  leiftet  der  unbefprochene  Mann  dem  Eigen- 
thümer  eines  bei  ihm  gefundenen  Pferdes,  wenn  er 
fein  Eigenthumsrecht  nicht  beweif en  kann,  1 5  =*  ( 1 2 =* 
2  2  ",  II 1 3  2 =^  2  2  2 ') ;  keine  B.  verwirkt,  wer  einen  ihm 
gerichtlich  zugefprochenen  Schuldner  in  feine  Gewere 
bringt,  I  5"'  (12'"  22'-*,  II  1 327  221"),  wer  ein  Stück 
Heergewette  beifeit  fchafft  I  25''.  B.  für  Blutrunft 
zu  Vallftedt:  emenda,  que  inde  poterit  provenire, 
465 '' ;  in  der  Dammftadt  bei  Hildesheim  11='. 

burfcop  Bauerfchaft. 

Büttel,  bodel,  bo-,  budellus:  hilft  Schuldner  anhal- 
ten I  2'',  darf  die  vor  weltl.  Gerichte  zu  belangenden 
Inf  äffen  des  Marienfpitales  eitleren  II  198' ;  B.  beim 
Vehmgericht  I  287-  "  29'**.  B.  des  Herzogs  548". 
Büttelhaus  in  der NeuftadfiO^"")  509'.  Büttels- 
kin  der  von  derGoldfchmiede-Innungausgefchloffen 
518'°. 

Butter,  botere,  bottere:  Butterzollin  Br.  261 "  262=, 
zu  Celle  und  Gif  hörn  262=°;  Gebühr  des  Maklers  vom 
ambere  botteren  517'. 


c. 


Calaminum  Galmey. 

c  a  1  i  X  Kelch. 

ca m  b i  re  auswechfeln,  umtauf chen :  Landgüter  4'= ; 

neue  Pfennige  f.  Pfennigwechfel. 
Camera  Wohnkammer  2(3^)^ ;  Kämmerei:  c.  Lotharii 

imperatoris  4=9. 
ca-,  kaminata,  Kemenate. 
campana,  campanula,  Glocke. 
campanarius  Glöckner. 
Canon  ici  in  Braunfchweig  zu  St  Blafien  und  St  Cy- 

riaci  (xiv,  i.  2):  in  Einbeck;  Glasgow;  Goslar  (nach- 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


zutragen  Ghifeco  deWildenftene  1 297y',-  Halberftadt 
beim  Domftift,  zu  StBonifacii,  zu  Unf  er  lieben  Frauen ; 
in  Hamburg;  in  Hildesheim  beim  Domftift,  zum  H. 
Kreuz,  zu  St  Marien  Magdalenen,  zu  St  Mauritii;  in 
Kaiferswerth ;  in  Lübeck;  in  Minden:  in  Verden. 

cantica  canticorum  356^. 

capellarius:  facerdos  c.  =  rector  capelle  304'. 

c  a  p  i  t  a  1  i  s :  fers  c.  et  dampnum  Kapital  und  Zinsver- 
luft I  1 7x111,  1 81 

c  a  p  i  1 0 1  i  u  m  Kapitelhaus  f.  Steterburg. 

caritates  Almofen,  Spenden. 
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cafeus — cyrographya 


cafeus  Käfe. 

catalla,  bona  mobilia  aller  Art:  c.  et  mercandifie 

cedele  Zettel  I  29". 

celebrare  förmlich  vollziehen :  celebrata  eft  hec  do- 
nacio  557'. 

cellerarius,  -a,  Kellermeißer,  -meifterin. 

cementum  Kalk. 

cenfura  ecclefiaftica  29?'°  386'°. 

cenfus  Zins:  c.  feu  fervicium  4»'. 

Centner,  cintenere  =  114  Pfund  264''. 

cera  Wachs. 

cerdones  Gerber. 

Chordienft  zu  St  Katharinen  242". 

Chorus  dominarum  zu  Steterburg  120^'. 

Chriftenthuni,  chriftliche  Ordnung:  im  Sende  zu 
rügen  al  dat  weder  de  kerftenheit  fi  225''. 

c  i  b  a  r  i  a  Speife  f.  Armenpflege. 

c  i  m  i  n  u  m  Kümmel. 

Ciftercienfer  zu  Ifenhagen  bis  1261,  Marienrode feit 
12)9,  Marienthal,  Riddags  häufen,  Sittichenbach,  Wal- 
kenried, Wöltingerode.  Ciftercienferinnen  zu  Abben- 
rode, Neuwerk  in  Goslar,  Ifenhagen  feit  1261,  Waffer- 
leben, Wienhaufen.  Das  Generalcapitel  zu  Citeaux 
nimmt  den  Rath  zu  Br.  in  die  Brüderfchaft  der  guten 
Werke  des  Ordens  auf  ')\c)Nr  878.  Confervator  der 
Ordensprivilegien  Abt  Johannes  zu  St  Petriin  Erfurt. 

c  i  ft  i  f  e  X  Kiftenmacher. 

cita:  jus,  quod  fecundum  c.  civilia  fchot  wlgariter 
nominatur  180'  (fcitum  =  decretum,  ban:  Diefen- 
bach  5 1 9). 

cives  Bauern  25'°  u.  ö. 

c  1  a  u  f u  r e  Schlöffer,  Burgen. 

c i  e r i  c  Schreiber,  Kaufdiener:  Egidius. 

c  1  e  r  u  s  /.  Klerus. 

cloaca  Abtritt. 

cognacio  Sippe  552''. 

coherciones  Zwang  465"'. 

Collationsrecht  an  Altären  zu  St  Cyriaci  406''' 
407't  462",  an  einer  Kapelle  dafelbft  392'9  (393''); 
an  der  Gertrudenkapelle  473''  47 5  ^-^  478 '^  S.  auch 
Präfentationsrecht. 

c  0 1 1  e  c  t  a  Schoß. 

colorator  Färber,  c.  piliorum  Hutfärber. 

c  0  m  i  t  a  r  i  geleiten,  comitiva  Geleit  f.  Gelang. 

comitia  Graffchaft;  —  comicilium  Grafengericht. 

comperfonales  G^«q/7(?«  170'*. 

compoficio  Sühne:  treuga  feu  c.  1  19';  c.  et  forma 
amicicie  U  82'. 

compofitores  Schiedsrichter. 


comprovincialis  Landsmann  1 1 ' '. 

compulfatio  Geläut. 

concambium  Austaufch,  Wechfel  49'^. 

CO n c  i  1  i  u  m  Maguntinenfe  335". 

condicionare  bedingen,  ausmachen,  1  i8>. 

con dictum  Verabredung,  Abmachung:  placita  et 
condicta  I  i8>';  in  placitis  condicere  II  72'°. 

Conductus  fecurus  Geleit. 

confederari  vertragen :  27'^. 

confrater  Klofterbruder. 

conmenfales  Tifchgenoffen. 

conpendium  theologice  veritatis  356'  ^°. 

conponere  wedden  I  2 '. 

confanguineus-  Blutsfreund. 

confecracio  Weihe. 

confervatores:  privilegiorum  eccl.  f.  Blafii  444'; 
pr.  ord.  Ciftercienfis  c.  perpetuus  418''. 

c  0  n  f 0  c  i  u  s  et  concivis  Rathsgenoß  und  Mitbürger 
i5  3=''  178^7. 

confolacio  Ergötzlichkeit,  Erquickung:  caritative 
confolaciones  iaboris  canonicorum  et  vicariorum 
zu  St  Blafien  i  o^«^  2 1 3 ' 9  3  94" ;  zu  S/  Cyriaci  428'' 
zu  Steterburg -jS'^  215';  c.  c,  que  fervitia  dicuntur 
zu  Heiningen  490= ;  c.  temporaiis  pauperum/./lr/ne 

contingencie  Aufkaufte:  follempnitatum  c.  et  vi 
giiiarum  140". 

convenire  mit Acc.  übereinkommen  mit  242^'. 

convente:  kloftere  unde  convente/  Klöfter. 

c  0  n  V  e  n  t  i  0  Uebereinkunft:  c.  facta  et  placitatum  eft 

converfus,  -a,  Laienbruder,  -fchwefter. 

convincere  überführen  I  2 >. 

coquere  kochen  219^^. 

copia  Macht:  cum  primo  poITit  haberi  c.  eorundem 

fobald  man  ihrer  mächtig  würde  173'. 
c  0  r  i  u  m  Leder. 

credencie  littera  Credenzbrief  496'°. 
c  r  e  t  a  Kreide. 
cum  Marthe/.  Egidius. 
c  u  n  e  u  s ,  kuneus,  cunius,  /.  Brot. 
cupheus  Topf  heim  23". 
curia:  Fürftenhof  1 2  •• ;  fürftlicher  Lehnshof  1 2  5  xviii ; 

c.  Romana,  hol  to  Rome,  162'=  344'';  curie  cano- 

nicaies  i8»7  172^5. 
curialitates  Höflichkeiten,  freundliche  Dienfte, 

496^9. 
c  u  ft  0  s  Küfter  (191'  =  procurator ?),  cuftrix  Küfterin  ; 

cuftodia,  cuftodis,  cuftodie  officium  Küfterei. 
cyrographya  Handvefte,  Urkunde  78 ' . 
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D. 


\Dach,  dak,  dhak,  tegmen:  zwei  Häufer  unter  e  i  n  e  m 
D.  509'';  Dachbefferung4}C)^^;-fenfter  loi'; 
-kehlen,  kelen,  31 1'*-  327';  -rinnen,  rennen, 
236^  3309^'. 

[dach  Gerichtstag  131'^  Frifl  I  25'':  fes  weken  d. 

fdaden;  raden  unde  d.  1  16x1'. 
dhak,  tegmen,  Dach. 

Wamme:  Braunfchweig  viii,  8:  pons  longus  bei  Ve- 
chelde  1 39"=. 

[danc:  ane  finen  d.  wider  feinen  Willen  1  5'^  (12'^ 
22'+,  II  132*  221'^). 

[dapifer  Droft. 

jdebitum  Ausftand,  Activfchuld,  237"=;  d.  folvere 
Zahlung  leiften  \  2''^. 

\Decher,  itktx [dtcdiS), zehn  Stück:  <1.  boc-,  rint-,  fcap- 
velle  261 '7. 

Idtzken  bedachen  227^'". 

I  d  e  f  Dieb. 

idefalcare  kürzen,  abrechnen,  abziehen  296^. 

\Degedingebücher:  Einträgein  dem  der  Altftadt  99 
Nr22j,  i66Nr}^j,  ij^Nr^GS,  iS^Nr^Si,  201 
A^r4i8,  204  A^A"425,  209  A^A-432,  232  Nr^6},  269 
Nr^2i,  295  Nr'jjo,  ^ogNrj88,  328iVr6i6,  338 
Nr 6^1,  349 /V/- 651,  3  59A^r668,  375^-685,  398 
Nrj2},  41 1  Nr-j4j,  422  Nr  763,  436  yVr  782,  454 
Nr  804,  467  Nr  825,  503  Nr  870;  //?  rf^m  J^^  Ma- 
gens i()8Nr}6o,  26&Nr^20,  ]28Nr6i4,  34oA> 
632,  352  Nr  6^2,  379jVr686,  426  iVr  764,  ^^j  Nr 
805,  487  Nr  8^2;  in  dem  der  Neuftadt  ^^J  Nr  664, 
379  iVr  687,  441  jVr  738,  5  3 1  M-  898  ;  /«  c?em  des 
Sackes  }26 Nr bi}. 
deghelekes  täglich  I  25'. 

Deichfei,  disle,  dhisle:  fine  d.  nederlegen  //z  i^^r 
Stadt  anhalten  I  6+v  (1347,  H  134^5  223")  260'°. 

Dekane  in  Bardowiek;  zu  St Blafien  und  St  Cyriaci 
in  Braunfchweig  (xiv,  i.  2.);  in  Bremen;  in  Goslar'^'\- 
in  Halberftadt,  am  Domftift^''^  und  zu  St  Bonifacii'-^^ ; 
in  Hildesheim  zu  StAndreä'^^\  zum  Dome'-'*\  zu  StJo- 
hannis'-^\  zum  H.  Kreuz'-^\  zu  StMauritii^'^K  Dem  zu 
St  Blafien  hat  jeder  neue  Prior  der  Dominikaner  anzu- 
zeigen, daß  er  bereit  ift,  fich  auf  den  Vertrag  feines 
Klafters  mit  Pfaffheit  und  Rath  zu  verpflichten  499 '". 

[  d  e  k  e  r  Decher. 

I  d  e  1  Theil:  halve  d.  Hälfte  1  2  3  '^ ;  d.  hebben  an  1  2 5 ' ; 
to  dele,  to  kindes  d.,  to  likeme  d.,  gan,  geliken  del 


nemen,/.  Erbrecht;  mere  d.  des  dhinges/.  Ding. 

delegare  beftimmen:  monafterium  ad  monaftice  vi- 
te  regulam  3^°. 

delinge(delunge  222^5):  to  der  d.  bringen  (inferre), 
to  d.  twingen,  /.  Erbrecht. 

Delp  hin, Tümmler, mtdWm:  Zoll  darauf  in  Br.  262^ 

denarii  Pfennige; 6.  wigariterdictevredepennighe 
Friedepfennige. 

dhenen  dienen,  das  Uebliche  leiften,  I  6'''  {13'?,  II 
134"  223'*). 

d  h  e  p  Dieb. 

deicendeve  zuThalfchiffen  l  2\ 

detinere  anhalten  1  2''-  '4. 

Deutfchordensherren  in  Deutfchland ;  Kommen- 
den zu  Bremen,  Langein,  Lucklum;  Hof  in  Braun- 
fchweig (xix,  j). 

Diakonen  und  Subd.:  in  Braunfchweig  Johannes 
Cultellifex;  in  Goslar  Petrus;  in  Hildesheim^'^'^K 

Dieb,  def,  dhep,  dief,  für,  im  Stadtrecht  1  6^7  (12^7 
23^5,  11  133^  222'^).  Diebe  vor  dem  Vehmgerichte 

I  27XX1,  28=- "i  29'''-  "^^  379f.  A^r689,42i  Nr-j<)C), 
492iVr86o. 

Diebftahl,  dhuve,  döve,  furtum,  nach  Stadtrecht  I 
528:,,  (,228.5.  23^^' ^9,  II  1339.  '5  222'^- '-');geftohte- 
nes  Gut  f.  Gericht.  D.  vor  dem  Vehmgerichte  I  28"- 7 
29'7;  mit  Verfeftung  beftraft  4C)2''^  '^  493^  515"; 
verwirkt  Ausfchließung  von  dem  Beginenconvente  zu 
St  Petri  171'^°;  in  der  Dammftadt  vor  Hildesheim 
mit  dem  Tode  bedroht  1 1  ^'' ;  Einzelfälle  2  99^- "  3  00 '  ^ 
301". 

dief  Dieb. 

Dienftbarkeit,  -pflicht,  fervicium,  jus  fervicii,  j.  aut 
(vel)  f.  (fervitus  332*).  Dienftfreie  uüter:  quicunque 
prefata  bona  coluerit,  fimiliterab  omnibus  fervitiis 
fit  exemtus,  nifi  alia  habeat  bona,  de  quibus  nobis 
fervitia  facere  teneatur  43 1  ^'. 

Dienftboten,  fervientes:  FrUhmeffe  für folche  zu  St 
Katharinen  199'*. 

Dienftleute ,  deneft-,  dheniftman,  minifteriales,  m. 
et  fervi  (2 ' '),  familiäres  (97  '^  99^^) :  ihr  Gerichtsftand 
vor  dem  Marfchalk  I  5'7  (i2'7  22'',  II  1 329  22 1 '? 
1 19'°  20t  31  '°,vordemVogte\  5'8(i2'ä22"'23t°-4 

II  132"  135^9  )o  22i'7  2235-7).  Streit zwifchen  D 
und  Bürgern  an  ein  Schiedsgericht  verwiefen  1  1 97 
Die  Bürger  fallen  herzogl.  D.  bei  Recht  laffen  1  20 
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Dienßlohn — Droßenamt 


Ein  D.  Vogt  von  St  Aegidien  11  4"' ' .  Kaifer  Otto  be- 
fiehlt feinen  D.  den  Vollzug  feines  Teftaments  5  36'7. 
'  Pf alzgraf  Heinrich  übereignet  feine  minifterialesad 
civitatem  Br.  pertinentesW^rzogO/fe/z  2 3  '^  Dreißig 
D.  geloben  deffen  Urfehde  dem  Grafen  von  Schwe- 
rin 11  ?o'9,  D.  der  Stadt  Hannover  ihr  Recht  39'°  '7. 
Drei  D.  empfangen  mit  dem  Herzog  ein  Gelübde  des 
Grafen  von  Wohldenberg  für  St  Blafien  541'^.  D. 
Herzog  Albrechts  finden  ein  Weisthum  567'.  —  D. 
König  Lothars  Liudolfus,  Baldewinus,  Fridericus 
de  Dalem^'"'^  /i'ön/g  Ottos  und  Pf  alzgraf  Heinrichs 
Ecbertus  de  AITeborch''\  Henricus  de  Berclinge, 
Ludolfus  de  Bortvelde,  Johannes  de  Bürneim,  Lu- 
dolfus  et  Baldewinus  ad vocati  (de  Dalem  ^7- «)_  Bal- 
dewinus minor,  Johannes  de  Dalem  <''  '°',  Bernar- 
dus  de  Dorftat ''>,  Baldewinus,  Fridericus  de  Es- 
beke^'^',  Henricus  Grubo,  Johannes  Crufe,  Ber- 
trammus,  Ludolfus  de  Velteim^'  '\  Gertrudis  ma- 
trona  de  Voicmeroth^'»';  herzogliche  Fridericus  de 
Esbeke'*^*,  Henricus  de  Langelege,  Ludolfus  de 
Wendhen^'*,  Betemannus  deWerle^^),  Ludolfus 
de  Weverlinge^');  des  Klofters  Dorftadt  Henricus 
de  Cimmenftede ;  halberftädtfche  Albertus  de  Ade- 
nem,  Hugoldus  de  Quenftide ;  hildesheimfcher  Rein- 
gerus;  des  Klofters  Riddagshaufen  Hermannus  de 
Horneborch ;  des  Grafen  von  Wohldenberg  Conra- 
dus  de  Vimmelhufen.  —  Dienftmannengüter 
geftattet  Pfalzgraf  Heinrich  dem  Klofter  Wennigfen 
in  feinem  Sprengel  zu  erwerben  28';  -hufen  des 
Klofters  Hamersleben  zu  Ahlum  gj''',  des  Klofters 
Steterburg  zu  Thiede  1 1 4^t. 

Dienßlohn,  mene,  ghemeyne  asne,  vor  dem  Vogte 
eingeklagt  \  6*^  (i3'*5  24'',  II  134"'  223'*). 

dies  mala  jung ftes  Gericht  ')!". 

ding,  dhing,  dinc,  dhinc,  dhink,  din  =  dach  (1 31") 
GmcA?^?ag.- biddet  he  enes  dhinges  1 5'^  (1 1'^  22'°, 
II 1 31");  Dingpf  licht  der  Bürger  lj'i'}(i  355  24'^ 
II 135^  224");  dingthiddages  I  22'?  (i  32'^  221  "7); 
ein  d.  hegen  1  28'° ;  de  mere  del  des  dhinges  I  7*' 
(I4^^24''^11  ly^''^  22^'^).  S.  auch  Echte-, Vogts- 
ding. 

dinge  Uebereinkunft  468 '  -. 

D  i  n  gfc  h  oß  f.  Schoß. 

Diöcefanrecht,  jusdiocefanorum:  ClerusundVolk 
zu  Br.  davon  eximiert  f  Privilegien. 

disbrigare  (pacificare,  entwerren)  befreien  306'* 
u.  ö. 

discretus  (befcheden):  feniorum  et  discretorum 
confilium  I  15V111';  d.  c.  1!  128". 


d  i  ft  r  i  c  t  u  s  Botmäßigkeit  172'". 

doghen  leiden,  etwas  zu  geben  verpflichtet  fein :  ne 
dhorven  durch  recht  nen  pant  d.  vor  ene  1 34' 
(223-). 

döken  von  Tuch:  dökene  knilinge  Kniehofen  von 
Tuch,  Zubehör  des  Heergewettes,  I  25-. 

Domherren  f.  Canonici,  Dekane,  Pröpfte  ufw. 

dem  in  i,  e,  f.  Herren. 

Dominikaner,  -innen,  fratres  ordinis  predicatorum. 
Faulere,  Paulifte:  Albertus  quondam  Ratisponen- 
fis,  Hugo  Bethleemitanenfis  epifc.  D.  in  Sachfen: 
prior  provincialis,  brodher  Eckehart  dhe  provinci- 
al ;  in  Braunfchweig (xv, 4),  Bremen,  Halberftadt^'^ 
'■»',  Hamburg,  Hildesheim  ^"'^  Lübeck,  Magdeburg, 
Soeft.  —  D.in  Braunfchweig  zugelaffen  5  49  iVr  *  40  5 , 
3 1 8  A^/'  597,  erwerben  den  Droftenhof  5  20 f.  Nr  602. 
3,  verpflichten  fich,  nicht  ohne  Erlaubniß  des  Rathes 
zu  bauen,  344  Nr  640:  die  Herzöge  eignen  ihnen 
ihre  Klofterftätte  4 1 6  A^r  7  5  5 ,  einen  fie  mit  Rath  und 
Pfaffheit  ^c,-/ Nr  8()6. 

dominium  Herrfchaft,  Botmäßigkeit,  Gebiet:  d.  du- 
cis  459, 

d  0  n  a  c  i  0  Privilegium  2 1 7 '  ^ 

doren  (^.  Präf.  darn)  wagen  I  5''  (i  i'  22^  II  1 3 1'? 
220'°). 

D  ö  rfe  r,verlaffene:  G\ismedeTod,V\üneshem  etCow- 
nem,  cum  ville  elTent  et  habitaciones  fecularium, 
27'''.  S.  auch  Wüftungen. 

dormitorium  Schlaf  haus. 

dorveni^.Präf.darf) brauchen  1  2  4'"  (II  134''  223 "l 

dos,  dotalicium,  Morgengabe. 

dot  wefen  heimfallen:  fo  were  dat  ghelt  d.  504'^ 

Drachme ,  dragme,  =  ^  Skrupel  264''. 

Drahtgeflecht  vor  Kirchenfenftern:  de  venftere  to 
wirene  227'*. 

Drahtzieher  f.  de  drattoghere. 

Drechsler f  de  dreier. 

d  r  i  e  s  dreimal  f.  Dingpflicht. 

drittigefte:  to  dem  drittigeften  nach  Monatsfrift 
125". 

Droften,  dapiferi :  des  Reichs  Guncelinus  de  Wulfer- 
butle  (/.  de  Adeborch'^^);  herzogliche  Ludolfus  de 
Esbeke('>;  LudegerusdeGarsnebutle^**;  Hinricus; 
Jordanis,  Jufarius,  Anno,  Anno,  Jordanus,  her  Lu- 
degher  de  Campe'"  '^  "^  "  '-•';  halberftädtfcher 
Johannes  de  Alvensleve. 

Droßenamt,  dapiferi  ofTitium  321':  Droßenhof 
f.  Braunfchweig  XII,  4. 
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Iru  I  12-*  (II 1 52-**),  d  ry  I  5^^  dre  II 22''- [22^'') drei. 

lufliken  heimlich,  verftohlen  520'«. 

Iflnt flach  Schlag,  wonach  Ge/chwul/t  eintritt,  15'° 

(121'"  29,  II   151"'   220^9). 


Durc h/u  h  r,  Durchgangsverkehr:  vereth  en  man  d hör 
de  ftat  mit  vollem  vodhereI6''7(i  j-t^  II 1 542;  223'' 
260'°);  Zoll  von  durchgeführten  Pferden  262'". 

dhuve,  düve,  (döve  222").  Diebftahl. 


E. 


;cht  abermals  I  <-,-''  (12-'»  22",  II  132^*  222'). 

sehte  Ehe. 

Ichteding,  echte  dingh,  I  5'"(i  i  '^  22'",  II  13 1") 
264', 

( c  h  [tjgodinghe  /.  Godinge. 

( c  h  t  w  0  r  t  Holznutzung. 

!  c  k  e  l'c  h  e  laken  /.  Laken. 

ukftein:  quamdiu  lapis  angularis  in  clauftro  jacu- 
erit  146''. 

ic  Ä:  Ad  u/er.- angularis  domus  213  =  ',  hornhus  510-°, 
hus  up  dem  hörne  268=9  508'',  orthus  510'^. 

Edle,  nobiles,  n.  homines:  v.  Biewende,  v.  Dorftadt, 
V.  Elze,  V.  Hagen,  v.  Heffen,  v.  Hohenbüchen,  v.  Hom- 
burg, v.  Horftmar,  v.  Meinerfen,  v.  Pleffe,  v.  Sickte. 
V.  Wähle,  v.  Warberg.  Fünf  E.  geloben  dem  Grafen 
V.  Schwerin  Herzog  Ottens  Urfehde  30'^,  E.  der 
Stadt  Hannover  ihr  Recht  39'°  '". 

;f  =  eft,  oft,  ob,  wenn  516''. 

ih  e:  to  echte  nemen  519'°;  man  unde  vrowe,  de  fik 
famnet  mit  echte,  etc..  Eheliches  Güterrecht,  eheliche 
Gütergemeinfchaft,  f.  Frauen.  Eine  bürgerliche  Frau 
mit  einem  Ritterbürtigen  vermählt  1 0 1  ">,  eine  ritter- 
bürtige  mit  einem  Bürger  345"^.  Ueber  die  Ehe  eines 
Freien  mit  einer  Unfreien  entfcheidet  geiftliches  Ge- 
richt 482'^. 

:h  re ,  ere :  vorwunnen, dat  et eme  an  fine  e.  gat  1 2 4'''* ; 
ftandesmäßige  Ausftattung:  heft  en  vrowe  ene  kolten 
unde  twey  linene  lakene  to  eren  ^ren  I  25'. 
Eichenlohe,  lo  quercinum,  als  Gerbemittel  84='. 
'  lid,  ed,  edh,  eth,  eiz:  des  Schuldners  I  4=  (i  i^  2I^ 
II 1 3 1  "^  2  20 '  ♦),  Schuldverpflichtungen  vor  zwei  (drei) 
Rathmannen  bricht  kein  Eid  I  22'=  (II  151=9  132= 
221'^- 'i);  E.  des  Gläubigers  1  ')"*-{\i"^),des  Lohnf or- 
derers I  ö'»'  (13'*'  24'',  II  1 34=°  223=9),  Diebftahls be- 
zichtigterl  5='  (12='  22=',  II  132='  22i''),J  ö'M'z"*' 
2 3  ='',  II  1 3  3 '"  2 2 2 ' ^),  einer  Verwundung  bezichtigter 
I  47  (i  17  2 1'^,  II  1 3 1  =^  220=''),  der  Genothzüchtigten 
I  7*^5  ([465  2464^  II  1^518  224'').  fi'ne/^.- entgan  mit 
ires  enes  hant  I  47  (etc.  f.  0.),  untgan  mit  fmes  enes 
hant  I  6=^eff.,mit  finesenes  h.  behalden  ö^'  etc.,  fek 
entledegen  mit  fineme  ede  I  28 '-t,  mit  fines  fulves 
hant  allene  I  29"^;  juravit  folus  II  493'  ••;  Eidhilfe: 
behalden  mit  fich  dridden  I  j"*  etc.,  untgan  mit  fich 


fevedemel  S^^etc,  fulffevede29'7,  juravit  feptimus 
49  3  =  ' .  Uneidliches  Zeugniß:  fo  is  de  jode  des  neghe- 
re  to  beholdene  mit  fineme  neybure  bi  eren  waren 
worden  ane  e.  II  388='''.  Eidhelfer,  facramentales 
ly'"*.  Sweren,  profiteri  elevatis  manibus,  1 18'=,  to 
den  hilgen  1 28'^,  of  den  heiligen  beholden  II 2251; 
ede  ftaven  I  28".  Eidformel  I  29''«;  bi  fwornnen 
eden  125+.  Treueid  der  Bürger  gegenüber  der  Herr- 
fchaft I  20' ;  Eid  der  Beftohlenen  vor  dem  Vehm- 
gerichte  I  28'4. 

eyghenen  widmen, zutheilen : gheeyghent tö Borch- 
torpes  viccarye  509". 

Eigengut,  freies,  eghene,eghengut,  e.  gut,  proprie- 
tas,  bona  propria,  manfi  proprii,  m.  libere,  proprie- 
tatis  et  libertatis  tytulo,  t.  proprietatis  et  heredita- 
tis,  hereditario  jure,  j.  proprii  feu  libertatis  et  pro- 
prietatis t.,  cum  proprietate,  t.  libertatis  et  proprie- 
tatis pofTelTi  (bona  in  juris  libertatem,  j.  proprieta- 
tem  porrecta  }')'")  zu  Adenftedt  144=*,  Adersheim 
138=,  Alversdorf  c)^'  I3='^=^,  Beierftedt  I3=4  20=*, 
Berklingen  1 3="  20=^  5  ?7^  Bienrode  375'',  Biewende 
540",  Bisdorf  ^ly'',  Bockenem  543 '^  Bortfeld 
636=9  3678,  vor  Braunfchweig  296=='  =9  437='  462=° 
505=',  zu  Bungenftedt  1 559,  Gr.  Dahlum  1 3=>,  Det- 
tum  408'',  Dusnem  118='''  120=^,  Eickhorft  332== 
433'^  Geitelde  1 53=*'  529==,  Hachum  32"',  Hedeper 
424=^  Callem  287='»,  (Kiffenbrück  540"  ?J,  Clauen 
110=9,  Köchingen  451 7,  Lebenftedt  61'^,  Lehndorf 
403^,  Liedingen  144=7,  Lucklum  20=^,  Machterfen 
38t,  Mahlum  42 1^^  Nenftede  13'°,  Offleben  9'=, 
Ohlendorf  -jx^^,  Ofchersleben  20=^  Querum  473==, 
Redepe  13=7,  Reppner  320"^,  Rodewifche  3739  '" 
38o=9,/?oWo/-/50i  ''5027,Sa/2^t2/!/uAn65't69=-»3  3  3='', 
Sambleben  1839,  Schapen  35  =  ',  Schlieftedt  1895=^ 
Kl.  Schöppenftedt  33'°,  Schwanebeck  536'=,  Seker 
1 3=7,  Sickte  20=^,  Söllingen  1 3='*,  Sonnenberg  424' ' 
426'^  427==  429^,  Stedere  144=7,  Steinum  119"', 
Stiddien  408''  494'=^,  ThiedeSj'^  212^,  Timmer- 
lah  308",  Uefingen  541''',  Uehrde  63=^,  Veitheim 
(Veitenhof)  272",  Volkmarode 2 49=-»,  Volzum  484 ' 9, 
Wackersieben  20=^  Watenftedt  10'  13=',  Wendebüt- 
tel 48  ^  541=',  Werle  125=,  Kl.  Winnigftedt  353'  + 
365=**  466»,  Wobeck  IG'  13=5  20=**.. 
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Der  V.Achim  vor  Braunfchimg;  v.  Berklingen 
zu  Berklingen,  zu  Winnigftedt;  v.  Biewende  zu 
Kiffenbrück  (?):v.  Bort  feld  zu  Bockenem;v.Dah- 
lum  zu  Alversdorf,  Beier/tedt,  Berklingen,  Gr.  Dah- 
lum,  Lucklum,  Nenftede,  Offleben,  Ofchersleben,  Re- 
depe,Seker,Sickte,Söllingen,  Wackersieben,  Waten- 
Jtedt,  KL  Winnigftedt,  Wobeck:  v.  Dettum  zu  Det- • 
tum;  Doringe  zu  Bisdorf;  v.Dorßadtzu  Aders- 
fieim,  Steinum,  Volzum;  Elia  zu  Geitelde,  Timmer- 
lah;v.G  anders  heim  zu  Sonnenberg;  v.Garßen- 
b  üttel  zu  Köchingen;  Ha  kein  bergvorBr.,  Ho  It- 
nicker  zu  Lehndorf ;  v.  Campe  zu  Reppner;  vom 
Kirchhofe  zu  Callem;  Conradi  zu  Eickhorft; 
Kotze  V.  Winnigftedt  zu  Bisdorf;  Kovotzu  Thiede ; 
V.  Gramm  zu  Mahlum;  v.  Langeleben  zu  Salz- 
dahlum;  v.  Lehndorf  zu  Ohlendorf;  v.  Lübeck 
zu  Beddingen:  Ludolfi  zu  Geitelde;  v.  Meiner- 
fen  2U  Dusnem,  Clauen,Machterfen;  Muntaries 
vor  Br.,  zu  Salzdahlum;  Refen  zu  Salzdahlum; 
v.  Rottorf  zu  Rottorf;  v.  Salder  zu  Dusnem, 
Stiddien;  Salgen  zu  Callem;  Schadewalt  zu 
Adenftedt, Liedingen,  Stedere;  v.  Schapen  zuScha- 
pen;  Schlenkerdaus  zu  Bortfeld;  v.  Spiegel- 
berg zu  Werte;  Stekemecet  zu  Sambleben;  v. 
T welken  zu  Volkmarode;  v.Uehrde  zu  Uehrde; 
V.  Uhrsleben  vor  Br.,  v.  Veitheim  zu  Hachum, 
Schlieftedt;  Verlorenen  zu  Thiede;  v.  Volkma- 
rode zu  Schwanebeck;  v.  Wedtlenftedtzu  Bocke- 
nem;  v.  Wenden  zu  Bienrode,  Eickhorft,  Offleben, 
Querum,  Rodewifche,  Veitheim,  Wendebüttel;  v. 
Wend effe n  zu  Bungenftedt;  v.  Wendhaufen  zu 
Stiddien;  v.  Werben  zu  Hachum;  Marfchalk  Wil- 
lekins  zu  Schapen,  Wendebüttel;  v.  Win n igftedt 
zu  Kl.  Winnigftedt;  v.  Wohldenbergzu  Uefingen; 
V.  Wolfenbüttel  zu  Bungenftedt,  Kl.  Schöppen- 
ftedt;  Wolframi  zu  Hedeper. 

Eigengut  kann  mit  Zuftimmung  der  nächften  Erben , 
fonftige  Blutsfreunde  ungefragt,  veräußert  werden 
367*.  Kinder  eines  Unfreien  und  einer  freien  Mutter 
können  keinen  Anfpruch  aufE.  erheben  5 19^9.  Pro- 
prietas  principi  domino  data,  ut  per  ipfum  follemp- 
nius  et  efficacius  donando  transferretur  4 1 3  'i,  lega- 
liter  donaretur  414^°'. 
Eigenleute,  homines,  proprii,  eghen  man,  litones, 
latlude,  mancipia,  fervi,/.  de  Adenum,  Aleken,  de 
Algothestorpe,  de  Asle,  de  Berklinge,  de  Bonfte- 
de,  Brant,  midden  dem  dorpe,  Eycen,  de  Guftede, 
Hanen,  Jordanis  presbiter,  Junchvrowe,  Koning, 
Conradus,  de  Lafforde,  Ledege,  Louwe,  de  Lutte- 
num,  de  Nienftede,  Reynerus,  Rinwade,  de  Roth- 


ne,  Ruleverdinge,  de  Scelerten,  (Scheneberch? 
Schiltrieme?)  vanme  Slaghe,  de  Sliftede,  de  Szil- 
linghe,  de  Tfimmenftede,  (Vleming?  Voghel  ?)  Wa- 
deken, (Wasmodinge?)  de  Woltwifche,  van  der 
wort,  (de  Wulferbutle?). 

Familia  Vogt  Balduins  v.  Dahlum  2 1  '■'>,  der  Brü- 
der V.  Alvensleben  295". 

Laien  und  Latgut,  manfi  litonici,  litonum,  hove  ^ 
latghudes,  lathove,  des  Aegidienklofters  zu  Braun-  ] 
fchweig  9",  zu  Berchem  4*  5\  zu  Vahlberg  208'°; 
St  Alexandri  in  Einbeck  (St  Blafien  in  Br.)  zu  Did- 
derfe  und  Plockhorß  115';  St  Bonifacii  in  Halber- 
ftadt  (der  Katharinenkirche  in  Br.)  zu  Twelken,  (Ge- 
vensleben,  Seker,  Remlingen  ?)  5  24"  f-  5  3  ^  "  ;  ^" 
Klofters  Hamersleben  (St  Blafien  in  Br.)  zu  Ahlum 
97"i ;  St  Michaelis  in  Hildesheim  zu  Hallendorf  2  ^()"', 
zuHüddeffum  352 'S  zu  Lafferde  3438;  St  Petri  in 
Königslutter  (des  Marienfpitales  in  Br.)  358'';  des 
Klofters  Ringelheim  (Bifchofs  von  Hildesheim)  291''; 
des  Klofters  Walsrode  zu  Remlingen  5 1 9'^  Herzog 
Albrechts  (der  Herbordes,  des  Aegidienklofters)  zu 
Vahlberg  208'° ;  Herzog  Ottos  des  Milden  (derHolt- 
nicker)  zu  Gilzum  480? ;  der  Grafen  von  Wohlden- 
berg  (Ritter  Gerhards  v.  Guftedt)  zu  Woltwiefche 
328'«;  Balduins  v.  Wenden  (des  Klofters  Riddags- 
haufen)  zu  Wobeck  341  '■♦;  der  v.  Timmerlah  zu  T. 
}-jj'^;  des  Klofters  Steterburg  116'*. 

Belehnte  und  unbelehnte  £".  29 1  ^^^'^  3  4  r '.  £.  ver- 
kaufen ihr  Gut  an  die  Her  rfchaft  116'°;  werden  we- 
gen ihrer  Hufen  abgefunden  3  5  2 ' » ;  freigelaffen  1 00^ ' 
205  ^°  3  3  9^7  3  5  8 '  5 ;  durch  den  Rath  freigewirkt  ^\  5' " . 
£.  /■«  ßr.  29p"  41 5'7  ",  alsfolche  in  Anfpruch  ge- 
nommen 343*;  desgl.  in  Duderftadt  482''.  5.  auch 
Ehe,  Eigengut,  Freiheit. 
Eigenthumsrecht:  orloffchath  tho  eynem  orkun- 
dhe  des  eghendomes,  tinstit  dhes  e.  416'.  Proprie- 
tas  mera  absque  omni  angaria  in  bonis  nobis  (du- 
ci)  vacantibus,  pro  tribus  marcis  conparandis  dem 
Marienfpitale  zugefichert  282". 
EimeralsMaß  =  ciStübchen  263-":  botter-,honnich- 
ammer,  amber  botteren,  honneghes,vifches;  v  am- 
phore  cervifie,/.  Bier,  Butter,  Fifche,  Honig. 
Einbringung  (inbringen  1  6"  »/m'.)/.  Erbrecht. 
Einkleidung  f.  Klöfter. 

Einlager  (obftagium):  komen  in  .  .  unde  .  .  .  nicht 
ut,  fe  en  hedden  .  . ;  intrare  (ad  jacendum  .  . ,  in- 
de,  abhinc)  nuUatenus  (non)  exiturum,  donec  (nifi, 
quin).  .  I  2i'7,  II  17't  30"  5i'^62^67'7  79''  9?" 
366''  401'°  402'*  452"'  54'''- 
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Cinung,  gemeyne,  unio,  derAlt/tadt,  desHagens  und 
der  Neußadt  I  1 5V111 ;  der  ftad  gemeyne  mach  nicht 
verjaren  1 24"'  (11 1 3  5  '*)•  Einungen  zu gegen/eitigem 
Rechtsfcfiutz  ihrer  Kaufleute  zwifchen  Braunfchweig 
und  Hamburg  1241 :  39  A^r  104,  1247:46  A^r  1 18, 
1 2  58 :  80  f.  yVr  1 8 1 .  82  ;  ßr  und  Stade  1 249 :  47  ff. 
Nr  121.22.23,  Br.  und  Bremen  1256:73  yVr  166  ; 
Br.  und  Münden  1 3 1 9 :  49 1  iVr  8  5  9 ;  zu  gegenfeitiger 
Rechtshilfe  gegen  Verfeftete  zwifchen  Br.  und  Gos- 
lar (1300):  219 iV/-45o.  Mutua  amicitia  inter  civi- 
tates  et  bonum  concordie,  foedera  pacis  zwifchen 
Br.  und  Hamburg  40't  81';  antiqiia  dilectio  et  ami- 
ciciacivitatum  Br.,Goslarie  et  Honovere  72 '9;  an- 
tiqua  focietas  oppidorum  Saxonie  et  Gandagi  98''. 
^ifen,  iferen,  ferrum;  Zo/Z^u/yreren,  yferne,  Eifen- 
waaren,  261''  262?,  au/majus,  minusf.  in  Hamburg 
68'°;  dat  hete,  heyte,  gloyende  i./.  Eeuerprobe. 

\Eifenh  u  ^  iferne  hot,  Zubehör  des  Heergewettes  1 2  5^ 

elemofine  Almofen. 

Elle,  eine,  261^^;  tres  ulne  margaritarum  309'. 
elven  man  fallen  für  die  12^4  erfchlagenen  Gilde- 
leute nach  Riga  wallen,  elvenhundert  broder- 
fcop,  felmilTen,  vilige,  nacht[l]icht  für  fie  geftiftet 
werden  I  20". 

[emenda  Befferung,  Brüche:  Judicium  et  e.  465'' ; 
Bau-  und  Bejferung  977.  Vgl.  beteringhe. 

iemunitas:  Privilegium  emun\t3.tis,  f.  Stadtp/licht. 

lenberen,  entbehren, lediggehen,  364't;  e.  willen  nicht 
mehr  in  Pflege  behalten  (mit  fec  beholden  3 10')  wol- 
len (van  fec  laten  310'),  310^;  (mit  Gen.)  entlaffen, 
des  Amtes  entfetzen:  de  Rad  weide  finer  e.  517''. 

[  e  n  d  e  1  ft  e  hinterfte,  letzte,  310'''. 

'enden,  gheenden,  ablaufen:  wante  achtein  weken 
e.,  gh.  1  5=t(i2H22",  II  133'  222');  (Rechtsfälle) 
zu  Ende  führen,  austragen,  1 5-'*(i2^'*22",  IIi  32=5^'' 

221"  222'),  1  6'^(l2^^  23^*,  II   133-*  2229). 

tendrachticheit  I  3 1  xxiv'. 

\englifcher  Gruß,  falutacio  angelica,  228'^  250'. 

i(ent-)  untdelen  entziehen  519'. 

i En tfü hrungf.  Frauen. 

[ent-,  untgan,  -g6n  entfliehen  15'^  etc.  f.  Gericht; 
aus  dem  Dienfte  laufen  518'*;  (mit  Gen.)  fleh  einer 
Anklage  entledigen  I  20^  I  4^- 7  6^**  etc.  f.  Eid,  l  7^' 

etc.  f.  Vogt. 

ientledegen  refl.  fich  rechtfertigen  I  28''«  29"^. 

[entrumen  wegräumen,  weichen,  41  P'. 

je nt legge n,  -fekgen,  untfecken,  -fegen, -fegken,  -fe- 

ken, ableugnen, abftreiten,\  5''t(i  i'*),  I6't5(i3't5  24'', 

II  134^'  223^9). 


(ent-)  unt fetten,  -zetten,  utfetten,  verfetzen,  ver- 
pfänden, I  22'9  (II  132'^  221'^). 

(ent-)  int-,  untfan,  -van,  -fangen,  empfangen,  zu- 
geeignet erhalten,  1 7^*  (i  4^^  24^',  II 1 3  5  '7  224") ;  unt- 
fanghen  vrede  unde  ban  363'*. 

e  n  t-,  u  n  t  V  a  r  e  n  (^  Präf.  -veret,  -verit,  -fereth)  davon- 
laufen I  6"'*  (l  3''t  23'^  II  133''*  222=*'). 

entveren  entfremden,  abtrünnig  machen,  I  20'. 

ent-,  untvoren,  -vören  [j.  Präf. -vorit,  -vord),  utvo- 
ren  (-vort),  I  24^7  (H  155"  225')  entführen;  hinter- 
ziehen: den  tollen  262 '  > ;  m//  Recht  abgewinnen  1 6' ' 

(12"   23^9,  II  I33'5   222  =  ')- 

e n t w e r e n  entrichten,  leiften,  5 1  !'••. 

(ent-|  untwerren/cMc/zfen  482"". 

(ent-)  untwiken  weichen,  räumen,  327*9. 

enwech  hinweg:  rende  vluchtich  e.  520^ 

equiparare  entgelten,  gut  thun,  2 3 6 '7. 

er  eher  als:  ftorve  B.  er  fin  vader  363". 

Erbe,  erve  (heres)/.  Erbrecht. 

Erbe,  erve,  ervegüt,  -god,  erfhaftich  g.,  de  were, 
Haus  und  Hof  2  3  3'»  340'^  3  50'*^  3  5 1  '7 ;  Verpfändung, 
Verkauf,  Friedewirkungvon  E.  erfolgt  vor  dem  Vogte 
(Gerichte)  1  2  2 '  9  (1 1  1 3  2 '  ^  2  2  P*') ;  vor  ^^r  Stadt  wird 
E.  aufgelaffen,  wenn  der  Vogt  nicht  friedewirken  will, 
I  7*4  ( 1 464  246;  [j  ,  ^  y  4  2 24^9) ;  Auflaffung  Friedens 
und  Banns  eines  Haufes  363 '7;  Subhaftierung  von 
E.,  were,  I  5''  (12''  22'^  II  132'^  22 1"').  Erbeigen- 
thümer  können  bei  peinlichen  Anklagen  Bürgen  ftellen 

1  24''^  (II  i35'9  22454).  Erbe  follen  die  Predigerbrü- 
der nicht  in  Beßtz  haben,  fondern  binnen  Jahr  und 
Tag  auf  immer,  nicht  auf  Lebenszeit,  verkaufen,  auch 
zu  ihrer  Kloßerßätte  keins  mehr  erwerben  498*9  ff . 
Zwei  E.  auseinander  und  wieder  zufammengelegt 
326*". 

Erbleihe  foll  mit  gleicher  Rechtskraft  wie  vor  dem 
Vogte  vor  dejfen  Vertreter  erfolgen  I  4'  (11'  21',  II 

131*4  2  20'*). 

Er />  r  f  c  /;  / ,  j  US  hereditariü  m  civitatis :  eheliches  1 2  3  '7; 
den  Vater  können  die  Kinder  zeit  feines  Lebens  nicht 
zur  Theilung  zwingen,  die  Mutter  nicht,  fo  lange  ße 
keufch  als  Witwe  lebt  \()->-^^[\-i,^^^  23"*,  II  i53'9ff- 

2  2  2  *^  f) ;  zur  Erbtheilunghatdas  Kind  feine  Ausfieuer 
einzubringen  1 6"  (1 3"  2  3"'',II  1 3  3  '7  222'^);beizwei- 
ter  Ehe  des  Vaters  oder  der  Mutter  bleibt  einem  K. 
die  Hälfte,  mehren  zwei  Drittel  des  mütterlichen  oder 
des  väterlichen  Nachlaffes,  und  beerben  fie  einander 

1  2 3 '7;  verlaufene  Tochter  wird  enterbt  I  ö''«  (i  3'^ 

2  3  '*,  II 1 3  3  '9  222^^);  Verfügung  über  unbeerbtes  Gut 
I  2"  (2359,  II  153^5  223');  von  Heergewette  ohne  An- 
wärter bleibt  den  anderen  Erben  der  Harnifch  I  (>'■' 
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(134)  24't'',  II  134''*  225=');  Niemand  verwirkt  mit 
dem  Hälfe  die  Anwartfchaft feiner  Erben  I  5 "  ( 1 1 " , 
II  131"  220"). 

Erbfcheidung  167'^  519^**- 

Erbt  he  ilungder  Herzöge  Albrecht  und  Johann  iibj: 
545  Nr* 21  j. 

Erbverfügungen  310-**  487'?  503'". 

Erbverzichte  167^7  298'5  577". 

Erbwurt  area  hereditaria  6''. 

Erbzins,  ervetins  (ervestinfes,  to  erveme  tinl'e,  mit 
erventinfe),  cenfus  hereditarius,  c.  perpetuus,  kann 
eidlich  behauptet  werden  225+;  vor  dem  Vogte  auf- 
gelaffen  3  6o7.  Erbzinshäufer  des  Rathes  im  Hagen 


22  ff. 


268",  des  R.  in  der  Neuftadt  210^9  379''  507 
5o8'9',  Erbzinsgarten  deffelben  379^'.  Erbzinfe  Pri- 
vater an  Häufern  1009  232"  235'  298''*  339'*  362''' 

377'  }■]%"}  ^,  an  Badftuben-]%^  168=7.  E.  des  Stiftes 
St  Blafien  an  Häufern  im  Sacke  4 1 5  iVr  7  5  3 ,  ort  Hu- 
fen und  Gärten  vor  der  Stadt  3  3  5 ' ',  ^n  einer  Rodung 
dafelbft  54"  (542''*);  St  Cyriaci  an  Hufen  vorder 
Stadt  40=',  an  einem  Garten  am  Berge  87' ;  des  Klo- 
fters  Steterburg  an  einem  Garten  am  Rennelberge  127'; 
StAegidien  zu  Wierthe  33'°;  des  Stiftes  zum  H.  Kreuz 
in  Hildesheim  zu  Thiede  ']',"',  zu Bleckenftedt  546''; 
des KloftersWöltingerode in  Ronsleve  3 1 1  =9 ;  Rudolfs 
V.  Bortfeld  zu  Watenftedt  149='. 

Erdwerk,  territorium  465=". 

e  r  g  h  e  r  e  n  verfchlechtern,  mindern :  ere  recht  to  bete- 
rende und  nicht  to  ergherende  i  20"  (3 1 ',  II  464'7) 
(jura  civitatis  meliorare,  manutenere  et  fideliter 
confervare  I  19")- 

erift,ereft,  erl't,  zü^r// 1 5"'  (12"'  22'^,  II 1 32**  22 1'')- 

erlegghen,  erleghen,  beilegen,  fchlichten :  fchelin- 
ghe  350'';  abfinden  309=7  328=' ;  erftatten:  fcadhen 
361=5. 

e  r  1  i  k  e  n  refl.  fich  vergleichen  359'. 

erre  =  erer  I  3  ixx:v'. 

erfcheden  auseinanderfetzen,vergleichen  3  3  o-»  3  3  8 '  ^, 
e.  van  allen  dhinghen  362",  van  en  v.  a.  d.  359=', 
van  ere  alles  dhinges  312=°;  fchal  e.  weien  van 
finen  kinderen  338'";  refl.  360'°. 

e  r  t  u  g  e  n ,  mit  Zeugen  erweif  en,  f.  Zeugen. 

erven  vererben:  hinterlajfen  I  23^9  (H  135=''  223'); 
im  Erbgange  übertragen:  dat  erft  erer  jowelk  up 
den  anderen  -  ein  an  dat  andere  I  2  3 '7). 

e  r  V  u  1 1  e  n  erfüllen :  broke,  den  Verluft,  Ausfall  decken 
423'". 

er-,  i  r w e r e n  refl  fich  wehren  f.Nothwehr. 


er-,  irwerven,  werven,  erwerben,  gerichtlich  zuge- 
fprochen  erhalten :  einen  Schuldner,  eine  Schuldfor- 
derung, f.  Schuld,  debitum. 

Erz:  Zoll  von  der  laft  eris  in  Hamburg  68==. 

Erzbifchöfe  von  Aachen,  Adrianopel,  Arborea,  Bre- 
men, Conza,  Hamburg,  Jerufalem,  Magdeburg,  Mo- 
chicenfis,  Muerfenfis,  von  Riga,  v.  S.  Severina. 

Erzkanzler  K.  Lothars  Adelbertus. 

Erzpriefter  f.  Archidiakonen. 

efchinge  Forderung:  e.  de  he  efchen  mochte  5059. 

Eßwaaren,  fpife.-  Zoll  davon  261==. 

evaginari  gladium/.  Schwertzücken. 

evene  bequem:  e.  komen  bequem  fein  378"  416''; 
formelhaft  de  Rad  wellet  eme  alfo  keren,  dat  eme 
dat  nicht  e.  queme  51 7'7. 

e  V  i  c  t  i  0  Inanfpruchnahme:  de  bonis  legitime  warare 
et  in  eorum  proprietate  ac  polTelTione  de  evictione 
cavendo  defendere  45 1  ">. 

ewiges  Licht  zum  H.  Geifte  I  20',  zu  Steterburg  96= 
446=°. 

exactio  Schätzung,  Steuer,  Ungeld  I  2"",  e.  et  pre- 
caria  II 341 '';  angarieetexactiones43  i  =  ';coIlecta 
ete.  278=;  e.  ettheoloneum  68=^;  exactiones  inju- 
fte  4==.  S.  auch  Brandfehatzung. 

exactor  et  theolonearius  68='. 

exceptiones  et  beneficia  juris  canonici  et  civilis 
242''. 

e  X  c  e  f  f  u  s  Vergehung,  f.  broke. 

£xcommt;rt;ta//o/7,excommunicacionis  pena  45'°, 
vom  Bifchofvon  Hildesheim  über  Land  und  Stadt  Br. 
verhängt  Chron.  I  77.  S.  auch  Privilegien. 

exe  Axt. 

executores:  teltamentorum  Teftamenter;  executor 
ftatutorum  f.  concilii  Maguntinenfis  per  Halberfta- 
denfem  dioc.  Sifridus. 

exemplare  copieren:  transfcribere  et  e.  434". 

Exemtion  der  Stadt  vom  Diöcefanrechte  f.  Privile- 
gien; des  Marienfpitals  vom  Pfarrverbande  St  Magni 
52  Nr  130. 

e  x  e  q  u  i  e  Begängniß. 

expoficio  fuper  epiftoias  Pauli  356'=  =■*. 

ex  purgare  reinigen:  e.  fe  per  jufticiam  1  2''. 

e  X 1 0  r  f i  0  captivorum  /.  Gefangenfchaft. 

e  x  t  r  e  m  a  letztes  Stündlein. 

exules  Elende,  Heimathlofe:  peregrini  et  e.  bei  St 
Michaelis  zu  beftatten  6'  =  ;  ihr  Nachlaß  f.  Erbrecht. 

exuvie  clericorum  decedendum geiftlicher Nachlaß 
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Fa  b  r  i  c  e  StAndreä  3  8()''',StKatharinen  2  2  8^^,desMa- 
rienfpitals  1 56'^  St  Michaelis  489',  S?  Pe/n  232'°, 
St  Ulrici  I  öo^'*,  Ä  Autors  und  St  Magni  zu  Honrode 
231". 

facultas,  Vermögen,  Befitz,  f.  Vermächtniffe. 

Fahrende  Habe,  varende  have,  377'  468',  v.  h.  be- 
weghelek  eder  umbewegelek  506''. 

/^fl //c/z//7 />/f /-,weghenere,  qui  habebantfalfos  teue- 
res, 421^'*,  wegheneres  et  telTeratores  493'. 

f  a  m  i  1  i  a  Gefinde  f.  Eigenleute. 

familiäres  Dienfi-,  Eigenleute;  Blutsfreunde  114"' 
2-jc)i;  gute  Freunde,  Gönner  (fauto  res  268"):  discre- 
ti  f.  des  Kreuzklofiers  1 08'»,  f.  des  Kl.  Neuwerk  102^', 
des  Kl.  Steterburg  114^'. 

f a  m  u  1  a  t  u  s  Dienfi  5 20^7. 

f a m  u  1  u  s  Kaufdiener;  Knappe. 

Färber,  colorator,/.  Verwer. 

Faß:  vat,  halve  v.  beres  517". 

fautores:  procuratores  ecclefie  fpeciales  et  f./.  fa- 
miliäres. 

Fehde,  werra,  orlouch,  Braunfchweigs  mit  dem  Bi- 
fchof  von  Hildesheim  330'',  Herzog  Albrechts  mit 
BifchofOtto  Städtechron.  vi,  7;  Herzog  Heinrichs  mit 
Bifchof  Sigfrid  324'+. 

Feilkauf  in  der  Neufiadt:  Recht,  auf  dem  Rathhaufe 
Laken,  Wein  und  anderes  zu  verkaufen  2 1 7  f.  Nr 
446.47 ;  der  Kramer  der  Altenwik  und  des  Sackes, 
in  der  Altftadt  und  im  Hagen  Gewürz  feil  zu  halten 
226^. 

Ff/'nc/e,  viende,viande,  1 59(1 19  22^  II  131=^220'°); 
qui  inimicantur  burgenfibus  I  19'. 

Felle,  pelles:  Zoll  zu  Hamburg  de  quolibet  genere 
pellium  68^7. 

Fenfter  venftere,  feneftre:  zu  St  Katharinen  227^*, 
in  Steterburg  1 47^^  1 8 1'^  f ;  tabule  in  vitrea  feneftra 
dafelbft  120",  Fenfterrecht:  fchal  nene  venftere 
maken  in  hern  Henemannes  hof  vorth  100'^,  in 
Sanderes  grashof  noch  an  muren  noch  an  dhake 
IOI^ 

feodum,  pheudum,  Lehn. 

f  e  r c  u  1  u  m  Schüffei,  Gericht  332^?. 

feriales  dies  Wochentage  498'';  tempus  feriatum 
vel  non  f.feftliche,  nichtfeftliche  Zeit  4i9'7. 

ferto,  vtx<i\x\%,  Viertelmark  268'^  371"  u.  ö. 

Feuerprobe,  ordel,  beim  dritten  Falle  einer  Anklage 
auf  biebftahllb^^  {\i^^  2y\  II  133"  222'7);  der 
dazu  Verurtheilte  hatfechs  Wochen  Frift  I  7^^  (14^' 
24^',  II  135'^  224^5);  des  vures  unde  ifernes  ple- 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


gen,  treden  to  deme  heten  iferne,  dat  hete  gloy- 
ende  iferen  upvaten,  I  29"^. 

Feuersbrunfi,  incendium  i ^8^ '  \  St  Aegidien  abge- 
brannt 129''  1 3 0^- ' 5  1 3 6 ^  die  Petrikirche  ■j()"^,das  ^ 
Gewandhaus  im  Hagen  258''. 

fideles  Getreue:  fidelium  confilium  23'°. 

Fiedler,  fedelere:  Berteram  Stake, GhifecoVedeler. 

figellator  Töpfer. 

filii  catholice  fidei  Gläubige  5^7. 

Fifch ,  vifch :  Delphin,  Lachs,  Stint,  Stockfifch,  Stör. 
Zoll  vom  Fuder  allerhande  vifche  2625";  Makler- 
gebühr von  der  Tonne,  dem  Eimer  F.  517'-  ^. 

Fifcher f.  de  vifchere,  Vifcher. 

Fifcherei,  vifchweyde,  pifcatura,  pifcationes:  /n  der 
Oker  4695,  ober-  und  unterhalb  der  Stadt  350^  im 
neuen  Graben  bei  St  Aegidien  3  5  2 '  \  /m  Bruche  480' ', 
des  Hofes  Richenberg  535,  der  Georgskapelle  14^^; 
in  der  Schunter  5  24' ;  zu  Bettenrode  3 1 6^,  zu  Eylers- 
büttel  2459,  zu  Gif  hörn  36^  zu  Harderode  3 1 7^7,  zu 
Leiferde  125^'^  I26'9,  zu  Marquerderode  4569,  zu 
Schwülper  53". 

Fifckpfen  n  ige,  denarii  pifcinales,  den  Kanonikern 
zu  St  Blafien  jährlich  von  den  Bürgern  gereicht  34'^. 

Fifchteiche,  pifcine:  bei  St  Aegidien  löH?,  in  Och- 
fendorf  4jC)^''. 

Flandrerrecht,  jus  Flandrenfium,  in  der  Damm- 
fiadt  bei  Hildesheim  11  Nr  2  j;  in  Braunfchweig  und 
den  Eiblanden  1 1  ^9  f-. 

Fleifch,  vleyfch:  Maklergebühr  vom  Centner  Fl. 
5174. 

Flüffe:  Aller,  Bille,  Elbe,  Oker,  Schunter,  Wabe. 

Flüchtiger  f.  Stadtflucht 

Fohlen:  perde,  dat  volen  hetet,  505^ 

fores  Thür:  ecclefie  f.  Katerine  35^'. 

fornax  Ofen. 

fortuna  Abenteuer,  Gefahr:  fub  fua  fortuna  174^^. 

fodatum  dictum  Snedhe  532^'. 

fodores  Gräber. 

Franciskaner,fTatTesminoTes,inBraunfchweig(fchon 
1 2 3 0 : 3 2 '9  /•  5r.  A-K,  _?,•  in  Lüneburg 't^  (nachzutragen 
383*9;).  Machinationen  der  F.  in  Braunfchweig  gegen 
den  Herzog  und  die  Stadt  1279:  Städtechron.  vi,  7. 
Sollen  abwechfelnd  mit  den  Dominikanern  predigen 
498 '7;  werden  letztwillig  bewidmet  42  3  ^  In  ihrem 
Klofter  der  Gemeine  Rath  verfammelt  I  3 1  xxiv'. 

Frauen  können  auf  Nothzucht  nur  mit  Schreimannen 
klagen  I  7^'  (14^'  24'^'»^  H  13517  224");  Frauenent- 
führer verwirken  die  Stadt  I  24^7  (II 1 3  52°  22  5 '),  ver- 
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laufene  Töchter  ihr  Erbrecht]  6^'^  (\-i^*2y\  II  i^y^ 
222^^);  die  Morgengabe  der  Frau  und  was  die/e  ihrem 
Manne  im  Vogtdinge  fchenkt,  kann  nicht  angefochten 
werden  16"  '^  (i  ^'t-js  25"  '^  II  1 35"'-  222"  '=) 
und  vererbt  wechfelfeitig  I  23'7;  eine  Frau,  die  das 
Erbe  ihres  Mannes  nicht  antritt,  hat  auch  nicht  für 
feine  Schulden  aufzukommen  II  263,  eine  Frau,  die 
eine  einzige  Decke  und  nicht  mehr  als  zwei  Bettlaken 
hat,  braucht  keins  zum  Heergewette  zu  geben  125'. 
S.  auch  Ehe  und  Herren. 

Frauenklöfte  rf.Auguftinerinnen,Benedictinerinnen, 
Ciftercienferinnen,  Dominikanerinnen. 

Freiheit,  vriheyt,  libertas,  wie  die  Stadt  Br.  bisher 
befeffen  hat,  will  der  Herzog  fchirmen  und  beffern 
I  3 1 '  (II  464"^).  Gleiche  Fr.  an  Duderftadt  verliehen 
154",  alle  Fr.  an  Münden  49 1  ^^  S.  auch  Stadtrecht. 
Perfönliche  Freiheit  der  Bürger  in  Br.  nach  Jahr 
und  Tag  I  6*=  (13'''  244a,  II  134W  223"),  I  30XX11', 
11415''  464'°  4829.  Fr.  der  dermaligen  B.nichtmehr 
anzufechten  1 30xxiiS  II 4647 ;  Streit dief erhalb  durch 
zwei  Rathleute  zuentjfcheiden  1 30XX11».  Kauft  ein  Bür- 
ger fich  los,  fo  iß  fein  Recht  um  fo  beffer  II  482  'o ' . 
Wer  einen  als  unfrei  anfpricht,  hat  deswegen  in  der 
Stadt  Recht  zu  fuchen  I  3 1  ^  (II  464'9).  Bürger  durch 
den  Rath  freigewirkt  f.  Eigenleute. 

Fr.  der  Häuf  er  St  Blafien  in  der  Stadt,  des  Spital- 
hofs St  Marien,  des  Riddagshaufenfchen  Klofterhofs 
in  Br.  f.  Stadtpflicht.  Fr.  der  Angehörigen  des  Spi- 
tals und  der  liapelle  zum  H.  Geiß  von  Forderungen 
der  herzoglichen  Amtleute  bei  Sterbefällen  278  Nr 
356;  Privilegium  ducis  fuper  bona  et  libertatem 
clericorum  548  A^r*  385. 

freie  Leute,  liberi  homines,  vrye:  Alverus  de  Han- 
torp,  Hatheguardus  et  Atta  uxor.  Perfönliche  Frei- 
heit der  Bürger  in  Br.  f.  Freiheit.  Ehen  zwifchen 
Freien  und  Unfreien,  Kinder  einer  freien  Mutter, 
Freikauf,  -laffung,  -Wirkung  f.  Eigenleute. 

Freiweltliche  Stifter:  Gandersheim,  Wunftorf. 


Fremde,  peregrini  et  exules  6'^ 

Frieden,  vrede,  pax:  fpoliaverunt  in  bona  pace 
299'^  Frau,  Kinder  und  Guides  Verfeßeten  behalten 
Fr.  I  2^;  der  fremde  Kaufmann  hat  Fr.  wie  der 
Bürger  I  757(1357  24?^  II  1355  224'7);  Räuber  find 
friedlos  zu  legen  16'^  (13"  23'°,  II  133"^  222"). 

Friedepfennige,  vredepennighe,  -penninghe,  de- 
narii  wlgariter  dicti  vr.  (folidus,  qui  vulgo  frede- 
fchilling  dicitur  1 1 8  '7^4)  1 64  ■  etc.  (f.  Friedewirkung) 
II  397^'  408^'  414'^  429"  4675  495'°  502^^  527^ 

Friedewirkung,  vrede  werken  (waren  223"),  pa- 
cem  facere  fecundum  jus  civitatis,  firmare  et  ftabi- 
lire  firmam  (legalem)  pacem  atque  bannum :  erfolgt 
für  Erbe  vor  dem  Vogte  (Gerichte)  I  7^4  (1464  j^«»)^ 
II  I35'5  224^9),  I  22"  (II  i32'8  221^%  fiebert  nach 
Jahr  und  Tag  gegen  Anfechtung  des  Befitzes  I  2'° 
(64'  134'  2447,  II  i54'2  223").  Vr.  undebanhebben 
(mit  Gen.)  II 363 '7  398^°  505'?,  laten  3785,  werken, 
firmare  et  ftabilire,  3134  349'  "  '7  351"  363'7 
397^4  408''  4i2'7  429'^  4676  49512  527S,  untfan- 
ghen  3639,  uplaten  456''. 

Friedlofigkeit  f.  Frieden.  Die  von  Peine  in  Br. 
friedlos  (non  erunt  fecuri)  330". 

vrye:  ftedde,  de  uppe  v.  (ins  Freie)  gan  1 284. 

Frühgeläut  f.  Geläut;  -meffef.  Meffen. 

Fuhre  vectura  254^9. 

Fuhrmann,  wagenman,  I  64^  etc.  f.  Ausfuhr. 

f  u  n  d  u  s  Grund undBoden :  cenfus  de  fundo  Wurtzins. 

fünf  zig  Jahr:  ultra  quinquaginta  annos  pacifice 
podelTum  397'^. 

Fürfprecher,\oTe[pTeke:  eins  vorefpreken  bidden 
I  5"  (11"  22'°,  II  131'');  de  V.,  de  den  luden  de 
ede  ftevene,  im  Vehmgerichte  I  28"-  '4. 

Fürften  von  Anhalt,  von  Smolensk. 

Fuß,  vot:  fette  fe  den  v.  in  dhes  mannes  bedde, 
thoghe  fe  den  anderen  v.  na  fich  520'. 

Futterhändler,  vodermenger,  Jan  de  tolnere;  vo- 
dermengereboden  auf  der  Hagenbrücke  506". 


G. 


Galmey,  calaminum:  Zoll  davon  zu  Hamburg  68'°. 

gan  gehen:  ftedde,  de  uppe  vrye  g.,  I  284;  gad  in  de 
achte  I  287,  gad  here  I  28=';  fitten  gan  I  28«;  to 
dele,  to  likeme,  to  kindesdeleg.  167'^  363^7  3791^ 
454' 5 ;  dar  en  mach  nen  edh  noch  nen  tuch  boven 
g.  I  22 '2  etc.  f.  Eid;  weddefchat,  dar  woker  op  geit, 
I  7"  etc.f  Weddefchatz. 

ganz  unde  ftede  holden  I  31'^ 

Gardian  der  Franziskaner  in  Br.  xv,j. 


G  a  r  n :  Zoll  vom  iten,von  derwarpede  garnes  261'' ; 
G.  dürfen  die  Juden  nicht  als  Pfand  nehmen  388". 

Gärten:  Braunfchweig  xiia.  Baumgärten,  pomeria, 
ebenda  und  zu  Meerdorf. 

Gaft,  gaft,  388^7;  Verfügung  über  den  Nachlaß  des 
advena  I  2  " ;  dem  G.foll  von  heute  auf  morgen  Zah- 
lung geleißet  werden  I  75^  (1 35a  2457,  II 1 357  224'9); 
Zeugniß  eines  Gaftes  2257;  Zoll  von  fremdem  Bier 
eines  G.  262 '7;  Garn-  und  Wollekauf  der  Gäße 


Gebu  rt —  Ger  ich  tsbarkeit 
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388^7 ;  G.  foll  nicht  mit  G.  handeln,  bevor  der  Kauf 
Bürgern  angetragen  iß,  517'^;  G.  kann  die  Gold- 
fchmiede-Innung  gewinnen  517''. 

Geburt  f.  bort 

gebuwe,  Gebäude:  g., dir  ht'mwQyiontt,  I  44(1 1 4). 

ghedon  =  don  I  314. 

Gefangenfchaft,  vincula  et  captivalis  cuftodia, 
1 7 '  5 ,  Herzog  Ottos  in  Schwerin  3  o '  4 ;  gewaltfame,  wi- 
derrechtliche icfc)^'^  300' ' ;  Gefangene,  captivi,  1 1 94, 
II 4824;  deren  Befchatzung,  exactio,  extorfio,  I  184. 

Geiftlichkeit,  geiftliches  Gericht,  geiftliche  Lehen  ufw. 
f.  Pfaffheit. 

Geläut  zu  St  Gertruden  479^  Ablaß  für  die,  qui  ad 
pulfandum  campanas  majores  ecclefie  f.  Martini 
debitis  temporibus  opem  vel  operam  preftiterint, 
371^5.  Frühgeläut, pulfus,pulfatio, compulfatio  ma- 
tutinarum,  zu  St  Andrea  173^9  4599,  zu  StKatha- 
rinen  1 99 '7  242''.  Sturmgeläut,  de  docken,  de  gro- 
ten  c.  luden,  zu  Beginn  des  Vehmgerichts  I  28^-7. 

g  h  e  1  d  e  n  werth  fein  3  5  2 ' ;  g.,  ver-,  vorgelden,  -ghei- 
den,  Zahlung  leiften,f.  Schuld  (debitum),  Zoll.  Gel- 
dende gut/.  Gültgut. 

Geldwechfel,  cambire  denarios,  des  Br.  Münzmei- 
fters  in  Lüneburg  227'. 

Geleit,  conductus,  der  Kaufleute  im  Lande  Lüneburg 
162'^;  comitiva,  frommes  Geleit,  f.  Oelung. 

Gelobtes  Land:  pecunia  in  fubfidium  terre  fancte 
collata.elemofinet.  f.  fubfidiodeputate  358^7  371?. 

gelt  Geldf  Schuld  (debitum). 

g  h  e  m  a  i< ,  heimliches  Gemach,  f.  Abtritte. 

Gemälde,  Tafelbild:  viij  tal.  ad  reparandum  tabu- 
lam  8ol  Glasgemälde  f.  Fenßer. 

Gemeinheit, gemeinde, meynheyt:  biwizfcapdher 
m.  nimmt  der  R.  die  Juden  in  Schutz  201"^,  unfe 
Rad  unde  die  g.  unfer  ftad  Br.fühnenßch  mit  Her- 
zog Heinrich  324'",  univerfitas  burgenfium  Nove 
civitatis  1599. 

gemeyneider  ftad  g.  /.  Einung. 

g  h  e  m  e  n  e  insgemein :  over  en  gekomen  g.  1 3 1  xxiv  ' . 

gemeine  Hand  f.  Hand. 

ghemeyne  volk  I  28^ 

gemeines  Recht,  jus  commune,  civile, /.  Recht. 

geneigen  refl.:  hebben  fich  geneiget  na  unfen  gna- 
den 324'°. 

g  e  n  t  e  f  c  h  e  lakene  /.  Laken. 

Gerber,  gherwere,  cerdones,  operarii  preparantes 
corium  ad  calcios:  ihr  Handwerksverfahren  84'^; 
uniones  vulgariter  dicte  gilden  cerdonum  et  futo- 


rum :  deren  Privilegium  I  26xx.  Joh.  Plock  de  gh. 
upme  Damme. 
Gerhaus,  facrarium  feu  veftibulum,  zu  St  Martini 


243 
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Gericht,  gerichte,  richte,  Judicium:  Gerichtsbezirk 
in  Br. ,  Weichbild  42:^^'.  Gerichte  des  Herzogs  in  Br., . 
fpecialia  judicia,  diftincta  oppida  (Altewik  u.  Sack) 
I  18'.  G.  im  Sacke:  des  dhe  voghet  dat  richte  fat 
327'°.  Dreimal  im  Jahre  placita  et  condicta  des 
Vogts  zu  St  Aegidien  4'^. 

Wo  Niemand  klagt,  darf  Niemand  richten  I  20' 
(317);  Vergehung,  die  zwei  Rathleuten  bekannt  wird, 
muß  vor  G.  gezogen  werden  1 20^;  Klagen  find  bei 
dem  G.  vorzubringen,  worin  der  Beklagte  fitzt,  1 20'°; 
vor  herzogt.  G.  in  der  Stadt  find  Bürger  als  Eigenleute 
anzufprechen  1 3 1  ^  (II 464").  Vor  G.  iß  Friede  zu  iv/a- 
fen  I  22 '9  (II  152 '5  2  2P^),  nur  mit  G.  geßohlenes 
Gut  anzufprechen  I  6'^  (12=^  23=4,  II 133'  222^),  find 
Schuldner  anzuhalten  1 5'' (12^'  22 '^  II 1 32'' 221"), 
wenn  das  G.  nicht  zu  haben  ift,  mit  Bürgern  1 5 ' '  ( 1 2 '  5 
22",IIi32'22i^);  Schuldner  im  Hagen  mit  Bürgern 
und  dem  Büttel  vor  G.  zu  bringen  1 2 ' ' ;  Schuldknecht- 
fchaftvom  G.  erkannt  1 5  "^  (i  2  '^  22 '4,  II 1 32^  22  r°); 
Schuldklage  des  Gaftes  vor  G.  I  7'^  (135^  2457,  II 
1357  2 2 4' 9);  wegen  Hausgeldforderung  kann  ohne 
G.  gepfändet  werden  I  6'°  ( 1 2 '°  2  3  ^^  II  133'');  wm 
G.  Angehaltene  kann  der  Vogt  nicht  ohne  Willen  des 
Klägers  entledigen  I  64°  (i  34°  244^,  II  1 34"  223'9); 
nur  mit  Willen  des  G.  und  des  Klägers  iß  Verfeßung 
aufzuheben  I  6^9  (12^9  23^7,  H  13311  222 '^j.  Ver- 
wirkte Hand  vom  G.  zu  löfen  1 4'  (i  1 5  2 1*,  II  1 3 1^' 
220^') ;  dem  G.  verfällt  Haus  und  Hof  des  Verwun- 
ders  oder  Todtfchlägers  I  44  (i  H,  II  1 3 1  '9  2 20 '9), 
geßohlenes  Gut  zu  einem  Drittel  oder  ganz  7^'  (14^' 
24^°,  II  135'°  224^'),  von  unbeerbtem  Gute  (im  Ha- 
gen) ein  Drittel  I  2".  —  Renunciavit  in  judicio  II 
297'';  uppelaten  vor  deme  r.  309"*'  327". 

Geiftliches  Gericht  335^',  hat  über  die  Ehe  eines 
Freien  und  einer  Unfreien  zu  entfcheiden  482'*'-. 
S.  auch  Buße,  Gewette,  Marfchalk,  Rath,  Richter, 
Schiedsgericht,  Send,  Vehmgericht,  Vogt. 

gerichten  =  richten  I  16x1'. 

Gerichtsbarkeit,  weltliche,  über  das  Marienfpital 
198'.  Landesherrliche:  Eigenthumsübertragungen, 
ficut  (prout)  racione  temporalis  jurisdicionis  (co- 
micie  et  t.  j.,  t.  j.  et  dominii)  noftra  intereft  397" 
408'^  502"  5274.  Von  actus  judicialesc^^r/i^rzog- 
lichen  Vögte  find  St  Cyriaci  Leute  zu  Vallßedt  befreit, 
foweit  nicht  Todesftrafe  oder  Verfeßung  in  Frage 
kommen,  465"^. 

88* 


yoo 


Gerichtsgefälle — Gold 


Gerichtsgefälle:  von  denen  im  Hagen  gebühren 
zwei  Drittel  der  Stadt,  eins  dem  Herzog  I  2-*,  der 
Herrfchaft  die  G.,  auch  wenn  der  Rath  zu  Gericht 
fitzt,  I  24«  (II  134');  jura  judicialia  zu  Steterburg 
II  109'',  Judicium  et  emenda  zu  Vallftedt  46^^ 

geroch te  Hilfs-,  Zetergefchrei. 

Gefamthand  f.  Hand. 

Gefchirr  utenfilia  95»'. 

ghe fette  Gefetz,  Ordnung  {[iaiüiwm),  517". 

Gefin  de,  gefmde,  ingefinde,  des  Herzogs  geloben  die 
Bürger  bei  feinem  Rechte  zu  laffen  I  20' ;  der  Schuld- 
knecht f  oll  gefpeift  werden  wie  das  G.  feines  Herrn 
I5'*(i2'^  22 '^  II  1527  221 '^);  Knechte,  die  zehn 
Jahr  ohne  Lohn  dienen,  erwerben  das  Bürgerrecht 
II  1 3  5 "  (2  2  5 ') ;  G.der  Lakenmacher  und  der  Juden 
388'". 

Getäfel,  laqueare,  zu  Steterburg  120''*  I47'*- 

g  h  e  V a  1 1  e  n  fich  fügen,  treffen :  want,  dat  g.  mach  tho 
vorkopene  517'°. 

ghevel  Giebel. 

gevorderen  =  vorderen. 

Gewalt,  gewalt,  violentia,  300'9  3017,  infultus  in- 
juriofus  feu  violentus  465 '^  der  Verwältigte  behält 
mit  den  Schreimannen  die  erfte  Klage  I  59(119  22^ 
II  131^7  2  20*9);/.  auc/z  Entführung.  G.  (infolentie) 
Halberftädtfcher  Bifchofsleute  zu  Melverode  182 '9. 

Gewandhäufer f.  Braunfchweig  vii,  i.  2.  }. 

gewarde  134'',  wardere  223*',  Anwärter. 

ge waren  (mit  Gen.)  Gewähr  leiften  gegen,  für,  I  6*' 

(12'!  22*!,  II  133*  2227). 

Gewette:  dat  hogefte  wedde,  dat  weren  feftich  fcil- 
iinge  482'^,  für  Verwundung  und  Blutverguß  I  2', 
für  Verwundung  ohne  Lähmniß  {4^  (11^  21',  II 
131''  220*'),  für  Pferdediebftahl  eines  unbefcholte- 
nen  Mannes  I  5^'t  (u*-*  22",  II  1 32'^  222');  12  und 
4  Schill  für  Backenftreiche  12"=,  5'°  (ii'°  229,  II 
i3i!°220'');^  Schill,  für  mißglückten  Zeugenbeweis 
des  Gläubigers  14'  (i  i'  21',  II  1 51  '^  220'^), für un- 
bewiefenes  Zeugniß  wider  den  Rath  II  225'';  kein 
G.  wird  verwirkt  durch  Arreftierung  eines  Schuldners 
mit  Hilfe  von  Bürgern  bei  mangelnder  Gerichtshilfe 
1 5'5  (i2'5  22",  II  1325  221'^),  durch  Privathaft  des 
verurtheilten  Schuldners  I  5'^  (12'^  2  2''*,  II  1327 
221"). 

Gewicht  f  Centner,  Drachme,  Laß,  Mark,  Pfund, 
Schiffpfund,  Skrupel,  Unze,  Verding.  Normannorum 
pondus  68*5. 

Gewo  An/j^/ffn.vkfonheit.confwetudinesapprobate, 
foll  der  Vogt  beobachten  I  1 8^  nach  G.  der  Stadt  auf 
dem  Rathhaufe  der  Neufladt  Feilkauf  erlaubt  fein 


II  218'^;  alfo  oldings  w.  hefft  gewefen,  in  der  Alt- 
ftadt,  dem  Hagen,  derNeuftadt  ein  Rath  fitzen  I  209 ; 
feitens  der  Bürger  Burgmannen  und  Gefinde  der  Her- 
zögebeidem  Rechtegelaffen  werden,  alfe  bi  ü[ts(der 
Herzöge)  eldervader  tiden  wonheyt  hefft  gewefen, 
der  Marfchalk  über  Schuldklagen  der  Bürger  gegen 
Dienftmannen  richten,  alfo  bi  ufer  elderen  t.  w.  h. 
gh.,  I  20'''. 

Gewürz,  crude,  für  6  Schill,  dürfen  die  Kramer  der 
Altenwik  und  des  Sackes  wöchentlich  zweimal  in  der 
Altftadt  und  im  Hagen  feilhalten  2267. 

gich  =  icht  ob,  wenn,  349^ 

Giebel  ioo'7,  des  Rathhaufes  der  Altftadt  234='. 

gild  e  Gildegenoß:  Seeltröftung  der  im  Aufruhr  129) 
erfchlagenen  I  20". 

Gilden,  gylde:  Bäcker,  Beckenwerken,  Gerber,  Gold- 
fchmiede,  Kramer,  Lakenmacher,  Schmiede,  Schuh- 
macher, Wantfchneider.  Ehrlofigkeit  zieht  den  Ver- 
luft  der  G.  nach  fich  I  24^* ;  uniones  vulgariter  dic- 
te  gilden  I  26xx.  Gildemeifter,  magiftri,  m.  et 
capitanei  unionum  feu  gildonum:  ohne  ihre  Erlaub- 
niß  darf  fich  niemand  einer  Innung  noch  eines  Hand- 
werks unterwinden  I  7"  (13"  245t,  II  135'  224"). 
Ihre  Sühne  mit  dem  Rathe  I293.-I  16x1.  Gilde- 
recht, jus,  quod  ghilden  dicitur  in  vulgari  I  i6x 
Siehe  auch  Innung. 

Gläubige,  plebs  ndelis,  46". 

Glasfenfter,  -maierei,  f.  Fenfter. 

g  1  a  V  y  e  Lanze. 

Glocken,campane,campanu\e,zuStAegidien  1 30''', 
St  Gertruden  479",  majores  zu  St  Martini  371''; 
deutfche  G.  in  Smolensk  1 50'°.  S.  auch  Geläut. 

G  lock  ne  r, campanarn:  Braunfchweig(xiv,i. XVI, 1.2). 

gloyen  glühen:  gloyende,  hete  iferen  1 29'^. 

Gnade:  gnade  unde  recht  I  30XX111'  (II  464^)  31'' 
(II  464"). 

G  od  des  meghede,  ancille  Chrifti,  Beginen. 

Godinge:  Judicium,  quod  wlgariter  echgodinghe 
dicitur,  .  .  .  alia  godinghe,  fi  que  plura  obfervari 
contigerit  4659 f. 

gogreven,  gogravii :  zu  Leiferde  Fredericus  Horghe, 
zu  Salzdahlum  Johannes,  zu  Schöppenftedt  U'mncüS_ 
Pifcator.  Per  noftrum  (ducis)  gogravium  mifimus 
in  polTelTionem  corporalem  414'''  429'°  467'  4959 
5275. 

Gold:  pena  decem  librarum  auri  4*9;  als  Schmuck: 
neyn  man  eder  vrowen  fcolen  dragen  g.,  fylver 
eder  perlen  up  eren  cleyderen  457'.  Goldpfen- 
nige f.  Pfennige. 


Goldfchmiede—Hand 
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;o/^/cAmz>^^,goltfmede,aurifabri,/.Goltfmet,de 
g.  Die  G.  in  der  Altftadt  empfangen  vom  Rathe  magi- 
fterium  operis  fui  I  8 ;  ihr  Recht  ^ij  Nr  877. 

foffe,  gote:  upper  Goten  Braunfchweig  viii,[p. 

toffenrechtf.  Abwäffer. 

fOttesritter,  godesridder:  her  Davit  bi  f.  Paule. 

Gräben,  graven,  fo(Ta:  Braunfchweig  vi,  2.  folTatum 
dictum  Snedhe  wlgariter  bei  Eikhorft. 

rrabenzins,  tins  van  deme  graven  bi  dermuren, 
denarii  de  foITato,  des  Rathes  der  Neuftadt  507'? 
5o8'9-''  509^tf-. 
Y^räberfde  grevere. 

Irafen  v.  Barby,  v.  Beichlingen,  v.  Blankenburg,  v. 
Dannenberg,  v.  Daffel,  v.  Flandern,  v.  Hallermund, 
V.  Hohnftein,  v.  Lauterberg,  v.  Lüchow,  v.  Mansfeld, 
V.  Oelsburg,  v.  Ofterburg,  v.  Regenftein,  v.  Schiaden, 
V.  Schwerin,  v.  Spiegelberg,  v.  Wernigerode,  v.  Wohl- 
denberg,  v.  Wölpe.  Sentencie  a  comitibus  et  nobili- 
bus  viris  fentencialiter  inquifite  118". 

rrafending,  comitia,  comicilia:  quamvisbona  im- 
mobilia  et  eorum  proprietas  in  comitiis  dari  (do- 
nari,  refignari)  et  in  alios  transferri  debeant  fecun- 
dum  jus  terre  confuetudinarium  antiquitus  obfer- 
vatum,  verum  cum  (et  idem  jam  nunc)  propter  (ra- 
ritatem  feu)  defectum  comiciliorum  in  dilTuetudi- 
nem  venerit  (devenerit),  necefTe  eft,  ut  hujusmodi 
bonorum  donacio,  refignatio  et  (eorum  proprieta- 
tis  et)  poITelTionis  adeptio  aliis  (efficacibus)  ammini- 
culis  in  prefencium  et  futurorum  (publicam)  noti- 


ciam  redigatur,  408'  414^  428'^.  S.  auch  Gericht, 
landesherrliches.  G  raffe  haf  t,comicia:  Güter  cum 
proprietate,  comitia,  advocacia  efc.  verkauft  355". 
Freiheit  von  der  Gr.  f.  Vogtfreiheit. 

granarium  Kornhaus. 

grangia,  Außenhöfe  des  Kl.  Riddagshaufen,  27't. 

G  r  a  sh  öf  e ,  grashove.viridana,  unter  der  Burg  i  c)-^^9^ 
in  der  Altftadt  \  01',  in  der  Neuftadt  ]'^j^'';zu  Lamme 
432'';  pratum  dictum  G.  zu  Köchingen  45  p  453^ 
466^7. 

Grasnutzungen,  grasnut,  utilitates  in  graminibus, 
im  Bruche  3 55 '9,  zu  Bodenftedt  436',  zu  Geitelde 
153^^  zu  Salzdahlum  348^  zu  Steterburg  146 '9. 

grope  Topf. 

groITi  Turonenfes  Grofchen  des  Bifchofs  von  Tours 
168". 

Grundruhr  für  die  Okerfchiffahrt  aufgehoben  I  2' 
750  (1356  2^55,  II  1354  224'5);  Br.  davon  in  Däne- 
mark befreit  2^Nrj6. 

Gülten,  redditus:  r.  et  collecte  tocius  civitatis  ad 
communes  ufus  et  expenfas  reponentur  in  unum 
1 15=^;  cenfus  et  perpetui  redditus  des  Hagens  2^2^°. 

Gültgut,  geidende,  geldene,  ingheldende  gut:  Ein- 
fuhr von  auswärtigem  G.  (Kornzinfen)  ift  zollfrei 
I  749  (1549,  II  13425  224'  261').  311'. 

Gürtel,  gordel,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

gut  man,  got,  gut  m.,  umbefproken  m.,  güde  lüde, 
Unbefcholtene,  f.  Unbefcholtenheit.  ghöde  lüde,  vry 
ofte  late,  dhe  eres  rechtes  unvorworpen  fin,  520'°. 


H. 


labe,  have:  h.,  der  he  fich  undervi^unden  hevet, /. 
Dieb;  varende  have,  bona  mobilia  175'*  3 1 1'  468', 
V.  h.  beweghelek  unde  umbewegelek  506''. 

labitaculum  Wohnung;\i.mf\xmoxum  Siechenhaus 
zu  St  Leonhard,  31^'. 

lachtwort  =  echtwort,  Holznutzung. 

lagenlakene/.  Laken. 

i  a  1  d  e  n  im  Befitz  behalten  f.  Pferde,  Weddefchatz. 

lalf  =  halve  Seite:  to  der  vorderen  h.  I  28^ 

lalfvat  Halbfaß:  h.  vi'ines,  beres,  botteren,  falfme- 
res  261". 

lals,  hals:  den  h.  verberen,  Vorwerken,  verwirken 
Hausfriedensbrecher  I  5^  (i  i^  227,  II  1 3 1^7  220^^); 
an  den  h.  geit  Pferdediebftahl  I  5^4  (12^+  22",  11 
132^7  222');  mit  dem  H.  wird  nicht  auch  die  An- 
wartfchaft  der  Erben  verwirkt  f.  Erbrecht;  wer  Erb- 
gut zum  Werthe  von  ^  Pfund  befitzt,  kann  feinen  H. 
ausbürgen  f.  Erbe;  wer  bi  deme  h.  ladet  wert,  darf 


fich  dem  nächften  oder  einem  echten  Dinge  ftellen, 
wenn  er  darum  eher  als  um  einen  Fürfprecher  bittet, 
1 5'2  (i  i'j  22'°,  11  131'');  beimH.  wird  der  Dieb  vor 
das  Vehmgericht  geladen  I  29'5. 
Hand:  fine  hant  verlorn /ür  LäÄmung  I  4'  (i  i'  2H, 
II 131^'  220^')-  Schwörenden.:  mitfines(ires)enes 
h.,  mit  fines  fulves  h.  allene/.  Eid  (Eineid);  empfan- 
gende oder  gebende  H.:  vrede  unde  ban  to  des  Ra- 
des h.  349'''  '7,  to  dher  vrowen  h.  363 '7,  to  erer 
beyder  h.  398";  hebben  to  des  kindes  h.  454^', 
ghekoft  to  der  kindere  h.  3  99^  lovet  to  dhes  kindes 
h.  175'*.  Gemeine  H.  verwahrt geftohlenes  Gut  1  ö"" 
(12'^  23^4,  II  1334  222^),  herrenlofes  Heergewette 
16*'  (13'"  24«,  II  i34'5  223^1)  I  25^  unbeerbten 
Nachlaß  1 2 "  (2  3 ",  II  1 3  3  ^^  2  2  3  ')•  Gefamthand,  fa- 
mede,  femmede,  famende,femende,  fampteh.,ma- 
nus  collecta,  juncta:  hebben  to  f.  h.  361'°  455'^ 
468',  in  ener  f.  h.  hebben  455',  fcult  mit  f.  h.  gel- 
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Hart  dar  heiter — Heizung 


den  I  20''t,  hebbet  an  dem  gude  ene  f.  h.  unde  f. 
were  456^,  habere  et  polTidere  collectis  manibus 
five  in  folidum  et  in  totum  206",  lovet  to  femen- 
der  hant  175'',  promiferunt  manu  collecta  183^', 
gheleghen  to  f.  h.  42 5^^;  bona  indivifa  et  unicuique 
fratrum  in  uno  corpore  in  folidum  et  manu  juncta 
collata  521'. 

Handarbeiter,  victuaiiamanuali  operequerentes: 
Friihmeffe  für  folche  zu  St  Katharinen  1 99 ' ä. 

Handelf.  Feilkauf,  Kauf,  Kaufhaus,  Kaufladen,  Kauf- 
leute,  Kaufmannsgut. 

Hand  hafte  That,  hanthactige,  -hachtige,  -haftege, 
-haftige,  -hafte  dat,  überführt  den  Räuber  I  6''  (i  3'' 
23'°,  II 1 33'^  222^');  nur  an  dem  aufh.  Th.  ergriffe- 
nen Todtfchläger  will  der  Herzog  Selbfthilfe  üben 
l33-^. 

Handfchuh,  hantfchen,  Zubehör  des  Heergewettes 

I  2<j\ 

Handwerker,  operarii  84'^^^;  mechanici:  Früh- 
meffe  für  folche  zu  St  Katharinen  242'^. 

Hanfa:  Appellhof  von  Nowgorod  nach  Lübeck  ver- 
legt 193  ^r  402.  404. 

hantfchen  Handfchuh. 

h  a  r  d  e  körn  Hartkorn. 

H dring,  haring,  allex:  due  mefe  allecium  Spende 
im  Marienfpital  195'°;  Häringfpende  zu  Klofter  Hei- 
ningen 490' ;  Zollauf  H.  zu  Hamburg  6S^°,  zu  Braun- 
fchweig2()'^"  262'^;  Maklergebühr  von  H.  516'°. 

haring fm er,  Häringsfchmer,  Gerbftoff,  84^^ 

h  a  r  n  a  f  a  k ,  Sack  zum  Verwahren  des  Harnifchs,  Zu- 
behör des  Heergewettes,  125^. 

Harnifch,  harnafch,  -nefch,  Zubehör  des  Heerge- 
ivettes  125^;  wird  von  unbeerbtem  Heergewette  den 
Erben  des  übrigen  Nachlaffes  f.  Erbrecht. 

Harnifchmacher,  platemeker,  torifex,/.  Plate- 
meker,  de  pl,  de  fwertvegere. 

Harnifchmeffer,  platenmezzet  (zum  Durchftoßen 
des  Bruftharnifchs  fj  Zubehör  des  Heergewettes  1 2  5  ^ 

Hartkorn ,  harde  körn :  Zoll  darauf  zu  Gifhorn  und 
Celle  262^'. 

Haus,  hus  =  hus  unde  hof,  domus  et  area:  drei- 
jähriger Befitz  fichert  das  Eigenthum  von  H.  u.  H. 
l  2'°;  H.  u.  H.  wird  durch  Verwundung  oder  Todt- 
fchlag  verwirkt  I  4'*  (iit,  II  131'?  220'^);  Haus- 
verpfändung vor  den  Bürgern  iß  gleich  ftät  wie  vor 
dem  Vogte  I  5"  (12");  im  H.  darf  Silber  und  an- 
deres Gut  unverdächtig  gekauft  werden  I  7"  (13" 
24"  II  135'  224'°);  an  femme  h.  vorkopen  dasH. 
mit  Zins  befchweren  311'^;  fweren,  dat  he  fines 


{des  waren)  hufes  noch  hoves  nicht  ne  wete  I  6»' 
(,226  2324,  II  133!  222'°). 

Hausfriedensbruch,  husvrede  breken,  violenta 
domus  irruptio,  mit  dem  Tode  zu  ftrafen  I  5^  (i  i' 
2  27,  II  1 3 126  220^^);  desgl.  in  der  Dammftadt  vor 
Hildesheim  1 1  ^^.  Verfeftung  um  husvrede  515'''. 

Hausgeld  f.  Hauszinfe. 

Hausrath,  inghedome,  fuppellecilia,  fuppellectilia 
167'=  454^5  468^'  5077. 

Häuflein,  howene  fteyn,  227^4. 

Hausthür f.  Pfändung. 

Hausverbot  gegen  einen  ungerathenen  Sohn  562''. 

Hausverkauf  329'7  350^9  351^6  -^^^^  456'^ 

Hauswirth,  werd  van  deme  hus,  I  28^. 

Hauszinfe ,  wiederkäufliche,  husgelt,  ghelt  imme 
hufe,  cenfus  in  domibus,  folidi  cenfuales,  redditua- 
les,  annua  penfio:  umfchuldige  H.  kann  ohne  Ge- 
richt gepfändet  werden  I  6'°  (i2'°  2  3^^  II  133''). 
H.  des  Rathes  in  der  Altftadt  ioo7  349"i6  350"^  363' 
•jii'^des  R.  in  der  Neuftadt  joj '^  "■ ;  der  Johanniter 
3 48 ' ' ;  ^er Katharinenkirche  \^\^;des  Marienfpitals 
175'°;  Privater  63^  141'  205*  210''  269'^- ='-^9 
270'^'^-  2715-  '^ff-  297''  298"  312'! "•  327'*f-  528'7 
329'^  339"  340'"  348''  5  5o'9'''-'^f-'°  3517-20.27 
36o9"-^'36r9  362'f  363^' "f  399' 426' 437' 438^' 
439'*  454"  456't-'°'f-  45720  ^5gj4  ^03,,  50517  25 
511"'^.  S.  auch  Erbzins,  Wurtzins. 

h ebben  unde  laten:  dat  he  heft  u.  left  506 't. 

hechten  heften,  bauen :  he  en  fcal  dar  (an  eine  Wand) 
nicht  an  h.  439". 

Heergewette,  herewede,  herwede,  I  25XV11;  Erb- 
recht am  H.  I  6t'  (13"'  24'*9,  II  I34'4  223"),  I  23'7; 

Recht  des  Vogts  an  hinterlaffenem  H.  I  6't't  (i  3'''*  24^°, 
II  i34'7  223^^);  vadererve,  beydhe  van  h.  unde  an 
anderemme  gude  3 1 2  '9 ;  recht  erve  unde  de  neyfte 
uptonemende  Heneken  h.  4561 

Heilige,  hillige:  gelovet  und  gefworen  laten  to  den 
h.  hundert  man  van  der  Oldenftat  unde  hundert 
van  den  anderen  fteden  I  20'' ;  of  den  heiligen  be- 
holden II  22 5'». 

Heiligenbilder:  ymagines:  [.knAxte  zu  St  Andrea 
430^',  Marienbild  zu  Steterburg  147^'-  '7. 

Heiligenfchrein,  hilgenfcrin  (n.) ,bei Eidleiftungen 
I  28" ;  fcrinium  f  Chriftophori  zu  Steterburg  1 20". 

Heiliges  Blut,  fanctus  fanguis,  zu  St  Andrea  430''. 

Heimlichkeit  des  Rathes:  underfetten  dat  mit  on, 
dat  it  hemelik  bleve,  I  28'. 

Heizung:  ad  ignem  necelTarium  dare  fufficienciam 
lignorum  et  carbonum  332'°. 


Helm — Hokenbuden 
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\elm,  heim,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

\elmfchläger f.  de  helmflegere. 

jelpe,  Hilfe:  fo  fcal  he  de  halven  marc  gheldes  to 
h.  hebben  to  femme  fcote  563*. 

[elpen  mit  Gen.  wozu  verhelfen:  der  lene  lOP'. 

[en  hin:  maket  fik  de  fcriver  h.  I  28';  van  hennen 
wefen  auf  der  Wanderfchaft  fein  518''. 

lenker,  hengere,  beim  VehmgerichtX  29'^.  Wolther 
deh. 

jerde,  pecora,  des  Klofters  St  Aegidien  319'^  der 
Altenwik  und  des  Sackes  330'';  Schafherde  des  Ma- 
rienfpitals  198'°. 

[erde  Hirt. 

lerr,  here,  unfe  h.,  dominus  civitatis:  verleiht  der 
Stadt  ihr  altes  Recht  \  7^°  ■^'^(i  }^°  14"  2459,  II 1 3  58. 2, 
224^'  225'');  habet  jus  facerdotem  (in  Indagine) 
inveftigandi  et  prefentandi  I  2'%  belehnt  mit  der 
Kirchein  der Altftadi  I  y'"  (i  35",  II  1 35'  224");  ihm 
gebühren  die  Gefälle,  auch  wenn  ftatt  des  Vogtes  der 
Rath  zu  Gericht  fitzt,  I  2445  (II  1 349).  In  feinen  (aus- 
wärtigen) Gerichten  fall  der  Kaufmann  ungehindert 
reifen  I  24t'  (II  133'^  2239);  Mannen  und Dienftleute 
des  H.f  Dienftleute.  Herr  als  Anrede:  gy  heren  gad 
in  de  achte,  herre  her  richtere  I  287-  '\ 

ferren,  heren,  domini,  bürgerliche:  Hene  v.  Alve- 
delTen,  Alard  v.  Bremen,  her  Brun  (/.  Brunes),  Bul- 
fing,  Johan  B.,  Henricus  de  Dammone  (?),  David, 
Jan  v.  Dhencte  CO,  her  Henric  hern  Eghelardi, 
Ecbertus,  Hene  Elye^'5\  Rolandus,  Widekindus, 
Henricus  de  Ganderfem  (^-  '■  ^\  Georgius,  Gherwin, 
Hermannus  deGuftede,  herHerman  dhe  here,  h. 
Herman  dhes  heren,  Johan  v.  Hone,  Conradus,  Co- 
ne.  Hennig  Holtnicker^''  '7-  ='4),  Hinrik  de  hovefche, 
Edelerus,  Heneman  vam  hus^^  ''\  Conradus  apud 
f.  Jacobum,  Heneman  vam  kerkhove  '4),  Kerften, 
Theodericus  de  KifTenbrucke,  Conradus  (/.  Con- 
rad!) Werner  de  korsnewerchte.  Hennig  Krones- 
ben  fs),  Ludelef  de  cramere,  Eckeling  de  langhe, 
Ludeke  (/.  Ludolfi),  Mathias  (/.  Mathie),  Ludeke  Ma- 
thie,  Herwicus  Monetarius  (/.  Muntaries),  Herbor- 
dus  Pape,  Peter  (/.  Petri),  Johan  v.  der  Putten  in 
Gent,  Rolf  (/.  Rolves),  Herman,  Kone,  Henning  Sta- 
pel ('°- '7- n),  Olricus  upme  Steinweghe,  Diderik 
V.  Sflntylien,  Johan  v.  Swlbere,  Heydenricus  de 
Ursleve^'',  Volcmarus  zu  Lübeck,  her  Wedekint 
(/.  Wedekindi),  Wlfard  de  weslere,  Wulverammus 
(/.Wulverammi).  —  D  0  m  i  n  e,  vrowen,  bürgerliche: 
Elizabet  Angleri  in  Gent,  vor  Aleke  v.  Edzenrode, 
Margareta  Georgii,  de  vrowe  bi  dheme  graven, 
vrowe  Grete,  Jutte  vam  hus  (geiftächO,  Lutmodis 


Louwen,  Oda,  vor  Jutte  van  dem  Rode,  dhe  vrowe 
v.Tzampeleve  CaJUch  0,vot  Bele  bachten  den  fcher- 
nen,  Sophia,  Alheydis  Stampes,  Gertrudis,  Bele 
Stapel ('4 1^),  Grete  v.Timberla,  Margareta deTwel- 
ken,  Jutta  de Velftede,  Zacharia  deWenthufen  (ad- 
lich  0,  Werneco. 

Herrentifch  im  Marienfpital,  prebenda  in  menfa  fa- 
cerdotis  et  procuratoris,  285^;  magifter  curie  mini- 
ftrabit  (einer  Pfründnerin)  procuracionem  tam  bo- 
nam  in  pane  et  cervifia  aliisque  cibis  et  fercuiis, 
ficut  ipfe  habet  et  fui  conmenfales  332^9. 

Herrfchaft,  herfcap,  die  Herzöge:  die  Räthe  in  Br. 
follen  fchwören  na  ufen  (der  h.)  eren  1  20'^;  follen 
keinem  binnen  Jahr  und  Tag  als  eigen  Angefprochenen 
Bürgerrecht  ertheilen,  bevor  fie  fich  darum  mit  der 
H.  verglichen,  I  314  (II  464''t);  broke  tyghen  de  h. 
48  2 '  5 .  Incompetenz  der  Herrfchaft  und  des  weltlichen 
Gerichts  482 '7.  —  Herrfchaftliche  Nutzungen  in  der 
Stadt  dem  Rathe  verpfändet  I  1 7  xiii. 

h  e  r t  e  r  i  n  a  folia  ?  «/2  Gerbftoff  84''. 

Herzöge  von  Brabant,  Lothringen  und  Limburg,  von 
Braunfchweig  und  Lüneburg. 

Heunutzungen  f.  Grasnutzungen. 

Hilfsgefchrei,  Zetergefchrei,  gewehte:  Diebe foll 
man  mitH.  ergreifen  I  6'7  (12=7  23^5,  H  1 337  222''). 

himete  Himpte:  h.  foltes. 

Hinderung,  inpedimentum  in  bonis  factum,  bona 
inpedita  299"-  ^^.  S.  auch  Schuld,  debitum. 

hinkeman,  kleine  Münze  (3  h.  =  /  Pfennig  263". 

hinne-,  hinnenvaren  y?fr^^n.- I  22"  (11  i32'9 
221^8). 

h  y  r  c  i  0  n  i  s  pelles,  corium  hyrdnum,Bockfelle,-leder. 

Hirte,  herde:  Neuftadt  und  Sack  wollen  einen  H. 
haben  330''.  Hirtenhaus  in  der  Neuftadt  508^. 

Hochmeffe,  fumma  milTa,/.  Meffen. 

Hochzeiten, hmth\khte,-\ochte:nurzwölf Schüffein 
und  drei  Spielleute  dabei  zu  haben  I  5"  (12'°). 

hodegen  I  2457  =  höde  I  1 358,  hude  I  758,  II  1557, 
hüde  II  224'9,  heute. 

h  0  d  e  n  hüten  f.  Stadthut. 

Hoflehn,  hovelen,/  Lehen. 

H  ofm  e  iß  e  r,  magiftri  cu  riarum,  ^e^  Kreuzklofters,  des 
Marienfpitals  ( Braunfchweig  xv, ).  xviii, )),  des  Klo- 
fters Riddagshaufen  im  Grauen  Hof  am  Bohlwege, 
des  Klofters  Steterburg,  der  Templer  im  Tempelhofe 
(Br.  XIX,  2). 

hoyke  Mantel. 

Hoke,  penefticus,  Kempe. 

Hokenbuden,  hokenbodhen,  425',  bodhe  under 
den  hoken  in  der  Altftadt  378''. 
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holden — intrare 


holden  =  hoden  I  24'»9. 

H 0 1 z m a r k  Stöckheim  22*. 

Holznutzung,  holtnut  153^5, areeachtworde  2027, 
jus  hachtworde  22^  j.  quoddam,  quod  echtwart 
dicitur  ad  ignem  et  ad  edificationem  25",  j.  trigin- 
ta plauftrorum  ligni4io'7,utilitates echtward  dicte 
vulgariter  436',  u.,  que  wigariter  dicuntur  holtnut, 
395 '7,  ufus  ligniferus,  qui  dicitur  holtnut,  57^'  zu 
Adersheim  143'°,  zu  Bodenftedt  436*,  zu  Dorftadt 
572'  90^4  91  u  9515  9619  972)  iii'^  zu  Düderode 
22%  zu  Geitelde  153'',  im  Heynguede  245'°,  zu 
Gramme  57",  zu  Lamme  ^■1,2'^' ,  zu  Marquerderode 
4569,  im  Ma/tbruche  25",  im  Oder  393 '7,  zu  Salz- 
dahlum  3  5  5 '  ^,  zm  Sykbroc  4 1 0 '  ^  zu  Steterburg  146'', 
zu  Thiede  2027  3897,  zu  Watenftedt  i49^'*,  zu  Wett- 
mershagen  43 1^ 

Honig,  honech,  honnich,  mel:  Zoll  von  H.  pfund- 
weis zu  Celle  und  Gif  hörn  262",  vom  amber  hone- 
ghes  zu  Braunfchweig  262^  ■,honT\ichammeT  als  Maß 
263". 

Honigpfennige,  denarii  mellis.^^i  Propftes,  dann 
Capitels  zu  St  Blafien  vom  Kreuzklofter  207''  2o8't. 

Hopfen,  hoppen:  Zoll  von  H.  pfundweis  zu  Celle 
und  Gif  hörn  262",  vom  hoppenfac  in  Braunfchweig 
2629. 

Hopfengarten ,  ortus  humuli,  beimNußberge  1 28'7 
129'. 

Höpfner,  Hopf enbauer oder -händler,  hoppener,  Al- 
brecht Scolere. 

hörn  Straßenecke  f.  Eckhäuf  er  {nachzutragen  509'*). 


Hofe  n ,  twe  hofen  1 00'°,  twey  par  h.  Theil  des  Heer- 
gewettes  I  25'. 

h  0  f  p  i  c  i  a  Wohnhäufer:  h.,  domus  five  loca  vel  aree 
in  oppido  Sacco  172^7. 

hofpitalia  Spitäler. 

hofpitalarius  Spitalmeifter. 

hovelen  Hof  lehn. 

h  0  V  e  t  p  0 1  Kopfkiffen  5077. 

hovetfek  (vom  Pferde)  am  Koller  leidend,  I  22"'. 

hude,  hüde, /.  hodegen 

Hähner  f.  Opfer,  Zinshühner. 

Huldigung  1279:1  151X.  Huldebrief  1^18 -.1  30XX111 
(1317:11  463Nr820). 

h  u  1  p  e  geven  up  Hilfe  leiften  gegen  I  1 6x1 '. 

hundert  linewandes,  ftocvifches ;  hundert  man  lei- 
ften Sühneide  1  20''. 

hunfe  =  unfe  1  1 354. 

hurteleder,  Leder  zum  Abfangen  des  Stoßes,  Zube- 
hör des  Heergewettes  1  25'. 

h  u  s  g  e  1 1  Hauszinfe. 

Hut  und  Weide,  gemeinfame,  der  Neuftadt  und  des 
Sackes  3  30'^ ;  ißo  Schafe  darf  das  Marienfpital  auf 
die  Stadtweide  fchicken  198'°. 

Hut,  höt,  pilium,  Zubehör  des  Heergewettes,  1  25'. 

Wuf/är/'er,  coloratores  piliorum,  226'9, //u/macA^r, 
pileatores,  2 26 '7. 

Hütten  auf  Kirchhöfen,  cafe  in  cimiterio  ('Zu/Zuc/!?5- 
ftätten  bei  feindlichen  Ueberf allen),  zu  Sonnenberg 
426=7,  zu  Kl.  Winnigftedt  466'. 


I. 


immer  1 35  =  ',  ymbermer  225',  jummermer  1  24^7, 
für  immer. 

inbringhen  zur  Erbtheilung  einbringen  (f.  auch  Erb- 
recht) jO<)^^  315'  363"  364'  377'7  399'°  455'*. 

i  n  c  e  n  d  i  a  Brandftiftung. 

i  n  c  1  u  f  u  s  Klausner. 

Incontinentia  Unkeufchheit. 

i  n  d  e  c  i  m  a  1  i  s  zehntfrei. 

indempnesde  forte capitali  et  dedampno  1 17x111'. 

i  n  d  u  m  e  n  t  a  facerdotalia  /.  Liber. 

in-,  unde  utfart  Herkunft  und  Verbleib  I  5''  (12'' 
22^',  11  132"  221")  I  29"*. 

i  n  f  e  u  d  a  t  i  0  Belehnung  521'. 

i  n  f  i  r  m  a  r  i  a  Krankenhaus. 

inghedome  Hausrath. 

ingheldende,  geldende,  geldene  gut  Gültgut. 

Innung,  inninge,  ynnige,  gratia,  que  vulgariter  di- 


citur i.,  derAltenwik  ertheilt  1  9  f.  iv,  v.  Ohne  Erlaub- 
niß  der  Meifter  und  Genoffen  darffich  Niemand  einer 
I.  noch  eines  Handwerks  unterwinden  1  7"  (1355 
2454,  II  1355  224").  /.  der  Lakenmacher  388'7,  der 
Goldfchmiede  5 1-]^^  [deren  Meifter^  1 8^7), der  Schmie- 
de werc  unde  i.  362=7 '•;  Innungsmeifter,  magiftri 
unionum,  zu  Magdeburg  496 '7. 

im-,  inpeticio,  anfprake  1  2',  11  312'. 

inpheodare  belehnen. 

i  n  p  u  b  e  r  Unmündiger. 

inquietare  (bewerren)  1  2'°. 

i  n  ft  i  1 0  r  Kramer. 

infultus  injuriofus  feu  violentus  Gewaltihat. 

interfignum  Wahrzeichen,  Urkunde  295'*. 

intfan/.  entvangen. 

intrare  et  exire  fine  impedimento /r«V/i  Ab-  und 
Zugang  haben  209='. 


inveftigare — Kanonifches  Recht 
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[inveftigare  ausfindig  machen :  facerdotem  I  2 ' ^ 
inveftire  presbyterum  II  6'°. 
i  n  V  e  ft  i  t  u  r  a  Belehnung:  geiftliche  6 '",  weltliche  5  20' ' 
i  n  V  0  r  e  n  einführen,  in  einen  Orden  aufnehmen^  327 


I? 


i  r  V  0 1  g  e  n  verfolgen :  ciage  I  20't. 

i  r-  /.  e  r  w  e  r  e  n. 

iTeren  Eifen. 

ittol  (=  jutto)  bisher  171 5. 


J. 


[  J  a  c t  u  r a  caufe  Sachfälligkeit  419^. 
Jahr:  to  eren  jaren  komen/.  Mündigkeit.  Binnen  jar 
(jaren)  unde  daghe  I  20"  3H.  J.  und  Tag,  jarunde 
dach  (tach),  in  der  Stadt  machen  frei  I  2?  (ö-*'  1 3''^ 
24^^,  II  134''  223"),  I  30XX11'  31',  BefitzüberJ. 
und  T.  iß  nicht  mehr  anzufechten  I  2 '°  (6t'  1 5*'  24^7^ 
U  1-^4'''  22]^');  J.  u.  T.  in  gemeiner  Hand  bleibt  er- 
ledigtes Erbe  I  2"  (II  135*''  223'),  erledigtes  Heer- 
gewette  I  ö'"  (13'"  24«,  134'^  223't)  I  25^. 
{Jahrmarkt,  forum  annuale,  zu  Steterburg  l09'^ 
[jahrzeiten,  jartide,  anniverfaria,  -verfarii,  memo- 
rie,  47^'t  78'5-^'  119"  120=5  1417  145^5  5°  i46'4 
147=9  I49'5  150?  ijö'»  170'°  181"''  185=9  186=' 
1918  195=  2 15'°  2 17+ 245='  247'^  255=  284=8  288=' 

3i2'^544"372''374''390'^394'H05"435M4i^9 
450"»  458''  462==  490*  533'tf.  5419  549'  550==. 

jegenwarde  I  649,  jegenwerdich  I  2419  (gewarde 
II  134'',  jenech  wardere  II  223='). 

jenecht  =  jenech  361=7. 

Johanniter  in  Deutfchland  etc.,  Braunfchweig  (xix, 
0,  Goslar  ^7\ 

Judas:  cum  Juda  traditore  diabolo  et  angelis  ejus 
fub  anathemate  feriendo  tradere  45. 

Juden,  jodhen,  judei:  David  (de  Stendale?)  David, 
Ifaac  Davidis,  Ghanan,  Ifaac  de  Goslaria,  Ifaac  de 
Helmftede,  Jacob  de  Hildenfem,  Ifack  et  Jacob, 
filii  Davidis,  Copfin,  MolTe  de  Magdeborch,  Nathan 
van  Meghedeborch,  MofTe  von  Misne,  Molle,  Nacht- 
man,  Petzak,  Pezfak,  Jacob  de  Prinzlaw,  Prive, 


Saul,  mefter  Symon,  David  de  Stendale,  Yfaac  Su- 
pan,  Tzorneys,  lutteke  Vit.  Jüdinnen  Julien  vidua, 
V.  Copfid,  V.  Meier,  Patze,  filia  Copfid. 

Judenhäufer  in  der  Neuftadt  an  der  jodhen  ftrate 
3 76»  5 1 0' !  ff. ;  ,n  derAltftadt an  der  Gördelingerftraße 
363^,  die  Steinkammer  bei  St  Petri  375'*.  Judenfchu- 
le,  dat  fcolhus,  in  der  Neuftadt  5 1  o't ;  Fleifchfchar- 
ren,  de  lutke  fcherne,  an  der  Jöddenftraße  510=°. 

Juden  in  Br.  zugelaffen  201  '4;  Judenzins,  annua 
penfio  danda  per  Judeos,  535=*;  Hauszinfe  der  J. 
in  der  Neuftadt  5  iC  "'■.  Uebereinkunft  der  Laken- 
macher m\X  den  joden  over  al  de  ftad  388  TV/- 705. 
Friedensbruch  in  den  Judenhäufern  515='.  Juden- 
gefinde  388=^. 

Judicium  Gerichtsgefälle. 

j  u  m  e  n  t  a  Laß-  und  Zugvieh. 

jummermer/.  immer. 

juncherre  junger  Herr,  Herzog,  48 2 ' '. 

Jungfrau ,  juncvrowe,  maghet, /.  Frauen;  im  Gold- 
fchmiedehandwerk  geborne  J.  5 1 8''. 

jüngfte  Söhne  der  Goldfchmiede  518'. 

jüngftes  Gericht,  dies  mala,  52=°==. 

jurisdictio,  juriditio,  Gerechtfame  173";  fubjec- 
tum  jurisdictioni  civitatis  zu  Weichbildrecht  belegen 
198^;  Botmäßigkeit,  Gebiet  des  Herzogs  I  2'^,  im 
Sacke  II  172=7. 

j  u  ft  i  c  i  a  Recht:  quod  j.  fuadebit  419='*;  feftgefetzte 
Gebühr  I  8;  j.  fredefchilling/.  Friedefchilling. 


K. 


\Kaifer:  Lotharius  (iii),  OttO(iv),  Fridericus  (i.ii). 

Kaifer-,  Königsbann  f.  Bann. 

Kalande  zu  Braunfchweig  (xx) ;  zu  Lüneburg '•^\ 

Kalk,  cementum,  als  Gerbmittel  84='. 

Kaltfchmied,  kolde  fmet:  Haus  im  Sacke,  dar  de 
k.  f.  hadde  inne  wefen  503".  [terburg. 

Kammeramt,  officium  camere,  zu  Dorftadt,  zu Ste- 

Kämmerei,  burfa  confulum,  gemeiner  Stadt:  ex  una 
et  communi  burfa  civitatis  comoda  disponantur 
1 1 5  =,  der  Altßadt  3  64'  ■ ;  ü'« Stiftes  St  Blafien  3  94=°. 
■Kämmerer,  camerarii,  in  Braunfchweig(xiv,  i.  xv,  i); 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


des  Propftes  zu  StMauritii  in  Hildesheim  Conrad us ; 
zu  Marienthal;  camerarius  curie  in  Halberßadt^^^ ; 
Kämmrerin,  cameraria,  zu  Steterburg. 

Kampf,  kamp,  Judicium  duelii,  monomachia,  gericht- 
licher Zweikampf:  im  Hagen  1  27 ;  in  derAltftadt  I  4' 
( 1 1 5  2 1  -t,  II  1 3 1  ==  2 20==) ;  in  der  Dammftadt  vor  Hil- 
desheim II  1 1  =8. 

Kanal,  canalis,  in  Ehmen. 

Kanonifches  Recht,  jus  canonicum  242'"  525=^, 
fanctio  canonica  98'=,  j.  ecclefiafticum,  quod  fino- 
dale  dicunt,  11''. 

89 


7o6 


Cantoren — Kaufleute 


CantorenzuSt  Blafien  in  Br.  (xiv,  i),  zu  Marienthal; 
Cantorin  zu  Heiningen. 

Kapellane,cape\hn\,  zu  Braunfchweig (xv, 2.  xvi, i. 
2. 4. 7,  facerdotes  capelle  xvii,  6),  zu  Steterburg,  zu 
Vechelde,  zu  Wolfenbüttel.  K.  der  Herzöge  Dekan 
und  Canonici  zu  St  Cyriaci  insgemein  464'°,  Bal- 
duinus,  B.  de  Bruneswik,  Ecbertus,  Johannes. 

Kapellen  zu  Braunfchweig  (xiv,  i.  2.  xv,  i.  xvii),  zu 
Goslar  St  Jacobi^^\  zu  Steterburg  im  Krankenhaufe, 
zu  Wolfenbüttel  St  Longini. 

Kapital,  fors,  pecunia  capitalis,  I  17x111',  II  234^. 

Kapitelhaus,  capitolium,  zu  Steterburg  181 '7. 

Kardinallegat  Hugo. 

Karre,  karre:  Karrenzoll  261 '9. 

Käfe,  careus,  als  Klofterfpende  254*5. 

Kaften,  Kirchenkaffe,  kefte,  zu  St Katharinen  227'° 
228^ 

Kaufdiener,c\eTk\,famu\i(i66")20\^^  2  20^nun- 
cii,  boden  (201*'  204^'  225''  234*),  procuratores, 
fervi  (2  3  6^°),flandrifcher  Gläubiger  in  Br. :  Andreas, 
Joh.  Bran,  Symon  de  DelTeldonc,  Egidius,  Johan- 
nes Gotelen,  Johannes  Lof,  Johannes  Pafchedach, 
Meynerus  Pacfleger,  Boldewinus  Tonfor.  K.  mit 
Waaren  ausgefandt  225''. 

k  a  ufe  n,  kopen :  Silber  und  anderes  Gut  darf  man  im 
Haufe  Diebftahls  unverdächtig  k.  I  7"  (13"  24", 
II  135'  224'°). 

Kauffahrt,  koufvart,  kopvart:  I  24t*  (II  134'  223'). 

Kauf  gut,  mercandifia  31'  '°,  copfcat  226^;  gut  im 
Lande  Braunfchweig  zollfrei  \  31*;  Maklergebühr  von 
vorfchadedem  kop,  fchadhafter  Waare,  517''. 

Kaufhaus,  kophus,  in  der  Altftadt  3io'7. 

Kaufladen,  böde,  der  Goldfchmiede  5i8»9. 

Ka  ufl  eute,  mercatores,  m.  et  viatores,  negociatores, 
burgenfes  (perfone)  ad  noftram  civitatem  (Bremen, 
Hamburg,  Stade)  venientes,  cum  bonis  et  rebus  fuis 
V.  et  redeuntes,  cum  rebus  (mercandifiis)  negoci- 
ando  v.f  Einung.  Der  kopman  hat  in  Br.  Frieden 
wie  die  Bürger  I  757  (1357  24''^,  II  1355  2  24'7);/o// 
in  den  herzoglichen  Gerichten  nicht  gehindert  werden 
I  24'»=  (II  133'»  2239).  Meffen  für  den  K.  zu  St  Ka- 
tharinen 242"^.  Kaufmann  in  der  Altftadt  zur  Bürger- 
fchaft gelaffen:  heft  he  veftech  marc  edher  feftech, 
dhar  mach  he  mede  kopen  undhe  vorkopen  362'° 
363'. 

Kaufleute  insgemein  zu  Lüneburg  162";  deutfche 
in  Lothringen,  Brabant  und  Limburg  (Antwerpen  und 
Bergen  op  Zoom)  4  3  5 '  4  f ,  m  Smolensk  150'°;  Bran- 
denburger und  Meißener  in  Hamburg  88'' ;  Braun- 


fchweiger  in  Bremenl  2' j^^{\]^^  2  ^^^,11 1 354224'') 
74'  262*4^  in  Brügge  348'',  in  Celle  I  2',  II  262'^ 
in  Dänemark  30',  in  England  26^°  28''  51^  I42'^ 
auf  Seefahrt  gen  Flandern  476 '7  (477''),  in  Gent 
98*7  i66'ä  =9  167'  i68"<f'8 17491!."  I75)'  i8j'9 
20120.28  202'  204*5  205'''  209*'**  2io'5-^  233'* 
235*'  236''»"*5.29  23769 'S^»  238'5  3i6'4,  in 
Hamburg40^  68'T 80'' Si^S2^88'-',inLübeck226'^, 
in  Nowgorod  1 9  3  *4,  in  Smolensk  151*,  in  Stade  48'' 
262*4,  in  Ungarn  204*9,  bei  den  Wurftfriefen  86'^; 
Bremer  in  Gent  98*5,  auf  Seefahrt  gen  Flandern 
476'^  (477'');  Danziger,  Dortmunder  in  Nowgorod 
1 9  3  * '  *  5 ;  Duderftädter  in  Braunfchweig  47  "  ;  Elbin- 
ger  in  Nowgorod  193*5;  Genter  in  Sachfen  98  " ;  Gos- 
tarer  in  Brügge  348'*-  **,  in  Gent  98*7,  in  Nowgorod 
1 9  3  *4 ;  Gothländer  in  Smolensk  151'°;  Greif swalder 
in  Nowgorod  193*5;  Groninger  in  England  2  8 '  5 ;  Hal- 
berftädterin  Gf«f  98*'';  Hallef che  in  Nowgorod  1 93*4; 
Hamburger  in  Braunfchweig  und  Lüneburg  82*,  in 
Gent  98*'^;  Hannoverfche  in  G.  98*7,  in  Nowgorod 
193*4;  Helmftedter  in  Gent  98*^;  Herforder  in  Now- 
gorod 193*' ;  Hildesheimer  in  Gent  98*7,  in  Nowgo- 
rod 1 93*4 ;  Höxterfche,  Kieler  in  N.  1 93*'-  *5 ;  Kölner 
in  England  28'^,  in  Nowgorod  193*';  Lemgoer,  Lip- 
per in  N.  193*' ;  Lüneburger  in  Gent  98*^,  in  Now- 
gorod 1 9  3  *4 ;  Magdeburger  in  Brügge  3  48 '  *,  in  Ham- 
burg 68'^,  in  Nowgorod  193*';  Mindener,  Paderbor- 
ner in  Nowgorod  193*';  (^edlinburger  in  Gent  98*^ ; 
Rigaer  in  Nowgorod  1 9  3  *5,  /n  Smolensk  151'°;  Ro- 
ftocker  in  Nowgorod  1 9  3  *4 ;  Schweriner  in  Braun- 
fchweig 30'7;  Stader  in  Braunfchweig  ^c)'^,  in  Gent 
98*^  in  Nowgorod  193*5 ;  Stralfunder  in  N.  193*4; 
Wernigeroder  in  Gent  98*7 ;  Wismarer  in  Nowgorod 
193*5. 

Kaufleute:  aus  Braunfchweig,  Joh.  de  Adenftede 
235*^  237'°,  Olr.  de  A.  ebd.  u.  237',  Albert  151*, 
Joh.  deAlevelde  i83**,Thom.cumangelo  I63''•'^ 
Henr.  de  Berberghe  201*9,  Heinr.  de  Blekenftede 
237",  Joh.  de  Bl.  2  364- **•  *4  2  3 77,  Lud.  de  Bl.  236** 
2377,  Eyl.  Boneke  238',  Herm.  Buc  348*°,  Henr. 
de  cimiterio  2024  235*4,  Henr.  dedomo  167'  201*' 
237'°  238'7,  Lud.  Durigh  204*^  Theodr.  Durinc 
1 68",  Herm.  Eyken  233'°,  Henr., Conr.  Elie  209**, 
Joh.  Felix  233'°  235*4,  Heinrich  26*°  28'5,  Conr. 
de  Helmftede  174' 5,  Math,  de  Hildenfem  205 '4, 
Holde  ruffus  i68'5,  Olr.  Calvus  166'«  174"  183'« 
235''  237*^  Bert.,  Bode Calvi  174"  183*',  RoI.de 
Calve  233*^  Dav.  Cronesben  183**  201**  237" 
238'7,  Joh.  de  Lenedhe  183**,  Thid.  de  Lenepe 
175'°,  Joh.  de  L.  204'",  Fredh.  de  Lochtendorpe 
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20P'  237"  2'i&'^,Hildebr.  v.Lucklum  348",  Hey- 
denr.  deMolnem  175'°,  Ludem.  OITeman  236=5-'9, 
Joh.  de  Patenhufe  i  öS'^'t,  Alb.  Paulus  202^  Deno 
de  f.  Paulo  202',  Heneke  de  Runighe  236",  Alex, 
de  vij  turribus  166^9,  Herrn.  Stapel  174"  236" 
3i6''t,Jord.  St.  202^*  2  lo^Conr.  Stapel  168''  2  lo^ 
Herrn.  Stephan!  236'*  "  2577,  Ecb.  de  Strobeke 
209^'  210',  Joh.  de  Tzimmenftede  201"  237" 
238'^  Herrn,  de  Uredhe  238',  Joh.  de  U.  205'^ 
Wasm.  d.  U.  175"  205'?  237''  238',  Herrn,  de 
Ursleve  2 1 0^  348",  Bertr.,  Henr.  deVelftede  1 66'', 
Rol.  de  V.  202't,  Brend.  deWarmeftorpe2io';  aus 
Bremen  Otto  de  Reval ;  aus  Brügge  Henr.  de  Beke, 
Joh.  de  Ghiftelles;  au.5  G^/?/ Simon  Alen,  Eliz.,  Joh. 
Angleri,  Sim.,WiIh.  Pape,  Bald.,  Petr.  Pafchedach, 
Petr.,  Joh.  de  Pupte,  Joh.,  Joh.,  WafTelinus  v.  der 
Putten,  Rimen;  aus  Goslar  Alb.  Apetey,  Henr., 
Herrn,  de  Dornten,  Joh.  Hantvetere,  Thid.  Struve; 
aus  Groningen  Henr.  Lupus;  aus  Köln  Gerh.  de 
Quatermares ;  aus  Lübeck  Reynekinus  Mornewech ; 
aus  Münfter  Helmich ;  aus  Ofterode  Johannes ;  aus 
Riga  (Herne?),  Joh.  Warendorp,  Thid.  Wulveke. 

^kedenen  mit  Ketten  verfehen :  beckene,  oft  fe  kede- 
net  fint,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

\ Kelch,  calix,  392"  428',  c.  magnus  zu  Steterburg 

i8i'8. 

k  e  1  e  Dachkehle,  f.  Dach. 
Kelleramt  im  Kreuzklofter  450'^. 
Kellermeifter,  cellerarii,  zu  Braunfchweig  (xv,  i), 
zu  Halber/ladt '•^\  zu  Marienthal,  zu  Walkenried; 
Kellermeifterin,  celleraria,  zu  Br.  (xv,  2). 

\ Kemenate,  kami-,  käme-,  came-,  kemnata,  ftenhus, 
-kamere,  lapidea  domus,  aufderBeckenwerper/traße 
234'',  auf  der  Schuhftraße  339"  "  (340'9-  ^'),  bei  St 
Petri  (vormaliges  Judenhaus)  3  7  5  '7,  bei  den  Wechs- 
lern 3  29'7.  K.  Pfalzgraf  Heinrichs  im  Pallas  auf  der 
Burg  25^5;  zu  Steterburg  147^^  181 '^  zu  Rottorf 
501''  502^. 
k  e  r  e  n :  de  Rad  wellet  eme  alfo  k.,  dat  eme  dat  nicht 

evene  queme  5i7'7. 
kerne  (Nebenform  von  kerve^  enge  Twete  5 10'^ 
k  e  r  f  p  e  1 ,  kerecfpel,  Kirchfpiel,  I  2  3  '9  (H  1 3  3  =7  2 2  3  ^). 
kerftene  Chrift  388^1 

jkerftenheit  Gefetz  des  Chrißenthums:  al  dat  weder 
de  k.  fi,  iß  vor  dem  Sende  zu  rügen  225^5. 

fKerzenmacherf.  de  kercemekere. 

fkefen  wählen  I  75't  etc.  f.  Pfarrfetzung. 

[Keffel,  ketel,  5075;  k.  dar  me  mach  ene  fculderen 
inne  kden, Zubehör  des  Heergewettes,  1 25' ;  Zollauf 
Keffel  26 n. 


Keffelhaken,  ketelhaken,  507^;  ketelhaken  mit 
twen  haken,  Zubehör  des  Heergewettes,  I  25'. 

Kin  der  f.  Erbrecht;  elternlofe  K.  flehen  eventuell  unter 
Vormundfchaft  des  Rathes  125'^  etc.  f.  Vormund- 
fchaft;  Kinder  und  Witwen,  die  die  Erbfchaft  nicht 
antreten,  haften  nicht  für  die  Schulden  des  Vaters, 
bezw.  des  Gatten,  263  "7.  K.  unter  acht  Jahren  dürfen 
Gold,  Silber  und  Perlen  auf  den  Kleidern  tragen  457-*; 
kindere  jung  unde  alt  zu  gleichen  Theilen  erbend 
3 1  o=ä ;  eine  Frau  bei  Auseinanderfetzung  mit  ihren 
Kindern  zu  Kindestheil  gehend  579'^ 

Kinderbifch öfe  f.  Pfründen . 

Kinderhof,  curia  fcolaribus  dormitorii  vendita,  zu 
St  Blafien  219^-». 

Kindermeißer,  rector  puerorum,  zu  St  Aegidien 
Elias. 

Kinderpflege  f.  Waifenpflege. 

Kirchen  zu  Adersheim,  Ampleben,  Beddingen,  Beier- 
ftedt,  Bienrode,  Biewende,  Braunfchweig  CxvQ,  Broit- 
zem,  Brügge,  Burgdorf,  Hohnrode,  Kneitlingen,  Lehn- 
dorf, Linden,  Machterfen,  Mafcherode,  Nortenhof, 
Ofterode  am  Fallßein,  Ofterode  a.  H.,  Rautheim,  Rom, 
Sauingen,  Scheverlingenburg,  Schlieftedterburg,  Son- 
nenberg, Stiddien,  Kl.  Siöckheim,  Vechelde,  Veitheim 
(Kr.  Halberßadt),  Watenftedt,  Kl.  Winnigftedt.  —  In 
Br.  fällt  den  Kirchen  in  Altßadt  und  Hagen  ein  Drittel 
unbeerbten  Nachlaffes  zu  1  2  "  (2  3  '9,  II  1 3  3 *7  2 2  3  ^) ; 
Kirchenbauten  f.  Bauten;  -geftühl,  ftölete 
227^';  -gewänder,  preparamenta,  zu  St Cyriaci 
428t,  zu  St  Gertrudis  479'^,  zu  Steterburg  120^'; 
-gut:  epifcopi  et  capituli  intereft  ita  Tibi  et  eccle- 
fie  profpicere,  ut  in  dampnofam  rei  ecclefiaftice 
alienacionem  non  debeant  aliquatenus  confentire. 
Ne  eciam  ego  de  precio  vendicionis  videar  querere 
fingulare  lucrum,  jam  preordinavi  utilitatem  eccle- 
fie  de  confilio  discretorum  virorum  56'° f.;  -kaffe 
f.  Kaften ;  -lehenf.  Pfarrfetzung ;  -fchmuck,  or- 
namenta,489';  -fchuldner  293  Nr'j66;  -ftrafe, 
pena  ecclefiaftica:  ohne  K.  kann  der  Büttel  Perfonen 
und  Sachen  auf  dem  Vorwerke  des  Marienfpitals  er- 
greifen 1 987. 

Kirchhof sumgänge  f.  Betfahrt. 

Kiffen,  kuden,  5077;  Theil  des  Heergewettes  I  25'. 

Kiftenmacher,  ciftifices, /  Kiftemekere. 

kiven  zanken:  kivene  mit  fcheltworden,  contentio- 
nes  rixofe  17H". 

K  l  ag  e ,  dage,  gerichtliche,  f. Gerichi,Schuld  {dehitum). 
Mit  den  Schreimannen  behält  der  Verwältigte,  wenn 
er  fich  wehrt,  die  erfie  Kl.  1  59  (n?  22^  II  131^^ 
220°').  Klageverzicht  176'  376'^. 
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Klausner — kop 


Klausner,  inclufus, in  Braunfchweig (xvi, $) ;  Klaus- 
nerinnen in  Braunfchweig  (xviii,  2). 

Kleiderhof,  cledherhof,  in  der  Altftadt  3 1 1  '7. 

Kleiderwäfche:  veftium  lotura  facerdotum  in  al- 
taribus  (zu  St  Katharinen)  defervientium  258". 

Kleidung:  de  heften  cledere,  linene  cl.,  Zubehör  des 
Heergewettes  I  2  5 '.  Gold,  Silber  oder  Perlen  auf  den 
Kleidern  verboten  II 457'.  S.  brocrem,  Gürtel,  Höfen, 
Hut,  Kniehofe,  Kogel,  Mantel,  Stiefel.  Veftes  domi- 
narum  zu  Steterburg  153'°  161',  necelTitas  veftiture 
daf  265 '9. 

A'/e/no(i,clenat,  clenodium:  clenodiavendita  309^; 
fwalTehevetclenadesbenedhentvintichmarc3 1 1'; 
Kleinode  dem  Klofter  Steterburg  vermacht  264'*. 

Kleriker,  dtrm,  Borchardus,  Conradus,  G.,Afe//?fr 
des  Johannisfpitals,  Thidericus,  Henricus  de  Wen- 
den. 

Klerus,  clerici,/.  Pfaffheit. 

K  löfte  r:  Abbenrode, Barfmghaufen,Betzingerode(Ma- 
rienrode),  in  Braunfchweig  (xv),  in  Bremen,  Bruns- 
haufen,  Bursfelde,  Citeaux,  Dambeck,  Derneburg, 
Diesdorf  Dorftadt,Drübeck,  in  Erfurt,  Gandersheim, 
in  Goslar'-'^-^\  in  Halberftadt^"~''*\  Heiningen,  in 
Helmftedt,  in  Hildesheim  ^'^- "■ 'i- "i\  Hiller  sieben, 
Huysburg,  Iburg,  Ilfenburg,  Ifenhagen,  Katlenburg, 
Glas,  Königslutter,  Corvey,  Lamfpringe,  in  Lübeck, 
in  Lüneburg'-'i\  Marienberg,  Marienborn,  Marienrode 
(Betzingerode),  Marienthal,  Marienthal  (Dorftadt), 
Northeim,  Riddagshaufen,  Ringelheim,  Schöningen, 
Sittichenbach,  Steterburg,  Stötterlingenburg,  Walken- 
ried, Walsrode,  Wajferleben,  Wennigfen,  Werden, 
Wienhaufen,  Wöltingerode,  Wunftorf. 

Klöfter  oder  Convente  wollen  die  Herzöge  in  der 
Stadt  und  binnen  der  Landwehr  nicht  mehr  bauen 
I  30'  (II  464').  Klofterbau  der  Dominikaner  344'^ 
549'^.  Einkleidung  von  Knaben  und  Erwachfenen  zu 
St  Aegidien  497-*.  Grave  eft  monafticas  perfonas 
impugnare  471^. 

Klofterbrüder,  confratres,  in  Frauenklöftern  zu 
Braunfchweig  (xv,  2),  zu  Dorftadt,  zu  Hildesheim^'  '\ 
zu  Ilfenburg,  zu  Sittichenbach. 

Klofterfrauen,  -kinder,  cloftervrowen,  dochtere, 
de  men  hevet  to  cloftere,  de  imme  cloftere  fin, 
clauftrales,  domine,  filie  cl.,  confelTe,  moniales, 
fancte  m.,  fanctimoniales,  fpirituales,  domine  in  re- 
gulari  habitu  fervientes  domino  Jefu  Chrifto:  hern 
Heneman  hern  Ecberti  vif  dochtere,  eine  Tochter 
Ritter Lüdolfsv.  Geitelde,  Hildebrandi  Longi  iiij  filie 
moniales  237'^;  andere  zu  Abbenrode  (nachzutragen 


Ghefe,  Winneke,  Aleke,  Greteke  Bollen^,  im  Kreuz- 
klofter  zu  Br.  (xv,  2),  zu  Derneburg,  zu  Dorftadt,  zu 
Drübeck,  zu  Frankenberg  (Neuwerk?)  in  Goslar ^^\ 
bei  den  Paulinerinnen  zu  Halberftadt''"^\  zu  Heinin- 
gen, zu  Ifenhagen,  zu  Lamfpringe,  zu  Steterburg,  zu 
Stötterlingenburg,  zu  Wienhaufen. 

Jus  quod  in  recepcione  puellarum  folet  ecclefiis 
exhiberi  268^.  Spenden  zur  Erquickung,  confolaci- 
ones,  der  Klofterfrauen :  im  Kreuzklofter  3  42 '  7  3  7  2  "• 
3917  403''*  450"';  zu  Heiningen  due  confolationes 
caritative,  que  duo  fervitia  dicuntur  490';  zuSte- 
terburg\<yO^  215'  217«  245^'  254^'*  446'9;/.  aüc/z 
Brot,  Käfe. 

Klofterfreunde,  amici,  fidi  a.  clauftrorum,  ecclefi- 
arum,  des  Kl.  auf  dem  Rennelberge  342'',  544^-^'*; 
des  Kl.  Riddagshaufen  62^». 

Klofterleute,  homines  clauftri,  Dienftleute,  Vaffal- 
len,  von  Dorftadt,  von  Riddagshaufen ;  Eigenleute, 
des  ghodeshufes  lüde,  von  Walsrode  5 19'°  f. 

Knechte,  knapen,  die  zehn  Jahr  ohne  Lohn  dienen, 
gewinnen  Bürgerrecht  135''  (225^);  knechte  Gold- 
fchmiedegefellen  5 1 8 '  ^- ' ' ;  Schneidergefell  Johannes 
Thuringus;  junge  k.  junge  Leute  520';  fervi  Borch- 
gard,  Deneco,  Graswech,  Thilo  Haverfak,  Johan- 
nes, Johannes,  Johannes,  Conradusburgenfis,  Hen- 
ricus de  Lasbeke,  Brant  de  Lindede,  Henning  Ru- 
dorm,  Wenkeftern. 

Kniehofe,  knilinge,  dökene,  Zubehör  des  Heerge- 
wettes, I  2  5^ 

Knochenabhauen:  abfcideruntvillico  crura  300'^. 

Knochenhauer,  knokenhowere,  carnifex,  Bertol- 
dus  Dünz.  -Scharren,  macella  carnificum, />2  ^^r 
Altftadt:  cenfus  inter  m.  c.  275  '^  278"» ;  in  der  Neu- 
ftadt  vlefchfcherne:  Zins  des  Rathes  daran  510'?, 
an  den  lutken  fchernen  in  der  Joden  ftrate  510". 

Koch  Conrat  de  kok. 

Kogel,  Kaputze,  koghel,  Zubehör  des  Heergewettes, 
I  25'. 

Kohlen  f.  Heizung. 

Kohlenbecken,  trendellek,  zur  Erhitzung  des  Eifens 
bei  der  Feuerprobe  I  29'^. 

kolte  Unterpfühl. 

A'om/ure,kommendurere,commendatores,D^u//cA- 
ordens  zu  Langein,  zu  Lucklum ;  der  Johanniter  zu 
Br.  (xix,  i),  zu  Goslar  ^1^. 

Kö n  ige:  deutfche  Adolf,  Rudolf,  Wilhelm ;  von  Däne- 
mark Waldemar;  von  England  Heinrich,  Eduard;  von 
Schottland  Robert. 

Kopfkiffen,  hovetpol,  5077. 

kop,  gemeyne,  Marktpreis;  vorfchadede  k./.  Kaufgut. 


kopvart — Lähmniß 
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topvart  (fem.,  masc),  koufvart  (masc),  Kauffahrt. 

'iorn ,  körn,  frumentum :  Korneinfuhr  der  Bürger  ift 
zollfrei  1  7"  (13",  II  I34'7  224+);  Zoll  von  K  zu 
Hamburg  68^5 ;  Maklergebühr  von  eyner  marck  wert 
allerleye  kornes  517". 

iOrnhaus,  granarium,  zu  St  Aegidien,  zu  St  Blafien 
(Braunfchweig  xv,  i.  xiv,  i). 

iOrnpreife,  körn-,  korntkop  263 "-^7. 

[orplichtich  zum  Gottesdienft im  Chore,  den  kano- 
nifchen  Hören,  verpflichtet:  vicariefe,  de  dar  k.  fin, 
4165. 

korsnewerchte  Kürfchner. 

iort:  to  k.  werden  (mit  Gen.  der  Perfon)  fterben  175^' 
10'^  329''  340^  350t. 

loufvart/.  kopvart. 

ioverture  Roßdecke. 

[rambuden,  crame,  in  der  Altftadt:  296'^  510^ 
329"  376^1 

fram^r,  kramere,inftitores,/.Cramer,dec.,Muscate, 
Thehar,  Hinr.  v.  Vimmelfe;  quidam  inftitor  1 14^'. 
Die  im  Sacke  und  in  der  Altenwik  dürfen  nur  am 
Sonnabend  in  der  Altftadt,  am  Dienstag  im  Hagen, 
und  nur  fechs  Schillingwerth  Gewürz  feilhalten  226''. 

[ramwaaren,  cramerrie:  crude  226?;  Maklerge- 
bühr von  allerlei  fpiderie,  de  to  c.  hört  516^9. 

'ranke,  kranke,  feke, debiles,  infirmi,  languidi:  cu- 
ra  et  gubernatio  miferabilium  perfonarum  (paupe- 
rum  et  infirmorum)  fleht  dem  Bifchof  zu  (ad  nos 
fpectat  fpecialiter)  113'°.  Kr.  im  Marienfpital  (do- 
mus  languidorum  hofp.  f.  M.  405^^)  44'  45'*  46'° 
156'^  195'  284^9;  Lampen  für  Jie  geftiftet  152^^; 
ihr  Nachlaß  fällt  wie  der  gefunder  Pfründner  an  das 
Haus  ^68'^;  Krankenbefuch,  vifitacio  infirmo- 
rum,/. Ablaß,  Oelung:  Meßpriefter  dazu  nicht  berech- 
tigt 242".  Einkünfte,  gratia,  des  Pfarrers  in  der 
Dammftadt,  que  ex  infirmorum  vifitacione  prove- 
nerit  1 1 ^''■,-haus, -ftube,  infirmaria im Kreuzklofter 
(Braunfchweig XV,  2);  i.,  officium  infirmarie,  zu  Ste- 
terburg (nachzutragen  138'°  150^  28i^9J);  -me  ift  er  in 
zu  Steterburg ;  -pflege  der  Schlaffchüler  zu  St  Bla- 
fien 219^^. 

Iredenzbrief,  littera  credencie,  496". 

'reide,  creta:  Zoll  darauf  in  Hamburg  68''. 


creyz,  Kreis  der  Beifitzer  des  Vehmgerichts,  I  28^. 

Kreuz,  cruce:  dat  c.  öp-,  upfteken,  -fticken  (an  ge- 
richtlich zu  verkaufendem  Erbe),  under  dem  c.  fitten 
I  5^'  (12''  22'8,  II  132'"'  221»' f);  grote  c.  zu  St 
Katharinen  227'' ;  magna  crux  fuperaltare  f.  crucis 
in  Steterburg  120"  147". 

Kreuzgang,  ambitus  clauftralis,  547". 

Kriegsfchäden,  dampna  ab  exercitu  tempore 
gwerre  illata,  des Klofters Riddagshaufen  \-^-]'°,des 
Georgenklofters  bei  Goslar  3  3  5»^,  des  Klofters  Ilfen- 
burg  389" ;  d.  religiofis  (zu  Sittichenbach)  in  anno- 
na,  edificiis  et  rebus  mobilibus  illata  418'°  420^. 

crude  Gewürz. 

Küchenmeifter,  coquinarius,  in  Steterburg. 

Kufe,  kupe:  Zoll  auf  die  k.  wedes  262". 

Kümmel,  ciminum:  Zoll  darauf  in  Hamburg  68^^. 

Kummer  f.  Schuld,  debitum. 

kumpan  Genoffe  507'°,  Rathsgenoffe  327'^  Eid- 
helfer 1  29 '7. 

kumpenye,  cumpenie,  Handelsgefellfchaft,  378»^ 
den  Maklern  unterfagt  517"';  Gewerbsgemeinfchaft 
eines  Goldfchmieds  mit  feinem  Gefeilen  518". 

kundegen  anfagen  I  28''. 

k  u  n  e  i  /.  Brot. 

kupe  Kufe. 

Kupfer,  kopper,  cuprum:  Zoll  darauf  in  Hamburg 
68",  in  Br.  261'';  K.  zollfrei  in  Celle  und  Gif  hörn 
262";  Maklergebühr  von  K.  in  Br.  516^7. 

Kupferfchmiedef.  Kopperflegere,  de  kopperfme- 
den. 

k  u  p  p  e  r  n  von  Kupfer  I  2  5 ' . 

Kürfchner,  korsnewerchten,  peliifices, /.  Korsne- 
werchte,  de  k. 

Kürfchnerhof,  de  korsnehof,  Braunfchweig  vii,  i. 

kusclike,  kusliken,  kufchlike,  kusligen,  kusliche 
Adv.  keufch,  f.  Erbrecht. 

kulTen  Kiffen. 

Küß  er,  cuftodes,  in  Braunfchweig  (xiv,  i.  2.  xv,  i.  2. 
XVI,  2.  XX,  2),  ZU  Bornum,  zu  Einbeck,  zu  Hildes- 
heim (9',  zu  Schöningen,  zu  Steterburg.  Küfterinnen, 
cuftrices,  zu  Heiningen,  zu  Steterburg.  Cuftodis,  cu- 
ftodie  officium  zu  Br.  (xv,  2),  cuftodia  in  Königs- 
lutter, zu  Steterburg  i8r7. 


L. 


Aüchs,  las:  Zoll  darauf  in  Br.  262'. 
la  c  t  i  c  i  n  i  u  m  Milchmus. 
Jaden  [Part,  geladet)  vorladen  I  5''  etc.  f.  Hals. 
Lähmniß,  lämethe,  lemedhe:  wer  Einen  lähmt  i^Q- 


lämeth,  belemet,  belemit),  verwirkt  die  Hand  I  4' 
( 11 5  2 1 4,  II  1 3 1 2°  2 20") ;  für  Wunden  ohne  L.  wer- 
den dem  Gericht  60  Schilling,  dem  Verletzten  feine 
Buße  I  4'^  (11  «^  2  15,  11  13 1»',  220»'). 
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Laienbrüder — Lehen 


Laienbrüder,  converfi,  zu  Braunfchweig (xv,  2),  zu 
Dor/tadt,  Hildesheim'^"\  Riddagshaufen,  Sittichen- 
bach, Steterburg:  magifter  converforum  zu  Marien- 
thal; Laienfchweftern,  converfe,  Abele  de  Stendale, 
Kerftina. 

Laienhand:  decimam  de  manu  laica  redimentes 
183'^ 

Laken,  linene  lakene,  Leilaken,  Bettlaken. 

Laken,  lakene,  panni,  Wollenzeuge,  dürfen  auf  dem 
Neuftadtrathhaufe  verkauft  werden  2 1 7'^  2 1 8 ' '.  La- 
kenzölle in  Er.  vom  packen,  von  fechs  Ellen  beim 
Wantfchneider  261^^;  Zoll  vom  Hagenlaken  zu  Celle 
und  Gif  hörn  262";  von  L.  in  Hamburg  68=^;  de  ty- 
ere  pannorum  in  Lüneburg  162"».  Maklergebühr  in 
Br.  von  langhen  verweden,  körten  gentefchen,  po- 
perfchen  (Poperingfchen),  trechtefchen  (Maftricht- 
fchen),  eckefchen  (Eeclofchen),  hagenlakenen  (in 
Br.  zuerft  im  Hagen  gefertigten)  5 17^"-.  L.  geraubt 
176'. 

Lakenmacher,  lakenmekere,  habitantes  in  Inda- 
gine,  qui  folent  pannum  laneum  preparare,  bur- 
genfes,  qui  in  Nova  civitate  pannos  laneos  faciunt: 
der  1.  inninghe  1 10  v,  II  3 88 '7,  officium  1  14V11.  Pri- 
vilegien der  L.  in  der  Altenwik,  Laken  zu  verkaufen 
und  zu  kaufen,  1 245 : 1  10  v;  der  im  Hagen,  Laken 
auf  dem  Markte,  in  den  Häufern  und  fonft  anzu- 
fchneiden  und  zu  verkaufen  und  zwei  Meifter  zu  ha- 
ben, die  über  Vergehungen  richten,  1 268 : 1  \^m\;der 
in  der  Neuftadt,  gleich  freien  Gilderechts  (jus,  quod 
ghilden  dicitur  in  vulgari)  wie  die  im  Hagen  zu  ge- 
nießen, 1293  (i  305):  I  i6x  (26xix).  Uebereinkunft 
der  L.  mit  den  Juden  über  Pfänder  1 3 1 2  :  II  388  Nr 
705. 

Lakenfcheere,  lakenfchere,/o//e/i  die  Juden  nicht 
als  Pfand  nehmen  388". 

Lakenfcheerer f.  Scherer,  de  fch. 

Lakenfchurwolle f.  Wolle. 

Lampen ,  lampades:  ewige  beim  H.  Geifte  zum  Seel- 
troft  erfchlagener  Gildeleute  geftifiet  I  20",  im  Ma- 
rienfpitale  pro  commodo  infirmorum  II 152^^;  Stif- 
tungen ad  incenfionem,  in  ufum  lampadis/m  Kreuz- 
klofter  i6r5  344'^;  neue  L.  z.  St Katharinen  258". 

Land:  in  deme  lande  wefen  einheimifch  fein :  wer  es 
nicht  iß,  dem  wird  das  angefallene  Heergewetie  ver- 
wahrt I  6'"  etc.  f.  Heergewette.  Recht  der  Stadt  zu 
Waffer  und  zu  L.  I  7^°  (13^°  2455,  II  1359  224^')- 

L  a  n  d fr  i  e  d  e  n  s  b  ü  n  d  e,i3LCTamentaet]UT3Lmenta  pro 
bono  pacis  et  ftatu  terre  facta,  zwifchen  Br.,  Gos- 
lar und  Hildesheim  61', 

Landleute,  lantman,  -vrowe:  die  Juden  fallen  von 


folchen  kein  Garn  zu  Pfände  nehmen,  außer  in  Bei- 
fein ihres  Dienftherrn  388^7. 

Landrecht,  jus  terre  confuetudinarium  antiquitus 
obfervatum  4147  428^7. 

langes  mit  Acc.  entlang  I  287. 

Lanze,  glavye,  Zubehör  des  Heergewettes,  1  25'. 

1  a  p  i  c  i  d  a  Steinhauer. 

laqueare  Getäfel. 

1  a  s  Lachs. 

Laft,  laft  =  //  Centner  264";  1.  blies,  haringhes,  cop- 
peres,  tenes. 

lafte  =  lefte,  letzter:  kindere  beyde,  de  erften  unde 
de  laften,  erfter  und  zweiter  Ehe,  4559. 

Laftvieh,  jumenta,  1397. 

Laien,  litones,  Lathufen,f.  Eigenleute. 

laten  0-  P'^äJ.  left  I  6-*'  etc.:  f.  weiterhin)  laffen:  van 
fec  1.  aus  der  Pflege  laffen  310';  über-,  verlaffen 
467^'*;  CmitGen.  derSache)  von  etwas  entbinden  263"; 
hinterlaffen  I  ö-"  etc.  f.  Erbrecht;  (refl.)fich  begeben : 
de  fek  latet  an  den  fpital  468'^. 

latere  letzte:  1.  husvrowe  329^*. 

1  a  u  d  a  1 0  r ,  Schiedsrichter. 

lecken  =  leggen  340^. 

ledech,  ledich:  1.  unde  los  310''*;  1.  kopen  ab- 
löfen  423";  1.  laten  freigeben  I  6t°  etc.  f.  Gericht, 
1.  werden  (mit  Gen.  der  Per/.)  Jemandem  heimfallen 
310'^. 

Leder,  leder,  corium:  Zoll  au/ tofneden  1.  in  Br. 
261'^;  allerhande  1.  zu  Gif  hörn  zollfrei  262 ''.  S. 
auch  Bockfelle,  Felle. 

Lederbereitung:  jus  in  corio  preparando  et  ope- 
rando  84". 

lef  lieb:  alfo  1.,  alfo  eme  en  punt  behalden  fi  I  5" 
(12-). 

\e gare  letztwillig  vergeben  167'^  I68^ 

Legat,  päpftlicher,  legatus  Romane  ecclefie,  apofto- 
lice  fedis,  Tidericus  (f.  auch  Kardinallegat);  kaifer- 
licher  L.  Pfalzgraf  Heinrich  22 '9. 

leggen,  lecken,  anfetzen:  eyn  vemeding  1. 1  28'-^; 
vredelos  \.  friedlos  machen  I  6'^  etc.  f.  Frieden. 

Lehen,  beneficia,  geiftliche:  Statut  des  Capitels  St 
Blafii  über  deren  Verleihung  }]8  Nr  621),  b.  curata 
vel  non  curata  420^7,  b.  fpecialia  Altarlehen  244* 
368^',  beneficiatus  eccl.  f.  Cyriaci  463 ' ;  Kirchlehen 
f.  Pfarrfetzung;  weltliche,  beneficia,  pheuda,  bona 
pheodalia:  Hatheguardi  i'' ;  der  Herzog  will  die  Bür- 
ger bei  ihren  L.  erhalten  I  19",  ihr  Privilegium  de 
pheydo  non  ad  inferiores  transmittendo,  daßße  kein 
Lehnsherr  an  andere  niederen  Standes  weifen  foll, 
1 25  xviii  (3 1 ");  absquealiquo  beneficii  \\iTt  foliein 


Lehnsleute 
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Minifterial die  Vogtei StAegidien  handhaben  4'^.  Jus 
feudi,  pheodale,  quod  (wlgariter)  hovelen  dicitur, 
172 '9  219^  Lehnsherrfchaft,  pheudum,  verkauft 
3  o  I '  ^  3  4 1 ' ' .  Lehnsregi/ter  des  Klofters  Steterburg  5  3 
Nr  i]\,  der Edeln  v. Meinerfen  53  iVr  1 32,  545  Nr* 
261,  Herzog  Ottos  480  Nr  842.  Lehnsrechtliche  Be- 
lehrung 5  20  yV/- 881. 
.ehnsleute,  vafalli,  üde\es:  Streit  zwi/chen  Bürgern 
und  herzoglichen  L.  durch  Schiedsrichter  zu  fchlich- 
ten  I  197. 

Bürgerliche  Lehnsleute  zu  Braunfchweig  die  v. 
Achem  287'  438=^7,  Alheydis  vidua  52',  v,  Alvelde 
364'',  V.  Apelderftede  1 19"^  v.  Aftvelde  1287,  v. 
Barem  1 14",  v.  Blekenftede  246^5'°  253"^'  276' 
297'^  ^yyM.2,^  Boltcn  468',  Bonekcii  53^1 572491" 
151'^  217"!  276'  403'°  468'^  480^7  491;  547?,  V. 
Bornem  53 'i,  v.  Bortvelde  480^9,  v.  der  Breden- 
ftrate  (Henr.  advocatus)  6i'°,  v.  Brunfelen  360'', 
V.  Brunswich  5  3'^  vam  Damme  451"  49 f*,  Da- 
vidis  480^7^  Döring  1739  320'?  403'°  410''  451" 
468'"  480"^  528^^  Drufebant  491',  Eyl<en  53'? 
339^  Eylardus  1 17^',  Eleres  491'  535'^  Elie  53^'' 
loo^ä  125=^  216''  254'  280'  289"°,  290'^  291't 
405=8  41125.28  452'  443=  461''  467 '8  481'  491' 
5294,  Engeliiardes  244'°  49i't,  y.  Ganderfem  53'? 
125=8  206'^  215'=  256=  359"=  400=8  4252;  48o'=f-, 
Georrius  cecus  481=,  v.  Gotlande  482 '7=9,  v.  Gu- 
ftede  54=  100=8  jogi4  480-6  481",  Hakelenberch 
53==  4815'-,  V.  Halberftat  112=5,  y.  Hedelendorpe 
425=5,  van  der  heyde  1539  401=5  =7  481?,  y.  Heym- 
ftede  303'  481'  5  3  58,v.  Helmftede46r^  5245,  Hil- 
debrandus  537,  Holtnicker  53"  91==  151"^  206'^' 
280'=  2975  3173'  319'  3204  468''  474=' 480'^- =8 
491=  545'°,  Hovet  246'5,  vam  hus  (Edelerus  53'  = 
6i'°)  155=*  358'^  4405  470'^  480"  503=7,  Kaien 
267'^  301=°  307'^  V.  Calve  491',  Karolus  107", 
Kemerer  193'^  vam  kerkhove  53=°  378''*  45  5 '7 
481'°='',  Gramere  480?,  (quidam  inftitor  114=''), 
Krön  375  =  ',  Cronesben  206'*'  358"^  49H  503=7 
53  5='',Krufen  53 19,  Langen  58'' 246"^40i=^  v.  Le- 
nedhe  100==  302==  480=',  v.  Lochtendorpe  2548,  v. 
Lochtene  114"'*  11 6=5,  v.  Luckenem  53(7?).  21  584 
107 '5 176'°  296=°'°  3  3  9'' 48 18  5  39",iiernLudeken 
361'°  425=5  474='  5294,  Martini  535,  Mathie  539'? 
100=8  ,5526  2152  256=  297'5ff=8  3o6'5-=9  307== 
434'7=|  529'5,  Meybom  48o=\  v.  Merdorpe  301=°, 
Muntaries  655  461''*  481t  490=1  5245,  y.  Qlden- 
dorpe  329''  480' 5,  apud  f.  Olricum  181=8,  OITen 
481=°,  Papen  208=^  Pawele  182 '8  480=°,  v.  Peine 
480== 48 1 7,  Pludher  117'  =,Rammesberch  480' ',  Re- 


fen  31 18  '°48o'8,  Riken  5 3 "9,  Roden  74'8,  Rodol- 
fus 64' 5,  Rofeken  3  58"^  48o'4,  Rotcheres 48 1  =',  Bäl- 
gen 53'°  255=^455'8  481'°-  '5=4,  Santberch  41 1=5- 
=8,  V.  Schepenftidde  i58'5,  Schomeker  53''  267'^, 
v.Senftede48o'8,v.denSeventornen  182 '7  3079  ==, 
V.  Sickte  480=9,  Sophie  61=9,  Stapel  53^- '8  178' 
2 3 5'8  2385  255'=  264'^  316=7  320'8  48o=5ff-  545'°, 
Stekemecet  83=7,  Stevenes  2  49^  2  5  o7  4  3  6 '  °,  v.  Stro- 
beke  253==  401=7  458=°,  Thomas  540=7,  Timmen 
54',  V.  der  treppen  48 1 ',  v.  Twelken  2  507,  v.  Ure- 
de  309'4  4388  440=5  480'°  481==,  V.  Ursleve  190-4 
243"  255=5  264"^  2874  296=°  3379  3585  455'8,  V. 
Valeberge  4028  4045,  v.  Velftede  54=  128^  155=^ 
206'^  280'=  455"8  480='  f-  481 '5  4914  527''  545=9, 
Viltere  2485,  v.  Vimmelfe  1 1 5  '4,  v.  Volcfem  484^°, 
Frederici  481=  5358,  v.  Watenftede  149=5  i77'4, 
V.  Wattexem  307=^  Wedekindes  481 '7,  v.  Wetel- 
meftidde  543'5f-,  v.  Woltwifche  424'7,  Wulveram- 
mes  584  io7'5  317''  319'  3204"  491=  539".  Zu 
Goslar  die  V.  Dornten  474'^.  Bürger  von  Br.  zu  treuer 
Hand  des  Klofters  Neuwerk  bei  Goslar  belehnt  102=°. 
Ihre  Güter:  Fifchweide  am  Bruche  480'',  zu  Lei- 
ferde  125='',  in  derSchunter  5  24',  zu  Schwülper  53'°; 
Judenfchatzung  535=^;  Malzhebungen  in  der  ßurg- 
mu/zfe  48i'°'4=6,  /^  der  Neuftadtmühle  480",  in 
der  Mühle  vor  dem  Wendenthore  377=' ;  Münzrenten 

309 '4  4809-  '5  ff-  ^o-  26.  27  ff.  5  I  48  1  5-  'J.  iS.  20  5  ^  58  .  5^/2. 

Pfanne  in  Salzdahlum  481^;  Vogelweide  zu  Leiferde 
125="^;  Zoll  in  Br.  4814='^,  Bierzoll  481"-  '='5. '4; 
Liegenfchaften,  Nutzungen,  Zinfe  zu  Adenftedt  5118, 
Adersheim  ^oy) 4\o^°  j4-j^,Ahlum6i^°  1 19=74405 
480",  Alversdorf  ^027  4044,  Alveffe  545'',  Atzum 
1 17==,  Berklingen  4807  4818.  '2. 26^  Bierbergen  3 1 19, 
Biewende  100=',  Gr.-B.  83=8,  Kl.-B..  206'^  2914, 
Bleckenftedt  377='- =4,  Bockenem  543"^,  Bodenftedt 
iciy^  4]6T,Bornum  35914425=5  4818,  ßö/;^u/n  2547 
540=7,  Bortfeld 480^°,  Braunfchweig 480'°- ^\  Broit- 
zem  2385  438=^  48o"=8  481«^  545'°,  Bülten  267'7, 
Bunge nftedt  53  =  ',  Dahlum:  Salzd.  64 '5  654  74 '8 
296=°  48o'7  4816,  Voigtsd.  480=4  4815,  Denkte  432= 
4809.=°  481',  Dettum  48o'5.===5  481=,  Dibbesdorf 
248'°,  Doringerode  155=4,  Dornten  1284,  Drütte 
401=5,  Eggelfen  539,  Eickhorft  405=7,  Engelnftedt 
4817,  Eveffen  329'',  Geitelde  539.  '=.  '4  254'  297=° 
529===  •j4<^^',Gevensleben48\',  Gilz  um  480^,  Gitter 
54=,  Gleidingen  53=7,  Goslar  igj'^  480=5,  Guftedt 
54',  Hachum  461=°,  Hallendorf  l^g'^  411=4425=5, 
Harderode  3 17=*'  318=9  320'-'°  Harlingerode  1 55=', 
Hedeper  297-7  434"'  =',  Herminisbutle  1537,  Hil- 
bettingerode  537,  Hohnrode  480=^  Hötzum  480=9 
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Lehrjahre,  Leibgedinge 


48i^t,  Hühnerbruch  480^%  Ilfede  297',  Kiffenbrück 
175'°  48o'7,  Köchingen  243'°  316=7,  H^aW  Kolinge 
481 ',  Kramme  57",  Kremlingen  248t  481s  Lamme 
286'"  48r\  Lappenberg  215'°  290''  291't,  Lau- 
werdesbutle  537,  Lebenfiedt  545'°,  Lei/erde  125="» 
303%  Lf/nc:/^  403'°  410'°  5475,  StLeonhard  302  =  ', 
Liedingen  458",  L/nJfn  53="  217"  480=',  Machter- 
fen  54'  480^  Markwarderode  524^  Mehrdorf  26-]'^ 
301  '^  307'^  Melverode  53''',  Oedelum  481  '^  =',  OA- 
/CTc^or/  112=',  OfZ/^er  480^',  /?a/Ao/  107"  5399, 
Rautheim  io6'7  246''  440^  Remlingen  480'°  =■» 
527'',  Rennelberg  5  3  =7,  Reppner  5  2  0 '  *"  3  5  8  5 ,  Reihen 
244=9,  Richenberg  53t,  Rithufen  377=°,  Rüningen 
264'^  377=',5au/no'fn235'7255''  48o'7,Gr.-Schme- 
denftedt  246"'»,  Schöningen  297'^,  Gr.-Schöppenßedt 
378"^  411=9,  Schwülper  53'°  100=^  480'=,  S/c^fe 
297"5  375  =  ' 480=9 481=5, 0/'^r-5.48i=sS/'er>48o=', 
Kl.-Soljchen  ^2ci'^,  Sonnenberg 400^^^  4817,  Stedere 
246^^, Stiddien  53'=  440'^ ''  461  ■'  4()0'\ Stöckheim : 
Kapell-Sl.  II 4' u  i6=5  2  5  3  =  ',A'/.-S^  307=^  377=°,  Gr.- 
S/.  2 97 '  5,  r/!?>rff  5  3 '  9 1 1 4=0  = '  1 1 5  =4 1 8 1  =7,  Timmer- 
lah  289-°  480==,  f/<?/!/-^f  208=5  4388  440=5,  Kl.-Vahl- 
berg2o8^\ Fährmühle 480^,  Vechelde  1 5 1  '5,Velteni 
(Veitenhof J  53^  216'^  290''  (440^?)  443=,  /C/.-K 
3  3 79 (440'' ?),  Vinsleben  1 82  '**  1  c)0"', Flechtorf  480'°, 
Volkmarode  248=^  249==  2507  253'  276',  Volzum 
484=°, Fümme//(?  5 3  =°  1 15''  3  39=4685,H^flÄ/^543''t, 
Watenftedt  149=4  177"  480' 5,  Watzum  481  '7,  We- 
delingerode  117'=,  Wendebüttel  4,82^^,  Wendeffen 
480 '9  481=5,  Wendhaufen  53^  H^^n/f  215=,  H^frt- 
mershagen  91==,  Wierthe  440'  480'=,  Winnigftedt 
545=9,  Woheck  158'''  177=^  3o6"=*  3079=°,  H^o/^ 
wiefche  424'^. 

/Are  Lehnsherren :  die  Bifchöfe  von  Halberftadt 
i58'5  182'°  193'^  2o6'8  215'=  216='  276'  290'5 
291t  3o6'5-  =9  307'°==  440=5  4432,  von  liildesheim 
1 51'^ 405  =8  j4}''',derJohanniterkomturzuBr.2-^8\ 
dieTempelherren  286'^',  St  Aegidien  246"^,derPropft 
zu  StBlafien  64'^  St  Cyriaci  52',  Klofter  Dorftadt 
57=t  58t  io7'5  j]g" ,  St  Alexandra  zu  Einbeck  246'", 
^/e  Aebtiffin  von  Gandersheim  410'°,  der  Dompropft 
zu  Halberftadt  91==,  Klofter  Hamersleben  1 1 7='  1 1 9=^, 
das  Stift  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim  267"^,  Klofter 
Steterburg  ^  ^  Nr  \  ^  i ,  ii4'5=°=4  1 1 5'4  1 16=5  181=^ 
215=  2i7'4  235*  264'^  307=^  Herzog  Albrecht  von 
Br.  64'5  74'8  107'  155  =  '  208='  234**  316=7  3379 
400=8432'  461^',  Herzog  Otto  von  Br.  48ojVr842, 
49 1 5  5  2  8 '  5  3  5  8  5  40=8,  Herzog  Albrecht  von  Sachfen 
155=',  diev.  Ampleben  41"]'^,  die  v.  der  Affeburg  (v. 
Wolfenbüttel)  1 287 1 43  '=  25 5'=  256=  40 1'"', die Edeln 


v.  Biewende  83=9  100==  206'^  die  Boltesberg  311* 
359'=,  diev.  Bortfeld  149==  1 17'4  243"  2494  253=' 
404''  528=7,  die  v.  Bovenden  301  '7,  die  v.  Dahlum 
6 1  =9,  die  V.  Dannenberg  3  20'°,  die  Edeln  v.  Dorftadt 
112=5  2o6'7  280"  4035=484=°  j 4-]^,  die  Edeln  von 
Elze  1539,  die  v.  Esbeck  4285,  die  v.  Gerftenbüttel 
45 1  ==,  die  V.  Guftedt  309'4  424'7,  die  Edeln  v.  Had- 
mersleben  178',  die  v.  Harlyberg  359'=  474=^,  die 
V.  Hondelage  3175'  3185°  3204,  die  v.  Campe  (v. 
Blankenburg)  100=8  24^5  2507  253'  255=7  256= 
276'  320"7  3585  7  458=',  die  V.  Langein  655,  die 
Edeln  v.  Meinerfen  5 3  iVr  1 32, 3 1  r°  474='  545  Nr* 
261 , die V. Oberg (v. Oebisfelde) 28c)'°  307'7  5294'4, 
die  Grafen  v.  Regenftein  436'°  5245,  die  Rofenftruch 
173'°,  die  V.  Salder  125=8  243",  die  v.  Sambleben 
375  =  ',  die  Schadewolde  461  '^  490=^  die  v.  Uehrde 
4389,  die  V.  Veitheim  302==  303=,  die  v.  Wenden 
61=9  190'+  216=5  2445°  4028  4J4'5==  482=9,  diev. 
Wendhaufen  3175'  3185°  }  20*,  die  Grafen  v.  Wohl- 
denberg  1 55  =  '  173'=  2355. 

Lehrjahre,  ierjar,  5i8'4. 

Leibgedinge,  -zucht,  lifgedinge, -tucht  (ufusfruc- 
tus  tytulus,  quod  lifgedingede  vulgariter  nomina- 
tur  3048), 

gekauft  beim  Rathe  derAltftadt  2677  3 1 57  3  26'  '7, 
auf  Wiederverkauf  -iiO  4"  }Oj\desHagens  2398, ^er 
Neuftadt  5 1 1 5  ^ ,  bei  St  Aegidien  1 26='',  bei  St  Andrea 
175 '4  441'^  '8^  beiSt  Blafien  3885,  beiden  Johanni- 
tern in  Br.  469=,  beim  Kreuzklofter  372''  496=  5215°, 
beim  Marienfpitale  201=''  332=5,  beiSt Martini  376'' 
4  3  7 '  5  '  8,  beim  Klofter  Dorftadt  915  3  4 1 4,  te"  Ä  Mi- 
chaelis in  Hildesheim  298",  beim  Kl.  Riddagshaufen 
144',  beim  Kl.  Steterburg  137=8  146=°  176==  217' 
^1^2^',  bei  Privaten  3io=°425'5  507"; 

vorbehalten  bei  frommen  Stiftungen  zu  St  Aegidien 
47='  185 '4  3 341 5,  S/Cyrwa  21 1'=  434=5  441=8,5/ 
Katharinen  3 145,  zum  Kreuzklofter  1 387  145=°  149'' 
185=7  374=8  38984038450",  zuStLeonhard^O'j'^, 
zum  Marienfpitale  S}"!  148^'  I9i5  7i94>"  201^240=' 
284==  3  3  2=8,  zu  St  Martini  3688,  zu  St  Michaelis  67, 
zur  Paulskapelle  381=8  3847,  zu  Kl.  Dorftadt  78" 
129=4  539=9,  Drübeck  209' 5,  Neuwerk  1565,  Steter- 
burg 45=8  II 6==  1225  126"  137=8  176==  2157  2175 
2545°  2557  268 '4  301=5  442"! ,  bei  der  Kirche  in  Kneit- 
lingen  314'; 

beftelltfür Klofterfrauen  101 '°'='9-5o  ,4620 ,6716 
1835°  184=°  2055  2 105- '5  23  3 '4=°  2355  2  36'4  237'' 
2695°  2707- '5  27 r7  312=^  327=°  329==  338='  350»* 
3615  363=4  375^!  3772  399'4.2i  4ii>5  4245  4259" 

4265  438"  439"  450"  455^  457"  470"  503" 


Leinwand — lütteren 


7'? 


506'^  ^^o'\für  Beginen  269'°  ^]i^  ^')j\  für  Kle- 
riker, Priefter,  Mönche,  Schüler  233?  297=5  298"^ 
328=9  400^  41 IV  440='  468"  4yo' ,  für  einen  Vater 
}62T,  für  Ehefrauen,  Witwen,  Mütter  167"  270=^ 
297'^'^  298'«  304*  31H  351"  359'=  376=5  377=' 
378'5  400'  41 2'^  425=^  426'  438^=ä440'=456=t=^ 
457=°  470*=  500'°  504',  für  Töchter,  Schweftern, 
Brüder  167=°- =5- 51  1845- =7- 29  297?  298='  329'°  5395 
351'°  360'=  361'*  375='  412=^  439'«  455"  467'° 
470' 5  531'' ;  auf  Ablöfung  361'^  41 1=^  412^  439'^ 
455'°,/«'/-  Vettern  und  Andere  3395  3505  41 1^*;. 

L.  bei  Hausverkauf  vorbehalten  426',  verkauft 
42  5 ' 5,  verpfändet  504'7,  abgetreten  470^  aufL.  ver- 
zichtet 298'*  504'. 

Auf  Lebenszeit,  ad  tempora  vite,  to  femme,  cre- 
me live,  dhe  wile  dhat  he,  dat  fe  levet,  gekauft  vom 
Rathe  der  Altftadt  Krambuden  3 1 0 ' '  5  2  9 '  =,  «n  Haus 
375'^;  von  St  Blafien  eine  Pfründe  3  SS'' ;  vom  Kreuz- 
klofter  Gartenzinfe  288'9,  Zehnt  496= ;  vom  Kl.  Dor- 
ftadt Liegenfchaften  387' ;  vom  Kl.  Steterburg Liegen- 
fchaften  552=',  Zinfe  127=  389^;  von  Privaten  Zinfe 
350=  3627;  gekauft  und  zu  Lehn  genommen  vom 
Herzog  Liegenfchaften  54 1 7 ;  zu  Lehn  genommen  von 
StAegidien  eine  Mühle  500'°;  überlaffen  vom  Propft 
zu  St  Mauritii  in  Hildesheim  locus  fuper  clauftrali 
ambitu  547=7;  von  Privaten  ein  Garten  1845,  ein 
Hof  ä^T,-]\  ein  Haus  376=9,  ein  halbes  377=',  Haus- 
2/'«/^  328=9  329'°.  Wohnung  auf  Lebenszeit  bei  Haus- 
verkauf vorbehalten  269^  35>''- 

Haus  und  Hof,  die  den  Predigerbrüdern  anfallen, 
dürfen  nicht  zu  L.  verkauft  werden  498'. 

Leinwand,  linewant,  linen  want,  linen  laken:  Zoll 
zu  Br.  für  dat  hundert  linewandes  261'°,  zu  Celle 
und  Gif  hörn  van  lineme  lakene  262=' ;  Maklergebühr 
517";  Zoll  zu  Hamburg  68=^ ;  twe  linene  cledere 
Zubehör  des  Heergewettes  1  25'.  S.  auch  Bettlaken. 

Leinweberin:  Rickele  v.  Ovesvelde. 

Lein  weberkinder,  linenweveres  kindere,  von  der 
Goldfchmiede-Innung  ausgefchloffen  518'°. 

1  e  n  e  n ,  übertragen,  I  4'  etc.  f.  Erbleihe. 

1  e  n  k  e  n  i  r  ('Pj  Zuname  Johanns  v.  Salder  1 2  H. 

lenwere  463=^. 

leren  in  die  Lehre  nehmen  518". 
.Lefemeifter  der  Dominikaner  zu  Magdeburg. 
jleften  leiften  I  20". 

[letztes  Stündlein,  extrema:  in  extremis  laboran- 
tes/.  Vermächtniffe. 

Leumund,  rochte:  gut  r.,  bona  fama  1717=4. 

leven,  erleben:  fenne  dot  456'. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


leven,  hinterlaffen  309't  3 1 1 5  3  30= ;  ^.  Präf.  left  I  ö^' 
etc.  f.  Erbrecht. 

levent  Stand. 

1  i  b  e  r  Ariftotilis  de  fecretis  fecretorum  five  de  regimi- 
ne  principum  vel  regum  vel  dominorum  3  56'5;  1. 
de  indumentis  facerdotalibus  3  56"-  =' ;  1.,  qui  dici- 
tur  Jhefus  356^=°. 

libertäre  freilaffen  415'°='. 

Lichte,  Leuchter, lumina, -naria,  candelabra, can- 
dele,  luchte,  zu  StAegidien  altaris  b.  Johannis  ev., 
capelle  f.  Marie  3  34=' ;  zu  St  Blafien  altarium  f.  cru- 
cis  10=',  b.  Johannis  ev.  187'°,  capellarum  f.  Ger- 
trudis 479 '^  b.  Johannis  ev.  275 '5  278';  zu  StCy- 
riaci  altarium  f.  Mathei  434=5,  f.  Matthie  428' ;  zu 
St  Andrea  ante  crucem,  candele  angelorum  247='tf-; 
zum  H.  Geifte  277=5;  zu  St  Johannis  27515  277=5 
278';  zu  St  Katharinen  228=^;  zu  St  Martini  aharis 
feptentrionalis  244+,  f.  Mertines  lucht  437'9 ;  zu  St 
Michaelis  489' ;  zu  5/  Petri  181'  2 3  2' ;  zu  Dorftadt 
91^;  zu  Steterburg  der  Paffion,  des  h.  Kreuzes  und 
aller  Patrone  i20"t,  candelabrum  magnum  ante  al- 
tare  f.  crucis  1 20=',  der  h.  Dreifaltigkeit  2419,  corpo- 
ris domini  268'5'7  4057  282' ,  des  h.  Leichnams  und 
der  Seelen  aller  Gläubigen  347=9,  ad  Marie  annun- 
ciacionem  389^  ewiges  Licht  446=°;  zu  St  Autoris 
und  St  Magni  in  Honrode  231",  zu  Melverode,  zu 
Stöckheim  42'^. 

1  i  e  n  {Part.ghe\eghen)verleihen,zuLehn  ertheilen,'^'}']^^ 
438«. 

lignetum  feu  rubetum  Bufch,  Gehölz,  412='  433'! 

lignum  Brennholz  532'°. 

1  i  n  e  a  confanguinitatis  Gefchlechtsfolge  525=. 

1  i  1 0  n  e  s ,  Laien,  f.  Eigenleute. 

locare  niederlegen,  aufftapeln:  rebus  ab  aqua  erep- 
tis  et  localis  I  2' ;  unterbringen  (begeven,  zur  Ehe, 
ins  Klofter)  297+. 

Lohn,  Ion:  backen  umme  befcheyden  Ion  263''.  5. 
auch  Dienftlohn,  Priefterlohn. 

lopen  laten  verzapfen  262 '7. 

lofen  auslöfen,  befreien:  fin  lif  4825. 

Loth,  lot,  loto:  vij  lotones  pennigfulveres  3595. 

1 0 1  u  r  a ,  Wäfche,  f.  Kleiderwäfche. 

loven  geloben:  fcult  1  22'  =  ;  verloben  loi  '7  468 '9. 

luchtere  linke:  to  der  luchteren  hand  1 29'*. 

luden  läuten:  de  docken  to  ftorme  I  28'^- 7. 

luminare,  -ia  Licht. 

lüften,  geluften  (mit  Gen.  der  Sache)  gefallen:  AevfWe 
dat  es  ere  gheluftet,  were  dat  es  ere  nicht  ne  lufte- 
de  4565°-5=. 

lütteren  läutern,  auswählen,  1  28^9. 
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lutterliken — Mauerrecht 


1  u  1 1  e  r  1  i  k  e  n  lauter:  1.  dhorch  Goth  nur  um  Gottes  wil- 
len 463'^. 


Luxu sgefe tze:  gegen  Hochzeitsaufwand  1 5 "  ( 1 2 "), 
gegen  Gefchmeide  457'. 


M. 


Macellum  Knochenhauerfcharren  {nachzutragen  6}^). 

Magd,  ancilla,  Bertradis. 

m  a  g  h  e  Blutsfreunde  f.  Vormundfchaft. 

maget  Jungfrau  f.  Frauen;  meghede  goddes,  foro- 
res,  Beginen  171'. 

magifterium  operis  (im  /f  Jahrhundert  überfetzt  mefte- 
rye  des  werkes)  aurifabrorum  I  8. 

magiftratus  Obrigkeit  44' . 

m  a  g  i  ft  r  i ,  meftere :  Alexander,  Bruno,  Florinus,  Go- 
defridus,  Hermannus,  Syfridus  de  Hildenesheim, 
Henricus  Holtnicker,  Jordan,  Conradus,  Conrat  v. 
Oldendorpe,  Job.  Pultmeker,  Regenbodo,  Syfri- 
dus, Ludolfus  de  Valva,  Wedekindus,  Bertoldus  de 
Werningerode,  Hermannus  de  Wirbach.  MefterSi- 
mon  de  jode. 

maken  ausmachen:  fcal  ere  noch  m.  vif  mark  ghel- 
des  456^+;  reß.  fich  verfügen:  maket  fik  de  fcriver 
hen  I  289. 

Makler,  underkoper,  mekeller:  deren  Statut 'y  16  Nr 
876. 

mal  Mal,  Ziel,  I  29 'ä. 

mal  =  warf:  he  fal  ime  twe  warve  vorebeden  unde 
to  deme  dridden  male  mit  weten  I  y  etc.  f.  Schuld, 
debitum. 

male  Reifefack. 

mald rum  Malter  209'^. 

Maler  Ludolfus,  civis  in  Br.  S.  auch  Maler. 

Malz,mo\t,  brafium,  brazium  triticeum :  Zoll  darauf 
in  Br.  261''.  Ein  Scheffel  Malz  als  Gebühr  bei  Ge- 
winnung der  Goldfchmiede-Innung  518'  f'.  Malzhe- 
bungen der  Herzöge  aus  den  Mühlen  in  Br.  1  1 8x111 ', 
aus  der  Neuftadtmühle  II  480",  aus  der  Burgmühle 
^^3 ,  10. 14. 26 .  ^„^  derM.  vor  dem  Wendenthore  3  77". 

man  Mohn. 

mancipare  eignen,  widmen,  2'-5  4'7  5'°  24^. 

m  a  n  c  i  p  i  a  Eigenleute. 

Mandeln,  amigdale:  Zoll  darauf  in  Hamburg  68^7. 

m  a  n  i  p  u  1  u  s  Armvoll  ?  f.  Pferdefutter. 

Mantel,  hoyke,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

manufideles  449'°. 

maranatha/.  anathema. 

m  a  r  g  a  r  i  t  a  Perle. 

Marienbilder  f.  Heiligenbilder. 

Mark,  mark,  marca,  Gewicht  =  ■/%  Verding,  2  Mark 
=  einem  Pfund  264^  Brotgewicht  262' '  f. ;  A/.  Geld- 


werth:  dimidia  m.  adxiiij  folidos  conputanda  242', 
xxxviii  marce  et  dimidius  ferto  . .  .  pura  m.  359'; 
XX  marce  et  una  cum  dimidia  ac  dimidius  ferto 
371".  S.  auch  marktal,  marcwert. 

Markgraf  envon  Brandenburg  (nachzutragen  de  march- 
grave  1 509 :  340' ') ;  von  Braunfchweig  0,  2.  )) ;  von 
Meißen. 

Marfchalk,  marfcalk,  marfcalcus:  m.  ducis  infra 
muros  conftitutus  richtet  über  Klagen  gegen  Dienft- 
leute  I  19'°  (20''),  insbefondere  über  Schuldklagen 
I  5 '7  (i  27  22'',  II  132'°  221'°).  Marfchälke  der  Her- 
zöge von  Br.  Burchardus  de  A(Teborch'^\  Bälde- 
winus  longus  de  Dalem'^''»*,  Heinric  Grubo,  Jorda- 
nus  de  Campe  ^"'*',  Wernerus  de  Medinge,  Johan- 
nes de  Saldere,  Fridericus  de  Volcmarode,  Wille- 
kinus;  halberftädtfcher  Wernerus;  hildesheimfche 
Conradus,  Ludolfus. 

Markt,  market,  forum:  auf  dem  Markte  zu  Br.  Beute 
aus  Goslar  verkauft  1 5 '  ^  verfammelt fich  die  Bürger- 
fchaft zum  Auszug  nach  dem  Vehmgerichte  I  28''; 
Feilkauf  der  Lakenmacher  im  Hagen  auf  dem  M. 
1  14V11.  Marktbänke,  fcampna  forenfia,  6'-'  7, 
-kirche,  eccl.  forenfis,  StMartini;  -preis,  ghe- 
meynekop,  5I6'^-/cÄ^//e/,modiiforenfes,  47". 

mark-,  marketal,  Verhältniß,  Proportion:  na  m. 
follen  Gläubiger  den  Nachlaß  des  verlaufenen  oder 
verftorbenen  Schuldners  theilen  1 2  2  "  (II 1 3  2  "  2  2 1  ^ä) 
398^«. 

m  a  r  c  w  e  r  t  Quantum  zum  Werthe  einer  Mark:  m.  in- 
ghedomes454'',allerleyekornes5i7'Swulle5i7''. 

mafculi  Männer  415''. 

Maft  zu  Leiferde  125''. 

Maß  undGewicht:  Van  der  mate  unde  van  der wa- 
ghe  263 ^^ f. ;  braunfchw.  Maß,  menfura  brunswicen- 
fis,  119''  122"^  254^^  308''  393'"  403^ 

materia  inperfecta/.  werc. 

matertera,  (wefeke)  Muhme  184*  425^ 

m  a  t  ro  n  e  Chriftina,  Seburga,  Gertrudis  de  Volcma- 
rode, Wennike. 

Matutin,  matutina,  matutinarum  hora,/.  Geläut; 
mitTa  infra  matutinas  251^7. 

Mauergraben,  graven  bidermuren,/.  ßrau/j/cAu'. 
VI,  2. 

Mauerrecht:  Erlaubniß,  einen  Giebel  auf  die  Mauer 
des  Nachbars  zu  legen,  Balken  in  feine  Wand  einzu- 


mechanici — Mühlen 
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laffen  loo'^ ;  Rüflbalken  in  den  Giebel  des  Rathhaufes 
234^';  Mauern  zwifchen  Nachbarhöfen  loi'  42 3 '7. 
5.  auch  Traufenfall. 

[mechanici  Handwerker. 

|m  e  d  e  n  miethen ;  fwelich  man  medet  enen  wagen  etc. 
1^46  75'  (1346. 51,  II  i342'J7  223''  422t).  S.auch 
Fuhre. 

hier,  meier  (meiner  1 13 ■♦9),  meger,  meyger,  villici : 
Achilles;  andere  zu  Abbenrode  (301 "),  Adersheim, 
Beierftedt,  Kl.  Denkte,  Engelnftedt  (299'^),  Gramme 
( 3  oc),  Leinde,  Rocklum  ?  ( 3  o  i  =),  Sonnenberg  (427=5), 
Vechelde,  Woltwiefche.  S.  auch  de  meier,  Meieres. 
—  M.  der  Bürger  find  in  Br.  zollfrei  I  y?  (i  319,  II 
1 3426  224'  261')-  Für  einen  verftorbenen  M.  willfich 
kein  Nachfolgerfinden  4  5  o ' .  M  beftehlen  ihren  Herrn 
301".  Meierbrief  460 Nr8\2;  -d i n g zu  Jerftedt 
195*;  -höfe,  -hufen:  curia  villicalis  zu  Blecken- 
/fe^/(3  389),villicacio  in  Gr.  Stöckheim,  curia  villici 
in  Sierße,  manfus  cenfuales  zu /lA/ü/n  97 't;  -recht 
eines  Eigenmannes  an  drei  Hufen  zu  Alversdorfi  i '  5 ; 
Liegenfchaften  zu  Uefingen  einem  Knappen  zu  Meier- 
recht verpachtet  355'. 

feile,  miliare:  Erfatz  für  ausfallende  Renten  wirdve] 
in  civitate  Br.  vel  extra  eandem  civitatem  infra 
unum  m.  ausbedungen  142'^^=''. 

Imendicantes,  mendici,  Bettler. 

imelemekere  Muldenmacher. 

[membrana  Urkunde  162''. 

|m  e  m  m  e  =  mineme  468*. 
lemorienf  Jahrzeiten. 
lenech  =  mannich  339''  '■. 

fm  e  n-,  m  e  y  n  h  e  y  t  Gefamtbürgerfchaft  I  2 1  xv  '^  II 
201'^. 

imenige:  meyfte  m.  =  mere  del,  Stimmenmehrheit. 
I  e  r  =  iunder,  fondern  nur,  außer,  1 4?  etc.  f.  Lähmniß. 
lercandifia  3 1'  '°,  mercimonia  270=',  Kaufgut. 

Imerfwin  Delphin,  Tümmler. 

|mefa  (doliolum)  Fäßchen :due  mefeallecium  195'°. 
leffen  zu  St  Aegidien  334=',  St  Andrea  173'°  446' 
4598  485",  StBlafien  i70'7  21 3=^  StCyriaci  140« 
21  i'^392"f''  (393=ä'f•''^),S/Ger?ru^W479=525'^ 
zum  H.  Geißel  20'\  zu  St  Katharinen  199'=  '7  241 '7 
2427- 15.  "9  269',  im  Kreuzklofter  112'  445^  zu  St 
Marien  195',  St  .Martini  244'  251=7  279*  364=7,  St 
Pauli }68'^  381'°.  Meßbücher,  milTalia,  librimif- 
fales,  zu  StCyriaci  392"  428t,  St  Gertrudis  479'^ 
StKatharinen  141'  533"  534''°;  zu  Dor/W/ 539=7. 
-gewänder,  facerdotalia veftimenta, preparamen- 
ta,  /.  Kirchengewänder, 
fefferfchmiedf.  Meftmeker. 


Meffingfchlägerf  Midingflegere. 

Metall:  Zoll  von  der  laft  metalli  zu  Hamburg  68". 

meten  meffen  0.  Präf.  mh)  263=9. 

middes  m  der  Mitte:  fetten  fik  vor  m.  up  den  gra- 
ven  I  28'°. 

Milchmus,  lacticinium,  Klofterfpeife :  dies,  quibus 
eft  confuetum  lacticinia  miniftrari  in  qualibet  fep- 
timana,  254='. 

miliare  Meile. 

militares  Ritterbürtige  3147  3 22 '9  41 3^  414"-  '7 
417=^  418=  487'  500=°  5031 

m  i  n  a  r  e  {frz.  mener)  zur  Weide  treiben  198". 

Minderbrüder  f.  Franciskaner. 

m  i  n i fte r  Pfarrer  43 '. 

minifteriales  Dienftleute. 

m  i  n  n  e  gütliches  Uebereinkommen :  vorfcheden  an  m. 
eder  an  rechte  I  2r7;  arbitratores  pofTunt  proce- 
dere  in  amicicia  vel  in  jure  4i9'7. 

Mitte  macht,  middernacht :  zu  M.  kommen  dieVehm- 
rüger  auf  dem  Martinikirchhofe  zufammen  I  28''. 

modiolus  525'  Viertefaß ? 

m  0  d  i  u  s  Scheffel. 

mögen  (mit  Dat.)  Macht,  Anfpruch  haben  an:  deme 
mach  de  tolnere  nicht  neghere  wan  dat  etc.  262''; 
geziemen:  unordelike  feden,  dede  nicht  ne  temet 
unde  moghet  den  megheden  Goddes  171'. 

Mo  h  n ,  man :  Zoll  darauf  in  Braunfchweig  261''. 

m  0  y  g  h  e  t  (fem.)  Befchwerung  201'^. 

Mönche,  moneke,  (religiofi  viri  418=^),  in  Braun- 
fchweigfxv,  i.  j),  in  Halberftadt'^'^\  in  Hildesheim^'^\ 
zu  Ilfenburg,  Marienthal,  Riddagshaufen,  Schönin- 
gen, Sittichenbach,  Walkenried;  her  Werner  v.  Bre- 
denowe. 

monomachia  gerichtlicher  Zweikampf  f.  Kampf. 

Mordbrand,  incendium,  299='- =5  5009. 

Morge/2ga^^,morgengave,dos,dotalicium,297'^'^ 
48o=«:///unß«to//WI6'7(i35723'5,IIi33==222"); 
vererbt  auf  den  Mann  1  2357. 

Morgenfprache,moTgher\iprake,derGoldfchmiede 
517'=  5i8=t=^  519'. 

morgen  1  7'^  (13'*),  morghene  II  1357  (224'9),  mor- 
ne  I  24.57. 

m  0  r  t  i  c  i  d  i  u  m  Todtfchlag. 

Muldenmacher,  melemekere:  Hamele. 

Mühlen  Inder  Stadt  f.  Braunfchweig  xi;  in  Bienrode, 
Mordmühle  bei  Börßum,  in  Dhoringerodhe,  Fähr- 
mühle, Frickenmühle  zu  Eylersbüttel,  in  Geitelde, 
Harveffe,  Heiligendorf,  Hohnhorft,  Hohnfen,  Lehre, 
Leiferde,  Lucklum,  Mahlum,  Melverode,  Mofethe, 
Ochfendorf,  Offleben,  Reppner,  Berchmole  in  Salz- 
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Müller — nutrix 


dahlum,  in  Twelken,  an  der  Wabe,  in  Wenden.  Müh- 
lenftätte  zu  Harderode.  Gewalt  in  einer  M.  verübt 
300'9.  Mühienzinfef.  Malz. 

Müller  vor  der  Burg  417'°,  zu  Eylersbüttel  245'; 
Henricus  in  der  Aegidienmühle,  de  Ghir,  Heneke 
V.  Wedele  und  feine  Mutter;  f.  auch  de  molner  und 
V.  der  Sudmolen.  Mühlknappe  Heneke  v.  Barbeke, 
Henningus  molenknecht. 

Mündigkeitsalter,  ann\  pubertatis  202',  discreci- 
onis  2987,  a.  d.  feu  legitima  etas  323'^  354t,  1.  e. 
vel,  ut  conmuniter  dicitur,  anni  fui  45 2 '" ;  to  finen 
jaren  komen  I  23'^  (II  1 33''  222")  310"  340^  Un- 
mündige, minores  annis  3  54'',  immaturus,  utpote  in 
annis  puerilibus  conftitutus,  lyS*",  inpuber  202'. 

municiones  Ve/ten  f.  Burgen. 

Münze,  muntige,  moneta :  20  Pf  und  ihrer  jährlichen 
Erträge  erkennt  Herzog  Heinrich  1294.  Herzog  Otten 
von  Lüneburg  zu  I  1 7  xiii,  Vorbem. ;  Herzog  Albrecht 
überläßt ße  insgefamt  12^6  dem  Rathe  I  18' ;  zu  al- 


tem Recht  wollen  Heinrich  und  Albrecht  fie  wieder 
i2C)C)  beßtzen  I  20^.  —  Bürgerliche  Theilhaben  So- 
neken  480*7,  Davidis  480'^,  Döring  ^So't,  Frederici 
5355,  V.  Guftedt  184'  "  309''  349'°  ^80'^, Hakein- 
berg  48 1 5,  V.  Himftedt  535',  Holtnicker  480'',  Kra- 
mer 4809,  Muntaries  48 1 ',  Offen  48 1 ",  Pawel  480'°, 
Refen ^8o'^,Rofeke 48o'\ Salgen^8 1  '\Stapel ^80^'', 
V.  Uehrde  309"  480'',  v.  Uhrsleben  376",  Wedekin- 
des 481 '^ 

Münzer,  möntere,  monetarii:  Muntaries^'^  '7',  Her- 
mannusdeGuftede*^'',  LudolfusHakelenberghe^'l 
A/ü/2zff!«7fer,magiftermonete,archimonetarius,Lu- 
dolfus  (Muntaries (7)).  Monetarius,  qui  pro  tempore 
fuerit,  5355.  Abgaben  des braunfchw.  Münzmeifters 
an  den  Herzog  von  Lüneburgbeim  Wechfel  neuer  Pfen- 
nige zu  Celle  227'.  Münzer  in  Duderftadt  482". 

mutiiis:  locus  defertus  et  m.  547*^. 

Mutterkirchen  f.  Tochterkirchen. 

mutuare  borgen  296't. 


N. 


A^acA^ar, neyber, neybur,  i,2-]'^\Nachbarnzeug- 
niß}88";Nachbarrech  t  f.  Abort,  Abwäjfer,  Bal- 
kenrecht, Dachkehle,  -rinne,  Fenfter-,  Mauerrecht, 
Traufenfall.  Nachbarfchaft,neyhuvkap  388'', 
vicinia  f.  Michaelis  5'^. 

nachhalden  vorbehalten  223''. 

Nachtlichte,  nacht[l]icht,  elf  hundert  zum  Seeltrofte 
der  1294  erfchlagenen  Gildeleute  beim  H.  Geifte  zu 
ftiften  l  20"  ;  N.  zu  Steterburg  147". 

nakomen  eine  Klage  verfolgen  I  7^'  (14*"  24^°,  II 
135-224='). 

namhaft ech:  namhaftegefte  unde  wifefte  I  28'. 

n  a  r  =  neger. 

nederleggen/.  Deichfei. 

n  e  g  e  n  V  0 1 1 ,  neunfach,  ift  der  hinterzogene  Zoll  zu 
erlegen  II  262'^.  [probe  I  k)-'^. 

n  e  g  e  n  vote  die  Entfernung  des  Ziels  bei  der  Feuer- 

n  ege  r,  nar,  näher;  n.  wefen  ein  Vorzugsrecht  haben: 
dememach  de tolnere  nicht  n.  wan  dat  etc.  262''; 
...  de  jode  is  des  n.  to  beholdene  mit  fineme  ney- 
bure  bi  eren  waren  worden  ane  edh  388's ;  billiger: 
gaf  eren  ftoven  vele  nar,  wanne  he  ere  ghelden 
mochte  352'. 

nemme  =  neneme  464''. 

nen  nein  I  28'1 

n  e  p  t  i  s  Niftel,  Nichte,  3 1 2^ 


Neubürger  der  Neuftadt  51 1  Nr  87}. 

nighenes  von  neuem  361''. 

nye  neu:  fcolen  dre  gance  n.  upnemen  alle  ere  gut, 
dat  fe  tofament  hebbet, . . .  dilTe  dre  n.  de  fcon  an- 
ftan  nu  to  f.  Johannes  daghe  darna  dre  jar,  dre  gan- 
ce n.  (?)  454^'. 

Nießbrauchsrecht,  jus  ufufructuarium  feu  dota- 
licium,  501";  ufusfructus  tytulus,  quod  lifgedinge- 
de  vulgariter  nominatur,  304^. 

nochten  noch  329*'. 

Normannorum  pondus  68'''*. 

Notare  f.  Schreiber. 

Noth,  nod ;  des  en  n.  fi  I  3 1 '°,  de  ftad  to  holdene 
to  allen  nöden  I  24't9;  wille  we  ere  befchermere 
wefen  to  al  eren  noden  I  31". 

No  thr  uff.  Schreimannen. 

Nothwehr:  fich  erweren,  irweren,  I  5'  (1 1''  22*,  II 
131=8  220=9). 

Nothzucht,  nottucht,  notthoch,  kann  die  Frau  nur 
mit  Hilfe  der  Schreimannen  befchwören  I  7*'  (14*5 
24^'t,  II  135''  224"). 

Novalzehntf.  Zehnt. 

n  0  V  e  r  c  a  Stiefmutter. 

Novizenmeifter,  magifter  novitiorum,  zu  Marien- 
thal. 

nutrix  Amme. 
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)bedientiariasdes  Moritzfüftes  zu  Hildesheim  f"'. 
)bedienz  eines  Altarprießers  zu  St  Cyriaci  392'7 

(393=t),  der  Priefterbrüder  zu  St  Blafien  478=^ 
»bfuscare  verdunkeln  25". 
I  b  1  a  t  i  0  n  e  s  Opfer. 
I  b  n  0  X  i  e  t  a  s  Unterthänigkeit  365^7. 
I bve n  t i  0 n  e s  Aufkänfte 479 ■' ;  0  b v e  n t u  s/. toval. 
)ccupare  =  arreftare,  bekümmern  I  2'+. 
)c  I  7'' ('3''  245^),  och  I  y'Souch  II  134'°  (2247). 
)der  =  eder  I  j^-*  12'*,  II  131'^  i32''t  134^'  220^ 

221"  223'',  ove  I  4*  1 1-*  6'^^  1 3-*^ 
')fen,  fornax,  im  Refectorium  zu  Steterburg  147'^; 

Oven  Backofen. 
)f  225'»  =  up. 
ifficiales  herzogliche  Amtleute;  bifchöf lieber  0.  zu 

Halberftadt'-^^ ;  Meßpriefter  zu  St  Blafien  ijo'K 
»fficium  Amt. 
)hm,  ame :  de  a.  wines  fcal,  hebben  vertich  ftovekene 

26!''. 
)el,  olei,  oley :  zum  Bedarf  bei  St  Katharinen  227^7; 

Zoll  auf  Oe.  zu  Braunfchweig  261 '',  zu  Celle  und 

Gif  hörn  262";  Maklergebühr  vom  cintener  olees 

517'- 

)elfchläger f.  Olmekere. 

tldinges  vo«  alter  Zeit  her  I  31'  (II  464'^). 

»lei,  oley,  oleye,  Gen.  oleyes,  olees,  Oel. 

»Itboter.oltmeker  Altflicker. 

") elung,letzte, unctiojacra  u.,i  i  't.  Abiäffe fürfolche, 
die  die  Priefter  auf  den  Wegen  zur  letzten  Oelung  und 
zur  Communication  von  Kranken  geleiten,  1 587  1 60' 
163^*  228'^  230't  231'°  242^'  447^'  453^''  4745 
488''. 

»p  iji'^  oppe  I  57  1 17,  II 220'^,  of  225*  =  uppe. 

»penbaringhe:  to  einer  0.  der  warheyt  171". 

tperari  werken,  ein  Handwerk  betreiben,  I  8. 

» p  e  r  a  r  i  i  Handwerker. 

Ipfer,  oblationes:  in  der  Dammftadt  bei  Hildesheim 
gratia,  que  ex  infirmorum  vifitacione,  unctione  et 
oblationibus  provenerit,  11 '4;  das  Dorf  Melverode 
von  der  Verpflichtung  zu  Opfern  an  den  Pfarrer  zu 
Stöckheim  befreit  42  '* ;  zu  S?  Andrea  gebühren  dem 
Pfarrer  ein  Drittel  der  dem  H.  Blute  dargebrachten 
0.,  6  Schilling  für  die  vor  dem  Bilde  des  Hauptheili- 
gen und  für  die  Opferhühner  ^■^o"^^;  0.,  facrificium 
et  foUempnitatum  contingencie  et  vigiliarum  einer 
Vicarie  zu  St  Cyriaci  1 40"  ;  0.  altaris  zu  St  Martini 
199'^;  quicquid  in  feria  fexta  penthecoftes  et  me- 


moriis  vel  tricefimis  confratrum  et  confororum  (f. 
Ghertrudis)  oblatum  fuerit  478^7 ;  0.  et obvenciones 
zu  St  Gertrudis  479 '9. 

Opfe  rmannshaus,  oppermanshus,  bei  St  Kathari- 
nen (Braunfchweig  xvi,  2). 

Opferftöcke,  trunci,  in  den  Kirchen  358=7,  zu  St 
Martini  371 '°. 

oppignorare  verpfänden  6'. 

0  rd  e  1  Urtheil,  Feuerprobe;  meine,  mene 0.  Weisthum. 

Ordensregel,  monaftice  vite  regula,  3". 

Orgeln,  orghelen,  organa:  in  primis  vefperis  et  ad 
fummam  midam  cantabitur  in  organis  zu  St  Bla- 
fien beim  Autorsfefte  2 1 3  =» .  ^^^ßg^  ^g^  q  ^„  5^  [(^_ 
tharinen  iij";  0.  in  Steterburg  147=7. 

orkunde  (neutr.)  Zeugniß,  Anerkennung:  to  eynem 
0.  des  eghendomes  416^. 

0  r  1 0  C  h  Fehde  (nachzutragen  werre  Braunfchweigs  mit  den 
Herzögen  Heinrich  und  Albrecht  I  20')- 

0  r  1 0  f  Urlaub,  Entlaffung  5 1 8 '  l 

orloffchath  GebührfürErlaubniß  zum  Verkauf  zins- 
pflichtiger Häufer  to  eynem  orkundhe  des  eghen- 
domes 4167. 

orloven  erlauben  I  30'. 

ornamenta  Kirchenfchmuck. 

ors  Roß. 

orfaten  erfetzen  361'^ 

orflach,  alapa,  Backenftreich  I  2*"  5'°  (11'°  22',  II 
131='  220"). 

orthus  Eckhaus. 

orveydhe  Urfehde :  Bürgen  bei  einer  dem  Rathe  ge- 
leifteten  U.  311"'. 

ougang  Flußlauf  352'°. 

ove/.  oder. 

ovele  handeln  mißhandeln  518=^. 

Oven  Backofen. 

overßn  draghen  übereinkommen  II  467''. 

overgan  überfließen:  fwanne  dhe  rennen  overgat 
236*. 

0  V  e  r  ft  e  (in  den  Weichbilden)  f.  Rath. 

overveften  16=' (12=''  II  222'^)  =  ver-,  vorveften 

l23=7(,35n). 

overwerden  übrig  bleiben :  gut,  dat  eme  0.  wert  na 

finem  dode  379'°. 
overwinnen,  ver-, vorwinnen,  überführen  1 4'  '' etc. 

f.  Lähmniß,  6=7  etc.  f.  Diebftahl,  6'=  etc.  f.  Raub,  7^' 

etc.  f.  Vogt,  24*"^  etc.  f.  Gilden. 
ovesblek,  Raum  für  den  ovesval,  Traufenfall. 
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P  a  b  u  1  u  m  Pferdefutter. 

Packen,  packe  (fem.),  pacca,  68"  :  p.  laken  261 '8. 

pagamentum  Zahlmünze  174''"-  183'^  201=9 
205''t'^  209='t'*  2io''»-9  233=9  234'*f-  2365. 

p  a  1  a  t  i  u  m  Palas  ( Braunfchweig  in). 

palen  Pfähle  fetzen:  hebbet  palet  in  dhe  Ovekere 
mit  willen  dhes  Rades  unde  dhes  richtes  1759. 

pal  es  Pfähle:  p.  feu  figna  ab  edifitiis  et  retroactis 
temporibus  derelicta  4177. 

pal  1  US  =  palus,  Brach,  480'''. 

p  a  n  d  e  n  pfänden  f.  Pfändung. 

p  a  n  d  e  r  e  öffnen,  offen  halten :  claufuras,  caftra,  mu- 
niciones,  oppida,  1  19'. 

Päpfte:  Adrian  iv,  Alexander  in.  iv,  Bonifacius  vm, 
uemens  v,  Honorius  iv,  Innocenz  ni.  iv,  Johannes 
xxn,  Nicolaus  iv.  Bonifacii  vm  conftitutio  fuper  ca- 
thedram  per  d.  dementem  in  concilio  innovata 
499=.  Apoftolifcher  Richter  i54'7.  Papftbriefe  l 
194LXIX.  Lxx,  82  Nr  185,  }8()Nrjoj,  ^44  Nr*  191. 
S.  auch  Privilegien. 

paramenta,  preparamenta,  Kirchen-,  Meßgewänder. 

parrochialis  Pfarrer;  parrochiales,  parrochiani 
Pfarrleute. 

participare  abtheilen,  abfinden,  236'°. 

patTionale  356'^. 

Patriarchen  von  Antiochia,  von  Grado. 

Patrimonium  Erbgut  34='. 

Patronatsrecht,  jus  patronatus  (collatio  ecclefie 
89''',  proprietas  e.  55=9,  lenwere  ^hy^)  der  Her- 
zoge an  St  Katharinen  549  Nr'*' ^0(3 ;  der  H.,  dann 
des  Rathes  an  der  H.  Geiftskapelle  463=^;  des  Aegi- 
dienklofters  an  St  Magni  und  St  Nicolai  9't.  P.  an 
St  Marien,  St  Martini,  St  Michaelis  f.  Pfarrfetzung. 
Patrone  zu  Ahlum  das  Klofter  Hamersleben,  dann 
das  Stift  St  Blafien  97'' ;  zu  Beddingen  die  Edeln 
V.  Hohenbüchen,  dann  das  Kl.  Steterburg  1 1 8  '■•  1 20-* ; 
zu  Bienrode  die  v.  Wenden,  dann  das  Kl.  Riddags- 
haufen  ^■]'jT;zu  Biewende  die  Edeln  v.  B.,  dann  das 
Marienfpital  55=9  89''*;  zu  Börßum  Pfalzgraf  Hein- 
rich, dann  das  Kl.  Wöltingerode  22';  zu  Broitzen  die 
Johanniter  in  Br.  253'°;  zu  Kneitlingen  Herzog  Al- 
brecht 00  3 1 3  '9;  zu  Lehndorf  Joh.  v.  Wähle,  dann 
das  Kreuzklofter  51^;  zu  Mahlum.  die  v.  Gramme, 
dann  das  Kl.  St  Georgenberg  bei  Goslar  42 1  '7 ;  zu 
Mafcherode  Pfalzgraf  Heinrich,  dann  das  Kl.  Rid- 
dagshaufen  20^ ;  zu  Melverode  der  Propft  zum  H. 
Kreuz  in  Hildesheim  37";  zu  Ofterode  am  Fallftein 
der  Bifchofvon  Halberftadt  und  die  Grafen  v.  Ofter- 


burg,  dann  das  Johannisklofter  in  H.  32'°;  zu  Raut- 
heim das  Aegidienklofter  in  Br.  c)">;zu  Schlieftedter- 
hurg  die  v.  Dahlum  5  3  8 '  9 ;  zu  Stiddien  das  Kl.  Steter- 
burg? die  Johanniter  in  Br.  ?  2 1 4't  216'';  zu  Stöck- 
heim der  Propft  zum  H.  Kreuz  in  Hildesheim  37"; 
zu  Vechelde  das  Kl.  Steterburg?  die  Johanniter  in 
Br.?  253";  zu  Veitheim  am  Fallftein  der  Bifchof 
V.  Halberftadt  und  die  Grafen  v.  Ofterburg,  dann  das 
Johannisklofter  in  H.  32'°;  zu  Volkmarode  die  v. 
Campe,  dann  das  Aegidienklofter  250^  —  P.  am 
Altare  des  H.  Kreuzes  in  Lüneburg^^K 

p  a  u  1  e  r  e  Dominikaner. 

peccata  criminalia,  venialia,  105". 

pellifex  Kürfchner. 

Pelzwerk,  werck:  Maklergebühr  vom  tymber  wer- 
ckes  516=9. 

pena  ecclefiaftica  Kirchenftrafe. 

penefticus  Hoke. 

penfio  Zins. 

peregrinatio  Betfahrt. 

peregrini  Wandrer. 

periclitari  gefährdet  fein  I  2'. 

Perlen,  margarite,  auf  Kleidern  verboten  457' ;  tres 
ulne  margaritarum  3099. 

per  föne:  Acc.pl.  perfonenen  I  28". 

pertrahere:  detinere  et  p.  ad  Judicium  I  2''. 

p  e  ft  i  1  e  n  s  Gottlofer  5  2'». 

peticiones  Beden. 

Pf  alz  graf  V.  Putelendorf ;  comes  palatinus  Rheni 
Hemicus  (Braunfchweig  n,  2),  Pfalzgräfin  Gertrud 
(Br.  I,  6). 

Pf  äff  heit,  papen,  geiftlike  lüde,  clerus,  clerici,  in 
Braunfchweig  vom  Diöcefanrecht  befreit  I  1 94  lxix, 
non  debent  (wegen  Schädigungdes  Klofter  s  Sittichen- 
bach durch  Bürger)  artari  mandatis  fummarum,  gra- 
vari  aut  offenfam  aliquam  pati  420=^  ''.  Privilegia 
clero  et  populo  in  principatu  Brunswichcenfi  a  fe- 
deapoftolica  indulta  498'.  Privilegia  (ducis)  fupra 
bona  et  libertatem  clericorum  548iVr*  385.  Con- 
vente  geiftlic her  Leute  follen  in  Br.  nicht  mehr  zuge- 
laffen  werden  1  30'.  Vertrag  der  Pf.  und  des  Raths 
milden  Dominikanern  11 497  Nr8b6.  Pfaffen  dürfen 
Schulden  halber  in  der  Stadt  belangt  werden  I  2 '  ••  5 '' 
(i2'9  22'7,  II  132'=  22r9).  Pfaffenkinder  von 
der  Goldfchmiede-Innung ausgefchloffen  518'°.  Cleri 
populique  aftans  caterva,  clerus  et  populus  prefens, 
qui  confluxerat,  3=^  ' '.  Pfaffen  bei  Namen  Thideri- 
cusdeAlvelde(='^  377'=,  Borchardus  1 49=^0.77 '9, 
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Guncelinus  4  3  7^  Mathias  Mathie^^*  297'«,  Borchert 
Scherping340''*,  LudolfusdeSuntylien5o6'^,Thi- 
de^icus  480't,  Wedekind  v.  Veltftede'^"^  378'°. 

\Pfand,  pant:  wer  Rechtes  vor  dem  Vogte  und  der 
Stadt  pflegen  will,  foll  für  unverfeftet  gelten,  unde 
we  ne  dhorven  durch  recht  nen  p.  doghen  vor  ene 
1 3  4'  (2  2  3 '  =).  Die  Juden  dürfen  Lakenfcheeren,  Wolle 
und  Garn  nicht  als  Pf.  nehmen  388". 

\Pfa  n  die  i  he,  under{at,vor  dem  Sende  zu  rügen  225^'; 
Uebereinkunft  der  Pfänder  halben  zwifchen  den  La- 
kenmachern und  den  Juden  }88Nrjo'). 
^fandfchaften  des  Rathes:  die  herrfchaftlichen 
Einkünfte  in  der  Stadt,  die  Altewik  und  der  Sack, 
I  1 7  XIII  ■ ;  die  Affeburg  511'*. 

\Pfä  ndung,  pandinghe :  außergerichtliche  wegen  fchul- 
digen  Hausgeldes  iftftatthaft  1 6 '  °  ( 1 2 '  °  2  3  =^  11 1 3  5 " ). 
Pf.  eines  Haufes  durch  Thürausheben  416''. 
Pfarrer,  pernere,  parrochiales,  plebani,  rectores, 
presbyteri,  facerdotes,  (ecclefiafticus  42 '?,  minifter 
43 '),  in  Braunfchweig  xvi,  i — 7.  xvii, ;.  4.  6.  9 ;  zu 
Ahlum,  Ampleben,  Atzum,  Beierftedt,  Bienrode,  Ble- 
ckenftedt,  Bortfeld,  Broitzen,  Didderfe,  Dornten,  El- 
ze, Engelnftedt,  Gandersheim,  Heimburg,  St  Andrea 
und  in  der  Neuftadt  zu  Hildesheim  ^ '  >\  Ifenbüttel,  Jerx- 
heim,  Cantelfem,  Kiffenbrück,  Kneitlingen,  Kuhfelde, 
Lauingen,  Lebechun,  Lechede,  Linden,  Lucklum, 
Mahner,  Ohrum,  Oelper,  Plön,  Rüningen,  Salder, 
Salzwedel,  Sauingen,  Schlieftedterburg ,  Stekelen- 
borch,  Stiddien, Stöckheim,  Uefingen,  Vahlberg,  Volk- 
marode, Fümmelfe,  Waggum,  Wedtlenftedt,'WeTho\- 
deskerken,  Wettmershagen,  Wirbach,  Wittmar,  St 
Longini  bei  Wolfenbüttel. 

Pf.  in  Br.  als  geiftliche  Richter  f.  Send.  Ihre  Ge- 
genwart nothwendig  bei  Errichtung  feierlicher  Tefta- 
mente  498'' ;  nurvon  ihnen  berufen,  dürfen  Prediger- 
brüder in  den  Kirchen  an  den  Tagen  der  Patrone  und 
der  Kirchweihen  predigen  498"°  ^- ;  die  Pr.  fallen  fie 
auch  fonft  in  ihren  Rechten  nicht  ftören  498'',  ins- 
befondere  nicht  in  ihren  Begräbnifirechten  499'. 
'^farrleute:  parrochiani,  parrochiales,  zu  Br.  (xvi, 
I.  2. )) ;  die  zu  St  Andrea  ftiften  einen  Altar  1 7  3  ^'  ■  ^7 ; 
plebanus  et  parrochiales  zu  St  Magni  unternehmen 
den  Kirchbau  121  ">. 
'^farr-Recht  in  Br.  gegenüber  den  Predigerbrüdern 
gewahrt  498'°*^ ;  Pf.  St  Magni  an  den  Höfen  zu 
Gliesmarode,  Honeshem  und  Cownem  2j  Nr6(); 
jus  et  debitum  parrochiale  (luminaria,  oblaciones 
facerdotis,  tecta  et  ftructura  ecclefie  reficienda, 
precium  ecclefiaftici)  der  Kirche  zu  Stöckheim  an 
der  zu  Melverode  42  '^,  des  Klofters  Frankenberg  an 


einem  Haufe  bei  Goslar  77".  5.  auch  Begräbniß  und 
Predigt. 

Pfarrfetzung,  jus  inftituendi  (inveftigandi  et  pre- 
fentandi,  eligendi,  inveftiendi)  facerdotem,  presby- 
terum,  bei  St  Michaelis  6^  bei  St  Katharinen  1  2 'S 
bei  St  Mariini  II  14''  I  75*  (13 'S  II  135'  224"),  zu 
St  Marien  113'';  in  der  Dammftadt  bei  Hildesheim 
W^;  zu  Stiddien  2165. 

Pfeffer,  piper:  Zoll  davon  in  Hamburg  68'^. 

Pfennige,'()tx\n\n%e,  -nige,  denarii:  talenta,  folidi 
denariorumbrunswicenf.,punt,fciIlinkbrunswike- 
fcher  p.  21  '^  99^5  loi  '^  104'?  (1055)  115"  128'^ 
i424(")  i45'7  146"  1478- '8  ,68>7  I7516  i^f.i(> 
191t  195''  197=5  1995  2o8'9  21 1»  2388  2457  269" 
2798  3o8"8  364=9  374"  39417  396=9  400^  4167 
460='  461"  463=  470=5,  bonorum  den.  br.  429'=, 
dativorum  208'°  525'*,  legalium  21 3=°,  novorum 
^H  430=',  ufualium  258'^  bonorum  u.  241=8,  de- 
nariorum  brunsw.  moneta  227',  libre,  fol.  br.  mo- 
nete459=  551^;  marcehamborgenfiumden.  547''; 
tal.  hildefemenfium  den.  32=^  Fol.  hildef.  monete 
551^;  marce,  tal.  luneburgenfium  den.  1 95 '  2 1 2=^-  =' 
2929  354=''  383=9;  denariiaurei.unusmagnus.unus 
parvus,  in  Opferftöcken  359=.  Pfennigfilber: 
vij  lotones  pennigfulveres  359',  xx  marce  et  una 
cum  dimidiaac  dimidius  ferto  p.  371";  -wechfel 
des  Br.  Münzmeifters  in  Celle  227'. 

Pferd,  perith,  pered,  perd:  Befitzergreifung  (ane- 
yanc)  entwandter  Pferde  \  5='f(i2='f  22='',  IIi  32=<'- 
==  221'°");  Gewähr  beim  Pferdekauf  I  6='  (12=5 

2  2=',  II  133=  2  2  27).  Zoll  von  Pferden  in  Braun- 
fchweig II  261=^  262'°,  Pferde  zollfrei  zu  Celle  und 
Gifhorn  262=°;  Maklergebühr  5 16=5.  Pferdedieb- 
ftahlf.  Unbefcholtenheit;  -futter:  Ix  manipuli  ad 
pabulum  eins  der  Emolumente  der  Vogts  zu  St  Aegi- 
dien^'";  -raub:  fpoliaverunteumequis  fuis  300='. 
—  S.  auch  Roß. 

Pförtner,  portarii,  portenarii,  in  Halberftadt'^7\  zu 
Marienthal. 

Pfr änden, provende, prebende,  Pfrü ndner,pre- 
bendarii,  de  provende  hebben:  nur  bepf rundete 
Schüler  zu  St  Blafien  dürfen  Kinderbifchöfe  werden 
I6'9(i3'9,  II  134'°  22  3  "7).  Durch  Todesfall  erledigte 
Pfründen  zu  St  Cyriaci  f ollen  im  erften  Jahre  von  den 
Erben,  im  zweiten  von  der  Kirche,  durch  Profeß  ihrer 
Inhaber  zum  Mönchsleben  frei  gewordene  ein  Jahr 
lang  von  der  Kirche  erhoben  werden  26Nr6^,<{i  Nr 
107  (538iVr*65).  Pfründen  gekauft  zu  St  Blafien 

3  88"*,  zu  St  Michaelis  in  Hildesheim  298'  =  ;  bei  from- 
men Stiftungen  vorbehalten  im  Marienfpitale  285' 
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332=*.  Pfründen  zu  Steterburg  verbeffert  176''.  S. 
auch  Fr  iefterpf runden.  Nachlaß  der  Pfründner  im 
Marienfpitale  und  zu  St  Leon  hard  fällt  an  die  Häufer 
468'^;  die  männlichen  Pfründner  im  Marienfpitale 
von  den  weiblichen  getrennt  211  A^r  434.  Pfründner 
zu  Steterburg  Hildebrand us  und  Ludolfus  de  Brot- 
zem  446'^. 

Pfund,  talentum,  libra,  pondus,  punt:  als  Gewicht 
=  2  Mark  264^ ;  punt  fwares  Schiffpfund:  Zoll  vor 
dat  p.  fw.  in  Br.  2  Pfennig  261  '^  (i'/a  Pfennig  von 
dem  punt  gewifferWaare  in  Celle  und  Gif  hörn  262^'); 
puntfwar  Waare,  die  gewogen  zu  werden  pflegt:  zoll- 
frei zu  C.  und  G.  aller  hande  puntfwar  262^'.  Nor- 
mannorum pondus  68^5  'l  Pf.  Geldes  f.  Pfennige; 
drier  punde  wert  erfhafteges  gudes  I  2  2^^  11 1 35'9 
224't. 

pheodum,  pheudum,  lenwere,  Lehnsherrfchaft, 
IIP  30i'8  318»«  341''  463=8. 

p  i  1  i  u  m  Hut,  pileatores  Hutmacher. 

p  i  r  a  1  e ,  Feuerftätte  ?  Kemenate  ?  des  Herzogs  auf  der 
Burg  (Br.  in). 

p i n c e rn a  Schenk. 

pifcina  Fifchteich. 

p  i  ft  0  r  Bäcker. 

p  i  ft  r  i  n  u  m  Backhaus. 

p  1  a  c  i  t  a  r  e  iheidingen  3  5  7  '7. 

placitum  Gerichtsverfammlung,  Tagefahrt,  Thei- 
dung;  placita  Vereinbarung  174''. 

plaga  domini  Ausfatz  31='. 

Plankenwerk,  phnce.desKloftersStAegidien  319'''. 

platemeker  Harnifchmacher  =  fwertvegere  504=^ 

505". 
platenmezzet,  Meffer  zum  Durchftoßen  des  Bruft- 

harnifchs  (?),  Zubehör  des  Heergewettes  1  2  5^ 
plauftrum  Wagen. 
p  1  e  b  a  n  u  s  Leutpriefter,  Vicepfarrer. 
p  1  e  b  s  fidelis  ^/V  Gläubigen  46  " . 
plicht  Leiftung:  der  p.  fchal  me  warden  an  deme 

fulven  B.  398''. 
Plünderung  Goslars  1204:15''. 
p  0  m  e  r  i  u  m  Baumgarten. 
poper fc he  lakene /.  Laken. 
p  0  r  c  i  Schweine. 
p  0  r  t  e  n  Stadtthore. 

portitor  prefencium  (brefwifer)  39?''. 
portre,  Bürger:  von  Gent  Boidin  van  den  Walle. 

S.  auch  Kaufleute  aus  Gent  {nachzutragen  Thidericus 

Dhorpere). 
Prälaten, prelati  et  rectores  ecdeüaTum,  in  Brfchw. 

(Union  der  Pr.)  498^. 


P r äfe ntationsrecht,  alternierendes,  der  Herzöge 
von  Br.  und  von  Lüneburg  an  den  Pfründen  zu  St 
Blafien  38n;  erfte  Präfentationen  der  Fundaloren 
zu  einer  Kapelle  zu  St  Cyriaci  3  92 '  ( 3  9  3 ' "),  zu  einem 
Altarlehen  daf.  372'^.  S.  auch  Pfarrfetzung. 

p  r  e  c  a  r  i  a  Bede. 

p  r  e  c  i  u  m :  pr.  ecclefiaftici,  facerdotis,  Priefterlohn. 

Predigerbrüder,\xatrtspxtdi\c3itort%,f. Dominika- 
ner. 

Predigt,  predicationes,  zu  St  Michaelis  489'.  S.  auch 
Dominikaner. 

predi  um  Landgut  3"  4"-=5. 

prefectus  Stormarie  Hartwicus. 

p  r e  1  a  t  i  0  Prälatur  657. 

preparamenta  120''  =  paramenta. 

preurbium  Vorftadt. 

Prießer,  preftere,  presbiteri,  facerdotes:  Job.  de  f. 
Bartholomeo;  Bernardus  in  Salzwedel;  her  Herm. 
Boneke  '•'°^ ;  Thider.  de  Brunswich ;  Burch.  an  der 
Marienkapelle  zu  St  Aegidien ;  Conr.  Edeleken  zu 
St  Blafien;  Eckehardus;  Elias;  Everhardus  zu  Dor- 
ftadt;  Gherbrecht  im  Marienfpitale;  Godefridus  zuSt 
Blafien;  Hedenricus  zu  St  Aegidien;  Henricus,  Kap- 
lan des  Kreuzklofters ;  Hillebr.  HerlTekoper,  Mönch 
zu  St  Marien  Knechten  in  Halberftadt;  frater  Herm. 
de  Hildenfem,  presbiter,  facerdos  religiofus;  Jan 
des  kercemekeres ;  Joh.  Canonicus  zu  Hildesheim ; 
Thider.  Coman;  her  Werner  des  korsnewerchten, 
Vicar  zu  St  Blafien;  Henr.  de  Lippia  im  Marienfpi- 
tale; Ludolfus ;  Conr.  de  Lüttere  zu  St  Cyriaci;  Joh. 
uter  Oldenwic ;  Joh.  Pultmekere ;  Henr.  dictus  de 
f.  Sthephano  im  Marienfpitale ;  Joh.  de  Vimmelfen; 
Fridericus  in  Steterburg ;'Wa\teTüs;  Willekinus  zu 
StJacobi;  Alb.  uth  dem  winkele  zu  St  Cyriaci.  Meß 
priefter  zu  St  Andrea  446'  459^,  zu  St  Blafien  (offi- 
ciales)  170'';  facerdos  apud  infirmos  (im  Marien- 
fpitale) divina  celebrans  1 19";  Pr.  an  der  Jacobi- 
kapelle  zu  Goslar  16'. 

Priefterbrüderfchaft,  confratres  et  confo- 
rores  facerdotalis  confraternitatis,  der  Gertrudenka- 
land,  erwirbt  Liegenfchaften  in  Bisdorf  486  A^r  8 50. 
8^i,zuUehrde^()]  f.NrB6\.S62.  Stiftungen  in  ihrer 
Kapelle  522  jVr 886.  Austaufch  der Brüderfchaft ihrer 
guten  Werke  f.  Brüderfchaften.  Pröpfte,  Dekan,  Kü- 
fer, Genoffen  f.  Braunfchweig  xx,  2.  -gew ander, 
facerdotalia  veftimenta,  392",  liberde  indumentis 
facerdotalibus  356"  =';  -lohn,  precium  ecclefia- 
ftici 42"',  victualia  et  p.  facerdotis  430';  -pf  run- 
den gebeffert  zu  St  Aegidien  3  34'7,  /"m  Marienfpitale 
503^9;  prebenda  in  menfa  prepofiti  ficut  uni  fa- 
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cerdotum  fibi  debeat  miniftrari  zu  Steterburg  1 16" 
122''  9;  -weihe:  cum  Thidericus  (de  Alvelde)  in 
presbiterum  ordinatus  fuerit,  extunc  in  cappella 
(a  patre  fuo  apud  chorum  f.  Cyriaci  edificata  et  con- 
fecranda)  pro  fua  voluntate  et  beneplacito  poterit 
celebrare  592";  heft  ene  weremarc  vor  ene  utghe- 
ven,  do  he  prefter  wart,  '^ij'K 

irincipes  Liudolfi  comitis  2^. 

''rioren  in  Braunfchweig  (xv,  0,  in  Halber/tadt'-">\ 
in  Hamburg,  zu  Hamersleben,  in  Hildesheim  ('t\  zu 
Ilfenburg,  Königslutter,  in  Lübeck,  in  Magdeburg,  zu 
Marienthal,  Northeim,  Schöningen,  Sittichenbach,  in 
Soeft. 

^riorin nen  in  Braunfchweig  (xv, 2),  zu Derneburg, 
Dor/tadt,  Heiningen,  in  Hildesheim'-'  ■',  zu  Katlenburg, 
Lamfpringe,  Marienberg,  Steterburg,  Stötterlingen- 
burg,  Walsrode,  Wöltingerude. 

I  r  i  V  i  g  n  i  Stiefkinder. 

Privilegien,  privilegia  (donacio  217'^):  päpftliche 
für  Herrfchaft,  Pfaffheit  und  Volk  im  Lande  Braun- 
fchweigfollen  die  Predigerbrüder  vertheidigen  und  be- 
obachten helfen  498',  hinwiderum  aber  an  den  ihnen 
wie  der  übrigen  Pfaffheit  ertheilten  Gnaden  nicht 
mehr  als  andere  eingefchränkt  werden  498  '7.  Exemp- 
tion  der  Stadt  vom  Diöcefanverbande  1  194LXX,  II  75 
Nr  i-]i,  von  Interdicten  ohne  päpftliche  Specialman- 
dale  I  1 94LIX,  Päpftl.  Pr.  für  Magdeburg  in  Br.  ver- 
wahrt 496^ ' .  Herrfchaftliche  Pr.  für  die  Altftadt,  den 
Hagen  und  die  Neuftadt  f.  Stadtrecht;  für  die  Neu- 
ftadt ferner  2\j  f.  Nr  446.  47 ;  für  die  bürgerlichen 
Lehnsträger  I  2  5  xvm ;  für  die  Lakenmacher  im  Ha- 
gen I  14  VII,  in  der  Neuftadt  I  i6x,  26xix;  für  die 
Schmiede  1  1 7  xii ;  für  die  Bäcker  II  5  46  A^r  *  3 1 6 ; 
für  die  Schuhmacher  und  Gerber  1  26  xx.  Berufung 
auf  herzogliche  Privilegien :  fcriptum  eft  in  privile- 
giis  dominorum  noftrorum  ducum  II  227'.  S.  auch 
Huldebriefe.  Privilegien  der  Herzöge  für  Duderftadt 
4f-]Nr  119,  130JV/-294,  135  iV/-295,  i54iVr  333, 
\j6  Nr  } 70,  für  Münden  291  Nr  859 ;  für  Hildes- 
heim pr.  domini  ducis  fuper  placitis  hujusmodi  no- 
bis  datum  73^.  Pr.  Brügges  und  des  Grafen  von 
Flandern  für  den  deutfchen  Kaufmann  348  Nr  649. 
Privilegium  der  Schlaffchüler  zu  St  Blafien  2 1 9^°. 

'röpfte  in  Braunfchweig  (xiv,  i.  2.  xv,  2.  xx,  2),  zu 
Dambeck,  Derneburg,  Diesdorf,  Dorftadt,  Drübeck, 


in  Einbeck,  in  Goslar'-f'*-^\  in  Halberftadt^''-  '°\  zu 
Hamersleben,  Heiningen,  in  Hildesheim  (■»■^■9.  "■  12)^ 
zu  Katlenburg,  Lamfpringe,  .Marienberg,  Oelsburg, 
Schöningen,  Steterburg,  Stötterlingenburg,  Walsrode, 
Wöltingerode.  Pr.Crachto,  Notar  Herzog  Ottos.  Ge- 
neralpropftderMarien-MagdalenenklöfterAuguftiner- 
ordens  Geroldus. 

Proceffionen  zu  St  Cyriaci  ]g2"i;  Ablaß  für  die,  qui 
in  fummis  feftivitatibus  et  diebus  dominicis  pro- 
celTionem  et  cmces  zu  St Magnikcuü  fuerint  163^7. 

Procuratoren  Braunfchweigs  bei  der  römifchen  Cu- 
nVAngelusInterampnenfis,  RudolfusdeValva;^/^.? 
Klofters  Sittichenbach  in  feinem  Rechtsftreit  mit  Bur- 
genfen  von  BraunfchweigT\\\ditncüs  de  Geysmaria, 
feiner  Gegner  Thidericus  de  Ganderfem ;  Johanns 
V.  der  Putten  zu  Gent  in  Br.  Boldewinus  Tonfor, 
Denekens  v.  Pattenhufen  zu  Br.  in  Gent  Johannes. 
Pr.  von  Klöftern,  Kirchen,  Spitälern  f.  Provif oren ; 
Pr.  Unmündiger  f.  Vormünder. 

procuratorium  vollmächtige  Vertretung  162''. 

Pr  ofeß  von  Kanonikern  zu  St  Cyriaci  4 1  ^t,  zweier  Non- 
nen im  Kreuzklofter  71?;  fi  ipfum  B.  religionem 
aliquam  intrare  contigerit  et  in  eandem  profiteri 
304"^;  alfe  men  me  invorde  327'';  fratrespredica- 
tores  filios  burgenfium  fub  patria  poteftate  confti- 
tutos  parentibus  invitis  ad  ordinem  non  trahant 
498'! 

propugnaculum  Bergfried. 

p  r 0  V  e  n  erwägen,  für  gut  befinden  2 6  5 ' °-  ^*'. 

Provinzial  der  Dominikaner  broder  Eckehart 
(1309);  prior  provincialis  (i3i9);497^'«. 

Provif  oren,  Vormunde,  -mundere,  de  [ener  ker- 
ken]  vorftat  (3  5 1  ?),  provifores  feu  (et)  procuratores, 
zu  Braunfchweig  (xv,  2.  xvi,  i.  2. ;.  4.  xvii,  2.  j):  der 
Klöfter  Dorftadt  (nachzutragen  458^  552"),  Neuwerk 
zu  Goslar  (102^'),  Ilfenburg,  Steterburg. 

prudentes  viri  (wife,  befchedene  lüde)  I  25  xvm. 

pfalterium:  unum  pf.  legendum  215'^ 

p  u  e  1 1  e  Klofterfrauen  268*. 

Pultmacher  f.  Pultmekere. 

puntfwar  Pfundwaare  f.  Pfund. 

pueri  Kinder  beiderlei  Gefchlechts :  una  de  pueris, 
puer,  feil,  famulus,  adhuc  una  puella  507'. 


luille.?:  nota  quille  1 10'. 

•  ueftiones  diverfe  fuper  facram  paginam,  in  cu- 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


jus  principio  habetur  de  Antichrifto  356' 
quitus:  folutos  dicimus  et  quitos  335^9. 

9' 
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Rademacher — Rath 


R. 

Rademacher:  Mefter,  Rademeker,  de  r.,  UttelTe. 
raden  unde  daden  1  i6xi'. 
Rath  insgemein  (der  Alt/tadt?  Gemeiner  Stadt?),  Rad, 
R.  unde  borgere,  R.  u.  ftad,  R.  u.  gemeinde,  Con- 
fules,  C.  in  confilio  fedentes,  exiftentes,  C.  prefentis 
anni  ac  rectores  civitatis,  C.  et  univerfitas  burgen- 
fium,  civium,  cum  univerfitate  burgenfium,  C.  et 
univerfi  burgenfes,  et  cives,  ceterique  burgenfes. 
—  Geme/«er/?.,  mene.ghemene  Rad,  R.derdri- 
ger  ftede,  van  al  der  ftad,  univerfitas  Confulum, 
omnes  Confules,  C.  univerfi,  C.  tocius  civitatis. 

Verfügung  der  Herrfchaft,  daß  ein  R.  in  der  Alt- 
ftadt,  im  Hagen  und  in  der  Neuftadt  fitzen  foll  I  20^. 
Einung  der  Räthe  dief er  Weichbilde  [15'.  Zufammen- 
fetzung  des  Gemeinen  Rathes  und  jährliche  Erneue- 
rung der  drei  Sonder  räthe  I  i  j''. 

Vor  dem  R.  -  vor  der  Stadt  I  7*^4  ( 1 464,  II  1 3  5  '7 
2  24")  -  foll  aufgelaffen  werden,  wenn  der  Vogt  kei- 
nen Frieden  wirken  will,  124'^';  der  Worthalter  des 
R.  der  Städte  zu  Gericht  fitzen,  wenn  fich  der  Vogt 
dem  entzieht  I  2445  (II  1348).  Der  R.  befchließt  die 
Hegung  des  Vehmgerichtes  I  28'-  ^~t  ^ ;  feine  fernere 
Betheiligung  daran  I  28  f.  '•  ^-  '°-'^- ".  Vor  dem  R.  ift 
zu  richten,  wer  der  Ladung  vor  das  Vehmgericht  nicht 
folgt  I  29'°.  Jeder  Neurath  der  fünf  Weichbilde  foll 
Schiedsrichter  fetzen  I  31XXIV'. 

Vergehung,  die  zur  Kunde  zweier  Rathleute  kommt, 
muß  vor  Gericht  gezogen  werden  I  20^.  Was  am  R. 
gebrochen  wird,  ift  auf  der  Stelle  zu  beffern  II  2  2  5 '  ^ 
Bekenntniß  von  Schuld  (debitum)  vor  Rathleuten  geht 
überZeugniß  und  Eid  I  22'^  (II  131"  132'  22i'-5). 

Was  ein  R.  mit  der  Stadt  Willen  thut,  darf  ohne 
feinen  Willen  der  nachkommende  nicht  ändern  I  244'» 
(II 1 345  223  '5).  Der  R.foll  Unmündige  berathen,  die 
von  ihren  Blutsfreunden  übel  berathen  find  123'^ 
(II 1 3  3  '5  2  2  2  h)  ;  foll  Niemand  zur  Bürgerfchaft  laffen, 
der  binnen  Jahr  und  Tag  als  unfrei  angefprochen 
wird  I  3  H. 

Dem  Rathe  der  drei  vorderen  Städte  wird  vergönnt, 
die  Altewik  und  den  Sack  zu  Behuf  gemeiner  Stadt 
zu  befchoffen  I  2  ixv'^.  Der  Vogt  foll  dem  Rathe  die 
Gerichtsgefälle  ausfolgen  laffen,  der  herrfchaftliche 
Collector  die  Mühlenzinfe  I  i8xni=-  \  Von  Schwert- 
zücken werden  dem  R.  drei  Schilling,  dem  Vogte  das 
Schwert  1 1 2  2  5 ' ;  vom  Fuder  des  ausgefchenkten frem- 
den Biers  dem  Rathe  und  dem  Zöllner  je  ein  Schilling 
262'^ 


Der  R.  erwirbt  pfandweife  die  herrfchaftlichen  Ein- 
künfte aus  der  Stadt  mitfamt  der  Altenwik  und  dem 
Sacke  I  1 7  xiii ;  erlangt  von  den  Herzögen  die  Kapelle 
zum  H.  Geifte  und  andere  Gnaden  (den  Gmndftock  der 
folgenden  Huldchriefe)  II  463  iVr  820 ;  ;/?  Bürgern  mit 
ablöslichen  Zinfen  für  Antheile  der  Pfandfumme  an 
der  Affeburg  verpflichtet  5 1  r'^' ;  verbündet  fich  mit 
Herzog  Albrecht  I  1 8  xiv,  fühntfich  mit  den  Herzögen 
Heinrich  und  Albrecht  I  1 9  xv,  mit  Herzog  Heinrich 
II  3  24iVr6o8. 

Der  R.fchließtandereEinungen  und  Bünde,f. dort; 
bezeugt  eine  Sühne  zwifchen  Hildesheim  und  feinem 
Bifchof  37oiVr676;  erneuert  Münden  alte  Gelübde 
491  NrS')(),  ertheilt  Duderftadt  Rechtsbelehrungen 
482  A^r843, 52oA^/'88i ;  befchwert  fich  mit  anderen 
in  Gent  über  Verletzung  der  Kaufmannsfreiheit  98 
Nr22y,  verzichtet  auf  Schadenerfatz für  Hinderung 
von  Kaufmannsgut  in  Hamburg  ]()  Nr  1 04,  bei  den 
Wurftf riefen  86  A^r  192 ;  tauf  cht  mit  Bremen  Ver- 
zichte auf  Erftattung  wegen  Seeraubs  von  Schotten 
aus  476  f.  yVr  838.  840 ;  entledigt  Bruning  v.  Olders- 
haufen  aller  Fährlichkeit  wegen  eines  Geldraubs  1 52 
Nr]2C). 

Dem  R.  bezeugt  Graf  Gebhard  von  Wernigerode 
den  Verzicht  der  Gräfin  Adelheid  auf  Güter  zu  Vol- 
zum  5  20  Nr  880. 

Der  Gemeine  Rath  (aller  fünf ,  der  drei  vorderen 
Weichbilde)  bei  den  Minderbrüdern  verfammelt  362^'; 
erläßt  das  Statut  vom  Heergewette  125^,  eine  Mak- 
lerordnung II  ji6Nr8j();  verbietet  Uebermaß  des 
Schmuckes  457';  fetzt  Maße  und  Gewicht  263^9; 
vereinbart  mit  den  Bäckern  eine  Brottaxe  262^8f- 
26  3 10  19  ff- ;  vergleicht  Neuftadt  und  Sack  um  ihre  ge- 
meinfame  Hut  und  Weide  3  30'^  die  Schmiede  und 
Beckenwerken  wegen  ihrer  Handwerksgerechtfame 
3  6  2  ^ ' ;  /e  zwei  Rathleute  der  vorderen  drei  Weichbilde 
und  vier  aus  dem  Sacke  fchlichten  den  Zwift  der  Kra- 
mer aus  Altewik  und  Sack  225  /Vr 454.  Der  Rath 
wirkt  Bürger  frei  415".  Vor  dem  Gem.  R.  wird  eine 
Witwe  mit  ihren  Kindern  auseinandergefetzt  550'. 

Der  Gem.  R.  beftätigt  die  Gerechtfame  des  Klofters 
St  Aegidien  1 6 1  A^r  3  50 ;  bewidmet  das  Blafienftift 
zu  Behuf  der  Autorsfeier  2 1 3  A^r  437 ;  bezeugt  und 
beftätigt  den  Vergleich  der  Altenwik  mildem  Marien- 
fpitale  ic)-jNr^\y,  befreit  die  Pfaffen  am  Redinge- 
thore  von  aller  Stadtpflicht  196  Ar  410;  vergleicht 
fich  mit  dem  Klofter  Riddagshaufen  um  den  Nußberg 
1 28  A^r  287 ;  foll  den  Steinbruch  dafelbft  zu  gemeiner 
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Stadt  Hand  halten  3  49" ;  einigt  fich  mit  Bruder  Ecke- 
hart wegen  des  Klofterbaues  der  Dominikaner  }4^Nr 
640,  zur  Seite  der  Pfaffheit  mit  denfelben  um  geift- 
liche  Gerechtfame  497  Nr^bb,  behält  fich  die  Erlaub- 
niß  zum  Brückenbau  beim  Klofter  vor  3  4  5 ' ,  ihre  Prio- 
ren  haben  ihm  Beobachtung  der  Verträge  zu  geloben 
499'^ ;  wird  vom  Convente  der  Cißercienfer-Aebte  in 
die  Gemeinfchaft  aller  geifilichen  Güter  des  Ordens 
aufgenommen  5 1 9  A^r  878.  Dem  Rathe  zeigt  der  Bi- 
fchofvon  Halberfiadt  feine  Einwilligung  in  die  Tren- 
nung der  männlichen  Pfründner  des  Marienfpitals 
von  den  weiblichen  an  211  yVr434;  erklärt  fich  ein 
Procurator  bei  der  Curie  zu  Dienften  bereit  162  Nr 
352  ;  zu  Ehren  und  in  Gegenwart  des  Gem.  R.fühnt 
fich  das  Klofter  Sittichenbach  mit  Bürgern  420'^. 

Der  Gem.  R.  bekundet  eine  Altarftiftung  zu  StKa- 
tharinen  1 98  iV/-4 1 5,  Güterkäufe  des  Blafienftifts  74 
Nr  168,  des  Kreuzklofters  1 58  A^r  344,  des  Marien- 
fpitals 94  A^r 21 1,  des  Klofters  Frankenberg  71  Nr 
162,  des  Stiftes  zum  H.  Kreuze  in  Hildesheim  546 
Ar*  265,  des  Klofters  Dorftadt  66Nr  \^j,  des  Kl. 
Steterburg  87  A^r  1 95,  1 5  3  Nr  3  3  2 ;  Schenkungen  an 
die  Katharinenkirche  i\o  Nr  ■^o^,  an  das  Marien- 
fpital  200  Nr  41J,  240  A^r  467,  an  das  Klofter  Dor- 
ftadt jj  Nr\jy,  einen  Leibgedings-  und  Seeltröftungs- 
vertrag  des  Marienfpitals  1 90  A^r  3  96 ;  bezeugt  zu  Lü- 
beck das  Handwerksverfahren  feiner  Hutmacher  226 
A'r455,  dem  Domftifte  zu  Hildesheim  den  Verzicht 
zweier  Bürger  auf  die  Mühle  zu  Hohnfen  1 09  A^r  243 , 
die  Verpflichtung  einer  Bürgerin  gegenüber  dem  Stifte 
zum  H.  Kreuze  /n  //.  5  44  A^r  *  1 8  3 ,  einen  Vertrag  des 
Michaelisklofters  dafelbft  mit  deffen  Laien  zu  Lafferde 
343^7^  die  Freilaffung  von  Laien  durch  den  Abt  des 
Aegidienklofters  3  39^5  ff-.  Mit  Wiffen  des  R.  kauft Lu- 
dolf  Martini  Liegenfchaften  des  Klofters  Steterburg 
552 '9,  vor  dem  R.  verzichtet  ein  Bürger  auf  Lehen 
diefes  Klofters  1 1 4". 

Rath  in  der  Altftadt  kauft  ein  Blek  an  der  Kur- 
zen Brücke  i^6Nr-}ij,den  Bruch  3  5  2  A^r  6  5  3 ,  Land 
zur  Weide  352  A^r  655,  Zins  in  den  Knochenhauer- 
fcharren 275  A^r529,  2-] j  Nr  ly}^,  ein  Haus  100^;  hat 
wiederkäufliche  Hauszinfe  f.  dort  (nachzutragen  ^6o'- 
9- '  ^  3  6  3 ' ') ;  bedingt  fich  event.  Erbzins  an  einem  Haufe 
359^'^;  behält  fich  die  Zuftimmung  zur  Verladung 
eines  Haufes  im  Hagen  vor  3  60'' ;  taufcht  einen  Gar- 
ten beim  H.  Geifte  m  277  A^r  5  3  5 ;  hat  milden  Wer- 
ken 60  Schilling  von  unbefugter  Ausübung  des  Gold- 
fchmiedehandwerks  zu  erheben  5 1 8^'-,  mit  zwei  Bür- 
gern zu  theilen,  was  ihnen  vom  Markgrafen  wird 
340'^  an  Meifter  Heinrich  (Holtnicker?)  zu  fordern 


360''  364't,  an  einen  Bürger  3  59^^ ;  verkauft  Kram- 
buden 3 io'5  ^2C)'^', einHaus ■i'jy-yVerleihteinJuden- 
haus  auf  Lebenszeif^j  6^ ;  verkauft  Leibgedinge  f.  dort 
{nachzutragen  325'°  526''  376'°),  Weddefchatz f.dort; 
Verzeichniß  feiner  Weddefchatzfchuld  238='». 

Erlaubt,  Balken  in  den  Rathhausgiebel  einzulaufen 
2  34^t;  geftattet  mit  Willen  des  Gerichts  die  Bepfäh- 
lung  einer  Okerftrecke  175'°;  kommt  mit  Konen  Holt- 
nicker wegen  deffen  in  den  Kleiderhof  gehender  Dach- 
kehle überein  311"^;  läßt  ein  Urtheil  des  Sendgerichts 
über  deffen  Competenz  erfragen  225  A^r  453. 

Stiftet  den  Annen-Altar  zu  St  Martini  ]b^^°,  hatdie 
Aufficht  darüber  365^  desgleichen  über  Meffen-  und 
Memorienftiftungen  zu  St  Martini  2 ^^''■'^  485 '^  in 
der  Paulskapelle  368^'  ■^8y^^- ;  bekundet folche  und 
behält  fich  die  Aufficht  vor  zu  St  Martini  2  5 1  Nr  490, 
329  Nr  896,  in  der  Paulskapelle  369  Nr  675,  381 
Nr  692 ;  bekundet  Schenkungen  an  das  Marienfpital 
24oNr  467,  an  das  Siechenhaus  zu  StLeonhard  305 
Nr  580,  an  das  Kreuzklofter  390  Nr  71 1  ;  bezeugt 
einen  Güterkauf  des  Klofters  Dorftadt  95",  eine  Lieber- 
einkunft  derAltenwik  mildem  Aegidienklofter  3 1 9  Nr 
599,  einen  Gütertaufch  zwifchen  dem  Kl.  Riddags- 
haufen  und  der  Marienkirche  409  Nrji^y,  willigt  in 
einen  Kornverkauf  der  Martinikirche  3519,  händigt 
dem  Johannitercomtur  zu  Goslar  das  in  den  Opfer- 
ftöcken  der  Kirchen  gefammelte  Geld  ad  fubfidium 
terre  fancte  aus  3  58  Nr  667,  371  Nr^j-j. 

Legt  ein  Degedingebuch  an  99'°. 

L^t  Wenemar  zur  Bürgerfchaft  zu  362'°;  em- 
pfängt für  einen  Bürger  ein  Sühnegelöbniß  235'',  eine 
Urfehde  3 1 1 '';  wird  um  Beftellungvon  Vormündern 
gebeten  233''^';  erfucht Lübeck  um  Ausfolgungeines 
Legates  395  Nr  7 18. 

Rath  im  Hagen,  von  alter  Zeit  hergebracht,  wird 
von  Otto  dem  Kinde  beftätigt  1  2 ' '. 

Verwendet  Altarftiftungsgelder  zum  Aufbau  des 
niedergebrannten  Gewandhaufes  2 'yS"^.  Quedam  pe- 
cunie  fumma  in  utilitatem  civitatis  converfa  241  ^7. 
Cenfusetperpetui  redditusad  Indaginem  pertinen- 
tes  et  Confules  Indaginis  242' ;  Schuldner  des  Ra- 
thes  269^;  Erbzinshäufer deffelben f. Erbzins.  R.  ver- 
kauft ein  Haus  268=^  Weddefchatz  f.  dort.  Seine 
Weddefchatzfchuld  239'.  Sein  Degedingebuch  1 68''. 

Steuert  zu  einer  Altarftiftung  in  St  Katharinen  bei 
5  3  3 ' ' ,  beauf fichtigt  deren  Bedienung  5  3  4 ' ' ;  verpflich- 
tet fich  zur  Zahlung  einer  Rente  an  den  Pfarrer  da- 
felbft zu  Behuf  eines  Altars  242^'>;hat  die  Rente  einer 
Altarftiftung  dort  zu  erheben  und  diefe  zu  beauf  fichti- 
gen 1997' '5;  desgleichen  auch  andere  527"^  534''; 
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bekundet  Altar-  und  Feftftiftungen  zu  St  Katharinen 
241  Nr  470,  2^8  Nr  504,  eine Erbverfiigung  457?  "^s 
einen  Erbverzicht  457''  '^• 

Rath  in  der  Neuftadt  erwirbt  das  Privilegium  des 
Feilkaufs  auf  dem  Rathhaufe  2 1 7  f.  yVr  446. 447 ;  läßt 
verfeften  um  Streit  mit  ihm  5 1 6',  um  Hausfriedens- 
bruch in  den  Judenhäufern  5 1 5  '-t,  um  Schulden  514'' 
515'  5169;  legt  ein  Degcdingebuch  an  357". 

Der  R.  wird  mit  dem  Pfarrer  von  St  Andrea  ver- 
tragen 429  Nrj68 ;  dem  R.  und  den  Vormündern  von 
St  Andrea  haben  die  Pfarrer  dort  Sicherheit  wegen 
ihrer  Bibliothek  zu  beftellen  3  56^  '° ;  der  R.  verpflich- 
tet fich  zur  Deckung  von  Ausfall  an  einem  bei  St  An- 
drea gekauften  Leibgedinge  441  Nr  784;  verkauft 
Rente  zu  einer  Meffenftiftung  dafelbft  445  Nr  791 
459' ;  zwifchen  dem  R.  und  dem  Pfarrer  zu  St  Petri 
iß  Streit  um  einen  Traufenfall  330'9;  R,  bezeugt  die 
Uebereinkunft  der  Lakenmacher  mit  den  Juden  388^", 
bekundet  einen  Nachbarvergleich  357^^864,  einen 
Erbvergleich  5  3 1  jVr  898. 

Seine  Zinseinnahmen :  von  Häufern  (  Weddefchatz- 
und  Erbzinfe)  2 10^9  ff-  507'*  "■;  von  Gewandbuden, 
Fleifch- und Brotfcharren  5 10'^^; feineWeddefchatz- 
fchuld  239''"^  5 1 0"  f-  5 1 1 "  f •,  feine  Leibgedings- 
fchuld  5 1 1  "f .  Verzinfung  feines  Beitrags  zum  Pfand- 
fchilling  an  der  Affeburg  5 1 1 '»-".  Ueberläßt  Haus 
und  Garten  am  Nickeln kulke  zu  Erbzins  3  79  Nr  687. 

Rath  in  der  Alten  w  i  k  vergleicht  fich  mit  dem  Ma- 
rienfpitale  über  Zuchteber  und  Zuchtftiere,  zwei  Wur- 
ten  und  die  Immunität  des  Spitalhofs  197  /VV  41 3 ; 
geftattet  dem  Aegidienklofter  ein  Plankenwerk  319"; 
ladet  vor  das  Vehmgericht  492=**. 

Rath  im  Sacke  läßt  ein  Urtheil  des  Sendgerichts 
über  deffen  Competenz  erfragen  225",  wird  mit  St 
Blafien  wegen  deffen  Rechts  an  den  Erbzinshäufern 
im  Sacke  verglichen  ^\<^  Nr-j'^-i,. 

Diverforum  ordinationes  generum  (pacta  priva- 
torum)  vor  den  Räthen  der  Altftadt,  des  Hagens,  der 
Neuftadt  und  des  Sackes  f.  Degedingebücher.  Aus- 
drückliche Angaben  über  die  Mitwirkung  der  Räthe  : 
actum,  placitatum  coram  Confulibus  (prefentibus 
C.)  I74''23  3i'^2  34"^  23  5''9"  167't  296';  reddi- 
tusalTignatic.C.etadvocatoAntique  civitatis  297'°; 
bekant  vor  OS  (vormeR.)  309'?  31 1^*  312'^"  329'' 
339''  350'  360"- ^■t  3615-*  363 '8  3997  '24,  |!2  4i2"  = 
423"*-^''  424'-'^  425^9  438=7  468=7  47o'5  50521 
5o6'*'';dith  betughetdeRad  in  dheme  Sacke  327=', 
nos .  .  .  tunc  temporis  Indaginis  Brunswich  Confu- 
les  teftes  exiftimus,  quando  fuper  ea  fuerimus  re- 
quifiti  488' ;  coram  C.  (in  noftra  conftitutus  prefen- 


tia)  recognovit,  c.  nobis  fuerat  recognofcendo  236* 
381'^  507'*;  c.  C.  (c.  nobis  in  confilio  fedentibus, 
in  noftra  prefencia  conftitutus  nobis  audientibus) 
fatebatur7i=-t  1 58='  2977;  c.  C.  confenferunt  255=* 
312';  conftat  C  175'=;  dimilTi  liberi  et  foluti  c.  C. 
236='';  ghedegedinget  vorme  R.  506**;  gheven  vor 
dheme  R.  unde  dheme  vogede  255't  329='*  330=; 
avekoft  vorme  R.  351='';  laten,  afghelaten  vorme 
R.  349"''  362''  377"-  "*;  ghelovet  vorme  R.  in  der 
Oldenftat  u.  imme  Hagen  437'',  lovet  vorme  R. 
3  59=',promiferunt(quatuor)Confulibusi75'';obli- 
gaverunt  fe  in  prefencia  Confulum  425'';  gheredet 
vorme  R.  377'^  456';  teftamentghemaket vordren 
radmannen  376='  (vgl.Teftamente) ; opghelaten  vor 
deme  R.  unde  vor  gherichte  370=;  vorenet  vorme 
R.  3 77 '9,  compromilTum  c.  C.  1 14'7  ^s-  vorteghen, 
vorticht  ghedan  vorme  R.  360="^  375='  376'' 424=9- 
'',  refignatum,  renuntiatum  c.  C.  2347  ='  269=7,  c. 
discretis  viris  (quatuor)  C.  noftris  ad  hoc  deputatis 
1 79»,  c.  nobis,  dem  R.  im  Hagen,  et  advocato  noftre 
civitatis457=*;vorwilkoret,wilkoretvormeR.3 1  r' 
326=''  36o'9  564=  454='^  455'- **• 

Rathsbücherf.Stadtbücher:hüT[aCon[u\um  364"; 
Rathseide:  die  Räthe  in  der  Altftadt,  dem  Hagen 
und  der  Neuftadt  f ollen  alle  Jahr  wie  von  Alters  her 
fchwören  na  ufen  (der  Herzöge)  eren  und  der  ftat 
vromen  I  209,  die  Altewikundden  Sack  na  oren  eden 
befchoffen  1 2 1  '^;  befchließen gemeinfamen  Rathfchlag 
fub  juramenti  facramento  I  1 5' ;  der  Gem.  R.  will 
bei  feinen  Eiden  die  Satzung  gegen  Uebermaß  des 
Schmuckes  halten  II  457'';  -gefchworne,  jurati  ad 
confilium  530'';  -häuf er:  in  der  Altftadt  verkauft 
der  R.  das  frühere  (locum  in  quo  quondam  confi- 
lium habebatur)  61  "'Nn^j;  Handlungen  freiwilliger 
Gerichtsbarkeit  auf  dem  Jüngern,  domo  Confulum, 
burgenfium,  114==  118'';  deffen  nördlicher  Giebel 
234=5;  Feilkauf  auf  dem  in  der  Neuftadt  2 1 7='  (2 1 8  -t); 
auf  einem  wollen  fich  die  Räthe  der  drei  vorderen 
Weichbilde  verfammeln  I  1 5  viii' ;  -m  elfter,  Bürger- 
meifter:  in  der  Altftadt  Rolandus  de  Calve,  im  Ha- 
gen Ludolfus  Crifpus;  de  des  Rades  word  fprikt 
fitzt  zu  Gericht,  wenn  derVogt  nicht  richten  will,  1  24=' 
(II  134^);  des  R.  meyftere  twene  ordnen  mit  einem 
oder  zweien  der  Namhafteften  die  Hegung  des  Vehm- 
gerichts  an  und  ziehen  weiter  ju  der  overften  enen 
eder  twene  in  .  .  .  den  wicbelden  zu  I  28= '  ;  -no- 
tare  f.  Schreiber. 

Rathsregißer  12p — ipo. 

1 2  3 1 .  Confules  ipfius  anni  (Altftadt)  1, 8 :  (Henri- 
cus  de  Lata  platea,  prefidens  in  advocatia  noftra) 
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Menricus,  Martinus,  Hermannus  Holtnickerus,  Ber- 
nardus  de  Pattenhufen,  Ecbertus,  Arnoldus  Lon- 
gus,  Tidericus  de  Scepenftide,  Herewicus  Mone- 
tarius,  HeidenricusCalvus,  Elverus,  HenricusThe- 
dildis,  Henricus  de  Saldere,  (Lutbertus  Scriptor). 
1240.  Tunc  temporis  Confules  (Altftadt?  Alte- 
wik?)  I  9:  (Bartoldus  advocatus),  Johannes  frater 
Jordanis,  Johannes  de  Valeberge,  Ertmerus. 

1 249.  Confules  Bruneswicenfes(^/l///to(i()  II 50' : 
HermannusdeAchem,HeinricusHoltnicker,  Hein- 
ricus  Timmonis  filius,  Johannes  prope  fanctum  Mi- 
chahelem.Tidericus  Boneco,  Balduwinus  filius  Da- 
vid.—  50^':  Conradus  Sophie,  Conradus  Holtni- 
ker,  Arnoldus  de  Calve,  Henricus  Engelardi,  Her- 
mannus Conradi,  Hermannus  Wlverammi,  Johan- 
nes de  fancto  Michahele,  Ecbertus,  Johannes  Lon- 
gus,  Heifo  Timmonis,  Jordanis,  Henricus  Davidis. 

1250.  Confules  civitatis (04///?^^/)  II  55":  Con- 
radus filius  domine  Sophie,  Heinricus  Engelardi 
filius,  Ekbertus,  Arnoldus  de  Calve,  Hermannus 
filius  domini  Conradi,  Johannes  Longus,  Herman- 
nus filius  Wlverammi,  Heifo,  Johannes  prope  fanc- 
tum Michahelem,  Jordanis,  Conradus  Holtnycker, 
Henricus  et  David  fratres. 

1 2  5  3.Bruneswic.civitatisConfulesM///'W(j6 1 ": 
Hermannus  Holtniker,  Hildebrandus  de  Lucke- 
nem,  Henricus  advocatus,  Johannes  Longus,  Hen- 
ricus Boneco,  Henricus  frater  Davidis,  Ludolfus 
archimonetarius,  Henricus  Clericus,  Jordanus  ad 
fanctum  Paulum,  Hermannus  Wlverammi,  Rolan- 
dus  Arnoldi,  Johannes  Stapel.  —  Nov.  2^,  6^': 
Ecbertus  juxta  cimiterium,  Arnoldus  de  Calve,  Jo- 
hannes Longus,  Conradus  domine  Sophie  filius, 
BurchardusdeGanderfem.HenricusdominiEghel- 
lardi  filius,  Jordanus  juxta  fanctum  Paulum,  Davit 
in  Lata  platea,  Henricus  domini  Davidis,  Ludolfus 
cum  feptem  turribus,  Hermannus  domini  Wlver- 
ammi filius,  Heifo  domini  Hildebrandi  de  Lucke- 
nem  filius. 

1 2  54.Bruneswic.civitatisConfules(^/!///'ta(i/j66^: 
Conradus  de  domo,  Henricus  Timmonis,  Conra- 
dus filius  domine  Sophie,  Henricus  Enghelardi, 
Arnoldus  de  Calve,  Henricus  juxta  fanctum  Micha- 
helem, Henemannus  Longus,  Henemannus  Holt- 
nicker,  Heyfo  juxta  cimiterium,  Eyco  filius  domini 
Johannis  juxta  fanctum  Michahelem.  —  66'^:  Con- 
radus de  domo,  Henricus  Enghellardi,  Conradus 
Sophie,  Henricus  Timmonis,  Arnoldus  de  Calve, 
Burchardus  de  Ganderfem,  Rodolfus  juxta  fanc- 


tum Olricum,  Henricus  Longus,  Henricus  juxta 
fanctum  Michahelem,  Heifo  juxta  cimiterium,  He- 
nemannus Holtnicker,  Eico. 

i2  56.Brunevvic.  civitatisConfules('/1/(/'W/)7rä: 
Henricus  Boneco  et  frater  fuus  Hermannus,  Johan- 
nes Longus,  Hildebrandus  Longus,  Conradus  Holt- 
niker, Heidhenricus,  Ludolfus  archimonetarius, 
Jordanus  ad  fanctum  Paulum,  Coneco  Holtniker, 
Henricus  Davidis,  Johannes  Stapel,  Rolandus. 

1257.  Con(ules  (Alt/tadt)  77":  Arnoldus  de  Cal- 
ve, Conradus  dorn.  Sophie  filius,  Johannes  Lon- 
gus, Ludolfus  Archimonetarius,  Hermannus  Wlve- 
rammi, Henricus  Ecberti.  (Hagen):  Sthephanus  et 
Ghereco  fuus  filius.  (Neuftadt):  Henricus  Longus, 
Albertus  de  Peine. 

1258.  Brunewic. civit. ConMes (Altftadt, Hagen, 
Neuftadt?)  78' ff-:  Conradus  de  domo,  Conradus 
filius  domine  Sophie,  Henricus  Timmonis,  Rodol- 
fus Niger,  Arnoldus  de  Calve,  Heifo  Timmonis,  Jo- 
hannes de  Velizftede,  Gherardus  domini  Stephan!, 
Vranco,  Petrus,  Conradus  Magni,  Johannes  Mar- 
tini, Johannes  deValeberghe.  —  79'^":  Conradus 
de  domo,  Henricus  Timmonis,  Henricus  Enghel- 
lardi, Johannes  de  Velizftede  et  Johannes  filius  fu- 
us, Conradus  filius  Sophie,  Wedego  de  Aftvelde, 
Eico,  Heifo  Timmonis,  Arnoldus  de  Calve,  Henri- 
cus juxta  fanctum  Michaelem. 

1266.  Confules  Antique  civitatis  95 '7:  Jordanus 
apud  f  Paulum,  Conradus  Holtniker,  Conradus  de 
Helmenftat,  Ecbertus  de  Clivo,  Hedenricus  de  Lu- 
ckenem  et  Johannes  frater  fuus,  Johannes  Longus, 
Heinricus  Boneco,  Heinricus  de  Oldendorpe  et 
Heinricus  gener  fuus,  Ludolfus  de  Ofesvelde. 

1267.  Confules  Indaginis  104'':  Conradus  Sta- 
pel, Richardus  frater  ejus,  Stephanus  junior,  Pe- 
trus et  Elyas  fratres  de  Lapidea  via,  Volcmarus  de 
merica,  Eckelingus,  Johannes  colorator,  Berthol- 
dus  prope  foffam,  Thetmarus  de  platea  Slavorum. 

1 269.  Bruneswicenfis  civitatis  Confules  univerfi 
(Gem.  R.  der  Altftadt,  des  Hagens  und  der  Neuftadt) 
I  1 5 :  Conradus  Stapel,  Johannes  Longus,  Karolus, 
Jordanus  prope  f  Paulum  et  Henricus  filius  fuus, 
Henricus  Holtnicker,  Henricus  Tymonis,  Gherar- 
dus Stephani,  Stephanus,  Heifo  de  Luckenem,  Hil- 
debrandus Longus,  Ecbertus  prope  cimiterium,  Jo- 
hannes de  Velezftede,  Johannes  Elye,  Eilbertus  de 
clivo,  Hermannus  de  Achem,  Johannes  de  Vale- 
berch,  Eckehardus  de  Werle,  Conradus  Magnus, 
Johannes  de  infula. 


726 


Rathsregifter 


1270.  Confules  II  109^5 :  Conradus  Stapel  et  fui 
fratres  Johannes,  Gerardus  et  Richardus,  Jordanis 
prope  fanctum  Paulum,  Conradus  Holtnicker,  Ec- 
bertus  prope  cimiterium,  Henricus  de  Velezftede, 
Hillebrandus  Longus,  Henricus  Refe,  Henricus  de 
domo,  Johannes  Creckenti,  Ludolfus  Holtnicker, 
Johannes  de  Peina,  Johannes  de  Valeberch, 

1271.  Confules  de  Bruneswic  (Altftadt)  ii29: 
Henricus  videlicet  Engelardi,  Henricus  de  domo, 
Wedego  de  Aftvelde,  Conradus  Holtnicker,  Johan- 
nes Stapel,  Ludolfus  Mathie,  David  monetarius, 
Rolandus  de  Calve,  Conradus  de  Helmenftat. 

1274.  Confules  civitatis  f/1///to(3f/'ji  18t:  Henricus 
Engelhardi,  Conradus  Holtnicker,  Henricus  Refe, 
Ludolfus  Mathie,  Johannes  Helye,  Johannes  et  Con- 
radus et  Henricus  et  Bertrammus  fratres  de  Vel- 
ftede,  Bernardus  de  Peyna,  Bernardus  advocatus, 
Wedekindus  de  Ganderfem,  Bertoldus  Bulfing,  De- 
neco  de  Pattenfen,  Herbordus  Clericus,  Meyneco 
et  Thidericus  de  f31ekenftede. 

1 275.  Confules  in  Bruneswic  (Altftadt  und  Ha- 
gen?) 1231:  Henricus  Engelardi,  Conradus  Holtni- 
cker, Johannes  Stapel,  Daniel  de  Pattenhufen,  Ghe- 
rardus  Stephani,  Richardus  Stapel,  Conradus  de 
Helmenftat,  Hillebrandus  Longus,  Ecbertus. 

1 28 1 .  Confules  Bruneswic.  civitatis  (Gem.  R.  ?) 
1 4 1  '■> :  Henricus  Engelardi,  Johannes  Helie,  Ecber- 
tus fupra  cimiterium,  Henricus  de  Veltftede,  Con- 
radus Holtnicker,  David  Cronesben,  Thomas  cum 
angelo,  Henricus  Holtnicker,  Arnoldus  de  Calve, 
Henricus  filius  Conradi,  Gherardus  Stapel,  Johan- 
nes Stapel,  Stephanus  junior,  Luderus  de  Helmen- 
ftede,  Ludolfus  Petri,  Thetmarus  de  Werle,  Johan- 
nes de  Peyna,  Heyfo  Pampowe,  Henricus  Settere, 
Johannes  de  Witmere. 

1282.  Augu/ti6.  (Confules?)  147'':  Johannes  de 
Remminge,  Henricus  de  Peyna,  Ludolfus  de  Vale- 
berghe,  Conradus  Holtnicker,  Hillebrandus  Lon- 
gus, Johannes  Elie,  Deneko  de  Pattenhufen,  Her- 
man  Stapel  apud  vialia,  Cone  Holtnicker. —  Oct.  18. 
1 49 ' :  Hillebrandus  Longus,  Eggelingus  de  cimite- 
rio,  Conradus  Holtnicker,  Deneko  de  Pattenhufen, 
Heyno  de  Velftede,  Henricus  Gygas. 

1 284.  Confules  ac  rectores  civitatis  (Gem.  R.  der 
Altftadt,  des  Hagens  und  der  Neuftadt)  1 5  3  '7 :  Ger- 
hardus  Stephani,  Gerhardus  Stapel,  Rolandus  de 
Calve,  Conradus  Holtnicker,  (Conradus.?)  de  do- 
mo, Conradus  de  Velftede,  Conradus  de  Lubeke, 
Johannes  de  Luckenem,  Johannes  de  Peyna,  Mey- 
nerus  de  Blekenftede,  Hermannus  Stapel,  Ludol- 


fus Petri,  Hermannus  Holtnicker,  Thidemannus 
Thuringus,  Johannes  Cronesben,  Alexander  de 
Mandere,  Ludolfus  cum  bove,  Eckelingus  Longus, 
Henricus  Settere,  Johannes  de  Witmere. 

1291.  Confules  (Altftadt)  1749;  Conradus  Hol- 
nicker quondam  filius  Henrici,  Ludolfus  Felix. 

—  175':  Johannes  de  Peyna,  Henricus  de  f.  Paulo, 
Widekindus  de  Ganderfem,  Conradus  Holtnicker. 

—  Confules  civitatis  (^Gem.  Rath?)  \j6''':  Ludolfus 
Mathie,  Conradus  Holtnicker,  Gerhardus  Stapol- 
di,  Stephanus,  filius  Gerhardi  et  alii. —  178"':  de 
Antiqua  civitate  Hermannus  Holtnicker,  Conradus 
Holtnicker  pinguis,  Johannes  de  Luckenum,  Johan- 
nes retro  mazellas,Wasmodusde  Hurede,  Johannes 
Felix,  Ludolfus  Thuringus,  Johannes  de  Velftede, 
Conradus  filius  Johannis  Elye,  Bernardus  Wede- 
kindi;  de  Indagine:  Conradus  Stapoldi,  Ludolfus 
Crifpus,  Alexander  de  Mandere,  Johannes  Georgii, 
Conradus  Chriftiani,  Jacobus  de  Meynem ;  de  No- 
va civitate:  Egkelingus  Longus,  Johannes  Clericus, 
Johannes  de  Witmere,  Jordanis  de  Bokelscampe. 

1 292.  Confules  (Altftadt)  182'»:  Deneko  de  Pat- 
tenhufen, Conradus  Holtnicker. 

\  2 c) }.  CouMes  (Altftadt)  189'':  Ecbertus  de  ci- 
miterio,  David  Cronesben,  Thidericus  Thuringus, 
Heyno  Hakelenberg,  Hermannus  de  Ursleve. 

1295.  Confules  Indaginis  199^':  Conradus  Sta- 
pel, Ludolfus  Crifpus  inftitor,  Jacobus  de  Meynem, 
Alexander  de  Mandere,  Johannes  Georgii,  Conra- 
dus Kriftiani,  Rodolfus  deTwelcken,  Ludolfus  de 
Velftede. 

(1 300).  Herren, dedo  indemeRadeweren,226': 
uter  Oldenftat  Eckelingus  unde  Herman  Holtnik- 
kere;  uteme  Hagen  her  Cone  Stapel,  Ludolf  de 
crufe  kramere;  uter  Nigenftat  her  Johan  Bulfing, 
Heydeke  van  Borchwede ;  uteme  Sacke  Jan  Plate- 
mekere,  Conrat  van  Adenum,  Herman  van  Lidin- 
ghe,  Henric  Mufemekere.  —  De  ratlude,  de  tu  dare 
tit  ratmanne  weren  imme  Sacke,  225^'':  Johan  van 
Stedium  de  junghe,  Henric  van  Sangherhufen,  Jo- 
han uter  Oldenwich,  Henric  van  Woltorpe. 

1 300.  Confules  civitatis  (Altftadt)  240'9:  Johan- 
nes Helie,  Alexander  cum  feptem  turribus,  Thide- 
mannusThuringus,  Hermannus  Holtnicker,  Johan- 
nes Felix,  Johannes  de  Velftede.  —  Confules  Anti- . 
que  civitatis  243 ' :  Hermannus  Holtnicker,  Thide- 
ricus Döring,  Johannes  Felix.  —  Confules  Indaginis 
civitatis  241"':  Hermannus  Stapel,  Johannes  Geor- 
gii, Ludolfus  Crifpus  inftitor,  Ludolfus  Petri,  Jaco- 
bus de  Meynem,  Hermannus  et  Hillebrandus  Ste- 
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phani,  Henricus  de  Scepenftede.  —  Confules  Nove 
civitatis  243':  Heydeco  de  Borchwede,  Albertus 
de  Peyna. 

i?oi.Confules(^/l///ta(5^t'245'  =  :ConradusetHer- 
mannus  cognomento  Stapel,  Hermannus  Wlfram- 
mi,  Johannes  de  Velftede,  Johannes  retro  macel- 
lum,  Hildebrandus  de  Luckenem. 

1 302.  ConMt?,  (Altftadt)  235'' :  Conradus  Elie, 
Gherardus  Refen,  BernardusWedekindi.  —  Con- 
fules Indaginis  258^:  Ludolfus  Petri,  Ludolfus  in- 
ftitor,  Conradus  Stapel,  Jacobus  de  Meynem,  Ni- 
colaus de  Witinghe,  Hermannus  Stephani,  Hilde- 
brandus de  Scepenftede,  Stephanus. 

1303.  Confules  Antique  civitatis  267':  Alexander 
de  vij  turribus,  Hermannus  Holtnicker,  Conradus 
Holtnicker,  BernardusWedekindi,  Henricus  de  do- 
mo, Johannes  Felix,  Johannes  de  Alvelde,  Herman- 
nus de  Ursleve,  Johannes  de  Veltftede,  Eckelingus 
de  cimiterio,  Wedego  de  Veltftede,  Johannes  de 
Uredhe. 

\}0:^.März2i.  Confules  Antique  civitatis,  277^'^: 
Allexander  de  feptem  turribus,  Hermannus  Holt- 
nickere,  HermannusWulverammi,  BernardusDru- 
febant,  Johannes  Felix,  Hermannus  de  Ursleve,  Jo- 
hannes de  Veltftede,  Heyfo  de  Ursleve,  Jordanus 
Stapel,  Henricus  Elie,  Johannes  de  Luckenem, 
Johannes  de  Achem.  —  Juli 24,  279' :  Hermannus 
Holtnicker,  Allexander  de  vij  turribus,  Hermannus 
Wlverammi,  Heyfo  et  Hermannus  dicti  de  Ursleve, 
Johannes  Felix,  Joh.  de  Velftede,  Bernardus  Dru- 
febant,  Jordanus  Stapel,  Henricus  Elie,  Joh.  de  Lu- 
ckenum,  Joh.  de  Achum.  —  Ratman  (im  Hagen) 
268^^:  Cone  Stapel,  Ludolf  de  crufe,  Jacob  van 
Meynum,  Claus  van  Witinge,  Ludolf  hern  Peteres, 
Jan  hern  Juriefes,  Henrik  van  Schepenftidde,  Hen- 
rik Runingh-Stapel. 

1305.  Confules  civitatis  (Allftadt)  285":  Her- 
mannusWulverammi, Henricus  fupra  cimiterium, 
Hermannus  Eyko,  Johannes  de  Oldendorpe,  Con- 
radus Elie,  Conradus  Holtnickere.  —  295'':  Her- 
mannus Wulverammi,  Conradus  Holtnicker. 

1306.  Confules  Antiquae  civitatis  304'":  Conra- 
dus et  Conradus  dicti  Holtnickeri,  BernardusWe- 
dekindi, Henricus  de  domo,  HermannusEyko,  Ghe- 
rardus Gigas,  Henricus  de  cimiterio,  Eylardus  Bo- 
neke,  Eckelingus  de  cimiterio,  Eckelingus  de  Stro- 
becke,  Wedege  de  Velftede,  Tammo  Cronesben. 

1307.  Confules  Antique  civitatis  315'  (323''' 
526"):  Hermannus  et  Conradus  dicti  Holtnickeri, 
Bernardus  Wedekindi,  Johannes  Felix,  Heyno  de 


domo,  Hermannus  de  Ursleve,  Eylardus  Boneke, 
Henricus  de  EvelTem,  Jordanus  Stapel,  Henricus 
Elie,  Bertrammus  de  Dampme.  —  3 1 9^^ ;  Herman- 
nus Holtnicker,  Henricus  de  domo,  Henricus  apud 
cimiterium,  Echelingus  de  Strobeke.  —  Confules 
Indaginis  319^^:  Hermannus  Stephani,  Johannes 
Georgii;  (der Neuftadt?)  Deneke  de  Bokelscamp, 
Conradus  de  Scheninge. 

1308.  Confules  Indaginis  335':  Conradus  de 
Thueleken,  Henricus  Runighe,  Bertoldus  Gruben. 

(i  308.?).  Ratman  in  deme  Sacke  326-'  327"-''»: 
Conrat  von  Adenem,  Henrich  von  Sangerhufen,  Di- 
derik  Sangerhufen,  Hillebrant  von  Luttere,Herman 
Helmflegere,  Ludolf  Grope. 

1309.  Uteme  Rade  in  dheme  Haghene  339"'': 
her  Ludelef  dhe  cramere,  Herman  hern  Stevenes, 
Hene  van  Runighe;  uter  Nigenftat  Gherwin,  Con- 
rat van  Scheninge. 

1310.  (Altftadt)  349"-  '':  her  Kone  Holtnicker 
hern  Hermannes  broder,  her  Henning  unde  Wede- 
ghe  van  Velftede.  —  (i^io  ?)  Ratmanne  im  Sacke 
349' :  her  Henrik  v.  Sangerhufen,  her  Cort  v.  Ade- 
num,  Cort  Rammesberch,  Ludeke  Grope. 

1 3 1 1.  Confules  Antique  civitatis  3  69':  Johannes 
Felix,  Eckelingus  de  Strobeke,  Bernardus  Wede- 
kindi, Johannes  de  Alvelde,  Hermannus  de  Urs- 
leve, Bruno  de  Guftede,  Heyno  de  EvefTem,  Heyno 
Elie,  Wedego  de  Velftede,  Thilo  Thuringus. 

1312.  Confules  Antique  civitatis  38r''-.  Johan- 
nes Felix,  Eckelingus  de  Strobeke,  Bernardus  Wi- 
dekindi,  Johannes  de  Alvelde,  Hermannus  de  Urs- 
leve, Bernardus  Drufebant,Brunode  Guftede,  Hey- 
no de  EvelTem,  Heyno  Elye,  Wedego  de  Velftede, 
Heyno  Enghelardi,ThiloThuringus.—  376^':  Hen- 
nig van  Oldendorpe,  Henning  de  Saleghe,  Herman 
van  Ursleve.  —  390'' :  Hermannus  Wulverammi, 
Johannes  Felix,  Johannes  de  Velftede.  —  Radman- 
ne uth  derNyenftat,  379'°:  Rotgher  van  Vinsleve, 
Gerwich,  Ludolf  van  Helmftede,  Conred  van  Hil- 
denfem,  Ludolf  van  Ringelem,  Albrecht  Blyvot; 
de  Rad  ut  der  Nyenftad  388=^:  her  Gherwin,  Rot- 
gher, Ludeman  van  Helmftede,  Ludolf  van  Rin- 
gelem, Conred  van  Hildenfem,  Albert  Blyvot. 

1315.  Confules  civitatis  (Altftadt)  409":  Her- 
mannus Holtnicker,  Johannes  Felix,  Henricus  de 
cymiterio,  Johannes  de  Veltftede,  Hermannus  de 
Ursleve,  Henricus  Elye,  Ludolfus  OITe  ceterique  C. 

1314.  Ratmanne  (Altftadt)  4 1 2 '  ^ :  Eilhard  Bone- 
ken,  Godeke  de  cramer,  Hennig  hern  Ludeken. 
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1 3 1 5.  Burgenfes  a  Confulibus  Nove  civitatis  ar- 
bitratores  electi  (Rathleute der  Altftadt)  429'?:  Her- 
mannus  Wlverammi,  Johannes  Felix,  Johannes  de 
Veltftede.  —  Confulesin  Indagine, 426'°:  Herman- 
nus  Steven,  Hermannus  Petri,  Rodolfus  de  Wete- 
lemrtidde,HenricusdeSchepenftidde,Engelbertus 
de  Ringelum,  Henricus  Stapel,  Albertus  Crifpus. 

1 3 1 6.  Confules  Nove  civitatis  445 '7  :Gherwinus, 
Rotgherus  de  Vinsleve,  Bertrammus  de  Borchwe- 
de,  Albertus  de  Peynis,  Ekkelingus  de  Scallinghe, 
Ludolfus  de  Ringhelem,  Albertus  dictus  Blivöt. 

1317.  Confules  Indaginis  457'':  Jordanus  Stapel, 
Conradus  deTwelken,  Hermannus  Stephani,  Hen- 
ricus de  Schepenftidde,  Rodolfus  deWeteiemftede, 
Ludolfus  deTwelken,  Albertus  Crifpus,  Gherardus 
Peperkeller. 

1319.  Confules  Indaginis  488':  Conradus  de 
Twelken,  Jordanus  Stapel,  Hermannus  Stephani, 
Albertus  Crul'en,  Gherardus  Peperkellere,  Johan- 
nes Frederici. 

1 320.  Confules  Antique  civitatis,  550'.  Herman- 
nusWulverammi,  Henricus  Elye,Johannes  Ludolfi, 
Henricus  Engelhardi,  Conradus  Holtnickeri  junior, 
David  Kronesben, Henricus  Stapel,  Johannes  de  mi- 
rica,  Rodolfus  de  Veltftede,  Henricus  de  cimiterio, 
Hermannus  Bernardi,  Eggelingus  de  cimiterio;  ju- 
rati  ad  confilium  Conradus  Holtnickerus  fenior, 
Eylhardus  Boneke,  Bernardus  Drufebant,  Ludol- 
fus OITe,  Rodolfus  de  Calve,  Wedego  de  Veltftede, 
Bertrammus  de  Dammone,  Hildebrandus  Eleri.  — 
Confules  in  Indagine,  506^' :  Jordanus  Stapel,  Hen- 
ricus Stapel,  Albertus  Crifpus,  Daniel  Cronesben, 
01ricusdeWetelemftidde,ThidericusdeHemeftid- 
de,  Albertus  deWetelemftidde.  —  Confules  in  No- 
va civitate  531'»:  Albertus  de  Peyne,  Ludolfus  de 
Ringelem,  Thidericus  Abbatis,  Hermannus  Mule, 
Johannes  Grote. 

Rathleute  1231  — 1320  (A.  =  Altftadt,  H.  =  Hagen,N. 
=  Neuftadt,  W.  =  Altewik,  S.  =  Sack)  : 

Abbatis,  Thidericus,  jV.  1320.  de  Achem, 
Hermannus,  A.  (i249).69;  Johannes,  A.  1304.  de 
Aden  um,  Conradus,  herCort,  S.(i  300.8.10).  de 
Alvelde,  Johannes,  ^.  1292.1303.1 1.12.  Archi- 
monetarius/. Muntaries.  A r n 0 1  d i (de Calve .?), 
Rolandus,  A.  1253.56.  de  Aftvel de,  Wedego,  A. 
1258.71. 

Bernardus  advocatus,  A.  1274;  Hermannus 
Bernardi, /l.  1320.  de  Blekenftede,  Meineco, 
A.  1274.84;  Thidericus,  /l.  1274.  Bly  vot,  Alber- 
tus, N.i  312.16.  de  Bokelscampe,  Jordanus, M 


1291 ;  Deneke,  A^.  1 307.  Boneke, Thidericus,  A. 
(1249);  Henricus,  A.  1253.56.66;  Hermannus,  A. 
1256;  Eilhardus,  A.  1306.7.14,  juratus  1320.  de 
Borchwede,  Heideke,A'.(i  3oo).i  3oo;Bertram- 
mus,  A'.  1 3 16.  (van  der  Breden  ftrate)  de  Lata 
platea,  Henricus,  prefidens  in  advocatia,  /l.  1 2 3 1 ; 
Henricus  advocatus,  A.  1253.  Bulfing,  Bertol- 
dus,  A.  1 274;  her  Johannes,  N.  (1 300). 

vam  Damme,  Bertrammus,  A.  1307,  juratus 
1320.  D  a  V  i  t  in  Lata  platea  1253;  Henricus  frater 
Davidis,  domini  D.,/!.  1249. 50. 5 3. 56;  Balduwinus 
filius  D.,  A.  (1249);  David  frater  Henrici,  A.  1250. 
(Doringe)Thuringi,Thidericus,/l.  1284. 93.1 300. 
11.12;  Ludolfus,  A.  1291.  Drufebant,  Bernar- 
dus, A.  1 304. 1 2,  juratus  1 3 20. 

Eico  (apud  f.  Michahelem .?)  A.  1254.58;  Her- 
mannus, A.  1305.6.  Ecbertus  (vam  kerkhove.?), 
/l.i  23 1. 49. 50.77 ;HenricusEcberti,/l.  1257.  Ecke- 
lingus,  H.  1267.  Eleri,  Hildebrandus, /!., jura- 
tus 1 320.  El  ie,  Johannes,  A.  1269.74.81.82.1300; 
Conradus,  Johannis  filius,  A.  1 29 1 . 1 302 . 5 ;  Hen- 
ricus,/I.1  304.7.1 1.12,1 3.16.20.  El  verus^l.  123 1. 
Engelardi  Henricus,  A.  1249.50.53.54.58.71. 
74.75.81  ;  Heino,  A.  1 312.20.  mit  dem  engele, 
Thomas,  A.  1281,  Ertmerus,  A.?  H^. ?  1240.  v. 
Eveffem,  Henricus,  A.  1 307.1 1.12. 

V.  Ganderfem,  Burchardus, /l.  1253.54;  We- 
dekindus,  A.  1274.91.  Georgii,  hern  Juriefes, 
Johannes,  H.  1291.95.1 300.4.7.  Gherwin,  Ger- 
wich, her  Gherwin,  A^.  1 309.12.16.  bi  dheme  gra- 
ven,  Bertoldus,  H.  1267.  Grope,  Ludolfus,  S. 
(1308.10).  Grote,  Conradus,  A.?  N.?  1258.69; 
Johannes,  N.  1320.  Gruben,  Bertold,  H.  1308. 
de  Guftede,  Bruno,  /l.  1 3 1  i.i  3 12. 

Hakelenberch,  Heino,/l.i293.  van  der  he  i- 
d  e ,  Volcmarus,  f/.  1 267 ;  Johannes,  /l.  1 3  20.  H  e  i- 
dhenricus  (Kaie.?),  A.  1256.  Heifo  (vam  kerk- 
hove.?  Timmonis.?),  A.  1250.  van  Helmenfte- 
de,  Conradus, /l.  1266.7 1.7 5;  Luderus, //. .?  1281; 
Ludolfus,  A'.  1312.  Helm  fleger,  Hermann,  S. 
(1308).  de  Hemeftid de,  Thidericus,  H.  1320. 
Henricus  advocatus/.  van  der  Bredenftrate.  van 
Hilden  fem,  Conrad,  N.  i3i2.Holtnickere, 
Hermannus,  A.  1231.53;  Conradus,  A.  1249.50. 
56.66;  Henricus,  ^4.  (1249). 54.69.81 ;  Coneco,  A. 
1256.82  ;  Conradus,  A.  1270.71.74.81.82;  Ludol- 
fus, A.  1270;  Conradus,  A.  1284;  Hermannus  A. 
1 284.9 1  •( '  300).  1 300. 3 .7. 1 3 ;  Conradus  pinguis,  A. 
1291.1310;  Conradus  fenior,  A.  1293.1302.3.5.7, 
juratus  1 3  20 ;  her  Cone,  H.  ( 1 500).  1 304 ;  Eckelin- 
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gus,  A.  (i  300);  Conradus  junior,  A.  1 506. lo;  vam 
hus,  Conradus,  A.  1254.58;  Henricus,  A.  1270. 
71 ;  Conradus,  A.  1284;  Henricus,  A.  1303.6.7. 

J  0  rd  a  n  i  s  (Pawel  .'"Timmonis.?) /l.  1 249.50;  Jo- 
hannes frater  Jordanis,  A.  ?  W.?  1 240. 

Kaie,  Heidenricus,  A.  1251.  de  Calve,  Ar- 
noldus,  A.  1249.50.53.54.57.58.81 ;  Rolandus,  A. 
1271.84;  Rodolfus,  A.  juratus  1320.  Karolus, 
A.  1269.  vam  kerkhove,  Ecbertus,  A.  1253.69. 
70.81.93;  Heifo,  A.  1254;  Ecgelingus,  A.  1282. 
1303.6.20;  Henricus,  1305. 6. 7. 13. 20.  vamklin- 
te,  Ecbertus,  ^.  1266,  Eilbertus, ^.  1269.  Conra- 
di,  Hermannus,  A.  1249.50;  Henricus,  1281.16. 
de  cramere,  Ghodeke,  A.  131 4.  Creckenti, 
Johannes,  1270.  Chriftiani,  Conradus,//.  1291. 
95.Cronesben,David,Tammo,/l.i28i.93.i3o6. 
20 ;  Johannes,  A.  1 284 ;  Daniel,  H.  1 3  20.  K  r  u  f  e , 
Ludolfus, //.  1291.95.(1 300).!  300.2.4.9;  Albertus, 
H.  1315.17.19.20. 

Lange,  Arnoldus,  ^.  1231 ;  Johannes,  ^.  1249. 
50.53.56.57.66.69;  Henemannus,  A.  1254;  Hilde- 
brandus, /l.  1256.69.70.75.82;  Henricus,  A''.  1257; 
Eckelingus.A^.  1284.91.  vanLidinghe,  Herman, 
S.  (1300).  de  Lubeke,  Conradus,  1284.  de  Lu- 
cken um,  Hildebrandus,  yl.1253;  Heifo,  /I.1253. 
69;  Heidenricus,  A.  1266;  Johannes,  A.  1266.84. 
91.1304;  Hildebrandus,  A.  1301.  Ludolfi,  Jo- 
hannes, A.  1 3 14.20.  van  Lüttere,  Hillebrand,  S. 
(1308). 

van  M  a  n  d  e  r  e ,  Alexander,//.  1 284.9 1 .9  5.  M  a  r- 
tinus,  A.  1231;  Johannes  Martini,  A.  1258.  Ma- 
thie,  Ludolfus,  A.  1271.74.91.  vati  Meynem, 
Jacobus,  H.  1291.95.1500.2.4.  Menricus,  A. 
1231.  bi  funteMichele,  Johannes,  yl.(i249).50; 
Eico, /l. 1 2 54 ;  Henricus, ^.i254.58.Muntaries, 
Herewicus,  A.  1231;  Ludolfus,  A.  1253.5657; 
Davit,  A.  1271.  M  u  1  e ,  Herman,  A'.  1 3  20.  M  u  f  e- 
mekere,  Henricus,  S.  (1300). 

vanOldendorpe,  Heinricus et  H. gener  fuus, 
i4. 1 266 ;  Henning,  /l.  1 305. 1 2.  uter  0 1  d  e n  w i  c h, 
Johannes,  S.  (1300).  bi  funte  Olrike,  Rodolfus, 
A.  1254.  Offe,  Ludolfus,  A.  1284.1313,  juratus 
1320. 

Pampowe,  Heifo,  A^.  1281.  Pape,  Henricus^ 
A.  1253;  Herbordus,  >l.  1 274 ;  Johannes,  A'.  1 29 1 
V.  Pattenhufen,  Bernardus,  A.  1231;  Daniel 
Deneco,  1274.75.82.92.  Pawel,  Jordanis,/!.  125 3 
56.66.69.70;  Henricus,i269. 91.  dePeine,  Alber 
tus,  A'.  1257;  Johannes,  A.  1270.81.84.91;  Ber- 
nardus,^. 1274;  Henncüs.A.?  1282;  Albertus,  A^. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


1300.16.20.  Peperkeller,  Gerardus,  H.  1317. 
19.  Petrus  (vam  fteinweghe.?)  //.  1258;  Ludolfus 
Petri,  H.  1281.84.1500.2.4;  Hermannus,  H.  1515. 
Platemekere,  Jan,  S.  (1500). 

Rammesberch,  Cort,  S.  (1510).  van  R e m- 
minge,  Johannes,  A.  1282.  Refe,  Henricus,  A. 
1270.74.82;  Gerardus,  A'.  1502.6.  van  Ringe- 
lem,  Ludolf,  N.  1 5 12.16.20;  Engelbert,  //.  1 5 1 5. 
Rolandus  (Arnoldi.''  de  Calve.?),  A.  1256.  Rot- 
g  h  e  r  (van  Vinsleve),  N.  1 3 1 2 .  van  R  u  n  i  g  e ,  Hen- 
ricus Rüningh-Stapel,  H.  1 504.8.9. 

deSaid  ere,Henricus,y4. 1251.  Sa  legen,  Lu- 
dolfus, A.  1291 ;  Johannes,  A.  1291.1 300.1 502.3. 
4.1 1.12.15.15.  van  Sangerhufen,  Henricus, S. 
(1 500. 1508.10);  Diderik,  S.  (1508).  van  Scanle- 
ghe,  Egkeling,  A'.  1516.  van  Sehen inge,  Con- 
rad, A^.f.?y)  1307.  A'.  1 309.  deScepenftede,Thi- 
dericus,/1.i23i;  Henricus,//. 1 500.4. 1 5.17;  Hilde- 
brandus, //.  1 502.  achter  den  fchernen  (v.  Pey- 
ne.?),  Johannes,/!.  129 1.1 301.  Settere, Henricus, 
A'.  1281.84.  van  den  feventornen,  Ludolfus,/!. 
1 2 5  3;  Alexander,  1 500. 5.4.  S 0 p  h  i  e,  Conradus,/!. 
1 249. 50. 5  5 . 5 4. 5 7. 5 8.  S  t  a  p  e  1 ,  Johannes,  /!.  1 2  5  5 . 
56.70.71.75.81;  Conradus, /!..?//..?  1267.69.70.91. 
95 ;  Richardus  frater  Conradi,  //.  1 267.70.75 ;  Ger- 
hardus,  A.  (?)  H.  (?)  1270.81.84.91 ;  Stephanus, 
1291;  Johannes,  //.  (?)  1 270.8 1 ;  Hermannus  apud 
vialia,  //.  1282.84. 1500. 1501.17;  Conradus,  Cone, 
her  Cone,  //.  (1500)1501.2.4;  Jordanus,  A.(?)H. 
(?)  1 504.7.17.19.20;  Henricus,//.  1515.20;  Henri- 
cus, ^.1  520.  vandem  fteinweghe,  Elias,//.  1267; 
Petrus,//.  1267  (7. auc/i Petrus/  Stephanus,//. 
1257;  Gerardus  Stephani,  //.  1257.58.69.75.91; 
Stephanus  junior,  H.  1267.69.81;  Herman  hern 
Stevenes,  //.  1500.2.7.9.15.17.19;  Hildebrandus 
Stephani,//.  1500;  Stephanus,  H.  1502.  deStro- 
beke,Egkelingus,/4. 1506.7.1 1,12.  S warte,  Ro- 
dolfus, A.  1258. 

Thedildis,  Henricus,  A.  i25i.Timmonis, 
Henricus,  Heifo,/!.  1249.50.54.58.69.  deTwele- 
ken,  Rodolfus,//.  1295;  Conradus,  A'.  1508.17. 
19;  Ludolfus,  H.  1517. 

de  Uredhe,  Wasmodus,  A.  1291;  Johannes, 
/!.  1505.  de  Ursleve,  Hermannus, /!.  1295.1 505. 
4.7.11-13;  Heifo,  A.  1304. 

de  Va  1  e  b e  r g h  e,  Johannes,  W.  (?)A.  (?)  1 240, 
A.  1258.69.70;  Ludolfus, /!.('.'';  1272.  deVeltfte- 
de,  Johannes,  A.  1258.69.74.91;  Johannes  (jun.), 
A.  1258.74;  Henricus,  Heino, /!.  1270.74.81.82; 
Conradus,  A.  1274.84;  Bertrammus,  A.\2-]^\  Lu- 
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Räthe,  auswärtige, — Rectoren 


dolfus,  H.  1295 ;  Johannes,  her  Henning,  A.  1 300. 
1.J.4.10.12.1 3.15 ;  Wedego,  A.  1303.6.10,11.12, 
juratus  1320;  Rodolfus, /l.  1320.  Verwer,  Johan- 
nes, H.  1267.  van  Vinsleve,  Rotgher,  A^.  13 12. 
16.  V ran  CO, //.('?>  1258.  Frederici,  Johannes, 
H.  13 19. 

Wedekind i,  Bernardus,  A.  1 29 i.i  302.3.6.7. 
II. 12.  van  der  Wendeftrate,  Thetmarus,  H. 
1267.  vam  Werdere,  Johannes,  H.  1269.  van 
Werle,  Eci<ehard,  A^.  (?)  1269;  Thetmarus,  N. 
1281.  vanWetelemftidde,  Rodolfus,  //.  1 3 1 5 . 
1 7 ;  Albertus,  H.  1320;  Olricus,  H.  1 3  20.  van  Wi- 
tinge,  Nicolaus,  H.  1302.4.  van  Witmere,  Jo- 
hannes, N.  1281.84.91.  van  Woltorpe,  Henrik, 
S.  (i  300).  Wulverammi,  Hermannus,  A.  1249. 
50.53.57;  Hermannus,  1301.4.5.12.15.20. 

Ratfi  zu  Bremen  verheißt  den  Braun/chweigern  Frie- 
den 73  yVr  166,  klagt  in  Gent  ()8^\  in  Verhandlung 
mit  Braunfchweig  wegen  Seeraubs  der  Schotten  476  f. 
Nr%T,%.  840;  R.  zuDuder/tadt  empfängt  Rechts- 
belehrungen von  Br.  481  Nr^^t'i,  52oAV88i ;  R.  zu 
Goslar  klagt  in  Gent  98^7,  befiegeltdie  Sühne  Hildes- 
heims mit  dem  Bifchof  3  70'^,  fchließt  mit  Br.  ein  Kar- 
tell der  Verfefteten  halber  2ic)Nr^jo;R.zuHalber- 
ftadt  klagt  in  Gent  ()8^^;  R.  zuHamburg  verzichtet 
auf  Schadenerfatz  }<)  Nr  104,  verheißt  den  Braun- 
fchweigern  Frieden  46  iVr  1 1 8,  8 1  A^/- 1 82,  benannte 
Rathleute  als  Zeugen  des  Zolltarifs  der  Grafen  von 
Holftein  69'  f-,  klagt  in  Gent  98'"^;  R.  zu  Hanno- 
ver klagt  in  Gent  98^7 ;  R,  zu  Helmftedt  klagt  in 
Gent  98^^;  R.  zu  Hildes  heim  klagt  in  Gent  98^7, 
liegt  mit  dem  Domkapitel  in  Streit  1 98'^,  fühnt  fich 
mit  dem  Bifchof  i,']o^^\  R.  zu  Lübeck  wird  über 
das  Hutwerk  belehrt  226  Nr  i^^  5,  um  Ausfolgung  eines 
Legates  erfucht  3 9 5  A^r 7 1 8 ;  R.  zu  Lüneburg  wird 
über  die  Lederbereitung  belehrt  84  Nr  1 88,  klagt  in 
Gent  ()8''',urkundet  über  eine  Bewidmung  des  Marien- 
fpitals  zu  Br.  1 94  Nr  407,  der  Minderbrüder  zuL.212 
Ar  43  6,  über  den  Verkauf  von  Salzhebungen  292  A^r 
563, 354A^r658;  R.  zu  M  a  gd  e  b  u  r  g  bittet  um  Aus- 
lieferungfeines zu  Br.  verwahrten  päpftl.  Privilegiums 
496  Nr864]  R.  zu  Mühlhaufen  wird  um  Förde- 
rung eines  Boten  aus  Hamburg  erfucht  1 5  7  A^r  3  4 1 ; 
R.zu  Quedlinburg  klagt  in  Gent  ^8^^;  R.  zu  Sta- 
de verheißt  den  Braunfchweigern  Frieden  äf-ji.  Nr 
121.  122,  klagt  in  Gentc)8-'=;  R.  zu  Wernigerode 
klagt  in  Gent  98^7. 

Räthe,  confiliarii,  herzogliche:  Frid.  de  Ampeleve^^', 
Ecbertus  de  An"eborch^7),  Balduinus  prep.  f.  Blafii 
(I  19'),  Heinr.  comes  de  Blankenborch,  Geveh.  de 


Bortvelde  W,  Conr.  de  Dorftadt^'*,  Baldew.  de  Her- 
tesberche,  Henr.  de  Homborch,  Ludolfus  de  Hon- 
lage ^'\  Jufarius  pincerna  (de  Campo<^'>),  Henr.  de 
Campo'^^,  Luth.  fen.,  Luth.  jun.  de  Meinerfen*^'-'', 
Bertrammus  de  VeiteimW,  Heinr.,  Lud.  de  Wen- 
den (''\  Herrn,  de  Wereberche,  Lud.  de  Wever- 
linghei^'^  comes  Henr.  de  Woldenberghe. 

Im  Einvernehmen  mit  feinen  Räthen  verkauft  Her- 
zog Albrecht  eine  Vogtei  465'. 

Raub,  Räuber:  Pfandgut  kann  nur  mit  Bezichtigung 
Raubes  oder  Diebftahls  angefochten  werden  16'' 
(i2''  23^9,  II  133''  222").  Räuber ßnd friedlos  zu 
legen  1 6''  (13'^  23'°,  II  133''  222")-  Gegen  Räuber 
in  ihren  Landen  wollen  die  Herzöge  von  Lüneburg 
den  Hamburgern  zu  Recht  verhelfen  82^.  Raub  und 
Gewalt  am  Klofter  Ilfenburg  durch  die  Grafen  von 
Wernigerode  389",  R.  in  Sachfen  99'  ^■.  Einzelfälle 
152"  176'  295"  299'^''t''  300'- 7.  ■••>!■  21.  ^is- )i 
301'!  5I5'^ 

Recht,  recht,  jus,  jufticia,  fentencia :  dhere  ftat r.  ne- 
men  I  5'^  (12'^  22"",  II  152''  22 r7);  ne  fal  nen  r. 
hebben  in  der  ftat  I  5''  (11"  22",  II  131'+  221'), 
hevit  dat  felve  r.  16'^  (i2''t  22",  II  133'  222*); 

3uod  jufticia  fuadebit4i9^'t;  dat  me  rechte  de  un- 
e  nicht  unrechte  225^''.  Kanonifches  R.,  Landrecht 
f.  dort;  jus  civile  242'' ;  ex  gratia  fpeciali,  cum  de 
jure  communi  non  e(Te  poterit  206";  rechtes  bru- 
ken  I  31 XXIII',  plegen  \  j^-'s-^'  (^n'h's  12^'  22"- 
"•'^  II  131''»  132t  '7  22i''9^'),  l75°(i35o,  II  134^7 

224^    261'),    I   24t'    (II   134t    223'5),    134'    (223"); 

durch  r.  von  Rechts ivegen  1 34=  (223'=),  1 3  5"  (2 2  5'); 
fe  expurgare  per  jufticiam  1 2'',  per  fentenciam  eva- 
dere  I  2't;  mit  rechte  overveft  I  6''  (i2'9  25^7,  U 
133"  222'^),  vörftan  m.  r.  263 '5;  na  r.  verwunnen 

I  4'-^  (i  15-^  21't  5,  II  1 3 1^°-^'  220^°- ^'),  fecundum 
justiciam  obtinere  I  2"  ;  funder  recht  rechtlos  I  6=' 
(i2'9  23^7,  II 1 33'i  222'9);  to  rechte ghelden  I22'', 
hebben  I  13-*',  to  r.  (richte  I  23^°)  ftän  II  133'" 
(2235);  r.vinden  225^'t  520',  vorboren  1 5^(1 1'  227, 

II  1 3 1^7  220'^).  Altes  Recht  der  Bürger  wollen  die 
Herzöge  vertheidingen  I  3 1  xxiii'  (464'5)- 

Rechtsbelehrungen  an  Duderftadt  481  Nr S^}, 
520  A^/- 881. 

Rechtshändelf.  Schied. 

recreationes/.  Almofen. 

rector  puerorum  Kindermeifter. 

Rectoren,  rectores,  in  Braunfchweig  zu  St  Gertru- 
dis (XIV,  0,  zum  H.  Geifte,  zu  StJacobi,  zu  StJo- 
hannis  (xvii,  2. ).  4);  zuStekelenborch,  zu  St  Longi- 
ni bei  Wolfenbüttel.  S.  auch  Kapellane,  Priefter. 


rede — Roß 


75' 


Irede  Abrede,  Uebereinkunft,  Anordnung  I  6'*  (I3'^ 

11222'")  4l6'7  454^8. 

rede,  reyde,  Geräth:  Recht  des  Vogts  an  hinterlaffe- 
nem  G.  I  6^'^  {i}^*  24'°,  II  i34'7  225"^). 

Jrede  bereit,  verfügbar:  redefte  gut  364t  41 1  '9  423 '5 
459't,  r.  undebefteg.  504**;  r.  gheh baar  Geld ^ij^°. 

[redditus  Gülten. 

\Refectorium  zu  Steterburg  120't  138?  147"*  2159 
217^. 

[Regenwaffer,  aqua  pluvialis, /.  Abwäffer. 

[Reich,  römifcbes,  facrum  imperium,  549"*;  deffen 
Kaufleute  in  Flandern  348";  Braunfchweig  zollfrei 
per  omnes  imperii  fines  13''. 

iReichslehn  Herzog  Ottos:  Münden  491"'. 

IReichstruchfeß f.  Droften. 

IReifefack,  male,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25". 

\Reli  guten:  zu  St  Michaelis  488"^  in  einem  Marien- 
bilde zu  Steterburg  i^j^'- '°. 

[renne  Dachrinne. 

; rennen:  rende  vluchtich  enwech  520'. 

\Rentenf.  Erbzins,  Leibgedinge,  Weddefchatz,  Wurt- 
zins. 

[repwinder  Seiler. 

{Richter f.  Vogt;  apoftolifcher  R.  I54'7. 
Rindvieh, nnt:  ZolLdavon  261^7;  -feile,  rintvelle: 
Zoll  davon  261  '7;  -leder:  deffen  Bereitung  84". 

\Ring,  annulus,  3097. 

irinkarre,  -wagen,  mit  Rheinwein  beladene  Karren, 
Wagen  (?):  Zoll  davon  262^. 

\T\[Qn  feigen:  wat  darboven  rift,  Ueberfchufi  440'^. 

Ritter,  milites,  domini :  de  AdeievefTen,  de  Adenem, 
Adrianus,  de Alden,  de  Alvensleve,  de Ampleve*^" '', 
deAn'eborch'''5-7'o"..7.«)  (jeBarem^'-'^deBar- 
menftede,  de  Berge,  de  Berkenfelde,  de  Berninge- 
rode,  de  Bertensleve,  de  Berwinkele,  de  Biwen- 
de'^'',  de  Biwende^'^,  Bock,  de  Boiceneborg,  de  Bol- 
denfele,  deBorchdorpe*^"-  ''\de  Bornem,  de  Bort- 
velde (!•  4. !  7- ' "- 1 >■  28)^ de Boventen, de  Brotzem, de 
Brunesroth,  de  Bunede,  de  Dalem''"  ''■ '?  ">,  de 
Dalem ('^'  '°\  de  Dettene,  de  Dinkelere,  de  Dorftat 
(2.  ;.4. 5.7)^  (Ig  drözte,  Edelerus,  de  Eylenftede,  El- 
gerus,  de  Eltze,  de  Elvedhe,  de  Epelingerode,  de 
Ercftede,  de  Esbeke^^  7),  de  Efcherte,  de  EvefTen, 
de  Garsnebude'"- '  t- '  '°\  de Getlede,  de Ghevens- 
leve,  de  Godenftede^')^  de  Goddenftede,  de  Gowi- 
fche,  de  Grubenhagen,  Grubo,  de  Guftede  ('»•  '\  vam 
Hagen,  de  Hamersleve,  de  Hamme,  Hane,  de  Har- 
lingheberghe^'*-^',  Hartwicus,  de  Hedershufen,  de 
Heimborch  ('■  '■  ''^  9)^  de  Hertesberche,  de  Hidzakere, 


de  Homborch,  de  Honlage ''•'•■'•^\  vamme  hus(!), 
de  Ilendorp('^\  de  JerkelTem,  de  Campe  <7  8-  ■)  u- 
"  26. ,2.  j«  (jg Kidenbrucke, de Cledinghe, deKnes- 
beke,  de  Gramme'' t!«  Lankele,  de  LindedeW, 
Ludeger  de  drözte,  Ludolfus  advocatus,  von  Lütte- 
re, de  Lutterberch,  de  Marboldesthorpe,  de  Medin- 
ge,  van  deme  Meigenberge,  de  Meinerfen<^"  '  5^- 
^■9\  de  Minningerode,  de  Mutfeval,  de  Nendorp*'- 
"•  '\  de  Nette,  de  Oberge  w,  de  Odem  <=  '  i',  de  01- 
bere,  de  Ofinge,  de  Ofterroth,  Papeftorp,  Pil,  de 
PlefTe,  de  Pole,  de  Redhen,  Rofenftruch,  de  Ro- 
ftorp,  deSaldere^'-^  7-  m)^  deTzampeleve,  Scacke, 
Scadewolden'^t-^^  de  Slaghe,  Slengerdus^'  '■ 'O^ 
de  Zowige,  Spegil,  Spiring,  de  Stedere,  de  Stein- 
berge, de  Stockem^'  -t^,  Struz,  de  Sudderode,  de 
Suntftede,  de  Tholgen,  Tupeke,  de  Urethe'"  '  '•^ 
de  UttelTe,  deVarsvelde,  de  Velteim't-?  s.  "2. ,;.  .9)^ 
de  Vimmelfe,  de  Vlotede,  de  Vreden,  de  Vrelfte- 
de,  Fridericus,  Frifones,  deWalede,  de  Walmode, 
de  Wedele,  deWelede,  deWenden''  "t-«  s.,.  .0, 
de  Wenthufen,  de  Werberch,  de  Wereben,  de  Wer- 
le''"\  Wernerus,  de  Wettlemftede,  de  Wever- 
Ijngef' -2. 7)^  de  Wicftede,  Wilde,  de  Winningfte- 
dhe,  de  Witdorp,  de  Woldenftein,  de  Wunftorp, 
de  Czellis. 

Schulden  halber  können  R.  mit  dem  Ihrigen  im  Ha- 
gen angehalten  und  vor  Gericht  gezogen  werden  12'-»; 
R.  finden  als  herzogliche  Räthe  ein  Recht:  a  noftris 
militibus,  viris  prudentibus,  in  noftra  curia  appro- 
batum  I  2  5  xviii ;  ihrer  zwei  werden  als  Schiedsleute 
in  Streitfällen  zwifchen  den  Herzögen  und  der  Stadt 
eingefetzt  I  2r7;  unfe  r.  undhe  ouch  andere  unfe 
man,  dhen  man  wol  gelouben  mach,  Zeugen  des 
Herzogs  II  416",  probi  milites  werden  in  einem 
Streite  Steterburgs  mit  Sigfrid  Schadewalt  befragt 
109'^.  Milites  burgenfes  de  Honovere  39'^. 

Ro  b  b  e  n  t  h  r  a  n ,  {aUmer,  zu  Celle  und  Gif  hörn  zollfrei 
262";  R.  als  Gerbeftoff  84"^. 

rochte,  fama,  Leumund. 

Rock,  rok:  enehalvelodeghe  mark  vor enenr.  327''. 

Rodeland,  novalia:  bei  der  Stadt  54"  542"^  Cam- 
pus dictus  rodelant  beim  Altfelde  531'*;  zu  Füm- 
melfe  115'';  Novalzehnt zuWettmershagen  9 1  "^  jux- 
ta  Munnenftede  33"^ 

Roggenpreife  262"? f-  263^'*^. 

Rohrung,  Rohrfchnitt,  zu  Bienrode  375I 

ropen  rufen  I  287- ''. 

Roß,  Streitroß,  ors:  das  befte  R.  Zubehör  des  Heer- 
gewettes I  2  5 ' ;  Maklergebühr  davon  'jib^'^; -decke, 
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koverture,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25». 
r u  b  e  t  u  m  feu  lignetum  Gehölz,  Bu/ch  4 1 2 '' ^^  4 3  3  '■♦. 
Rücken,  rucgke:  geftohlenes  Gut /oll  dem  Diebe  auf 


den  R.  gebunden  werden  I  6'7  (12*7  23'',  II  133' 

222"*). 

Rüßbalken,  bötereke,  234". 


S. 


Sabaoth:  dominus  S.  4'. 

Sack  f.  Hopfen ,  Wolle. 

Sacramentsgeleitf.  Oelung. 

Tacramentales  Eidhelfer. 

Sacriftanin,iacnha,  im Kreuzklofter.  Braunfchweig 
XV,  2. 

Sacriftei,  Gerhaus,  armarium,  zuStCyriaci,  facra- 
rium  feu  veftibulum,  zu  St  Martini  (Braunfchweig 
XV,  2.  XVI,  4);  -amt,  officium  facrifte,  zu  Steterburg. 

Tacrificium  Opfer. 

fagimen  Schmalz. 

f  a  g  i  1 1  a  r  i  u  s  Bogenfchüiz. 

fake  caufa. 

f  a  k  e-,  f  a  k  w  a  1  d  e ,  -wolde,  Kläger,  I  47  (etc.  f.  Eid), 
5 '°  (etc.  f.  orflach),  6'?  (etc.  f.  Verfeftung),  6*°  (etc. 
f.  Vogt),  f'  (etc.  f.  Diebftahl). 

fallude,  falemanni,  Teftamenter. 

f a  1  f  m  e  r  Robbenthran. 

f  a  1 1  k  0 1  e  /.  Salzwerke. 

Salz,  folt:  Zoll  zu  Braunfchweig  von  der  foltkare, 
dem  -wagen  263''. 

Salzpfanne:  fartago,  que  gunchpanne  volgariter 
nominatur,  194'^.  S.  auch  Salzwerke. 

Salzweihe:  Stiftung  pro  fale  confecrando  zu  St  An- 
drea 247^"^,  zu  Stkatharinen  247^''. 

Salzwerke,  faline  zu  Lüneburg'-^'';  zwei  Salzkoten, 
cafe,  faltkote,  in  monte  (aVis  zu  Salzdahlum  355"; 
-Genoßfame,  milites  et  cives  de  falina  Getre,  zu  Salz- 
gitter 1 15  iVr  258. 

famede  hant/.  Hand. 

famenen  refl.  fich  verfammeln  I  28^;  fik  famen  mit 
echte,  y/c/i  verehelichen,  f.  Ehe. 

f  a  m  f  t  e  n  e  r,  ein  Stück  der  Beinrüftung,  Zubehör  des 
Heergewettes  I  2  5^ 

Sandgrube,  fantkule,  vor  der  Neuftadt  508^ 

Sang,  feftivus  cantus,  am  Autorstage  ziy. 

f a  r c i  n a  Schiffsladung  I  2^ 

fartago  Salzpfanne. 

Sattel,  fadel,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25^ 

Sattelhöfe:  curia,  que  fedelhof  dicitur,  zu  Beddin- 
gen  II 8''»  120^  in  Wendeffen  48 P'. 

Sattler,  fedelere,  Weftval. 

fcade  Schaden:  to  fcadhen  unde  to  vromen  359'°; 
ghinghe  dar  jenech  fcadhe  up  561'*. 


fcale,  Trinkfchale,  Zubehör  des  Heergewettes  125=. 

fcampnum  forenfe  Marktbank. 

fcedemezzet  Dolch, Zubehör  des  Heergewettes  1 2  5 '. 

fcedula  Urkunde  1427^1^. 

Schafe,  fcape.oves:  Zolldavon  26p>;  ißoSch.darf 
das  Marienfpital  auf  die  Stadtweide  fchicken  1 98'" ; 
Schafe  geraubt  3oo^  zur  Löfe  eines  Gefangenen  hin- 
gegeben 482'. 

Schaffelle:  Zolldavon  261'^;  -leder,  cutis  de  ag- 
no,  pelles  ovium :  Bereitung  84''*  '^. 

Scharfrichter,  fcarperichtere,  beim  Vehmgerichte 

l29'8. 

S  c  A  a  r/a  c  A ,  fcharlaken :  witte  fcharlakenes  rok  1 00'». 

Scharren,  fcarne,  fcerne,  macella:  Braunfchweig 
VII,  I.  VII,  ß;  f.  auch  Brot-,  Knochenhauerfcharren. 

Schätzung,  exactio  (dingede),  extorfio,  /.  Brand- 
fchatzung,  Gefangenfchaft. 

Scheererf.  Scherer,  de  fch. 

Scheerwolle f.  Wolle. 

f c h  e  1  e n  ftreitigfein  I  2 1  xv '7. 

fchelinghe  .fcelinge,  fcellinge,  Mißhelligkeiten, 
Streit,  I  31  XXIV-,  II  327''  350''  516'. 

Scheltworte:  kivene  mit  fcheitworden,  contentio- 
nes  rixofe,  171'". 

Schenken,  p'mcerne,herzogliche:  Ludewicus  de  Ilen- 
dorp,  Jufarius  de  Campo''',  Lodewicus,  Jordanus 
de  Nendorp"^'  '). 

fchepbrokich  I  7''',  fcepbrokich  7'*  24",  fcep- 
brochic  II  135^,  fcepbrochtich  22 ^'\fchiffbrüchig. 

f  c  h  e  r  e  r  Lakenfcherer. 

Scherf,  fcerf,  fcref  I  5'-»,  fceref  7-'^  halber  Pfennig 
,2ä4  1548  22",  II  132^9  13425  222''  223-^  261*" 
2625  '^. 

fcheten  grenzen  an,  fich  erftrecken  bis  an:  fchetet 
uppe  den  garden  437^^. 

Schiedsgericht:  vier  Männer  aus  der  Altftadt  und 
fünf  aus  der  Altenwik  und  dem  Sacke  f ollen  Zwie- 
tracht wegen  Befchoffung  diefer  Weichbilde fchlichten 
I  2 1  XV  '7.  Schiedgerichtsordnung  I  3 1  xxiv. 

Schiedfprüche,  arbitratus,  arbitria,  zwifchen  Neu- 
ftadt und  Sack  um  Hut  und  Weide  3  30"  "^  ",  zwi- 
fchen dem  Pfarrer  St  Andrea  und  dem  Rathe  in  der 
Neuftadt  42C)  Nrj68,  zwifchen  den  Kramern  im  Sacke 
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und  in  der  Altenwik  225  iVr  454,  zwifchen  Braun- 
fchweig  und  dem  Klofter  Sittichenbach  4 1 8  ff.  TVr  7  5  7. 
758,  zwifchen  StCyriaci  unddenen  v.Aderftedt  521'', 
zwifchen  dem  Klofter  Frankenberg  und  der  Kirche 
zum  H.  Grabe  in  Goslar  77"',  zwifchen  St  Michaelis 
in  Hildesheim  unddeffen  Eigenleuten  zuLafferde  342 
Nr(>}8,  zwifchen  den  Bauern  von  Harvejfe  famt  den 
benachbarten  Müllern  und  dem  Klofter  Riddagshaufen 
484  AV  847. 
[Schiedsrichter  arbitri  343  +  ,  a.  feu  arbitratores 
4 1 9  '7- ",  arbitri,  arbitratores,  laudatores  feu  amica- 
biles  conpofitores  419'  420" ',  arbitratores  et  ami- 
cabiles  compofitores  429^9. 

ichiffe,  fcepe,  naves,  1  2'  28't.  Schiff  Gx&m\m,  Cre- 
mun. 

hhiffbruchf.  Grundruhr;  Seh.  in  England  142" 

.     •45'- 

[Schifffahrt:  de  Brema  usque  Bruneswic,  twifchen 

hir  unde  dere  falten  fe,  I  2'  (7'*^  i}^''  24",  II  135'* 

224'^). 
[Schiffpfund,  fceppunt,  =  drittehalb  Centner  264'°; 

fc.  waOTes  516^^. 
\Schild,  feilt,  Zubehör  des  HeergewettesX  2'ji^;  funder 

wapen,  funder  fturlüde,  banren  unde  fchilde  unde 

jenige  were  I  16x1'. 
'Schildmacher f.  fcildere. 
■Schillinge,  fcillinge,  folidi:  dreißig  und fechzig als 

Bußfatz  I  5'4  (i2=-t  22",  II  132'^  222!). 
[f  c  i  1 1  i  n  gw  e  rt  Quantum  im  Werthe  eines  Schillings: 

fc.  crudes  2267. 
\Schinken,  bake:  Zoll  davon  261^'. 
'Schlag,  orflach,  düntflach,  percuffio,  in  der  Damm- 

ftadt  vor  Hildesheim  mit  4.  Schill,  dem  Vogte,  mit } 

dem  Verletzten  zu  büßen  1 1  ^+,  zu  Br.  dem  Vogte  mit 

4,  dem  Verletzten  mit  12  I  y°  (ii'°  22',  II  i3i»5 

220")- 

\Schlaffchüler f.  Schüler. 

ISchlöfferf  Burgen. 

[Schlüffel,  flotel:  dat  fe  mit  eren  flotelen  befloten 
hevet  I6'ä(i3'8  2  35<'Jl  1331;  222'^);  floteletoden 
deren  I  i6xi^ 

\Schmalz,  fagimen;  Zoll  davon  in  Hamburg  68-7. 

\Schmiede,  fmede, fabri,  in  fabrili  officio fungentes ; 
Papeftorp,  Borchart  v.  Peine,/,  auch  Smet,  de  fm. ; 
Schmied  am  Fallersleberthore  227'°;  Schmiedeknecht 
Henning  v.  Elfche ;  dere  fmede  werc  unde  innighe 
362"**;  ihr  altes  Recht  durch  Herzog  Heinrich  den 
Wunderlichen  beftätigt  1  17x11;  ihre  Uebereinkunft 
mit  den  Beckenwerken  362^'. 

iSchmuck:  annulus,  fibule,  tres  ulne  margaritarum 


3097  ff .  S.  auch  Gold,  Silber;  verbotener  Schmuck  f. 
Perlen. 

Schneider,  fcradere,  fartores:  Bard,  Kniftitde,  Job. 
Mufeke;/.  auch  Scradere;  Schneiderknecht  iohm- 
nes  Thuringus;  fchraderbodhen  auf  dem  Altftadt- 
markte  loi"?  378". 

Schöffen ,  fca-,  fchabini,  in  Brügge,  in  Gent,  in  Mag- 
deburg. 

Scholafter,  fcholaftici,  zu  Braunfchweig  (xiv,  1),  zu 
Einbeck,  zu  Goslar  ^^\  zu  Halberftadt^'\  zu  Hildes- 
heim (-t-  9\ 

Schoß,  fcot,  collecta:  wenn  ausheimifche  Bürger  in 
der  Stadt  Schaffes  und  Rechtes  pflegen,  find  fie  zoll- 
frei wie  die  einheimifchen  I  7'°  (1 3'°,  II  1 34^7  224^ 
261');  Schoß  und  Gülten  der  drei  vorderen  Weich- 
bilde zufammengelegt  \i<j'';die  Altewik  und  der  Sack 
von  jenen  zu  befchoffen  1 2 1 "' ;  Zahlungen  des  Rathes 
auf  den  Schoß  angewiefen  II  5 1 1  'S  ff.  21 .2)  5^/j  ^-^ 
Th.  auch  Stadtpflicht  insgemein)  ausbedungen  von 
zwei  Erben  eines  Geiftlichen  und  feines  Bruders  3 1  o^*", 
von  einer  Hypothek  425-*,  von  Leibgeding  geiftlicher 
Leute  310'^  327''  329'  359''  363'^  399^. 5°  41 15 
426'  507^  von  den  Bewohnern  der  St  Blafien  zins- 
pflichtigen Häufer  im  Sacke  2 1 3 'S  von  einem  Neu- 
bürger auf  den  Fall  feiner  Verheirathung  —  einftwei- 
len  giebt  er  jährlich  eine  halbe  Mark  (Dingfchoß) 
563'*;  zwei  Vorfchoß,  vorfcot,  von  zwei zufammen- 
gelegten,  auf  Verfügung  des  Rathes  aber  wieder  zu 
trennenden  Erben  3  26'^  Schoßfrei,  immunes  ab  om- 
ni exactione  etqualibet  preftacione,  die  Kleriker  auf 
den  Wurten  St  Blafii  am  Redingethor  196'',  ane  be- 
fwerniffe  fcothes  (eder  wachte)  die  Kanoniker  oder 
Vicare  in  des  Stiftes  Zinshäuf ern  im  Sacke  416',  1. 
et  exempti  ab  omni  exactione,  preftatione  et  col- 
lecta die  demfelben  vom  Rathe  zu  Behuf  der  Autors- 
feier gefchenkten  Wurtzinfe  213=5,  libere  et  inmunes 
ab  omni  debito  coUecte  (et  vigilie)  künftige  Häufer 
auf  Wurten  beim  Marienfpitale  197'°,  libera  a  (vigi- 
liis  et)  collectis  der  Riddagshäufer  Klofterhof  am  Re- 
dingethore  104''  (1057),  liberetfolutusabomni  im- 
peticione  collecte  (vel  gravamine  cujuslibet  exacti- 
onis  fpectantis  ad  noftram  civitatem)  ein  Garten  beim 
H.  Geifte  278',  ledich  (beide  wachte  unde)  fchotes 
die  Baderin  am  Fallersleberthore  352';  durch  Verlei- 
hung Herzog  Ottos  von  Lüneburg  liber  penitus  et  fo- 
lutus  a  tali  jure,  quod  fecundum  cita  civilia  fchot 
vulgariter  nominatur,  Joh.  v.  Melbeckfür  eine  Salz- 
hebung zu  Lüneburg  180'. 

Schreiber,  Notare:  des  Rathes  zu  Braunfchweig  Lut- 
bertus  fcriptor,  Canonicus  zu  St  Cyriaei,  1231,  Da- 
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vid  de  Bruneswic  1247,  Bertoldus  brunewicenfis 
notarius  1252—58,  (magifter  HenricusHoltnicker 
1 3 1 1 :  360't?).  Vehmfchreiber  I  28?.  Dem  Schreiber 
des  Vogtes  beim  Echtedinge  gebührt  ein  Stäbchen  Wein 
264'. 

Notare  (Sehr.):  König  Lothars  Thitmarus  1 1 34; 
Herzog  Heinrichs  d.  L.  Bertoldus  1 1 44;  König  Ottos 
Stephanus,  Canonicus  zu  Minden  und  Kaiferswerth, 
1204;  Pfalzgraf  Heinrichs  Anno  1 199,  Johannes, 
Canonicus  zu  St Blafien,  1222 — 27: 23^7  25'?  53 7^^ 
538";  Herzog  Ottos  d.  K.  derfelhe  1228:539^°,  Propft 
Crachto  1230.35,  David  1240,  Henricus  1245.50; 
Herzog  Albrechts  d. Gr.  iordan\s,CanonicuszuSt  Bla- 
fien und  St  Cyriaci,  1254 — 62 ;  Herzog  Heinrichs  d. 
W.  Segebandus,  notarius  fpecialis,  Canonicus  zu 
Einbeck,  1 293,  Bruno  1 299;  Herzog  Albrechts  d.  F. 
Bertoldus  de  Honlaghe,  Canonicus  zu  St  Blafien, 
1293  — 1309:187^  192^7  2069  218'  5497  256^7 
278"''  }4j'=',iohar]nes,Canonicus  zu  St  Cyriaci, 1 3 1 5; 
Herzog  Ottos  d.  M.  Thidericus,  Pfarrer  zu  Jerxheim, 
1 3 1 5 ;  Herzog  Ottos  von  Lüneburg  Ekhardus  fcrip- 
tor  1296,  Wedekindus  13 18. 

Notare  Bifchof  Meinhards  von  Halberftadt  Alber- 
tus 1^243 ;  Bifchof  Ottos  von  Hildesheim  Bruno  1273, 
Bifchof  Heinrichs  Gunzelinus  de  Berwinkele,  Volc- 
marus  1 318. 

Notar  der  Grafen  von  Regenftein  Henricus,  Pfar- 
rer zu  Heimburg  1 3 1 5 . 

N.  des  Rathes  zu  Magdeburg  Conradus  1 5 1 9 ;  A^. 
in  Brügge  Johannes  Karlin  1 309. 

A^.  des  Königs  von  England  Stephanus  1 3 19. 

Schreimann,  fcrei-,  fcriman,  Zeuge  des  Nothrufs, 
überführt  den  einer  Lähmung  Bezichtigten  I  4>  (i  1  > 
2  IS  II 1 3  P'  220''°),  fiebert  dem  Verwältigten  die  erfte 
Klage  I  59  (ii9  2  2^  II  131^^  220^9),  beweift  Noth- 
zuchtl  f^  (14^5  2464,  II  i35'8  224")- 

Sc  Arz/^/fe //er  EgidiuscumMarte,Gamfredus,Hen- 
ricus  Holtnicker,  Johannes  de  Rupella. 

Schuhe,  calcii,  84''. 

Schuhmacher,  fchowarten,  Tutores:  Tutor  quidam 
dictus  de  Repenerde  auf  der  Schuhftraße,  Thideri- 
cus Pape ;  /.  auch  Schowerchte.  Seh.  und  Gerber, 
Tutores  et  alii  operarii  preparantes  corium  ad  cal- 
cios,  belehren  Vogt  und  Rath  zu  Lüneburg  über  ihre 
Lederbereitung  84  Nr  1 88 ;  uniones  vulgariter  dicte 
gilden  cerdonum  et  futorum  in  Altftadt,  Hagen  und 
Neuftadt  empfangen  von  Herzog  Heinrich  die  Beftä- 
tigung  der  früheren  und  künftigen  Willküren  ihrer 
magiftri  et  capitanei  I  26 xx;  bebauen  ein  Blek  des 


(ihrem  Hofe  benachbarten)  Haufes  mit  den  fieben 

Thürmen  II  ioi7. 
Schuld,  fcult,  culpa:  nur  bei  offenbarer  Schuld  (pa- 

tens  c.)  und  bei  Todtfchlag  wird  in  der  Dammftadt 

bei  Hildesheim  Zweikampf  zugelaffen  11^*;  fchult 

gheven  verklagen  I  3 1'^,  II  464'9. 
Schuld,  [zü\\.,dth\X.\im:  auswärtige  Schuldner  (Ritter, 

Pfaffen  und  Bauern)  können  in  der  Stadt  mit  ihrem 

Eigenthum  angehalten  werden  I  2''  (5''  i2'5  22'', 

II  132^  22  17),  I  2 't,  I  5 '9  (12 '9  22 '7,  II  132'^  22  r9), 

Dienftleute  nur,  wenn  der  Marfchalk  nicht  richten 
will,  I  5'7(i2'7  22'5,  II  1329  22r5);  Verfahren  bei 
Schuldklagen,  erwerven  fine  fcült,  I  5^'  (12''  22'^ 
II  1 3  2  '4  221^');  hinfällige  Schuldklage  verwirkt  we- 
der Wette  noch  Buße  I  4'  ( 1 1  ^^  2 1  ^  11  1 3 1 ' '  2 20't), 
mißglückter  Zeugenbeweis  4  Schill.  Wette  1  4'  (11' 
21',  II  i3i'7  220"');  proceffuale  Wirkung  des  Ein- 
geftändniffes  einer  Schuld  auf  dem  Siechbette  oder  vor 
Rathmannen  1 5'''  (1 1  m  22'S  II  131't  1 32'  22i'-5); 
Nachlaß  des  Schuldners  ift  unter  die  Gläubiger  nach 
Verhältniß  zu  theilen  I  22"  (II  i32'9  221^^);  Recht 
der  Witwe  gegenüber  den  Schuldforderungen  an  ihren 
verftorbenen  Mann  II  26 3 ' ' ;  Schuldknechtfchaft  15'^ 
(i2'^22'4,  IIi32'22i'°),  wer  feinen  Schuldner  ohne 
Willen  des  Vogts  feffelt  oder  en  tfeffelt,  verwirkt  6  Pfen- 
nig 22')'^.  Dem  Gafte  ift  von  heute  auf  morgen  Zahlung 
zuleiften  1758(13582457,  II  i3  57  2  24'9).  Bei  Schuld- 
klagen (querimonie  de  debitis)  kommt  in  der  Damm- 
ftadt bei  Hildesheim  gemeines  hild.  Stadtrecht  (com- 
mune j.  civitatis)  zur  Anwendung  1 1 '°.  —  Witwe  der 
Verbindlichkeit  wegen  der  Schulden  ihres  Mannes  ent- 
laffen  297';  Schuldklage  376'*;  Schuldner  verfeftet 
514''-  515';  frommer  Verzicht  auf  eine  Schuldfor- 
derung an  Klofterleute  47 1 9.  Schuldner  der  Kirche  St 
Andrea  unter  Androhung  geiftlicher  Cenfuren  zur  Zah- 
lung gemahnt  2()]  Nr  j66,  ]86Nrjoo.  Braunfchwei- 
gerin  Flandern  verfchuldetf.  Kaufleute,  braunfchwei- 
ger,  in  Gent. 

Schüler,  fcolre,  fco-,  fchoiares:  Henricus,  Henricus 
Blidelevent,  Thidericus  de  Urde,  Henricus  deWen- 
den ;  andre  im  Kreuzklofter  und  zu  St  Katharinen 
(Braunfchweig  xv,  2.  xvi,  2):  Schlaf fchüler,  fch.  dor- 
mitorii,  de  dormitorio,  dormitoriales,  zu  St  Blafien 
und  St  Cyriaci  (Br.  xiv,  i.  2). 

Schulterberge,  fpoldener,  Zubehör  des  Heergewet- 
tes  I  2  5^ 

Schuppen,  fcoppe,  439'^ 

Schaffte  In :  twelef  fcotelen  das  Maximum  bei  Braut- 
gelagen I  5=°  (12"). 

fchutten  zufchütten:  fch.  odher  vullen  175'°. 
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tchütze,  fchutte,  ftarke  Jan  Dume;/.  auch  Bogen- 
fchützen. 
uhwefel,  fulfur:  Zoll  davon  in  Hamburg  68'*. 
Ichweine,  fwine,  porci:  ein  Schiv.  oder  ein  Schill, 
gehört  zu  den  Amtsgefällen  des  Vogts  zu  StAegidien 
4" ;  Schweine  die/es  Klofters  3 1 9^'t ;  für  ein  Schw. 
zinft  die  Mühle  zu  Leiferde  /  Schill.  125^5.  Schweine- 
zoll zu  Braunfchweig  261^'',  Z.  von  fchmalz,  fwi- 
nen  fmer,  zu  Celle  und  Gif  hörn  262" ;  zu  Hamburg 
f.  Schmalz. 

iSchwert,  fwert,  gladium,  Zubehör  des  Heergewettes 
I25^ 
ichwertfegerf.  de  platemekere. 
Uhwertzücken,  fwertt&n, evaginari  gladium :  Bu- 
ße dafür  in  Br.  225 ',  auf  Jahrmärkten  zu  Steterburg 
(de  gladiis  rixantium)  109'+,  zu  Vahlberg  465". 

fcippen  verfchaffen  I  20". 

fcolen  gebühren,  zukommen,  I  24'»>  (II  1349). 

fcolen-,  fcolemekere?  340"  376*. 

fcon,  fchon  =  fcolen,  fcholen  1  3ixxiv2,  II 339'*  u.  ö. 

fcoppe  (fem.)  Schuppen. 

tcrader,  fchrader,  fcroder,  Schneider. 

|[c  r  a  p  e  Striegel,  Roßkamm. 

Tc  r  i  n  i  u  m ,  Heiligenfchrein. 

Icrupel,  fcruple,  =  20  Weizenkörner  264^;  fcrupu- 
lus  erroris  124'. 

Fe  u  1  d  e  r  e  Vorderfchinken  I  2  5 ' . 

fc  u  1  d  i  g  e  n  befchuldigen,  anklagen,  I  5 '  ■*  etc.  f.  Klage. 

fechs  Wochen,  fes  weken,  die  Zeit  von  Echteding  zu 
£■.  I  5'^  (i  1  '^  22'°,  II  1 3 1 5!),  die Friftfür  Entfchei- 
dung  der  Anfprüche  auf  ein  geftohlenes  Pferd  I  5  =■» 
(la^-t  22  =  ',, II  132^'^  133'  222^-^),  für  Beibringung 
von  Zeugniß  I  6'*  (12=^  23=+,  II  133^  222"),  für  die 
Feuerprobe  I  ■j'"  (14^'  24^',  II  135"  224''). 

feculum:  filii  hujus  feculi  5^'. 

f e  d  e  1  e  r  e  Sattler. 

fe  d  e  1  h  0  f  Sattelhof. 

tedenfieden,  kochen,  125'. 

Ted  er  nachdem  I  75^  (i  3'^  24'=,  II  134^9  224*). 

>ee,  falten,  folten  fe,  I  75''  (135'^  2455,  II 135*  224''). 

leehund  sfp  eck  f.  Robbenthran . 

leelforge,  cura,  zu  St  Leonhard  108^',  imMarien- 
fpital  52^'t,  zu  Melverode  42 '-t'". 

heraub  476  f.  Nr.  838.  840. 

\eidenzeug,iyden  want :  Maklergebühr  davon  517'°. 

\eiler,  repwinder,  Clawes. 

[ekele  Sichel. 

[e  m  e  1  e  Semmel. 

fernen t  zufammen:  höve,  dhe  fe  f.  hadden  to  lene, 
311*. 


fenime  =  rinem456''',  fenne  =  rlnen456'u.ö..•fen- 
ne  vader  unde  fine  moder  456'. 

Semmeln,  femelen,/.  Brot. 

Sendgericht,  fenedh,  brauchtvon  den  Bürgern  we- 
gen Schuldforderungen  an  Pfaffen  nicht  gefucht  zu 
werden  I  5'9(i2'9  22'7,II  132"  221^°);  feine Com- 
petenz  2  2  5  jVr  4  5  3 ;  Bürger,  die  vor  ihrem  Erzpriefter 
(fened-,  fenitherren)  Rechts  pflegen  wollen,  dürfen 
nicht  gebannt  werden  I  24't5  (II  i34'»  223'').  Abgabe 
der  Neuftadt  an  den  Sendherrn  511'.  Jus  finodale 
/.  Kanonifches  Recht. 

feniores  et  (ac)  discreti  (weife,  befcheidene  Leute)  der 
Rath  I  14  VII,  15  VIII'. 

fentenciare  urtheilen; fentenciis  judicialiter  inqui- 
fitis  118". 

f  e  p  e  s  Zaun. 

feptimana  Woche. 

fequaces  Nachkömmlinge  36'  208'°. 

fermones  magiftri  Holtnickeri  de  tempore  3  56  '"• ' ', 
ejusd.  f  de  fanctis  356",  f  de  fanctis  cum  expofi- 
cione  Egidii,  qui  intitulatur  cum  Marthe,  3569", 
f.  de  tempore  356'^  de  t.  et  feftivitatibus  3569", 
de  t.  et  fanctis  collecti  356"  ". 

ferre  =  finer  454"  u.  0. 

fervare  in  Pflege  halten  210''. 

fervi  Dienftleute,  Knechte. 

iervicia  für  cerevifia  450". 

f  e  r  V  i  c  i  u  m  unfreier  Dienft:  f  vel  gravamen,  jus  aut 
f  283 ^t- 5°  286"  3174  331 -8  ^]6'9u.ö.;Gottesdienft 
288^7;  Amtsgefälle:  cenfus  feu  f.  des  Vogts  zu  St 
Aegidien  4"^' ;  Einkünfte  von  Klofterfrauen  beiJahr- 
zeitenbegängniß  186''. 

fetten  einfetzen  1 30XXIV',  aufftellen  II  227^',  anrech- 
nen 310'. 

Sherif  von  Northampton . 

Sichel,  fekele,  Zubehör  des  Heergewettes,  I  25'. 

fiden  Speckfeiten. 

f leben  Wochen  die  Kündigungsfrift  für  verpfändetes 
Erbe  und  zinsbaren  Weddefchatz  I  75^  (i  3'^  24'^  II 
i34'9f-  224*'). 

Siechbett,  fuchtbedde:  Bekenntniß  von  Schuld  auf 
dem  S.f  Schuld,  debitum. 

Siegellofe,  figillo  carentes,  fpeciale,  proprium  fi- 
gillum  non  habentes,  136'^  240'  283^  4297  455" 
483 '9  486'?,  ufum  figilli  non  habentes  137'';  unica 
figilla  appenfa,  appofita,  quia  plura  non  habemus, 
216'  240'  249'°  251". 

Silber,  felver,  filver,  argentum,  darf  man  im  Haufe 
ohne  Verdacht  des  Diebftahls  kaufen  I  7"  (i  3 ''  245', 
II  135'  224'°);  S.  auf  Kleidern  verboten  457';  fil- 
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vern  vad  Zubehör  des  Heergewettes  I  25  =  ;  a.  com- 
mune 540",  nigrum  281',  purum  et dativum  ?  3  2=' ; 
a. purum  ponderis brunswic.  32 1 "; a.  ftendal.295 '; 
a.  examinatum,  brunswic.  ponderis  et  valoris  häu- 
fig; pennigfulver  371". 

Sippen:  Benninghe,  Burmeftringhe,  Bulfinge,  Bru- 
ninge,  Deynghe,  Dudeli[n]ghe,  Godelinge,  -ringhe, 
Hilbertinge,  Marquardi[n]ghe,  Re-,  Riddinge,  Ru- 
leverdinge,  Siverdinghe,  Wasmodinghe,  Wivel- 
ghinghe. 

Sitte:  unordelii<e  feden,  mores  inordinati  et  incorri- 
gibiles,  171^- ''. 

f  1  a  g  h  e  n  erfchlagen  5 1 0*. 

flaplaken  Betttuch. 

f  1  i  c  h  t  e  s  durchaus,  gänzlich  328"'. 

Sohn,  ungerathener  311''. 

f  0  k  e  n  befuchen :  Morgen/prachen  518';  angehen,  an- 
rufen :  das  Sendgericht  1  5 '9  (etc.  f.  dort). 

f  0 1  a  c  i  u  m  Ergötzlichkeit,  Unterhalt:  reditus  ad  f.pres- 
biteri  7". 

Sold  für  Kriegsdienft  524'*. 

follempne  placitum  117'. 

folvere  löfchen  (die  Schiffsladung)  I  2^ 

Sommerfaat  387^ 

forci  re  theilen:  quod  omnia  fua  poft  mortem  fuam 
relicta  inter  ipfos  equaliter  forciuntur  et  equali  for- 
te dividentur  457''. 

fororius  Schwager  299"  :  Schweftermann  492^5, 
Frauenbruder  296''. 

fofpitas  corporalis  Gefundheit  177'. 

[owj t\tV.  welcher  132^°. 

Spange,  fibula,  3097'-. 

fpannen,  in  Feffeln  legen:  vor  fcult  2259. 

Speck:  Zoll  von  Speckfeiten  261". 

Speifung,  fpife,  cibi,  cibaria,  fercula:  Speifungdes 
Schuldknechts  I  5 "'  [etc.  f.  Schuld,  debitum) ;  der  Ar- 
men im  Marienfpital,  procuratio  pauperum  in  ciba- 
riis  639,  in  pane  et  cervifia  aliisque  cibis  et  fercu- 
lis,  332^9.  Zoll  von  fpifekoft  261". 

Spenden,  karitative  confolationeslaboriscanonico- 
rum ,  2U  St  Blafien  2 1 3 '  9  3  94",  /m  Marienfpitale  195'- 
'°;/.  auch  Klofterfrauen. 

[perenfparren  227'' '-. 

Spezerei,  fpifTerie:  Maklergebühr  davon  5i6'9. 

Spieler  f.  Falfchfpieler. 

Spielleute ,  fpeleman,  der  Stadt:  nur  ihrer  drei  find 
bei  Hochzeiten  zuläffig  I  y°  (12"). 

Spinnlohn,  fpinnelon,  388"'. 


f  p  i  f  e  k  0  ft  /.  Speifung. 

fpiJTerie  Spezerei. 

Spitäler  f.  Braunfchweig  xvi,  t.  xviii. 

Spitalmeifterzu  StAegidien,  zu  StJohannis  (Braun- 
fchweig XV,  I.  xviii,  i). 

fpoldener  innere  Schulterberge. 

fpoliare  berauben:  fpoliaverunt  eum  equis  fuis 
300^'. 

Sporen,  fporen,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

fpreken  op,  öp,  up  0-  Präf.  fprigit  132^5,  fprichet 
221")  auf  etwas  Anfpruch  erheben  1 5  ^^(etc.f.  Pferd), 
als  eigenhörig  in  A.  nehmen  482'^. 

ftade,  {x.&<ie,  ftät,  rechtskräftig  I  4'  (etc.),  I  5"  (etc.), 
I  7*"*  (etc.),  I  23'9  (etc.),  I  24-*'  (etc.  f.  Vogt);  ganz  un- 
de  ft.  holden  I  3ixxiii'^ 

Stapel  zu  Brügge. 

Stadt,  gemeine,  al  de  ftad  I  25^  II  262^7  388'',  civi- 
tastota  38o',dedreftede  I  24''5,deverft.  1 30xxiii', 
alle  vif  ft.  1 3 1 5  7  f.,  namentlich  aufgeführt  1 3 1  xxiv', 
de  Oldeftatunde  de  anderen  ft.  1 20'';(aneval)bey- 
dhebutendhereftat  undedhere  binnen  362'^.  Ihre 
Gemeinheit  verjährt  nicht  1  24^5  (II  1 35'^).  Was  ein 
Rath  mit  der  St.  Willen  thut,  darf  kein  folgender 
brechen  I  24tt  (II  134'  223'').  Caufe,  comodum  et 
bonum,  comoda,  communes  ufus  et  expenfe  der 
drei  Städte  I  15''-,  der  ftad  not  I  20''',  utilitas  civi- 
tatis II 304^';  fumma  in  utiiitatem  civitatis  conver- 
fa  241^7;  Befitz  toder  ftat  hant  349";  dhing,  dhat 
dhere  ftat  fchedelecwere,544'^  Bürgereid to  derft. 
vromen  I  209 ;  die  St.foll  dem  Herzoge  nie  entfremdet 
werden  I  20';  wird  durch  Frauenraub  verwirkt  I  24*7 
(etc.f  Frau).  Der  St.  Spielleute  I  5^°  (12"). 

Stadt  in  Concurrenz  mit  Vogt  und  Gericht:  vor  bei- 
den Gewalten  iß  Rechtes  von  den  Bürgern  zu  pflegen 
1 5''  (i  I  '5  22",  II  133"  221'),  Erbe  auf zulaffen  und 
zuempfangen  I  7^'t(i4^'t  24'',  II  i35'7  224''),  Ver- 
feftungzufühnen  I  2^  6^9(12^9  23^7,  II 135'^  22 2 '9), 
verwirkte  Hand  zu  löfen  145(1 1' 21t,  II 1 31"  220"); 
Bürger,  die  vor  ihnen  Rechtes  pflegen  wollen,  find 
nicht  für  verfeftete  Leute  halten  II  1 34'  (223 ");  J/f 
St.  hat  (im  Hagen)  zu  zwei  Dritteln  Theil  an  den  Ge- 
richtsgefällen 12+,  (fpäter  insgemein)  an  verwirkten 
Häufern  I  4'*  (i  H,  II  1 3  r9  220'9). 

Stadtbücher:  Degedingebücher f.  dort ;  Liber  pro- 
fcriptionumet  judiciivemedingapudConfulesf^fr 
Altftadt)  reiervatus  298-^  ]So^;  Rechtsbuch  der  Neu- 
ftadtl  21  XVI,  2  5  XVII,  II  260  Ar  508, 507  Ar 872;  Ver- 
feftungs-  und  Neubürgerbuch  der  Neuftadt  ^iii.  Nr 
873.874,  5i6Afr876. 
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)tadtf lacht:  I  ^^  (etc.f.Todtfchlag);  qui  profugus 
fuerit  (in  der  Dammfladt  bei  Hildesheim),  reum  fe 
conftituet  1 1  '^ 

Uadtflur:  LandvoT der  ftat  to  Br.,  ante  civitatem, 
hir  upme  velde,  296"- '9  3 76'°  42 5 '  462",  bi  deme 
Altvelde  437^^  to  den  Rodhen  505",  pratum  ante 
civitatem  480'°. 

Uadt/remdef.  Fremde,  Gaft,  ScAuW  (debitum). 

Uadtgehiet:  binnen  der  ftad  unde  der  muren  unde 
ok  buten  der  ftat  alfo  verne,  alfo  ere  vedrift  is,  went, 

I  30  XXIII  '    3  1  XXIII 9. 

ttadtherde  f.  Hut  und  Weide. 

Uadthut,  de  ftad  hoden,  holden,  Zweck  des  Heer- 
gewettes  I  6«  (etc.  f.  Heergewette) ;  vigil  ad  civita- 
tis cuftodiam  et  cautelam  319".  5.  auch  Wacht, 
Wächter. 

Uadtmauer:  binnen  der  muren  I  6''t  (etc.  f.  Heer- 
gewette): binnen  wicbelde  oder  b.  d.  m.  1 5'^,  bin- 
nen der  ftad  1  23'''  [etc. /.Schuld,  debitum);  inter 
muros  Brunswich,  brunswicenfes,  I  19'°,  II  254"''; 
der  ftad  muren  tigen  deme  vemegraven  /.  Braun- 
fchweig  VI. 

Uadtpf licht,  dhere  ftat  plicht,  allerhande  pl.,  pl. 
fcothes  unde  wachtes,  debitum  collecte  et  vigilie, 
wat  me  pl.  don  fcal,  fo  wat  me  pl.  don  fcal  der  ftat, 
fo  wat  plichtes,  rechtes  der  ftat  boret,  jus  quod  ci- 
vitati  debetur,  quod  civitas  poteft  requirere,  jura,  ad 
que  burgenfes  civitati  tenentur,  exactio  fpectans 
ad  civitatem,  plicht  dem  Rade  to  donde,  exactio  et 
preftatio,  e.,  p.  et  collecta,  jura  municipalia,  104'? 
(1057)  196'=^  197'°  198^  213^5  f.  278'  310^^  329= 
363'''*  398"'  399^1'°  4115  416'  507^  S.  auch 
Schoß,  Wacht. 

Uadtrecht, der  ftad  recht,  jus  civitatis,  jus  et  gracia, 
genade  unde  r.,  vriheit,  jura  et  libertates:  befchrie- 
benes  und  hergebrachtes  I  7^^  (14",  II  1 35''  225"), 
an  Lande  und  an  Waffer  I  7^°  (13^°,  II  135^  224^'), 
geloben  die  Herzöge  zu  halten,  zu  handhaben,  zufchir- 
men,  zu  beffern,  nicht  zu  ärgern  I  1 9  "  20^  3 1  xxiii '  '  ? 
(11  ^(3^'''),  fall  auch  derVogt  handhaben  und  halten 
\\%'';die  Bürger  dürfen  es  beffern  ohne  Schaden  der 
Herzöge  I  20? ;  Klagen  des  Geßndes,  der  Burg-  und 
Dien/tleute  derfelben  gegen  Bürger  find  nach  St.  zu 


entfcheiden  I  5'^  (12'*  22'^  II 1 32''  221' 


•Jura 


et  libertates  Indaginis  I,  i.  Alt/tädter,  in  der  Folge 
gemeines  St.  I  311,  (lovi.  2ixiv.  II  259  Nr  506,  220 
A'r452),  der  Altenwik  verliehen  I  10  vi,  der  Stadt 
Hannover  397,  der  Stadt  Duderftadt  II  1 76  Nr  370, 
der  die  Wahl  unter  den  Rechten  der  Städte  des  Her- 
zogs freigeßellt  war,  47 '°.  —  Pax  fecundum  jus  civi- 
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tatis  I  2'°;  Auseinanderfetzung  fecundum  jura  civi- 
tatis II  233^';  prout  noftra  expofcunt  jura  civilia 
759 ;  folde  eth  gan,  ginget,  na  der  ftad  rechte  400' 
456'".  —  Hildesheimfehes  Stadtrecht,  communis  lex, 
commune  jus  civitatis,  11"*";  Recht  der  Damm- 
ftadt  dafelbft  wNri-]. 

Stadtfiegel,  figillum  burgenfium  124"',  confulum 
(noftrum  f.)  1  16x1,  II  i49'7  315'?  370"^,  civitatis 
I  I5'»,  II  112*  141'°  142*  199^5  201^  240=7  242''» 
255'4  267'^  2785  279'9  304'°  505"  306=  370^' 
382''»  396'  410='  430=9  446''. 

Stadtthoref.  Braunfchweig  viii,  ^.  (10).  ly.  24.  (28). 
^9. 44. 48. ßi.  6ß.  -jo.  j).  Während  des  Vehmgerichts 
find  fie  gefchloffen  zu  halten  I  28t;  die  Schlüffel  in 
Verwahrung  des  Rathes  I  i6xi=. 

Stadtvefte,  municiones:  deren  Bau  und  Befferung 
104='  (105^) ;  der  Rath  darf  am  neuen  Graben  bei  St 
Aegidien  nach  Nothdurft  thun  5 52 ".  5.  auch  Braun- 
fchweig V  und  Stadthut. 

Stadtwage,  waghe,  263=^. 

Stadtweide,  weYd\\e,]]o'^  5  52'''-  S. auch  Hut  und 
Weide. 

ft  a  g  n  u  m  (ftannum)  Zinn. 

ft a  1 1  u  m ,  Stelle, Platz:  ft.  in  choro  et  procelTione  392'' 

Stand,  geiftlicher,  weltlicher:  an  welkeme  levende  he 

oc  fi  3 10='  329". 
ft  a  r  e  (mit  Dat.)  wobei  beharren,  einer  Anordnung  Folge 

leiften:  arbitrio  ft.  et  non  contravenire  4197. 
ft  a  r  e-,  ft  a  r  b  1  i  n  x,ftaarblind:  gegen  Staarblindheit  des 

Pferdes  hat  der  Verkäufer  Gewähr  zu  leiften  1  6=' 

(etc.  f  Pferd). 
ft  e  d  e ,  ftedde,  ftad,  Stätte,  I  28t ;  Stelle  in  einem  Buche 

I  29=' ;  van  ftad  an  I  28',  uf  ter  ftede  iiy''  fofort. 
ft  e  d  e  c  h ,  fteddech,  //ä//cA  .•  daß  das  Pferd  nicht  ft.  fei, 

hat  derV erkauf  er  zu  gewährleiften  1 6='  (etc.  f.  Pferd). 
ftedegen  beftätigen  I  4'  (etc.f  Vogt),  II  1718- =^ 
Stein,  ften,  20  Pfund:  ft.  garnes. 
Steinbruch,  ftengrove,  im  Nußberge  1 28  Nr  287 

549"- 
Steinhauer,  lapicida,  Thidericus  de  Lüttere;  /. 

auch  de  ftenwerchte. 
Stein hä ufe r  f.  Kemenaten . 
Steint  höre:  Braunfchweig  viii,  6/,  valva  lapidea  des 

Vorwerks  St  Aegidien  319"';  Steinpforte  Br.  viii,  64 . 
heken  ftecken,  einlaffen:  bötereke  in  den  ghevel 

234=5. 
//trtfn.-ipfodemediohujusfeculi  emigrato  209'7; 

to  kort  werden  /.  kort. 
Sterlinggeld:  fterlingorum  marce  i74'7. 
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fteven  vorfagen:  de  ede  I  28". 

Stiefel,  ftevele,  Zubehör  des  Heergewettes  I  25'. 

Stiefkinder  ij6*, -mutier, noverca,  2]}^*,-fo/in, 
privignus,  184",  -vater,  vitricus,  fteffader,  457^^ 
469". 

Stifter  zu  Bardowiek,  Braunfchweig  Cxiv),  Einbeck, 
Gandersheim,  Goslar  ^^■''\  Hamersleben,  Halberftadt 
(8.9.  >o)^  Helmftedt,  Hildesheim'-i''-^- '"■''>,  Kaifers- 
werth,  Königslutter,  Magdeburg,  Minden,  Oelsburg, 
Quedlinburg,  Verden.  Stiftsgenoffen,  hildesheimfche, 
1 158  her  Ludiger,  Wichman;  1272 : 1 1 3"  i^.  Stifts- 
leute von  Königslutter  die  Aleken. 

Stint,  ftint:  Zoll  davon  in  Br.  262'. 

ftipa  Almofen. 

Stockfifch,  ftocvifch:  Zoll  davon  in  Br.  26i'S  zu 
Celle  und  Gif  hörn  262";  Maklergebühr  517^ 

ft  ö  1  e  t  e  Kirchengeftühl. 

ftopa  Stäbchen. 

Stör,  ftor:  Zoll  von  der  tunne  ftores  in  Br.  262''. 

ftoven  Badftube. 

ftoveken  Stäbchen. 

Straßenraub,  infulta  predonuni,/«Sac/?/'en  99'.  5. 
auch  Raub. 

Stimmenmehrheit,  meyfte  menige  1 21  xv'",  me- 
re  del  des  dhinges  I  7"'  (etc.  f.  Vogt). 

Streitroß  f.  Roß. 

Striegel,  fcrape,  Zubehör  des  Heergewettes  1  25^ 

Sturmhaube,  teft&r,  Zubehör  des  Heergewettes  1 2  5  ^ 

l'tuba,  ftupa,  Badftube  {dort  nachzutragen  area  cum  ft. 

Stäbchen,  ftoveken,  ftopa :  9  St.  hält  der  Buttereimer, 


?  der  Honigeimer,  24  der  Brunnenzuber  2  6  ? '  ° '  2  6  4 ' ; 
St.  als  Biermaß  450''. 

ftupa/.  ftuba. 

ft  u  r  1  u  d  e  Anfuhrer  I  1 6x1. 

Sturmgeläut  f.  Geläut. 

Subdiakonen  f.  Diakonen. 

Sü/z/ze"«,  fone,comporitiones:  Braunfchweigs  mit  Her- 
zog Albrecht  1 296 : 1  1 8xiv,  mit  den  Herzögen  Hein- 
rich und  Albrecht  (1299):!  1 9xv,  mit  Herzog  Heinrich 
1 3  07 : 1 1 3  2  4  A^r  608 ;  rf«  Rathes  mit  den  Gilden  1293: 
I  16x1,  mit  den  Grafen  v.  Hallermund  und  denen  v. 
d.  Affeburg  1301  1245  Nr  476 ;  zwifchen  zwei  Bär- 
gern 235'';  Kaifer  Ottos  mit  Markgraf  Albrecht  von 
Brandenburg  i  2 1 1 : 1 7  A>  58,  Herzog  Ottos  mit  Graf 
Gunzelin  von  Schwerin  1 2  29 :  30  A^r  77,  der  Herzöge 
Albrecht  und  Johann  mit  Hamburg  1258:81  iVr  184; 
Hildesheims  mit  Bifchof  Heinrich  1 3 1 1 ;  3  70 iVr  676. 

ful  Schwelle:  en  heft  buten  femme  f.  nicht  439I 

fumma  de  anima  Johannis  de  Ruppella  356"  ", 
de  excellencia  Luciferi  ante  lapfum  et  de  ordine 
angelorum  356''^',  Gamfredi  fub  titulis  decreto- 
rum  356't. 

funder  =  mer  aber  24'''. 

fuppellecilia,  fuppellectilia  Hausrath. 

fupervenire  (tokomen)  auf  treten, herzukommen, \  2  " . 

f  w  a  d ,  fvad,  Schwaden,  die  Reihe  des  abgemähten  Grä- 
fes: Heumaß  348"^  35)''- 

(■w aghe T  Schwiegerfohn  456'^  506". 

fwin  Schwein;  fwinen  fmer  Sc/iweinefchmalz. 

Synagoge  f.  Juden. 

Synode  zu  Goslar^'^\ 


T. 


Tafel,  tafle,  tabula:  Schreibtafel  I  28^,  Hebungs-  und 
Schuldregifter  St  Katharinen  228',  St  Martini  349* 
376'*  437'5-  '7.  -bildf.  Gemälde. 

Täfelung  f.  Getäfel. 

Tagefahrten,  placita:  in  placitis  condicere  II  729; 
placitum  follempne  Bifch.  Ottos  von  Hildesheim  mit 
Herz.  Johann  von  Lüneburg  in  Braunfchweig  1273: 
1 17'-9;  pl.  der  Herzöge  in  Roclo  1274: 118";  pla- 
cita et  condicta,  Verträge  und  Abmachungen,  I  18'. 

Tagelöhner,  victualia  manuali  opere  querentes: 
Frähmeffe  fär  folche  zu  St  Katharinen  199'". 

Talg,  unguentum,  talch:  Zoll  de  vafe  unguenti  zu 
Hamburg  68^'*;  Zoll  von  T.  zu  Celle  und  Gif  hörn 
262";  Maklergebär  vom  Centner  517'. 

t  a  p  e  t  u  m  Teppichbild. 


Tafche,  tafche,  Zubehör  des  Heergewettes  1 25^ 

Tauf  kirche,  baptismalis  ecclefia,  zu  Rautheim  7''; 
-recht,  jus  baptismatis,  7''. 

tegmen  Dach. 

Templer  in  Deutfeh-  und  Wendlatid,  in  Braunfchweig 
(XIX,  2),  in  Süpplingenburg,  in  Tempelachem :  Fre- 
dhericus  de  Alvensleve,  Alvericus  facerdos,  Johan- 
nes de  Bornem,  Martinus,  Herwicus  de  Rolftede, 
P'ridhericus  Silvefter,  Thidericus  de  Wermftorp. 

ten,  ftagnum  (ftannum),  Zinn. 

t  §  n  (;.  Prüf,  thut,  töd,  tut)  up  fich  berufen  auf  1  5  =••  (etc. 
f.  Pferd):  fich  then  to  Anfpruch  auf  etwas  erheben 
519'°. 

Teppichbild:  tapetum  magnum  dedomina  Fride- 
runda  zu  Steterburg  120^'. 


terningus — tu 
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terningus  (terning,  -link)  Packen  von  28 — jo  Laken  : 
de  pacca  duos  folidos,  de  terningo  folidum  Zoll  in 
Hamburg  68''. 

territorium  Erdwerk. 

telTeratores  Würfler,  Falfchfpieler. 

tetTeres  Würfel. 

Teßamente:  teftamenta  facta  cum  follempnitate 
Brunswich  confueta,  hoc  eft  in  prefencia  parrochi- 
alis  vel  ejus  vices  gerentis  et  dominorum  Confulum, 
[fratres  ord.  predicatorum]  per  fe  vel  per  alios  nifi 
eadem  follempnitate  adhibita  non  mutabunt  498" ; 
plebanus  f  Andree . . .  per  viam  confeffionis  aut  te- 
ftamentorum  juvabit  et  laborabit  una  cum  adjuto- 
rio  Confulum,  quod  defectus  (einer  Meffenftiftung) 
integraliter  fuppleatur  450' ' ;  7".  (Heyfens  v.  Ursle- 
ve)  vor  drei Rathmannen  errichtet  576^'.  T.  Sifrids 
V.  d.  Heide  zu  Lübeck  395^9,  Frider.  Koperfmets  2  47  '7, 
Joh.  Salgens  48 5 ',  Ekbert Schevelings  462^  Konrads 
vom  Schranke  406'* ;  Alexanders  v.  d.  Sieben  Thür- 
men  \^^-T  Johanns  v.Söllingen  ^jj"*;KaiferOttosiv 
5  3  6  A'V  *  46 ;  des  hildesh.  Domfcholafters  Hartmann 
V.  Minden  8o7. 

Teftamentsvollft recker,  teftamenti  executores, 
444't  548'9,  teftamentarii  284"'  356"  572"'*  450+ 
547",  falemanni  245^'  522"+,  fallude  505^^ 

t  e  ft  ^  r  Sturmhaube. 

t  e  ft  u  d  0 ,  Schild,  Ecke,  14775 47^''. 

Teufel,  diabolus:  d.  et  angeli  ejus  4'. 

Theidung,  allerlei,  ordinationes  diverforum  gene- 
rum,/.  Rath  (S.  72^  Sp.  i). 

Thefaurare ,  thefaurarii,  zu  Braunfchweig(xiv,i. 
XVI,  2),  Halberftadt'-^\  Hildesheim^^\  Königslutter. 

Theuerung,  tempora  cara,  387'  450'. 

Thore  f.  Stadtthor e. 

Thorweg,  dorewech,  5089. 

Thran,  falfmer,  zur  Bereitung  von  Schafleder  ge- 
braucht 84''^;  Zoll  davon  261 "  262". 

{hun  und  nehmen,  facere  et  recipere,  quod  jufticia 

fuadebit,  41 9^''. 
^Thü  raus  heben  f.  Pfändung. 

Thurm,  turris,  zu  Vallftedt  465";  Mauerthurm  bei 

St  Aegidien  161'*. 
;thus  Weihrauch. 

tyere  (t§re)  Packen,  Ballen:  Zoll  von  dem  t.  panno- 

rum  zu  Lüneburg  162"'. 
'  ty  m  b e  r  Zimmer,  ^0  oder  60  Felle  Leder. 

timponator  Trommler. 

Tifchgenoffen,  conmenfales,  332'". 

Tifchlaken,<ii[c\ihken,TheildesHeergewettes\2^K 


tobenomen  zufprechen,  zuerkennen,  377^^'-. 

Tochterkirchen:K.in  Melverode  T.  der  K.  in  Stöck- 
heim 3 7 '9  42"  ;  A'.  zu  Rautheim  T.  von  StMagniin 
Br.  bNr  \\\  Kapelle  in  Stiddien  T.  der  Kirche  in 
Broitzen  253'°. 

Todtengebete  f.  Betfahrt. 

Todtenmejfen  f.  Meffen. 

Todesftrafe,  pena  capitis,  in  der Dammftadt bei 
Hildesheim  1 1  ^'^.  S.  auch  Blutgericht,  Hals. 

Torf//cA/ag,occifio,morticidium,dotflach,i'fnv/>^/ 
in  Br.  Haus  und  Hof  I  4t  (1  i-t,  11  1 3 1  '^  220'*),  in 
der  Dammftadt  bei  Hildesheim  den  Kopf  1 1  ^^  ift  hier 
einer  der  Fälle,  in  denen  Zweikampf  zuläjfig,  1 1  ^^. 
Verfeftungen  wegen  Todtfchlags  2 99  ''•''■  ^9  5 00 ' °- ' ^ 
3014.9  jijio.Hf.^i.  T.  gefühnt  310I 

1 0 1 1  e  n  b  a  r  zollpflichtig. 

toneghinge  Neigung,  Dachabfall:  H.  heft  de  t.  to 
Albertes  want  439". 

Tonne,  tunne:  haringes,  ftores. 

Topf,  grope,  5077;  Zollvon  metallenen  Töpfen  261^. 

1 0  r  i  f  e  X  Harnifchmacher. 

tofamene  bringen  1  28';  t.  gheven  (ghelt,  gut)  310^ 
3i6'8  338^7  576'^  437^'  468"  469'''  5o6'7;  t.  heb- 
ben  zur  Gefamthand  be fitzen  360"  ;  t.  komen  (vom 
Rathe)  124^5  (11  1347)  1281 

totreden  zuftehen,  zukommen,  anfallen:  erve,  dhat 
eme  totrat,  3  5 1  '7. 

toval  Gefälle,  Einkünfte:  gulde  unde  t.,  reditus  et 
obventus,  1715  ". 

tovoren  voraus:  Ix  mr  t.  an  femme  erve  329=5. 

traditio  Verrätherei. 

Traufenfall,  ovesval,  327'-=*  330"  357=*  439'; 
Raum  dazu,  ovesblec,  loP-*  330*  411". 

trechtefche  laken /.  Laken. 

treden  treten:  to  dem  heten  iferne  I  29'*;  tr.  an  in 
Befitz,  Genieß  treten :  denne  trit  fe  weder  an  ere  lif- 
ghedinge  504^  zuftehen  47^;  tr.  darboven  darüber 
hinausgehen  457=;  tr.  in  fallen  unter:  dat  trid  in  de 
veme  nicht  I  28*,  werc,  dhat  in  dhere  fmedhe  in- 
ninghe  trit,  362=7. 

t  r  e  n  d  e  1 1  e  k  Kohlenbecken. 

Trennung  der  Gefchlechter  im  Marienfpitale  211''. 

treuga  Frieden:  treuge  feu  compoficio  1  19*. 

triticum  Weizen. 

Trommler,  timponator,/.  de  bunger. 

Truchfeßf.Droft. 

t  r  u  n  c  u  s  Öpferftock. 

tu  zwei  377^ 

93* 
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tuch — upnemen 


tuch  Zeugniß:  t.  dün  2257  = 

t  u  c  h  e  n  Zeugniß  ablegen :  fweüch  man  tuchet  of  den 
Rat,  daz  he  nicht  volkomen  ne  mach,  225<'. 

Tuchfcheerer f.  de  fcherer. 

tuchtegen  züchtigen:  t.  eder  ftraven  unde  berich- 
ten 17P. 


t  ü  g  h  e  n  an-,  befchaffen  518'*. 
tunne  Tonne. 
Turonenfes  grolTi  168''. 
twye  zweimal  I  22''. 

tweynge,  tweiginge,  I  2  ixm'7  II  226't  328"  =twi- 
drach,  -dracht,  I  3ixxiii'°,  xxiv*. 


U. 


Ueberfall,  aneverdigen  in  dhere  ftrate  mitgewalt, 

I  59  (1I9  22^  II   l}I'7  220^9). 

u  f  =  oi fofern,  falls,  1 3 2 '7. 

uffpannen  entfejjeln  225'°. 

u  1  n  a  Elle. 

umme-,  umbekomen,  verfließen,  verlaufen,  I  5'^ 
(etc.  f.  Pferd),  25^  II  399'  504"*. 

ummefenden:de  burmeftere  in  de  wicbeide  I  28^ 

(u  n)  u  m  b  e  k  u  m  e  r  e  t ,  -bekumberit,  -bekomeret,  un 
belüftet,  frei:  erfhaftech  gut  I  24''''  (II  135"  224''') 

Unbefcholtenheit:  güdelude  als  Zeugen  I  y^^ietc. 
f.  Schuld,  debitum) ;  Gewettedes  gut  man  für  Backen 
ftreichelj  '°{etc.f.or(\ach);vomVerdachtedesPferde- 
diebftahl  reinigt  derumbeiproken  man  fich  mit  Eiden 
andernfalls  verwirkt  er  60  Schill.  Wette  und^o  Schill 
)  Scherf  Buße  1 5'' '  (etc.  f.  Pferd).  U.Vorausfetzung 
bei  Gewinnung  der  Goldjfchmiede-Innung  5 17'^ 

(un-)  umbefeten  ohne  feften  Befitz  I  y-'^  (etc.  f. 
Pferd). 

un-,  umbefproken,  unbef ehalten,  f.  Unbefcholten- 
heit. 

(un-)  umbewegelek,  immobilis:  varende  have 
beweghelek  eder  u.  506". 

un-,  umbeworren,  unbehindert,  unangefochten, 
379'''  467='. 

u  n  c  t  i  0  letzte  Oelung. 

u  n  d  e  r :  de  fek  u.  eren  vrunden  nicht  vorfonen  kon- 
den  I  3ixxiv  =  ;  u.  den  dingen  I  28'°  =  underdes  I 
31XXIV*,  II  504". 

u  n  d  e  r  g  e  V  e  n  retl  fich  wechfelfeitig  begaben  I  2357. 

undercoper,  -koper,  Makler. 

underfat,  (hypotheca?  Pfandleihe?):  oppenbare  u. 
im  Sende  zu  rügen  225^'. 

under fetten  verabreden,  übereinkommen,  I  28'. 

underwegene  laten  beifeitlaffen  I  2 8*. 

underwinden  (refl.  mit  Genitiv)  fich  einer  Sache  be- 
mächtigen \  6^'^  (etc.  f.  Dieb);  inninge,  werkes,  ein 
Handwerk  ergreifen  I  755  (etc.  f.  Innung),  II  518'°; 
annehmen:  erre  (ener)  husvrowen  363';  überneh- 
men: enes  hufes  269*. 


Uneheliche,  unechte  gheboren,  von  der  Goldfchmie- 
de-Innung  ausgefchloffen  518'. 

Unfreiheit  f.  Eigenleute. 

Ungehorfam,  unhorfamicheyt,  inobedientia,  ver- 
wirkt  die  Beginenpfründe  im  Schwefternhaufe  bei  St 
Petri  171^  ". 

Ungerathene  Söhne  f.  Sohn  {nachzutragen  362''  " 
4565). 

unguentum  Schmalz. 

univerfitas  Körperfchaft ?  alle  Welt ^  4 5 r ■•. 

U  nkeufch  he  it:  oppenbare  \inV.\i[c\\t\\.vordemSen- 
de  zu  rügen  iiy*;  unkusheyt,  incontinentia,  ver- 
wirkt die  Beginenpfründe  im  Schwefternhaufe  bei  St 
Petri  iji'-°. 

Unmündige  f.  Mündigkeit. 

Unfittlichkeitf  Sitte. 

untdelen,  -gan,  -feggen,  -fetten,  -van  (-fanghen), 
-varen,  -voren,  -werren,  -wiken  /.  entdelen  ufw. 

Un  terpfü  h  l ,  kolte,  Zubehör  des  Heergewettes  I  2  5 '. 

Unterrichter  I  4'  (etc.  f  Vogt),  II  465'^ 

Unterfchrift  eines  Teftamentes  247". 

Unterthänigkeit,  obnoxietas,  365^7. 

(u  n-)  u  n  n  e  V  0  r  b  u  n  d  e  n  311^''. 

u  n  V  e  r-  (-V  0  r-)  d  h  u  V  e  t  nicht  geftohlen  ?  des  Diebftahls 
unverdächtig?  17"  (etc.  f.  Diebftahl). 

unvorfcheden  ungetheilt,  zur  Gefamthand,  440'. 

unvorveft  nicht  verfeftet  134'  (228"). 

unvorworpen:  ghöde  lüde,  vry  oftelate,  dheeres 
rechtes  unvorworpen  fin,  im  vollen  Genuß  ihrer 
Standesrechte  flehen ,  520". 

Unze,  untze,  =  8  Drachmen  2647. 

up-,opbeden  aufkündigen  17'^  (etc.  f.  Weddefchatz). 

u  p  b  0  r  e  n  erheben,  in  Empfang,  an  fich  nehmen :  her- 
wede  I  25'',  erve  11  263'',  ghelt,  Rente,  310". 

u  p-,  o  p  h  a  1  d  e  n  in  der  Stadt  anhalten,  I  5 ' ?■  '7  19  »• 
[etc.f  Schuld,  debitum). 

u  p-,  0  p  1  a  t  e  n  /.  Erbe,  ervegüt. 

u  p  1  e gg  e  n  die  Hand  zum  Schwur  an  den  Heiligen- 
fehrein  legen  I  28"  '■•. 

upnemen  aufnehmen :  dat  fe  dre  gancze  nye  fcolen 
u.  alle  ere  gut  (?)  454*- 


uprichten — viatores 
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uprichten  erfetzen :  fcaden  5 1 8'^ 

u  p-  unde  to  fl  u  t  e  n :  die  Thore  I  1 6  xi  ^ 

u  p  fta  n  aufftehen,  die  Gerichtsfitzungfchließen,  I  29". 

upvaten  aa/nefimen  I  29''. 

Urfehde, OTStyAe,  3 1 1 '';  L'.  Herzog  Ottos  gegenüber 
dem  Grafen,  von  Schwerin  ]oNrjj. 

Unheil,  ordel:  de  rkhter (beiniVehmgerichte)\raget 
ordele  umme  alle  fake,  wene  he  wil,  1  28"  ;  fcal 
men  ordeles  vragen  umme  dat  mal  (Ziel  des  Laufs 
mit  dem  heißen  Eifen),  dat  0.  fcullen  fpreken  de  bo- 
del  ofte  de  fcarperichtere  I  29'*;  meine  0.  Weis- 
thum. 

u  t  e  n  f  i  1  i  a  Gefchirr,  Hausrath. 

uthgedrucket  ausgedrückt,  befchrieben,  I  29''. 

uthgevenmit  göde  eine  Tochter  aasfteuern  16"  (etc. 


f.  Ausfteuer). 
uthgewinnen,  utwinnen,  retten,  bergen,  I  7 '^  (etc. 

f.  Grundruhr). 
utilitas  ac  jus  frugum  et  animalium,  Nutznießung 

des  Frucht-  und  Viehzehnts,  182  =  '. 
u  t-  unde  in  c  0  m  e  n  die  Stadt  aus-  und  eingehen  225*., 
u  t  r i  c  h  t  e  n  entrichten, leiften, ausbezahlen,  3 1 0"  5  5 1  ^' 

361^'  363^9. 
utfenden:  eynen  boden  225''. 
uth fetten  (untzetten  221="^)  verpfänden  I  5"  (etc. 

f.  Verpfändung). 
u  t  h-  unde  in  v  a  r  t  Verbleib  und  Herkunft:  geftohlener 

Pferde  1 5='  (etc.  f.  Pferd);  geftohlenen  Gutes  129'+. 
utvoren  (untvoren  2 2 y)  entführen  135*'. 
üven  ausüben  51 8-. 


V. 


vadiare  Gewette  zahlen  I  2^. 

Valien  vorfallen  482 ' ■• ;  zu-,  verfallen :  fo  velle  dhem 
richte  dat  hogefte  wedde  482". 

valfch  werk  /.  werc. 

valva  Thor. 

varen  verreifen:  uth  dere  ftat  1  7'°  (etc.  f.  Zoll),  in 
ufesherren  richte  umme  koufvartl  2,\^^  (etc.  f.  Kauf- 
fahrt); ein-,  zuziehen:  in  de  ver  ftede  ufer  ftat  to 
Br.  I  3ixxiii'. 

V  a  r  i  u  m  opus  Buntwerk. 

V  äff  allen  f.  Lehnsleute;  coram  vafallis  ducum  refig- 
natum  208''. 

vat,  vad,  vas,  Fa^;  v.,  halfvat  wines,  beres,  botteren, 
falfmeres  261 ",  vas  vini  68^' ;  Gefäß,  filvern  v.,/. 
Silber. 

vaten  aufladen  261'^. 

Vaterunfer,  oracio  dominica,  228=7  230'. 

Vehmgericht,  vemeding,  in  Br.:  feine  Ordnung 
I  27XXX1;  über  judicii  v.  tocius  civitatis  380';  K.ge- 
hegt^jc)  Nr  68(),  421  A^/-759, 492M•86o;vemegra- 
ven  I  27  Vorbem.,  28?;  -greve  28'°;  -noten  ScÄö/(?n 
des  V.  1 288  '°;  -fcrivere  1 28f.''-8- "■ ''■ '9. 

v  e  1  u  m  Altardecke. 

Verbrechenf.  Brandftiftung,  Diebftahl,  Gewalt,  Haus- 
friedensbruch, Raub,  Ueberfall,  Verrätherei,Wunden. 

verdevat  Viertefaß. 

verding  Vierding. 

verendel  jares  Vierteljahr  424-'*. 

verfallenes  Haus,  vorvallen  hus,  269'. 

Verfeftung,  veftinge,  profcriptio,  ift  nur  mit  Willen 
des  Klägers,  des  Gerichts  und  der  Stadt  aufzuheben. 


bis  dahin  der  Verfeftete  rechtlos  I  6='  (12=?  23=7,  H 
153"  222'');  feine  Frau,  Kinder,  Habe  haben  Frie- 
den I  2*.  V.  durch  den  Herzog  gilt  für  deffen  Gerichte 
insgemein  1  20^.  Br.  und  Goslar  geloben  einander 
gleiche  Rechtshilfe  gegen  ihre  Verfefteten  11  219  Nr 
450.  Verfeftete  der  Altftadt  2c,ßNrjji,der Neuftadt 
512  Nr  874;  liber  profcriptionum  298=";  lefiones 
profcriptionis  digne  465'"*. 

V  e  r  g  u  1  d  e  t  werc  /.  werc. 

Vermächtn  iffe ,  fromme:  Abiäffe  für  die,  qui  in  ex- 
tremis laborantes  ecclefie  quicquam  fuarum  facul- 
tatum legaverint, 1 64' '  200=° 228'°230'23i'»232" 
489'.  V.  zweier  Pfründner  zu  Steterburg  446'7. 

Verpfändung:  ein  Haus  wird  mit  gleicher  Rechts- 
kraft vor  den  Bürgern  wie  vor  dem  Vogte  verpfändet 
1  5"  (12=');  kann  nur  vor  Gericht  zur  Dingzeit  ver- 
pfändet werden  II 1 3 2 '^  (22 1 ^%  Verfatz  von  Laken- 
fcheeren.  Wolle,  Garn  beiden  Juden  verboten  388". 

Verrätherei,  traditio:  Verfeftung  wegen  ^.492'^ 

Verruf  einer  Urkunde  526^;  publice  denunciandi 
diebus  dominicis  et  feftivis  153». 

Vertriebene,  lüde,  de  vordreven  waren,  I  20". 

\ erwen  färben:  verguldet  werk  519*. 

Verwundungen  f.  Wunden. 

Vefte,  municio:  des  Aegidienklofters  161'*.  S.  auch 
Bergfriede,  Burgen,  Stadtfefte. 

V  e  ft  i  a  r  i  u  m  Kleiderkammer:  fratrum  (f.  Aegidii)  3 ". 

V  e  ft  i  b  u  1  u  m  Sacriftei. 

veftnilTe  Bekräftigung:  tö  v.  unde  tö  tughe  520'^ 
viale  Steg:  vialia  Engelardi  im  Hagen  f.  Braun- 

fchweig  XII. 
viatores  Wanderer. 
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Vicedome —  Vögte 


Vicedome  in  Braunfchweig  zu  St  Blafien  und  St  Cy- 
riaci  (xiv,  i.  2),  in  Halberftadt  am  Dome  <7). 

V  i  c  i  n  i  a  Nachbarfchaft. 

victualia  Ko/t:  vj  talenta,  cum  quibus  facerdotem 
in  victualibus  et  in  precio  procurabit,  430^ 

vicus  =  Vetus  v.,  Altewik,  ci'\ 

Viehherde  der  Altftadt  531'',  der  Neu/tadt  und  des 
Sackes  330",  der  Altemvik  igy'*». 

Viehtrift,  weyde,  paftura  pecorum,  der  Altftadt 
3  52*7  531^";  das  Stadtgebiet  reicht  alfo  verne,  alfo 
ere  vedrift  is,  went,  1  3oxxiii'  3i9xxiii  (II  464''). 

Vier  ding,  verding,  Viertelmark:  als  Gewicht  =  2  Un- 
zen 264". 

vierfüßige  Hausthiere,  fwaz  fo  ver  vote  hevet,  ha- 
ben gleiches  Recht  wie  das  Pferd  I  6't  (la't  22", 
II  133'  222''). 

vier  Schilling  die  Wette  für  Backenftreiche  I  2''  [etc.  f. 
orflach)  und  für  mißlungenen  Zeugenbeweis  I  4'  [etc. 
f.  Schuld,  debitum);  der  kleinfte  Werth,  deffen  Ent- 
wendung vor  das  Vehmgericht  gezogen  wird,  I  28*. 

Viertefaß,  verdevat,  Viertelhimpten:  foltes  262". 

vierzehn  Tage,  verteinnaciit,  die  Dauer  der  Gewähr 
für  Gefundheit  eines  Pferdes  I  22^';  dreimal  je  v.  T. 
wechfeln  Kläger  und  Beklagter  im  Befitz  eines  ftrei- 
tigen  Pferdes  1 5  ^4  (etc.f  Pferd):  v.  T.  fitzt  der  Schuld- 
ner unterm  Kreuze,  bevor  fich  der  Gläubiger  an  fei- 
nem Haus  und  Hof  erholen  darf,  15^'  [etc.  f.  Schuld, 
debitum). 

vigilie  Wacht. 

Vigilien,  vilige:  elf  hundert  I  20". 

Vikare  in  Braunfchweig  zu  St  Blafien  und  St  Cy  riaci 
(XIV,  I.  2),  Borchdorpe;  zu  Lüneburg'-'i\ 

Vikar  ie,  ewige,  vicaria  perpetua,  zu  St  Cy  riaci  139''. 

vilige  Vigilien. 

V  i  11  i  c  a  c  i  0  Meiergut,  villicus  Meier,  curia  villici,  villi- 

calis,  Meierhof. 
vindicta  aut  impeticio  Anfpruch  176'. 

V  i  r  g  a  Ruthe  (Längenmaß)  1 1 ' '. 
viridarium  Grashof. 

V  i  t  r  i  c  u  s  Stiefvater. 

V 1  ü  c  h  t  i  c  h ,  vorvlüchtich,  ftadtflüchtig,  I  4-1  (etc.  f. 

Stadtflucht). 
v  0  d  e  r  Futter,  Behälter  eines  filbernen  Trinkgefäßes, 

I  25^ 
vod  her,  voder,  Fuder,  I  ö'»?  (i  347,  H  1 3425  223");  v. 

buci<inges  262',  ftintes,  vifches  262',  wedes  262", 

beres  262'*. 
vodermenger  Futterhändler. 
Vogelweide  zu  Leiferde  125=^. 
Vögte,  herzogliche,  in  Braunfchweig,  ufer  heren  vo- 


gede,  advocati,  richtere,  ducis  judices: 

1 130 — 1201  Ludolfi  de  Dalem  et  Wenden  2'' 

59   54  721-25   89-  '!■  25- J7  9?-27-  jo    iQiJ    127-2»    |  jjj. 

1 147 — i2i9BoldewinideD.etW.  596»'  10"' ' 

,2*-. 2    1^22    ,5.0.27    ,ya.    ,84-M-'8   536.3    5374; 

12 19 — 31  Godefridus  2ov  22"  24'''  2 5 '7- =4  26'' 
28'°  31"  325  537'7  25  5384"; 

(1220  Gifilbertus  224?); 

(1222  Baldewinus  juvenis  22"=?); 

1227  Conradus  Conradi,  advocatus,  burgenfis 
(der  Altftadt),  29"; 

1231  Henricus  de  Lata  platea,  prefidens  in  ad- 
vocatia  noftra  (der Altftadt),  18;  1 241  H.  quondam 
advocatus  II  39" ; 

1235  Tiiidericus  34'°; 

1235 — 40  Johannes  de  Brunesrode,  advocatus 
Bruneswicenfis,  34'°  36'°  54i=°-7  542''; 

1240  Bartoldus  (in  der  Altenwik)  I  91V. 

1 240 — 46  Hermannus  de  Borsne  (ebenda) 1 1 ov , 
1145^9; 

(1242  Ludolfus  miles  41'°?); 

1245 — 53  Henricus  (de  Lata  platea)  45 ''  51' 
5514  62'5-^4;  1291  H.  quondam  advocatus  547^4; 

1254 — 56  Winandus  advocatus  Bruneswicenfis 

6425    70*- 5'    74^7; 

(1269  Anno  107"?); 

(1272  quondam  Willekinus  115'?); 

1274  Bernardusf/n  der  Altftadt,  Rathmann)  118'; 

(1282  Adrianus  miles  141''?); 

(i  308)  Ludolf  Oveker  im  Sacke  327'°; 

13 12  Oldendorp  im  Hagen  388''  389'; 

1317  N.  im  Hagen  457'''; 

( 1 3  20)  N.  in  der  Neuftadt  5 1 3  '•  '7. 

Siefollen  richten  in  der  Stadt  und  in  deren  Gebiete 
1 3 1 XX1II9 ;  im  Hagen  wählen  die  Bürger  den  Vogt  aus 
ihrer  Mitte :  ein  Drittel  der  Gerichtsgefälle  ift  an  den 
Herzog  abzuliefern,  zwei  werden  zu  des  Weichbilds 
Nutz  und  Noth  verwandt  I  24.  In  der  Altenwik  und 
im  Sacke  foll  der  V.  dem  Gerichte  vorfitzen  und  deffen 
Reinerträge  an  den  Rath  der  drei  vorderen  Weich- 
bilde (als  Pfandeigenthümern)  abführen  I  18x111 2. 
Bürger,  die  vor  dem  V.  und  der  Stadt  keines  Rechts 
pflegen  wollen,  haben  kein  Recht  in  der  Stadt  I  5'' 
[W'  2  2",  II  1 31"  2  2  1');  wer  Rechtes  vor  dem  V. 
und  der  Stadt  pflegt,  bleibt  unverfeftet  II  1 3  4'  (2  2  3 "). 
Vor  dem  Vogte  ift  Dienftlohn  einzuklagen  I  64'  (i  34» 
24'',  II 1 3 4' 9  223^^),  ///  Klage  von  Dienftmannen  ge- 
gen Bürger  anzubringen  I  5'*  (12'*  22■^  II  132" 
221 '7),  1  234°  4. _  II  135'°"  2255-7;  ^^r  K.  richtet 
über  Vergehung  der  Lakenmacher  (im  Hagen),  wenn 


Vögte 


745 


es  deren  Meifier  nicht  vermögen,  1 1 4  vn ;  wirkt  gekauf- 
tem Erbe  Frieden  —  die  Stadt,  wenn  er  es  nicht  will, 
I  j'"^  (14^'t  24''',  I!  135'-  224^9).  Erbleihe  vor  einem 
vom  Vogte  gefetzten  Richter  ift  gleich  rechtskräftig  wie 
vor  ihmfelbft  I  4'  (i  i '  2 1 ',  II 1 3 1  ■'♦  220'^).  Was  der 
V.  nicht  richten  will,  das  richtet  gleich  rechtskräftig 
(in  derNeuftadt  und  m.  m.  in  Duderftadt)  der  Wort- 
halter des  Gemeinen  Ratlies  der  drei  vorderen  Städte, 
was  dort  verwirkt  wird,  fleht  ebenfalls  dem  Herrn  zu 
I  24+5  (II  1 54''  '').  Begabung  des  Mannes  durch  die 
Frau  vor  dem  Vogtdinge  kann  nicht  angefochten  wer- 
den I  6"'*  (1?'*  23''',  II  133='  222'^),  Wechfelgaben 
der  Eheleute  vor  dem  V.  vererben  wechfelfeitig  I  2  3  '7. 
Die  Vögte  dürfen  beim  Vehmgerichte  anwefend  fein, 
die  Formen  der  Eidleiftung  find  dort  diefelben  wie  im 
Vogtding  I  28'°  ".  Der  V.  kann  den  Beklagten  nicht 
anders  als  mit  Mehrheit  des  Gerichts  überführen  I  y''' 
(14"'  2  4''^II  135''  22^^-'^),  kann  ohne  Willen  des  Klä- 
gers Keinen  erledigen,  der  vor  Gericht  arreftiert  wor- 
den ift,  I  6-»°  (1 3'*°  24■t^  II  1 34"  223'').  6oSchilling 
find  dem  Vogte  von  unbefcholtenen  Leuten  zu  wetten, 
wenn  ihnen  die  Reinigung  vom  Argwohn  des  Pferde- 
diebftahles  mißlingt,  I  5-*  (12'''  22",  II  132'^  222'), 
60  Schilling  das  Gewette  für  Blutrunft  \  2^,  4  Schill, 
für  Backenftreiche  \  2''  5'°  (1  r°  22",  II  131'°  220") 
und  für  hinfällige  Berufung  auf  Zeugen  bei  Schuld- 
klagen I  4'  (i  I'  21',  II  1 3 1  '**  220"');  6  Pfennig  für 
Feffelung  oder  Entf e ff elung eines  Beklagten  ohne  Wil- 
len des  V.  II  22  59  f- ;  nicht  gewettet  wird  dem  V.  für 
Arreflierung  eines  Schuldners  mit  Bürgern,  wenn  der 
Gläubiger  keineGerichtshilfe  findet,  1 5 '  >  [etc.  f. Schuld, 
debitum).  Dem  V.  verfällt  bei  Schwertzücken  das 
Schwert  11225',  ^on  herrenlofem  Nachlaß  ein  Drittel 

1  23''  (II  133=**  223'),  unbeerbtes  Heergewette  ganz 
bis  auf  den  Harnifch  I  ö-"  (etc.  f.  Erbrecht) ;  an  Haus- 
geräth  und  Heergewette  hat  er  kein  Recht,  wenn  es 
binnen  der  Stadt  vererbt:  fällt  es  aber  auswärtigen  zu, 
fo  gebührt  ihm  das  Stück  nächfl  dem  heften  1  6-*t  (etc. 
f.  Heergewette).  Für  das  Echteding  giebt  der  Rath  in 
der  Neuftadt  dem  V.  y  Schill.,  feinem  Schreiber  ein 
Stäbchen  Wein  264' ;  Verfeftungen  dort  durch  den  V. 
ausgewirkt  5 1 5  '•  '7.  Einer  der  Vögte  fall  event.  ftatt 
des  Rathes  im  Sacke  dem  Blafienftifte  bei  Eintreibung 
feiner  Zinfen  in  diefem  Weichbilde  Handreichung  lei- 
ften  416". 

Handlungen  freiwilliger  Gerichtsbarkeit  vor  den 
Vögten,  vor  V.  und  Räthen:  alTignatum  coram  ad- 
vocato  269"',  coram  nobis  (Confulibus)  et  advoca- 
to  noftre  civitatis  Antique  297'°;  datum  coram  a. 

2  3  5i\  ghegheven  in  (an)  voghedes  dhinghe,  an  vo- 


gettinghe  233»  309',  gheven  vordheme  voghedhe 
unde  dheme  Rade  (dheme  R.  u.  dheme  v.)  löy'"» 
329-+  3  30^ghelt,guttofamenegh.vordeme(in,an) 
voghettinge,  an  voghedes  dinghe,  310"  3 16''  3  38'7 
376"^  437''  468"  469",  vor  dem  voghede  an  vo- 
gedesdinge  506'* ;  uppelaten  vor  dheme  v,,  an  vo- 
ghedesdinge,  360"^'»  469",  vor  dheme  richte,  vor 
gherichte,  309^^ '•  327",  vor  deme  Rade  unde  vor 
gherichte  327'°,  opghelaten  .  .  .,  des . .  dhe  voghet 
dat  richte  fat  unde  . . .  dhe  to  dhere  tith  radmanne 
weren  im  Sacke,  327'°'^ ;  refignatum  coram  nobis 
(dem  R.  im  Hagen)  et  advocato  noftre  civitatis  45  7^7. 

Vogt  der  Stiftskirchen  in  Br.  Baldewinus  de  Da- 
lem^*'  1 226 :  26"' ;  des  Klofters  St  Aegidien:  deffen 
Obliegenheiten  und  Rechte  1 1 34 : 4"^  '^■. 

Herzogliche  Vögte  ungenannter  und  ungewiffer 
Amtsbezirke  Adnanus  miles  i  282  (InBraunfchweigO: 
144'',  Anno  1269  (in  Er.?):  107^  B.  juvenisadvo- 
catus  1222  (in  Br.  0  .-22"^.  Gifilbertus  1220  (in  Br.?): 
224,  Gevehardus  dictus  de  Langele  1 298  (des Klofters 
DrüheckO:  209''*,  Ludoifus  miles  l  242  (inBr.^StCy- 
riaciO:  41 '°;  Willekinus  quondam  advocatus  1272 
(in  Br.  0  :  115^. 

Baldewinus  advocatus  de  Dalem  (wirkliche  Amis- 
oder  mir  noch  genvhnlieitsmäßige  BezeichnungO  I  2  1 6 — 42  : 
19^"  20''5t5   2|5''   229"^  24^5  26'  28"   32'7  33'^ 

36^'  377  ''  40'°  537-*  538''  541'";  Heinricus, 
Heino,  a.  de  Wenethen  (i226).56:  26^7  354. 

Herzogliche  Vögte  in  einem  Rechtshandel  befragt 
109''  ■,follen  pf äff  liehe  Freiheitbeobachten  548^',  den 
braunfchweigifchen  Kaufmann  nicht  hindern  I  2442 
(II  134'  223'°). 

Vögte  zu  E(7/?o//Hermannus  (i  305):  281 '^  zu 
Fümmelfe  Johannes  (1234):  32=^;  bifchöf lieber  zur 
Liebenburg  weiland ]o\\anx\ts  Holtek  (1295):  1947; 
des  Klofters  zu  Schöningen  ( 1 2 1 8) :  1 9  " ;  ^«  Cyriacus- 
ftiftes  zu  Vallftedt  1317:465'^'^;  herzoglicher  zu  Wol- 
fenbüttel Molenverken  1 3 1 8 :  4847.  Wulveco  filius 
advocati  1 3 14; 421 '1 

Vögte  zu  Bremen  74' ;  zu  Göttingen  Bertrammus 
de  Werle  1276:  125';  zu  Hamburg  8]",  Gerbertus 
1254:697;  des  Moritzftiftes  zu  Hildesheim  Lippol- 
dus  1 196:  I2^  in  der  Dammfladt  11""  (advoca- 
tus fecundarius  11''');  zu  Lübeck  226'''  395"';  zu 
Lüchow  Borchardus,  zuSalzwedelTechenardus,  zu 
Spandau  Albertus  1227: 29""^- ;  zu  Stade  Godefri- 
dus,  Henricus  i249:48''''-. 

Vogtgericht,  advocati  Judicium,  in  der  Dammfladt 
bei  Hildes  heim  1 1  '^ 

Vogtskote,  cafa  advocati,  zu  Ofterode  40". 
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Vogteien —  Vormünder 


Vogte  ien,  voghedige,advocacie,m  Braunfchweigden 
drei  vorderen  Weichbüden  verpfändet  I  1 8  xiii ' ;  die 
altjtädter  den  Burgenfen  überlaffen  II  2S  Nr  j^  (I 
17x111  Vorbemerkung);  Zins  aus  der  Vogtei  II  101 '°. 

Vogteien,  auswärtige  (jus  et  dominium  advocacie 

34^');  advocacia  quedam  des  Cyriacus/ti/tes  140^; 

V.zuAdersheim'j^j*,A\\ei\em}4^\Benftorf26''i-^9, 

Berklingen  481"^'',  Bornum  481*,  Broitzen  435"° 

480''  481'',  Den/torf  2()'j'\  Dhoringerode  155" 

I  ^6',Goslar2()j'^48o''\Hachum^6\  'i,  Hallendorf 

259",  Harlingerode  155",  Honrode  480='',  Ingeleben 

280",  Lamme  48 ^^  Lehndorf  54'*,  Leinde  547t, 

Mafc/ierode20",Oelper48o^',Rautheim2^6^'28o''^, 

Sambleben  34^',  Schapen  35'''  95'',  Gr.  Schoppen-  ■ 

ftedt  8  3 '  ° '  7,  Sichte  481^5,  Mittel-  Vahlberg  472",  Ka//- 

ftedt  464'',  Veitheim  203^  Wackersieben  1 1  ^^  We- 

delingherode  1 1 7 ' ^  Wedtlenftedt 4-] 2",  Kl.  Winnig- 

ftedt  35  3'%  Wobeck  3  4 1 ' ', 

Fog/f /■-  ü.  dienftp flichtige  Leute  zu  Apelnftedt  1 1 1  ^ ; 
vogteipflichtige  Hufe  zu  Berklingen  480". 

Vogteifreiheit  des  Cyriacusftiftes  27',  ^^^  Marien- 
fpitals  44",  ^f/-  Georgskapelle  zu  St  Blafien  14^^ 
ü'fi  Klofters  Bursfelde  536''. 

Vogteifreie  (vogtei-  und  graffchaftfreie)  Güter  — 
bona  libera  (omnino,  penitus,  prorfus  I.,  1.  et  exemp- 
ta,  1.  et  foluta)  a  quolibet  genere  gravaminis  et  fer- 
vitii,  ab  advocatia  et  a  quolibet  genere  fervitutis  et 
gravaminis,  ab  omni  jure  advocatie,  ab  omni  jure 
(jugo)  advocatie  et  fervitutis  (et  fervitutis  angariis 
et  exactionibus,  et  a  qualibet  fervitute),  ab  omni 
jure  cometie,  advocatie,  fervitutis,  ab  omni  advo- 
catia et  quolibet  jure  advocatie  ac  comitie  et  qui- 
buslibet  fervitiis,  ab  omni  jure  advocatie,  comitie 
ac  cujuslibet  fervitii  vel  gravaminis  (cujuslibet  fer- 
vicii  et  obnoxietatis,  a  qualibet  fervitute,  quolibet 
fervicio,  quibuslibet  fervitiis)  —  zu  Ahlum  283'', 
Berklingen  480^,  Biewende  28 3 ^t,  Bisdorf  i^\-i,"' 
4i4'5  486'^  487^  Börßum  357,  Bortfeld  ^cfj'T,  in 
Braunfchweig :  Wurt der  Predigerbrüder  ^x-]'',  Vor- 
werk in  der  Altenwik  70^1,  zuDettum  4o8''»,  Eveffen 
417",  Gevensleben  71'°,  Hedeper  286",  Ingeleben 
3  36"' 500^7  501  ",/^öc/z//!ge/2  3 1 7' 45 1 '^466^9,LfA«- 
dorf^o-^^,  Remlingen^^i^',  Rottorf ',02' \ Salzdah- 
lum ■/ 4^°, Schandeiah  } 22'^, Sonnenberg 400^^  426^* 
427^'  4295,  Timmerlah  289'',  Uehrde  493^°  494". 
Veitheim  3  37'%  Watenftedt  177",  Wendebüttel 331'» 
483s  Winnigftedt  365^7. 
V  0 1  g  e  n  (mit  Gen.)  Folge  leiften  376". 
Volk,  volk.ghemeyne  v.,  1 28^  7  >o;  confluxus  cleri  et 
populi  II  3". 


Volksfprac  h  e :  vol-,  vul-,  wolgariter  appellata,  dic- 
ta,  nominata,  wlgari  nomine  n.,  22'  25"  50'  56'* 
57^'  i04'5  1055  io7'5  i8o'-^9  187'°  i88'9  194=^ 

196"  2027  219'  272'^  273''  304*  319"  380'*  393 '7 

396"  397^'  4o8"4i4=^4i7"429"  456*'465''4675 
498''  527'  5P"- 

vol-,  vulkomen  beweifen  1  7^'  (etc.  f.  Nothzucht),  II 
225^. 

Vollmachtsbriefe  20i'9  236'^- '°  237?  238".  S. 
auch  bedebref. 

von  =  wen,  als  (quam),  15'+  1 1  '4. 

vorebeden  vorladen  I  5  =  '  [etc.  f.  Schuld,  debitum). 

vorboren  verbrechen,  übertreten,  1  1 6 xi ■» ;  verwirken 
I  5" (etc.  f.  Hausfriedensbruch)  24t'  (II  1 34'*)  3 1 1 "». 

V  0  r-,  V  o  r  e  b  r  i  n  g  e  n  wr  Gericht  bringen,  vorführen, 
1 5^'  [etc.  f.  Schuld,  debitum),  5't  (etc.f  Pferde),  6^7 
(etc.  f  Dieb),  288. 

vorbüden  verbieten  518**. 

vordegedingen  vertheidingen, vertreten ; to al oren 
noden  I  20^;  v.  unde  befchermen  alle  des  rechtes 
I  3  Ixx^l'^ 

vordhenen  verdienen  I  ö^ '  (etc.  f.  Dienftlohn). 

vorder  recht:  to  der  vorderen  half  I  28*. 

vorderen/oz-i^fm  I  6^^  (etc. f.  Dienftlohn) ;v.  an  16" 
(etc.f.  Ausfteuer),  v.  up  I  7'^  (etc.f.  Grundruhr)  An- 
spruch erheben  an,  auf;  v.,  ghevorderen,  I  ö-*^  (etc.f. 
Freiheit)  =  vorderen  vorlatedervoregen  1 3 1  xxm^, 
impetere  fuper  aliquo  jure  fervitutis  I  30xxii^ 

voren  zuführen  (Kauf gut)  262'°. 

vor-,  vergelden,/.  gelden. 

vorgheven  vermachen,  fchenken,  I  2 3 '?  (etc.  f.  Erb- 
recht). 

vorgheves  umfonft,  unentgeltlich,  518". 

(v  0  r-)  V  e  r  g  u  1  d  e  t  werk  der  Goldfchmiede  5 1 9^ 

vor-,  verjaren  verjähren  I  24*",  II  135''. 

Vorka  ufs  recht  der  Bürger  beim  Handel  der  Frem- 
den 517'';  V.  an  Häufern  bedungen  }jj9  423*. 

vorekomen  als  Kläger  vor  Gericht  kommen:  I  5' 
(etc.),  fich  als  Beklagter ftellen  15^'  (etc.f  Gewalt), 
29'^;  eintreten:  fwanne  detinstitdheseghendomes 
vorekumpt  416^. 

vo riefen  {Part,  vorlorn,  -loren)  verlieren  I  2y'^(etc. 
f.  Vormundfchaft) ;  verwirken  I  4^  {etc.f.  Schuld,  de- 
bitum), 45  (etc.  f.  Hand),  24^7  (etc.  f.  Frauen),  24^*. 

v 0  r  1  i  k  e  n  vergleichen :  fcelinge  1 3 1  xxiv' ;  refl.  1 3 1  xxiii-*. 

vore munden  bevormunden:  to  gude  310",  t.g. 
unde  nicht  to  arghe  3  io'°. 

Vo  rmünder,  procuratores,  unmündiger  Kinder  233'* 
2985  310'"  351"  398"  454'°  469'"  505'  506'". 
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Vormundfchaft  der  Witwe  über  ihre  Kinder  I  6'' 
(1355  23",  II  I? 3"  222'8),  des  Rathes  über fchlecht 
berathene  Waifen  I  23'^  (II  133=4  222''*).  Der  Rath 
um  Einfetzung  einer  V.  gebeten  II  233='. 

V  0  r  n  e  ft  vorderfi  I  2  87. 

vorrad  Beirath,  Berather,  Vormund,  123'^  (etc.  f. 
Vormundfchaft). 

voreraden  berathen,  bevormunden,  16"  (etc.  f. Vor- 
mundfchaft). 

vorfaken  ableugnen  I  4=  (etc.  f.  Schuld,  debitum). 

vorfchadet  befchädigt,  fchadhaft,  5 1 7 ''. 

vorfcheden,  vorfcedhen  auseinanderfetzen,  verglei- 
chen: an  minne  eder  an  rechte  I  21x111'',  alteghes 
100='',  van  alleme  dinghe,  allen  dinghen,  360'^ 
361''  400' ;  refl.  412'  454' ;  vorfceden  wefen  abge- 
funden fein  454=^ 

Vo  rfc  h  oß  f.  Schoß. 

vorfcoten  befchoffen,  befteuern,  I  2ixv"5. 

vorfcülden  verwirken  1 5 "'(erc./.ScWrf, debitum). 

vor-,  ver fönen,  vorfünen,  Sühne  leiften:  v.  unde 
wedergeven  I  6'*  (etc.  f.  Diebftahl);  reß.fich  verföh- 
nen  I  3  ixxiv^ 

vorfpeyen  erfpähen,  ausforfchen,  I  28^ 

vorefpreke  Fürfprech. 

Vorftadt,  preurbium:  f.  Crucis  clauftrum  quafi  in 
preurbio  civitatis  Br.  fitum  67'  543"'. 

vor-,  woreitan,  vertreten, befchützen,  201 '' ;  (mitDat.) 
bevormunden  310'=;  (mit  Acc):  v.  mit  ereme  rechte 
eidlich  erhärten  iby'K 

vorhelen  fehlen  I  28'=-  "»  29''. 

vorticht/.  afticht. 

vortigen  {Part,  vorteghen,  mit  Gen.)  worauf  verzich- 
ten 45  5'''. 


V  0  r  t  u  g  e  n  mit  Zeugen  überführen  I  7^'  (etc.  f.  Vogt). 

V  0  r  u  n  r  e  c  h  t  e  n  Cm;V  Gen.)  woran  kränken :  alle  dilTer 

ghenade  unde  rechtes  I  3ixxi:i'5  (II  464")- 
vorevaren  Vorfahren  I  3ixxiii'^ 
vor-,  overveften,  verfeften,  recht-  und  friedlos  legen, 

aus  einem  Rechtsgebiete  verweif en  1  6=7  (12=9  23=7^. 

II  135"   222'8)  I  207. 

Vorwerke,  allodia,  in  und  bei  Braunfchweig  (xi), 
zu  Ahlum  97'i  48o'\  Alvejfe  <jy>\  Denkte  480' 
481',  Harderode  4107,  Rautheim  37',  Steterburg 
265",  Thiede  96',  Twelken  524"  526'°  533',  Vall- 
ftedt  loi",  Werte  195'°. 

vor-,  verwerken,  verwirken  I  5 "  (etc.  f.  Hals). 

vorw innen/  overwinnen. 

Vorwort  Cfem .)  Bedingung  467='. 

vox:  gaudeat  fpeciali  beneficio  atque  voce  337". 

vraghen:  ordele  I  28",  eines  meinen  ordeles  II 
225". 

vredewerken/.  Friedewirkung. 

vrome  lüde,  man,  I  28"  't  2^"^;  glaubwürdige  Zeu- 
gen: alfe  vromen  luden  witlec  were  362'*. 

vromen  Frommen,  Wohlfahrt:  der  ftad  vr.  I  205. 

vrome  t fremd,  von  auswärts  eingeführt:  vr.  ber  262  '7. 

vruntfchop  unde  hulpe  den  2694. 

(v  u  1-)  w  1  b  0  r  d  Vollmacht,  Erlaubniß,  518''. 

vulborden  erlauben  1  30XX111 ' . 

(v  u  1-)  w  1  d  0  n  erfüllen  359". 

vuWen  zufchütten  175'°. 

vullenkomen  beweifen  482 '. 

vulleft,  fulleft,  vulluft,  Hilfe,  Beiftand:  unrechte  v., 
mali  adjutores,  51 3''  51 5''-  '^^  516^ 


W. 


Waare,  copfcat,  2267.  S.  auch  Kauf  gut. 

Wachs,  was,  cerum  :  Zoll  vom  bodem  wafTes  in  Br. 
262",  von  W.  zu  Celle  und  Gif  hörn  262" ;  Makler- 
gebühr vom  Schiffpfund  W.  516=*;  W.  zum  Kirchen- 
gebrauch, ad  luminare,  Wachskerzen,  120'''  146'^ 
227=7  245"  268'5  392'=  3945  446=°  539''. 

Wacht  fStadtpßicht. 

wachten  warten,  harren,  1  28'. 

Wach  ter,  wechtere,  vigiles :  in  der  Neuftadt  515='; 
das  Klofter  St  Aegidien  foll  folchen  ad  civitatis  cu- 
ftodiam  et  cautelam  halten  319". 

Wage  f.  Stadtwage. 

Wagen,  wagen,  plauftra:  bei  Aus-  und  Einfuhr  in 
Braunfchweig  1  5 '7  (etc.  f.  Dienftleute),  5'^  (etc.  f. 

DIPLOM.  BRVNSWIC. 


Pf  äff  heil),  ö"»^  (etc.  f.  Aus-  und  Einfuhr),  7''  (etc.  f. 
Zoll);  Wagenzoll  261"}^'  262't^'4;  xxx  plauftra 
ligni  410'*. 

Währung,  auswärtige,  f.  Mark,  Pfennige,  Pfund, 
Schilling. 

Waid,  vjH-.ZoU  von  der  kupe  wedes  262". 

Waifenpf lege  210'^  310'  340'  359'^. 

Wälder:  Aftbrok,  bei  Beckendorf ,  Borchftede,  bei 
Eggenftedt,  Getela,  beiHarxbüttel,  Heynguede,  Hey  t- 
berch,  Hertegenmor,  Honrebrok,  Kolinghe,  La,  bei 
St  Leonhard,  Ödere,  zu  Ofterrode,  zu  Rautheim,  Rog- 
genbukesholt,  bei  Salzdahlum,  Sykbrok,  Stochorft, 
Stuthe,  Sundere, zu  Twelken,  bei  Wendebüttel,Wü\- 
veshagen. 
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Wallfahrt —  Weingärtner 


Wallfahrt:  elf  Mann  nach  Riga  zufenden  I  20". 
Wand  zwifchen  Nachbarhäufern  f.  Mauerrecht  {nach- 
zutragen 5  I  I  '7  430^?'). 

wände:  Befugnifi,  Recht:  ne  mochte  nene  w.  mar 
weddertokopende  dar  an  hebben  398'^. 

Wa  ndere  r,  viatores,  im  Lande  Lüneburg  162'^;  Früh- 
meffe  für  v.,  itinerantes,  zu  St  Katharinen  199'^ 
242'^ 

wanlik,  gewöhnlich,  üblich,  I  28'. 

want  Wollenzeug,  Leinwand,  Seidenzeug:  Maklerge- 
bühr van  allerleye  wände  5 1 79. 

Wantbude,  bodha  fivecafa  in  domo  pannicidarum, 
2677. 

Wantfchneider,  wantfnidere,  pannicide;  Zoll  von 
6  Ellen  Laken  beim  Kauf  vom  W.  261^''. 

wapen:  funder  w.  ohne  Gewaltfamkeit  I  16x1'. 

Wappner,  Gewappnete,  armigeri:  der  Stadt  I  ic)*. 

warandi  Gewährsleute,  Bürgen,  warandia  Gewähr, 
warare  276"  gewährleiften. 

warden  warten,  in  Acht  nehmen:  der  plicht  fchal 
me  w.  398^' ;  er-,  gewarten:  to  wardende  hebben 
an  I  ö'''  (etc.  f.  Frauen),  wardene,  wardende  wefen 
(mit  Gen .)  Anwartfchaft  haben  auf  3  2  9  "  3  5 1  "^  3  60 ' " 
362"  505". 

wardere  =  gewarde. 

wäre  Gewährsmann  I  5^'  =t  (etc.  f.  Pferd),  6""  (etc. 
f.  Hand). 

warenemen  wahrnehmen, warten:  fines  ammechtes 
I285  ^ 

warpede  Gebinde:  w.  garnes  261". 

warve  C/J  Mal:  twe  warve  vorebeden  unde  tode- 
me  dridden  male  mit  weten  1 5''  {etc.  f.  Schuld,  de- 
bitum);  ek  lade  gik  ene  w.,  ander  w.,  dridde  w., 
bi  deme  hälfe  1  29'». 

was,  cerum,  Wachs. 

Wäfche,  häusliche  357=*.  S.  auch  Kleiderwäfche. 

wafchen  mit  koldem  watere  vor  der  Feuerprobe 

l29'8. 

Waff  er  recht:  man,  dhen  dat  richte  fculdegetum- 
me  watere,  482 ' ' ;  hebbet  palet  in  de  Oveker .  .  . 
dhat  en  fchal  nen  man  wedher  fchutten  odher  vul- 
len  1759;  littus  aque  bei  ihrem  Klofter  den  Domini- 
kanern von  den  Herzögen  übertragen  417',  ne  con- 
ftringant  aquam  in  aliqua  parte  magis,  quam  nunc 
fit,  499't. 

Wechfel:  Pfennigwechfel  des  Br.  Münzmeifters  in 
Celle  227'. 

Wechsler:  herWlfart  de  weslere  511'''  (de  Hilden- 
fern  170 '4). 

Wecke,  wegke :  ihr  Gewicht  nach  der  Brottaxe  2 6  5 ' " . 


w  e  d  d  e  (n.)  Gewette. 

Weddefchatz,  weddefcath,  -fchat,  wiederlösliches 
Pfandgut:  fein  Befitz  nur  mit  Klage  auf  Diebftahl 
oder  Raub  anzufechten  1  6"  (12"  23"?,  11  i33'4 
222");  Kündigungsfriften  für  H^.  I  7'=  (1 3'M45', 
II  1 3  4'9  2  2  4^) ;  verfchicktes  Kauf  gut  nicht  als  W.  an- 
zufprechen  II  225'^.  W.  verkauft  vom  Rathe  in  der 
Altftadt  251^9  279"'  3765,  vom  R.  im  Hagen  239'° 
258'""  't,  von  Privaten  3 1 4't ;  Weddefchatzfchul- 
den  des  Rathes  der  Altftadt  2  3  8^''  •'■,  im  Hagen  239'" 
242'- '",  der  Neuftadt  239''  "■. 

weder-,  widerghelt,  Entgelt,  Erftattung,  I  5^t  (etc.f 
Pferd). 

weder-,  widergeven  Erfatz  [elften  I  6'^ (etc.  f. 
Diebftahl). 

wederkopen  löfen  I  45  (etc.  f.  Hand). 

wider-,  wederfprake,  Einrede  1  7"  (etc.f.  Dieb- 
ftahl). 

weder ftrevicheit,  rebeilio,  Widerfpenftigkeit 
171'^°. 

Wegebefferung:  opus  mifericordie  eft  periculofa- 
rum  viarum  reparationibus  infudare  139'^;  reedi- 
ficatio  et  melioratio  pontis,  des  Dammes,  bei  Vechel- 
de  1 3  9*". 

weghenere  Falfchfpieler. 

Wegzehrung,  letzte,  f.  Oelung. 

Weichbilde  in  Braunfchweig:  binnen,  in  deme  wic- 
bilde,  -beide  15''  [etc.  f.  Schuld,  debitum),  5^'  (etc. 
f.  Pferd);  binnen  w.  oder  binnen  der  muren  I  5''" 
(etc.f.  Schuld,  debitum).  Vier  Weichbilde:  Altftadt, 
Neuftadt,  Hagen,  Altewik  464'';  alle  fünf  I  28'  "^  ^ 
29'°;  diftincta  oppida,  fpecialia  judicia,  Saccus  et 
Vetus  vicus,  I  18'.  Vgl.  Braunfchweig  111. 

Weichbildsrecht,  municipale  jus,  quod  wlgariter 
dicitur  wicbeldes  recht,  498'*. 

Weide  f.  Hut  und  W.,  Stadtweide.  Weidenutzung  zu 
Adersheim  143". 

Weiden,  falices,  530^*;  Weidenfchnitt  zu  Bienrode 

375*- 

Weihe,  confecracio,  einer  Kapelle  zu  St  Cyriaci  392'°. 

Weihbifchöfe  von  Halberltadt''*\ 

Weihrauch,  thus,  96' ;  Zoll  davon  in  Hamburg  68". 

Wein:  Zoll  davon  in  Br.  26 1 ",  in  Celle  und  Gifhorn 
262",  («  Hamburg  68^' ;  ein  Stäbchen  W.  wird  dem 
Schreiber  des  Vogtes  beim  Echteding  gereicht  264*. 
Die  Ohm  W.  =  40  Stäbchen  264^  W.  zum  Kirchen- 
gebrauch, (vinum,  quod  in  fanguinem  dominicum  in 
miffarum  foUempniis  confecratur,  141^)  96'  227'' 

244"  n4''  548'  479"'- 
Weingärtner  f.Vs'mmdin. 
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Weinfchank,  vini  venditio,  von  den  Räthen  der  Alt- 
ftadi,  des  Magens  und  der  Neuftadt  abwechfelnd  ge- 
übt \  15';  dem.  der  Neuftadt  ohne  Einfchränkung  ge- 
ftattetU  217^"  (21 8^5)- 

Weinftein ,  vini  lapis :  Zoll  davon  in  Hamburg  68=7. 

Weisthum,  meine  ordel,  generalis  fententia:  über 
die  Competenz  der  Sendrüger  225",  über  das  Recht 
einer  einzigen  nächften  Erbin,  Eigengut  ohne  Ein- 
willigung der  fonftigen  Blutsfreunde  zu  verkaufen, 
367^  über  den  Anfpruch  von  Kindern  aus  der  Ehe 
eines  Eigenmannes  mit  einer  Freien  aufLatgut  519=*. 

Weizenbrot  263' "'. 

Weizenkorn  ,  weteskorne,  als  Grundgewicht:  20  = 
;  Scrupel  264'^. 

Weizenpreife  263'  "^^  '^f-. 

Weltkinder,  filii  hujus  feculi,  5='. 

welven  wölben:  den  kor  227=°. 

wenden  ßch  erftrecken,  reichen,  I  3 1 ''. 

werd  Hauswirth,  Dienftherr,  388=^. 

w  e  r  e  Wehr  und  Waffen  I  1 6  xi ' ;  Gewehre,  Gewahr- 
[am,  Befitz,  1 5  '6-  »■  [etc.  f.  Schuld,  debitum),  6' '  7'= 
(etc.  f.  Weddefchatz),  in  lenelTchen  weren  —  dat  he 
de  were  mede  beholde  339"^. 

weremarc  Mark  guter  Währung,  richtigen  Silbers : 
heft  ene  w.  vor  ene  utgheven,  do  he  prefter  wart, 
327". 

werk,  werc,  opus, //an^ii'frÄ.-iningeeder  werk  I755 
(etc.  f.  Innung),  der  Goldfchmiede  I  8,  II 5 1 8=  "■ " ; 
Handwerkserzeugniß:  Pelzwerk;  fchadhaftes,  infec- 
ta  materia,  der  Hutmacher  226'9,  verguldet,  valfch 
w.  der  Goldfchmiede  519='. 

werke  Handwerksgenoffe  17''  (etc.  f.  Innung),  II 5 1 7' ' 
518"  f-. 

werken  {Imperf.  Conj.  werchte  518'',  Part,  gewarcht 
1  6t'  (13''',  II  134'=),  gewracht  1 24'*7)  wirken:  vrede 
/.  Friedewirkung;  =  werc  üven  5 1 8^  ein  Handwerk 
betreiben  5 1 8?. 

werre  (gwerra)  Wirre,  Streit  I  20'''. 

w  e  f  e  n  fiatthaben,  gelten :  fo  ne  fcolde  difTe  vorfeghe- 
de  rede  altomale  nicht  w.  455". 

w^t  Waid. 

w  e  t  e-,  w  i  1 1  i  k  e  n ,  -wete-,  witlighen,  witlichen,  we- 
tenlike,  nachweislich,  offenkundig,  allbekannt;  bewi- 
fen  w.  1  ö-*'  (etc.  f.  Dienftlohn)  I  2  3 '?  (II 1 3  3  =^  2 2  3 '). 

wetene  Wiffen,  Kunde:  vorklagen,  vorebeden  mit 
w.  offenkundig,  publice,  1 5 '7-  ^'  [etc.  f.  Schuld,  debi- 
tum); beden  mit  w.  5  =  '  (etc.);  to  w.  werden  kund 
werden  I  29''». 

wyen  weihen  227''. 


Wiefen,  prata:  vor  Bi.  480'°,  zu  Eickhorft  Rode- 
v/ikh,zuHan>effe^8^'°,zuKöchingenGTas\\of^-io'\ 
zu  Salzdahlum  Gowifche,  zu  Volkmarode  Hofhwi- 
fche. 

wikke  =  welke  378'°. 

wille-,  wilkor  (m.)  Beliebung  I  20'',  II  263". 

w  i  1-,  w  i  1 1  e  k  0  r  e  n  belieben  I  7**  (etc.  f.  Feuerprobe), 
II  262=7  263''. 

wilt  derweil  339'''. 

Windmühle  des  Kreuzklofters  352=^ 

w  i  n  k  e  1 :  to  winkele  bringen  beifeitbringen,  unterfchla- 
gen  I  25t;  w.  unde  ftedde  de  uppe  vrye  gan  I  28+. 

Winterkorn:  filigo  five  hymale  frumentum  139'=. 

w  i  re  n  bedrahten,  mit  Drahtgeflecht fchützen,  II 227'''. 

wis  maken ßcherftellen  468=. 

w  i  fe  weife:  w.  man,  fürftliche  Räthe,  I  20'' ;  de  nam- 
haftegeften  unde  wifeften  I  28'. 

wifen  weifen:  fo  fcal  men  on  w.  vor  us  I  20'°;  w. 
in  anweif en  auf  \b<f;  mit  lengude  w.  an  I  3  ixxiii ". 

w  i  (Te  n  d  e  Sicherheit,  Caution :  lenet  vor  ene  w.  3  29 ' ' . 

wizfcop:  bi  w.  mit  Wiffen  201'^. 

Witwen  f.  Frauen;  Recht  der  Goldfchmiedewitwen 
5186. 

Woche,  feptimana,  254=*". 

14^0  hngedinge  456'°  469='.  Vgl. auch  Leibgedinge  S. 
yic);  conveniens  habitaculum  ad  vite  tempora  im 
Marienfpitale  332=*. 

Wohnhäuf  er:  fi  dicte  aree  in  domos  habitabiles 
diftinctas  ab  allodio  (b.  Marie)  converterentur,  in- 
habitantes  de  bonis  fuis  et  non  de  domibus  neque 
de  areis  Confulibus  debitum  collecte  et  vigilie  fol- 
vere  tenerentur  1975'  '■. 

w  0  k  e  r  Wucher,  Zins. 

woldech  wefen  (mit  Gen.)  Recht  woran  haben 
362'°. 

Wollbereiter,  wulleflegere,  wller:  Johannes  de 
Hamelen,  Pipup. 

Wolle,  wulle,lana:  Zollvom  Sack  W.  262',  Makler- 
gebühr vom  Markwerth  W.  5 1 7''.  W.  zur  Hutberei- 
tung 226",  Lakenfchurwolle,  lana  a  pannis  rafa, 
226".  W.  fallen  die  Juden  von  Lakenmachern  nicht 
als  Pfand  nehmen  388=°. 

Wollen  werk  f.  Laken  (nachzutragen:  darf  im  Hagen 
in  Häufern  und  auf  dem  Markte  verkauft  werden 
I  14  VII,  desgleichen  in  der  Neuftadt  I  i6x.). 

wroghen  rügen:  in  dat  fenet  225". 

Wuche  r:  oppenbare  wöker  im  Sende  zu  rügen  225='. 

Wundarzt,  ciru-,  cyrurdicus:  Gerhard  75''  78=^. 

Wunden:  Wette  und  Buße  fürW.\2'i{^^  i  I^IIl3l■8 
220'5);  in  der  Dammftadt  vor  Hildesheim  II  11=''; 
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Würfel— Zins 


Verfeftungen  für  Verwundung  299' 7- 'o  is  300' '■ 
2;.27-29  p  301 15";  lefio  profcriptionisdigna465'''. 

Würfel,  telTeres :  falfche  495'. 

Würfler,  tefTeratores, /.  Falfchfpieler. 

Würfen,  aree,  wordhe,  in  Braunfchweig  (in.  xiii), 
in  der  Dammftadt  zu  Hildesheim  1 1  ''•■  '7. 

Wurtzins,  worttins,  denarii  cenfuales,  qui  vulga- 
riter  worthpenninge  dicuntur,  cenfus  de  fundo, 
redditus  in  f.  feu  area:  des  Rathes  und  desAegidien- 
kloßers  50',  des  Blaßenftifts  im  Sacke  172"  327'' 
4 1 6^  Privater  in  der  Altenwik  ?  5 1  '7,  beim  Thor  der 
Barfüßer  334'-,  bei  St  Bartholomäi  305^1,  auf  der 
Gördelingerftraße  213"',  bei  St  Michaelis  312?. 

Wüßungen  (villula  deferta  524'):  Bennigeroth,  Bi- 
fcopesdorp,  Boltesberg,  Brunestorp.Brunfele.Bun- 
genftede,  Dhoringerode,  Dusnem,  Ebelingerode,  Ei- 


zum,  Etzem  (Eitzen,  Aitzen)  EilTem,  Ecthi,  Everi- 
kesbutli,  Garswede,  Harderode,  minus  Heylegen- 
dorp,  Herminisbutle,  Hilbettingerode,  Hodenha- 
gen, Hogeringeroth,  Honroth,  Honeshem,  Honfte- 
de,  Huneshem,  Cantelfem,  Konnekenrode,  Kow- 
nem,  Langenftede,  Lauwerdesbutle,  Lechede,  Lim- 
beki,  Lusbeke,  Marquarderode,  Medeheym,  Mer- 
tenesbutle,  Morthorp,  Mofethe,  Mullenftede,  Mun- 
nenftede,  Nendorp,  Nenftede,  Ottonroth,  Redepe, 
Reindageroth,  Rithufen,  thome  Rothe,  Ronsleve, 
parvum  Sladem,  Sliftedeborch,  Schoniz,  Schoder- 
ftede,  Sekere,  Stedere,  Stenem,  Sufa,  Thuringes- 
butli,  Twelken,  Vinsleve,  Viasland,  Volmeresbutle, 
Friderikeroth,  Walkleghe,  Warmsdorp,  Wedelin- 
gerodhe,  Wendebutle,  Werte,  Weftrum,  Winnen- 
hufen,  Woftemarke. 


Zank,  kivene  mit  fcheltworden,  contentiones rixofe, 
171^". 

Zaun,  fepes:  interius  apud  plancas  bei  St  Aegidien 
319". 

Zehnt,  tegede,  decima :  eingeführte  Zehntgefälle  der 
Bürger  find  zollfrei  1  7' '  (etc.  f.  Zoll).  Z.  in  der  Al- 
tenwik 73"'  777  93"- =7^  vor  der  Stadt:  d.  novalis 
circa  Br.  33^^,  d.  et  jus  et  utilitas,  quod  ratione  de- 
cime  habebat  (Klofter  Steterburg),  am  Wege  nach 
Rüningen  322^7,  d.  filiginis  five  hyemalis  frumenti 
beim  Cyriacusberge  I39'^  am  Lappenberge  215"'° 
272^''  290''  2911'°  302**,  vom  Richenberge  20''; 
zu  Ahlum  b\^°,  zu  Alveffe  5 3 '\  za  Apelnßedt  233^, 
zu  Atzum  483'*,  zu  Biewende  206''  29P  3007,  zu 
Broitzem  167''  233'7  438^'',  zu  Burgdorf  i02'5,  zu 
Dornten  1 28',  zu  Dorßadt  96**,  zu  Drütte  401^',  zu 
Dusnem  115^^  1 20"-  -^  zu  Eddeffe  280",  zu  Eick- 
horft  405=7,  am  Efenberge  bei  Ringelheim  29 1"'*,  zu 
Flechtorf  480'°,  zu  Fümmelfe  1 1 5 ' ',  zu  Gadenftedt 
(que  minor  d.  vulgariter  nuncupatur)  959,  zu  Glei- 
dingen  376'',  zu  Guftedt  54',  zu  Hakenftedt  92' ',  zu 
Hilbettingerode  ')■>,'!,  zu  Hötensleben  183",  zuHöt- 
zum  73  '9  9 3 '7,  zu  Ilfede  297',  zu  Ifenbüttel  1 66^  zu 
Kalme  287=',  zu  Kremlingen  3 1  !■♦  439",  zu  Lamme 
237'"  =■',  zu  Langenftede  459'^  d.  novalis  bei  Lich- 
tenberg 34',  zu  Liedingen  458",  zu  Lockßedt  4599-*, 
zu  Marquerderode  456',  zu  Mehrdorf  b-j^^  79»'-  '7, 
zu  Mertenesbutle  349=^  zu  Munnenftede  (d.  no- 
valis) 3  3'^  zu  Oelper  543'',  zu  Rautheim  20'^  zu 
Reyndorpe  459'*,  zu  Gr.  Rhode  550",  zu  /?o/zri- 
/;«■m443=^^üSchoderftede4^'^^uSchoniz459='t, 


zu  Gr.  Schöppenftedt  378'',  zu  Kl.  Schöppenftedt 
267='  276'',  zuSchwülper  <jy°,zuSehnde  53=',  zu 
Sickte  202  '^  zu  Sottrum  1 10",  zu  Stedere  1 41' ',  zu 
Steterburg  137''',  zu  Stiddien  470',  zu  Timmerlah 
42  3  ^^  zu  Uefingen  437?  438'°  54 1  '\zu  Uehrde  398'' 
438*  440*',  zu  Valljtedt  270'^  zu  Vechelde  151'', 
zu  Veitheim  216'^  290''  443 ^  zu  Vinsleben  182'*, 
zu  Volkmarode  2'y2'*-''  253'  255  =  '  276',  zu  Wedes- 
büttel  1977,  zu  Wedtlenßedt  471",  zu  Weferlingen 
444' ^  zu  Weftrum  483=^9,  zu  Weltmershagen  91=°, 
zu  Wobeck  1 58"^  ij-]^^,  zu  Wohle  543 'S  zu  Zwei- 
dorf ^c)6'. 

Zehntfreie  (teghetvrige,  indecimales)  Güter  bei 
Braunfchweig  437",  zu  Bienrode  3757,  zu  Kremlin- 
gen 248',  zu  Vahlberg  3'^ 

Zehnteinfuhr  in  Braunfchweig  f.  Zoll. 

Zehntner,  decimator, /.  Tegeder. 

Zeter-  f.  Hilfsgefchrei. 

zeugen  tugen,  tuchen,  1 5''*  (etc.  f.  Schuld,  debitum). 

Zeugniß,  tuch,  I  4"  y[etc.f.  Schuld,  debitum). 

Ziegen:  Zoll  vor  ver  tzegen  in  Braunfchweig  261^'. 

Ziegler  f.  Teigeier. 

Zimmer ,  tymber,  4.0  oder  60  Felle  Leder:  Makler- 
gebühr davon  516=9. 

Zimmerleute  Hildebrandus;/.  auch  Tymberman. 

Zinn,  ten,  ftagnum  (!):  Zoll  davon  zu  Br.  ibi'^,  zu 
Celle  und  Gif  hörn  262",  zu  Hamburg  68== ;  Makler- 
gebühr 516=^ 

Zins:  woker,  ufura,  von  der  Mark  2  Schilling  363 '', 
von  10  Mark  ein  Loth  wöchentlich  166=';  wedde- 
fchat,  dar  w.  op  geit  —  nen  w.  op  ne  geit  17'=  (etc. 
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/.  Weddefchatz);  cenfus,  penfio,  redditus,  Renten: 
herrfchaftliche  in  der  Stadt  dem  Rathe  überlaffen 
I  i8xiv ;  die  von  der  Stadt  verkauften  R.  foll  fie  ge- 
fammter  Hand  zahlen  I  20"*;  ob  die  Siechen  zu  St 
Leonhard  in  der  Stadt  Zins  haben  Jollen,  behält  der 
Rathfpäterer  Entfcheidung  vor  506' ;  befter  Z.  3  50", 
erfter  ?6o''■'^  ewiger,  redditus  perpetuus,  359^9.  S. 
auch  Erbzins,  Wurtzins. 

linsgut.  manfi  cenfuales,  jure  cenfuali  coUati:  bei 
der  Stadt  40  ^ ' ,  Gärten  am  Cyriacusberge  8  7  \  vor  dem 
Petrithore  10'-^ ;  zu  Ahlum  97'^  zu  Beddingen  25 1  '^ 
zu  Geitelde 405 ',  zu Lafferde  3 43'',  zu  Wierthe  i  'jo'\  , 
zu  Woldwifche  396^7  424'^  460^'. 

lins  häuf  er,  domus  cenfuales,  des  Blaßenftiftes  im 
Sacke  172^9  327^  41 6^ 

linshuhner  10"  64'?  156=  251'^  389''  396'°  405' 
424'^  460"'. 

ins  recht,  jus  cenfuale,  40^'. 
insfchwein  125^'. 
inszeit,  tinstit,  416^. 

oll,  tollen,  teloneum,  telonium,  theoloneum,  in 
Braunfchweig  von  Herzog  Albrecht  an  den  Rath  ver- 
pfändet I  18x111',  von  den  Herzögen  Heinrich  und 
Albrecht  zu  altem  Recht  vorbehalten  I  20«.  Die  Bür- 
ger bei  ihren  Zolllehen  zu  erhalten  gelobt  Albrecht 
19".  Bürger  mit  Zollrenten  belehnt  481""'. 
Zollfrei  in  Br.  die  Aus-  und  Einfuhr  des  Kaufguts 
der  Bürger  I  6^^  (i  5+^  II  1 54='  223"  260^^)  fg^ie 
ihrer  Korn-  und  Zehntgefälle  I  75"  (i  55',  II  134^7 
224t  261')  und  ihre  Meier,  die  dergleichen  in  die 
Stadt  bringen  I  7t9  (13«,  II  134"'  224'  261O;  aus- 
heimifche  Bürger,  fofern  fie  derweil  in  der  Stadt 
fchoßen  und  Recht  nehmen,  1]'^°  (i  ?5°,  II  1 34'^  224^ 
261')-  Zollfrei  was  unter  einem  Schilling  verkauft 
wird  I  748  (1 548,  II  1 34H  22355  260'^),  Pferde  und 


Rinder,  auch  Want  bis  zu  6  Ellen,  wenn  der  Kauf 
nicht  unter  Augen  des  Zöllners  gefchieht,  261'^- '' ;  hal- 
ber Zoll  ift  von  der  Durchfuhr  zu  leiften  I  6«  (i  347, 
II  134^'  223"  260'°). 

Fremde  Kaufleute,  die  richtigzollen,  haben  Frieden 
wie  die  Bürger  I  7"  ( 1 5  57  245*,  II  1 3  5 '  2  24'7).  Zoll- 
hinterziehung f.  Zöllner.  Bärger,  die  richtig  zollen, 
dürfen  im  Lände  nicht  gehindert  werden  I  244^  (II 
133'^  2239).  Ihre  Zollfreiheit  im  Lande  I  31XX111*, 
zu  Celle  und  zu  Gif  hörn  II  262^',  /m  Reiche  1 34,  in 
Dänemark  50''. 

Zollfreiheit  Duderftadts  in  Br.  47",  im  Lande 
1 5 4' 4,  Hannovers  im  Lande  398- ' ',  Mindens  im  Lan- 
de 491^8,  Ofterodes  in  Br.  36'. 

Zollrollen:  braunfchweigfche  260^7 «-,  cellefche 
und  gifhornfche  262 '9 <f-,  hamburgfche  68  Nr  1 58 ; 
Lakenzoll  in  Lüneburg  162 "4. 

Zöllner:  in  Braunfchweig  Bodo  tolnere  509s  Jan  de 
vodermenghere  101  '\(zuLinden?)Vo\cmzx\xsXo\- 
lenarius  448'',  zu  Hamburg  theolonearius  et  exac- 
tor  68^',  Sifridus  697. 

Für  Zollhinterziehung  hat  der  Z.  in  Br.  nicht  mehr 
als  den  neunfachen  Betrag  zu  fordern  262 ' '  ■,fürAus- 
fchankfremden  Bieres  einen  Schilling  und  desgleichen 
der  Rath  262 '7. 

Zuchtthiere,  bullen  unde  bere,  tauri  et  apri,  der 
Altenwik  l97'^  Bulle  der  Neuftadt  und  des  Sackes 
3  3  0  •  4 ;  c/f  r  Eber  der  Neuftadt  von  den  beiden  Müllern 
zu  halten  5084. 

Zugvieh,  jumenta,  1397. 

Zwang,  coherciones:  die  Leute  St  Cyriaci  vom  Z.  der 
herzoglichen  Vögte  und  Amtleute  frei  465'^. 

Zweikampf,  gerichtlicher,  f.  Kampf. 

Zwietracht  zwifchen  Rath  und  Gilden  1  16x1. 
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et  fcriptis  perpetuo  rata  permaneant,  prefentem  litteram  munimine  figilli  noftre  civitatis  obtinu i- 
mus  conmuniri.  Teftes  eciam  funt  Johannes  Felix  et  Echardus  junior  et  Henricus  apud  cimiterium 
fancti  Martini  et  Conradus  et  Henricus  Elie  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  Bruneswich 
anno  domini  m°  tricentefimo  fecundo  vigilia  Simonis  et  Jude.  Volens  igitur,  ut  fingula  premilTa  apud 
me  et  meos  fuccefTores  perpetuo  rata  permaneant,  figillum  meum  una  cum  figillo  civitatis  predicte  duxi 
prefentibus  apponendum.  Actum  loco,  anno  et  die  fupradictis. 


1^02  November  21  Braunfchweig.  Die  Brüder  Burchard  und  Ekbert  v.  Wolfenbüttel  (de 
Wulf lebutle)  verkaufen  dem  Klofter  St  Michaelis  zu  Hildesheim  die  Vogtei  einer  Hufe  zu  Hal- 
lendorf (Hedelendorp),  die  die  Brüder  Heinrich  und  Konrad  de  Area  und  Konrad  v.  Lafferde 
(de  Laflforde)  von  dem  Klofter  zu  Litenrecht  haben.  Zeugen  Eylardus  Boneke,  Johannes  de 
Adhenftede,  Hillebrandus  de  Warmsdhorpe,  Henricus  de  Hedelendhorpe,  Hermannus  de  Le- 
nede,  burgenfes  in  Brunswic.  Datum  Bruneswic  anno  domini  m'  ccc°  fecundo  in  vigilia  beate 
Cecilie  virginis.  [505 

Original  zu  Hannover,  gedruckt  im  Ajjeb.  Urk.-B.  it,  S.  20. 
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(Vor  ip^.J  Stadtrecht.  [506 

i,S.2i.  Der  Handfchrift  nach,  iß  diefe  Redaktion  (N)  jedenfalls  jünger  als  die  im  Rechtsbuche  des  Sackes.  Das 
Verhältnifi  ihres  Beftandes  zu  dem  der  Redaktionen  von  122-]  und  126$  (Nr  J4  und  210 :  AB),  127p  (Nr  294  : 
D)  und  der  Säcker  (Nr  4p:  S)  bringt  folgende  Concordanz  zur  Ueberficht 
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1^0^.  Vom  Heergewette. 
I,  S.  2ß.  Die  Datierung  von  derfelben  Hand  mit  anderer  Dinte  nachgetragen. 
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fi^o^ — i^^o.)  Von  Zoll,  Beckern,  Maß  und  Gewicht.  [508 

Im  Rechtsbuche  der  Neu/tadt  unmittelbar  nach  dem  Statut  vom  Heergewette  (Nr  §oj)  und  —  bis  auf  die 
angemerkten  jüngeren  Zusätze  —  von  derfelben  Hand  und  augenfcheinlich  gleichzeitig  eingetragen.  Mit  jenem 
hätten  diefe  Statute  der  jüngften  Redaciion  des  Ottonifchen  Stadtrechts  1,  S.  2/  (Nr  f  06)  fallen  angefügt  werden 
als  deffen  Erweiterung  fie  fich  dadurch  kennzeichnen,  daß  einige  der  dort  ausgefchiedenen  Artikel  (i,  S.  6 
§§  46 — ^i)  hier  als  §§  i — 6,  und  wie  diefe,  fo  auch  eine  Anzahl  der  folgenden  mehr  oder  weniger  abgewan- 
delt in  der  Codification  vom  Jahre  1408  wieder  auftauchen :  §§  i — 6  in  §§  iy8 — 183,  §§  8 — 2p  in  §§  188  —193, 
§§  jo  -33  in  §§  184—187  (i,  S.  116 f.),  §§  j4, ;?/  in  §§  2p,  231,  230  (i,  S.  119  f.)  und  §  }8  in  §  148  (1,  S.  114). 
Der  Datierung  halber  f.  die  Befchreibung  des  Rechtsbuchs  der  Neuftädt  in  der  Einleitung. 

Van  dheme  tollen.  Bl. 

Swelk  man  medet  eynen  waghen  in  der  ftat  eder  buten  der  ftad,  fin  gud  ut  unde  in  to  draghene,  weder 
borgere  noch  de  wagenman  ghevet  nennen  tollen.  [i 

Veret  eyn  man  dor  de  ftad  mit  wlleme  vödhere  unde  lecht  he  fine  disle  neder,  he  gift  halven  tollen.    5c 
lecht  he  nicht  neder,  he  en  gift  nennen  tollen.  [2 

Swat  eyn  man  verkoft  benedden  eyme  fcillinghe,  dar  en  gift  he  nenen  tollen  af.  /) 

32  Den  Reft  die/er  Zeile  und  den  Anfang  der  nächfien  leeren  füllte  ein  Satz,  der  bis  auf  fein  erfies  Wort,  van,  völlig  aus- 
radiert ift:  wahrfcheinlich  van  dem  fchillinghe  gift  he  en  fcerf,  wie  fchon  im  Ottonifchen  Stadtredit  (Nr  74)  und  wieder  in 
dem  von  1408  (l,  S.  116,  §  180J.  5  5 
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